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A.  Zahl  der  in  Betrieb  gewesenen 
Brennereien , welche  nach  Mass- 

gäbe  ihrer  Einrichtung 

1.  mittelst  e i ner  Destillation  Brannt- 

wein  bereiten: 

a)  Brennereien,  welche  Spiritus  zu 
80°/o  Trulles  und  mehr  ziehen  . 

b)  Brennereien , welche  Brannt- 
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• 

1 

5 

wein  unter  80  % Tralles  be- 
reiten   

50 

52 

11? 

15 

4 

38 

276 

zu sammen  ...... 

50 

52 

121 

15 

4 

39 

281 

darunter  Brennereien  : 

a)  mit  continnirlichem  Apparat 

b) mit  Blase  und  zwar: 

8 

4 

7 

• 

19 

aa)  mit  Dampfapparat 

26 

■10 

83 

1 I 

2 

26 

188 

bb)ohne  Dampfapparat 

16 

8 

31 

4 

2 

13 

74 

2.  die  Branntweinbereitung  nicht  in 

einer  Destillation  beenden: 

a) mit  Maisch-  oder  Vorwärmer  . 

b)  ohne  dieselben  mit  Hachen 

53 

63 

• 

27 

15 

28 

186 

Blasen,  d.  li.  solchen,  die  mehr 
breit  als  hoch  sind 

55 

41 

8 

17 

17 

138 

c)ohno  dieselben  mit  tiefen  Bla- 

sen , d.  h.  solchen,  die  mehr 
hoch  als  breit  sind  und  zwar: 
aa)  mit  eckigem  oder  gewun- 

denem  Kühlrohrc  . 

5 

1 1 

6 

2 

41 

65 

bb)  mit  geradem  Kühlrohre 

(Stichrohr)  .... 

• 

• 

• 

• 

• 

1 

1 

zusammen  ...... 

108 

109 

19 

50 

34 

70 

390 

Darunter  Brennereien  : 

a)  in  welchen  dieselbe  Blase  fii r 

Notizblatt  des  Hessischen 
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70 

361 

Landesamtes  für  Bodenforschung . 
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Hessisches  Landesamt  für  Bodenforschung 

u Der naupt  
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darunter  in  Apotheken 
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1887. 

Die  altallnviale  Mollnskenfanna  de»  Groaaen 
Brache  bei  Traisa,  Prov.  Starkenburg. 

Von  Dr.  0.  Boettger  in  Frankfurt  a.  M. 

Im  Jahre  1884  gab  Herr  Dr.  C.  Chelius  im  Notizblatt  des  Vereins 
für  Erdkunde,  Dannstadt,  IV.  Folge,  Heft  5,  pag.  1—9  und  pag.  20—21 
eine  Uebersicht  der  von  ihm  am  Grossen  Bnick  gesammelten  36  Arten 
von  altalluvialen  Conchylien.  In  1886  in  seinen  „Erläuterungen  zur 
Geologischen  Karte  des  Grossherzogthums  Hessen,  1.  Lieferung  Blatt 
Rossdorf,  Darmstadt  bei  A.  Bergsträsser“,  pag.  90—91  fügte  er  den- 
selben 3 weitere  seitdem  gefundene  Arten  bei,  gab  die  so  vervoll- 
ständigte Liste  in  systematischer  Reihenfolge  und  setzte  für  jede  Art 
ein  Häufigkeitsverhältniss  an. 

Seitdem  wurde  aber  noch  eine  Reihe  anderer  in  den  obigen 
Schriften  noch  nicht  erwähnter  Arten  in  derselben  Ablagerung  auf- 
gefunden,  und  Herr  Dr.  Chelius  ilbergab  mir  daher,  da  ihn  andere 
dringende  Arbeiten  von  einer  weiteren  Verfolgung  des  Gegenstandes 
abhielten,  das  gesammte  Material  und  überdies  noch  eine  erhebliche 
Menge  gewaschenen  Grundes,  mit  der  Bitte,  die  von  ihm  gegebenen 
Listen  zu  vervollständigen.  Ich  komme  dieser  Aufforderung  um  so 
lieber  nach,  als  die  mir  überlassenen  Materialien  in  der  That  eine 
erhebliche  Bereicherung  der  an  und  für  sich  schon  reichen  Fauna 
erkennen  lassen. 

Was  die  Lokalität,  aus  der  die  gleich  aufzuzählenden  Conchylien 
stammen,  anlangt,  so  liegt  der  Grosse  Bruch  im  südwestlichen  Quell- 
gebiet  der  Rutzebach,  nördlich  von  Dippelshof  und  nordöstlich  von 
Traisa  in  der  Prov.  Starkenburg.  Die  schneckenreiche  Schicht  be- 
schreibt Chelius  als  Wicsenlehm,  der  nach  unten  als  weisslicher, 
thoniger  Sand  erscheine,  nach  obenzu  aber  lehmartig  entwickelt  sei 
und  graubraun  werde. 

In  der  folgenden  Aufzählung  führe  ich  der  Ucbersichtlichkeit 
wegen  alle  bis  jetzt  von  der  Lokalität  bekannten  Arten  nochmals 
auf,  lasse  aber  die  neu  hinzukommenden  Species  durch  grösseren 
Druck  mehr  in  die  Augen  fallen.  Wo  es  mir  angezeigt  schien,  habe 
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ich  Notizen  beigegeben,  und  namentlich  dann,  wenn  mir  die  alluvialen 
Formen  von  denen  der  jetzigen  westdeutschen  Fauna  etwas  abzu- 
weichen schienen.  Das  Häufigkeitsverhältniss  der  einzelnen  Arten 
glaubte  ich  dagegen  weglassen  zu  sollen,  da  es  bereits  von  Chelius 
erschöpfend  behandelt  worden  ist.  Nur  für  die  neu  hinzukommenden 
Funde  schien  es  mir  angezeigt,  die  Anzahl  der  Exemplare  beizutllgen. 

1.  Daudebardia  brevipes  (F6r.). 

Etwas  kleiner  und  starkscbaliger  als  lebende  Stücke  dieser  sel- 
tenen Schnecke  von  Dinkclschcrben  in  Bayern;  die  die  Mundränder 
verbindende  Schwiele  noch  dicker  und  kräftiger  als  bei  subfossilen 
Stücken  von  der  Kyrburg  bei  Kim.  — 2 Exemplare  von  alt.  Vit  1 '/*, 
lat.  2 */» — 2»/.,  long.  4 mm. 

2.  Agriolimax  agrestis  (L.). 

3.  Limax  maximus  L. 

4.  Yitrina  elongata  Drap. 

Nur  4 kleine  Stücke,  die  aber  gut  mit  jungen  Exemplaren  dieser 
Art  Ubereinstimmen.  Das  Fragezeichen  bei  Chelius  kann  somit  fallen. 

5.  Hyalinia  cellaria  (Müll.). 

Sehr  selten;  doch  fand  ich  selbst  ein  Stück  von  alt.  f>,  lat.  10'/t  mm. 

6.  Hyalinia  nitens  (Mich.). 

Alle  Stücke  gehören  zu  der  mehr  dem  Norden  eigenthiimlichen 
Lokalform  nitidula  Drap. 

7.  Hyalinia  pura  (Aid.). 

Selten;  nur  in  6 sicheren  Exemplaren  gefunden. 

8.  Hyalinia  Hammonis  (Ström.). 

9.  Hyalinia  crystallina  (MU1L). 

Nur  in  typischer  Form  auftretend;  die  var.  subterranea  Bgt. 

fehlt. 

10.  Hyalinia  contracta  West. 

Sehr  selten  und  nur  in  wenigen  charakteristischen  Stücken  von 
2'/»  mm  Durchmesser  gefunden. 

11.  Hyalinia  fulva  (Müll.). 

Bis  zu  3 mm  Höhe  und  3 '/«  mm  Durchmesser  bei  0 vollen  Um- 
gängen, also  relativ  grösser  als  die  jetzt  in  unserer  Gegend  lebende 
Form.  — Seltener  als  H.  crystallina  (Müll.). 

12.  Hyalinia  nitida  (Müll.). 

Selten;  nur  7 Exemplare.  Streifung,  wie  gewöhnlich  bei  der 
fossilen  Form,  schwächer  als  bei  lebenden  Stücken. 

18.  Punctum  pygmaeum  (Drap.). 

ln  Stücken  bis  zu  IV«  mm  Durchmesser. 
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14.  Patula  rotundata  (Müll). 

15.  Patula  ruderata  (Stud.). 

Sehr  selten  in  Exemplaren  bis  Uber  5 '/»  mm  Durchmesser. 

16.  Helix  aculeata  Müll.  var.  sublaevis  West. 

Nicht  selten.  Es  ist  dies  die  in  Chelius'  Verzeichnissen  Patula 

rupestris  Drap,  genannte  Art,  welch’  letztere  sich  aber  leicht  durch 
den  nicht  umgeschlagcnen  Mundsaum  von  ihr  unterscheidet.  Das 
Versehen  ist  um  so  leichter  erklärlich,  als  die  wenigen  von  Chelius 
gefundenen  Exemplare  unvollständig  waren,  und  die  Art  Überhaupt 
fossil  schwer  kenntlich  ist,  da  sie  itann  stets  fast  ohne  jede  Spur  der 
starken  Kippen  und  natürlich  mit  fehlenden  Dornen  erscheint,  die, 
weil  von  ehitinöscr  Beschaffenheit,  mit  der  Auflösung  der  organischen 
Schalentheile  verschwinden.  — Diese  seltene  Varietät  kommt  bei 
Frankfurt  südlich  des  Maines  noch  lebend  vor. 

17.  Helix  pulchella  Müll. 

18.  Helix  costata  Müll. 

Rippenstreifung  zart,  aber  unter  der  Lupe  durchaus  normal; 
etwa  3i)  Rippchen  auf  dem  letzten  Umgang. 

19.  Helix  obvoluta  Müll. 

Durchmesser  bis  12Vt  mm,  also  relativ  sehr  grosse  Form. 

20.  Helix  pursonata  Lmk. 

Ganz  übereinstimmend  mit  Stücken  aus  dem  Neckargenist  von 
Tübingen  in  meiner  Sammlung. 

21.  Helix  hispida  L. 

Basalschwielc  schwach  entwickelt,  aber  deutlich,  quer,  ohne  Spur 
einer  zahnfürmigen  Erhöhung.  Grösster  Durchmesser  8‘/*  mm  bei  t> 
Umgängen. 

22.  Helix  incarnata  Müll. 

23.  Helix  lapicida  L. 

24.  Helix  arbustorum  L. 

Nur  in  einem,  aber  sehr  charakteristischen,  fast  erwachsenen 
Exemplar  von  18  mm  grösstem  Durchmesser  aufgefunden. 

25.  Helix  nemoralis  L. 

4 Stücke  mit  der  Bandformel  00345,  eins  mit  der  seltnen  Formel 
12045. 

20.  Cochlicopa  lubrica  (Müll.) 

In  Grössen  von  alt.  5 — 7 mm  schwankend. 

27.  Pupa  (Orcula)  cloliolum  (Brug.)  f.  uniplicata 
Sndbgr 

Form  mit  nur  einer  Spindelfalte.  Dieser  Name  ist  anstatt  Pupa 
doliurn  Drap,  in  das  Chclius’sche  Verzeichniss  einzusetzen.  Beide 
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Arten  unterscheiden  sich  in  Grösse,  Sculptur,  Form  der  Mündung, 
Mangel  oder  Vorhandensein  eines  Gaumenwuistes  und  im  lebenden 
Zustand  sogar  leicht  in  der  Färbung.  Nur  in  Bruchstücken,  daher 
ein  Verkennen  der  Art  möglich. 

28.  Pupa  (Pupilla)  muscorum  (L.). 

In  zwei  Formen  auftretend,  einer  grösseren,  bauchigeren  mit 
convexeren  Umgängen  und  fehlender  Bezahnung  von  alt.  3*/«,  lat.  2 mra 
(3  Stücke)  und  in  einer  kleineren,  mehr  cylindrisehen  mit  flacheren 
Windungen,  stets  vorhandenem  Parietalzahn  und  fehlendem  oder  vor- 
handenem Gaumenzahn  von  alt.  3V«,  lat.  IV»  mm  (4  Stücke).  Die  erst- 
genannte Form  steht  daher  der  var.  Halleriana  Jeffr.  (alpin!)  ziemlich 
nahe,  die  letztere  dagegen  weicht  kaum  vom  Typus  von  musco- 
rum (L.)  ab. 

29.  Pupa  (Vertigo;  antivertigo  Drap. 

30.  Pupa  (Vertigo)  pygmaea  Drap. 

31.  Pupa  (Vertigo)  pusilla  Müll. 

32.  Pupa  (Vertigo)  angustior  Jeffr. 

33.  Pupa  (Vertigo)  Genesii  Gredl. 

Neben  den  eben  genannten  4 häufiger  auftretenden  Arten  kommen 
noch 2 weitere  Vertigonen  vor,  von  denen  Genesii  Gredl.  die  weniger 
seltene  ist.  Die  Art  unterscheidet  sich,  wie  bekannt,  durch  das 
Fehlen  jeder  Spur  von  Zähnen  und  den  Mangel  eines  Nackeneindrucks 
von  den  übrigen  häufigeren  Vertigonen  und  ist  bereits  in  vielen  west- 
deutschen Diluvialablagerungen  nachgewiesen  worden.  Mitunter  zeigt 
aber  die  vorliegende  Art  ein  mehr  oder  weniger  deutliches,  feines 
Höckerchen  als  Parietalzahnrudiment,  was  ich  an  der  (bekanntlich 
äusserst  seltenen,  nur  noch  in  Tirol)  lebenden  Art  nie  beobachtet 
habe,  und  auch  etwa  ein  Drittel  der  vom  Grossen  Bruch  vorliegenden 
Stücke  besitzt  dieses  kaum  bemerkbare  Zähnchen.  Gaumenzähne 
fehlen  stets.  Alt.  lVs— 21/»  mm.  Durch  etwas  dunklere  Schalenfarbung 
auch  noch  im  fossilen  Zustand  von  pygmaea  Drap,  sich  unter- 
scheidend. 

34.  Pupa  (Vertigo)  alpestris  Aid.  var.  Shuttle- 
wort hi ana  Charp. 

Nur  in  3 Exemplaren  gefunden.  Auffallend  bauchig  oval,  aber 
in  der  Bezahnung  typisch  und  mit  4 gut  entwickelten  Zähnchen. 
Alt.  IV»,  lat  IV»  mm.  — P.  parcedentata  Al.  Braun  ist  nebenbei 
bemerkt  keine  ausgestorbene  Art,  sondern  einfaches  Synonym  von 
P.  alpestris  Aid.  typ.,  welche  Art  bekanntlich  in  der  Totalgestalt 
von  bauchiger  Eiform  bis  zu  schlanker  Cylinderform  variirt. 

35.  Clausilia  laminata  (Mtg.). 

30.  Clausilia  biplicata  (Mtg.). 
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37.  Clausilia  dubia  Drap. 

In  nur  6 deutlich  bestimmbaren  Mündungen  der  noch  jetzt  in 
unserer  Gegend  verbreiteten  Varietät  mit  schwachen  Knötchen  an 
der  Basis  der  Unterlamelle  (var.  obsoleta  Ad.  Schm.).  Gehäuse- 
streifung relativ  schwach. 

38.  Clausilia  cruciata  Stud. 

39.  Clausilia  parvula  Stud. 

Seltner  als  CI.  dubia  Drap. 

40.  Clausilia  ventricosa  Drap. 

41.  Clausilia  lineolata  Held. 

Ziemlich  selten;  etwa  ein  Dutzend  Mündungen  mit  dem  so  über- 
aus charakteristischen  Emailknötchen  an  der  Basis  der  Mündung 
und  mit  stark  gefälteltem  Interlamellar. 

42.  Clausilia  plicatula  Drap. 

ln  9 sehr  charakteristischen  Mündungen  vorliegend. 

43.  Succinea  putris  (L.) 

Sehr  selten  und  nur  in  wenigen  ganz  jungen  Stücken  von  bis 
zu  alt.  6,  lat.  '&!*  mm  gesammelt. 

44.  Succinea  Pfeifferi  Hssm. 

Typische  Formen  von  bis  zu  11  mm  Länge. 

45.  Succinea  oblonga  Drap. 

Normale  Formen;  nur  seiten  Stücke,  die  an  die  var.  elongata 
AL  Braun  erinnern. 

46.  Carychium  minimum  Müll. 

In  allen  Uebergängen  von  normal  kurzen  und  bauchigen  Formen 
bis  zur  f.  elongata  Villa.  Von  alt.  1*/«,  lat.  1 mm  bis  alt.  21/»,  lat. 
vix  1 mm. 

47.  Limnaeus  pereger  (Müll.). 

Nur  ein  Stück  von  alt.  12V»,  lat.  7V«  mm. 

48.  Limnaeus  truncatulus  (Müll.) 

Beide  Formen  bieten  nichts  Abweichendes  von  noch  heute  in 
unserer  Gegend  vorkommenden  Stücken. 

49.  Physa  hypnorum  (L.). 

Nur  in  3 Exemplaren  vorgekommen. 

50.  Planorbis  rotundatus  Poir. 

Wie  gewöhnlich  in  älteren  Schichten  auch  hier  sehr  eng  auf- 
gerollt und  am  besten  wohl  als  var.  gracilis  Gredl.  zu  bezeichnen, 
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von  diesem  aber  nach  directem  Vergleich  durch  die  geringe  Grösse 
von  nur  4— 41/«  mm  Durchmesser  zu  unterscheiden. 

51.  Acme  polita  Hartm. 

Nur  in  3 vollständigen  Stücken  gesammelt;  MUndungsbruch- 
stücke  häufiger.  Relativ  kleine  Fonn  von  alt.  3V»,  diaiu.  med.  1 mm. 

52.  Pisidium  Cascrtanum  Poli  var.  fontinalis  C.Pfr. 

Nur  in  jungen  Schalen  bis  zu  3 V«  mm  Länge  auftretend,  also  in 

der  Form  periodisch  eintrocknender  kleiner  Waldsilmpfe. 

53.  Pigidium  ohtusale  C.  Pfr. 

Sehr  selten;  nur  in  einem  linken  Schälchen  von  1*/»  mm  Länge 
gesammelt. 

Somit  hätten  wir  heute  am  Grossen  Bruch  eine  alte  Fauua  von 
51  Schnecken-  und  2 Muschelarten.  Diese  Zahl  resultirt , wenn  wir 
von  der  ('helius’schen  Geeammtsummc  3t>  die  beiden  irrthiimlich 
aufgezählten  Species  Patula  rupestris  Drap.  (-  Helix  aculeata 
nob.)  und  Pupa  doliuui  Drap,  i—  Pupa  doliolum  nob.)  abziehen 
und  zu  der  restirenden  Zahl  37  die  IC  neu  hinzutretenden  Species 
hinzufugen. 

Das  Vorkommen  von  Punctum  pygmaeum,  Helix  aculeata 
und  personata  und  von  Pupa  doliolum  deutet  auf  die  Nähe  von 
feuchtem  Buchenwald  hügeliger  Gegenden  in  alter  Zeit,  Daude- 
bardia  und  Acme  fordern  die  Anwesenheit  von  Waldquellen,  viele 
der  übrigen  Arten  aber  von  schwachen  Wasserfäden  durchzogene 
und  mit  Gebüsch  bestandene  Wiesenflecke. 

Gegen  die  Annahme,  dass  die  Fauna  des  Grossen  Bruchs  noch 
zum  Diluvium  gehören  könne,  erheben  sich  eine  Reihe  von  negativen 
Bedenken.  Vor  allem  fehlen  der  Ablagerung  die  alpinen  Formen 
von  Helix  arbustorura,  die  Charnkterschneeken  Pupa  columella, 
Helix  tennilabris  und  Clausilia  corynodes  und  eine  Reihe 
anderer  in  diesem  Falle  sicher  zu  erwartender  Diluvialarten.  Eigent- 
liche Annäherung  an  die  Diluvialzeit  verrathen  auch  nur  die  alpinen 
und  theilweise  ostdeutschen  Arten  Pupa  Genesii  und  Patula 
ruderata,  die  in  Mitteldeutschland  längst  ausgestorben  sind,  und 
allenfalls  noch  Daudebardia  brevipes,  Hyalinia  contracta 
und  Pupa  alpestris,  die  bei  uns  zum  mindesten  auf  dem  Aus- 
sterbeetat stehen.  Auch  Acme  polita,  Clausilia  cruciata  tmd 
lineolata,  Helix  aculeata  und  personata,  Punctum  pyg- 
maeum und  Vitrina  elongata  sind  in  Westdeutschland  seltene 
Arten  geworden. 

Diese  und  andere  Gründe,  deren  Verfolgung  hier  zu  weit  führen 
würde,  lassen  die  Chelius’sche  Annahme,  dass  die  Ablagerung  am 
Grossen  Bruch  zum  Alluvium,  aber  zu  dessen  tiefster  Stufe  gehöre, 
anch  mir  als  sehr  wahrscheinlich  erscheinen.  Die  genaue  Kenntnis« 
einer  altalluviaien  Fauna  aber  von  mehr  als  50  Arten  dürfte  von 
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hinreichendem  Interesse  »ein,  um  diese  meine  kurze  Mittheilung  zu 
rechtfertigen. 

Dhss  schliesslich  auch  eine  Wühlmaus  der  Gattung  Arvicola 
in  mehreren  Resten  (ein  unterer,  zwei  obere  Schneidezähne , drei 
Molaren,  ein  Femur;  in  der  Ablagerung  vertreten  ist,  mag  ebenfalls 
noch  angeführt  werden. 

Von  allen  genannten  Arten  befinden  sich  typische  Stücke  in  der 
Sammlung  der  geologischen  Landcsanstalt  in  Darmstadt. 


Nene  Palmlilien  aus  dein  Mainzer  Recken. 

Von  Dr.  O.  Bocttger  in  Frankfurt  a.  M. 

Paludina  Gerhardt!  nov.  forma 

Char.  Statura  Pal.  ventricosae  Sbgr.  (Sandberger,  Land- 
end Süssw.-Conch.  d.  Vorwelt,  Taf.  27,  Fig.  2),  sed  pro  altitudinc  latior. 
— T.  perforata,  solida,  conoideo-globosa,  nitida:  spira  convcxo-conica ; 
apox  acutiusculus  sumrao  planstes.  Anfr.  5 convexi,  ad  suturam  pro- 
funde impressam  depressi  et  fere  subtabulati,  celeriter  accrescentes, 
irregulariter  dense  striati,  striis  adaperturam  hic  illic  subvaricifonuibus, 
in  anfr.  penultimo  parum  distincte  spiraliter  limlati  et  malleolati, 
juniores  ad  basin  non  unicarinati,  ultimus  globosus  et  infiatus,  ’/i  omnis 
altitudinis  testac  superans.  Apert.  magna,  obliqua,  cireulari-ovalis, 
superne  distincte,  basi  vix  angulata,  peristoma  continuum  margine 
dextro  valdc  arcuato,  colnmcllari  recedente,  incrassato,  ad  perfora- 
tionern  parum  reflexo,  ad  basin  fere  subeffuso. 

Masse.  Alt.  25,  diam.  max.  22 '/«  mm ; alt.  apert.  15*/*,  lat.  apert. 
12*/»  mm.  Breite  zu  Höhe  wie  1 : 1,11;  Höhe  der  Mündung  zu  Höhe 
der  Schale  wie  1 : 1,61. 

Vorkommen.  In  den  untermioeänen  obersten  Corbiculakalken 
von  Curvc  bei  Wiesbaden  (leg.  Hauptmann  K.  Gerhardt  in  Ulm) 
als  Schale  und  Steinkern , und  in  den  mittelmiocänen  untersten 
Hydrobienkalken  von  Hocbstadt  als  Steinkem  (leg.  ipse  & Dr.  Fr. 
Kinkelin  in  Frankfurt  a.  M.),  letztere  von  Sandberger  anscheinend 
noch  zu  Pal.  pachystoma  gezogen. 

rnut.  tninor  n. 

Char.  Typo  minor,  paullulum  magis  conica.  anfr.  4*/>  pro  altitu- 
dine  minus  latis,  ultimo  minus  infiato:  caeterum  simillima. 

Masse.  Alt.  18,  diam.  max.  16  mm:  alt.  apert.  ll'/t,  lat.  apert. 
9V»  mm.  Breite  zu  Höhe  wie  1 : 1,13;  Höhe  der  Mündung  zu  Höhe 
der  Schale  wie  1 : 1,57. 

Vorkommen.  In  den  untermioeänen  obersten  Corbiculakalken 
vom  Gaualgesheimer  Kopf  bei  Ingelheim  in  Rheinhessen  (leg.  K.  Jung 
in  Frankfurt  a.  M.). 
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var.  marcida  n. 

Char.  Typo  minor,  rimata,  pcrforatione  obtccta,  anfr.  ultimo 
minus  ventrioso,  margine  columellari  subter  rimam  magis  sinistrorsum 
incrassato-reflexo. 

Masse.  Alt.  IG1/»,  diam.  max.  15  mm;  alt  apert.  II1/»,  lat.  apert. 
8V»  mm.  Breite  7,u  Höhe  wie  1 : 1,10;  Höhe  der  Mündung  zu  Höhe 
der  Schale  wie  1 : 1,43. 

Vorkommen.  In  den  untermiocänen  Corbiculathonen  im  Nord- 
osten des  Frankfurter  Stadtgebiets  (leg.  ipse). 

Von  Paludina  pachystoma  Sbgr.,  die  ich  absolut  überein- 
stimmend mit  den  von  Sandberger  in  Conch.  d.  Mainz.  Tert.-Beckens, 
Taf.  6,  Fig.  10  abgebildetcn  Stücken  ans  dem  Untermiocän  von 
Schlüchtern  in  Hessen  (leg.  Prof.  Dr.  A.  von  Koenen)  kenne,  unter- 
scheidet sich  die  vorliegende  Schnecke  sofort  durch  die  gedrungenere, 
mehr  bauchige  Gestalt  mit  schneller  anwachsenden,  niedrigeren  Um- 
gängen und  grösserer,  mehr  nach  rechts  ausladender  Mündung.  Haupt- 
charaktcr  aber  ist,  dass  die  noch  convexeren  Windungen  gegen  die 
Naht  hin  bei  der  neuen  Form  fast  horizontal  ansetzen,  während  sie 
bei  P.  pachystoma  sich  schief  anlegen,  ja  gewöhnlich  schwach 
gerandet  sind. 

Paludina  phasianella  nov.  forma. 

Char.  Statura  Pal.  Fuchsi  Neumayr,  sed  anfractibus  magis 
convexis , junioribus  ad  basin  distincte  unicarinatis.  — T.  magis  rai- 
nusve  anguste  perforata,  solidula,  ovato-conica,  nitida;  spira  magis 
minus ve  convcxo-conica;  apex  acutiusculus  sumrno  planatus.  Anfr. 
5 convexiusculi , ad  suturam  marginatam  planati  et  appressi,  lente 
accrescentes,  irregidariter  dense  striati,  juniores  ad  basin  (ad  regionem 
suturae)  unicarinati,  ultimus  parum  inflatus,  teres  vel  ad  basin  obtusc 
angulatus,  V»  omnis  altitudinis  testac  non  aequans.  Apert.  minor, 
obliqua,  circnlari-ovalis , supernc  distincte  angulata,  peristoma  con- 
tinuum  margine  dextro  modice  arcuato,  columellari  recedentc,  sed 
parum  incrassato  et  reflexo. 

Masse.  Alt.  21V»— 27,  diam.  max.  IG1/«—  201/»  mm;  alt.  apert. 
12— 141/»,  lat.  apert.  10 — 12  mm.  Breite  zu  Höhe  (im  Durchschnitt  von 
G Messungen  reiner  Stücke)  wie  1 : 1,32;  Höhe  der  Mündung  zu  Höhe 
der  Schale  wie  1 : 1,85. 

Vorkommen.  In  den  untermiocänen  Corbiculathonen  der  Hafen- 
baugrube unterhalb  Frankfurt  a.  M.  (leg.  Dr.  Fr  Kinkclin)  und  in 
denen  der  ßornheimer  Haide  nächst  Bomheim  (leg.  K.  Jung).  Mit 
grosser  Wahrscheinlichkeit  gehören  hierher  auch  die  mit  Melania 
Escheri  A.  Brgn.  vorkommenden  Steinkerne  aus  dem  untermiocänen 
pflanzenfiihrenden  Sandstein  unter  der  Strassengabel  bei  Vilbel  (leg. 
Dr.  Fr.  Kinkelin). 

var.  sordida  n. 

Char.  Similis  Pal.  Gerhardti  var.  raarcidae  Bttg.,  sed  an- 
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fructibus  multo  planioribus  et  suturis  minus  imprcssis.  — Typo  minor, 
perforatione  minus  distincta,  t.  magis  globosa  et  pro  altitudine  latiore, 
anfr.  junioribus  ad  basin  rotundato-angulatis,  minus  distincte  carinatis. 

Masse.  Alt.  16'/«,  diam.  max.  15  mm;  alt.  apert.  1 IV» , lat.  apert. 
8V»  mm.  Breite  zu  Höhe  wie  1 : 1,10;  Höhe  der  Mündung  zu  Höhe 
der  Schale  wie  1 : 1,43. 

Vorkommen.  Im  untermiocänen  Corbiculathon  der  Lersnerstrasse 
in  Frankfurt  a.  M.  (leg.  K.  Jung). 

Von  Paludina  pachystoma  Sbgr.  meiner  Ansicht  nach  gut 
unterschieden  durch  dünnere  Schale,  etwas  weniger  gewölbte  Win- 
dungen, mehr  geöffneten  Nabelritz  und  namentlich  durch  den  weit 
weniger  hohen  vorletzten  und  letzten  Umgang,  die  viel  langsamer 
anwachsen  und  der  Schnecke  eine  schlankere  Gestalt  verleihen. 


Nach  alledem  bilden  die  drei  Mainzer  Arten  der  Gattung  Palu- 
dina eine  Reihe,  in  der  P.  Gerhardti  die  bauchigste  Form  mit  den 
gewölbtesten  Umgängen,  P.  pachystoma  aber  die  Mittelform  dar- 
stellt, während  P.  phasianella  durch  die  schlankste  Gestalt,  die 
flacheren  Umgänge  und  die  in  der  Jugend  immer  gekielte  Basis  das 
Extrem  nach  der  anderen  Seite  hin  darstellt  Die  beiden  in  der  Form 
und  Grösse  einander  so  ähnlichen  Varietäten  marcida  und  sordida, 
die  überdies  gleichaiterig  und  derselben  Thonfacies  des  Untergrundes 
von  Frankfurt  angehören,  sind  als  Verkümmerungsformen  stärker 
gesalzenen  Brackwassers  aufzufassen  (ähnlich  wie  die  mit  ihnen  zu- 
sammenlebenden Limnaeen). 

Ob  diese  Formen  mit  ihren  Varietäten  nun  wirklich  zu  einem 
tropisch-asiatischen  Formenkreiee  gehören,  wie  Sandberger  will, 
der  die  Pal.  pachystoma  als  nahe  verwandt  der  cochinchinesischen 
lebenden  PaL  lurida  Morelet  bezeichnet,  wage  ich  nicht  zu  ent- 
scheiden, da  mir  von  dieser  leider  nur  eine  Abbildung  zur  Verfügung 
steht.  Sicher  ist,  dass  unter  allen  Südasiaten,  an  denen  meine  Samm- 
lung ungewöhnlich  reich  ist,  keine  Art  — auch  nicht  die  in  der 
Totalfonn  an  Pal.  phasianells  erinnernde  bengalische  Pal.  dissi- 
milis  Müll.  — nähere  Beziehungen  zu  unseren  kleinen  dickschaligen 
Miocanformen  hat.  Gegen  eine  solche  Verwandtschaft  spricht  nament- 
lich der  Mangel  einer  ausgeprägten  Spiralsculptur,  die  selbst  bei  den 
glattesten  Südasistcn  (nach  Morelet's  Diagnose  allerdings  mit  Aus- 
nahme seiner  Pal.  lurida)  nicht  zu  fehlen  pflegt.  Eine  Verwandt- 
schaft mit  der  nordamerikanischen  Gattung  Melantho  ist  mir  daher 
trotz  der  etwas  schiefer  gestellten  Mündung  unserer  fossilen  Arten 
wahrscheinlicher. 
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Beiträge  zu  einer  Hydrologie  dir  die  Provinz 

Rheinhezzen. 

Von  Dr.  E.  Egger. 

Vorstand  des  ehern.  t/utersurhunirsamles  für  die  Provinz  Rhelnbcsat-n.  Mains. 

Im  vorigen  Jahre  haben  wir  in  diesen  Blättern  die  Ergebnisse 
mitgetheilt , welche  bei  Untersuchung  der  Wasser  aus  den  öffent- 
lichen Brunnen  der  einzelnen  Ortschaften  des  Kreises  Alzey  er- 
halten wurden,  und  nunmehr  sind  wir  in  der  Lage  in  gleicher  Weise 
über  die  Zusammensetzung  der  Wasser  berichten  zu  können,  welche 
im  Kreise  Bingen  zu  Trink-  und  Nutzzwecken  Verwendung  finden. 
Ferner  haben  wir  Ende  des  Jahres  1885  aus  verschiedenen  Orten  der 
Kreise  Oppenheim  und  Worms  solche  Wasserproben  erhoben,  die 
nach  den  früheren  Prüfungen  (Rechenschaftsberichte  des  ehern.  Unter- 
suchungsamtes 1884  und  1885)  als  nicht  verunreinigt  angesehen  werden 
konnten.  Dieselben  wurden  zum  Theil  einer  nochmaligen  Unter- 
suchung unterstellt  und  speciell  deren  Kalk-,  Magnesia-  und  Schwcfel- 
säuregehalt  berücksichtiget.  Die  dabei  gewonnenen  Resultate  mögen 
— als  Ergänzung  zu  den  früher  erhaltenen  — gleichfalls  hier  Platz 
finden. 

I.  Kreis  Bingen. 


Milligramme  pro  Liter. 
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1 . Kechenborn 

25.  V.  66. 
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21 
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2,8 

24.4 

2.  Kathhausbrunnen 
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0,9 

3.  Greiner 

9 

420 

110 

98 

17,5 

9 

fohlt 

9 

0.6 

24,7 

4.  ObergAeserbrunncn  . 

9 

1079 

• 

24,5 

9 

9 

63 

1,0 
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l.Am  oberen  Ort  . 

25.  V.  86. 

942 

28 

fehlt 

fehlt 

52 
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2.  Ain  Schulbaus  . 
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24,5 
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0,6 

38 
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0,6 

Bingen. 

1.  Marktbrunn. -Leitung 
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6.  Obere  Voratadt  . . .? 

25.  V.  86. 

1874 

• 

140 

stark 

fehlt 

275 

1,2 

7.  » »Ci.  Schmidt 

» 

1464 

144 

• 

fohlt 

» 

215 

0,9 

8.  » » J.  Mayer 

9 

1606 

165 

9 

> 

102 

1,2 

9.  .Mainzerstrasse  Kckes 

» 

1150 

93 

9 

» 

170 

0,7 

16.  » Allmann 

978 

93 

9 

. 

160 

1 0 

ll.Ob.  Vorstadt  A.  Gobcl 

9 

1426  . 

223 

I sehr  1 

deutlich 

123 

6,0 

12.  Annaberg  Giessen  . 

9 

8374  . 

523 

fehlt 

fehlt 

449 

1,6 

13.  Badergasse  Frey 

9 

2888  . 

483 

. 

9 

9 

360 

3,9 

14.  Hasengasse  Nitin 

» 

2796 

570 

. 

9 

• 

281 

1,0 

13. Oberes  Käsgässchen 

9 

3916;  . 
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a 
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40 

1,9 

16.  Kaufhausgasse  Rütscb 
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1866  . 

303 

9 

» 

223 

2,1 

17.  Rathhausgasse  Matt 

ensack  .... 

9 

2950 
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» 

» 

280 

1,8 

18.  Salzoebengasse 

Schmidt 

» 

2430 

371 

» 

> 

222 

4.4 

19.  Scharngasse 

4206 

794 

a 

9 

342 

1,1 

20.  Amtsstrasse  Kerber 

> 

3366 

509 

» 

> 

450 

2,6 

21.  Kloppgasse  Schwend 

9 

4266 

714 

9 

» 

514 

1,9 

22.  Laurenzigasse  . 

9 

2528 

332 

» 

a 

385 

1.1 

23.  Schlüsscigasse  Huy  . 

9 

4036 

646 

9 

» 

514 

1,6 

24.  Martinstrasse 

9 

750 

21 

9 

» 

89 

1.0 

25.  Schmittstrasse  Kacke 

9 

1804 

157 

. 

9 

» 

164 

0,8 

26.  » Hasiemer 

9 

1700 

182 

9 

* 

253 

1,1 

27.  Bahnhofbrunnen 

9 

994 

70 

t»tark 

deutlich 

128 

2.9 

28.  Obere  Grube  Hauser 

9 

4976 
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fohlt 

fehlt 

635 

2,2 

79.  Schlossbergstrasse 
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9 

1274 
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» 
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0,8 
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9 
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133 

9 

214 

1,2 
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9 
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9 
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0,8 

37.  Nahestrasse  Köhler  . 
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9 
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742 
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39  Nabsquai  St.  Gcorgi  . 
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> 

fehlt 

742 

2,3 

4". Obere  Grube  Weyllll. 

» 
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> 
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2,0 

Buben  h <‘im. 
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fehlt 
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56 
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, • ■ • 

9 
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63 
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» 

> 

5 
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Ziehbrunnen 

9 
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73 
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Spur 

28 

4.  Pumpbr.  Leimenpforte 

9 

1720 

343 

fehlt 

fehlt 

291 

6-  » Ratbhaus 

9 

874 

116 

. 

» 
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108 

Büdesheim. 

h Qemeindebrunnen 

25.  V.  86. 

1032 

84 

fehlt 

Spur 

111 

1,0 
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» 
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9 
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Dietersheim. 

1.  Gcmeindebriinncn 

mitti.  Ort 

26.  V.  86. 

6t>4 

45,5 

fohlt 

fohlt 

37 

0,8 

. 

2.  Brunnen  bei  Frz.  Jos. 

Kallenbach  . 

* 

530 

128 

36,3 

31,5 

» 

9 

25 

1.3 

17.9 

Dromersheim. 

l.bei  J.  Dickerscheid  . 

25.  V.  86. 

1508 

59 

» 

9 

31 

1,5 
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9 

1424 
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88 
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9 

2620 
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9 
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52 

» 

9 
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9 
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9 
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6.  » am  oberen  Ort 

» 

1080 

250 

141 

24 

355 

» 

9 

6 

1,3 

4 4,7 

Elsheim. 

1.  Weidenbach 

27.  V.  86. 

292 

84,8 

49,8 

14 

» 

9 

11,4 

1,2 

15,2 

2.  Generals wingert 

9 

262 

66,8 

50.5 

10.5 

» 

9 

14,3 

1,0 

13,6 

3.  Obergassc  . 

9 

546 

31,5 

9 

deutlich 

11,4 

1,4 

. 

4.  Körner  .... 

9 

1066 

91 

9 

9 

97 

1,5 

. 

6.  Hintcrocggassc  . 

9 

914 

98 

9 

fohlt 

114 

1,6 

. 

6.  Untergnsse  . 

9 

1010 

. 

98 

9 

deutlich 

137 

1.7 

• 

7.  Windhauserhof  . 

* 

332 

80,8 

62 

14 

9 

fohlt 

23 

0,9 

16,6 

8.  Weierbom  . 

9 

1316 

171 

9 

deutlich 

221 

3,6 

• 

Engelstadt 

1.  Vorderer  Wcedebrunn. 

24. V.  86. 

369 

116,8 

59 

14 

9 

fehlt 

8,5 

0,7 

19,8 

2.  Klapperbrunnen 

3.  Holzbrunnen 

9 

356 

14 

9 

9 

8,5 

0,7 

. 

» 

352 

14 

9 

9 

8,5 

0,7 

4.  ZimmerBbrunnen 

» 

1178 

• 

. 

182 

. 

9 

9 

96 

• 

Frei-W  einheitn. 

1.  An  der  Schule  . 

1.  XI.  86. 

702 

80,5 

9 

9 

77 

26 

. 

2.  Fr.  8chcrer  . 

9 

672 

6*>,5 

9 

9 

80 

1,2 

. 

3.  A.  Kuna 

9 

828 

84 

9 

9 

148 

1,9 

. 

4.  K.  Elsheimcr 

« 

638 

49 

9 

9 

103 

1.6 

• 

Gau-Algesheim. 
1.  Marktbrunnen  . 

Kndo  Mai  Art 

534 

162 

66 

35 

9 

9 

S 

0,6 

25,4 

2.  Jobaunishrunncn 

a 

1688 

161 

9 

Spur 

110 

1,3 

3.  Laurenziberg  Rohrbr. 

Norember  86 

352 

124 

24 

14 

9 

fehlt 

40 

0,9 

15,7 

4.  » Kirchcnbr. 

» 

434 

142 

32,5 

14 

. 

9 

9 

34 

1,4 

18,7 

Gaulsheim. 

1.  Philipp  Hirschmann  . 

26.  V.  86. 

710 

• 

70 

9 

Spur 

143 

1.9 

. 

2.  August  Homer  . 
8.  P.  J.  Winter 

» 

930 

. 

77 

9 

fehlt 

148 

2,3 

» 

558 

28 

9 

9 

71 

1,7 

, 

4.  Franz  Kloos 

9 

724 

63 

9 

9 

137 

2,0 

6.  im  Kuhried  . 

9 

336 

117 

27 

17,5 

9 

9 

34 

1,5 

15,4 

6.  J.  B.  Specht  III. 

9 

598 

45 

9 

9 

91 

1,8 

7.  Heinrich  Hemme« 

» 

748 

52 

9 

9 

45 

1,9 

8.  Sebast.  Hemme« 

% 

690 

42 

9 

Spur 

131 

3,2 

9.  Jacob  Dupont  . 

9 

1000 

112 

9 

9 

194 

3,2 

. 
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Name  des  Ortes. 
Benennung  oder  Standort 
der  Brunnen. 

t*  e 
*{ 

•6 

M 

V 

<3 

PS 

d 

m 

O 

M 

*3 

UJ 

0 

u. 

m 

1 

5! 

G 

O 

§ 

S 

fi 

f. 

o« 

a» 

5 

& 

11 

33 

© 

0 

II 

fr- 

2 

•J 

fl 

c 

© 

5 

5S 

10.  Theobald  Kloos 

26.  V. 

86. 

1004 

140 

fehlt 

fehlt 

114 

4,2 

ll.Valerian  Schäfer 

» 

608 

, 

# 

42 

9 

9 

57 

1,7 

11.  Pfarrgarten 

» 

688 

• 

85 

• 

9 

9 

68 

2,0 

• 

Gensingen. 

1.  Gcmeindefeldbrunncn 
Eichhrunnen  genannt 

25.  V. 

86. 

758 

144 

108 

36 

9 

9 

26,8 

1,0 

29/. 

1.  Br.  bei  Joh.  Lcmrner  . 

9 

738 

50 

. 

9 

9 

57 

•■• 

. 

J.  • > J.  Meisen- 

heimer  IV.  . 

» 

522 

122 

63 

32 

9 

9 

15 

0,8 

21,0 

4.  » » J.  Mai 

» 

588 

43 

. 

9 

9 

42 

0,8 

. 

5.  » » K.  W.  Kuhns  . 

> 

662 

47 

. 

9 

9 

72 

0,9 

. 

6.  > » J.  Graf  . 

» 

628 

39 

9 

9 

68 

0,9 

Grolsheim. 

1.  Gemeindebrnnnen 
Kirchg&sse  . 

24.  V. 

86. 

766 

63 

9 

9 

57 

0,7 

1.  Br.  auf  der  Südseite 
des  Ortes  . 

» 

514 

132 

40 

35 

9 

9 

26 

0,8 

18,8 

Gross- Win  ternheim. 
1.  Waat  inbrunnen  . 

27.  V. 

88. 

246 

72,8 

45,5 

14 

9 

9 

11 

0,9 

13,5 

1.  Thalbrunnen 

» 

250 

72,8 

45 

10 

9 

9 

10 

1,2 

13,5 

3.  W'eedebrunnen  . 

» 

254 

45,5 

14 

9 

9 

10 

1,0 

13,0 

4 Niederstrassenbrunnen 

» 

260 

74,8 

44,7 

10 

9 

9 

10 

1,0 

13,6 

5.  Kircbbachhrunnen 

» 

412 

35 

9 

9 

40 

1.4 

6.  Mattrsborabmnncn 

» 

388 

114 

60,6 

17,5 

9 

9 

11 

1,0 

19,8 

7.  Br.  ron  Porth  . 

> 

520 

45 

9 

9 

63 

1.1 

3.  Klapperslrassenbr. 
Pumpe  .... 

> 

342 

# 

24,5 

9 

9 

40 

1,5 

# 

Heidesheim. 

1.  Bleichstrussenbrunnen 

2.  VI. 

86. 

362 

117 

19,5 

21 

9 

9 

43 

1,0 

14,3 

I.  Weed  u.  Kreuzbrunnen 

» 

338 

115 

31 

14 

9 

» 

28 

0,6 

15,8 

3.  Mühlbrunnen 

», 

894 

. 

70 

9 

» 

171 

1,0 

4.  Bleich-Römer  u.  Zie- 
gelbrunnen . 

9 

314 

106 

18,8 

10.5 

17.5 

> 

9 

31 

0,6 

12,1 

4.  l'lemensbrunnen 

9 

810 

114 

11,6 

9 

9 

43 

0,7 

12,9 

6.  Scbäfersbrunnen 

» 

1018 

70 

. 

9 

9 

140 

1,3 

. 

1.  Pfingstborn 

» 

342 

95 

11 

14 

9 

9 

45 

0,8 

11,0 

8.  Oberdorf-Brunnen 

9 

294 

109 

12,3 

14 

. 

9 

9 

42 

0,9 

12,5 

1-  Eigenborn  . 

9 

342 

134 

11,5 

14 

4,0 

9 

9 

47 

0,9 

15,0 

10.  Kübtränke  . 

9 

324 

112 

11,6 

14 

5,0 

9 

9 

39 

0,8 

12,8 

II.  Heidenfahrt  Pnmpe  . 

XI.  86. 

764 

• 

77 

9 

deutlich 

111 

2,7 

• 

Horrweiler. 
•■Am  Schulhaus  . 

26.  XI.  86. 

1238 

213 

199 

35 

338 

9 

fehlt 

3,0 

2,1 

19,1 

1 Wedenstrasse 

9 

1152 

241 

190 

70 

345 

9 

9 

3,0 

2,0 

50.7 

3.  Gerenstrasse 

9 

1172 

88 

136 

70 

454 

9 

9 

80 

2,5 

27,8 

Jugenheim. 

1 Entere  Wecdegasse  . 

24.  V. 

86. 

1136 

214 

126 

70 

9 

» 

43 

0,7 

39 

1 Mühlbrunnen 

9 

670 

198 

72 

31,5 

9 

» 

7 

0,8 

29 
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Name  des  Ortes. 
Benennung  oder  Standort 
der  Brunnen. 

U C 
s>  a 

* Ja 

SS  “ 

SS 

i 

M 

O 

o 

X 

Kalk  Ca  0. 

. 

0 

u 

j 

1 

I 

s 

1 

2 
u 

£> 

g 

1c 

r- 

ja 

M 

2 

'S  Sa 

f 

iS 

is 

3jj 

j 

(a 

t* 

-i 

2{ 

i 

Kempten. 

1.  Kathhausbrunnen 

26.  V,  86. 

1022 

112 

Milt 

fühlt 

165 

0,9 

2. 1>.  Ambros  Knapp 

9 

2040 

367 

9 

» 

320 

1.1 

3.  » Anton  Schmidt 

> 

664 

66,5 

9 

» 

114 

0,8 

4.  Untergasse  . 

* 

838 

• 

105 

. 

9 

9 

148 

0,8 

1 

5.  Klein's  Brunnen  Weg 

nach  Ockenheim 

* 

466 

124 

49 

38,5 

. 

» 

9 

42 

0,7 

19,2 

Nied  ei  - Hilbersheim. 

1.  Pfortebrunnen 

28.  V.  86. 

1512 

206 

9 

9 

225 

0,7 

2.  b.  Martin  Philippi 

» 

2548 

455 

deutlich 

deutlich 

242 

3.  » Joh.  Zobel 

9 

1446 

220 

fehlt 

.Spur 

164 

0,9 

. 

Nieder- Ingelheim. 

1.  Pumpe  am  Bassin 

27.  V.  86. 

330 

104.8 

29,6 

14 

» 

fehlt 

34 

0,9 

14,4 

2.  Böhl  l.atifbrunnen 

9 

346 

108.8 

35.4 

14 

• 

» 

37 

0,8 

15,7 

3.  Oesundbeitsbr.  Graben 

9 

326 

106.8 

33,2 

14 

9 

» 

43 

0.8 

15,2 

4.  Marktbrunnen 

» 

312 

106,8 

33,2 

17,5 

» 

9 

8 

1,0 

15,2 

5.  Bleichbruunen 

9 

316 

104,8 

29,6 

10,5 

9 

9 

48 

0,7 

14,4 

6.  Zehntbrunneu  . 

9 

420 

109 

54 

21 

• 

» 

68 

1,0 

18,3 

7.  bei  Peter  Winteruh  . 

» 

1088 

150 

9 

9 

205 

2,1 

. 

8.  » C.  L.  Huck  . 

» 

1040 

168 

9 

8pur 

171 

1,8 

. 

9.  » J.  Wey  eil  . . 

9 

992 

112 

9 

» 

157 

1,9 

10.  » Winternheimer 

1954 

315 

9 

deutlich 

285 

2,3 

. 

11.  > Stein 

* 

590 

115 

9 

» 

137 

2,2 

. 

12.  > Malchus Johnnnlll. 

» 

576 

42 

9 

fehlt 

85.5 

1.1 

. 

18.  » Weber  (Beizen)  . 

9 

1446 

• 

227 

9 

deutlich 

285 

2.5 

14.  Pumpe  an  der  Weed 

» 

414 

120,8 

28,9 

24  5 

9 

fehlt 

25,7 

0,9 

15.9 

15.  Gemeindebrunnen 

Sporkenheim 

—.XI.  86. 

672 

• 

49 

. 

9 

» 

183 

2,0 

Ober-Ingelheim. 

1.  ? ? -Brücke 

25.  V.  86. 

620 

194 

85 

24.5 

9 

9 

23 

1.0 

31,3 

2.  Rinderbuchstrasse 

» 

334 

93 

29 

17,5 

9 

9 

28 

0.6 

13,3 

3.  Aufhofstrasse 

9 

318 

81 

49 

17,5 

9 

9 

23 

0,5 

14,9 

4.  Marktbrunnen  . 

9 

290 

79 

42 

14 

. 

9 

9 

20 

0,5 

13.8 

Ockenheim. 

1.  Angelbrunnen  . 

25.  V.86. 

1022 

. 

. 

87,5 

9 

9 

39 

0,7 

. 

2.  Schulgassenbrunnen  . 

» 

2102 

. 

318,5 

deutlich 

deutlich 

189 

4,3 

. 

3.  Ackergasse  . 

» 

1692 

. 

234 

9 

Spur 

117 

1,7 

• 

4.  vor  Valent.  Schmitt  . 

» 

2530 

. 

. 

420 

fehlt 

TI 

343 

1,1 

. 

Sau  er- Sch  tvaben- 

heim. 

1.  Mainzerstrassc  . 

24.  V.  86. 

668 

66,5 

9 

fohlt 

83 

2.  Bachstrasse 

9 

560 

38 

9 

9 

53 

3.  Netigaasc 

P 

932 

. 

112 

9 

9 

126 

. 

4.  Klsheimerstrasse 

9 

332 

108 

06 

17,5 

9 

9 

6 

20,0 

5.  Marktplatz  . 

9 

430 

92 

72 

38,5 

9 

9 

17 

. 

19,2 

6.  Backbausstrasse 

9 

742 

63 

9 

deutlich 

97 

7.  Pfaffenhofen 

9 

830 

94,5 

9 

fohlt 

111 

8.  Bürgermeister  Dunges 

9 

802 

. 

. 

77 

9 

. [120 

. 

. 
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Name  de*  Orte«. 
Benennung  oder  Standort 
der  Brunnen. 

a. 

u 

| 

X 

Ö 

m 

O 

* 

0 

bc 

55 

m 

1 

& 

m 

55 

D 

9 

3 

e 

a 

b 

®% 

* 

X 

Ü 

Ammoniak 

NH» 

h. 

n 

5 

Sa 

fz* 

1. 

•J 

jg 
» *. 

tx 

1 B 

if 

® 

s 

X 

Sponsheim. 

(.Gemeinde  Kohrbrunn. 

26.  V.  86. 

640 

140 

58.4 

38,5 

fohlt 

fohlt 

64 

0,7 

22,1 

1.  » Pumpbrunti. 

* 

578 

• 

31,5 

* 

» 

9 

64 

Wackernheim. 

I.Obergacse  Pumpe 
2.  Weed  Schillerbruunen 

2t.  V.  86 

356 

124 

29 

18 

> 

> 

27 

0,9 

16,4 

9 

350 

138 

24,0 

14 

9 

• 

24 

0,8 

16.2 

S.  Brnchbrunnen 

344 

112 

33,9 

18 

• 

* 

24,2 

1,3 

15,9 

t Backhaus 

» 

336 

116 

32,5 

14,4 

» 

» 

19,6 

1.7 

16.1 

5.  Horustrasse  Nr.  1 

» 

334 

115 

30,3 

14,4 

21,6 

» 

» 

22.9 

0,7 

15,7 

6.  » > 2 . 

9 

360 

120 

34,3 

• 

* 

26,2 

0,7 

16,8 

II. 

Kreis  Oppenheim 

Biebelnheim. 
Oberer  Brunnen  direct  an 

der  Quelle  . 

9.  X.  86. 

380 

66 

90 

10,8 

8,5 

8 

19,2 

Bodenheim. 

An  der  Kirche  . 

10.  X.  85. 

733 

92,4 

156 

18 

138 

8 

31 

Dalheim. 

1.  Tor  dem  Ort 

5.  XI.  85. 

372 

72 

89,3 

10,8 

.Spur 

19,7 

2.  Bamborn 

9 

392 

74 

87,8 

14,4 

8,9 

> 

19.7 

Dexheim. 

Gemeinde  - Springbrun  nen 

S.  X.  86. 

402 

100 

56,2 

14,4 

6,9 

» 

17,9 

Eichloch. 

1.  Engelbrunnen 

10.  X.  85. 

382 

89 

57 

10,8 

13 

9 

lös 

I.  Gemeindebrunnen 

» 

678 

173 

98,9 

25 

74 

3 

31 

Ensheim. 

1 . Gemeindebrunnen 

2.  X.  85. 

422 

118 

56 

28,9 

19,2 

35,9 

19,6 

».Bei  Ph.  Axer 

» 

366 

10O 

38,2 

21,7 

15,8 

35,9 

1 5,3 

Hahnheim. 

(.Beim  Bürgermeister  . 

17.  X.  85. 

409 

88,8 

81,3 

8,2 

19,7 

3,5 

20, 1 

2-  Wahlheimerhof  . 

» 

776 

144 

136 

21,6 

83 

• 

3,5 

33,4 

Lörzweiler. 

I.  Unterlasse  Kohrbrunn. 

9.  X.  85. 

518 

119 

106 

21,6 

6,9 

• 

4,6 

-0,7 

2.  Koste  ngasse  > 

9 

522 

118 

115 

21,0 

21,1 

6.1 

27,9 

Nackenbeim. 

Gemeinderöhrbrunnen  . 

9.  X.  85. 

380 

94 

72 

14,4 

6,7 

. 

2,5 

19,5 

Sie  der- Saul  heim. 

Springbrunnen 

8.  X.  85. 

400 

90 

72 

18 

10 

13,8 

. 

19,0 

Oppenheim. 

1.  Köhrbrunnen 

6.  X.  85. 

424 

94 

74,9 

25 

26 

21 

1 8,9 

2- Stcigbrünocheii  . 

9 

500 

76 

93,2 

39,7 

21 

28 

2U,0 
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Name  des  Ortes. 
Benennung  oder  Standort 
der  Brunnen. 

— — - 

b c 

4 j 

1 1 
m 

i 

3 

K 

«M 

s 

C 

m 

Ü 

? 

M 

66 

s 

m 

1 

c 

66 

7 

9 

. 

3 

1 

o 

C 

0 

h 

sx 

l 

Ammoniak 

NH» 

11 

« = 

e 

0 

Ji 
f 9, 

1 

II 

• 

5 

3.  Neuer  Brunnen 

5.  X.  85. 

394 

78 

73 

28,9 

30,9 

30,7 

18,0 

4.  Neue  Brunnenquelle  . 

» 

442 

90 

69,9 

27,1 

35,7 

• 

• 

49,7 

- 

18,7 

Partenheim. 

I.An  der  Weed 

26.  X.  85 

404 

114 

54,4 

18 

15,5 

, 

. 

12,8 

. 

18,9 

2.  Osterborn 

9 

440 

128 

69 

14,4 

24 

• 

• 

Spur 

• 

22,4 

Schwabsburg. 

Gcmeinderöhrbrunncn  . 

20.  XI.  85. 

619 

116 

111 

29 

85 

• 

• 

9,8 

• 

27,1 

Spien  heim. 

Liedingbrunnen 

—.XI.  85. 

873 

148 

152 

18 

237 

• 

• 

Spur 

• 

36 

Udenheim. 

1.  An  der  Weed  Laufbr. 

8.X.  86. 

516 

130 

101 

18 

52 

Spur 

. 

27 

2.  Kuhgaase  » 

9 

514 

101 

72,7 

28,8 

16 

• 

27 

20 

Vendersheim. 

Schule  Rohrbrunnen 

16.  X.  85. 

343 

90,8 

61,2 

10,8 

17,7 

• 

• 

5,6 

• 

17,ä 

Wörrstadt. 

1.  Quelle  n.  Süden  . 

— . X.85. 

390 

90 

64 

21,6 

10,9 

18 

. 

»A 

2.  Mittlere  Quelle  . 

9 

376 

76 

63,7 

18 

11,6 

13,8 

. 

16,5 

3.  Quelle  n.  Norden  . 

9 

356 

80 

69 

10,8 

0,8 

7.7 

. 

17,7 

4.  Backbausbrunneu 

9 

360 

76 

73,4 

14,3 

6,1 

7.0 

. 

17,8 

6.  Axenbrunnen 

9 

395 

90 

67,6 

21,6 

10,9 

7,7 

185 

Selzen. 

1.  Heidnisches  Rech  I.auf- 

braunen  .... 

I.X.85. 

578 

144 

105 

21 

33 

2,5 

. 

29,1 

2.  Staatsstrasse  Pumpe  . 

» 

450 

74 

76 

21,6 

14,8 

* 

20,0 

• 

18,1 

III.  Kreis 

Worms. 

Alsheim. 

1.  Rohrbrunnen 

— . X.  85. 

524  116 

88 

21,6 

94 

8pnr 

. 

23,1 

2.  bei  C.  Hirsch 

9 

364 

84 

49 

10 

26 

. 

> 

• 

l.V. 

Bechtheim. 

1.  Lampcrtusbrunnen 

— . X.  85. 

468 

70 

62 

25 

17,8 

. 

31 

. 

15, ( 

2.  Egidtusbrunnen  . 

» 

407 

84 

50 

18 

35 

• 

13 

• 

15,4 

Dittelsheim. 

Quelle  rum  Kloppberg  zu- 

geleitet  .... 

9.  X.  86. 

532 

99,6 

64,8 

14,4 

23 

Spur 

• 

18,1 

Gundheim. 

Weiherbrunnenpumpe  . 

— . X.  85. 

407 

98 

72 

18 

10,7 

• 

Spor 

• 

19,1 

Hohen»  illzen. 

Laufbrunnen  . 

22.X.  85. 

358 

62 

84 

21,6 

13,7 

. 

. 

10 

. 

«V 

Kriegsheim. 

Unterste  Lugt*  d.  Dorfes 

6.  X.85. 

471 

130 

46 

24 

38,4 

17,9 

• 

19,1 
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Name  de»  Ortes.  t § ! g * » Ö 3 .2.  St 

„ -8  I I I 5 « " is  ts  £& 

nennung  oder  Standort  I | ^ *»  3 ! 'S®  gsr.  g.® 

der  Brunnen.  & ! S ' 5 i & *|  < i x | 


3 L.  ® 

ls!l|  4 
I|  si  i 
h = 


Mettenheini, 

»hrbninncn  . 

MdI  s he  im. 
Hauptquelle  . 
Nebenquelle  . 

Offstein, 

tringbrunnen  . 

Westhofen. 

«brunnenquelle 


6.  X.  85. 

875 

216 

I 

101  : 

39,6 

— . X.  85. 

265 

74 

40,7 

! 7 | 

» 

311 

95 

38 

10,8 

17.X.  85. 

402 

100 

56 

14,4 

6.  X.  85. 

430 

93,2 

, 80,6 

14 

Spar ! . 35. 


Analyse  des  Hainwassers  und  der  darin 
snspendlrten  Stoffe. 

Von  Dr.  E.  Egger,  Mainz. 

Die  Wasserprobe,  welche  bei  diesen  Untersuchungen  verwendet 
wurde,  war  im  Herbst  1880  vor  Eröffnung  des  Mainkanals,  beziehungs- 
weise noch  vor  Stauung  der  Kanäle,  oberhalb  Kostheim  geschöpft 
worden,  und  betrug  ihrer  Menge  nach  40  Liter. 

ln  diesen  40  Litern  waren  0,536  grm.  suspendirte  Stoffe  ent- 
halten, deren  Zusammensetzung  sich  aus  Folgendem  ergibt: 


Organische 
Stoffe  und 
cbem.  geh. 
Wasser 


Kieselsäure  8iO*  . 
Kalk  CaO  . . . 

Magnesia  MgO 
Eisenoxyd  Fe*  O’  . 
Thonerde  A1*0* 
Phosphorsäure  P*0* 
Schwefelsäure  SO* 
Kaliumoxyd  K’O 
Natriumoxyd  Na*0 
Kohlensäure  CO*  . 


Durch 

Salzsäure 

zersetzbar 

Mit  ßalzsäure 
nicht  zersetz- 
bar, mit  Na- 
triumcarbonat 
aufgeschlossen 

0,276 

0,1630 

bestehend  aus; 

0,07313 

0,12161 

0,07409 

0,00238 

0,00228 

0,00502 

0,02060 

0,00560 

0,02432 

0,00903 

0,00844 

0,00639 

Spuren 

Spuren 

0,01390 

0,01068 

0,05836 

3 
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In  10000  Theilen  Mainwassor  sind  dann  enthalten:  0,134  grm. 
schwimmende  Stoffe,  bestehend  aus: 


Organische 
Stoffe  und 
chem.  geh. 
Wasser 

Durch 

Salzsäure 

zersetzbar 

Mit  Salzsäure 
nicht  zersetz- 
bar, mit  Na- 
triumcarbonat 
aufgeschlossen 

0,0243 

0,0690 

0.0407 

zusammengesetzt  aus: 

Kieselsäure  SiO*  . 

0,0183 

0,0312 

Kalk  CaO  .... 

0,0186 

0,0006 

Magnesia  MgO 

0,0013 

0,0005 

Eisenoxyd  Fe*Os  . 

0,0052 

0,0014 

Thonerde  Al*0*  . 

0,0060 

0,0022 

Phosphorsäure  P*  O*  . 

0.0016 

0,0021 

Schwefelsäure  S O* 

Spuren 

Spuren 

Kaliumoxyd  K*ü  . 

} 

0,0035 

0,0027 

Natriumoxyd  Na*(> 

1 

Kohlensäure  CO1. 

0,0146 

* 

Die  Zusammensetzung  des  von  den  suspendirten  Stoffen  befrei- 
ten Mainwassers  war,  auf  10000  Theile  berechnet  und  in  Grammen 
ausgedrückt,  folgende: 

Rückstand  bei  100°C.  bis  zu  constantem  Gewichte  getrocknet 
3,100  grm. 


Dieser  enthielt: 


Organisch«  Substanzen 

0,2100 

(Olflhr  erlast) 

Kalk  CaO 

0,8000 

Magnesia  MgO 

0,2810 

Eisenoxydul  FeO  . 

0,0027 

Thonerde  AHO*  1 

Phosphorsäure  P* 05  | 

0,0290 

Kaliumoxyd  K*0  . 

0,0512 

Natriumoxyd  Na*  0 

0,2615 

Chlor  CI  ...  . 

0,2450 

Schwefelsäure  S O* 

0,5428 

Salpetersäure  N*  Os 

0,0287 

Kohlensäure  C0*  . 

0,(000 

Kieselsäure  SiO* 

0,1205 

11,9  Härte- 
grade. 


3,2024 

Hiervon  ab  die  dem  Chlor  acquivalentc 

Sauerstoffmenge 0,0662 


3,1472  grm. 
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Chemische  Analyse  des  Rheinwassers  und  der  in 
demselben  suspendirten  Stoffe. 

Ausgeführt  mit  dem  in  der  Zeit  von  Januar  bis  Juli  1886 
gesammelten  Materiale. 

Von  Dr.  E.  Egger,  Mainz. 

Die  Entnahme  der  Wasserproben  geschah  wie  bei  den  früheren 
Untersuchungen  (siehe  II.  Rechenschaftsbericht  des  Chemischen  Unter- 
suchungsamtes) von  der  bei  Mainz  Uber  den  Rhein  führenden  Eisen- 
b ahnbrücke  aus  und  wurde  in  denselben  der  Gehalt  an  suspendirten 
und  gelösten  Stoffen  ermittelt.  Den  Rest  der  entnommenen  Proben 
(jedesmal  circa  6 — 7 Liter)  sammelten  wir  in  einem  Glasballon,  schüttel- 
ten nach  Einfiillen  der  6.  Probe  das  Ganze  nochmals  gut  durch  und 
Hessen  absetzen.  Nachdem  sich  die  Flüssigkeit  geklärt  hatte,  wurde 
sie  von  dem  aus  den  suspendirten  Stoffen  bestehenden  Bodensätze 
abfiltrirt  und  letzterer  auf  einem  Filter  sorgfältig  gesammelt  und  ge- 
trocknet. 

Der  Gehalt  an  suspendirten  und  gelösten  Stoffen  betrug  in  den 
einzelnen  Proben  für  1 Liter  Wasser  in  Grammen  ausgedrückt: 


Wasser  geschöpft 
am : 

Pegel 

Suspendirte 

Stoffe 

Gelüste  Stoffe 
im  filtrirten 
Wnsaer  bestimmt 

m 

grm. 

grm. 

14.  Januar  . 

1,43 

0,009 

0,221 

2.  Februar  . 

1,38 

0,017 

0,218 

23.  Mirz 

1,79 

0,249 

0,246 

8.  April 

1,44 

0,014 

0,215 

5.  Mai  . 

1,10 

0,019 

0,206 

1.  Juni 

1,07 

0,012 

0,203 

Mittel 

0,0533 

0,218 

Diese  Resultate  stimmen  mit  den  früheren  Beobachtungen  wenig 
überein,  denen  zufolge  die  Rückstände  fast  regelmässig  im  um- 
gekehrten Verhältnisse  zur  Menge  der  suspendirten  Stoffe  und  zur 
Pegelhöhe  standen.  So  war  z.  B.  am  23.  März  der  höchste  Wasser- 
stand, der  Rhein  enthielt  die  grösste  Menge  suspendirter  Bestand- 
theile,  gleichzeitig  aber  auch  die  meisten  gelösten  Stoffe.  Vielleicht 
erklärt  sich  dies  im  gegebenen  Falle  daraus,  dass  der  reichlich  vor- 
handene Schnee  in  der  zweiten  Hälfte  des  März  rasch  abschmolz,  wo- 
bei die  unteren  Bodenschichten  noch  gefroren  waren.  Das  Schmelz- 
wasser durchtränkte  die  obere  allmälig  aufgeweichte  Humusdecke 
und  laugte  sie  aus,  sodass  nicht  nur  viel  suspendirte,  sondern  auch 
viel  gelöste  Stoffe  dem  Flusse  zugeführt  wurden. 

Die  aus  40  Liter  erhaltene  Menge  suspendirter  Stoffe  betrug 
2,178  gramm,  welche  folgendermassen  zusammengesetzt  waren: 
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Organische 
Stoffe  und 
ehern,  geh. 
Wasser 

Du  ch  jDurch  Salzsäure 

c 1 unzersetzbar,  mit 

Salzsäure  Natriumcarb’ nat 

zersetzbar  anfge9clllo8gen 

0,4168 

0,7487 

1,0135 

bestehend  aus: 

Kieselsäure  8i  O*  . 

0,2234 

0,7428 

Kalk  CaO  ... 

0,1593 

0,0074 

Magnesia  MgO 
Eisenoxyd  Fe*  Os 

0,0152 

0,0142 

0,0787 

0,0204 

Thonerde  A1*0S  . 

0,1082 

0,1642 

Phosphorsliure  l'*(J5  . 

0,0081 

0,0135 

Schwefelsäure  SOs  . 

0,0043 

Kaliumoxyd  K*0  . 

0,0653 

0,0306 

Natriumoxyd  Na2  O . 

0,0014 

0,0204 

Kohlensäure  CO’ 

0,0948 

Nach  Tabelle  I enthalten  10  Liter  Rheinwasser  im  Durchschnitt 
0,533  grm.  Schlamm,  welche  aus  vorstehenden  Zahlen  umgerechnet, 
nachstehende  Zusammensetzung  haben: 


Organische 
Stoffe  und 
chem.  geh. 
Wasser 

— 

Durch 

Salzsäure 

zersetzbar 

Durch  Salzsäure 
unzersetzbar,  mit 
Natriumcarbonat 
aufgeschlossen 

0,1017 

0,1832 

0,2481 

bestehend  nus: 

Kieselsäure  Si  Oa  . 

0,0546 

0,1818 

Kalk  CaO  . . . 

0,0390 

0,0018 

Magnesia  MgO 

0,0037 

0,0035 

Eisenoxyd  Fc203 

0,0192 

0.0050 

Thonerde  A1*0» 

. 

0,0264 

0,0402 

Phosphorsäure  PH)6  . 

0,0019 

0,0033 

Schwefelsäure  SO3  . 

0,0015 

Kaliumoxyd  K*U 

0,0135 

0.0075 

Natriumoxyd  Na20  . 

0,0003 

0,0231 

0,0050 

. 

Kohlensäure  CO* 

* 

Folgende  Tabelle  gibt  die  Zusammensetzung  der  im  filtrirten 
Rheinwasser  gelbsten  Stoffe. 

Auf  10  Liter  Wasser  berechnet  wurden  in  grammen  ausgedritckt 
gefunden : 

Rückstand  bei  100°C  bis  zu  constantem  Gewichte  getrocknet 
= 2,0600  gramm. 
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Darin  waren  enthalten: 


Organische  Substanzen  0,1680  gramm, 

Kalk  CaO  . . 

0,7112  , 

Magnesia  MgO  . 

. 0,1472  „ 

Eisenoxydul  FeO 

0,0016  „ 

Thonerde  ABO»  . 

0,0156 

Kaliumoxyd  K*0 

. 0,0424  „ 

Natriumoxyd  Na*0 

, 0,0672  „ 

Chlor  CI  . 

0,0730  „ 

Phosphorsäure  P*0* 

0,0108 

Schwefelsäure  SO* 

0,2435  „ 

Salpetersäure  N’O5 

0,0616  „ 

Kohlensäure  CO» 

. 0,4960 

Kieselsäure  SiO* 

0,0450 

2,0831  gramm. 

Hiervon  ab  die  dem  Chlor  acquivalente 

Sauerstoffmengc  . . . . 0,01*14  „ 

2,0667  gramm. 

Die  Härte  des  Wassers  berechnet  sich  auf  9,1  deutsche  Grade. 
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Hessen  durch  Aufnahme,  Wiederaufnahme,  Naturalisation  und  Ent- 
lassung   im  Jahr  1884  50 

» » » * » » 1885  258 

■Staatsangehörigkeit  siebe  auch  Volkszählung. 

Sterbeziffer  siehe  Geborene. 

Sterbfälle,  Sterblichkeit  siehe  Sterblichkeitsverhältnisse,  Ge- 
sundheitszustand, Todesfälle,  Geborene,  Geburten. 
8terblichkeits  Verhältnisse  in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Gross- 

berzogtlmms  im  Monat  November  1885  16 

» » » » » December  » 32 

» »in  den  16  grössten  Gemeinden  des  Gross- 


herzogthums im  Monat  Januar  1886  80 


» 

* 

Februar 

» 

128 

» 

» 

» 

März 

» 

160 

» 

» 

» 

April 

» 

192 

• 

» 

» 

Mai 

» 

208 

» 

» 

» 

Juni 

* 

240 

» 

» 

» 

Juli 

» 

288 

» 

» 

August 

» 

320 

» 

» 

» 

8cptember 

» 

336 

» 

» 

» 

October 

» 

384 

Steucrcommi ssariate,  dienstliche  Arbeiten  derselben  im  Jahr  1884 — 86  166 
Stenerkapital  siehe  Einkommensteuerkapitalien. 

Stenern,  directo,  für  das  Jahr  1885 — 86  zur  Erhebung  überwiesene  . 282 
» » siehe  auch  Wanderlager,  Beitreibung. 

» indirecte,  siehe  Bierbestenerung,  Branntwein hestoue- 
rung,  Brücken,  Regalien,  Reichssteuern,  Salzbe- 
steuerung, 8tcmpelmarken,  Tabakbau,  Wein,  Zölle, 
Beitreibung,  Prooesse. 
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Steuerrückvergütungen  sieho  liierbeste  nern  ng,  Rranntwein- 
besteuerung. 

Strafgefangene  siehe  Gefangenenstand. 

Studirendo  siehe  Landes- Uni versität,  Technische  Hochschule. 

Tabakbau  im  ßrossh.  Hessen  im  Erntejahr  188t — 8h 121 

Taubstummen- Anstalten  zu  Friedberg  und  Bensheim  im  Schuljahr 

von  Ostern  1886  bis  Ostern  1886  256 

Technische  Hochschule  zu  Darmstadt,  Frequenz  im  Studienjahr 

1885—86  257 

Tolegraphenanstalten,  Verkehr  im  Grossherzogthum  Hessen  in  den 

Jahren  1884  und  1886  161 

Telegraphen  verkehr  siehe  auch  Post-  und  Telegraphen  verkehr. 

Todesfälle  im  Grossherzogthum  Hessen  im  Jahr  1885  78 

» siehe  auch  Gesundheitszustand,  Sterbliclikeitsver- 

hältnisse,  Geborene,  Geburten. 

Universität  siehe  Landcs-Univcrsität. 

Unterichts-Anstaltcn  siehe  Lande s - Un ivers i tät , Technische 
Hochschule,  Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen, 
Schullchrer-Seminarien,  Präparanden-Austaltcn,  Volks- 
schulen, Handwerker-Fortbildungsschulen,  l.andwirth- 
Schaft  liehe  Unterrichts-Anstalten. 

Untcrsuchungsgefangene  siehe  Gefangenen  stand. 
Verbrauchs-Gegenstände  siehe  Preise. 

Verbrauchs-Steuern  siebe  Zölle,  Processe. 

Volksschulen,  einfache  und  erweiterte,  Fortbild ungs sch u len  und 
l'rivatunterricbtsanstalten,  Zahl,  Lehrpersonal  und  Frequenz 

nach  dem  Stand  im  Frühjahr  1886  92 

Volkszählung  vom  1.  December  1885,  vorläufige  Uebersicht  der  orts- 
anwesenden Bevölkerung  im  Grosslierzogthuin  Hessen  . 10 

Volkszählung  vom  1.  December  1885,  definitive  Ergebnisse  (Flächen- 
inhalt, Wohngebäude,  Haushaltungen,  ortsanwesende  Bevölkerung, 
active  Militärpersonen,  Bevölkerungs-Zn-  oder  Abnahme;  Staats- 
angehörigkeit; Wohnplätze  von  mindestens  2000  Einwohnern)  . . 354 

Volkszählung  vom  1.  December  1885,  definitive  Ergebnisse  (Verzeich- 
niss der  Gemarkungen  und  Gemeinden  des  Grossherzogthmns  Hessen 
mit  Angabe  der  ortsanwesenden  Bevölkerung  und  der  Bevölkerungs- 

Zu-  bezw.  Abnahme) 369 

Wanderlager,  Betrieb  derselben  im  Grossherzogthum  Hessen  im  1.  Vier- 
teljahr 1885  und  im  Rechnungsjahr  1885 — 86  319 

Waaserstände,  tägliche,  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen, 
Rüsselsbeim,  Hirschhorn  und  Giessen 

im  April,  Mai  und  Juni  1885  48 

» » » » Juli,  August  und  September  » 112 

» » » » October,  November  n.  December  » 123 

» » » • Januar,  Februar  und  März  1886  224 

» » » April,  Mai  und  Juni  » 330 

> > » » Juli,  August  und  September  » 352 

Wasserstände  des  Rheins  am  Pegel  zu  Mainz  im  Jahr  1885  . . . 138 

Wohngebäude  siehe  Volkszählung. 

Wohnplätze  siehe  Volkszählung. 

Wein,  zur  Statistik  der  Besteuerung  desselben  im  Grossherzogthum 

Hessen  im  Rechnungsjahr  1884 — 85  84 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern , Einnahme  im 

Grossherzogthum  Heesen  im  Etatsjahr  1885 — 86  313 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme  bei 

den  Grussh.  llauptsteuerämtern  im  Etatsjahr  1885 — 86  ....  325 
Zölle  siehe  auch  Processe. 
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Aa  351.  Jannar  188«. 

Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  HI.  Quartal  1885. 

— Errichtete  und  gelöschte  Hypotheken  in  den  Provinzen  Starkenburg 
and  Oberhessen  1884 — 85.  — Vorläufige  Uebersieht  der  ortsanwesenden 
Bevölkerung  am  1.  Dec.  1885.  — Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  Nov.  1885.  — Mcteorol.  Beobacht,  zu  Dnrmstadt  Nov.  1885. 

— Mcteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Nov.  1885. — Vergleich,  meteorol. 
beobacht.  Nov.  1885.  — Preise  der  gewöbnl.  Verbrauchsgegenst.  Nov.  1885. 

— Sterblichkcitsverhältn.  Nov.  1885.  — Anzeige. 


Nr.  2125.  GeBiiiidheitHziistaiid  und  Todesfälle  im 
tiroHfth.  Heaaen  vom  III.  Quartal  1885.*) 

Die  bei  den  Kreisgcsundheitsiimtcrn  aufgestellten  vorläufigen 
Uebersichten  über  die  Todesfälle  in  den  Kreisen,  deren  summarische 
Ergebnisse  in  umstehender  Tabelle  znsammengestellt  sind,  haben  für 
das  111.  Quartal  des  Jahres  1885,  bei  Ausschluss  der  Todtgeborencn, 
im  Grossberzogthum  im  Ganzen  4875  Sterbfälle  verzeichnet  gegen 
5482  im  II.  Jahresquartale.  Davon  entfallen  auf  die  Monate  Juli 
1703,  August  1722  und  September  1450,  und  cs  berechnen  sich 
für  diese  die  Sterbeziffern  zu  17,5,  18,0  und  14,9  (auf  10000  Einwohner). 
Gegenüber  dem  vorausgegangenen  Quartal  hatte  sich  die  Zahl  der 
Todesfälle  um  607  vermindert,  die  im  Vorquartale  5,6  p.M.  betragende 
Sterbeziffer  war  auf  5,0  p.  M.  heruntergegangen. 

Von  den  Provinzen  des  Grossherzogthums  hatte  Starkenburg 
2048  Sterbefälle  zu  verzeichuen  gegen  2241  im  II.  Quartale,  Ober- 
hessen 1176  gegen  1375  und  Rheinhessen  1651  gegen  1866;  die  all- 
gemeine Sterbeziffer  hatte  sich  in  den  Provinzen  nach  ihrer  Reihen- 
folge von  5,4  auf  5,0  — von  5,1  auf  4,3  und  von  6,5  auf  5,7  vermindert. 

Von  den  4875  im  Berichtsquartale  im  Grossherzogthum  im  Ganzen 
verzeichncten  Sterbcfälien  betrafen  2425,  im  vorausgegangenen  Quar- 
tale 2301,  Kinder  unter  15  Jahren;  davon  waren  vor  Vollendung 
des  ersten  Lebensjahres  verstorben  1616  (1308)  und  im  Alter  vom 
zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre  809(993);  auf  die  Erwachse- 
nen entfallen  2450  Sterbefälle,  im  vorausgegangenen  Quartale  3181. 
Während  bei  den  Kindern  im  Ganzen  eine  Zunahme  der  Sterbefälle 
(Fortsetzung  auf  8.  3.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  343,  Sopt.  1885,  S.  273. 
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Uebersicbt  der  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  vom  III.  Quartal  1885.  (Nach  den  vorlauf.  Aufstell,  der  Gr.  Kreisgesundheits- 
Hmter.)  Einwohnerzahl  973000;  darunter  Kinder  (unter  15  Jahren)  847000,  Erwachsene  626000. 
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um  124  zu  constatiren  war,  hatten  die  Sterbefalle  im  Säuglingsalter  um 
308  sich  erhöht,  die  der  diesem  Alter  entwachsenen  Kinder  dagegen 
um  184  vermindert;  von  der  erwachsenen  Bevölkerung  waren  731 
weniger  als  im  Vorquartale  verstorben  und  es  ergab  sich  bei  den 
Kindern  im  Ganzen  eine  Sterbequote  von  7,0  p.  M.  gegen  6,6  im 
II.  Quartale  und  bei  den  Erwachsenen  eine  solche  von  3,9  gegen 

5.1  p.  M.  Von  den  Provinzen  wies  Rheinhessen,  wie  in  der  Regel  in 
den  Sommermonaten  eine  hohe  Kindersterblichkeit  auf,  dieselbe  be- 
trug 9,5  p.  M.  (im  II.  Quartale  9,1),  in  Starkenburg  ergab  sich  die- 
selbe zu  6,7  (6,1)  und  in  Oberbessen  zu  4,9  (5,0);  die  Sterbequotc 
der  Erwachsenen  hatte  in  allen  Provinzen  eine  nahezu  gleichmässige 
Abnahme  erfahren,  dieselbe  war  am  erheblichsten  in  Rheinhessen 
von  5,1  auf  3,8  heruntergegangen,  in  Starkenburg  von  6,0  auf  3,9  und 
in  Oberhessen  von  5,1  auf  4,0  p.  M. 

An  epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten  waren 
im  III.  Quartale  1885  438  Personen,  im  vorausgegangenen  Quartale 
403,  verstorben.  Davon  kommen  auf  die  Monate  Juli  122,  August 
165  und  September  151,  und  auf  die  Provinzen  Starkenburg  134  (im 
Vorquartale  ebenfalls  134),  Oberbessen  131  (106)  und  Rheinhessen 
173  (163),  oder  es  betrug  die  auf  epidemische  Krankheiten  (bei 
10000  Einwohnern)  berechnete  Sterberate  im  Grossherzogthum  über- 
haupt 4,5  gegen  4,1  und  in  den  Provinzen  nach  ihrer  Reihenfolge 

3.2  gegen  8,8  — 4,7  gegen  3,7  und  6,0  gegen  5,6.  Von  den  hierher 
zählenden  Krankheitsformen  hatten  Masern  im  ßerichtsquartale  146 
Todesfälle  veranlasst  (im  II.  Quartale  111),  Scharlach  68  (32), 
Keuchhusten  52  (59),  Rachenbräune  61  (85),  Halsbräune  34 
(40)  — Bräunekrankheiten  überhaupt  95  (125)  — Abdominal- 
typhus 39  (31),  Ruhr  6 (3),  Milzbrand  3 (0),  Rose  16  (20)  und 
Wochenbettfieber  13  (22).  Sterbefälle  durch  Blattern,  Rück- 
fallfieber, Flecktyphus  und  asiatische  Cholera  kamen  nicht 
vor,  auch  wurden  überhaupt  Erkrankungsfalle  durch  diese  Krank- 
heiten nicht  beobachtet. 

Wie  aus  den  oben  aufgeführten  Sterberaten  durch  epidemische 
Krankheiten  in  den  Provinzen  ersichtlich,  hatte  die  Provinz  Rbein- 
bessen  die  erheblichste  Epideraiesterblichkeit  aufgewiesen,  Masern, 
Scharlach,  Bräunekrankheiten  und  Keuchhusten  brachten  nicht  wenige 
Sterbefälle;  in  Oberhessen  waren  Masern  und  Bräunekrankheiten 
häufiger  als  im  II.  Quartale  Todesursache,  in  Starkenburg  hatten  bei 
Abnahme  der  Sterbefälle  durch  Masern  und  Scharlach,  solche  durch 
Abdominaltypbus,  Bräune  und  Keuchhusten  etwas  zugenommen. 

Was  die  Verbreitung  der  epidemischen  Krankheiten 
im  Einzelnen  anlangt,  so  gewannen  Masern,  welche  im  vorausge- 
gangenen Quartal  in  abnehmender  Frequenz  aufgetreten  waren,  wie- 
derum mehr  an  Ausdehnung,  erstreckten  sich  indessen  in  allen  Provinzen 
auf  ziemlich  umschriebene  Gebietsthcile  und  zwar  zumeist  im  An- 
schluss an  die  vom  Vorquartale  vorhandenen  Heerde.  So  gelangten 
Masern  in  der  Provinz  Starkenburg  iin  Kreise  Offenbach  zu  starker 
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Verbreitung,  nachdem  daselbst  iin  vorausgegangenen  Quartale  nur 
einige  wenige  Gemeinden  von  solchen  betroffen  gewesen;  dieselben 
herrschten  nunmehr  ausser  in  den  schon  vorher  ergriffenen  Orten 
Mühlheim,  Haiustadt  und  Gross-Steinheim,  in  Seligenstadt,  Offenbach, 
Klein-Welzheim,  Klein- Auheim,  Rumpenheim,  Klein-Steinheim  und 
Froschhausen  mit  zum  Theil  hoher  Sterblichkeit.  Ferner  traten 
Masern  im  südlichen  Theile  des  Kreises  Erbach  auf,  zunächst  auf 
Beerfelden  beschränkt  und  hier  muthmasslich  aus  dem  angrenzenden 
badischen  Gebiete  importirt ; ferner  in  der  Stadt  Heppenheim  und 
hier  mit  äusserst  mildem  Verlauf,  während  die  in  einzelnen  Gemein- 
den der  Kreise  Darmstadt  und  Gross-Gerau  herrschenden  Epidemien 
erloschen,  ln  der  Frovinz  Rheinhessen  waren  von  Masern,  ebenso 
wie  im  II.  Quartale,  die  Stadt  Mainz  und  zwar  in  höherem  Maasse 
als  in  diesem  betroffen  (146  angemeldote  Erkrankungen  gegen  23), 
dann  die  Nachbarorte  Ebersheim,  Sörgenloch,  Stadecken  und  Niedcr- 
Olm,  ferner  Budenheim.  In  dem  im  vorausgegangenen  Quartale  von 
Masern  verschont  gebliebenen  Kreise  Alzey  traten  Masern  wiederum 
und  zwar  in  den  Gemeinden  Volxheim,  Pfaffcn-Schwabenheim  und 
Wöllstein  auf  und  dauerten  im  Kreise  Oppenheim  in  Nieder-Saulhcira 
auch  im  Berichtsquartale  fort.  Im  Kreise  Bingen  zeigten  sich  Masern 
nur  in  Jugenheim  in  rasch  vorübergehender  Epidemie.  Von  den  Kreisen 
der  Provinz  Oberhessen  war  der  Kreis  Giessen  und  hier  die  Stadt 
Giessen  (17  Todesfälle)  von  Masern  erheblich  betroffen;  als  ausserdem 
ergriffene  Gemeinden  des  Kreises  sind  Heuchelheim,  Wieseck,  Gar- 
benteich, Daubringen,  Hausen,  Steinbach,  Musehenheim,  Gross-Buseck, 
Londorf,  Aliendorf  a.  d.  Lumda,  Bellersheim,  Bersrod,  Reiskirchen, 
Lindenstruth,  Griinberg,  Oppenrod,  Queckborn,  Lollar  und  Lieh  zu  ver- 
zeichnen. Aus  dem  Kreise  Giessen  verschleppt  traten  Masern  ira  Kreise 
Alsfeld  in  Dannenrod  und  Homberg  a.d.O.  in  Epidemien  auf,  während 
die  durch  Schüler  Giessener  Lehranstalten  in  den  Ferien  in  entfern- 
tere Orte  verschleppten  Einzelfälle  durch  rechtzeitige  Isolirung  z.Th.  be- 
schränkte blieben.  Auch  in  den  schon  im  II.  Quartale  des  Jahres  von 
Masernepidemien  betroffenen  Kreisen  Friedberg  und  Büdingen  dauerten 
solche  fort  und  waren  nunmehr  vorzugsweise  die  Gemeinden  Fried- 
berg, Fauerbach  b.  F.,  Ober-Mörlen,  Schwalheim,  Reichelsheim,  Stamm- 
heim, Rockenberg,  Niedcr-Rosbach , Ilbenstadt,  Altenstadt,  Oberau 
und  Rodenbach  durchweg  mit  mildem  Verlaufe  der  Krankheit  er- 
griffen. Von  den  in  Summa  146  Masernsterbefällen  des  Berichtsquar- 
tales kommen  auf  die  Provinzen  Starkenburg  48  (davon  43  im  Kreise 
Offenbach),  Oberhessen  56  und  Kheinhessen  42;  von  Masern  ganz  oder 
fast  vollständig  verschont  blieben  die  Kreise  Darmstadt,  Bensheim, 
Dieburg,  Gross-Gerau,  Lauterbach,  Schotten  und  Worms. 

Scharlach,  welcher  Krankheit  im  Berichtsquartale  68  Personen 
erlagen,  gegen  32  in  dom  vorausgegangenen,  wovon  11  in  Starken- 
burg, 6 in  Oberhessen  und  51  in  Rheinhessen,  gehörte  auch  jetzt  in  den 
rechtsrheinischen  Provinzen  zu  den  seltenen  Krankheiten;  es  be- 
schränkte sich  sein  Vorkommen  in  Starkenburg,  abgesehen  von  in 
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Darmstadt  im  Monat  Juli  frequenter  auftretenden  leichteren  Erkran- 
kungen, auf  die  Gemeinden  Klein-Steinheim,  Dietesheim  und  Offenbach 
im  Kreise  Offeubach,  in  ersterer  mit  grösserer  Sterblichkeit,  und  auf 
gehäufter? , durchschnittlich  leicht  verlaufende  Fälle  in  mehreren 
Orten  Oberhessens,  wie  in  Büdingen,  Lieh,  Storndorf,  Lauterbach, 
Stockhausen,  Hopfmannsfeld  u.  A.  Dagegen  war  Scharlach  in  der 
Provinz  Rheinhessen  ebenso  wie  im  II.  Quartale  weiter  verbreitet 
aufgetreten  und  hier  insbesondere  in  der  Stadt  Mainz  (mit  124  ange- 
meldeten Erkrankungen  mit  14  Todesfällen  gegen  190  bezw.  10  im 
vorausgegangenen  Quartale).  Gehäufterc  Fälle  leichten  Verlaufs  kamen 
vor  in  Kastei,  Bingen,  Eichloch,  Wallertheim,  Gau- Weinheim,  Wörr- 
stadt, Niersteiu  und  Oppenheim.  Epidemien  mit  erheblicher  Mortalität, 
zum  Theil  im  vorigen  Quartale  beginnend,  herrschten  in  Dienheim, 
Gimbsheim,  Eich  und  Gau  - Algesheim.  Durchaus  verschont  von 
Scharlach  blieb  in  Rheinhessen  nur  der  Kreis  Alzey. 

Keuchhusten  wies  im  Berichtsquartale  eine  weitere  Abnahme 
auf;  auch  jetzt  war  diese  Krankheit  in  der  Provinz  Oberhessen,  wo 
sich  ihr  Vorkommen  nur  auf  einzelne  Gemeinden  der  Kreise  Fried- 
berg, Giessen  und  Lauterbach  erstreckte,  wenig  verbreitet;  in  Star- 
kenburg herrschte  dieselbe  nur  in  den  Gemeinden  Heppenheim,  Darm- 
stadt - Bessnngen , Jugenheim,  Wersau,  Kailbach,  Gammelsbach  und 
Schöllenbach  in  erheblicherem  Maasse.  Dagegen  kam  in  Rheinhessen 
in  sämmtlichen  Kreisen , mit  Ausnahme  des  Kreises  Oppeuheim, 
Keuchhusten  verbreitet  vor,  namentlich  noch  in  Maiuz  (42  Erkran- 
kungen gegen  178  im  II.  Quartale),  Bingen,  Alzey,  Bechtheim,  Pfed- 
dersheim, Ockenheim,  Frei-Laubershoim , Wcndclsheim,  Flomborn, 
Boscnbeim  u.  A.  Von  insgesammt  52  Keuchhustcnsterbefällen  des  Be- 
richtsquartals ereigneten  sich  in  Oberhessen  9,  in  Starkenburg  18  und 
in  Rheinhessen  25. 

Brännekrankheiten,  welche  im  Berichtsquartalc  und  zwar 
im  Vergleiche  des  gleichnamigen  Abschnittes  der  vorausgegangenen 
Jahre  selten  Todesursache  gewesen,  — es  sind  im  Grossherzogthum 
nur  95  Sterbefälle  gegen  107  bis  150  in  den  voransgegangenen  gleichen 
Quartalen  zu  verzeichnen  gewesen  — waren  offenbar  wenig  verbreitet. 
Insbesondere  wurde  ein  ausgedehnteres  epidemisches  Vorkommen  der 
Rachenbräune,  welcher  Krankheit  nach  Ausweis  der  Uebersichten 
61  Personen,  im  vorausgegangenen  Quartal  85  erlagen,  nirgends  be- 
obachtet; wo  Diphtherie  vorkam,  trat  dieselbe  nur  zeitweilig  fre- 
quenter auf,  wie  in  Angersbach  und  Landenhausen  im  Kreise  Lau- 
terbacb,  in  Gedern  und  Glashütten,  Kreis  Schotten,  in  Eich,  Kreis 
Darmstadt.  in  Klein-Auheim  und  Seligenstadt,  Kreis  Offenbach,  Stock- 
stadt, Kreis  Gross-Gerau  etc.  Neben  und  mit  Scharlach  kam  Diph- 
therie vor  in  Gimbsheim,  Klein-Steinbeim  und  Storndorf.  Von  den 
in  Summa  95  (im  II.  Quartale  125)  Sterbfällen  durch  Bräunekrank- 
heiten überhaupt  kommen  auf  Starkenburg  28  (42),  auf  Oberhessen 
32  (46)  und  auf  Rheinhessen  35  (37). 
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Abdominaltypbus,  dem  im  Bericbtsquartale  39  Personen 
gegen  31  im  II.  Quartale  erlagen,  wovon  17  in  Starkenburg,  9 in 
Oberhessen  und  13  in  Rheinhessen,  kam  als  erheblichere  Epidemie 
nur  in  Ober-Roden  im  Kreise  Dieburg  ohne  nachweisliche  Einschlep- 
pung zunächst  in  mehreren  Häusern  des  südwestlichen  Ortstheiles 
und  später  auch  in  einem  Häusercomplexe  im  südöstlichen  Theile  vor. 
In  der  Stadt  Offeubach  wurden  vom  Monat  August  ab  etwa  12  Er- 
krankungsfälle an  Abdominaltyphus  und  zwar  in  verschiedenen  Stadt- 
tbcilen  beobachtet;  in  Lampertheim,  Kreis  Bensheim,  mehrere  Er- 
krankungen in  einer  Familie  und  von  da  auf  Nachbarhäuser  verbreitet. 
Hausepidemien  kamen  vor  in  Starkenburg  in  Langeu,  Kreis  Offenbach, 
in  Affolterbach,  Kreis  Heppenheim,  und  von  da  nach  Unter-Abtsteinach 
verschleppt,  in  Rheinhessen  in  Mainz,  Mombacb,  Gau-Weinhoim  und 
Ensheim  und  in  Oberhessen  in  Wernges,  Kreis  Lauterbach.  Von  den 
39  Typhussterbcfällen  des  Berichtsquartales  ereigneten  sich  27  als 
einzelne  in  verschiedenen  Gemeinden  und  je  2 in  den  Orten  Mainz 
(bei  81  bekannt  gewordenen  Erkrankungen),  Offenbach,  Worms,  Darm- 
stadt— Bessungen,  Sprendlingen  (Kreis  Offenbach)  und  Schotten. 

Ruhr,  Dysenterie,  welche  im  Berichtsquartale  6 mal  als  Todes- 
ursache verzeichnet  ist,  trat  im  Juli  und  August  in  der  Stadt  Giessen 
in  mehreren  Fällen  auf,  davon  3 Erkrankungen  in  einer  Familie. 

Rose,  Erysipelas,  mit  im  Ganzeu  IG  Todesfällen  erschien  nir- 
gends in  auffallender  Verbreitung. 

Milzbrand,  eine  unter  dem  Viehstande  der  Provinz  Oberhessen, 
namentlich  in  der  Wetterau  stationäre  Seuche,  wurde  in  3 Fällen, 
wovon  2 in  Echzell  (Kreis  Büdingen)  bei  Kindern  des  Wasenmeisters 
und  des  Schweinehirten  und  1 in  Harheim,  Kreis  Friedberg  bei  einem 
Hirten,  der  zugleich  die  Dienste  eines  Wasenmeisters  versah,  unter 
der  Form  des  Milzbrand-Carbunkcls  tödtlich. 

Wochenbettfieber,  welchem,  bei  28  Todesfällen  im  Wochen- 
bett überhaupt,  13  Frauen  erlagen,  trat  nirgends  verbreiteter  auf;  je 
2 Sterbefälle  durch  diese  Krankheit  sind  verzeichnet  in  Darmstadt 
und  Monsheim,  Kreis  Worms. 

Erkrankungen  an  epidemischer  Genickstarre,  Meuingitis 
epidemica,  deren  Vorkommen  in  mehreren  Fällen  im  Berichte  über 
das  II.  Quartal  erwähnt  wurde,  kamen  nicht  mehr  zur  Beobachtung. 

Ueber  die  Frequenz  der  Malaria-Krankheiten  liegen  aus  (1er 
Stadt  Mainz  Aufzeichnungen  vor;  es  wurden  dort  nur  52  Erkran- 
kungen dieser  Art  gegen  80  im  vorausgegangenen  Quartale  bekannt. 

Was  die  Mortalität  durch  nicht  epidemische,  für  die  Beur- 
theilung  des  Gesundheitszustandes  wichtige,  vorherrschende,  Krank- 
heiten im  Berichtsquartale  anlangt,  so  sind  an  Lungenschwind- 
sucht verstorben  nur  573  Personen  gegen  813  im  II.  Quartale,  davon 
220  im  Juli,  213  im  August  und  140  im  September,  an  acuten  ent- 
zündlichen Krankheiten  der  Athmungsorgane  nur  312  gegen 
645,  an  Gehirn- Apoplexia  154  gegen  161,  an  acutem  Gelenk- 
rheumatismus 3 gegen  8.  Dagegen  erreichte  die  Zahl  der  Todes- 
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falle  durch  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  gegenüber  dem 
vorhergehenden  Quartale  mit  212  den  Betrag  von  574,  wovon  225 
bezw.  227  auf  die  beiden  ersten  und  122  auf  den  letzten  Monat  des 
Quartals  entfallen. 

Allen  andern  Krankheiten  zusammen  waren  erlegen  1964 
Personen  gegen  2320  im  II.  Quartale;  unbekannt  blieb  die  den 
Tod  veranlassende  Krankheit  bei  685  (758)  Sterbefällen  oder  bei 
14%  aller  Verstorbenen. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  wurden  verzeichnet  157  (137) 
und  zwar  durch  Verunglückung  79  (68)  (darunter  durch  Blitzschlag  2), 
durch  Selbstmord  67  (64)  und  durch  Verbrechen  Anderer  11  (5). 

Gin  Vergleich  des  Bericbtsquartals  mit  den  gleichnamigen  Perio- 
den des  vorausgegangenen  Quinquenniums  ergibt  für  ersteres  und 
für  das  Grossherzogtbum  überhaupt  im  Allgemeinen  nicht  ungünstige 
Sterblichkeitsverhältnissc;  ein  territoriell  verbreitetes  Auftreten  der 
Masern  und  ein  hin  und  wieder  frequenteres  Vorkommen  des  Schar- 
lach hatte  eine  hohe  Epideuiicsterblichkeit  zur  Folge,  dagegen  er- 
reichten die  Sterbefälle  durch  Keuchhusten,  Bräunekrankheiten  und 
namentlich  auch  durch  Abdominaltyphus  den  Durchschnitt  nicht;  von 
den  vorherrschenden  Krankheiten  hatte  Lungenschwindsucht  eine 
ungewöhnlich  hohe  Zahl  von  Sterbefallen  veranlasst,  Darmkatarrhe 
und  Brechdurchfälle  blieben  etwas  unter  dem  Mittel.  Unter  den 
Todesfällen  gewaltsamer  Art  waren  solche  durch  Verunglückung  an 
Zahl  gering,  durch  Verbrechen  häufig.  Von  den  Provinzen  zeichnete 
sich  Rheinhessen , wie  auch  sonst  in  diesem  Jahresabschnitte , durch 
eine  hohe  Kindersterblichkeit  aus;  Masern,  Scharlach,  Bräunekrank- 
heiten und,  wenn  auch  in  minderem  Maasse,  Keuchhusten  waren  häu- 
figer Todesursache;  Darmkatarrhe  und  Brechdurchfälle  hatten  auch 
hier  eine  den  Durchschnitt  nicht  übersteigende  Mortalität  bedingt. 
Die  Provinz  Oberhessen  hatte  im  Berichtsquartalc  trotz  starker 
Verbreitung  der  Masern , jedoch  bei  spärlichen  Sterbefallen  durch 
Scharlach,  mässiger  Sterblichkeit  durch  Bräunekrankheiten  und  wie 
immer  im  Vergleiche  der  andern  Provinzen  äusserst  geringer  Zahl 
von  Todesfälllen  durch  Krankheiten  der  Verdauungsorgane  eine  mittlere 
Kindersterblichkeit,  dagegen  waren  dort  Sterbefälle  durch  Lungen- 
schwindsucht und  acute  entzündliche  Krankheiten  der  Athmungs- 
organe  relativ  häufig  Todesursache.  In  Starkenburg  blieb  die  Sterb- 
lichkeit der  Kinder  bei  einer  massigen  Verbreitung  der  Maseru  und 
bei  geringer  Frequenz  der  Todesfälle  durch  Scharlach,  Bräunekrank- 
heiten und  Keuchhusten,  sowie  bei  mittlerer  Gefährdung  durch  Darm- 
katarrhe und  Brechdurchfälle  eine  sehr  geringe;  bei  den  Erwachsenen 
waren  Sterbefälle  durch  Lungenschwindsucht  sehr  häufig.  Von  den 
engeren  Verwaltungsbezirken  zeichneten  sich  die  Kreise  Bensheim, 
Dieburg,  Erbach,  Heppenheim,  Alsfeld,  Büdingen,  Lauterbach  und 
Schotten  durch  ein  günstiges  Verhalten  der  Sterblichkeit  aus,  letztere 
überschritt  den  Durchschnitt  zum  l’heil  recht  erheblich  in  den  Kreisen 
Offenbach,  Giessen,  Worms,  Mainz  und  Bingen.  P. 
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Nr.  2126.  Ueberaicht  der  in  den  Provinzen  Starkenbm 

errlelileten  im 


Freiwillige  Hypotheken. 


Amtsgerichte.  I Einschreibungen.  I Löschungen. 


An- 
I zahl, 


I.  Prov.  Starkenburg. 

Uarmstadt,  Amtsgcr.  I. 

* » II. 

Beerfelden 
Fürth 
Gernsheim 
Gross-Gerau 
Hirschhorn 
Höchst 
Langen 
Lorsch 
Michelstadt 
Offen  hach  . 

Reinheim  . 

Seligenstadt 
Gross- Umstadt  . 

" ald-Michelbach 
Wimpfen  . 
Zwingenberg 


Betrag. 


An-  I 
I zahl. 


Betrag. 


mehr  cingoscliri 


Summe 


heu 


mehr  gelöscht 


3 


II.  Prov.  0berhes9en. 

Giessen 
Alsfeld 
Altenstädt . 

Büdingen  . 

Butzbach  . 

Priedberg  . 

Grtiuberg  . 

Herbstem  . 

Homberg  . 

Hungen 
Lauhach  . 

Lauterbach 
Lieh  . 

Nauheim,  Bad 
Nidda 
Ortenberg  . 

Schlitz 
Schotten 
Ulrichstein 
Vilbel 


Ul 
21V 
41 
10» 
75 
225 
38 
75 
148' 
146 
•16 1 
196 
62 
116 
92 
59 
20, 
105 1 
1907 


Summe 
mehr  eingeschrieben 
mehr  gelöscht 

Summe  Starkenb.u.Oberh. 

mehr  eingeschrieben 
mehr  gelöscht 
*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  329, 


26« 
6-1 1 
43 

70 
79 

144 

70| 

45 

45 

46 
41 

32 
26 
35 

71 
44 
1«| 
40 

33 
1 15 


1 652  602,77 
472  896,501 
62  357,67 
211  759,12 
126  763,821 
448  500,7  ll 
41  720,00 
120  548,84 
286  192,77 
409  4 1 5,001 
«I  055,021 
1 435  991, 8S| 
103  448.001 
158  472,32 
158  458.33 
123  942, 4s| 
37  150,78 
302  997,8«| 
« '-'14  273,67 
292  692,711 


1327 


1 323  684,58| 
148  899,31 
56  266,60 
66  874,86 
184  072,54 
331  612,54 
399  696,00 
55  382,18 
76  293,43 
64  574, (>o[ 
107  927,91 
48  822,85 
52  843,5 
127  680,00 
146  350,4 o| 
350  680, OÖI 
24  548,23 
43  764,14 
36047,68 
268  265,15 
3 912  786,08 


137 

240 

45 

82 

85 

33« 

2« 

57 

156 

173 

74 

243 

81 

121 

107 

48 

26 

151 


1 1 88 


1 051  504,21 
522  022.20 
49  809,26, 
122  814,98 
96  341,02 
427  419,69 
44  056,29 
81  590,19 
363  837,93 
329  224,6 
73  494,62 
1 910  370,45 
80  279,0 
166  642,66 
114  829,03 
76  923,62 
69  202,60 
342  218,67 
5 921  581,16 


281 


245 

72 

42 

93 

96 

160 

92 

83 

83 

46i 

59 

48 

37 

55 

111 

6« 

3.i 

64 

62 

140 

1687 


682  308,69 
124  234,08 
38  614,40 
144  518,97 
139  222,80 
261  123,18 
80  525,22 
86  234,82 
96  341,99 
98  421,50 
1 878  477,63 
48  196,22 
35  061,63 
103  921,91 
89  956,1 
134  386,32 
26  940,72 
47  761,01 
96  984,54 
257  455.34 


4 470  687,08 


36";  557  90 1 ,00 


3234  10  127  059,951  3875  10  392  268,24 


Febr.  1885,  S.  60. 


641  265  208,29 


Mehr  eing 
schriebet 
«ls  gelöscl 


.44 


601  098y 


12  548, 
88  944, 
30  422, 
21  081 J 


38  958y 
80  190, 


23  168, 


43  629, 
47  018, 


987  061, 


641 
24 
17  i 


44 

70 

319 


17  7 


56  ! 

2161 


10 


809 


443  367 


Digitized  by  Google 


9 


f 
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pd  Oberhessen  vom  1.  Juli  1884  bis  zum  30.  Juni  1885 
plösohleu  Hypotheken.*) 


Gesetzliche  Hypotheken  und  Cautionen. 


Mehr  ge- 

| Einschreibungen. 

Löschungen. 

Mehr  einge- 
schrieben 
als  gelöscht. 

Mehr  ge- 
löscht als  ein 
geschrieben. 

je*ebrieken. 

An- 

zahl. 

Betrag. 

An- 

zahl. 

Betrag. 

M 

M 

M 

f 

25 

202  928,77 

27 

210  833,95 

7 905,18 

49  125,70 

55 

109  385,72 

66 

84  079,99 

25  305,73 

12 

15  693,64 

17 

40  892,24 

25  198,60 

26 

29  990,41 

24 

47  963,78 

17  973,37 

34 

71  539,86 

SO 

27  394,95 

44  144,91 

44 

38  376,20 

53 

181  925,88 

143  549,68 

2 336,29 

21 

17  850,54 

13 

2 372,82 

15  477,72 

15 

15  877,48 

44 

69  449,45 

53  571,97 

77  645.16 

59 

68  258,91 

44 

33  713,92 

34  544,99 

53 

53  842,84 

74 

42  231,22 

11  611,62 

12  439,60 

15 

27  470,05 

27 

69  719,92 

42  249,87 

474  378,57 

53 

303  536,57 

53 

250  955,12 

52  581,45 

26 

68  323,92 

27 

22  745,62 

45  578,10 

, 

8 170,34 

48 

57  956,63 

64 

41  622,32 

16  334,31 

46 

54  463,74 

48 

78  096,07 

23  632,33 

15 

19  148,47 

19 

20  189,19 

1 040,72 

31  051,82 

9 

17  549,45 

5 

6 200,51 

1 1 348,94 

39  220,81 

39 

134  494,58 

35 

146  686,13 

12  191,55 

694  368,29 

595 

1 306  687,78 

670 

1 377  073,28 

256  927,77 

327  313,27 

• 

• 

75 

70  385,50 

• 

115 

208  528,45 

104 

213  298,07 

4 769,02 

B 

57 

96  447,50 

55 

68  201,92 

28  245,58 

L * 1 

19 

8 701,22 

15 

24  103,69 

15  402,47 

77  644,09 

50 

58  819,85 

56 

28  412,17 

30  407,68 

. 

. , 

16 

19  737,28 

13 

21  881.79 

2 144,51 

. 

53 

24  909,44 

35 

öl  550,75 

26  641,31 

[ 

67 

101  626,15 

56 

63  569,65 

38  056,50 

30  852,64 

30 

30  261,40 

42 

30  972,53 

711,13 

20  048,56 

26 

17  718,97 

57 

35  188,81 

17  469,84 

33  847,50 

26 

23  365,49 

17 

8 929,96 

14  435,53 

370  549,66 

13 

22  214,27 

17 

24  331,80 

2 117,53 

12 

12  025,30 

12 

12  461,60 

136,30 

17 

30  005,38 

11 

3 440,58 

26  564,80 

74 

82  688,05 

55 

62  340,72 

20  347,33 

31 

17  017,99 

51 

51  709,82 

34  691,83 

35 

30  373,22 

32 

22  204,39 

8 168,83 

2 392,49 

18 

38  715,55 

14 

6 235,55 

32  480,00 

, 

3 996,87 

32 

31  669,42 

39 

10  065,02 

21  604,40 

41  936,86 

27 

8 642,15 

34 

15  465,88 

6 823,73 

L 

23 

42  787,62 

30 

18  458,11 

24  329,51 

f*W  268,67 

741 

906  254,70 

745 

772  822,81 

244  640,16 

1 1 1 208,27 

133  431,89 

. 

k 

4 

r. 

1336 

2 212  942,48 

1415 

2 149  896,09 

• 

63  046,39 

• 

. 

79 

. 

. 
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Nr.  2127.  Vorläufige  Ueberslchl  der  ort»Rnwe»euden 
Bevölkerung  de»  Gro»»b.  Hessen  auf  Grundlage 
der  Volkazilhlung  vom  1.  Dceember  1885. 

Nach  einer  vorläufigen  Feststellung  betrug  am  1.  Decembcr  1885 
die  ortsanwesende  Bevölkerung  des  Grossberzogthums  958170  Per- 
sonen. Bei  der  Aufnahme  von  1880  zählte  die  Bevölkerung  936340 
Personen.  Es  hat  sonach  von  1880  bis  1885  eine  Zuuahmo  um  19  880 
Personen  oder  2,12  Procent  = 0,42  Procent  im  Durchschnitt  jährlich 
stattgefunden,  während  in  der  vorhergehenden  Zählungsperlode  1875 
—1880  die  Zunahme  52  122  Personen  oder  5,89  Procent  = 1,18  Procent 
durchschnittlich  jährlich  betragen  hat. 

Dio  Provinzen  zeigen  folgende  Veränderungen: 
in  Starkenburg  vermehrte  sich  die  Bevölkerung  von  394574  Per- 
sonen im  Jahr  1880  auf  402  606  im  Jahr  1885  oder  um  8032  Per- 
sonen = 2,04  Procent, 

in  Oberhessen  verminderte  sich  die  Bevölkerung  von  264  614  auf 
262872  oder  um  1742  = 0,66  Procent, 
in  liheinhessen  vermehrte  sich  die  Bevölkerung  von  277 152  auf 
290  692  oder  um  13  540  Personen  = 4,89  Procent. 

In  der  nachstehenden  Uebersicht  werden  die  Ergebnisse  der 
Volkszählung  in  den  einzelnen  Kreisen  und  den  grössten  Gemeinden 
des  Grossherzogthums  mitgctheilt: 


Kreise 

und 

Ortganwesende 

Bevölkerung 

Zunahme  bozw. 
Abnahme  ( — ) 
seit  1880. 

Provinzen. 

1885. 

1880. 

absolute 

<d  Proc.  der 
Heroik,  v.  1880, 

Darinstadt 

84  065 

80  249 

3816 

4,76 

Bonsheim 

48  682 

47  587 

1 095 

2,30 

Dieburg 

53  093 

53  928 

— 835 

— 1,65 

Erbach 

47519 

51  517 

— 3 998 

— 7,76 

Gross-Gcrnu 

39  841 

38  109 

1 732 

4,54 

Heppenheim 

43  940 

43  569 

371 

0,85 

Offenbach 

85  466 

79  615 

5 851 

7,35 

Prov.  Starkenburg 

402  606 

394  574 

8 032 

2,04 

Giessen 

71  938 

69  949 

1 989 

2,84 

Alsfeld 

86  686 

37  501 

— 815 

— 2,17 

Büdingen 

37  556 

38  241 

— 685 

— 1,74 

Friedberg 

61  535 

62  106 

— 671 

— 0,92 

Lauterbach 

28  650 

29  092 

— 442 

— 1,52 

Schotten 

26  507 

27  725 

— 1 218 

— 4,39 

Prov.  Oberhessen 

262  872  ~ 

264  614 

— 1 742 

— 0,66 

Mainz 

107  862 

100  755 

7 107 

7,05 

Alzey 

38  052 

37  437 

615 

1,64 

Bingen 

35911 

35  285 

626 

1,77 

Oppenheim 

44  419 

43  406 

1 043 

2,40 

Worms 

64  418 

60  269 

4 149 

6,88 

Prov.  Rheinhessen 

290  692 

277  152 

13  540  “ 

4,89 

Grossh.  Hessen 

956  170 

936  340 

19  830 

2,12 

Grösste  Gemeinden 

des  Grossherzogthums: 

Mainz 

65  701 

61  328 

4 373 

7,13 

Darmstadt 

43  149 

41  199 

1 950 

4,73 

Offenbach 

31  735 

28  597 

3 138 

10,97 

Worms 

21  927 

19  024 

2 903 

15,26 

Giessen 

19  001 

17  003 

1 998 

11,75 

Bcssungen 

8 174 

7 570 

604 

7,98 

Bingen 

7 211 

7 062 

149 

2,11 

Kastei 

6 954 

6 618 

336 

5,08 
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Nr.  2128.  Vorlftnf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  lin  November  1885. 


Main- 

Hess.  laiidw.-Babn. 

Ob  erben- 

Bahn. 

nicht  g»ran- 
tlrte  Linien. 

garantlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer. 

Betriebsläng 

3,  Ende  November 

94,50 

531,35 ') 

177,25 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

46  727 

Kegen  1884 

. 

4-  4 042 

pro  Kilometer 

266 

iefÖrderung*) 

gegen  1884 

4-  2^ 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonuun. 

Güter  .... 

23  806 

Itrsen  1884 

a 

+ MH>2 

pro  Kilometer 

135 

gegen  1884 

4-  ** 

M 

M 

jt. 

Pers.u.Gcp.-Vork. 

141  198 

366  168 

57  957 

32  454 

g^geu  1K84 

-f  2 581 

-f*  2 990 

+ 2SI13 

4-  1171 

pro  Kilometer 

1 494 

712 

327 

185 

gegen  1884 

+ 27 

4*  6 

-4-  18 

4-  " 

Güterverkehr 

243  782 

715  550 

97  220 

52  129 

gegen  1884 

- 23  210 

— 156  347 

- 17  017 

4 8 475 

pro  Kilometer 

2 580 

1 347 

548 

297 

Einnahme 

sonstige  Quellen 

— 245 

33  390 

- 307 

100  736 

— 9t) 

6 828 

4-  49 
5 115 

gegen  J HS 

— 6 994 

4-  661 

-2193 

— 711 

pro  Kilometer 

363 

190 

39 

29 

gegen  1884 

— 74 

— 

— 11 

- 4 

Summe  .... 

418  370 

1 182  451 

162  005 

89  698 

gegen  1884 

— 27  023 

— 152696 

— 16  577 

4 8 935 

pro  Kilometer 

4 427 

2 225 

914 

511 

regen  1884 

— 292 

— 307 

— 63 

4 52 

'}  Für  den  Personen-  Verkehr  kommt  nur  eine  BahnlUngc  von  514,38  km 
in  Betracht.  — *)  Für  die  Main- Neckar-  und  die  Hess.  Ludwigs- 
Bahn  liegen  keine  Angaben  vor. 


Ir.  2129.  Bfeteorol.  Beobachtungen  zu  Ilarmstadt  im  Nov.  1885. 

November-Mittel  »uh  24  Jahren  (18*2  -1885): 

Rarora.  746.9  min  — Thertnom.  4,9°  0.  — Niederschi.  56,6  mm. 
mmeterstand  höchst.  (17.  Nov.)  760,3;  tiefster  (22. Nov.)  734,0;  mittlerer 
■ ’inometerstand  » (30.  » ) 15,0;  * (18.  » ) — 5,4;  » 

IcuM  der  Tage  mit  Kegen  12;  Schnee  — ; 

» » » » Nebel  8;  Reif  10; 

» » heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage  14; 

Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  64,3  mm. 
öuidrichtnng  (bei  Ugl.  3 mal.  Heob.)  NO.  31  mal;  SW.  30mal;  SO.  lOmal;  0.  9mal; 
8.  3 mal;  NW.  2 mal;  W.  lmnl;  Windstille  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 85,5  °/o. 


748,8  mm. 
» 4,8°  C. 

Regen  und  Schnee  — . 
Gewitter  — . 

trüben  Tage  10. 


Nr.  2130.  Meteorol.  Beobacht,  zn  Schweinsberg  im  Not.  1885. 

November-Mittel  aus  8 Jahren  (1878-1885): 

Rarom  742,75  mm-  — Thennom.  3,20  <>c.  — Mederschi.  58,0  mm. 
xeterstand  höchst  (17.  Nov.)  755,4;  tiefster (23. Nov.) 727,6; 

14,6;  » (19.»)  —8,3; 

6;  Schnee  — ; 

5;  Reif  7; 

6;  gemischten  Tage  7;  u 

Höhe  der  Niederschläge  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  56,0  mm. 
Inchtnog  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  lmal;  NO.  19 mal;  SO.  17 mal;  S.  12 mal; 
SW.  19mal:  W.  6mal;  NW.  7 mal;  Windstille  9mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 88,5  %. 


:raometerstand  » (30.  » ) 

A&sahl  der  Tage  mit  Regen 
» a » » Nebel 

heiteren  Tage 


mittlerer  742,67  mm. 

a 2,88  °C. 

Regen  u.  Schnee  2. 
Gewitter  — . 

trüben  Tage  17. 
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Nr.  2131.  Vergleichende  ZiiHniumenstellung  vo 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbar 


Thormonietrograp  h (°R.) 


tjp 

Minimum. 

Mai 

E- 

D. 

B. 

F. 

Mch. 

(i. 

L. 

Mz. 

Msh. 

1*. 

8. 

K. 

1). 

B. 

F. 

Mch.! 

G. 

1. 

1,9 

1,5 

-4,5 

-0,2 

1,7 

1.6 

2,6 

0,0 

0,0 

2,8 

3,5 

7,0 

5,0 

6,0 

6,9 

7 1 

2. 

1,3 

1,0 

—2,0 

-1,3 

2.0 

-2,5 

2,6 

— 1,5 

—0,5 

-0,4 

0,0 

6,1 * 

5,2 

5,5 

5,6 

fJ 

3. 

0,5 

-2,0 

-3,5 

— 2,3 

-2,0 

—3,6 

0,0 

— 1,0 

— 1,0 

— 1,4 

-0,6 

4,3 

3,8 

7,0 

5,6 

2, 

4. 

-2,0 

-2,0 

—3,0 

-2,6 

-3,1 

-5,4 

-2,2 

—3,0 

-2,0 

—2.6 

2,2 

4,9 

3,5 

7.5 

6,5 

6 

5. 

1,9 

-1,5 

—3,0 

-1,7 

—2.0 

— 1,3 

1,4 

1,0 

3,0 

1,8 

0,0 

6,0 

4,6 

4,5 

5,0 

5 

6. 

0,9 

0,0 

-4,0 

-2,1 

0,8 

—3,2 

1,6 

-1,5 

0,0 

0,0 

0,5 

6,2 

4,9 

5,0 

5,S 

3 

7. 

0,6 

0,7 

-4,5 

— 1,2 

-0,2 

—2,6 

1,8 

0,0 

0,5 

0,2 

1,' 

8,6 

2,4 

5,0 

6,6 

7 

8. 

5,9 

2,5 

0,0 

1,9 

3,0 

3,2 

5,6 

3,0 

5,0 

4,8 

4,V 

7,8 

5,0 

8,0 

6,2 

7, 

9. 

3,9 

2,2 

-1,0 

4,5 

3,0 

2,1 

5,6 

3,5 

5,0 

4,5 

3,2 

9,9 

7,4 

8,0 

7,9 

8, 

* 

10. 

1,0 

1,4 

—3,5 

1,5 

0,0 

-2,0 

2,4 

0,0 

2,0 

2,0 

0,3 

6,7 

6,0 

7,5 

4,9 

11. 

-0,9 

0,6 

-4,0 

— 1,0 

-1,0 

— 1,8 

0,0 

-2,0 

—0,5 

0,8 

-0,6 

7,0 

5,8 

7,0 

5,8 

5J 

12. 

0,8 

0,5 

-4,0 

— 1,8 

—2,0 

—2,2 

0,8 

— 3,0 

— 1.5 

0,0 

—2,1 

3,8 

3,0 

3,5 

2,7 

s 

13. 

2,4 

2,5 

-4,0 

1,0 

-1,0 

—0,6 

2,0 

0,5 

1,0 

1,2 

0,5 

5,0 

3,7 

6,5 

4.6 

3 

14. 

2,2 

0,7 

-3,5 

—0,8 

2,0 

1,0 

2,2 

0,5 

1,5 

3,0 

2,6 

8,0 

7,0 

7,0 

6,0 

6 

\b. 

0,6 

2,3 

—2,0 

2,0 

2,7 

-2,6 

1,8 

-4,5 

2,0 

0,1 

-0,5 

8,2 

4,5 

6,0 

3.7 

5 

16. 

2,5 

— 1,5 

-8,5 

— 4,0 

-4,0 

—6,3 

-0,8 

—6,0 

-2,5 

-3,4 

— 3,0 

2,5 

2.0 

1,0 

0,2 

2, 

17. 

3.7 

—2,2 

-9,0 

-3,9 

-5,0 

—7,3 

1,8 

-7,5 

-4,0 

—5,0 

-4,5 

2,2 

0,0 

1,0 

1,0 

t, 

16. 

4,3 

-4,1 

10.0 

-4,8 

-6,8 

—8,4 

-2,6 

7,5 

—5,0 

-5,8 

-4,2 

2,2 

1,5 

4,5 

1.3 

2, 

19. 

-3,1 

— 5,11 

10.0 

-5.6 

-,S,Ü 

—9,2 

-2,1 

6,0 

6.0 

6.6 

4,6 

3,1 

2,4 

1,5 

2,3 

% 

2Ü. 

3,8 

-5,0 

—9,5 

-4,2 

5,0 

9.4 

- 3,0 

-6,5 

—5,0 

—5,6 

—4,2 

1,4 

1,2 

2,5 

0,0 

3 

21. 

-2,1 

— 4,6 

7,0 

-3.1 

—5,0 

-8,4 

— 1,0 

— 4,0 

-1,0 

— 5,2 

1,9 

3,9 

1,7 

2,5 

2,8 

X 

22 

0,3 

— 1,3 

—6,0 

-2,2 

—2,0 

-3,4 

—0,0 

—3,0 

-2,0 

-1.1 

0,0 

3,3 

1,5 

3,5 

2,6 

3 

23. 

1,0 

-1,4 

—6,0 

—2,1 

-1,0 

—2,2 

-0,4 

-2,0 

-1,0 

-0,2 

0,8 

4,0 

2,3 

6,5 

3,2 

3 

24. 

1,8 

0,5 

—6,0 

-0,2 

0,0 

- 1,4 

1,0 

— 1.0 

0,5 

0,5 

0,7 

5,7 

4,2 

7,0 

6,0 

3J 

25. 

2,1 

0,5 

—3,0 

1,5 

0,0 

-0,6 

1,8 

-2,0 

—0,5 

1.7 

1,3 

6,1 

7,0 

6,0 

5,5 

4, 

26. 

3,0 

4,0 

-2,5 

2,0 

1,0 

0,4 

3,8 

0,5 

2,0 

1,6 

0,5 

8,3 

8,0 

8,5 

7,7 

7, 

27. 

7,5 

5,5 

0,0 

4,6 

1,5 

1,0 

3,2 

2,0 

5,0 

2,6 

1,9 

10,1 

9,9 

8,5 

8,5 

3 

28. 

6,6 

6,f> 

0,0 

5,0 

3,0 

2,5 

5,6 

3,5 

5.5 

4,5 

5,0 

8,7 

7,8 

7,0 

8,0 

*, 

29. 

5,1 

5,5 

0,0 

5,0 

3,0 

1,2 

5,1 

2,0 

4,0 

3,8 

4,0 

11,2 

11,5 

10,0 

10,8 

10! 

30. 

10,8 

6,6 

1,5 

5,6 

3,9 

4,4 

6,9 

3,5 

6,5 

4,6 

4,0 

12,0 

11,2 

11,0 

10,0 

16j 

1,15 

0,56 

-4,08 

- 0,36 

-0,68 

- 2,23 

1,46 

- 1,40 

0,37 

0,11 

0,16 

6,16 

4,78 

5,83 

5,11 

5,1 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima.  Höhe  der  Niederschläge. 


Darmstadt 

3,66»  K. 

Mainz 

3,49“  R. 

Darinstadt 

64,30mm 

Mainz  38,40a 

Bensheim 

2,62  » 

Monsheim 

1,92  • 

Bensheim 

41,10  » 

Monsheim  40,54 

Felsbcrg 

0,88  . 

l’feddersb. 

2,95  • 

Felsbcrg 

77,90  » 

Pfeddersb.  19,97 

Michelstadt 

2,38  . 

Schweinsb. 

2,33  . 

Michelstadt  73,20  » 

Schweinsb.  56.00 

Giessen 

2,87  > 

Kassel 

2,12  » 

Giessen 

52,52  , 

Kassel  59,59 

Lehrbach 

0,92  . 

Lohrbach 

47,40  . 
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cteorologlBchen  Beobachtungen  tin  Monat  November  1SS5 

i,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


Niederschläge  etc. 

Regen  (r),  Schnee  (s),  Nebel  (n). 


. Sh. 

Msb 

! p 

8. 

K. 

n. 

B. 

F. 

Mch|  G. 

L. 

Ms. 

| Msli 

p. 

1 8. 

K. 

«c 

8,0 

6,0 

6,6 

6,7 

r 

n 

r 

r 

i. 

M 5,s 

6,0 

6,0 

6,0 

5,0 

n 

n 

li 

2. 

U 3,-. 

4,0 

3,5 

2,4 

2,1 

n 

r n 

n 

n 

n 

II 

n 

n 

n 

3. 

«,1  4.8 

4,0 

4,5 

5,2 

1,6 

rn 

n 

n 

n 

4. 

6; 

5,0 

6,0 

5,6 

4,6 

r 

r 

rn 

r 

r 

r 

r 

r n 

ra 

r 

5. 

4.1  6.7 

6,0 

6,0 

5,0 

4,2 

n 

n 

r 

ii 

6. 

«,x  8.8 

8,0 

7.0 

6,0 

7,2 

n 

r 

r 

r 

r 

7. 

«.1  8,1 

6,5 

8,0 

6,7 

6,2 

8. 

U 9.6 

7,5 

8,0 

7,4 

6,2 

n 

9. 

4,0  6,2 

6,0 

5,5 

4,8 

4,8 

r n 

10. 

4.1  6,0 

6,0 

5,5 

5,5 

5,0 

n 

n 

11. 

M 3,1» 

4,0 

3,5 

2,4 

0,6 

n 

u 

n 

n 

n 

12. 

M 4,8 

7,0 

6,5 

3,6 

3,0 

n 

n 

n 

n 

r 

n 

r n 

13. 

Ml  3,8 

5,5 

7,5 

5,9 

5,8 

rn 

r n 

r n 

n 

r n 

r 

n 

r n 

14. 

W»  5,6 

1,0 

6,0 

4,6 

4,6 

r 

r 

r 

r 

r h 

r 

r 

r s 

i- 

16. 

ü J,»> 

1.0 

2,0 

1,7 

1,4 

n 

16. 

U 2,2 

0,6 

2,0 

1,8 

1,6 

n 

r 

17. 

M 1.4 

3,0 

1,0 

2,0 

2,6 

18. 

* 1,2 

1.0 

2,0 

1,4 

1,4 

19. 

t>  1,8 

1,5 

1,0 

0,8 

0,3 

r 

n 

n 

8 

20. 

t 3,6 

3,0 

3,5 

1,7 

2,2 

r 

21. 

M 2,8 

3,5 

1,5 

1,8 

3,0 

r n 

r 

r 

r 

n 

22. 

M <-* 

2,0 

2,0 

3,1 

3,2 

rn 

r n 

rn 

r 

r 

n 

n 

n 

23. 

M 3.8 

3,0 

4,0 

3,7 

2,7 

rn 

n 

r n 

r n 

r n 

n 

r n 

n 

r n 

24. 

M 4." 

4,5 

5,5 

3,6 

2.2 

r n 

ru 

r 

r n 

r 

n 

n 

25. 

l'l  6.2 

8,0 

10,0 

3,3 

1.1 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

rn 

r 

r 

r 

8 

26. 

M'  ».» 

10,0 

10,5 

8.8 

7,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

27. 

M 8,2 

9,5 

9,0 

7,2 

7,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

28. 

K w 

10.5 

12,0 

5,8 

6.1 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

29. 

1,0  12,4 

12.5 

13.0 

11,7 

12,2 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

30. 

r 12 

r 14 

r 10 

r 7 

r 13 

r 9 

r n 

r lO  r 10 

r 8 

r 11 

p 8,51 

5,23 

5,53 

4,54 

4,07 

8 — 

8 — 

9 — 

8 — 

8 

9 1 

« — 

8 — 

8 — 

8 2 

s 2 

n 8 

n 8 

n 9in  3 

n 5 

n 8 

n 10 

n 3 n 9 

n f» 

n 7 

Gewitter. 

Keine. 


Summe. 


Beobachter. 

Darmstadt:  Or.  Katasteramt. 

Henshelm:  Hr.  Gymnasiallehrer  Blei 
Felsbenr:  Hr  Foratwart  Simon 
Mirhehtadt : Ilr.  Kcal-rhiildin-rtor  Becker. 

Gieren:  Hr  C-Schrieider,  A Kühn  und  J.  F.  Müller. 
Lehrbach:  Hr.  Forsivart  Walter. 

Maina:  Hr.  W.  von  Reichenau. 

Monsheim:  Hr  Jac.  Mölllnger. 

Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  Mölllnger. 

Scbwelnsberg:  Hr.  Pfarrer  Klein 

Kassel:  Hr.  Gewerbescbul-Oberlehrer  Dr.  Mühl. 
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Nr.  2139  Preise  der  (jcwöhnllchsleii  TerltraiitlingeiteiiHtitBil 


Orte. 


Weizen. 


Roggen. 


Gerste. 


I 


Hafer. 


I 


Heu. 


.4t 


00 

u 

9 

*5 

Mittel- 

eo 

JO 

niedgst. 

j- 

2 

«4 

X 

-3 

O 

tO 

ce 

Ul 

’c 

Jt  | .4t 

.4t 

.4t  | Jt 

.4t 

Jt 

Preis  per 


Jt 


T3 


Jt 


Jt i 


«i 

m 

M 

O 

JO 

M 

«* 

* 

t* 

'S 

1 

.4t 

Jt 

8,00 

6,0i 

6,60 

m 

6,00 

6,01 

8,00 

751 

6,00 

6,0l 

8,50 

7,0 

6,50 

5,2 

4,40 

4,1 

6,00 

6, öl 

5,50 

5,1 

7,50 

6.» 

5,60 

5,0 

7,00 

6,0 

6,00 

5,0 

7,00 

5,0 

7,00 

5,0 

Darmstadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedborg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


19.00  16,50;  1 7,71 
17,00: 17,  OOj  17,00 
17,50]  17,00(17,20 

20.00  19,501 19,75 
18,00!  18,00  18,00  1 
19,75  17,00  18,08 

17.00  !6,5o]  16,80 
16,25  16,00  16,06 
17,00  17,00)17,00 

17.00  16,80;  16,90 
16,60j  16,50  16,55 

16.25  15,75  16,00 
17,60  17,00  17,31 
1 7,50]  1 7,00  1 7,23 

17.25  16, 00]  16,58 

18. 00  17,50  1 7,75 
j 270.0 1 

iiV5 


15,50  14,00  1 4,75 
15,00  15,00  15,00 
15,00  15,00  15,00 
15,50  15,00  15,25 
1 5,50]  1 5,50 1 1 5,50 

18.501 15.00]  16,36 
15,00  14,00  14,50 
14,20!  14,00 

15.00  15,00 

15.50  15,00 
15,25  14,76 

14.50  14,00 
15,60)15,00 
15,40]  14,90 

15.0014.00 

15.00]  14,50 


14,05 

15,00 

15.25 
15,00 

14.25 
15,28 
15,16 
14,53 
14,75 
zau.ea 


14,98 


21.00  14,00]  17,50 

18.00  18,00]  18,00 

14.00  14,00,14,00 

18.00  17,00  17,50 

14.00  14,00]  14,00 

19.50  14,00  17,25 
1 4, 75 1 14, 25]  14, 50 

14.00  13,80  13,93 
13,00;  13,  Oo!  13,00 

15.00  1 4,00 ] 14,50 
15,50]  14,50, 15,08 

1 3.75  j 1 3,25  13,50 
16,25  14,00  16,19 
15,00  14,00  14,42 

14.75  18,25  14,15 

1 4.50  ] 14,00!  14,25 
j -'■UI.7? 

1 15,05 


14,00  13,00  13,50 

An  i 9 An!  i 


14,50 

14,00 


12,20  13,53 


13,50 


13,75 


'Ät.m 


13,81 


Orte. 


Darmstadt 
Babenhaus. 
Bensheim 
Bessungen 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 
Summe 
Mittelpreis 


Ochsenfl.  J Kalbfleisch.  | llaimnelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl  |Ro 


Jt  | M \ ,4t 


«4  I » I > 


» .S  ä 


Jt  I Jt  ! Jt 


1,44  1,44  1,44 
1,30  1,30  1,30 
1,20  1,20  1,20 
1 ,4o]  1 ,28 1 1,34 
1 ,36]  1 ,36  1,36 

1.52. 1.40  1,46 
1,28  1,241  1,26 
1,24  1,24  1,24 
1,36  1,36  1,36 
1,32  1,28  1,30 

1.40  1,40  1,40 


1,30 

1,36 

1,30 

1,40 


1,20  1,25 
1,28  1,32 
1,20  1,25 
1,40  1,40 
1,32  1,32  1,32 

i 2 1,20 

1,33 


1,20  1,20 
1,10  1,10 
l.ool  i,oo| 
1,08]  1,08 
l,00|l,00j 
1,20)1,00 
1,00  0,96 
1,00^,96 
,08]  1,08 
1,00]  1,00] 
1,00]  1,00 
1,00  0,90 
1,00  0,90 
1,20  1,10 
1,00  1,00 
,04  1,04 


1,20 
1,10 
1 ,00 
1,08 
1,00 
1,10 
0,98 
0,98 
1,08 
1,00 
1,00 
0,95 
0,95  0 
1,15 
1,00 
1,04  0, 
te.fii 

1,04 


Preis  per 


,4t  \ .4t  .4t 


1,20  1,00 
1,00  i,ooj 
1,20  1,20 

1.20  1,20 
1,20)1,00, 
1,24  1,00 

1.20  1,16 
1,08  1,08 
1,2(1  1.20 
1,00  1,00 
1,00  0,90 

,80  0,76 
1,20  1,20 
1,20  1,00 
96  0,96 


1,1" 

1,00 

1,20 


1,20 
1,10 
1,12 
1,18 
1,08 
1,2 
1,000 

0,95 

0,78 

1,20 

1,10 

0,96 

16,1? 

1,08 


Si 

U 0 

•TJ  JJ 

*3  ‘ 53 

höchst. 

X 

U 

-3 

’a 

£ 

.4t 

.4t 

Jt  \ M 

1,20]  1,20 
1,20  1,20 
1 ,08  ] 1 ,08 
1,20  1,20 
1,20,1,20 
1 ,50  1 ,30 
1,20  1,00 
1,04  1,00 1 
,121, 12 
1,04  1,04 
,96  0,88 
1,12,1,00 
1,40  1,40 
1,20]  1,08 
1,30  1,20 
1,20  1,20 


1,20 
1,20 
1,08 
1,20 
1,20 
1,40 
1,1 
1,02 
1, 

1,04 
0,92 
1,06  0, 
1,40 
1,14 
1,25 
1,20 
18,53 


1,16 


0,50  0,36  0,43 


0,46]0,46lo,46 


0,44)0,40 
0,48  0,40 
0,44,0,36 
0,48  0,36  0,42 
0 0,44  0,32  0,88 
0,32  0,30  0, 3 1 
2 0,36  0,36  0,36 


0,40  0J 
0,44 

(1,26 
0,32 


0,42 
0,44 

0,40  o,M 


0,40 

0,34 

,34 

0,38 

0,46 

0,40 

0,42 


0,38]ü,39  0, 
0,32  0,33  0, 
0,26  0,30  0, 
0,32  0,35 
0,34  0,40  0, 
0,38  0,39 
0,28  0,35  0, 


6.13 


|0,38 


- ! 


M\ 


0,36! 

0,34  0; 


s 

I 


0,22 
0,28 
2* 
,26 
,26 
0,30 
,28 
(1,32 
26 


Digitized  by 


16  Orten  des  Grosuli.  Hewen  lut  Deeeinlter  1885. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Litisen. 


00  Kilogramm. 


■ 

J3 

O 

& 

«i 

36 

fco 

na 

o 

ilittel- 

«i 

OB 

O 

JO 

«1 

fco 

na 

9 

üittel- 

löchst. 

liedgst. 

1 

1 

*4 

01 

ja 

o 

so 

OB 

fco 

na 

o 

1 

«4 

m 

ja 

o 

so 

«B 

fco 

na 

ä> 

*3 

~ 

M 

-tt 

.H. 

Jk 

Jk 

.M 

Jk 

Jk 

.tk 

Jk 

Jk 

.Ml 

Jk 

.tk 

Jk. 

6,00 

3,50 

4,75 

6,00 

4,00 

5,00 

34,00 

18,00 

26,00 

30,00 

20,00 

25,00 

56,00 

26,00 

41,00 

6,20 

5,00 

5,10 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

4,00 

4,00 

4,00 

3,50 

3,00 

3,25 

36,00 

32,00 

34,00 

28,00 

24,00 

26,00 

44,00 

36,00 

40,00 

6,00 

4,50 

4,75 

6,00 

5,50 

5,75 

40,00 

36,00 

38,00 

40,00 

36,00 

38,00 

44,00 

42,00 

43,00 

5.40 

5,40 

5,40 

3,00 

3,00 

3,00 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

40,00 

40,00 

40,00 

6,75 

5,00 

5,70 

4,00 

3,00 

3,76 

26,00 

22,00 

24,00 

28,00 

19,00 

22,69 

40,00 

34,00 

36,25 

3,50 

3,00 

3,20 

4,00 

3,00 

3,32 

21,75 

20,25 

21,00 

25,00 

23,50 

24,42 

32,00 

30,50 

31,50 

3,80 

3,60 

3,70 

3,00 

2,50 

2,79 

14,00 

12,75 

13,09 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

5,00 

5,00 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00 

24,00 

24,00 

25,00 

25,00 

'25,00 

26,00 

26,00 

26,00 

3,50 

3,30 

3,40 

2,80 

2,40 

2,60 

18,00 

17,00 

17,50 

24,00 

23,00 

23,50 

30,00 

26,00 

28,0" 

3,00 

4,00 

4,50 

4,00 

2,75 

3,38 

40,00 

24,00 

32,00 

30,00 

22,00 

26,00 

50,00 

26,00 

38,67 

4,20 

4,00 

4,10 

3,00 

3,00 

3,00 

. 

. 

, 

4,80 

4,00 

4,26 

4,50 

3,50 

4,15 

23,50 

19,00 

21,25 

23,00 

20,00 

21,60 

46,00 

42,00 

44,00 

6,00 

4,00 

4,50 

3,50 

3,00 

3,25 

40,00 

32,00 

36,00 

36,00 

32,00 

34,00 

52,00 

42,00 

47,00 

4,30 

3,00 

3,84 

4,25 

3,50 

3,92 

36,00 

30,00 

33,6o 

34,00 

23,00 

28,80 

50,00 

36,00 

43,90 

3,60 

2,40 

3,00 

4,00 

3,40 

3,70 

26,00 

24,00 

25,00 

28,00 

20,00 

24,00 

50,00 

26,00 

38,00 

69,20 

58,87 

419,44 

412,91 

Ml, 32 

4,33 

3,68 

27,96 

27,53 

36,75 

Milch. 

Eier. 

Kliffe  cs 

Petro- 

leum 

per 

Liter 

Stein- 

kohlen 

Kraun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

StUck 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

Re- 

ce 

-c 

o 

:0 

J3 

«4 

93 

fco 

"O 

.2 

*3 

i 

ä 

BO 

J3 

O 

sO 

ja 

ao 

fco 

T3 

JO 

*2 

3 

Boh- 

nen 

per 

hg 

per  100  kg 

Jk 

A 

Jk 

.« 

vM 

jk 

M 

jk 

M 

0,18 

0,16 

0,17 

".Sil 

0,65 

0,74 

2,40 

0,22 

1,94 

3,50 

0,16 

0,16 

0,16 

11,75 

0,75 

0,75 

3,00 

0,22 

2,00 

0,18 

0,16 

0,17 

1 1,90 

0,80 

0,85 

3,20 

0,24 

1,60 

0,18 

0,18 

0,18 

0,7(1 

0,70 

0,70 

2,40 

0,24 

2,00 

4,00 

0,17 

0,17 

0,17 

0,70 

0,70 

2,40 

0,24 

2,00 

0,35 

0,24 

0,30 

1,00 

0,80 

0,90 

2,80 

0,24 

2,20 

0,18 

0,12 

0,15 

11,-1' 

0,70 

0,75 

2,80 

0,21 

1,50 

1,46 

0,14 

0,14 

0,14 

',60 

0,60 

0,60 

3,20 

0,27 

1,60 

1,80 

0,16 

0,16 

0,16 

",80 

0,80 

0,80 

2,40 

0,24 

1,80 

0,90 

0,15 

0,15 

0,15 

',8(1 

0,80 

0,80 

2,40 

0,22 

1,90 

1,50 

o.|6 

0,16 

0,16 

0,90 

0,80 

0,85 

3,60 

0,26 

1,70 

0,15 

0,15 

0,15 

0,60 

0,60 

0,60 

3,20 

0,25 

2,20 

",2o 

0,18 

0,19 

0,68 

0,60 

0,62 

2,60 

0,22 

1,60 

0,18 

0,16 

0,17 

0,9(1 

0,80 

0,85 

3,20 

0,22 

1,50 

o.2" 

0,16 

0,19 

1,00 

0,60 

0,85 

2,80 

0,22 

1,30 

0,18 

0,12 

0,15 

0,80 

0,60 

0,73 

2,72 

0,22 

1,30 

2,76 

12,09 

45,12 

3,73 

28,16 

5,66 

7,50 

0,17 

0,76 

2,82 

0,23 

1,76 

1,42 

3,50 

Bntter. 


i 1 o g r a m m. 


«i 

X 

— 

i 

&> 

’c 

Mittel- 

höchst. 

*1 

03 

fco 

na 

c 

’S 

.* 

Jk 

Jk 

M 

Jk 

0,26 

0,26 

0,26 

2,50 

1,80 

0,21)0,20 

0,20 

1.90 

1,90 

0,22  0,19 

0,21 

2,00 

1,80 

M 


||0,22  0,22  0,22 
0,19}  0,10 
0,25}  0,26 
•10,24  0,22  0,23 
B 0.21  0,20  0,21 
»0,21  0,20!  0,21 

• 0,24  0,20  0,22 
« 0,24  0,24  0,24 
b 0.26  0,20  0,23 

• 0,27  0,26  0,27 

■ 0,24  0,22  0,23 
B 0,24  0,22 

■ 0,23jo,23 


2,20  2,20 
1,80  1,80 


0,23 

0,23 


2,70 

2,30 

2,00 

2,00 

2.15 
2,20 
1,80 
2,10 

2.16 
2,40 
2,60 


3,64 

0,23 


2,00 

2,00 

1,90 

2,00 

2,10 

2,00 

1,70 

1,90 

1,80 

1,70 

1,90 


2,18 

1,90 

1,90 

2,20 

1,80 

2,39 

2,20 

1,95 

2,00 

2,13 

2,10 

1,73 

2.03 
2,01 
2,02 

_V4 

32,68 

2.04 
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Nr.  2140.  Vergleichende  ZnBnmmenatellung  vo 

zu  Darmatadt,  Benaheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Qiessen,  Lehrbac 


T h e r ni  t> ni  e t r o g r a |j  h (UK.) 


tf 

£ 

D. 

B. 

F. 

L. 

Mz.  I Mab. 

V. 

8- 

K. 

L>. 

B 

F. 

Mch.| 

G 

1. 

4,7 

6,2 

-1,0 

4,0 

1,6 

5,2 

4,5 

5,5 

4,3 

4,3 

11,8 

6,7 

5,0 

6,2 

• 

2. 

0,7 

2,5 

—3,0 

1,4 

1,0 

—0,8 

1,6 

-1,0 

1,0 

2,6 

0,8 

5,8 

4,9 

7,0 

ö^Oj 

5 

3. 

EK 

—2,5 

—5,0 

—3,5 

-2,8 

—3,7 

-1,6 

— 4,0 

—2,5 

— ',2 

— 0,6 

3,0 

2,2 

5,0 

2,8| 

1 

A. 

41,4 

— 1,8 

-6,0 

-2,6 

-2,0 

-1,5 

—0,6 

-4,0 

— 1,0 

0,2 

0,3 

6,4 

5,7 

5.5 

6,6 

« 

5. 

2,3 

1,5 

-4,0 

0,4 

1,3 

—0,5 

2,4 

2,0 

2,0 

2,0 

1,4 

6,2 

4,8 

4,0 

3,4 

* 

6. 

1,9 

2,8 

-4,5 

1,5 

0,0 

—0,6 

1,4 

SK 

2,0 

1,1 

0,6 

4,9 

5,0 

6,0 

4,5j 

< 

7. 

SK 

1,0 

—5,0 

0,0 

-1,5 

—5,5 

1,2 

-1,0 

1,0 

—2,2 

-2,4 

3,5 

4,0 

3,5 

1,9 

1 

8. 

-i.i 

-i.o 

-7,5 

-1,4 

-4,0 

—5,8 

-1,0 

—2,5 

-1,0 

-2,8 

-4,2 

0,9 

3,5 

1,0 

0,5' 

( 

9. 

-4,4 

SK 

HK 

—6,5 

—4,9 

—7,3 

-4,5 

—8,6 

— 5,6 

—3,4 

-3,0 

0,1 

— 1,2 

0,0 

— e,5j 

1 

10. 

-6,0 

-4,3 

-11,5 

—6,5 

-4,2 

—9,6 

—5,0 

— 9,0 

—7,5 

—5,5 

—3,7 

0,0 

-1,8 

-1,0 

—2,0 

-1 

11. 

—8,8 

—6,0 

-12,0 

-11,5 

-9,0 

-13,0 

-7,8 

-7,5 

-7,0 

-10,6 

-6,1 

-2,3 

—2,9 

-5,5 

-3,3 

12. 

-19.6 

-12,» 

-14,0 

-17,6 

-14,9 

-16,6 

-13,6 

-17,6 

-16,0 

— 11,6 

— 9,1 

-7,3 

-7,5 

SAU 

—6,0 

—i 

13. 

-11,0 

-11,8 

-is.n 

-13,0 

-12,0 

-10,3 

- 13,2 

-15,5 

-14,0 

- 10,0 

-8,2 

-1,5 

-0,2 

Bau 

■Kt 

14. 

-2,2 

-1,8 

-10,0 

-2,0 

—5,0 

-4,5 

-3,2 

-6,n 

-2,0 

-3,7 

—2.7 

1,9 

0,8 

2,0 

2,0j 

15. 

0,7 

■K 

-4,0 

0,0 

SK 

SK 

0,8 

—1,0 

0,2 

0,5 

4,1 

3,11 

3,0 

3.4' 

4 

10. 

-1,6 

— 1,2 

-4,0 

-0,4 

-1,2 

—4,8 

—3,8 

-2,0 

— 1,0 

-3,7 

—0,8 

2,3 

0,0 

4,5 

2,6j 

17. 

— 1,0 

-2,5 

-7,0 

-1,9 

-3,2 

-2,0 

-2,6 

—5,0 

—3,5 

—3,8 

0,0 

2,3 

1,1 

3,5 

1,51 

18. 

1,1 

SK 

—5,0 

0,0 

■K 

SK 

—0,8 

BK 

KK 

0,6 

1,6 

3,9 

2,8 

2,5 

2,2 

19. 

-0,7 

1,0 

—5,0 

1,0 

2,0 

-4,1 

-0,2 

0,0 

1,0 

-1,7 

—0,8 

3,3 

3,2 

4,5 

3.0 

20. 

-1,6 

-1,3 

-7,5 

-1,5 

-3,0 

—5,6 

-2,2 

-4,5 

—2,5 

-3,2 

—1,9 

3,1 

1,2 

1,5 

■Ku 

21. 

-1,0 

0,0 

-7,0 

—1,2 

■K 

-1,2 

—0,8 

—2,0 

-0,5 

-1,2 

— 1,0 

1,3 

0,2 

3,5 

1,9 

22. 

-1,0 

-1,2 

-7,0 

-2,8 

■ft 

-2,4 

-1,1 

SK 

-1,0 

— 0,8 

—0,6 

2,3 

2,0 
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Mittel  der  Minima  und  Maxima.  Höhe  der  Niederschläge. 


Darin  nt;ult  0,30°  R. 

Mainz 

0,03°  R. 

Darmstadt 

44,00mm 

Mainz  39.3' 

Bensbcim  — 0,08  » 

Monsheim  - 

-1,39  » 

Bensbcim 

53,69  > 

Monsheim  40.1 

Felsbcrg  — 2,52  » 

Pfeddersb.  - 

-0,44  > 

Felsbcrg 

68,10  » 

Pfeddersb.  51,6 

Michelstadt  -0,61  » 

Schweinsb. 

-0,86  » 

Michclstadt  69,32  > 

Schweinsb.  6l,J 

Giessen  — 0,25  » 

Kassel 

-0,38  » 

Giessen 

23,28  » 

Kassel  24,6 

Lehrbacb  — 1,58  » 

Lehrbach 

18,80  > 
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Summe. 

Gewitter. 

I.  |».  3 N in. 


Beobachter. 

DarmsUdt : Gr.  Katasteramt. 

Henshclm  : Hr.  Gymnasiallehrer  Biel. 

Felsberic:  Hr.  Forstwart  Simon 
Michelstadt:  Hr.  Real«chuldlrector  Becker. 

Giessen:  Hr  C. Schneider,  A Höhn  und  J.  F. Müller. 
Lehrbach:  Hr.  Foratwart  Walter. 

Mains:  Hr.  W von  Reichenau. 

Monsheim:  Hr  Jac.  Möllingen 
Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  Möllinger. 

Schwelnsberg:  Hr.  Pfarrer  Klein 

Kassel:  Hr.  Gewerbeschule  Oberlehrer  Dr.  Mühl. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Laiidesstatislik. 


Mx  333.  Februar  188«. 


lnlialt:  Geborene  n.  Gestorbene,  Geburtsziffer  u.  Sterbeziffer  in 
den  Kreisen  des  Grossh.  Messen  1863  bis  1884.  — Handwerker- Fort- 
bildungsschulen im  Grossh.  Hessen  1884 — 85.  — Ergebnisse  der  nicht- 
streitigen Gerichtsbarkeit  im  Grossh.  Hessen  1883.  — THgl.  Wasser- 
stilnde  April,  Mai  und  Juni  1885. 


Xr.  2142.  Geborene  und  Gestorbene,  GeburtszitTer 
and  Sterbeziffer  In  den  Kreigeu  des  Gro»»b.  Hessen 
au»  den  Jahren  1803  bi»  1884. 

Die  nachstehende  übersichtliche  Zusammenstellung  über  die  Ge- 
borenen und  Gestorbenen,  beide  einschliesslich  der  Todtgeborenen, 
sowie  der  Geburtsziffer  nnd  Sterbeziffer  in  den  Kreisen  und  Provinzen 
des  Grossherzogthums  aus  einer  längeren  Jahresreihe  erstreckt  sich  auf 
den  seit  dem  Jahre  1866  gegebenen  Territorialbestand  und  die  der- 
tnaiige  seit  dem  Jahre  1874  bestehende  Eintheilung  der  Verwaltungs- 
bezirke. Die  Ergebnisse  befinden  sich  zum  Theil  nicht  in  Uebercin- 
stimmnng  mit  dem  im  XH.  Bande  dieser  Mittheilungen  pag.  210  bis 
213  für  die  Jahre  1862  bis  1880  publicirten  Provinzial-  und  Gesammt- 
iibersichten,  weil  letztere  den  im  betreffenden  Jahre  thatsächlich  vor- 
handenen Territorialbestand  umfassen.  Insbesondere  sei  erwähnt,  dass 
die  betreffenden  Zahlen  der  Gemeinde  Steinbacb,  welche  durch  die 
Verordnnng  vom  11.  Juni  1874,  Reg.-Bl.  Nr.  28,  aus  der  Provinz  Ober- 
hessen der  Provinz  Starkenburg  zugetheilt  worden  ist,  in  vorgenannten, 
bereits  publicirten,  Uebersichten  bis  zum  Jahr  1873  noch  der  Provinz 
Oberhessen  nnd  erst  vom  Jahr  1874  an  der  Provinz  Starkenburg,  in 
den  nachstehenden  Zusammenstellungen  dagegen  durchweg  der  Pro- 
vinz Starkenburg  subsumirt  worden  sind.  Für  die  seit  dem  Jahr  1866 
dem  Grossherzogthum  einverleibtcn  Gemeinden  wurden  hier  für  die 
Jahre  1863  bis  1865  die  bezüglichen  Daten  nachträglich  und  möglichst 
zuverlässig  ermittelt. 

Bei  der  Berechnung  der  Geburts-  und  Sterbeziffer  wurde  für  die 
Jahre,  in  welchen  Volkszählungen  stattfanden  und  für  das  einer  solchen 
folgende  Jahr,  das  Ergebniss  der  betreffenden  Zählung  zu  Grunde 
gelegt,  und  für  die  zwischenliegenden  Jahre  je  nnr  eine  mittlere  Be- 

(Kortsetzung  auf  8.  38.) 
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Büdingen 
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Lauterbach 
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irene)  nnd  Geburtszift'er. 
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33,5 

33,5 

34,2 

33,6 

32,3 

33,4 

34,7 

1Ä6 

2201 

2190 

2234 

2215 

2176 

2125 

2125 

2190 

2237 

2297 

38.1 

39,4 

39,2 

38,5 

38,2 

37,2 

38,5 

35,3 

35,3 

35,3 

36,1 

37,0 

35,8 

37,0 

Ul 

10305 

10300 

10282 

10177 

10092 

9886 

9661 

9798 

9678 

9853 

»4 

18.« 

39,6 

39,6 

38,1 

37,7 

37,2 

38.4 

35,7 

34,8 

34,5 

34,1 

34,7 

34,8 

37,7 

S56IO 

35254 

34740 

34030 

33788 

32502 

32323 

31779 

31175 

31792 

U 

18,7 

40,3 

39,9 

38,4 

37,4 

36,5 

38,5 

34,7 

34,5 

33,3 

32,6 

33,3 

33,7 

36,7 

I 
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B.  Gestorbene  (incl.  Tod 


Kreise 

und 

Provinzen. 

■ 

1868. 

1869. 

1870. 

1871. 

1872. 

1873 

llarnistadt 

1502 

1522 

1506 

1502 

1423 

1541 

1911 

2049 

2074 

1802 

18(! 

• 

25.2 

25,6 

25,3 

24,4 

22,4 

24,6 

21,3 

29,3 

31,4 

30,9 

26,8 

25, 

Rensheim 

1097 

1349 

1290 

1167 

1208 

1271 

1338 

1376 

1437 

1351 

123 

25,7 

31,6 

30,3 

27,3 

28,2 

28,6 

29,7 

30,9 

31,8 

32,8 

30,9 

2S| 

Dieburg 

1261 

1284 

1341 

1202 

1114 

1320 

1427 

1483 

1378 

1154 

12t 

25,2 

25,7 

27,0 

24,1 

22,4 

24,9 

26.5 

28,3 

29,4 

27,0 

22,6 

24 

Erbach 

1138 

1273 

1190 

1103 

1169 

1181 

1193 

1398 

1219 

1126 

11« 

25,1 

28,1 

26,3 

24,2 

25,6 

25,9 

25,8 

25,7 

30,2 

26,0 

24,0 

24 

Gross-Gerau 

848 

861 

879 

834 

934 

817 

921 

982 

1003 

894 

91 

25,0 

25,4 

25,9 

24,5 

27,3 

25,6 

23,9 

26,6 

28,4 

28,6 

25,5 

27 

Heppenheim 

1355 

1241 

1217 

1155 

1225 

1297 

1294 

1468 

1382 

1 195 

12! 

33,5 

30,8 

30,1 

28,4 

29,9 

30,5 

31,6 

31,6 

35,9 

33,9 

29,31 

30 

Offenbach 

1480 

1645 

1669 

1770 

1601 

1635 

1628 

1912 

1970 

18221 

171 

25,7 

28,6 

29,0 

30,0 

26,5 

28,0 

27,0 

25,9 

30,4 

30,2 

27,9 

25 

Pr.  Starkenburg 

8681 

9175 

9092 

8733 

8674 

9062 

9712 

10668 

10463 

9344 

95! 

26,3 

27,9 

27,6 

26,2 

25,7 

26,7 

26,9 

28,3 

31,0 

30,0 

26,7 

2« 

(Hessen 

1202 

1444 

1445 

1393 

1416 

1559 

1473 

1823 

1713 

1619 

16! 

20,3 

24,4 

24,4 

23,5 

23,8 

23,3 

26,3 

24,0 

29,8 

27,1 

25,6 

2 i 

Alsfeld 

823 

1098 

905 

889 

905 

971 

976 

1084 

917 

898 

i 

10 

21,8 

29,1 

24,0 

23,8 

24,5 

24,6 

26,3 

26,3 

29,2 

24,6 

24,1 

2« 

Büdingen 

1008 

1013 

886 

1033 

925 

906 

1090 

1139 

949 

836! 

9 

26,4 

26,6 

23,2 

27,2 

24,5 

25,6 

24,0 

28,9 

30,2 

25,2 

22,2 

2t 

Friodbcrg 

1398 

1343 

1421 

1372 

1305 

1616 

1403 

1449 

1446 

1292 

U 

23,6 

22,7 

24,0 

23,2 

22,0 

23,1 

27,3 

23,1 

24,6 

24,6 

22, 0| 

2i 

Lauterbach 

837 

780 

860 

703 

693 

786 

899 

789 

807 

729 

J 

28,6 

26,6 

29,4 

24,0 

23,6 

26,4 

26,8 

30,8 

27,0 

27,8 

25,1 

31 

Schotten 

760 

793 

680 

710 

698 

630 

726 

812 

752 

684; 

1 

26,7 

27,9 

23,9 

25,1 

24,8 

25,7 

22,4 

26,3 

29,4 

27,7 

25,2 

21 

Pr.  Oberhessen 

6028 

6471 

6197 

6100 

5942 

64l>7 

6567 

7096 

6584 

6058 

61 

23,9 

25,7 

24,6 

24,3 

23,7 

24,4 

25,8 

26,1 

28,2 

26,0 

23,9 

2 

Mainz 

2101 

2322 

2385 

2697 

2145 

21 13 

2464 

2707 

3260 

2596 

21 

28,5 

31,7 

32,5 

36,7 

29,2 

31,7 

28,7 

31,8 

34,9 

40,0 

29,7 

2 

Alzey 

847 

942 

896 

854 

849 

821 

857 

892 

976 

858 

1 

23,2 

25,8 

24,6 

23.6 

23,6 

24,2 

22,9 

23,9 

24,8 

27,2 

23,9 

2 

Bingen 

682 

738 

710 

898 

707 

818 

828 

886 

919 

834 

1 

21,8 

23,6 

22,7 

28,7 

22,6 

23,9 

26,1 

26,2 

28,1 

28,9 

26,2 

2 

Oppenheim 

953 

995 

1017 

1180 

983 

918 

1099 

1117 

1206 

1036  1 

22,3 

23,3 

23,8 

28,0 

23,6 

24,2 

22,1 

26,4 

26,8 

29,0 

24,9 

ä 

Worms 

1367 

1258 

1460 

1390 

1326 

1431 

1697 

1540 

1539 

1404 

i: 

26,3 

24,3 

28,2 

26,6 

25,8 

26,1 

27,3 

30,2 

29,1 

28,9 

26,3 

3 

Pr.  Rheinhessen 

5950 

6255 

6468 

7019 

6010 

6101 

6845 

7142 

7900 

6728 

5 

25,2 

26,5 

27,4 

29,8 

25,6 

26,9 

26,0 

28,6 

29,8 

32,4 

26,9 

i 

Qrossh.  Hessen 

20659 

21901 

21757 

2 1 852 

20626 

21630 

23124 

24906 

24947 

22  ISO'  23 

25,3 

26,8 

26,6 

26,6 

25,0 

26,1 

26,3 

27,7 

29,8 

29,5 

25,9 
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|*bor 

ene)  and  Sterbeziffer 

37 

— 

1874 

184} 

HCl 

18If 

— 

1875. 

1876. 

1877. 

1878. 

1879. 

18‘$ 

1880. 

1881. 

1882. 

1883. 

1884. 

m 

excl 

18}f. 

|l9'i. 

1908 

1756 

2125 

1815 

1916 

1964 

1963 

1855 

1961 

1763 

; j:.t 

26.9 

25,9 

23.9 

27,6 

23,6 

24,9 

25,2 

24,5 

24,5 

22,4 

23,6 

21,3 

23,2 

24,9 

1153 

1385 

1351 

1464 

1200 

1267 

1249 

1181 

1327 

1393 

1280 

tf  1 

.9.7 

30,5 

29,7 

31.5 

25,8 

27,2 

28,9 

20,2 

24,8 

27,4 

28,7 

26,4 

26,7 

28,5 

! 130- 

1349 

1365 

1422 

1280 

1219 

1305 

1366 

1307 

1175 

1238 

15,0 

25.1 

25,8 

26,1 

26,8 

24,1 

23,0 

25,2 

24,2 

25,3 

23,9 

21,5 

22,7 

23 .5 

24,7 

[115 

1168 

1139 

1065 

1086 

1080 

1315 

1251 

1 191 

1054 

1081 

K.5 

25,3 

24,5 

23,9 

22,0 

22,2 

21,1 

22,7 

25,5 

24,3 

23,4 

20,7 

21,2 

23,0 

24,2 

617 

951 

862 

927 

890 

940 

819 

881 

920 

982 

921 

*3.1 

25,4 

26,6 

2-4,1 

25,1 

24,1 

25,5 

25,1 

22,3 

23,1 

23,5 

25,1 

23,6 

23,5 

24,9 

1293 

1315 

1191 

1420 

1237 

1197 

1218 

1207 

1199 

1 191 

1086 

31.” 

3.'.b 

31,4 

28,4 

33,2 

29,0 

28,0 

30,0 

27,9 

27,7 

27,1 

26,9 

24,6 

26,8 

29,6 

ttfi» 

1998 

1997 

1981 

2022 

1899 

1992 

1854 

2150 

1959 

1865 

,29.» 

27.2 

27,1 

27,1 

25,8 

26,2 

24,8 

26,2 

25,2 

23,3 

26,2 

23,9 

22,8 

24,3 

26,4 

,»932 

10074 

9661 

10404 

9530 

9518 

9892 

9703 

9949 

9715 

9234 

1 57.fi 

27.2 

27,2 

26,1 

27,4 

24,8 

24,4 

26.0 

25,1 

24,6 

24,7 

24,2 

23,0 

24,3 

26,0 

1631 

1785 

1665 

1623 

1678 

1595 

1658 

1668 

1570 

1651 

1670 

25.3 

25,3 

27,2 

25,4 

23,9 

24,8 

23,5 

25,0 

23,7 

23,8 

21,9 

23,0 

23,3 

23,1 

24,2 

54. 

1056 

855 

830 

872 

754 

785 

888 

751 

811 

786 

K.7 

25.6 

28,7 

23,3 

22,4 

23,6 

20,3 

23.6 

20,9 

23,7 

19,9 

21,5 

20,8 

21,4 

23,8 

»29 

971 

872 

938 

971 

821 

794 

912 

829 

879 

814 

14.- 

24.5 

26,0 

23,4 

24,8 

25,7 

21,7 

24,3 

20,8 

23,8 

21,5 

22,8 

21,1 

22,0 

24,2 

143 

1435 

1448 

1362 

1334 

1384 

1393 

1304 

1289 

1 302 

1162 

14.4 

24.3 

24,5 

24,7 

22,6 

22,1 

22,9 

23,4 

22,4 

21,0 

20,3 

20,5 

18,3 

20,5 

22,8 

865 

856 

762 

819 

734 

65" 

669 

743 

713 

688 

641 

: 30.1 

29,5 

29,9 

26,6 

28,4 

25,4 

22,8 

26,6 

23,0 

25,5 

24,4 

23,5 

21,9 

23,7 

26,4 

69! 

680 

635 

687 

669 

710 

662 

686 

649 

617 

564 

IW 

25,6 

25,1 

23,4 

25,1 

24,4 

25,9 

24,8 

23,9 

24,7 

23,2 

22,1 

20,2 

22,8 

2 t, 7 

6399 

6783 

6237 

6259 

6258 

5921 

5961 

6201 

5801 

5948 

5637 

15.2 

25,6 

26,7 

24,6 

24,1 

24,1 

22,8 

24,5 

22,5 

23,4 

21,6 

22,1 

21,0 

22,1 

24,1 

1539 

2774 

2701 

2848 

2877 

2641 

2586 

2460 

2516 

2579 

2743 

1‘." 

29,2 

29,6 

28,8 

29,3 

29,6 

27,2 

28,9 

25,6 

24,4 

24,3 

24,9 

26,5 

25,1 

28,7 

, »Ul 

918 

842 

832 

912 

767 

795 

867 

820 

818 

882 

15.2 

24,(i 

25,8 

23,6 

22,8 

25,0 

21,0 

23,6 

21,2 

23,2 

31,5 

21,4 

23,1 

22,1 

23,7 

827 

858 

831 

895 

735 

840 

788 

897 

783 

703 

826 

155 

2fi.2 

26.0 

25,2 

26,2 

21,5 

24,6 

24,7 

22,3 

25,4 

21,6 

19,4 

22,8 

22,3 

24,3 

1006 

1087 

997 

1113 

1021 

1070 

991 

1024 

986 

945 

1060 

14.1 

24,9 

26,0 

23,8 

26,1 

24,0 

25,1 

25,0 

22,8 

23,6 

22,4 

21,5 

24,1 

22,9 

24,2 

144-, 

1516 

1438 

1492 

1532 

1403 

1508 

1482 

1413 

1413 

1534 

56.7 

27,2 

27,1 

25,7 

25,7 

26,4 

24,1 

25,8 

25,0 

24,6 

22,8 

22,8 

24,7 

24,0 

25,8 

'«717 

7153 

6-09 

7180 

7077 

6721 

6668 

6730 

6518 

6458 

7045 

Ifi; 

. 

2fi,5 

27,5 

26,2 

26,7 

26,3 

25,0 

26,3 

24,1 

24,3 

23,0 

22,7 

24,8 

23,8 

25,9 

k 

24010 

22707 

23843 

22865 

22160 

22521 

22634 

22268 

22121 

21916 

f*v 

26,6 

27,2 

25,7 

26,4 

25,0 

23,9 

25,6 

24,1 

24,2 

23,3 

23,2 

22,9 

23,5 

25,4 

38 


völkerungszahl  berechnet;  für  die  Jahre  1882  bis  1884  wurde  die  Be- 
völkerungsziffer  durch  Schätzung  gewonnen.  Bezüglich  des  Kreises 
Mainz  ist  zu  bemerken,  dass  die  Garnison  daselbst  in  den  Jahren 
1863  bis  1870  bei  den  Berechnungen  nicht  inbegriffen  wurde. 

Die  in  den  Jahren  1870  und  1871  in  Folge  des  Krieges  ab- 
weichenden Sterbeverhältnisse  und  die  aus  gleichem  Grunde  abnormen 
Ergebnisse  in  der  Zahl  der  Geborenen  im  Jahr  1871  Hessen  es  wiin- 
schenswerth  erscheinen,  die  gedachten  Jahre  bei  der  Berechnung  fünf- 
jähriger Durchschnittszahlen  und  des  für  den  gesamtsten  Zeitraum 
zu  gewinnenden  Mittels  auszuseboiden.  P. 


Nr.  2143.  Zahl  der  Lehrer  und  Schüler  der  Hand* 
werker*FortblIduiiKBBchulen  Im  Schuljahr  1884 — 85 
(Ende  IlerhHt  1885.*) 


Bezeichnung  der  Schulen  und  der  Orte, 
wo  dieselben  bestehen. 

Zahl  der  Lehrer. 

Zahl 

im 

Gan- 

zen. 

der  Schüler 
davon 

nahmen  Theil 

am 

Be- 

merkungen. 

Sonn- 

tajes- 

Unter- 

richt. 

Abd- 

Unter- 

richt 

im 

Wint 

Alsfeld,  llnndwerkcrschule  .... 

8 

4(1 

40 

27 

Altenstadt,  » .... 

1 

15 

15 

Alzoy,  » .... 

i 

30 

30 

Babenhansen,  » .... 

1 

27 

27 

Beerfelden,  » .... 

2 

30 

30 

Bonsheim,  » .... 

2 

63 

63 

Bcssungen,  » .... 

1 

54 

54 

4o 

Bingen,  » .... 

2 

60 

60 

Bischofsheim,  » .... 

2 

47 

47 

Büdingen,  Erweiterte  Ilandwerkerschule 

3 

53 

53 

10 

Butzbach,  Ilandwerkerschule 

1 

37 

37 

Darmstadt,  » ... 

1 

257 

257 

157 

» Landesbaugewerkschule ') 

n 

65 

l'  DerUnterrlcht 

Kunstgewerbliches  Zeichnen’) 

1 

10 

findet  All  4 Win 

» Alicevereinsschule8)  . 

Dieburg,  Ilandwerkerschule 

0 

1 

76 

51 

51 

tennonaten  ai. 
jedemWochtn 
tage  statt. 

Eberstadt  i.  Stkbg.  » ... 

1 

34 

34 

*)  Derllnterricht 

Erbach,  Erweiterte  Handwerkcrschulo 

2 

72 

72 

findet  wöchcnt 

Erzhausen,  Ilandwerkerschule  . 

1 

30 

30 

in  It  lagen  lui 

Friedberg,  Erweiterte  Handwerkcrachule 
Fürth  i.  0.,  Handwerkerschule  . 

4 

119 

119 

43 

Laufe  des. Sam- 

2 

40 

40 

mem  statt. 

Gernsheim,  » ... 

2 

31 

31 

findet  in  2 Jab- 

Giessen,  Erweiterte  Handwerkorschule  u. 

1 

128 

128 

rcftcuraen  an  2 

Wochentagsschule  . 

1 3 

52 

62 

\\  ochentagon 

» Alicevereinsschule  *)  . 

1 

76 

Schülerinnen'' 

Griesheim,  Handwerkerschule  . 

1 

37 

37 

70  Schüle- 

Gross-Bieberau,  > ... 

1 

29 

29 

rinnen. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  322  u.  323,  Not,  1884,  8.  345. 
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U 

© 

Zahl  der  Schüler 

•s 

davon 

Bezeichnung  der  Schulen  and  der  Orte, 
wo  dieselben  bestehen. 

im 

nahm«»  Thell 

Be- 

am 

merkungen. 

© 

"C 

Gau- 

Abd.- 

Ugs- 

Unter- 

Unter- 

zen. 

rieht 

s: 

rieht. 

Wint 

Gross-Gerau,  Handwerkerschule 

2 

78 

78 

Gross  Steinheim,  > ... 

2 

34 

34 

10 

Gross-Umstadt,  » ... 

1 

30 

30 

Grünberg,  » ... 

2 

44 

44 

Guntersblum,  » ... 

1 

30 

30 

Heppenheim  a.d.B.,  » 

1 

38 

38 

Herbstein,  » ... 

2 

20 

20 

Heusenstamm,  » ... 

2 

52 

52 

Hirschhorn,  » ... 

1 

28 

28 

Höchst  i.  O.,  > ... 

2 

80 

80 

Homberg,  » ... 

1 

22 

22 

Bungen,  > ... 

1 

34 

34 

König,  > ... 

2 

42 

42 

Langen,  » ... 

2 

89 

89 

Lauterbach,  » ... 

1 

39 

39 

28 

Lieb,  s ... 

1 

16 

16 

Lindenfels,  » ... 

1 

30 

30 

Mainz,  Erweiterte  Handwerkerschulo 

1 

529 

529 

» Kunstgewerbliches  Zeichnen“}  u. 

11 

Ä)  30  Kunstgc- 

Modelliren 

1 

34 

werbeachüler. 

Michelstadt,  Handwerkerschule  . 

2 

63 

63 

Neckar-Steinach,  » ... 

1 

18 

18 

Neustadt,  > ... 

1 

16 

16 

Nidda,  > ... 

2 

57 

57 

Ober-Ingelheim,  » ... 

Offenbach,  Vereinigte  Kunst-Industrio-  u. 

1 

1 

41 

41 

Handwerkerschule 

276 

276 

178 

» Mädchenschule6) 

1 

•)  16  SchUle- 

Oppenheim,  Handwerkerschule 

2 

44 

44 

rinnen 

Ortenberg,  • ... 

Pfungstadt,  > ... 

1 

22 

22 

1 

64 

64 

Reichelsheim  i.  0.,  » ... 

1 

25 

25 

Reinheim,  s ... 

2 

32 

32 

Schlitz,  » ... 

2 

31 

31 

4 

Schotten,  » ... 

2 

19 

19 

Seligenstadt,  » ... 

2 

46 

46 

Sprendlingen  i.  Rh.,  > ... 

1 

44 

44 

Viernheim,  » ... 

1 

35 

35 

Vilbel,  . ... 

2 

71 

71 

Westhofen,  » ... 

1 

18 

18 

Wöllstein,  > ... 

2 

37 

37 

Wörrstadt,  » ... 

Worms,  Erweiterte  Handwerkerschule 

2 

1 

53 

53 

> Modellircn 

» Offener  Zeichensaal 

> Abendschule 

1’ 

201 

201 

71 

Zusammen 

129 

4045 

3784 

568 
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Nr.  2141.  OeberMii'lit  über  die  KrgebiiiNtte  der  niolitstreli 
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V.  Nachweis  über  die  ausgefertigten  Entlassungs-Urkunden 
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Nr.  2148.  Meteorol.  Beolmt'litungen  zu  IkarniKtadt  iiu  Jan. 

Januar-Mittel  aua  25  Jahren  (UW2  -1888): 

Barotn.  740,0  mnt.  — Thermoni.  1,00  C.  — Nlederacbl.  40#9  mm. 


Harnmeterstand  höchst.  (1.  Jan.) 
Thermometerstand  » (4.  » ) 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
* > » » Nebel 

» » heiteren  Tage 


753,5;  tiefster  (18.  Jan.)  729,0  j mittlerer  742,9  0« 
8,4;  » (12.  » ) —10,5;  » 1,0  1 

10;  Schnco  13;  Kegen  und  Schnee  — .3 

5 ; Keif  1 ; Gewitter  l. 

— ; gemischten  Tage  15;  trüben  Tage  16. 


Höhe  der  Niederschläge  an  23  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  45,0  rom. 

Windrichtung  (bei  tägl.  3 mul.  Hob.)  N(>.  18mal;  O.  6mnl;  SO.  10  mal;  SW.  53msl, 

W.  4 mal;  NW.  2 mal. 


Mittlere  rolative  Feuchtigkeit  =■  86,6  ®/o. 
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Nr.  2149.  Meteurol.  Beobacht,  zu  Scliweim*l.erg  im  Jhu.  1886. 


Barem 


Januar- Mittel  aua  6 Jahren  (I881-1K86): 

744, 0f>  mm.  — Tbermom.  — 1,290  C.  __  Nledernclil.  4l,»'>2mni. 


romcteratand  höchst.  (3.  Jan.)  745,60;  ticfstcr(18.Jan.)722,70;  mittlerer  736,25  mm. 
zrmometeratand  » (4.  » ) 6,8;  » t22.  » ) — 17,6;  » — 1,31  ®C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  5;  Schnee  5;  Regen  u.  Schnee  2. 

» » » » Nebel  5;  Reif  — ; Gowitter  — . 

» » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  11;  trüben  Tage  20. 

Höh< 


Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  56,7  mm. 


Ddriehtnng  (bei  täglich  3 mal.  Boobacht.)  N.  3mal;  80.  3 mal;  8.  I5mal;  SW.  35ma); 
W.  16 mal;  NW.  3m»l;  Windstille  18mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 87,4  °/o. 
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Nr.  2150.  JalircHdnrcliBchii  Ute  hum  den  monatlichen  höchst 


KCüciiHtftnde  an  16  Orten 


Orte. 

Weizen.  | Koggen.  | Gerste.  | Hafer. 

Preis  per 

«s 

» 

ja 

£ 

ja  1 

«i 

B 

b© 

T3 

V 

*2 

3 

53 

♦» 

B 

ja 

9 

:0 

ja 

«4 

B 

be 

na 

.2 

’S 

'S 

B 

ja 

o 

sO 

ja 

«2 

B 

tc 

1 

’S 

1 

53 

4* 

B 

sC 

o 

sO 

ja 

B 

bc 

na 

.£ 

*3 

ä 

i j 

— C] 

M | 

* 

.* 

.ft 

.44 

.4t 

.4t  | .4t 

.4t 

..4t 

jt 

~lt 

.*  i 

Darmstadt 

Babenhausen 

licnalicim 

Messungen 

Erbach 

Offen bach 

Qiessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 
Durch-i  1885 
schnitt!  1884 

20,38 

17.00 

18.00 
22,29 
18,58 
19,90 
18,23 
17,44 
17,83 
18,19  1 
1 7,75  J 
17,63 
18,86 
18,80 
18,77 
19,31 

7,54 

7,00 

7,25 

11.42 
8,58 
7,38 
7,48 
6,80 
7,83 
7,57  j 
7,23 
6,45 
7,77 
7,66 
6,70 

8.42 

18.90 

7,iiii 

7.63 
21,85 

8,5ti 

8.64 
7,67 
7,10 
7,63 

7.86 
7,.rxi 
7,04 
8,28 
8,12 
7,69 

8.87 

16,96 

15.00 

16.00 

16.79 
15,92 
18,71 

16.80 
16,17 

15.79 
16,87 

16.42 

16.80 
16,48 
16,31 
16,29 

16.43 
263,74 

15.0 

14.9 

15.9 

16.1 

16.9 
1 5,4 

15.9 

15.3 
15,7 
15,9 
15,6 

15.4 
15,1 

15.7. 

14.4 

14.7. 

4 16,00 
2 14,97 
2 15,96 
7 16,48 
2 15,92 

16,89 

2 16,39 
Bl  16,70 
9, 15,79 

16,41 

3 16,03 

5 16,11 
16,00 

>j  16,02 

15,29 

>16,02 

21,17 

18,00 

16,05 

19,69 

15.75 

19.75 
16,48 
14,27 
15,46 
16,67 
16,56 
15,29 

17.76 
16,94 
16,89 
17,42 

5.46 
8,00 

5.70 
8,67 
6,75 
4,92 
5,42 
3,51 

6.46 
5,83 

5.71 
4,40 
6,31 
6,22 
4,88 
6,36 

18,31 
18, 0( 

15.87 
19,19 
15,75 
17,47 
16,98 
13,92 
15,46 
16,25 
16,17 
14,83 
17,06 
16,61 
15,80 

16.88 
*«a,5s 

17,67 

15,7« 

14,83 

16,7.' 

13,52 

18,15 

15,(10 

13,94 

14.00 

15,09 

15,48 

14,22 

16,91 

16.44 
16,66 

15.44 

14,29 

15,67 

14,83 

16,00 

13,52 

14.89 

13.89 
12,81 
14,00 
14,31 
14,16 
13,50 
14,72 
15,60 
14,27 
14,75 
231,10 

15,98 

15,62 

14.83 

16.37 
13,52 
16,45 
14,44 
13,29 
14,00 
14,70 

14.83 
13.88 

15.37 
16,02 
15,55 
15,09 

7,61  ij 

6,22  ti 

,'.,s  ij 

7,50,  Ü 

'•■,"8  a 

8,14  6J 
5.26  4J 

4,44  4J 

5«1 

4.35  4, 
7,04  (| 
4,56  1 
7,02;  ( 
5,75  4 
6,88  1 
6.82;  ij 

498, 9f> 

83,08 

>90,8-1 

247,54  j 255.9P 

*274,14 

452,59 

248,88 

839,94 

99,9584 

18,69 

19,61 

7,69 

8,45 

8,18 

9,02 

16,48 

16,83 

15,47  16,00 
15,85  16,33 

17,13  15,79 
1 6,93  S 15,50 

16,47 

16,18 

15,56  14,44.15,00 
I5,60[l4,36jl5,00 

6.25  * 
6.59  ^ 

Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Haminelfl.  | Scliweinefl.  | Weissmehl. 

P r e i b p el 

Orte. 

B 

O 

SO 

J2 

«J 

B 

bC 

na 

’S 

i 

X 

w 

ja 

u 

so 

M 

B 

b© 

’S 

5 

53 

«I 

B 

ja 

CJ 

:0 

ja 

B 

b0 

na 

1 

’S 

j 

25 

«2 

B 

ja 

o 

SO 

ja 

«2 

B 

b© 

na 

© 

’S 

*ü 

«-• 

X 

+1 

B 

ja 

o 

:0 

ja 

B 

bo 

na 

’S 

c 

53 

S 1 j 

*r  i 
l . 

.ft 

Jt 

1 Jt 

Jt 

M 

.ft 

.4t 

m. 

.4t 

jt 

.4t 

.4t 

,4t 

.4t 

jt 

.*ij 

Ilarmstadt 

Babenhaus. 

Bcnsheim 

Bcssungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten  ] 

Mainz 

Alzey  1 

Bingen 
Worms  ] 

Summe 

,44 

,30 

,30 

,40 

,36 

,42 

,34 

,‘24 

,36 

,32 

,40 

,34 

,42 

,30 

,40 

,33 

1,67 

1,44 

1,3( 

1,3( 

1,2« 

1,3« 

1.23 
1,33 

1.24 
1,36 
1,32 
1,40 
1,2t 
1,40 
1,20 

1.32 

1.33 
21,01 

1,44 

1.30 

1.31 
1,84 
1,36 
1,33 

1.39 

1.24 
1 1,36 

1.32 

1.40 
1,27 

1.41 

1.25 
1,36 

1.33 
21,34 

1,30 
1,21 
1,06 
1,11 
1,00 
1,20 
1,03 
1,00 
1,06 
1 ,00 
1,00 
1,00 
1,27 
1,20 
1,15 
1,22 
17,81 

1,29 
1,21 
1,06 
1,11 
1,00 
1,00 
0,96 
0,93 
1,04 
1,00 
1,00 
0,90 
1,17 
1,10 
1,08 
1,22 
17,07 1 

1,30 
1,21 
1,06 
1,11 
1,00 
1,10 
1,00 
0,90 
1,05 
1,00 
1 ,00 
0,95 
1.23 
1,15 
1,10 
1,22 
17,44 

1,37 

1,00 

1,20 

0,94 

1,20 

1,20 

1,36 

1,20 

1,1(8 

1,13 

1,00 

1,00 

0,94 

1,20 

1,31 

1,31 

18,44 

1,30 
1,00 
1,20 
0,94 
1,20 
1,00 
1,22 
1,16 
1,08 
1,13 
1,00 
0,90 
0,93 
1,20 
1,10 
1,28 
17, «4 

1,39 

1,0C 

1,21 

0,94 

1,2C 

1,10 

1,29 

1,18 

1,08 

1,13 

1,00 

0,95 

0,94 

1,20 

1,20 

1,29 

18,03 

1,20 
1,10 
1,1 1 
1 ,20 
1,20 
1,44 
1,20 
1,01 
1,04 
1,03 
0.96 
1,07 
1,36 
1,20 
1,34 
1,28 
I8.fi9 

1,20 

1,10 

1,10 

1,20 

1,20 

1,24 

1,00 

0,97 

1,04 

1,02 

0,88 

0,97 

1,33 

1,08 

1,26 

1,23 

17,82 

1,20 

1,10 

1,10 

1,20 

1,20 

1,34 

1,10 

0,99 

1,04 

1,02 

0,92 

1,02 

1,34 

1,14 

1,29 

1,23 

18,23 

0,51 

0,46 

0,41 

0,48 

0,46 

0,50 

0,45 

0,33 

0,36 

0,41 

0,34 

0,35 

0,39 

0,46 

0,41 

0,42 

6,73 

0,39 

0,45 

0,38 

0,40 

0,36 

0,38 

0,32 

0,30 

0,36 

0,37 

0,32 

0,27 

0,33 

0,34 

0,34 

0,33 

5.64 

0,45 

0,46 

0,40 

0,44 

0,41 

0.44 

u,3' 

0,32 

0.36 

0,39 

'>.3: 

0.31 

0,36 

0.4c 

0.38 

0,39 

6.22 

0,40,4, 

(',44  4 

11,27« 

0.324 

o.»| 

0,304 

0.34« 

o,22» 
0.30» 
0,284 
0,264 
0,27« 
0.31  % 
0.284 
",27  04 

0.250, 

4.734 

Durch- 1 1885  T 
schnitt!  1884  1 

,35  1,31 
,39|1,35 

1,33 

1,37 

i,n 

1,13 

1,07 

1,09 

1,09 

1,11 

1,151 1,101  1,13 
1,18|1,14  1,16 

1,17 

1,17 

i,u 

1,13 

1.14 

1.15 

>.4  2 

0,44 

0,35 

0,36 

0,39 

,,.4o 

O.SOM 

o.Smb 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  329,  Febr.  1885,  8.62. 
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liedrlgiden  und  MittelpreiHen  der  gewöhnlichsten  Verbrauchs- 
trowh.  Hennen  Im  Jahr  18S5.*) 


Stroh. 


I 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


100  Kilogramm. 


I ■(•»»iw  1 

. 

- i « 

X z 

Mittel- 

höchst. 

niedgstJ 

Mittel* 

büchst. 

■ 

-L 

93 

'S 

9J 

2 

+1 

oo 

X 

0 

:0 

X 

niedgst. 

’S 

«-» 

Zs 

höchst. 

♦J 

00 

fco 

TJ 

O 

'S 

Mittel- 

4 

A A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A. 

A. 

A 

A 

.ft 

6,4* 

5,77  350  1,63 

6,83 

3,88 

5,27 

38,67 1 16, 13 

26,90 

32,42 

17,42 

24,92 

16,00 

18,88 

32,44 

6.19 

4,83  4,66 

4,76 

3,92 

3,92 

3,92 

38.00  38,00  38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

6.*«^ 

5,00  5,00|  5,00 

6,05 

4,79 

5,35 

36,00  29,83 

32,84 

30,17 

24,67 

27,63 

41,00 

33,17 

37,15 

558  4,79  6,19 

4,83 

4,33 

4,58 

40,00  36,00 

38,00 

40,00 

36,00 

38,00 

14,00 

42,00 

43,00 

4,08 

457  i 1,57 

4,57 

3,80 

3,80 

3,80 

37,33  37,33 

37,33 

37,33 

37,33 

37,33 

40,00 

40,00 

40, 0o 

7.2V 

6,25  4,59 

5,41 

5,12 

3,62 

4,33 

33,20  20,84 

27,07 

31,10 

20,60 

26,03 

39,12 

24,50 

32,25 

«1 

1,00  3,21 

3,58 

5,10 

3,44 

4,11 

23,10  21,99 

22,51 

26,25 

24,67 

25,48 

33,35 

31,83 

32,74 

u: 

3,80  3,60 

3,70 

4,14 

3,51 

3,78 

14,82 

13,50 

14,14 

28.00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

1,92  1,92'  1,92 

4,17 

4,17 

4,17 

2 2.83 

22,83 

22,83 

24,50 

24,50 

24,50 

24,92 

24,92 

24,92 

4»t>' 

3,38:  3,12:  3,25 

3.63 

3,22 

3,42 

20,04 

18,08 

19,06 

25,29 

23,75 

24,52 

32,00 

29,00 

30,92 

8.0, 

5,29  3.33  1,31 

4,39 

3,09 

3,73 

4 1 ,66 

25,66 

33,66 

34,17 

27,83 

31,00 

52,83 

35,92 

43,9h 

3,92  3.32 

3,61 

3,58 

3,58 

3,58 

6.49 

«,76j  1,01 

1,36 

5,56 

4,25 

4,89 

25,66  20,33 

23,00 

24,42 

22,50 

23,29 

38,77 

32,83 

35,75 

1,16'  3,05 

3,60 

4,52 

3,60 

4,09 

40,00  32,00 

36,00 

36,H0 

31,83 

33,93 

42,33 

40,66 

43,58 

5,1-: 

1,82  3,53 

1.11 

5,28 

4,06 

4,66 

39,00  26,60 

33,68 

33,21 

26,16 

29,42 

42,50 

31,96 

37,93 

ns 

1.21  3,11 

3,64 

5,31 

4,20 

1,76 

27,33 

23,83 

25,42 

27.58 

22,25 

24,91 

37,66 

22,17 

30,75 

73,26  62,31 

68,64 

76,23)6 1 ,49 

68,44 

477,  «4 

381,95 

43i»,44 

480,44 

397,51 

428,98 

568,4  X 

481,84 

f>  19,41 

1,70  3,89 

1,29 

4,76 

3,84 

4,28 

31,84 

25,46 

28,70 

3O,7()!26,50 

28,60 

37,90 

30,79 

34,63 

K,:i 

5.61  1,69 

5,16 

1,99|  3,96 

4,16 

33,49 

26,65 

30,12 

31,57)27,28 

29,38 

42,70 

34,27 

38,35 

Bntter. 


• i 1 o g r a 


xl 


i 1 s I 

X . t»  © 
o | -C  , *: 
a lg  •- 
s 


A I .#  I .* 


£' 


s 

3 

X 


Milch. 


per  Liter. 


Eier. 


per  10  Stück. 


A 


bo  , o 

o .tx 


A I j(t 


Kaffee. 

K« 

Petro 

leura 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

KHK) 

Stück 

Boh 

nen 

per 

kl? 

per  100  kg 

A 

A 

A 

A 

A 

2,40 

0,22 

1,94 

3,50 

3,00 

0,23 

2,00  . 

3,20 

0,24 

1,66 

2,43 

0,24 

2,00 

4,00 

2,40 

0,24 

2,00 

3,25 

0,24 

1,99 

1,78 

2,35 

2,75 

0,20 

1,53 

1,43 

3,20 

0,26 

1,78 

1,89 

2,47 

0,24 

1,80 

0,95 

2,63 

0,22 

1,9H 

1,50 

3,60 

0,26 

1,70 

1,26 

3,20 

0,25 

2,25 

2,60 

0,22 

1,66 

3,20 

0,22 

1,50 

2,82 

0,22 

1,32 

2,82 

0,22 

1 ,*29|  . 

45,97 

3,72 

28,32 

8,81 

9,85 

2,87 

0,23 

1,77 

1,47 

8,26 

3,01 

0,24 

1,80 

1,40 

3,75 

>i 


»^6  0,26 

ao  o.jo 

*f',2l0.19! 

I 02  0,22 

19  0,19 
",«.0.26 

0450.22 
41,0,20 
041:0.20 
0,2t  0,20 
‘410.24 
46:0,22 
1,260,26 

410.22 
H»4l  0,23 

045:045 
1.76  356 


0.26 
0,20 
0,21 
0,22 
0,19  1 
0,26 
0,23 
0,21 
0,21 
0,22 
0,24 
0.24 
0,26 
0,23 
0,23 
0,25 
3.66 


2,23  1,76 
1,87  1,81 

2.12  1,69 

2.13  1,96 
,87  1,87 


2,49 

2,10 

1,83 

1,75 

1,98 

2,01 

1,63 


1,86 

1,67 

1,61 

1,75 

1,88 

1,71 

1,49 


2,10  1,78 


2,ld 

2,28 

2,15 


1,65 

1,69 

1.7» 

27.H1 


2,00 

1,84 

1.91 

2,01 

1.87 
2,11 
1,83 
1,72 
1,75 

1.92 

1.88 
1,56 
1,94 
1,88 
1,98 
1,98 

30,19 


0,18 

0,16 

0,18 

0,18 

0,17 


0,16 
0,16 
0,16 
0,18 

0,17  0,17 
0,35  0,24  0,30 
0,16jo,12  0,14 
0,14  0,14  0,14 


0,17 

0,16 

0,17 

0,18 


0,69 

0,64 

0,71 

0,65 

0,58 

0,79 

0,67 


0,59 

0,62 

0,63 

0,65 

0,58 

0,59 

0,53 


0,16 

0,15 

0,16 

0,15 


0,16  0,16 
0,15  0,15 
0,16  0,16 
0,15)0,15 
0,20  0,18,  0,19 
0,18)0,I6|  0,17 
0,20j0,15|  0,18 
0,16  0,12  0,14 
2,88i2,66|  243 


0,49  0,46 
0,56  0,56 
0,65l(>,64 
0,69  0,64 
0,50,0,47 
0,59’0.50 
0,89  0,60 
0,77  0,58 
0,79  0,54 
uX943 


0,64 

0,63 

0,64 

0,65 

0,58 

0,68 

0,60 

0,47 

0,56 

0,65 

0,67 

0,48 

0,54 

0,70 

0,67 

0,67 


9,83 


>44", 22  0,23  2,04 


li;0,23:  0,23 


2,16 


1,71 

1,86 


1,89 

2,01 


0,18)0,16  0,17  0,67  0,57 
0,18,0,16!  0,17  0,65)0.56 


0,61 

0,61 
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Nr.  2151.  Statistik  der  Bergwerke,  Salinen  u.  Hütten 
im  Grosah.  Hessen  für  das  Jahr  1884.*) 

Im  Grossherzogthum  Hessen  waren  1884  in  Betrieb: 

I.  Bergwerke:  38,  mit  Ausnahme  von  Messel,  Seligenstadt  und  Unter- 
Ostern  (Starkenburg)  sämmtlich  in  Oberhessen,  und  zwar: 

1. Braunkohlen-Bergwerke:  10  (Messel,  Seligenstadt,  Mel- 
bach, Osseuheim,  Dorn-Assenheim,  YVeckesheim,  YY’ölfersheim, 
Münster,  Büdingen  und  Trais-Horloff): 

Gesummtförderung  . . 67724  Tonnen.  Werth : 393706.# 

Verbrauch  für  eignen  Betrieb 

und  Haldenverlust  . . 25564  » » 79  496  » 

Absatzfähige  Jahrcsproduct.  42160  Tonnen.  Werth:  314  210.it 

per  Tonne  7,45  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 311  Arbeiter, 

über  » : rnännl.  216,  weibl.  1,  zusammen  217  » 

überhaupt  528  Arbeiter. 

2.  Eisenerz-Bergwerke:  27  (Unter -Ostern,  Ober  - Rosbach, 

Giessen,  Langd,  Hungen,  Grüuberg,  Stangenrod,  Geilshausen, 
Langsdorf,  Röthges,  Flensungen,  Lehnheim,  Atzenhain,  Feldhcim, 
Villingen,  Ruppertenrod,  Romrod,  Zell,  Niedcr-Bessingen,  Wei- 
tershain, Ilsdorf,  Gross-Eichen,  Nicdcr-Ohmen,  Freienseen,  Rod- 
heim vor  der  Höhe,  Wettsaasen,  Elpenrod): 

Gesammt-l’roduction  an  auf- 
bereiteten Erzen  . . 128105,153  Tonnen.  Werth:  798723  .# 

zum  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  . • 395,965  > > 2627  » 

bleiben  für  die 

Metallgewinnung  . . 127709,188  Tonnen.  YVerth:  796096  .# 

per  Tonne  6,23  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 716  Arbeiter, 

Uber  » : mäuul.  110,  weibl.  — , zusammen  110  > 

überhaupt  826  Arbeiter. 

3.  Bleierz-Bergwerke:  1 (Nieder-Mörlen): 

Gcsammt-Production  an  auf- 
bereiteten Erzen  . . . 2,500  Tonnen.  Werth : 590.# 

zum  Verbrauch  ohno  Verhüt- 


tung abgegeben  . . . 1,500  » » 450  » 

bleiben  für  die  Metallgewinnung  1,000  Tonneu.  YVerth:  140.# 

per  Tonne  140  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 9 Arbeiter, 

über  » : rnännl.  5,  weibl.  — , zusammen  . 5 » 

überhaupt  14  Arbeiter. 
*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  318,  Sept.  1884,  8.  262. 
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4.  Braun  stein  - Berg  werke,  auf  welchen  Manganerz  als  Neben- 
prodnct  gewonnen  wird:  2 (Ober-Rosbach  und  Giessen,  zu- 
gleich Eisenerz-Bergwerke): 

Gcsammt- Production  an  auf- 
bereiteten Erzen  . . . 25,251  Tonnen.  Werth:  1371  M. 

zum  Verbrauch  ohne  Verhüt- 
tung abgegeben  . . . 25,251  » » 1371  » 

bleiben  für  die  Metallgewinnung  — — 

Die  Belegschaft  ist  unter  den  Werken  ad  2.  initbegrill'cu. 

II.  Salinen:  3 (Ludwigshalle  bei  Wimpfen,  Bad-Nauheim,  Theodors- 
balle bei  Kreuznach): 

Gesammt-Production  an  Kochsalz: 

15747,000  Tonnen.  Werth  (ohne  Steuer):  410519 

per  Tonne  26,07  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft:  161  männl.  Arbeiter. 

III.  Hüttenwerke: 

1.  Werke  für  Eisenerze : 2*)  (Main-Weser-Hütte  bei  Lollar,  Mar- 
garethenhütte bei  Giessen)  und  zwar: 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  von  Roheisen  in  Masseln 

oder  Gusswaaren  1.  Schmelzung  angelegte  . . 1 

b.  mit  andern  Eisen-Hüttenwerken,  welche  die  Montan- 

statistik  nachweist  (für  Gusswaaren  2.  Schmelzung, 
schweissbaares  Eisen  oder  Flusaeisen),  verbundene  . 1 

zusammen  2 


Hochöfen  waren  auf  diesen  Werken  überhaupt  vor- 
handen   3 

Von  diesen  Hochöfen  sind  im  Laufe  deB  Jahrs  für 
die  Herstellung  von  Roheisen  in  Masseln  und  Guss- 
waaren  1.  Schmelzung  in  Betrieb  gewesen  ...  3 

Auf  Wochen  des  Betriebs  eines  Ofens  berechnet, 
dauerte  der  Gesammtbetrieb  aller  dieser  Oefen  im 
Jahr  — Wochen 149 


An  Roheisen  in  Masseln  (Gänzeu)  zur  Giesserei  (Gies- 
sereiroheisen)  sind  im  Laufe  des  Jahrs  producirt 
worden.  . . 36591,6  Tonnen.  Werth:  2378454  M. 

per  Tonne  65  » 

Das  verarbeitete  Material  (ausschliessl.  des  Brennmaterials) 
bestand  aus: 

a.  Erzen  und  Schlacken  ....  85831  Tonnen 

b.  andern  (Zuschlags-)  Materialien  . . 42178  » 

zusammen  128009  Tonnen. 
Mittlere  tägliche  Belegschaft:  . . 268  männl.  Arbeiter. 

2.  Werk  für  englische  Schwefelsäure:  1 (chemische  Fabrik 
bei  Biebrich  a.  Rb.) 

*/  Werke  für  Steinkohlen-  etc.  Roheisen. 
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An  englischer  Schwefelsäure  sind  im  Laufe  des  Jahres  pro- 
ducirt  worden  . . 13100  Tonnen.  Werth:  393 000  A 

per  Tonne  30  » 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  . . .35  männl.  Arbeiter. 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens: 

A. Werke  für  Gusswaaren  zweiter  Schmelzung:  14 
iDannstadt  (2i,  Offenbach  (4),  Michelstadt  (2),  Münster  bei  Die- 
burg, Hirzenhain,  Lollar,  Ruppertsburg, Mainz,  Worms)  und  zwar: 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  solcher  Gusswaren  ange- 
legte   — 

b.  mit  andern  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik 

nacbweist,  (für  Roheisen,  Schweisseisen,  Flusscissen)  ver- 
bundene   2 

c.  mit  Fabrikbetrieben,  welche  die  Montanstatistik  nicht 

nachweist  (für  fertige  Maschinen,  Geräthc,  Waggons, 
Brücken,  Schiffe  etc.),  verbundene 12 

Zusammen  14 


Werth  auf 
1 Tonne 

a 
182 
170 


Mittlere  tägliche  Belegschaft:  . . 709  männliche  Arbeiter. 

An  Eisenmatcrial  (Roheisen,  altes  Guss-,  Bruch-  und  Wasch- 
eisen) sind  im  Laufe  des  Jahrs  verschmolzen  worden 

8227,088  Tonnen. 

An  Giessereiproducten  sind  gewonnen  worden : 

Menge.  Werth. 

Tonnen.  M. 

Geschirrguss  (Poterie)  . . 1 438,938  201 418 

Rühren 28,000  4 760 

Sonstige  Gusswaaren  (Maschinen- 
theile,  getemperte  Gusswaaren, 

Hartguss waaren  etc.)  .5195,724  940879  181 

Zusammen  6662,662  1 207 057  181 

B.  Werke  für  Schweisseisen:  1 (Hirzenhain)  und  zwar  mit 
andern  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik  nachweist 
(für  Roheisen,  Gusswaaren  und  Flusseisen),  verbunden. 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  3 männliche  Arbeiter. 

An  Eisenmaterial  (Roheisen  nnd  andern  Eisenmaterialien)  sind 
im  Laufe  des  Jahrs  verbraucht  worden  . 92,400  Tonnen. 

An  Fabrikaten  aus  Schweisseisen  und  Schweissstahl  sind  dar- 
gestellt : 

Fertige  Fabrikate  und  zwar:  Menge.  Werth. 

Maschinentheile,  Schmiede-  Tonnen.  M .tf 
stücke  etc.  . . . 85,075  13612  160,00 

Zusammenstellung. 

Production  (ohne 


1.  Bergwerke  .... 

II.  Salinen  .... 

III.  Hüttenwerke 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens 


Steuer)  Werth 

1 110  446 
410519 

2 771454 
1220  669 


Summe  5 513  088 


Mittlere 
tÜRliche  Zahl 
der  Arbeiter. 

1368 

161 

303 

712 

2545 


Druck  von  D.  Brill  ln  Oarmxtaüt, 
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Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceutralstelle  Air  die  Laudesstatistik. 


Mi  335.  März  188«. 


Inhalt:  Aichungen  und  Prüfungen  im  Grossh.  Hessen  1884.  — 
Ergebnisse  der  Dichtstreitigen  Gerichtsbarkeit  im  Grossh.  Hessen  1884. 

— Ergebnisse  der  Bierbesteuerung  im  Grossh.  Hessen  1884  — 85.  — 
Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  1885.  — Sterblichkeitsverhllltn.  Jan.  1886. 

— An  teige. 


Kr.  2152.  Zusammenstellung  s&mmtllcher  Im  Jahr 
1884  im  Grossh.  Hessen  stattgehabten  Alchuugen 
und  Prüfungen  uebst  Angabe  der  dafUr  berech- 
neten Gebühren.*) 


b 

25 

i 

o 

Art 

der  geaicbten  und  geprüften 
Gegenstände. 

Anzahl. 

Gebühren. 

.H 

i 

Längemnasse 

229 

75,55 

2 

Flüssigkeitsmasse 

11  157 

1 332,50 

3 

HerbstgefiUse 

137 

98,35 

4 

Fässer  auf  den  Inhalt 

90  479 

40  380,93 

5 

Fässer  auf  die  Tara  

13 

3,90 

6 

Hohlmasse  für  trockene  Körper 

450 

203,25 

7 

Hände  lege  wichte 

13  393 

1 501,10 

8 

Präcisionsgewichte 

228 

19,60 

9 

Gleicharmige  Balkenwaagen  .... 

407 

188,40 

10 

Oberscbalige  oder  Tafelwaagen 

250 

144,85 

11 

Dccimal-  und  Centesimal-Balkenwaagen 

3 

12,00 

12 

Oecimah  und  Centesimal-Brückcnwaagen  . 

464 

1 714,60 

13 

Einfache  Balkenwaagen  mit  Laufgewicht  . 

395 

668,60 

14 

Zusammengesetzte  Balkenwaagen  mit  Lauf- 

gewicht 

6 

29,50 

15 

Brückenwaagen  mit  Laufgewicht  . 

86 

685,85 

16 

Präeisionswaagen 

32 

16,25 

17 

Feder-  und  Neigungswaagen  .... 

6 

6,00 

18 

Gssmesser 

1 380 

3 197,8(1 

19 

Kasten-  und  Kahmenmasse  .... 

5 

2,50 

20 

Messrahmen  für  Holz 

13 

5,30 

21 

Messapparate  für  Flüssigkeiten 

12 

6,80 

Zusammen 

119  145 

50  298,68 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  319,  Sept.  1884,  8.  281. 
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Nr.  2153.  Ueberüicht  itlirr  die  Ergebnisse  der  ntchtstreitl 


I.  Vormundschaften 


Amtsgerichte. 

Ein- 

wohner 

nach 

der 

Zäh- 

lung 

von 

1880. 

w aren 
anhängig 

sind 

beendet 

verbleiben  beim 
J * U resse  hluas 

Rechnungen  waren  zu 
stellen. 

Rechnungen  wurden 
gestellt. 

3 

e 

s»  . 

± c 

3 * 

*£ 
5 — 
U 2 
S •" 
3 

a 

~ 

| 

Rechenschaft«  berichte 
waren  zu  erstatten. 

9 1 

1 
— 1 
3 1 

5 1 
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r3  i 

L. 

3 

^ 1 
tc 

6 

d 

.tp 

L 

t? 

| 

d 

fco 

n 

— 

s? 

'S 

c 

e> 

E 

E 

ei 

X 

N 

ftberjährige. 

d 

.fcC 

L 

-C 

’tp 

.£ 

'S 

s 

i> 

E 

£ 

s 

§ 

5 

überjUhrige. 

d 

tp 

M 

aC 

*«* 

Ci 

'S 

s 

V 

E 

£ 

ci 

X 

3 

N 

1.  Starkenburg. 

Darmstadt  I. 

48  769 

692 

70 

762 

51 

12 

63 

641 

58 

699 

286 

286 

. 

412 

412  , 

Darm sturit  II. 

31  976 

542 

70 

612 

52 

12 

64 

490 

58 

*>  i v 

141 

141 

. 

450 

448 

Beerfelden 

1 1 184 

101 

17 

1 18 

13 

6 

19 

88 

11 

99 

22 

17 

6 

66 

64 

Fürth 

2 1 295 

407 

46 

453 

41 

2 

43 

366 

44 

410 

48 

45 

3 

320 

312  . 

Gernsheim 

13  186 

178 

16 

194 

67 

3 

70 

111 

13 

124 

24 

23 

1 

77 

77  i 

Gross-Oerau 

28  f>84 

307 

31 

338 

31 

1 

32 

276 

30 

306 

129 

95 

34 

195 

146 

Gross- Umstadt 

24  599 

335 

33 

368 

36 

36 

299 

33 

332 

87 

85 

2 

199 

199 

Hirschhorn 

5 479 

150 

16 

166 

14 

1 

15 

136 

15 

151 

28 

28 

. 

140 

140 

Höchst 

16  027 

203 

17 

220 

14 

1 

15 

189 

16 

205 

88 

88 

. 

99 

99. 

Langen 

20  370 

362 

38 

400 

30 

30 

332 

38 

370 

70 

70 

• 

273 

272, 

Lorsch 

28  851 

703 

77 

780 

74 

7 

81 

629 

70 

699 

218 

218 

. 

440 

440j 

Michelstadt 

17  847 

272 

23 

295 

28 

28 

244 

29 

267 

60 

60 

. 

179 

17« 

Offenbaeh 

50  254 

735 

95 

830 

68 

5 

7.. 

667 

90 

757 

183 

182 

1 

394 

393; 

Reinheim 

18  912 

374 

10 

384 

31 

2 

33 

343 

8 

351 

79 

79 

. 

255 

25*; 

Seligenstadt 

20  821 

395 

23 

418 

27 

2 

29 

368 

21 

389 

25 

26 

319 

31« 

Wald- Michel  hach 

9 951 

236 

21 

257 

25 

i 

26 

211 

20 

231 

80 

80 

• 

166 

164I| 

Wimpfen 

4 110 

105 

6 

109 

10 

10 

93 

6 

99 

35 

32 

3 

54 

Mj; 

Zwingenberg 

22  359 

432 

34 

466 

3o 

2 

32 

402 

32 

434 

148 

147 

1 

229 

229 

Summe 

394  574 

6527 

643 

7170 

642 

57 

5885 

586 

6471 

1751 

1701 

50 

4267 

4196.' 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

43  165 

676 

64 

740 

47 

19 

66 

629 

45 

674 

263 

261 

2 

257 

257t 

Alsfeld 

19  520 

378 

32 

410 

38 

3« 

340 

32 

372 

78 

69 

9 

250 

22T 

Altenstadt 

7 602 

123 

6 

129 

9 

1 

10 

114 

5 

119 

3 

3 

• 

91 

9l|, 

Büdingen 

12  242 

191 

14 

205 

15 

1 

16 

176 

13 

189 

73 

72 

1 

156 

154» 

Hut/bach 

15  157 

271 

20 

291 

20 

20 

251 

20 

271 

143 

143 

. 

93 

Friedberg 

22  782 

260 

30 

290 

24 

4 

28 

236 

26 

262 

63 

61 

2 

154 

154) 

Grünberg 

1 3 825 

313 

17 

330 

29 

3 

32 

284 

14 

298 

121 

120 

1 

149 

147 

Herbstein 

12  630 

197 

9 

206 

28 

1 

29 

169 

8 

177 

11 

10 

1 

147 

I4bj 

Homberg 

12  039 

234 

16 

250 

22 

10 

32 

212 

6 

218 

98 

98 

. 

124 

I24‘ 

Hungen 

7 027 

77 

11 

88 

5 

1 

6 

72 

10 

82 

14 

12 

2 

65 

Laubach 

7 048 

119 

12 

131 

10 

1 

n 

109 

11 

120 

55 

65 

. 

47 

47 

Lauterbach 

10  238 

239 

18 

257 

30 

3o 

209 

18 

227 

30 

30 

. 

171 

171 

Lieb 

8 003 

103 

14 

117 

14 

2 

16 

89 

12 

101 

34 

33 

1 

50 

49 

Bad-Nauhcim 

8 035 

125 

11 

136 

21 

1 

22 

104 

10 

114 

34 

32 

2 

57 

57 

Nidda 

13  01s 

208 

19 

227 

19 

1 

20 

189 

18 

207 

66 

65 

1 

107 

105 

Ortenberg 

11  671 

173 

19 

192 

14 

1 

15 

159 

16 

177 

21 

21 

. 

115 

111 

Schlitz 

6 572 

134 

16 

150 

12 

1 

13 

122 

15 

137 

45 

45 

. 

97 

97 

Schotten 

9 415 

145 

10 

155 

10 

3 

13 

1 85 

7 

142 

63 

63 

. 

100 

100 

Ulrichstein 

9 102 

147 

16 

163 

14 

1 

15 

133 

15 

148 

8 

8 

. 

105 

105 

Vilbel 

15  527 

212 

26 

238 

20 

2 

22 

192 

24 

216 

77 

75 

2 

101 

10« 

Summe 

264  614 

4325 

380 

4705 

401 

53 

454 

3924 

327  4251 

1300 

1276 

24 

2426 

2387 

*)  Ab-  hezw.  Zugänge  an  den  Zahlen  Anfang  1684  gegenüber  den  Angaben  Kode 
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erichtsbarkelt  im  ClrogMli.  Hckhch  im  Jahr  1884.*) 


II.  Erbvertheilungen 

Ha.  Inventarien  wegen  ander-  1 
weiter  Eben 

111.  liesliitigte  1 
Verträge.  ! 

: ' waren 
| | anhängig 

sind 

beendet 

verbleib. beim 
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© 
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2 

ee 

te 

0 

bi 

überjährige. 
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© 
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© 

bfi 

C 

3 
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9 

B 

I 

CB 

0 

N 

II 
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6>  46  143 
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35 

117 
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lt 

26 

37 

1 

48 

49 

1 

47 

48 

1 

1 

402 

. 

13  41 

104 

145 

33 

71 
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8 

33 

41 

3 

43 

46 

3 

87 

40 

6 

6 

2 096 

4 

42  S* 

16 

25 

7 

9 

16 

2 

7 

9 

& 

5 

5 

5 
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6 

97  14 

57 

71 

13 

42 

55 

1 

15 

16 

5 

24 

29 

4 

21 

25 

1 

3 

4 
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26 

23  23 

31 

54 

14 

22 

36 
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9 

18 

14 

14 

12 

12 

2 

2 
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4?  23 

67 

90 

21 

44 

65 

2 

23 

25 

5 

82 

37 

5 

24 

29 

8 

8 

1 728 

. 

H 42 

57 

99 

27 

22 

49 

15 

35 

50 

5 

25 

30 

5 

21 
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4 

4 

1 158 

22 
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16 

20 

2 

9 

II 

2 

7 

9 

2 

2 

2 

2 
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5 

55  16 

31 

47 

12 

20 

32 

4 

11 

15 

1 

1 

1 

1 

. 
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39 

01  35 

45 

80 

28 

24 

52 

7 

21 

28 

7 

33 

40 

7 

29 

36 

4 

4 

1 477 

4 

1 
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85 

127 

39 

55 
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33 

6 

46 

52 

5 

34 

39 

1 

12 

13 

1 148 

3 

9"  3 

25 

28 

3 

16 

19 

9 

9 

381 

31 

12  3! 

159 

190 

29 

125 

154 

2 

34 

36 

4 

83 

87 

4 

77 

81 

6 

6 

1 166 

6 

\<f  JIl 

68 

88 

19 

67 

76 

1 

11 

12 

i 

13 

14 

1 

12 

13 

1 

1 

778 

40 

n 3« 

45 

83 

32 

28 

60 

6 

17 

23 

17 

17 

17 

17 

1 643 

10 

Se  14 

19 

33 

8 

10 

18 

6 

* 9 

15 

i 

15 

16 

1 

13 

14 

2 

2 

123 

15 

9 6 

13 

19 

6 

6 

12 

. 

7 

7 

i 

5 

6 

1 

3 

4 

2 

2 

95 

2 

I 28 

59 

87 

19 

38 

57 

9 

21 

30 

1 

23 

24 

1 

21 

22 

2 

2 

652 

8 

12  435  1-4.. 

1475 

347 

715 

1U62 

88 

325 

413 

41 

428 

169 

39 

375 

414 

2 

53 

55 

14  847 

221 

1 

B 20  102 

122 

17 

74 

91 

3 

28 

31 

3 

54 

67 

3 

50 

53 

4 

4 

2 696 

29 

14  25 

48 

73 

17 

25 

42 

8 

23 

31 

3 

18 

21 

3 

16 

19 

2 

2 

624 

61 

16  14 

18 

32 

7 

10 

17 

7 

8 

15 

6 

6 

6 

6 

450 

11 

lll  32 

27 

59 

16 

14 

80 

16 

13 

29 

1 

11 

12 

1 

7 

8 

4 

4 

1 270 

27 

* 26 

22 

48 

20 

12 

32 

6 

10 

16 

6 

5 

4 

4 

1 

1 

1 681 

10 

W 17 

50 

67 

15 

37 

52 

2 

13 

15 

1 

15 

16 

1 

15 

16 

. 

1 199 

22 

U 29 

42 

71 

18 

25 

43 

11 

17 

28 

2 

10 

12 

2 

8 

lc 

2 

2 

1 776 

49 

H 19 

3“ 

49 

9 

19 

28 

10 

11 

21 

1 

5 

6 

5 

5 

1 

. 

1 

1 004 

56 

12 

M 2^ 

32 

58 

15 

17 

32 

11 

15 

26 

1 

6 

7 

1 

4 

5 

2 

2 

560 

57 

■ ln 

12 

22 

8 

7 

15 

2 

5 

7 

1 

4 

5 

1 

4 

6 

. 

. 

535 

20 

5:-]  io 

15 

25 

4 

11 

15 

6 

4 

10 

2 

1 

3 

2 

1 

3 

. 

554 

10 

9 

M 

39 

5 

23 

28 

4 

7 

11 

1 

9 

10 

1 

8 

9 

1 

1 

344 

30 

45 1 12 

25 

37 

10 

17 

27 

2 

8 

10 

. 

7 

7 

7 

7 

579 

5 

541  5 

17 

22 

4 

8 

12 

1 

9 

10 

2 

2 

2 

2 

673 

12 

■ 12 

41 

53 

6 

26 

32 

6 

15 

21 

8 

8 

7 

7 

1 

1 

823 

34 

VI  14 

18 

32 

7 

7 

14 

7 

11 

18 

1 

4 

5 

1 

3 

4 

1 

1 

1 098 

23 

46 1 4 

11 

15 

4 

9 

13 

2 

2 

3 

11 

14 

3 

9 

12 

2 

2 

191 

21 

1H  6 

22 

30 

5 

16 

21 

3 

6 

9 

2 

8 

10 

2 

5 

7 

3 

8 

617 

30 

K .4 

15 

29 

10 

7 

17 

4 

8 

12 

10 

10 

8 

8 

2 

2 

340 

30 

M 14 

42 

56 

9 

29 

38 

5 

13 

18 

12 

12 

11 

1 1 

1 

1 

1 130 

13 

Jl 

■M619 

939 

206 

393 

699 

114 

226  340 

~22 

206 

228 

2l 

|180!201 

T 

~26 

~ 27 

|18  144|550;13 

■eil.  Nr.  333,  Febr.  1886,  8.  40)  beruhen  Auf  inzwischen  stattgefundenen  Berichtigungen. 


68 


fr. 

III. 

Bestätigte  Verträge. 

IV.  Standes- 
register. 

V 

Andl 

b 

o 

de 

a 

V 

y 

tc 

xt 

a 

& u . 
t*3  Sj 

B 

O 

fr* 

Handelsfirmen. 

r 

Amtsgerichte. 

Schuld-  und  Pfand' 
Schreibungen. 

h 

11 

äi 

« — 

— 

=3 

Schenkungsverträg 

t: 

y 

> 

.£ 

53 

3 

1 

Ehevertriigc. 

Sonstige  Verträge. 

Zusammen. 

S cg  = 

* a ® a 
a « &C3 
< v -5  — 
•fl  «*2 

11  ii 

Sa|  i 
■S«e< 

■cg> 

> 

£ 

hm 

9) 

> 

9) 

t c 
B 

1 

•fl 

Q 

c 

s 

C0 

Ende  1883  waren 
eingetragen. 

& 

M 

0 

"3 

S 1 

i! 

► 

1 

mi 

•a 

| 

« 

ec 

a 

■ 

3 

5 

i 

Verbleiben  Ende 
1884. 

s 

» . 

s = 

* äi 

n g 
x - 

i ?' 

o = 

Ti 

- Is 

1.  Starkenburg. 

Darmstadt  I. 

197 

ii 

2 

19 

348 

979 

7 

707 

29 

27 

709 

154 

Darmstadt  II. 

258 

59 

. 

24 

133 

2574 

1 

8 

152 

6 

1 

157 

1' 

Beerfelden 

72 

2 

i 

■ 

2 

277 

44 

2 

6 

40 

ii  ! 

Fürth 

108 

1 

93 

11 

565 

151 

1 

1 

151 

«4 
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Nr.  2154.  ErgebubHC  der  Bierfoetdeiierting  Im  Gr«»»- 
her/.wgtliuiu  Hessen  im  Jahr  1884 — 83.*) 

Im  Etatsjahr  1884—85  ist  die  Menge  des  bereiteten  Biers  um 
7463,78  hl  und  dem  entsprechend  der  Brutto-Ertrag  an  Brausteuer  uni 
8483,50  Ji  gegen  das  Etatsjahr  1883  84  gestiegen.  Dieses  Ergebuiss 
ist  allein  herbeigefUhrt  worden  durch  Verstärkung  des  Betriebs  der 
grösseren  Brauereien,  welche  der  im  Jahr  1884  bestandenen  Eis- 
calamität  durch  Anwendung  von  Eismaschinen  zu  begegnen  in  der 
Lage  waren. 

Der  Constim  an  Bier  würde  im  allgemeinen  ein  grösserer  ge- 
wesen sein,  wenn  nicht  die  verhältnissmässig  günstige  Wein-  und 
Obsternte  des  Jahres  1884  den  Genuss  von  Wein  und  Obstwein  be- 
fördert, und  insbesondere  auf  dem  Lande,  den  Verbrauch  von  Bier 
beschränkt  hätte. 

Die  Witterungsverhältnisse  waren  der  Production  wie  der  Con- 
sumtion  des  Biers  günstig  und  es  ist  die  letztere  durch  herrschende 
Krankheiten  nicht  beeinflusst  worden.  Die  Getreideernte  war  im 
Jahr  1884  bedeutend  besser  als  im  Vorjahre,  insbesondere  in  An- 
sehung der  Gerste,  welche  durch  günstige  Witterungsverhältnisse  eine 
die  gewöhnliche  übertreffende  Keimfähigkeit  erhielt.  Der  Durch- 
schnittspreis der  Gerste  betrug  17—20  .ft,  derjenige  von  Weizen 
18-  20  .4t  per  100  kg.  Der  Preis  des  Hopfens  war  gegen  das  Vorjahr 
niedrig.  Er  betrug:  für  beste  Qualität  220.4t,  für  geringere  Qualität 
100  -200  .4t  per  50  kg  gegen  350  -450.4t  erster  Qualität  und  210— 
300 .4t  geringerer  Qualität  im  Etatsjahr  1883 — 84.  Der  Bedarf  an 
Hopfen  wurde  vorzugsweise  aus  Bayern,  Württemberg,  Baden,  in 
kleineren  Mengen  aus  Böhmen  gedeckt,  und  wurde  der  Bezug  meistens 
durch  Händler  vermittelt,  lrn  Grossherzogtbum  fand  Hopfenbau  nur 
in  geringerem  Umfang  statt  und  wurde  das  inländische  Product  mit 
100— 110.4t  für  50  kg  bezahlt. 

ln  dem  Zustand  der  Brauereien,  sowie  in  der  Beschaffenheit  und 
Güte  des  Biers  sind  gegen  das  Vorjahr  keine  erwiihnenswerthe  Aen- 
derungen  eingetreten. 

Es  wurde,  wie  in  vorderen  Jahren  vorwiegend  untergähriges 
Bier  und  zwar  aus  Gerstenmalz  gebraut,  aus  50  kg  mindestens  1,7  und 
höchstens  2,5  Hectoliter.  Zum  Verkauf  kam  dasselbe  als  Juug-  uud 
Lagerbier,  das  letztere,  wenn  es  malzreicher  und  aus  feinerem  Hopfen 
hergestellt  war,  gewöhnlich  unter  der  Benennung:  Bockbier,  Salvator- 
bier, Märzenbier,  Exportbier  etc. 

Die  Verwendung  von  Malzsurrogaten , insbesondere  von  Reis, 
hat  gegen  das  Vorjahr  um  29  302  kg  zugenommen. 

Fassweise  aus  den  Brauereien  verkauft  wurde  durchschnittlich 
1 hl  Lagerbier  zu  17—20.44.,  Jungbier  zu  15 — 17.4t,  obergähriges 
Bier  zu  8 — 10  M,  Exportbier  etc.  zu  19 — 25  Jt. 


*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  320,  Oct.  1884,  S.  298. 
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Mit  Anspruch  auf  Steuerrückvergütung  wurden  im  Jahr  1884—85 
iru  Ganzen  37  431  hl  Bier,  hauptsächlich  nach  Eisass- Lothringen , der 
Schweiz,  Frankreich,  Belgien,  Baden,  ausgeführt  und  zwar  vorwiegend 
durch  die  Bierbrauer  selbst.  Zusagescheine  auf  Brausteuervergütungen 
wurden  in  1884  -85  im  Ganzen  12  Stück  erthcilt.  Biereinfuhren  aus 
dem  freien  Verkehr  des  Steuervereins  fanden  wiederum  in  erheblichen 
Quantitäten  aus  den  Städten  Frankfurt  und  Iianau  statt.  Die  Ein- 
fuhr von  Bier  aus  den  nicht  zur  Brausteuergemeinschaft  gehörenden 
süddeutschen  Staaten,  insbesondere  aus  Bayern,  ist  bedeutend  ge- 
wachsen, diejenige  aus  dem  Zollvereins-Ausland  zurückgegangen.  Es 
wurden  mehr  erhoben  an  Uebergangs-Abgaben  1149Ü.Ä.,  weniger 
vereinnahmt  an  Eingangszoll  1772  .M 

Der  grösste  Theil  der  Brauer  war,  wie  in  vorderen  Jahren, 
fixirt  und  zwar  vorwiegend  unter  der  Bedingung  der  Nach  Versteuerung. 


Hauptsteueraintsbezirke. 

Zu- 

Dnrmst. 

Offen  h. 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen. 

Worms. 

Hammen. 

Geaainmtzahl 
■r  am  Schlüsse  des 
ibrs  vorhandenen 
Bierbrauereien: 

in  den  Städten  . 

51 

29 

37 

29 

8 

19 

173 

auf  dem  Lande  . 

48 

32 

34 

3 

2 

14 

133 

Zusammen 

99 

61 

7t 

32 

10 

33 

306 

i Laufe  des  Jahrs 
>d  im  Betrieb  ge- 
wesen : 
gewerbliche : 

■ t fixirte 

36 

46 

51 

26 

7 

30 

195 

b 1 aul  Brauünzeige 
steuernd  . 

47 

4 

6 

2 

1 

1 

61 

Zusammen 

83 

49 

57 

28 

8 

31 

256 

ich  tgre  werbliche: 
\t  nxirte 

>!  auf  Brauanzeige 
steuernd  . 

Zusammen 

# 

. 

r.me  aJtmmtlichcr 
Sb  Betrieb  gewe- 
ener  Brauereien 

83 

49 

57 

28 

8 

31 

256 

»o  diesen  Bier- 
mereien  haben 
jrwiegend  be- 
reitet: 

t-ergähriges  Bier: 
J gewerbliche  . 

19 

19 

) nicht  gewerbL 

* 

Digitized  by  Google 


76 


Uauptsteueramtsbezirkc. 

B 

Darmst. 

Offcnb. 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen. 

Worms. 

2.  unterg&hr.  Bier: 

a)  gewerbliche 

83 

49 

38 

28 

8 

31 

237 1 

b)  nicht  gewerbl. 

Menge  der  verwen- 
deten stenerpflich- 

tigen  Braustoffe: 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

k5 

a)  Getreide 

4 655  994 

1 454  33*,*> 

2825,794,5 

6 592  832 

474  561 

3 229  040 

192322 

b)  Malzsurrogate 
Menge  des  gewon- 

52  142 

2 430 

13  667 

10014 

477,5 

78  731 

nenen  Biers: 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

Id 

n)  ubergährige» 

*)  1,20 

2 561 

466 

V 

3(43 

b)  untergtthriges 

191  709 

62  399,5 

115  628 

290  935 

19  870,5 

125  366,8 

805  W 

Zusammen 

Betrag  der  Brau- 
steuer: 

Brutto-Einnahme 
(incl.  der  Defecte, 

191  709 

62  400,7 

118  189 

291  391 

19  870,5 

125  371,3 

808551 

exel.  der  Resti- 

•4t 

M 

•4t 

»4t 

M. 

A 

tutionen) 

Davon  ab : Ötcuer- 
vergiitung  f.  aus- 

188  540,05 

58  713,30 

114  197,45 

261  393,40 

19  808,25 

129  205,65 

77I  853J 

geführtes  Bier  . 

1 1 870,60 

6 239,60 

134,15 

19  187,50 

3 7 431J 

Bleiben  . 

Es  treten  hinzu: 
a)  Uebergangs- Ab- 

176  669,45 

58  713,30 

114  197,45 

255  153,80 

19  669,10 

110018,15 

734  4Ü» 

gaben  von  Bier  . 
b)  Eingangs -Zoll 

17  490,72 

4 502,75 

13  760,16 

6 955,40 

191,20 

488,65 

43  3*M 
744,1 

von  Bier 

Gesammt-Ein  nähme 

2,10 

0,60 

3,86 

716,00 

5,50 

18,20 

vom  Bier  . 

Zahl  der  Haushalte, 
in  welchen  die  Be- 
reitung v,  steuer- 
freiem Haus  trank 

194  162,27 

63  216,55 

127|961,45 

262  825,20 

19  865,80 

1 10  525,00 

778  5»M 

stattfindet  . 

Besteuerte  Essig- 
Brauereien  : 

10 

1 

. 

11 

Deren  Zahl 

2 

1 

3 

Dieselben  entricb- 

M 

M 

M. 

Jt 

Ji 

> 

422.30 

teten  An  Steuer  . 

*)  Malzcxtract. 

148,35 

' 

274,00 

Digitized  by  Google 


78 


Nr.  2155.  Ueberaiclit  der  Todesfall 
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*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  334,  April  1885,  8.  136. 

')  Die  Berechnung  der  Sterbeziffer  für  dio  Kinder  und  die  Erwachsenen 
der  vermutblich  unzuverlässigen  Schlitzung. 
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114 
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133 

23 

23 
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1 16 

427 
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10 

15 
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21  54 

1 1 
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26 

1 67 
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170 

15 

9 
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4 197 
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109 
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1 32  708 

45 

1302 
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257 

20  590 

3759 

1 1 53 

95 
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0,02 

0,8  17,6 

1>1 

32,3 

23. b 

6,4 

0,5  14,8 

93,4 

28,6 

2,4 

2,2 

0,3 

0.1 

1,0  23,1 

1,1 

29,4 

24,2 

6,2 

0,3  12,7 

97,7 

29,3 

2.7 

2,1 

0,3 

9 

13,  205 

1 1 

224 

145 

35 

2 34 

679 

238 

24 

lo 

1 

2|  72 

6 

86 

98 

12 

. 1 2 

284 

128 

12 

15 

1 

4 81 

6 

90 

117 

20 

2 14 

409 

30 

10 

7 

1 

j • 

5 119 

6 

182 

159 

46 

2 19 

468 

195 

16 

17 

2 

• 

. 

21  72 

3 

35 

37 

11 

1 9 

176 

2o4 

4 

6 

1 

• 

2|  37 

3 

57 

6o 

19 

1 14 

191 

151 

9 

8 

1 

* 

9 

28  586 

35 

674 

616 

143 

8 92 

2207 

946 

75 

63 

7 

M 

1,1  22,3 

1,3 

25,6 

23,4 

5,4 

0,3,  3,5 

83,9 

36,0 

2,9 

2,4 

0,3 

0,12 

0,9  19.3 

0,7 

23,9 

22,4 

5,1 

0,3  4,4 

88,6 

42,1 

3,0 

2,6 

0,2 

11  334 

3 

344 

324 

71 

4 171 

1013 

436 

42 

35 

5 

1 90 

2 

81 

96 

34 

23 

326 

171 

10 

n 

1 

2 136 

5 

96 

106 

41 

1 29 

383 

107 

15 

7 

• 

6 79 

3 

1 13 

97 

31 

1 22 

506 

171 

10 

8 

1 

• 1 

6 151 

9 

179 

143 

49 

. 130 

708 

103 

28 

23 

1 

26  790 

22 

813 

766 

226 

0 375 

2936 

98* 

105 

84 

8 

• 

0,9  27,2 

0,8 

28,0 

2«,4 

7,8 

0,2  12,9 

101,0 

34,0 

3,6 

2,9 

0,3 

0,04 

1,2  17,3 

0,5 

27,4 

22,8 

7,1 

0,5  14,3 

92,0 

34,8 

3,7 

2,3 

0,2 

10 

86  2084 

102 

2789 

2342 

626 

34  1063 

89o2 

3o87 

275 

237 

29 

• 

0,1 

0,9  21,8 

>,1 

29,2 

24,5 

6,6 

0,4  11,1 

93,1 

32,3 

2,9 

2,5 

0,3 

0,1 

1,1  20,3 

0,8 

27,3 

23,3 

6,1 

0,3  10,9 

93,5 

31,5 

3,1 

2.3 

0,3 

»tgen  Mangels  der  bezüglichen  Zllhlungsergebnisse  von  1885  lind  wegen 
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Nr.  2156.  Ceberaicht  der  SterbllchkeitsvcrhiUtniBse  Im  Januar  18S6 

in  den  16  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Todesfälle. 

Vorstorb.:  im  1.  Lebensjahre 
» » 2. — 15.  » 

> Erwachsene 

Todesursachen. 
Verunglückung 
Selbstmord 

Mord  n.  tödtl.  Körperverletzung 

Blattern 

Masern 

Scharlach 

Rose 

Diphtherie 

Croup 

Keuchhusten 

Unterleibstyphus 

Flecktyphus 

Cholera 

Ruhr 

Kindbettfieber 

Andere  Infections-Krankheiten 

Lungenschwindsucht 
Acute  entzündliche  Krankheiten 
der  Atluniingsorgane 
Apoplexia  (8chlagfiuss) 

Acuter  Gelonk-Kheiimatisniug 

_ • 

7»  = 1 

— “ \ 

US)  , 

= 5 C j| 

1 3S 

si  s 
- 

= c 3 
-=  §1 

S = s 

2 -©  • 

J5  . £ 

Iss 

fc-  -3-3 
« CO 

O «<r- 

Anzeige. 


Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghaus  (Verlag)  jD 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  »Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Ilerausgegeben  von  der  Gr.  Cenlralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXV.  Band,  S.  Heft.  Darmatadt  1885.  4.  Geheftet  1 jtt  20  .-3). 
Inhalt:  Beiträge  zur  Medicinalstatiatik  des  Grossherzogthums  Hessen 
im  Jahr  1881. 


Druck  von  II.  Brill  in  Darmatadt. 


u»gu£c 


le 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceolralstelle  für  die  Landessialistik. 


An  35«.  Harz  188«. 


Inhalt:  Ptudirende  auf  der  I.andes-Universität  Giessen  Winter- 
semester 1885 — 86.  — Höhere  Mädchenschulen  1884 — 85.  — Besteuerung 
de»  Weins  1884 — 85.  — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenat.  Jan. 
1886.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  Jan.  1886.  — Volksschulen,  Fort- 
bildungsschulen n.  Privatunterrichtsanstalten  Frühjahr  1885.  — Anzeige. 


Nr.  2157.  Uebersicht  der  Studirendeu  auf  der 
Landes-IJniversitAt  GieBBen  Im  Wintersemester 
1885—86.*) 


Studienfächer. 

Zahl 

der  Studirenden. 

Neu 

Imma- 

tricu- 

lirte. 

Hessen. 

Nicht- 

Hessen. 

Ge- 

siimmt- 

zahl. 

Evangelische  Theologie 

87 

15 

102 

17 

Rechtswissenschaft  .... 

55 

S 

58 

13 

Medicin 

74 

29 

103 

23 

Thierbeilkunde 

9 

24 

88 

6 

Zahnheilkunde 

3 

6 

9 

1 

Cameralwisscnachaft  .... 

30 

30 

2 

Forstwissenschaft 

40 

7 

47 

14 

Mathematik 

25 

1 

26 

2 

Classische  Philologie 

38 

1 

89 

9 

Neuere  Philologie  .... 

20 

2 

TI 

2 

Viturwissenschaften  . 

19 

3 

22 

5 

Geschichte 

4 

1 

5 

1 

Pharmacia 

8 

11 

19 

4 

Chemie 

12 

9 

21 

5 

Zusammen 

424 

112 

536 

103 

Unter  den  neu  Imnuitriculirten  waren:  mit Gymnasial-Maturität 77, 
mit  Realst  hui  Maturität  11,  mit  der  Keife  für  ihr  Fach  (Pharmaceuten 
etc.)  14,  ohne  Maturität  (Chemiker)  1. 


•)  Vergl.  MittheU.  Nr.  339,  Juli  1885,  S.  223. 
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Nr.  2158.  Statistik  der  Iittlieren  Mfidohe 


Ort 

der 

Lehranstalt. 


Schuljahr. 


Zahl  der  Lehrer  und  Lehrerinnen 


Ordent- 
liche 
(elnscbl. 
Direct  f'ren) 


Ausserordentliche 
und  IliUfslebrer 
(Lehrerinnen) 


H 


Von 

Jü! 


1MSI 


Darmstadt 
Offunbach 
Giessen  . 


Ostern  1884/85 


Stimme 


3 8 


2 4 


24 

13 

*)17 


IG 


54 


*)  5700  Ji  *)  Hierunter  zwei  ordentliche  Lehrer  und  eine  ausserordentliche 
Unterricht  erthcilen. 


s 

£ 

0 

z 

« 

tc 

c 

£ 

T3 

»- 

-* 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

Zahl  der  Klassen 

(elnschl.  Parallelklassen) 

Zahl] 

im  Ganzen. 

ohne 

Vorschule,  j 

der 

Vorschule,  j 

0 

0 

| 

£ 

e« 

m 

3 

N 

Bestand  aus 
dem 

Vorjahr.*) 

Bestand  am 
Anfang  des 
Schuljahrs.** 

Zugang  im 
Laufe  des 
Schuljahrs. 

6_- 

H 

x S 

S 

c*o  • 

<4  5i 
iss? 

a s® 

ij 

*3 

l 

V 

a 

1 

Darmstadt 

*)15 

15 

465 

509 

15 

524 

33 

2 

Offenbach 

9 

9 

292 

347 

16 

363 

50 

3 

Giessen  . 

7 

4)4 

11 

372 

411 

17 

428 

27 

Summe 

31 

4 

35 

1129 

1267 

48 

1315 

110 

i 

*)  Einschliesslich  2 Seminarklasscn.  *)  In  2 Parallelcöten.  5)  In  2 Abtheilungen.  j 
*)  Unter  Abzug  der  am  Schlüsse  und  nach  dem  Schlüsse  des  Vorjahres,  sowie  dsl 
**)  Unter  Hinzurechnung  der  mit  Beginn  des  Schuljahres  neu  Aufgenommenen. 


I 

Ort 

nach  dem  Alter  (am  1.  Jauuar  1885) 

nad 

z 

ol 

X 

der 

Jahre 

s 

-*§ 

0 

0 

c 

Lehranstalt. 

= 

* — ' 1 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

und 

S. 

S 

li 

D 

rllbcr 

5 

1 

Darmstadt 

37 

38 

28 

32 

50 

70 

73 

75 

45 

22 

30 

11 

12 

t 

117 

33 

2 

Offenbach 

26 

50 

38 

39 

47 

43 

39 

44 

24 

10 

2 

1 

. 

. 

230 

19 

3 

Giessen  . 

34 

74 

67 

47 

53 

32 

43 

21 

25 

28 

4 

. 

352 

so 

Summe 

97 

162 

133 

118 

150 

145 

155 

140 

94 

60 

36 

12 

12 

i 

999 

87 

•)  Hierunter  4 560,00  jH  aus  dem  Seminar.  *)  Hierunter  5 560,00  Jk  aus  der  Vo 


•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  335,  Mai  1885,  8.  166. 


83 


ulen  Im  Schuljahr  1.SS4 — 85.*) 


tonal. 


Lehrern  (Lehrerinnen) 
Prüfung-  bestanden 


Von  den  ordentlichen  Lehrern  (Lehrerinnen)  sind 


cb  der 
»rdoangr 
14.  M&rx 
17  ß für 


I 

i 

li 

£3 


o 


ö = 

u -d 

* - 

M S 

o 

> 


provisor. 

angestellt 


*2 
3 g- 

ll 

C C 

o i 


im  Alter  von 


■o  |-c 


X3  .O 

o 


I V © 

0-2-3 
:3 


mit  Uiensteinkommen  von  (.#> 


13 


10  21 


')> 


7 

3 1 
12  I 


»«■  aucIi  an  der  tnit  der  Anstalt  verbundenen  erweiterten  Mädchen-  (Volke-)  .Schule 


ulerinnen. 

Frequenz  (Gesuinmtzahl)  der  einzelnen  Klassen. 

d 

© 

Seminarklassen 

ii. 

III. 

IV. 

V. 

VI. 

VII. 

VIII. 

IX. 

X. 

2 

S 

— 

— 

© 

£ 

3 

00 

I. 

II. 

ZU  8. 

2 

s 

N 

</; 

r 

27 

36 

*)60 

*)67 

*)88 

69 

41 

47 

54 

486 

12 

2G 

38 

524 

i 

33 

35 

41 

54 

50 

43 

46 

46 

363 

363 

i 

IS 

30 

34 

83 

48 

42 

*)77 

66 

68 

428 

• 

428 

76 

lOt 

135 

154 

186 

144 

164 

159 

122 

1277 

12 

26 

38 

1315 

cbole  (VIII.,  IX.,  X.)  ist  mit  der  erweiterten  Mftdchen- (Volks  ) Schule  gemeinschaftlich. 
mg  des  neuen  Schuljahres  (in  den  Ferien)  Ausgetretenen. 


ülerinnen 

Schulgeld 

ist 

eingegangen 

im 

Ganzen. 

feesion 

nach  der  Heimath 

Schulgeld  zahlten 

C 

m 

o 

«s 

o 

p 

mm 

fm 

O 

§ 

1 sä 

-g’3  s 

- ® * 
» — i- 

0 Jr-C 

«o  o 

aus  andern 
hessischen 
Orten. 

s ■ 

1 f 

m 2 

m 3 

3 .Ä 

* ■C 

aus  nicht- 
deutschen 
Staaten. 

ü 

•5  ® 

24 

S 3 
"3 

S S 

a 

© 

cx  r 

3ns 
N X 

1* 

© 

kein 

Schulgeld. 

zusammen. 

.4t 

69 

467 

48 

3 

6 

416 

93 

15 

524 

’)35  124,00 

% 1 

79 

348 

6 

9 

248 

94 

2 

344 

18  840,00 

46 

. 

410 

17 

1 

326 

97 

6 

428 

*)15  360,00 

‘9 

194 

. 

1225 

71 

13 

6 

990 

284 

22 

1296 

69  324,00 

Digitized  by  Google 
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Kr.  2159.  Zur  Ntatlstik  der  Bettteuerung  den  Weins  im  Gr.  Bei 
im  Etatjahr  1884-85.*) 


Steuer  von  Weinwirthen. 

AusfiUle  an  Steuer- 

Hauptsteuerämter 

Aversionirt. 

Ein- 

5Ö 

.■>4 

Sunuur  der 
averaio- 

betrugen  durch 
Gewerbsabgfttige 

ler3 

and 

E 

ein*«- 

er- 

nnrin- 

Districtscinnehmereien. 

~ 

Geld- 

betrag 

3 

Geld- 

betrag 

S 

* 

•cbKtatrn 

tield- 

bctrAgr. 

laancDo 
Blcucr- 
M rlge 

bringt- 

Btcuer- 

Ixrtrftffr. 

Summt 

S3 

M 

4 

.M 

5 

Jt 

M 

Jt 

Jt 

•* 

Hinptstfneramtsbei.  DirmsUdt. 
Hauptsteueramt  Dannst. 

22 

4170,00 

1 17 

13433,56 

io; 

17603,56 

244,39 

89, G0 

333.99 

17269 

Districtseinn.  Beerfelden 

22 

685,00 

77 

1562,11 

99 

2247,11 

2241 

» Bcnshcim 

31 

1660,00 

84 

4160,09 

115 

5820,09 

267,78 

. 

267,76 

5561 

» Itessungen 

4 t 

1476,00 

49 

1644,98 

93 

3120,98 

21,35 

5,10 

26,45 

3094 

» Fürth 

43 

1210,00 

85 

2044,75 

128 

3254,75 

1,66 

1,66 

3251 

» Gernsheim 

44 

1608,00 

31 

885,30 

75 

2493,30 

48,00 

9,00 

57,00 

2434 

» Heppenheim  . 

33 

1593,00 

91 

3037,91 

124 

4630,91 

20,00 

. 

20,00 

4611 

» Hirschhorn 

7 

111,00 

59 

2485,25 

66 

2596,25 

. 

2594 

* Lampertheim 

60 

1958,00 

54 

1778,70 

114 

3736,70 

64,00 

. 

64,00 

3671 

» Micholstadt  . 

19 

609,50 

48 

2319,72 

67 

2929,22 

2,80 

7,00 

9,80 

2911 

» Reichelsheim 

26 

898,50 

81 

2052,20 

107 

2950,70 

10,86 

10,85 

295! 

» Reinheim 

3 

108,00 

35 

891,45 

38 

999,45 

99! 

» Wald-Michelbnch  . 

25 

467,40 

58 

1422,90 

83 

1890,30 

. 

0,36 

0,35 

Ibd! 

» Wimpfen 

15 

867,00 

15 

651,26 

30 

1518,26 

. 

1511 

» Zwingenberg 

79 

4357,00 

4o 

1467,09 

124 

5824,09 

38,33 

16,10 

54,43 

576! 

Summe 

173 

21778,40 

959 

39837,27 

U.k 

61615,67 

708,31 

138,00 

846,31 

•9)7« 

llauptsteoeraratibei.  Oflirnbncfa. 

Hauptsteueramt  Offenb. 

58 

3804,00 

33 

1207,43 

91 

501 1,43 

9,33 

. 

9,33 

50« 

Districtseinn.  Babenhsn. 

29 

1263,00 

29 

956,55 

58 

2219,55 

5,25 

5,25 

221 

» Bessungen 

10 

377,20 

3 

77,70 

13 

454,90 

. 

45 

» Dieburg  . 

26 

1531,00 

38 

868,70 

64 

2399,70 

2,80 

2,80 

231 

» Gernsheim 

15 

726,00 

1 

2,80 

1199,45 

16 

728,80 

. 

, 

71 

» Gross-Gerau  I. 

74 

2582,00 

22 

96 

3781,45 

59,33 

. 

59,33 

374 

» » ii.  . 

52 

2136,00 

31 

1165,56 

83 

3301,56 

3,50 

3,50 

321 

» Gross- Umstadt 

50 

2226  00 

22 

473,20 

72 

2699,20 

49,17 

49,17 

265 

» Hüchst  . 

75 

2060,00 

11 

142,10 

86 

2202,10 

1,50 

1,50 

2)4 

> Langen  . 

49 

1656,00 

31 

700,35 

80 

2356,35 

15,16 

15,15 

214 

> Michelstadt  . 

21 

542,00 

2 

6,30 

23 

548,30 

54 

» Offenbach  I.  . 

5 

64,00 

1 

4,90 

6 

68,90 

, 

. 

4 

* 11.  . 

46 

1056,00 

25 

421,68 

71 

1477,68 

3,50 

3,50 

7,00 

141 

» Reichelsheim  . 

6 

192,00 

2 

32,90 

8 

224,90 

4,90 

4,90 

?! 

» Reinheim 

45 

2073,20 

12 

497,35 

57 

2570,55 

. 

25| 

» Seligenstadt  . 

53 

1576,00 

32 

1058,75 

85 

2634,75 

49.00 

49.00 

25! 

Summe 

614 

23864,40 

295 

8815,72 

909 

32680,12 

198,53 

8,40 

206,93 

32$ 

HanptsteneramtsbM.  Giessen. 

Hauptsteueramt  Giessen 

4 

998,00 

123 

6279,35 

127 

7277,35 

. 

0,70 

0,70 

7t 

Districtseinn.  Alsfeld  . 

51 

1232,64 

9 

94,15 

60 

1326,79 

1 

» Altenstadt 

8 

20,55 

21 

302,05 

29 

322,60 

6,30 

6,30 

> Bad-Nauheim 

2 

220,00 

199,25 

59 

1030,05 

61 

1250,05 

6,60 

5,60 

u 

» Büdingen 

9 

46 

388,15 

55 

587,40 

> Butzbach 

11 

735,00 

46 

831,25 

57 

1566.25 

L5 

» Friedberg 

7 

1052,40 

60 

640,85 

57 

1693,26 

5,60 

5,60 

ii 

» Gedern  . 

3 

38,40 

28 

205,80 

31 

244,20 

i 

> Giessen  I. 

1 

108,00 

18 

144,34 

19 

252,34 

t 

» » II.  . 

. 

50 

434,00 

50 

434,00 

i 

> Grebenhain  . 

15 

39,60 

43 

202,09 

58 

241,69 

• 

• 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  328,  Fuhr.  1885,  S.  40. 
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■■ 

Steuer 

von  Weinwirthen. 

Ausfälle  an  Steuer- 

lauptateucrämter 

und 

Avcrsionirt. 

Ein- 

2 

es 

N 

Hümme  der 
»▼errio- 

betrügen  durch 
Gewerbsabgüngc 

betrag 
'l*  r finge- 

£ 

rin*»" 

k'»tii:*rien 

Weln- 
e teuer. 

trictaeinnchmereien. 

JS 

Geld- 

betrag 

| Geld- 
betrag- 

E 

« 

er 

»chltsteu 

Geld« 

betrüg*. 

Usat-nc 

Hiruer- 

hrtrftge- 

bring]. 
8tcur  r- 
beträgr. 

Summe 

- 

S 

M 

*3 

M 

O 

.« 

M 

Jt 

M 

L 

tnctseinn.  Grimberg 

36 

398,30 

‘27 

203,70 

63 

602,00 

3.50 

3,50 

598,50 

! Homliorg 

33 

296,60 

26 

127,89 

59 

424,49 

424,49 

Hungen  . 

3 

277,00 

51 

333,55 

54 

610,55 

1,40 

1,40 

609,15 

Laubich  . 

4 

31,20 

28 

355,74 

32 

386,94 

386,94 

Lauttrb.-icli  . 

34 

358.20 

19 

341,88 

53 

700,08 

700,08 

Lieb 

3 

138,00 

39 

385,35 

42 

523,35 

523,35 

NiddA 

7" 

170,15 

38 

592,20 

4;> 

762,35 

762,35 

Nieder- Wöllstadt  . 

7 

176,00 

49 

604,80 

56 

780,80 

8,40 

8,40 

772,40 

Ortenberg 

5 

59,05 

28 

302,05 

33 

361,10 

361,10 

panrod  . 

60 

260,61 

10 

62,02 

60 

322,63 

322,63 

Schlitz  . 

1 

2,80 

10 

156,31 

1 1 

159,11 

3,15 

3,15 

155,96 

1 Schotten 

* 

195,20 

35 

266,35 

39 

461,55 

5,60 

5,60 

455,95 

Treis  a.  d.  L.  . 

1 

2,00 

48 

314,65 

49 

316,65 

6,09 

6,09 

310,56 

Flrichstein 

24 

146,30 

14 

95.34 

38 

241,64 

241,64 

Vilbel  . . 

17 

169,00 

60 

1015,00 

77 

1184,00 

7,00 

7,00 

1 177,00 

Summe 

340 

7324,25 

975 

15708,91 

I3T 

23033,16 

44,24 

0,10 

53,34 

22979,82 

ift'l'ifnmttbei  Kainz. 

IpUteueramt  Mainz  . 

• 

288 

70792,70 

•286 

70792,70 

20,00 

146,00 

166,00 

7nf.26,70 

bictsrinn.  Hrctzcnhm. 

31 

3643,00 

99 

4254,94 

130 

7897,94 

163,33 

1 63,33 

7734,61 

Mainz  II. 

1 1 

958,05 

40 

2962,60 

51 

3920,65 

3920,65 

Nieder-lngelheim  . 

14 

1056,00 

126 

4849,28 

140 

5905,28 

8,82 

8,82 

5896,46 

Nieder -Olm 

48 

3352,00 

51 

1771,20 

99 

5123,20 

22,00 

22,00 

5101,20 

Nierstein 

30 

2144,00 

70 

2422,62 

100 

4566,62 

10,67 

1 0,67 

4555,95 

j Oppenheim 

40 

3099,50 

31 

1216,86 

71 

4316,30 

10,67 

10,67 

4305,63 

Summe 

174 

14252,55 

705 

88270,14 

879 

102  622,89 

235,49 

146,00 

381,49 

102  141,20 

fMnensubej.  Binem. 

Rtsteneramt  Hingen 

20 

1182,20 

134 

8441,71 

154 

9623,91 

9623,91 

btetno.  N.-Ingelh. 

4 

224,00 

2 

42,00 

6 

266,00 

266,00 

Sprendlingen  . 

24 

1749,00 

8 

307,82 

32 

2056,82 

30,00 

30,00 

2026,82 

Stimme 

48 

3155,20 

144 

8791,53 

192 

1 1946,73 

30,00 

30,00 

11916,73 

fMwrut«ta.  Worms. 

iptstenersmt  Worms 

12 

2600,00 

141 

7950,08 

153 

1 0550,08 

15,00 

1,00 

16,00 

10534,08 

RcUeinn.  Alzer  I.  . 

66 

3697,00 

43 

1946,00 

108 

5643,00 

17,00 

17,00 

5626,00 

» II.  . 

84 

3455,00 

33 

933,55 

117 

4388,55 

4388,55 

Nieder-Ingclhcim  . 

7 

326,00 

1 

60,50 

8 

386,50 

. 

386,50 

f Nierstein 

12 

429,00 

12 

429,00 

36,00 

36,00 

393,00 

Oppenheim 

4 

89,00 

2 

70,00 

6 

159,00 

159,00 

PMlbofen 

39 

1932,00 

47 

1 968,60 

86 

3900,60 

9,00 

9,00 

3891,60 

rPteddersbeim 

74 

3104,00 

44 

1825,70 

118 

4929,70 

27,00 

27,00 

4902,70 

| Sprendlingen  . 
["Mtbofen 

51 

2291,00 

10 

387,00 

61 

2678,00 

2678,00 

59 

2361.00 

36 

1262,40 

95 

3623,40 

7,00 

7,00 

3616,40 

Wörrstadt 

69 

3437,00 

50 

2060,90 

119 

5497,90 

18,66 

18,66 

5479,24 

Morins  ... 

• 

14 

579,70 

14 

579,70 

579,70 

Summe 

476  23721,00 

421 

19044,43 

897 

42765,43 

113,66 

1 7,u0 

130,66 

42634,77 

ProTinxen. 
Maburg  ... 

1 OST  40642,80 

1264 

48652,99 

IM  1 

94295,79 

906,84 

1 16,40 

1053.24 

93242,55 

pucn  . 

340 

7324,25 

975 

15708,91 

131* 

23033,16 

14,24 

9,10 

53,34 

22979,82 

bluten  . 

698  41128,75 

1270 

116106,10 

IWh 

157  234,85 

379,15 

163,00 

542,15 

168  892.70 

Grossherzogthum 

Zl2i!94095,80 

3499 

180468,00 

*624 

274  563,80 

1330,23 

318,50 

1648.73 

272916,07 

Digitized  by  Google 
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Vergleichung  des  Ertrag»  der  Weinsteuer  im  Etatsja 


Im  Etatsjahr  1883—84 

Erhebungs- 

Stellen. 

Betrag 

der 

Aver- 

sioni- 

rungen. 

E 

I. 

Quart, 

rtrag  d 
11. 

Quart. 

jr  Einschätzung 

111.  IV. 

Quart.  Quart. 

r®n, 

Zu- 

sam- 

men. 

Haupt- 

summe. 

Aus- 

fälle 

an 

Wein- 
st euer. 

Rest, 

M 

M 

.# 

Jt 

M 

M 

.* 

1.  Starkenburg. 

Hanptsteucramt 

Darmstadt 

2986,00 

3677,03 

3540,81 

3807,79 

3706,29 

14731,92 

17717,92 

286,31 

17431 

Offenbach 

4024,00 

213,01 

272,44 

308,56 

312,83 

1106,84 

5130,84 

28,00 

51« 

Rentamt 

Darmstadt 

4845,20 

334,25 

718,41 

640,46 

878,57 

2571,69 

7416,89 

30,80 

73$$ 

Gross-Gerau 

3776,00 

692,65 

1520,05 

566,30 

494,90 

3273,90 

7049,90 

157,50 

GrOflS-Umstadt 

12099,70 

1396,99 

3066,84 

1739,85 

2661,75 

8865,43 

20965,13 

60,11 

Lampertheim 

2789,60 

988,18 

1525,85 

2942,45 

1476,69 

1240,49 

5231,21 

8020,81 

28,10 

7992 

Lindenfels 

2628,00 

1309,65 

1667,89 

2025,05 

7944,04 

10572,04 

87,80 

16484 

Zwingenberg 

8843,00 

1528,75 

2034,32 

1921,37 

1583,18 

7067,62 

15910,62 

74,33 

158» 

Pr.  Starkenburg 

41991,50 

tü 139,51 

15021,17 

12128,91 

12909,06 

50792,65 

92784,15 

752,95 

II.  Oberhessen. 

Hauptsteucramt 

Giessen 

1004,00 

1516,20 

1596,00 

1803,90 

1614,55 

6530,65 

7534,66 

9,10 

75» 

Rentamt 

Alsfeld 

2060,28 

232,12 

693,14 

925,26 

2985,54 

2,91 

*2» 

Friedberg 

2949,10 

263,90 

907,90 

148,40 

2665,60 

3985,80 

6934,90 

2378,55 

63,70 

687 

Giessen 

712,90 

6,30 

314,93 

198,45 

1145,97 

1665,65 

29,09 

Nidda 

1068,40 

158,20 

741,02 

456,40 

860,44 

2216,06 

3284,46 

2,10 

Pr.  Oberhessen 

7794,68 

1944,60 

3791,97 

2607,15 

6979,70 

15323,42 

23118,10 

106,90 

III.  Rheinhessen. 

Hauptsteucramt 

Mainz 

14735,80 

14315.35 

15417,65 

17164,10 

61633,10 

61633,10 

61,70 

6157 

Worms 

2996,00 

1672,70 

1762,80 

1912,71 

1884,72 

7232,93 

10228,93 

26,00 

1024 

Rentamt 

Mainz 

15260,50 

5149,19 

8929,66 

5621,25 

4568,00 

24268,10 

39528,60 

70,33 

Worms 

22405,20 

575,15 

3864,30 

2264,20 

1824,10 

8527,75 

30932,95 

95,90 

Pr.  Rheinhessen 

40661,70 

22132.H4 

2H672.ll 

25216,71 

25441,22 

101661,88 

142323,58 

253,93 

litt 

Gross!).  Hessen 

904  17,88 

34216,95 

48285,85 

39951,77 

45323,98 

167  777,95 

258  225, 83 

1113,76 

Digitized  by  Google 
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85  mit  dem  Ertrag  im  Etatajahr  1883—84. 


Im  Etatsjahr 

1884-85 

Verglichen 

Wtrag 

Ertrag  der  Einschätzungen. 

Haupt- 

Bummc. 

Aus- 

fälle 

pro 

1884-85 

f**n 

I. 

Quart. 

11. 

Quart. 

III. 

Quart. 

IV. 

Quart. 

Zu- 

sam- 

men. 

an 

Wein- 

steuer. 

Kest. 

mehr. 

we- 

niger. 

f* 

JL 

M 

.# 

M 

M 

Jk 

jk 

|ft>,00 

3312,68 

3365,11 

3556,14 

3199,63 

13433,56 

17603,56 

333,99 

17269,57 

162,04 

P&4.00 

288.47 

297,16 

302,40 

319,41 

1207,43 

5011,43 

9,33 

5002,10 

100,74 

«9,20 

373,48 

621,35 

759,48 

1095,30 

2849,61 

7478,81 

48,60 

7430,21 

44,12 

718,<‘" 

529,55 

866,88 

415,13 

554,45 

2365,01 

7083,01 

62,83 

7020,18 

127,78 

673.70 

1 326,80 

3114,89 

1696,70 

2637,84 

8776,23 

21449,93 

117,52 

21332,41 

427,39 

Ml.OU 

1046,00 

1425,63 

1291,99 

1052,99 

4816,61 

8367,61 

84,00 

8283,61 

290,90 

878,90 

1683,50 

2698,95 

1541,70 

2113,85 

8038,00 

10916,90 

17,76 

10899,14 

414,90 

818,00 

1474,74 

2129,44 

2088,51 

1473,85 

7166,54 

16384,54 

379,21 

16005,33 

169,04 

842,80 

| 

10035^1 

14518,40 

11652,05 

12447,32 

48652,99 

94295,79 

1053,24 

93242,55 

1474,13 
-|-  121 

262,78 

1,35 

■ 

|86,<>0 

1684,56 

1501,16 

1604,75 

1488,90 

6279,35 

7277,35 

0,70 

7276,65 

248,90 

1 60.85 

• 

243,04 

• 

539,21 

782,26 

2933,10 

3,15 

2929,95 

• 

52,68 

fl 

(678,95 

382,20 

1136,10 

246,05 

2659,66 

4424,00 

6796,95 

32,90 

6764,05 

107,15 

*77.50 

21,00 

392,49 

146,30 

1277,99 

1837,78 

2515,28 

9,59 

2505,69 

156,23 

. 

139,30 

862,54 

256,20 

1127,49 

2385,53 

3510,48 

7.00 

3503,48 

221,12 

• 

*84.25 

2227,05 

4135,82 

2253,30 

7093,24 

15708,91 

23033,16 

53,34 

22979,82 

377,35 
— 31 

408,73 

,38 

pio.oo 

15947.W 

16801.60 

18610,10 

19433,60 

70792.70 

70792,70 

166,00 

70626,70 

9055,30 

1878,1  1 

1970,97 

2053,30 

2017,70 

7950,08 

10550,08 

16,00 

10534,08 

331,15 

■802.75 

5779,94 

8161,84 

6551,07 

5598,80 

26091,65 

42594,40 

251,49 

42342,91 

2884,64 

2351,96 

fce.oo 

1257,95 

5392,87 

2461,85 

2169,00 

11271,67 

33297,67 

108,66 

33189,01 

*128,7' 

2WB.V 

32317,18 

29676,32 

29249,10 

116106,10 

157234,85 

542,15 

166692,70 

14623,05 

V 

37125.77 

50970,»» 

43581.67 

48789,66 

180468,01t 

274563,80 

1618,73 

272915.07 

1 

16474,53  671,51 
-|-  15808,02 

Digitized  by 
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Nr.  2160.  Preise  der  gewühiiHchwten  YorhraucliHgoKen»!  Anr 


Weizen. 


Koggen.  | Gerste.  J Hafer. 


Preis  per 


Orte. 

! höchst. 

«i 

OS 

tc 

V 

’S 

Mittel- 

höchst. 

CB 

tc 

”3 

’c 

Mittel* 

«i 

« 

"ü 

:0 

JZ 

OB 

60 

na 

*5 

♦J 

s 

höchst. 

S 

tc 

•Ö 

’S 

Mittel- 

höobst. 

e 

m 

•n 

.16 

.# 

,(f 

.« 

.* 

A 

Darmstadt 

20,00 

17,00 

18,50 

16,00 

14,00 

15,00 

21,00 

14,50  17,75 

17,00113,00 

15,00 

8,00 

6,fl 

Babenhausen 

1 7,00 

17,00 

17,00 

16,00 

15,00 

15,00 

18,00 

18,00  18,00 

14,40 

14,40 

14,40 

7,00 

6.« 

Bensheim 

17,50 

17,00 

17,25 

14,00 

14,00 

14,00 

13,50 

13,50|  13,50 

13,00 

13,00 

13,00 

6.20 

6,1 

Bessungen 

20,00 

19,00  19,50 

16,00 

15,00 

15,50 

1 7,00 

1 6,00  [ 16,50 

16,00 

15,50 

15,76 

8,00 

7,0 

Erbach 

18,00  18,00  18,00 

15,50 

15,50 

15,50 

14,00 

14,00  14,00 

13,00 

13,00 

13,00 

7,00 

7,0 

Offenbach 

19,50  17,00 

18,50 

19,00 

15,75 

17,23 

19,60 

15,50  17,58 

18,00 

15,00 

16,03 

8,50 

‘fi 

Giessen 

17,25116,601 17,00 

15,00 

14,50 

14,78 

16,25 

14,50|  14,78 

14,00 

13,25 

13,80 

6,25 

w 

Alsfeld 

16,50  I6,20]l6,36 

14,50 

14,00 

14,21 

13,50 

13,00)13,19 

12,60 

12,50 

12,54 

4.50 

4,1 

Hiidingen 

17,00|  17,00  17,00 

15,00 

15,00 

1 5, Ol) 

14,00 

14,00  14,00 

12,00 

12,00 

12,00 

6,00 

6,1 

Butzbach 

1 7,50 1 16,50  16,92 

16,00 

15,00 

I5,5ii 

15,00 

14.50 

14,75 

14,80 

14,00 

14.40 

5,80 

6,1 

Fried  berg 

16,80  16,60  16,68 

15,25 

14,50 

14,88 

15,00 

1 4,50  1 4,75 

1 .3,75 

13,25 

13,60 

7,50 

6^ 

Schotten 

16, 25|l5,75  16,00 

14,50 

14,00 

14,25 

13,75 

1 3,25 

1 3,50 

13,00 

12,50 

12,76 

5,60 

5,0 

Mainz 

17,50|  17,00  1 7,29 

15,40 

15,00 

15.16 

16,00 

13,75 

14,96 

15,00 

14,00 

14,50 

7,00 

6,1 

Alzey 

17,40  17,00  17,20 

15,40 

14,60 

14,97 

15,00 

14,00 

14,56 

14,80 

14,40 

14,60 

6,00 

5j 

Bingen 

16,75  15,00  16,22 

1 4,50 

13,00 

1 4,00 

14,00 

12,00 

13,47 

16,00 

14,00 

14,63 

6.50 

V\  ormH 

18,25  17,50 

17,88 

14,25 

1 1,00 

14,13 

14,75 

1 3,75 

14.25 

14,00 

13,50 

13,75 

7,00 

Summe 

277,:V) 

239,11 

239.M 

223,55 

Mittelpreis 

1 1 7,33 

14,94 

14,97 

13,97 

Orte. 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  [ Haminclfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl 


M 


•s 


Preis  p e f 


.#  .« 


M L 


,#L 


.<6 


-o  ^ 


Darmstadt 

Babenhnus. 

Benslieim 

Hesslingen 

Erbacli 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Snmmc 

Mittelpreis 


1,4t 

1,30 

1,20 

1,2b 

1,36 

1,52 


1,44 

1,30 

1,20 

1,28 

1,36 

1,40 


1,28  1,24 
1,24  1,24 
1,36  1,36 
1 ,32  1 ,28 
1,40  1,40 
1,30  1,20 
1,36  1,36 
1,30  1,20 
1,30  1,30 
1,32  1,32 


1,44 

1,30 

1,20 

1,28 

1,36 

1,46 

1,26 

1.24 
1,36 
1,30 
1,40 

1.25 
1,36 
1,25 
1,30 
1,32 

21,08 


1,20 

1,10 

1,00 

1,12 

1,00 

1,20 

1,00 

1,00 

1,08 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,00 

1,20 


1,32 


1,20 
1,10 
1,00 
1,00 
1,00 
1,00 
0,96 
0,96 
1 ,08 


1,00. 


i,oo, 

.>,',10 

1,00 

1,10 

i.oo 

l,2o 


1,20 

1,10 

1,00 

1,06 

1,00 

1,10 

0,98 

0,98 

1,08 

1,00 

1,00 

0.95 

1,10 

1,15 

1,00 

1.20 


1,20  1,20  1,20 
1,00|I,00|  1,00 
l,00|  1 ,00  1,00 


1,20  1,20  1,20 
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Gewitter. 


Beobachter. 


« . K.  4 Vm. 

31.  D.  8»/«  Nm.,  K.  11*/*  Nm. 


Darmstadt:  Gr.  Katastcramt. 

Benshelm:  Hr.  Gymnasiallehrer  Biel. 

Felsberg:  Hr  Forstwart  Simon. 

Micbelatadi:  Hr.  Realachuldfrector  Becker. 

Glessen:  Hr.  C. Schneider,  A.Köhn  und  J.  F.  Müller. 
Lehrbach:  Hr.  Foratwart  Walter. 

Mains:  Hr.  W.  von  Reichenau. 

Monsheim:  Hr  Jae.  Möllinger. 

Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  Möillnger. 

Sch volnsberg:  Hr.  Pfarrer  Klein 

Kassel:  Hr.  Gewerbeschul- Oberlehrer  Dr.  MÖhl. 
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7 

6 

56 

1 

36 

14 

3 

3 

1 

28 

: 

» Bingen 

28 

26 

1 

1 

. 

23 

4 

1 

4 

12 

6 

. 

6 

25 

» Oppenheim 
» Worms 

52 

36 

8 

8 

51 

1 

17 

20 

9 

4 

2 

31 

l 

52 

37 

6 

8 

1 

51 

1 

20 

17 

7 

6 

2 

33 

1 

Prov.  Rheinhessen 

215 

1 65 

24 

25 

1 

196 

13 

6 

84 

67 

35 

17 

12 

140 

- 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

302 

308 

27 

27 

. 

319 

16 

27 

192 

73 

50 

30 

17 

182 

18 

* Oberhessen 

410 

399 

5 

4 

2 

399 

10 

1 

282 

87 

18 

13 

10 

-- 

16 

» Kheinhcssen 

215 

165 

24 

25 

1 

196 

13 

6 

84 

67 

35 

17 

12 

140 

- 

Grossh.  Hessen 

9*7 

872 

56 

56 

3 

914 

39 

34 

558 

227 

103 

60 

39 

551 

43 

Städte. 

Darmstadt 

1 

1 

1 

1 

1 

Offen bach 

i 

1 

1 

1 

Giessen  .... 

i 

1 

1 

1 

Mainz  .... 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

2 

Bingen  .... 

2 

1 

1 

1 

1 

. 

1 

1 

2 

Worms  .... 

1 

1 

. 

1 

. 

• 

1 

I 

Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  333,  April  1885,  8.  124. 
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d erweiterten  YolkHHclnilen,  der  Fortbildiiugttftcliiilen 
eh  dem  8tan«l  im  Frühjahr  1885.*) 


lksschulen. 


LehrpersoD.il, 
tcl.  besonderer 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der  Schulkinder 

im  Ganzen. 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Bekenntnis« 

durchschnittlich 

auf 

i 

s 

1 

Volkssclutl- 

lehrer. 

Yolküschul- 

lehrerinnen. 

Knaben. 

| 

o 

m 

o 

JZ 

a 

CR 

"S 

tc 

p 

ce 

► 

v 

römisch- 

knthulische. 

0> 

'Z 

«3 

u. 

r 

anderer 

Confossion. 

1000  Einwohn. 

l »Schule. 

1 Lehrstelle. 

145 

125 

20 

10  504 

5 126 

5 378 

9 743 

636 

120 

5 

130,9 

477 

72,4 

119 

112 

7 

9 952 

4 890 

5 062 

5 627 

4 212 

113 

209,1 

203 

83,6 

133 

126 

7 

10  728 

5 344 

5 384 

6918 

3 541 

267 

2 

198,7 

160 

80,7 

Hl 

141 

. 

10  067 

5 037 

5 030 

9 213 

637 

217 

195,4 

1 14 

71,4 

91 

86 

5 

7 321 

3 567 

3 754 

6 331 

812 

178 

192,1 

229 

80,4 

116 

111 

r, 

9 163 

4 512 

4 651 

3 709 

5 330 

1 13 

1 1 

210,3 

135 

79,0 

179 

152 

27 

15  154 

7 464 

7 690 

7 019 

7 745 

231 

159 

190,5 

421 

84,7 

8H 

853 

71 

72  889 

35  940 

36  949 

48  560  22  913 

1 239 

177 

184,7 

201 

78,9 

m 

142 

2 

11  337 

5 650 

5 687 

10  957 

118 

258 

4 

162,1 

147 

78,7 

94 

94 

. 

6 950 

3 486 

3 464 

6 374 

374 

202 

185,3 

90 

73,9 

96 

96 

6 636 

3 349 

3 287 

6 338 

45 

251 

•) 

173,5 

93 

69,1 

162 

159 

3 

10  804 

5412 

5 392 

8 091 

2 361 

351 

1 

174,0 

148 

66,7 

82 

81 

1 

5 529 

2 768 

2 761 

5 163 

331 

35 

190,1 

91 

67,4 

66 

68 

• 

4 813 

2 446 

2 367 

4 701 

14 

94 

4 

1 73,6 

94 

70,8 

H6 

640 

6 

46  069 

23  111 

22  958 

41  624 

3 243 

1 191 

ii 

174,1 

112 

71,5 

167 

120 

67 

14  552 

7 157 

7 395 

2 970 

1 1 354 

131 

97 

144,4 

560 

77,8 

93 

93 

. 

6 448 

3 259 

3 189 

4 396 

1 550 

145 

357 

172,2 

113 

69,3 

89 

80 

9 

6 379 

3 217 

3 162 

2 305 

-3  929 

80 

65 

180,8 

228 

71,7 

112 

110 

2 

7 787 

3 939 

3 848 

4 549 

2 923 

218 

97 

179,4 

152 

69,5 

147 

.41 

6 

10  726 

5 339 

5 387 

6 448 

3 658 

191 

429 

178,0 

206 

73,6 

628 

544 

84 

45  892 

22  911 

22  981 

20  668  23  414 

765 

1 045 

162,0 

213 

73,1 

*24 

853 

71 

72  889 

35  940 

36  949 

48  560  22  913 

1 239 

177 

181,7 

201 

78,9 

646 

640 

6 

46  069 

23  111 

22  958 

41  624 

3 243 

1 191 

1 1 

174,1 

112 

71,5 

626 

544 

84 

45  892 

22  91 1 

22  981 

20  668 

23  414 

765 

1 045 

162,0 

213 

73,1 

19s 

2 037 

161 

16  4 850 

81  962 

82  888 

110  852 

49  570 

3 195 

1 233 

176,1 

168 

75,0 

48 

38 

8 

2 904 

1 371 

1 533 

2 430 

454 

17 

3 

70,5 

2 901 

63,2 

45 

38 

7 

3 422 

1 701 

1 721 

1 975 

1 271 

17 

159 

119,7 

3 422 

76,0 

tu 

18 

2 

1 388 

648 

740 

1 294 

88 

5 

1 

81,6 

1 388 

69,4 

54 

41 

6 597 

3 257 

3 340 

1 993 

4 523 

48 

33 

107,6 

3 299 

69,4 

13 

8 

5 

939 

484 

455 

148 

778 

13 

133,0 

470 

72,2 

4! 

35 

6 

3 087 

1 502 

1 585 

1 969 

1 038 

71 

162,3 

3 087 

75,3 
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Fortbildungsschulen. 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Städte. 

Fortbildungs- 

schulen 

Schüler 

e 

’S 

ca 

— 

a 

’S 

© 

CO 

09 

ja 

’S 

£ 

M 

drei-  und  mehr- 
klassige. 

s 

M 

.2 

'S 

to 

3 

> 

0> 

römisch- 

katholische. 

israelitische. 

anderer 

Confession. 

im  Ganzen. 

auf  1000  Ein- 
wohner. 

3i 

— 

O o 

**•  * 
■ 

— u 

gl 

i r 

n 

ll 
— 0 

s r 

Kreis  Darmstadt 

14 

3 

5 

1 284 

68 

14 

1 366 

16,0 

58,4 

26,1 

» Bensheim 

37 

4 

3 

692 

553 

9 

. 

1 254 

26,3 

28,5 

25, 

» Diebarg  . 

&1 

5 

2 

928 

396 

25 

. 

1 349 

25,0 

23,3 

25, 

» Erbach 

72 

5 

1 

1 304 

82 

5 

. 

1 391 

27,0 

18,1 

27, 

» Gross-Gerau  . 

24 

6 

, 

809 

110 

21 

. 

940 

24,7 

30,5 

26 

» Heppenheim  . 

47 

4 

2 

411 

674 

5 

1 

1 091 

25,0 

20,6 

24,: 

» Offenbach 

19 

9 

5 

854 

1 106 

17 

16 

1 993 

24,9 

60,4 

26, 

Prov.  Starkenburg 

264 

36 

18 

6 282 

2 989 

96 

17 

9 384 

23,8 

29,5 

26,1 

Kreis  Giessen  . 

72 

8 

2 

1 582 

7 

16 

1 605 

22,9 

20,9 

2M 

» Alsfeld 

58 

1 

814 

21 

18 

853 

22,9 

14,5 

244 

» Büdingen  . 

65 

3 

846 

2 

21 

869 

22.7 

12,8 

25 

» Friedberg 

66 

4 

1 020 

254 

50 

1 324 

21,3 

18,9 

24, 

* Lautcrbftch 

46 

1 

i 

761 

54 

3 

818 

28,1 

17,0 

» Schotten  . 

46 

1 

2 

717 

8 

1 

726 

26,2 

14,2 

2*4 

Prov.  Oberhessen 

355 

9 

9 

5 740 

338 

116 

1 

6 195 

23,4 

16,6 

264 

Kreis  Mainz 

11 

9 

8 

303 

1 283 

19 

13 

1 618 

16,1 

70,0 

• Alzey 

44 

3 

623 

208 

14 

56 

901 

24.1 

19,6 

> Bingen  . 

20 

5 

1 

285 

489 

17 

5 

796 

22,6 

30,6 

» Oppenheim 

37 

7 

623 

366 

11 

<♦ 

1 009 

23,2 

22,9 

» Worms 

36 

8 

1 

888 

439 

16 

43 

1 380 

22,9 

30,7 

Prov.  Rheinhessen 

148 

31 

5 

2 717 

2 785 

76 

126 

6 704 

20,6 

31,0 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg  . 

264 

36 

18 

6 282 

2 989 

96 

17 

9 384 

23.8 

29,5 

23^ 

» Oberhessen 

855 

9 

9 

5 740 

338 

116 

1 

6 195 

23.4 

16.6 

» Itheinbessen  . 

146 

31 

5 

2 717 

2 785 

76 

126 

5 704 

20,6 

31,0 

2« 

Grossh.  Hessen 

767 

76 

32 

14  739*6  112 

288 

144 

21  283 

22,7 

24,2 

Städte. 

Darmstadt  . 

372 

61 

2 

435 

10.6 

435 

Offeubach  . 

283 

264 

2 

16 

565 

19,8 

565 

Giessen 

213 

4 

1 

218 

12.8 

218 

Mainz  .... 

197 

479 

12 

7 

695 

11.3 

695 

Hingen  . 

22 

107 

14 

. 

143 

20,2 

143 

Worms  .... 

237|  122 

11 

2 

372 

19,6 

372 

J 
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Privatunterrichts-Anstalten. 


Zahl  der  Anstalten 

Lehrper- 

sonal 

excl.  besonderer 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der  Schüler  u.  Schülerinnen 

* nach  dem  Be- 
kenntnis 

nach  dem 

Geschlecht 

im  Ganzen. 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Be- 
kenntniss 

i 

i 

a 

C 

*6 

= 

U 

eonfra»  ioneile 

gemischte. 

für  Knaben. 

ftir  Mlldchen. 

im  Ganzen. 

Lehrer. 

Lehrerinnen. 

Knaben. 

Mädchen. 

e 

| 

.2 

tc 

a 

3 

► 

© 

römisch- 

katholische. 

israelitische. 

anderer  Genf. 

0 

— 

8 

*© 

tc 

z 

1 
> 
c 

o 

« 

JA 

E 

2 

«4 

— 

CJ 

• 

•z 

1 

.2 

3 

i 

i 

1 

4 

54 

22 

32 

634 

77 

557 

396 

130 

106 

2 

i 

. 

i 

i 

1 

, 

2 

10 

2 

8 

189 

20 

169 

56 

88 

45 

1 2 

i 

1 

1 

1 

10 

9 

1 

93 

74 

19 

32 

54 

7 

4 1 

2 

i 

. 

2 

2 

& 

1 

4 

131 

16 

115 

51 

77 

3 

1 1 

. 

. 

1 

. 

. 

1 

1 

16 

11 

5 

13 

1 

2 

1 

. 

. 

. 

. 

1 

2 

1 

1 

12 

12 

10 

1 

1 

4 

. 

. 

1 

2 

1 

19 

14 

5 

293 

183 

110 

174 

65 

39 

15 

13 

2 

4 

2 

6 

5 

11 

101 

49 

52 

1 368 

381 

987 

732 

416 

203 

17 

2 

1 

1 

3 

1 

2 

83 

24 

59 

72 

2 

9 

i 3 

. 

# 

1 

2 

1 

1 

8 

4 

4 

70 

30 

40 

47 

8 

19 

1 

< 3 

5 

2 

. 

2 

4 

4 

16 

9 

7 

71 

20 

51 

62 

5 

4 

2 

# 

. 

2 

. 

9 

7 

2 

99 

65 

34 

95 

2 

2 

. 

l 2 

. 

. 

1 

2 

. 

1 

4 

1 

3 

64 

12 

52 

37 

27 

• 

Ü 12 

5 

2 

2 

9 

5 

7 

40 

22 

18 

387 

151 

236 

313 

12 

61 

1 

2 9 

2 

1 

2 

2 

8 

108 

51 

57 

2 111 

681 

1 430 

506 

1 215 

385 

5 

<|  ä 

, 

1 

1 

1 

2 

9 

9 

217 

38 

179 

97 

105 

15 

. 

c|  ** 

1 

. 

3 

3 

18 

6 

12 

420 

134 

286 

125 

223 

70 

2 

2]  2 

. 

1 

. 

1 

4 

2 

2 

49 

15 

34 

36 

11 

2 

1 3 

1 

. 

. 

. 

4 

37 

19 

18 

421 

. 

421 

233 

81 

102 

5 

W 22 

1 

4 

1 

4 

6 

18 

176 

87 

89 

3218 

868 

2 350 

997 

1 635 

574 

12 

J 13 

2 

4 

2 

5 

5 

11 

101 

49 

52 

I 3G8 

381 

987 

732 

416 

203 

17 

g 12 

5 

2 

2 

9 

& 

7 

40 

22 

18 

38? 

151 

236 

313 

12 

61 

1 

'■  22 

1 

4 

1 

4 

6 

18 

176 

87 

89 

3218 

868 

2 850 

997 

1 635 

574 

12 

47 

8 

10 

5 

18 

16 

36 

317 

158 

159 

4 973 

1 400 

3 573 

2 042 

2 063 

838 

30 

4 3 

1 

4 

48 

16 

32 

545 

545 

381 

129 

33 

2 

1 2 

• 

• 

• 

• 

1 ' 

15 

10 

5 

176 

83 

93 

124 

16 

22 

16 

IS  9 

. 

2 

1 

2 

2 

8 

108 

51 

57 

2 111 

681 

1 430 

506 

1 215 

385 

6 

s 

2 

10 

10 

269 

269 

45 

159 

65 

> 

1 

• 

• 

• 

1 s| 

33 

17 

16 

390 

390 

209 

81 

95 

5 

L 
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Erweiterte  Volksschulen. 

Orte, 

Zahl 

Lehrper- 

sonal, 

Zahl 

der  Schulkinder 

wo  sich  die  Schulen 
befinden. 

der  .Schulen 

excl.  hesond. 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Be- 
kenntnis« 

Provinzen. 

C 

ZJ 

c 

st 

s 

gemischte. 

für  Knaben. 

c 

ft> 

JZ 

o 

S 

u 

2 

im  Ganzen. 

Lehrer. 

Lehrerinnen. 

im  Ganzen. 

Knaben. 

Mädchen. 

evangelische. 

-e 

« 

M 

5 

nO 

u 

© 

& 

1 

* 

• 

■ 

u 

X 

c 

z 

0 

k 

c 

k 

_& 

: 

Da  r in  st  All  t 

2 

. 

1 

1 

32 

29 

3 

I 568 

742 

826 

1 357 

165 

43 

i 

Pfungstadt  . 

1 

i 

6 

3 

2 

67 

40 

17 

57 

. 

. 

Beerfelden 

1 

• 

3 

2 

1 

37 

22 

15 

Sl 

6 

. 

fiernftheini 

1 

. 

1 

2 

2 

55 

56 

6 

44 

5 

Gross-Gerau  . 

I 

■ 

7 

5 

V 

146 

102 

44 

108 

2 

36 

Heppenheim  . 

2 

1 

1 

8 

6 

2 

138 

102 

36 

27 

83 

20 

i 

Offenbach 

2 

1 

1 

26 

22 

4 

1 136 

597 

539 

791 

211 

16 

11! 

Prov.  Starkenburg 

10 

3 

4 

3 

83 

69 

14 

3 137 

1 66" 

1 477 

2 377 

511 

126 

1!) 

Giessen  . 

1 

1 

*H 

3 

I 

146 

148 

137 

7 

4 

Grünberg 

1 

1 

2 

2 

. 

36 

21 

16 

34 

1 

1 

. I 

llungen  . 

1 

1 

2 

2 

. 

20 

13 

7 

12 

8 

.1 

Nidda  . 

1 

1 

3 

3 

35 

21 

14 

33 

2 

. I 

Butzbach 

1 

1 

4 

4 

76 

61 

15 

66 

10 

Kriedbcrg 

1 

1 

2 

■ 

1 

3;> 

. 

33 

22 

11 

. 

Schotten 

1 

1 

3 

2 

1 

4 V 

31 

11 

34 

8 

Prov.  Oberhessen 

7 

5 

2 

20 

17 

3 

390 

147 

243 

338 

8 

44 

Prov.  Rheinhessen 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

W iedcrhol  ting. 

Prov.  Starkenburg 

10 

3 

4 

3 

83 

69 

14 

3 137 

1 660 

1 477 

2 377 

511 

126 

121 

* Oberhossen 

7 

5 

2 

20 

17 

3 

390 

147 

243 

338 

8 

44 

. 

» UheinhcsBcn 

. 

• 

Grossherzogthum 

17 

8 

4 

6 

103 

86 

17 

3 527 

1 807 

1 720 

2 715 

619 

17l 

*)  Ausser  diesen  unterrichten  nach  Bcdiirfniss  die  I. einer  der  höheren  MSdeheii' 
schule,  mit  welcher  die  Schule  verbunden  ist. 


Anzeige. 

Durch  die  llofhuchhnndliiiig  von  G.  Jnnghnns  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beitrüge  zur  Statistik  des  (trossherzogtliiuns  Hessen. 

Heruusgegeben  von  der  Gr.  Ceutrulstelle  filr  die  Landesätatistik. 

XXV.  Band,  3.  Heft.  Darmstadt  1885.  4.  Geheftet  1 Jt  20  3). 
Inhalt:  Beiträge  zur  Medicinulstatistik  des  Grossherzogthums  Hessen 
im  Jahr  1881. 
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Druck  von  H.  Brill  in  DarmiUdt. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzogi  ich  Hessischen 

Cenlralslelle  für  die  Landcsslalislih. 


M.  357.  März  188«. 


Inhalt:  Ergebnisse  der  Brannlweinbcstcucrung  1884  — 85.  — 

Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmetndt  Kebr.  188C.  — Meteorol.  Beobacht, 
zu  Scbweinsberg  Kohr.  1886.  — Ergebnisse  des  Betriebs  der  Oberhess. 
Eisenbahnen  1884 — 85.  — TRgl.  Wasserständc  Juli,  Aug.  u.  Sept.  188.r>. 


Nr.  2163.  Ergebuiüse  der  Braiintweinhegteueriing 
lm  Grositb.  Heaaen  im  F.latsjahr  18184—85.*) 

Die  Maischbottichsteuer  ergab  im  Etatsjahr  1884—85  eiuen  Er- 


trag von  413  064,40  M. 

im  Vorjahr  1883—84  hatte  sich  ein  Ertrag  ergeben  von  424  853,60  . 

Hiernach  hat  in  1884—85  gegen  das  Vorjahr  ein 

Rückgang  um 11789,20  ,# 

stattgefunden. 


Dieses  geringere  Steuererträgniss  ist  durch  andauernd  niedrige 
Branotweinpreise,  welche  Besitzer  grösserer  Brennereien  veranlassteu, 
den  Betrieb  einzuschränken,  und  ferner  dadurch  hcrbeigefiihrt  worden, 
dass  gegen  das  Vorjahr  35  Brennereien  weniger  im  Betrieb  waren. 
Weiteren  Einfluss  übten  die  neuerrichteten  Zuckerfabriken  aus,  indem 
in  den  Riibenscbnitzel»  eine  sehr  erhebliche  Futtermenge,  als  Ersatz 
für  Schlempe,  geboten  ist. 

An  Kartoffeln  allein  und  mit  andern  mehligen  Stoffen  zusammen 


kamen  im  Etatsjahr  1884  -85  zur  Verwendung  . . 23  958  956  kg 

im  Etatsjahr  1883  — 84  20  972  252  » 

mithin  in  1884 — 85  mehr 2986  704  kg 


Dieser  bedeutende  Mehrverbrauch  ist  eine  Folge  der  günstigen 
1884er  Kartoffel-Ernte,  welche  sowohl  quantitativ,  als  qualitativ  einen 
sehr  guten  Ertrag  lieferte. 

An  Getreide  allein  wurde  verwendet: 

Roggen  2 000  kg  gegen  1635  kg  im  Vorjahr, 

Gerste  1 500  » » 31 675  » . • 

Mais  369  350  . » 509  325  » • 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  322  u.  323,  Nov.  1884,  S.  346. 
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Die  Wenigerverwendung  von  Getreide,  sowohl  fiir  sicli  allein, 
als  auch  in  Verbindung  mit  andern  mehligen  Stoffen,  erklärt  sich  aus 
der  vorangefiihrten , ebeneo  guten  als  reichlichen,  Kartoffelernte  und 
dem  dadurch  bedingten  bedeutenden  Mehrverbrauch  an  Kartoffeln. 

Die  Branutweinmatcrialsteuer  hat  in  dem  Etatsjahr  1884—85  einen 
um  3312,18  M.  höheren  Ertrag  als  im  Vorjahr  geliefert.  Es  wurden 
insbesondere  mehr  verwendet:  Weintreber  8 379  hl,  gepresste  Wein- 
hefe 452  hl,  Hcfeubrühe  290  hl,  flüssige  Weinhefe  111  hl;  jedoch 
weniger:  Steinobst  1741  hl. 

Die  Mehrverwenduug  von  Weintrebern  und  flüssiger  Weinhefe 
ist  auf  die  ergiebigere  Weinernte  des  Jahres  1884  zurückzufilhren. 
Ebenso  fand  gepresste  Weinhefe,  zur  Gewinnung  von  Cognacül  und 
von  Weinstein,  wobei  der  gewonnene  Branntwein  nur  die  Bedeutung 
eines  Nebcnproductes  bat,  in  erheblicherem  Maasse  Verwendung. 

Der  geringere  Verbrauch  von  Steinobst  ist  eine  Folge  der  un- 
günstigen Zwetschenernte  des  Jahres  1884. 

Erstmals  — in  kleinen  Quantitäten  — zur  Verwendung  gelangte 
Materialien  sind:  Himbeeren,  Brombeeren,  Schleedorn  und  Vogels- 
beeren. 

Neue  Methoden  hinsichtlich  der  Zubereitung  der  Maische  und 
des  Gährmittels  sind  im  Etatsjahr  1884  85  nicht,  ebensoweuig  neue 
Apparate  zur  Vorbereitung  des  Materials  für  die  Eimnaischuug  oder 
Destillation,  Entfuselung  und  Verstärkung  des  Branntweins,  einge- 
filhrt  worden. 

Neuerungen,  um  das  Chemische  und  Mechanische  der  Brannt- 
weinbereituug,  die  Einrichtung  der  Breunereien  und  der  darin  er- 
forderlichen Gefässe  und  Apparate  zu  verbessern  und  die  Fabrikation 
einträglicher  zu  machen,  sind  nicht  in  Anwendung  gekommen. 

Wie  iu  vorderen  Jahren  war  die  dickere  Einmaischung  bei 
dreitägiger  Gährungsperiodc  die  vorherrschende;  in  einzelnen  Brenne- 
reien wurde  jedoch  in  neuerer  Zeit  eine  dünnere  Einmaischung  bei 
dreitägiger  und  in  wärmerer  Jahreszeit  bei  zweitägiger  Gäbrungs- 
periode  vorgezogen.  Als  Gäbrungsmittel  wurde  fortdauernd  der  sechs- 
unddreissigstündige  Grünmalzsatz  verwendet.  Die  Erneuerung  der 
Hefe  findet  durch  abgenommonc  und  in  besonderen  Gefässen  aufbe- 
wahrte  Mutterhefe  statt. 

Fabrikation  von  Presshefe  hat  nicht  stattgefunden.  Solche  wird 
aus  Norddeutschland  und  aus  dem  Grossherzogthum  Baden  eingefübrt. 

Im  Nachstehenden  folgt  eine  Uebersicht  über  die  Branntwein- 
brennereien und  die  Branntweinbesteuerung,  eine  Nachweisung  der 
Zahl  der  Brennereien  nach  Massgabe  der  Betriebseinrichtuug,  eine 
Nachweisung  der  im  Betrieb  gewesenen  Brennereieu  für  mehlige 
Stoffe  etc.  nach  dem  Betrag  der  entrichteten  Steuer,  eine  Nach  Wei- 
sung der  gewährten  Branntweinsteuer- Rückvergütungen  und  eine 
Nachweisung  in  Betreff  der  verwendeten  Materialien  und  des  Steuer- 
betrugs im  Etatsjahr  1884  -85. 
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irnicht  über  die  Branntwein-Brennereien  und  die  Branntwein-Besteuerung 
für  das  Etatsjahr  1884  85. 


11  a u p t s t o u e r a 

mtsbezirke 

Zu- 

Mannst. 

Offcub. 

Giessen. 

Mainz. 

Hingen 

Wurms. 

Rammen. 

»unmtzahl  der  aui 
Schlüsse  des  Etats- 

kbrs  vorhandenen 
Brennereien : 

ii  den  Stidten 

44 

26 

6 

42 

17 

12 

147 

auf  dem  Lande 

114 

135 

134 

23 

21 

97 

524 

kHWAminen 

158 

161 

140 

65 

38 

109 

671 

i laufe  des  Etats  jalira 

in  Betrieb  gewesene 
[Brennereien: 

in  den  Sl&dten 

22 

10 

4 

19 

13 

9 

77 

tat  dem  Lande 

70 

75 

92 

8 

13 

65 

323 

Mummen 

oo  den  in  Betrieb  gewes. 
Brennereien  haben  der 
Zahl  nach  hauptsäch- 
lich verarbeitet: 

92 

85 

96 

27 

26 

74 

400 

bMiff  e Stoffe : 
lanaw.  Brennereien 

52 

74 

76 

3 

18 

223 

andere  Brennereien 

5 

20 

25 

liere,  nicht  mehl.  Stoffe, 

als:  Weinhefen,  Wein- 

Urest..Obst,  Kühen  etc.: 

prirte  Brennereien 

13 

1 

. 

16 

26 

34 

90 

•ächtfiiirte  Brennereien 

27 

5 

8 

• 

22 

62 

ramtweinsteuer-Ein- 

nahiue. 

Itto-Einnahme  (einschl. 
der  Defcc te,  abzüglich 
4er  Restitutionen): 

laischbottichsteuer : 

1 landw.  Brennereien: 

.* 

JL 

M. 

.« 

JH 

■m  niedrig.  Steuersatz 

25192,50 

42797,25 

88972,93 

750,75 

. 

10843,25 

1 68550,70 

Mnahmsweise  zum  all- 

gemeinen  Steuersatz  . 

854,20 

2042,90 

9540,30 

. 

. 

267,00 

12704,40 

anderen  Brennereien: 

a allgem.  Steuersatz 

. 

60304,70 

171498,60 

.'31803,30 

Uerialsteuer 

3921,75 

299G8.45 

540,75 

105685,60 

19,30 

270031,15 

14558,10 

7615,40 

7615,40 

10943,55 

37598,85 

1 5d08,85 

22053,80 

k>ü663,25 

on  ab  an  Steuerver- 
•tnng  für  ausgefiihrt. 
»e.  Branntwein  . 

30475,00 

16838,50 

23351,20 

5849,90 

218,85 

1770,15 

78504,20 

Üben  .... 

—507,15 

88847,10 

246079,95 

9458,95 

7 396,551 20283,65 

372159,05 

treten  hinzu: 

lebergangsabgaben  v. 

282,95 

ranntwein  . 

1706,85 

139,85 

1408,80 

113,25 

385,65 

4037,35 

asgleichnngsabgahcn 
ün  l'ekerg.  ▼.  Brannt- 

ein  aus  Luxemburg  . 
Bneaneazoll  fürcinge- 

1,95 

* 

20,85 

* 

* 

1,00 

23,80 

ihnen  Branntwein 
■ot- Einnahme  von 

10445,50 

2182,45 

2817,40 

94852,85 

6744,05 

2058,05 

119100,30 

(anntwein  . 

11647,15 

91169,40 

249801,15 

105720,80 

14  253,85 

22728,35 

495320,50 
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NachweUnnff  der  Zahl  der  Branntwein-Brennereien  nach  Mass- 
gabe  der  Betriebs- Einrichtung  für  das  Etatsjahr  1884  -85. 


Haupt. steueranitabezirke 

M 

Xi 

E 

u 

<s 

ßO 

a 

c 

ß 

i/ 

t/t 

01 

«> 

N 

3 

Ä 

S 

Bingen. 

3 

E 

o 

£ 

1 

A.  Zahl  der  in  Betrieb  gewesenen 
Brennereien,  welche  nach  Maas- 
gabe  ihrer  Einrichtung 

1.  mittelst  e ine  r Destillation  Brannt- 
wein bereiten : 

a)  Brennereien,  welche  Fpiritua  au 
an",,  Trallrs  und  mehr  ziehen  . 

4 

1 

5 

b)  Brennereien,  welche  Brannt- 
wein unter  Sb"#  'Pralles  be- 
reiten   

ho 

52 

117 

15 

4 

3« 

270 

zuaammon 

r.o 

o2 

121 

15 

4 

39 

281 

darunter  Brennereien : 
n i mit  oontinnirliehem  Apparat 

8 

4 

7 

19 

h/mit  Blaue  und  »war: 
aa)  mit  Damptapparat 

26 

10 

83 

1 i 

2 

26 

188 

hb)ohno  Dmupfapparal 

16 

8 

31 

1 

2 

13 

74 

2.  die  Branntweiiibercitung  niclit  in 
einer  Destillation  beenden! 
a)mit  Maisch-  oder  Vorwärmer. 

53 

63 

27 

15 

2H 

180 

b)ohne  dieselben  mit  ll.-u  hen 
Blasen,  d.  h.  solchen,  die  mehr 
breit  als  hoch  sind 

r>r> 

4! 

8 

17 

17 

138 

clolmo  dieselben  mit  tiefen  Bla- 
sen, d.  h.  solchen,  die  mohr 
iioeb  als  breit  sind  und  /.war: 
aa)  mit  eckigem  oder  gewun- 
denem Kliblrobrc  . 

6 

1 1 

6 

2 

41 

05 

bb)  mit  geradem  Kühlrohre 
(Stichrohr)  .... 

. 

• 

1 

t 

zusammen 

108 

109 

19 

50 

34 

70 

39o 

Darunter  Brennereien : 

a)  in  welchen  dieselbe  Blase  fiir 
dio  erst«  und  die  «weite  Destil- 
lation verwendet  wird 

101 

100 

19 

45 

2o 

70 

301 

b)  welche  mittelst  einer  besonde- 
ren Blase  rectifleiren  . 

7 

3 

5 

14 

29 

B.  Dcsiilliranstalten  sind  im  Be- 
trieb gewesen : 

überhaupt 

darunter  in  Apotheken 

33 

10 

39 

9 

2 

12 

105 

1 1 

3 

10 

7 

V 

7 

40 
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Nachweisen*?  der  im  Betrieb  gewesenen  Branntwein-Brenne- 
reien für  mehlige  Stoffe  und  Melasse  nach  dem  Betrag  der 
entrichteten  Stener  für  das  Etatsjahr  1884—85 


Steuerbetrag. 

Zahl  der  Br 
hauptsächl 

Getreide. 

ennereien,  wt 
ich  verarbeit 

Kartoffeln. 

siche 

eten 

ü 

« 

00 

«3 

s 

w 

a 

a 

i 

03 

a 

SJ 

Darunter  Brennereien 
in  Verbindung  mit 
Hefenfabrikation. 

-hi 

U O 

* o 

X 

andere. 

landwirt- 

schaftliche. 

andere. 

Bis  150  ,ff 

31 

31 

Ueber  150  bis  300  • 

35 

35 

» 300  » 600  a 

49 

49 

600  » 1 500  = 

68 

68 

> 1 500  * 2 400  » 

29 

29 

» 2 400  * 3 600  » 

11 

11 

» 3 600  a 4 800  » 

> 

4 

5 

» 4 800  » 6 000  » 

5 

5 

» 6 000  » 7 500  » 

5 

b 

» 7 500  » 9 000  » 

2 

2 

» 9 000  • 12  000  » 

2 

2 

» 12  000  » 15  000  » 

1 

1 

> 15  000  » 18  000  . 

1 

1 

» 18  000  » 21  000  » 

1 

1 

» 21000  * 24  000  » 

3 

3 

» 24  000  » 27  000  » 

» 27  000  » 30  000  » 

• 

Summe 

i 

223 

24 

248 

Xachweisung  der  gewährten  Branntweinsteuer-Rückvergütungen 
für  das  Etatsjahr  1884-85. 

L Rückvergütungen  für  auggeftihrteu  Branntwein : 

1.  Zahl  der  Empfänger 143 

2.  Menge  des  Branntweins hl  zu  100%  nach  Trallcs  732,85 

3.  Geldbetrag  der  geleisteten  Rückvergütungen ff  1 1 713,30 

II.  Rückvergütungen  für  Branntwein  zu  gewerblichen  Zwecken: 

A.  Zahl  der  für  das  Kalenderjahr,  in  welchem  das  Statistikjahr  beginnt,  crthcilten 

1.  Zusagescheine  an  Gewerbtreibendc 45 

2.  Berechtigungsscheine  an  Gewerbtreibendc 7 

B.  Menge  des  denaturirten  Branntweins: 

1.  Für  Händler — 

2.  Für  Gewerbtreibendo  und  zwar: 

. a)  für  Essigfahrikanten hl  zu  100%  nach  Tralles  3 377,83 


bl  für  andere  Gewerbetreibende: 

aa)  denaturirt  mit  Holzgeist > 1 383,79 

bb)  denaturirt  mit  Terpentinöl,  Thierül  oder  Schwcfelftthcr  . . » 1 471,91 

c)  Zusammen  (a.  -+-  b.) » 6 233,53 

3.  Insgesammt  ß - > 6 233,53 

C.  Geldbetrag  der  geleisteten  Rückvergütungen ,,ff  66  747,85 
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Sr.  2164.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darinstadt  Im  Febr.  1886. 

Februar-Mittel  tue  25  Jehren  (1802  -188«): 

Maroni ■ 748,7  mm.  — Thermom.  2,90  C.  — Nledcrschl.  39,8  mm. 

Hsrometerstand  höchst.  (8.  Febr.)  769,1;  tiefster  (1.  Fohr.)  730,8;  mittlerer  751.6  min. 
rnermometerstanil  * (26.  » ) 7,3;  » (9.  » ) — 10,4;  » — C. 

Anuhl  <ier  Tage  mil  Kegen  1;  Schnee  6;  Regen  und  Schnee — . 

* » » » Nebel  5;  Reif  7;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage  18;  trüben  Tage  5. 

Höhe  der  NiedersehlÄge  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  24,0  mm. 
Windrichtung  (bei  tAgl.  3 mal.  Keob.)  N.  Imal;  NO.  30mnl;  O.  lOmal;  SO.  17  mal; 

S.  3 mal;  SW.  19 mal;  W.  3 mal;  NW.  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 84,9  °/o. 

Nr.  2165.  Mcteorol.  Beobacht,  zu  Scbwelnabcrg  im  Febr.  1886. 

Februar-Mittel  aus  6 Jahren  (1881  — 1886): 

Baxorn  744 ,72  mm.  — Thermom.  — 1,57  0 c.  — Niederschi.  41,80  mm. 

Barruneterstand  höchst  (8.  Febr.)  761,90;  tiefster(l.Febr.)725,60;  mittlerer  744,85  mm. 
rSennoroetcrstand  » (1.  » ) 4,2;  > (9.  » ) — 14,2;  » — 2,92°C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  — ; Schnee  5;  Regen  u.  Schnee  2. 

» > » » Nebel  8 ; Reif  2 ; Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  3;  gemischtenTage  13;  trüben  Tage  12. 

Höhe  der  Niederschlage  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  47,6  mm. 
Windrichtung  (bei  täglich  3mal.  Beobacht.)  N.  3mal;  NO.  22mal;  O.  9mal;  SO.  11  mal; 
SW.  7 mal;  W.  6 mal;  NW.  3 mal;  Windstille  23  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 93,0%. 

Nr.  2166.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Obcrhess. 
Eisenbahnen  Im  Rechnungsjahr  1884 — 83.*) 

1.  Betriebsmittel.  Im  Laufe  des  Betriebsjahres  wurden  2 Per- 
sonenzugslocomotiven  nebst  Tender  und  3 Personenwagen  1.  und  II. 

Clüsse  ohne  Bremse  verkauft,  dagegen  4 Schemclwagen  für  Lang- 
bolztrausporte beschafft. 

Am  Schlüsse  des  Jahres  waren  vorhanden: 

a.  Locomotiven  20,  unter  welchen  vier  Tendermaschinen , 

b.  Tender  12, 

c.  Personenwagen  50  mit  2184  Sitzplätzen, 

d.  Gepäckwagen  9,  von  welchen  6 mit  Postabtheilung  versehen, 

e.  Güterwagen  324  mit  einer  Gcsammttragiähigkcit  v.  3240  Tons, 

f.  Arbeitswagen  22  » • » » 220 

g.  Bahnmeisterwagen  16, 

h.  Draisinen  1. 

Die  Oesamuitzahl  der  Achsen  für  die  unter  b.  bis  incl.  f.  aufge- 
führten Fahrzeuge  incl.  Resorvcachsen  beträgt  874,  während  für  die 
Locomotiven  44  Trieb-  und  Knppelachscn,  sowie  18  Laufachsen  vor- 
handen sind. 

2.  Anlagekapital.  Das  Kapital,  welches  zur  Einlösung  der 

Actien  der  früheren  Oberhessischen  Eisenbahn-Gesellschaft  Seitens 
des  Grossherzoglich  Hessischen  Staats  als  Ankaufspreis  aufgewendet 
wurde,  beträgt:  38  948  640,00  Jt. 

Die  Kosten  für  ausgefiihrto  Ergänzungs-  und 
Erweiterungsbauten  seit  Uebergang  der  Bahnen  an 
den  Staat  betragen: 

a.  bis  zum  Jahr  1883  —84  . . . 73  975,85  

zu  übertragen  73  975,85  Jt.  38  948  640,00  Jt 
*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  327,  Jan.  1885,  8.  17, 


Digitized  by  Google 


104 


Uebertrag 

b.  fiir  eine  im  Berichtsjahr  ausgeführte 

Geleiserweiterung  auf  der  Halte- 
stelle Ranstadt 

c.  für  2 Centesimalwaagen,  welche  auf 
der  Station  I.ich  und  Haltestelle 
Ehringshausen  errichtet  wurden  . 

d.  für  Ergänzung8-  und  Erweiterungs- 
bauten im  Bahnhof  Giessen  . 


73  975,85  .#  38  948  640,00  Ji 
3 085,41  • 

3 824,75  » 

29  786,53  110  672,51  * 

Summe  39  059  312,54  .# 


3.  Unterhaltung  der  Bahn.  Fiir  die  gesammte  Unterhaltung 
der  Bahn,  des  Bahnkörpers,  des  Überbaues,  sämmtlicher  Bauwerke, 
der  Uebergängc  der  Strassen,  Einfriedigungen,  Barrieren,  Telegraphen 
und  sonstigen  Anlagen,  sowie  der  Bahnunterhaltungsgcrätbe  wurden 
ausgegeben: 

Kahnhof  Giessen-  Giessen-  tu- 

Giessen.  Fulda.  Gelnhausen.  sammeln 

3 794,07.#.  92  955,92.#  61  435,58.#  158 1*5,57.# 
pro  Kilometer  — » 881,00  » 891,66  » 901,86  » 

dagegen  1883  -84  — » 1 043,07  » 782,75  » 956,68 » 


Werden  die  Kosten  für  den  Bahnhof  Giessen  auf  beide  Linien 
gleichmässig  vertheilt,  so  entfallen  auf  die  Strecke: 

Giessen-  Gicsscn- 

Fnlda.  Gelnhausen. 


im  Ganzen 
pro  Kilometer 
dagegen  1883  —84 


94  852,96  .#  63  332,61.# 

894,84  » 912,57  » 

1056,19  » 804,67  » 


4.  Betriebsdienst.  Der  Betrieb  hat  auch  im  Berichtsjahre 
ohne  Störungen  und  nennenswerthe  Verspätungen  stattgefuuden,  da- 
gegen ist  leider  ein  Unglücksfall  zu  verzeichnen,  indem  ein  Bremser 
am  7.  Februar  1885  bei  dem  Aussetzen  von  Wagen  auf  unaufgeklärte 
Weise  unter  die  Räder  gerathen  und  an  den  erhaltenen  Verletzungen 
gestorben  ist. 

5.  Tarifeinrichtungen  und  Verkohrsbeziehungen.  In 
Hinsicht  der  Tarifeinrichtungen  wird  auf  die  früheren  Berichte  ver- 
wiesen. ln  Betrcflf  der  Verkehrsbeziehungen  ist  zu  bemerken: 

Während  des  Berichtsjahres  hat  die  von  dem  Verein  Deutscher 
Eisenbahuverwaltungen  beschlossene  Ausgabe  von  combinirbaren  Kund 
reisebillets  begonnen. 

An  dieser  Verkohrseinrichtung,  welche  dem  reisenden  Publikum 
durch  die  damit  verbundene  Fahrpreisermässigung  nicht  zu  unter- 
schätzende Vortheile  bietet,  ist  auch  die  Linie  Giessen-Fulda  als 
Transitlinie  betheiligt.  Erfreulich  ist  zu  constatircn,  dass  schon  bald 
nach  Inkrafttreten  der  bezüglichen  Bestimmungen  ein  wesentlicher  Ge- 
brauch von  dieser  Einrichtung  gemacht  wurde. 
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Zur  Belebung  des  Reiseverkehrs  wurde  ferner  eine  für  das 
Publikum  sehr  günstige  Verkehrseinrichtung  geschaffen  durch  die 
mit  dem  15.  Juni  1884  begonnene  Ausgabe  von  Rundreisebillets  fiir 
die  Tour  Giessen - Alsfeld  - Fulda-Elm  - Gelnhausen-Nidda- 
Giessen  und  vice  versa.  Leider  ist  von  derselben  bisher  nur  in 
sehr  kleinem  Umfang  Gebrauch  gemacht  worden. 

Einem  hervorgetretenen  Bedürfnisse  entsprechend,  ist  eine  directe 
Personen-  und  Gepäckabfertigung  zwischen  den  Stationen  Grün  borg 
und  Lieh  einer-  und  der  Station  Wetzlar  andererseits  ins  Leben 
gerufen  worden. 

Auch  sei  erwähnt,  dass  am  1.  Januar  1885  erweiterte  Bestim- 
mungen über  die  Beförderung  von  sog.  Expressgut  im  Localverkehr 
zur  Einführung  gelangten.  Ferner  sind  mancherlei  wichtige  Verkehrs- 
beziehungen, welche  auf  Erweiterung  des  Absatzgebietes  für  die  im 
Bereiche  der  Oberhessischen  Bahnen  erzielten  Producte  gerichtet 
waren,  mit  anderen  Bahnverwaltungen  angeknüpft  worden. 

Insbesondere  ist  zu  erwähnen  die  Einführung  eines  directen  all- 
gemeinen Gütertarifs  für  den  Verkehr  der  wichtigsten  Oberhessischen 
Stationen  mit  einer  grossen  Anzahl  der  wichtigsten  Württembergischen 
Staatsbahn-Stationen,  die  Ausdehnung  des  directen  Güterverkehrs  mit 
Sächsischen  Staatsbahnstationen  auf  weitere  Oberhessische  Stationen 
als  Lieh,  Hungen,  Nidda  und  Grossen-Buseck  und  die  Ausdeh- 
nung des  directen  Giiter-Verkehrs  mit  Braunschweigischen  Stationen 
auf  Station  Nidda  innerhalb  des  mitteldeutschen  Verbandes,  ferner 
die  Einführung  eines  besonderen  Ausnahmetarifs  für  Braunkohlen 
und  Braunkohlen-Briquets  von  Hungen  nach  den  wichtigsten  italieni- 
schen Stationen  und  zwar  bei  Aufgabe  von  10  Tonnen  und  100  Tonnen, 
die  Einführung  von  Tarifsätzen  für  die  Beförderung  von  Rohzucker 
von  Stockheim  nach  den  Stationen  Mutterstadt,  Waghänsel, 
Altshausen,  Böblingen,  Heilbronn  und  Stuttgart,  von  Tarif- 
sätzen für  die  Beförderung  von  Grubenholz  von  Fulda  und  Bü- 
dingen nach  den  belgischen  Stationen  Blandain  frontiöre,  Chä- 
telineau-Chätelet,  Mouscron,  Pernwelz  frontiäre  u.  Qui6- 
vrain,  von  Schwellentransporten  von  Grünberg,  Lieh  und  Bü- 
dingen nach  der  belgischen  Station  Erquelinnes,  von  Holz  des 
Specialtarifs  II  von  Büdingen  u.Grossen-Buseck  nach  den  elsass- 
lothringischcn  Stationen  Chambrey  Station  und  Grenze,  Hagenau 
Novfiaut  Station  und  Grenze  und  Walburg,  sowie  von  Büdingen, 
Grossen-Buseck,  Griinberg,  Lauterbach,  Mücke,  Nidda, 
Salzschlirf  und  Stockheim  nach  den  badischen  Staatsbahn-Sta- 
tionen Hockenheim,  Neulussheim,  St.  Ilgen  und  Wiesloch, 
endlich  die  Einführung  von  Sätzen  für  alle  Tarifklassen  zwischen  den 
in  den  mitteldeutschen  Verband  einbezogenen  Oberhessischen  Stationen 
und  der  badischen  Station  Constanz. 

Eine  Erweiterung  des  Transitverkehrs  ist  erfolgt  durch  die  Ein- 
führung eines  Ausnahmetarifs  für  die  Beförderung  von  Steinkohlen  etc. 
im  Norddeutschen  Eisenbahuverbandc,  an  welchem  die  Linie  Gicssen- 
Fulda  und  Giessen-Gelnhausen  betbeiligt  ist. 
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Wogen  mangelnder  Frequenz  ist  der  galizisch-deutsche  Holztarif, 
in  welchen  die  Station  Giessen,  Grünberg,  Alsfeld,  Lauter- 
bach, Hungen  und  Stockheini  einbezogen  waren,  zur  Aufhebung 
gelangt,  aus  gleicher  Veranlassung  ist  der  hessisch-rheinisch-wcst- 
phälische  Verbands-Vieh-  etc.  Tarif,  soweit  derselbo  noch  für  den 
Verkehr  der  Oberhessischen  Bahnen  mit  den  Stationen  der  Strecke 
Gerstlingen  — Guntershausen  zur  Anwendung  kam,  ausser 
Kraft  gesetzt  worden. 

6.  Betriebscrgebnissc.  Die  gesammten  Einnahmen  aus  dem 
Personen-  und  Güterverkehr  des  Jahres  1884—85  betragen  nach  der 
am  Schlüsse  folgenden  Tabelle  935968,40  M Hierunter  sind  enthalten 
aus  dein  Personen-  und  Gepäckverkchr  424  184,36.(4  und  aus 
dem  GUterverkekr  511  784,04  M. 

a.  Personen-  und  Gepäck- Verkehr. 

'Von  den  für  Personenbeförderung  vereinnahmten  417 350,35.(4 
entfallen  auf  die  Beförderung  von: 

1580  Personen  in  I.  Classe  3 475,30  .(4  = 0,8% 

46  760  » » II.  . 70  358,75  » =16,8» 

480  012  » » III.  » 334 119,20  » =80,1» 

16  304  Militärpersonen  9 397,10  » = 2,3» 

544  606  zusammen  417  350,35  .(4 

und  zwar: 

mit  Bidets  für  den  internen  Verkehr  einschl.  Abonnements: 

528  727  Personen  mit  38t  127,15.(4. 
mit  directen  bezw.  Durchgangs-Bidets: 

15  879  Personen  mit  36  223,20  .(4 

An  Monats-Abonnenientskarten  für  Schüler,  Lehrlinge  etc.  wurden 
518  Stück  für  29  970  Fahrten  ausgegeben.  Demnach  hat  eine  weitere 
Zunahme  von  24%  gegen  das  Vorjahr  stattgefunden. 

Karten  zu  ermässigtem  Preise  zum  Besuch  der  Bäder  Salzschlirf 
und  Salzhausen  für  12  und  für  20  Fahrten  wurden  verabfolgt: 
nach  Salzschlirf  an  127  Personen  zu  1860  Fahrten, 

» Salzhausen  » 1 Person  » 20  » 

Ebenso  ist  in  der  Benutzung  der  Sonntagsbillets,  welche  für 
den  einfachen  Fahrpreis  Hin-  und  Rückfahrt  gestatten,  eine  weitere 
geringe  Zunahme  zu  constatiren.  Derartige  Bidets  wurden  ausge- 
geben: l)  von  allen  Stationen  nach  Giessen  17079  zu  34  158 
Fahrten;  2)  von  Alsfeld,  Lauterbach  und  Fulda  aach  Salzschlirf  912 
zu  1824  Fahrten;  3)  von  verschiedenen  Stationen  nach  Fulda  2459 
zu  4918  Fahrten. 

Die  oben  angogebenen  544  606  Personen  haben  zuriickgclegt: 
in  I.  Wagenklasse  44  970  km;  jede  Person  29,89  km, 


» II. 

1 220  725  » 

» 26,11 

* in. 

10217  326  » 

» 21,29 

Militär 

639128  » 

» 39,20 

im  Ganzen 

12  122149  km.;  . 

. 22,26 
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Diese  Zahlen,  verglichen  mit  denjenigen  des  Vorjahres,  ergeben 
eine  Zunahme  des  Verkehrs  auf  kurze  Entfernungen. 

Die  Personenwagen  haben  auf  den  Oberhessischen  Bahnen  durch- 
laufen 2 137 850  Achskilometer.  Es  betrug  die  Ausnutzung  der  Plätze: 

in  l.  Klasse  1,34%  gegen  1,26%  im  Vorjahre, 

» IF.  > 12,26  > » 10,38  » • » 

» III.  » cinschl.  Militär  33,19  > > 32,56  » » > 

überhaupt  26,35  » » 25,10  > • » 


Demnach  ist  auch  im  Berichtsjahr  wieder  eine  bessere  Aus- 
nutzung der  Plätze  erzielt  worden. 

Die  Einnahme  pro  Kilometer  berechnet  sich  auf  2 374  .U.  Es 
entfallen: 


auf  die 
Person 


auf  das 
Personen- 
kilometer 


io  I.  Wagenklasse 

2,27 

M. 

7,73 

» 11. 

1,50 

* 

5,76  » 

> III. 

0,70 

* 

3,27  » 

für  Militär 

0,58 

» 

1,47  . 

überhaupt 

0,77 

» 

3,44  . 

Die  Anzahl  der  auf  ein  Kilometer  Bahnlänge  kommenden  Per- 
sonenkilometer beträgt  68  946  gegen  68063  im  vorigen  Jahre.  Die 
seitherigen  Jahresergebnisse  waren  folgende: 


Es  betrug: 

die  Anzahl 
der  beförderten 
Personen. 

die  Einnahmo 

1871 

356  464 

288093  M. 

1872 

415007 

323102  » 

1873 

481  690 

386  219  > 

1874 

541590 

413  052  » 

1875 

545  *198 

449  902  • 

1876 

551  912 

455  695  » 

1877 

553  787 

454  245  » 

1878 

526054 

431  644  > 

1879-80 

477  485 

409  446  » 

1880-81 

470448 

388808  » 

1881-82 

497  762 

398  484  » 

1882  -83 

506  627 

399  421  » 

1883-84 

529  475 

406  765  > 

1884  -85 

544  606 

417  350  » 

Es  ergibt  sich  bezüglich  des  Personenverkehrs  der  einzelnen 
Stationen,  wenn  diese  nach  der  Stärke  desselben  geordnet  werden, 


folgende  Reihenfolge: 
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(regen 

gegen 

1883— 84  I 

1883—84 

Station:  Personen: 

mehr 
bexw.  1 

Station : 

Personen : 

mehr 

bexw. 

weniger 

(-) 

weniger 

Giessen 

248  589 

6332 

Reiskirchen 

19158 

— 173 

Alsfeld 

58338 

— 5531 

Ranstadt 

18  798 

1406 

Griinbcrg 

57  426 

9184 

Bleichenbach 

17  706 

659 

Eich 

57  311 

237 

Grossenlüdcr 

16654 

— 131 

Büdingen 

54  903 

— 5 

Langsdorf 

15  723 

— 294 

Nidda 

54  631 

2 680 

Zell-Romrod 

15570 

220 

Gelnhausen 

53  295 

2976 

Nieder-Ohmen 

14  789 

68 

Fulda 

42551 

— 1300 

i Ober-Widdersheiml2  824 

866 

Hungen 

38  969 

-1205 

Renzendorf 

12585 

— 973 

Lauterbach 

38  748 

— 2865 

Mittel-Gründau 

10997 

551 

Grosscn-Buseck 

36425 

2035 

Wallenrod 

10597 

596 

Mücke 

35088 

4 734 

Ehringshausen 

10480 

942 

Stockheim 

28111 

4 435 

Büches 

8653 

562 

Burg-  und  Nieder 

Borsdorf 

6 091 

1 441 

Gemünden 

23697 

— 793 

Angersbach 

3 660 

— 173 

Salzschlirf 

23332 

— 207 

Schiffenberg 

3 051 

1287 

Garbenteich 

21833 

1514 

Lieblos 

1632 

- 147 

An  Reisegepäck  wurden  befördert  811  Tonnen  und  davon  als 
Taxgewicht  310  Tonnen  mit  einer  Einnahme  von  6093,10  „ff 

I)ic  Zahl  der  beförderten  Hunde  betrug  1 768  und  die  Einnahme 
dafür  740,91  „ff 

b.  Güterverkehr. 


Es  wurden  befördert  und  dafür  eingenommen: 


1 078  Tonnen 

Eilgut 

10906,44 

„ft 

22  176 

» 

Stückgut 

125751,20 

» 

2850 

» 

Wagenladungsgut  der  Klassen  A1  u.  B. 

10575,43 

* 

96  956 

» 

desgl.  nach  den  Specialtarifen 

176  046,87 

> 

102  580 

» 

desgl.  nach  Ausnahmetarifen  . 

134  470,89 

» 

251 

» 

Postgut 

2 215,20 

» 

89 

» 

Militärgut 

476,17 

» 

40 

frachtpflichtiges  Dienstgut 

49,70 

> 

3 422 

» 

frachtfreies  Dienstgut  .... 

— 

> 

60 

» 

Leichen 

200,46 

» 

8387 

> 

Vieh  und  zwar: 

602  Stück  Pferde , 


4159 
10785 
6227 
6671 
2 624 
5 334 


Ochsen , 

Kühe  und  Kinder, 
Käiber , 

Schweine, 

Ferkeln , 

Schafe , 


37  262,53 


237  889  Tonnen 


497  954,89  .ff 
Hierzu  Nebcnerträgo  13829,15  .ff 
Summe  511  784,04  »ft. 
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Die  seitherigen  Jahresergebnisse  waren : 

bei  Gütern  (ausschl.  frachtfreiem  Dienstgut): 


1871 

93  670 

Tonnen 

mit 

232  286 

1872 

132  272 

• 

» 

301612 

9 

1873 

160  921 

9 

» 

370  262 

» 

1874 

177  452 

9 

9 

430569 

9 

1875 

198813 

» 

9 

496012 

» 

1876 

185  312 

» 

9 

514  743 

» 

1877 

157  668 

» 

9 

465  110 

1878 

157593 

» 

» 

438  349 

» 

1879  -80 

181  992 

» 

9 

471335 

» 

1880-81 

195760 

9 

9 

482  585 

» 

1881-82 

186  018 

» 

9 

440973 

» 

1882—83 

170  058 

» 

* 

371  705 

> 

1883—84 

217  435 

V 

* 

445  907 

> 

1884—85 

226  080 

9 

9 

474  521 

9 

bei 

Vieh: 

1871 

1 540  Tonnen 

mit 

14  620 

M 

1872 

2000 

» 

9 

18058 

» 

1873 

3043 

9 

* 

27  240 

9 

1874 

3348 

» 

• 

30324 

9 

1875 

4 417 

» 

» 

43025 

9 

1876 

4 155 

9 

9 

38  464 

9 

1877 

3 388 

9 

1» 

36108 

9 

1878 

3378 

» 

» 

34  173 

9 

1879-80 

2 893 

9 

9 

30  626 

9 

1880-81 

3158 

» 

9 

35  728 

9 

1881-82 

6 941 

9 

> 

35  912 

9 

1882  - 83 

7 319 

9 

• 

33  769 

9 

1883—84 

7 189 

» 

9 

36076 

9 

1884—85 

8 387 

* 

9 

37  263 

9 

Die  Frequenz  der  einzelnen 
war  dem  Gewichte  nach  folgende : 


St 


stionen  etc.  in  dein  Betriebsjahr 


Hungen 

1 

Tonnen. 

35502 

darunt  iu 
Wagen- 
ladungen. 
Tonnen 

34  027 

Salzschlirf 

Tonnen. 

4063 

darunt.  In 
Wagen- 
ladungen. 
Tonnen. 

3106 

Stockbeim 

33  685 

3!  808 

Gelnhausen 

3 956 

3 230 

Giessen 

25  600 

19  316 

Nieder-Ohmen 

3 639 

3 404 

Alsfeld 

21  249 

17  439 

Khringshausen 

3 533 

3 177 

Grtinberg 

18  892 

17  184 

Mittel-Griindau 

3 266 

2 944 

Nidda 

18  344 

16  219 

Zell-Komrod 

2980 

2 652 

Lieh 

17  423 

16  635 

Renzendorf 

2 932 

2 848 

Mücke 

15  963 

14  512 

Grossen- Buacck 

1539 

1 329 

Lauterbach 

15  783 

12506 

Reiskirchen 

611 

441 

Büdingen 

10814 

8 926 

Ober-Widdcrsheim 

150 

— 

Fulda 

10201 

8 214 

Langsdorf 

95 

— 

Kanstadt 

9 226 

8665 

Bleichenbach 

92 

— 

Grossenlfider 

4 400 

3712 

Wallcnrod 

77 

— 

Burg-  und  Nieder- 
Gemllnden 

4123 

3 340 

Garbenteich 

40 

— - 
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In  Wagenladungen  wurden  befördert: 


Tonnen 

Eisensteine  . . . .42  988 

Hau-,  Werk-  und  Nutzholz  41  605 
Steine,  Kies,  Sand  etc.  . 31  262 
Steinkohlen  und  Co&ks  . 26871 


Feld-,  Garten-  und  Wald- 
erzeugnisse  excl.  Getreide 
und  Kartoffelu  . . . 12  419 

Getreide 10369 

Brennholz  und  Holzkohlen  8 589 
Braunkohlen  ....  4 169 
Mtihlenfabrikate  . . .4 145 

Abfälle,  Haare,  Knochen  etc.  3 324 
Kisen,  Stahl  und  Koheisen  . 2 279 
Kartoffeln  ....  1 839 
Eisen-,  Stahl-  u.  Gusswaaren  1 755 

Salz 1 381 

Oclkuchen  u.Oelkuchemnehl  1297 
Rohzucker  ....  1 205 
Maschinen-  und  Maschinen- 
teile   1077 

Geräthe,  Möbel  etc.  . . 831 

Düngemittel  ....  828 

Garn,  Twist  ....  600 

Papier  und  Pappe  . . 574 

Spirituosen  und  Spiritus  . 481 

Tabak,  Cigarren  . . . 279 


Tonnen. 


Wein 234 

Thon-  und  Töpferwaaren  . 181 

Droguerie-  und  Apotkeker- 
waaren,  Chemikalien  . 180 

Bier 129 

Petroleum  ....  128 

Glas,  Porzellan  etc.  . . 122 

Mineralwasser  ...  98 

Asphalt,  Harz  etc.  . . 86 

Fettwaren,  Seife,  Lichter  . 74 

Material-  und  Farbwaarcn  71 

HtUtenproducte  ...  55 

Material  für  den  Batmbau  45 

Fastage  aller  Art  . . 41 

Manutacturwaaren  . . 32 

Colonial , Specereiwaaren  etc.  31 
Häute,  Felle,  Leder,  Pelzwerk  31 
Erze  und  Mineralien  (excl. 

Eisensteine)  ...  30 

Flachs,  Hanf,  Heede,  Werg  21 

Baumwolle,  rohe  ...  10 

Holz-,  Korb-  und  Sieb- 
macherwaaren  ...  10 

Milch,  Butter,  Eier,  Käse  . 6 

Wolle,  thierische  ...  5 

Sonstige  Güter  . . . 4% 


7.  Finanzielle  Ergebnisse.  Die  bereits  im  Vorjahre  con- 
statirte  Zunahme  des  Verkehrs  hat  im  Berichtsjahre  eine  weitere 
Steigerung  erfahren,  mit  welcher  die  Einnahme  freilich  nicht  gleichen 
Schritt  hält,  wie  daraus  hervorgeht,  dass  nahezu  der  gleiche  Er- 
trag aus  dem  Güterverkehr  im  Jahr  1879—80  bei  einem  um  circa 
40  000  Tonnen,  also  circa  18%,  geringeren  Betrag  der  beförderten 
Quantitäten  erzielt  wurde.  Dieses  Resultat  ist  auf  die  Ermüssigung 
der  Frachtsätze  zuriiekzuführon.  Die  Gesammtmehreinnahme  gegen 
das  Vorjahr  betrug  30  145,65  .ft.  welcher  eine  Minderausgabe  von 
nahezu  10000  .ft  zur  Seite  Stent.  Nach  Abzug  der  filr  Erweite- 
rungsbauten verausgabten  Beträge  ist  sodann  ein  Ueberschuss  von 
198  448,45  Ji  verblieben. 

Von  den  Ausgaben  entfallen : 

auf  die  allgemeine  Verwaltung  . 80  325,14  .ft 

» » Bannverwaltung  . . . 306  894,61  » 

» » Transportverwaltung  . . 455  864,72  » 

zusammen  843  084,47  .ft 

oder  in  Procenten  des  Gesammtbetrags  ausgedrückt  auf: 

A.  die  Allgemeine  Verwaltung  9,53%  gegen  9,05  im  Vorjahr, 

B.  » Bahnverwaltung  36,40 » » 37,54  » » 

C.  » Transportvcrwaltnng  54,07  » » 53,41  » » 

Für  das  ßahnkilometer  ergibt  sich  eine  Einnahme  = 6 917,80  .ft 

Ausgabe  = 4 790,25  » 
Für  das  Nutzkilometcr  ergibt  sich  eine  Eiunahme  = 2,07  » 

Ausgabe  = 1,67  » 

Die  Kosten  für  ein  Personen-  und  ein  Gütcrtonucnkilomcter 
können  bei  den  Uberhessischen  Bahnen  gleich  hoch  angeuommen 
werden.  Unter  dieser  Voraussetzung  ergeben  sich  die  Kosten  filr 
ein  Tonnenkilometer  zu  4,03  ^ gegen  4,12  ,3|  im  Vorjahr. 
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Uebersicht  des  Personen- , Gepäck-  und  Güter- Verkehrs  etc,  der 
Oberhessischen  Eisenbahnen  im  Rechnungsjahr  1884 — 85. 


Local- 

Pirccter 

Durch- 

(interner) 

Verkehr. 

gangs- 

Summe. 

Verkehr. 

Verkehr. 

Personen  -V  erkehr. 

C u 

I.  Classc 

1 121 

396 

13 

1 530 

. 

3.0? 

Einzcibillets 

11.  > 

18  052 

3 337 

f>8f> 

2 1 974 

«*°  S 

111.  > 

155  144 

1 1 028 

520 

166  «92 

9 ■- 
fc  Ir3- 

Retourbillets 

fl.  » 
UI.  » 

24  786 
313  320 

• 

24  786 
313  320 

■a  S e 

Militär  auf 

Requisition*- 

i.l 

scheine  und  auf  Militär- 

cü*3 

billets 

16  304 

. 

. 

IG  304 

Summe 

528  727 

14  761 

1 1 18 

544  606 

Gepäck-  etc.  Verkehr. 

Befördertes  r Totalgewicht  Tonnen 

621,311 

178,227 

1 1,815 

811,353 

Reisefi 

epäckl  Taxgew 
erte  Hunde 

iclit  » 

261,150 

46,410 

2,830 

310  390 

Beforc 

1 706 

2 

1 768 

Güter-  etc.  Verkehr. 

(einaclil.  der  Vieh-  etc.  Transporte.) 

Eilgut 

. Tonnen 

358,74 

716,81 

2,86 

1 078,41 

Frachtgut 

* » 

42  393,28 

181  699,68 

468,41 

224  561,37 

Militärgut  auf  Requisition*- 

schein , eiuaohl,  Pferde 

und  Fahrzeuge 

■ > 

88,79 

0,05 

. 

88,84 

Frachtpflichtiges  Dienstgut, 

einschi.  Baumaterialion  » 

40,00 

40,00 

42  880,81 

182  416,54 

471,27 

225  768,62 

Frachtfreies  Dienstgut  . » 

3 421,60 

3 421,60 

46  302,41 

182416,54 

471,27 

229  190,22 

Sonstige  Transport 

e : 

Leichen 

. . 

8 

5 

13 

Vieh 

. . . 

. Tonnen 

4 716,48 

3 528,60 

141,78 

8 386,86 

Einnahme 

aus  dem 

Personen*  Verkehr 

. . M 

381  127,15 

30  753,25 

5 469,95 

4 1 7 350,35 

Gepäck-  etc.  » 

, , » 

4 765,30 

1 173,03 

154,77 

6 093,10 

Güter- 

etc.  > 

, , > 

158  756,14 

347  375,90 

2 466,32 

508  598,36 

544  648,59 

379  302,18 

8 091,04 

932  041,81 

Ausserdem  wurden  erhobon: 

Für  Postgüter  . 

. Jt 

. 

2 215,20 

> sonstige  Nebenertrüge  . » 

970,48 

Summe 

936  227,49 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzog] ich  Hessischen 

Ceulralslelle  für  die  Laudesslalistik. 
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Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Urossh.  Hessen 
im  IV.  Quartal  1885.  — Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  1884—85.  — 
Tägl.  Wasserstbnde  Oct.,  Nov.  u.  Dec.  1885.  — Vergl.  meteorol.  Beob- 
aebt.  Febr.  1886.  — Preise  der  gewöhnt.  Verbraucbsgcgcnst.  Febr.  1880. 
— Sterblichkeitzverhältn.  Febr.  1886.  — Anzeige. 


Nr.  2168.  tiegundbeitHziiHtand  und  Todesfälle  Im 
GroMh.  Hetwen  vom  IV.  Quartal  1S85.*) 

Im  IV.  Quartal  des  Jahres  1885  sind  im  Urossherzogtbuiu 
nach  den  bei  den  Kreisgesundheitsämtern  aufgestellten  Uebersichten, 
deren  summarische  Ergebnisse  umstehend  mitgetheilt  werden,  (mit. 
Ausschluss  der  Todtgeborenen)  50 16  Personen  verstorben  gegenüber 
4875  im  vorausgegangenen  Quartale.  Es  kommen  auf  die  Monate: 
October  1645,  November  1677  und  December  1694  Todesfälle, 
von  Monat  zn  Monat  war  die  Zunahme  der  Sterblichkeit  eine  sehr 
massige  und  es  berechnen  sich  deren  Sterbeziffern  zu  17,2—17,6  und 
17,7  (auf  10000  Einwohner).  Im  Berichtsquartale  waren  im  Gross 
herzogthum  141  Todesfälle  mehr  als  in  dem  vorausgegangenen  ver- 
zeichnet worden,  die  in  letzterem  5,1  p.  M.  betragende  Sterbeziffer 
war  auf  5,3  p.  M.  gestiegen.**) 

Von  den  Provinzen  hatte  Starkenburg  2136  Todesfälle 
gegen  2048  im  III.  Quartale,  Oberhessen  deren  1334  gegen  1176, 
Rheinhessen  dagegen  nur  1546  gegen  1651;  die  allgemeine  Sterbe- 
ziffer war  in  Starkenburg  von  5,1  auf  5,3  und  in  Oberhessen  von  4,5 
auf  5,1  erhöht,  in  Rheinhessen  von  5,7  auf  5,4  p.  M.  heruntergegangen. 

Unter  den  5016  im  ßerichtsquartale  im  Grossherzogthum  im 
Ganzen  Verstorbenen  befanden  sich  2150  (im  III. Quartal  2425)  Kinder 
unter  15  Jahren;  davon  waren  innerhalb  des  ersten  Lebensjahres,  im 
Säuglingsaltcr  verstorben  1197  (1616)  und  in  dem  Alter  vom  zweiten 
(Fortsetzung  auf  S.  115.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  851,  Jan.  1886,  S.  1. 

**)  Die  Bevölkerung  des  Grossberzogthuma  wurde  bei  der  Zählung 
vom  1.  December  1885  zu  rund  956  200  ermittelt,  während  deren 
Zunabme  irrthUmlich  für  dieses  Jahr  auf  973  000  geschätzt  worden 
war.  Den  Berechnungen  wurden  im  vorstehenden  Berichte  die 
wirklichen  Zählungsergebnisse  zu  Grunde  gelegt. 
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bis  fünfzehnten  Jahre  953  (809);  den  Erwachsenen  gehörten  von  den 
Verstorbenen  zu  2866  (im  III.  Quartale  2150).  Bei  den  Erwachsenen 
hatten  sich  hiernach  die  Sterbefällc  gegenüber  dem  vorhergehenden 
Quartale  um  416  vermehrt,  die  der  Kinder  hatten  eine  Abnahme  um 
275  erfahren;  der  Rückgang  betraf  indessen  lediglich  die  Sterbefälle 
im  Säuglingsaltcr , auf  welche  ein  Minus  von  419  entfällt,  bei  den 
diesem  Alter  entwachsenen  Kindern  fand  im  Gegenthcile  eine  Zu- 
nahme der  Sterbefälle  um  144  statt.  Die  Sterbequote  der  Erwachsenen 
betrug  nunmehr  4,7  gegen  4,0,  die  der  Kinder  überhaupt  6,3  gegen  7,0. 
In  den  Provinzen  des  Grossherzogthums  war  das  Sterbeverhältniss  in 
den  Hauptalterskategorien  ein  zum  'l'heil  verschiedenes,  die  Erwach- 
senensterblichkeit, in  allen  Provinzen  eine  beträchtlich  vermehrte, 
hatte  in  Starkenburg  die  Quote  4,7  gegen  4,1  erreicht,  in  Oberhessen 
betrug  dieselbe  4,8  gegen  4,2  und  in  Rheinhessen  4,6  gegen  3,8  p.  M.; 
die  Kindersterblichkeit  war  in  Oberhessen  eine  erheblich  vermehrte 
mit  der  Quote  5,7  gegen  5,1  p.  M.,  in  Starkenburg  mit  dem  Rückgänge 
von  6,8  auf  6,4  p.  M.  wenig  und  in  Rheinhessen  mit  6,7  gegen  9,5  p.  M. 
bedeutend  vermindert. 

An  epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten  waren 
im  Grossherzogthum  im  Berichtsquartale  608  Personeu  verstorben, 
im  III.  Quartal  nur  438;  davon  entfallen  auf  die  Monate:  October  213, 
November  185  und  December  210  und  auf  die  Provinzen:  Stnrken- 
burg  239  (134),  Oberhessen  221  (131)  und  Rheinhessen  148  (173);  es 
erlagen  den  hierherrechnenden  Krankheiten  von  10000  Einwohnern 
im  Grossherzogthum  6,4  gegen  4,6  und  in  den  Provinzen  nach  ihrer 
Rangfolge  5,9  gegen  3,3  — , 8,4  gegen  5,0  und  5,1  gegen  6,0;  einer 
erheblichen  Zunahme  der  Epidemiesterblichkeit  in  den  Provinzen  Star- 
kenburg und  Oberhessen  steht  eine  massige  Abnahme  derselben  in 
der  Provinz  Rheinhessen  gegenüber.  Von  den  epidemischen  Krank- 
heiten hatten  im  Grossherzogthum  im  Ganzen  Masern  175  (im  III. 
Qnartale  146)  Todesfälle  veranlasst,  Scharlach  deren  72(68),  Rac hon- 
bräune 93  (61),  Halsbräune  89  (34)  — Bräunekrankheiten  zu- 
sammen 182  (95)  — , Keuchhusten  83  (52),  Abdominaltyphus 
41  (39),  Ruhr  1 (6),  Milzbrand  0 (3)  und  Wochenbettfieber 
16  (13);  Blattern,  in  einzelnen  zum  Theil  zweifelhaften  Erkrankungen 
beobachtet,  hatten  Todesfälle  nicht  zur  Folge  gehabt,  Flecktyphus, 
Rückfallfieber  und  asiatische  Cholera  waren  überhaupt  nicht 
vorgekommen.  Die  im  Vergleiche  des  vorausgegangenen  Quartals 
höhere  Epidemiesterblichkeit  des  Grossherzogthums  war  beeinflusst 
durch  eine  grössere  Zahl  der  Sterbefällo  durch  Masern,  Keuchhusten, 
Rose  und  insbesondere  durch  Bräunekrankheiten,  von  weichen  die  mit 
der  Diagnose  Halsbräune  verzeichneten  eine  sehr  erhebliche  Zunahme 
anfwiesen. 

Was  das  Vorkommen  und  die  Verbreitung  epidemischer 
Krankheiten  im  Berichtsquartale  anlangt,  so  ist  zunächst  des  ver- 
einzelten Auftretens  von  Blatterncrkrankungen  zu  erwähnen.  In 
Darmatadt  erkrankte  im  Monat  December  ein,  einen  Theil  der  Route 
Mainz— Köln  befahrender  Revisionsbeamter  der  Hessischen  Ludwigs- 
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bahn,  dessen  Infection  im  Dienste  vermuthet  wurde;  in  Giessen  er- 
krankte in  den  letzten  Tagen  des  Jahres  ein  vierjähriger,  seinerzeit 
mit  Erfolg  geimpfter  Knabe  einer  armen  Familie  und  nach  diesem 
gleichzeitig  dessen  beide  ebenfalls  geimpft  gewesenen  Geschwister; 
es  dürften  diese  Erkrankungen  indessen  wahrscheinlich  den  Vari- 
cellen zuzurechnen  sein,  welche  wenigstens  unmittelbar  darauf  in  dieser 
Stadt  verbreitet  auftraten.  Das  Vorkummen  der  letzteren  wurde  ausser- 
dem bekannt  aus  den  Gemeinden  Offenbach,  Dietesheim,  Uainz  u.  A. 

Masern  kamen  ebenso  wie  im  vorausgegangenen  Quartale  in 
Bkmmtlichen  Provinzen,  jedoch  hier  ebenfalls  auf  ziemlich  umschrie- 
benen Gebietstheilen,  in  erheblichen  Epidemien  vor,  die  übrigens  auch 
jetzt  meistens  im  Anschluss  an  die  bereits  vorhandenen  Heerde  sich 
entwickelt  hatten,  ln  der  Provinz  Starkenburg  war  der  Kreis  Offen- 
bach vom  October  ab  von  Masern  minder  stark  betroffen , dieselben 
kamen  nur  noch  in  den  Gemeinden  Seligenstadt,  Klein-Krotzenburg, 
Klein-Welzheim,  Froschbausen,  Neu-Iseuburg  und  Humpenheim  vor. 
Dagegen  gewannen  Masern  im  Kreise  Erbach  eine  ganz  ausserordent- 
liche Verbreitung;  ausser  der  vorher  schon  von  Masern  heimgesuchten 
Gemeinde  Beerfelden  wurden  zunächst  Weiteu-Gesäss  u.  Hiltersklingen 
und  weiter  fast  sämmtliche  Orte  im  südlichen  Theile  des  Kreises  ein- 
schliesslich Michelstadt,  Stockheim,  Erbach,  Steinbach,  Zell  und  Mo- 
mart von  Masern  mit  zum  Theil  erheblicher  Sterblichkeit  betroffen. 
Die  Zahl  der  bekannt  gewordenen  Masernsterbfalle  des  Kreises 
belief  sich  auf  53.  ln  dem  angrenzenden  Gebiete  des  Kreises  Heppen- 
heim kamen  Masern  in  Darsberg,  Grein  und  Neckar-Steinach  vor, 
während  die  in  Heppenheim  im  Vorquartale  aufgetretene  Masernepi- 
demie eine  auf  diese  Stadt  beschränkte  blieb.  Ausserdem  wurden  Ma- 
sern in  der  Provinz  Starkenburg  noch  in  einzelnen  Gemeindeu , wie 
in  Lorsch  und  Gadernheim  (Kreis  Bensheim),  Eich  (Kreis  Darmstadt) 
und  Lengfeld  (Kreis  Dieburg)  beobachtet,  ln  der  Provinz  Oberhessen 
verbreiteten  sich  Masern  von  den  iu  der  Stadt  Giessen  und  dessen 
Nachbarorten  und  in  den  nördlich  der  Provinz  angrenzenden  preussi- 
scheu  Gebieten  bestehenden  lleerdcn  aus  über  ein  ausgedehntes,  die 
KreiBe  Giessen  und  Alsfeld  insgesammt  umfassendes  Territorium.  Bei 
im  allgemeinen  als  leicht  bezeichnetem  Charakter  der  Epidemie  ereig- 
neten sich  im  Kreise  Giessen  42  (im  111.  Quartal  32)  und  im  Kreise 
Alsfeld  29  (2)  Masernstcrbfälle.  Auch  in  den  nördlichen  Theil  des 
Kreises  Schotten  verschleppt  traten  Masern  in  Bobenhauscn  II,  Ul- 
richstein und  Wohnfeld  auf.  In  den  Kreisen  Friedberg  und  Büdingen 
kamen  im  Anschluss  an  die  vordem  dort  verlaufenen  Epidemien  Masern 
noch  in  Stammheim,  Kanstadt  und  Gelnhaar  vor.  Die  Provinz  Rheitt- 
hessen  batte  ebenso  wie  im  vorausgegangenen  Quartale  ausgedehntere 
Gebiete,  Uber  welche  Masern  sich  verbreitet  hätten,  nicht  aufzuweisen, 
ihr  Vorkommen  beschränkte  sich  dort  auf  die  Stadt  Mainz  (mit  113 
bekannt  gewordenen  Erkrankungen  gegen  146  im  111.  Quartale), 
Kostheim,  Nieder  Flörsheim  im  Kreise  Worms  und  Niedcr-Saulheim 
im  Kreise  Oppenheim.  Von  den  insgesammt  175  Masernsterblällen  des 
Berichtsquartals  kommen  auf  die  Provinzen  Starkenburg  und  Ober- 
hessen je  83  und  auf  Kbeinhessen  9;  Masernsterbfälle  wurden  nicht 
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verzeichnet  in  den  Kreisen  Gross-Gerau,  Lauterbach,  Alzey,  Bingen 
und  Oppenheim. 

Scharlach,  welcher  Krankheit  im  Berichtsquartale  72(68)  Per- 
sonen erlagen,  wovon  25  in  Starkenburg,  17  in  Oberhessen  und  30  in 
Rheinhessen , war  wie  auch  in  dem  vorhergehenden  Quartale  in  der 
seit  dem  Jahre  1881  auffällig  verschont  gebliebenen  Provinz  Rhein- 
hessen zumeist  verbreitet;  derselbe  wurde  in  den  Kreisen  Mainz,  Op- 
penheim und  Worms  und  hier  in  zerstreuten  Heerden  in  Mainz  (86  an- 
geraeldete  Erkrankungen!  und  Weisenau,  Nackenheim,  Dalheim,  Dien- 
heim,  Oppenheim,  Wörrstadt  und  Ober-Hilbersheim,  Alsheim,  Eich  nnd 
Hohen-Sfilzen,  jedoch  nirgends  in  stark  verbreiteten  Epidemien  beob- 
achtet. In  der  Provinz  Starkenburg  waren  einige  Orte  des  Kreises 
Offenbach,  nämlich  die  Stadt  Offenbach,  Bürgel,  Klein-Auheim  und 
Dietesheim,  letzteres  schwer  von  Scharlach  (9  Sterbefälle)  betroffen; 
frequentere  Scharlacherkrankungen  ereigneten  sich  ferner  in  den  Ge- 
meinden Gernsheim  und  Goddelau  im  Kreise  Gross-Gerau,  ln  der 
Provinz  Oberhessen  war  Scharlach  nicht  erheblich  verbreitet,  cs  wurden 
hier  nur  häutigere  Fälle  und  kleinere  Epidemien  meist  mit  massiger 
Mortalität  in  Giessen,  Steinbach  und  Lieh  im  Kreise  Giessen,  in  Eifa 
und  Heidelbach  im  Kreise  Alsfeld,  in  Melbach  im  Kreise  Friedberg, 
in  Usenborn  im  Kreise  Büdingen  und  in  Gross-Eichen  und  Feldkrücken 
irn  Kreise  Schotten  beobachtet.  Nicht  wenige  Bezirke  des  Grossher- 
zogthums wie  die  Kreise  Darmstadt,  Bensheim,  Dieburg,  Erbach, 
Heppenheim,  Büdingen,  Friedberg,  Lauterbach,  Alzey  und  Bingen 
hatten  Scharlachstorbcfälle  überhaupt  nicht  oder  doch  nur  deren  ein- 
zelne zu  verzeichnen. 

Keuchhusten,  dem  im  Grossherzogthum  im  Ganzen  83  Per- 
sonen gegen  52  im  III.  Quartale  erlagen,  — wovon  33  in  Starkenburg, 
24  in  Oberhessen  und  26  in  Rheinhessen  — herrschte  über  ein  grösseres 
Territorium  verbreitet  in  Oberhessen  in  der  Wetterau  und  hier  in  den 
Orten  Vilbel,  über- Wöllstadt,  Nieder- Weisel,  Friedberg,  Bad-Nauheim, 
in  Holzheim,  Lieh,  Steinbach  und  Ober-Bessingen ; er  kam  im  Uebrigen 
in  der  Provinz  nnr  noch  in  Laubach  und  Lauter  vor.  In  Starkenburg 
waren  mehrere  Gemeinden  der  Kreise  Darmstadt,  Gross-Gerau,  Offen- 
bach, Heppenheim  und  Erbach,  nämlich  Darmstadt,  Griesheim,  Wei- 
terstadt, Arheilgen  und  Rossdorf,  Offenbach,  Rumpenheim,  Dreieichen- 
hain, Klein-Auheim  nnd  Klein-Steinheim,  Gross-Gerau,  Berkach,  Gerns- 
heim und  Mörfelden , ferner  Rimbach  und  Gammelsbach  von  Keuch- 
husten betroffen.  In  der  Provinz  Rheinhessen  kam  Keuchhusten  ver- 
breiteter im  Kreise  Worms,  in  Pfeddersheim,  Offstein,  Nieder-Flörs- 
heim.  Hohen  Sülzen  und  Gundersheim  und  im  Kreise  Alzey  in  Sprend- 
lingen, Stein-Bockenheim,  Alzey,  Offenheim  und  Weinheim  vor,  wäh- 
rend im  Uebrigen  Keuchhusten  nur  in  der  Stadt  Mainz  (mit  87  be- 
kannt gewordenen  Erkrankungen),  in  Bingen  und  Ober-Ingelheim  be- 
obachtet wurde.  Sterbefälle  durch  diese  Krankheit  batten  nicht  oder 
nur  in  Einzelfällen  zu  verzeichnen  die  Kreise  Bensbeim,  Dieburg, 
Erbach,  Alsfeld,  Büdingen,  Lauterbach,  Schotten  und  Oppenheim. 

Bräunekrankheiten,  die  in  der  Regel  nach  einer  sehr  erheb* 
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lieben  Abnahme  in  den  Sommermonaten  vom  October  ab  häufiger  als 
Todesursache  vorzukommen  pflegen,  hatten  auch  im  Bericbtsquartale 
eine  grössere  Zahl  an  Todesfällen  als  in  dem  vorausgegangenen  zur 
Folge  gehabt.  Von  den  durch  diese  Krankheiten  veranlassten  Sterbe- 
fällen, in  Summe  182,  im  vorausgegangenen  Quartale  95,  unter  welchen 
93  (61)  als  Folge  von  Diphtherie  und  34  ( 89)  als  durch  Croup 
verursacht  bezeichnet  sind,  kommen  57  auf  den  October,  58  auf  den 
November  und  67  auf  den  December  und  auf  die  Provinzen:  Starken- 
burg 53,  Oberhesseu  78  und  Rheinhessen  51.  Sofern  die  bezilglicheu 
Detailangaben  der  Todesursache  als  richtige,  anzunchmen  wären, 
würden  in  Rheinhessen  Diphtherie,  in  Oberhessen  Crotip  erheblich 
vorwiegend  gewesen  sein,  während  in  der  Provinz  Starkenburg  beide 
ErkrankungBformen  gleiclunässig  auf  die  Sterblichkeit  von  Einfluss 
sich  erwiesen.  Neben  und  mit  Scharlach  kam  Diphtherie  häufiger 
vor  in  den  von  ersterem  betroffenen  Gemeinden  des  Kreises  Offen- 
baeh,  in  Mainz,  Oppenheim,  Dienheim  und  Wörrstadt  und  neben  Ma- 
sern in  Gro88-Kuseck,  Ilolzheim  und  Saasen  im  Kreise  Giessen.  Da- 
gegen war  eine  stärkere  Verbreitung  der  Diphtherie  ohne  gleich- 
zeitiges Vorkommen  der  genannten  exanthemischen  Krankheiten  nur 
in  einigen  Gemeinden  des  Kreises  Lanterbach  in  Angersbach,  Landen- 
hausen, Queck,  Lanterbach  und  Rixfeld,  hin  und  wieder  in  Orten  des 
Kreises  Oppenheim,  in  Wald-Uelversheim  und  NierBtein,  in  Ober 
Ingelheim,  Kreis  Ringen,  in  Stadecken,  Kreis  Mainz,  in  Hochheim, 
Kreis  Worms,  in  IIcrgerBdorf,  Kreis  Alsfeld  und  in  Pfungstadt,  Kreis 
Darmstadt,  vorgekommen. 

Eine  erhebliche  Verbreitung  des  Abdominaltyphus  wurde  im 
Bericbtsquartale  nicht  beobachtet  ; die  in  Ober-Roden,  Kreis  Dieburg, 
in  den  Sommermonaten  aufgetretene  Epidemie  hatte  im  October  und 
November  noch  einige  Erkrankungen  im  östlichen  Orfstheilo  veran- 
lasst, erlosch  indessen  mit  Anfang  des  Monats  December  (3  Todes- 
fälle bei  30  Erkrankungen).  In  Offenbach  reihten  sich  an  die  seit 
August  zerstreut  in  der  Stadt  vorgekommenen  Typhuserkrankungen 
noch  einige  weitere  an,  so  dass  die  Epidemie  mit  24  Erkrankungen 
und  7 Sterbefällen  im  Monat  December  ihren  Abschluss  fand,  ln  Bicken- 
bach, Kreis  Bensheim,  kamen  auch  im  Berichtsquartale  noch  mehrere 
zweifellose  Typhuserkrankungen  vor,  wovon  3 mit  tödtlichem  Aus- 
gang. In  Unter-Abtsteinach  im  Kreise  Heppenheim  trat  iro  Anschluss 
an  die  im  Uebrigen  sehr  beschränkt  gebliebenen  Erkrankungen  im 
vorausgegangenen  Quartale  eine  neue  Hausepidemie  auf.  ln  der  Ge- 
meinde Ensheim,  Kreis  Oppenheim,  deren  Wasserversorgung  auf  anschei- 
nend unüberwindliche  Schwierigkeiten  stösst  und  in  welcher  seit 
längerer  Zeit  Typhuserkrankungen  fast  nicht  auszugehen  pflegen, 
kamen  auch  in  den  Monaten  October  und  November  mehrere  einon 
Häusercoraplcx  betreffende  Typhusfälle  vor.  Eine  Hausepidemie  wurde 
ferner  in  Fürth,  Kreis  Heppenheim,  beobachtet.  Von  den  insgesammt 
41  Typhussterbefällen  des  Berichtsquartales  kommen  16  auf  den  Monat 
October,  11  auf  den  November  und  14  auf  den  December  und  auf  die 
Provinzen:  Starkenburg  22,  Oberhessen  5 und  Rheinhessen  14.  Von 
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den  Typbassterbefällen  ereigneten  sich  ferner  16  als  einzelne  in  ver- 
schiedenen Gemeinden,  je  2 in  Ober-Koden,  Langen  (in  Folge  einer 
im  vorigen  Bericht  erwähnten  Hausepidemie)  und  Biugen , je  3 in 
Bickenbach  und  L'nter- Abtsteinach,  4 in  Offenbach  und  9 in  Mainz, 
worunter  mehrere  von  auswärts  in  dortige  Hospitäler  verbrachte 
Kranke  betrafen.  Typhussterbfalle  wurden  nicht  verzeichnet  in  den 
Kreisen  Giessen,  Büdingen,  Friedberg,  Schotten  und  Alzey. 

Während  Ruhr  in  epidemischer  Verbreitung  im  Berichtsquartale 
nicht  mehr  vorkam,  war  Kose  (Erysipelas)  in  den  Monaten  November 
und  December  eiue  offenbar  ungewöhnlich  häufige  Krankheit.  Gegen- 
über dem  vorausgegangeuen  Quartale  mit  16  Stcrbefällcn  durch  diese 
Krankheit  hatte  sich  nunmehr  die  Zahl  der  letzteren  auf  36  erhöht, 
davon  kommen  6 auf  deu  October,  13  auf  den  November  und  19  auf 
den  December.  Erhebungen  über  die  Localisatiou  der  Kose  in  den 
einzelnen  tödtlich  gewordenen  Erkrankungen  liegen  zur  Zeit  uicht 
vor,  da  indessen  Kopf-  und  Gesichts-Erysipele  vorwiegend  gefährlich 
zu  sein  pflegen  und  diese  in  der  Kegel  durch  eiue  von  ganz  leichten 
Verletzungen  und  Excoriation  der  genannten  Körpertheile  ausgehende 
Infection  verursacht  werden  und  bei  den  besonderen  Witterungsverhält- 
nissen in  den  beiden  letzten  Jabresmonaten  Nasenkatarrhe,  Schnupfen, 
ungewöhnlich  verbreitet  auftraten,  so  dürfte  dio  Ursache  der  hohen 
Sterblichkeit  durch  Kose  in  der  ungewöhnlichen  Frequenz  und  Hart- 
näckigkeit der  letzteren  Krankheit  zu  vermuthen  sein. 

Wochenbettfieber,  welchem  bei  44  Todesfällen  im  Wochen- 
bett überhaupt,  16  Frauen  (im  III.  Quartale  13)  erlagen,  war  in  Büdes- 
heim, Kreis  Bingen,  in  der  Praxis  einer  Hebamme  in  mehreren  Fällen 
vorgekominen.  Die  Sterbefälle  im  Wochenbett  im  Ganzen  hatten 
übrigens  ebenfalls  einen  das  Mittel  übersteigenden  Betrag  erreicht. 

Malariakraukheiten  kamen  nach  den  über  die  Morbidität  in 
der  Stadt  Mainz  vorliegenden  Aufzeichnungen  etwas  häufiger  als  im 
III.  Quartale  vor,  es  sind  dort  64  Erkrankungen  an  Wechselfieber 
gegen  52  im  III.  Quartale  bekannt  geworden. 

Von  den  nicht  epidemischen,  vorherrschenden  Krank- 
heiten hatte  Lungenschwindsucht  im  Berichtsquartale  575  Todes- 
fälle (im  III.  Quartale  573)  verursacht,  von  welchen  202  auf  den  Monat 
October,  179  auf  den  November  und  194  auf  den  December  entfallen; 
durch  acute  entzündliche  Affectionen  der  Athmungsorgane 
(Pneumonie,  Pleuritis,  Bronchitis)  ereigneten  sich  512  Sterbefälle  gegen 
312;  von  93  Sterbefällen  im  September  waren  dieselben  in  den  fol- 
genden Monaten  auf  139,  169  und  210  gestiegen;  an  Gehirnschlag- 
'luss  erlagen  160  (154)  Personen,  an  acutem  Gelenkrheumatis- 
mus 10  (3),  an  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  dagegen  nur 
196  gegen  574.  Hinsichtlich  der  Mortalität  durch  vorherrschende 
Krankheiten  machen  sich  im  Ganzen  die  regelmässigen  Abweichungen 
des  letzten  Jabresquartals  in  der  Zunahme  der  Sterbefalle  durch  acute 
Krankheiten  der  Athmungsorgane  und  durch  Gelenkrheumatismus  be- 
merkbar, während  Lungenschwindsueht  nicht  häufiger  als  im  III.  Quar- 
tale Todesursache  zu  sein  pflegt  und  dio  den  Kindern  gefährlichen 
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Erkrankungen  der  Verdauungsorgane  mit  der  kälteren  Jahreszeit  und 
oft  schon  im  September  eine  sehr  bedeutende  Abnahme  aufweisen. 

An  allen  andern  Krankheiten  zusammen  waren  verstorben  ‘2038 
(1964)  Personen,  nicht  ermittelt  wurde  die  den  Tod  bedingende 
Krankheit  bei  773  (i>85>,  15%  aller  Verstorbenen. 

Gewaltsamer  Art  war  der  Tod  im  Berichtsquartale  in  117 
Fällen  (im  III.  Quartale  in  157)  und  zwar  durch  Verunglückungen 
58  (79)  mal,  durch  Selbstmord  52  (67)  mal  und  durch  Mord  und  tödt- 
liche  Körperverletzung  7 (11)  mal. 

Bei  einer  das  Mittel  nicht  erheblich  überschreitenden  allgemeinen 
Sterblichkeit  hatte  das  Berichtsquartal , im  Vergleiche  der  gleich- 
namigen Quartale  einer  Reihe  vorausgegangener  Jahre,  eine  ziemlich 
hohe  Sterblichkeit  der  Erwachsenen,  die  allerdings  in  den  Jahren 
1 877-  1880  noch  beträchtlicher  war.  Bei  den  Kindern  waren  Sterbe- 
fälle des  Säuglingsaltcrs  sehr  massiger  Zahl,  die  der  älteren  Kinder 
erreichten  einen  hohen,  nur  in  den  Jahren  1877  und  1884  bedeuten- 
deren Betrag.  Die  Epidemiesterblichkeit  war  in  Folge  des  oben  iiu 
Einzelnen  geschilderten  Vorkommens  verschiedener  lnlectionskrank- 
heiten  eine  recht  hohe.  Lungenschwindsucht,  Gehirnschlagfluss,  auch 
acuter  Gelenkrheumatismus,  namentlich  aber  aente  entzündliche  Krank- 
heiten der  Athmungsorgano  hatten  eine  das  Mittel  des  Quartals  tiber- 
Bteigende  Zahl  von  Todesfällen  mit  sich  gebracht.  Der  ungewdhnlicheu 
Frequenz  der  Sterbefälle  durch  Rose  wurde  bereits  oben  gedacht.  — Von 
den  Provinzen  war  Starkenburg  verhältnissmässig weniger  von  epi- 
demischen Krankheiten  betroffen  gewesen,  insbesondere  hatten  Bräune- 
krankheiten eine  sehr  geringe  und  Masern,  Scharlach  und  Keuchhusten 
nur  eine  massige  Zahl  von  Todesfällen  veranlasst.  Neben  hoher  Sterb- 
lichkeit an  Lungenschwindsucht,  acuten  entzündlichen  Affectioncu 
der  Athmungsorgano  und  Gehirnschlagfluss  hatten  auch  Todesfälle 
durch  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  sich  noch  häutiger  ereigoot. 
ln  der  Provinz  Rheinhessen  waren  Sterbefälle  durch  Bräunekrank- 
heiten, Scharlach  nnd  Keuchhusten  häufig  und  damit  Ursache  einer 
das  Mittel  übersteigenden  Epidemiesterblichkeit;  dabei  war  das  Säug- 
lingsalter weniger  gefährdet  und  die  Zahl  der  in  diesem  Alter  ver- 
storbenen eine  sehr  geringe.  Dagegen  erreichte  die  Mortalität  der 
Erwachsenen  in  dieser  Provinz  einen  ungewöhnlich  hohen  Betrag. 
In  der  Provinz  Oberhessen  waren  Masern,  Bräunekrankheiten,  auch 
Keuchhusten  ziemlich  stark  verbreitet  und  Ursache  hoher  Epidemie- 
und  hoher  Kindersterblichkeit;  Sterbefälle  durch  Lungenschwindsucht 
und  acute  entzündliche  Krankheiten  der  Athmungsorgane  hatten  das 
Mittel  dort  nicht  überschritten.  Von  den  engeren  Verwaltungsbezirken 
des  Grosshorzogthums  zeichneten  sich  im  Berichtsquartale  durch  ge- 
ringe Sterblichkeit  aus  in  Oberhessen  die  Kreise  Schotten,  Lauter- 
bach, Friedberg  und  Büdingen  und  in  Starkenburg  der  Kreis  Gross- 
Gerau;  in  den  Kreisen  Giessen,  Alsfeld,  Erbach,  Offenbach,  Darui- 
stadt  und  Worms  hatte  die  Mortalität  den  Durchschnitt  zum  Tbeil 
erheblich  überstiegen.  Dr.  Pfr. 
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».2169.  Tabakbau  Im  Groish.  HeRRen  Im  Erntejahr  1884-  85.*) 

1.  Uebersicht  über  die  Zahl  der  Tabakpflnnzer  und  den  Flächeninhalt 
der  mit  Tabak  bepflanzten  Grundstücke. 


Flächen • 

Flächen- 

Provinzen,  Hebebczirke, 

Zahl 

Inhalt  der 
mit  Tabak 

Provinzen,  Hebebezirke, 

Zahl 

Inhalt  der 
mit  Tabak 

Gemeinden. 

Tabak- 

pflancei 

b plUit/.N  ii 

Urondatfleke. 

Gemeinden. 

Tabak 

pflaum 

lifpflanaltMi 

Oruudslücke. 

Ar. 

Ar. 

L Provinz  Starkenburg. 

.Salzsteueramt  Wimpfen. 
Wimpfen  .... 

327 

6 848,69 

Hauptsteueramt  Dartusl. 

Ilauptsteueramt  Oflonb. 

I 'ärmst  ad  t 

2 

1,05 

tlahenhauscn  . 

2 

0,43 

| Dieburg  .... 

1 

8,56 

Steueramt  Henslieim. 

i Gross-Zimmern 

1 

2 

2,28 

Harpertshausen 

0,36 

Alsbach  .... 

19 

43,36 

Klein-Gerau 

i 

2.U4 

Auerbach  .... 

22 

152,01 

Klein-Steinhcim 

1 

9,00 

Bensheim  . 

100 

2 834,48 

Klein- Welzheim 

32 

591,64 

Biblia  .... 

24 

275,4 1 

Mörfelden  .... 

3 

",71 

Birkenau  .... 

irt 

153,04 

1 Kadlieim  .... 

14 

2,07 

Bürstadt  .... 

51 

1 365,44 

Riissclshcim 

1 

0,18 

Boxheimcr  Hof 

1 

1 177, "2 

Seligenstadt 

6 

118,11 

Eberstadt  . 

i 

0,60 

Wallcrstädten  . 

3 

0.23 

Erbach  .... 

5 

49,57 

Wolfskehlen 

1 

0,40 

Fthlheim  .... 

•16 

912,79 

Worfelden 

9 

6,23 

Gernsheim 

t 

109 

0,59 

Zelllmuscn 

16 

202,74 

Cross-Hausen  . 

2 154,99 

Zusammen 

95 

944,98 

Grofft-kohrhcim 

1 

1,65 

HAbnlrin  .... 

14 

9,01 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Hahn 

#2 

1,79 

Ilauptsteueramt  Giessen. 

Hambach  .... 

12 

116,93 

3 

1,12 

Heppenheim 

357 

5 621,46 

j Bingenheim 

1 

0,11 

Hirschhorn 

3 

55,15 

2 

0,13 

HochstAdtcn 

2 

0,77 

Butzbach  ... 

6 

1.17 

Hofheim  .... 

14 

375,24 

Düdelsheim 

t 

0,27 

Jugenheim  . 

1 

0,50 

1 Glauberg  .... 

1 

0,94 

Kirsch-Hausen  . 

3 

26,95 

Langsdorf  .... 
' Nieder-Mockstadt 

2 

0,06 

Klein-Hausen  . 

ICO 

2 780,50 

14 

3,10 

Lampertheim  . 

639 

28  267,07 

Ober-Mockstadt 

2 

0,50 

Laagsradcn 

15 

9,42 

Rodenbach 

1 

1,72 

Loraeli  .... 

685 

15  238,24 

Steinfurth  .... 

1 

2,47 

Merlenbach 

Nordheim  .... 

6 

141,04 

747,28 

| Treis  ft.  d.  Lumda  . 

2 

0,19 

Zusammen 

39 

1 1,78 

Ober-Laudenbach 

6 

47.85 

Ober  Liebrra  bar  h . 

Pfungstadt 

Rtirhcnhach 

1 

14,44 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

I 

1 

0,38 
0,06  ! 

Hauptsteueramt  Mainz. 

Kinbach  .... 

8 

143,15 

j Guntcrsblum 

2 

197,62 

Rodau  .... 

Bei*  anheim 
Viernheim 

2 

37 

737 

63 

1,08 
418,70 
34  736,02 
1 360,97 
56,34 

Ilauptsteueramt  Worms. 
Fürfeld  .... 

Herrnsheim 

1 

1 

0,64 

31,37 

Rwingenberg  . 

7 

Zusammen 

35,01 

__  Zusammen 

3 160 

99  290,79 

Ilauptsteueramt  Hingen 

• 

. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  33t,  April  1885,  S.  13-1. 
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Provinzen,  Hebebczirke, 
Gemeinden. 

Zahl 

der 

Tabak - 
pflanzet 

Fl&chen- 
Inhalt  der 
mit  Tabak 
bepflanzten 
Grundstücke 

Provinzen.  Hebebezirke, 
Gemeinden. 

Zahl 

der 

Tabak 

pflanzer 

Flächen- 
inhalt der 
mit  Tabak 
bepflanzten 
Grundstücke 

Ar. 

Ar 

Wiederholung. 

- 

II.  Provinz  Oberhessen. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Hauptstuneramt  Giessen 

39 

11,78 

Ilauptstcuer- 

Haupt- 

Provinz  Ohcrhcssen 

39 

11,78 

amt  Dämmt. 

Steuer- 

2 

1,05 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Steueramt 

amts- 

Heusheim 

bezirk 

3 160 

99  290,79 

1 Hauplsfciieramt  Mainz  . 

2 

197,62 

Salzsteueranit 

Darm- 

Worms 

2 

35,01 

Wimpfen 

stadt 

327 

6 848,69 

‘ Bingen 

ilAuptsteucramt  Offenb. 

05 

944,98  | 

Provinz  Kheinhcssen 

4 

232,63 

Provinz  Starkenburg 

3 584 

107  085,51 

Grossherzogth.  Hessen 

3 627 

107  329,92 

2.  Uebersicht  über  die  Ergebnisse  der  Tabakernte  und  den  Ertrag 
der  Tabaksteuer. 


Provinzen, 

Menge  de» 
geernteten 
Tabaks  In 
d acht  elfem 
trockenem 
Zu-«  lande 

Mlttl.  Preis 
(einsrhl. 
Tabakat ) 
von 
100  kg 
Tabak. 

Werth 

der 

Tabak - 
ointo 

Getvichts- 

steuer. 

— ^ 

Klltcbeu- 
steuer.  • 

Hauptsteucramtsbczirke. 

Schuld. 

Nach- 
la uw. 

Schuld. 

Nach- 

UU« 

kg 

M 

.* 

M 

•« 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Darm  stadt 

Ottenbach  .... 

2 258  444 
19  308 

90,93 

82,26 

2 053  607 
15  883 

811  262,55 
6 731,65 

22,10 

' 

1 510,90 
145,40 

49* 

Prov.  Starkcubiirg 

2 277  752 

90,86 

2 069  490 

817  994,20 

22,10 

1 656,30 

49* 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Giesson  .... 

251 

90,77 

228 

52.10 

Prov.  Ohcrhessen 

251 

90,77 

228 

• 

52,10 

• ( 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Mainz  .... 

Worms  .... 

Bingen  .... 

5 255 
l 426 

71,09 

25,00 

3 736 
357 

1 882,80 

• 

4,35 

157,50 

- j 

Prov.  Uhoinhesfscn 

6 681 

61,26 

4 093 

1 882,80 

• 

161,85 

• 1 

Grossherzogth.  Hessen 

2 284  684 

90,77 

2 073  811 

819  877,00 

22,10 

1 870,25 

49* 
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Nr.  2171.  Vergleichende  ZiiHammentttellung  vo( 

zu  Darmatadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbac« 


Minnuuin. 


Thermoroetrograph  (°R.) 


D. 

1 B. 

1 F. 

| Mch 

1 G. 

1 L- 

| Mz. 

|Msh 

I P- 

| s. 

K. 

. 0,5 

1,5 

— 5,C 

0,5 

0,4 

—2,1 

0,8 

—2,0 

0,5 

0,2 

-0,3 

!.  —0,3 

—0,2 

— 6,3 

-1,1 

0,(1 

— 2,9 

0,2 

—3,0 

— 1,0 

— 1,(1 

— o,.;« 

).  0,; 

0,1 

— 6,(J 

—1,0 

0,5 

-6,' 

0,6 

—2,0 

-1,0 

—0,8 

— 1,9 

2,7 

— 2,6 

—8,5 

—1,1 

-3,2 

-5,7 

-1,0 

—3,0 

—2.0 

—3,8 

— 2,'. 

2,4 

—8,5 

-4,5 

2,5 

-7,5 

-1,9 

—3,5 

—2,0 

— 4.0 

— 3,7 

— •! 

— 5,0 

-9,5 

-7,0 

-4,3 

-8,1 

—3,2 

—6,1 

-4,5 

— 5,7 

—4.1 

. «.< 

-5,5 

-n.A 

—8,8 

—5,0 

-7,3 

-6,0 

-7,5 

—5,5 

— 4,8 

7,0 

— 5,1 

-isa 

-7,2 

—6,8 

-11.7 

-4,8 

— 7,0 

—5,0 

— 6,4 

—8,8 

7.0 

- 13,( 

- 10,0 

- 12,6 

—6,6 

-0,0 

— 7,A 

-//.  J 

- 11 ,4 

-5,2 

-1 1,1 

—7,2 

—6,5 

-12,0 

-4,8 

—8,0 

—5,5 

—8,0 

—6,4 

. -4,3 

—3,6 

-8,0 

—5,9 

-6,2 

-9,7 

-4,4 

-5,0 

—5,0 

—7,6 

—6,1 

1 ,3 

-0,8 

-8,5 

— 1,4 

-5,3 

-6,8 

-1,2 

-3,0 

— 1,5 

—6,4 

“ 4,6 

.-1,1 

-1,0 

—8,0 

—2,1 

—3,8 

-3,0 

— 1,4 

—3,5 

—2,0 

-2,8 

-3,8 

• -1,0 

0,0 

-7,5 

— 1,0 

-0,2 

-3,0 

—0,8 

—3,0 

-2,0 

— 1,6 

— 1,0 

2,2 

—3,0 

-10,0 

—3,0 

-1,< 

—3,9 

— 2,1 

—5,0 

—3,5 

—2,8 

- 2,6 

■ 2,1 

—3,0 

-10,0 

—3,5 

—2,0 

—5,5 

— 1,9 

—4,0 

—2,5 

-3,2 

— 1,8 

• -1,8 

— 1,5 

—6,0 

-1,5 

-3,2 

—5,3 

-2,6 

—5,0 

—3,0 

-5,0 

—2,0 

".2 

—0,2 

— 7,0 

-1,3 

-i,o 

-3,9 

-0,4 

—3,0 

—2.0 

—0,6 

-M 

2.2 

-0,2 

-7,5 

-1,8 

0,2 

—5,6 

— 1,4 

—2,5 

— 1,0 

—0,6 

—2,0 

4,2 

-4,4 

-8,5 

-6,2 

—5,8 

- 9,3 

-6,2 

—8,0 

—6,0 

—7,2 

— 3,8 

«V* 

—3,8 

-8,0 

— 6,9 

-5,5 

—9,5 

-2,9 

—6,5 

—4,0 

— 7,4 

— 4 ,0 

1.7 

-2,6 

- 10,0 

-6,8 

—3.8 

-M 

-2,9 

—7,0 

—4,5 

—5,1 

— 3^5 

•1,8 

—5,0 

- 10,0 

-6,3 

—3,0 

-6,2 

—4,0 

-7,5 

—5,5 

—3,4 

— 2,0 

-3.5 

- 10,0 

—5,8 

—6,0 

—9,8 

-2,8 

— 8,5 

—7,0 

— 7,4 

—5,0 

—2,5 

-8,0 

-3,2 

— 6,2 

-7,8 

—1,6 

-7,5 

-4,0 

— 5,6 

— 4,6 

-i,i 

-1,3 

—5,0 

-2,0 

-2,8 

—6,9 

— 1,3 

-5,0 

— 4,0 

— 4,4 

—3,6 

— 3,2 

—3,0 

-9,5 

-3,1 

-1,0 

6,7 

-2,7 

-5,5 

— 5,0 

— 1,6 

—2,9 

6,2 

—1,0 

-9,0 

-3,4 

6,5 

-12,6 

-2,7 

—3,5 

—2,0 

-1,1 

—9,8 

• 3,08; 

-2,55 

8,77 

-4,02 

-3,48 

-6,91 

2,40 

■ 5, 1 6 j 

-3,50 

4,26 

-3,97 

Max 

D. 

B. 

F. 

Meh 

r. 

5,3 

4,4 

4,0 

3,0 

4,1 

3,7 

3,6 

1,5 

3,2 

3 

4,1 

3,6 

3.5 

3,6 

3, 

1,6 

1,0 

-1,0 

-0,4 

1, 

1,3 

0,5 

0,5 

0,3 

h 

1,3 

0,0 

-1,0 

0,0 

(1 

-1,1 

-2,0 

-4,5 

— 3,0 

— 2 

-1,7 

-1,5 

—4,0 

-2,9 

-j 

1,0 

1,2 

-1,0 

— 0,2 

— 1 

2,2 

1,6 

0,0 

1,2 

i 

1,5 

0,4 

0,0 

1,0 

-9 

0,9 

0,0 

-1,6 

0,3 

0, 

2,3 

1,2 

0,0 

1,8 

1, 

1,8 

1,8 

0,5 

0,3 

0, 

2,0 

0,2 

0,0 

1,9 

Oj 

1,8 

0,8 

1,0 

2,0 

o; 

4,8 

2,4 

3,0 

3,1 

3; 

2,9 

2,3 

3,0 

0,7 

i. 

2,8 

2,2 

1,5 

1,6 

i. 

4,0 

2,2 

2,0 

3,0 

i. 

3,0 

3,1 

1,5 

1,3 

U 

2,3 

2,8 

1,5 

1,4 

-i, 

3,1 

2,8 

1,0 

1,8 

i. 

3,2 

2,5 

2,5 

1.8 

i. 

6,2 

4,2 

4,0 

4,6 

3, 

5,8 

4,2 

5,5 

4,5 

4. 

2.0 

1,6 

-0,5 

2,2 

I. 

2,4 

2,0 

3,0 

1,6 

1, 

2,48 

1,76 

0,93 

1,42 

14 

17 


19 


73 


26, 


28 


Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima. 
Darmstadt — 0,30°  K.  Mainz  — 0,05°R. 


Bensheim  — 0,40  » 
Felsberg  — 3,92  » 
Michelstadt -1,30  > 
Giessen  — 1,22  » 

Lchrbacli  — 2,85  » 


Monsheim  — 2,00  » 
l’fcddcrsh. — 0,65  » 
Schwcinsb.  -2,24  » 
Kassel  — 2,00  » 


Höhe  der  Niederschläge. 

Darmstadt  24,00mm 
Bensheim  12,88  » 

Felsberg  24,00  » 

Michelstadt  13,74  » 

Giessen  23,28  > 

Lehrbach  23,50  » 


Mainz  9,0<M 

Monsheim  10,61  ( 
I’feddersh.  13,71  i 
Schweinsb.  47,60  j 
Kassel  35,78  I 
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laeteorologlachen  Beobachtungen  Im  Monat  Februar  1886 

Mftini,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


MB 

Niederschläge  etc. 

Regen  (r),  Schnee  (»),  Nebel  fn). 

ti) 

L 

Ml. 

Msb. 

P. 

8. 

K. 

l>. 

u. 

F. 

Meh 

0. 

L. 

Mr.. 

Mali 

P. 

s. 

K. 

W 

5,4 

5.5 

6,5 

3,4 

1,9 

r 

8 

r 

r s 

rs 

r 

r 8 

8 

1. 

2,1 

3,7 

3,0 

6.5 

1,8 

2,1 

8 

TB 

B 

8 

8 

H 

s 

8 

rs 

8 

2. 

w 

4,6 

4,0 

4,0 

1,2 

1.4 

r 

8 

8 

8 

3. 

M 

1,9 

1,0 

2,0 

0,4 

0,8 

8 

8 

n 

8 

4. 

U 

1,3 

0,0 

3,0 

—0,8 

-0,8 

H 

8 

8 

8 

8 

B 

8 

8 

8 

8 

5. 

u 

0,6 

0,0 

2.0 

-1,0 

0,9 

8 

6. 

-».& 

h1-2 

-2,0 

-2,0 

-3,5 

4,3 

8 

n 

R 

8 

7. 

r*-° 

t— 1.4 

-3,0 

-2,0 

-3,2 

—2,6 

8 

8 

8. 

-M 

0,5 

—3,0 

0,0 

-4,0 

-2,4 

n 

9. 

5,0 

05 

2,0 

-1,2 

0,0 

n 

10. 

M 

2,0 

1,0 

0,5 

-2,4 

-2.2 

n 

n 

n 

n 

n 

11. 

0,4 

0,2 

-0/. 

0,5 

-1,0 

-2,4 

r u 

n 

n 

u 

12. 

5.4 

3,6 

1.0 

1,0 

—0,0 

0,6 

n 

ii 

13. 

1.0 

2,0 

2,0 

l,ö 

-0,4 

0,0 

n 

ii 

14. 

U 

1,0 

0.0 

-0,5 

-0,8 

—0,8 

n 

15. 

5.1 

0,6 

0,0 

0,0 

-0,6 

0,0 

n 

n 

IG. 

45 

5,0 

3,0 

3,5 

0,8 

3,0 

n 

n 

n 

17. 

5.4 

3,5 

2,5 

1,6 

U,6 

-0,3 

n 

ii 

18. 

2.8 

1,0 

1,0 

0,5 

1,4 

n 

n 

19. 

i.o 

3,0 

1,0 

3,0 

-0.4 

1.4 

n 

n 

20. 

0,7 

2,6 

2,0 

4,0 

1,0 

2,9 

21. 

0,0 

1,8 

1,0 

3,5 

0,6 

-1,1 

22. 

1.4 

3.2 

2," 

4,0 

1,0 

0,0 

n 

23. 

0,0 

2,4 

0,0 

2,0 

0,0 

1,1 

24. 

J," 

4,4 

2.0 

5,0 

1,3 

2.6 

B 

n 

25. 

*.« 

6.2 

3*5 

4,0 

1,6 

1,6 

H 11 

B 

8 

B 

n 

H 

8 II 

20. 

ifi 

0,8 

1,0 

3,5 

0,5 

-0,5 

8 

B 

8 

B 

H 

8 

s 

H 

8 

H 

8 

27. 

1,4 

H 

2,6 

3,5 

2,0 

0,0 

— 3,2 

8 

B 

B 

• 

B 

8 

8 

28. 

r 1 

r 3 

r — 

r 1 

r 1 

r 1 

r , 

r — 

r — 

r 2 

r — 

.*2 

2,31 

1,14 

2,21 

-0,21 

-0,03 

* 6 

8 6 

8 5 

8 4 

8 9 

8 5 

M 4 

s 4 

8 b 

s 7 

s 7 

n 5 

n 2 

n 7 

11  1 

n 1 

n 2 

n 1 

n 2 

n — 

n 8 

n b 

Summe. 


Gewitter. 

Keine. 


Beobachter. 


DarmNtadt : Gr.  KataHtcramt. 

Bentheim:  Hr.  llymnawiallchrer  Biel 

Felatorg:  Hr  Foratwarl  Simon 
Michelstadl:  Hr.  Realüchuldlrnctor  Becker. 

(iiosKen:  Hr  C. Schneider,  A Kühn  und  J.  F.  Müller. 
I.i-hrbach  : Hr.  Foratwart  Walter. 

Mains:  Hr.  W von  Reichenau. 

Monsheim : Hr  Jac.  MÖllluger. 

Pfeddersheim  : Hr.  Rudolf  Mölllnger. 

ScbwelimberK : Hr.  Pfarrer  Klein 

Kassel:  Hr.  Gewerbeachill  Oberlehrer  L>r.  Mtfhl. 


Digitized  by  ÄGoalc 

M f 


126 


Nr.  2172.  I*rolMe  clor  uotcltlinliolistoii  VorhrauclitcxeKOiitc(ftiic) 


Orte. 

Weizen. 

Roggen.  | Gerste. 

Hafer. 

Iler 

Preis  p 

e r 

W> 

M 

O 

IQ 

«4 

00 

to 

na 

0 

*3 

Mittel- 

er. 

-C 

ZI 

JZ 

OB 

bo 

ns 

/- 

'5 

'eJ 

X 

~ü 

io 

* 

tc 

ns 

u 

*3 

'S 

*4 

•Ji 

M 

O 

to 

M 

f<5  • 

bC  O 

ns  ■ »j 

« , .tS 

c 2 

4-" 

ec 

A 

o 

tO 

-o 

«4 

00 

u 

'O 

.£ 

.44 

.44 

.44 
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.44 

M 1 .44 

.44 
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Darmstadt 

20,00 

17,00  18,50 

16,00' 14,00  15,00 

21,00  14,00 

17,50 

17,Oo!  13,00  16,00 

8,00 

6,( 

Habenhaiiscn 

17,00  17,00 

17,00 

15,00 

15,00  15,00 

18,00  18,00 

18.00 

14,40 

14,40  1 4,40 

7,20 

7,t 

Hensheim 

18,00  17,00 

17,50 

14,00 

14,00  14,00 

13,50 

13.50 

1 3,50 

13,00  13,00  13,00 

6,40 

6,4 

Hessungen 

16,50  16,00 

16,25 

1 6,00 

15,00  15,50 

1 8,00 

17,00 

17,50 

16, 00  15,00  15,50 

8,00 

7,t 

Erbach 

18,00  18,00 

18,00 

15,50 

15,50  15,50 

14,00 

1 4,00 

14,00 

13,00  13,00  13,00 

7,00 

7,1 

Offcnbacb 

19,50  16,50 

18,02 

18,25 

1 4,00 

15,81 

19,00 

15,00 

17,29 

18,00t  13,25i  15,56 

8,70 

7.! 

Giessen 

17,501 17,00 

17,20 

15,25 

15,00 

15,10 

15,00 

15,00 

15,00 

14,00  1 4,01»  1 4,00 

6,20 

6,1 

Alsfeld 

16,75  16,26 

16,56 

14,00 

14,00 

14,00 

13,25 

13,00 

13,13 

13,00  12,85!  12,98 

4,60 

•»,! 

Itüdingen 

17,00  17,00 

17,00 

15,00 

15,00 

15,00 

14,00 

14,00 

14,00 

12,00  12,00  12,00 

6,00 

6,< 

Hntzhach 

18,50 

17,80 

18,15 

16,00 

15,00 

15,42 

1 4,50 

14,00 

1 4,25 

1 1,70 

14,20  14,42 

5,70 

5,< 

Friedborg 

17,50 

16,75 

17,13 

15,25 

14,60 

14,92 

15,00 

14,00 

14,50 

14,25 

1 3,50 ! 13,83 

7,50 

6,; 

Schotten 

16,25 

15,75 

16,00 

14,50 

14,00  14,25 

12,00 

11,50 

11,75 

13,00 

12,60  12,75 

6,00 

5,5 

Mains 

18,00 

17,25  17,63 

15,50 

1 4,90 ! 15, 12 

16,00 

13,25 

14,72 

15,00 

14,00!  14,50 

7,40 

6,f 

Alzey 

18,00 

17,00  17,49 

15,20 

14,60 

14,88 

15,0o 

13,50 

14,13 

1 4,80 

14,40!  14,60 

6,60 

5,( 

Hingen 

17,25 

16,00  16,84 

14,25 

13,75 

14,06 

14,00 

12,00 

13,25 

16,50 

14,00  14,66 

7,20 

6,( 

Worms 

18,50 

17,50  18,00 

15,00 

14,00 

14,50 

15,00 

13,50 

14,25 

14,50 

13,50  14,00 

6,40 

6,» 

Summe 

277,17 

J:'.8.0C» 
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1 14,80 

1 14,01 
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Darmstadt 

1,32 

1,32 

1,32 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,201  1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

Habenbans. 

1,30 

1,30 

1,30 

1,10 

1,10 

1,10 

1,00 

1,00 

1,00 

1 ,20 

1,20 

1,20 

Hcnshoim 

1,20 

1,20 
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1,00 

1,00 

1,00 
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1,08 
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1,08 
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1,28 
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1,12 
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1,86! 
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1,20 

1,20 

Offenbacli 
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1,40 

1,46 
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1,00 

1,10 

1,20 

1,00 

1,10 

1,50 

1,30 

1,40 
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1,28 

1,24 

1,26 

1,00 

0,96 

0,98 

1,24 

1,00 

1,12 

1,20 

1,04 

1,12 
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1.24 
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1,24 

1,00 

0,96 

0,98 

1,20 

1,16 

1,18 

1,04 

1,00 
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1,36 

1,36 

1,36 

1,08 

1,08 

1,08 

1,08 

1.08 

1,08 

1,12 

1,12 

1,12 

Hutzbneh 

1,32 

1,28, 

1,30 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

1,04 

1,04 

1,04 
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1,40 

1,40 

1,40 

1,00 

1,00 

1,00 
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1,00  1,00 

0,96 

0,88 

0,92 
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0,90 
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0,90 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

(Zentralstelle  für  die  Laiidesstatistik. 


JVÖ  3 3». April 188«. 

Inhalt:  Ueberseeische  Auswanderung  aus  dem  Grossh.  Hessen 

nach  attssereuropäischen  Ländern  1885.  — Güterverkehr  in  den  Rbein- 
bäfen  bei  Mainz,  Worms  und  Bingen  1885.  — Gcfangoncnstand  und  Be- 
wegung desselben  in  den  Provinzialarresthäusern  und  Haftlokalcn  des 
Grossh.  Hessen  1884 — 85.  — Detentionstage  der  Gefangenen  in  den  I’ro- 
vinzialarresthäuseru  und  Haftlokalen  des  Grossh.  Hessen  1884—85.  — 
Wasserstände  des  Rheins  am  Pegel  zu  Mainz  1885.  — Zur  Statistik  der 
evangelischen  Kirche  im  Grossh.  Hessen  1884. 

Nr.  2174.  Die  überseeische  Auswanderung  aus  dem 
Orossherzogth.  Hessen  nach  aussereuropttischen 
TiAndern  im  Jahr  1885.*) 

Auf  Grund  der  Veröffentlichung  des  Kaiserlichen  statistischen 
Amtes  in  Betreff  der  Deutschen  Auswanderung  nach  überseeischen 
Ländern  im  Jahr  1885  folgt  Nachstehendes: 


Oie  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  aus 
dem  6rossherzogthum  Hessen  nach  aussereuropäischen  Ländern  in  den 
Jahren  1871-1885. 


Jahr. 

Auswanderer  über  Bremen,  Hamburg, 
prenssische  Häfen  (meist  Stettin)  und 
Antwerpen  aus  dem 

Deutsch. 

Reicli 

Grossh. 

Hessen 

Deutsch. 

Reicli 

Grossh. 

Hessen 

in  absoluten  Zahlen. 

auf  100000  Einw.  | 

1871 

75  912 

3 28t 

185 

385 

1872 

126  650 

3 673 

305 

427 

1873 

103  638 

2 021 

250 

233 

1874 

45  112 

998 

107 

114 

1875 

30  773 

531 

72 

60 

187C 

28  368 

535 

66 

60 

1877 

21  964 

500 

60 

55 

1878 

24  217 

665 

55 

73 

1879 

33  327 

889 

75 

96 

1880 

106  190 

3 032 

235 

324 

1881 

210  547 

4 173 

464 

441 

1882 

193  869 

3 430 

425 

358 

1883 

166  119 

3 589 

362 

371 

1884 

143  586 

3 175 

311 

325 

1885 

103  642 

2 503 

224 

2.59 

1871—1885 

1 412914 

32  995 

• t 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  334,  April  1885,  S.  129. 
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Hiernach  hat  die  Auswanderung  im  Jahr  1885  gegen  das  Jahr 
1884  im  Reich  um  beiläufig  27"»,  im  Grossherzogthum  um  beiläufig 
21"/»  abgenommen.  Gegen  das  Jahr  1881 , dem  Jahr  der  stärksten 
Auswanderung  im  Reich  wie  im  Grossherzogthum,  fandjm  Jahr  1885 
im  Reich  eine  Abnahme  von  beiläufig  50%  und  im  Grossherzogthum 
von  beiläufig  40%  statt. 


Die  überseeische  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  ausser- 
europäischen  Ländern  in  den  Jahren  1871—1885. 


Afrika. 
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In  jedem  der  Jahre  1871—1885  sind  hiernach  mehr  männliche, 
wie  weibliche  Auswanderer  vorgekommen.  Die  Anzahl  der  männ- 
lichen nnd  weiblichen  Auswanderer  auf  100  Auswanderer  war  am 
wenigsten  verschieden  1873  (51  und  49)  und  am  meisten  verschieden 
1880  (65  und  35). 

Die  Zahl  der  Deutschen  Auswanderer  über  Havre  betrug  1871 

-1884  63183 

und  1885  aus  Elsass-Lothringen 1 283 

ans  anderen  Staaten 1507  2 790 

1871—1885  65973 

1885  sind  Deutsche  über  Rotterdam  2 491  und  Uber  Amsterdam  1105 
ausgewandert.  (Für  frühere  Jahre  fehlen  die  Angaben  der  Auswan- 
derungen über  diese  beiden  Häfen.) 

Die  gesammte  Zahl  der  Deutschen  Auswanderer  im  Jahr  1885 
setzt  sich  wie  folgt  zusammen: 

über  Bremen 52  328 

» Hamburg 35335 

» preussische  Häfen  (meist  Stettin)  1 237 

» Antwerpen 14  742 

> Havre 2 790 

» Rotterdam 2491 

» Amsterdam 1 105 

zusammen  11ÖU28 

Bei  den  Auswanderern  über  Havre,  Rotterdam  und  Amsterdam 
sind  die  Herkunftsstaaten  nicht  festgestellt.  Es  darf  wohl  unterstellt 
werden,  dass  unter  diesen  im  Jahr  1885,  wie  in  vorderen  Jahren  vor- 
gekommenen Auswanderern  auch  solche  aus  dem  Grossherzogthum 
eich  befunden  haben,  daher  die  in  der  ersten  Tabelle  angegebenen 
Zahlen  der  Auswanderer  aus  dem  Grossherzogthum , zur  Erlangung 
der  Zahlen  sämmtlicher  Auswanderer,  um  die  übrigens  unbekannten 
Zahlen  der  Auswanderer  über  Havre,  Rotterdam  und  Amsterdam  zu 
ergänzen  wären.  Es  wird  angenommen,  dass  ausser  Antwerpen, 
Havre,  Rotterdam  und  Amsterdam  keine  anderen  festländische  Häfen 
eine  bedeutende  Beförderung  Deutscher  Auswanderer  haben  und 
dass  von  den  Uber  englische  Häfen  beförderten  schon  ein  gewiss 
nicht  unbeträchtlicher  Theil  in  den  llamburgischcn  Ausweisen  einbe- 
griffen ist.  So  stimmt  denn  auch  die  Zahl  der  als  in  den  Vereinigten 
Staaten  eingewandert  nachgewiesenen  Deutschen  flir  das  Jahr  1885 
ziemlich  mit  der  Zahl  überein,  die  hier  als  die  der  Auswanderer  nach 
dort  ermittelt  worden  ist.  Nach  dem  Bericht  des  statistischen  BUreaus 
in  Washington  sind  nämlich  im  abgelanfenen  Jahr  106  910  Deutsche 
in  die  Vereinigten  Staaten  eingewandert,  nach  den  hier  vorliegenden 
Nachrichten  wurden  dorthin  befördert: 

1.  über  Deutsche  Häfen  . . .84  581 

2.  » Antwerpen 14  047 

Dazu  aus 

3.  Rotterdam  und  Amsterdam  ca.  . 3000 

4.  Havre 2 790 

104418 
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Die  Auswanderung  wenigstens  nach  den  Vereinigten  Staaten 
von  Amerika  scheint  nach  dortigen  Ausweisen  (Ober  die  Einwande- 
rung) aus  den  meisten  Ländern  gegen  1884  abgenommeu  zu  haben; 
es  wanderten  nämlich,  nach  dortigen  Nachweisen,  ein: 


aus 

1884. 

1885. 

Deutschland  .... 

154  497 

106910 

Grossbritannien  und  Irland  . 

120079 

104  904 

Frankreich 

3 688 

3135 

den  Niederlanden  . 

3 731 

2499 

Dänemark 

7 227 

5 793 

Schweden  und  Norwegen 

33  586 

31591 

der  Schweiz  .... 

8215 

5126 

Oesterreich-Ungarn  . 

31019 

25  354 

Italien 

14  268 

15  (»9 

Russland 

19  877 

20151 

Also  nur  aus  den  letztgenannten  beiden  Ländern  war  die  Ein- 
wanderung 1885  etwas  stärker. 


Unter  den  Auswanderern  ans  dem  Deutschen  Reich  über  Bremen, 
Hamburg,  Stettin  und  Antwerpen  im  Jahr  1885  waren  Personen: 


im  Alter 

von 

Männ- 

lich. 

Weib- 

lich. 

Zu- 

sammen. 

unter 

1 Jahr  . 

2 243 

2 322 

4 565 

1 bis 

unter  6 Jahr 

4 945 

4 765 

9 710 

6 * 

» 10  » 

4 772 

4 563 

9 335 

10  » 

» 14  » 

2 2C3 

2 028 

4 291 

14  » 

, 21  > 

10  733 

10  322 

21  055 

2t  » 

» 30  » 

16  068 

11  710 

27  778 

30  » 

» 40  * 

7 504 

5 364 

12  868 

40  » 

» 50  » 

3 700 

3 191 

6 891 

50  » 

» 60  » 

2 203 

2213 

4 416 

60  » 

» 70  » 

1 101 

1 112 

2 213 

70  und  mehr  Jahre 

213 

175 

388 

ohne  Altersangabo  . 

82 

50 

132 

Zusammen 

55  827 

47  615 

103  642 

Unter  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  im  Jahr 
1885  waren 


über 

Familien 

Anzahl. 

mit  Personen 

männl. 

weibl. 

Bremen  .... 

7 903 

13  571 

16  304 

13310 

9 143 

Hamburg  .... 

5 819 

9 756 

11  612 

9 556 

4 411 

Preussische  Häfen  . 

204 

394 

451 

234 

158 

Antwerpen 

2 226 

4 057 

4 066 

4 949 

1 670 

Zusammen 

16  152 

27  778 

32  433 

28  049 

15  382 
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Die  Auswanderung  mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen  aus  dem 
6rossherzogthum  Hessen  nach  überseeischen  aussereuropäischen 
Ländern  in  den  Jahren  1884  und  1885. 


Kreise. 

Anzahl 

der 

Auswanderer. 

Auf  1000  Einw. 

(vori&uf.  Ergebnis« 
der  Zählung  1H8.S) 
Auswanderer. 

1884. 

1885. 

1884. 

1885. 

Darm*tadt  .... 

134 

78 

1,59 

0,93 

Benshetm  .... 

145 

89 

2,98 

1,83 

Diebarg  .... 

109 

82 

2,05 

1,5-1 

Erbach  

166 

83 

3,49 

1,75 

Gross-Gerau  .... 

26 

9 

0,65 

0,23 

Heppenheim  .... 

160 

71 

3,64 

1,61 

Offenbach  .... 

58 

79 

0,68 

0,92 

Starkenburg 

798 

491 

1,98 

1,22 

Giessen  . 

198 

86 

2,75 

1,21 

Alsfeld  

95 

62 

2,59 

1,69 

Büdingen  .... 

179 

149 

4,77 

3,97 

Knedberg  .... 

201 

98 

3,27 

1,59 

Lautcrhach  .... 

77 

93 

2,69 

3,25 

Schotten  .... 

180 

113 

6,79 

4,26 

Oberhessen 

930 

601 

3,54 

2,29 

Mainz 

123 

85 

1,14 

0,79 

Al/ey 

65 

63 

1,71 

1,66 

Bingen 

92 

34 

2,56 

0,95 

Oppenheim  .... 

59 

56 

1,33 

1,26 

Worms 

109 

78 

1,69 

1,21 

Rheinhessen 

448 

316 

1,54 

1,09 

Grossherzogthum 

2 176 

1 408 

2,27 

1,58 

Auf  100  Auswanderer  aus  dem  Grossherzogthum  über  Bremen, 
Hamburg,  Stettin  und  Antwerpen  im  Jahr  1885  kommen  56  mit  Ent- 
lassungsurkunden, beziehungsweise  Reisepässen  versehene.  Nach  der 
Anzahl  der  mit  Entlassungsurkundeu,  beziehungsweise  Reisepässen 
versehenen  Auswanderern  bemessen,  hat  im  Jahr  1885  im  Vergleich 
zur  Einwohnerzahl  die  stärkste  Auswanderung  aus  der  Provinz  Ober- 
hessen (2,29)  stattgefunden , dann  aus  Starkenburg  (1,22)  und  aus 
Kheinhessen  die  geringste  (1,09).  Aus  den  einzelnen  Kreisen  hat  im 
Jahr  1885  im  Vergleich  zur  Einwohnerzahl  die  stärkste  Auswande- 
rung aus  den  Kreisen  Schotten  (4,26),  Bildingen  (3,97),  Lauterbach 
(3,25),  Beosheim  (1,83)  und  Erbach  (1.75),  dagegen  die  geringste  aus 
den  Kreisen  Gross-Gerau  (0,23),  Mainz  (0,79),  Offenbach  (0,92)  und 
Bingen  (0,95)  stattgefuoden. 
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Nr.  2175.  Gtiter-Verkehr  nach  Glättung  und  Gewicht  in  den  Kheinh&fen  bei  Mainz 

Worum  und  Bingen  im  Jahr  1885.*) 
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Hafen  von  Worms 

s 
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c 

rt 

tc 

9 

tc 

x 
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3 S 
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H 

c 

& 

c 

s 
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283,8 

3.6 

139.1 

2.3 

1.3 

6.7 

73,8 

4 128,3 
4,9 

B,3 

100.2 
127,1 
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Gattung  der  Güter. 

Düngemittel  aller  Art  . 

Lumpen  aller  Art  .... 

Knochen 

Rohe  Buumnolle  .... 

Soda 

Farbbolz 

Knochenkohle,  Knochenmehl 
Salpeter-,  Salz-  u.  Schwefelsäure 
Ron-  und  Brucheigen  . 

Andere  unedle  Metalle,  roh  und 

als  Bruch 

Verarbeitetes  Eisen  aller  Art  . 
Cement,  Trass,  Kalk  . 

Erde,  Lehm,  Sand,  Kies,  Kreide 

Eisenerz 

Andere  Erze 

Flachs,  Hanf,  Heede,  Werg 
Weizen  und  Spelz 

Roggen  

Hafer 

Gersto 

Anderes  Gotreido  n.Hülsenfrüchte 

Oclaaat 

Stroh  und  Heu  .... 

Kartoffeln 

Obst,  frisches  und  getrocknetes 
UeuiUse  und  i'Hanson  . 

MN-sSanupjo 

— ©coM'iOsce^ao©©  — ©co*^»o©r»®©©-4©co-v^  ©4 

Digiti 


) Vergl.  Mittheil.  Nr.  342,  Aug.  1885,  8.  268. 


136 


Nr.  2176.  Uebersicbt  über  den  Gt-fangcueutitand  und  die  B« 
wegutig  detsnelbeu  in  den  ProvluzlHlarrestbftuseru  und  in  de 
Haftlokalen  de»  GroHahcrzogthuniB  liefen  iiu  Etatjahr  voi 
1.  April  1884  bl»  »1.  Mttrz  18(85. 


u 

1 

6 

3 

ia 

tr. 

U 

c 

3 

3 

"T 

L. 

o 

Unter- 

such- 

ungs- 

ge- 

fangene 

Strafgefangc 

no 

Civilgefangene  | 

Summe 

von  Sp.  3—11 

Ge- 

ring- 

niss- 

strafo 

Ein- 

fache 

Haft 

Qualific. 

Haft 

<«.  361. 
Nr  3-8 

de« 

St.-O.-B) 

M. 

w 

M. 

w 

M 

w. 

M 

w. 

M 

w 

M 

w. 

m 

% 

3. 

4. 

V 

«. 

7. 

fi. 

9 

10. 

II. 

12. 

13. 

M 

11 

1.  Provinzialarresthaus  und  Haftlocal  zu  Darmstadt. 

1 

Bestand  am  Anfang  d.  Jahres 

15 

3 

15 

5 

4 

5 

2| 

# 

39 

10 

2 

Zugang  im  Laufe  d.  Jahres 

259 

39 

274 

54 

418 

72 

384 

132 

i 

i 

1336 

298 

16 

3 

Zusammen 

274 

42 

289 

59 

422 

72 

389 

134 

1 

i 

1375 

308 

16 

1 

Abgang  im  Laufe  d.  Jahres 

253 

38 

273 

55 

414 

71 

382 

132 

1 

1 

1323 

297 

161 

5 

Bestand  am  Schlüsse  d.  Jahres 

21 

4 

16 

4 

8 

1 

7 

2 

52 

11 

II.  16  weitere  Haftlocale  in  der  Provinz  Starkenburg 

6 

Bestand  am  Anfang  d.  Jahres 

20 

10 

5 

28 

6 

11 

1 

69 

12 

7 

Zugang  im  Laufe  d.  Jahres 

982 

109 

592 

131 

2434 

432 

528 

108 

5 

1 

4541 

781 

* 

Zusammen 

1002 

109 

60*2 

136 

2462 

438 

539 

109 

5 

i 

4610 

793 

9 

Abgang  im  Laufe  d.  Jahres 

984 

108 

582 

130 

2443 

435 

524 

104 

5 

i 

4538 

778 

531 

10 

Bestand  am  Schlüsse  d.  Jahres 

18 

1 

20 

6 

19 

3 

15 

5 

• 

72 

Ti) 

III.  ProvinziBlarresthaus  und 

Haftlocal  zu 

Giessen. 

11 

Bestand  am  Anfang  d.  Jahres 

16 

1 

3 

# 

19 

l 

* 

12 

Zugang  im  Laufe  d.  Jahres 

161 

24 

56 

11 

85 

16 

48 

6 

2 

352 

57 

* 

13 

Zusammen 

177 

25 

59 

11 

85 

16 

48 

6 

2 

371 

58 

4« 

11 

Abgang  im  Laufe  d.  Jahres 

160 

24 

57 

11 

84 

15 

48 

6 

2 

351 

56 

4« 

15 

Bestand  am  Schlüsse  d.  Jahres 

17 

1 

2 

1 

1 

• 

20 

2 

IV.  19  weitere  Haftlocale  in  der  Provinz  Oberhessen. 

in 

Bestand  am  Anfang  d.  Jahres 

101  . 

13!  2 

20 

2 

14 

3 

57 

7 

17 

Zugang  im  Laufe  d.  Jahres 

495 

58 

547 

86 

1637 

236 

507 

107 

5 

3191 

487 

» 

18 

Zusammen 

505 

58 

560 

88 

1657 

238 

521 

110 

5 

3248 

494 

37 

19 

Abgang  im  Laufe  d.  Jahres 

497 

56 

550 

85 

1647 

238 

509 

109 

5 

3208 

488 

36 

20 

Bestand  am  Schlüsse  d.  Jahres 

8 

2 

10 

3 

10 

• 

12 

1 

• 

40 

* 

V.  Provinzialarresthaus  und  Haftlocal  zu  Mainz. 

21 

Bestand  am  Anfang  d.  Jahres 

41 

8 

14 

1 

6 

10 

15 

6 

. 

76 

25 

11 

22 

Zugang  im  Laufo  d.  Jahres 

794 

146 

389 

67 

732 

206 

1082|483 

8 

. 

3005 

902 

32 

23 

Zusammen 

835 

154 

403 

öd 

738 

216 

1097 

489 

8 

3081 

927 

24 

Abgang  im  Laufe  d.  Jahres 

790 

147 

397 

68 

733 

213 

1079 

483 

8 

3007 

911 

25 

Bestand  am  Schlusso  d.  Jahres 

45 

7 

6 

. 

5 

3 

18 

6 

. 

74 

16 

! 

r x 
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Nr.  2177.  Uebersicht  über  die  Zahl  der  Detentions* 
tage  der  Gefangenen  in  den  Provluzialarrest» 
hüusern  und  In  den  XIaftlocalen  des  Grossher- 
zogthums  Heuten  im  Etatsjahr  vom  1.  April  IS §4 
bis  31.  Mürz  1885. 


Monate. 

Pegel  h ö h e 

höchste. 

niedrigste. 

durchschnitt- 

liche. 

Meter. 

Meter. 

Meter. 

Januar  .... 

0,86 

0,10 

0,41 

Februar  .... 

2,13 

0,14 

1,01 

März 

3,00 

1,00 

1,91 

April 

0,96 

0,55 

0,70 

Mai 

1,66 

0,75 

1,33 

Juni 

1.41 

1,06 

1,29 

Juli 

1,62 

0,92 

1,26 

August  .... 

0,88 

0,39 

0,66 

September  .... 

0,99 

0,40 

0,71 

October  .... 

2,19 

0,97 

1,75 

November  .... 

2,31 

1,01 

1,50 

December  .... 

3,46 

1,42 

2.47 

Jahr 

3,60 

0,10 

1,24 

Anmerkung.  Der  Wasserstand  war  von 

24.  Januar  bis  3.  Februar 

1885  so  niedrig , dass  wahrend  dieser  /eit  die  Schifffahrt  eingestellt 
werden  musste.  Durch  Eisgang  war  die  Schifffahrt  nicht  behindert. 
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Nr.  2179.  Zar  Statistik  der  evaugelischen  Kirche  im 
Grossh.  Hessen  im  Jahr  1884.*) 

Die  in  der  nachstehenden  Uebersicht  enthaltenen  Angaben  über 
die  Zahlen  der  Evangelischen  nnd  der  von  der  evangelischen  Landes- 
kirche getrennten  Baptisten,  Tempelbrüder  und  Frei-Protestanten  sind 
aus  den  bei  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  vor- 
handenen Materialien  Uber  die  Volkszählung  von  1880  zusammenge- 
stellt  worden,  die  Angaben  Uber  die  Zahlen  der  von  der  evangelischen 
Landeskirche  getrennten  Alt-Lutheraner  nnd  Darbysten  (welche  durch 
die  Volkszählung  nicht  besonders  ermittelt  worden,  daher  in  den  An- 
gaben Spalte  3 einbegriffen  sind),  der  zur  evangelischen  Landeskirche 
Uebergetretenen  und  aus  derselben  Ausgetretenen,  der  Coummnicanten, 
der  kirchlichen  Trauungen  und  der  durch  evangelische  Geistliche  Ge- 
tauften, der  blos  civiliter  abgeschlossenen  Ehen,  der  Taufverweige- 
rungen und  der  Confirmirten , sowie  der  Verstorbenen  und  der  ohne 
Mitwirkung  evangelischer  Geistlichen  slattgehabten  Beerdigungen 
sind  den  nach  Anordnung  des  Grossh.  Oberconsistoriums  durch  die 
evangelischen  Pfarrämter  und  Decanate  aufgestellten  Nachweisungen 
entnommen. 

Die  Zahlen  der  bürgerlichen  Eheschliessungen,  unterschieden 
nach  rein  evang.  Ehen  und  Mischehen  (Spalten  21—24),  und  der  Ge- 
borenen (excl.  Todtgeborenen)  nach  denselben  Unterscheidungen  und 
ausserdem  der  von  evang.  Müttern  unehelich  Geborenen  (Spalten  81 
—36)  sind  aus  den  standesamtlichen  Nachweisungen  zu  vorliegendem 
Zweck  besonders  ermittelt  worden.  Bei  den  in  den  Spalten  43— 48 
enthaltenen  Procentzahlcn  ist  zu  beachten,  dass  nicht  alle  im  Jahr 
1884  Getauften  auch  in  demselben  Jahr  geboren  sind  und  unter  den 
im  Jahr  1884  Geborenen  sich  auch  solche  befinden,  die  im  folgenden 
Jahr  getauft  worden  sind.  Hieraus  sind  denn  auch  die  mehrfach  vor- 
kommenden, die  Zahl  100  übersteigenden,  Procente  zu  erklären.  Die 
verhältni8smässig  hoben  Zahlen  der  von  evang.  Müttern  unehelich 
Geborenen  io  den  Decanaten  nnd  Städten  Giessen  und  Mainz  haben 
ihren  Grund  in  den  in  diesen  Städten  befindlichen  Entbindungs- 
anstalten. 

Da  die  nicht-kirchlichen  Beerdigungen  der  Mehrzahl  nach  Kinder 
unter  6 Jahren  betreffen,  bei  welchen  in  sehr  vielen  Gemeinden  eine 
kirchliche  Begräbnissfeier  nicht  Sitte  ist,  so  wurde  für  zweckmässig 
gehalten,  bei  den  Verstorbenen  bezw.  Beerdigten  eine  Trennung  nach 
über  und  unter  6 Jahre  alten  Personen  vorzunehmen. 

Die  Zahlen  der  Ehescheidungen  sind  den  bei  der  Grossh.  Central  - 
stelle  für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  entnommen. 

Als  Hauptresultate  für  das  Grossherzogthum  ergeben  sich  fol- 
gende (die  entsprechenden  Zahlen  für  1883  sind  in  Parenthese  bei- 
gefügt): 

1.  Die  Zahl  der  von  der  evang.  Landeskirche  (formell)  Ge- 
trennten betrug:  Alt- Lutheraner  1150  (1177),  Darbysten  15  (44 1, 
Baptisten  228  (228),  Tempelbrüder  2 (2),  Freiprotestanten  4588  (4588), 
zusammen  5983  (6039). 

(Fortsetzung  auf  8.  144.) 

*)  Vergl.  Mittheff  Nr.  336,  Mai  1885,  8.  161. 
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Zahl  der  von 

der 

Zahl  der 

im 

■-  - 

Laufe  des  Jahres  1884 

Dccaiiatu 

und 

Superintenden- 

turen 

(Provinzen). 

— 

Städte. 

3 

U • 

|! 

► 

evang.  Landes- 
kirche Getrennten. 

zur  evang.  Lan- 
deskirche Ueber- 
getretenen 

aus  der  evang. 
Landeskirche 
Ausgetretenen 

3 

/ 

u 

§ 

c 

■2 

c 

® u 

SC  S 
-3 

® e 

3 1 

bo  • 
B Ce 

3 

w 

Alt-Lutheraner. 

Darbvsten. 

Baptisten. 

Tempelbrüder. 

Frei-Protcstantcn. 

von  der  katbol. 
Kirche. 

von  andern 
christl.  Confess. 

von  andern  Reli- 
gionen. 

-C 

«e 

N 

6 

E 

«0 

■ 

O 

zur  katholischen 
Confession. 

|8 

■sj 

c 2 

u X 

■Si 

g e 
O 
a 

(4 

• 

2 B 1 

-H  i 

i“| 

<• 

2. 

S. 

4. 

6. 

e. 

7. 

8. 

9 

1U 

u. 

Yi. 

13. 

14 

15.  Ü 

i 

Darmstadt 

54  285 

2 

16 

i 

i 

2 

2 

Kbcrgtadt 

28  353 

3 

Erbach  . 

42  204 

678 

4 

2 

1 

3 

3 

4 

Gross-Gcrau  . 

24  062 

1 

1 

1 

5 

Gross-Umstadt 

19*7 

1 

1 

1 

6 

Offenbach 

39  743 

3 

i 

1 

7 

7 

1 

1 

7 

Reinheim 

30  727 

21 

. j 

8 

Zwingenberg 

28  899 

Starkenburg 

267  860 

702 

1 

16 

18 

11 

1 

i 

13 

4 

3 

9 

Giessen  . 

41  182 

64 

19 

1 

1 

2 

10 

Alsfeld  . . . 

24  852 

2 

1 

. < 

11 

Büdingen 

21  374 

200 

14 

51 

3 

i 

4 

. 

. • 

12 

Friodberg 

23  195 

4 

. 

. 

, 

. < 

13 

Grünberg 

26  401 

83 

. 

, 

2 

2 

3 

14 

Hungen  . 

19781 

1 

. 

. 

, 

i 

I 

. 

. i 

15 

Lauterback  . 

27  475 

13 

1 

Ifi 

Nidda  . . . 

17  956 

6 

10 

3 

3 

17 

Rodheim  v.  d.  H.  . 

16  020 

60 

2 

2 

• 1 

18 

Schotten 

19  204 

32 

Oberhessen 

237  440 

448 

14 

114 

2 

5 

3 

6 

5 

14 

4 

• 

19 

Mainz 

40  921 

15 

8 

6 

3 

8 

4 

15 

. i 

21' 

Alzey 

17  942 

2 193 

1 

94 

95 

. 

. 

21 

Oppenheim  . 
Wöllstein 

22  202 

100 

3 

4 

7 

1 

22 

16  608 

. 

1 142 

6 

40 

46 

23 

Worms  . 

27  913 

83 

822 

11 

19 

30 

. 

• 

Rheinhessen 

126  586 

98 

4 565 

27 

167 

2 

186 

5 

15 

Grassherzogthum 

Städte. 

630  886 

1 150 

15 

228 

2 

4 588 

41 

164 

8 

213 

9 

22 

1 

Darmstadt 

33  355 

1 

11 

1 

‘2 

Offenbach 

1 7 586 

1 

6 

6 

1 

1 

3 

Giessen  . 

15  035 

4 

Mainz  . 

20  390 

15 

6 

1 

2 

3 

4 

1 

5 

Worms  . 

11  429 

* 

83 

25 

4 

* 

4 

* 
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Zahl 

der 

Communicauten 

Zahl  der  bürgerlichen 
Eheschliessungeu. 

Zahl  der  kirchl.  Trauungen 
durch  evang.  Geistliche. 

$0 

Kein  evangelische  Ehen. 

Misch- 

ehen. 

<3 

2 

B 

I 

cn 

9 

Rein  evangelische  Ehen. 

Misch- 

ehen. 

je 

cs 

N 

s 

= 

2 

CB 

W 

in  Procentcn  der 
Gesammtzahl  der  hürg. 
Eheschliessungen  (Sp.  24). 

Zahl  der  nur  civiliter  a! 
schlossenen  Ehen. 

e . 
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II 

•=5 
— •* 
0 

£3 

J 

■ 

> 

"C 

CL, 

^3 

et 

■ 

B 

B 

et 

m 
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o 

in  l'rocenten  der 
ev.  Bevölkerung. 

1 

Mann  evangelisch.  ^ 

Fruu  evangelisch. 

Mann  evangelisch. 

Frau  evangelisch. 

n. 

18. 

1». 

20. 

21. 

22. 

2». 

24. 

25. 

26. 

27. 

2» 

*y. 

3t». 

11023 

386 

11  409 

21,0 

362 

45 

47 

454 

352 

28 

IC 

396 

87,2 

64 

7 557 

68 

7 625 

26,9 

198 

6 

8 

212 

198 

4 

8 

210 

99,1 

3 

17  993 

409 

18  402 

43,6 

208 

15 

24 

247 

201 

9 

11 

221 

89,6 

1 

7 643 

76 

7 719 

32,1 

200 

8 

3 

211 

199 

8 

3 

210 

99,5 

. 

9 980 

127 

IO  107 

51,6 

127 

6 

10 

143 

122 

5 

1 

128 

89,5 

. 

9 599 

184 

9 783 

24,6 

269 

66 

65 

400 

235 

32 

17 

284 

71,0 

59 

13139 

153 

13  292 

43,3 

192 

5 

7 

204 

191 

3 

2 

196 

96,1 

7 

13010 

340 

13  350 

46,2 

179 

19 

26 

224 

173 

H 

6 

190 

84,8 

1 

39  944 

1 743 

91  687 

34,2 

1 735 

170 

190 

2 095 

1 071 

100 

64 

1 835 

87,6 

135 

»171 

454 

29  625 

71,9 

293 

6 

10 

309 

291 

5 

5 

301 

97,4 

»695 

110 

20  805 

83,7 

162 

3 

165 

165 

2 

167 

101,2 

1 

12  140 

149 

12  289 

57,5 

140 

1 

3 

144 

137 

1 

138 

95,8 

3 

13  847 

278 

14  125 

60,9 

145 

13 

13 

171 

131 

8 

4 

143 

83,6 

3 

15622 

376 

25  998 

98,5 

180 

2 

182 

187 

2 

189 

103,8 

19818 

350 

20  168 

102,0 

126 

2 

128 

111 

I 

112 

87,6 

1 

24  056 

345 

24  401 

88,8 

170 

1 

3 

174 

170 

1 

3 

174 

100,0 

. 

14856 

141 

14  997 

83,5 

105 

2 

2 

109 

108 

2 

1 

111 

101,8 

. 

7 988 

135 

8 123 

50,7 

122 

11 

11 

144 

119 

11 

5 

135 

93,8 

16245 

202 

16  447 

85,6 

131 

1 

132 

131 

1 

132 

100,0 

2 

184  438 

2 540 

186  978 

78,7 

1 574 

36 

48 

1 658 

1 550 

28 

24 

1 602 

96,6 

10 

13691 

504 

14  195 

34,7 

176 

142 

115 

433 

152 

52 

30 

234 

54,0 

33 

9489 

48 

8 537 

47,6 

130 

29 

81 

190 

93 

10 

2 

105 

55,3 

18 

14  672 

226 

15  098 

68,0 

146 

26 

29 

201 

142 

22 

3 

167 

83,1 

5 

9718 

73 

9 791 

59,0 

92 

13 

11 

116 

93 

7 

* 

102 

87,9 

5 

11336 

225 

1 1 561 

41,4 

188 

65 

52 

305 

145 

40 

14 

199 

65,2 

64 

58106 

1 076 

59  182 

47,1 

732 

275 

238 

1 245 

625 

131 

51 

807 

64,8 

125 

532  488 

5 359 

337  847" 

53,6 

4 041 

481 

476 

4 998 

3 846 

259 

139 

4 244 

84,9 

270 

6 362 

419 

6 781 

20,3 

202 

37 

37 

276 

189 

26 

12 

227 

82,2 

60 

1976 

71 

2 049 

11,7 

107 

46 

40 

193 

8*2 

20 

11 

113 

58,5 

58 

2 329 

94 

2 423 

16,1 

107 

5 

10 

122 

107 

5 

5 

117 

95,9 

0 

3779 

416 

4 195 

20,6 

81 

98 

68 

247 

57 

42 

25 

124 

50,2 

23 

2061 

150 

2 211 

19,3 

108 

44 

32 

184 

71 

22 

12 

105 

57,1 

51' 
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Ordnungs-Nummer.  ] 

Decanate 

und 

Superinten- 

denturen 

(Provinzen). 

Städte. 

Zahl  der  Geborenen 
(excl.  Todtgeb.) 

Zahl  der  von  evangelische 

Ehelich  Geborene 

Unehelich  Geborene  von 
evangelischen  Müttern. 

X 

« 

M 

B 

8 

cC 

«0 

V 

o 

Ehelich 

Geborene 

c . 

n s 
© £ 
o ^ 
X e 

O 

x ,2 
o X 
’JZ  © 
© tc 
X c 
© se 
c ► 
D *> 

X 

s 

B 

1 

• 

© 

O 

b 

• 

!i 

© 

w 

• 

S 

ts 

aus  rein  evangelisch. 
Ehen. 

aas  Misch- 
ehen 

zusammen. 

aus  rein  evangelisch. 
Ehen. 

aus 

Misch- 

ehen 

zusammen. 

*a 

V 

e.S 
5 "© 

^ tc 
c 
cs 
> 
© 

Frau 

evangelisch. 

Mann  ev&ngel. 

Frau  evangel. 

i- 

2. 

31. 

32. 

33. 

34 

35. 

M. 

37. 

38. 

3». 

4U. 

41. 

u. 

° 

1 

Darmstadt 

1 259 

109 

121 

1 489 

130 

1 619 

1 231 

62 

40 

1 333 

97 

1 430 

9*, 

2 

Ebers  tadt 

906 

22 

29 

957 

98 

1 055 

894 

11 

20 

925 

80 

1 005 

9$ 

3 

Erbach 

1 193 

63 

74 

1 330 

160 

1 490 

I 152 

26 

14 

1 192 

141 

1 333 

9$. 

4 

Gross-Gerau 

840 

23 

22 

885 

54 

939 

840 

16 

19 

875 

44 

919 

100. 

5 

Gr.-Umstadt 

528 

24 

34 

586 

36 

622 

506 

16 

4 

526 

27 

553 

95, 

6 

Ottenbach 

1 147 

217 

220 

1584 

100 

1 684 

1 091 

133 

74 

1 298 

73 

1371 

7 

Keinhcim 

795 

11 

23 

829 

96 

925 

789 

8 

6 

798 

84 

882 

99, 

8 

Zwingenberg 

879 

76 

123 

1 078 

86 

1 164 

777 

42 

17 

836 

68 

904 

$3, 

Starkenburg 

7 547 

545 

646 

8 738 

760 

9 498 

7 280 

309 

194 

7 783 

614 

8 397 

96, 

9 

Giessen 

1 268 

19 

25 

1 312 

132 

1 444 

1 231 

11 

13 

1 255 

129 

1 384 

97 

IC 

Alsfeld 

609 

1 

4 

614 

82 

696 

590 

8 

593 

67 

660 

96 

11 

Büdingen 

603 

10 

4 

617 

57 

674 

510 

7 

3 

520 

49 

569 

84 

12 

Friedberg 

523 

33 

33 

589 

31 

620 

531 

12 

15 

558 

22 

580;iöl 

13 

Grünberg 

644 

1 

7 

652 

47 

699 

661 

6 

667 

42 

709  10t 

11 

Hungen 

489 

7 

6 

602 

20 

522 

493 

2 

3 

498 

20 

518100 

13 

Lautcrbacli 

766 

5 

6 

777 

94 

871 

774 

2 

3 

779 

71 

860-101 

10 

Nidda 

374 

4 

5 

383 

17 

400 

408 

2 

2 

412 

12 

424  li« 

17 

Rodheimrd.il. 

393 

34 

65 

492 

25 

517 

387 

31 

23 

441 

24 

465 

18 

Schotten 

491 

5 

3 

499 

48 

547 

485 

2 

2 

489 

40 

529 

98 

Oberhessen 

6 160 

119 

158 

6 437 

553 

6 990 

6 070 

69 

73 

6 212 

476 

6 688 

19 

Mainz 

813 

489 

379 

1 681 

152 

1 833 

784  203 

108 

1 095 

126 

1 2*1(90 

> 

Alzey 

492 

77 

97 

666 

42 

708 

520 

50 

22 

592 

32 

624:105 

21 

Oppenheim 

574 

113 

123 

810 

26 

836 

557 

90 

21 

668 

20 

688 

97 

22 

Wöllstein 

435 

40 

54 

529 

14 

543 

437 

22 

19 

478 

11 

489  10« 

2 3 

Worms 

755 

224 

213 

1 192 

75 

1 267 

744 

145 

71 

960 

74 

1 034jJ 

Rheinhessen 

3 069 

943 

866 

4 878 

309 

6 187 

3 042|510|241 

3 793 

263 

4 0561  fl 

Grossh. 

16  776 

1 607 

1 670 

20  053 

l 622 

21  675 

16  392 

888 

508 

17  788 

1 353 

19  141  91 

Städte. 

1 

Darmstadt 

619 

81 

96 

796 

74 

870 

585 

44 

29 

658 

49 

707|9j 

2 

Offenbach 

373 

126 

143 

642 

43 

685 

327 

95 

51 

473 

26 

499  81 

3 

Giessen 

376 

16 

20 

412 

96 

508 

380 

9 

13 

402 

102 

101 

■1 

Mainz 

310 

301 

201 

812 

119 

931 

314  144 

77 

535 

105 

644 

& 

Worms 

310 

122 

114 

546 

44 

590 

299 

93 

45 

437 

44 

48 

* 

r V 
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Geistlichen  Getauften 

Zahl  der  Taufverweigerungen 
durch  die  Eltern. 

Zahl  der 
Confinnirten 

Zahl  der 

Verstorbenen 

Zahl  der 
Scheidungen 

fwenten  der  Geborenen 
Cmiem 

aus  rein  evangelischen 
Ehen. 
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im  Ganzen 
(Spalte  36). 
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* Z 
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Mann  evangelisch. 

© 

V. 

U 

Z 

© 

5 

u* 

| i 
:=i 

]& 
< z 
: 
> 
9 

i 

Jt 

k C 

c 

► 

© 

U 

iS. 

48 

47. 

48 

4‘J. 

M 

bt. 

54. 

64 

fc>. 

50. 

57. 

:»y. 

•»<•. 

6t. 

«,? 

33,1 

89,5 

74,6 

88,3 

i 

969 

52 

1 021 

405 

341 

736 

133 

18,1 

6 

6 

50,0 

69,0 

96,7 

81,6 

95,3 

626 

6 

632 

302 

209 

359 

30 

8,4 

i 

1 

2 

<1,3 

18,9 

89,6 

88,1 

89,5 

862 

37 

899 

260 

106 

454 

7 

1,5 

1 

1 

69.6 

86,4 

98,9 

81,5 

97,9 

535 

10 

645 

191 

91 

323 

n 

3,4 

. 

. 

66.7 

11,8 

89,8 

75,0 

88,9 

388 

21 

409 

131 

60 

225 

10 

4,4 

. 

61,3 

33,6 

81,9 

73,0 

81,4 

748 

86 

834 

416 

285 

430 

12 

2,8 

1 

. 

2 

3 

tu 

26,1 

96,2 

87,5 

95,4 

796 

15 

811 

229 

76 

387 

12 

3,1 

1 

1 

13,8 

77,6 

79,1 

77,7 

605 

35 

640 

266 

84 

371 

. 

56,7 

30,0 

89,1 

80,8 

88,4 

i 

5 529 

262 

5 791 

2 199 

I 252  3 285 

215 

6,5 

9 

1 

3 

13 

K,9 

52,0 

95,7 

97,7 

95,8 

861 

20 

881 

425 

305 

646 

83 

12,8 

3 

3 

. 

75,0 

96,6 

81,7 

94,8 

588 

3 

591 

118 

50 

364 

15 

4,1 

2 

2 

70.0 

75,0 

84,3 

86,0 

84,4 

511 

7 

518 

97 

39 

263 

4 

1,5 

*,« 

45,5 

94,7 

71,0 

93,5 

484 

20 

504 

113 

65 

321 

u 

3,4 

1 

1 

85,7 

102,3 

89,4 

101,4 

626 

2 

628 

150 

69 

405 

25 

6,2 

3 

3 

» ,6 

50,0 

99,2 

100,0 

99,2 

444 

3 

447 

76 

15 

263 

1 

0,4 

1 

1 

«O.u 

50,0 

100,3 

75,5 

97,6 

664 

664 

212 

68 

375 

12 

3,2 

2 

. 

2 

5fl,.i 

40,0 

107,6 

70,6 

106,0 

350 

3 

353 

121 

35 

298 

11 

3,7 

1 

1 

91,2 

35,4 

89,6 

96,0 

89,9 

309 

16 

325 

84 

39 

199 

• 

<0,0 

66,7 

98,0 

83.3 

96,7 

420 

420 

120 

62 

257 

19 

7.4 

• 

158,0 

46,2 

96,5 

86,1 

95,7 

5 257 

74 

5 331 

1 516 

737 

3 391 

181 

5,3 

13 

13 

<u 

28,5 

65,1 

82,9 

66,6 

408  166'  634 

349 

273 

453 

65 

14,3 

5 

i 

4 

10 

M.9  22,7 

88,9 

76,2 

88,1 

338 

39  377 

153 

147 

243 

6 

2,5 

2 

. 

2 

19,6 

17,1 

82,5 

76,9 

82,3 

430 

44 

474 

186 

116 

318 

2 

0,6 

55.0 

35.2 

90,4 

78,6 

90,1 

265 

23 

288 

112 

49 

215 

1 

1 

<1.7 

33,3 

80,5 

98,7 

81,6 

492 

1 ln 

602 

349 

236 

352 

3 

0,9 

2 

3 

5 

Hl 

27,81  77,8 

85,1 

78,2 

1 9931382!  2 375 

I 149 

821 

1 581 

76 

4,8 

•t 

4 

•' 

18 

»,<  50,4 

88,7 

83,4 

88,3 

i 

12  779 

718 

13  497 

4 864  2 810 

8 257 

472 

5,7 

31 

5 

8 

44 

H3  30,2 

82,7 

66,2 

81,3 

1 

553 

40 

593 

190 

171 

475 

104 

21,9 

4 

4 

»d  35,7 

73,7 

60,5 

72,8 

272 

62 

334 

209 

204 

173 

1 1 

6,4 

1 

i 

5*3  65,0 

97,6 

106,3 

99,2 

237 

18 

255 

123 

123 

236 

77 

32,6 

3 

3 

478 

38,3 

65,9 

88,2 

68,7 

163 

113 

276 

203 

186 

216 

60 

27,8 

l 

1 

4 

9 

Hl 

39,5 

80,0 

100,0 

81,5 

• 

181 

61 

242 

180 

155 

135 

i 

0,7 

2 

2 
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2.  Im  Jahr  1884  sind  zur  evang.  Landeskirche  Ubergetreten: 
von  der  kathol.  Kirche  41  (36),  von  andern  christlichen  Confessionen 
164  (172),  von  andern  Religionen  8 (7),  zusammen  213  (215);  aus  der 
evang.  Landeskirche  ausgetreten:  zur  katbol.  Confession  9 (5), 
zu  andern  Christi.  Confessionen  22  (17),  zu  andern  Religionen  0 (1), 
zusammen  31  (23). 

3.  Die  Zahl  der  Communicanten  war:  im  öffentlichen  Gottes- 
dienst 332488(328392),  privatim  5359(5445),  zusammen  337847  (333837), 
oder  53,6  (52,9)  auf  100  evang.  Bewohner,  in  Starkenburg  34,2  (33,7), 
in  Oberhessen  78,7  (78,1),  in  Rheinhessen  47,1  (46,3).  Wird  der  Be- 
rechnung der  Procentzahlen  die  Zahl  der  Erwachsenen  zu  Grunde 
gelegt,  so  erhöben  sich,  da  nach  den  Ergebnissen  der  Volkszählung 
vom  1.  December  1880  die  Bevölkerung  aus  34%  Kindern  unter  14 
Jahreu  und  66%  Erwachsenen  (Personen  von  14  Jahren  und  darüber) 
bestand,  die  angegebenen  Procentzahien  der  Communicanten  um  bei- 
läufig die  Hälfte. 

4.  Auf  100  bürgerliche  Eheschliessungcn  kamen  84,9  i81,8) 
kirchliche  Trauungen  durch  evang.  Geistliche;  in  Starkenburg 
87,6  (86,0);  in  Oberhessen  96,6  (91,5);  in  Rheinhessen  64,8  (62,1).  Die 
durch  Geistliche  andrer  Confessionen  vollzogenen  Trauungen  von 
Evangelischen,  also  namentlich  von  Mischehen,  sind  hierunter  uicht 
begriffen  und  konnten  in  zuverlässiger  Weise  nicht  ermittelt  werden. 
Die  Zahl  der  nur  civiliter  abgeschlossenen  Ehen  ist  im  Jahr  1884  von 
den  evang.  Pfarrämtern  zu  270  angegeben  worden,  5,4%  aller  bürger- 
lichen Eheschliessungen;  für  das  Jahr  1883  war  diese  Zahl  nicht  voll- 
ständig zu  ermitteln. 

5.  Auf  100  Lebendgeborene  kamen  88,3  (88,6)  von  evang.  Geist- 
lichen Getaufte;  in  Starkenburg  88,4  (88,9);  in  Oberhessen  95,7  (96,1); 
in  Rheinhessen  78,2  (77,8).  Auch  hier  fehlen  die  Angaben  der  von 
Geistlichen  andrer  Confession  Getauften  aus  Mischehen.  Ferner  kommt 
hier  in  Betracht,  dass  die  Verhältnisszahlen  der  Getauften  zu  den 
Geborenen  höher  sein  würden,  wenn  die  in  den  ersten  Wochen  nach 
der  Geburt  ungetauft  gestorbenen  Kinder  ausser  Berechnung  gelassen 
werden  könnten.  Die  Zahl  der  Tauf  Verweigerungen  durch  die 
Eltern  ist  von  den  Pfarrämtern  zu  1 (6)  angegeben. 

6.  Confirmirt  wurden:  aus  rein  evang.  Ehen  12779  (10086), 
aus  Mischehen  718  (513),  zusammen  13497  (10599). 

7.  Von  13121  (13253)  verstorbenen  Evangelischen,  worunter 
4804  (4801)  Kinder  unter  6 Jahren  und  8257  (8452)  Personen  über 
6 Jahren,  wurden  unter  Mitwirkung  evang.  Geistlichen  9839  (9880), 
darunter  2054  (1943)  Kinder  unter  6 und  7785  (7937)  Personen  über 
6 Jahren,  ohne  Mitwirkung  3282  (3373),  darunter  2810  (2858)  Kinder 
unter  6 und  472  (515)  Personen  über  6 Jahren,  beerdigt.  Von  je  100 
Beerdigungen  Uber  6 Jahre  alter  Personen  fanden  also  5,7  (6,1)  ohne 
Mitwirkung  evang.  Geistlichen  statt. 

8.  Die  Zahl  der  Ehescheidungen  betrug  44,  von  welchen  31 
auf  rein  evang.  Ehen,  13  auf  Mischehen  kamen  und  zwar  5 auf  solche, 
bei  welchen  der  Mann  und  8,  bei  welchen  die  Frau  evangelisch  war. 


Druek  von  H.  Brill  ln  bormsudt. 
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Nr.  2180.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Main- 
JVeckar-Eisenbalin  tm  Jahr  1884.*) 

1.  Im  Betriebsjahr  1884,  dem  88.  seit  Eröffnung  der  Bahn,  ist 
zwar  der  Personenverkehr  (um  5,2%  hinsichtlich  der  beförderten  Ci- 
vilpersonen  und  um  0,7%  für  die  daraus  erzielte  Einnahme)  wiederum 
gestiegen,  andere  Verkehrszweige  aber  haben  einen  kleinen  Rück- 
gang erfahren,  so  dass  die  gesamtste  Transporteinnahme  gegen  das 
Vorjahr  1883  ein  Minus  von  ca.  */i%  ergab. 

Es  betrugen  nämlich  im  Jahre  1884  gegen  1883 

die  Zahl  der  beförderten  Civilpersonen  . .2  719  002  2 583  932 

das  beförderte  Reisegepäck  in  Kilogramm  .4  811640  4 923365 

die  Eil- und  Frachtgüter  in  Tonnen  (1000  kg)  802813  801814 

Jt  Jt. 

die  Einnahme  aus  d.  Beförd.  v.  Civilpersonen  . 2 153  826,47  2 138  127,76 

» » » » » » Reisegepäck  . 172209,56  179  931,47 

» • » » » » Thieren  jeder  Art 

(einscbl.  7323,28  Jt.  für  im  Güterverkehr  ab- 
gefertigte Viebtransportej  ....  51902,62  46200,04 

die  Einnahme  auB  d.  Beförd.  v.  Eil-  und  Frachtgut 
(einscbl.  2360,80  Jt.  und  bezw.  1233,85  Jt  für 
im  Personen-Verkebr  abgefertigte  Leichen- 
u.  Eqnipagen-Transporte,  jedoch  ausschliess- 
lich 7323,28  .1t  u.  3361,10  Jt.  für  mit  Güter- 
zügen beförderte  Thiere  u.  Militäreffecten)  2244  661,51  2 279  698,21 

zu  übertragen  4 622  600,16  4 643957,48 
*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  329,  Febr.  1885,  8.  50. 
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Uebertrag  4 622600,16  4 643957,48 
die  Einnahme  aus  d.  Beförd.  v.  Extrapersonenzügen  4 915,60  4 301 ,60 

» » » » » » Postgut  (einschl. 

26  323,63  M.  für  Beförderung  und  10812,05 

fiir  Unterstellen  etc.  von  Postwagen)  . . 49  860,38  53  024,40 

die  Einnahme  aus  Militärtransporten  (einschl. 

3361,10  Jt  für  im  Güter-Verkehr  abgefertigte 

Transporte) 70  090,42  72  446,88 

4 747  466,56  4 773  730,36 

Der  Rückgang  beim  beförderten  Reisegepäck  und  der  daraus 
erzielten  Einnahme  erklärt  sich  aus  dem  Ausbruch  der  Cholera  in 
Südfrankreich  und  Italien  uud  den  dadurch  verminderten  Reisen  nach 
dein  Süden.  Die  ganze  Tounenzahl  der  beförderten  Eil-  und  Fracht- 
güter weist  zwar  gegen  1883  eine  kleine  (ca.  1 pro  Mille)  Vermeh- 
rung auf,  die  gesammte  Gütertransporteinnahme  aber  eine  Verminde- 
rung von  ca.  V/t%.  Eine  Vergleichung  der  von  den  Gütern  zurttck- 
gelegten  Kilogramm-Kilometer  (52  499  Millionen  in  1884  gegen  55  650 
Millionen  in  1883)  zeigt,  dass  die  Güter  im  Jahr  1884  mehr  über  kür- 
zere Strecken  und  weniger  über  die  ganze  Bahnlänge  befördert  wor- 
den sind,  was  der  Concurrenz  anderer  Linien  zuzuschreiben  ist.  Die 
Verminderung  der  Einnahme  aus  der  Postbeförderung  rührt  davon 
her,  dass  die  Postverwaltung  in  1884  nicht  nur  grössere  Wagen  in 
Cnrs  gesetzt,  sondern  auch  eigene  Wagen  als  Beiwagen  stärker  ver- 
wendet und  desshalb  weniger  diesseitige  Wagen,  für  welche  eine 
höhere  Mictbe  bezahlt  wird,  benutzt  hat. 

Der  Verkehr  der  Sch wetzinger  Zweigbahn  belief  sieb  aut  47  598 
Personen  und  233  548  Tonnen  Güter  (in  obigen  Zahlen  miteuthalteD). 

2.  Unfälle,  welche  ganze  Züge  betroffen  hätten,  sind  im  Jahr 
1884  nicht  vorgekommen.  Von  sonstigen  Vorfällen  ist  nur  zu  er- 
wähnen, dass  am  12.  Juli  bei  der  Einfahrt  in  den  Bahnhof  Frankfurt 
in  Folge  Ueberfahrens  eines  auf  »Halt«  stehenden  Signals  ein  von 
Mainz  kommender  Personenzug  der  Hessischen  Ludwigsbahn  auf  eine 
hinter  dem  Signal  haltende  leere  Maschine  der  diesseitigen  Bahn  von 
der  Seite  auffuhr.  Der  Anstoss  war  leicht,  eine  Beschädigung  ist  nur 
an  den  Locomotiven,  welche  beide  entgleisten,  nicht  auch  an  Wagen 
und  Personen,  vorgekommen. 

3.  Was  Verkchrseinrichtungen  und  Tarife  betrifft,  so  ist 
zu  erwähnen,  dass  nach  einer  Vereinbarung  der  Verwaltungen  des 
Vereins  deutscher  Eisenbahn-Verwaltungen  vom  20.  Mai  1884  an  im 
ganzen  Gebiete  des  Vereins  Rnndreisebillcte  zu  ermässigter  Taxe  zur 
Ausgabe  gelangten,  gebildet  aus  einzelnen  Streckenabschnitten,  aus 
denen  das  Publikum  sieb  eine  beliebige  Rundreise  zusammensetzen 
kann.  Bedingung  dabei  ist,  dass  die  Reise  wieder  auf  den  Ausgangs- 
punkt zurückfilhren  und  im  Ganzen  eine  oder  mehrere  wirkliche  Rund- 
fahrten von  im  Ganzen  mindestens  600  Kilometer  Länge  enthalten 
muss,  während  über  diese  Entfernung  hinaus  beliebige  Strecken  auch 
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doppelt  befahren  werden  können.  Die  fiir  diese  ßilletc  beziehungs- 
weise Streckenabschnitte  gegen  die  regelmässigen  Taxen  zu  gebende 
Ermässigung  war  den  einzelnen  Balmverwaltungen  überlassen.  Für 
die  Main-Neckar-Bahn  wurden  die  gleichen  Grundtaxen  angenommen, 
welche  die  Bayerischen,  Wiirttembergischen  und  Badischen  Staats- 
eisenbabnen,  die  Reichsbahnen  in  Eisass  Lothringen , die  Pfälzischen 
Bahnen  und  die  Hessische  Ludwigsbabn  einführten,  nämlich: 
pro  Kilometer  in  I.  Claase  0,5  Pfennige, 

* » »II.  » 4,8  * und 

» » » 111.  * 3,0  > 

Die  Zusammensetzung  eines  Rundreisebillets  aus  Streckenab- 
schnitten verschiedener  ('lassen  ist  znlässig.  Freigepäck  wird  auf 
diese  Billets  nirgends  gewährt.  Die  einzelnen  Bahnverwaltungen  be- 
stimmten meist  nur  eine  einzige  Ausgabestelle  Air  ihren  Verwaltungs- 
bereich, bei  welcher  die,  sonst  auf  allen  Stationen  anzunehmen- 
den, Bestellungen  auf  Rundreiscbillete  ausgeführt  werden.  Dies- 
seits wurde,  in  Gemeinschaft  mit  der  Königlichen  Eisenbahn-Direction 
Frankfurt  und  der  Verwaltung  der  Hessischen  Ludwigsbabn,  der  im 
Jahr  1876  eingerichteten  gemeinschaftlichen  Billetverkaufstelle  im 
Frankfurter  Hofe  in  Frankfurt  die  Ausgabe  dieser  combinirbaren 
Kundreisebillete  allein  übertragen. 

Bezüglich  des  Gepäckverkehrs  ist  die  Ausdehnung  der  Expresa- 
gutbeforderuug  nach  uud  von  denjenigen  Stationen  der  Bayerischen 
Staatsbahnen  und  der  Reichsbahnen  iu  Elsass-Lothringen,  mit  denen 
directe  Gepäckbeförderung  statttindet,  anzufiihren. 

Im  Güterverkehr  wurden  directe  Tarife  mit  Station  Cronberg 
der  Cronberger  Eisenbahn  eingefübrt. 

Neue  Gütertarife  wurden  ausgegeben  für  den  Getreideverkehr 
aus  Ungarn,  für  Kohlen  aus  dem  Ruhrrevier,  für  den  Verkehr  mit 
Schweizer  Stationen , für  Eistransporte  aus  Bayern  und  Oesterreich, 
sowie  Ausnahmetarife  für  den  Verkehr  mit  Frankreich. 

4.  Es  betrugen  im  Jahre  1884  die 

Betriebs-Einnahmen  5305267,32  M 
» Ausgaben  3563  718,10  » 
daher  ergab  sich  ein  Reinertrag  von  1 741549,22  .H 
Von  diesem  Reinertrag  wurden  in  die  Rechnung 

des  folgenden  Jahres  übertragen — » 

Mithin  betrugen  die  zur  Vertheilung  kommenden 

Reineinkünfte 1 741  549,22  X 

Die  Betriebs-Ausgaben  betrugen  67,17%)  der  Brutto-Einnahmen 
(60,83%  in  1883  ; 61,04%  in  1882). 

Die  Baukosten  der  Bahn  betrugen  im  Jahr  1884  im  Durchschnitt: 
für  Preussen  . . . 5 572  810,60  M. 

» Hessen  . . . 9 607  626,14  » 

* Baden  . . ■ 7 647  937.71  > 

Zusammen  22  828374,45  X 


Digitized  by  Google 


148 


Diese»  Baukapital  hat  sich  pro  1884  durch  den  vertheilten  Be- 
triebs-Ueberschuss  von  1 741  549,22  ,4t  verzinst  mit  7,63“/« 

Von  den  Betriebs-Ausgaben  von  ....  3 563  718,10  M. 
sind  jedenfalls  abzuziehen  als  den  Betrieb  der  Main- 
Neckar- Bahn  nicht  betreffend: 

1)  die  Kosten  des  wegen  Mitbenutzung 

des  Bahnhofs  zu  Frankfurt  durch  die 
Hessische  Ludwigsbabn  über  den 
eigenen  Bedarf  angenommenen  Per- 
sonals   72536,10  M 

2)  die  Kosten  für  die  Leistung  des  Fahr- 

dienstes auf  der  Mannheimer  Seiten- 
bahn, die  dafür  erhaltene  V ergütnng  60000,00  » 132  536,10  • 

Es  bleiben  dann  3 431  182,00  Jk. 

welche  sich  auf  die  einzelnen  Verwaltungszweige  folgendermassen 
vertheilen: 

A.  Central-Verwaltung  . 259  617,03  .44  — 7,57% 

B.  Bahn-Verwaltung  . 877  976,95  » ==  25,59» 

G.  Transport-Verwaltung  2293588,02  » = 66,84  » 

Summe  3 431  182,00  .44  = 100%. 

Bei  der  Länge  der  Bahn  von  94,48  Kilometer  entfallen  per  Kahn- 
kilometer auf  die: 

Central-Verwaltung  . . . 2 747,85  .44 

Bahn-Verwaltung  ...  9 292,73  » 

Transport- Verwaltung  . . 24  275,91  » 

Gesammt- Ausgaben  per  Bahnkilometer  36  316,49  .44 
5.  Im  Jahr  1884  legten  die  vorhanden  gewesenen  62  Locomotiven 
1 360933  Kilometer  zurück  und  betrug  die  Zahl  der  gefahrenen  Wagen- 
achskilometer 49614  691.  Unter  Zurechnung  der  Locomotiven  und 
Tender  betragen  die  Achskilometer  im  Ganzen  83069875. 

Um  zu  ermitteln,  wie  hoch  sich  die  Ausgaben  der  Transport- 
Verwaltung  per  Locomotivkilometer  etc.  berechnen,  müssen  den  oben 
bemerkten  Ausgaben  der  Hauptbahn  die  Kosten  des  Fahrdienstes 
auf  der  Mannheimer  Seitenbahn  wieder  zugeschlagen  werden,  weil 
die  angegebene  Anzahl  der  Locomotiv-  und  Wagenachskilometer  die 
Seitenbahn  mitbegreift. 

Es  stellen  sich  dann  die  Ausgaben  der  Transport- Verwaltung 

auf 2 363588,02  .44 

und  die  Gesammt- Ausgaben  auf 3491  182,00  » 

Es  berechnen  sich  die  Ausgaben  der  Transport-Verwaltung: 
pro  Locomotivkilometer  zu  . . 1,73  .44 

pro  Wagenachskilometer  zu  . 0,0474  » 
und  pro  Achskilometer  unter  Ein- 
rechnung der  Locomotiven  zu  0,0283 » 

(Fortsetzung  auf  B.  155.) 
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Tabelle  I.  Personen  verkehr. 


Loeal- 

Ver- 

kchr. 

Direc- 

tcr 

Ver- 

kehr.*) 

Durch- 

gangs- 

Ver- 

kehr. 

Zu- 

sam- 

men. 

| I.  ('lasse 

3 1124 

1 1 020 

5 727 

19  771 

Schnellzüge  . II.  » 

21  780 

50  27 1 

26  136 

98  187 

\ 111.  > 

16  952 

14  735 

3 043 

3 1 730 

I I.  Gasse 

2 930 

2 397 

80 

5 407 

Gewöhnliche  Züge  < II.  » 

40  307 

25  788 

1 324 

67  419 

1 m.  > 

351  6ü5 

122  229 

6 777 

480  671 

| I.  Clanse 

0 725 

1 916 

203 

8 904 

He  tour- Hille  Io  . . •!  II.  » 

82  256 

28  530 

1 965 

112 751 

1 ui. 

386  620 

112  453 

891 

499  964 

Summe  der  »usgege Innen  Billote 

912  259 

369  339 

46  206 

1 327  804 

» * beförderten  Personen  . 

1 387  800 

512  238 

49  325 

1 949  423 

Kundrcise-Hillcte  . { 

i Person. 

* 

22  979 
37  987 

Monatskarten  h 30  Hin-  ( Hi  liefe 

310 

und  30  Rückfahrten  1 Person. 

1 8 600 

Wochenkarten  k 6 Hin*  r Billete 

59  416 

und  6 Rückfahrten  1 Person. 

712  992 

Totalsumme  d.  ausgegeben.  Hillote 

* 

• 

1410  r>09 

* » befördert.  Personen 

2 719  002 

Hiervon  von  Norden  n.  Süden | 

11 83  390 

132  786 

43  400 

1 359  676 

» » Süden  »Norden!**) 

1 176  309 

138  731 

44  380 

1 359  426 

Zusammen  I 

2 339  699 

27 1 5 17 

87  786 

2 719 Uu2 

*)  Verkehr  zwischen  Stationen  der  Main-Ncckar-Bahn  nnd  Stationen 
anderer  Bahnen. 

**)  Mannheim  als  Station  der  Main-Neckar- Hahn  betrachtet. 


Tabelle  II.  Güter-Verkehr. 


Eilgut, 

Stückgut. 

Wagen - 
ladungs- 
bezw. 

Ausnahms- 

Gassen. 

Sonstige 

Trans- 

porte. 

Zusammen. 

k6 

kK 

k« 

k8 

kK 

Lncal-Verkehr 

Di  recterr  Versandt 
Verkehr!  Kmpfang 

Transit-  in.  Süden 
Verkehr!  » Norden 

1 341  620 

1 370  610 
1 477  250 

1 314  200 
1 734  340 

10  790  930 

21  793  820 

19  499  180 

20  370  150 
19  684  110 

23  632  910 

52  399  740 
169  894  210 

366  380  550 
88  606  930 

64  915 

881  783 
370  455 

629  420 
322  470 

35  730  375 

76  445  953 
191  241  095 

388  694  320 
110  347  850 

Ger,- Güterverkehr 

7 238  020 

92  138  190 

700  814  840 

2 269  043 

802  459  598 
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Tabelle  III.  Personen-,  Gepäck-  und  Güter-  etc.  Transpor 

a.  Personen-,  GepSc 


Personen-  uiul  Gepiic 

Stationen  bezw.  Verkehre. 

Ausgegebene 
gewöhnliche, 
SchiiellzugR- 
und  Retour- 
Billetc. 

Zusatz- 

Billete. 

Rund- 

reiac- 

Billete. 

Wochen- 

karten. 

Abos 
nc- 
mcn  t 
karte 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzs 

Frankfurt 

243  234 

46  157 

5 280 

55 

1 

Sachsenhausen  

a 

. 

Louis  a 

21  663 

1 886 

307 

. 

Isenburg 

16  963 

21 

5 136 

Sprendlingen 

13  339 

5 

• 

10  662 

Langen  

33  029 

22 

18  653 

Kgelsbach 

21  541 

12 

13  302 

Arhcilgen 

14  163 

7 

3 254 

Darmstadt 

217  092 

34  913 

1 863 

236 

2 

Bessungcn  

13  790 

1 

123 

Eberstadt 

61  899 

818 

1 812 

8t 

Bickenbach  

31  469 

1 350 

920 

2’ 

Zwingenberg 

22  832 

15 

248 

13t 

Auerbach 

18  505 

6 

73 

Bensheim  

62  883 

6 344 

26 

232 

( 

Heppenheim 

35  648 

1 030 

1 184 

1 

Laudonbach  

8 283 

1 

275 

Hemsbach 

12  972 

2 

479 

Weinheim 

67  628 

6 405 

186 

Grosssachsen 

24  885 

3 

363 

Ladenburg  

42  046 

3 

1 511 

Friedrichsfeld  .... 

31  748 

3 420 

327 

Schwetzingen 

14  891 

960 

25 

Wieblingen 

4 874 

Heidelberg 

Grossherzoglich  Badische  Bahn : 

62  130 

10  090 

86 

53 

Station  Mannheim 

71  299 

2 616 

6 535 

Uebrige  Stationen 

42  020 

8 466 

Schweizer  Verkehre 

Königlich  Württembcrgische  Bahn 

17  071 

1 670 

633 

Pfälzische  Bahnen 

Saarbrücker  Wechael verkehr 
Rheinisch-Westphillische  Vcrbanrts- 

bahnen  

Prinz-Heinrieh-Bahn  .... 
Frankfurt-Bebraer — Hessische  Lud- 

• 

wigsbabn 

210 

Hessische  Ludwigsbahn 
Eisenbahn • Dircctionsbezirk  F ran k- 

28  907 

162 

693 

furt  a.  M 

9 861 

489 

Hombttrger  Bahn 

763 

* 

‘)  Transporte  aus  den  Abrechnungen  über  den  Personen-Vcrkehr,  welche  dem  Bucliunj 
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lach  Stationen  bezw.  Verkehren 
und  Güter- Verkehr. 


Verkehr. 


Uilitftr- 

Beförderung 

Gepäck- 

Trans- 

port. 

Huude- 

Trans- 

port. 

BQf 

mwit 

auf 

Requi- 

sition*- 

scheine 

Zahl  d.  Per*. 

kß 

Anzahl. 

9 742 

1 690 

1 233  320 

1 291 

166 

29 

3 180 

196 

549 

3 

9 210 

106 

235 

a 

9 560 

74 

1 071 

408 

29  690 

73 

1 050 

23  1 10 

32 

603 

8 350 

37 

13  171 

5 494 

500  750 

614 

1 480 

5 990 

259 

1 796 

. 

52  810 

300 

586 

# 

67  475 

237 

367 

28  605 

101 

331 

. 

29  695 

130 

1 140 

3 

98  835 

209 

1 053 

10 

49  920 

89 

153 

# 

9 540 

12 

263 

10  585 

39 

1 626 

18 

112  985 

245 

501 

8 320 

91 

626 

34  070 

138 

436 

620 

7 645 

126 

! 726 

3 

320 

2 

58 

10  740 

104 

1953 

33 

210  350 

319 

3 064 

213  025 

180 

1430 

1 782 

654  175 

197 

402 

2 354 

168  230 

35 

* 

817 

• 

3 

• 

520 

• 

1456 

336 

131  630 

87 

1105 

715 

170  770 

30 

| ' 

* 

5 274 

Giiter-Verkebr. 

Hxpress- 

gut.1) 

Kqui- 

pagen 

Militärgut 
incl.  Pfördo 

Viehverkehr.1) 

I.ei- 

Frachtgut 

und 

Fahr- 

und  Fahr- 
zeuge.1) 

Pfer- 

Rind* 

Son- 

eben.1) 

excl. 

Fahrzeuge. 

zeuge.1) 

de- 

rieh. 

Mißt* 

Thiere 

Tonnen. 

Anzahl. 

kg 

Stück. 

Anzahl. 

18  531,113 

8 

12  600 

711 

3 587 

1 104 

7 

2 264,785 

• 1 

14  149,880 

25 

4 

33 

1 131,075 

6 

944,475 

3 125 

2 

45 

2 

318,395 

• 

14 

151,860 

21 

19 

16  789,025 

5 

1 179  522 

387 

2 108 

1 750 

11 

2,800 

3 

9 175,585 

8 

19 

277 

1 007,090 

79 

315 

2 

354,590 

1 

56 

433 

3 195,775 

9 

56 

4 185,400 

1 

115 

397 

2 

3 919,205 

1 

290 

315 

6 

173,435 

• 

15 

33 

897,200 

• 

134 

75 

16  217,390 

3 150 

45 

960 

284 

i 

2 327,575 

47 

402 

53 

2 785,925 

1 

346 

72 

2 959,150 

4 

43 

34 

1 515,005 

6 

208 

417 

0,225 

9 529,530 

4 

95 

458 

1 380 

17 

44  932,570 

22 

74  706,685 

11 

27  450 

280 

2 488 

4 438 

262,260 

. 

28  233,460 

2 

798  850 

90 

820 

1577 

5 

6 463,550 

. 

• 

8 672,130 

• 

265  488,845 

0,350 

* 

• 

17  832,230 

50 

20 

93 

78 

4 

19  931,995 

16  260 

* 

• 

Formular  entsprechend  im  Giiter-Verkchr  verrechnet  worden  sind. 
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Personen-  und  Gepäck 

Stationen  bezw.  Verkehre. 

Ausgegebene 
gewöhnliche, 
Schnellzngs- 
und  Retour- 
Billctc. 

Zusatz- 

Billete. 

Rund- 

reise- 

Billete. 

Wochen- 

karten. 

Abon- 

ne- 

ments- 

karten 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl.  | Anzahl 

Bayerische  Bahnen  .... 

Deutsch-Russischer  Vcrkohr 

47 

Oberhessischo  Bahnen  .... 
Westdeutsche  Verhandshahnen  . 

796 
6 252 

840 

Cronberger  Bahn 

Deutsch-Italienischer  Verkehr 

742 

712 

• 

SUdösterreichisch-Deutscher  Verkehr 

, 

Mitteldeutsche  Vcrbandsbahnen  . 

8 957 

496 

Bayerisch- Mannheim- Lud  wigshafener 
Verkehr 

Galizisch  - Bayerisch  - Süddeutscher 
Verband  . .... 

Rheinisch-Schweizer  Verkehr 

1 580 

. 

Belgisch-  u.  Englisch- Süd  westdeutsch. 
Verkehr 

Norddoutscb-Schwcizer  Verkehr  . 

, 

Nassau-Oberrheinischer  Verkehr 

4 544 

15 

Niederländ. -Süd  westdeutsch.  Verband 

, 

Süddeutsch-Französischer  Verband  . 

. 

Reichseisenhahnen  in  Elsnss-Lo'hring. 

931 

265 

Süddeutscher  Verband  .... 

Mährisch-Süddeutscher  Verband  . 

. 

. 

Deutsch-Französischer  Verband  , 

Sächsisch-Sildwcstdeutschcr  Verband 

# 

, 

Französische  Ostbahn  .... 

101 

Ocsterreichisoh-Bayeri  sch- Rheinischer 
Verkehr 

347 

1 542 

Bayerische  Staats-  und  Werra-Bahn  . 

143 

44 

Rheinischer  Verband  .... 

28  725 

156 

3 431 

Main- Weser-Bahn 

4 844 

88 

Mitteldcutsch-Schwcizer  Verband 

2 162 

• 

Summe 

1 327  804 

126  500 

22  979 

59  416 

310 

Einnahme 

A 

t 863  408,58’) 

.4t 

55  636,60 

A 

121  760,00 

A. 

109718,69 

.41 

3302,60 

Hierzu  für  Extrazüge  und  Postgut-Beförderung  4 9 ln, 60  A 4-  12  724,70.4t  = ■ 


Zusammen 


*)  ßiohe  die  Anmerkung  8.  150  u.  151. 

’)  Hiervon  kommen  auf  Schnellzüge:  I.  CI.  123  615,40  A,  II.  CI.  386  326,88  ,4t,  III.  CI 
Retour- Billete:  L CI.  53  992,65  Ji,  II.  CI.  361  918,87  A , III,  CI.  396  105,79.4t 
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Verkehr. 

Güter-Verkehr. 

Militär- 

Seforderung 

Gepäck- 

Hunde- 
Tran  li- 
po rt. 

Express- 
gut.') 
Eil-  und 

Equi- 

pagen 

und 

Fahr- 

zeuge.1) 

Militärgut 
incl.  Pferde 

ViehverUehr.1) 

Lei- 

auf 

Billrte. 

auf 

Requi- 

»itions- 

scheine 

1 rana- 
port. 

Frachtgut 

excl. 

Fahrzeuge. 

und  Fahr- 
zeuge.1) 

Pfer- 

de. 

Kind 

vieh 

Son- 

stig« 

Thiere 

chen.1) 

| Zahl  d.  Per«. 

kg 

Anzahl. 

Tonnen. 

Anzahl. 

kB 

Stück. 

Anzahl. 

18 

387 

42 

36 
5 657 

864 

1 385 
22  725 
41  351 

26  720 

150  335 

27 

45 

1 455,340 

80,000 

2 675,140 
72  084,170 

15,850 
50  095,730 
7,360 
63  479,890 

• 

4 

6 300 
3 150 
67  625 

197  100 

. 

810 

148 

’ 

20 

. 

9 

• 

675,980 

’ 

. 

48  340 

10,100 

. 

* 

3 778 
*81 

4 796 
692 

170  805 
11210 

1 570 

20 

928,210 

684,350 

3 754,870 

567.330 
21  749,300 

3 616,880 

140.330 
12,830 

1 825,540 

* 

15  750 

• 

• 

• 

* 

| 

1453 
3 266 

• 

478 

124 

7 720 
7 400 
380  985 
6 200 
36  215 

60 

• 

# 

. 

' 

«725 

27  003 

4 811  630 

5 505 

802  812,763 

35 

2 330  932 

2 533 

12  461 

13  179 

86 

* 

ir 

oder: 
Pferde. 
KiSGuechUtze, 
40  Wagen, 
:U832  kg  Ar- 
ineebedllrf- 
nlsse. 

14  987 

X 

»4  910,92 

X 

172  209,56 

M 

2 129,46 

M. 

2 251  751,24 

.** 

l 233,85 

.** 

12  718,40 

A 

42  449,88 

.** 

2 360,80 

|17  640,30 


*719330,88  „**  I 

18*48,63  .**.;  gewöhnliche  Züge:  I.  CI.  14  767,42  Ji,  II.  CL  103  916,94.**.,  III.  CI.  344  096,00.**; 
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Dis  Gesammt- Ausgaben  berechnen  sich: 

pro  Locomotivkiloraeter  zu  . . 2,56  M. 

pro  Wagenachskilometer  zu  . 0,0704  » 

Rechnet  man  zu  den  Betriebs-Ausgaben  von  . 3 491  182,00 
hinzu  die  4procentigcn  Zinsen  des  Anlagekapitals  von 

22  828  374,45  M mit . 913  134,98  *_ 

so  stellt  sich  der  Gesamint-Aufwand  fiir  den  Betrieb 

in  1884  auf 4 404  316,98  M 

der  Locomotivkilometcr  oder  ein 
Zug  im  Durchschnitt  per  Kilo- 
meter auf 3,24 

der  Wagenachskilometer  aber  auf  0,0888  » 

6.  Der  Wagenpark  der  Main-Neckar-Eisenbahn  bestand  am 
1.  Januar  1885  ausschliesslich  der  Stationswagen  aus  739  Personen- 
und  Lastwagen  (gegeu  729  im  Jahr  vorher),  nämlich: 


1.  Personenwagen  . 

. 181  .Stück  mit  503  Plätzen  I., 

1556  11.  u.  5300  111.  Classe. 

2.  Bahncontrolwagen  . 

1 Stück. 

3.  Postwagen  .... 

. 3 > event.  mit  80  Plätzen 

III.  Classe. 

4.  Reisegepäckwagen  . 

. 18  » 

5.  Gepäckwagen  für  GUterziige 

. 8 » 

6.  Bedeckte  Güterwagen  . 

. 314 

7.  Offene  » 

. 150  » 

8.  Luxuspferdewagen  . 

. 6 » 

9.  Bierwagen  .... 

. 8 » 

10.  Schemelwagen  . 

. 10  • 

11.  Materialtransportwagen  . 

. 40  » 

Zusammen  739  Stück. 

Diese  Wagen  legten  im  Jahr  1884  auf  der  eigenen  Bahn  zurück : 
a.  die  sechsrädrigen  Personenwagen  . 7 159  503  Achskilometer, 


b. 

» vierrädrigen  » 

. 7 053  412 

> 

c. 

» sechsrädrigen  Lastwagen  . 

. 1 195  455 

» 

d. 

» vierrädrigen  » 

. 8 277  624 

» 

Zusammen  23  685  994  Achskilometer. 
Wagen  fremder  Eisenbahnen  haben 
auf  der  Main-Neckar-Eisenb.  durchlaufen  24  288  966  * 

Hierzu  kommen  noch: 

1.  für  beförderte  Reichs- etc.  Postwagen  . 1608  785  » 

2.  » 24  beförderte  Locomotiven  mit  Ten- 

der, jede  zu  20  Achsen  gerechnet  30  946  » 

Mithin  wurden  im  Ganzen  gefahren  49614  691  Achskil.  (s.  ob.  5.) 
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Nr.  2181.  UeberBicht  der  mit  legallBirten  Grundbüchern  rer 
Bebeneu  Gemarkungen,  sowie  den  Stand*  der  Kataster -Ver 
meBBiiugcn,  am  1.  Januar  1886.*) 


« . 

C « 

5 £ 

Zahl 

der 

Gemarkungen 

0*3 

b b 
« * 

mit  legülUIrten 

von  welchen 

® a . 
££2 

In  welchen 

in  welchen  in 

(»rund  Ton 

r ü 

Grundbücher 

Üx  * 

vollendet  ist 

Betrieb  ist 

Kreise. 

— , X 

•=  * 

J5  -e 

es  T3 

N 

~ e 
a © 

a tc 

5 c 

es  «3 

CJ 

Ö 

c 

, - 

!§ 
9 S 

t s 

z i 
> 

e 

9 

M 

, S 

ii 

« 

> 

e£ 

53 

14«  C 

(4 

II 

c £ 
x C 
o 

y ö 

X — *B 
* „ C 
•TJ3  « 

® x i 

-;ii 

lii 

i =iS 

“•O-0 

c e > 
C ä e 
9 9 9 
X E t4 

a ° t 
S SS 

ggl 

i 

- u 
® c 
S 2 

s« 

•o 

»S  * 

£ c 

Ut  ; 

• s 

zt 

i> 

1? 
■5  = 

£g 

4> 

■ S 

ti 

Darmstadt 

24 

22 

2 

22 

2 

Benshcim 

56 

30 

26 

33 

23 

3 

Diel)  irg 

76 

59 

17 

59 

17 

Erbach 

120 

83 

37 

85 

35 

8 

Gross-Gerau 

46 

25 

21 

25 

21 

1 

Heppenheim 

78 

50 

27 

i 

i4) 

50 

27 

1 

Offen hach 

49 

36 

12 

i 

i*) 

36 

12 

1 

Starkenburg 

419 

305 

142 

2 

2 

310 

137 

9 

Giessen 

95 

47 

47 

i') 

46 

49 

8 

Alsfeld 

85 

41 

44 

40 

45 

9 

Büdingen 

103 

37 

65 

1 

1') 

42 

60 

2 

Friedberg 

83 

58 

16 

i») 

8 

1 

6’) 

59 

18 

6 

Lauterbach 

77 

42 

34 

1 

43 

34 

Schotten 

60 

19 

41 

. 

20 

40 

4 

Oberhessen 

503 

244 

247 

2 

10 

1 

7 

250 

246 

23 

Mainz 

23 

23 

23 

Alzey 

50 

41 

9 

42 

8 

4 

Bingen 

26 

22 

4 

24 

2 

2 

Oppenheim 

Worms 

44 

43 

18 

36 

10 

7 

15s) 

1 

20 

37 

24 

6 

3 

2 

Rheinhessen 

186 

140 

30 

15 

1 

146 

40 

11 

Grossh.  Hessen 

1138 

689 

419 

17 

13 

1 

9 

706 

423 

43 

. 

1138 

1138 

')  Grüningen.  ’)  Büdesheim.  s)  Bodenheim,  Dalheim,  Dexheim,  Dienhcim,  Dolgeshein 
Eimsheim,  Köngernheim,  Lörzweiler,  Ludwigshöhe,  Mommenheim,  Nierstein,  Schwabsburf, 
Wald-Uelversheim,  Weinolsheim,  Wintersheim.  *)  Kürnbach.  *)  Rumpenheini.  ')  Mittel- 
Gründan  (sog.  Urtsbezirk).  ’)  Dorn-Assenheim,  Dortelweil,  Harheim,  Massenheim,  Nieder- 
Krlenbaeh,  Reichelsheim  i.  d.  W. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  342,  Aug.  1885,  8.  270. 
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Nr.  2182.  VorlAnf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbabnen  tin  Januar  1880. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberhcs- 

Neckar- 

sische 

Bahn. 

nicht  gar  An- 
ti rte  Linien. 

garantlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer 

Kilometer 

BetriehslKnge,  Ende  Jannar  . 

94,60 

531,35  ■) 

177,25 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

. 

. 

. 

43  052 

gelten  1885 

+ ß 12». 

pro  Kilometer 

. 

245 

Beförderung*) 

gegen  1885 

+ 37. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

. 

• 

15  820 

gegen  18*5 

. 

- 4 971 

pro  Kilometer 

. 

90 

gegen  1885 

Ä 

— 2b 

A 

A 

Jk 

Pers.n.Gep.-Verk. 

129912 

310  344 

48  597 

28  016 

gegen  1885 

+ 2 295 

+ 5 34« 

-f  1 094 

+ 1 296 

pro  Kilometer 

1 375 

603 

274 

159 

gegen  1885 

+ 25 

+ io 

4-  » 

+ 7 

Güterverkehr 

214  476 

528  662 

72  093 

39  125 

gegen  1885 

- 8 314 

— 123  493 

+ 844 

— 4547 

pro  Kilometer 

2 269 

995 

407 

223 

Einnahme 

gegen  1885 
sonstige  Quellen 

- 89 

26  131 

- 242 

40  484 

+ 

1 153 

6 973 

gegen  1885 

+ 3 438 

+ 9275 

+ 19 

+ 97 

pro  Kilometer 

277 

76 

7 

34 

gegen  1885 

+ 37 

+ 17 

+ 1 

+ 1 

Summe  .... 

370  519 

879  490 

121  843 

73  114 

gegen  1885 

- 2 581 

— 108  872 

+ 1 957 

- 315« 

pro  Kilometer 

3 921 

1 655 

687 

416 

gegen  1885 

- 27 

— 219 

+ 1» 

— lb 

■)  Für  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlängc 
ron  514,38  km  in  Betracht.  — *)  Für  die  Main-Neckar-  und  die 
Hess.  Ludwigs-Bahn  liegen  keine  Angaben  vor. 


2183.  Sleteorol.  Beobachtungen  zu  llarinstadt  im  März  1886. 

Mära-umel  «u»  25  Jahren  (1862-1886): 

Rarom-  745,6  mm.  — Thermom.  5,1  o 0.  — Niederschl.  46,7  mm. 

761,0;  tiefster  (6.  März)  729,2;  mittlerer  750,2  mm. 
20,4;  » (9.  . ) -12,4; 

8;  Schnee  7; 

12;  Keif  7; 

7;  gemischten  Tage  18; 

Höbe  der  Niederschläge  an  13  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  56,0  mm. 
indricbtnng  (bei  tägl.  3 mal.  Beob.)  N.  2mal;  NO.  25mal;  O.  lOmal;  SO.  15  mal; 

8.  3 mal;  SW.  28 mal;  Wr.  5 mal;  NW.  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 75,3%. 

.2184.  Meteorol.  Beobacht,  zn  Nchweiusberg  im  Mftrz  1886. 

März-Mittel  ans  6 Jahren  (18*1-1886): 

Barom  742,43  mm.  — Thermom.  3,65  0(1.  — Nlederachl.  43,89  mm. 


aeterstand  höchst.  (9  März) 
Kometerstand  » (28.  » ) 

zahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » » Nebel 

heiteren  Tage 


3,1 3 C. 
Kegen  und  Schnee  — . 
Gewitter  — . 

trüben  Tage  6. 


mittlerer 


tiefster  (3. März)  722, 30; 

» (9.  » ) —20,2; 

Schnee  6 ; 

Keif  — ; 

gemischten  Tage  16; 

Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  44,5  mm. 
ldricbtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  8 mul;  NO.  16mal;  O.  lOmal;  SO.  6mal; 
S.  11  mal;  SW.  22  mal;  W.  12  mal;  NW  I mal ; Windstille  7 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 88,04  %. 


aeterstand  höchst.  (9.  März)  755,50; 
nometerstand  » (81.  » ) 16,2; 

mahl  der  Tage  mit  Regen  4; 

■ » * » Nene]  3 ; 

heiteren  Tage  10; 


743,55  mm. 
» 0,26  °C. 

Regen  u.  Schnee  1 . 
Gewitter  — . 

trüben  Tage 
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Nr.  2185.  Prelle  der  geirtttiiilichMlen  Yerlirauohwgegenwtftnd« 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste 

□ 

Hafer 

"1 

Hen. 

P r 

eis  p 

0 r . 

* ! * 
2 10 

<-3 

ä 1 

M B 

’c 

ZF, 

höchst,  j 

X 

U 

'V 

e 

Mittel- 

2 

*o 

% 

X 

U 

ra 

0 

*5 

Mittel* 

2 I 

"o 

:c 

tr 

tc 

ns 

0 

’S 

'S 

** 

55 

* 

JZ 

O 

70 

— 

X 

u 

m 

..fr  1 -fr 

.fr 

.#■ 

M 

.fr 

.fr 

.fr 

.fr 

.# 

Darm  sladt 

20,00  18,00  19,00 

16,00 

14,50 

15,25 

20,00 

14,00 

17,00 

16,00  14,50 

15,25 

10,00 

6,04 

Babenhausen 

17,00(17,00 

17,00 

15,00 

15,00 

15,00 

1 8,0" ; 1 8,00  1 8.00 

15,60  14,40 

14,83 

8,00 

7,2 

Benshcim 

18,00  17,00  17,50 

14,75 

14,75 

14,75 

13,50 

13.50 

1 3,50 

14,00  14,00 

1 4.00 

6.40 

6,4 

Bessnngcn 

16,00  15,50  15,75 

16,00 

15,00 

16,50 

18,00 

17,00 

17,50 

16,0o|  15,00 

15,50 

8,00 

7,0 

Erbach 

18,50  18,50 

18,50 

1 5,50 

15,50 

15,50 

1 4,25 

14,25 

14,25 

13,00(13,00 

13,00 

7,50 

7J 

< >ffenbach 

20,0(i;  17,25 

18,58 

18,00 

14,75 

16,51 

21,00 

15,00 

1 7,63 

18,00|l4,25 

15,83 

10.00 

~f$ 

Giess«*» 

18,25,17,25 

17,76 

15,50 

15,00 

15/28 

15,30 

15,00!  15,10 

14,25  14,00 

14,04 

6,50 

b,> 

Alsfeld 

17,50  17,00 

17,31 

14,50 

14,25 

14,38 

14,00 

13,5«  13,75 

14,0013,80 

13,90 

5,60 

5.2 

Büdingen 

17,00117,00 

17,00 

15,00 

15,00 

15,00 

14,00 

14,00  14,00 

13,00 

13,00 

13,00 

6,00 

6,0 

Butzbach 

18,50  18,40  18,45 

15,50 

15,00 

15,25 

14,50 

14,00 

14,25 

14,40 

14,00 

1 4.20 

5.60 

5,2r 

Friedberg 

18,00  17,50  17,71 

15,25 

14,75 

15,0(1 

15,00 

1 4,00 

14,50 

15,00 

13,50 

14,17 

8,00 

7,0t 

Schotte» 

17,00  16,00  16,50 

14,50 

14,00 

14,25 

1 3,50 

1 2,25 

12,79 

13,50 

13,00 

13,25 

6,25 

5,7. 

Main/. 

19,00!  17,75  18,33 

15,75 

16,00 

15,34 

1 6,00 

13,25 

14,91 

15,50 

14,00 

14,59 

7,30  6> 

Alzey 

19,00  17,70  18,29 

15,40 

14,80 

15,13 

14,10 

12,70 

1 3,39 

15,00 

14,40 

14,69 

6.50,  5,51 

Bingen 

18,50  16,70 

17,29 

15,00 

13,50 

14,28 

14,00 

13,00 

13,37 

15,80 

14,00 

14,83 

7,00j  5.8t 

Worms 

20,00  18,00  19,00 

16,00 

15.00 

15,50 

14.UO 

13,00 

13.50 

1 6,00 

14,50 

14,76 

7,0O|  6,# 

Summe 

•JS3/J7 

241,4« 

237,44 

229.83 

Mittelpreis 

1 

17,75 

15,12 

1 4,64 

14,36 

OchaeiiH.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Scbweinefl.  | Weissmebl  |Koggei 


Orte. 


Preis  p e wj 


.fr  I .fr  i .fr 


jH  \ .fr  ! .fr 


*a  i ^ 


.«  .fr 


.fr 


‘ 2 


•fr  i 


c 

7fr 


.fr 


«J 

X 

ö 

70 

JZ 

*> 

co 

tc 

'O 

JO 

’S 

Mittel- 

.fr 

•fr 

-fr 

Darmstadt 

Babcnhaits. 

Benshcim 

Bessmigcn 

Elbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Eriedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


1,32  1,20 
1,30  1,30 
1,2011,20 
1 ,28  1,28 
1,3611,86 
1,52  1,40 
1,28  1,22 
1, 24 1 1,24 
,20  1,12 
1,32  1,28 
1,40,1,40 
1 ,30  1,20 
1,36  1,36 

1.30  1,20 

1.401. 30 
1,32  1,32 


1,26 

1,30 

1,20 

1,28 

1,36 

1,46 

1,25 

1.24 
1,16 
1,30 
1,40 

1.25 
1,36 
1,25 
1.3 
1,32 

20,74 

1,30 


1,20  1,20 
1 , 10!  i ,10 
1,00,1,00; 
1,12!  1,00 
0,9(00,90 
1,20  1,00 
1,00  0,90 
1,00  0,96 


1,08 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,00 


1,08 

1,00 

1,00 

0,90| 

1,10 

1,10 

1,00 


1,20  1,20 


1,20 
1,10 
1,00 
1,06 
0,90 
1,10 
0,95 
0,98 
1,08 
1,00 
1,00 
0,95 
1,15 
1,15  1 
1,00 
1,20 
16,8.' 


1,20  1,20, 
1,00  1,00 
1 .20  1,20 


1,20 

1,00 

1,20 


1,20  1,20: 

1.20  l.Oül 
1,32  1,00 
1,20  1,16 
1,08  1,08 

1.20  1,20 

1,001,00 


1,00  0,90 
!0,90  0,90 


,20 

1,20 

1,30 


1,05 


1,20 

1,20 

1,30 


1,20 

1,10 

1,16 

1,18 

1,08 

1,20 

1,00 

0,95 

0,90 

1,20 

1,20 

1,30 


1 ,2(8 1,20 
,20  1,20 
1,0"  1,08 
1,2"  1.20 
l,20|l,20 
1,50  1,30 
1,20  1,08 

1.04  1,00 

1,121.12 

1.04.1.04 
0,96(0,88 
1,10  1,05 
1,40)1,40 
1,20  1,08 
1, 30 ! 1,30 
1,20  1,20 


! 14,87 


1,12 


1,20 

1,20 

1,08 

1,20 

1,20 

1,40 

1,14 

1,02 

1,12 

1,04 

0,92 

1.08 

1,40 

1,14 

1,30 

1,20 

18,64 


0,50(0,36 
0,46,0, 46 
0,44  0, 40 
0,40  0,36 
(0,44)0,36 
0,48)0,36 
0,44  jO, 32 
0,32|o,30 
0,36(0,36 
0,40  i),36 
0,34  0,32 
0,3 1!  0,26  0,3' 
0,38|o,32lo,3 
0,46  0,34(0,4 
0,40[0,30 
0,40  0,30 


".4.1  ",400 
".46  1.1,44  C 
0,42  o,28,C 
0.36  0,30(0 
0,40  0,24:« 
0.4.’  ".36 < 


1,17 


35  0,1 

0.35  0.4 


Ö^8| 


Diqi 
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;in  16  Orten  de»  flrowli.  llowwen  im  Wltr/  188«. 

Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen.  j Linsen. 


100  Kilogramm. 


' ~ 

ii 

♦» 

* 

JZ 

«J 

X 

bC 

na 

JO 

*2 

*© 

<e 

»o 

V 

-.r 

-= 

K 

t*> 

J- 

s 

*5 

aci 

U 

:0 

X 

tc 

Jj 

*5 

55 

X 

o 

:0 

* 

f 

= 

Mittel- 

V 

y 

:S 

X 

tO 

O 

’c 

Mittel- 

Jk 

X 

x 

X 

X 

x 

X 

X 

X 

X 

x 

x 

X 

.«L 

8,00 

6,00 

4,00 

5,00 

6,50 

4,00 

5,11 

30,00  13,00 

21,50 

32,00 

18,00 

25,00 

55,00 

30,00 

42,50 

7, SO 

5,40 

5,00 

5,20 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00 

38,00i  38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

4,4« 

5,80 

5,80 

5,80 

4,00 

3,50 

3,75 

22,00 

16,00 

19.00 

18,00 

14,00 

16,00 

26,00 

22,00 

24,00 

750 

5,50 

5,00 

5,25 

6,00 

5,00 

5,50 

40,00 

36,00 

38,00 

40,00 

36,00 

38,00 

48,00 

44,00 

46,00 

•4» 

5,00 

5,00 

5,00 

3,20 

3,20 

3,20 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

40,00 

40,00 

40,00 

8,71 

7,00 

5,00 

5,97 

5,00 

3,50 

4,32 

40,00  19,00'  24,19 

36,00 

18,00 

24,50 

56,00 

28,00 

39,61 

*,20 

4,00 

3,40 

3,80 

4,50 

3,40 

4,00 

21,50  21,00 

21,20 

25,00 

24,25 

24.50 

33,00 

31,00 

32,00 

Mt 

4,20 

4,00 

4,10 

4,00 

3,80 

3,90 

14,50  14,00 

14,25 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

i,M 

5,00 

5,00 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00124,00!  24,00 

25,00 

25,00 

25,00 

26,00 

26,00 

26,00 

5.37 

4,00 

3,40 

3,55 

4,00 

3,00 

3,53 

18,50  18,00 

1 8,25 

26,00 

24,00 

25,00 

30,00 

28,00 

29,00 

75« 

6,00 

5,00 

5,50 

4,50 

3,50 

4,00 

40,00  24,00 

32,00 

30,00 

22,00 

26,00 

56,00 

32,00  44,00 

«.(H 

4,20 

4,00 

4,10 

4,00 

4,00 

4,00 

. 

6,M 

4^10 

4,00 

4,38 

5,00 

4,00 

4,63 

23,00(18,00 

20,50 

22,00 

19,00 

20,50 

48,00 

40,00 

44,00 

6.0« 

5,00 

4,00 

4,50 

4,40 

3,50 

3,91 

40,00  32,00 

36,00 

36,00 

32,00 

34,00 

52,00 

42,00 

47,00 

4.33 

4,50 

2,50 

3,80 

4,80 

3,60 

4,08 

36,00  30,00 

33,18 

34,25 

24,00 

28,80 

50,00 

41,50 

46,08 

_H" 

4,00 

3,00 

3,50 

4,60 

3,90 

4,25 

24,00  20,00 

22,00 

26,00 

20,00 

23,00 

50,00 

28,00 

39,00 

74,45 

66.18 

3i»8,üT 

4 04, He 

v>3,  i y 

Kb] 

4,65 

4,14 

26,54 

26,95 

36,88 

Butter. 


K i 1 o g r a m m. 


«i 

m 

tc 

T3 

.2 

's 

23 

höchst. 

X 

x 

■a  I 

OB  ; 
U | 


Milch. 

Eier. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

«4 

X 

o 

tO 

■m-i  1 
x _L 

tfi  j o 

.2  •“ 
's  S 

höchst. 

niodgst. 

s 

X 

X 

X 

X 

g»‘- 

*1  r;4.n  11 1 •• 
Höh- 
nen 
per 
kg 

leutu 

per 

Liter 

Stein- 

kohlen 

Hraun- 

kohlen 

per 

1000 

Stück. 

per  H*>  kg 

X 

X 

IS. 

X 

2,40 

0,22 

1,94 

3,50 

3,00 

0,22 

2,00 

3,20 

0,24 

1,60 

2,40 

0,22 

2,00 

4,00 

2,0o 

0,24 

2,00 

2,80 

0,24 

2,20 

1,80 

2,80 

0,20 

1,62 

1,50 

3,20 

0,24 

1,60 

1,80 

2,40 

0,23 

1,80 

0,90 

2,40 

0,22 

1,90 

1,50 

3,60 

0,26 

1,70 

3,20 

0,25 

2,20 

2,60 

0,20 

1,60  . 

3,20 

0,20 

1,50 

2,80 

0,22 

1,30  . 

3.00 

0,20 

1,30  . 

45,00 

3,60 

28,26 

7,50 

7,50 

2,81 

o,23 

1,77 1 1,50 

3,75 

Mi  0,26  0,26  0,26 

0,20  0,20 


H 0, 
ttto, 


V 


Kit), 

«VH 


,22  0,19 
0,24  0,24 
190,19 


0,21 

0,24 

0,19 


KB  fjt2 
»ISO, 
(UH: 
o.s ), 


',27  0,25  0,26 
‘ 0,23 
0,21 


onloj 

<UH 


04!  0, 
040  0, 


0,22 
'I  0,20 
41  0,20  0,21 
24  0,20  0,22 
44  0,24  0,24 
"0,20 
0,26 
0,22 


1,90  1,60;  1,79 
1,80' 1, 60:  1,80 
l,80|l,60|  1,70 
2,00  1,901  1,95 
l,90[l,90]  1,90 
2,40 j 1 ,90  2,18 


>43  0,23 

4.« 

' 4» 


44  0,22 

<0,23 


1,86 

1,70 

1,80 

2,00 

1,50 


0,23 

0,27 

0,23 

0,23 

0,23 

3,66 

0,23 


2. 04 1 1.60 
1,80  <1,60 
1 ,80  I,80j 

2.00 1 2.00  J 

1.60  1,40  , 

1,70  1,60  1,63 
2,10  1,90  1,99 
1,96  1,641  1,79 
2,20  1,60  1,84 

2.00  1,80|  1,91 
29,34 


1,83 


0,18  0,16  0,17 
0,16  0,16  0,16 
0,18  0,16  0,17 
0,18  0,18  0,18 
0,17  0,17  0,17 
0,35  0,24  j 0,30 
0,18  0,12  0,15 
0,14!  0,14 
0,16'  0,16 
0,15  0,15!  0,15 
0,1 6|  0, 1 6 ! 0,16 
0,15  0,15  0,15 
0,20j0,18'  0,19 
0,18  0,16  0,17 
0,20  0,16  0,18 
0,180,12  0,14 
2,74 
0,17 


0,7010,50; 
0,70  0,70 
0,80  0,50 
0,60  0,50 
0,55  0,55 
0,80j0,60| 
0,60]0,45 
0,50  0,45 1 
0,40  0,40 
0, 60,0,60! 
0,50  0,50 
0,60 ! 0,40 
0,5210,44  J 
0,70  0,50 
0,70  0,50 
0,80  0,50 


0,64 

0,70 

0,71 

0,55 

0,55 

0,70 

0,51 

0,48 

0,40 

0,60 

0,50 

0,47 

0,47 

0,57 

0,61 

0,61 

0,07 

0,57 
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Nr.  2186.  üeberniclit  der  NterblichkeliBrerhüllniMHe  im  Mürz  1SS0 

in  den  16  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Anzeige. 

Durch  die  Uofbuchhandinng  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 


Beitrüge  zur  Statistik  des  Grossherzogtlimns  Hessen. 

Uerausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXV.  Hand,  S.  Heft  Darmstadt  1885.  4.  Geheftet  1 M 20  ,S|. 
Inhalt:  Beiträge  zur  Medicinalstatistik  des  Grossherzogthums  Hessen 
im  Jahr  1881. 


Druck  tos  II.  Brill  Im  Darreatadt. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceatralstelle  Tür  die  Landesstatistik. 


Ah  »«1.  Hai  188«. 


Inhalt:  Verkehr  bei  den  Telegraphen- Anstalten  des  Grossh.  Hessen 
1884  u.  1885.  — Dienstliche  Arbeiten  der  Grossh.  Stenercoiumissariate 
1884 — 85.  — Schiffs- etc.  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  1885. — Vorl&uf. 
Ergebnisse  des  Betriebs  der  Eisenbahnen  Febr.  1886.  — Schülerzahl  in 
den  rräparanden-Anstalten  des  Grossh.  Hessen  1885 — 86.  — Vergleich, 
metcorol.  Beobacht.  Mftrz  1886.  — Muthungen  u.  Belehnungen  im  Grossh. 
Hessen  1885.  — Anzeige. 


Nr.  2187.  Verkehr  bei  den  Telegraphen-AusiaUen 
«les  Grogfeli.  Hemen  in  den  Jahren  1884  n.  1885.*) 


Zahl  der  Telegraphen- Anstalten  (cinschl.  Tele-  1884. 

graphen-Hülfstellcn)  194 

Zahl  der  aufgegebenen  Telegramme  Stück  256  570 
Sumtne  der  dafür  erhobenen  Gebühren**)  ,1t.  234  703,07 
Eine  Telegraphen-Anstalt  entfallt  auf  Quadrat- 

Kilometer  39,6 

Eine  Telegraphen-Anstalt  entfallt  auf  Einwohner  4929 

Es  kommen: 

auf  je  1 Quadratkilometer  Telegramme  Stück  33,4 
» » 1 » Gebühren  M 30,55 

» » 1000  Einwohner  Telegramme  Stück  268,33 

. . 1000  > Gebühren  M.  245,46 


1885. 

204 
258  770 
234  136,00 


37,7 

4687 


33,7 

30,48 

270,63 

244,87 


Von  den  im  Jahr  1885  im  Betrieb  gewesenen  Telegraphen-An- 
.Htalten  bestand  bei  denjenigen  zu  Alzey,  Bensheim,  Bingen,  Darm- 
stadt {Telegraphenamt  und  Bahnhof),  Bad-Nauheim,  Butzbach,  Fried- 
berg, Giessen,  Mainz  {Telegraphenamt  und  Bahnhof) , Offenbach  und 
Worms  ununterbrochener  Dienst,  bei  allen  übrigen  Anstalten  be- 
schränkter Tagesdienst. 

Die  nachstehende  Ucbersicht  enthält,  nach  Provinzen  geordnet, 
für  jede  im  Grossherzogthum  belegene  Telegraphen-Anstalt  die  Zahl 
der  in  den  Jahren  1884  und  1885  aufgegebenen  Telegramme,  sowie 
den  Betrag  der  dafür  erhobenen  Gebühren. 


•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  345,  Oct.  1885,  8.  313. 

**)  Mit  Ausnahme  der  durch  das  Kaiserliche  Postamt  Wimpfon  er- 
hobenen. 
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Die  mit  * bezeichnetcn  Anstalten  sind  im  Jahre  1884,  die  mit 
**  bezeichnetcn  im  Jahre  1885  eröffnet  worden. 

Am  31.  December  1885  waren  im  Betrieb: 

1461  Kilometer  Linien, 

4624  » Leitungen , 

329  Apparate,  darunter  69  Fernsprecher; 
beschäftigt  waren  51  Telegraphenbeamte  und  17  Telegraphcnboten. 

Von  den  Telegraphenämtern  waren  2 selbständig,  die  übrigen 
mit  den  Postämtern  vereinigt. 

I.  Provinz  Starkenbnrg. 


Namen 

1884. 

1886. 

der 

Aofgegcbcne 

Erhobene 

Aufgegebene 

Erhobene 

Telegraphen- 

Telegramme. 

Gebühren. 

Telegramme. 

Gebühren. 

Anstalten. 

Stück. 

M 

Stück. 

M 

DarniBtadt,Telegraphenaint  32  459 

36  284,51 

33  798 

34  103 

» Annahmest.  ain  Bahnhof  5 021 

4 141,90 

6 640 

6 491 

Arheilgcn 

95 

60,15 

113 

64 

Auerbach 

738 

853,87 

736 

661 

Babenhausen 

735 

493,19 

902 

683 

Beerfelden 

420 

378,70 

344 

234 

Bensheim 

2 213 

1 711,66 

2 098 

1 565 

Bessungen 

816 

717,75 

978 

909 

Biblis 

211 

127,90 

225 

127 

Bickenbach 

116 

69,45 

108 

82 

Bieber 

36 

24,25 

24 

19 

Birkenau 

278 

221,00 

347 

275 

Bischofsheim 

283 

241,90 

379 

290 

Brensbach 

138 

99,35 

119 

79 

Bürgel 

103 

81,40 

128 

88 

Bürstadt 

111 

63,45 

112 

65 

Dieburg 

749 

542,70 

713 

496 

Dietzenbach  * 

65 

37,45 

110 

61 

Dreieichenhain** 

44 

30 

Eberstadt 

384 

255,00 

452 

307 

Egelsbach  * 

47 

39,50 

45 

4t 

Erbach 

796 

555,10 

693 

478 

Frttnkisch-Crumbacli 

202 

168,30 

142 

115 

Fürth 

231 

164,15 

243 

156 

Gernsheim 

764 

489,70 

681 

474 

Goddelau 

171 

111,20 

191 

118 

Griesheim 

746 

1 127,40 

693 

946 

Gross-Bieberau 

146 

101,85 

182 

115 

Gross-Gerau 

1 680 

1 505,05 

1 483 

1 308 

Gross-Rohrbeim 

92 

58,80 

69 

38 

Gross-Stcinheim 

436 

291,11 

454 

278 

Gross-Umstadt 

530 

413,25 

471 

340 

Gross-Zimmern 

309 

216,30 

262 

179 

Heppenheim 

653 

458,20 

940 

688 

Hetz  hach* 

70 

49,18 

135 

81 

Hirschhorn 

265 

194,65 

269 

192 

Höchst 

330 

236,55 

237 

165 

Jugenheim 

1 418 

1 757,20 

1 430 

2 264 

Klein-Krotzenburg 

250 

176,50 

298 

231 

König 

243 

183,85 

171 

101 

Lampertheim 

864 

585,75 

937 

634 

Langen 

345 

220,83 

380 

244 
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Namen 

der 

Telegraphen- 

1884. 

1885. 

Aufgegebene 

Erhobene 

Aufgegebene 

Erhobene 

Telegramme 

Gebühren. 

Telegramme. 

Gebühren. 

Anstalten. 

Stück. 

jk. 

Stück. 

JH. 

Lengfeld 

100 

64,65 

144 

114 

Lindenfels 

285 

201,75 

288 

179 

Lorsch 

464 

297,85 

404 

255 

Michelstadt 

1 280 

1 050,70 

950 

739 

Mörfelden 

81 

41,90 

65 

40 

Mörlenbach 

102 

67,55 

89 

58 

Mühlheim  a.  M. 

58 

34,30 

91 

73 

Münster* 

24 

14,50 

53 

38 

Nauheim 

140 

95,12 

103 

61 

Neckar-Steinach 

380 

268,30 

418 

303 

Neu-Isenburg 

249 

1 96,55 

307 

264 

Neustadt 

182 

118,25 

190 

123 

Nieder-  Kamstadt 

115 

67,35 

99 

61 

Nordheim  ** 

20 

10 

Ober- Kamstadt 

272 

176,70 

352 

227 

Offenbacb 

12  057 

12  773,70 

13  138 

14  468 

Pfungstadt 

1 118 

942,30 

1 002 

770 

Keichenbach 

222 

180,40 

177 

145 

Reichelsheim  i.  O. 

378 

352,75  • 

339 

313 

Ke  in  heim 

325 

194,15 

326 

206 

Rimbach 

244 

158,45 

252 

175 

Rossdorf  ’* 

# 

40 

24 

Küsselsheim 

598 

493,10 

501 

346 

Rumpenheim  * 

728 

1 612,70 

47 

37 

Schönberg 

409 

458,00 

398 

496 

Seeheün 

252 

189,60 

334 

231 

Seligenstadt 

799 

587,20 

864 

626 

Sprendlingen 

168 

101,90 

557 

391 

Stockstadt 

181 

124,35 

138 

87 

Trebur 

832 

150,10 

353 

174 

Urberach 

116 

7140 

75 

42 

Viernheim 

735 

514,40 

703 

475 

Wald-Michelbäch 

365 

268,95 

368 

274 

Wimpfen 

702 

t) 

830 

t) 

W olfsgarten 

283 

149,18 

289 

124 

Zwingenborg 

236 

162,99 

290 

207 

79  539  77  689,74 

II.  Provinz  Oberhessen. 
Giessen,  Hauptpostamt  am 

83  370 

77  971 

Bahnhof 

Giessen,  Zweigstelle  in 

9 199 

der 

6 156,62 

8 765 

5 756 

Stadt 

7 915 

5 734,25 

7 793 

6 067 

Allendorf  a.  d.  Lumda 

220 

159,95 

214 

149 

Alsfeld 

1 612 

1 171,45 

1 775 

1 297 

Altenstadt 

311 

219,75 

246 

172 

Assenheim 

220 

155,05 

214 

149 

Bad-Nauheim 

3 201 

3 638,50 

3 701 

3 759 

Berstadt* 

41 

28,20 

103 

69 

Büdingen 

1 345 

977,15 

1 072 

751 

Bönstadt 

66 

36,05 

66 

43 

Butzbach 

1 065 

788,81 

1 060 

736 

Düdelsheim 

115 

78,15 

104 

78 

f)  Nicht  bekannt. 
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Namen 

1884. 

1885. 

der  — 

AufKegebene 

Grhobeue 

Aufgegebene 

Erhobene 

Telegraphen- 

Telegramme. 

OebQhren 

Telegramme. 

Gebühren. 

Anstalten. 

Stück. 

Stück. 

Echzell 

520 

452,60 

385 

303 

Friedberg 

2 436 

1 756,80 

2 634 

1 852 

Gambach 

76 

49,10 

61 

39 

Gedern 

300 

207,75 

279 

214 

Grebenau  ** 

53 

36 

Grebenhain 

192 

134,35 

218 

131 

Grossen- Bu  »eck 

107 

71,15 

123 

86 

Gross-Karben 

228 

210,26 

245 

249 

Grtlnborg 

451 

307,85 

399 

291 

Heldcnbergen 

317 

343,30 

269 

229 

Herbstein 

254 

156,20 

234 

144 

Hirzenhain 

701 

563,80 

778 

734 

Homberg 

325 

253,09 

278 

218 

Hungen 

843 

660,80 

635 

479 

Kirtorf 

158 

94,15 

164 

110 

Lang-Göns 

43 

35,75 

41 

24 

Laubach 

862 

722,47 

717 

671 

Lauterbach 

1 056 

755,2 1 

1 089 

797 

Lieh 

538 

396,36 

625 

454 

Lindheim* 

18 

14,50 

168 

129 

Lollar 

1 110 

1 104,05 

1 114 

1 057 

Londorf 

226 

188,30 

186 

169 

Miicko 

138 

90,75 

123 

84 

Münzenberg 

181 

128,70 

174 

122 

Nieder- Wöllstadt 

221 

145,05 

209 

136 

Nidda 

819 

640,85 

831 

574 

Ober-Mörlen 

75 

53,15 

95 

61 

Ortenberg 

343 

195,45 

358 

227 

Keickolalieim  i.  d.  W. 

151 

111,05 

152 

108 

Rockenberg 

141 

91,55 

146 

99 

Rodheim  vor  der  Höhe** 

22 

13 

Romrod 

133 

80,05 

187 

82 

Ruppertenrod 

166 

111,55 

122 

97 

Schlitz 

1 002 

1 099,75 

1 155 

1 218 

Schotten 

509 

335,00 

527 

342 

Stcitibach  b.  Giessen 

98 

59,95 

96 

52 

Stockhausen 

244 

155,40 

277 

205 

Treis  a.  d.  Lumda** 

6 

3 

Ulrichstein 

211 

153,05 

180 

120 

Vilbel  

339 

246,60 

325 

233 

40  832 

31  209,66 

40  793 

31  118 

III 

. Provinz 

Ulieinhessen. 

Mainz,  Tclegrnphennmt 

70  113 

70  713,21 

59  010 

59  821 

» Annahmost,  am  Bahnhof  10  694 

9 374,65 

16  291 

16  310 

» Gartenfeld 

1 478 

1 335,40 

1 193 

1 087 

» IV.« 

665 

550,80 

3 236 

2 751 

Alsheim 

557 

372,55 

574 

347 

Alzey 

3 159 

2 462,12 

2 596 

1 973 

Armsheim  * 

103 

72,80 

207 

151 

Bechtheim* 

131 

90,40 

134 

92 

Bingen 

10  285 

7 953,74 

11  207 

9 929 

Bodenheim 

309 

277,86 

389 

346 

Bretzenheim* 

76 

45,10 

105 

95 

Budenheim 

484 

474,35 

422 

317 
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Namen  1884.  1885. 


der  " 

Aufgegebene 

Erhobene 

Aufgegebene 

Erhobene 

1 elegrnpheo- 

Telegramme- 

Gebühren- 

Telegramme. 

Gebühren. 

Anstalten. 

Stück. 

.« 

Stück. 

Büdesheim 

HO 

98,25 

160 

102 

Dorn- Dürkheim 

05 

64,10 

147 

99 

Kiel) 

234 

167,05 

208 

151 

Fppclshciin 

409 

301,05 

411 

281 

Finthen 

154 

109,90 

174 

111 

Flonheim 

432 

332,60 

399 

329 

Framersheim  ** 

« 

34 

23 

Fürfeld 

230 

170,90 

295 

197 

Gau-Algcsheim 

793 

484,20 

634 

402 

Glu- Bickelheim 

290 

152,75 

252 

145 

Geusingen 

186 

124,25 

195 

123 

Gimbsheim 

167 

107,85 

170 

110 

Gonsenheim 

329 

217,30 

438 

304 

Gnnteriblum 

421 

348,65 

355 

252 

Hechtsheim* 

93 

68,15 

167 

139 

Heidesheim 

256 

192,55 

277 

201 

Heppenheim  a.  d.  Wiese 

* 60 

43,55 

109,75 

224 

155 

Jugenheim 

148 

145 

76 

Kastei 

2 444 

1 800,75 

2 441 

2 004 

Kostheim 

699 

503,25 

817 

589 

Laubenheim 

107 

67,58 

195 

128 

Mornbach 

683 

362,44 

594 

286 

Monsheim 

1 038 

726,81 

846 

534 

Nackenheim 

303 

246,00 

296 

248 

Nieder-Flüraheim 

100 

73,64 

151 

110 

Nieder-Ingelheini 

1 462 

1 313,45 

1 404 

1 498 

Nieder-Olm 

361 

235,15 

486 

335 

Niedcr-Saulheim 

171 

112,15 

188 

126 

Nierstein 

883 

651,60 

884 

678 

Ober-Ingelheim 

1 115 

840,95 

972 

704 

Odernheim 

253 

160,05 

273 

195 

Offstein  * 

55 

51,85 

404 

385 

Oppenheim 

1 547 

1 253,70 

1 505 

1 246 

Osthofen 

1 133 

811,51 

1 005 

804 

Partenheim  * 

90 

59,05 

106 

82 

Pfeddersheim 

459 

305,10 

503 

338 

Pfiffligheim 

44 

33,15 

64 

34 

Rhein-Dürkheim  * 

180 

145,71 

286 

228 

Saucr-Schwabcnheim 

230 

162,80 

198 

143 

Sprendlingen 

524 

397,15 

179 

120 

l.ndenheim 

105 

86,10 

114 

75 

Wallertheim 

131 

83,40 

148 

98 

Weisenau 

452 

374,05 

562 

420 

Wendelsheim 

197 

127,10 

201 

143 

W esthofen 

305 

202,50 

309,75 

272 

202 

Wöllstein 

418 

460 

34t 

"’iirrstadt 

506 

401 ,55 

509 

340 

W orms 

17  713 

1 7 089,56 

18  505 

16  194 

136  199 

125  803,67 

134  607 

125  047 

Wiederholung. 

Proeinx  Starkenburg 

79  539 

77  689,74 

83  370 

77  971 

» Oberheesen 

40  832 

31  209  66 

40  793 

81  118 

> Kheinhessen 

136  199 

125  803,67 

134  607 

125  047 

Grossherzogthum  Hessen  256  570 

234  703,07 

258  770 

234  136 
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Steuercoin- 

missariate. 


Starkenburg. 

Beerfelden 
Dürrn  b tailt 
Dieburg 
Fürth 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Höchst 

Langen 

Michelstadt 

Ofl'enbach 

Seligenstadt 

Zwingenberg 

Summe 

Oberhessen. 

Alsfeld 

Butzbach 

Büdingen 

Friedberg 

Giessen 

Grünberg 

Homberg 

Hungen 

Lauterbach 

Nidda 

Schotten 

Summe 

Rheinhessen. 

Alzey 

Bingen 

Mainz 

Ob.-Ingelhm. 

Oppenheim 

Osthofen 

Wörrstadt 

Worms 

Summe 
Wiederholung. 
Starkenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 
Gr.  Hessen 


Nr.  2188.  llcberülclit  der  dienstlichen  Arbeiten  d 


Veränderungen 


Anzahl 

der 

Grund- 

stücke. 

in 

den  Steuerkatastem. 

Grundbüchern. 

V 

30 

J3 

O 

© 

£e 

M 

d# 

so 

© 

SO 

Cultur- 

veriinderungen. 

Bau- 

verÄnderungen. 

*1«  . 
0 c 
> © 
t£ 
ö = 
.*2 
1-5 

3 0 
■I.  = 

"© 

« 

M 

ö 

© 

* 

M 

*5S 

0 

a 1 

B s 
0 1 fl 

► * 5* 

■ 13 
i 

3 fl 
iff 
sj 

•O  * 
Z S 

3* 

i? 

!= 
- c 
a 0 
O * 

*Ö 

_ s ® 

ä U-* 

s * 
TJ 

1 fcfl  L.  — 

5 B 4<  Jj 

•B  3 3 3- 
® & * 2 »■ 
>•0  50  JJ 

u o 
v « 
-o  JS 

3? 

b “ L *2 
* 

**•0  t Um 

± 

Jk 

± 

Ji 

41  988 

65 

1,9 

22 

+ 

296,6 

1 589 

901 

105  850 

641 

+ 

71,0 

93 

+ 

7 047,0 

3 913 

1 883 

141  400 

3 573 

135 

10,0 

55 

+ 

484,3 

3 573 

2 031 

1 

36  253 

2 145 

73 

+ 

92,9 

26 

+ 

534,8 

58 

2 145 

832 

j 1 

164  933 

5 763 

297 

86,5 

143 

+ 

2711,5 

5 763 

2 039  1 

87  822 

4 908 

3 340 

+ 

485,1 

143 

+ 

2 752,5 

4 908 

1 614 

31 

92  098 

2 356 

308 

+ 

26,2 

26 

+ 

258,5 

9 

2 356 

1 241 

1 

133  827 

5 304 

291 

+ 

145,6 

80 

+ 

450,5 

5 304 

2 542 

j « 

36  645 

1 620 

322 

+ 

33,6 

52 

+ 

159,0 

40 

1 620 

462 

« 

77  568 

3 686 

388 

666,3 

159 

+ 

8 571,4 

20 

3 686 

1 684  : 

174  914 

8 257 

806  + 

81,5 

44 

+!  387,5 

8 257 

2 977 

87  440 

mm 

180 

57,2 

126 

+ 

1 832,7 

8 

4 109 

2 141  i 

1 185  738 

6 846  + 

1 14,0 

968 

+ 

25  486,3 

135 

47  223120349  7( 

97  634 

164 

7,4 

44 

327,5 

4 952 

2 471 

208  562 

7 213 

51 

+ 

1,2 

32 

+ 

330,8 

6 950 

2 661 

180  050 

8 298 

104 

204,9 

41 

+ 

10,3 

67 

8 298 

2 922  j 

253  750 

10  039 

172 

— 

1,9 

86 

+ 

2 033,1 

8516 

3 089  : 

179  321 

6 177 

396 

— 

266,9 

130 

+ 

7 684,0 

6 177 

2 681  ! 

196  757 

9 978 

’ 210 

+ 

22,9 

55 

+ 

217,0 

9 871 

3 649 

65  166 

3 825 

235 

8,5 

17 

+ 

44,0 

3 825 

1 98 

’ 

231 729 

7 346 

350 

— 

363,2 

66 

31,7 

97 

7 346 

2 307 

143  450 

6 206 

177 

— 

18,7 

49 

+ 

121,0 

27 

6 161 

3 391 

245  534 

10.241 

570 

— 

127,0 

57 

+ 

2 476,3 

10  241 

4 344 

115  237 

4 038 

144 

+ 

140,2 

35 

+ 

233,0 

4 038 

1 552 

I 917  190 

78  291 

2 573 

- 

833,2 

612 

+ 

13  445,3 

191 

76  375j31  05 

7 2 

87  307 

5 292 

365 

+ 

18,6 

101 

+ 

791,5 

5 292 

137  732 

5 754 

173 

24,7 

63 

+ 

462,5 

5 754 

143 

131  278 

5 179 

436 

— 

1833,3 

288 

+ 

43  323,5 

5 179 

96 

123  896 

6 959 

178 

+ 

56,2 

76 

+ 

2 518,0 

57 

6 959 

25 

98  640 

5 099 

297 

86,0 

150 

+ 

780,5 

5 099 

38. 

84  228 

3 532 

471 

— 

37,4 

110 

1 498,3 

463 

3 532 

3 1 

128  774 

123 

— 

136,6 

49 

+ 

772,1 

2 

5 000 

206 

95  085 

3 656 

385 

— 

35,1 

220 

+ 

5 226,0 

3 656 

19 

886  940 

40  471 

2 428 

— 

2078,3 

1057 

+ 

55  372,4 

522 

40  471 

530  4 

1 

1 185  738 

47  202 

6 846 

+ 

114,0 

968 

+ 

25  486,3 

135 

47  223 

20  349  7 

1 917 190 

78  291 

2 573 

833,2 

612 

+ 

13  445,3 

191 

76  375 

31  057  2 

886  940 

40  471 

2 428 

2078,3 

1057 

+ 

55  372,4 

527 

40  471 

530  4 

3 989  868 

165  964 

11  847 

— 

2797,5 

2637 

+ 

94  304,0 

848 

164  069 

51  936  13 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  343,  Sept.  1685,  S.  282. 
**)  Durch  Einführung  der  Kapitalrentenstei.er. 
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«rotwh.  Steuercommlsiiartate  iui  Jahr  1884 — 85.*) 


Zugang  der 
Kapitalrenten-  ^ 
Btouerpflicht.**)  =£ 


Posten 

in  den  Haupt- 
8 teuerlisten. 


66i 

246 

101 

39“ 

t7  102 


bb'  326 


987 1 

2 954 

2911 

921 

+ 

541|  1 7b4|  — 
55«  1 244  - 
114  1 27»I  — 


17 

103 

44 

70 

1 +++ 

3 796,0 
24  636,0 

1 835,0 

4 880.0 

204 

— 

91 

91 

+ 

4 470,0 
6 917,0 

663 

+ 

16  533,0 

030 

59  734,2 

286 

683 

+ 

23  756,4 
16  533.0 

4 983  -)-!  968  706,0 
2 234  + i 10  616,0 


1 720  + 55  874,0 


769,0 
i 1 579.6 


31:+  1 891,0 


1 000 
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5 649 
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Starkenburg. 

Beerfelden 

1330 

5414 

240 

114 

2072 

86 

5 

1 

3 

99 

2 

Darmstadt 

4679 

10574 

3145 

2602 

! 12838 

212 

1 

2 

2 

127 

86 

15 

13 

1022 

7 

Dieburg 

2046 

10435 

435 

172 

4191 

68 

6 

2 

4 

33 

2 

Fürth 

1814 

5292 

281 

99 

3000 

108 

2 

7 

7 

109 

2 

Gross-Gerau 

2406 

11824 
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291 

6279 

61 

2 

16 

6 

1 

1 
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1 
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227 

7028 

96 

1 

16 

5 

1 
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1500 

6502 
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39 

1 

4 

5 

45 
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Langen 
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9644 
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105 
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60 

2 

1 

1 
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86 

1 

1 

1 

12 

4 

1 
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617 

238 
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20 

4 
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181626 
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41 

6 
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1 
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III.  Allgekommene  Flösse. 


Monat. 

Anzahl 

der 

angekom 

menen 

Flösse. 

Bestand  i 
hartes  Holz 

er  Flösse 
| weiches  Holz 

Zusam- 
men an 
Floss- 
bestand 

i n 2 ' 1 k:on  i 
men. 

Stämme. 

Schnitt- 

wa&ren. 

Stämme. 

Scbnitt- 

waaren. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen, 

Tonnen. 

Tonnen. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

e. 

7, 

Januar 

l-Vbninr 

2 

23,0 

23,7 

40.7 

März 

3 

10.0 

20,0 

48,0 

April 

3 

24,7 

27,7 

52,4 

Mai 

10 

78,3 

8\3 

10,0 

176.6 

Juni 

1 

42,0 

4ö,2 

5,0 

03,2 

Juli 

7 

65,  t 

•1  1.1 

13,0 

122,5 

August 

7 

r»i.i 

41,1 

8,0 

100,2 

September 

6 

83.2 

h7.l) 

17,0 

217,2 

October 

4 

23.0 

33)5 

3.5 

Gu.n 

November 

3 

17,1 

28,5 

4,7 

50,3 

Decembcr 

3 

45,0 

4 U 

6,3 

95,4 

zusammen 

52 

471,8 

493,2 

i)7,5 

1 ()G2,5 

Nr.  2190.  VorlUnf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  im  Februar  1886. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Babn. 

Ober))  es- 

Neckar- 

si,che 

nicht  garnu 
tirt«  Linien. 

Bahn. 

garantirte 

Lfnfen. 

Hahnen. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

K lhutiflor 

1 Betrieb  «läng 

e,  Ende  Februar  . 

94,50 

531,35») 

177,26 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . , 

40  259 

gegen  1885 

+ 2 608 

Beförderung“) 

pro  Kilometer 

Regen  1885 

229 
+ H 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

13  514 

Regen  1885 

. 

— 2 312 

pro  Kilometer 

77 

Regen  1885 

k 

— 13 

.4 

ji 

I’ers.u.Gep.-Vcrk. 

114  787 

280  208 

43  644 

25  684 

gegen  1885 

— 6 285 

— 24  780 

- 2 354 

— 1 226 

pro  Kilometer 

1 215 

545 

246 

146 

gegen  1885 

— 66 

— 48 

— 13 

- : 

Güterverkehr 

205  4G3 

534  273 

79  484 

37  338 

gegen  1885 

- 12  329 

- 71  892 

+ 18S 

- 2 4(0 

pro  Kilometer 

2 174 

1 006 

448 

213 

Einnahme 

gegen  1885 

— 131 

- 135 

+ 1 

— 14 

sonstige  Quellen 

21  503 

29  855 

1 387 

6 622 

gegen  1885 

— 3 062 

— 3323 

+ 425 

- 

pro  Kilometer 

227 

66 

8 

32 

gegen  1885 

- 33 

- c 

+ 2 

— f* 

Summe  .... 

341  753 

844  336 

124  515 

68  644 

gegen  1885 

— 21  076 

— 99  995 

— 1 741 

- 4 479 

pro  Kilometer 

3 616 

1 589 

702 

391 

gegen  1885 

- 230 

— 188 

— 10 

- 26 

*)  Für  den  Personen-  und  Oepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge 
von  514,38  km  in  Betracht.  — *)  Für  die  Main- Neckar-  und  die 
Hess.  Ludwigs-Bahn  liegen  keine  Angaben  vor. 
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Nr.  2191.  Schillerzahl  in  deiiPrApariiuden«Anaiallen 
zu  I.imlenfela,  Lieh  uud  Wöllstein  liu  Schuljahr 
1SS5— 86.*) 


Anfang  des  Schuljahrs  .... 

Ende  des  Schuljahrs 

I.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  vor- 

ausgogang.  Schuljahrs  (1884 85),  ohne 

Berücksichtigung  der  Ahgegangenen 

Linden- 

feli. 

Lieh. 

Wöll- 

stein. 

Ziikuiu- 

tuon. 

8.  Mai 

1885. 

17.  April 

1886. 

54 

27.  April 

1885. 

17.  April 

1886. 

49 

22.  April 
borw 
1.  Juni 

1885. 
15.  April 

1886. 

54 

167 

II.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des 

Schuljahrs  1885 — 86  nach  Abzug  der 

am  Ende  des  vorigen  Schuljahrs  Ab- 

gegangenen  

25 

28 

29 

82 

III.  Zugang  am  Anfang  und  während 

des  Schuljahrs  1885—86  (neu  Aufge- 

nommene) 

37 

31 

37 

105 

IV.  Gesammtzabl  (II.  -f-  III.)  . 

62 

59 

66 

187 

V.  Abgang  während  des  Schuljahrs 

6 

1 

10 

17 

VI.  Zahl  der  Schiller  am  Ende  des  Schul- 

jabrs,  ohne  Berücksichtigung  der  am 

Ende  desselben  Ahgegangenen  . 

56 

58 

56 

170 

Unter  der  Gesammtzabl  (IV.)  waren: 

a.  nach  der  Confession: 

evangelische 

44 

68 

32 

134 

katholische 

18 

1 

33 

52 

israelitische 

1 

1 

b.  nach  dem  A Iter: 

im  15.  Lebensjahr  .... 

13 

14 

11 

38 

»16.  * .... 

22 

25 

28 

75 

»17.  » .... 

18 

17 

19 

54 

» 18.  » .... 

7 

1 

5 

13 

» 19.  * .... 

2 

1 

3 

6 

»20.  » .... 

. 

1 

1 

c.  nach  der  Heimath: 

aus  Starkenburg 

59 

8 

2 

69 

» Oberhessen 

1 

51 

1 

53 

* Rheinhessen 

1 

. 

62 

63 

Nicht-Hessen 

1 

1 

2 

d.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der 
Eltern: 

Söhne  von  Lehrern  .... 
» » Landwirthen  . 

» » Handwerkern  und  Ge- 

schäftsleuten 

» » Beamten  ... 

» > Eltern  andern  Standes  . 

e.  nach  den  Untcrrichts-Classen: 

in  der  l.Classeimit  Berücksichtigung/ 
» » 2.  » I der  Versetzungen  1 

8 

34 

12 

4 

4 

13 

32 

8 

5 

1 

6 

27 

29 

4 

27 

93 

49 

13 

5 

SO 

32 

25 

34 

28 

38 

83 

104 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  341,  Aug.  1885,  8.  256. 
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Nr.  2192.  Vergleichende  Znaammenatellnng  toi 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbach 


Thermometrograph  (“K.) 


ti 

K 

r* 

Minimum. 

Mai 

»■ 

B. 

F. 

Mch. 

G. 

L. 

Mz. 

Msh. 

r. 

S. 

K. 

0. 

B. 

F. 

Mch. 

G. 

fl 

-6,1 

-14,0 

-8,5 

-10,0 

- 15,3 

-6,7 

—9,0 

—7,0 

-13,2 

-44, 

-2,0 

— 0,5 

3,0 

— 2,3 

-3,' 

2. 

4,8 

—3,1 

- 10,0 

—5,2 

— 6,2 

—8,5 

—5,1 

-7,5 

-4,0 

—8,0 

-9,3 

1.6 

3,0 

4,0 

3,0 

1; 

3. 

2,8 

KE 

—8,0 

—2,5 

— 1,0 

-7,3 

—2,6 

-3,5 

— 1,0 

-1,6 

-4,0 

2,7 

2,0 

4,0 

1,2 

2, 

4. 

- 4,0 

—3,0 

-11,0 

-4,2 

-6,9 

-3,4 

—5,0 

-3,5 

-5,2 

-3,8 

2,9 

3,0 

3,0 

1,5 

3, 

5. 

-1,9 

—4,0 

-9,0 

-6,4 

—3,3 

— 1,6 

—6,0 

-3,5 

-2,4 

4,1 

4,0 

2,0 

3,1 

2, 

6. 

—4,1 

EE 

—8,0 

— 1,5 

-1,5 

-12,3 

-1,4 

—3,0 

-1,0 

-2,4 

—2,0 

1,7 

1,0 

— 1,5 

—0,6 

1, 

7, 

5,0 

-5,7 

-10,5 

-11,2 

—7,2 

-11,9 

-4,4 

—8,5 

-7,0 

-8,4 

— 5,4 

3,4 

3,2 

0,0 

2,4 

3, 

8. 

-7,1 

—6,0 

- 12,0 

—8,2 

—9,2 

-13,3 

—4,8 

EE 

-7,0 

-9,3 

-5,5 

1,6 

1,1 

-1,0 

—2,4 

1, 

9. 

-9,9 

—7,6 

-16,0 

-11,1 

-11,0 

-20,9 

—7,8 

-II.  0 

—9,0 

-16,2 

-13,3 

0,3 

—0,1 

-2,0 

— 2,6 

— 0, 

10. 

-8,5 

-8,3 

-14,0 

-7,4 

—8,0 

-12,6 

—5,4 

SIE 

-8,0 

-10,8 

—5,6 

0,8 

-0,2 

—2,0 

— 1,9 

0, 

11. 

-9,3 

-14,5 

—9,4 

—8,8 

- 16,0 

-7,2 

-11,0 

—9,0 

-12,0 

-9,0 

0,8 

0,2 

— 2,0 

-1,7 

-0, 

12. 

-8,9 

-13,5 

-11,2 

-11,0 

-18,1 

-6,7 

-11,0 

—7,0 

- 13,0 

-9,4 

-0,2 

0,0 

—3,0 

— 1,2 

-1, 

13. 

-8,5 

-6,5 

-13,0 

— 11,4 

- 12,0 

-16,9 

—5,6 

-10,0 

-7,0 

-13,2 

—6,9 

1,3 

1,0 

-1,5 

-0,5 

0, 

14. 

-8,e 

-4,5 

- 13,0 

SEE 

—9,0 

-16,1 

-4,8 

—9,0 

—7,0 

-13,0 

— 8,0 

2,3 

2.2 

— 1,0 

—0,8 

1, 

15. 

—4,3 

-3,1 

-11,5 

-4,7 

—5,0 

-11,2 

— 2,8 

—6,0 

-4,5 

-8,2 

—3,6 

1,9 

-0,2 

0,0 

1.8 

0, 

lfi. 

-3,3 

-2,5 

—6,5 

-3,2 

-2,5 

-6,4 

—3,0 

—9,0 

-7,0 

-4,4 

—3,5 

3,1 

2,2 

1,0 

3,5 

3, 

17. 

-4,4 

—5,0 

-4,5 

—7,9 

-2,0 

—6,0 

—5,6 

-8,5 

—6,(1 

E JE 

— 1,4 

4,3 

3,2 

3,0 

4,2 

4, 

18. 

3,6 

—2,8 

-4,5 

-6,1 

—2,7 

—6,9 

-3,7 

-7,5 

-4,0 

-4,3 

-2,7 

5,0 

4,1 

4,0 

3,6 

3, 

19. 

-2,3 

-1,5 

-2,0 

-5,8 

-4,0 

—8,8 

-2,4 

-5,0 

—3,0 

-6,4 

-5,4 

7,0 

6,0 

6,0 

6,5 

5, 

20. 

— 1.8 

-1,5 

0,0 

-4,4 

—5,8 

—8,8 

-2,8 

—5,0 

—3,0 

—8,0 

—3,7 

9,1 

10,0 

8,5 

9,7 

7, 

21. 

3,7 

2,8 

2,5 

1,9 

1,7 

S JE 

2,6 

0,5 

2,5 

0,6 

2,4 

7,5 

10,5 

7,0 

7,0 

6, 

22. 

6,2 

3,5 

KE 

4,5 

4,0 

6,4 

1,0 

5,5 

1,2 

3,4 

11,0 

11,0 

9,0 

9,4 

8, 

23 

4,1 

3,9 

3,5 

2,3 

2,3 

0,1 

4,5 

3,0 

2,0 

0,8 

2,7 

11,9 

11,5 

10,5 

10,1 

H, 

24. 

3,8 

5,2 

1,5 

2,8 

2,5 

E E 

4,5 

2,0 

4,0 

1,8 

1,9 

11,9 

13,5 

10,5 

10,1 

10, 

25. 

3,9 

3,5 

2,5 

2,8 

KE 

—3,6 

4,5 

2,0 

4,0 

—0,6 

2,1 

14,1 

15,0 

11,5 

13,1 

<2, 

26. 

4,9 

5,5 

1,5 

1,8 

2,4 

Eft] 

5,6 

1,5 

3,5 

1,1 

3,5 

13.0 

17,5 

10,5 

12,6 

12, 

27. 

6,9 

7,8 

4,0 

4,4 

8,0 

6,1 

7,6 

6,0 

3,5 

6,6 

7,4 

15,1 

16,0 

13,0 

13,2 

>4, 

28. 

9,6 

6,0 

5,5 

5,4 

9,5 

7,5 

9,2 

6,5 

7,0 

7,3 

9,0 

16,3 

17,5 

13,5 

15,0 

15. 

29. 

7,7 

6,9 

5,0 

7,8 

10,5 

7,4 

8,0 

6,5 

8,5 

7,6 

8,0 

13,2 

14,8 

13,0 

10,0 

13, 

30. 

8,9 

4,2 

6,0 

3,0 

4,0 

3,4 

3,4 

1,5 

3,0 

2,4 

3,0 

9,0 

13,1 

11,0 

7,6 

9, 

31. 

5,3 

3,8 

1,0 

3,2 

5,0 

4,5 

5,6 

1,0 

3,0 

3,6 

4,2 

15,3 

13,8 

13,0 

9,3 

14, 

-1,63 

-1,13 

-5,11 

-3,27 

-2,30 

-6,55 

-0,85 

-3,94 

-2,00 

-4,28 

-2,26 

6,13 

6,43 

4,74 

4,62 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Darmfitadt 

2,25°  K. 

Mainz 

2,58°  R. 

Bensheim 

2,65  „ 

Monsbeim 

0,83  » 

F elsberg  — 

-0,19  » 

Pfcddersb. 

2,20  . 

Michelstadt 

0,68  » 

Schwcinsb. 

-0,21  » 

Giessen 

1,46  » 

Kassel 

0,97  » 

Lehrbach  — 

-0,86  » 

Höhe  der  Niederschläge. 


Darmstadt 

56,00mm 

Mainz 

34,80t 

Bensheim 

24,50  » 

Monsheim  62,08 

Felsberg 

65,40  » 

I’feddersh.  41,51 

Michelstadt  68,74  » 

ßchweinsb.  44,50 

Giessen 

Lehrbach 

49,27  » 
37,50  » 

Kassel 

42,03 
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meteorologischen  Beobachtungen  Im  Monat  Milrz  1S86 


1 

Niederschläge  etc. 

Regen  (r),  Schnee  (s),  Nebel  (n). 

fcc 

tum. 

L. 

Mz. 

Müh.! 

r.  | 

S.  | 

K. 

1).  1 

B.  | 

F'  1 

Mch|  G.  | 

L.  | Ms.  | Mäh 

p.  | 

S.  1 

K. 

r* 

-4,6 

-2,8 

-1,0 

0,0 

-4,0 

— 4.5 

r 

8 

i. 

-(.,5 

0,4 

1,0 

2,5 

-1,6 

1,' 

rs 

r 

ra 

rs 

rs 

8 

rs 

rs 

8 

8 

2. 

2,7 

2,4 

3,0 

3,0 

0,6 

0,0 

rs 

r 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

rs 

8 

8 

3. 

w 

2,6 

3,0 

3,0 

2,0 

2,2 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

n 

4. 

4,b 

5,2 

3,5 

3,5 

1,2 

2,2 

R 11 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

5. 

1," 

1,8 

2,0 

1,5 

0,8 

0,0 

8 

r 

8 11 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

6. 

3.0 

3,5 

5,0 

6,0 

1,6 

1,9 

8 

r 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

7. 

Oj 

0,5 

0,0 

3,0 

0,8 

1,0 

8 

n 

8. 

-0,8 

-1,5 

0,0 

-2,0 

1,1 

n 

9. 

-2.4 

0,3 

— 1,0 

0,5 

-2,0 

-1,4 

10. 

-l.b 

-0,8 

-1,5 

0,5 

-1,6 

-1,6 

11. 

-l.b 

-1,0 

-1,5 

2,0 

-2,4 

— 1,8 

n 

12. 

rw 

0,2 

— 1,0 

2,0 

-1,2 

-0,3 

n 

r 8 

n 

13. 

0,1 

3,4 

1,5 

1,5 

—0,8 

0,0 

u 

r 

14. 

i," 

1,8 

4,0 

1,5 

— 0,6 

-0,7 

8 

8 

8 

8 

8 

rn 

8 

8 

15. 

5.b 

6,0 

3,0 

4,0 

0,8 

0,6 

n 

n 

an 

rs 

8 11 

16. 

4.-; 

4,4 

3,0 

5,0 

2,4 

2,1 

n 

8 11 

17. 

5." 

4,8 

3,0 

5,0 

2,6 

1,8 

n 

11 

18. 

4.3 

5,8 

4,0 

6,5 

2,7 

4,0 

n 

n 

19. 

W 

7,6 

7,0 

8,0 

5,1 

7,2 

n 

r 

r ii 

r 

n 

n 

rn 

20. 

iJ 

7,2 

11,0 

9,0 

5,8 

3,8 

r n 

r 

rn 

r 

rn 

r 

r 

rn 

r 

21. 

9.4 

12,0 

11,0 

14,0 

8,0 

7,4 

r 

n 

n 

n 

n 

r 

n 

22. 

KM 

13,4 

11,0 

12,0 

9,3 

10,4 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

23. 

9,' 

13,2 

11,5 

13,0 

9,8 

10,7 

n 

24. 

11,4 

14,7 

12,0 

15,0 

12,0 

13,3 

25. 

12.1, 

12,0 

15,0 

12,0 

11,2 

13,0 

rn 

r 

r 

r 

r 

n 

r 

r 

26. 

12 

16.0 

15.0 

16,0 

12,2 

13,0 

r 

27. 

119  lfi,8 

13,5 

17.5 

14,0 

13,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

28. 

12.4 

12,8 

12,5 

14,0 

12,4 

13,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

rn 

r 

29. 

8,8 

12,0 

10,0 

7,6 

7,7 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

30. 

[13,0  U,0 

13,5 

7,0 

13,0 

12,5 

r 

r 

31. 

r 8 

r 10 

r 5 

r 4 

r 7 

r 5 

r 6 

r 1 

r ölr  ölr  7 

4.94 

6,01 

6,60 

6,40 

3,86 

4,19 

s 7 

8 1 

s 7 

8 7 

s 7 

8 7 

8 7 

8 3 

8 7 

8 7 8 6 

n 12 

n 2 

n 3 

n 1 

n 2 

n 2 

n — 

n 1 

n 4 n 3 n 12 

l 

Summe. 

Gewitter. 

Keine. 


Beobachter. 

Darmstadt:  Or.  Katasteramt. 

Bentheim:  Ilr.  Gymnasiallehrer  Biel. 

Feltberg:  Hr.  Forstwart  Simon. 

Michelstadt:  Hr.  Kealxchuldlrector  Becker. 

Glessen:  Hr.  C. Schneider,  A.Kühn  und  J.F.  Müller. 
Lehrbach:  Hr.  Foratwart  Walter. 

Mains:  Hr.  W von  Reichenau. 

Monsheim:  Hr  Jac.  Mölllnger. 

Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  Möllingen 
Schweinsberg:  Ilr.  Pfarrer  Klein. 

Kassel:  Hr.  Gewerbeachul- Oberlehrer  Dr.  Möhl. 
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Nr.  2193.  Anzahl  der  Mnlhuiigeu  und  Belehnungen 
im  Grofitdi.  Hennen  nach  dem  Bestand  In  1883.*) 


l’rovinzen 
«i  nd 
Kreise. 

Mut  hungert. 

Belohnungen. 

= t - 

1 : 5£* 
a-  £ Sf 

n 9 O J3  -r 

».ar 

^ C ‘ 3 - ♦* 
1 

P ■ 1 ***  “5*  et 

fr  f = | 

ä !3g« 

*T3  O 
u e o .fl 

J5  “ = 

* J zn 
isis 
253^ 

< 3« 

•a* 

S * 

1 

W 

*si 

a- 

£■5 

S a 
W 

n 

U Ö ä 

f-gl 

< 5 o 
*°  * 

c ^ 

i ‘j  ? t: 
v o * 

?=Slä 

*1^1 

1* 

1-2 

Ui 

Starkenburg. 

D.'irmsi.nit 

, 

13 

13 

Benshehn 

3 

3 

Dieburg 

2 .’ 

i 

1 

78 

i 

79 

Krhaoh 

141 

141 

Gross-Gerau 

• 1 * 

. 1 

Heppenheim 

1 

70 

70 

Offenbach 

20 

20 

zusammen 

— 

| 

r 

1 

3.:. 

\ 

« 

526 

Oberhessen. 

Alsteld 

17  . 

1 2 

9 

164 

7 

171 

Undingen 

73  . 

22 

42 

96 

9 

105 

l'rieilherg 

11  . 

3 3 

9 

‘265 

2 

267 

Giessen 

49  . 

1 i 7 

33 

488 

11 

1 

499 

Lautt  rtiarh 

26  . 

2.  ■ 

4 

21 

2 3 

44 

Schotten 

38  . 

6 8 

21 

109 

14 

’ 

123 

zusammen 

213  . 

12  42  ‘ 

1 IS 

H 43 

66 

• 

1 

1209 

Rheinhessen. 

| 

Alzey 

• 

20 

. 

20 

Bingen 

• 

1 

14 

14 

Mainz 

• ' 

2 

15 

16 

Oppenheim 

* 

20 

26 

Worms 

9 

. 

9 

zusammen 

2 

84 

Gr.  Hessen 

213  . 

14  42 

119 

1 552 

67 

1 

1619 

*)  Vergl.  Mitthcil.  Nr.  335,  Mai  1885,  8.  160. 


Anzeige. 


Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jongliaus  (Verlag)  in 
D, innstadt  ist  zu  beziehen: 

Keiträgc  znr  Statistik  des  Grosslierzogthnnis  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXV.  Band,  3.  Heft.  Dannstadt  1885.  4.  Geheftet  1 M 20 
Inhalt:  Boiträge  zur  Modicinalstntistik  dos  Groszherzogthum»  Hessen 
im  Jahr  1881. 


Druck  von  H.  Brill  In  l>artn"t*<it. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzog]  ich  Hessischen 

Centralslclle  Tür  die  Landesslatislik. 

JVä  3«»2.  Jnni 


Inhalt:  Meteorologische  Beobachtungen  des  drossln  Katastcramt» 
zu  Darmstadt  1885.  — Schullehrer-Scminarieu  1885—86.  — Hunde  und 
Hundesteuer  1885—86.  — Vorlftuf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Eisen- 
bahnen März  1886.  — Mcteorol.  Beobacht,  zu  Dnrmstndt  April  1886.  — 
Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinibcrg  April  1886.  — Preise  der  gewöhnt. 
Verhrauchsgegenst.  April  1886.  — Vergl.  mcteorol.  Beobacht.  April  1886. 
— StcrblichkeitsverhUltn.  April  1886.  — Anzeige. 

Nr.  2194.  Meteorologische  Beobachtungen  des  Gr. 
Katnsteruiuts  zu  DarmBtadt  im  Jahr  1885.*) 

(Mit  1 lithograpliirten  Tafel.) 

1885.  1884. 

Par.  Lin.  I'ar.  Lin. 

1.  Mittlerer  Barometerstand  bei  0“K.  331,97  332,61 

2.  Höchster  » ...  338,49  339,37 

(am  16.  December)  (am  19.  Januar) 

3.  Tiefster  » » » » 323,09  319,11 


(am  6.  März)  (am  2".  December  < 

4.  Mittlere  Wärme  des  Jahres  (Mittel  aus 


den  Beobachtungen  um  6 Uhr  Morgens, 
um  2 Uhr  Nachmittags  und  um  10  Uhr  “R. 

"R. 

Abends) 

7,9 

8,4 

5.  Höchste  Wärme 

25,9 

28,2 

6.  Niedrigste  Wärme 

(am  12.  Juli) 
-12,6 

(am  IS.  Juli) 

-7,9 

(am  12.  December) 

(am  26.  November' 

7.  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten  (nach 


7.  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten  (nach 
den  Beobachtungen  um  6 Uhr  Morgens, 
um  2 Uhr  Nachmittags  und  um  10  Uhr 
Abends) 

Winter  (Decbr.  des  vorhergehenden 

Jahres,  Januar  und  Februar)  2,3  2,8 

Frühling  (März,  April  und  Mai)  7,6  8,2 

Sommer  (Juni,  Juli  und  August)  14,8  14,8 

Herbst  (Septbr.,  Octbr.  und  Novbr.)  7,6  7,6 

8.  Mittel  der  tägl.  tiefsten  Thermometerstände  4,4  5,1 

9.  » » » höchsten  » >11,4  12,0 

10.  » » » tiefst,  u.  höchst.  » 7,9  8,5 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  340,  Juli  1885,  8.  225. 
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11.  Ganze  Regensmnme  in  Pariser  Cubik- 

1885. 

1884. 

zoll  auf  einen  Pariser  Quadratfuss 

3552,5 

3676,3 

Regenhöhe  in  Pariser  Zoll 

24,67 

25,53 

12.  Höhe  der  Verdunstung  in  Pariser  Zoll 

20,05 

22,88 

13.  Anzahl  der  Regentage 

159 

183 

» > Regen-  und  Schneetage 

8 

10 

» Sclmeetage 

21 

39 

» » heiteren  Tage 

45 

35 

» gemischten  Tage 

238 

242 

» trüben  Tage 

82 

89 

» » stürmischen  Tage 

17 

34 

» windigen  Tage 
. Sommertage  (Maximum  der 

348 

332 

Temp.  20“  R.  oder  darüber)  46 

59 

* • Eistage  (Maximum  d.  Temp. 

unter  0“) 

8 

1 

* v Frosttage  (Minimum  d. Temp. 

unter  0“) 

82 

59 

» Tage  mit  Nebel 

68 

68 

» » » » Reif 

55 

36 

» » » » Gewitter 

15 

13 

14.  Letzter  Frühjahrsschnee  am  24.  März 

am  22.  April 

Erster  Wintersehnee  am  7.  Dec. 

am  11.  Oct. 

Letzter  Frühjahrsfrost 

-0,4 

—1,3 

Tarn  ‘-'7.  März) 

(am  19.  April) 

Erster  Winterfrost 

—0,5 

-0,1 

fam  :i.  November) 

(am  30.  Oclober-' 

Mittl.  Temp.  unter  0“,  letztmals  18“ J:  — 1,17  18jjj:  —0,2.3 

(am  24.  März) 

(am  li.  Januar) 

• • > » erstmals  18JJ : -0,03  11 

VA:  -0,13 

(»ui  Iß.  November)  (am  20.  November) 

15.  Zahl  der  Windo  (dreimalige  Beobachtung  täglich) : 

1885. 

N.  5;  NO.  276  ; 0.71; 

SO.  114; 

S.  16;  SW.  468;  W.43; 

NW.  89; 

1884. 

N.  4;  NO.  250  ; 0.91; 

SO.  135; 

S.  21;  SW.  437;  W.65; 

NW.  95; 

Mittlere  Windrichtung  nach  Lambert's 

1885. 

1884. 

Formel 

S.28°43'W. 

S.23'42' W. 

Mittlere  Windstärke  in  Procenten  (Ro- 

sultirende  nach  Kämtz) 

17,3 

17,6 

16.  Mittlerer  Dunstdruck  in  Pariser  Linien 

17.  Druck  der  trockenen  Luft 

18.  Mittlere  relative  Feuchtigkeit  in  Pro- 

3,1 

328,91 

3,1 

329,5 

centen 

74 

73 

19.  Ozongchalt  der  Luft  nach  Scbönbein : 

bei  Nacht 

4.1 

3,5 

bei  Tag 

4,1 

3,5 

im  Mittel 

4,1 

3,5 
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II.  Thermometer.  (°R<$aumur.) 
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IV.  Niederschläge  und  Witterung. 
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Nr.  2195.  Lehrer*  u.  Nchüler*IteH(nnd  der  Scliullelirer-beininariei 
zu  Friedberg,  Renttlieiui  11.  Alzey  im  beliuljalir  von  Oedern  ISS.’ 

bl«  (Mt  i n 1880.*) 


Fried- 

Bens- 

Altey 

Zu- 

A.  Lehrer-Personal. 

ber« 

hdm. 

•am  nt 

Uirector  

1 

i 

i 

3 

Ordentliche  Lehrer 

7 

6 

6 

19 

Ausserordentliche  Lehrer  (Religion,  Taub* tummen -Un terrioh t) 

4 

1 

1 

6 

I lilislelircr 

1 

1 

1 

3 

B.  Sch  liier  zahl.  rammen 

13 

9 

9 

31 

1.  Bestand  am  Schlüsse  d.  Vorjahrs  (ohne  Abzug  d.Ahgegang.) 

109 

81 

96 

286 

11.  Abgang  mit  d.  Schlüsse  d.  Vorjahrs  u.  vor  Anf.  d.  Schulj. 

32 

21 

22 

75 

III.  Verblieben  im  Seminar  (1.  II.) 

77 

60 

74 

211 

IV.  Eingetreten  sind  mit  Anfang  des  Schuljahrs 

34 

30 

27 

91 

V.  Bestand  nm  Anfang  des  Schuljahrs  (III.  -f-  IV.) 

111 

90 

101 

302 

VI.  Xugang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

. 

2 

2 

VII.  Gesammtzahl  (V.  + VI.) 

ltl 

90 

103 

304 

VIII.  Abgang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

2 

2 

8 

12 

IX.  Bestand  am  Schlüsse  des  Schuljahrs  (VII. — VIII.)  . 

109 

88 

95 

292 

Unter  der  Oesammtzahl  (VII.)  waren: 
a.  nach  der  Confession: 

evangelische 

111 

44 

68 

223 

römisch-katholische 

, 

46 

32 

78 

deutsch-katholische 

1 

1 

israelitische 

2 

2 

b.  nach  dem  Alter  (am  Anfang  des  Schuljahrs): 
im  16.  Lebensjahr 

4 

4 

8 

»17.  » 

25 

10 

20 

55 

»IS.  » 

33 

19 

27 

79 

»19.  » 

23 

26 

35 

84 

»20.  » 

16 

17 

10 

43 

über  20  Jahre  alt 

10 

18 

7 

35 

c.  nach  der  Ilcimath: 

aus  Starkenburg 

26 

73 

23 

122 

» Oberhessen 

82 

6 

1 

89 

» Rheinhessen 

3 

11 

79 

93 

d.  aus  Städten  von  über  10  000  Einwohnern  .... 

7 

13 

20 

» Gemeinden  von  2 000  bis  10000  Einwohnern 

26 

24 

24 

74 

» » » weniger  als  2 000  Einwohnern 

85 

59 

66 

210 

c.  nach  dem  Stand  oder  Boruf  der  Eltern: 

Söhne  von  Lehrern 

25 

20 

20 

65 

» » Landwirtheu 

51 

33 

34 

118 

» Handwerkern  und  Geschäftsleuten 

19 

21 

38 

78 

> Beamten 

13 

16 

7 

36 

» » Eltern  andern  Standes 

3 

4 

7 

f.  nach  der  Vorbereitung: 

vorbereitet  in  Priiparandcnschulen 

74 

67 

76 

217 

» von  Volksschullchrcrn 

19 

10 

9 

38 

» in  Gymnasien 

2 

2 

1 

5 

in  HeaUchulcn 

16 

11 

16 

43 

» in  andern  Lehranstalten 

1 

1 

g.  nach  den  Unterrichtsklassen: 

in  Klasse  I 

32 

24 

29 

85 

» » ![•. 

37 

28 

40 

105 

» » 111 

42 

38 

34 

114 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  330,  Mai  1885,  S.  170. 
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Nr.  2196.  Ueberslchl  über  die  Anzahl  der  Hunde 
und  den  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Etatsjnbr 

1885 — 86.*) 


Ortln. 

Nr. 

Rentämter  und  Obereinnehmereien. 

Zahl 

der 

11  u n d c 
h 5 M 

Geld- 

betrag. 

.U 

i 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Darmstndt 

3 654 

18  270 

2 

Gross-Gerau 

1 423 

7 1 15 

3 

Gross-umstadt 

3 392 

16  960 

4 

Lampertheim 

l 039 

5 195 

5 

Lindenfels 

1 460 

7 300 

6 

Zwingenberg 

1 535 

7 675 

Stimme 

12  503 

62  515 

7 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Alsfeld 

1 471 

7 355 

8 

Friedberg 

2 791 

1 3 955 

9 

(iicSBCtl 

1 914 

1*  570 

10 

Nitida 

2 329 

1 1 645 

Summe 

8 505 

42  525 

11 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Mainz 

3 967 

19  835 

12 

Worms 

3 393 

1 6 965 

Summe 

7 360 

36  800 

Grossh.  Hessen 

28  368 

141  840 

Einnahme  an  C'ommuiialhundestener  im  Etatsjahr  1885-86. 


U 

z 

c 

rs 

Namen  der  Gemeinden. 

Zahl 

der 

Hunde. 

Erho- 

bungs- 

satz. 

Geld- 

betrag. 

o 

m. 

1 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Auerbach 

59 

2 

118 

2 

Babenhausen  

55 

3 

165 

3 

Bensheiin 

164 

2 

328 

4 

Bessungen 

302 

2 

604 

5 

BQrgcl  ....  . . 

67 

4 

268 

6 

Darmstadt 

1 087 

5 

5 435 

7 

Gross-Gerau 

107 

2 

214 

8 

Jugenheim 

39 

3 

117 

9 

Langen  

81 

3 

243 

10 

Lengft-Id 

63 

1 

63 

11 

Neu-Isonburg 

139 

4 

556 

12 

Ober-Roden  

25 

3 

75 

13 

Offenbach  

66 1 

5 

3 805 

14 

Seligenstadt 

73 

3 

219 

15 

Sprendlingen 

89 

2 

178 

16 

Wimpfen 

68 

5 

340 

Summe 

3 079 

12  228 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  338,  Juni  1885,  8.  201. 
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Ordn.-Nr. 

Namen  der  Gemeinden. 

Zahl 

der 

Hunde. 

Krhe- 

bungs- 

satz. 

Geld- 

betrag. 

M 

II.  Provinz  Oberhessen. 

17 

Alsfeld  

61 

3 

183 

18 

Bad-Nauheim  . . 

84 

5 

420 

19 

Undingen 

80 

2 

160 

20 

Burkhardsfelden 

8 

3 

24 

21 

Butzbach 

87 

3 

261 

22 

Friedberg 

155 

5 

775 

211 

Giessen 

45T 

5 

2 285 

21 

Grünberg 

42 

3 

126 

25 

Homberg 

40 

2 

80 

26 

I.mibneh  .... 

48 

8 

144 

27 

Unutorhach 

93 

3 

279 

28 

Nidda  . 

57 

3 

171 

29 

Schlitz 

52 

2 

104 

30 

Vilbel 

80 

5 

40(1 

Summe 

1 344 

5412 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

31 

Alzey 

138 

5 

690 

32 

Aspisheim 

12 

5 

CO 

33 

Bingen  

209 

3 

627 

34 

Büdesheim  . 

32 

3 

96 

35 

Kastei 

127 

5 

635 

36 

I)om-Dürkheim 

29 

2 

58 

37 

Dromersboim 

16 

2 

32 

38 

Kngelstadt 

11 

2 

22 

39 

Flomborn 

27 

2 

54 

10 

Gonsenheim  . . 

62 

5 

310 

41 

Herrnsheim  .... 

41 

3 

123 

42 

Kempten 

5 

3 

15 

43 

Leiselheim 

11 

2 

22 

44 

Mainz 

1 114 

5 

5570 

45 

Mombach 

62 

3 

186 

46 

Monsheim 

29 

. 1 

29 

47 

Neuhausen  

28 

2 

56 

48 

Nierstein  

105 

3 

315 

49 

Oppenheim 

76 

6 

380 

50 

Osthofen 

71 

3 

213 

51 

Ober-Ingelheim 

74 

3 

222 

52 

Pfeddersheim 

62 

2 

124 

53 

Pfiffligheim 

37 

2 

74 

54 

Sponsheim 

12 

2 

24 

55 

Schwahslmrg 

35 

3 

105 

56 

Wochenheim 

19 

1,50 

28,50 

57 

Wald-Uelversheim  . 

21 

3 

63 

58 

Weisen.au 

65 

3 

195 

59 

Westhofen  ... 

50 

2 

100 

60 

Worms 

411 

5 

2 055 

61 

Wallertheim 

24 

5 

120 

Summe 

3 015 

12  603,50 

Grossh.  Hessen 

7 438 

30  243,50 
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Nr.  2197.  Vorlftuf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  im  Mftrz  ISS«. 


Main- 

Hess.  Lndw.-ßahn. 

Oberin*»- 

Neckar- 

sische 

Bahn. 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

garantlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer 

BctriebslHng 

3,  Ende  M&rx  . . 

94,50 

531,35 ') 

177,25 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

44  206 

gegen  1885 

+ 2 14* 

pro  Kilometer 

. 

252 

Beförderung1) 

gegen  1885 

+ O 

Tonnen. 

Tounen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

15  340 

gegen  1885 

. 

. 

— 1 048 

pro  Kilometer 

. 

87 

gegen  1885 

M 

— <> 

A. 

A 

M 

Pers.n.Gep.-Vcrk. 

137  280 

352  140 

51  8G4 

30  175 

gegen  1885 

— ir.935 

+ 321 

+ 644 

— 1 5 Ni* 

pro  Kilometer 

1 453 

685 

293 

172 

gegen  1885 

— 179 

+ 1 

4-  3 

— ‘.1 

Güterverkehr 

252  310 

606  067 

85  80 1 

42  352 

gegen  1885 

- 12  141 

— ICO  325 

-f  6 353 

- 1071 

pro  Kilometer 

2 669 

1 141 

484 

241 

Kinnahme  . 

gegen  1885 
sonstige  Quellen 

- 129 

22  184 

— 205 

56512 

+ ne 
l 370 

— «*. 
9 290 

gegen  1888 

4-  »906 

— 987 

— 8 

- 2 809 

pro  Kilometer 

235 

106 

7 

53 

gegen  18«5 

+ 41 

- 2 

— 

- lf. 

Summe  .... 

411  774 

1 014  719 

139  035 

Hl  817 

gegen  1885 

— 25  170 

— 109  091 

+ r,  ss'.i 

— f»  529 

pro  Kilometer 

4 357 

1 910 

784 

406 

gegen  1885 

- 

— 207 

+ 3« 

— »! 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepllck- Verkehr  kommt  nur  eino  Bahnlilngo 
von  514,38  kji  in  Betracht.  — *)  Fiir  die  Main -Neckar-  und  die 
Hess.  Ludwigs-Bahn  liegen  keine  Angaben  vor. 


Nr.  2198.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Barmstadt  im  April  ISS«. 

April-Mittel  au«  25  Jahren  (18f»2— 1B80): 

Baroro.  745,7  mm.  — Thermom.  10,1  <>C,  - Nlederscbl.  39,8  mm . 

ßn-ometerstand  höchst.  (1.  April)  758,4;  tiefster  (8.  April)  738,6;  mittlerer  747,7  mm. 
TWrmometorstand  » (28.  » ) 25,1;  » (12.  » ) 0,4;  » 11,4“  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  12;  Schnee  — ; Regen  und  Schnee — . 

» » » » Nebel  1;  Reif  1;  Gewitter  — . 

• » heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  20;  trüben  Tago  6. 

Höhe  der  Niederschlage  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  29,4  mm. 
Windrichtung  (bei  tUgl,  3 mal.  Beob.)  N.  1 mal ; NO.  28  mal;  O.  11  mal;  SO.  12  mal; 

S.  3 mal;  SW.  29 mal;  W.  2 mal;  NW.  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 64,6  <Vo. 


Nr.  2199.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  April  ISS«. 

April-Mittel  aus  G Jahren  (1881 -18««): 

Baroiu  740,28  mm.  — Thenuoru.  7,21  o C.  — Niederschi.  28,11  mm. 


fctrometerstaml  höchst.  ( 1 .n.2.Apr.)750,50 ; 
fWrmometerstand  » (28.  » ) 22,6 ; 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  8; 
* * » » Nebel  4; 

» » heiteren  Tage  4; 


mittlerer 


tiefster  (8.  April)  731,10; 

» (2.U.12.  » ) — 0,5; 

Schnee  — ; 

Reif  2; 

gemischten  Tago  18; 

Höhe  der  Niederschlage  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  41,5  mm. 
Windrichtung  (bei  tllglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  5 mal;  NO.  19mal;  O.  9mal;  SO.  4 mal; 
S.  7mal;  SW.  26mal;  W.  6 mal;  NW  Omal;  Windstille  14mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 74,6%. 


41,33  mm. 
» 9,23  “U. 

Regen  tt.  Sehneo  — . 
Gewitter  — . 

trüben  Tage  8. 
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Nr.  2200.  Preise  der  gewtUniHcbnten  Verl»rancling<>geu8titnde 


Orte. 


Weizen.  | Koggen.  | Gerste. 


Hafer. 


I 


Heu. 


Ji. 


8 
a 

~M  .46 


se 

T3 


M. 


Ji. 


*>' 

00 

JS 

o 

:0 

JZ 

00 

tc 

ns 

’S 

Ji. 

Ji 

Preis  per 


M 


Ji  M 


Ji 


Ji 


Darmstadt 
Babenhausen 
Bensheim 
Bessungcn 
Erbach 
Offenkack 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedkerg 
Sckotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 

Mittelpreis 


20,00 

17.00 

18.00 
16,00 
18,50 
19,75 
18,25 


18,00 

17,00 

17.50 

15.50 

18.50 
17,00 
17,75 


17,25  17,00 


15.00 

18.50 
17,75 
17,25 

19.50 

19.00 

18.50 
19,00 


15.00 

18.00 

17.50 
16,75 

18.50 
18,00 

17.50 
18,00 


19.00 

17.00 

17.75 

15.75 
18,50  1 
18,59 

18.00 
17,03 

15.00 
18,25 
17,63 

17.00 

19.00  1 

18.49 
17,98 

18.50 


2*3,47 


17,72 


15.50 

15.00 

14.50 

16.00 
5,50 

19.00 
16,25 
14,50 

15.00 


14,00  14,75 


15,00 

14.50 
15,00 

15.50 
15,75 
15,00 
14,10 
15,00 


15,50  15,00 


15,25 

14,50 

5,85 

15,40 

14,75 

16,00 


14,75 

14.00 

15.00 
14,20 

14.00 
14,80 


15,00 

14.50 

15.50 
15,50 
17,29 
15,50 
14,35 

15.00 

15.25 

16.00 

14.25 

16.46 
14,82 

14.47 
15,40 


20.00  14,001 17,00 

18.00  18,  00;  18,00 

13.00  13,0o|  13,00 
1 8, 00 1 17, 00;  17, 50 
14, 2544, 25;  14,25 

19.501 1 5.50  1 7,38 

15.50  15, 00  15,20 

14.00  13,00'l3,58 
14,00]  14,00  14,00 

15.00  14,00 

13.50 
13,00 
13,00 

12.50 
12,50 


17,50 

15,80 

15.00 

16.00 


14,50  16,00 
15,20  15,40 
15,00  15,00 
15,00)15,50 
14,00  14,00j  14,00 
17,50  15,001 16,03 


15,00  14,00 


14.50 

13.50 
17,00 
13,20 
13,76 

14.50 


242,04 


15,13 


14,50 

14,00 

13,25 

15,37 

12,83 

18,22 


13,00  13,75 


14,75 

13.00 

14.50 

15.00 

14.00 

15.50 

16.00 

16.50 

14.50 


14,80 


13,00 

13.00 

14.00 
13,75 
13,50 
14,00 
14,60 


14,50 

13,75 

13,00 

14,25 

14,38 

13.75 

14.75 
15,53 


15,60  16,06 
14, OOj  14,25 
236.13 
14,76 


10,00 

8,00 

7.00 

8.00 
8,00 

9.50 

6.50 
5,80 

7.00 

5.50 

8.00 
6,25 
7,10 

6.50 
8,00 
7,00 


6,00 

8,00 

7,00 

7.00 

8.00 
8,00 
6,20 
5,60 

7.00 
5,40 

7.50 

5.50 

6.00 
5,50 
6,00 
6,00 


Orte. 


Darmstadt 
Bakenkaus. 
Benskeim 
Hessungen 
Erkack 
Offenkach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Bntzkack 
Friedkerg 
Sckotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 
Summe 
Mittelpreis 


Ochaenfl.  j Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Schtveinefl.  | Weissmehl  jitoggen- 

Preis  per 


Ji 


Ji 


1,32  1,20 
1,30  1,30 
1,20  1,20; 


1,28 

1,36 

1,52 

1,28 

1,24 

1,20 

1,28 


1,28 

1,36 

1,40 

1,24 

1,24 

1,12 

1,28 


1,40  1,40 


1,30 

1,36 

1,30 

1,30 

1,32 


1,20 

1,36 

1,20 

1,20 

1,32 


1,26  1 
1,30  1 
1,20  1 
1,28  1 
1,36 
1,46 
1,26  0 

1.24 
1, 

1,28 
1,40  1 

1.25 
1 

1,25  1 
1,25 
1,32  1 
20,63 


.>2 

0,90 

1,20 


,16  1 


,36  1 


1,29 


Ji 


.46 


,20  1,20 
,10)1,10 
,08  1,08 


1,00 

0,90 

1,00 


1,20  1,32 

1,00 

1,08  1,20 


1,10 

1,08 

1,06 


1,96  0,80 
1,00  0,96 


,08 

1,00 

,00 

1,00 

,20 

,20 

1,00 

,20 


1,08 

1,00 

1,00 

0,90 

1,10 

1,10 

1,00 

1,20 


0,90  1 
1,10 
0,88 
0,98 
1,08 
1,00  1 
1,00 

0. 95 
«, 

1. 

1,00  1 
1,20  1 
16,83 


15  u. 
15  1 


1,05 


Ji 


Ji. 


Mittel- 

hockst. 

.46 

.46 

1,32 

1,00 

1,20 


,20  1,20 
1,20  1,00 
1,32  1,00 


1,20 

1,08 

,20 

1,00 

1,00 

,90 

,20 

,30 

,30 


1,16 

1,08 

1,20 

1,00 

0,90 

0,90 

1,20 

1,20 

1,30 


1,32 
1,00 
1,20  1 


20  1 
10  I 


16  1 
18  1 


1, 

1, 

1, 

1 

1,08 
1,20 
1,00 
0,95 
0,90  1 
1,20  1 
1,25 
1,30  1 
17.10 


1,14 


s 

sMl|  Ji 


1,20  1,20 
1,20  1,20 
,08  1,08 


1,20 

,20 


1,20 

1,20 


,50  1,30 
,20|  1,10 
,04 ; 1,00 
1,12,1,12 
1,04  1,04 
0,96]  0,88 
1,10  1,04 
,40  1,40 
,20|  1,08 
1,30  1,30 
,20 


1,20 


1,20 
1,20 
1,08 
1, 

1,20 
1,40 
1,15 
1,02  0, 


,20  0 


1,12  0, 
1,04  0, 
0,92  0, 
1,07  0, 

1,40 
1,14 
1,30  0, 
1,20  0, 
18,64 
1,17 


CB 

tc 

’S 

“o 

ä 

00 

-C 

9 

:3 

-= 

00 

bO 

ns 

.s 

’S 

.46 

Ji 

.46 

.46 

0,50*0,36  0,43  0. 
0,46j0,46|0,46 
0,44  0,40'0,42 


,40  0.30 
0,44  0,44 


0,28 
0,30 
0,24 

0,48| 0,36  0,42  0,36 
0,44  0, 32  0,38  0,36 
,22 


,400,36 
0,44  0, 36 


0,38 

0,40 


0,30  0,31  0, 

0,36  0,36  0,28  0,28 
i,40  0,36  0,38  0,28  0,22 
,34  0,32  0,33  0,26  0,26 
,34  0,26  0,30  0,26  0,22 
0,38  0,32  0,35  0,30  0,26 
0,46  0,34  0,40  0,28  0,24 
,40  0,30  0,35  0,24  0,20 
i,38  0,20  0,29  0,26  0,20 
5,96 
0,37 


0,26 

0,24 

0,24 

0,32 

0,32 

0,22 
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an  10  Orten  des  Grossh.  Hessen  Im  April  1886. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen.  | Höhnen.  | Linsen. 


100  Kilogramm. 


— 
1 i 

Ls 

OB 

•C. 

0 

SO 

«J 

OB 

bo 

.2 

*S 

*o 

ä 

«i 

SB 

M 

O 

iO 

M 

X 

to 

na 

V 

’ß 

Mittel- 

X 

M 

O 

:0 

i 

to 

na 

V 

’S 

1 

1 

a 

ce 

•ß 

0 

:0 

X 

to 

na 

9 

’ß 

O 

♦» 

ä 

«4 

X 

«ß 

"x 

bc 

na 

0 

’S 

Mittel- 

I jt 

Jk 

X 

X 

X 

M 

X 

X 

M. 

X 

X 

X 

X 

X 

8,00 

6,50 

5,00 

5,75 

6,00 

4,00 

5,00 

30,00  15,00 

22, 5o 

32,00  18,00 

25,00 

55,00 

29,00 

42,00 

8,00 

5,50 

5,40 

5,47 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00  38,00 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

7,00 

5,60 

5,60 

5,60 

4,00 

3,50 

3,75 

22,00  16,00 

19,00 

18,00 

16,00 

17,00 

26,00 

22,00 

24,00 

7,50 

5,50 

5,00 

5,25 

6,00 

5,00 

5,50 

40,00  36,00 

38,00 

40,00 

36,00 

38,00 

48,00 

44,00 

46,00 

8,00 

6,00 

6,00 

6,00 

4,00 

4,00 

4,00 

36,00  36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

40,00 

40,00 

40,00 

8,83 

7,00 

6,00 

6,35 

5,00 

4,00 

4,48 

38,00120,00 

24,42 

27,50 

22,00 

24,11 

46,00 

38,00 

40,61 

6,40 

4,25 

3,75 

4,00 

4,50 

4,00 

4,26 

21,25  20,50 

21,00 

25,00 

24,00 

24,60 

33,00 

32,00 

32,60 

5,70 

4,40 

4,20 

4,30 

4,00 

3,60 

3,83 

17,5044,00  15,06 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

7,00 

6,00 

6,00 

6,00 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00  24,00;  24,00 

25,00  25,00'  25,00 

26,00 

26,00 

26,00 

5,45 

4,00 

3,80 

3,90 

3,50 

3,40 

3,45 

20,0048,00  19,00 

24,00 

23,00 

23,50 

30,00 

26,00 

28,00 

7,75 

6,00 

6,00 

5,50 

4,50 

3,50 

4,00 

40,00  24,00;  32,00 

30,00 

22,00 

26,00 

56,00 

32,00 

44,00 

6,00 

4,50 

4,25 

4,38 

4,00 

4,00 

4,00 

. 

6,70 

4,80 

4,30 

4,51 

5,00 

4,00 

4,42 

23,0048,00  20,50 

22,00 

19,00 

20,50 

48,00 

40,00 

44,00 

6,00 

5,50 

4,00 

4,83 

4,40 

3,50 

3,92 

40,00 

32,00 

36,00 

36,0032,00 

34,00 

52,00 

42,00 

47,00 

6,88 

5,00 

4,00 

4,56 

4,40 

3,00 

3,80 

38,00 

28,00!  32,25 

30,00 

28,00 

29,00 

50,001  44,00 

47,13 

6,50 

4,40 

4,00 

4,20 

4,40 

3,90 

4,15 

24,00 

18,00  21,00 

26,00 

19,00 

22,50 

50,00 

26,00 

38,00 

111,71 

80,60 

66.56 

398,73 

403,21 

W3.34 

6,98 

5,04 

4,16 

| 26,58 

26,88 

36,89 

nchi|  Roggenbrod]  Butter. 


Ki  logramm. 


S 

.* 


i , a 

tO  I 3) 

1 s 

5 a 

.*  ~X,  X 


Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

Petro- 

leum 

per 

Liter 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

*1 

X 

-ß 

0 

SO 

-ß 

niedgst. 

Mittel- 

X 

"Z 

:C 

*ß 

X 

O 

’ß 

Mittel- 

Boh- 

nen 

per 

kK 

per  OH»  k« 

X 

X.  X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

0,18  0,16!  0,17 

0,600,50 

0,55 

2,40 

0,20 

1,94 

3,50 

0,16  0,16  0,16 

0,70  0,70 

0,70 

3,00 

0,22 

2,00 

0,18  0,16*  0,17 

0,700,55 

0,64 

3,20 

0,24 

1 ,60 

, 

0,18  0,18  0,18 

0,60  0,50 

0,55 

2,40 

0,22 

2,00 

. 

4,00 

0,1710,17  0,17 

0,50  0,50 

0,50 

2,00 

0,24 

2,00 

0,35  0,24  0,30 

0,70  0,60 

0,65 

2,80 

0,24 

2,20 

1,80 

0,18  0,12  0,15 

0,500,45 

0,48 

2,80 

0,20 

1,62 

1,50 

0,14  0,14  0,14 

0,450,40 

0,41 

3,20 

0,27 

1,60 

1,80 

. 

0,16  0,16]  0,16 

0,40  0,40 

0,40 

2,40 

0,24 

1,80 

0,90 

0,15  0,15  0,15 

0,60  0,60 

0,53 

2,40 

0,22 

1,90 

1,50 

0,16  0,16;  0,16 

0,500,50 

0,50 

3,60 

0,26 

1,70 

0,15  0,15  0,15 

0,50  0,40 

0,47 

3,20 

0,25 

2,20 

. 

0,20  0, 18,  0,19 

0,50 

0,44 

0,47 

2,60 

0,20 

1,60 

0,18 

0,16  0,17 

0,60 

0,50 

0,55 

3,20 

0,20 

1,50 

• 

0,2ii 

0,1 6j  0,17 

0,60 

0,50 

0,56 

3,00 

0,22 

1,30 

0,15 

0,12!  0,14 

0,7o 

0,50 

0,57 

3,00 

0,20 

1,30 

2,73 

8,53 

45,20 

3,62 

28,26 

7,50 

7,50 

0,53 

2,83 

0,23 

1 ,77  j 1,50 

3,75 

14  0 


0,35 

0,44 

0.27 

0,27 

0,2 

0,34 

0,34 

0,2 

0,18 

I«, 

0,26 

0,24 

0,2i 

0,26 

0,23 

4,49 

0,26 


0,26  0,26  0,26 
0,20  0,20'  0,20 
0,22  0,19  0,21 
0,24  0,24*  0,24 
0,19  0,19,  0,19 
0,27  0,25'  0,26 
0,24  0,2210,23 
2 0,21  0,20  0,21 
0,21  0,20  0,21 
,24  0,20  0,22 
0,24!  0,24 
0,20  0,23 
j,27  0,26  0,27  _ 
0,24  0,22'  0,23  2 
,24  0,22  0,28  ‘ 


I I 

2,40  1,80 


2,00 

1,80 


1,80| 

1,60 


2,00  1,80 
1,90  1,90 


2,09 

1,87 

1,70 


',25  0, 
0,24 
0,26 
*0, 


22  0, 

0,23 


0,23  0,23 
3,66 
0,23 


2,80 

2,20 

1,80 

1,80 

2,00 

2,00 

2,00 

2,40 

,16 

2,80 


1,90 

2,43 

2,00 

1,70 

1,80 


2,00 
1,80 
1,60 
1,80 

2,00l  2,00 
1,80;  1,90 
1,70!  1,83 
1,70;  2,06 
1,64  1,91 
1,80  2,39 
2,40  l,60l  2,02 
31,50 


1,97 
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zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbach, 


Thcrmometrograph  (®R.) 


fcc 

Minimum. 

Maxi- 

E- 

1). 

B. 

F.  | Mch. 

«;. 

L. 

Mz. 

Msh. 

P. 

8. 

K. 

D. 

B. 

F. 

Mch. 

G. 

1. 

3,2 

5,3 

0,5 

2,6 

3,9 

2,2 

2,4 

0,5 

3,0 

' 2,0 

2,6 

11,0 

15,9 

10,0 

10,0 

11,0 

2. 

3,4 

6,0 

3,0 

0,9 

0,0 

0,2 

4,7 

—2,0 

0,5 

-0,4 

1,8 

16,7 

17,8 

14,0 

14,8 

14,8 

3. 

6,0 

7,5 

7,0 

2,1 

3,5 

3,0 

6,4 

5,0 

4,0 

2,6 

6,7 

18,7 

13,5 

15,0 

15,6 

17,0 

i 

8,8 

7,8 

6,0 

8,3 

10,0 

8,8 

8,8 

7,0 

8,5 

8,0 

6,6 

13,6 

11,8 

12,0 

13,0 

13,0 

5. 

9,1 

7,8 

6,5 

6,4 

9,5 

7,9 

8,4 

4,0 

6,0 

7,0 

7,2 

15,7 

16,5 

13,5 

14,2 

16,0 

6. 

7,2 

8,9 

7,0 

5,5 

6,5 

6,4 

7,5 

5,5 

8,0 

6,6 

7,0 

13,7 

14,8 

12,0 

12,6 

12,2 

7. 

3,3 

3,5 

1,0 

1,7 

3,4 

2,3 

2,4 

5,0 

3,0 

2,4 

2,7 

9,7 

14,5 

7,5 

8,0 

9,5 

8. 

3,1 

3,9 

2,0 

1,0 

4,2 

2,9 

4,0 

0,0 

2,5 

2,6 

3,8 

16,3 

15,6 

14,0 

13.6 

1 1,0 

9. 

4,2 

5,5 

1,5 

4,0 

6,0 

4,7 

5,0 

3,0 

5,0 

4,4 

5,0 

13,5 

12,8 

7,0 

6,2 

9,0 

10. 

3,6 

3,5 

0,5 

2,1 

3,5 

2,5 

2,8 

1,5 

3,0 

2,6 

3,0 

8,9 

8,9 

6,0 

7,4 

8,5 

11. 

2,6 

3,2 

0,0 

1,4 

3,7 

2,8 

2,4 

2,0 

1,5 

2,6 

1,4 

10,0 

8,9 

8,5 

8,5 

9,0 

12. 

0,3 

0,8 

0,0 

-1,6 

1,8 

0,0 

1,6 

1,5 

1,0 

-0,4 

2,1 

11,9 

11,3 

9,0 

9,3 

10,0 

13. 

5,3 

3,8 

2,0 

4,3 

6,2 

4,6 

6,4 

4,0 

5,5 

2,4 

5.1 

10,6 

8,8 

6.5 

6,7 

10,3 

H. 

2,9 

2,3 

1,0 

0,3 

0,5 

0,1 

3,8 

2,0 

3,0 

",4 

2,4 

10,6 

9.5 

8,0 

8,2 

10,1 

15. 

1,4 

3,1 

-1,0 

0,8 

1,0 

0,(1 

3,4 

0,0 

2,0 

0,0 

1,7 

7,1 

9,8 

5,0 

6,1 

5,0 

1«. 

2,6 

2,8 

-1,5 

0,4 

3,0 

2,2 

3,4 

1,0 

2,5 

2,1 

1,8 

7,3 

8,4 

5,0 

5,0 

5,2 

17. 

3,9 

2,3 

0,0 

2,3 

4,0 

2,4 

4,3 

1,0 

3,0 

3,2 

3,5 

10,0 

9,3 

8,0 

8,4 

9,4 

18. 

1,7 

1,5 

2,0 

-1,1 

1,0 

0,8 

1.2 

-1,5 

0,0 

0,5 

5,4 

15,0 

13,0 

13,0 

12,8 

14,2 

19. 

4,2 

4,0 

4,5 

-0,4 

5,0 

2,3 

4,0 

2,5 

5,0 

2,6 

6,6 

16,9 

15,8 

13,5 

10,9 

16,3 

20. 

5,4 

7,5 

3,0 

5,0 

7,6 

5,2 

7,8 

5,0 

6,5 

5,4 

5,1 

14,0 

14,8 

12,0 

13,8 

10,2 

21. 

4,9 

4,3 

2,0 

3,8 

7,0 

5,1 

5,6 

2,0 

5,0 

5,1 

5,0 

13,7 

13,6 

12,0 

10,3 

12,0 

22. 

4,2 

4,3 

2,0 

3,4 

4,8 

4.9 

3,2 

1,5 

3,5 

4,4 

4,8 

14,6 

14,1 

12,5 

12,2 

13,2 

23. 

6,8 

7,3 

4,0 

5,2 

8,0 

7,6 

7,0 

2,0 

4,0 

6,6 

6,5 

14,8 

14,7 

13,0 

13,7 

13,5 

24. 

5,5 

4,7 

5,5 

2,0 

2,5 

2,4 

4,5 

1,5 

3,5 

2,2 

3,3 

17,8 

16,5 

16,0 

15,7 

16,7 

25. 

6,7 

5,1 

7,0 

2,8 

7,0 

3,1 

7,6 

2,0 

4,0 

3,6 

5,0 

17,6 

17,2 

15,5 

15,9 

16,0 

26. 

5,5 

5,5 

4,0 

4,0 

4,8 

4,2 

6,4 

4,0 

6,0 

4,0 

3,4 

17,9 

17,8 

16,5 

16,2 

15,5 

27. 

6,8 

5,5 

5,0 

2,8 

5,5 

2,6 

8,5 

3,0 

6,0 

3,2 

4,0 

18,7 

19,1 

17,5 

16,3 

18,5 

28. 

7,6 

7,0 

8,0 

1,2 

4,9 

3,2 

7,2 

9,0 

6,0 

4,1 

6,2 

20,1 

10,8 

16,5 

17,8 

19,0 

29. 

5,1 

11,0 

7,5 

7,5 

10,2 

4,2 

6,0 

4,0 

10,0 

4,8 

3,2 

14,9 

14,6 

13,5 

15,6 

14,0 

30. 

3,0 

3,5 

-1,0 

3,0 

3,0 

2,0 

3,6 

1,0 

3,0 

2,2 

1,6 

7,0 

7,2 

5,0 

5,5 

5,5 

4,61 

4,96 

2,97 

2,73 

4,73 

3,33 

5,01 

2,57 

4,12 

3,22 

4,15 

13,61 

13,63^11,25 

11,48 

12,25 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima. 

Höhe  der  Niederschläge. 

Dannstadt 

9,1 1°R. 

Mainz 

9,20"  B. 

Darmstadt 

29,40mm 

Mainz 

40,30mm 

Bensheim 

9,30  • 

Monsheim 

7,65  » 

Bensheim 

24,70  > 

Monsheim 

4,16  > 

Felsberg 

7,11  „ 

Pfeddcrsb. 

9,44  • 

Felsbcrg 

29,20  • 

Pfoddersh. 

1,96  » 

Michelstadt 

7,11  » 

Schweins!). 

7,35  » 

Michclstadt  44,70  • 

Scliwoinsb. 

41.50  . 

Giessen 

8,49  » 

Kassel 

7,80  » 

Giessen 

22,20  > 

Kassel 

29,18  > 

Lchrbach 

8,16  > 

Lehrbach 

39,30  > 
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meteorologiftchen  Beobachtungen  im  Monat  April  1886 

Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


MUD. 

Niederschlage  etc. 

Kegen  (r),  Schnee  (s),  Nebel  fn). 

tc 

X 

H 

L. 

Uz. 

Midi. 

P. 

8. 

K. 

1). 

B. 

F. 

Mch 

G. 

L. 

Mz. 

Msh 

P.  8. 

K. 

12,0 

10,8 

9,5 

14,0 

9,8 

10,6 

i. 

15,i> 

16,4 

15,0 

17,0 

14,0 

17,0 

r 

2. 

16,2 

17,6 

17,0 

19,0 

15,9 

17,4 

r 

r 

r 

3. 

13,6 

13,6 

12,5 

14,5 

11,1 

11,7 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

4. 

14,4 

16,0 

15,5 

17,0 

13,0 

12,8 

5. 

12.5 

13,6 

14,5 

14,5 

10,6 

11,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

G. 

10.0 

9,1 

12,0 

11,5 

8,6 

7,8 

r 

r 

rs 

r 

r 

7. 

13.5 

15,6 

15,0 

17,0 

13,3 

12,2 

r 

r 

r 

r 

r 

8. 

11,4 

9.4 

12,0 

9,0 

7,7 

7,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

9. 

9.3 

11,7 

10,0 

11,0 

9,1 

7,7 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

rs 

r 

r 

10. 

8,4 

9,6 

10,0 

11,5 

7,4 

5,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

11. 

9.8 

12,0 

11,0 

12,5 

8.8 

9,8 

r 

r 

r 

12. 

10,5 

10,8 

10,5 

1 1,5 

10,1 

10,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

13. 

13,2 

10,4 

10,0 

13,0 

10,4 

7,7 

r 

r 

14. 

6,4 

8,0 

9,0 

10,0 

7,2 

4,9 

n 

15. 

6,1 

7,6 

9,0 

8,0 

5,3 

6,4 

r 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

rn 

r 

16. 

10.8 

9,3 

10,0 

11,0 

8,4 

11,2 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

17. 

15,7 

13,3 

12,5 

16,0 

13.8 

16,0 

ti 

r n 

n 

r 

18. 

16,1 

18,0 

15,5 

17,0 

15,8 

16,6 

r 

19. 

9.4 

14,9 

13,5 

16,0 

8,6 

7,7 

r 

r 

20. 

12,3 

12.8 

13.0 

16,0 

11,8 

10,1 

n 

n 

21. 

14,9 

13,6 

12,0 

15,5 

12,8 

11,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

22. 

14,4 

15,0 

13,0 

17,0 

12,5 

11,9 

r 

r 

23. 

19,1 

17,6 

15,5 

19,0 

15,6 

15,8 

n 

n 

u 

n 

24. 

18,1 

18.0 

16,5 

19,0 

14,9 

14,4 

25. 

15,6 

17,2 

16,0 

19,0 

15,6 

18,0 

26. 

21.2 

18,8 

15,6 

20,0 

17,3  20,6 

27. 

20,7 

lil.6 

16,0  21,0 

18,1 

14,9 

r 

r 

r 

r 

r 

28. 

12,0 

15,2 

16,5 

18,0 

10,7 

9,1 

r 

* 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

29. 

6,8 

1 

6,4 

4,0 

7,0 

6,4 

4,5 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

30. 

r 12 

r 9 

r 11 

r 13  r 13 

r 13  r 12 

r 4 

r llr  8 

r 14 

11,99 

13,39 

12,73 

14,75 

11,47 

11,44 

s — 

8 - 

8 — 

8 — 

8 1 

8 ‘ 

8 1 

8 - 

8 - 

8 — 

8 — 

n In 

n 1 

fl  — 

n 2|n  5jn  — 

n 

" 

n 4 n — 

Summe. 


Gewitter. 


Beobachter. 


1*.  K.  2*/4 — 3'/*  Nm. 

20.  P.  3—7  Nm. 

».  Ms.  12'/«— 121/»  Nm.,  K 12'/«  2 Nm. 
».  F.  11  Vm.,  Mch.  4 Nm.,  P.  2 Nm. 


Dannütftdl:  C»r.  Knta.steramt. 

Benshelm:  I Ir.  Oyuinahiallchrcr  HIel 
Felsbern:  Hr  Forstwart  Simon 
Mlrlulsta.lt : Hr.  Realschuldirector  Becker. 

(Hessen:  Hr.  C.  Schneider,  A .Külin  und  J.  !•*.  Müller. 
Lehrbach:  I Ir.  Forslwail  Walter. 

Mainz:  1 Ir.  W.  von  Reichenau. 

Monsheim : Hr  Ju.  Mölllnger. 

Pfeddersheim:  llr.  Rudolf  Möllingen 

Schwel nsberg:  Hr.  Pfarrer  Klein. 

Kassel:  Hr.  (Sewerbeschul-Ohcrlehrer  Dr.  MÖhl. 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghaus  (Verlag)  in 
üarrostadt  ist  zu  beziehen: 

Beitrage  zur  Statistik  des  (Jrossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

\k\.  band,  3.  Heft.  Darmstadt  1885.  4.  Geheftet  1 Ji  20  (. 

Inhalt:  Beiträge  zur  MedicinaUtatistik  des  Grossherzogthums  Hessen 
im  Jahr  1881. 
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Inhalt:  Uebersiclit  über  die  im  Grossli.  Hessen  im  Jahr  1885  in 
entgeltlicher  Pflege  befindlich  gewesenen  Kinder  unter  sechs  Jahren.  — 
Sterblichkeitsverbilltn.  Mai  1886.  — Anzeige. 


Nr.  2203.  Uebersiclit  über  die  im  Gromb.  Hessen 
im  Jnbr  1885  in  entgeltlicher  Pflege  befindlich 
gewesenen  Kinder  unter  sechs  Jahren.*) 

Die  Zahl  der  im  Jahre  1885  im  Grosshcrzogthum  in  Gemsisshcit 
der  geltenden  Vorschriften  der  Ueberwachung  untersi  eilten  Pflege- 
kinder unter  sechs  Jahren  belief  sich,  wie  die  umstehend  in  ihren 
Hauptergebnissen  mitgethcilten  bei  den  Kreisämtern  bearbeiteten  Auf- 
stellungen ergeben,  auf  1591  gegen  1583  im  vorhergehenden  Jahre, 
sie  wies  sonach  nur  ein  Mehr  von  8 auf.  Davon  entfielen  auf  die 
Provinz  Starkenburg  754  (in  1884  763),  auf  Obcrhessen  3G0  (359) 
und  auf  Kheinhessen  477  (471)  und  machten  sich  gegen  das  Vor- 
jahr nicht  erhebliche  Differenzen  bemerkbar,  wie  die  Zahl  der  Pflege- 
kinder überhaupt  und  die  der  einzelnen  Kategorien  derselben  in  den 
Jahren  seit  1881,  worüber  die  Zusammenstellung  am  Schlüsse  der  ta- 
bellarischen Ucbersicht  Auskunft  gibt,  auffälligen  Schwankungen  nicht 
unterliegt. 

Von  den  der  Ueberwachung  unterstellten  Pflegekindern  des 
Grossherzogthums  waren  447  (in  1884  441)  ehelicher  Abkunft,  unehe- 
licher 1144  (1142);  zu  ersteren  gehörten,  ebenso  wie  im  Vorjahre,  28 %, 
za  letzteren  72%  der  Pfleglinge. 

Nach  dem  Alter  beziehentlich  den  Geburtsjahren  waren  in 
1885  Geborene  269  = 16,9%  der  Pfleglinge  verzeichnet,  aus  1884  282 
= 17,7%,  aus  1883  232  = 14,6%,  aus  1882  206  = 12,9%,  aus  1881 
194  = 12,6%,  aus  1880  225  = 14,0%  und  aus  1879  183  = 11,5%. 

Von  ihren  noch  lebenden  Eitern  oder  einem  Elterntheil 
in  Pflege  gegeben  waren  1174  (in  1884  1157)  Kinder,  darunter  ehe- 
licher Abkunft  201  (179)  und  unehelicher  973  (978);  zu  den  Waisen 

(Fortsetzung  auf  8.  204.) 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  34t,  Aug.  1885,  S.  241. 
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1.  Gymnasien. 

l 

Darmstadt  . 

31 

2 

1 

1 

2 

4 

10 

41 

6 

8 

• 

• 

2 

Bensheim  . 

illbst.  1881  bist 
1 Ostern  1885  1 

12 

1 

. 

. 

1 

13 

5 

• 

• 

• 

■j 

3 

Giessen 

Ostern  1884/85 

18 

1 

1 

1 

3 

21 

2 

. 

. 

. 

. 

4 

Büdingen 

» » 

10 

. 

3 

10 

2 

2 

. 

1 

• 

5 

I.nu  hach 

» > 

9 

2 

. 

1 

12 

1 

. ' 

• 

6 

Maina 

Herbst  » 

37 

4 

. 

4 

41 

13 

1 

. 

. 

• 

7 

Worms 

Ostern  » 

*124 

2 

1 

i 

4 

28 

5 

1 

1 

. 

Summe 

• • • • 

141 

12 

* 

2 

3 

1 

5 25 

166 

34 

12 

1 

1 

II.  Realgymnasien  und 

Realschulen. 

8 

Darmstadt  Itcalgymn. 

(lilist.  1884  bist 

*)35 

3 

1 

1 

5 

40 

11 

2 

3 

9 

» Realschule 

1 Ostern  1885  1 

10 

Offenbach  Realgymn. 

Ostern  1884/85 

} 21 

? 

1 

I 

•l 

25 

1 

11 

» Realschule 

» » 

12 

Giessen  Realgymn. 

» > 

} 20 

? 

1 

3 

23 

2 

13 

» Realschule 

> » 

14 

Mainz  Realgymn. 

Herbst  > 

}»)21 

I 

1 

22 

3 

2 

2 

15 

» Realschule 

» » 

IC 

Gross-Umstadt  » 

Ostern  » 

10 

2 

. 

2 

12 

. 

. 

i 

i 

17 

Michelstadt 

» » 

10 

3 

3 

13 

3 

i 

18 

Alsfeld  » 

» » 

10 

2 

2 

12 

1 

. 

19 

Friedberg  » 

illbst.  1884  hisi 
l Pfingsten  1885 1 

12 

3 

• 

• 

3 

15 

2 

i 

i 

20 

Alzey  » 

Ostern  1884/85 

12 

3 

. 

3 

15 

2 

i 

21 

Bingen  » 

> > 

10 

3 

. 

i 

3 

13 

1 

. 

i 

• 

22 

Oppenheim  » 

» » 

7 

2 

. 

. 

1 

3 

10 

• 

• 

25 

Worms  > 

» » 

’)  • 

• 

Summe 

• • . • 

1 68 

26 

2 

2 

2 

32 

200 

26 

5 

4 

7 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

24 

Wimpfen 

Ostern  1884/86 

6 

3 

Wiederholung. 

34 

12 

1 

I.  Gymnasien  . 

II.  Realgymnasien  u. 

• 

141 

12 

2 

2 

3 

1 

5 

25 

32 

106 

200 

1 

26 

Realschulen  . 

. 

168 

26 

2 

2 

. 

2 

5 

4 

7 

III.  Höhere  Biirgersch. 

. . . 

6 

3 

3 

9 

. 

. 

. 

. 

Hauptsummo 

. 

315 

41 

4 

4 

3 

1 

7 

60 

376 

60 

17 

5 

8 

')  Vergl.  Mittheil.  Nr.  347,  Nov.  1885,  8.  338.  — Infolgo  der  Verlegung  des  Anfangs  d 
und  der  Realschule  zu  Dnrmstadt,  sowie  der  Realschule  zu  Friedborg,  erstrecken  sich'  d 
Dienstwohnung.  s)  Hierunter  der  Director,  der  ausserdem  noch  Dienstwohnung  hat.  ‘)  UJ 
schaftliche  Vorschulo  bogriffon.  “)  Hierunter  ein  Tum-  und  ein  Zeichenlehrer.  •)  Auas« 
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Ton  Herbst  auf  Ostern  bei  dem  Gymnasium  zu  Bensheim , dem  Realgymnasium 

Cn  über  diese  Anstalten  diesmal  nur  auf  beilitufig  ein  halbes  Jahr  *)  und 
s Lehrpersonal  für  das  Gymnasium , die  Realschule  und  die  beiden  gcmein- 
600  Jt  Wohnungsvergütung.  ')  Siehe  oben  bei  Ordnungs-Nummer  7. 
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N 
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1.  Gymnasien. 

46 

Darm  stadt 

9 

3 

12 

ui 

452 

37 

489 

40 

44‘* 

26 

20 

34 

48 

*2 

1 

9 

3 

12 

HM-, 

440 

28 

468 

61 

107 

28 

27 

55 

28 

39 

. 

67 

2 

Bensheim 

8 

8 

215 

272 

2 

274 

21 

253 

25 

32 

57 

35 

24 

59 

3 

Giessen  . 

8 

3 

11 

351 

404 

23 

427 

46 

381 

26 

24 

50 

32 

39 

71 

4 

Büdingen 

8 

8 

111 

141 

9 

150 

18 

132 

8 

. 

15 

23 

18 

23 

• 

41 

fS 

Lnuhach 

8 

8 

71 

86 

t 

93 

14 

79 

4 

7 

11 

8 

18 

. 

26 

6 

Mainz 

21 

6 

27 

716 

798 

75 

873 

89 

784 

16 

24 

14 

19 

73 

17 

14 

31 

37 

99 

7 

Wurms  . 

8 

8 

241 

287 

13 

300 

86 

264 

25 

18 

43 

18 

34 

. 

52 

Snmme 

79 

ir> 

94 

- - 

2880 

194 

3U74 

325 

— T 1 1 * 

132 

50 

137 

39 

358 

156 

48 

208 

85 

497 

II.  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

8 

9 

Durmst.  Realgymn. 
» Realschule 

13 

8 

I8 

29 

779 

906 

22 

928 

99 

829 

f 18 

l . 

14 

32 

26 

38 

40 

104 

22 

10 

1 1 

Ofienb.  Healgymn. 
» Realschule 

|«)14 

3 

17 

480 

567 

22 

589 

48 

541 

{9 

12 

21 

18 

13 

33 

11 

51 

24 

12 

13 

Giessen  Realgymn. 
> Realschule 

(’)U 

3 

17 

463 

561 

27 

588 

86 

502 

i.8 

17 

25 

22 

7 

39 

13 

61 

20 

11 

Mainz  Realgymn. 

8 

8 

189 

277 

37 

314 

60 

254 

5 

12 

17 

17 

55 

72 

If» 

» Realschule 

6 

6 

232 

303 

18 

321 

67 

254 

38 

40 

16 

Gr.- U m stadt 

6 

1 

7 

112 

147 

6 

153 

23 

130 

16 

16 

17 

Michelstadt 

6 

1 

7 

148 

179 

7 

186 

32 

154 

27 

16 

IS 

Alsfeld 

6 

2 

8 

158 

193 

5 

198 

20 

178 

12 

25 

19 

Friedberg  » 

6 

2 

8 

217 

268 

2 

270 

20 

250 

20 

21 

20 

Alzey 

6 

2 

8 

1 90 

239 

4 

243 

26 

217 

22 

15 

21 

Hingen 

6 

2 

8 

200 

249 

8 

257 

29 

228 

. 

17 

26 

22 

Oppenheim  » 

C 

2 

8 

102 

14G 

14 

160 

25 

135 

8 

10 

23 

Worms 

6 

4 

10 

360 

417 

16 

433 

36 

397 

18 

27 

Summe 

111 

30 

141 

:U.Hn 

4452 

188 

4640 

571 

4*>iv.« 

299 

550 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

21 

Wimpfen 

6 

1 

7 

116 

152 

18 

170 

30 

140 

22 

• 

• 

23 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien 
II.  Realgymnasien 

79 

15 

94 

2880 

194 

:jo74 

325 

274'J 

• 

358 

• 

• 

407 

u.  Realschulen 

111 

30 

141 

■ • :• 

4452 

188 

4640 

571 

299 

. 

• 

55  > 

III.  Höhere  Bürger- 

schule 

6 

1 

7 

116 

152 

18 

170 

30140 

22 

• 

21 

Hauptstunme 

196 

46242 

6268 

74»4 

400 

7884 

926  0958 

679 

• 

• 

• 

i»d 

*)  Die  Zahlen  I.,  II.,  III.  etc.  bezeichnen  hei  den  Gymnasien  und  Realgymnasien  Prim* 
Realschulen  beziehen  sie  sich  auf  die  betreffenden  Klassen  (erste,  zwoite,  dritte  etc.)  m: 
terrichts  mit  Klassen  des  Realgymnasiums  wegen,  die  Klassen  nnter  die  ihnen  entsprechen 
Ostcr-C’ötus.  *)  Unter  Abzug  der  am  Schlüsse  und  nach  dem  Schlüsse  des  Vorjahr»,  sowi 
nung  der  mit  Beginn  des  Schnljahrs  neu  Aufgenommenen.  *)  In  2 Parallelklassen.  &)  Herbst 
gymnasiums  uud  1.  Klasse  der  Realschule  in  den  meisten  Lehrgogenständen.  ’)  Ober 
schule  hat  4 Abthcilnngcn.  *)  Die  Vorschule  hat  3 Abtheilungen,  Die  Vorschule  b» 
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nennt  zahl]  der  einzelnen  Unterrichtsstufen 

und 

ilassen.1 

) 

III. 

IV. 

V. 

VI. 

Vorschule. 

c 

c 

c 

> 

1 

1. 

2. 

3. 

4. 

c 

6 

B 

. 

r 

0 

Ä 

. 

o 

§ 

e 

E 

E 

g 

?. 

40 

£ 

5 

X 

0 

| 

V. 

CJ 

i 

1 

X 

= 

= 

= 

= 

5 

N 

> 

> 

N 

> 

>■ 

s 

fli 

5 

46 

49 

95 

40 

46 

41 

41 

54 

54 

364 

46 

42 

37 

125 

489 

51 

. 

34 

85 

53 

53 

44 

t 1 

57 

57 

361 

37 

38 

32 

107 

468 

30 

31 

61 

34 

34 

37 

37 

26 

26 

274 

274 

3 8 

* 

46 

85 

34 

34 

36 

36 

42 

. 

42 

318 

48 

35 

26 

109 

427 

IS 

19 

37 

21 

21 

12 

12 

16 

16 

150 

150 

12 

14 

26 

15 

15 

10 

10 

5 

5 

93 

93 

35 

42 

37 

45 

159 

34 

42 

76 

54 

‘)77 

131 

‘)72 

«)58 

1 30 

608 

5)89 

s)60 

•'756 

205 

873 

39 

45 

. 

84 

34 

34 

46 

. 

46 

41 

41 

3oo 

300 

22t 

88 

226 

94 

632 

225 

88  313 

239 

118 

357 

259 

112 

371 

2528 

220 

175 

151 

546 

3074 

• 

• 

31 

35 

66 

29 

26 

42 

24 

82 

50 

36 

27 

47 

26 

83 

53 

32 

42 

63 

95 

42 

462 

222 

j")63 

*)75 

51 

55 

244 

928 

22 

iS 

: 

30 

38 

52 

5G 

37 

38 

37 

38 

31 

36 

31 

36 

45 

32 

45 

32 

237 

186 

} 68 

49 

49 

166 

589 

42 

IT 

• 

- 

21 

36 

63 

53 

28 

42 

* 

28 

42 

36 

32 

36 

32 

47 

26 

47 

20 

260 

173 

} 59 

40 

56 

• 

155 

588 

39 

48 

87 

43 

43 

47 

47 

48 

48 

314 

l 

635 

41 

59 

59 

65 

65 

78 

78 

321 

1 • 

20 

25 

25 

24 

24 

27 

27 

128 

. 

*)25 

153 

28 

26 

26 

32 

32 

29 

29 

158 

V28 

186 

25 

29 

29 

33 

33 

21 

21 

145 

31 

22 

. 

53 

198 

33 

47 

47 

44 

44 

39 

39 

204 

37 

29 

• 

66 

270 

2-1 

34 

34 

37 

37 

40 

40 

172 

51 

20 

71 

243 

40 

36 

36 

41 

41 

43 

4:; 

2n3 

39 

15 

54 

257 

17 

14 

14 

35 

35 

31 

31 

1 15 

25 

20 

45 

1 6' 1 

• 

. 

33 

42 

42 

54 

54 

56 

56 

230 

70 

46 

55 

30 

203 

433 

667 

632 

683 

699 

3530 

1110 

1610 

• 

• 

• 

• 

• 

23 

• 

. 

38 

27 

23 

156 

10)14 

170 

. 

. 

. 

632 

313 

357 

371 

2528 

546 

3074 

• 

• 

. 

667 

• 

• 

632 

683 

699 

3530 

1110 

lol" 

• 

. 

. 

23 

38 

27 

23 

1 56 

14 

170 

• 

r 

. 

. 

• 1 • 

1322 

983 

W67 

. )1093 

62 1 4 

1670 

7884 

Srcunda,  Tertia  etc.,  I.a.  Ober-Prima,  I.b.  Unter-Prima,  II. a.  Ober-Secunda  etc.  Bei  den 
Abnahme  derjenigen  au  Offenbach  und  Giessen,  bei  welchen,  des  gemeinschaftlichen  Un- 
den  der  Realgymnasien  gesetzt  sind,  ohne  Berücksichtigung  ihrer  Benennung.  (0.)  bedoutet 
der  ror  Anfang  des  neuen  Schuljahrs  (in  den  Ferien)  Ausgetretenen.  3)  Unter  Ilinzurcch- 
ond  Oster-Cötus.  *)  Ober-  und  Unter-Prima  sind  vereinigt,  ebenso  Ober-Secunda  des  Real- 
Secnnda  des  Realgymnasiums  und  1.  Klasse  der  Realschule  sind  vereinigt.  •)  Die  Vor- 
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1.  Gymnasien. 

Uarn,»tadt{;;“ 

27 
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35 

40 

38 

54 

41 

42 

36 

29 

43 

34 

25 

li 
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50 
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30 

36 

34 

43 

46 

35 

5u 

36 

85 

37 

37 

22 

19 

8 
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42 

1 

l 

2 

Bonsheim 

. 

8 

20 

18 

32 

29 

17 

28 

18 

20 

20 

64 
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i 

3 
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18 

37 

44 

12 

43 

45 

10 

36 

24 

18 
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17 

30 
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25 

3 

•1 
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. 

5 

7 

11 

14 

23 

15 

15 
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4 

# 

. 

5 
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. 

. 

2 
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8 
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11 

8 
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91 
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. 

. 

6 
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73 
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40 

22 

22 
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8 

9 
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45 

58 
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10 
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9 
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1 
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4 

4 

8 

8 
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1 
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3 
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8 
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10 
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24 
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} . 
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167 

5986 

1446 

253 

7685 

401  645,89 

5465,00  M *)  Dosgl.  12  62-1,00  M •)  Desgl.  5 106,00  *)  Dc»gl.  1 092,00  M 

5 420,20  .H  '*)  Hieranter  1 Schüler,  welch  er  sich  dem  Studium  orientalischer 
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Nr.  2207.  Vergleichende  Zusammenstellung  der  Resultate  der  meteorolog.  Beobachtungen 

im  Jahr  1885 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbach,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  u.  Kassel.*) 
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*)  Vorgl.  Mittheil.  Nr.  334,  April  1885,  S.  141. 

*)  Die  zur  vollstündigen  Ausfüllung  (1er  Spalte  erforderlichen  Angaben  fehlen,  da  mit  den  Beobachtungen  erst  im  Laufe  des 
Jahrs  begonnen  wurde. 
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Nr.  2208.  Vorlttuf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 


Elsenbiiliiien  Im  April  1886. 


Main* 

Kess.  Luc 

w.-Balm. 

l )bcrhes- 

Hahn. 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

garantlrte 

Linien 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer 

Kilometer. 

I HütriobslAng 

9.  Ende  April  . . 

94,50 

631,35') 

177,25 

17.5,78 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl 

Personen  . . . 

46  292 

gegen  1886 

+ 35 

pro  Kilometer 

263 

Beförderung- 

gegen  ISA'» 



Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

15  395 

gegen  1885 

4-  58« 

pro  Kilometer 

88 

KCfNO  1885 

+ 4 

• 

ji 

A 

A 

.H 

Pers.u.Gep.-Verk. 

192  978 

444  ('98 

61  886 

35  1 1 4 

gegen  1885 

- 4139 

- 376 

— 4*. 2 

— 1 3*1* 

pro  Kilometer 

2 042 

863 

549 

2u0 

gegen  1885 

— 44 

— 1 

- 2 

— ■ 

Güterverkehr 

223  265 

646  313 

SO  626 

89  SS7 

gegen  1886 

4-  14  372 

- 1 1 947 

+ 8 380 

- 1 

pro  Kilometer 

2 363 

l 216 

456 

226 

Einnahme  ■ 

gegen  1885 
sonstige  Quellen 

+ 153 

27  83*5 

— 23 

87  995 

+ 4t 

1 5 10 

4-  8 

5 998 

gegen 

4-  928 

— 2 065 

4-  311 

4-  381 

pro  Kilometer 

294 

71 

8 

34 

gegen  18*5 

-4-  9 

- 4 

+ 2 

4-  2 

Summe  .... 

441 079 

1 128  396 

144  022 

80  999 

gegen  1885 

+ 11  161 

- 14388 

4 8 2 29 

+ 575 

pro  Kilometer 

4 699 

2 121 

813 

460 

gegen  1885 

4-  118 

— 27 

+ 47 

•i-  4 

*)  Fiir  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Halmlänge 
von  514,38  km  in  Betracht.  — 3)  Kür  die  Main- Neckar-  und  die 
Hess.  Ludwigs-Bahn  liegen  keine  Angaben  vor. 


Xr.  2209.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  Mai  1886. 

Mal- Mittel  aas  24  Jahren  (18*2  -188«) : 

Harorn.  748,9  nun.  — Tberniotn.  13,90  C.  — Niederachl.  61,8  ium. 


Lrwneterstand  höchst.  (5.  Mai) 
TWmometerstand  • (22.  » ) 

Aoiahl  der  Tage  mit  Kegen 
• » » » Nebel 

heiteren  Tago 


761,3;  tiefster  (13.  Mai)  734,1  ; mittlerer 
32,9;  » (3.»)  0,4; 

15;  Schnee  — ; 

— : Keif  2; 

8;  gemischten  Tage  21; 


749,4  mm. 
» 14,9’  ('. 

Kegen  und  Schnee  — . 
Gewitter  3. 

trüben  Tage  2. 


Höhe  der  Nicderschlllgc  an  15  Tagen  mit  messbarem  Nioderschlag:  80,4  mm. 

1 mdriefatung  (bei  t&gl.  3 mal.  Beob.)  NO.  29mal;  O.  6 mal;  SO.  liimal;  SW,  31  mal; 
W.  3 mal;  NW.  7 mal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 61,7  %. 


Nr.  2210.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  Mai  1886. 

Mal -Mittel  aus  ß Jahren  (1881-1886): 

Barom  742,93  mm.  — Thermom.  12,26  0 C.  — Nlederachl.  51,6  mm. 

»>■  weterstand  höchst.  (5. Mai)  756,60;  tiefster (13. Mai) 727,40;  mittlerer  742,83  mm. 
1 Vrmomi-terstand  » (22.  » ) 31,0;  » (4.  . ) - 2,4;  > 18,27  "C. 

Asiahl  der  Tage  mit  Kegen  10;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  1;  Reif  — ; Gewitter  3. 

» » heiteren  Tage  10;  gemischten  Tage  14;  trüben  Tage  7. 

Höhe  der  Niederschläge  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  68,2  mm. 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO.  20 mal;  O.  3 mal;  SO.  2 mal; 
S.  3mal;  SW.  19mal;  W.  18 mal;  NW.  4mal;  Windstille  22 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 77,7  Ko. 


» 
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Nr.  2211.  Prelwe  der  gewOlnillchMcii  VorbrauoliHKOgeiiHtrtHdt 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

Hafer. 

r 

Heu. 

P r 

e i 

s p 

e r 

09 

js 

s 

Ti 

fcc 

•i 

2 

35 

♦I 

90 

"o 

:© 

JZ 

OB 

fco 

'S 

.Ci 

’s 

© 

32 

09 

73 

:© 

M 

niedgst. 

£5 

*9 

rS 

Q 

iO 

«9 

fcc 

'S 

o 

’S 

Mittel- 

höchst.  ; 

«i 

m 

te 

'S 

’S 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46. 

.46. 

.46 

Darmstadt 

21,00 

17,00  19,00 

15,50 

14,00  14,75 

19,00 

14,00 

16,50 

17,00  14,00 

15,50 

10,00 

6,04 

HAbonhnuscn 

17,00 

17,00  17,00 

15,00 

15, Ooj  15,00 

18,00  18,00 

18,00 

15, IO1 14,70 

14,87 

8,00 

8,04 

Bonsheim 

17,50 

17,0o  17,25 

14,00 

1 4,00  j 1 4,00 

12,00  12,00 

12,00 

14,00  14,00 

14,00 

7,00 

7,04 

Bessungen 

16,00 

15,50  15,75 

1 6,00 

15,0045,50 

18,00  17,00 

17,50 

16, 00|  15,00 

15,50 

8,00 

7,04 

Erbach 

18,50 

18,50  18,50 

15,50 

15,50  15,50 

14,25;  14,26 

14,25 

14,00  14,00 

14,00 

8,00 

8,04 

Offen  bach 

19,50 

1 7,50 1 18,60 

16,00 

14,75  16,08 

19,50!  10,00 

16,59 

17,60' 14,50 

16,82 

9,75 

8,54 

Giessen 

18,00 

18,00  18,00 

15,50 

15.00 

15,32 

15,50  1 4,60 

15,00 

15.001 14.00 

14,50 

6,75 

4,54 

Alsfeld 

17,25 

17,00117,10 

14,50 

14,00 

14,23 

16,0t)1 12,00 

13,20 

14,00 

12,00 

12,72 

5,80 

5,61 

Büdingen 

17,00 

17,00  17,00 

15,00 

15,00 

16,00 

14,0044,00 

14,00 

13,00 

13,00 

13,00 

6,00 

6,04 

Butzbach 

18,00 

17,50  17,75 

16,00 

15,00 

15,50 

15,00  13,00 

14,25 

1 4,50 

14,00 

14,25 

6,50 

6,0« 

Friedberg 

17,50 

17,25  17,38 

15,25 

14,75 

15,00 

14,50 

13,50 

14,00 

15,00 

14,00 

14,50 

8,00 

7,5« 

Schotten 

17,25 

16,75  17,00 

14,50 

14,00 

14,25 

13,00 

12,50 

12,75 

14,00 

13,80 

13,90 

5,50 

5,21 

Mainz 

19,50 

18,25  18,93 

16,75 

16,25 

15,46 

18,00 

12,75 

15,28 

15,50 

14,00 

14,75 

7,40 

6,74 

Alzey 

19,00 

18,00  18,53 

14,60 

14,20  14,40 

13,00 

12,00 

12,56 

16,00 

15,50 

15,75 

6,50 

5,54 

Bingen 

18,50 

18,0048,23 

15,50 

14,50 

1 4,86 

14,00 

12,00 

13,06 

16,20 

14.50 

15,49 

7,00 

6,04 

Worms 

19,00 

18,00  18,50 

15,00 

14,00 

14,50 

14,00 

12,50 

13.25 

15,00  14,00 

14,50 

7,00 

6,04 

Summe 

284,32 

23y,:r. 

•132,1  ü 

233,03 

Mittelpreis 

17,78 

14,96 

14,51 

14,57 

Ochsenfl. 


Kalbfleisch.  | llainmelfl. 


| Schweinefl.  | Weissmehl  |Rogget 


Orte. 


Darmstadt 

Babcnhaug. 

Benslieim 

Hesslingen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittolpreis 


■*» 

«9 

JS 

O 

iO 

JS 

«2 

■ 

fco 

'S 

’S 

V 

«-> 

.46 

Jt\  .46. 

.46 


niedgst.' 

£ 

höchst. 

90 

fcc 

'S 

’S 

Mittel- 

«S 

EC 

JZ 

0 

:0 

JZ 

a3 

fcc 

'S 

0 

’S 

“3 

23 

.46.!  .<6 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46. 

J 6 

1,20 

1,20 

1,32 

1,32 

1,32 

1,20  1,20 

1,20 

1,10 

1,10 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08 

1,08 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08 

1,08 

1,08 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

0,90 

0,90 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,00 

1,10 

1,20 

1,00 

1,10 

1,50 

1,30 

1,40 

0,80 

0,90 

1,32 

1,00 

1,16 

1,20 

1,12 

1,16 

0,96 

0,98 

1,20 

1,16 

1,18 

1,000,96 

0,98 

1,00 

1,04 

1,08 

1,08 

1,08 

1,12 

1.12 

1,12 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,24 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

0,96 

0,88 

0,92 

0,90 

0,95 

1,00  0,90 

0,95 

1,10 

1,04 

1,07 

1,20 

1,20 

0,90j0,90 

0,90 

1,40 

1,40 

1,40 

1,10 

1,15 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08 

1,14 

1,00 

1,10 

1,30 

1,20 

1,25 

1,40 

1,20 

1,30 

1,20 

1,20 

1,30 

1,30 

1,30 

1,20 

1,20 

1,20 

17,  n 

17,01 

18,67 

1,07 

1,14 

1,16 

Preis  per 


.46 


.46 


.46 


9 


1,32;  1,20 
1,30|  1,30 
1,20  1,20 
I,2«!  1,28 
1,36  1,36[ 
1,52!  1,40 
1,28  1,24 
1,24  1,24 
1,20  1,12 
1,28;  1,28 
1,40  1,40 
1,30  1,20 
1,36  1,36 
1,30  1,20 
1,30  1,20| 
1,321,32 


1,26 

1,30 

1,20 

1,28 

1,36 

1,46 

1,26 

1.24 
1,16 
1,28 
1,40 

1.25 
1,36 
1,25  1 
1,25 
1,32 

20,63 

1,29 


1,20 

1,10 

1,08 

1,20 

0,90 

1,20 

1,00 

1,00 

1,08 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

,20 

1,20 

1,20 


0,86  0,43 
0,46  0,46 


0,50 
0,46 
0,44  0,40|0,42 
0,40  0,86  0,38 
0, 44  0, 36  0,40 
0,48[0,36  0,42 
0,44  0,32  0,38 
0,32  0, 30  0,31 
0,50|0,30 


0,40  0.34 
0,44  0,4- 
0,28  0,24 
0,30  0,2- 


0,24 

0,36 


0,2' 

0.31 


o.lii 

0,38 

0,3ö 


0,36  0,31 
0,22  0.2 
0,25;0,2 
0,28  0,21 


0,34  0,26,0,30 
0,26  0,3 
0,34  0,4' 
0,28  0,32 


0,26 
0,26 
I 0,25 

0 0, 


0,20 


0,29 

5.93 


W 
0,21 
0,2- 
,280,2 
0,26  0,2 


0,26 


0,37 


0,2 
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16  Orten  «lest  Grostb.  Hefteten  im  Mal  1886. 


6.50  5,00 

5.50  5,50' 
5,50  5,50 

6.00  5,50 

6,00  6,00 

7.00  5,00 
4,25  3,80 
4,40  4,20 
6,o0|  6,00 
4,20  4,00 

6.00  5,00 
4,25  4,00 
5,10  4,70 
5,50  4,50 

6.00  4,50 

5.00  4,00' 


4,61  30,00  13,00 

3.00  38, 00  38,00 
3,75  22,00(16,00 
5,50  40,00  36,00 

4.00  36,00  36,00 
4,60  26,00 1 18,00 
3,84  24,00  22,00 
3,73  14,50  14,00 

4.00  24,00  24,00 
3,33  20,00  18,00 
3,79  40,00  24,00 

3.00  . . ' 

4,07  22,00  19,00 
3,65  40,00  32,00| 
3,56  36,75  24,00 
3,93  24,00  18,0ü| 


21.50  32,00  18,00: 

38.00  30,00(30,00 

19.00  18,00' 16,00 

38.00  40,00(36,0Oj 

36.00  36,00  36,00 

22.00  28,00  22,00 
23,18  25,00  24,00 
14,25  28,00  28,00 

24.00  25,00  25,00 

19.00  26,00  24,00 

32.00  30,00  22,00 

20.50  21,50  15,00 

36.00  36,00  32,00 
33,13  36,50  28,00 

21.00  24,00  18,00 


25.00  60,00  28,00  44,00 

30.00  24,00  24,00  24,00 

17.00  26,00  22,00  24,00 

38.00  56,00  54,00  55,00 

36.00  40,00  40,00  40,00 
24,16  50,00  28,00  39,88 
24,50  34,00  33,00  33,14 

28.00  30,00  30,00  30,00 

25.00  26,00  26,00  26,00 

25.00  40,00  36,00  38,00 

20.00  56,00  32,00  44,00 

18,25  50,48  36,00  43,24 

34.00  52,00  42,00  47,00 
31,06  50,00  32,00  43,34 

21.00  48,00  26,00  37,00 

402,97  frftft,«] 

26,8b|  37,91 


“ 5 

ff>  SB 


M Jt.  I Jt.\  Jt.'  Jt.  | .#  Jt  I Jt 


,26  0,26  0,26  2,2011,70  1,97 
,20(0,20:0,20  2,00  1,80  1,87 
8,22  0,19:  0,21  1,80  1,60  1,70 
,24  0,24(0,24  2,00  1,90  1,95 
,19  0,19  0,19  1,80  1,80  1,80 
27  0,25  0,26  2,60  2,00  2,23 
,24  0,22  0,23  2,10  1,40  1,80 
,210,20  0,211,70  1,60  1,65 
210,20  0,21  2,00  2,00  2,00 
24  0,20  0,22  2,00  2,00  2,00 
4 0,24  0,24  2,00  1,80  1,90 
,26  0,20  0,23  1,90  1,60  1,77 
,27  0,27  0,27  2,40  1,80  2,06 
,24  0,22  0,23  2,14  1,60  1,87 
,24  0,22  0,23  2,40  1,60  2,01 
,23,0,23  0,23  2, 24(1, 80  2,09 


0,60  0, 50 
0,70  0,70 
0,60  0,50 
0,60  0,50 
0,50  0,50 
0,70  0,50 
0,50  0,45 
0,40  0,35 
0,40  0,40 
0,50  0,50 
0,50  0,50 
0,40  0,40 
0,49  0,44 
0,60  0,50 
0,60 
, du.  0,50 


2,80|  0,22|  l,7ö|  1 ,50|  3,75 
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Nr.  2212.  Vergleichende  ZiiKiiimneiixtelliing  vo 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Behrbael 


T h o r 111  o m e t r o g r a p h (°R.) 


t c 
s 

H 

Minimum. 

Maxi 

1). 

B. 

F. 

Meli. 

0. 

L. 

Mz. 

Msh. 

P. 

S. 

K. 

1). 

F. 

Mch. 

G. 

i. 

1,6 

0,5 

-2,0 

0,0 

1,8 

— 0,3 

I,ü 

0,0 

2,0 

0,2 

— 1,3 

10,3 

9,0  8,0 

0,8 

9,1 

2. 

1,2 

—0,5 

—2,5 

—1,8  0,5 

3,2 

0,0 

1,5 

0,2 

0,3 

9,6 

9,5'  7,5 

6,5 

8,8 

3. 

0,3 

0,» 

3,0 

—2,7  0,8 

-0,2 

7,4 

—1,0 

0,0 

0,6 

1,0 

10,0 

9,9 

9,0 

8,4 

9.1 

4. 

0,7 

0,8 

— 1,0 

-3.3 

-1,7 

2.3 

1,4 

-3,0 

2.0 

-1,9 

1.4 

12,0 

1 1,3 

10,5 

9,3 

H,< 

6. 

1,6 

2,5 

0,5 

—2,6 

0,0 

— 1,6 

3,5 

-1,5 

2,5 

-0,4 

-0,5 

12,6 

12,0 

11,0 

10,2 

11,1 

6. 

4,3 

3,8 

1,6 

0,2 

3,8 

0,2 

4,8 

2,0 

5,0 

1,6 

—0,2 

13.0 

12,5 

12,0 

11,0 

12,! 

7. 

2,4 

2,8 

2,9 

—2,1 

0,2 

— 1,4 

3,6 

-1,5 

1,5 

— 0,1 

1,1 

16,2 

14,3 

13,5 

12,8 

15,1 

8. 

4,0 

3,9 

5,0 

0,0 

1,9 

0,4 

4,4 

0,0 

2,5 

1,5 

2,5 

17,3 

16,9 

16,0 

15,2 

16,1 

9. 

6,4 

4,0 

6,0 

2,5 

4,0 

4,0 

8,0 

2,0 

4,5 

5,0 

6.6 

18,0 

17,6 

16,0 

16,0 

17,' 

10. 

7,3 

7,2 

8,0 

3,8 

6,8 

3,0 

6,3 

4,0 

6,0 

4,6 

5,0 

19,9 

18,7 

17,0 

18,0 

18,' 

1 1. 

9,7 

10,1 

6,5 

7,5 

7,8 

7,0 

10,1 

8,0 

10,0 

77< 

6,6 

16,3 

16,5 

14,0 

14,7 

16,1 

12. 

9,0 

8,6 

6,0 

8,2 

7,9 

G,4 

9,0 

7,0 

8,5 

6,8 

6,* 

15,3 

17,2 

15,0 

13,6 

18,1 

13. 

10,0 

9,7 

7,0 

5,9 

8,5 

6,1 

9,6 

6,5 

8,5 

7,4 

8,3 

15,3 

15,3 

12,5 

14,4 

14,7 

14. 

7,4 

8,6 

4,5 

7,1 

10,0 

7,1 

9,0 

6,5 

8,5 

8,0 

7,2 

11,8 

11,7 

9,5 

11,0 

11,0 

15. 

5,9 

5,3 

2,6 

4,2 

7,0 

4,2 

7,0 

3,5 

5,5 

6,1 

4,6 

11,5 

10,5 

8,5 

10,5 

11,0 

16. 

3,8 

4,6 

0,0 

2,9 

3,7 

2,8 

4,0 

3,0 

4,0 

3,0 

3,4 

1 1,5 

10,7 

9,5 

10,0 

12,5 

17. 

6,3 

6,9 

3,0 

5,3 

8,0 

6,0 

6,0 

5,0 

8,0 

4,5 

6,0 

14.0 

13,5 

12,0 

13,1 

13,8 

18. 

7,9 

7,8 

3,0 

5,9 

6,3 

6,1 

6,3 

4,0 

6,0 

6,0 

7,5 

20,9 

19,2 

19,5 

17,9 

18,5 

19. 

11,4 

8,6 

9,5 

4,0 

7,5 

6,2 

7,9 

6,0 

9,0 

5,8 

8,2 

23,0 

21,5 

22,5 

20,0 

20,8 

20. 

10,4 

9,6 

11,5 

5,4 

9,0 

6,7 

9,9 

8,0 

8,5 

7,4 

8,6 

24,0 

22,0 

22,0 

22,0 

22,5 

21. 

12,0 

10,6 

12,0 

7,4 

10,5 

9,8 

14,0 

10,5 

12,0 

7,4 

12,0 

24,1 

23,5 

73,0 

22,0 

23,0 

22. 

13,0 

12,3 

15,0 

9,0 

12,9 

10,2 

9,6 

10,0 

11,0 

9,2 

11,4 

26,3 

24,7 

24,0 

24.0 

25,0 

23 

14,3 

14,3 

14,0 

9,1 

14,5 

9,7 

13,6 

10,0 

11,5 

10,1 

12,3 

24,5 

24,1 

21,5 

21,6 

24,2 

24. 

11,4 

13,5 

9,5 

10,9 

13,5 

11,8 

13,6 

11,0 

13,0 

11.5 

12,2 

19,7 

18,6 

16,0 

15,0 

19,5 

25. 

9,3 

9,1 

5,0 

8,1 

10,7 

8,7 

9.6 

6,0 

8,0 

8,8 

9," 

16,4 

17.2 

15,0 

15,0 

16,1 

26. 

10,3 

9,9 

6,0 

5,9 

11,2 

8,8 

9,3 

6,0 

7,0 

8,6 

10,2 

18,4 

16,7 

17,0 

16,5 

17,( 

27. 

10,1 

8,6 

8,0 

5,2 

9,2 

6,0 

9,8 

6,0 

7,5 

6,6 

10,2 

18,0 

17,4 

15,5 

18,4 

16,1 

28. 

8,0 

8,2 

3,5 

6,9 

9,2 

7,4 

7,8 

6,5 

7,5 

7,2 

8,2 

17,8 

15,3 

16,5 

14,9 

!5,f 

29. 

8,7 

7,3 

7,0 

5,9 

7,0 

4,0 

6,9 

4,5 

6,5 

4,8 

5,2 

19,3 

18,0 

16,5 

19,2 

18,4 

30. 

10,2 

9,5 

7,5 

8,4 

10,3 

8,2 

9,8 

9,0 

10,5 

8,8 

8,8 

15,6 

16,9 

13,5 

15,0 

H,l 

31 

9,8 

10,0 

6,0 

8,0 

10,0 

8,0 

9,6 

8,0 

9,0 

8,0 

8,3 

20,5 

18,4 

19,5 

19,2 

17|f 

7,38 

7,02 

5,21 

4,36 

6,86 

4,89 

7,46 

4,68 

6,56 

5,33 

6,00 

16,84 

16,15 

14,95 

14,72 

15,88 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Höhe  der  Niederschläge. 


Darmstadt  12,1 1°R 
Bensheim  11,59  » 
Felsborg  10,08  » 
Michelstadt  9,54  » 
Giessen  1 1,37  » 
Lelirbach  1 1 ,00  » 


Mainz  11,83°K. 
Monsheim  9,99  » 
Pfcddersh.  12,16  » 
Schweins!».  10,36  » 
Kassel  11,18  » 


Darmstadt  80,40mm 
Bensheim  56,30  » 
Felsberg  66,80  > 
Michclstadt  66,72  • 
Gicsson  37,90  » 
Lehrbach  53,90  > 


Mainz  47,50m« 
Monsheim  39,02  » 
Pfcddersh.  27,41  > 
Scbweinsb.  08,20  > 
Kassel  46,66  »j 
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meteorologischen  Beobachtungen  iui  Monat  Mai  1880 


Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Sehweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


bqui. 

— 

Niederschläge  elc. 

Kegen  (r),  Hclinj^!  (s),  Nebel  fn). 

Ü) 

eg 

r* 

Ll 

Ms. 

Msh. 

P. 

8. 

K. 

I>. 

u. 

F. 

Meli  0. 

L. 

Ms. 

MhIi 

I». 

8. 

K. 

9.2 

14,0 

5,0 

10,0 

9,6 

9,1 

V 

1. 

K> 

10,8 

9,0 

11,5 

7,4 

5,8 

r 

2. 

13,4 

13,6 

9,0 

11,0 

9,8 

9,0 

3. 

15,  * 

11,2 

10,0 

15,0 

11,2 

13,0 

4. 

19, J 

12,0 

11,0 

13,5 

12,2 

13,6 

5. 

19,6 

11,7 

11,0 

15,0 

13,0 

13,9 

6. 

IS, 6 

14,1 

13,0 

16,0 

15,2 

15,0 

7. 

JO, 4 

10,8 

15,5 

18,0 

16,0 

18,3 

K. 

16.» 

18,1 

18,0 

19,0 

16,5 

15,4 

r 

9. 

21,6 

18,6 

19,5 

20,0 

17,6 

16,7 

r 

r 

r 

r 

r 

10. 

16,4 

16,5 

17,0 

18,0 

16,2 

15,5 

r 

r 

r 11 

r 

r 

r 

r 

11. 

14.? 

14,9 

16,0 

17,0 

13,8 

14,2 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

12. 

14,7 

15,2 

16,0 

17,0 

15,0 

16,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

13. 

17.5 

12,2 

11,5 

12,0 

11,8 

10,6 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

14. 

Ui) 

10,4 

9,0 

13,0 

9,8 

9,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

15. 

11,8 

9,8 

12,0 

14,5 

10.9 

11,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

16. 

12,0 

13,1 

15,0 

15,5 

11,4 

11.4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

17. 

16,1 

19,2 

17,0 

21,5 

17,6 

19,2 

18. 

21,5 

20,8 

19,0 

23,0 

20,2 

24,2 

19. 

24.3 

23,2 

21,0 

24,0 

22,1 

26,2 

20. 

23,5 

24,0 

21,5 

24,5 

22,8 

25,1 

r 

21. 

26,1  24,8 

23.0 

2<1.0 

24, H 

27,6 

r 

22. 

t«.3 

24,0  23,0 

25,0 

24,6  29,0 

r 

r 

r 

p 

r 

23. 

!o,0 

19,2 

18,0 

19,0 

18,1 

20,6 

r 

r 

r 

r 

r 

24. 

15,0  16,2 

13,0 

18,0 

15,2 

17,1 

r 

r 

r 

2f>. 

17.0 

17,8 

18,0 

20,0 

16,5 

19,0 

r 

r 

r 

r 

i* 

r 

r 

r 

26. 

17,6  17,0 

16,5 

19,0 

16.8 

19,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

27. 

15,4 

15,7 

15,5 

18,0 

15,2 

15,8 

r 

r 

r 

r 

28. 

18.4 

17,8 

19,0 

19,0 

18,9 

19,4 

r 

r 

rn 

r 

r 

r 

r 

29. 

13.4 

12,8 

15,0 

17,0 

10,8 

10,6 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

30. 

17,6 

16,8 

17,0 

20,5 

16,5 

16,6 

r 

r 

11 

31. 

r 15 

r 11 

r 10 

r 13 

r 14 

r 11 

r 15 

r 6 

r 12 

r 10  r 11 

17,10 

16,20 

15,29  17,76 

16.38116,35 

s - 

9 — 

s - 

s — 

s — 

8 — 1 8 — 

8 — 

» — 

8 — 

8 

n — 

n — 

n 3 

n — 

n 

n — n — 

II 

" 

n ljn  — 

Summe. 


Gewitter. 


Beobachter. 


••  r.  s Km. 

>«  D *'/«  Km. , P.  0/4  Km.  , Hell,  Äl/,  Km  , 0 
I Km.,  Mm»l /«-»Vt  Nm  , M»h.  H/,  Nro.,  F 

^/l  Kd. 

1t  D iNm.P.2  Nm. 

2t  K.  61/4  Vm. 

218  5 Nm  . K.  4*/4-51/2  Nm. 

« «eh  I Sm.,  0.  7 Nm..  Mi  4-5  Nm.,  Müh  r,  Vm. 

P.  2 Nm  . 8.  5 u.  Ü Nm. 

M K Nm. 

c‘l  l»  121/4  Mttis  u 5 Nm.,  0.  4 Nm  , L.  :$a  4- 
4*  4 Nm  . Mi  4 Nm.,  8.  4 u 6 Nrn 
- Mch.  & Nm. 

«eh.  3 Nm. 


Darmstadt:  Gr.  Katasteramt. 

Hensbeim:  I Ir.  Gymnasiallehrer  Blei. 

FcUberi::  II r Forstwarl  Simon 
Mlchclstadt : I Ir.  Realschuldlrcctor  Uecker. 

Gleisen:  Ilr  C. Schneider,  A Kolm  und  J.  1'.  Müller. 
Lehrbach:  llr.  Forstwart  Walter. 

Mainz:  Ilr.  W von  Relchonau. 

Monsheim:  llr  Jac.  Mölllnger. 

Pfeddersheim:  llr.  Rudolf  Mölllnger. 

Schireinsberg : llr.  Pfarrer  Klein. 

Kartttel:  Ilr.  Oewerbeschul-Oberlchrcr  I)r.  Mölil. 
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Nr.  2213.  TAgliche  Waageratttnde 

an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen.  Rüsselsheim.  Hirschhorn  nnd  Giessen  im  Januar,  Februar  und  März  1886. *1 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralslelle  für  die  Landesstatistik. 


Aa  31«.  Juli  188«. 


Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Groseh.  Hessen 
im  1.  Quartal  1886.  — Beitreibung  der  directon  Steuern  und  indirectcn 
Abgaben  1884  —85.  — Höhere  Mädchenschulen  1885 — 86.  — Salzbesteuc- 
rung  1885 — 86.  — Vorläuf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Eisenbahnen 
Mai  1886.  — Mctcorol.  Beobacht,  zu  llarmstadt  Juni  1886.  — MoteoroL 
Beobacht,  zu  Schweinsberg  Juni  1886.  — SterbliehkeitsverhAltn.  Juni 
1886.  — Anzeige. 


Nr.  2214.  Qesundheltszustand  und  Todesfälle  lui 
tirossh.  Hessen  vom  1.  Quartal  1880.*) 

Soweit  die  bis  jetzt  vorliegenden  Ergebnisse  der  Erhebungen 
Qber  die  Sterblichkeitsverhültnisse  des  laufenden  Jahres,  die  auf  eine 
fortdauernd  geringe  Epidemiesterblichkeit  hinweisen  und  ferner  weit 
unter  den  Durchschnittszahlen  sich  bewegende  Sterbefälle  bei  den 
Kindern  sowohl  als  bei  den  Erwachsenen  darthun,  ein  Urthcil  auf 
das  zu  erwartende  Gesammtergebniss  gestatten,  dauert  die  mit  dem 
Jahre  1879  im  Grossherzogthum  begonnene  Periode  günstiger  Mor- 
talitätsverhältnisse, der  sich  nur  das  verflossene  Jahr  mit  einer  etwas 
höheren  Gesamtst-  und  insbesondere  Kindersterblichkeit  als  ein  minder 
günstiges  eingereiht  hatte,  fort. 

Es  sind  im  Grossherzogthum  im  I.  Quartale  des  Jahres  1886, 
nach  Ausweis  der  umstehend  in  ihren  summarischen  Ergebnissen 
initgatheiiten,  bei  den  Kreisgesundheitsämtern  aufgestellten  vorläufigen 
Uebersichten  über  die  Todesfälle,  ausschliesslich  der  Todtgeborencn, 
5263  Personen  verstorben  gegen  5016  im  IV.  Quartale  von  1885. 
Da  das  Berichtsquartal  thatsächlich  nur  90  Tage  zählt  gegenüber  dem 
in  Vergleich  gebrachten  vorhergehenden  mit  92  Tagen,  so  ist  unter 
Berücksichtigung  dieses  Verhältnisses  die  Zahl  der  Sterbefälle  ent- 
sprechend, auf  5379,  zu  erhöhen  und  ergibt  sich  sonach  eine  Zunahme 
der  Sterbefälle  im  Berichtsquartale  um  den  massigen  Betrag  von  363. 
Von  den  Sterbefällen  ereigneten  sich  im  Monat  Januar  1722,  im 
Februar  1643  (bei  31  Monatstagen  1819)  und  im  März  1898.  Die 
anf  10000  Einwohner  berechnete  Sterbeziffer  des  Grossherzogthums, 
welche  im  December  1885  17,7  betragen  hatte,  war  in  den  folgenden 
(Fortsetzung  auf  8.  227.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  358,  April  1886,  8.  113. 


Digitized  by  Google 


gcBundheits&mter.)  Einwohnerzahl  956200. 
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Monaten  auf  18,8, 19,0  und  19,8  gestiegen.  Die  .Sterbeziffer  des  Gross- 
herzogthums im  Berichtsquartalc  im  Ganzen  betrug  mit  der  gegen- 
über dem  vorausgegangenen  Quartalo  erforderten  Rectification  5,6 
p.  M.  gegen  5,8  p.  M. 

Auf  die  Provinz  Starkenburg  entfielen  im  Berichtsquartale 
2239  [bezw.  2288)  Sterbefällo  gegen  2136  im  vorhergehenden  Quartale, 
auf  Oberhessen  1496  (bezw.  1530]  gegen  1334  und  auf  Rhein- 
bessen  1528  [bezw.  1561]  gegen  1546;  es  betrugen  die  Sterbeziffern 
io  diesen  5,7  gegen  5,3  — , 5,8  gegen  5,1  und  5,4  gegen  5,3;  eine  er- 
heblichere Zunahme  der  Sterblichkeit  weisen  hiernach  nur  die  Pro- 
vinzen Oberhessen  und  Starkenburg  auf. 

Von  den  im  Berichtsquartalc  im  Grossherzogthum  überhaupt 
verzeichneten  5263  [5379]  Todesfällen  betrafen  2012  [2056]  (im  IV. 
Quartale  1885  2150)  Kinder,  unter  15  Jahren;  darunter  waren  vor 
Vollendung  des  ersten  Lebensjahres  verstorben  1152  [1177]  (1197) 
und  im  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre  860  [879]  (953) ; den 
erwachsenen  Personen  gehörten  von  den  Verstorbenen  3251  [3323] 
(2866)  an.  Die  im  Vergleiche  des  vorausgegangenen  Quartals  höhere 
Gesammtsterblichkeit  des  Bcrichtsquartales  war  hiernach  ausschliess- 
lich verursacht  durch  eine  bedeutende  Zunahme  der  Todesfälle  Er- 
wachsener im  Betrage  von  457,  während  die  Todesfälle  im  Kindes- 
alter eine,  wenn  auch  nicht  erhebliche  Abnahme  aufwiesen;  letztere 
machte  sich  vorzugsweise  bei  den  dem  Säuglingsalter  entwachsenen 
Kindern  mit  einem  Minus  von  73  bemerkbar,  bei  den  Kindern  des 
ersten  Lebensjahres  war  die  Zahl  der  Stcrbefällc  derjenigen  des  vor- 
ausgegangenen Quartals  nahezu  gleich  geblieben.  Die  Auszählung 
der  Bevölkerung  nach  den  Altersklassen  für  den  1.  December  1885 
steht  noch  aus,  es  kann  desshalb  die  Berechnung  der  Mortalität  in 
den  Hauptaltersklassen  der  unter  und  der  über  15  Jahre  alten,  bei 
welcher  von  der  vielleicht  nicht  richtigen  Voraussetzung  ausgegangen 
wurde,  dass  das  relative  Verhältniss  der  diesen  beiden  Alterskategorien 
Angehörigen  seit  1880  im  Grossherzogthum  und  in  den  einzelnen 
Provinzen  eine  Aenderung  nicht  erfahren  habe,  als  nicht  verlässlich 
gelten.  Es  würde  hiernach  die  Sterblichkeit  der  Kinder  im  Berichts- 
quartale betragen  haben:  im  Grossherzogtbum  6,0  gegen  6,3  im  vor- 
hergehenden Quartale  und  in  den  Provinzen  nach  ihrer  Rangfolge 
6,1  gegen  6,4  — , 5,3  gegen  5,7  und  6,5  gegen  6,7  p.  M.;  die  Sterb- 
lichkeit der  Erwachsenen  im  Grossherzogthum  5,4  gegen  4,7  und  in 
den  Provinzen  5,0  gegen  4,7  — , 6,1  gegen  4,8  und  4,8  gegen  4,6  p.  M. 

Todesfälle  in  Folge  von  epidemischen  und  ansteckenden 
Krankheiten  waren  im  Bericbtsquartale  im  Grossherzogthum  überhaupt 
479  verzeichnet,  im  vorhergehenden  Quartale  608;  solchen  Krank- 
heiten erlagen  von  10000  Einw.  nunmehr  5,0  gegen  6,4.  Davon  kommen 
auf  die  Monate  Januar  178,  Februar  156  [168]  und  März  145  und  auf 
die  Provinzen  Starkenburg  224  (239),  Oberhessen  138  (221)  und  Rhein- 
hessen  117  (148);  in  letzteren  war  somit  die  Epidemiesterblichkeit 
von  5,9  auf  5,6  — , von  8,4  auf  5,3  und  von  5,1  auf  4,0  herunterge- 
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gangen.  Die  in  allen  Provinzen  rückgängige  Epidemiesterblichkeit 
hatte  sich  in  Oberhessen  um  den  erheblichsten  Betrag  vermindert. 
Von  den  epidemischen  Krankheiten  hatten  im  Cirosshcrzogthum  Ma- 
sern 52  Todesfälle  veranlasst  gegen  175  im  IV.  Qnartale  des  voraus- 
gogangenen  Jahres,  Scharlach  56  (72),  Rachenbräune  120  (93), 
Halsbräune  99 (89)  — Bräunekrankheiten  zusammen 219  (182) — , 
Keuchhusten  70  (83),  Abdominaltyphus  34  (41),  Rose  19  (38) 
und  Wochenbettfieber  29  (16).  An  Blattern,  Ruhr,  Rückfallfieber, 
Flecktyphus  und  asiatischer  Cholera  waren  im  Berichtsquartale  Todes- 
fälle nicht  vorgekommen. 

Was  die  Verbreitung  epidemischer  Krankheiten  im  Be- 
richtsquartale anlangt,  so  muss  zunächst  die  ausserordentliche  Ab- 
nahme der  im  Jahr  1885  in  allen  Provinzen  in  ausgedehnten  Terri- 
torien epidemisch  herschenden  Masern  hervorgehoben  werden.  Wäh- 
rend die  Zahl  der  Sterbefälle  durch  diese  Krankheit  im  genannten 
Jahre  622  erreichte,  wovon  190  auf  das  erste,  111  auf  das  zweite, 
146  auf  das  dritte  und  175  auf  das  vierte  Quartal  entfielen,  wurden 
deren  nunmehr  nur  noch  52  verzeichnet  und  zwar  39  in  Starkenburg, 
9 in  Oberhessen  und  4 in  Rheinhessen.  In  11  Kreisen,  worunter  auch 
die  im  IV.  Quartal  1885  noch  erheblich  von  Masern  betroffenen  Kreise 
Offenbach  nnd  Giessen,  kamen  Sterbefälle  durch  diese  Krankheit 
überhaupt  nicht  vor.  In  Starkenburg  batten  Masern  verbreiteter  nur 
noch  im  Kreise  Erbach  geherrscht  und  zwar  in  den  Gemeinden  Er- 
bach, Falkcn-Gesäss,  Gammelsbach,  Lauerbach,  Günterfürst,  Keilbach, 
Rothenberg,  Schönnen  und  Unter-  und  Ober-Mossau,  und  sonst  in  der 
Provinz  nur  in  Hahn,  Lorsch,  Neckar-Steinach  und  Grein.  In  Ober- 
hessen kamen  nur  noch  im  Kreise  Alsfeld,  im  Anschluss  an  die  im 
III.  und  IV.  Quartale  des  Jahres  1885  verbreitete  Epidemie,  Masern 
in  Bernsfeld,  Zell,  Ohmes,  Schwarz,  Seibelsdorf  und  Ilörgcnau  und  von 
da  verschleppt  in  den  Gemeinden  Heblos,  Wallenrod  und  Allmenrod 
des  Kreises  Lauterbach,  vor.  ln  Rheinhessen  blieben  Masern  auf  die 
Stadt  Mainz  mit  125  bekannt  gewordenen  Erkrankungen  und  3 Todes- 
fällen und  Budenbeim  beschränkt. 

Während  Wasserblattern  (Varicellae)  in  nicht  wenigen  Orten, 
beispielsweise  in  Mainz,  in  Offenbach  und  Nachbarorten,  auch  hin 
nnd  wieder  in  den  Kreisen  Lauterbach  und  Erbach  herrschten,  kam 
Variola  einmal  in  einem  anscheinend  nicht  zweifelhaften  Falle  in 
der  Stadt  Offenbach  vor;  die  Infection  schien  durch  einen  aus  Bayern 
gereisten  Handwerksgesellen  veranlasst. 

Dem  Scharlach  erlagen  im  Berichtsquartale  56  Personen  gegen 
72  im  vorhergehenden  Quartale;  davon  kommen  auf  Starkenburg 
33  (25),  auf  Oberhessen  8 (17)  und  auf  Rheinhessen  15  (30).  Die  ur- 
bcblichste  Verbreitung  hatte  Scharlach  uoch  in  dem  schon  im  Jahre 
1885  fortdauernd  stark  betroffenen  Kreise  Offenbach,  woselbst  die 
Gemeinden  Seligenstadt  mit  19,  Offenbach  nnd  Dietesheim  mit  je  3 
Sterbefällen;  ferner  im  Kreise  Worms  in  den  Gemeinden  Dom-Dürk- 
heim und  Hohen-Siilzen  (von  erstgenanntem  Orte  wurde  Scharlach 
nachweislich  in  eine  Familie  nach  Hillesheim  im  Kreis  Oppenheim  ver- 
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schleppt),  und  ausserdem  im  Kreise  Alsfeld  in  den  Gemeinden  Ober- 
Gleen  und  Heidelbach.  Von  den  über  das  Gebiet  zerstreuten  einzelnen 
Orten,  in  welchen  Scharlach  hin  und  wieder  frequenter  vorkam , sind 
Darmstadt,  Kimbach,  Steinbach  bei  Giessen,  Mainz  (33  Erkrankungen 
mit  3 Sterbelallen),  Nackenheim  und  Oppenheim  hervorzuheben. 

Bräunekrankheiten,  welchen  219  Personen  gegen  182  im 
vorausgegangenen  Quartale  erlagen,  worunter  120  (93)  an  Diphtherie 
und  99  (34)  an  Croup,  waren  wie  in  der  Regel  noch  häufiger  Todes- 
ursache, als  im  Herbstquartale.  Die  Zuverlässigkeit  der  Diagnose  im 
Einzclfalle  vorausgesetzt  würde  eine  erheblichere  Zunahme  die  Sterbe- 
fälle durch  Halsbräune  betroffen  haben ; die  letzteren  erfuhren  indessen 
schon  im  Monat  März  einen  merklichen  Rückgang.  Von  den  Pro- 
vinzen hatte  Oberhessen  die  beträchtlichste  Bräunesterblichkeit  mit 
77  = 2,9  Sterbefällen  durch  diese  Krankheiten  (auf  10000  Einw.), 
Starkenburg  87  = 2,2  und  Rbeinhessen  55=  1,9;  in  Starkenburg  war 
Croup,  in  den  beiden  andern  Provinzen  Diphtherie  vorwiegend.  Durch 
nur  spärliche  Bräunesterbefälle  zeichueten  sich  aus:  die  Kreise  Hep- 
penheim, Schotten,  Alzey,  Bensheim,  Erbach,  Alsfeld,  Büdingen  und 
Darmstadt;  durch  eine  verhältnissmässig  hohe  Bräunesterblichkeit  die 
Kreise  Offenbach,  Giessen,  Friedberg,  Lauterbacb,  Worms  und  Oppen- 
heim, in  welchen  ein  frequenteres  Auftreten  oder  doch  nur  massige 
Epidemien  in  den  Gemeinden  Offenbach,  Bieber,  Klein -Auheim, 
Dietzenbach,  Bürgel,  Gross-Buseck,  Gross-Linden,  Heuchelheim,  Ob- 
bornhofen, Ober-Florstadt,  Lauterbach,  Landenhausen,  Rixfeld,  Wal- 
lenrod,  Heblos,  Worms,  Hangen- Weisheim,  Nackenheim,  Nierstein, 
Oppenheim,  Wald-Uelversheim  und  Bodenheim  vorkamen,  ln  der  Stadt 
Mainz  wurden  68  Erkrankungen  an  Bräunckrankheiten  bekannt,  wo- 
von 5 tödtlichen  Ausgangs. 

Die  Verbreitung  des  Keuchhustens,  der  im  Berichtsquartale 
70  Todesfälle  gegen  83  im  IV.  Quartale  von  1885  verursachte,  wovon 
35(33)  in  Starkenburg,  23  (26)  in  Rheinbessen  und  12  (24)  in  Ober- 
hessen, war  in  Oberhessen,  wo  die  Krankheit  nur  hin  und  wieder  in 
Gemeinden  der  Kreise  Friedberg,  Büdingen  und  Giessen  vorkam, 
offenbar  eine  sehr  geringe,  in  Rheinhessen  waren,  wie  im  vorausge- 
gangenen Quartale,  Gemeinden  der  Kreise  Mainz  und  Worms,  in 
minderem  Masse  auch  noch  des  Kreises  Alzey  betroffen  und  in  Star- 
kenburg  einzelne  Orte  in  den  Kreisen  Darmstadt,  Gross-Gerau,  Offen- 
bach,  Bensheim  und  Dieburg.  Eine  erheblichere  Zahl  von  Kcuch- 
hustensterbcfällen  hatten  die  Gemeinden  Eich  (Kreis  Darmstadt), 
Nordheim,  Gross-Zimmern,  Büttelborn,  Gernsheim,  Nonnenroth,  Mittel- 
Gründau,  Mainz  (135  Erkrankungen,  wovon  78  im  März),  Albig,  Ost- 
hofen und  Wies-Oppenheim. 

Ueber  das  Vorkommen  der  Parotitis  epidemica  (Mumps) 
liegen  Nachrichten  vor  aus  den  Gemeinden  Ober-Laudenbach,  Kreis 
Heppenheim,  der  Stadt  Offenbach,  Dalheim,  Kreis  Oppenheim,  nnd 
Hohen-SUlzen,  Kreis  Worms. 

Abdominaltyphns,  dem  im  Berichtsqnartale  34  Personen 
gegen  41  im  vorausgegangenen  Quartale  erlagen,  wovon  16  (22)  in 
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Starkenburg,  10  (5)  in  Oberbessen  und  8 (14)  in  Kheinhessen,  war  im 
Kreise  Lauterbacb  in  mehreren  Gemeinden  und  zwar  vom  Uonat  März 
ab  verbreiteter  vorgekommen.  Die  ersten  Erkrankungen  wurden  in 
Freiensteinau  beobachtet , woselbst  innerhalb  weniger  Tage  8 junge 
Leute  beiderlei  Geschlechts  und  ohne  engere  Verbindung  miteinan- 
der schwer  erkrankten;  davon  sind  3 innerhalb  der  beiden  ersten 
Krankheitswochen  verstorben.  In  dem  benachbarten  Holzmühl  be- 
stand um  dieselbe  Zeit  eine  Uausepidemie  mit  3 Erkrankungen,  wo- 
von eine  alsbald  tödtlich  ausging.  Mit  diesen  Fällen  waren  die  Ty- 
phuserkrankungen in  den  genannten  Orten  am  Schlüsse  des  Quartals 
noch  nicht  erloschen;  in  der  Folge  trat  Typhus  daselbst,  aber  auch 
in  weiteren  Gemeinden  des  Kreises  wenigstens  in  einzelnen  Fällen 
auf,  worüber  im  Bericht  über  das  II.  Quartal  Näheres  folgt.  Eine 
local  verbreitetere  Typhoidepidemie  begann  bereits  um  die  Mitte  des 
Monats  December  1885  in  Büdesheim,  Kreis  Friedberg.  Vom  15.  De- 
cember  bis  5.  Januar  waren  daselbst  in  Summa  8 Personen,  7 Kinder 
und  eine  ältere  Frau  erkrankt;  da  sämmtliche  Erkrankungen,  von 
welchen  übrigens  keine  einen  tödtlichen  Ausgang  nahm,  in  neben- 
einander gelegenen  Häusern  im  sog.  «kleinen  Dorf«  vorkamen  und 
die  Erkrankten  den  gleichen  Trinkbrunnen,  der  nachweislich  durch 
den  Zufluss  von  Dung  und  Fäulnissstoffen  verunreinigt  war,  benutzt 
batten,  so  musste  letzterer  als  Krankheitsursache  bezeichnet  werden. 
In  der  seit  längerer  Zeit  von  Typhus  betroffenen  Gemeinde  Ober- 
Roden,  Kreis  Dieburg,  kamen  im  Monat  März  abermals  einzelne 
leichte  typhoide  Erkrankungen  vor.  Im  Uebrigen  wurden  Hausepi- 
demien an  Abdominaltyphus  in  Nieder  - Liebersbach , Kreis  Heppen- 
heim, beobachtet,  wo  die  Krankheit  durch  eine  in  Leutershausen 
(Baden)  als  Amme  in  Diensten  stehende  und  von  da  krank  zurück- 
gekehrte Ortsangehörige  in  die  pflegende  Familie  verschleppt  wurde 
und  3 weitere  Erkrankungen  veranlasste;  ferner  in  Nieder-Olm,  Kreis 
Maiuz,  woselbst  angeblich  ebenfalls  durch  unreines  Trinkwasser  5 
Erkrankungen  in  einer  Familie  entstanden,  denen  4 weitere  im  Nach- 
barhanse folgten.  Von  den  grösseren  Gemeinden  hatten  Mainz  3,  bei 
15  bekannt  gewordenen  Erkrankungen,  Bingen  2,  Darmstadt-Bessungen 
und  Offenbach  je  1 Typhussterbfall ; je  2 entfallen  ferner  auf  die  Orte 
Nieder-Licbersbach  und  Sprendlingen  (im  Kreise  Offenbach)  und  3 auf 
Freiensteinau ; die  übrigen  vertheilen  sich  als  einzelne  auf  verschiedene 
Gemeinden.  Typhussterbetülle  wurden  nicht  verzeichnet  in  den  Kreisen 
Bensheim,  Gross-Gerau,  Giessen,  Alsfeld,  Alzey,  Oppenheim  und  Worms. 

Rose  hatte  im  Berichtsquartale  nur  19  Sterbefalle  veranlasst 
gegen  38  im  vorausgegangenen  Quartale. 

Am  Wochenbettfieber  sind  bei  50  (im  vorhergehenden  Quar- 
tale 44)  Sterbefällen  durch  Niederkunft  und  Wochenbett  überhaupt 
29  (16)  Frauen  erlegen.  Nachweisliche  Uebertragungen  fanden  statt 
in  der  Stadt  Heppenheim  und  in  Romrod,  Kreis  Alsfeld. 

Malariakrankheiten  waren  soweit  aus  den  für  die  Stadt 
Mainz  vorliegenden  Notirungen  hervorgeht,  nicht  häutig;  es  sind  dort 
51  Erkrankungen  an  Febris  interroittens  bekannt  geworden,  von 
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welchen  übrigens  auf  den  Februar  nur  8 gegen  22  und  21  in  den 
beiden  andern  Monaten  entfallen. 

Von  andern  für  die  Beurtheilung  des  Gesundheitszustandes  wich- 
tigeren Krankheiten  hatte  Lungenschwindsucht,  welcher  Krank- 
heit im  IV.  Quartal  1885  575  Personen  erlegen  waren,  im  Berichts- 
quartale 804  Todesfälle  veranlasst,  wovon  259  im  Januar,  246  im  Fe- 
bruar und  299  im  März;  an  acuten  entzündlichen  Krankheiten 
der  Athmungs organc  verstorben  waren  620  (512)  und  zwar  mit 
einer  erheblichen  Mortalitätssteigerung  im  Monat  März,  auf  welchen 
238  Todesfälle  gegen  1%  und  186  in  den  beiden  vorhergehenden  Mo- 
naten entfallen. 

Gehirnschlagfluss  war  bei  145  Sterbefällen  Todesursache 
gegen  160  im  vorausgegangenen  Quartale,  acuter  Gelenkrheu- 
matismus bei  16  (10)  und  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall 
bei  100  (195). 

Allen  andern  Krankheiten  zusammen  waren  erlegen  2238 
Personen  gegen  2038  im  IV.  Quartale  von  1885;  nicht  ermittelt 
blieb  die  als  Todesursache  wirkende  Krankheit  bei  738  (773)  Ver- 
storbenen oder  bei  14,0%  der  letzteren  überhaupt. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  wurden  im  Berichtsquartale  102 
gegen  117  im  vorhergehenden  Quartale  verzeichnet,  darunter  waren 
durch  Verunglückung  58  (58),  durch  Selbstmord  40  (52),  davon  eine 
Mehrzahl  20  im  Monat  Februar,  und  durch  Verbrechen  Anderer  4 (7) 
verursacht. 

Die  Mortalitätsverhältnisse  des  Grossherzogthums  im  I.  Quartale 
von  1886  waren  hervorragend  günstige;  die  Sterbefälle  der  Erwach- 
senen wie  der  Kinder  waren  in  allen  Provinzen  an  Zahl  gering;  die 
Kindersterblichkeit  hatte  in  den  gleichnamigen  Quartalen  der  vorans- 
gegangenen  10  Jahre  nur  einmal  und  zwar  im  Jahre  1884  einen  ge- 
ringeren Betrag  erreicht,  in  den  übrigen  Jahren  hatte  sich  die  Sterbe- 
ziffer der  Kinder  zwischen  7,1  und  9,8  p.  M.  bewegt.  Die  Epidemie- 
sterblichkeit war  in  Folge  einer  sehr  massigen  Zahl  von  Sterbefällen 
durch  Masern,  Scharlach  und  Keuchhusten,  den  dem  Kindesalter  aus- 
schliesslich gefährlichen  Krankheiten,  eine  geringe,  aber  auch  Bräune- 
krankheiten hatten  nur  eine  mittlere  Zahl  von  Todesfällen  verursacht. 
Während  Lungenschwindsucht  eine  den  Durchschnitt  überschreitende 
Mortalität  aufwies,  waren  acute  entzündliche  Krankheiten  der  Ath- 
mungsorgane  in  allen  Provinzen  verbältnissmässig  recht  selten  Todes- 
ursache; aber  auch  die  Todesfälle,  die  in  der  Rubrik  »alle  übrigen 
Krankheiten«  zusammengefasst  sind,  waren  an  Zahl  sehr  gering.  In 
den  einzelnen  Provinzen  gelangten  die  bezeichneten , dem  Berichts- 
quartal charakteristischen  Erscheinungen  ziemlich  gleichmässig  zum 
Ausdruck.  Von  den  engeren  Bezirken  des  Grossherzogthums  zeich- 
neten sich  die  Kreise  Darmstadt,  Dieburg,  Erbach,  Gross-Gerau,  Of- 
fenbach, Büdingen,  Schotten,  Lauterbach,  Mainz  und  Alzey  durch  her- 
vorragend günstige  Sterbe  Verhältnisse  aus;  in  allen  übrigen  Kreisen 
war  die  Durchschnittsmortalität  nicht  überschritten;  von  epidemischen 
Krankheiten  auffallend  verschont  geblieben  waren  die  Kreise  Dieburg, 
Bensheim,  Schotten,  Bingen  und  Alzey.  Dr.  Pfeiffer. 
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Nr.  2215.  Ergebnisse  der  Iteitreibuug  der  dirccten 


I.  Direete 


o 

E 

E 

3 

= 

3 

3 

0 

.Bezeichnung 

der 

Oberein- 

nebmereien 

(Rentiimter). 

Liqui- 
dutions- 
posten  aus 
1883—84 

Steuersumtne 
der  1.  Reg.-Abth. 
von  1884  —85. 

3 

Summe. 

4. 

Ohne  Mahnung 
bezahlte  Posten. 

(.IMfferenr  von  3 u.  5.) 

■6  - 
_ i 

ll 

Betrag. 

Zahl  der 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  der 
Posten. 

betrag. 

Zahl  der 
Posten. 

Betrag. 

M 

M. 

M. 

i 

Darmstadt 

45 

985,78 

303  186 

1 334  504,07 

303  231 

I 335  489,85 

238  943 

1 056  467.90 

2 

Gross-Gerau 

89  187 

239  123,12 

89  187 

239  123,12 

83  172 

225  718,04 

3 

Gr.-Urasladt 

80 

232,37 

261  952 

564  909,39 

261  982 

565.141,76 

244  725 

527  082,47 

•t 

Lampertheim 

14 

63,45 

70  002 

191  232,85 

70016 

191  296,30 

62  619 

168  388,81 

5 

Lindenfels 

5 

217,88 

78  504 

192  81  1,35 

78  509 

193  029,23 

70914 

170  967,36 

6 

Zwingenbere 

10 

76,38 

112  510 

322  025,89 

112  520 

322  102,27 

101  046 

294  457,47 

7 

Giessen 

. 

219  666 

544  023,61 

219  666 

544  023,61 

206  754 

484  281,07 

8 

Alsfeld 

85 

1 262,02 

125  077 

316  583,96 

125  162 

317  845,98 

117914 

294  238,33 

9 

Friedberg 

74 

10,68 

198  294 

558  161,03 

198  368 

658  171,71 

184  565 

515  198,93 

h 

Nidda 

148 

998,94 

201  686 

414  787,00 

201  834 

415  785,94 

189  125 

384  134,1« 

1 1 

Mainz 

13 

305,11 

424  794 

1 927  087,00 

424  807 

1 927  392,11 

355  202 

1 548  902,071 

12 

W or  ms 

2 

54,96 

386  305 

1 258  749,53 

386  307 

1 258  804,49 

364  147 

1 164  805,851 

Summe 

426 

4 207,57 

2 471  163 

7 863  998,80 

2 471  589|7  868  206,37 

2 219  126 

6 834  642,491 

| Ordnungs-Nummer.  \ 

Bezeichnung 

der 

Oberein- 

nebmereien 

(Rentiimter). 

10. 

Wegen  der  in  9.  enthaltenen  Posten  wurden 

Pfändungen 

vorgenommen. 

Beschlag- 
nehmungen vor- 
genommen. 

Hindernisse 

constatirt. 

Uneinbringlich- 
keit constatirt. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

M 

M 

Ji 

M. 

1 

Dannstadt 

16  961 

85  778,95 

2 809 

4 787,53 

1 113 

5 027,81 

10  947 

50  083,51 

2 

Gross-Gerau 

1 561 

2 933,00 

221 

1 073,73 

3 

Gr.-Umstadt 

4 379 

9 057,42 

2 

10,50 

20 

95,89 

662 

2 381,96 

4 

Lampertheim 

2 184 

3 675,82 

2 

68,65 

72 

374,88 

473 

1 990,49 

5 

Lindenfels 

2 123 

6 870,56 

, 

16 

109,97 

786 

1 544,74 

6 

Zwingenberg 

3 567 

7 994,48 

8 

56,76 

42 

138,92 

442 

2 017,25 

7 

Giessen 

3 885 

16  163,53 

3 

9,42 

537 

4 411,95 

8 

Alsfeld 

1 523 

3 758,17 

7 

36,47 

175 

1 365,02 

216 

752,46 

9 

Friedberg 

3 250 

12  217,03 

3 

43,53 

43 

22,72 

545 

3 075,57 

ln 

Nidda 

3 839 

7 853,13 

7 

18,04 

182 

970,79 

390 

1 232,98 

11 

Mainz 

23  910 

99  873,35 

859 

1 619,35 

441 

1 147,38 

11  265 

59  192,66 

12 

Wortns 

4 843 

20  266,10 

2 

3,71 

1 

22,80 

1 647 

10  859,95 

Summe 

72  025 

276  441,54 

3 702 

6 653,96 

2 105 

9 276,18 

28  131 

138  617,25 

*)  VergL  Mittbeil.  Nr.  837,  Juni  1886,  8.  182. 
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steuern  and  indirecten  Abgaben  im  Jahr  1884 — 85.*) 

äteuern. 


ft. 

Rückstinds- 
posten  nach  den 
Mahnlisten. 

Ö. 

Nach  d.  Mahnung 
nnd  vor  der  Auf- 
stellung der 
Pfandbefehle  be 
zahlte  Posten. 

(Differenz  von  6 u.  7.) 

7. 

In  den  Pfand- 
befehleu  ent- 
haltene Posten. 

s 

In  den  Pfand- 
befehlen ge- 
strichene Posten. 

». 

Znr  Pfändung 
gekommene 
Posten. 

(Differenz  von  7 u.8.) 

im  a.| 

Pwttu  | 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

.H 

M 

M. 

M 

Jt 

6t  !8S| 

279  021,95 

12  551 

50  829,13 

51  737 

228  192,82 

19  907 

82  515,02 

31  830 

145  677,80 

6015 

13  405,08 

3 741 

8 484.71 

2 274 

4 920,37 

492 

913,64 

1 782 

4 006,73 

1"  257 1 

38  059,29 

9 035 

19  895,08 

8 222 

18  164,21 

3 159 

6 618,44 

5 063 

1 1 545,77 

7 397 

22  907,49 

4 038 

13  245,84 

3 359 

9 661,65 

628 

3 551,81 

2 731 

6 109,84 

7 595' 

22  061,87 

2 295 

7 486,39 

5 300 

14  575,48 

2 375 

6 050,21 

2 925 

8 525,27 

11474 

27  644,80 

6 365 

15  351,95 

5 109 

12  292,85 

1 050 

2 085,44 

4 059 

10  207,41 

12  912: 

59  742,54 

4 979 

20  967,12 

7 933 

38  775,42 

3 508 

18  190,52 

4 425 

20  584,90 

7 248| 

23  607,65 

4 039 

14  404,09 

3 209 

9 203,56 

1 288 

3 291,44 

1 921 

5 912,12 

13  603 

42  972,78 

6 342 

22  521,71 

7 461 

20  451,07 

3 620 

5 092,22 

3 841 

15  358,85 

12  7091 

31  651,75 

5 233 

12  104,59 

7 476 

19  547,16 

3 058 

9 472,22 

4 418 

10  074,94 

69  6051 

378  490,04 

27  172 

187  984,13 

42  433 

190  505,91 

5 958 

28  673,17 

36  475 

161  832,74 

22  160 

93  998,64 

9 473 

49  684,36 

12  687 

44  314,28 

6 194 

13  161,72 

6 493 

31  152,66 

152  463! 

1 033  563,88 

95  263 

422  959,10 

157  200 

610  604,78 

51  237 

179  615,85 

105  963 

430  988,93 

Von  den 

11. 

in  9.  enthfiltenen 

~r 

Posten  sind 

u. 

HE 

Unterschied  der 
Summen  von  9. 
u.  12.,  liquidirter 
Rückstand  fiir 
1885—86. 

nach  der  Pfän- 
dung u.  ohne  Ver- 
klär der  Pfänder 
eingekommen. 

durch  Verkauf 
der  Pfänder  ein- 
gekommen. 

uneinbringlich 

geworden. 

Stimme. 

Eahld. 

Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

.46 

M 

M 

ji. 

18  994 

87  365,95 

975 

3 837,73 

11  850 

53  311,25 

31  819 

144  514,93 

u 

1 162,87 

1500 

2 594,98 

61 

338,02 

221 

1 073,73 

1 782 

4 006,73 

4 804 

8 601.58 

77 

466,34 

95,00 

662 

2 381,96 

5 043 

1 1 449,88 

20 

95,89 

2 235 

8 961,91 

13 

473 

1 990,49 

2 721 

6 047,40 

10 

62,44 

2 022 

6 332.42 

110 

558,87 

786 

1 544,74 

2918 

8 436,03 

7 

89,24 

8 230 

6 820,86 

381 

1 343,96 

442 

2 017,25 
4 411,95 

4 053 

10  182,07 
20  584,90 

6 

25,34 

8 832 

16  005,90 

56 

167,05 

537 

4 425 

1564 

3 629.34 

66 

359,00 

216 

772,46 

1 846 

4 760,80 

75 

1 151,32 

1138 

11  724,08 

137 

562,88 

536 

3 069,38 

3 811 

15  356,34 

30 

2,51 

3 634 

6 453,82 

215 

1 429,36 

390 

1 232,98 

4 239 

9 116,16 

179 

958,78 

25  291 

102  552,49 

4 

81,12 

11  174 

58  978,16 

36  469 

161  611,77 

6 

220,97 

4 793 

19  975,06 

52 

294,75 

1 647 

10  859,95 

6 492 

31  129,76 

1 

22,80 

74  587 

276  018,39 

2 147 

9 534,08 

28  934 

141  644,30 

105  618 

427  196,77 

345 

3 792,16 
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II.  Indirect* 


2 

E 

s 

E 

z'. 

« 

M 

S 

0 

c 

-c 

u 

2 

Bezeichnung 

der 

Oberein- 

nehmereien 

(Rcntümtor). 

i. 

Liquidations- 
posten aus 
1883—84. 

i. 

Nach  der  Steuer- 
executionsordmmg 
erhobene  Schul- 
digkeit v.  1884  — 85. 

3. 

.Summe. 

4. 

Ohne  Mahnung 
bezahlte  Posten. 

iDlfterenE  von  3 a.  6.) 

V ~ 
-3  u 
r~  'f 

x — 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Bosten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

A. 

A 

A 

A 

i 

Darmstadt 

535 

89  426,94 

19201 

243  148,80 

19  736 

332  575,74 

15  354 

211  650.06 

2 

Gross -Gerau 

9G 

14  622,50 

8 099 

30  816,69 

8 195 

45  439,19 

7 172 

24  784,01 

3 

(»r.-Umstadt 

280 

25  399,34 

23  161 

96  663,52 

23  441 

122  062,86 

21  087 

86  971,81 

•1 

Lampertheim 

134 

12  263,32 

5 466 

44  873,24 

5 600 

57  136,56 

4 558 

40  247,91 

5 

Lindenfels 

39 

5 595.70 

9 404 

3f>  586,1)6 

9 443 

41  182,36 

8 208 

29  635, 8i 

6 

Zwingenberg 

157 

18  557.76 

9 6161 

52  003,28 

9 773 

70  561,03 

8 022 

38  049,51 

7 

Giessen 

258 

35  546,68 

16  243 

89  841,43 

16  501 

125  388,11 

14  590 

80  598,51 

8 

Alsfeld 

72 

3 154,03 

7 399! 

46  852,99 

7 471 

50  007,62 

6 607 

43  836,1t 

9 

Kriedbcrg 

254 

45  187,32 

13  047 

82  006,73 

13301 

127  194,05 

11  713 

69  893,2« 

10 

Nidda 

217 

23  625,63 

14  506 

65  414,71 

14  723 

89  040,34 

13  286 

60  163,72 

11 

Mainz 

15 

244,91 

24  796| 

158  732,02 

24  811 

158  976,93 

17  858 

121  499,66 

12 

Worms 

5 

1 101,31 

22  846 

313  756,08 

22  851 

314  857,39 

19  205 

291  835,48 

Summe 

2062 

274  726,03 

173  784  1 259  696,15 

175  846 

1 534  422,18 

147  660 

1 099  166,21 

£ 

E 

X 

X 

-1 

S 

3 

C 

-3 

u 

c 

Bezeichnung 

der 

Oberein- 

nehmercien 

(Rontllmtcr). 

Wegen  der 

io. 

in  9.  enthaltenen 

Posten  wurden 

Pfändungen 

vorgenommen. 

Beschlag- 
nehmungen  vor- 
genommen. 

Hindernisse 

constatirt. 

Uneinbringlich- 
keit constatirt. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

A. 

A. 

A. 

A 

1 

Darmstadt 

1 311 

9 356,48 

418 

86  408,95 

1 053 

5 274,84 

2 

Gross- Gerau 

551 

2 883,78 

. 

109 

15  407,09 

30 

298,03 

3 

Gr.-Umstadt 

524 

3 087,30 

1 

0,40 

63 

4 126,25 

269 

1 542,01 

4 

Lampertheim 

354 

1 845,31 

1 

56,00 

7 

197,61 

121 

567,74 

5 

Limlonfels 

377 

1 334,63 

17 

567,74 

130 

556,90 

6 

Zwingenberg 

507 

4 786,41 

• 

175 

20  302,22 

93 

587,39 

7 

Giessen 

521 

2 562,30 

307 

37  047,65 

242 

1 538,69 

8 

Alsfeld 

284 

826,62 

55 

2 295,19 

125 

985, 66 

9 

Friedberg 

412 

2 574,44 

2 

48,31 

15 

566,60 

121 

868, 4( 

10 

Nidda 

417 

2 202,37 

2 

9,31 

144 

19  763,26 

157 

I 205,11 

1 1 

Mains 

1 558 

1 1 424,49 

21 

96,12 

35 

276,05 

374 

2 287,49 

12 

Worms 

316 

3 161,76 

4 

197,45 

139 

1 044, 8( 

Summe 

7 132 

46  045,89 

27 

210,14 

1 349 

187  156,06 

2 854 

16  757,11 

— 

')  Ausser  Beitreibung  blieben  (Sp.  3 bis  8p.  [4  -f-  5]):  Rentamt  Gross-Umstadt  194  Post« 
5 423,31  A,  Friedberg  244  Posten  mit  47  555,32  A,  Obereinnohmerei  Worms  8 Posten  m 
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| Hückstands- 
. posten  nach  den 
Mahnlisten. 


Zahlet.!  Betrag. 
Posten/ 


Nach  d.  Mahnung 
und  vor  der  Auf- 
stellung der 
Pfandbefehle  be- 
zahlte Posten. 

CDifferena  von  6 u.  T.) 


0. 

In  den  Pfand- 
bcfehlen  ge- 
strichene Posten. 

V 

Zur  Pfändung 
gekommene 
Posten. 

(DiffeenK  von  7 n 8.) 

Zahl  d.  Betrag. 

Zahl  d.  Betrag. 

Postciii  ^ 

1 oste  11. 

! 382  120  925,68 
1 023)  20  655,1 1 
2160  15  018,85 
920  5 108,5! 

1206  6 123,05 

1 751  32  511,45 
1911:  44  789,59 
66!  6 171,44 

1 344  9 745,44 

1 4371  28  876,62 
6 953  37  477,27 
3 643  22  016,35 


17  594  349  419,3 


187 

2 260,91 

288 

1 279,96 

Von  den  in  9.  enthaltenen  Posten  sind 


web  der  Pfan-  durch  Verkauf 

ÖÄ*-™** 

«-ingekotnmen.  gekommen. 


uneinbringlich 

geworden. 


Summe, 


Unterschied  der 
Summen  von  9. 
u.  12.,  liqnidirter 
Rückstand  für 
1885  86. 


1 053j  5 274,84|  2 489|  9 840,30)  293  91  199,97 

109  15  407,09 


269;  1 542,01 


Zahl  d. 

Betrag. 

A. 

242'  1 538,69 


.»I«i 
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Nr.  2216.  Statistik  der  höheren  Niidchen 


u 

- 

ß 

= 

- 

z'. 

® 

tu 

= 

r 

c 

— 

u 

— 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

Schuljahr. 

~ ••  ■ 
Iiehr- 

Zahl  der  Lehrer  und  Lehrerinnen 

Von  den 
haben 

Ordent- 

liche 

(elnschl 

Dlrectoren) 

Ausserordentliche 
und  Uülfslchrer 
(Lehrerinnen) 

im  Ganzen. 

vor  1868. 

nach  der 
Verordnung 
vom  S.  Dec 
1868  für 

Lehrer. 

Lehrerinnen. 

Zusammen. 

c 

£ 

*© 

für  Zeichnen. 

tu 

c 

1 

X 

o 

O 

u 

H 

| für  Turnen. 

1 für  Schreiben. 

« 

s 

tß 

o 

C5 

«r 

C 

O 

K 

(J 

.0 

u 

1 

C 

B 

Z 

’b 

* 

c 

1 zusammen. 

moderne  Sprach. 

8 

c 

0 
00 
er. 

1 
r 

« 

1 

Darmstadt 

Ostern  1885/86 

10 

6 

16 

3 

i 

3 

7 

23 

2 

Offenbach 

» » 

6 

3 

9 

1 

i 

I 

2 

6 

14 

3 

Giessen  . 

* » 

to 

3 

13 

1 

i 

2 

■1 

’)17 

. 

Summe 

26 

12 

38 

5 

i 

2 

1 

7|16 

64 

. 

. 

*)  5700  A *)  Hierunter  zwei  ordentliche  Lehrer  und  eine  ausserordentliche  Lehrerin, 
Unterricht  ortheilen. 


B 

= 

= 

z'. 

X 

u 

c 

= 

c 

u 

O 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

Zahl  der  Klassen 

(ein8Chl.  Parallelklassen 1 

Zahl  der 

im  Ganzen. 

ohne 

Vorschule. 

der 

Vorschule. 

c 

0 

s 

1 
■ 
30 
0 
M 

Bestand  aus 
dein 

Vorjahr.*) 

Bestand  am 
Anfang  des 
Schuljahrs.** 

Zugang  im 
Laufe  des 
Schuljahrs. 

i • 

1 3 
5 S 

B 

■gS 

“°!J 

Ss  S-5 

Sil# 

i|i 

* 

c ® 

i*§  * 

* « 
s x — i 

5 = s 

t 

Darmstadt 

■)15 

15 

454 

522 

22 

544 

19 

525 

2 

Offenbach 

9 

9 

303 

342 

7 

349 

53 

296 

3 

Giessen  . 

7 

4 ,4 

11 

375 

420 

23 

443 

23 

420 

Summe 

31 

4 

35 

1132 

1284 

52 

1336 

95 

1241 

')  Einschliesslich  2 Seminarklnssen.  *)  In  2 l’arallelcöten.  3)  In  2 Abtheilungen.  •)  Die 
*)  Unter  Abzug  der  am  Schlüsse  und  nach  dem  Schlüsse  des  Vorjahres,  sowie  der  vor 
**)  Unter  Hinzurechnung  der  mit  Beginn  des  Schuljahrs  neu  Aufgenommenen. 


Ort 


nach  dem  Alter  (am  1.  Januar  1886) 


X 

t£ 

c 

r 

= 

3 

der 

Lehranstalt. 

Jahre 

B 

ä 

B 

tu 

s 

o 

• JZ 
Xi  o 

u .5 

* — 

Ijb 

-X 

« 

eC 

. J 

— ISZ 

*3 

XC 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

und 

da* 

rüber 

i 

Darmstadt  . 

41 

35 

33 

41 

63 

68 

76 

84 

33 

19 

12 

30 

5 

5 

438 

40 

2 

Offenbach 

23 

37 

49 

37 

37 

48 

41 

40 

24 

9 

4 

. 

. 

218 

21 

4 

3 

Giessen  . 

39 

64 

80 

49 

44 

42 

37 

43 

21 

19 

6 

. 

. 

366 

30 

. 

Summe 

103 

186 

162 

127 

144 

158 

153 

167 

78 

47 

21 

30 

5 

5 

1021 

91 

4 

Zahl  der 
nach  der 


*)  Hierunter  4 800,00  A aus  dem  Seminar.  *)  DarbyBten.  *)  Hierunter  5 616,52  A 


*)  Vergl.  Mitthoil.  Nr.  856,  Mürz  1886,  8.  82. 
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Khiilen  im  Schuljahr  1S85-S6.*) 


personal. 


otd.Lelirern  (Lehrerinnen) 
die  Prüfung  bestanden 


ftMb  der 
Verordnung 
N»  U.  März 

HT6  für 

_• 

c 

0 

s 

j 

o 

s 

li 

•n 

11 

s 

£ 

& 

iS 

JZ 

o 

OB 

*c 

: 

6 

J 

s 

O 

a 

2 

• 

• 

1 

1 

. 

r» 

1 

. 

5 H 


3| 
a t 


i 1 


Von  den  ordentlichen  Lehrern  (Lehrerinnen)  sind 

im  Alter  von  mit  Diensteinkonnn.  von  (.*) 


provisor. 

angestellt 


• fc- 

*!  4* 

• e-  . 

s 

ce 

's 


X 1 1-3 


-c  -s 

Ä Ä 
“5 


© — £ ~ ~ ~ 
*•  53  Ä :=  :=  ;:= 


O 

o 5 

CM  bC 

» ‘5 

•—  u 

- s 

§ -o 

,n  ß 

s 

u o 
« o 

3 £ 


6 5 
3 4 
_3  5 
12  14 


H 4 
- 2 

2 3 

3 9 


9 2 . 
6.11 

21  4 1 


*)1 


6 ' 
3 2 

_5 3 

74  5 


»eiche  auch  an  der  mit  der  Anstalt  verbundenen  erweiterten  Mildchcn-  (Volks-)  Schule 


ehülerinnen. 


Frequenz  (Gesammtzahl)  der  einzelnen  Klassen. 


L 

11. 

III. 

IV. 

V. 

VL 

VII 

VIII. 

IX. 

X. 

s 

O 

S 

X 

X 

M 

Seminarklassen 

Summe. 

I. 

II. 

ZU8. 

16 

25 

42 

’)59 

*)  8 1 

J)74 

57 

47 

51 

50 

502 

16 

26 

42 

544 

*»« 

23 

36 

51 

53 

38 

52 

45 

35 

349 

349 

6 

19 

35 

30 

43 

50 

50 

*)69 

72 

69 

443 

443 

38 

67 

113 

140 

177 

162 

159 

161 

158 

119 

1294 

16 

26 

42 

1336 

Vorschule  (VIII.,  IX.,  X.)  ist  mit  der  erweiterten  Mädchen-  (Volks-)  Schule  gemeinschaftlich. 
Anfang  des  neuen  Schuljahrs  (in  den  Ferien)  Ausgetretenen. 


Schülerinnen 

Schulgeld 

ist 

eingegangen 

im 

Ganzen. 

Confesaion 

nach  der  Heimath 

Schulgeld  zahlten«,,“IÄ‘»T 

6 

• ~ 
-=  y 
- s 

* ^ 

Z ~ 
-r  s 
u 

o 

— 

0 

1 

*- 

- 

X 

u 

* 

andere. 

c o *- 
JO  G 

o g 

SO" 

B c 

» 2 . 
'S  o F 
5.2  r 

3 ©° 
5 — 

! 3 

i % 

as  « — 
. 0»  > 

■3 'S  — 

- o 

- 2 

o 9 

9 Q 

aus  nicht- 
deutschen  1 
Staaten. 

zu  den  Nor- 
malsätzcn. 

5 

Sg 

s * S 

=*  sC 

5 x 

6 

*=  J3 

js  JF 
3 

X 

zusammen. 

66 

466 

62 

8 

8 

415 

ui 

18 

544 

■)35  919,00 

31 

75 

336 

6 

7 

241 

94 

3 

338 

22  095,00 

. • 

46 

*)2 

430 

12 

1 

309 

113 

3 

425 

:,)16  705,52 

31 

187 

2 

1232 

80 

16 

8 

965 

318 

24 

1307 

74  719,52 

&»  Vorschule. 
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Nr.  2217.  SalzbeBteueruug  im  tirosali.  Hennen  im  Etatsjahr 

1885-  86.*) 


Gegenstand. 

18». 

1.  Production  und  Absatz  der  inländischen  Salzwerke. 

l)Zahl  der  Salzwerke: 

Staatssalzwerke  (Bad-Nauheim,  Theodorshalle) 
I’rivatsalzwerkc  (Ludwigshalle) 

2 

1 

2 

1 

2)  Froducirto  Salzmenge 100  kg 

3)  Abgesetzte  Salzproducte : 

155  018 

159  334 

4 311 

a.  versteuertes  Salz  (Siedesalz) » 

50  147 

50  666 

511 

b.  steuerfrei  abgclass.  Salz:  dunaturirt  (Siedesalz)  » 
4)  mit  Begleitschein  abgchisscnes  Salz  nach  dem 

29  150 

29  952 

* 

801 

Deutschen  Zollgebiet » 

76  290 

77  710 

1 42t 

5)  Steuerbetrag  für  das  versteuerte  inländische  Salz  M. 

601 750 

607  981 

6 23! 

II.  In  den  freien  Verkehr  gesetztes  Salz. 

| Ludwigshalle  87  545  1 

1)  Inländisches  Salz  < Bad-Nauheim  15  645  > 100  kg 

1 1 1 507 

111  63» 

131 

| Theodorshalle  8 317  J 

2)  Salz  aus  andern  Theilen  des  Deutschen  Zollgebiets  » 

31  601 

2 656 

j Bremen  . . . . » 

18 

1 

3)  Ausländisches  Salz  aus  j ^kretoh  1 

2 

2 

2 

2 

1 Norwegen  . . . . » 

5 

5 

Zusammen  > 

143  135 

140  605 

2 530 

Davon  wurden:  inltad.  Salz  84  393  . 

versteuert  oder  verzollt  { au,,and  , 15  i ’ 

84  408 

82  811 

1 597 

• 

abgabefrei  abgelassen:  in,äm]  ga,2  587,5 

donaturirt  . . . { ,ugUud  , ,2  } * 

58  727 

57  79) 

933 

4)  Betrag  der  erhobenen  Abgaben: 

Salzsteuer  (nach  den  Einnahrao-Uebersichten)  . .H. 

1012710 

993  486 

19224 

Balzzoll » 

195 

246 

51 

III.  Abgabefrei  verabfolgtes  Salz. 

A.  Zu  landw.  Zwecken  (Viehsalz)  an  285  Empfäng.  100  kg 

B.  Zn  gewerblichen  Zwecken  an: 

25  065 

25  416 

351 

1 Soda-  und  Glaubersalzfabrik  . . , . > 

22  500 

20  000 

2 500 

• 

34  Seifenfabriken » 

1 854 

1 807 

47 

27  Gerbereien  und  Lederfabriken  . . . . » 

2 410 

2 337 

73 

26  Häutch&ndlungen » 

3 536 

3 954 

, 

411 

2 Steingutfabriken  und  Töpfereien  . . . > 

13 

28 

1J 

3 Metaliwaarenfabriken » 

SO 

49 

11 

4 Färbereien  und  Farbefabriken  . . . . » 

2 968 

3 287 

311 

1 Papierfabrik > 

36 

45 

. 

1 

1 Oelfabrik » 

SO 

20 

10 

• 

8 Eiskeller » 

272 

838 

56t 

— Weberschlichtfabrik » 

10 

1t 

1 Schwammhandlung » 

1 

1 

. 

1 zu  Bauzwecken » 

12 

3 

9 

C.  Für  sonstige  Zwecke  (zu  Bädern  für  Heilzwecke): 

Soole Ilcctolitcr 

362  154 

381  174 

19  02t 

Mutterlauge » 

3 643 

3 834 

19 

Zusammen  { 

58  727 
365  797 

57  794 
385  008 

933 

19  21 

Erhobene  ControIgebUhr M. 

1 697 

1 864 

• 

16' 

»)  Vergl.  Mitthoil.  Nr.  339,  Juli  1885,  S.  224. 
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Nr.  2218.  Vorl&uf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  im  Mai  1886. 


Maiu- 

lless.  Ludw.-Üahn. 

Ohorlies- 

Hahn. 

nicht  garan- 
tirte  Linien. 

garantlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer 

Kilometer. 

| Betriebslhng 

ß,  Ende  Mai  . 

94,50 

531,35  >) 

177,25 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

51  055 

gegen  1885 

+ 759 

pro  Kilometer 

291 

gegen  1885 

4"  8 

Beförderung2) 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tomien. 

Tonnen. 

Güter  .... 

. 

22  t4i> 

gegen  1885 

. 

+ .MHO 

pro  Kilometer 

126 

gegen  1885 

.« 

+ 29 

jt 

Jt 

Jk  \ 

Pers.u.Gcp.-Verk. 

208  773 

488  722 

65  867 

37  748 

gegen  1885 

- 7 81* 

- 37  sen 

- 4 24<i 

— 2 307 

pro  Kilometer 

2 209 

05o 

371 

215 

gegen  1885 

— 83 

— 74 

- 24 

— 13 

Güterverkehr 

225  064 

684  728 

84  674 

60  698 

gegen  1885 

+ 8 676 

+ 13  671 

4- 1 015 

4 -'l't 

pro  Kilometer 

2 388 

1 289 

478 

288 

Einnahme  • 

gegen  1885 
sonstige  Quellen 

+ 92 
28  622 

+ 26 

42  871 

+ M. 

1 684 

+ >4 
5 576 

gegen  1885 

+ 924 

— 3791 

+ 487 

+ IST 

jiro  Kilometer 

303 

81 

10 

32 

eenen  18  t.' 

+ 10 

- 7 

+ 3 

*f  ' 

Summe  .... 

463  079 

1 2 1 6 32 1 

152  225 

94  022 

gegen  1885 

+ 1 782 

- 27  966 

4 256 

+ 7 367 

pro  Kilometer 

4 900 

2 289 

859 

635 

gegen  1885 

+ 13 

— 63 

+ 42 

'}  Für  den  Personen-  und  Gepüek- Vorkehr  kommt  nur  eine  Bahnlttngo 
von  514,38  km  in  Betracht.  — *)  Für  die  Main- Neckar*  und  dio 
Hess.  Ludwigs-Bahn  liegen  keine  Angaben  vor. 


Nr.  2219.  Meteorol.  Beobachtungen  za  Darmstadt  im  Juni  1886. 

Juni-Mittel  aus  25  Jahren  (1862—1886) : 

Barom.  747,3  mm.  — Thermom.  17,50  0.  — Niederschi.  78,3  mm. 

Karometerstand  höchst.  (30.  Juni)  752,8;  tiefster  (20. Juni)739, 6;  mittlerer  747,2  mm. 
'n.ermometorsUnd  » (1.  > ) 30,8;  * (17.  » ) 7,0;  > 16,0°  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  22;  Schnee  — ; Kegen  und  Schnee — . 

* » » » Nehel  — ; Reif  — ; Gewitter  6. 

» » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  23;  trüben  Tage  7. 

Höbe  der  Niederschläge  an  22  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  231,1  mm. 
Windrichtung  (bei  t&gl.  3 mal.  Beoh")  NC).  26mal:  O.  5m<d;  SO.  9mal;  S.  1 mal; 

SW.  34  mal;  W.  7 mal;  NW.  8 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 76,2  #/o. 

Nr.  2220.  Meteorol.  Beobacht,  zn  Schweiusberg  im  Juni  1886. 

Juni-Mittel  aus  8 Jahren  (1881-1886): 

Barom  742,21  mm.  — Thermom.  15, <>8  0 c.  — Nied  er  ec  hl.  62,01  mm. 

Barometerstand  höchst.  (30,  Juni)  746,10;  tiefster  (||. Juni)733, 70;  mittlerer  740,01mm. 
riemomcterstand  * (1.  » ) 26,6;  » <_19-  »)  4,4;  » 14,67  “ü. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  15;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

j » » » Nebel  5 ; Keif  — ; Gewitter  5. 

» > heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  18;  trüben  Tage  12. 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  77,9  mm. 
Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  6 mal;  NO.  9 mal;  ().  3 mal;  SO.  4 mal; 
8.  5 mal;  SW.  10 mal;  W.  21  mal;  NW.  8 mal;  Windstille  24 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  — 82,4  “u. 


/ 
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Nr.  2221.  Uebenslclit  der  SterbllclikeltfiverhttHnlHse  im  Juni  1886 

in  den  16  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 


240 


Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 

Darinstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthmns  Hessen. 

Ilerausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXVI;  Hand,  1.  Heft.  Darmstadt  1886.  4.  Geheftet  1 .620  5\. 

Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts 
harkeit  hei  dem  Grossh.  Oberlandosgorichto  zu  Darmstadt  und  hei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben  wäh- 
rend der  Geschäftsjahre  1884  und  1885. 


Druck  von  H.  Brill  in  Uimittdt. 
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Mittheilungen 

der 

G rossherzogl  ich  II  essischen 

Centralstcllc  für  die  Landcsstatistik. 


Xx  mm.  Augnst  issg. 


Inhalt:  Verkaufte  Kruchtquantitätcn  und  jährliche  Durchschnitts- 
preise auf  den  Frachtmärkten  1885.  — Pie  landwirthachaftliche  Boden- 
üenutzimg  u.  diu  Erntccrträge  1885.  — Preise  der  gcwübnl.  Verbrauchs- 
gegenst.  Juni  1886.  — Vcrgl.  meteorol.  Beobacht.  Juni  1886.  — Taub- 
stmnmcn- Anstalten  1885 — 86. 


Nr.  2222.  Verkaufte  FrucUtquautütUeii  n.  jilbrlioke 
I>urcliHclmitt»prclHC  auf  «len  Frachtmärkten  im 
Jahr  1885.*) 


Märkte. 

Weizen. 

Korn. 

(«erste. 

Haler. 

Verkaufte 

Quantität. 

-a  5 äs 

m 

|| 
> 6* 

iii 

Verkaufte 

Quantität. 

m 

Verkaufte 

Quantität 

Durch- 

schnitts- 

preis. 

100  kg 

100  kg 

Ml 

100  kg 

M 

100  kg 

M 

Alsfeld 

183,3 

16,31 

702.3 

14,39 

98,8 

14,15 

695,3 

12,86 

Grünberg 

9 333,3 

16,90 

1 990,5 

14,67 

1 339,u 

14,35 

3 895,5 

1 3,06 

Lauterbaeh 

153,2 

15,90 

674,0 

15,02 

169,3 

14,25 

555,3 

13,05 

Mainz 

. 

Bingen 

. 

Worms 

• 

1885 

9 669,8 

16,88 

3 366,8 

14,68 

1 607,1 

14,33 

5 146,1 

13,03 

1884 

11  178,5 

1 7,46 

2 160,7 

16,79 

1 292,4 

15,01 

3 746.8 

13,25 

1883 

12  181.9 

19,48 

3 104,5 

16,36 

1 278,5 

14,09 

3 689,0 

1 3,45 

1882 

7 912,5 

20,17 

3 914,5 

16,70 

1 373,7 

15,11 

5 158.3 

12,81 

1881 

9 556,4 

23,87 

4 153,3 

20,22 

1 880,4 

16,44 

4 653,2 

15,42 

1880 

12  610,7 

22,00 

2 840,8 

19,94 

2 317,5 

16,22 

6 448,6 

13,17 

1879 

12  127,7 

21,18 

2 770,6 

17,88 

1 885,5 

15,70 

6 369,8 

12,50 

1878 

1 1 723,5 

20,63 

4 277,7 

16,65 

2 144,0 

16,03 

6 549,1 

13,66 

1877 

1 1 135,6 

23,34 

5 166,5 

18,47 

2 688,8 

17,34 

6 016,7 

15,10 

1876 

12  321,2 

23,47 

4 690,6 

19,45 

2 494,4 

18,24 

1 867,9 

i G,r>5 

1875 

16  415,2 

20,44 

8 817,4 

16,93 

7 078,8 

16,12 

6 833,9 

16.70 

1874 

19  894,1 

23,46 

9 052,4 

19,00 

5 553,6 

18,74 

6 227,8 

16,73 

1873 

20  411,5 

28,66 

9 402,5 

22,20 

3 756.2 

20,11 

5 617,2 

16,17 

1872 

19  669,3 

| 25,63 

13  246,3 

17,29 

5 095,8 

16,31 

7 218,4 

12.74 

«)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  348,  Nov.  1885,  8.  353. 
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Nr.  2223.  Die  landw.  Hodenbeuutzung  und  die  Ernteertrftge  im  flr.  Hetzen  im  Jahr  1885.*) 
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fr.  I.  Anban  uml  Ernte  anf  Acker-  (nnd  Garten-)  land.  ! 

fr.  a.  Getreide  und  Hülsenfrüchte. 
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Im 
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CM 
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41  814,7 

o 

CO 
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iC 

u 

V 

s 

I 

a 
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o 

X 

c 
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— X 

c 
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Nr.  2234.  TorlAnf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  im  Juni  1S88. 


Main- 

Hess.  Endw.-Balm. 

Oberhes- 

Neckar- 

sische 

nicht  ffbran* 
tlrte  1 .1 1 il r n . 

Hahn. 

garen  tirte 
Linien. 

Rahnen. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

K Muiueter 

BetriebslHng 

e,  Ende  Juni  . 

94,50 

531,35') 

177,25 

175,73 

Anzahl. 

Anzxhl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

. 

63  097 

(reifen  1885 

+ 6 607 

pro  Kilometer 

302 

gegen  1885 

+ 87 

Beförderung*) 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

. 

16  007 

gegen  188,5 

. 

- 1 887 

pro  Kilometer 

. 

91 

«egen  1883 

— 1* 

M. 

Jt 

M. 

Purs.uGop.-Vcrk. 

240  140 

543  064 

69  879 

41  203 

g««en  1886 

-1-  1 039 

+ 29  222 

+ 4 SOS 

+ 5 287 

pro  Kilometer 

2 541 

1 056 

894 

235 

gegen  1886 

+ 1t 

+ 67 

+ 26 

4-  3» 

Güterverkehr 

164  800 

605  473 

76  209 

89  867 

gegen  1886 

- 39  342 

— 24  819 

+ .''S6Sl 

- 1 109 

pro  Kilometer 

1 744 

1 139 

430 

227 

Einnahme 

gegen  1885 

sonstige  Quellen 

— «IT 

32  778 

— 47 
54  234 

+ 3t 
4 226 

5 6 1 7 

gegen  1883 

+ ß 536 

— 8 296 

— 637 

pro  Kilometer 

347 

102 

24 

31 

gegen  1885 

4-  8Ö 

- J6 

4-  4 

— 4 

Summe  .... 

437  778 

1 202  771 

150313 

86  647 

grgi*n  1885 

— 31  7«7 

- 3 893 

+ 10  717 

+ 3 541 

pro  Kilometer 

4 632 

2 264 

848 

493 

Keiren  1885 

- 337 

— 7 

+ 66 

+ oj 

')  Für  den  Personen-  und  Gepäck-  Verkelir  kommt  nur  eine  Balmlänge 
von  514,38  km  in  Betracht.  — *)  Für  die  Main  - Neckar-  und  die 
Hess.  Ludwigs-Bahn  liegen  keine  Angaben  vor. 
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bahn 1885.  — Directe  Steilem  1885 — 86. — Verkehr  auf  den  dingenden 
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1886.  — Sterblichkeitsrerhliltn.  Juli  1886.  — Anzeige. 


Nr.  2235.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Hessischen 
Ludwigs-Eisenbahn  im  Jahr  1885.*) 

1.  Dem  Unternehmen  der  Hessischen  Ludwigsbahn  sind  in  dem 
abgelaufenen  Jahre  neue  Bahnstrecken  nicht  hinzugetreten.  Es  be- 


fanden sich  Ende  1885  in  Betrieb:  Kilometer. 

Nichtgarantirtc  Strecken  ....  547,92 

Garantirte  Strecken 184,95 

Betriebsliinge  zusammen  732,87 

Von  diesen  Strecken  sind  Doppelbetriebsstreckcn, 
d.  h.  solche,  auf  welchen  ein  vollständiger  Betrieb  nach 
zwei  Richtungen  hin  stattfindet,  wio  im  Vorjahr  . . 24,27 

Es  betragen  demnach  die  im  Betrieb  befindlichen 
Baiilängen 708,60 


wovon  531,35  Kilometer  auf  die  nicht  garantirten 
Strecken  und  177,25  Kilometer  auf  die  garantirten 
Strecken  entfallen. 

Von  diesen  Bahnlinien  sind  gepachtet,  bezw. 
der  Hessischen  Ludwigs-Eisenbahn  nicht  eigentüm- 


lich gehörige  Strecken 30,31 

Die  Bauiängeu  der  im  Betriebe  befindlichen 
eigenen  Bahnlinien  betragen  daher  ....  678,29 


2.  Am  Jahresschluss  war  der  Bestand  an  Betriebsmitteln: 
Locomotiven  ....  190 

Tender 170 

Wagen : 

Galawagcn  und  reservirte  Salonwagen  . 3 

Revisionswagen,  zugleich  Salonwagen  ....  2 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  342,  Aug.  1885,  8.  257. 
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Personenwagen  I.  Clasae  ....  G 

» I.  und  11.  Classe  combinirt  . 139 

• I.,  II.  und  III.  Clnsse  combinirt  . 30 

» desgl.  mit  2 Etagen  (Dampfwagcn)  3 

» II.  C'lasse 12 

» desgl.  (Aussichtswagen)  ...  5 

> II.  Classe  mit  l’ostabtheilung  . 3 

» II.  und  III.  Classe  (combiuirt)  10 

» desgl.  mit  Gepäckraum  ...  3 

» ausschliesslich  III.  Classe  . . . 232 

> III.  Classe  mit  Postabtheilung  21  47«) 

Gepäck-  resp.  Dienstwagen  (darunter  41  mit  Closets)  05  35 

bedeckte  Güterwagen,  gewöhnliche  ....  1190 

Hierwagen .49 

Margarinwagen  . 1 

.Spiegelwagen  ....:..  4 

Pferdestallwagen 1 

als  Packmeisterwagen  benutzt  4 1249 

offene  Güterwagen,  gewöhnliche  . . 1298 

> Bogenwagen 230 

überdachte  Viehwagen  ...  G3 

desgl.  mit  2 Etagen  . 10 

Kalkwagen .32 

Erzwagen 30 

achträdrige  Plattformwagen  ....  2 

Langholzwagen 37 

Süurewagcn  mit  aufgesattelten  Kesseln  42 

» » stehonden  Thongefässen  . . 7 

> <2  Etagen  für  Glasballons  G 

Cystcrnenwagen 4 

Gastransportwagen 1 

Requisiten-  resp.  Hillfswagen 4 

Arbeitswagen  ...  SO 

Krahnenwagen .2 

Schneeschlitten I 1339 


zusammen  36G2 

32  Wagen,  nämlich  7 Bierwagen,  21  Sänrewagcn  und  4 Spiegel- 
wagen, sind  Eigenthum  von  Privat-Etablissements. 

3.  Das  concessionirte  Actienkapital,  welches  Ende  1884 
1 11 900000  betrug  und  vollständig  begeben  war,  hat  itn  verflossenen 
Betriebsjahre  eine  Veränderung  nicht  erfahren.  Es  participirt  an  der 
Dividende  pro  1885  in  vollem  Betrage. 

Der  Stand  der  Anlehcn  der  Gesellschaft  und  der  Amortisationen 
gestaltet  sich  Ende  1885  wie  folgt: 
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Priorität» 

Anteilen 


wovon 

amortigirt 


a.  4%  v. 

b.  4*ta(frA0/ubzw.4,/j%4 » 

c.  4°/o  (fr.  4',i%)  » 

d.  6°'o  » 

e.  5®/o  » 

f.  5*o 

g.  5*o 

h.  4*o  » 


fl.  M M. 

1863  65  5000000  — 8571428,57  955028,57 

1868,09  15  750  000  = 27  000  000,00  226  800,00 

1874  6 650  000  = 11  400  000, 00  789000,00 

1875  10000000,00 

1876  10  000  000,00 

1878  (8.  Mai)  10  000  000,00 

1878  (15.  Mai)  10000000,00 

1881  10  000000,00  18  500,00 


Insgesamt«  t % 971  428,57  1 989  928,57 


Unter  Hinzurechnung  der  auf  die  vollständig  heimgczahlten  An 
lehen  bereits  amortisirt  gewesenen  Beträge: 
a.  der  vormals  Frankfurt  - llauatier  Bahn  von  1854, 


1858  und  1871  mit 

b.  des  Anlehens  von  1856  mit 

c.  » » » 1860  » 

d.  » » » 1866  * 

Zusammen 

beträgt  demnach  die  gesummte  Amortisation 


1 073914,28.# 
1 531  542,86  - 
868  628,57  . 
292457,15  » 
3 766  542,86  M. 
5 756  471,43  » 


Von  dem  5», eigen  Anlehen  vom  15.  Mai  1878  blieb  ein  Betrag 
von  5000  000,«  nnbegeben.  Die  Obligationen  des  1881er  Anlehcns 
waren  zu  Ende  1885  bis  auf  den  Betrag  von  1 139  500  Ji.  begeben. 
Die  begebenen  5%  igen  Anlehcn  von  1875,  1876  und  1878  im  Betrage 
von  35  000  000  A.  wurden  mit  Wirkung  vom  1.  März  1886  in  4“«.ige 
umgewandelt. 

4.  Die  Anlage-Kapitalien  der  im  Betrieb  stehenden  Objecte 
betragen  nach  Ausweis  der  Baurcchnttng  Ende  1885: 

1)  Für  die  nicht  garantirten  Bahnen  ....  138712  934,90  Ji. 

2)  » » garantirten  Bahnen 36  317  968,95  » 

3)  » Betriebsmaterial,  Werkstätte  und  gemein- 

same Bahnhöfe 30  574  191,29  » 

Zusammen  205  605  095,14,* 


Am  Schlüsse  des  Jahres  1884  hatten  sich  diese  Anlage-Kapitalien 
auf  203  405  077,44  Ji.  belaufen.  Die  Vermehrung  um  2 200  017,70  -H  ist 
im  Wesentlichen  noch  durch  Vollendung  der  Bahnverlegung  bei  Mainz 
und  des  nenen  Central bahnhofs  daselbst,  ferner  durch  Vermehrung 
des  Betriebsmaterials,  Errichtung  einer  Perronhalle  im  Bahnhof  Darra- 
stadt  etc.  verursacht. 

Zur  Deckung  des  für  das  Betriebsjahr  ermittelten  durchschnitt- 
lichen Anlagekapitals  der  im  Betriebe  stehenden  Objecte  waren  ausser 
den  für  Bauzwecke  bestimmten  Fonds  und  ausser  den  von  den  gänz- 
lich zurückgezahltcn  Anlehen  bereits  amortisirten  Beträgen  an  Actien 
111  900000  M.  und  au  Obligationen  durchschnittlich  86  321  428,57  -« 
verwendet. 
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Die  der  Gesellschaft  eigeuthümlich  gehörigen,  im  Betriebe  be- 
findlichen Bahnlinien  mit  678, 29  Kilumeter  Länge  und  einem  Gesammt- 
aulagckapital  von  205  605  095,14  .«,  berechnen  sich  somit  auf  803  123  A 
pro  Kilometer.  Exclusive  Betriebsmatcrial  stellt  sich  der  Gesammt- 
aufwand  Ende  1885  auf  182  795  066,32  A und  ek  betragen  somit  die 
Baukosten  für  einen  Kilometer  der  eigenen  Bahn  Ende  1885  durch- 
schnittlich 269  494.«.  Die  Kosten  der  Betriebsmittel  auf  die  Betriebs- 
länge von  708,60  Kilometer  berechnet,  ergeben  pro  Kilometer  32  190.« 
Scheidet  man  den  ratirlichcn  Betrag  an  Kosten  der  Betriebsmittel 
für  die  gepachteten  Strecken  aus,  so  stellen  sich  die  Anlagekosten 
per  Kilometer  eigener  Balm  auf  durchschnittlich  301  684  A.  gegen 
298  444  A in  1884. 

Nach  Abzug  der  von  den  Anlehen  bereits  amortisirten  Beträge 
berechnen  sich  die  Anlagekosten  pro  Kilometer  excl.  Betriebsmaterial 
auf  durchschnittlich  261  007  A.  und  incl.  des  letzteren  auf  293  197  A 

5.  Die  Befürderungsquantitäten  stellen  sich  im  verflossenen 
Jahre  und  im  Vergleich  zu  dem  Jahre  1884  wie  folgt : 


1884. 

1885. 

Personen 

8079  028 

8 226  927 

Tonnen  Keiscgepück  . 

12  093 

10533 

Traglasten  .... 

444  717 

54  929 

Fahrzeuge  .... 

923 

640 

Leichen 

172 

159 

Vieh  in  Wagenladungen  qm 

244  032 

180336 

Stück  Kleinvieh 

21  313 

23  260 

Tonnen  Frachtgut 

3 854  902 

3 679  228 

Zur  Beförderung  dieser  Quantitäten  wurden : 


1884. 

1885. 

Züge  abgefertigt 

. . 140302 

138948 

Nutzkilometer  zurückgelegt: 

auf  den  garantirten  Strecken  . 

. . 926  094 

915998 

» » nichtgarantirtcn  Strecken  . 

. . 4 405415 

4 373941 

Achskilometer  mit  eigenen  und  fremden  Wagen, 
jedoch  nur  auf  eigener  Bahn  auf  den  garan- 
tirten  und  nichtgarantirtcn  Strecken  zus.  144  986  107  136193  712 

6.  Nach  der  Betriebs-Kcchnung  betragen: 

die  Einnahmen  . . 16  264809,50.« 

» Ausgaben  . . . 9 027  905,70  » 

der  Ueberschuss  7 236  903,80  A 

und  nach  Abzug  der  Einnahmen  und  Ausgaben  ä conto  Erneuerungs- 
und Reservefonds: 

die  Einnahmen  . 16042  317,98.«. 

» Ausgaben.  7 703  555,19  » 

der  Ueberschuss  8 338  762,79 .«. 
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Gegeu  die  letzten  zwei  Betriebsjahre  ergibt  sich: 


1883. 

1884. 

1885. 

durchschnittliches  Anlage- Kapital 

M. 

Jt. 

Jt 

in  runder  Summe 

181  000  000 

187  000  000 

205  000  000 

Betriebs-Einnahmen 

15  914  150 

16  799  737 

16042  318 

Betriebs- Ausgaben 

7 535  441 

7 755  621 

7 703  555 

Die  Betriebs- A usgaben 
betrugen  von  den  Betriebs- 

% 

% 

% 

Ein nahmen  in  l’rocenteu 

47,350 

46,165 

48,020 

Ueberschuss  der  Betriebs- 

JL 

Jt. 

Einnahmen  .... 

8378  709 

9 044  116 

8 338  763 

Dieser  Ueberschuss  beträgt 
vom  durchschnittlichen  Anlage- 

% 

% 

0/o 

Kapital  in  l’rocentcn  . 

4,629 

4,836 

4,067 

Es  betrugen: 

Jt. 

Jt. 

Jt. 

| die  Einnahme 

22527 

23  731 

22  639 

per  Kilometer  , die  Ausgabe 

10  667 

10  955 

10871 

der  Reinertrag 

11860 

12  776 

11768 

Die  Gcsammt-Einnahine  vertbciit  sieb  auf: 

1885.  1884. 

Jt  ü,o  »,'o 


1.  Personen- Verkehr  und  Nebenerträge  .6  358  793,44  = 38,48  36,35 

2.  Güterverkehr 9 072055,81  = 55,78  57,66 

3.  Vergütung  fiir  Ueberlassung  von  Uahn- 


anlagcn  etc 

. 37  216,53  = 

0,23 

0,26 

4.  Vergütung  für  Ueberlassung  von 

Be- 

triebsmittein 

47  025,98  = 

0,29 

0,32 

5.  Erträge  aus  Veräusseruugen 

. 227  771,75  = 

1,40 

1,56 

6.  Verschiedene  sonstige  Einnahmen  . 

. 621  945,99  = 

3,82 

3,85 

16  264  809,50  = 

100,00  100,00 

7.  Die  Einnahme  aus  dem  l’crs 

onen-  und  Gepä 

ckver 

kehr 

beträgt 

. Jt.  6 258  793,44 

gegen  1884  

. » 6 199  529,96 

demnacli  mehr 59  263,48  = 0,95% 

Im  Ganzen  wurden  befördert: 

I’ersonen  8 226927 

gegen  1884.  . 8079  028 

somit  mehr  . 147  899  = 1,83% 

Hiervon  entfallen  bezüglich  der  Zahl  und  des  Ertrages: 

I’ersonen.  Einnahme. 

% Jt.  % 

a.  auf  den  Uocalverkehr  . 6 846  736  = 83,22  3 603146,77  = 57,57 

b.  > . directen  Verkehr  1 142818=  13,89  1 810256,69  = 28,92 

c.  . , Transitverkehr  . 237  373  = 2,89 845  389,98=  13,51 

8 226  927  = 100,00  6 258  793,44  = 100,00 
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Der  Personenverkehr  erbrachte 

. . . X 5916977,59 

gegen  1884  ...... 

. . 5 829  139,67 

mithin  mehr 

. X.  87  837,92 

Je  nach  Benutzung  der  Wagenklassen  vertheilen  sich  Zahl  und 

Ertrag  der  beförderten  Personen  wie 

folgt : 

I.  Classe  .... 

1,15%  7,11"'« 

II.  «...  . 

14,77  » 34,03  » 

III. 

79,77  » 55,69  » 

IV.  ....  . 

1,57  . 0,89  . 

Militärhillcts 

2,74  » 2.28  » 

100,00  100,00 

Im  Jahre  1884  ergab  sich  folgende  Vertheilung: 

nach  der  Zahl.  nach  der  Einnahme. 


I.  Classe  . 

. 1,18":« 

7,08 

II.  » . . 

. 14,86» 

33,63 

III.  » . . 

. 79,70» 

56,25 

IV.  v . . 

1,46» 

0,76 

Militär  . 

. 2,80 » 

2,28 

(legen  das  Vorjahr  zeigt  der  Durchsch uittsertrag  fitr  jede  Person 
in  der  I.  (.'hisse  eine  Erhöhung  um  je  12  , in  der  II.  Classe  um  je 

3 £i,  in  der  IV.  Classe  um  je  2 ,-i>i  und  bei  Militär  um  je  l in  der 
III.  Classe  dagegen  eine  Verminderung  um  je  l •?[. 


Im  Durchschnitt  hat  jede  Person  pro  Kilometer  erbracht: 


iu  1.  Classe  . 

. 8,17  $ 

»II.  » . . 

. 4,92  » 

» III.  » . . 

. 2,64  > 

»IV.  . . . 

. 2,00  » 

Militär 

. 1,33  » 

und  überhaupt 

. 3,22  » 

Täglich  wurden  durchschnittlich 

22540  Personen  mit  16211  X 

Einnahme  befördert. 

Der  Gepäckverkehr  hat  ertragen 

. . . 341815,85.*. 

gegen  1884 

. 870390,29  » 

mithin  weniger 

. . . 28574,44.«. 

8.  Die  Gcsammteinnahme  aus  Gütern,  einschliesslich  der  Neben- 

ertrage,  mit  295085,75.«.  betrug: 

X.  9 072  055,81 

gegen 

» 9 837  779,50  in  1884, 

sonach  weniger 

X.  765  723,69  = 7,78% 

Die  transportirten  Quantitäten, 

cicl.  Leichen,  Fahrzeuge  und 

Thiere  betragen 

3 679228  Tonnen 

gegen  1884 

3 854  902 

daher  weniger 

175  674  Tonnen  = 4,56"., 
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Id  diesen  vergleichenden  Zahlen  sind  aussergewöhnliche  Material- 
transporte  für  die  Hahn  selbst  enthalten  und  zwar: 

pro  1885  83950  Tonnen  uiit  31275,81.«. 

» 1884  67  595  - . 56847,38  » 

Ohue  Nebenerträge  vertheilen  sich  die  beförderten  Quantitäten 
und  erzielten  Einnahmen  nach  folgenden  linuptgruppen : 

Procente  der 

Tennen.  Ertrag.  (iesammt- 

JL  Einnahme. 


a.  auf  den  Localverkehr  . 

808611 

1 891  885,16  = 

22,16 

b.  - - directeu  Verkehr  . 

1 818  280 

4 380265,48  = 

51,30 

c.  - • Transitverkehr 

1052337 

2265  503,88  = 

26,54 

3 679  228 

8 537  654,52  = 

100,00 

Diese  Verkehre  vertheilen 

sieb  nach  Tarif klassen  wie  folgt : 

a.  im  Localverkehr: 

Eilgut 

6 669 

80318,07  = 

4,24 

Stückgut 

88  05«) 

544  631,08  = 

28,79 

Wagenladungen  .... 

713886 

1266  936,01  = 

66,97 

808611 

1 891  885,16  = 

100,00 

b.  im  directeu  Verkehr: 

Eilgut 

11  291 

134  006,48  = 

3,06 

Stückgut 

155902 

943  956,24  = 

21,55 

Wagenladungen  .... 

1651  087 

3 302302,76  = 

75,39 

1818  280 

4 380  265,48  = 

100,00 

c.  im  Transitverkehr: 

Eilgut 

4 726 

65  747,01  = 

2,90 

Stückgut 

63  933 

426  451,16  = 

18,82 

Wageuladungen  ... 

983  678 

1773  305,71  = 

78,28 

1052337 

2 265  503,88  = 

100,00 

Die  Transportgüter,  welche  die  grössten  Quantitäten  aufweisen 
und  deren  Quantitäten  selbst,  abgesehen  von  den  kleineren  Stückgut- 
transporten, sind  die  folgenden : 


Kohlen  ...  uiit  circa  952000  Tonnen 
Steine  » » 312000 

Holz » 274  000 

Getreide  und  Mehl  • 215000 

Eisen  und  Stahl  .181  000 

Erze  und  Erden  • 151 000 

Düngemittel  . . • » 87  000  * 

Hüben  . » 76000  » 

Rohzucker  . . * . 57  000  » 

Petroleum  und  Oele  . » » 53000  » 

Kartoffeln  » » 53000  » 

Salz » » 47  000  » 

Kalk  ...  46000 

Wein  » 40  000 

Bier » . 38  000 
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Der  zwischen  Schifffahrt  und  Ifalin  im  Hufen  zu  Mainz  und  Mainz- 
Gustavsburg  direct  ausgewecbselte  Verkehr  beträgt  1885  rund  4-lt?  00t> 
Tonnen  gegen  363  000  Tonuen  im  Jahre  vorher,  hat  sich  sonach  um 
83  000  Tonuen  erhöht. 


9.  Die  Betriebs- Ausgaben  vcrlheilen  sich  auf  die; 


1885. 

1884. 

Jt. 

% 

% 

Allgemeine  Verwaltung  mit  . 

. 1 151  022,79  = 

12,75 

11,15 

Bahnverwaltung  mit  . 

. . 2528  691,15  = 

28,01 

29,29 

Transportverwaltung  mit . 

. 5 348191,76  = 

59,24 

59,56 

9027  905,70  = 

100,00 

100,00 

und  nach  Abzug  der  Ausgaben  ä conto 
Erncuerungsfonds  auf  die: 

Allgemeine  Verwaltung  mit  . . 1151022,79  = 14,94  12,95 

Bahnverwaltung  mit 1 657  774,76  = 21,52  22,08 

Transportverwaltung  mit  ....  4 894  757,64  = 63,54  64,97 

7 703555,19  = 100,00  100,00 

Nach  den  Titeln  des  Buchungsplanes 
zerfallen  die  Betriebs-Ausgaben ; 

Abtheilung  I.  Persönliche  Ausgaben. 

Titel  I.  Besoldungen  ....  2151231,39  = 23,83  23,67 

• II.  Andere  persönliche  Ausgaben  1894  907,22  = 20,99  20,68 

Abtheilung  II.  Sachliche  Ansgaben. 

Titel  III.  Allgemeine  Kosten  . . . 910007,12  = 10,08  8,60 

» IV.  Kosten  d.  Unterhaltung  u.  Er- 
neuerung der  Bahnanlagen  etc.  646  411,86  = 7,16  7,77 

a V.  Kosten  des  Bahntransports  etc.  1343  977,10  = 14,88  16,05 

» VI.  Kosten  der  Erneuerung  be- 
stimmter Gegenstände  . . 1 .'124  350,51  = 14,67  13,88 

» VII.  Kosten  erheblicher  Ergänzun- 
gen, Erweiterungen  und  Ver- 
besserungen ....  43587,43  = 0,48  0,42 

- VIII.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Bahnanlagen  etc.  . . . 567  597,23  = 6,29  6,06 

• IX.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Betriebsmittel  ....  145835,84  = 1,62  2,87 


9027  905,70  = 100,00  100,00 


Es  betragen  die  Ausgaben  der 

{Allgemeinen  Verwaltung 
Bahnvcrwaltung 
Transportverwaltung  . 


1885. 

. 1 624,36 
. 3 568,57 
. 7547,55 


1884. 

1 418,54 
3 725,95 
7 576,67 
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Local- 

Vcrkehr. 

Directe 

Verkehre 

Transit- 

verkehr. 

Summe. 

nach 

von 

fremden 

Dahnen. 

Gewöhnlicher  Zug  I.  ('lasse 

6 731 

2 095 

2 874 

180 

11  880 

» 

• II.  > 

126  972 

30  058 

34  202 

3 448 

194  675 

» 

. 111.  » 

1 178  877 

151  707 

154  724 

21  006 

1 506  314 

•SS  ■ 

» 

i IV.  » 

1 U 611 

7 063 

7 583 

162 

129  419 

49 

Schnellzug 

I.  • 

2 <86 

11  066 

12  383 

19  960 

45  895 

» 

II.  . 

3t  99t 

50  436 

54  774 

93  771 

233  975 

ä 

U- 

* 

III.  > 

4 500 

4 596 

23  598 

32  694 

c 

Gewöhnlicher  Zug  I.  * 

9 572 

504 

293 

10  369 

•- 

5 

* 

» II.  » 

236  267 

17  716 

15  423 

1 119 

270  521 

5 

h 

* 

> III.  > 

1 700  641 

94  889 

97  948 

7 953 

1 901  431 

- 

© 

Schnellzug 

I.  » 

715 

1 851 

2 069 

1 720 

6 355 

> 

Q 

> 

II.  > 

12  112 

15817 

16  893 

9 125 

53  947 

u 

» 

III.  » 

2 747 

3 859 

2 797 

9 403 

-Ö 

I.  > 

4 

4 

— 

Abonnement-  Bill  etc 

II.  > 

l 714 

1 714 

5 

111.  » 

58  470 

41 

167 

58  678 

fl 

I.  . 

904 

904 

Hundreise*  Billete 

II.  • 

6 399 

6 399 

111.  » 

2 138 

2 138 

Militär  . 

142  823 

32  156 

30  110 

20  379 

225  468 

Summe 

3 626  989 

422  640 

437  898 

214  659 

4 702  186 

Gewöhnlicher  Zug  I.  CI.  A. 

21  398,25 

7 108,80 

9 776,56 

1 067,45 

39  351,06 

3 

> 

» ii.  » » 

170  143,27 

64  161,30 

72  707,87 

9 442,16 

316  454,60 

C 

» 

> ui.  > • 

798  135,62 

196  031,95 

208  041,07 

43  433,10 

1 245  641,74 

r“ 

ja. 

» 

» IV.  » » 

38  189,31 

6 898,35 

7 121,55 

178,10 

52  387,31 

,0Z 

Schnellzug 

1.  » » 

9 739,10 

60  201,31 

72  720,11 

140  651,40 

283  311,92 

s 

a 

II.  . . 

87  432,65 

186  159,22 

207  394,55 

369  620,23 

850  606,65 

X 

a. 

Ls] 

> 

III.  > » 

10  831,30 

10  820,80 

35  974,88 

57  626,98 

aii 

Gewöhnlicher  Zug  I.  » » 

31  637,15 

1 923,35 

999,70 

34  560,20 

- 

J3  1 

> 

. II.  • > 

480  517,10 

40  486,29 

31  455,61 

1 109,95 

553  568,95 

— 

» 

» 111.  * » 

1 721  563,47 

1 17  297,45 

119  370,20 

4 772,75 

1 963  003,87 

9 

2 

Schnellzug 

1.  > > 

3 777,45 

15  206,55 

19  382,88 

24  856,30 

63  223,18 

c «Ü 

> * 

II.  » - 

40  984,25 

73  151,34 

75  946,63 

102  996,11 

293  078,33 

* 

111.  » . 

5 617,40 

7 182,00 

16  163,84 

28  963,24 

s 

3 

Militär 

60  956,46 

22  316,01 

21  982,25 

29  944,85 

135  199,56 

Summe  M. 

3 464  474,07 

807  390,62 

864  901,78 

780211,12 

5 916  977,59 

2 

Gewicht 

Tonnen 

4 899 

2 181 

2 100 

1 352 

10  533 

> 

s . 

Krtrag 

a. 

84  861,43 

60  493,08 

64  186,54 

65  067,82 

274  608,87 

• 

B, 

.e 

& 

o 

Traglasten  { 

Anzahl 
Krtrag  A. 

54  929 
4 880,95 

54  929 
4 880,95 

Ä 

Anzahl 

393 

914 

82 

1 389 

a 

Krtrag 

. A 

292,47 

445,15 

104,54 

842,16 

Suin int*  •M. 

89  742,38 

60  785,55 

64  631,69 

65  172,36 

280  331,98 

Kinn  ahm 

« aus  Ergftnzungs-,  Straf- 

1 

billetcn  und  Lagergeld  M. 

48  980,32 

5 749,91 

6 797,14 

6,50 

61  483,87 

Grsammtsummc  der  Hinnahme 

3 603  146,77 

873  926,08 

936  330,6 1 

845  389,98 

6 258  793,44 
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Nr.  2236.  Ueberalcht  der  fftr  das  Jahr  1885—»« 


Bezeichnung 

der 

Provinzen, 

Rentämter 

und 

Ober- 

einiH'huicreieti. 

Einkommensteuer. 

Gewerbstener. 

Private 

und 

Corpo* 

rationen . 

Mitglied«) 

des 

Grossher- 

zogllthcit 

Hauses 

und 

Standes 

herren. 

Stimme. 

Private 
und 
Corpo- 
ra! innen. 

Mit- 

glieder 

des 

Gross 

lioreog- 

liehen 

Hauses 

und 

Sundes- 

herren. 

Ge- 

werbs- 

An- 

Isg.-U 

unter 

Staats- 

verwal 

tung 

Stimme. 

Private 
und 
Corpo- 
ra tionen. 

Ji. 

jK. 

J*. 

1.  Starkenburg. 

Darm  sfadt 
Gross  Gerau 
Gross  Umstadt 
Lampertheim 
Lindeufels 
Zwingenberg 

943794.05 
88045,09 

1 99832,07 
85937,58 
58910,99 

152052.05 

2843,28 

9559,92 

1931,16 

916637,33 

88045,69 

209391,99 

85937,58 

58910,99 

153983,81 

1 87056,89 
22051,50 
45021,81 
16023,54 
15306,36 
28816,62 

360,24 

4’26 

• 

187056,89 

22051,50 

45382,05 

16023,54 

15310.62 

28816.62 

279677,88 

105056,70 

250240,74 

77489,64 

89394,54 

130978,32 

Summe 

1528573,03 

14334,36 

1542907,39 

314276,72 

364,50 

314641,22 

932837,82 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 
Fried  borg 
Giessen 
Nidda 

123350,68 
219622,99 
299730,91 
1 46248,32 

1686,42 

5341,38 

3832,62 

8073,36 

125037,10 

224964,37 

303563,53 

154321,68 

20229,42 

34646.70 

53553,30 

25766,94 

194,64 

574,92 

111,24 

27,42 

1,68 

619.98 

18.18 

20425,74 

35841,60 

53664.54 

25812.54 

145341,18 

259262,58 

185060,88 

193507,38 

Summe 

788952,90 

16933,78 

807886,68 

134196,36 

908,22 

639,84 

135744,42 

783172,02 

III.  Rheinhessen . 

Mainz 

1665513,92 

1665513,92 

401285,23 

• 

401*85,23 

1095435,36 

Wiederholung. 

I.  Starken  bürg 

II.  Oberhessen 

III. Kheinliexson 

1528573,03 

788952,90 

1665513,92 

1 1334,36 
18933,78 

1542907,39 

807886,68 

1665513,92 

314276,72 

134196,36 

401285,23 

364,50 

908,22 

639,84 

314611.22 
135744.42 

401285.23 

932837,82 

783172,02 

1095435,36 

Grossh.  Hessen 

3983039,85  33268,1 1 

4016307,99 

819758,31 

1272,72 

639,84 

851670,87 

2811445,20 

*)  Vcrgl.  Mittbeil.  Nr.  34t,  Sept.  1885,  8.  300. 
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zur  Erhebung  überwieHeneii  dlrecten  Steuern.*) 


Grundsteuer. 

Kapitalrentcnsteucr. 

Haupt- 
amt) me 
der  Ein- 
kommen-, 
Gewerb-, 
Grund-  u. 
Kapital- 
renten- 
stcucr. 

I 

Mitglied«' 

d« 

QroMbei  | Carae- 
ral-Do- 
und  mäuen. 

Standes« 
herrcn.  , 

Forat- 

Do- 

miincn. 

Sonstige 
Besitz- 
u ugen 
unter 
«Uat  - 
llcber 
Ver- 
waltung. 

Be- 

soldungs- 

Objecte 

der 

Pfmrrelou 

und 

Schulen« 

Summe. 

Private 

und 

Corpo- 

rationen. 

Stan- 

dca- 

herren. 

Summe. 

| a 

a 

A 

a 

A. 

A 

A 

A 

A 

6625, 80!  4424,64 

10738,02 

468,96 

962,16 

302897,46 

111815,14 

68,46 

111883,60 

1548175,28 

3349.98  21930,18 

4369,74 

43,44 

1682,82 

136432,86 

6095,68 

6095,68 

252625,73 

19917,301  6364,32 

5146,02 

26,82 

1863,24 

283558,44 

15426,06 

1290,66 

16716,72 

555049,20 

9376,32 

3933,3(1 

16,62 

617,01 

91432,92 

5409,90 

• 

5409,90 

198803,94 

3399,42  ! 2355,96 

3594,90 

23,88 

628,44 

99397,14 

4151,52 

4151,52 

177770,27 

1684,56  9281,64 

2737,44 

18,30 

1669,50 

146369,76 

12531,78 

12531,78 

341701,97 

34977,06|53733,06 

30519,42 

598,02 

7128,20 

1060088,58 

155430,08 

1359,12 

156789,20 

3074426,39 

5297,94  2537,40 

11414,16 

416,76 

2228,10 

167235,54 

10626,36 

118,68 

10745,04 

323443,42 

28977,30!  5647,62 

1529,04 

2263,44 

6556,92 

304236,90 

1 9530,00 

130,38 

19660,38 

584703,25 

1 5690,66  j 2605,98 

3244,50 

505,98 

2568,90 

209676,90 

29606,58 

60,54 

29727,12 

596632,09 

»3070,90  6508,62 

9172,98 

26,70 

3276,96 

235563,54 

10849,92 

1076,94 

1 1926,86 

427624,62 

73036,80  17299,62 

25360,68 

3212,88 

14630,88 

916712,88 

70672,86 

1386,54 

72059,40 

1932403,38 

1 

1894,32 

1 

3141,66 

1153,68 

13966,50 

1115591,52 

132082,47 

132082,47 

3314473,14 

| 

34977,06133733,06 

30519,42 

598,02 

7428,20 

1060088,58 

155430,08 

1359,12 

156789,20 

3074426,39 

73036,80  17299,62 

25360,68 

3212,88 

14630,88 

916712,88 

70672,86 

1386,54 

72i>59,40 

195  2403,38 

| 1894,32 

3141, 661 

1 153,68 

13966,50 

1115591,52 

132082,47 

132082,47 

3314473,14 

lOsoia.N.  72927,00 

' 

1 

59021,76 

4964,58|36020,58 

1 

3092392,98 

358185,41 

2745,66  360931,07 

8321302,91 
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Nr.  2238.  Vorlftuf.  Ergebniue  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  Im  Juli  1886. 


Main- 

Neckar- 

Bahn. 

Hess.  Lac 

w.-Bahn. 

Oberhee- 

sische 

Bahnen. 

nicht  garen* 
tlrt®  Linien. 

gnntntlrt« 

Linien. 

BetriobslKnge.  Ende  Juli  , 

Kilometer. 

94,  .50 

Kilometer 

531,35  *) 

Kilometer. 

177,25 

Kilometer 

175,73 

Personen  . 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Aiuwhl. 
G0  080 

gegen  1885 

4-  0 937 

pro  Kilometer 

342 

Beförderung*) 

Kegen  1885 

Tonnen. 

Tontien. 

Tonnen. 

4.  40 
Tonnen. 

Guter  .... 

18  261 

gegen  1885 

— 818 

pro  Kilometer 

104 

gegen  1885 

.« 

323  265 

Ä 

71  398 

jk 

47  35(i 

Pers.u.Qep.-Verk. 

M. 

627  666 

gegen  1885 

- 7 015 

+ 7 t!)T 

+ »35 

+ 122' 

pro  Kilometer 

3 420 

1 220 

403 

269 

gegen  1885 

- Sl 

+ H 

+ !• 

+ 24 

Güterverkehr 

225  310 

676  586 

75  236 

44  766 

gegen  1885 

+ 1 «17 

+ 3087 

j-  i - : . 

+ 1 4SI 

pro  Kilometer 

2 384 

1 273 

424 

254 

Kiu  nn)i  nie 

gegen  1885 

+ O 

+ 7 

+ 27 

+ s 

sonstige  Quellen 

28  716 

43  372 

1 399 

6 044 

gegen  1885 

4-  -1  665 

- I 1 57« 

— 19«, 

— s»e 

pro  Kilometer 

304 

62 

P 

38 

gegen  1885 

4-49 

- ai 

— 1 

— 2 

Summe  .... 

577  283 

1 347  623 

148  033 

98  700 

gegen  1885 

— 1 »3 

- 2 

■t  50U 

+ ;>»I3 

pro  Kilometer 

6 108 

2 536 

635 

661 

gegen  1885 

- 15 

- 5 

+ 3t 

+ 30 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepiek- Verkehr  kommt  nur  eine  BahnlFingo 

von  514,38  km  in  Betracht.  — ’)  Für  die  Main -Neckar-  nmi  die 
Hete.  Ludwigs-Bahn  liegen  keine  Angaben  vor. 


Nr.  2239.  RKeteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  lut  Atig.  1886. 

August- Mittel  aus  25  Jahren  (1862  -1886): 

Barom.  746,9  mm-  — Thermom-  18,3«  0.  — Niederschi.  72,0  mm. 

Barometerstand  höchst.  (Sl.Aug.l  754,6;  tiefster ( 10. Aug.) 741,9;  mittlerer  749,7  mm. 
Tbermometerstand  » (10.  • ) 33,9;  » (6.  » ) 8,8;  » 19,6"  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  11;  Schnee  — ; Kegen  und  Schnee — . 

» » » » Neoei  4;  Reif  — j Gewitter  2. 

• • heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage  25;  trüben  Tage  — . 

Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  29,9  mm. 
Windrichtung  (bei  tftgl.  3 mul.  Heob.)  N.  1 mal : NO.  26mnl;  O.  7mal;  SO.  11  mal; 

S.  4 mal;  SW.  21  mal;  W.  7 mal;  NW.  11  mal;  Windstille  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  — 66,4  °A>. 


Nr.  2240.  Meteorot.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Im  Aug.  18S6. 

August-Mittel  aus  7 Jahren  CI880- 1886): 

BArom.  742,84  mm.  — Thermom.  16,02  °C.  — Niedersohl.  62,91mm. 

Barometerstand  büchst,  (31.  Aug.)  748,30;  tiefster(10.Aug.)73'2,90;  mittlerer  742,58  mm. 
Tlo-rmomcterstand  » (31.  » ) 28,4;  » (6.  » ) 2,6;  » 17,05*0. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  10;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

» » » • Neliel  1 1 ; Reif  — ; Gewitter  1 . 

» » heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  28;  trüben  Tage  2. 

Höhe  der  Niederschläge  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  52,2  mm. 
Windrichtung  (bei  täglich  S mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  2mal;  O.  ;t mal ; S.  4 mal; 
SW.  lOmal;  W.  25 mal;  NW.  1 1 mal ; Windstille  35mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 80,0%. 
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Nr.  2241.  Vergleichende  ZtiKaniiueuHtelliing  von 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbach, 


6,9 

5,0  1 

8,0, 

5,7 

9.0 

6,6 

8,6 

9,8  1 

12,0 

9,2  1 

7,5 

4,4 

9,0 

5,3 

8,0 

5,8 

9,0 

9,0 

2,0 

8,2 

0,5 

6,9 

9.5 

6.6 

18,2 

16,5 

17,5 

15,5 

18,0 

20,2 

18,5 

19,0 

16,6 

21,5 

22,0 

19,5 

20,5 

18,6 

24,0 

20,8 

20,0' 

19,0 

18,9 

20,5 

22,6 

20,0' 

19,0 

19,0 

22,0 

21,7 

19,5 

21,5 

18,4 

22,6 

23,3 

21,5 

24,0 

t 20,0 

23,5 

21,3 

20,3 

18,5 

19,8 

21,2 

15,4 

12,6 

18,5 

i 12,6 

11,5 

15,8 

14,0 

14,0 

12,5' 

14,0 

17,7 

10,0 

16,0 

14.5] 

17,5 

20,2 

18,2 

16,5 

17,8 

19,9 

18,3 

16,5 

16,0 

16.4 

18,6 

19,2 

17,4 

17,0 

18,0 

17,8 

15,9 

16,2 

13,6 

14,2 

16,5 

16,0 

15,4; 

14,0 

14,0 

1.5,1 

18,4 

16,8 

21,0 

16,6j 

16,9 

21,9 

19,0' 

21,ü 

20, o! 

19,9 

26,7 

24,u  26,0, 

22,5 

24,9 

24,5 

22,2 1 

23,0 

21,5! 

23,5 

26,3 

24,2 

23,5 

24,0 

24,5 

25,6 

24,3 

23.5 

23,9  : 

25,0 

21,1 

19,5 

18,0 

20,6 

20.7 

20,5 

18,5 

17,5 

18,3 

1 9,0 

21,0, 

19,2 

17,5 

19,8 

19,o 

19,1! 

17,5 

17,0 

18,1' 

17,6 

16,8 

15,8 

10,0 

15,4 

16,8 

15,1 

14,2 

15,0 

12,3 

14,5 

18,7 

16,5 

16,5 

16,0 

16,3 

23,0 

18,5 

19,5 

19,8! 

30,0 

17,9 

16,4 

15,5 

16,2 

>7,4 

1 

11,57 

10,73 

7,15 

8,30 

9,46 

8,70  11,70 

8,90  10,16 

8,30 

9,46 

Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Höhe  der  Niederschläge. 


Darmstadt 

16,87»R. 

Mainz  15,44°R.  1 

Darmstadt 

62,20mm 

Mainz 

82,OOmni 

Bensheim 

14,52 

» 

Monsheim  13,61  » 

Bensheim 

32,65  > 

Monsheim 

30,3o  > 

Kclsberg 

12,75 

» 

Pfeddcrsh.  15,11  » 

Felsbcrg 

68,00  . 

Pfeddersh. 

39,16  > 

Michelstadt  13,05 

» 

Schwcinsb.  13,28  » 

Michelstadt  62,41  » 

Schweins!». 

89,30  . 

Giessen 

14,40 

» 

Kassel  14,50  » 

Giessen 

71,19  > 

Kassel 

56,53  » 

Lehrliacli 

13,52 

» 

Lehr hach 

71,90  » 
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meteorologischen  Ileobaclitiingeii  im  Monat  Juli  ISSß 


Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


morn 

— 

Niederschläge  cte.. 

Kegen  (r),  Schnee  (s),  Nchel  (n). 

ti 

rt 

r- 

L. 

Hz. 

Msh. 

v. 

S. 

K. 

|i. 

ii. 

F. 

Meli,  (*. 

b. 

Mz. 

Muli  1», 

8. 

K. 

17,1 

16,5 

15,5 

20,0 

16.4 

21,1 

. 

II 

i. 

18,2 

19/ 

18,0 

20,0 

18,6,  25,3 

2. 

21,0 

20,61  17,0 

21,5 

21,0 

24,2 

n 

3. 

19,2 

20,6 

20,0 

22,0 

19,2 

19,4 

4. 

20,2 

22,2 

21/ 

22,5 

19.5 

21,8 

5. 

20,2 

20,5 

19,0 

22,0 

20,6 

22,0 

11 

6. 

21,1 

21,8 

21,5 

22,5 

21,3 

24,3 

r 

ti 

7. 

18,9 

21,5 

15,5 

21,0 

19,5 

21,0 

r 

r 

r ii 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

8. 

U,2 

13,3 

12,5 

16,0 

11,5 

15,5 

r 

r 

rn 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

9. 

16,0 

15,5 

14,5 

17,0 

14,9 

15,8 

r 

r 

r 

10. 

16,0 

16,8 

16,5 

17,5 

15,7 

16,5 

. 

. 

r ii 

II. 

17,8 

20,3 

20,0 

20,0 

18,1 

16.2 

r 

r 

r 

r 

12. 

16,6 

17,2 

17,0 

17,0 

1 7,6 

17,3 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

13. 

17,2 

17,6 

18,0 

18,0 

18.1 

16,3 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

14. 

15,8 

16,7 

16,0 

16,0 

14,7 

15,5 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

i r*. 

H,8 

16,0 

16,0 

17,5 

14,6 

16,5 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

16. 

16,3 

18,4 

18,0 

20,0 

19,5 

17,8 

r 

r 

rn 

r 

17. 

17,9 

18,4 

19,0 

21,0 

20,5 

20,2 

. 

. 

. 

r 

18. 

23.4 

23,6 

21,5 

20.0 

23,0 

24,8 

22,4 

22,9 

21,5 

24,0 

22,3 

23,7 

. 

• 

. 

2". 

22.0 

24,6 

24.0 

25,0 

28,7 

26,6 

r 

r 

r 

21. 

83.8 

24,9  24.0 

26.0 

24,6 

23,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

22. 

20,0 

21,3 

20,0 

20,0 

18,9 

22,9 

r 

r 

23. 

18,3  20,2 

19,0 

20,0 

20,3 

19,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

24. 

19.8 

20,0 

19,5 

20,0 

18,4 

20,2 

r 

. 

n 

25. 

19,6 

16,8 

17,0 

18,0 

15,8 

16,5 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

26. 

U.4 

16,6 

16,5 

16,0 

15,2 

15,0 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

27. 

12,6 

15,2 

14,5 

18,0 

13.3 

13,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

28. 

15,6 

17,6 

17,0 

18,0 

14,9 

16,6 

• 

29. 

19/, 

20,3 

19,5 

22,0 

19,2 

20,0 

r 

30. 

17.6 

17.2 

18,0 

17,0 

15,4 

17,3 

r 

r 

r 

i* 

r 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

31. 

r 14 

r 1 1 

r II 

r .1 

r 1 3 r 13 

r 12 

r 9 

r 14 

r 13 

r 19 

18,33 

19,18 

18,31(20,05 

18,26 

19,54 

R — 

» — 

8 — 

8 — 

n — 

s — 

8 — 

8 — 

8 

8 — 

n ‘ 

n — 

n 4 

n — 

n 1 

n — 

n 

n - 

11  1 

n 3 

n 3 

Summe. 


Gewitter, 
j B 12  Kehl».  Mb  2 Vra. 

• B.  4— ■*•/,  Km. , Mch.  i Nro. , 0.  M/s  Vm.  und 
* Nm.,  Ms  3 Vin.  u.  2 Km.,  Mf.li  2'/s  u 81/4 
Bm. , p.  3 Vm.  a.  1 Nin  , 8.  ■'*  Vm.  u e Km., 

K C/,  -7  Km. 

1 0.  tl/«  Km. 

!«  K.  ifa-5  Km. 

*1  B-  4-K  Km. 

&I>  <i/«  Km.,  P.  Oft-M/t  Km.,  O.  4-fi  Km., 

L.  ai/t-it/4  «l/.  Km  . Ms.  t1/,  Km.,  Muh. 

5 Km.,  p 31/,  U.  4 •/,  Km.,  8 3-4  u 3—7  Km  . 

K 1^4-21/s  a.  «-»  Km. 

® » I Km.  2»  B.  6 Vm.,  Mch.  1 »/»  Nro..  L 9 in 
** 4 «•  «•/»  Nm  , M*.  5 Km.,  P.  5 Km  , 8.  0 Nro.,  K 


Beobachter. 

DurniKUdt:  Gr.  Katasteramt. 

Honshelm:  Hr.  Gymnaslall«  Iircr  Dr.  Hlel. 

Felsberu : Hr  Forstwart  Simon 
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Glessen:  Hr  ('.Schneider,  A Kühn  und  J.  F.  Müller. 
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.Sehwelnnberg:  Ilr.  Pfarrer  Klein. 

Kännel:  Ilr.  Gewerbettchnl  Oberlehrer  Dr.  Mühl. 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jnnghans  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthmns  Hessen. 

Ilerausgcgebcn  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXVII.  Hand,  Darmstadt  1886.  4.  Geheftet  3. M 50  -3 (. 

Inhalt:  Mittheilnngen  ans  der  Forst-  und  Cameralverwnltung  dos 

OrosBhertogthnms  Hessen 


Druck  von  II.  Brill  !•  DarmaUdt. 


Digitized  by  Google 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Landesstalislik. 


JVa  3«!).  September  188(». 


Inhalt:  Studirende  auf  der  Landes-Universitlit  Giessen  im  Sommer- 
semester 1886.  — Preise  der  gewohnt  Vorhrauchsgegenstilnde  August 
1886.  — Vergl.  meteorol.  Beobachtungon  August  1886.  — Einnahmen 
an  Regalien,  inneren  indirecten  Auflagen  und  aus  verschiedenen  Quellen 
1884 — 85.  — Octroi-Rechnungen  1885 — 86.  — Anzeige. 


Nr.  2243.  Ueberalclit  der  Stiidlrcnden  auf  der 
Landeg-llnlvertiitat  Giessen  iui  SouiineraenieRter 

iss».*) 


Studienfächer. 

der 

Hessen. 

Zahl 

Studirendcn. 
Nicht-  1 

,,  sammt* 

Hessen.! 

Neu 

Imma- 

tricu- 

lirte. 

Evangelische  Theologie  . 

97 

n 

108 

31 

Rechtswissenschaft  .... 

50 

9 

59 

19 

Medicin 

62 

22 

84 

17 

Thierheilkunde 

9 

22 

31 

10 

Zahnheilkunde 

2 

3 

5 

2 

Csmeralwissenschaft 

27 

1 

28 

5 

Forstwissenschaft  .... 

37 

7 

44 

7 

Mathematik 

26 

26 

C'lassische  Philologie 

37 

1 

38 

5 

Neuere  Philologie  .... 

22 

2 

24 

3 

Philosophie,  Naturwissenschaften  . 

24 

1 

25 

5 

Geschichte 

3 

1 

4 

1 

Pharmncie 

10 

10 

20 

6 

Chemie 

13 

5 

18 

4 

Zusammen 

419 

95 

514 

114 

Unter  den  non  Immatriculirten  waren : mitOymnasial-Maturitlit  83, 
mit  ReaUchnl- Maturität  13,  mit  der  Reife  für  ihr  Fach  (Pharmacenten 
etc.)  17,  ohne  Maturität  (Chemiker)  1. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  356,  Mürz  1886,  8.81. 
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Nr.  2244.  Preise  der  gewöhnlichsten  Verhrnuclisgegen  stünde 


.ö  Ji  I Jt 


21.00  17,00  19,00  15,00  13,50:14,20  18, 001 13,00  15,50 

17.00  17,00  17,00  15,00: 15,00  15,00  18, Oo!  18,00  18.00 

17,00  16,50  16,75  13,00'l3,00!l3,00  12,00;  12.00  12,00 

17.00  16,00  16,50  14,00;  13,50  13,75  16,00  15,00  15,50 

18.00  18,00  18,00  15,00-14,00  14,33  I3,00|  13,00  13,00 

19.75  17,00  18,29  18,50;  14,00  15,90  19,00  14,00  16,67 

18.25  17,75  18,00  15,50  1 4,50  15,00  15,00  14,00  14,50 

16.75  16,50  16,59  16,00  13,50  13,91  12,00,12,00  12,00 

16.50  16,50  16,50  15,00  15,00  15,00  14,00  14,00  14,00 

18.50  17,00: 17,92  15,00  14,60  14,75  14,60' 13,00  13,42 
17, 70:16, 40!  16,97  15,00  14,00  14,42  14,00  12,00  13,08 

17.25  16,75  17,00  14,50  14,00  14.25  11,50  11.00  11,25 
I8,75'17,25  17,81  14,50  13,60  14,18  16,50:12,40  14,61 

19.00  17,60  18,25  14,60  13,80  14,24  16,00|12,00  13,83 

18.25  17,00  17,56  14,60  13,50  14,16  14, 30-12, 00  12,85 
20,00;i8,00' 19,00  15,00  14,50  14,75  16,00  15,00  15,50 


7,00 

7,00 

7.00 

6.00 

m 

1 

g 

Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfi.  | Scliweinefl.  | Weissmehl.  [Roggen- 

Preis  per 


M I M I M I JH  I M I .«  I M\  .*  .«  I 


Darm  Stadt 
ßabonliaus. 
Benshoim 
Hesslingen 
Erbach 
Offenbacb 
Giessen 
Alsfeld 
Bfldingen 
Butzbach 
Fried  berg 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 
Summe 
Mittelpreis 


1,32  1,32; 
1,30  1,30 
1,20  1,20 
1,28  1,28 
1,36  1,36 
1,52  1,40 
1,28  1,24 
1,24  1,24 
1,20  1,20 
1,28  1,28 
1,28  1,28 
1,30  1,20 
1,36  1,36 
1,30  1,20 
1,30  1,20 
1,32  1,32 


1,32  1,20;  1,20 
1,30  1,10  1,10 
1,20  1,08  1,08 

1,28  1,12  1,12 
1,36  1,00;  1,00 
1,46  1,20  1,12 
1,26  1,00  0,92 

1.24  1,00  0,96 
1,20  1,00  0,9« 

1,28  1,00  1,00 

1,28  1,00  1,00 

1.25  1,00  0,90, 

1,86  1,20  1,20 

1,25  1,20  1,10; 

1,25  1,20  1 ,20 
1,32  1,28  1,28: 

20,61 


1,29 


1,20  1,32,1,32  1,32  1,20(1,20 
1,10  1,00  1,00  1,00  1 ,20;  1 ,20 
1,08  1,20  1,20  1,20  1,08  1,08 
1,12  . . . 1,20  1,20 
1,00  1,12  1,12  1,12  1,2011,20 
1,16  1,20  1,10  1,15  1,501,30 
0,96  1,32  1,00  1,16  1,20  1,16 
0,98  1,20  1,16  1,18  1,00  0,96 
0,95  1,08  1,00  1,04  1,12  1,12 
1,00  1,20  1 ,20,  1,20  1,00  1,00 
1,00  1,10  1,10'  1,10  0,96  0,96 
0,95  1,00  0,90  0,95  1,10  1,00 
1,20  0,90  0,901  0,90  1,40  1,40 
1,15  1,20  1 ,20  i 1,20  1,20  1,08 
1,20  1,40  1,40  1,40  1,40  1,30 
1,28  1,30  1,30|  1,30  1,20  1,20 

I I7,fc!  i 

1,081  1,16 
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Rn  IA  Orlen  den  Grotmli.  Mensen  Im  Augnsl  1SSA. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


100  Kilogramm. 


2 

♦» 

OB 

o 

:0 

•C 

«i 

«3 

fco 

.2 

c 

Mittel- 

X 

M 

V 

SO 

■5 

tc 

ro 

9 

’S 

Mittel- 

höchst. 

OB 

t£3 

rs 

V 

’S 

Mittel- 

X 

M 

O 

:0 

ja 

«5 

fco 

o 

’S 

Mittel- 

OB 

M 

o 

JB 

nicdgst. 

’S 

s 

.* 

.46 

M 

.46 

.46 

.4t 

.46. 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

6,00 

6,00 

4,00 

5,00 

6,00 

4,00 

5,00 

30,0ol  14,00 

22,00 

30,00  19.00 

24,50 

60,00 

30,00 

45,00 

5,10 

6,00 

4,60 

4,80 

4,00 

4,00 

4,00 

24,0024,00 

24,00 

28,00  28,00 

28,00 

44,00 

44,00 

44,00 

7,00 

5,20 

5,20 

5,20 

6,40 

5,60 

6,22 

45,00 

35,00 

40,00 

30,00  25,00 

27,50 

65,00 

35,00 

50,00 

650 

5,00 

4,50 

4,75 

5,00 

4,50 

4,75 

40,00 

38,00 

39,00 

40,00  38,00 

39,00 

56,00 

54,00 

55,00 

5,00 

3,00 

3,00 

3,00 

6,00 

6,00 

6,00 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00  36,00 

36,00 

40,00 

40,00 

40,00 

6,76 

6,50 

4,40 

5,48 

5,00 

3,50 

4,23 

28,00 

20,00 

22,97 

28,00120,00 

23,08 

45,60 

26,00 

39,22 

4,86 

5,50 

3,50 

4,28 

5,50 

3,50 

4,28 

26,50 

25,00 

26,00 

28,00-26,00 

27,00 

38, 00 ; 36,00 

37,00 

5,70 

4,40 

4,30 

4,35 

4,50 

4,00 

4,13 

14,50 

14,00 

14,25 

28,00:28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

6,00 

5,00 

5,00 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00 

24,00 

24,00 

25,00  25,00 

25, 00 

26,00  26,00 

26,00 

5,38 

5,80 

4,10|  4,63 

4,00 

3,50 

3,75 

22,00 

18,00 

19,67 

26,00;24,00 

25,00 

4i>,0» 

34,00 

35,67 

5,50 

5,00 

4,00 

4,50 

4,50 

3,50 

4,00 

40,00 

18,00 

30,00 

30,00 '20,00 

25,00 

56,00  34,00 

45,00 

3,90 

4,00 

3,75  3,88 

3,00 

3,00 

3,00 

6,88 

5,00 

4,20 

4,63 

5,50 

4,50 

4,91 

23,00 

20,00 

21,50 

22,00|16,50 

19,25 

51,00]  45,00 

48,00 

4,50 

5,00 

3,50 

4,11 

7,00 

5,00 

6,22 

40,iiu 

32,00 

36,00 

36,00(32,00 

34,00 

52,00  42,00 

47,00 

5,88 

7,00 

4,00 

5,50 

5,00 

4,00 

4,71 

36,00 

24,00 

31,88 

30,00  28,00 

*29,00 

50,00 

38,00 

43,00 

4,45 

4,80 

2,30 

3,55 

7,40 

4,20 

5,80 

24,00 

20,00 

22,00 

28,00 

18,00 

23,00 

30,00 

40,00 

W,41 

72,66 

75,00 

■K«,27 

413,38 

Ö24,8t» 

5,59 

4,54 

4,69 

27,28 

*27,06 

4 1 ,66 

Milch. 

Eier. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

1 

o 

o 

niedgst 

Mittel- 

büchst. 

* 

tp 

.2 

’S 

Mittel* 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

Kaffee« 

K«*- 

binn  nt*- 

Höh- 

nen 

per 

hg 

Petro- 

leum 

per 

Liter 

Stein-  Braun- 
kohlen | kohlen 

per  k»? 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

Ä 

.46 

.46 

J 

16 

2,40 

0,20 

1,94 

3,50 

3,00 

0,20 

2,00 

3,20 

0,24 

1,60 

2,4» 

0,22 

2,00 

4,00 

2,00 

0,24 

2,00 

2,80 

0,24 

2,00  . 

2,80 

0,20 

1,62 

1,50 

3,20 

0/24 

1 ,60 

1,80 

2,40 

0,24 

1,8» 

0,9» 

2,40 

0,22 

1,90  1,50 

2,40 

0,26 

1,70 

3,20 

0,25 

2,20 

• 

2,60 

0,22 

1 ,60 

3,20 

0,20 

1,50 

2,80 

0,22 

1,30 

3,00 

0/20 

1,20 

43,80 

3,59 

27,96]  5,70 

7,5» 

2,74 

0,22 

1,75 

1 ,4H 

3,75 

nehij  Roggenbrodj 
Kilogramm. 


Butter. 


5 

hüobst 

niedgBt. 

.« 

.46 

.46 

0.25  0,2  t 

,20 


<Mt  o, 

0,27  0. 


#,27  0 

'•24  0.1'. I 0,19 


0,24  0, 
0,34  0, 
0,22 
0, 


,40  0 
0,27  0, 
0,20  0. 
0,24 
0,25  0, 


0,24 

0,21 

0,2: 


0.20  », 

'S  0 


4,02 

",29 


,22 

,24 


M 


0,24 

0,20 

0,19 

0,24 


,27 

,24 

0,21 

,21 

,24 

,24 

0,26 

1,27 

0,24 

,24 

,23 


0,25 
0,22 
0,29 
0,20  i 
0,20 
0,24 
0,20 
0,27 
0,22 
0,22 
0,23 


0,24 
0,20 
0,21 
0,24 
0,19  1 
0,26 
0,23 
0,21 
0,21 
0,22 
0,24 
0,23 
0,27 
0,23 
0,23 
0^3 
3,64 


11,23 


M 


2,30  2,10 
1,80  1,80 


.46 


2,00 

2,10 


1,60 

2,00 


,80  1,80 

2.40  1,90) 

2.4011.40 
l,70|l,50 
1,80  1,80] 
2,00 1 2,00 

2.40  2,20 
1,60  1,50 
2,10  1,80 
1, 96 1 1,50 
2,10  1,60 
2,20 j 1 ,90 


2,18 

1,80 

1,72 

2,05 

1,80 

2,23 

1,82 

1,60 

1,80 

2,00 

2,30 

1,57 

1,93 

1,76 

1,90 

2,07 

30,63 


1,91 


0,18  0,16 
0,16  0,16 
0,18  0,16 
0,18  0,18 
0,17  0,17 
0,35  0,24 

0,18j0,12 

0,1410,14 
0, 16  0,1 6 
0,15:», 15 
0,1 6j0, 1 6 
0,15  0,15 
0,20  0,18 
0,180,16 
0,20!0,16 
0,17  0,12 


0,17 

0,16 

0,1 

0,18 

0,17 

0,30 

0,15 

0,14 

0,16 

0,15 

0,16 

0,15 

0,19 

0,17 

0,18 

0,14 

2,74 

0,17 


0,65  0,55 
0,700,70 
7 0,60 ! 0,55 1 
0,70  0,60' 


0,oö 

0,70 

0,65 

0,50 

0,40 

0,55 


0,65 

0,50 

0,50 

0,45 

0,40 

0,55 


>,60  0,60 
0,50|0,50 
9 0,56  0, 48 
0,65:0,50 
0,70  0,50 
0,80  0,50 


0,60 

0,70 

0,58 

0,65 

0,55 

0,60 

0,55 


0,51 

0,60 

0,61 


L 
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Nr.  2245.  Vergleichende  Zusammenstellung  von 


au  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbach, 


r~ 

[ m 

th 

Minimum. 

Maxi- 

6- 

D. 

O 

F. 

Mcb. 

G. 

L. 

Mz. 

Msh. 

P. 

6. 

K. 

D. 

B. 

F- 

Mch. 

G. 

1. 

11,2 

11,0 

9,1 

8,3 

9,0 

8,0 

E 

9,8 

9,0 

18,3 

17,0 

15,0 

15,6 

17,2 

2. 

12,0 

11,0 

6,5 

8,1 

8,0 

6,8 

10,4 

8,(1 

9,5 

9,1 

7,7 

18,0 

16,8 

15,0 

15,8 

15,0 

3. 

9,8 

9,9 

2,5 

8,2 

8,0 

8,2 

9,8 

8,0 

9,5 

7,8 

8,3 

16,6 

15,3 

13,5 

16,0 

15,7 

4. 

9,0 

7,0 

4,0 

5,0 

6,0 

6,8 

8,8 

EXE 

6,0 

9,2 

5,8 

17,6 

16,0 

15,0 

16,1 

15,5 

5. 

8,7 

8,8 

EXE 

4,3 

6,2 

3,8 

9,7 

7,0 

7,0 

4,0 

4,2 

16,7 

15,0 

13,5 

13,5 

15,0 

6. 

7,0 

EG 

3,0 

4,4 

2,9 

2,6 

7,4 

6,5 

8,0 

2,1 

4,0 

16,0 

14,6 

13,0 

14,2 

14,8 

7. 

11,1 

ILXi 

4,5 

8,8 

7,9 

8,2 

ES 

9,0 

8,0 

9,8 

8,3 

18,0 

16,8 

16,5 

16,7 

15,2 

8. 

13,o 

13,4 

6.5 

10,2 

6,3 

12,7 

13,1 

11,0 

12,0 

12,8 

12,8 

22,2 

21,0 

19,5 

19,2 

20,2 

9. 

12,3 

11,5 

ES 

7,5 

10,0 

9,2 

12,6 

1 1,5 

EXE 

9,6 

13,1 

23,0 

21,4 

20,0 

21,6 

20,1 

10. 

14,5 

12,4 

m 

10,2 

11,0 

11,7 

13,9 

11,0 

12,0 

11,2 

12,1 

27,1 

25,6 

2:5,0 

24,0 

23,6 

1 1. 

13,7 

13,2 

6,5 

12,0 

12,0 

11,2 

13,6 

EG 

12,0 

11,4 

11,5 

19,3 

17,2 

83,0 

16,3 

18,8 

12. 

10,6 

9,8 

5,0 

7,3 

7,5 

7,1 

11,5 

8,0 

9,0 

6,4 

6,6 

18,0 

16,5 

15,0 

15,6 

17.9 

13. 

8,0 

7,0 

ES 

3,1 

5,0 

6,1 

8,2 

13,5 

6,0 

5,8 

6,5 

21,3 

18,8 

17,6 

18,7 

18,8 

14. 

13,1 

9,5 

11,0 

10,0 

11,0 

EXE 

10,0 

6,0 

5,4 

10,7 

18,6 

18,8 

17,5 

17,3 

18,0 

15. 

11,6 

13,2 

6,0 

ex* 

10,0 

9,2 

12,8 

10,5 

12,0 

EX 

9,8 

17,8 

18,5 

15,0 

15,2 

18,0: 

10. 

8,5 

9,0 

5,5 

4,5 

5,0 

3,8 

8,5 

7,0 

4,6 

4,2 

20,8 

20,2 

18,0 

18,5 

18,4: 

17. 

12,4 

11,8 

7,0 

7,4 

9,0 

8,0 

12,2 

6,5 

4,5 

9,6 

18,0 

17,2 

18,0 

14,9 

17,(>! 

18. 

11,1 

11,5 

EXE 

8,9 

9,6 

9,3 

11,8 

9,0 

11,0 

3,3 

9,1 

16,9 

16,0 

14,0 

14,6 

15,9 

19. 

10,9 

11,3 

4,5 

7,4 

9,0 

6,8 

11,8 

ES 

11,5 

4,6 

EX] 

18,4 

19,5 

15,5 

17,5 

16,5 

20. 

11,1 

11,2 

5,5 

EC 

11,0 

10,8 

11,0 

10,0 

4,8 

11,0 

20,9 

20,8 

18,0 

18,5 

19,8' 

21. 

12,3 

14,8 

5,5 

7,0 

9,2 

6,7 

12,6 

■A 

11,5 

5,6 

9,0 

22,4 

22,2 

19,0 

20,1 

21,2 

22. 

14,4 

14,5 

9,5 

9,8 

11,0 

8,8 

16,8 

11,5 

mm 

9,0 

10,7 

23,7 

23,0 

20,0 

21,1 

23,0 

23 

13,7 

12,6 

■Iixr 

8,7 

12,0 

9.7 

13,8 

11,0 

9,8 

11,2 

21,9 

23,2 

20,0 

20,3 

22,0 

24. 

13,6 

13,0 

KLXl 

9,8 

10,2 

10,5 

13,8 

12,5 

EXE 

12,6 

22,0 

24,5 

19,0 

19,9 

22,0 

25. 

13,6 

13,2 

8,0 

EXE 

9,8 

10,8 

14,2 

12,0 

12,0 

10,2 

11,1 

20,2 

21,5 

18,0 

19,5 

21,0 

26. 

12,8 

12,0 

7,0 

8,3 

14,2 

11,0 

11,0 

10,6 

21,1 

21,8 

18,5 

18,9 

20,4 

27. 

12,0 

12,2 

7,5 

9,3 

9,5 

9,1 

14,4 

eg 

ES 

8,3 

10,2 

21,0 

21,9 

18,0 

19,4 

19,8, 

28. 

10,7 

12,5 

BQ 

7,9 

9,3 

8,9 

11,7 

9,5 

■ÖQ 

7,7 

9,6 

21,6 

22,0 

19,0 

19,9 

20,0; 

29. 

12,4 

13,0 

10,0 

7,0 

9,5 

8,0 

14,1 

9,5 

11,0 

mm 

9,7 

23,0 

23,5 

20,5 

21,0 

22,0 

30. 

13,8 

12,6 

EE 

8,6 

9,3 

9,6 

13,5 

EXE 

EH 

8,0 

E*Ü 

24,1 

23,2 

21,5 

21,8 

23,5 

31. 

13,9 

13,0 

9,4 

11,5 

13,5 

13,7 

11,0 

11,5 

7,8 

11,4 

24,4 

24,0 

22,0 

22,2 

23,9 

8,24 

8,81 

8,59  12,02 

9,50 

9,97 

7,70 

9,40 

20,29 

19,80 

17,77 

18,19 

19,05 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Höhe  der  Niederschläge. 


Darms  tadt  1 6,00“  R. 
Bensheim  15,59  » 
Fclsbcrg  12,23  » 
Michelstadt  13,22  > 
Giessen  13,93  > 
Lehrbacli  13,54  > 


Mains  15,87°  R. 
Monsheim  14,12  » 
Pfeddersh.  16,27  » 
Schwcinsb.  13,07  » 
Kassel  14,42  • 


Darmstadt  29,90mm 

Bensheim 

14,05  » 

Felsberg 

16,70  » 

Michelatadt  19,08  » 

Giesson 

40,87  » 

Löhrbach 

28,00  . 

Maina  77,50mm 
Monsheim  18,17  » 
Pfeddersh.  62,66  » 
Schweinsb.  52,20  » 

Kassel  45,04  * 
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meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  Angust  1886 


Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (PreuBSen). 


morn. 

Niederschläge  etc. 

Kegen  (r),  Schnee  (s),  Nebel  (n). 

ti 

cC 

H 

L. 

Mt. 

Msh. 

P. 

8. 

K. 

I>. 

H. 

F. 

Mehl  G. 

L. 

Mt. 

Msh 

V. 

8. 

K. 

16,2 

17,8 

16,5 

18,0 

15,8 

17,1 

r 

r 11 

r 

r 

r 

r 

i. 

15,2 

18,3 

17,0 

17,5 

14,1 

14,6 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

2. 

14,1 

15,8 

16,0 

18,0 

14,9 

14,2 

ii 

3. 

15,8 

16,2 

16,0 

18,0 

15,8 

16,2 

• 

• 

n 

n 

4. 

15,2 

15,4 

15,0 

17,0 

15,7 

14,6 

5. 

14,3 

15,8 

17,0 

17,0 

13.8 

14,9 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

rn 

r 

6. 

15,0 

18,0 

17,0 

21,0 

14,6 

17,0 

r 

r 

n 

t 

r 

r 

r 

r 

r 

7. 

19.8 

20,9 

21,5 

22,0 

20,2 

17,4 

r 

. 

. 

r 

8. 

19,6 

21,6 

21.0 

24,0 

20,5 

19,4 

n 

n 

n 

. 

9. 

22,8 

25.5 

24.0 

25,0 

22,6 

23,8 

r 

r 

r 

r u 

r n 

rn 

r 

10. 

17,2 

18,9 

17,5 

20,0 

16,5 

18.6 

. 

r 

11. 

16,3 

17,8 

16,0 

22,0 

16,8 

16,8 

r 

r 

. 

12. 

17,8 

19,8 

19,0 

20,0 

17,3 

17,8 

r n 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

13. 

17,6 

19,2 

17,0 

21,0 

18,2 

19,0 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

14. 

17,5 

16,8 

16,0 

20,0 

17,0 

18,6 

r 

n 

r 

r 

15. 

18,3 

20,2 

19,0 

22,0 

18,4 

18,9 

r 

r 

n 

n 

n 

16. 

17.0 

16,8 

17,0 

19,0 

19,2 

17,1 

r 

r 

rn 

r 

r 

r 

r 

17. 

16,8 

15,8 

16,0 

17,0 

16,2 

17,3 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

18. 

16,2 

17.2 

17,0 

17,0 

15,3 

16,6 

r 

r 

19. 

18,9 

20,2 

20,0 

18,0 

16,6 

21,0 

11 

20. 

20,1 

22,2 

20,5 

23,0 

20,2 

22,1 

21. 

21,7 

22,6 

21,0 

23,0 

21,9 

24,5 

r 

r 

22. 

21,6 

23,1 

20,5 

22,0 

21,4 

20,5 

23. 

21,2 

22,0 

21,5 

22.0 

19,5 

22,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

24. 

20,9 

20,2 

20,0 

20,0 

21,1 

22,1 

r 

. 

n 

r 

r n 

n 

r 

r 

n 

n 

25. 

21,0 

20,5 

19,0 

22,0 

21,1 

19,8 

n 

n 

n 

rn 

r 

r 

26. 

19.2 

20,8 

18,5 

21,0 

20,2 

21,0 

11 

n 

ii 

n 

n 

n 

27. 

19,3 

20,8 

20,0 

20,0 

19,8 

23,5 

n 

n 

n 

28. 

21,8 

22,4 

20,6 

23,0 

21,4 

26,1 

n 

n 

29. 

22,4 

24,3 

21,5 

24,0 

22,6 

23,6 

n 

» 

30. 

23.0 

24,0 

22,0 

24,0 

22,7 

26,2 

11 

11 

n 

n 

11 

31. 

r 11 

r 7 

r 9r  lOr  13 

r 11 

r 8 

r 5 r 9 

r 10 

r 11 

18,48 

19,72 

18,73  20,56 

18,43!  19,43 

s — 

8 ■ — 

8 

« — 

8 — 

8 — 

8 — 

8 — 

8 — 

8 - 

8 — 

n 4 

n — 

n 9j  n 3 

n 9 

n 8 

n — 

n — 

n - 

n 11 

n 6 

Summe. 


Gewitter. 

ia  D.  lotyi  Nm  , Muh  10  Km.,  O 6t/lNm.,  I,.  7- 
7S/ 4 Nm.  M»h  101/jNm,  l'.  9</2Nm.,  8.  tü/j  - 
SS  4 Nm.,  K.  <Vs-9*/s  Nm. 

II  B.  0 Nm. 

II.  Mch.  1 Nm  . O.  ItVl  Vm. 

2 O.  7 Nm..  L.  * Nln. 

n.  Mch.  1 Nm..  Mt.  Ils.i  Vm.  bin  Id/«  Nm 

■1t.  D.  :i  Nm..  U.  8 Nm..  G ll/j— 3 Nm..  Mt.  !2'/j 
u.  4*.,4— M/4  Nm  , Mab.  5 Nin  , I*.  - u 3*/j  Nm., 
K.  Nm. 

25.  Mch.  3 Nm.,  G.  2Nm.,  Mz.  ll*/a  Viu  u.  13/4  Niu., 
P.  2 Nm. 


Beobachter. 

Darmstadl:  Gr.  Katasterami. 

, Renshclm:  Ur.  Gymnasiallehrer  Dr.  Blei. 

Folsberg:  Hr.  Forstwart  Simon 
Michelstadt:  I Ir.  ReaUchuldlrector  Becker. 

Glessen:  Hr  C. Schneider,  A.Köhn  und  J.  F.  MUller. 
( I.ebrbacli:  Hr.  Forstwart  Waller. 

Mainz:  Hr.  W von  Kolcheuau. 

Monsheim:  Hr  Jac.  Müilinger. 

Pfeddersheim : Hr.  Rudolf  Mölllnger. 

| Schweinsberg:  Hr.  Pfarrer  Klein. 

I Kassel:  Hr.  Gewerbeschul  Oberlehrer  Dr.  Mühl. 
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Nr.  2246.  Einnahmen  an  Regalien,  inneren  indl« 
reden  Auflagen  und  an«  verschiedenen  (Indien 
im  Grossh.  Hessen  im  Etatsjabr  1884—85.*) 


Beschaffenheit 

der 

Einnahme. 

Starken- 

bürg. 

Ober- 

hessen. 

Khein- 

hessen. 

Jt. 

M. 

11.  Regalien. 
RegalitlUseiukommen  v. 
VVaesergeOtll  . 

3 170,32 

1 317,68 

661,67 

5 149,67 

Sonstige  Regalien 

755,85 

45,79 

12,37 

814,01 

Summe 

3 926,17 

1 363,47 

674,04 

5 963,68 

IV.  Indirecte  Auflagen. 
Innere  indirecte  Auflag. 
Tranksteuer  vom  Wein 

94  295,79 

23  033,16 

157  234,85 

274  563,80 

Brückengeld  und  für 
Ueberfahrten  . 

5 623,14 

114  702,05 

120  325,19 

Sporteln : 
a.  Hypotheken 

30  259,20 

30  259,20 

b.  Gebühren  für  d.  Ein- 
trag in  dio  Handels- 
und Zoichcnrcgistcr 

c.  Eichgebühren  . 

2 230,11 
606  894,94 

824,76 

12  027,33 

15  082,20 

Stempel  und  Gebühren 

370  351,18 

459  847,50 

1 437  093,62 

Collateralgelder 

196  612,74 

78  881,27 

182  500,82 

457  994,83 

Abgabe  von  Hundeu 
und  Nachtigallen : 
a.  Von  Hunden 

58  555,00 

41  715,00 

34  250,00 

134  520,00 

b.  Von  Nachtigallen  . 

8.60 

25,80 

34,40 

68,80 

Summe 

964  220,32 

514  831,17 

990  856,15 

2 109  907,64 

V.  Einnahme  aus  ver- 
schiedenen Quellen. 
Geldstrafen : 
Disciplinarstrafcn 

2 931,85 

2001,15 

1 474,10 

6 407,10 

Civil-  u.  Crimiualfstruf. 

11  796,39 

1 1 252,70 

9 247,22 

32  296,31 

I’olizeistrafcn 

35  055,15 

27  963,90 

28  461,81 

91  480,86 

Strafen  wogen  Verletz- 
tor Aiiflagcgesetze  . 

3 389,87 

2 536,61 

3 848,71 

9 775,19 

Zufllllige  Einnahmen  d. 

Hauptstantskasse: 
Erhebungen  der  Über- 
Einnehmereien  und 
Haupts  teuerttmtrr : 
a.  Strafen  wegen  Ver- 
letzung v.  Gesetzen 
über  directe  Steuern 

5 286,61 

1 406,65 

2 787,10 

9 480,36 

b.  Gerichtliche  Unter- 
suchungskosten 

52  489,10 

51  043,11 

33  498,73 

137  030,94 

c.  Sonstige  zufällige 
Einnahmen 

7 267,43 

4 347,82 

5 170,62 

16  785,87 

Summe 

118  216,40 

100  551.94 

84  488,29 

303  256,63 

Haupt-Summe 

1 086  362,89 

616  746,58 

1 076  018,48 

2 779  127,95 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  344,  Sept.  1885,  8.  304. 
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Nr.  2247.  Zusammenstellung  aus  den  Octroi-Rech- 
unugeii  der  Stüdte  Darmstadt,  Offen  buch,  Glessen« 
Alsfeld,  Lauterbaeli,  M aluz  u.  H orms  fllr  1885 — 86.*) 

A.  Darmstadt. 

a.  Getränke.  1 Octroi-Einnahme. 

7 295,50  Hectoliter  in  Fässern  A A. 

(auch  Most),  ä 2,15  A.  .15  690,99 
3 950,64  Hectoliter,  im  Grosshan- 
del eingeführt,  ä 25  -S|  . . 988,17 

1)  Wein  ■ (jjjj  if  neotoliter,  von  Grosshänd- 

lern in  die  Stadt  verkauft, 

ä 1,90  A. 1104,14 

70  800  Flaschen  oder  Krüge  ä 3 2 124,00  19  907,30 

2)  Obstwein  (auch  Most)  279555  Hectoliter 

ä 85  2380,12 

2 337,89  Hectoliter  cingefiibrt 

ä4  A. 9353,20 

12  226  Flaschen  oder  Krüge  n 4 489,04 

3)  Brannt-  180814  Hectoliter,  von  Grosshänd- 

wein  lern  eingeführt,  ä 10 ,3)  . . 181,34 

912,42  Hectoliter,  von  Grosshänd- 
lern in  die  Stadt  verkauft, 

ä 3,90  A.  ....  _. 8 558,39  13581,97 

(6001,18  Hectoliter,  von  Gross- 
I händlern  eingefübrt,  ä 20  ^ . 1 200,55 

4) Spiritusi  192,65  Hectoliter,  von  Grosshänd- 

lcrn  in  die  Stadt  verkauft, 

l ü7  A - » 348,56  2 549,11 

(24  640,21  Hectoliter  eingeführt 
J ä 80  -5) 19  716,87 

5)  Bier  1 gg  244,1  Centner  Malz,  in  der  Stadt- 

I gemarkung  fabricirt,  ä 1 A.  . 38  244,10  57  960,97 

( 1 086,6  Hectoliter  eingeführt 
j ä 1,10  A 1 196,89 

6)  Essig  | 442,6  Hectoliter , in  der  Stadtge- 

I markung  fabricirt,  ä 70  _. 809,80  1 506,69 

ft.  Mehl  und  Backwerk. 

4 683  446  Kilogramm  Mehl,  per  100  Kilo- 
gramm 1 ,20  56  206,88 

410  713  Kilogramm  Wecke,  Weiss-u.Schwarz- 
brod,  von  24  A.  Werth  für  Wecke  und 
Weissbrod  oder  per  100  Kilogramm 

Schwarzbrod  1 ,'20  M . . . 4 930,82  61 137,70 

zu  übertragen  159  023,86 
*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  348,  Nov.  1885,  S.  356. 
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c.  MUsenfriichte.  Vertrag  - 159023,86 

278  604  Kilogramm  Höhnen , Erbsen  und  Linsen , per 

100  Kilogramm  80  3) 2 229,85 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 

2 303  Ochsen  4 19,71  .#. 45  392,13 

1 176  Kühe  und  Rinder  4 12,09  .#  . . . 14  217,84 

6 dergleichen  4 12  M. 72,00 

1 Stoppelkalb 2,63 

15  829  Schweine  4 3,57  .14 56  509,53 

176  dergleichen  4 3,50.#. 616,00 

7 977  Kälber  ä 1,53.# 12204,81 

1 desgleichen  ä 1,50.# 1,50 

2805  Hammel  und  Schafe  ä 1 ,33  .#.  . . . 3 730,65 

1 desgleichen  k 1,30.# 1,30 

129  Ziegen  4 73  3) 94,17 

29  dergleichen  k 70  3) 20,30 

17  664  Zicklein,  Lämmer,  Spanferkel,  Ilascn 

und  Gänse  k 30  3) 5299,20 

87  Pferde  k 6M 522,00 

161 608,25  Kilogramm  frisches  Fleisch  und 

frische  Wurst  4 6-3; 9 700,76 

34  126,5  Kilogramm  Dörrfleisch,  geräucherte 

Wurst  etc.  k 10  3) 3 414,36 

715  Rehe  4 2.# 1430,00 

26  692,5  Kilogramm  anderes  Wildpret  u.  Ge- 
flügel 4 12  3) 3203,18 

243  Welsche  4 80  -9t 194,40  15g  626.76 

e.  Brennmaterialien. 

5 745,75  Raummeter  Laubholz , Scheit-  und 

Knüppelholz  4 60  3) 3 446,25 

5 891,25  Raummeter  Nadelholz,  Scheit-  und 
Knüppelholz,  auch  Stockholz  von  Huchen 

und  Hirken  4 45  .3) 2 652,13 

1 332,5  Raummeter  Stockbolz  von  Eichen, 

Erlen,  Aspen  und  Kiefern  4 40  3)  . . 533,00 

30  955  Stück  Laubholz-Wellen,  per  100  Stück 

70  3) 216,72 

30  480  Stück  Nadelholz-Wellen,  per  100  Stück 

50  3) 152,51 

40  Wagen  ungebuudenes  Reisigholz  a 20  3)  . 8,00 

29  223  Ccntner  kleingemachtes  uud  Abfall- 

Holz  4 5 3) 1 463,12 

66075  Hectoliter  Tannenzapfen  4 3 3)  . . 1982,25 

9 791,5  Centner  Torf  4 5 3)  . . . . 489,88 

1066388,7  Centner  Steinkohlen,  Hraunkohlen 

und  Coaks  4 6 3) 63983,33  74  92719 

Nacherhebungen  und  Aversionalgebühren  . 503,37 

Summe  der  Octroi-Einnabmc  393311,03 
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II.  Octroi-Rttckvergtitung. 


a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

A 

520,5  Hectoliter  Wein 

988,93 

294,5  Hectoliter  Obstwein 

206,13 

202,55  Hectoliter  Branntwein  .... 

648,18 

16  127,45  Hectoliter  Bier 

6450,99 

35,33  Hectoliter  Essig 

17,67 

285  209  Kilogramm  Mehl 

3 137,28 

147  975  Kilogramm  HUlscnfrüchte  . 

1 035,83 

434,5  Centner  Steinkohlen 

19,56 

Verschiedene  Gegenstände 

20,57 

12525,14 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

(Lieferungen  in  die  Menagen  und  das  Lazarcth 

der  Garnison.) 

136  133  Kilogramm  Fleisch 

6 279,77 

23  820  Kilogramm  Mehl 

262,06 

21  330  Kilogramm  IlülsenfrUchte 

149,31 

1,4  Hectoliter  Essig 

0,70 

8,73  Hectoliter  Wein 

16,59 

Vergütung  an  verheiratheto , nicht  an  der 

Menage  betheiligte,  Unterofficiere  . 

311,69 

7 020,12 

Summe  der  Octroi-Rückvergiitung 

19  545,26 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 

393  311,03 

Bleibt  baarc 

Einnahme 

373765,77 

B.  Offenbach. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

A. 

A 

Wein  2 890,71  Hectoliter  a 2,15.«,  . 

6215,03 

(Hiervon  sind  von  den  Weingrosshändlern, 
welche  ihre  Weine  octroifrei  einführen, 
für  die  in  die  Stadt  verkaufte  Quantität 
753,09  A.  als  Aversionalsummo  entrichtet 
worden). 

Obstwein  6 402  Hectoliter  ä 75  ^ . . 4 801,72 

(Hiervon  wurden  3 191,85  Hectoliter  in  der 
Stadt  bereitet). 

Bier  44  526,25  Hectoliter  k 60  ^ . . . 26  715,75 

(Hiervon  haben  die  Bierbrauer  der  Stadt 
8 795,50  A.  als  Aversionalsunnne  bezahlt). 

Branntwein  5 876,54  Hectoliter  ä 3,25  A.  . 19  098,75 
(Hiervon  wurden  11,20  Hectoliter  in  der 
Stadt  fabricirt).  56  831,25 

zu  übertragen  56  831,25 
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j*. 

Ucbertrag  — 

b.  Mehl  und  Hackwerk. 

3 489  336  Kilogramm  Muhl,  per  100  Kilo- 
gramm 52  -5) 18  144,55 

401 088  Kilogramm  Brod  4 0,5-5)  . . 2 455.44 

c.  Hafer. 

801  827  Kilogramm  a 0,3  


d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 


1 755  Ochsen  4 14  M 24  570,00 

785  Kühe  4 10  Jt 7 850,00 

369  Stiere  4 10  3 690,00 

1 Rind  4 5.* 5,00 

9 178  Schweine  4 3.* 27  534,00 

4 271  Kälber  4 85^| 3 630,35 

1 616  Hämmel  k 8b  ^ 1 373,60 

3272  Gänse  4 20  -3) 664,40 

12  Schaflämmer  4 20  ,3| 2,40 

21  Welsche  4 75  2, 15,75 

35  Milchschweine  4 20  ,3) 7,00 

137  236  Kilogramm  aasgehauenes  Fleisch  4 5.3|  6 861,80 

Von  eingebrachtem  Wildpret  ...  401, 50 

e.  Brennmaterialien. 


3 843  Meter  Laubholz  4 40  ,3)  . . . . 1 537,20 

9590  Meter  Nadelholz  4 20  .3)  . . . . 1918,00 

204  600  Stück  kleine  Wellen,  per  100  Stück  3 ,3)  61 ,38 

8 320  Hectoliter  Holzkohlen  4 10  3>  . . 832,00 

575000  Stück  Torf,  per  1000  Stück  3 -3)  . 17,25 

1068072,36  Oentner  Steinkohlen  4 5’/«  ,3)  . 61414,16 


Summe  der  Octroi-Einnahme 


II.  Octroi-Rück Vergütung. 
a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 


Für  Wein 233,25 

» Obstwein  nach  auswärts  und  dem  Fel- 
senkeller   1 605,85 

» Bier 1 815,58 

» Branntwein 4 736,24 

» Mehl  und  Brod 1 606,54 

. Hafer 145,72 

• Steinkohlen 4039,38 

. Holz  . 47,00 

» Holzkohlen 63,00 

• Milchschweine  und  Schaflämmer  . 1,00 


zu  übertragen 


56831,25 

20599,99 

2405,48 


76  595,80 


66  779,99 
222  212,51 


14  293,56 
14  293,56 
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Jt. 

Uebertrag 

— 

14  293,56 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

Von  zu  gewerblichen  Zwecken  verwendetem 

Branntwein 

4 498,04 

Von  Branntwein  zur  Essigbereitung 

390,58 

4 828,62 

c.  An  die  Militärverwaltung. 

Für  Wein 

2,95 

» Obstwein 

8,10 

» Bier 

340,45 

> Branntwein 

41,01 

• Mehl  und  Brod 

7,09 

* Fleisch 

1 262,55 

» Steinkohlen 

11,50 

1 673,65 

Summe  der  Octroi-Rüekvergütung 

20  795,83 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 

222212,51 

Bleibt  baare  Einnahme 

201416,68 

C.  Giessen. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

2065,623  Uectoliter  Wein  k 8.4. 

6 196,87 

15  663,5  Flaschen  Wein  a 6 ^ . 

939,31 

723,295  Hectoliter  Obstwein  ä 1 .#. 

7 897,709  Hectoliter  Bier,  von  Aussen  oinge- 

723,29 

bracht,  k 18  ,3| 

1421,15 

21  934,6  Centoer  Malz,  in  der  Stadtgemeinde 

zur  Brauerei  verwendet,  k 25 

5483,65 

712,4  Hectoliter  Branntwein  k 3 Jt.  . 
Verwaltungskosten  von  dem  durch  die  Gross- 

2 137,20 

händler  eingerührten  Branntwein  etc.  und 

zwar  von: 

3 481,5  Hectoliter  Branntwein  k 12  ^ 

417,78 

3 571  Hectoliter  Spiritus  k 23  ,9|  . 

821,33 

12  Hectoliter  Rum  und  Arac  k 18  $ . 

2,16 

Octroi  von  Branntwein,  welcher  von  den 

Grosshkndlern  an  Einwohner  der  Stadt 
verkauft  wurde  und  zwar  von: 

2094,17  Hectoliter  k 2,06.#.  . . . 

4 128,67 

22  271,31 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

70  900,5  Hectoliter  Mehl  k 28  -3) 

19852,07 

1 350  Posten  Mehl  unter  9 Kilogramm  a 6^ 
42  562,5  Kilogramm  Backwaaren,  per  1 '/>  Kilo- 

81,00 

gramm  1 ^ 

283,75 

20216,82 

zu  übertragen 

42  488,13 
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A. 

A. 

Uebertrag 

— 

42  488,13 

c.  Hafer. 

33586,33  Ilectolitcr  Ilafer  Ji  6 3|  . 

2015,18 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  I Vildpret. 

1 347  Ochsen  A 6,86  M 

9 240,42 

119  Kühe  A 4,58.« 

545,02 

1 004  Stiere  und  Rinder  A 2,75  Jt.  . . . 

2 761,00 

1 Stoppelkalb  ä 2,15 .« 

2,15 

5 987  Saugkiilber  und  Hammel  & 58  3)  . 

3 472,46 

7 433  Schweine  A 1,72.«. 

12  784,76 

57  Spanferkel  A 12  3i 

73  Kilogramm  zerlegtes  Fleisch  und  Wild- 

6,84 

pret  a 3 3» 

2,19 

37  486  Kilogramm  geräuchertes  Fleisch, 

IViirste  und  Zungen  a 5 3j 

1 874,30 

6 Hirsche  A 1,72.«. 

10,32 

259  Rehe  A 43  3, 

111,37- 

6 Wildschweine  A 1,29  .« 

7,74 

2 609  Hasen  A 6 ,3) 

156,54 

30975,11 

e.  Brennmaterialien. 

2 408,5  Raummeter  Laub-,  Scheit-  u.  Prügel- 

holz  A 24  3) 

578,04 

4 927  Raummeter  Nadel-,  Scheit-  u.  Prügol- 

holz  A 16  3| 

788,32 

985,75  Raummeter  Stockholz  A 12  3| 

118,29 

137  Gespanne  mit  Laubholzwellen  A 18  3|  . 

24,66 

66  dergleichen  A 12  3) 

7,92 

89  Gespanne  mit  Nadelholzwellen  A 12  3| 

10,68 

42  dergleichen  A 9 3| 

3,78 

383  664,5  Centner  Steinkohlen  A 4 3) 

15  346,58 

54  391,5  Centner  Braunkohlen  A 2 3) 

1087,83 

17  966,10 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

93444,52 

II.  Octroi-Rückvergütung. 

16,47  ilectolitcr  Wein 

49,41 

17  493,1  Iiectoliter  Bier 

1 779,31 

410,3  Iiectoliter  Branntwein  .... 

882,36 

29  903,04  iiectoliter  Mehl 

7 475,76 

40300  Kilogramm  Brod 

141,30 

28300  iiectoliter  Ilafer 

1 415,00 

11400  Kilogramm  Ilafer 

11,40 

59  706,5  Kilogramm  Fleisch  .... 

1 791,20 

22  407  Centner  Steinkohlen  .... 

896,28 

14  442,02 

Summe  der  Octroi-Rückvergütung  14  442,02 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme  JJ3  444,52 
Bleibt  baare  Einnahme  79  002,50 
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D.  Alsfeld. 


I.  Octroi-Kinnahme. 

X 

X. 

347,73  Hectoiiter  W'ein  ä 1,20  M. 

417,28 

869  Flaschen  Wein  4 3 3( 

26,07 

297,79  Hectoiiter  Obstwein  4 80  3)  . 

238,23 

1 231,75  Hectoiiter  Bier  4 40  3j 

492,70 

4 220,69  Hectoiiter  Branntwein  zu  50%  Alkohol 

nach  Tralles,  4 2,20  Ji 

9 275,56 

3 107,2  Centner  Oerstenmalzscbrot  4 80  3|  . 

2485,75 

12935,59 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

12935,59 

11.  Octroi-Riickvergütung. 

87,10  Hectoiiter  Wein 

105,72 

91,75  Hectoiiter  Obstwein 

64,22 

3 992  Hectoiiter  Bier 

1 397,20 

3 166,46  Hectoiiter  Branntwein  .... 

6 648,28 

8 215,42 

Summe  der  Octroi-Riickvergütung 

8215,42 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahmc 

12935.59 

Bleibt  baare  Einnahme 

4 720,17 

E.  Lauterbach. 

I.  Octroi-Einnahme. 

125,15  Hectoiiter  Wein  4 2,80  M. 

350,42 

22,37  Hectoiiter  Wein  in  Flaschen  per  Uec- 

toliter  3 Jt 

67,11 

61,94  Hectoiiter  Obstwein  4 35  .3)  . 

21,68 

706,26  Hectoiiter  Branntwein  4 1,50.4.  . 

1 061,26 

458/) 1 Hectoiiter  Bier  4 40  3|  . 

183,40 

Aversionalvergiitungcn 

719,29 

2403,16 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

2403,16 

11.  Octroi-Rückvergiitnng. 

2,76  Hectoiiter  Wein 

■ • 1 

0,84  Hectoiiter  Obstwein 

66,08 

57,61  Hectoiiter  Branntwein 

• • 

Summe  der  Octroi-RUckvergütung 

66,08 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 

2403,16 

Bleibt  baare  Einnahme 

2337,08 

F.  Mainz. 

I.  Octroi-Elnnalimc. 

a.  Getränke. 

Wein  in  Fässern  88478,79  Hectoiiter  4 55  3)  48  660,58 

Wein,  nngckeltcrter  504,51  Hectoiiter  4 45  3|  227,03 

Wein  in  Flaschen  oder  Krügen  90  078,8  Liter  1 709,96 

(nach  verschiedenen  Tarifsätzen  berechnet). 

zu  übertragen  50  597,57 
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.#. 

M 

Uebcrtrag 

50597,57 

Obstwein  in  Fässern  2051,38  Hcctoliter  ä 55  ,9t 
Obstwein  in  Flaschen  oder  Krügen  344,4  Liter 

1 128,26 

4 2,9) 

Branntwein,  eingeführt  8914,08  Hectoliter 

6,89 

ä 2,15  .# 

Branntwein  und  Liquenr  in  Flaschen  nnd 

19  165,27 

Krügen  7 466,30  Liter  4 20  -3)  . 

1 493,26 

Bier,  eingeführt,  53  468,75  Hectoliter  4 66  -9) 
Bier  in  dor  Stadt  bereitet  (Malz,  Schrot  etc.) 

34  754,69 

83215,29  Centner  4 1,15  M.  . . . 

Essig  und  Essigsprit  1 230,74  Hectoliter 

95  697,59 

4 1,20  Jt, 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

1 476,89 

204  320,42 

Mehl,  eingeführt  127  245,04  Centner  4 25  ,9t 
Mehl,  in  der  Stadt  bereitet,  12  921,20  Centner 

31811,26 

4 25  ,9t 

3230,30 

Brod  und  Wecke,  per  5 Kilogramm  6 -3t 
c.  IliilsenfrUchte. 

Erbsen,  Bohnen,  Linsen  etc.  10291,04  Centner 

671,19 

35  712,75 

4 30  ,9t 

. 

3087,31 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 

4 155  Ochsen  4 11.# 

45  705,00 

359  Farren  4 11  M. 

3 949,00 

2842  KU  ho  4 7 M 

19894,00 

1 820  Kinder  4 7.#. 

12  740,00 

29067  Schweine  4 1,75  M. 

50849,75 

14  082  Kälber  4 70  2, 

9 857,40 

4 413  llärarael  und  Lämmer  4 50  ,9) 

2 206,50 

497  Ziegen  4 50  ,9| 

31095  Spanferkel,  kleine  Zuchtschweine, 

248,50 

Hasen  und  Gänse  4 20  ^ . 

6219,00 

1 191  Rehe  4 1 M 

66  Hirsche  (je  nach  dem  Gewichte  nach  ver- 

1 191,00 

schicdenem  Tarifsätze)  . 

114,00 

44  Wildschweine  4 2 Jt 

88,00 

446  Wclschhiihner  4 50  ,9t 

223,00 

Frisches  Fleisch  91  327,58  Kilogramm  4 6 9| 
Gesalzenes  etc.  Fleisch  23  480,87  Kilogramm 

5 479,65 

4 12  ,9) 

Würste  aller  Art  14 148,17  Kilogramm 

2817,70 

4 12  9| 

1 697,78 

163280,28 

ZU 

ibertragen 

406  40t), 76 
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A. 

Uebertrag  — 

e.  Brennmaterialien. 

Brennholz  aller  Art,  Reisig  n.  Tannenzapfen 

133  691,22  Centner  A 7 ,3)  ....  9358,39 

Holzkohlen  2319,43  Centner  A 36  ^ . . 834,99 

Steinkohlen  1 235922,72  Centner  A 6 ^ . .74  155,36 

Coaks  22693,30  Centner  A 9 ,3)  . . . 2 042,40 

Coaks  aus  der  Gasfabrik  zu  Mainz  13  214,50 

Centner  A 6 792,87 

Torf  3 Centner  A 15 .3} 0,45 

f.  Fütterungsartikel. 

Heu,  Grummet,  trockner  Klee  55  099,49  Cent- 
ner A 12  $ 6 611,94 

Stroh  14  518,05  Centner  a 5^  . . . . 725,90 

Hafer  34  777,33  Centner  A 24  ,3)  . . . 8346,56 

Wicken  636,61  Centner  A 24  . . . 152,79 

Schrot  636,88  Centner  A 9 ,3|  . . . 57,32 

Kleie  9 076,60  Centner  ü 9^  . . . 816,89 

g.  Verschiedene  Einnahmen. 

24 166  Abfertignngsscbeine  A 3 ^ . . . 724,98 

Von  der  Königl.  Preusa.  Armee-Conserven- 

fabrik 3 466,95 

Scheinegebflhren 1 772,30 

Controlgehiihren  von  Privatlagern  . . 2406,85 


Summe  der  Octroi-Einnahme 

II.  Octroi-Riickvergiitnng. 

Bier  77  423,28  Hcctoliter 32517,80 

An  die  Militärverwaltung 20214,50 

Summe  der  Octroi-Riickvergütung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 

6.  Worms. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

Bier,  in  Fässern  eingefilhrt,  215,42  Ilectoliter 

A 65 ,3}  

Bier  in  Flaschen 

Bier,  in  der  Stadtgemarkung  fabricirt, 

4 797,016  Ilectoliter  A 0,50  A.  . 

Malz,  in  der  Stadtgemarkung  fabricirt, 

1 123  208,5  Kilogramm  A 2 3,  . . , 22465,37 

zu  Übertragen 


140,04 

0,12 

2398,51 


A 

406  400,76 


87  184,46 


16711,40 


8371,08 

518667,70 


52  732^30 
62  732,30 
518  667,70 
465  935,40 


25  004,04 
25004,04 
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M. 

Ji 

liebertrag 

— 

25  004,04 

b.  Schlachtvieh  und  zerlegtes  Fleisch. 

509  Ochsen  A 15  M. 

7 635,00 

40  Fassei  A 10  A 

400,00 

888  Kühe  A 10  M.  ....... 

8 880,00 

1 096  Rinder  ii  10  .« 

10960,00 

3 447  Kälber  «2.4 

6894,00 

7 236  Schweine  A 3 A. 

21  708,00 

323  Schafe  ä 1,20.# 

387,60 

208  Ziegen  A 50  ,3) 

104,00 

420  Zicklein  A 20  ^ 

84,00 

3 Spanferkel  A 20  ,3) 

0,60 

170  Pferde  A 5 JH 

850,00 

19  679,5  Kilogramm  Fleisch  für  Metzger  A6  3| 

1 180,77 

10683,5  Kilogramm  Fleisch  für  Private  A 10  -I) 

1 068,  .35 

60  152,32 

c.  Brennmaterialien. 

1 185  751,8  Centner  Steinkohlen  a 5 ^ 

59  287,58 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

144  443,94 

II.  Octroi-RückvergUtung. 

a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

419  527,7  Kilogramm  Malz,  per  100  Kilo- 

gramm  2 Jt. 

8390,48 

54  915,75  Kilogramm  Fleisch  .... 

2 744,66 

289  692,88  Centner  Steinkohlen 

14  484,64 

25  619,78 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 


(Lieferungen  in  die  Menagen  und  in  das 
Lazareth  der  Garnison.) 

21  896,56  Kilogramm  Fleisch 656,90 


Summe  der  Octroi-Riick Vergütung  26276,68 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme  144  443,94 
Bleibt  haare  Einnahme  118167,26 


Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grosslierzogthiuns  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXVI.  Band.  2.  Holt.  Darmstudt  1886.  4.  Geheftet  2 JL 
Inhalt:  Statistik  der  Geblludo- Feuerversicherung  und  der  Gebiiude- 
ürilude  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren  1873  bis  1884,  sowie  der 
Mobiliar-Feuerversicherung  und  der  Mobiliar- Brände  im  Jahr  1884. 


Druck  tod  H.  Brill  In  Uariuatadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  lilr  die  Laudesstatistik. 

Mx  370.  October  ISS«. 


Inhalt:  Aichungen  und  Prüfungen  1885.  — - Eheschliessungen, 
Geborene  und  Gestorbene  1885.  — Ergebnisse  des  Landgestüts  1885.  — 
Einnahme  an  Zöllen  und  gcmeinschaftl.  Verbrauchssteuern  1885 — 86.  — 
Ergebnisse  der  Brnnntweinbestenorung  1885—86.  — Betrieb  der  Wander- 
lager im  1.  Vierteljahr  1885  und  Rechnungsjahr  1885 — 86.  — Vorläuf. 
Ergebnisse  des  Betriebs  der  Eisenbahnen  August  1886.  — Storblichkeits- 
verhhltn.  Aug.  1886.  — Anzeige. 


Nr.  2248.  Aichungen  und  Prüfungen  iiu  Jnhr  1S85 
im  Qrowh.  Hessen,  nebst  Angabe  der  dafür  be- 
rechneten Gebühren.*) 


Ord.-Nr. 

Art 

der  geaichten  und  geprüften 
Gegenstände. 

Anzahl. 

Gebühren. 

M. 

1 

I-Ungenmasse 

294 

80,05 

2 

Fliissigkeitsniasso 

3 021 

453,45 

3 

Messapparate  für  Flüssigkeiten 

22 

13,20 

4 

Herbstgefksso 

98 

69,10 

5 

Fitster  auf  den  Inhalt 

100  476 

42  748,93 

6 

Fässer  auf  die  Tara 

83 

14,80 

7 

Hohlmasse  für  trockene  Körper 

348 

167,40 

8 

Kasten-  und  Itnhmenmasse  .... 

8 

2,10 

9 

Messrahmen  filr  Holz 

9 

4,40 

10 

Handelsgerichte 

76  252 

6 005,30 

11 

Präcisionsgewichte 

155 

10,20 

12 

Gleicharmige  Balkenwaagen  .... 
Oborschalige  oder  Tafelwaagen 

730 

297,85 

13 

313 

182,45 

14 

Decimal-  und  Ccntcsimal-Brückenwaagen 

580 

1 3 t 9,95 

15 

Einfache  Balkenwaagen  mit  Laufgewicht 

363 

625,00 

16 

Zusammengesetzte  Balkenwaagen  mit  Lauf- 
gewicht   

2 

4,50 

17 

Brückenwaagen  mit  Laufgewicht  und  Scala 

119 

740,75 

18 

Prftcisionswaagen 

29 

17,50 

19 

Feder-  und  Neigungswaagen  .... 

7 

8,80 

20 

Höckerwaagen 

1 

0,40 

21 

Gasmesser 

1 478 

3 404,20 

Zusammen 

184  333 

56  200,33 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  855,  Mürz  1886,  S.  65. 


Digitized  by  Google 


306 


Nr.  2249.  EüeaclilieMHUiigeii,  Ut-boreu«  und  Gestorbene  im  Gross* 
Iierzogtliiim  Hrsscu  im  Jalir  1885.*) 

I.  Provinz  Starkenburg. 


Zahl  der  Eheschliessungen,  der  Geborenen  und  der 
Gestorbenen  im 


Gegenstand. 

h 

§ 

s 

as 

U 

1 

•S 

o 

Cb 

N 

Iw 

s 

April. 

Mai. 

Juni. 

Juli. 

August. 

September. 

October. 

November. 

December. 

U 

•e 

«e 

c 

© 

N 

c 

tt 

ho 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

199 

277 

152 

317 

317 

197 

183 

212 

174 

287 

321 

285 

2921 

Zahl 

der  Geborenen 

miinnl 

576 

574 

598 

565 

580 

521 

526 

606 

625 

565 

546 

559 

694< 

wcibl. 

581 

554 

549 

613 

582 

589 

654 

545 

599 

512 

508 

522 

670 

iiberh. 

1157 

1128 

1147 

1178 

1162 

1110 

1080 

1151 

1224 

1077 

1053 

1081 

1354 

darunter : 

Lebendgoborcnc . 
eheliche  Kinder 

miinnl. 

500 

502 

523 

483 

505 

453 

454 

540 

549 

509 

481 

487 

5981 

weihl. 

511 

495 

491 

532 

609 

509 

487 

484 

54' 

458 

458 

451 

592 

iiberh. 

1011 

997 

1014 

1015 

1014 

962 

941 

1024 

1090 

967 

989 

938 

1 1911 

Lebendgeborene . 

miinnl. 

47 

52 

44 

49 

46 

43 

50 

37 

42 

30 

46 

43 

52t 

woibl. 

43 

44 

35 

45 

48 

62 

49 

42 

37 

36 

31 

42 

51 

nnehel.  Kinder 

iiberh. 

89 

96 

79 

94 

94 

105 

99 

79 

79 

66 

77 

85 

1041 

Lebendgeborene . 
überhaupt 

niünnl. 

547 

654 

567 

532 

551 

496 

504 

577 

591 

539 

527 

530 

6511 

wcibl. 

558 

539 

526 

577 

657 

571 

536 

526 

578 

494 

489 

493 

643 

iiberh. 

1100 

1093 

1093 

1109 

1108 

1067 

1040 

1103 

1169 

1033 

1016 

1023 

1295 

Todtgeborcnc 
ohclichc  Kinder 

miinnl. 

74 

19 

29 

29 

27 

21 

21 

27 

33 

26 

17 

26 

29 

weibl. 

26 

14 

20 

32 

26 

17 

16 

18 

19 

15 

19 

27 

24 

iiberh. 

50 

33 

49 

61 

52 

38 

37 

45 

52 

41 

36 

53 

;*47 

Todtgoboreno  . 
uncliel.  Kinder 

miinnl. 

5 

1 

2 

4 

2 

4 

1 

2 

1 

1 

3 

2t 

weibl. 

2 

1 

3 

4 

1 

2 

1 

2 

3 

2 

2 

iiberh. 

7 

2 

6 

8 

2 

5 

3 

3 

8 

3 

1 

5 

4i 

Todtgeborene  . 
überhaupt 

miinnl. 

29 

20 

31 

33 

29 

25 

22 

29 

34 

26 

18 

29 

321 

wcibl. 

28 

15 

23 

36 

25 

18 

18 

19 

21 

18 

19 

29 

26 

iiberh. 

57 

35 

54 

69 

54 

43 

40 

48 

65 

44 

37 

58 

:>94 

Zahl 

miinnl. 

475 

424 

602 

418 

437 

401 

355 

414 

337 

873 

362 

385 

488 

der  Gestorbenen 

weibl. 

484 

370 

469 

423 

376 

353 

367 

384 

340 

369 

404 

383 

472 

(«Inecbl. 

Todtgeborene) 

iiberh. 

959 

794 

971 

841 

813 

764 

722 

798 

677 

742 

766 

768 

960 

*)  Vergl.  Mittlicil.  Nr.  349  u.  350,  Dcc.  1885,  S.  370. 
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11.  Provinz  Oberhessen. 


Gegenstand. 

Zahl  der  Ehesehliessungen,  der  Geborenen  und  der 
Gestorbenen  im 

Januar. 

Februar. 

i 

:X 

53 

April. 

Mai. 

Juni. 

Juli. 

August. 

September. 

October. 

, 

o 

6 

ü 

> 

Z 

Deccmbcr. 

ganzen  Jahr. 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

HO 

120 

147 

231 

208 

140 

114 

110 

119 

152 

165 

219 

1835 

377 

338 

369 

347 

356 

339 

341 

393 

322 

324 

327 

294 

4127 

Z®"1  ^ wcibl. 

3£>  1 

302 

339 

315 

304 

313 

317 

311 

297 

312 

284 

802 

3747 

oer  beoorenen  ( .,b#rh 

728 

640 

708 

662 

660 

652 

658 

704 

619 

636 

611 

596 

7874 

darunter : 

itii  1 m#nnl- 

323 

301 

321 

312 

311 

300 

301 

851 

283 

29u 

287 

259 

3639 

i^bendgeborene  J weibl. 

310 

268 

299 

276 

278 

278 

269 

277 

269 

281 

247 

267 

3319 

tnenctie  Kinder  ( aberb 

633 

569 

620 

588 

589 

578 

570 

628 

552 

571 

534 

526 

6958 

, , . . f mllnnl. 

36 

22 

29 

19 

32 

23 

24 

31 

29 

24 

30 

26 

325 

Lebendgeborene  1 weibi 

30 

19 

29 

24 

20 

26 

33 

26 

21 

22 

26 

27 

393 

l über». 

66 

41 

58 

43 

52 

49 

57 

57 

5»» 

46 

56 

63 

628 

, ( mllnnl. 

359 

323 

350 

331 

343 

323 

325 

382 

312 

314 

317 

286 

3964 

Lebendgeborene  { wejbb 

340 

287 

328 

300 

298 

304 

302 

303 

290 

303 

273 

294 

3622 

überhaupt  | flberb 

699 

610 

678 

631 

641 

627 

627 

685 

6l>2 

617 

590 

579 

7586 

™ . 1 mllnnl. 

15 

12 

16 

14 

10 

14 

14 

11 

7 

8 

9 

8 

138 

rndtgeborone  J weibl. 

10 

10 

10 

13 

5 

7 

15 

6 

6 

7 

10 

7 

106 

1 iiborh. 

25 

22 

26 

27 

15 

21 

29 

17 

13 

15 

19 

15 

244 

_ ( mitnul. 

3 

3 

3 

2 

3 

2 

2 

3 

2 

1 

1 

25 

Todtgeborcne  ^ we;bi 

1 

5 

1 

T 

1 

? 

9 

1 

7 

1 

1 

19 

l iiberli. 

4 

8 

4 

4 

4 

4 

2 

2 

4 

4 

2 

2 

44 

_ 1 mllnnl. 

18 

15 

19 

16 

13 

16 

16 

11 

10 

10 

10 

9 

163 

lodtgeboreno  1 wcihl. 

11 

15 

11 

15 

6 

9 

15 

8 

7 

9 

11 

8 

125 

überhaupt  | flberb 

29 

30 

30 

31 

19 

25 

31 

19 

17 

19 

21 

17 

288 

Zahl  [ mllnnl. 

262 

275 

309 

272 

249 

241 

243 

248 

201 

231 

245 

245 

3021 

ftr  Gestorbenen  | weibl. 

272 

223 

316 

213 

236 

209 

179 

184 

198 

223 

217 

228 

2728 

1 iiberli. 

534 

498 

625 

515 

485 

450 

422 

432 

399 

454 

462 

47H 

5749 
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Gegenstand. 


Zahl  d.  Eheschliessungen 

Zahl 

der  Geborenen 

münnl. 

weibl. 

überb. 

darunter: 

Lebondgeborene . 
eheliche  Kinder 

münnl. 

weibl. 

ilberb. 

Lebendgeborene , 
unehel.  Kinder 

münnl. 

weibl. 

überh. 

Lebendgeborene . 
überhaupt 

münnl. 

weibl. 

überh. 

Todtgeborene  J 
eheliche  Kinder  | 

münnl. 

weibl. 

überh. 

Todtgeborene  J 
unehel.  Kinder  | 

münnl. 

weibl. 

überh. 

Todtgeborene  J 
überhaupt 

münnl. 

weibl. 

überh. 

Zahl  | 

der  Gestorbenen 

( cinschl. 
Todtfeboren«) 

münnl. 

weibl. 

iiberli. 

III.  Provinz  Rheinhessen. 


Zahl  der  Eheschliessungen,  der  Geborenen  und  der 
Gestorbenen  im 


Januar. 

Februar. 

N 

E 
a a 

3 

April. 

3 

a 

Juni. 

Juli. 

CB 

0 

bO 

0 

< 

September. 

Octobcr. 

November. 

December. 

h 

M 

d 

C 

5 

N 

S 

1 

u» 

175 

157 

116 

209 

214 

123 

174 

150 

177 

250 

224 

235 

2204 

419 

438 

471 

449 

443 

426 

386 

396 

430 

430 

360 

406 

5054 

380 

359 

469 

414 

425 

370 

419 

382 

377 

380 

375 

394 

4744 

799 

797 

940 

863 

868 

796 

805 

778 

807 

810 

735 

800 

9798 

377 

887 

408 

392 

398 

386 

851 

349 

376 

373 

317 

345 

4459 

333 

324 

415 

368 

370 

334 

387 

352 

344 

347 

337 

355 

426« 

710 

711 

823 

760 

768 

720 

738 

701 

720 

720 

654 

700 

8725 

26 

36 

85 

36 

31 

16 

21 

30 

40 

32 

23 

30 

35« 

28 

29 

32 

31 

33 

20 

20 

18 

24 

17 

21 

23 

54 

65 

67 

67 

64 

36 

41 

48 

64 

49 

44 

53 

65* 

403 

423 

443 

428 

429 

402 

372 

879 

416 

405 

340 

375 

4815 

361 

353 

447 

399 

403 

354 

407 

370 

368 

364 

858 

378 

45öi 

764 

776 

890 

827 

832 

756 

779 

749 

784 

769 

698 

753 

9377 

13 

15 

28 

19 

12 

22 

13 

15 

14 

22 

18 

26 

212 

18 

5 

21 

13 

21 

16 

10 

11 

8 

15 

15 

16 

169 

31 

20 

44 

32 

33 

38 

23 

26 

22 

37 

33 

42 

38 

3 

5 

2 

2 

2 

1 

2 

3 

V 

5 

27 

1 

1 

1 

2 

1 

2 

1 

1 

1 

2 

. 

1! 

4 

1 

6 

4 

3 

2 

3 

3 

1 

4 

4 

5 

16 

15 

28 

21 

14 

24 

14 

17 

14 

25 

20 

31 

239 

19 

6 

22 

16 

22 

16 

12 

12 

9 

16 

17 

16 

182 

35 

21 

50 

36 

36 

40 

26 

29 

23 

41 

37 

47 

421 

392 

378 

367 

357 

359 

335 

349 

309 

267 

284 

286 

314 

3997 

375 

303 

332 

357 

323 

258 

312 

284 

218 

258 

264 

263 

3547 

767 

681 

699 

714 

682 

593 

661 

593 

485 

542 

550 

577 

7544 
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IV.  Grossherzogthum  Hessen. 


Zahl  der  Eheschliessungen, 

der 

Geborenen  und 

der 

Gestorbenen  im 

Gegenstand. 

U 

k 

U 

kJ 

-C 

-fl 

h 

X! 

— 

kl 

fl 

fl 

«e 

c 

-fl 

© 

M 

2 

’u 

< 

'S 

35 

3 

-ä 

00 

1 

s 

© 

cL 

1 

dö 

© 

-fl 

O 

o 

c 

a> 

► 

2 

e 

© 

9 

© 

C 

© 

N 

c 

fl 

fcfi 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

484 

654 

415 

757 

739 

460 

471 

472 

470 

689 

710 

739 

6960 

Zahl  J 

der  Geborenen  | 

miinnl. 

1372 

1350 

1438 

1361 

1379 

1286 

1253 

1395 

1377 

1319 

1232 

1259 

16021 

weibl. 

1312 

1215 

1357 

1342 

1311 

1272 

1290 

1238 

1273 

1204 

1167 

1218 

15199 

überh. 

2684 

2565 

2795 

2703 

2690 

2558 

2543 

2633 

2650 

25232399 

2477 

31220 

darunter: 

Lebendgeborene  J 
eheliche  Kinder  ! 

miinnl. 

1200 

1 190 

1252 

1187 

1214 

1 139 

1 106 

1240 

1208 

1172 

1085 

1091 

14084 

weibl. 

1154 

1087 

1205 

1176 

1157 

1121 

1143 

1113 

1154 

1086 

1042 

1073 

13511 

Qberb. 

2354 

2277 

2457 

2363 

2371 

2260 

2249 

2353 

2362 

2258 

2127 

2164 

27595 

Lebendgeborene  , 
nnebel.  Kinder 

miinnl. 

109 

110 

108 

104 

109 

82 

95 

98 

111 

86 

99 

99 

1210 

weibl. 

100 

92 

96 

100  101 

108 

102 

86 

82 

75 

78 

92 

1112 

überh. 

209 

202 

204 

204  210 

190 

197 

184 

193 

161 

177 

191 

2322 

Uihendgeborcnc  , 
überhaupt 

miinnl. 

1309 

1300 

1360 

1291 

1323 

1221 

1201 

1338 

1319 

1258 

1184 

1190 

15294 

weibl. 

1254 

1179 

1301 

127611258 

1229 

1245 

1199 

1236 

1161 

1120 

1165 

14623 

überh. 

2563 

2479 

2661 

2567 

2581 

2450 

2446 

2537 

2555 

2419  2304 

2355 

29917 

Todtgeborene  . 
eheliche  Kinder 

miinnl. 

52 

46 

68 

62 

49 

57 

48 

53 

54 

56 

44 

60 

649 

weibl. 

54 

29 

51 

58 

51 

40 

41 

35 

33 

37 

44 

50 

523 

überh. 

106 

75 

119 

120 

100 

97 

89 

88 

87 

93 

88 

110 

1172 

Todtgeborene 
onehel.  Kinder 

miinnl. 

11 

4 

10 

8 

7 

8 

4 

4 

4 

6 

4 

9 

78 

weibl. 

4 

7 

6 

8 

2 

3 

4 

4 

4 

6 

3 

3 

53 

üborh. 

15 

11 

15 

16 

9 

11 

8 

8 

8 

11 

7 

12 

131 

Todtgeborene 

überhaupt 

miinnl. 

63 

50 

78 

70  56 

65 

62 

57 

58 

61 

48 

69 

727 

weibl. 

58 

36 

56 

66 

53 

43 

45 

39 

37 

43 

47 

53 

576 

überh. 

121 

86 

134 

136 

109 

108 

97 

96 

95 

104 

95 

122 

1303 

Zahl 

miinnl. 

1129 

1077 

1178 

1047 

1045 

977 

917 

971 

805 

888 

893 

944 

1 1901 

der  Gestorbenen 

weibl. 

1131 

896 

1117 

1023 

935 

820 

858 

852 

756 

850 

hx; 

874 

10997 

f e losch!. 
Tcdlfr  boren«) 

. überb. 

2260 

1973 

2295 

2070  1980 

1 

1797 

1805 

1823 

1561 

1738 

1 

1778 

1 

1818 

22898 

i 
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Nr.  2250.  Ergebnisse  des  Enudgestikls  ini  Jnbr  1888.*) 

I.  ITebereieht  der  durcli  die  LandgentHtaheachaior  im  Jahr  1885  bedeckten  Stuten 


Ord.-Nr. 

Landgestiitsstationen. 

U S 
e © 

v;  i 

3f* 

-a  u 
e e 

sf 

S 3 
Q< 

1 

Babenhausen 

55 

2 

2 

Bickenbach 

98 

, 

3 

Dornlieim 

165 

2 

4 

Gross-Bieberau 

153 

5 

Jägersburg 

138 

1 

6 

König 

49 

7 

Lampertheim 

85 

10 

8 

Lörzenbach 

226 

8 

9 

Trebur 

111 

10 

Berstadt 

115 

11 

Butzbach 

98 

2 

12 

Düdelsheim 

117 

8 

13 

Engclrod 

65 

14 

Grünberg 

94 

. 

15 

Hirzenhain 

50 

16 

Nieder- Wöllstadt 

120 

5 

17 

Ober-Ofleiden 

149 

15 

18 

Romrod 

291 

l 

19 

Schlitz 

65 

14 

20 

Alsheim 

73 

, 

21 

Alzey 

64 

• 

22 

Sauer-Schwabenheim 

43 

Summe 

2414 

68 

Vcrtheilt  auf  die  Provinzen 


r 


Starkenburg  = 1080  Stuten. 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

auf  1 Station  = 120  Stuten, 

» 1 der  28  Uoschäler  = 38-39  » 


Oberhessen  = 1154  Stuten. 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

auf  1 Station  =115  Stuten, 

» I der  26  Beschäler  =44  > 


Khcinhcsscn  = 180  8tuten. 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

auf  1 Station  = 60  Stuten, 

» 1 der  8 Beschäler  = 22-23  • 


Grossherzogthum  = 2414  Stuten.  Davon  kommen  im  Durchschnitt:  auf  1 Station  = 110  Stuten, 
auf  1 Beschäl.  = 39  Stuten,  auf  1 der  17  Wochen  = 142  Stuten,  auf  1 Tag  (6  per  Woche)  = 24 


II.  Uebers.  der  Sprünge  der  LandgestUtsbeschKler  während  der  Beschälzeit 
Nach  der  Frequenz  geordnet. 


1885. 


1 

Cadet 

Sprünge 

125 

22 

Goldonkel 

Sprünge 

78 

43 

Diamant 

Sprtlog3 

5*1 

2 

Factor 

118 

23 

Bandit 

77 

44 

Helios 

51 

3 

Edwin 

117 

24 

Artist 

76 

45 

Genoral 

49 

4 

Fanatiker 

114 

25 

Ehrlich 

76 

46 

Donnerkeil 

48 

5 

Gutheil 

109 

26 

Elector 

76 

47 

Fcodor 

48 

6 

Gaukler 

106 

27 

Bavard 

Cnrignan 

72 

48 

Bucl 

46 

7 

Young-Capirat 

106 

28 

72 

49 

Protecteur 

42 

8 

Figaro 

105 

29 

Gründer 

71 

50 

Abrantes 

41  | 

9 

Candidat 

103 

30 

Ignore 

71 

51 

Bravo 

41 

10 

Napoleon 

102 

31 

Eros 

69 

52 

Feu-de-Joie 

41 

11 

Bruno 

100 

32 

Edgar 

67 

53 

Isolier 

41 

12 

Tamerlan 

99 

33 

Egoist 

65 

54 

Librator 

4t 

13 

Corsar 

98 

34 

Brigand 

64 

55 

Adrian 

40 

14 

John-Bull 

90 

35 

Exact 

64 

56 

Confortable 

34 

15 

Cobold 

88 

36 

Barabas 

63 

57 

Eremit 

33 

16 

Grenadier 

88 

37 

John 

62 

58 

Granit 

20 

17 

Germane 

86 

38 

Fantast 

60 

59 

Bertram 

18 

18 

Achilles 

83 

39 

Consul 

59 

60 

Farmer 

15 

19 

Dcputirter 

81 

40 

Interpröte 

58 

61 

Filucius 

15 

20 

C'apitain 

79 

41 

Darius 

57 

62 

Domino 

13 

21 

Barbar 

78 

42 

Daniel 

52 

Summe 

1213  1 

Hiernach  kommen  auf  einen  Beschäler  durchschnittlich  = 
» eine  Station 


68  Sprünge. 
= 192  » 


*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  349  u.  350,  Dec.  1885,  8.  390. 
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III.  Uebersicht  der  an»  der  1885er  Bedeckung  trächtig  gewordenen 
inländischen  Stuten. 


A.  Nach  den  Ijandgestütast&tionen  geordnet. 


fl 

I 

Landgustiitsstationeu. 

Zahl  der  in  1 685  bedeckten 
inländischen  Stuten. 

Hiervon  gingen  ab,  bevor 
über  deren  Aufnahme  etwas 
festgestellt  werden  konnte. 

Verbleiben  bedeckte 
Stuten. 

Von  dioaen  wurden 
trächtig. 

Von  diesen 
trächtigen  Stuten 

l’rocente  an  trächtig  ge- 
wordenen Stuten.  j 

wurden  lebende 
Fohlen  geboren. 

vcrfohltcn, 

verunglückten. 

wurden  verkauft 

rr 

Babenhausen 

53 

53 

16 

14 

2 

30,2 

2 

Bickenbach 

98 

98 

61 

55 

6 

62,2 

fl  » 

Domlieim 

163 

163 

104 

85 

19 

63,8 

4 

Gross-Bieberau 

153 

1 

152 

67 

62 

6 

44,1 

5 

JKgersburg 

137 

137 

82 

78 

8 

1 

59,9 

6 

König 

49 

1 

48 

23 

19 

4 

. 

47,9 

7 

Lampertheim 

75 

75 

20 

18 

2 

, 

26,7 

S 

Lörzenbach 

218 

218 

119 

107 

7') 

5 

54,6 

9 

Trebur 

Ul 

III 

77 

74 

2 

1 

69,4 

Starkenburg 

1057 

2 

1055 

669 

512 

50 

7 

53,9 

10 

Berstadt 

115 

115 

68 

66 

2 

59,1 

II 

Butzbach 

96 

96 

56 

48 

8 

58,3 

12 

Düdelsheim 

109 

109 

70 

60 

8 

2 

64,2 

13 

Engelrod 

55 

65 

34 

30 

4 

61,8 

14 

Grönberg 

94 

94 

62 

56 

5') 

1 

66,0 

15 

Hirzenhain 

50 

50 

28 

25 

3 

56,0 

1« 

Nieder- Wöllstadt 

115 

115 

58 

50 

7 

1 

50,4 

17 

Obcr-Ofleidcn 

134 

134 

72 

68 

4 

53,7 

18 

Romrod 

290 

8 

287 

161 

148 

Ul) 

2 

56,1 

19 

Behlitz 

51 

51 

35 

33 

2‘) 

68,6 

Oberhessen 

1 109 

3 

1106 

644 

584 

54 

6 

58,2 

20 

Alsheim 

73 

73 

38 

36 

2 

52,1 

21 

Alzoy 

64 

2 

62 

45 

38 

6 

i 

72,6 

22 

8auer-Schwabcnhoim 

43 

43 

24 

22 

2 

55,8 

Rheinhessen 

180 

2 

178 

107 

96 

10 

i 

60,1 

Grossherzogthum  Hessen 

2346 

7 

2339 

1320 

1192 

114 

14 

56,1 

l’roccntu  an  trächtig  gewordenen  Stuten  aus  der  Beschälzeit: 

r 

1876 

50,8%, 

1881 

52,0"'.., 

nt 

1877 

50,9  » 

1882 

55,7  * 

El 

1878 

54,0  » 

1883 

56,1  > 

1 

1879 

54,4  » 

1884 

56,2  . 

' 

1, 

1880 

53,2  » 

1885 

56,4  > 

lOjähriger  Durchschnitt  = 

64,0%. 

')  Hierbei  eine  Blute  mit  Zwiüingsgeburt. 
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B.  Nach  den  Kreisen  geordnet. 


u 

c 

6 

3 

i 

c 

3 

C 

*3 

Um 

5 

Kreise. 

•O  • 

*>  s c 

o t; 
3 •-  Z 
- ctf. 

a *"  c 

CJ  .S 
— . « o 

_c  *3  CB 

«3*  =3 

“ * £ 

S Säg 
t § 

M 

■ih 

3 ~ » 

s t-i 
*°  = 

Verbleiben 
bedeckte  Stuten. 

Von  diesen  wurden 
trächtig. 

Von  diesen 
trächtigen  Stuten 

Proc.  an  trHchti& 
gewordenen  Stuten. 

wurden  le- 
bende Fohlen 
geboren. 

verfehlten, 

ver- 

unglückten. 

wurden  ver- 
kauft. 

i 

Bonsheim 

201 

201 

108 

104 

3 

1 

53,7 

2 

Darmstadt 

107 

107 

56 

49 

7 

. 

52,3 

3 

Dieburg 

156 

1 

155 

60 

58 

2 

. 

38,7 

4 

Erbach 

85 

1 

84 

40 

33 

7 

. 

47,6 

5 

OroHs-Ocrmi 

274 

274 

190 

168 

21 

1 

69,3 

6 

Heppenheim 

192 

192 

103 

91 

7‘) 

6 

53,6 

7 

Offenbach 

23 

23 

9 

8 

l 

. 

39,1 

Starkenburg 

1038 

2 

1036 

566 

511 

48 

7 

54,6 

8 

Alsfeld 

450 

3 

417 

249 

230 

17*) 

2 

55,7 

9 

Büdingen 

182 

182 

113 

99 

12 

2 

62,1 

10 

Friedberg 

216 

216 

124 

110 

13 

1 

57,4 

11 

Giessen 

101 

101 

57 

55 

2 

56,4 

12 

Lauterbach 

91 

91 

61 

57 

4 

67,0 

13 

Schotten 

67 

67 

ük 

31 

6 

1 

56,7 

Oberhessen 

1107 

3 

1104 

642 

582 

54 

6 

58,1 

14 

Alzey 

40 

2 

38 

26 

24 

2 

68,4 

15 

Bingen 

8 

8 

5 

5 

. 

. 

62,5 

16 

Mainz 

36 

36 

20 

18 

2 

55,6 

17 

Oppenheim 

37 

. 

37 

17 

14 

2 

1 

45,9 

18 

Worms 

80 

80 

44 

38 

6 

55,0 

Rheinhessen 

201 

2 

199 

1 12 

99 

12 

1 

56.3 

Grossherzogthum  Hessen 

2846 

7 

2339 

1320 

1192 

114 

14 

56,4 

')  Hierbei  eine  Stute  mit  Zwillingsgeburt.  *)  Hierbei  3 Stuten  mit  Zwillingsgeburtcn. 
Im  Jahr  1885  wurden  fiir  das  Landgestüt  angekauft: 


Ordn.- 

Nr. 

Namen 

Farbe. 

Alter. 

Grösse. 

Kace. 

Jah  re. 

cm. 

1 

Herold 

Fuchs 

3'  , 

174 

2 

Hannibal 

Schwftrzbraun 

31/» 

173 

3 

1!  ofmarschall 

Hellbraun 

3 V« 

172 

4 

Hans  Sachs 

Fuchs 

S'/t 

168 

■ Anglo-Nortnünncr. 

5 

Hubertus 

ltoth  braun 

3 Vs 

167 

6 

Hermann 

Sehwarzbrnun 

37« 

167 

Die  vorgenannten  Beschäler  kosteten  im  Ganzon  = 35  201,52  .ff 
Abgegangen  sind  im  Jahr  1885: 

5 Beschäler,  als  untauglich  zum  ferneren  Zuchtgebrauch,  in  öffentlicher  Versteigerung 
wovon  2 unter  der  Bedingung  sofortiger  Tödtung,  und 
1 Beschäler  durch  Umstehen  an  I.ungen-  u.  Brustfell-Kntzündung  in  Darmstadt 
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Nr.  2251.  Summarische  Uebersicht  der  Einnahmen 
an  Zöllen  und  gemeinschaftliehen  Verbrauchs- 
steuern im  Gr.  Hessen  im  Etatsjahr  1SS3 — Stt.*) 


u 

2; 

Bezeichnung 

der 

Soll- 

Einnahme. 

Bonlficalio- 
oen  auf  ge 
rneliiachöftl 

Bleiben. 

“3 

Einnahme. 

Rechnung 

o 

M. 

l 

Eingangszoll  .... 

5 957  464,75 

1 

Ausserordentliche  Einnahme 
an  rückersetzten  Schiffsbc- 

749  638,25 

5 907  898,30 

gleitungskosten 

71,80 
793  905,60 

1 

231  591,65 

2 

Kiibenzuckersteucr 

562  313,95 

3 

Salzsteuer 

1 012  709,90 

1 012  709.90 

4 

Tabaksteuer 

236  869,85 

71  556,80 

165  313,05 

5 

a)  Branntweinsteuer  . 

b)  Uebergangsabgabcn  von 

409  106,90 

77  174,50 

331  932,40 

Branntwein  .... 

4 173,60 

4 173,60 

6 

a)  Braustcuer  .... 

768  364,55 

30  585,96 

737  778,60 

b)  Uebergangsabgaben  von  Bier 

55  351,31 

55  351,31 

7 

Reichs-Spiclkartenstempcl 

167  421,70 

167  421,70 

8 

Keichs-Stempclahgabcn 

57  330,90 

. 

57  330,90 

Somme  der  Einnahmen 

9 462  770,86 

460  547,15 

9 002  223,7 1 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  343,  Sept.  1886,  S.  280. 


Nr.  2252.  Ergebnisse  der  Branntweinbesteuerung 
Im  Grossh.  Hessen  Im  Etatsjahr  1885-86.*) 

Die  Maiscbbottichsteuer  ergab  im  Etatsjahr  1885-  86  einen  Er- 
trag von 374  045,35  Ji. 

im  Vorjahr  1884  —85  hatte  sich  ein  Ertrag  ergeben  von  413064,40  » 

Das  Jahr  1885—86  ist  gegen  das  Vorjahr  hier- 
nach um 39  019,05  M. 

zurückgeblieben. 

Dieses  geringere  Steuererträgniss  ist  im  Wesentlichen  durch  den 
andauernden  Preisrückgang  des  Branntweins  verursacht  worden.  Es 
konnten  nämlich  die  Besitzer  selbst  grösserer  Brennereien  der  nie- 
drigen Branntweinpreise  wegen  mit  den  bedeutenden  norddeutschen 
Branntweinbrennereibetrieben  nicht  concurriren  und  wurden  daher 
veranlasst,  den  Brennbetricb  soweit  wie  möglich  einzuschränken. 
Hierzu  kommt,  dass  in  denjenigen  Gegenden,  in  welchen  Zucker- 
fabriken entstanden  sind,  dem  Zuckerrübenbau  mehr  Interesse  zuge- 
wendet wird  und  Rübenschnitzel  als  Futtermittel  benutzt  werden. 

An  Kartoffeln  allein  und  mit  andern  mehligen  Stoffen  zusammen 


kamen  im  Etatsjahr  1885—86  zur  Verwendung  . . 20  765600  kg 

im  Etatsjahr  1884-85  23  958  900  j. 

mithin  in  1885—86  weniger 3193300  kg 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  367,  März  1886,  8.  97. 
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Dieser  Wenigerverbrauch  ist  eine  Folge  des  eingeschränkteren 
Betriebe  der  grösseren  Brennereien. 

An  Getreide  allein  wurde  verwendet: 

Roggen  24  200  kg  gegen  2 000  kg  im  Vorjahr, 

Gerste  — > » 1 500  » » » 

Mais  244  300  » » 369  300  * » > 

Die  Branntweinmaterialsteuer  hat  in  dem  Gtatsjahr  1385—86 
einen  um  2 537,30  M.  geringeren  Ertrag  als  im  Vorjahr  geliefert.  Es 
wurden  insbesondere  weniger  verwendet:  Weintreber  12275  hl,  ge- 
presste Weinhefe  194  hl,  Hefenbrliho  180  hl,  flüssige  Weinhefe  155  hl; 
mehr  verwendet  wurden  4 358  hl  Steinobst. 

Die  Wenigerverwendung  von  Weintrebern  und  flüssiger  Wein- 
hefe ist  auf  die  schlechtere  Weinernte  des  Jahres  1885  zurückzuflihren. 
Dagegen  ist  die  Mehrverwendung  von  Steinobst  wesentlich  durch  die 
reichliche  Zwetschencrnte  des  Jahres  1885  veranlasst  worden. 

Neue  Methoden  hinsichtlich  der  Zubereitung  der  Maische  und 
des  Gährmittels  sind  im  Etatsjahr  1885—86  nicht  zur  Anwendung  ge- 
kommen; auch  wurden  neue  Apparate  zur  Vorbereitung  des  Materials 
für  die  Einmaischung  oder  Destillation,  Entfuselung  und  Verstärkung 
des  Branntweins  nicht  cingeflihrt. 

Neuerungen,  um  das  Chemische  und  Mechanische  der  Brannt- 
weinbereitung, die  Einrichtung  der  Brennereien  und  der  darin  erfor- 
derlichen Gefässe  und  Apparate  zu  verbessern  und  die  Fabrikation 
einträglicher  zu  machen,  sind  nicht  in  Anwendung  gekommen. 

Wie  in  vorderen  Jahren  war  die  dickere  Einmaischung  bei  drei- 
tägiger Gährungspcriode  die  vorherrschende;  nur  in  einzelnen  Bren- 
nereien wurde  eine  dünnere  Einmaischung  bei  dreitägiger  und  in 
wärmerer  Jahreszeit  bei  zweitägiger  Gährungsperiode  vorgezogen. 
Als  Gährungsmittel  wird  fortdauernd  der  sechsunddreissigstüudige 
Grünmalzsatz  verwendet.  Die  Erneuerung  der  Hefe  findet  durch  abge- 
noramene  und  in  besonderen  Gefässen  aufbewahrte  Mutterhefe  statt. 

Fabrikation  von  Presshefe  bat  nicht  stattgefunden.  Dieselbe 
wird  aus  Norddcutschland  und  aus  dem  Grossherzogthum  Baden  ein- 
geführt. 

Nachstehend  folgt  eine  Uebersicht  Uber  die  Branntweinbrenne- 
reien und  die  Branntweinbesteuerung,  eine  Nachweisung  der  Zahl  der 
Breunereien  nach  Massgabe  der  Betriebseinrichtung,  eine  Nachweisung 
der  im  Betrieb  gewesenen  Brennereien  für  mehlige  Stoffe  etc.  nach 
dem  Betrag  der  entrichteten  Steuer,  eine  Nachweisung  der  gewährten 
Branntweinsteuer -Rückvergütung  und  eine  Nachweisung  in  Betreff 
der  verwendeten  Materialien  und  des  Steuerbetrugs  im  Etatsjahr 
1885—86. 
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Ceberaicht  über  die  Branntwein-Brennereien  nnd  die  Branntwein-Besteuerung 
für  das  Etatsjahr  1885—86. 


ilauptsteueramtsbczirkc 

Zu- 

Darmst. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen. 

Worms. 

sammon. 

Gesammtzahl  der  am 

Schlüsse  des  Etats- 
jabrs  vorhandenen 

Brennereien : 
io  den  Städten 

45 

26 

6 

41 

17 

12 

147 

auf  dein  Lande 

112 

134 

131 

23 

21 

97 

518 

zusammen 

157 

160 

137 

64 

38 

109 

665 

Im  Laufe  des  Etatsjahrs 

in  Betrieb  gewesene 
Brennereien : 

in  den  Städten 

26 

10 

3 

19 

12 

10 

80 

snf  dem  Laude 

74 

86 

87 

7 

13 

65 

332 

zusammen 

100 

96 

90 

26 

25 

75 

412 

Von  den  in  Betrieb  gewes. 

Brennereien  haben  der 
Zahl  nach  hauptsäch- 
lich verarbeitet: 

mehlige  Stoffe: 

landw.  Brennereien 

48 

77 

69 

4 

20 

218 

andere  Brennereien 
andere,  nicht  mehl.  Stoffe, 

4 

18 

, 

22 

als:  Weinhefen,  Wein- 
trest-,  Obst,  Kuben  etc.: 

fixirtc  Brennereien 

11 

8 

13 

25 

28 

80 

nicht  fixirte  Brennereien 
Branntweinsteuer-Ein- 

41 

12 

3 

9 

27 

92 

nähme. 

Bnitto-Einnahme  (einschl. 

der  Uefecte , abzüglich 
der  Restitutionen) : 

Maischbottich  »teuer: 
von  landw.  Brennereien: 

A. 

A. 

A. 

A. 

•* 

A. 

A. 

zum  niedrig.  Steuersatz 
ausnahmsweise  zum  all- 

20568,95 

43350,25 

78192,80 

1046,50 

12252,75 

155411,25 

gemeinen  Steuersatz  . 

509,40 

1293,30 

10103,40 

298,20 

12204,30 

von  anderen  Brennereien : 

xnm  allgem.  Steuersatz  . 

48870,70 

157559,10 

. 

206429,80 

Materialsteuer 

5107,95 

1597,60 

177,95 

13625,95 

5973,05 

8579,05 

35061,55 

zusammen 

26186,30 

95111,85 

246033,25 

14672,45 

5973,05 

21 13u,00 

409106,90 

Davon  ab  an  Steuerver- 

gütung  für  ausgefübrt. 
etc.  Branntwein  . 
Bleiben  .... 

35390,25 

-9203,95 

12790,85 

82321,00 

17717,60 

228315,65 

6880,60 

7791,85 

206,45 

5766,60 

4188,75 

16941,25 

77174,50 

331932,40 

Es  treten  hinzu: 

an  l'ebe rgangsubgaben  v. 

Branntwein  . 

1654,80 

134,85 

342,25 

1030,40 

243,50 

731,60 

4137,40 

an  Aasgleichungsabgaben 

beim  licberg.  r.  Brannt- 
wein aus  Luxemburg  . 

11,25 

0,15 

24,65 

0,15 

36,20 

an  Eingangszoll  für  einge- 

führten  Branntwein 
Gesammt  - Einnahme  von 

12459,85 

1652,20 

900,70 

36273,20 

4210,60 

1495,10 

56991,65 

Branntwein  . 

4921,95 

84108,20 

229583,25 

45095,60 

10220,70 

19167,95 

393097,65 
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II.  Nachweisim*  der  Zahl  der  Branntwein-Brennereien  nach 
Massgabe  der  Betriebs-Einrichtung  für  das  Etatjahr  1885—86. 


Haupfsteueraiutsbeairk 


a c « a s n 

2 : w i bd  l ' tc 

«•  Ma  .£  13  s © 

S O O , E so  S = 


A.  Zahl  der  in  Betrieb  gewesenen 
Brennereien,  welche  nach  Mass- 
gabe  ihrer  Einrichtung 

1 . mittelst  einer  1 >estilbttion  Bräunt 
wein  bereiten: 

»)  Brennereien,  welche  Spiritus  zu 
Sij  Trallrs  nnd  mehr  ziehen, 
b)  Brennereien , welche  Brannt- 
wein unter  8(i"  o Tralles  be- 
reiten 


darunter  Brennereien: 

a) mit  cominuirlirhem  Apparat  . 
1 > ) mit  Blase  und  zwar: 

aa)  mit  Dampfapparat 
bb)  nlmc  Itainpfapparat 

2.  die  Branntweinbereitung  uiclit  in 
einer  Destillation  beenden: 

»1  mit  Matsch-  ..der  Vorwärmer  . 

b) n!me  dieselben  mit  flachen 
Blasen,  d.  b.  solchen,  die  mehr 
breit  als  hoch  sind 

c)  ohne  dieselben  mit  tiefen  Bla- 
sen, d.  h.  solchen,  die  mehr 
hoch  als  breit  sind  und  zwar: 
na)  mit  eckigem  oder  gewun- 
denem Kühlrohre  . 

bb)  mit  geradem  Kiihlrohre 
(Stichrohr)  .... 

zusammen 

Darunter  Brennereien: 

a)  in  welchen  dieselbe  Blase  für 
die  erst«  und  die  zweite  Destil- 
lation verwendet  wird 

b)  welche  mittelst  einer  besonde- 
ren Blase  rectitieiren 

B.  Destilliranstalten  sind  im  Be- 
trieb gewesen : 

überhaupt 

darunter  in  Apotheken 


47  i 65  110  U 

47  65  1 19  M 


27  5h  82  io 
13  6 1 31  4 


110  95  18  50 


33  10  39 

12  3 lo 
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III.  Nachweisnng  der  im  Betrieb  gewesenen  Branntwein-Bren- 
nereien für  mehlige  Steife  nnd  Melasse  nach  dem  Betrag  der 
entrichteten  Steuer  für  das  Etatsjahr  1885—86. 


Steuerbetrug. 

Zahl  der  Br 
hauptsiieh 

Getreide. 

ennereien,wt 
ich  verarbeit 

Kartuffcln. 

ilche 

eten 

© 

ao 

CR 

© 

23 

&> 

3 

3 

et 

CO 

N 

Darunter  Brennereien  1 
in  Verbindung  mit 
Hefenfabrikation. 

landwirth- 

schaftliclic. 

0> 

tm 

0> 

rs 

a 

c5 

»s 

1 5 
5 w 

X 

andere. 

Bis  150 .6. 

29 

29 

lieber  150  bi 

300  > 

37 

37 

» 

300  » 

600  » 

54 

54 

» 

600  » 

1 500  » 

62 

62 

> 

1500  * 

2 400  ■ 

28 

28 

» 

2 400  • 

3 600  ♦ 

8 

8 

» 

3 600  » 

4 800  - 

4 

4 

> 

4 800  » 

6 000  » 

4 

4 

» 

6 000  » 

7 500  » 

6 

6 

» 

7 500  » 

9 000  » 

1 

1 

» 

9 000  » 

12  000  - 

• 

1 

1 

12  000  » 

15  000  » 

1 

1 

» 

15  000  » 

18  000  » 

3 

3 

* 

18  000  » 

21  000  » 

1 

1 

> 

21  000  » 

24  000  » 

1 

1 

» 

24  000  • 

27  000  » 

* 

27  000  » 

30  000  » 

Summe 

' I • 

218 

22 

240 

IV.  Nachweisnng  der  gewährten  Branntweinsteuer-RUckvergiitnngen  für  das 


Etatsjahr  1885-86. 

I.  Rückvergütungen  für  ausgeführten  Branntwein: 

1.  Kahl  der  EmpfUnger 116 

2.  Menge  des  Branntweins*) hl  zu  100%  nach  Tralles:  400,48 

3.  Geldbetrag  der  geleisteten  Rückvergütungen  *) M.  6 395,70 

II.  Rückvergütungen  für  Branntwein  zu  gewerblichen  Zwecken: 

A.  Zahl  der  für  das  Kalenderjahr,  in  welchem  das  Statistikjahr  beginnt,  ertheilten 

1.  Zusagescheine  an  Gewerbtreibende 51 

2.  Berechtigungsscheine  an  Gewerbtreibende 15 

3.  Erlaubnisscheine  an  Händler 2 

B Menge  des  denaturirten  Branntweins: 

1.  Kür  Händler hl  zu  100%  nach  Tralles:  17,94 

2.  Für  Gewerbtreibende  und  zwar: 

a)  für  Essigfabrikanten 3 240,73 

b)  für  andere  Gewerbtreibende: 

aa)  denaturirt  mit  Holzgeist » 1 271,99 

hb)  denaturirt  mit  Terpentinöl,  Thieröl  oder  Schwefeluther  . » 1 394,39 

c)  Zusammen  (a.  + b.) > 5 907,1 1 

3.  lnsgesammt  B » 5 925,05 

C.  Geldbetrag  der  geleisteten  Rückvergütungen M.  70  564,55 


*)  Ausserdem  49,07  hl  Liqueur  im  Geldbetrag  von  214,25  M. 
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Nr.  2253.  Betrieb  der  WHiiderlager  im  (Irottitber- 
zogtbtim  Hessen  im  1.  Vierteljahr  1883  und  im 
Rechnungsjahr  1885-88.*) 


Kreise. 

Zahl 

der 

Bo- 

triebs- 

ßtllc. 

Dauer 

des 

Be- 

triebs. 

Wochen 

Ge- 

werb- 

steuer.i 

M. 

Kreise. 

Zahl 

der 

Be- 

triebs 

fälle. 

I )auor 
des 
Be- 
triebs. 
Wochen 

Ge- 

werb- 

steuer. 

M. 

1.  Vierteljahr 

1885. 

Rechnungsjahr  1885  -86. 

Darmstadt 

3 

3 

80 

Darmstadt 

6 

0 

210 

Offenbach 

3 

2 

CO 

Heppenheim 

3 

3 

40 

Giessen 

3 

3 

90  | 

Offen bach 

7 

7 

170 

Mainz 

1 

1 

40 

Giessen 

3 

2 

50 

Alzev 

1 

1 

20 

Mainz 

8 

8 

320 

Worths 

1 

1 

30 

Bingen 

8 

8 

240 

Gross-Gerau 

1 

1 

20 

Worms 

2 

2 

50 

Znaammen 

10 

11 

310 

Zusammen 

35 

35 

1110 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  331  u.  332,  MHrz  1885,  8.  109. 


Nr.  2254.  Vorlauf.  .Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  im  August  1886. 


Main- 

Hess.  Lmi  w.-Hnlui. 

1 Ilx'rln-K 

Neckar- 

sische 

nicht  gar aii  ■ 
Urte  Linien. 

Bahn. 

gArniitlrte 

Linien. 

Bahnen, 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer. 

K llo Dieter 

BetriebslAnge,  Endo  August  . 

94,50 

531,35') 

177,25 

175,73 

Anuthl. 

Anrjthl. 

Anuihl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

. 

56  056 

gegen  188 ft 

— 632 

pro  Kilometer 

. 

319 

Beförderung2) 

Kegen  188'» 

— 4 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

15  473 

E<‘K‘‘n  1S86 

. 

- 1 486 

pro  Kilometer 

. 

. 

88 

gegen  1883 

Jt 

- 9 

Jt. 

jt 

Jt 

Pers.u.Gep.-Vcrk. 

356  025 

687  925 

73  121 

44  971 

gegen  1885 

-1-  35  294 

+ 748 

— 501 

+ 305 

pro  Kilometer 

3 767 

1 337 

412 

256 

gegen  1886 

373 

+ 1 

— 3 

+ - 

Güterverkehr 

220  710 

667  524 

85  558 

43  375 

gegen  1885 

— 451 

+ 2236 

+ 2 750 

+ 379 

pro  Kilometer 

2 336 

1 256 

483 

247 

Einnahme 

gegen  1 885 

- 5 

+ t 

+ ir. 

+ 2 

sonstige  Quellen 

28  668 

42  459 

1 562 

5 990 

gegen  188.*) 

- 1 917 

— 15019 

-f-  382 

— 351 

pro  Kilometer 

303 

80 

9 

34 

gegen  1885 

— 2<> 

- 28 

+ 2 

— 2 

Summe  .... 

605  403 

1 397  908 

160  241 

94  336 

gegen  1885 

+ 32  920 

- 12  035 

4 2634 

+ 333 

pro  Kilometer 

6 406 

2 631 

904 

537 

gegen  1885 

+ 348 

— 23 

+ 16 

+ i 

')  Für  den  Personen-  und  Gepllck-Verkclir  kommt  nur  eine  Bahnlänge 
von  514,38  km  in  Betracht.  — *)  Für  die  Main -Neckar*  und  die 
Hess.  Lndwigs-Bahn  liegen  keine  Angaben  vor. 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXVII.  Hand,  Darmstadt  1886.  4.  Geheftet  3 50  ^). 

Inhalt:  Mittbeilungen  aus  der  Forst-  und  Camcralverwnltung  des 

Grossherzogthums  Hessen. 


Druck  von  11.  Drill  In  Dimuttdi. 
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Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslelle  für  die  Landesslalislik. 


JVa  371.  October  1886. 

Inhalt:  Ein-  und  Ausfuhr  dis  Grossb.  Hessen  über  Bremen  1885. 
— Einnahmen  an  Zöllen  und  gemeinschaftlichen  Verbrauchssteuern  bei 
«len  einseinen  Gr.  Haupts teuerftmtem  1885 — 86.  — Ergebnisse  der  Bier- 
besteueruug  im  Grossh.  Hessen  1885—86.  — Tägl.  Wasserstllnde  April, 
Mai  u.  Juni  1886.  — Verlauf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Eisenbahnen 
Sept.  1886.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Sept.  1886.  — Mcteorol. 
Beobacht,  zu  Schweinsberg  Sept.  1886.  — Vergl.  mcteorol.  Beobachtungen 
Sept.  1886.  — Preise  der  gcwöhnl.  Verbrauchsgegenstände  Sept.  1886.  — 
Steiblichkeitsrerhältnisse  Sept.  1886.  — Anzeige. 

Nr.  2256.  Ein-  und  Ausfuhr  des  Grogaherzogthumg 
Hessen  über  llremen  Im  Jahr  1885.*) 

Nach  dem  von  dem  ßüreau  für  Bremische  Statistik  herausge- 
gebenen »Jahrbuch  für  Bremische  Statistik,  Jahrgang  1885:  Zur  Sta- 
tistik des  Schiffs-  und  Waarenverkehrs  im  Jahr  1885«  lieferte  der 
Handelsverkehr  des  Grossherzogthnms  Hessen  mit  Bremen  im  Jahr 
1885  folgende  Ergebnisse: 


A.  Einfuhr  in  Bremen  ans  dem  Grossherzogthum  Hessen. 


Quantum. 

Werth. 

M. 

Bier 

18  687  Liter 

4 672 

Früchte,  getr.  Wailnüssc 

9 736  kg  Ntto. 

3 565 

Süd-  n.  einges.  Früchte 

1662  » > 

2 424 

Lebensmittel,  Butter 

2848  » » 

3 515 

Fleisch  etc.,  Würste 

743  » » 

1455 

Käse 

401  » » 

317 

Konserven 

3 218  » » 

3404 

andere  Lebensmittel 

1090  » » 

705 

Obst,  frisches 

10927  » » 

1627 

Tabak,  roher,  deutscher 

202  » » 

340 

fabricirter 

561  » » 

1 187 

Cigarren 

734,8  Mille 

19  510 

Wein,  fremder 

159  Liter 

570 

deutscher 

228508  » 

200  179 

Champagner 

1906  1,  152/2  Flaschen 

5413 

andere  Verzehrungsgegenstände  für  862 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  337,  Juni  1886,  8.  186. 
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Droguerien,  rohe 
präparirte,  Salze 
Chinin 
Säuren 

andere  Chemikalien 
Farbwaaren,  Firnias 
Ultramarin 
andere  Farbwaaren 
Hasen-  und  Kaninchenhaare 
Naturalien 
Oele,  nicht  mcdicin. 

andere  Oele 
Pflanzen  und  Gewächse 
Thierabfälle,  Leimleder 
andere  Rohstoffe  für 
Metalle 
Wollengarn 
Leder,  gegerbtes 
lackirtes 

Raumwollenwaaren 
Hüte  und  Kappen 
Leinen  und  Leinewaaren 
Wollen-  und  Halbwollenwaaren 
Manufacturwaaren  überhaupt 
Bücher  und  andere  Drucksachen 
Eiscnwaaren 

Galanterie-  und  Kurzwaaren 
Gemälde,  Statuen  u.  dgl. 
Gerätbe,  Mobilien 
Wagen 
Glaswaaren 

Hoizwaaren,  Spielzeug 

feine  Hoizwaaren  überhaupt 
ordinäre  Hoizwaaren 
Instrumente: 

mathematische,  optische  etc. 
Musikinstrumente 
Kleidung,  neue 
Korkwaaren 
Kupferwaaren 
Lederwaaren 
Maschinen 
Matten 

Messingwaaren 

Metallwaaren 


Quantum.  Wertli. 

Jt. 


675  kg 

Ntto. 

972 

648 

» 

* 

454 

180 

» 

» 

21600 

8 030 

» 

46  992 

3804 

* 

3 261 

3 038 

* 

« 

4 065 

1 400 

» 

* 

2960 

86  656 

> 

* 

69  071 

97  579 

» 

» 1218  762 

761 

» 

Btto. 

1018 

9 724 

» 

Ntto. 

1909 

549 

» 

» 

493 

2108 

> 

Btto. 

750 

37  915 

> 

Ntto. 

9 993 

201 

25 

> 

41 

357 

» 

» 

1 614 

13  679 

» 

» 

87  399 

39 

» 

* 

440 

762 

* 

Btto. 

2 710 

101 

» 

525 

2531 

» 

» 

6822 

575 

» 

* 

4193 

178 

» 

» 

526 

3157 

» 

» 

7 754 

6677 

» 

» 

4 326 

11  780 

» 

> 

21 442 

267 

» 

> 

2238 

17268 

» 

39128 

1 

Stück 

2300 

540  kg  Btto. 

471 

1 606 

» 

» 

2 088 

711 

8 

» 

1218 

5 089 

> 

» 

520 

248 

» 

> 

1041 

589 

» 

» 

1531 

822 

» 

• 

6 050 

1 235 

* 

» 

6 838 

185 

* 

» 

340 

3311 

» 

» 

19  367 

6565 

* 

Ntto. 

10402 

467 

* 

Btto. 

489 

299 

» 

1292 

2 816 

■» 

* 

5 959 
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Quantum. 

Werth. 

M. 

Papier 

14592  kg  Btto. 

10947 

Papierwaaren,  Tapeten 

4 049  » » 

5 929 

andere  Papierwaaren 

7 894  » . 

9 647 

Parfümerien  und  Essenzen 

4 G96  » » 

7 026 

Saiten 

73  » » 

934 

Stangenseife 

6 797  » Ntto. 

3&38 

Steinwaaren 

238  » Btto. 

311 

Strohwaaren 

453  » » 

3370 

Uhren  und  Uhrfournitnren 

1 763  » » 

2 972 

Zinkwaaren 

155  » . 

305 

Zinnfolie 

115  • » 

327 

Zinnwaaren 

149  » » 

562 

andere  IndustrieerzengniBse 

605  » » 658 

Werth  der  Einfuhr:  M.  1918146 

B.  Ausfuhr  aus  Bremen  in  das  Grossherzogthum  Hessen. 


Quantum. 

Werth. 

Ji. 

Fische,  frische 

1 753  kg  Ntto.  4 275 

Früchte,  getrocknete  und  andere 

756  • 

478 

Getreide,  Mais 

60  076  » 

6078 

Honig 

9048  » 

4 448 

Kaffee 

12  749  » 

15  509 

Lebensmittel,  Schmalz 

8 581  » 

5988 

andere  Lebensmittel 

452  » 

346 

Obst,  getrocknetes 

803  » 

548 

Reis 

305  860  » 

59  671 

Sirnp,  fremder 

1 116  » 

314 

Spirituosen,  Cognac 

289  Liter 

930 

Rum 

1 733  » 

2526 

Tabak,  Java 

8 729  kg  Ntto.  9 226 

Sumatra 

28188  » 

89  064 

Havana 

10574  » 

39  874 

Cnba 

13066  » 

20  485 

Domingo 

169  268  » 

154  313 

Portorico 

9 332  » 

9 045 

Brasil 

213 149  » 

235  440 

Columbia 

41  644  » 

42  162 

Kentucky 

104  854  » 

100578 

Maryland 

95  243  » 

67  374 

Ohio 

18855  » 

20656 

Seedleaf 

16961-  » 

18  318 

Virgini 

83889  » 

100132 

ungarischer 

7 763  » 

4 062 

türkischer  etc. 

9084  » 

5 596 
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Quantum. 

Werth. 

M. 

Cigarren,  deutsche 

274,2  Mille 

12  705 

Stengel,  amerikanische 

49  974  kg  Ntto. 

13206 

Thee 

406 

9 » 

1717 

Viehfutter: 

Kleie,  Mehl  etc. 

19716 

9 9 

2129 

Reisabfall 

396  316 

9 9 

31338 

Wein,  fremder 

16  838  Liter 

9 517 

andere  Verzehrungsgegenstäinde  für 

732 

Droguerien,  rohe: 

Chinarinde 

21  458  kg  Ntto. 

28  700 

Gummi 

4 489 

y » 

3231 

mcdicinische  Wurzeln 

186 

» > 

1400 

Schellack 

2 421 

» » 

3 724 

andere  rohe  Droguen 

1627 

» > 

770 

präparirte 

5 755 

* » 

7160 

Dünger 

20000 

» » 

500 

Färbestoffe  und  Farbwaaren 

456 

» » 

317 

Felle 

2467 

» » 

3 291 

Holz,  Dielen 

6 059  Stück 

5812 

Mahagoniholz 

5,50  cbm 

1400 

Oele,  Petroleum 

1627  195  kg  Ntto.  236 127 

andere  Oele 

307 

9 9 

1 178 

Rohr,  Stublrohr 

1422 

9 9 

1602 

Sämereien 

224 

> * 

300 

Spinnstoffe,  Baumwolle 

9 944 

» » 

9 741 

Schafwolle 

20  401 

9 9 

67  850 

Thierabfälle,  Därme 

273 

9 » 

264 

Wachs 

193 

» » 

254 

andere  Rohstoffe  für 

713 

Garne,  fremde 

409 

» » 

1355 

Leder,  gegerbtes,  fremdes 

1226 

» 9 

4 230 

deutsches 

174 

» 9 

751 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

766 

» Btto. 

1875 

Eisenwaaren,  fremde  und  andere 

2 033 

9 9 

2521 

Galanterie-  und  Kurzwaaren,  fremde  und  andere  355 

9 9 

1094 

Gemälde,  Statuen  u.  dgl. 

252 

9 9 

496 

Geräthe,  Mobilien  etc. 

189 

9 9 

385 

Gummiwaaren,  fremde 

193 

9 9 

753 

Holzwaaren,  Cigarrenkistenbretter,  deutsche 

98848 

9 9 

54  205 

feine,  fremde  Holzwaaren 

1063 

9 9 

2558 

Schubpflöcke 

2657 

» Ntto. 

798 

ordinäre  Holzwaaren 

6122 

» Btto. 

2 236 

Instrumente: 

Fortepiano,  fremde 

1 

Stück 

810 

Musikinstrumente,  fremde 

806  kg  Btto. 

2096 

Digitized  by  Googl 


325 


Quantum.  Werth. 

JH. 


Korkwaaren,  fremde  und  andere 

402  kg  Btto. 

1 601 

Maschinen,  fremde  und  andere 

4 1G7 

* Ntto. 

3 466 

Metallwaaren,  fremde 

80« 

» Btto. 

3 546 

Porzellanwaaren,  fremde 

334 

» » 

750 

Steingut,  feines,  fremdes 

145 

* » 

380 

andere  Industrieerzeugnissc 

508 

• » 

631 

Werth  der  Ausfuhr:  ,4f  1 531)  740 


Werden  die  einzelnen  Artikel  der  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem 
Grossherzogthuni  und  diejenigen  der  Ausfuhr  aus  Bremen  nach  dem 
Grossherzogtbum  in  Hauptwaarcngruppen  zusammengefasst,  so  erhält 
man  folgende  Uebersicht:  Einfahr.  Procent.  AlIBfuhr.  Procent. 


jH. 

antheile.  M 

nnthcilc. 

Verzchrungsgegenstände  249  745 

13,02  1 088  780 

70,71 

Rohstoffe 

1382  511 

72.07  364 1334 

23,66 

Halbfabrikate 

89494 

4,67  6 336 

0,41 

Manu  factur  waaren 

14  776 

0,77 

Andere  Industrieerzeugnisse  181  620 

9,47  80  290 

5,22 

1 918  146 

100,00  1 539  740 

100,00 

ln  den  dem  Jahr  1885  vorausgegangenen  fünf  Jahren 

umfasst 

der  Verkehr  des 

Grossherzogthums 

mit  Bremen  folgende 

Werth- 

summen: 

Einfuhr 

Ausfuhr 

in  Bremen  aus  dem 

aus  Bremen  nach  dem 

Grossherzogthum  Hessen. 

m. 

.« 

1884 

1593592 

1 528  834 

1883 

1 401 132 

1 298590 

1882 

2072014 

1218  054 

1881 

1 562  898 

1 284  883 

1880 

1309  550 

1 184  537 

r.  2257.  Einnahmen  an  Zöllen  und  gemelnHCliafUiclien  Ver- 
ranehMHteuern  bei  den  einzelnen  Orossh.  Hauptnteuerttmtern 
wftlirend  den  F.talwjwlirw  1885-86.*) 


Bezeichnung 

der 

Einnahme. 

Haupsteueramtsbezirk 

Summe. 

Darm  st. 

Offcnb. 

Giessen. 

Mainz. 

Worms  1 Bingen 

m. 

j*. 

JH. 

JH. 

JH. 

JH. 

£incangszoll 

79«  028 

634  723 

993  874 

2 605  533 

275  524 

651  783 

5 957  465 

bcgleitungskosten  . 

72 

. 

78 

Rübenzuckers  teuer  . 

252  288 

541  618 

Salzsteuer  .... 

631  315 

1 212 

163  287 

77  252 

40  796 

98  848 

1 012  710 

Tabakssteuer 

186  115 

9 861 

24  728 

4 

277 

15  885 

236  870 

Branntweinsteuer 

26  186 

95  112 

246  033 

14  678 

21  130 

5 973 

LVbergangsnbgabe  von 

Branntwein 

1 666 

135 

367 

1 031 

732 

243 

4 174 

Brausteuer  .... 

202  956 

62  700 

112  496 

252  422 

122  448 

15  343 

768  365 

Uebergangsabgabe  r.  Bier 

22  827 

4 098 

15  756 

11  342 

914 

414 

55  351 

Reichs-Spielkartenstempel 

167  422 

• 

167  422 

\nd.Kcichsstempelabgaben 

18  163 

5 577 

1 135 

')57  331 

Zusammen 

1 061  435 

2 982  975 

462  956 

789  249 

')  9 462  773 

•)  Vergl  Mittheil.  Nr.  344,  Sept.  1885,  8.  289. 

')  Hierunter  9744  M Einnahme  der  Hauptstaatskasse. 
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Nr.  2258.  CrgebnlgBe  der  Bierbeatenerung  Im  Gross» 
berzogthnm  Hessen  im  Jahr  1885 — 86.*) 

In  dem  Etatsjahr  1885  86  ist  die  Menge  des  bereiteten  Biers  um 
21  223,52  hl  und  dem  entsprechend  der  Brutto-Ertrag  der  Branstcuer 
um  3670,55  JH.  gegen  das  Etatsjahr  1884—85  zuriiekgegangen. 

Dieser  Rückgang  ist  tbeil weise  den  billigeren  Preisen  des  Weines, 
tbeilweise  zufälligen  Ursachen,  wie  z.  B.  der  Beendigung  grösserer 
öffentlichen  Arbeiten,  insbesondere  in  Mainz,  in  Folge  deren  ein  Theil 
der  Arbeitsbevölkerung  sich  weiteren  Verdienst  auswärts  suchte,  so- 
dann aber  dem  von  Jahr  zu  Jahr  zunehmenden  Bezug  von  Bier  aus 
den  grossen  Brauereien  in  Frankfurt  und  aus  Bayern  zuzuschreiben. 

Die  Witterungsverhältnisse  waren  der  Production  des  Biers  im 
Allgemeinen  günstig.  Epidemien,  welche  die  Consumtion  des  Biers 
hätten  beeinträchtigen  können,  sind  nicht  vorgekomroen. 

Der  Durchschnittspreis  der  Gerste  betrug  15—17  JH  per  100  kg 
gegen  17—20  .#.  im  Etatsjahr  1884 — 85.  Der  Preis  des  llopfens  hat 
im  Durchschnitt  für  beste  Qualität  175 — 200  JH,  für  geringere  Qualität 
80—150.#.  per  50  kg,  gegen  220-#.  erster  Qualität  und  100  —200.#. 
geringerer  Qualität  im  Etatsjahr  1884  —85,  betragen.  Der  Bedarf  au 
Hopfen  wurde  vorzugsweise  durch  directe  Bezüge  aus  Böhmen,  Bayern, 
Württemberg  und  Baden  gedeckt  und  zwar  meistens  durch  Vermitte- 
lung von  Händlern.  Im  Grossherzogthum  kommt  Hopfcubau  nur  io 
geringem  Umfang  vor  und  wurde  das  inländische  Product  bis  zu  60  .ft 
für  50  kg  bezahlt. 

In  dem  Zustand  der  Brauereien,  sowie  in  der  Beschaffenheit  und 
Güte  des  Biers  sind,  gegen  das  Vorjahr,  keine  wesentlichen  Aende- 
rungen  eingetreten.  Es  wird  fast  ausschliesslich  untergäbriges  Bier 
aus  Gerstenmalz  gebraut,  und  zwar  werden  im  Durchschnitt  aus  50  kg 
Malz  mindestens  1,7  bl  und  höchstens  2,5  bl  Bier  gezogen.  Dasselbe 
kommt  zum  Verkauf  als  Jungbier  und  Lagerbier,  letzteres,  wenn  es 
malzreicber  und  aus  feinerem  Hopfen  bereitet  ist,  oft  unter  der  Benen- 
nung Exportbier,  Bockbier,  Salvatorbier,  Märzenbier  etc. 

Die  Verwendung  von  Maizsurrogaten , insbesondere  von  Reis, 
bat  gegen  das  Vorjahr  um  14  473,5  kg  zugenommen. 

Fassweiso  aus  den  Brauereien  verkauft  wurden  durchschnittlich 
1 hl  Lagerbier  zu  17—18  JH,  Juug-  oder  Schenkbier  zu  15,50—17  •#., 
Exportbier  zu  20— 25  M.,  obergähriges  Bier  zu  11  jH 

Mit  Anspruch  auf  Steuerrückvergütung  wurden  im  Jahr  1885  - 86 
im  Ganzen  30585  hl  Bier,  hauptsächlich  nach  Elsass-Lothringen,  der 
Schweiz,  Frankreich,  Belgien  und  Baden  ausgeführt  und  zwar  vor- 
wiegend durch  die  Bierbrauer  selbst.  Nur  von  einem  Händler  wurde 
Bier  gegen  Bezug  der  Steuerbonihcation  in  der  Menge  von  559,85  hl 
ausgeführt.  Zusagescbeine  auf  BrausteucrvcrgUtungen  wurden  in 
1885  -86  18  Stück  ertbeilt.  Biereinfuhren  aus  dem  freien  Verkehr 
des  Steuervereins  fanden  in  erheblichen  Quantitäten  aus  den  Städten 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  355,  März  1886,  8.  74. 
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Frankfurt  und  Hanau  statt.  Die  Einfuhr  von  Bier  aus  den  süddeut- 
schen Staaten,  insbesondere  aus  Bayern,  hat  sich,  wie  bereits  oben 
angegeben  wurde,  gegen  das  Vorjahr  vermehrt,  während  diejenige 
aus  dem  Zollvereins-Ausland  sich  vermindert  bat.  Es  wurden  mehr 
erhoben  an  Uebergangs- Abgaben  1 1 962,44  Ji. , weniger  vereinnahmt 
an  Eingangszoil  519,15  M. 

Der  grösste  Theil  der  Brauer  war,  wie  in  vorderen  Jahren, 
fixirt  und  zwar  vorwiegend  unter  dem  Vorbehalt  der  Nachversteuerung. 

Im  Nachstehenden  folgt  eine  Uebersicht  Uber  die  Brauereien  und 
die  Brausteuer,  eine  Nachweisung  über  den  Materialverbrauch,  die 
Biererzeugung  und  die  Steuerzahlung  der  Brauereien  und  eine  Nach- 
Weisung  der  im  Betriebe  gewesenen  Brauereien  nach  dem  Betrage 
der  entrichteten  Steuer  im  Etatsjahr  1885— 86. 


L Uebersiclit  Uber  die  Brauereien  u.  die  Braustener  für  das  Etatsjahr  1885  86. 


Hauptsteuerumtsbezirke 

Darms  t. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen. 

Worms. 

< lesatnuitzahl 

der  am  Schlüsse  des 
Jahrs  vorhandenen 

Bierbrauereien: 

a in  den  Städten  . 

50 

29 

34 

29 

8 

20 

170 

b i auf  dem  Lande  . 

44 

32 

34 

8 

1 

13 

127 

Zusammen 

94 

61 

68 

32 

9 

33 

297 

im  Laufe  des  Jahrs 
sind  im  Betrieb  ge- 

wesen : 

1.  gewerbliche : 

&)  fixirte 

b)  auf  Brauanzeige 

35 

43 

47 

26 

7 

30 

188 

steuernd  . 

48 

6 

9 

1 

2 

66 

Zusammen 

83 

49 

56 

27 

7 

32 

254 

2.  nicht  gewerbliche : 

a)  fixirte 

b)  auf  Brauanzeigt 

* 

steuernd  . 

• 

Zusammen 

• 

Summe  sÄnuntlicher 

im  Betrieb  gewe- 
sener Brauereien 

Von  diesen  Bier- 
brauereien haben 
vorwiegend  be- 
reitet : 

83 

49 

56 

27 

7 

32 

254 

l . oberg&briges  Bier: 
a)  gewerbliche 

19 

19 

b)  nicht  gewerbl. 
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Hauptstcueramtsbczirkc 

Zu- 

Darm  st.  i 

< llfeub. 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen. 

Wurms. 

samtnen. 

2.  untergähr.  Bier: 

1 

i 

a)  gewerbliche 

b)  nicht  gcwerbl. 

Menge  der  verwen- 
deten steuerpHich- 

83 

1 

j 

49  | 

| 

37  1 

27 

. 

| 

7 1 

32 

235 

tigen  Braustoffe: 

kß 

kß 

kß 

kß 

kß 

kß 

kß 

;t)  Getreide 

5038909, 5 

1 554  236 

2 790  261 

6 250  131 

337  690 

3 043  475 

19014  702,3 

h)  Malzsurrogate  . 

30  113 

683 

18743 

50 

42  780 

835 

93  204 

Menge  des  gewon- 

neuen  Biers: 

hl 

bl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

a)  obergÄhriges 

*)0,48 

2 207 

874 

6,50 

3 087,9t 

b)  untergährigi‘8 

206  927 

66  758,50 

1 1 4 839 

270  575 

15481 

110  039,50 

7S4  620,0tl 

Zusammen 

206  927 

66  758,98 

117  046 

271  449 

15  481 

110  046,00 

787  707, 9f 

Betrag  der  Brau- 

Steuer : 

Brutto  - Einnahme 

(inol.  der  Defecte, 
excl.  der  Rest!’ 

A. 

A. 

A. 

M. 

A. 

A 

A. 

tutionen) 

Davon  ab:  Steuer- 

202  803,85 

62  700,10 

112  496,00 

252  421,50 

15  342,70 

122  418,40 

768  182,55 

Vergütung  f.  aua- 
geführtea  Bier  . 

9 398,30 

6 320,15 

72,70 

14  794,80 

30  585,95 

Bleiben  . 

193  405,55 

62  700,10 

112  496,00 

246  101,35 

15  270,00 

107  623,60 

737  596,6t 

Ra  treten  hinzu: 

a)  Ueberganga  - Ab- 

gaben  von  Bier  . 
b)  Eingangs  - Zoll 

22  826,71 

4 097,70 

15  756,25 

1 1 342,45 

414,25 

913,95 

55  351,31 
227,0t 

von  Bier 

Gesammt-Einnahmc 

42,50 

5,40 

8,50 

100,95 

67,60 

2,05 

von  Bier 

216  274,76 

66  803,20 

128  260,75 

257  544,75 

15  751,85 

108  539,60 

793  174,91 

Zahl  der  Haushalte, 

in  welchen  die  Be- 
reitung v.  steuer- 
freiem llauatrunk 
tattfindet 

3 

1 

| 

4 

Besteuerte  Essig- 

Brauereien: 

Deren  Zahl 

1 

1 

2 

Dieselben  entrich- 

M. 

.K 

v«. 

A. 

A. 

A. 

A. 

teten  an  Stouer  . 

152,00 

| 

* 

' 

• 

30,00 

182,00 

*)  Malzextract. 
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11.  Xachweisnng  über  (len  Materialverbrauch,  die  Biererzeugnng  und  die 
Steuerzahlung  der  Brauereien  für  da»  Etatsjahi-  1885  86. 


Bierbrauereien. 

Essigbrauereien. 

Fixirte. 

Auf 

Brauanzelge 

tttouernd. 

Zu- 

sammen. 

Fixirte. 

Auf 

Brauanzelge 

steuernd. 

Zu- 

sammen. 

Zahl  der  Brauereien  . 
Darunter  solche,  welche 

188 

66 

254 

2 

2 

Surrogate  verwend.  haben 
Verbrauch  an  steuerpflich- 
tigen Braustoffen: 

27 

7 

34 

* 

1.  Getreide: 

kg 

kg 

kg 

kg 

kK 

kK 

gesebrotenes  Gerstenmalz 
2.  Malz*  urrogate : 

16-121  400 

> 593  302,50 

19  014  702,50 

4 550 

4 550 

a Keis  .... 

76  600 

15  804 

92  401 

b l Zucker  aller  Art  . 

365 

69 

434 

c)  Sirup  aller  Art 

28 

. 

28 

. 

• 

d)  Sonstige  Maliaurrogate 

338 

338 

hi 

Biererzeugung: 

hl 

hi 

hl 

Id 

hl 

Obcrg&hriges  Bier 

2 677,98 

510,00 

3 087,98 

l ntcrglibriges  Bier 

676  427,50 

108  192,50 

784  620,00 

Zusammen  .... 

679  005,48 

108  702,50 

787  707,98 

• 

. 

. 

Essigerzeugung 

259,50 

259,50 

A. 

A 

A. 

A. 

A. 

A 

Gezahlte  Braustcner  . 
Empfang.  Ausfuhrvergiltung 

663  815,801104  366,75  768  182,55 
30  585, 95 1 . ! 30  585,95 

182,00 

182,00 

III.  Nachweisung  der  im  Betriebe  gewesenen  Brauereien  nach  dem  Betrage 
der  entrichteten  Steuer  für  das  Etatsjabr  1885—86. 


Zahl  der  Bierbrauereien. 

Zahl  d.Essigbraucreien. 

.Steuerbetrag. 

Fixirte. 

Auf  Brau* 
anzelge 
steuernd. 

Zusam- 

men. 

Darunter 
solche,  welche 
Surrogate  ver- 
wendet haben. 

Fixirte. 

Auf  Bran- 
auzelge 
steuernd. 

Zusam- 

men. 

Bis  15  A 

1 

4 

6 

L'eber  15  bis  30  » 

7 

1 

8 

1 

• 

» . 

t 

• 

30 

60  » 

12 

1 

13 

A 

60 

150  » 

20') 

11 

31 

2 

» 

150 

300  » 

32 

12 

44 

3 

1 

i 

• 

300 

600  » 

20*) 

8 

28 

2 

* 

600 

900  » 

18*) 

7 

25 

l 

• 

900 

1 200  » 

9 

4 

13 

5 

» 

1 200 

1 500  » 

9‘) 

9 

1 

» 

1 500 

2 250  » 

11 

5 

16 

5 

» 

2 250 

3 000  » 

8 

3 

11 

I 

S 

3 000 

4 500  • 

13 

2 

15 

8 

» 

4 500 

6 000  » 

8 

5 

13 

1 

> 

6 000 

9000  » 

7 

2 

9 

2 

• 

9 000 

12  000  » 

1 

, 

1 

I 

12  000 

15  000  . 

3 

, 

3 

• 

15  000 

22  600  > 

6 

1 

6 

4 

. 

• 

22  500 

30  000  - 

, 

» 

30  000 

45  000  » 

> 

45  000 

60  000  * 

1 

1 

• 

60  000 

90  000  > 

2 

, 

2 

i 

» 

90  000 

120  000  » 

1 

1 

Zusammen 

188 

66 

254 

34 

2 

2 

')  Zwei  Brauereien  sind  im  Laufe  de3  Jahres  in  das  fixe  VcrhÄltniss  übergetreten.  *)  Eine 
Braueroi  desgl.  3)  Eine  Brauerei  dcsgl.  •)  Eine  Brauerei  desgl. 
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nn  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen,  Bitaselaheim,  Hirschhorn  und  Giessen  im  April,  Mai  und  Juni  1886.*') 
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Nr.  2260.  Vorlftiif.  ErgebnlsHe  des  Betriebs  der 
Eüsenbitliiten  im  September  1886. 


, Kudu  Sept.  . . 

Portionen  . . . 

gegen  1885 

pro  Kilometer 

gegen  1885 

Güter  .... 

gegen  1885 

pro  Kilometer 
gegen  1885 

Pers.u.Gep.-Verk. 

gegen  1885 
pro  Kilometer 
gegen  1885 
Güterverkehr 

gegen  1885 
pro  Kilometer 

gegen  1885 

sonstige  Quellen 
gegen  1885 
pro  Kilometer 

gegen  1886 

Summe  .... 
gegen  1885 
pro  Kilometer 
gegen  1885 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepück- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlfingu 
von  514,38  km  in  Betracht.  — *)  Für  die  Main- Neckar-  und  die 
Hess.  Ludwigs-Bahn  liegen  keine  Angaben  vor. 

Nr.  2261.  Sfeteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  Sept.  1686. 

September- Mittel  au»  25  Jahren  (1882  -1886): 

Harom.  747,9  mm.  — Thermo m.  15,2 o O.  — Niederschi.  28,4  mm. 

itarometerstand  höchst.  (16.  Sept.)  759,3;  tiefster  (21.  Sept.)  739,0;  mittlerer  751,4  mm. 
Thermometerstand  » (2.  » ) 82,0;  » (24.  » ) 4,9;  » 17,5“  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  10;  Schnee  — j Regen  und Sohnce  — . 

» » * » Nebel  11;  Keif  — ; Gewitter  1. 

» » heiteren  Tage  0 ; gemischten  Tage  2 1 ; trüben  Tage  3. 

Höhe  der  NiederschlHge  an  9 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  62,0  mm. 
Windrichtung  (bei  tftgl.  3 mal.  lieob.)  N.  lmal;  NO.  12mal;  O.  14 mal;  SO.  18  mal; 
SW.  34  mal;  W.  5 mal;  NW.  5 mal;  Windstille  lmal. 

Mittlere  relatire  Feuchtigkeit  = 69,7  %. 

Nr.  2262.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schwelnaberg  im  Sept.  1686. 

September-Mittel  >utt  7 Jahren  (IMSi- 18S0): 
ßarotn.  743,22  mm.  — Tbermom.  13,33  — Niederschi.  40,03  mm. 

Barometerstand  höchst.  (16.  Sept.)  758,80;  tiefster(|i].Sept.)733,10;  mittlerer  744,42  mm. 
Thermometerstand  » (2.  » ) 29,8;  » 1 1 8.  » ) 0,6;  » 1 5,01  0 C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  7;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  14;  Reif  3;  Gewitter  1. 

» » heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage  22;  trüben  Tage  3. 

Höhe  der  NiederschlHge  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  23,4  mm. 
Windrichtung  (bei  täglich  3mal.  Beobacht.)  NO.  7 mal;  O.  2 mal;  SO.  6 mal ; S.  12mal; 
SW.  lOmal;  W.  15 mal;  NW.  5 mal ; Windstille  33mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 79,4  “Io. 
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Nr.  2263.  Vergleichende  Zusammenstellung  von 

#u  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbach, 


Thermometrograph  (°R.) 


Minimum. 

Maxi- 

I). 

B. 

F. 

Meh. 

G. 

L. 

Mz. 

Msh. 

P. 

S. 

K. 

1). 

B. 

F. 

Mch. 

G. 

14,4 

13,5 

12,0 

8,0 

11,0 

14,7 

13,7 

11,0 

13,0 

7,8 

10,9 

24,7 

24,0 

22,0 

22,5 

23,9 

14,8 

14,0 

12,5 

9,2 

12,2 

12,0 

14,6 

11,0 

12,0 

11,8 

11,7 

25,6 

24,2 

28,5  23,2  24,2 

14,9 

15,2 

10,5 

10,8 

11,2 

11,6 

14,9 

1 1,5 

13,5 

11,4 

12,6 

25,0 

23,8 

22,0 

19,4 

23,8 

15,0 

13,0 

11,0 

10,0 

13,2 

12,9 

15,8 

12,0 

12,0 

12,8 

13,0 

22,5 

22,6 

21,0 

21,2 

23,0 

14,1 

13,0 

10,5 

8,5 

11,0 

10,8 

13,4 

10,0 

12,0 

10,2 

11,5 

23,2 

22,2 

20,5 

21,5 

21,9 

14,7 

12,5 

9,0 

10,2 

11,5 

12,0 

14,4 

12,5 

18,5 

1 1,8 

11,8 

20,9 

21,8 

19,0 

20,8 

20,3 

12,7 

11,6 

10,5 

8,0 

8,9 

7,3 

12,5 

9,0 

12,0 

8,0 

9,6 

23,0 

22,0 

20,5 

21,5 

20,2 

13,7 

13,5 

9,5 

10,9 

12,5 

13,1 

14,6 

11,0 

11,0 

12,3 

12,6 

19,9 

17,8 

18,0 

18,8 

20,0 

12,4 

11,2 

8,0 

10,1 

11,0 

8,4 

12,0 

10,0 

11,5 

8,6 

10,4 

19,9 

17,2 

18,0 

19,1 

18,4 

11,3 

8,8 

8,5 

6.4 

8,9 

6,7 

11,0 

7,0 

9,0 

8,3 

9,4 

20,6 

19,6 

18,5 

19,6 

20,0 

12,5 

10,4 

9,0 

7,7 

8,0 

7,3 

11,5 

9,5 

11,0 

7,7 

10,4 

19,9 

17,8 

17,5 

19,4 

19,0 

10,6 

9,2 

9,0 

7,2 

8,6 

8,1 

11,1 

8,0 

9,0 

8,3 

9,9 

20,4 

19,2 

18,5 

19,5 

20,0 

11,6 

9,6 

9,5 

7,1 

9,0 

6,7 

12,1 

9,0 

10,0 

7,6 

9,4 

22.1 

18,8 

19,5 

20,3 

21,3 

12,5 

10,4 

9,5 

7,8 

9,7 

7,2 

12,3 

9,0 

10,0 

8,2 

9,9 

22,3 

17,6 

20,5 

21,1 

22,0 

11,9 

11,2 

11,0 

8,4 

9,0 

8,0 

12,2 

10,0 

10,0 

8,0 

10,6 

19,2 

16,8 

16,0 

18,6 

17.4 

8,0 

8,4 

2,5 

8,2 

5,2 

4,1 

9,6 

7,0 

9,5 

5,0 

4,2 

14,3 

13,5 

14,5 

12,3 

13,8 

4.8 

5,6  —0,5 

1,9 

3,7 

0,7 

6,6 

2,0 

4,5 

1,4 

5,0 

14,6 

16,2 

14,5 

12,8 

14,5 

5,0 

5,4 

1,5 

0,0 

2,9 

0,3 

5,6 

2,5 

5,0 

0.5 

2,4 

16,2 

17,0 

15,0 

14,5 

16,0 

5,4 

5,5 

2,5 

-0,2 

3,0 

0,4 

6,9 

3,5 

5,5 

1,3 

4,2 

16,9 

17,2 

16,0 

15,0 

16,2 

6,0 

6,0 

5,0 

1,6 

3,0 

0,1 

7,5 

4,0 

4,5 

1,6 

4,0 

16,9 

17,5 

16,0 

16,1 

17,0 

12,3 

8,5 

5,5 

4,5 

8,1 

7,5 

11,9 

9,5 

11,5 

8,5 

5,4 

17,3 

15,5 

15,0 

16,0 

16,0 

9,3 

9,5 

4,0 

9,8 

7,0 

6,6 

9,6 

8,0 

9,0 

7,8 

4,3 

12,6 

13,0 

14,0 

10,0 

10,2 

6,9 

8,5 

0,0 

7,2 

3,5 

2,2 

7,8 

5,5 

6,5 

2,2 

1,9 

13,0 

11,7 

11,0 

10,4 

12,1 

3,9 

4,5 

-1,5 

0,8 

0,8 

0,4 

5,6 

2,0 

3,0 

0,6 

0,6 

11,9 

12,5 

9,5 

9,6 

11,2 

4,6 

3,5 

—1,0 

0,2 

3,8 

1,4 

5,7 

1.5 

3,0 

2,2 

2,7 

11,8 

12,8 

9,5 

10,0 

1 1,0 

7,7 

7,0 

0,0 

3,5 

6,1 

5,4 

7.9 

3,5 

7,0 

6,2 

4,6 

12,5 

12,5 

11,5 

11,0 

12,0 

4,4 

4,0 

0,0 

1.0 

4,0 

5,2 

5,6 

1,5 

3,5 

6,3 

6,6 

14,1 

14,2 

12,0 

11,5 

14,5 

10,9 

5,5 

2,5 

4,5 

10,0 

7,9 

11,5 

8,0 

10,0 

9,6 

9,0 

14,7 

15,2 

12,0 

12,5 

15,0 

11,3 

6,8 

3,0 

10,0 

8,5 

8,3 

11,2 

9,5 

10.0 

8,8 

8,8 

16,3 

15,8 

13,5 

15,0 

17,4 

9,3 

8,5 

4,0 

5,5 

8,0 

8,4 

9,7 

6,5 

8,5 

9,1 

9,0 

18,3 

16,0 

15,0 

15,5 

17,5 

10,23 

9,14!  5,92 

6,28 

7,78 

6,84 

1 0,62 

7,50 

8,98 

7,10 

7,88 

18,35  17,53 

16,45 

16,62 

17,66 

1. 

2. 

8. 

4. 

5 

6. 

7. 

8 

9 

10. 

11. 


27 


30 


Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Höhe  der  Niederschläge. 


Darmatadt 

14,29°  K. 

Mainz  14,30°K. 

Darmstadt 

62,00mm 

Mainz 

37,00mm 

Bensheim 

13,34  > 

Monsheim  12,02  > 

Bensheim 

30,35  > 

Monsheim 

39,02  ► 

Felsberg 

11,19  > 

Pfeddcrsh.  13,60  » ' 

Fclsborg 

102,90  » 

Pfeddersh. 

32,21  - 

Micbelstailt  11,45  > 

Schwcinsb.  11,93  » 

Michelstadt  40,88  > 

Schweinsb. 

23,40  - 

Giessen 

12,72  » 

Kassol  12,66  » 

Giessen 

30,90  » 

Kassel 

88,26  » 

Lehrbacli 

12,16  » 

Lehrbach 

24,70  » 
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meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  September  1886 

Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim,  Schweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


Niederschläge  etc. 


mum. 

Regen  (r),  Schnee 

(«),  Nebel 

(n). 

L. 

Mz. 

Msh. 

P. 

8. 

K. 

1). 

B. 

F. 

Mch 

G. 

L. 

Mz. 

Mali 

P. 

8. 

K. 

9- 

22,9 

24,3 

22,0 

24,0 

22,9 

25,0 

. 

n 

n 

1. 

23.8 

23,4 

22,0 

24,5 

23,8 

26,9 

11 

11 

11 

n 

u 

2. 

22,3 

24,3  22,5 

24,0 

22,6 

24,2 

r 

n 

n 

3. 

22,6 

22,4 

22,0 

23,0 

22,2 

22,1 

r 

n 

r 

r 

4. 

22,5 

22,2 

20,0 

24,0 

22,2 

23,9 

r 

r 

r n 

r 

n 

5. 

21,3 

21,4 

20,0 

23,0 

20,3 

20,2 

r 

. 

r 

r 

r 

6. 

21,1 

21,0 

20,0 

22,0 

20,2 

19,0 

r 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

n 

r 

7. 

20,3 

19,5 

18,0 

19,0 

19,0 

21,6 

r 

r 

r 

r li 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

8. 

17,8 

19,0 

18,0 

20,0 

17,0 

19,7 

n 

. 

n 

n 

r 

r 

n 

u 

9. 

20,2 

19,4 

17,0 

20,0 

19,0 

20,2 

n 

n 

n 

r n 

u 

n 

10. 

18,6 

19,0 

18,0 

21,0 

18,7 

15,5 

. 

r n 

n 

r 

n 

r n 

11. 

19,8 

20,0 

17,0 

21,0 

18,9 

21,3 

n 

r 

n 

n 

ii 

n 

12. 

22,0 

21,6 

19,0 

22,0 

20,2 

21,4 

n 

ii 

n 

13. 

22,3 

22,0 

19,0 

22,0 

21,4 

23,4 

n 

n 

n 

n 

n 

14. 

19,6 

18,4 

17,0 

17,5 

16,0 

13,4 

n 

n 

n 

r n 

15. 

12.2 

14,2 

13,0 

15,0 

12,3 

14,9 

n 

16. 

13,6 

14,4 

12,5 

15,0 

14,1 

14,2 

n 

17. 

15,2 

16,0 

15,0 

16,5 

14,9 

15,0 

n 

18. 

16,5 

16,8 

15,0 

16,5 

15,7 

15,4 

r 

n 

19. 

17,4 

16,8 

15,0 

17,0 

15,2 

17,9 

n 

r 

r 

n 

n 

20. 

16,2 

17,9 

16,0 

19,0 

15,4 

11,5 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

21. 

10,4 

11,2 

11,0 

10,0 

10,2 

11,0 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

n 

22. 

13,0 

13,6 

13,5 

12,0 

11,2 

10,9 

r 

n 

r 

r 

23. 

12,6 

11,5 

11,0 

11,0 

10,9 

11,0 

n 

r li 

rn 

r 

r 

r 

n 

24. 

9,ö 

11,6 

10,0 

12,0 

9,4 

9,8 

n 

n 

n 

r 

r 

n 

r 

25. 

12,0 

12,5 

11,5 

12,0 

9,3 

12,2 

n 

n 

r 

n 

n 

26. 

13,2 

14,6 

13,5 

12,0 

13,3 

13,1 

rn 

r 

n 

r 

r n 

.. 

r 

27. 

13,2 

14,6 

15,0 

15,5 

13,0 

13,8 

r 

r 

r 

T 

r 

r 

n 

r 

r 

28. 

15,6 

16,8 

16,0 

14,0 

16,3 

15,8 

r 

n 

r 

n 

r 

r 

29. 

16,7 

18,6 

16,5 

18,5 

16,8 

18,6 

n 

u 

n 

n 

30. 

17,48 

r 10 

r 5 

r 6 

r 8 

r 10 

r 6 

r 12 

r 5 

r 9 

r 7 

r 10 

17,97 

16,53 

18,01 

16,75 

17,43 

8 — 

8 — 

8 — 

8 — 

s - 

s - 

8 — 

8 — 

8 — 

8 — 

8 — 

n 11 

n — 

n 5 

n ) 

n 14 

n 10 

n 4 

n — 

n 4 

u 14 

n 19 

Summe. 


Gewitter. 

2.  G 10  Nm. 

S Meh.  W/j  Nm. 

4.  Mrh,  3 Km.,  G.  4 Nm  u.  88/4  Nm.,  S.  3-4  Nm. 
x P.  4 Vm..  O.  51/jNm.,M«h.  l-2Nm.,  lM-|l/jNm. 

4.  K.  5--fi  Nm. 

1 B.  12  Nehla.  bla  2 Vm.,  F » Vm.,  Mrh.  3 Nm., 
Mx.  2 Nm.  bla  31/sVm. , P.  23/«  — 31/j  Nm.  u. 

9 11  Nm. 

5.  D 1 Nm.  n.  4 Nm.,  Mch.  2 Vm.  n 2 Nm„  Mali. 
3 Nm..  P.  121/4-1  Nm.,  K.  2'/a-T  Nm. 

II.  K 12  Mtlca.  bla  21  /,  Nm. 

».  B 8-9 Vt  Nm. 

2L  P.  »l/i  Nm.,  Mch.  7 Nm.,  P.  «3/4-7'/,  Nm. 


Beobachter. 

DarmsUdt:  Qr.  KaUsteramU 

Benshelm:  Hr.  Gymnasiallehrer  Dr.  Blei. 

Felaberg:  Hr.  Foratwart  Simon 
Mlchelstadt:  Ilr.  Real*chuldlroctor  Becker. 

(Hessen:  Hm  C. Schneider,  A.Külin  und  J.  F.  Müller. 
Lehrbach:  Hr.  Foratwart  Walter. 

Maina:  llr.  W von  Reichenau. 

Monsheim:  Hr  Jacob  Möllingen 
Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  Möllingen 
Schweinsberg:  Hrn.  Pfarrer  Klein  und  Aug  Müller. 
Kassel:  Hr.  Gcwerbcschul  Oberlehrer  Dr.  Möhl. 

23.  M»h.  7-8  Nm. 
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Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

Hafer. 

Ueo. 

P r 

e i t 

P 

0 r 

jie  höchst. 

« 

tc 

na 

*3 

s 

S 

+1 

OB 

M 

O 

SO 

JC 

OB 

tc 

na 

.0 

*3 

*© 

S 

OB 

M 

O 

SO 

«O 

+1 

OB 

tc 

na 

0 

*3 

S 

£ 

4* 

OB 

•3 

:S 

M 

niedgst. 

Mittel- 

«J 

• 

-S 

=3 

** 

tc 

na 

.2 

c 

~Jc 

JC. 

M 

jc 

JC 

JC 

M 

JC 

.*> 

.tc 

JC 

.tc 

Darmstadt 

21,00 

17,00 

19,00 

14,50 

13,00 

13,75 

19,00 

13,50 

16,25 

15,00 

11,50 

13,25 

6,50 

5,00 

Babenhausen 

17,00 

17,00  17,00 

15,00 

15,00 

15,00 

18,00!  18,00 

18,00 

13,00 

13,00 

1 3,00 

5,00 

4,9(8 

Bensheim 

17,50 

17,00l  17,25 

14,00 

14,00 

1 4,00 

13,50  13,50 

13,50 

14,00 

14,00 

14,00 

7,00 

7,00 

Bessungcn 

16,00  15,50  15,75 

16,00 

15,00 

15,50 

18,00  17,00 

17,50 

16,00 

15,00 

15,50 

6,50 

6,00 

Erbach 

18.001 18,00  18,00 

14,00 

14,00 

14,00 

13,00  13,00 

13,00 

11,20 

11,20 

11,20 

5,00 

5,00 

Offenbach 

19,00 

16,50;  17,75 

18,00 

14,50 

16,00 

18,00  15,00 

16,47 

17,00 

14,50 

15,94 

9,00 

6,00 

Giessen 

18,00 

16,75 

17,40 

15,00 

14,00 

14,50 

15,00  14,00 

14,30 

14,00 

12,00 

12,64 

5,00 

4,5ffl 

Alsfeld 

16,50 

15,00 

16,11 

17,00 

13,00 

14,91 

12,00  12,00 

12,00 

11,00 

10,00 

10,44 

5,20 

5,20 

Büdingen 

16,00 

16,00 

16,00 

15,00  15,00 

15,00 

14,00  13,00 

13,50 

13,00 

12,00 

12,50 

6,00 

6,00 

Butzbach 

18,50 

17,50 

18,00 

16,00|  14,50 

15,25 

13,50  13,00 

13,25 

1 3,50 

13,00 

13,25 

5,60 

5,00 

Friedberg 

16,50 

16,15 

16,35 

1 4,50114,00 

14,25 

13,76  12,50 

13,23 

14,00 

11,50 

12,67 

6,00 

5,00 

Schotten 

17,00 

16,50  16,75 

14,50  14,00 

14,25 

11,50!  11,00 

11,25 

12,50 

10,00 

11,00 

4,00 

3,50 

Mainz 

18,00 

17,20  17,63 

14,75  14,00 

14,34 

15,50!  13,70 

14,81 

15,00 

13,00 

13,81 

7,40 

6,40 

Alzey 

18,75 

17,50118,17 

14.30!  13.50 

13,87 

17,00  15,00 

16,11 

15,20 

14,00 

14,56 

5,50 

4,50 

Bingen 

17,50 

16,75 

17,18 

14,50 

1 3,50 

14,13 

16,00  12,50 

14,30 

15,50 

13,00 

14,30 

6,00 

5,50 

Worms 

19,00 

18,00  18,50 

15,00 

14,50 

14,75 

17,00 

15,50 

16,25 

13,00 

13,00 

13,00 

5,75 

4,50 

Summe 

276,  M 

233/*» 

233,72 

211,06 

Mittelpreis 

17,30 

14,59 

14,61 

13,19 

Orte. 


höchst. 

niedget.] 

Mittel- 

, 

OB 

efi 

O 

sO 

M 

niedgst. 

Mittel- 

♦»' 

00 

mO 

O 

■O 

-C 

** 

OB 

bo 

na 

S 

*2 

.H, 

M 

.tC. 

.tc 

JC 

.tc 

JC 

1,40 

1,40 

1,40 

1,32 

1,32 

1,32 

1,32 

1,32 

1,30 

1,30 

1,30 

1,10 

1,10 

1,10 

1,00 

1,00 

1 ,20 

1,20 

1,20 

1,08  1,08 

1,08 

1,20 

1,20 

1,28 

1,28 

1,28 

1,12 

1,12 

1,12 

• 

1,36 

1,36 

1,36 

1,00 

1,00 

1,00 

1,12 

1,12 

1,52 

1,40 

1,46 

1,20 

1,12 

1,16 

1,20 

1,10 

1,28 

1,24 

1,26 

1,00 

0,90 

0,95 

1,32 

1,00 

1,24 

1,24 

1,24 

1,00 

0,96 

0,98 

1,20 

1,16 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08 

1,00 

1,04 

1,00 

0,90 

1,28 

1,28 

1,28 

1,00 

1,00 

1,00 

1 ,20 

1,20 

1,28 

1,28 

1,28 

1,00 

1,00 

1,00 

1,10 

1,10 

1,30 

1,20 

1,25 

1,00 

0,90 

0,95 

1,00 

0,90 

1,36 

1,36 

1,36 

1,30 

1,20 

1,25 

' 

0,90 

1,30 

1,20 

1,25 

1,20 

1,10 

1,15 

1,20 

1,20 

1,40 

1,20 

1,30 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,32 

1,32 

1,32 

1,28 

1,28 

1,28 

1,30 

1,30 

20,74 

17,fc8 

1,30 

1,10 

Preis  per 


M. 


JC 


JC. 


JC 


M JC 


Darmstadt 

Babenhans. 

Benslieim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giogsen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelprcis 


1,32 

1.' 

1,20 


,0(1  I 


18  I 


1,12 

1.15 

1.16 

1, 

0,95 

1,20 

1,10 

1,00 

0,90 

1,20 

1,20 

1,30 


1,20 

,20 

1,08 

1,20 

1,20 

1,50 

1,20 

,02 

1,12 

1,00 

0,96 


1,20 

1,20 

1,08 

1,20 

1,20 

1,30 

1,16 

1,00 

1,12 

1,00 

0,96 


1,10  1,00 

1,40  1,40 


1,20 

1,20 

1,20 


10,  ‘JS 


1,13 


1,08 

1,20 

1,20 


1,20 

1,20 

1,08 

1,20 

1,20 

1,40 

1,18 

1,01 

1,12 

1,00 

0,96 

1,05 

1,40 

1,14 

1,20 

1,20 


0,50 

0,46 

0,44 

0,40 

0,40 

0,48 

0,44 

0,32 

0,32 

0,40 

0,34 

0,34 

0,32 

0,46 

0,40 

0,38 


0,36 

0,46 

0,40 

0,36 

0,36 

0,36 

0,32 

0,30 

0,30 

0,36 

0,32 

0,26 

0,22 

0,34 

0,32 

0,30 


18,54 


0,43 

0,4 
0,42 
0,38  0, 
0,38  0, 
0,4 
0,38 
0,31 
0,31 
0,3 
0,3: 
0,3- 
0,27 
0,4 
0,36 
0j3; 
5,87 


0,40  0 30 

,22  0,21 


6 0, 

0,28 
i,30 
,22 
2 0,36 
0,34 
0,21 
0,20 
,30 
,26 
0 0,26 
0,25 
0 0,24 
0,26 
4 0,26 


1,16 


0,37 


0; 

0,24 
0,22 
0,32 
0,32 
0,21 
0,18 
0,2! 
0,21 

3 

0,24 
0,20 
0,' 
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nn  16  Orten  «los  Grossli.  IIchhcii  im  September  ISS6. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


100  Kilogramm. 


Mittel- 

«4 

OB 

xz 

o 

SO 

JB 

«J 

J. 

tc 

na 

.2 

’o 

S 

S 

00 

M 

O 

iO 

XZ 

CB 

bO 

na 

cs 

*3 

Mittel- 

CB 

XZ 

o 

SO 

ja 

nieilgst. 

2 

*4 

CB 

XZ 

o 

:0 

ja 

« 

to 

na 

o 

o 

CS 

•*-4 

s 

OB 

CS 

to 

— 

niedgst. 

Mittel- 

M 

M 

* 

Jk 

Jk. 

.«L 

Jk. 

Jk 

m. 

Jk 

Jk 

Jk. 

Jk. 

M 

5,75 

6,00 

4,00 

5,00 

6,00 

4,00 

5,00 

30,00 

16,00 

23,00 

30,00 

19,50 

24,76 

60,00 

28,00 

44,00 

•«.93 

4,70 

4,55 

4,60 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00 

24,00 

24,00 

28,00 

28,00)  28,00 

44,00 

44,00 

44,00 

7,00 

5,20 

5,20 

5,20 

5,00 

4,50 

4,75 

28,00 

24,00 

26,00 

24,00 

20,00 

22,00 

44,00 

32,00 

38,00 

6,25 

5,00 

4,50 

4,75 

6,00 

5,00 

5,50 

40,00 

36,00 

38,00 

40,00 

36,00 

38,00 

56,00 

54,00 

55,00 

5,00 

3,00 

3,00 

3,00 

5,00 

5,00 

5,00 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

40,00 

40,00 

40,00 

7,03 

6,00 

4,20 

5,28 

5,00 

4,00 

4,56 

29,50 

22,00 

26,13 

29,00 

22,00 

25,88 

50,00 

36,00 

41,56 

«,S6 

4,60 

4,20 

4,50 

6,00 

3,50 

4,76 

27,00 

26,00 

26,50 

28,00 

27,00 

27,50 

38,25 

37,50 

38,00 

5,20 

4,00 

4,00 

4,00 

5,00 

3,50 

4,10 

14,00)13,50 

13,81 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

6,00 

4,00 

4,00 

4,00 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00 

24,00 

24,00 

25,00 

25,00 

25,00 

26,00 

26,00 

26,00 

5,30 

6,00 

4,90 

5,32 

4,00 

3,70 

8,85 

22,00 

18,00 

20,00 

26,00 

24,001  25,00 

40,00 

36,00 

38,00 

5,50 

4,50 

3,60 

4,00 

4,50 

3,00 

3,67 

36,00 

17,00 

26,00 

30,00 

20,00 

25,00 

56,00 

40,00 

48,00 

3,79 

4,00 

3,00 

3,33 

3,00 

3,00 

3,00 

6,90 

4,80 

4,00 

4,48 

5,00 

4,50 

4,75 

23,00 

19,00 

21,00 

22,00 

16,00)  19,00 

50,00 

44,00 

47,00 

5,00 

4,50 

3,00 

3,71 

7,00 

5,00 

5,67 

40,00  32,00 

36,00 

36,00 

32,00  34,00 

60,00 

48,00 

54,00 

5,95 

6,00 

4,60 

5,40 

6,00 

4,00 

4,97 

36,00  28,00 

32,60 

30,00 

23,00)  27,90 

50,00 

42,00 

46,80 

5,13 

6,00 

2,30 

3,66 

6,30 

4,10 

5,20 

26,00 

22,00 

24,00 

28,00 

18,00 

23,00 

50,00 

30,00 

40,00 

*.*,& 

70,22 

72,78 

397,04 

409,03 

630,36 

5,60 

4,39 

4,55 

26,47 

27,27! 

42,02 

BeU|  Roggenbrod|  Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee, 

I*- 

Petro- 

leum 

per 

Liter 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

K 

i 1 

0 g 

r a 

m m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

Mittel- 

OB 

M 

O 

zO 

XZ 

niedgst. 

Mittel- 

hbchst. 

niedgst. 

S 

s 

4J 

OB 

Xi 

0 

IQ 

M 

OB 

OB 

3 

OB 

to 

na 

•I 

'S 

3 

2s 

Boh- 

nen 

per 

na 

cs 

*H 

2 

per  100  kg 

.«t 

Jk 

Jk 

Jk 

Jk 

Jk 

Jk 

Jk. 

Jk 

Jk 

Jk 

Jk 

jk 

Jk 

jk 

jk 

Jk 

0,35 

0,24 

0,24 

0,24 

2,80 

2,20 

2,49 

0,18 

0,16 

0,17 

0,65  0,55 

0,60 

2,40 

0,20 

1,94 

3,50 

0,22 

0,20 

0,20 

0,20 

1,80 

1,80 

1,80 

0,16 

0,16 

0,16 

0,70  0,70 

0,70 

3,00 

0,20 

2,00 

0.27 

0,22 

0,19 

0,21 

2,00 

1,60 

1,85 

0,18 

0,16 

0,17 

0,70,0,55 

0,61 

3,20 

0,24 

1,60 

0,27 

0,24 

0,24 

0,24 

2,00  1,90 

1,95 

0,18 

0,18 

0,18 

0,60)0,50 

0,55 

2,40 

0,22 

2,00 

4,00 

0,22 

0,19 

0,19 

0,19 

1,80  1,80 

1,80 

0,17 

0,17 

0,17 

0,55 

0,55 

0,55 

2,00 

0,24 

2,00 

0,34 

".27 

0,25 

0,26 

2,80  2,20 

2,46 

0,35 

0,24 

0,30 

(.7 

0,50 

0,61 

2,80 

0,24 

2,00 

0,33 

0,24 

0,21 

0,23 

2,60  2,00 

2,22 

0,18 

0,12 

0,15 

0,70 

0,50 

0,59 

2,80 

0,20 

1,60 

1,50 

0.21 

0,21 

0,20 

0,21 

1,70  1,60 

1,65 

0,14 

0,14 

0,14 

",5 

0,45 

0,49 

3,20 

0,24 

1,60 

1,80 

0,19 

0,21 

0,20 

0,21 

1,80)1,70 

1,75 

0,16 

0,16 

0,16 

0,50 

0,60 

0,50 

2,40 

0,23 

1,80 

0,90 

0,26 

0,24 

0,20 

0,22 

2,20  2,00 

2,12 

0,15 

0,15 

0,15 

11.6" 

0,60 

0,60 

2,40 

0,22 

1,90 

1,50 

0,26 

0,24 

0,24 

0,24 

2,60  2,00 

2,27 

0,16 

0,16 

0,16 

1,6(1 

0,60 

0,6o 

2,40 

0,26 

1,70 

0,24 

o,26 

0,20 

0,23 

1,60  1,50 

1,57 

0,15 

0,15 

0,15 

0,4" 

0,40 

0,40 

3,20 

0,25 

2,20 

0,24 

0,24 

0,24 

0,24 

2,30  1,90 

2,10 

0,2" 

0,18)0,19 

0,56 

0,52 

0,54 

2,60 

0,20 

1,60 

. 

0,24 

0.2  1 

0,22 

0,23 

2,36 

1,80 

2,06 

0,18 

0,16 

0,17 

0,70 

0,60 

0,64 

3,20 

0,20 

1,50 

0,23 

0.2:i 

0,22 

0,23 

2,60 

1,80 

2,12 

0,18 

0,16 

0,17 

0,70 

0,50 

0,63 

2,80 

0,22 

1,30 

0,24 

0,2  ; 

0,23 

0,23 

2,60 

2,00 

2,35 

0,18 

0,12 

0,14 

0,8(1 

0,60 

0,68 

3,00 

0,20 

1,20 

4,11 

3,61 

32,56 

2,73 

9,29 

43,80 

3,56 

27,94 

5,70 

7,50 

0,26 

0,23 

2,04 

0,17 

0,58 

2,74 

0,22 

1,75 

1,43 

3,75 
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Todesfälle. 

Verstorb.:  im  1.  Lebensjahre 

> » 2.— 15.  » 

> Erwachsene 
Todesursachen. 

V erunglückung 
Selbstmord 

Mord  u.  tödtl.  Körperverletzung 

Blattern 

Masern 

Scharlach 

Rose 

Diphtherie 

Croup 

Keuchhusten 

Unterleibstyphus 

Flecktyphus 

Cholera 

Ruhr 

Kindbettficbor 

Andere  Infcctions-Krankheiten 

Lungenschwindsucht 
Acute  entzündliche  Krankheiten 
der  Athmungsorgane 
Apoplexia  (Schlagfluss) 

Acuter  Gelenk-Rheumatismus 
Darmkatarrb  n.  Brechdurchfall 
Andere  bokannte  Krankheiten 
Todesursache  unbekannt 

Zttsammon 

TodaalUla  p«r  Jahr  auf  uzsi  Labanda 

Anzeige. 

Dnrcb  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 

Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Ilerausgegebcn  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXVI.  Hand,  1.  Heft.  Darmstadt  1886.  4.  Geheftet  1 M 20  ,3). 

Inhalt:  Uehcrslcht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts 
barkeit  bei  dem  Grossh.  Oberlandesgerichte  zu  Dannstadt  und  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben  wah- 
rend der  Geschäftsjahre  1884  und  1885. 

Ururk  v*ui  II.  drill  in  linnuatadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Laudesstatistik. 

JVa  !172.  November  ISS«. 


Inhalt:  Morbidität  in  den  Heilanstalten  im  Orossh.  Hessen  1885. 
— Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Orossh.  Hessen  im  II.  Quartal 
1886.  — Tilgt.  WassorsIHndo  Juli,  August  und  September  1886. 


Nr.  2266.  Morbidität  in  den  Heilanstalten  (allge- 
meinen Krankenhäusern , Augen  - Heilanstalten, 
Irren  - Anstalten  und  Entbindung«  - AnMalteu)  im 
Ciroaslierzogtliiim  Hessen  im  Jahr  1885.*) 

A.  Allgemeine  Krankenhäuser. 


a.  Oefifentliehe. 

I.  Provinz  Starkenburg. 

1.  Städtisches  Hospital  zu  Darms tadt  mit  einer  be- 

sonderen geburtshilflichen  Abtheilung  . 

2.  Mnthildcn-Landkraukenhaus  daselbst 

3.  Diakonissenbaus  Klisabetbenstift  daselbst 

4.  Heilanstalt  des  Alice-Fraucnvereins  ftlr  die  Kran- 

kenpflege daselbst 

5.  Städtisches  Hospital  zu  Bonsheim 

6.  St.  Kochus  Hospital  zu  Dieburg  . 

7.  Städtisches  Hospital  zu  Heppenheim 

8.  Hospital  zu  Hirschhorn  . 

9.  Hospital  zu  Viernheim  . 

10.  Städtisches  Hospital  zu  Wimpfen  a.  B. 

1 1 Städtisches  Hospital  zu  Offcnhach 
12.  Städtisches  Hospital  zu  Seligenstadt 

Summe 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  345,  Ocf.  1885,  8.  305. 


Zahl  der 

Betten 

oder 

PläUe. 

Ver- 

pfleg- 

ten. 

231 

1521 

90 

481 

30 

173 

80 

242 

36 

100 

12 

30 

23 

62 

6 

11 

4 

11 

5 

24 

88 

724 

6 

56 

561 

3434 
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II.  Provinz  Oberhessen. 

Zali 

Betten 

oder 

l'llUf 

der 

Ver- 

pfleg- 

ten 

13.  Chirurgische  Klinik  ( des  «endemischen  Hospitals  j 

115 

659 

14.  Modiciniscbe  Klinik  l zu  Giessen  1 

114 

1014 

lf>.  Städtisches  Hospital  zti  Alsfeld 

10 

23 

16.  Städtisches  Hospital  zu  Kriedbcrg  .... 

55 

307 

17.  Städtisches  Kurspital  zu  Bad- Nauheim 

36 

200 

18.  Krankcn-Anstalt  für  Clewcrbsgchülfcn  und  Dienst- 

boten  zu  Butzbach 

12 

76 

Summe 

342 

2278 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

19.  St.  Rochushospital  zu  Mainz  mit  gesonderter  Ab- 

theilung  für  Augenkrankc 

300 

2164 

20.  Städtisches  Hospital  zu  Alzcv 

21 

63 

21.  Hciliggcist'Spital  zu  Bingen 

87 

204 

22.  Städtisches  Hospital  zu  Oppenheim  .... 

12 

44 

23.  Städtisches  Hospital  zu  Worms 

70 

756 

24.  Israelitisches  Hospital  daseihst 

9 

8 

Summe 

449 

3239 

Grossherzogthum  Hessen 

1352 

8951 

b.  Private. 

(soweit  dieselben  11  nnd  mehr  Betten  haben.) 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Keine. 

II.  Provinz  Oberhessen. 

1.  Mnthilden-IIospital  zu  Büdingen 

14 

33 

2.  Johanniter-Krankenhaus  zu  Nieder-Weisel 

20 

61 

3.  Kinder-Hcilanstalt  Elisabethhans  zu  Bad-Nauheim  . 

55 

228 

4.  l’rivatkrankcnhaus  zu  Lauterbach  .... 

16 

101 

5.  Balscrisclic  Stiftung  zu  Giessen  (Heilanstalt  für 
Augenkrnnke  und  an  Krebs  und  Knochonfrass 
Leidende).  S.  unter  Augenbcilanstaltcn. 

Summe 

105 

423 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

6.  St.  Vincenz-  und  Elisabeth-Hospital  zu  Mainz  . 

54 

317 

Grossherzogthum  Hessen 

159 

740 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Krankenhäuser 

a. 

b. 

1.  Zahl  der  Krankenhäuser 

24 

6 

2.  » > Betten 

1 352 

183 

3.  » » Vcrpücgungstagc  männlicher  Kranken 

148  959 

17  551 

» » » weiblicher  » 

127  717 

18  379 

4.  » > verpflegten  männlichen 

5 392 

449 

» • » weiblichen  » 

3 559 

520 

5.  Auf  je  1 verpflegt,  männl.  Krankcni  kommen  Ver-i 

27,6 

39,1 

» » 1 » weibl.  » Iptiegungstagel 

85,9 

35,8 
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II.  Frequenz. 


Krankenhäuser  a. 

Krankenhäuser  b 

* 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fälle. 

* 

Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Be- 

Abgang 

Ba- 

Abgang 

r 

C 

° 

stand 

am 

1.  Jan 

Zu- 

gang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

stand 
am 
1.  Jan 

gang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

in. 

W 

m. 

W 

m. 

VT. 

ro 

w. 

m.| 

w 

m. 

W 

m | 

W 

in  w. 

i 

1.  Entwickelungskrankheiten. 

Angeborene  Lebensschwäche 
(im  1.  Monat) 

4 

1 

4 

1 

4 

I 

2 

Angeborene  Missbildungen  . 
Atrophie  der  Kinder  (Abzeh- 
rung der  Kinder) 

1 

11 

15 

12 

15 

1 

3 

2 

9 

6 

11 

6 

11 

6 

2 

2 

4 

Menstroationsanomalien 

14 

13 

. 

. 

. 

. 

1 

1 

5 

Schwangerschaftsanomalicn 
(Fehlgeburt.,  Blutung,  etc.) 

1 

13 

11 

4 

4 

1 

6 

Geburta-  u.  Wochenbetts-Ano- 
malien (excl.  Pncrperalfieb.) 

1 

18 

17 

7 

Altersschwäche  (üb.  65  Jahre) 

6 

15 

11 

16 

14 

20 

6 

12 

2 

1 

i 

? 

1 

2 

2 

8 

Andere  Entwickelungskrank- 
lieitcn 

1 

1 

. 

. 

. 

. 

9 

II.  Infections-  u.  Allgemeine 
Krankheiten. 

Pocken  

4 

3 

10 

Scharlach 

4 

3 

44 

24 

47 

25 

5 

3 

n 

7 

11 

7 

i 

11 

Masern  und  Rötbein 

3 

2 

35 

42 

84 

43 

2 

8 

. 

2 

. 

2 

12 

Mumps  (Parotitis  epidemica) 

. 

. 

6 

8 

5 

8 

13 

Rose  (Erysipelas)  . 

2 

3 

47 

61 

48 

61 

6 

2 

4 

4 

i 

14 

Diphtherie  .... 

3 

2 

59 

110 

61 

101 

18 

10 

6 

7 

5 

7 

1;» 

Puerperalfieber 

16 

Keuchhusten  .... 

2 

5 

2 

5 

17 

Gastrisches  Fieber  . 

7 

6 

7 

6 

1 

1 

2 

1 

2 

18 

Unterleibstyphus 

ö 

11 

G2 

38 

62 

46 

5 

6 

5 

3 

4 

3 

i 

21 

Epidemische  Genickstarre  . 
Wechselfieber  .... 

3 

3 

1 

1 

1 

i 

23 

1 

5 

1 

. 

2 

2 

24 

Ruhr  (Dysenterie)  . 

1 

1 

. 

. 

. 

24. 

Brechdurchfall  (Cholera  nost.) 

2 

2 

2 

2 

27 

Diarrhöe  der  Kinder 

2 

6 

ft 

5 

7 

1 

2 b 

Katnrrhfichcr  (Grippe)  . 

21 

32 

24 

32 

. 

1 

. 

1 

29 

Rheumatisches  Fieber  . 

3 

1 

77 

42 

78 

41 

1 

1 

3“ 

Acuter  Gelenkrheumatismus  . 

8 

6 

152 

104 

151 

103 

. 

1 

1 

2 

5 

16 

5 

17 

1 

31 

Blutarmuth  .... 

3 

11 

66 

8 

67 

1 

2 

6 

2 

5 

i 

32 

Leukämie  . . 

4 

1 

3 

1 

33 

Pyfimie  (Septichämie)  . 

. 

5 

3 

5 

3 

3 

3 

1 

1 

1 

39 

Andere  thiorische  Parasiten 
(excl.  Krätze) 

26 

29 

26 

29 

40 

Tuberculosis  .... 

3 

4 

33 

27 

28 

29 

9 

15 

1 

1 

8 

8 

8 

9 

6 

4 

41 

Skrophulosis  .... 

6 

12 

30 

44 

30 

49 

2 

2 

1 

12 

34 

14 

33 

42 

Khachitis  und  Ostcomalacic 

2 

1 

7 

9 

9 

9 

2 

2 

8 

10 

8 

10 

4! 

Zuckerrohr  .... 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

. 

1 

44 

Scorbut  

1 

1 

47 

Gicht 

2 

9 

11 

8 

13 

1 

1 

1 

6 

1 

5 

44 

Bösartige  Neubildungen 
Gonorrhoe  .... 

6 

12 

101 

98 

99 

99 

36 

33 

. 

7 

14 

7 

13 

1 

1 

47 

9 

73 

44 

74 

41 

* 

* 

3 

3 

* 

* 
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Krankenhäuser  a. 

Krankenhäuser  b. 

55 

Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fälle 

S> 

Bo- 

Zu- 

gang 

Abgang 

Bf- 

Abgang 

p 

B 

ra 

u 

stand 

am 

1-  Jan 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

«Und 

am 

1.  Jan 

ga»g 

über- 

haupt 

4«wi 

dort! 

Tot 

m. 

1 W 

m 

1 w 

m.  I w 

m. 

I w- 

m 

1 W 

tu 

1 w. 

m 

V. 

m. 

* 

48 

Primäre  Syphilis 

2 

6 

48 

. 

33 

47 

37 

49 

Constitutionelle  Syphilis 

3 

9 

51 

; Ob 

47 

74 

3 

1 

2 

50 

Chronischer  Alkohulisinus  u. 

S&ufer- Wahnsinn 

i 

G6 

' 1 

04 

1 1 

51 

Andere  chron.  Vergiftungen  . 

17 

1 6 

17 

6 

1 

3 

1 

1 

52 

Allgemeine  Entkrftftnng 

l 

1 

15 

9 

14 

8 

1 

3 

• 

• 

• 

• 

III.  Localisirte  Krankheiten. 

A.  Krankheiten  des  Nerven- 

Systems. 

53 

Geisteskrankheiten  . 

4 

10 

77 

50 

75 

43 

i 

1 

1 

1 

i 

54 

Hirn-  und  Hirnhaut-Entzünd. 

(excl.  21)  ... 

i 

19 

« 

20 

7 

13 

6 

1 

. 

, 

55 

Apoplexia  ecrebri 

2 

3 

20 

19 

19 

9 

6 

56 

And.  Kranheiten  d.  Gehirns  . 

1 

2 

27 

10 

26 

11 

7 

3 

1 

1 

57 

58 

Epilepsie 

Eklampsie  .... 

2 

5 

22 

1 

18 

1 

21 

1 

16 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

59 

Trismus  and  Tetanus  . 

1 

3 

2 

4 

2 

2 

2 

60 

Chorea 

1 

5 

4 

6 

3 

61 

Rückenmark-Krankheiten 

9 

9 

40 

27 

40 

29 

10 

7 

3 

2 

1 

. 

62 

Andere  Krankheiten  des  Ner- 

vensystems  .... 

4 

8 

45 

74 

49 

70 

1 

1 

9 

20 

8 

20 

. 

• 

B.  Krankheiten  des  Ohrs. 

63 

Krankheiten  d.  äusseren  Ohrs 

6 

6 

64 

» » inneren  Ohrs 

1 

16 

ii 

14 

10 

1 

3 

1 

3 

• 

• 

C.  Krankheiten  der  Augen. 

65 

CoutngiöBc  Augenkrankheiten 
Andere  Augen  Krankheiten 

i 

1 

25 

14 

26 

14 

2 

1 

66 

10 

15 

192 

148 

190 

149 

1 

3 

2 

111 

105 

112 

105 

• 

D.  Krankheiten  der  Ath- 

inung8organe. 

67 

Krankheiten  d.  Nase  u.  Adnexa 

, 

12 

3 

10 

3 

1 

2 

2 

08 

Croup 

1 

10 

6 

9 

7 

2 

2 

2 

2 

i 

, 

69 

And.  Kehlkopfs-Krankheiten 

1 

2 

28 

19 

26 

19 

1 

70 

Acuter  Bronchialkatarrh 

5 

1 44 

64 

141 

61 

5 

3 

3 

3 

3 

3 

71 

Chronischer  Bronchialkatarrh 

17 

4 

98 

58 

108 

55 

5 

3 

1 

5 

4 

5 

4 

i 

72 

Lungenentzündung  . 

8 

ft 

151 

43 

151 

47 

28 

15 

2 

7 

5 

7 

7 

3 

3 

73 

Brustfell-Entzündung 

8 

4 

106 

45 

107 

47 

8 

6 

1 

] 

5 

i 

6 

74 

Lungenblutung 

1 

41 

17 

40 

17 

4 

1 

1 

2 

i 

2 

. 

75 

Lungenschwindsucht 

39 

19 

305 

107 

300 

114 

122 

66 

3 

1 

8 

4 

9 

4 

6 

3 

76 

Emphysem  .... 

15 

r, 

71 

34 

71 

35 

16 

17 

1 

1 

4 

3 

4 

4 

1 

77 

Andere  Krankheiten  der  Ath- 

mungsorganc 

1 

' 

1 

2 

1 

1 

1 

. 

1 

. 

78 

Kropf 

• 

i 

4 

7 

4| 

7 

1 

Digitized  by  Google 


341 


Krankenhäuser  a. 

Krankenhäuser  b. 

y 

Namen  der  Krankheiten 

Zahl  der  Falle. 

Zahl  der  Fälle. 

tc 

Be- 

Zu- 

Abgang 

Be- 

Zu- 

Abgang 

= 

bezw.  Todesursachen. 

stand 

über- 

davon 

sland 

über- 

• IttVOIl 

um 

Rang 

durch 

am 

gang 

durcli 

L 

1.  Jan. 

haupt 

Tod 

l.  Jan 

haupt 

Tod 

m 

w. 

m. 

W. 

ni. 

W. 

m 

w 

Ul. 

w. 

nt- 

W. 

m. 

w 

m. 

W 

E.  Krankheiten  der  Cir- 

culationsorgane. 

TP 

Herz-  u.  Herzbeutel- Entzünd. 

6 

1 

22 

1 1 

28 

10 

9 

2 

i 

i 

. 

. 

. 

8b 

Klappenfehler  und  andere 
Herzkrankheiten  . 

1 

9 

65 

55 

60 

57 

13 

22 

i 

14 

18 

14 

19 

2 

2 

81 

Pulsader-Geschwulst 

2 

2 

1 

2 

1 

1 

. 

. 

82 

Brand  der  Alten 

1 

• 

1 

1 

. 

83 

Krampfadern  .... 

2 

6 

13 

8 

12 

. 

1 

2 

i 

2 

. 

S4 

Venenentzündung  . 

1 

5 

1 

4 

1 

1 

1 

. 

. 

1 

. 

1 

. 

. 

85 

Lymphgefilss-  und  Lymph- 

driisen  - Entzündung  (excl. 
der  dyakrasischen) 

1 

66 

43 

66 

41 

F.  Krankheiten  des  Vor- 

dauungs- Apparats. 

88 

Krankheiten  der  Zähne  und 

Adnexa 

1 

13 

22 

12 

20 

1 

1 

2 

1 

2 

87 

Znngen-Entzündung 

• 

1 

1 

1 

1 

88 

Mandel-  und  Rachen- En  tzfin- 

düng  (excl.  14)  . 

3 

2 

93 

201 

93 

199 

i 

5 

22 

4 

22 

SP 

Krankheiten  der  Speiseröhre 

1 

14 

b 

14 

7 

2 

1 

1 

9" 

Acuter  Magenkatarrh 

4 

5 

99 

81 

100 

84 

6 

13 

6 

13 

91 

Chronischer  Magenkatarrh  . 

3 

2 

49 

34 

47 

31 

1 

1 

1 

9* 

Magenkrarapf  .... 

1 

4 

IM 

4 

10 

1 

1 

i 

1 

93 

Magengeschwür 

2 

2 

22 

26 

23 

23 

5 

1 

4 

1 

4 

3 

1 

94 

Acuter  Dannkatarrh 

2 

64 

31 

60 

31 

2 

3 

5 

3 

4 

95 

Chronischer  Darmkatarrh 

2 

1 

17 

10 

17 

10 

3 

2 

1 

1 

96 

Habituelle  Verstopfung  . 

1 

7 

2 

8 

2 

1 

97 

Bauchfell-Entzündung  (Peri- 

tonitis  und  Perityphlitis 

1 

3 

33 

36 

31 

38 

10 

9 

3 

2 

3 

»s 

1 

1 

98 

Brüche  (Hernien): 

a.  eingeklemmte  . 

1 

13 

17 

13 

12 

3 

1 

2 

1 

2 

2 

1 

. 

b.  nicht  eingeklemmte 

1 

10 

2 

9 

2 

1 

1 

. 

99 

Innerer  Darmverschluss 

1 

3 

4 

4 

3 

2 

2 

1"0 

Krankheiten  der  Leber  und 

ihrer  Ausfiihrungagänge  . 

2 

26 

23 

25 

23 

6 

5 

1 

1 

101 

Krankheiten  der  Milz  . 

G.  Krankheiten  der  Ge- 
schlechtsorgane 
(excl.  47,  48,  49). 
Nicrenerkranknng  . 

. 

3 

3 

3 

3 

102 

& 

7 

65 

30 

65 

36 

20 

13 

7 

2 

5 

2 

103 

Krankheiten  der  Blase  . 

7 

1 

31 

21 

34 

21 

2 

1 

104 

Steinkrankheit  .... 

2 

2 

1 

. 

105 

Krankheiten  der  Prostata 

3 

9 

11 

1 

1 

1 

. 

. 

106 

107 

Verengerung  der  Harnröhre  . 
Wasserbruch  u.  and.  Hoden- 

4 

9 

12 

1 

' 

2 

Krankheiten  .... 

13 

1 1 

108 

Kr  inkheiten  der  Gebärmutter 

12 

142 

146 

4 

i 

. 

11 

9 

1 

109 

Krankheiten  des  Eierstocks  . 

1 

6 

7 

110 

Krankheiten  der  Scheide 

• 

21 

21 

i 

2 

2 

• 
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1 Ordnungs-Nr.  1 

Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Krankenhäuser  a. 

Krankenhäuser  b. 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fälle. 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan 

Zu- 

gang 

Abgang 

Be- 

sUml 

am 

1.  Jau 

Zu- 

gang 

Abgang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

über- 

haupt 

J.TM 

d'jrcb 

Tod 

m 

w. 

in 

W 

m. 

1 w* 

m 

w 

m 

m 

W. 

m 

w. 

m 

W 

11.  Krankheiten  der  äusseren 

Bedeckungen. 

111 

Krätze 

1 

36; 

59 

5’  7 

60 

4 

1 

4 

1 

in 

Acute  Hautkrankheiten  (excl. 

9,  10,  11)  ... 

3 

4 

64 

49 

63 

51 

1 

4 

1 

4 

113 

ZeUgewebs-Entzündung 

12 

3 

141 

68 

147 

69 

3 

1 

1 

8 

6 

8 

6 

1 

1 l-l 

Carbuukel  (excl.  33) 

1 

17 

3 

18 

8 

3 

3 

115 

Panaritium  .... 

. 

1 

45 

69 

42 

67 

1 

4 

5 

11t; 

And.  Krankheiten  d.  äusseren 

Bedeckungen 

29 

15 

.‘76 

108 

283 

108 

. 

3 

1 

1 

12 

10 

13 

11 

. 

I.  Krankheiten  der  Be- 

wegungsorgaue. 

117 

Krankheiten  der  Knochen  u. 

der  Knochenhaut 

34 

23 

160 

140 

152 

130 

8 

7 

4 

3 

37 

47 

37 

48 

1 

11b 

Krankheiten  d.  Gelenke  (excl. 

30  u.  45) 

31 

21 

161 

114 

153 

102 

7 

10 

5 

3 

22 

20 

24 

20 

1 

119 

Krankheiten  der  Muskeln  u. 

Sehnen  

5 

4 

88 

46 

87 

49 

. 

9 

9 

8 

8 

. 

K.  Mechan.  Verletzungen. 

120 

Quetschungen  u.  Zerreissung. 

7 

I 

2oo 

22 

202 

22 

5 

1 

5 

2 

5 

3 

1 

121 

Knochenbruch  des  Oberarms 

G 

22 

4 

27 

4 

1 

2 

2 

122 

» des  Vorderarms 

2 

13 

i 

15 

i 

1 

1 

1 

| 

123 

» der  Hand 

1 

14 

i 

14 

121 

• des  Oberschenkels 

5 

3 

32 

8 

33 

8 

3 

1 

1 

3 

1 

3 

1 

1 25 

* des  Unterschenkeln 

11 

3 

57 

8 

61 

10 

2 

4 

3 

3 

2 

1 26 

» dos  Kusses 

1 

4 

4 

127 

» des  Kopfes 

2 

21 

2 

22 

2 

7 

1 

2 

2 

2 

126 

» des  Schlüsselbeins 

2 

12 

1 

11 

129 

» des  Schulterblatts 

1 

1 

130 

» der  Kippen 

18 

1 

17 

1 

2 

2 

131 

» der  Wirbelsäule 

1 

10 

10 

6 

1 

1 

132 

» des  Beckens  . 

3 

2 

1 

1 

2 

133 

Verstauchungen 

5 

43 

13 

47 

13 

131 

Verrenkung  der  Schulter 

2 

8 

2 

10 

2 

1 

1 

1 35 

• des  Ellenbogen«  . 

3 

2 

1 36 

» der  Hand 

1 

1 

1 

1 

136 

» der  Hüfte 

2 

2 

139 

» des  Knies 

1 

1 

2 

1 

1 

110 

» der  Küsbo 

2 

2 

4 

Ml 

» anderer  Ueleukc 

1 

1 

1 

1 

1 12 

Wunden  (Stich-,  Hieb-, 

Schuss-  etc.) 

15 

1 

323 

35 

326 

35 

1 

1 

15 

7 

15 

8 

1 13 

Verbrennung  .... 

2 

1 

57 

29 

55 

29 

4 

2 

4 

7 

3 

6 

1 II 

Erfrierung  .... 

2 

21 

12 

19 

10 

3 

2 

2 

IV.  Anderweitige  Krankheiten 

und  unbestimmte  Diagnosen 

5 

6 

60 

46 

63 

48 

5 

2 

2 

1 

4 

2 

3 

. 

Hauptsumme 

440 

331 

W1 

3512 

5557 

3513 

497|343 

34!  36 

426 

506 

426 

509 

35 
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B.  Au^en-Heilanstalten. 


Zahl  der 

Betten 

Vcr- 

oder 

pfleg 

Pliti«. 

ten 

a.  Oeffentliohe. 

1.  Augenklinik  des  acadcmischcn  Hospitals  zu  Giessen 

44 

61t 

b.  Private. 

2.  Klinik  des  Geh.  Medicinal  - Raths  Dr.  A.  Weber  zu 

Darmstadt 

48 

3.  Balserische  Stiftung  zu  Giessen 

24 

397 

4.  Aiigenheilanstalt  deB  L)r.  E.  Keller  zu  Maiuz  . 

24 

69 

Summe  2 — 4 

96 

631 

I.  Allgemeine  Angaben. 


- 

Anstalten 

1.  Zahl  der  Anstalten 

2.  » » Betten  oder  Plötze 

3.  > » Verpflegungstago  für  mftnnl.  Kranke  . 

4.  » » » » weibl.  » 

5. ’  » » verpflegten  mftnnl.  Kranken  .... 

6.  » 3 » weibl.  » .... 

a.  | b. 

1 

44 

7357 

6148 

346 

265 

3 

86 

4484 

3786 

232 

170 

II.  Frequena. 


Anstalten 

a. 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

Ab- 

gang 

in. 

W. 

in.  | 

w. 

m.  1 

w. 

2 

3 

28 

23 

26 

25 

1 

12 

11 

12 

10 

13 

8 

13 

8 

6 

10 

65 

60 

59 

50 

8 

10 

191 

147 

183 

137 

3 

2 

30 

19 

27 

17 

3 

2 

12 

13 

9 

11 

1 

20 

12 

19 

12 

4 

3 

49 

26 

45 

23 

11 

4 

11 

■> 

1 

2 

10 

28 

9 

21 

2 

. 

41 

6 

42 

6 

1 

m 

1 

• 

~3Ö 

“33 

486 

357 

456 

324 

Erkrankungen. 


Anstalten  b. 

~Be 

stand  Zu- 
nm  gang 

l.  Jan. 

m.  I w. 


m.  w. 


Ab- 

gang 

m. ! w. 


1 

3 

8 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 


der  Augenlider 

> Thrttnenorgane 
» Orbitalgebilde 
» Bindehaut  . 

» Cornea 

> Iris 

> Chorioidca 
» Retina  mit  den  Seh 

nervon  . 

des  Linsensystems 

> Glaskörpers 
der  Augenmuskeln 


Refraetionsanomalien 
Accomodationsanomalicn 
Summe 


12  14 

3 


21 
28!  17 
11 

7|  15 


12  14 

• I 3 

>, 

23  21 
89 [ 70 
22  13 
7 5 


20 
2H  17 

II 


16  10 
* 

243  188 


16 

1 

237 


15 


10 


1 K4 
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C.  Irren-Anstalten. 


Zah 

der 

Belten 

Ver- 

oder 

pfleg- 

a.  Oeffentliehe. 

Plätze 

ten. 

1.  Landes-Hospital  Hofhcitn 

412 

454 

2.  Landes- Irrenanstalt  Heppenheim 

440 

558 

Summe 

852 

1012 

b.  Private. 

Keine. 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

a. 

b. 

1.  Zahl 

der  Anstalten 

3 

2.  » 

» Betten  oder  Plätze 

852 

3.  » 

. V.rpH.gung.t.gc  { »'  “jf  "T  ! 

155  888 
154  625 

4.  » 

510 

502 

II.  Frequenz. 


kl 

Z 

X 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

im 

Jahre. 

Abgang 
im  Jahre 

Erblichkeit 

nachgewiesen 

U) 

c 

3 
3 
T 3 

k. 

Krankheitsfonneu. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

bei  Bestand  am 
1.  Jan.  und  Zu- 
gang im  Jahre 

o 

in. 

w. 

ni. 

w. 

m. 

w. 

in. 

w. 

m. 

w. 

aus. 

1 

Einfache  Seelcnstörung  . 

:137 

384 

62 

72 

57 

72 

18 

25 

158 

151 

309 

2 

Paralytische  Keelenstörung 

28 

6 

15 

3 

18 

2 

16 

1 

11 

3 

14 

3 

Scelenstürung  mit  Epilepsie 

23 

16 

7 

5 

ft 

2 

4 

8 

1 

9 

4 

Imbccillität,  Idiotismus  und 
Cretinismus  . 

36 

17 

1 

4 

3 

3 

2 

,1 

14 

3 

17 

5 

Delirium  potatorum  . 

. 

6 

Nicht  geisteskrank  . 

• 

1 

. 

1 

• 

. 

. 

. 

Summe 

424 

423 

86 

79 

84 

82 

38 

31 

191 

158 

349 

D.  Entbindung«- Anstalten 


Zahl  der 

Betten 

Ver- 

oder 

pfleg- 

a.  Oeffentliehe. 

Plätze 

ten. 

1.  Entbindungs- Anstalt  zu  Mainz  .... 

24 

236 

2.  Entbindungs-Anstalt  zu  Giossen 

20 

190 

Kumme 

44 

426 

b.  Private. 

Keine. 

Digitized  by  Google 


345 


Allgemeine  Angaben  und  Frequenz. 


Grossherzogthum  Hessen. 

Starken 

Ober- 

Rhein- 

Im 

bur*. 

heaaen. 

heulen. 

Ganzen 

Zahl  der  Anstalten 

1 

t 

i 

3 

» » Retten 

3 

20 

24 

47 

» • Entbundenen  überhaupt  . 

25 

190 

236 

451 

dnv.  erkrankt  am  Kiudhcttfluh. 

. 

8 

8 

» gestorben  » » 

. 

1 

l 

> » mittelst  geburtshilflicher  Ope- 

ration  Entbundenen  . 

24 

12 

36 

davon  gestorben  . 

. 

1 

1 

• » Neugeborenen  .... 

25 

188 

238 

451 

davon  todtgeboren  . 

2 

13 

15 

30 

» gestorben 

2 

4 

2 

8 

Nr.  2267.  GesiindheitMiistand  und  Todesfälle  Im 
Orossli.  Hessen  vom  11.  Quartal  1686.*) 

Die  im  I.  Quartal  des  Jahres  1886  günstigen  Gesundheitsverhält- 
nissc  dauerten  auch  im  II.  Quartale,  in  welchem  bei  fortgesetzt  ge- 
ringer Epidemiesterblichkeit  Erwachsene  sowohl  wio  Kinder  minder 
gefährdet  waren,  fort  und  erwiesen  sich  nunmehr  als  noch  erheblich 
günstigere.  Die  Zahl  der  im  II.  Quartale  verzeichneten  Todesfälle 
belief  sich  nach  Ausweis  der  umstehenden,  den  Aufstellungen  der  Kreis- 
gesundheitsämtcr  entnommenen  Uebersicht,  nach  Ausschluss  der  Todt- 
geborenen  auf  5216  gegen  5263  frectificirt  mit  Rücksicht  auf  die 
auf  das  erste  Quartal  entfallende  geringere  Tageszahl  5379).  Es  er- 
eigneten sich  davon  im  April  1832,  im  Mai  1825  und  im  Juni  nur  1559; 
die  auf  10000  Einwohner  berechnete  Sterbeziffer,  die  im  März  19,8 
betragen  hatte,  war  in  den  folgenden  Monaten  auf  19,2  und  19,1  und 
im  Juni  sogar  auf  16,3  gesunken.  Für  das  Berichtsquartal  im  Ganzen 
beläuft  sich  die  Sterbeziffer  auf  5,5  p.  M.  gegenüber  der  des  I.  Quartals 
mit  5,6  p.  M. 

Von  den  Provinzen  hatto  Starkenburg  im  Berichtsquartalc 
2172  Sterbefälle  gegen  2239  [bezw.  2288]  im  I.  Quartale,  Oberhessen 
1390  gegenüber  14%  (bezw.  1530]  und  Rheinhessen  1654  gegen  1528 
[bezw.  1561];  es  ergaben  sich  für  dieselben  nach  ihrer  Rangfolge  die 
Sterbeziffern  zu  5,4  gegen  5,7  — , 5,3  gegen  5,8  und  5,7  gegen  5,4;  der 
beträchtlichen  Abnahme  der  Sterblichkeit  in  den  Provinzen  Starkcn- 
burg  und  Oberhessen  steht  eine  Zunahme  in  der  Provinz  Rheinhessen 
gegenüber. 

Von  den  ftir  das  Grossherzogthum  überhaupt  zu  5216  ermittelten 
Sterbefällen  betrafen  2126  (im  I.  Quartal  2012  [2056])  Kinder  unter  15 
Jahren;  darunter  waren  vor  Vollendung  des  ersten  Lebensjahrs  Ver- 
(Fortsotzung  auf  S.  347.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  365,  Juli  1886,  8.  225. 
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storbeuc  1318(1152  [1177])  und  im  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten 
Jahre  808  (860  [879]) ; den  Erwachsenen  gehörten  an  3090  (3251  [3323]). 
Die  Todesfälle  bei  letzteren  hatten  sich  sonach  erheblich  vermindert; 
bei  den  Kindern  im  Ganzen  waren  die  Sterbefälle  an  Zahl  gestiegen, 
die  Zunahme  betraf  lediglich  die  Kinder  des  Säuglingsalters , bei  den 
diesem  Alter  entwachsenen  Kindern  batte  eine  nicht  unerhebliche  Ab- 
nahme der  Sterbefälle  sich  ergeben.  Im  Vergleiche  der  gleichnamigen 
Quartale  der  vorausgegangenen  Jahre  zeichnete  zieh  das  Berichts- 
quartal durch  eine  geringe,  durch  ungewöhnlich  mindere  Gefährdung 
der  dem  Säuglingsalter  Entwachsenen  veranlasste  Kindersterblichkeit 
und  eine  das  Mittel  kaum  erreichende  Säuglingssterblichkeit  aus;  die 
Sterbefälle  bei  der  erwachsenen  Bevölkerung  blieben  erheblich  unter 
dem  Durchschnitt  aus  den  Vorjahren. 

Todesfälle  in  Folge  von  epidemischen  und  ansteckenden 
Krankheiten  hatten  sich  im  Bericbtsquartale  im  Grossherzogthum  über- 
haupt nur  310  gegen  479  im  I.  Quartale  1886  und  608  im  IV.  Quartale 
des  Jahres  1885  ereignet;  es  starben  an  solchen  Krankheiten  von 
10000  Einwohnern  nur  3,2  gegen  5,0  und  6,4  in  den  beiden  voraus- 
gegangenen  Quartalen.  Es  kamen  davon  auf  die  Monate  April  120, 
Mai  98  und  Juni  92  und  auf  die  Provinzen  Starkenburg  139  (224), 
Oberhessen  93  (138)  und  Rheinbessen  78  (117).  Von  10000  Einwohnern 
waren  in  den  Provinzen  nach  ihrer  Rangfolge  3,5  gegen  5,6  — 3,5 
gegen  5,3  und  2,7  gegen  4,0  an  epidemischen  Krankheiten  verstorben. 
Die  Epidemicsterblichkeit  hatte  in  allen  Provinzen  sich  erheblich  und 
in  vorwiegendem  Maasse  in  der  Provinz  Rheinhessen  vermindert.  Ver- 
storben waren  im  Grossberzogthum  an  Masern  3 (im  vorhergehenden 
Quartale  52)  Personen,  an  Scharlach  44  (56),  an  Rachenbräune 
94  (120),  an  Halsbräune  51  (99)  — an  Bräunekrankheiten  zusammen 
145  (219)  — , an  Keuchhusten  54  (70),  an  Abdominaltyphus 
18  (34),  an  Ruhr  1 (0),  an  Rose  23(19)  und  an  Wochenbettfieber 
22  (29).  An  Blattern,  Flecktyphus,  Rückfall fieber  und  asia- 
tischer Cholera  waren  Todesfälle,  aber  auch  Erkrankungen  nicht 
vorgekommen. 

Was  die  Verbreitung  der  epidemischen  Krankheiten  im  Be- 
richtsquartale anlangt,  so  kamen  Masern,  welche  bereits  im  voraus- 
gegangenen Quartale  in  den  Provinzen  Oberhessen  und  Rheinhessen 
nur  einige  wenige  Todesfälle  veranlasst  batten,  dort  überhaupt  nicht 
mehr  vor.  In  Starkenburg,  woselbst  Masern  im  Kreise  Erbach  und 
hin  und  wieder  in  einzelnen  Orten  der  Provinz  geherrscht  und  dort 
im  Ganzen  39  Todesfälle  veranlasst  hatten,  kamen  solche  im  Berichts- 
qnartale  nur  in  einigen  wenigen  Gemeinden  zur  Beobachtung  und  sind 
nur  3 Stcrbefalle,  je  1 in  Ober-Ramstadt,  Kreis  Darmstadt,  Mörfelden, 
Kreis  Gross-Gerau  und  Ebersberg,  Kreis  Erbach,  zur  Aufzeichnung 
gelangt.  Uebrigens  waren  in  der  Stadt  Mainz  nach  den  Erhebungen 
des  niedicinisch-statistischcn  Vereins  Masern  auch  ira  Berichtsquartale 
mit  durchweg  günstigem  Verlauf  verbreitet,  es  wurden  dort  immer- 
hin noch  51  Erkrankungen  gegen  125  im  I.  Jahresquartale  bekannt. 
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Scharlach,  dem  im  Berichtsquartale  44  Personen,  in  dem  vor- 
ausgegangonen  56  Personen  erlagen,  wovon  28  (33)  in  Starkenburg, 
6 (8)  in  Oberhessen  und  10  (15)  in  Rheinhessen,  war  im  Kreise  Gross- 
Gerau  in  den  Gemeinden  Crumstadt  und  Königstädten  in  erheblichen 
Epidemien  verbreitet  und  trat  auch  in  Darmstadt-Bessungen  bereits 
vom  Monat  März  ab  häufiger  auf,  dann  in  der  Stadt  Dieburg,  in  Bob- 
stadt, Kreis  Bensheim;  ferner  im  Kreise  Ofienbach  in  Dietzenbach 
und  der  Stadt  Offenbach,  während  die  längere  Zeit  andauernde  Epi- 
demie zu  Seligenstadt  erlosch.  In  Oberhessen  kam  Scharlach  in  den 
Kreisen  Giessen,  Alsfeld  und  Lauterbach , in  den  Gemeinden  Lollar, 
Langsdorf  und  Staufenberg,  Homberg  und  Nachbarorten  und  in 
Reichlos  und  Angersbach  vor;  in  Rheinhessen  wurden  grossere  Epi- 
demien dieser  Krankheit  nicht  bekannt,  zeitweilig  gehäuftere  Er- 
krankungen in  Wallertheim,  Wintersheim  im  Kreis  Oppenheim,  Frei- 
mersheim und  Albig  im  Kreis  Alzey  und  in  der  Stadt  Mainz  mit  54 
gegen  33  im  vorausgegangenen  Quartale  verzeichnete  Erkrankunga- 
fälle. 

Wasserblattern,  Varicellae,  herrschten  in  Mainz  in  geringer 
Verbreitung,  ebenso  in  Darmstadt,  in  Ofienbach  und  Neu-Isenburg 
und  hin  und  wieder  noch  in  Orten  der  Kreise  Erbach  und  Lauterbacb. 

Rachenbräune,  Diphtherie,  kam  neben  und  mit  Scharlach 
häufig  vor,  insbesondere  in  den  Epidemien  letztgenannter  Krankheit 
in  den  Kreisen  Gross-Gerau,  Giessen  und  Ofienbach.  Ohne  gleich- 
zeitige Scharlachverbreitnng  herrschte  Diphtherie  noch  weiter  in 
Starkenburg  in  Pfungstadt  und  in  Elmshausen,  Wilmshausen  und 
Balkhausen  und  trat  vom  Monat  Mai  ab  und  zwar  zunächst  für  sich 
und  später  neben  Scharlach  epidemisch  in  der  Stadt  Ofienbach  auf, 
so  dass  die  Zahl  der  an  einer  oder  der  anderen,  oder  beiden  Krank- 
heiten gleichzeitig  Erkrankten  sich  im  Berichtsquartale  auf  etwa  100 
belief.  Am  Schlüsse  des  letzteren  dauerten  die  beiden  Epidemien, 
jedoch  unter  Vorwiegen  der  Diphtherie,  noch  in  intensiver  Weise  fort, 
ln  Oberhessen  wurde  nur  aus  dem  Kreise  Alsfeld  von  zeitweiligem 
frequentem  Auftreten  der  Diphtherie  berichtet;  ausser  in  den  oben 
bezeichneten,  von  Scharlach  betroffenen  Orten  dieser  Provinz  kamen 
in  Atzenhain,  Otterbach,  Gontershausen,  Ober-  und  Unter-Sorg,  Eifa 
und  Brauerschwend,  auch  in  Assenheim,  Kreis  Friedberg,  auf  einzelne 
oder  mehrere  Familien  beschränkte,  Erkrankungen  vor.  In  Rheinhessen 
wurde  im  Kreise  Alzey  in  Albig  neben  Scharlach,  ohne  letzteren  im 
Kreise  Bingen  in  Heidesheim,  Nieder-Ingelheim  und  Bingen  Diphtherie 
in  erheblicher  Verbreitung  beobachtet.  Verstorben  sind  an  Bräune- 
krankheiten überhaupt  im  Berichtsqnartale  145  (im  I.  Quartale  219) 
Personen,  davon  in  Starkenburg  55  (87),  in  Oberhessen  56  (77)  und 
in  Rheinhessen  34  (55). 

Die  bereits  im  vorausgegangenen  Quartale  rückgängige  Ver- 
breitung des  Keuchhustens  wies  eine  abermalige  Abnahme  auf, 
es  waren  die  Sterbfälle  durch  diese  Krankheit  von  70  auf  54  herunter- 
gegangen ; von  diesen  kommen  22  (35)  auf  die  Provinz  Starkenburg, 
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16  (12)  auf  Oborbessen  und  16  (23)  auf  ßheinhessen.  Die  von  Keuch- 
husten zumeist  betroffenen  Bezirke  waren  die  Kreise  Friedberg,  Mainz 
und  Offenbach,  in  minderem  Maasse  die  Kreise  Büdingen,  Gross-Gerau, 
Bensbeim  und  Heppenheim  und  hier  die  durch  eine  auffälligere  Zahl 
von  Keuchhustensterbefallen  oder  intensivere  Verbreitung  der  Krank- 
heit bemerkeuswerthen  Gemeinden  Büttelborn,  Knimbach,  Mühlheim, 
Bürgel,  Klein-Auheim,  Langen,  Dreieichenhain  und  Sprendlingen  (Kreis 
Offeubacb),  Bingenheim,  Butzbach,  Friedberg  uud  benachbarte  Orte, 
ferner  Mainz  (mit  197  bekannt  gewordenen  Erkrankungen  und  & To- 
desfällen) und  Kostheim.  Keine  oder  nur  einzelne  Keuchhustensterbe- 
falle hatten  die  Kreise  Darmstadt,  Dieburg,  Erbach,  Giessen,  Alsfeld, 
Lauterbach,  Schotten,  Alzey,  Bingen,  Oppenheim  und  Worms  aufzu- 
weisen. 

Parotitis  epidemica  (Mumps)  herrschte  weiter  in  der  Stadt 
Offenbach  und  trat  in  einzelnen  Gemeinden  des  Kreises  Alzey,  zuerst 
in  Dautenheim  auf. 

Abdominaityphus,  welcher  im  Berichtsquartale  nur  in  18 
Fällen  als  Todesursache  verzeichnet  ist,  gegenüber  34  im  vorausge- 
gangenen Quartale,  von  welchen  auf  Starkenburg  10  (16),  auf  Ober- 
hessen 4 (10)  und  eine  gleiche  Zahl  (8)  auf  Rheinhessen  kommen,  bot 
ein  Mortalitäts-Minimum,  denn  in  dem  Zeitraum  seit  1877  hatte  kein 
Jahresquartal  eine  gleich  geringe  Zahl  von  Sterbefallen  durch  diese 
Krankheit  zu  verzeichnen.  Im  Anschluss  an  die  bereits  im  Berichte 
über  das  I.  Jahresquartal  hervorgehobenc  stärkere  Verbreitung  des 
Abdominaltyphus  im  Kreise  Lauterbacb,  kamen  im  April  noch  einzelne 
Erkrankungen  meist  leichter  Form  in  Freiensteinau,  ferner  in  den 
Orten  Radmühl,  Crainfeld,  Bermuthshain,  Ober-Moos,  Reichlos,  Gun- 
zenau,  Rixfeld  uud  lierbstein  vor,  so  dass  die  Gesammtzahl  der  im 
Kreise  in  diesem  und  dem  vorigen  Quartale  bekannt  gewordenen  Er- 
krankungen sich  auf  etwa  30,  darunter  7 mit  tüdtlicbem  Ausgange, 
belief.  Auch  in  den  seit  längerer  Zeit  nicht  frei  von  Typhus  ge- 
bliebenen Gemeinden  Ober-Roden  im  Kreise  Dieburg  und  Bickenbach, 
Kreis  Bensheim,  kamen  hin  und  wieder  Fälle  in  den  seither  schon 
betroffenen  Ortstheilen  zur  Beobachtung.  Von  einzelne  Häuser  oder 
Familien  betreffenden  Typhusepidemien  wurde  aus  der  Stadt  Offen- 
bach, aus  Neu-Isenburg,  Heppenheim  und  Heubach,  Kreis  Dieburg, 
hier  muthmasslich  eingebracht  aus  Frankfurt  a.  M. , berichtet.  Von 
den  in  Summe  18  Typhussterbfällen  des  Bericbtsquartales  kommen 
nur  auf  die  Gemeinden  Heppenheim  und  Neu-Isenburg  je  2,  während 
die  übrigen  als  einzelne  auf  verschiedene  Gemeinden  entfallen,  da- 
runter von  den  grösseren  Städten  Mainz,  Worms  und  Bingen. 

Rose,  Erysipelas,  war  in  23  Fällen  Todesursache  gegen  19  im 
1.  Jahresquartale,  eine  ungewöhnliche  locale  Verbreitung  dieser  Krank- 
heit wurde  nicht  bemerkt. 

Erkrankungen  an  epidemischer  Genickstarre  (Meningitis 
cerebrospinalis  epidemica)  kamen  in  den  Monaten  April  und  Mai  in 
der  Stadt  Mainz  zur  Beobachtung ; von  10  Erkrankten  gehörten  8 der 
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Civilbevölkcrung  nnd  2 der  Garnison  an.  Unter  ersteren  befanden 
sich  2 vagabnndirende  Personen,  welche  vom  Niederrhein,  von  Düs- 
seldorf und  Köln,  woselbst  nach  den  Veröffentlichungen  des  Kaiser- 
lichen Gesundheitsamts  damals  öfters  Fälle  von  epidemischer  Genick- 
starre vorgekommen  sind,  zugereist  waren  und  ein  aus  einer  Back- 
steinfabrik  zu  Ginsheim  zugegangener  Taglöhner;  3 Erkrankungen 
kamen  unter  der  ansässigen  Bevölkerung  vor.  In  4 Fällen  war  der 
Ausgang  ein  tödtlicher. 

Wochenbettfieber  war  in  22  Fällen  unter  50  Sterbefallen  im 
Wochenbett  überhaupt  Todesursache;  in  Sprendlingen,  Kreis  Alzey, 
und  in  der  Stadt  Heppenheim  ereigneten  sich  2 Erkrankungen  in  der 
Praxis  einer  und  derselben  Hebamme. 

Die  Frequenz  der  Malariakrankheiten  war,  soweit  wenigstens 
aus  den  für  die  Stadt  Mainz  vorliegenden  Aufzeichnungen  ersichtlich 
ist,  eine  zunehmende;  cs  wurden  dort  72  Erkrankungen  an  Fcbris 
intermittens  gegen  öl  in  dem  vorausgegangenen  Quartale  verzeichnet. 

Von  besonderen  Vorkommnissen  von  hygienischer  Bedeutung 
dürfte  hier  noch  die  in  den  Monaten  Mai  und  Juni  1.  J.  in  der  Ge- 
meinde Wernges,  Kreis  Lauterbach,  beobachtete,  vorwiegend  bei  den 
Schulkindern  vorgekommene,  Massenerkrankung  an  Magen -Darm- 
katarrh hervorzuheben  sein,  die  in  allen  Fällen  nur  eine  Dauer  von 
wenigen  Tagen  erreichte,  hin  und  wieder  andauerte  und  überall 
einen  leichten  Verlauf  nahm. 

Ferner  ist  einer  in  ihren  näheren  Veranlassungen  unbekannt  ge- 
bliebenen Fleischvergiftung  zu  erwähnen,  von  welcher  mehrere  auf 
dem  Hofe  Rudlos  beschäftigte  Arbeiter,  die  von  durch  einige  Tage 
aufbewahrt  gewesenem  Kalbfleisch  genossen  hatten,  betroffen  worden 
waren. 

Von  nicht  infectiösen,  für  die  Beurtheilung  des  Gesundheits- 
zustands wichtigen  Krankheiten  hatte  Lungenschwindsucht  845 
Sterbefalle  gegenüber  804  im  vorausgegangenen  Quartale  veranlasst 
und  damit  einen  relativ  hohen  Antheil  an  der  Sterblichkeit  des  Be- 
richtsquartales. Von  den  Todesfällen  durch  Phthisis  kommen  auf  die 
Monate  April  307,  Mai  290  und  Juni  248,  während  auf  die  3 ersten 
Monate  des  Berichtsjahres  nach  ihrer  Reihenfolge  259  , 246  nnd  299 
entfielen.  An  acuten  entzündlichen  Krankheiten  der  Ath- 
mungsorgane  versterben  nur  532  Personen  gegen  620  im  I.  Quar- 
tale und  davon  im  April  228,  im  Mai  187  und  im  Jnni  nur  117  gegen 
1%,  186  und  238  in  den  diesen  vorausgehenden  Monaten  des  Jahres. 

Gehirnschlag  fl  uss  hatte  genau  so  viele  Todesfälle,  als  im 
Vorquartale,  nämlich  154  veranlasst,  acuter  Gelenkrheumatis- 
mus 6 (16)  und  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  die  dem 
Durchschnitt  entsprechende  Zahl  von  213  (100);  von  letzteren  ereig- 
neten sich  im  April  40,  im  Mai  73  und  im  Juni  100. 

Allen  anderen  Krankheiten  zusammen  waren  erlegen  2302 
Personen  (im  I.  Quartale  2208) , nicht  ermittelt  blieb  die  tödtlich  ge- 


Digitized  by  Google 


351 


wordene  Krankheit  bei  689  (768)  Verstorbenen  oder  bei  15°/o  der  Ver- 
storbenen überhaupt. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  ereigneten  sich  146  (im  vor- 
ausgegangenen Quartale  102),  darunter  waren  durch  Verunglückung 
veranlasst  61  (58),  durch  Selbstmord  77  (40)  — davon  im  April  27,  im 
Mai  19  und  im  Juni  81  — und  durch  Verbrechen  Anderer  8 (4). 

Wie  bereits  im  Vorausgegangenen  hervorgehoben  wurde,  weisen 
die  Sterbeverhältnisse  des  Berichtsquartals  auf  ungewöhnlich  günstige 
Gesundbeitsverhältnisse  hin.  Bei  fast  völliger  Abwesenheit  der  Ma- 
sern, sehr  mässiger  Verbreitung  von  Scharlach,  Keuchhusten  und 
Typhus  war  die  Epidemiesterblichkeit  eine  ausserordentlich  geringe; 
nnr  im  111.  Quartale  des  Jahres  1879  hatte  letrtere  einen  gleich  nie- 
deren Stand  erreicht.  Obgleich  ßräunekrankheiten  im  Berichtaqnar- 
tale  eine  höhere  Zahl  von  Todesfällen  als  in  den  gleichnamigen  Quar- 
talen der  vier  vorausgegangenen  Jahre  veranlasst  hatten,  so  war  doch 
die  Lebensbedrohung  des  Kindesalters  eine  geringe;  bei  den  dem 
Säuglingsalter  entwachsenen  Kindern  erreichten  die  Sterbefälle  sogar 
ein  Minimum.  Acute  entzündliche  Krankheiten  der  Athmungsorgane 
waren  im  Berichtsquartale  recht  selten  Todesveranlassung  — während 
im  II.  Quartale  der  Jahre  1877—1885  die  Sterbefälle  durch  die 
hier  einschlägigen  Krankheiten  in  den  Beträgen  von  600  und  739 
schwankten,  ereigneten  sich  jetzt  nunmehr  deren  nur  532  — , Darm- 
katarrh und  Brechdurchfall  brachten  eine  den  Durchschnitt  nicht  über- 
schreitende Mortalität.  Eine  erhebliche  Frequenz  entfällt  auf  die 
Todesfälle  an  Lungenschwindsucht,  auch  hatten  Selbstmorde  einen 
höheren  Betrag  erreicht.  Von  den  Verwaltungsbezirken  dos  Gross- 
herzogthums hatte  lediglich  der  Kreis  Worms  eine  relativ  hohe 
Sterblichkeit,  die  Kreise  Heppenheim,  Offenbach,  Friedberg,  Alsfeld 
und  Mainz  eine  mittlere  Mortalität,  in  allen  übrigen  Kreisen,  darunter 
die  von  epidemischen  Krankheiten  fast  vollständig  verschont  ge- 
bliebenen Kreise  Bensheim,  Erbach,  Schotten,  Alzey  und  Oppenheim, 
war  die  Sterblichkeit  eine  ausserordentlich  geringe.  Von  den  Monaten 
des  Berichtsquartals  zeichnete  sich  der  Juni  durch  eine  ungewöhnlich 
niedere  Zahl  von  Todesfällen  aus ; während  auf  diesen  Monat  in  den 
Jahren  1877  bis  1885  1648  bis  1957  Sterbefälle  entfallen  und  die 
Sterbeziffer  (auf  10000  Einwohner)  17,6  bis  21,5  betrug,  erreichten 
dieselben  im  Juni  des  laufenden  Jahres  nur  den  Betrag  von  1559  und 
die  Ziffer  16,3  und  zwar  wesentlich  in  Folge  spärlicher  Todesfälle 
durch  epidemische  Krankheiten  und  acute  entzündliche  Affectionen 
der  Athmungsorgane. 

Dr.  Pfeiffer. 
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Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslelle  für  die  Landesstalistik. 


JVo  373.  November  188«. 


Inhalt:  Vorl&uf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Eisenbahnen  Oct. 
1886.  — Ergebnisse  der  Volkszählung  vom  1.  Dec.  1885.  — Einkommen- 
steuerpflichtige  Acticngesellschaften  etc.  1885 — 86.  — Geburten,  Sterb- 
fillle,  Eheschliessungen  und  Ehescheidungen  1885.  — Brutto-  u.  Netto- 
Einnalimen  an  Keichssteucm  1885 — 86.  — Metcorol.  Beobacht,  zu  Darm- 
sladt  Oct.  1886.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Oct.  1886.  — 
Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Oct.  1886.  — Ergebnisse  der 
Verwaltungen  der  Sparkassen  1884.  — Anzeige. 


Nr.  2269.  Vorlauf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Elsenbuhnen  Im  October  1886. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberhes- 

Neckar- 

sische 

Bahn. 

nicht  garaii- 
tlrte  Linien. 

garan  tlrte 
Linien. 

Hahnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer 

Kilometer. 

Betriebslitnge,  Endo  Oct.  . . 

94,50 

531,35  ■) 

177,25 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

. 

. 

. 

52  028 

gegen  188Ä 

4-  2 885 

pro  Kilometer 

. 

. 

296 

Beförderung'') 

gegen  188'* 

. 

+ 16 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Gfltor  .... 

22  617 

gegen  1885 

— 2 842 

pro  Kilometer 
gegen  1885 

129 
— 10 

M 

M 

M 

Pers.u.Gcp.-Verk. 

209  670 

487  720 

64  857 

39  399 

gegen  1885 

-t-  15  327 

4-  37  230 

4-2(48 

4 - 2 758 

pro  Kilometer 

2 218 

948 

366 

224 

gegen  1885 

+ lül 

4" 

+ 12 

+ IS 

Güterverkehr 

246  730 

809  168 

1 11  589 

53  289 

gegen  1885 

— 19  230 

+ 15  734 

4-  11  718 

- 3 62» 

pro  Kilometer 

2611 

1 523 

630 

303 

Einnahme 

gegen  1885 
sonstige  Quellen 

— 203 

31  688 

4-  30 

45  248 

+ ß* 
3 677 

— 21 

6 481 

gegen  1885 

— 21  862 

— 10  125 

— 798 

+ 7S 

pro  Kilometer 

336 

85 

20 

37 

gegen  1885 

— *231 

- 19 

— 5 

+ i 

Summe  .... 

488  088 

1 342  136 

180  123 

99  169 

gegen  1885 

— 25  785 

4-  42  839 

4-  1296* 

— 795 

pro  Kilometer 

5 165 

2 526 

1 016 

564 

gegen  1885 

- 27» 

4-  81 

4-  73 

— 5 

')  Für  den  Personen-  und  Ucpäck-Verkolir  kommt  nur  eine  BahnlHnge 
von  514,38  km  in  Betracht.  — *)  Für  die  Main -Neckar-  und  die 
Hess.  Ludwigs-Bahn  liegen  keine  Angaben  vor. 
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Nr.  2270.  Ergebniaae  der  Tolkazftblnii( 


I.  Flächeninhalt,  Wohngebäude,  Haushaltungen  und  ortsanwesend« 

1.  December  1885,  sowie  Bevölkerungs-Za 


Provinzen 

und 

Kreise. 

k 

■ 

• ** 
H © 

3 2 
= ■% 
c ‘j£ 
9 t 

o £ 

fe.  « 
Of 

Zur  Wohnung  bestimmte  oder 
dienende  Gebäude. 

Haushaltungen. 

Wohnhloser 

Ander«  bewohnt« 
Baulichkeiten 

8umme  aller  Gebäude. 

Gewöhnliche  Haus- 
haltungen von  2 und 
mehr  Personen. 

Einzeln  lebende  selb- 
ständige Personen. 

B 

d 

5 

• 

= 

< 

fl  < 
- 
tc 
— 
3 

* -3 
C £ 

E 7 

3 2 
x je 

U 1 
i 

iT 

bewohnte. 

unbewohnte. 

• e 
s>  *9 

Pi 

■Sil« 

S'sS| 

=3^-8 

iir 

0.0  S 

JS  i 

sonnt.  Bau- 
lichkeiten 

e «Jä 

Tsil 

S“-3 

A|  = 

Is4 

-J. 

3p 

?i§ 

Starkenburg. 

Darmsladt 

298,03 

7 844 

85 

26 

2 

4 

7 961 

16  701 

1 577 

66 

18  341 

Uensheim 

391,16 

7 221 

99 

7 

3 

4 

7 334 

9 730 

901 

24 

10  651 

Dieburg 

504,15 

8414 

121 

5 

. 

1 

8 541 

10  550 

846 

37 

11  431 

Erbach 

593,11 

6919 

59 

10 

5 

1 

6 994 

8971 

703 

31 

9 70ä 

Gross-Gerau 

449,52 

6 092 

59 

22 

6 

51 

6 230 

7 778 

530 

33 

8 341 

Heppenheim 

‘>406,46 

6 018 

32 

2 

. 

6 052 

8 331 

836 

32 

9 191 

Ottenbach 

376.77 

8 752 

120 

24 

7 

10 

8913 

16  477 

916 

35 

17  42« 

zusammen 

3 019,20 

51  260 

675 

96 

23 

71 

62  025 

78  538 

6 309 

258 

85  105 

Oberhessen. 

Giessen 

603,72 

10  829 

262 

16 

1 

11  108 

13  893 

812 

48 

14  75< 

Alsfeld 

622,07 

6 198 

219 

97 

6 

3 

6 522 

0 945 

498 

16 

7 45 

Büdingen 

491,19 

6 803 

159 

2 

6 964 

7 639 

495 

24 

8 15 

Fried  berg 

572,26 

10  529 

283 

4 

4 

4 

10  824 

12  297 

881 

46 

13  22 

hautc-rbach 

538.43 

4 731 

133 

4 

4 868 

5 258 

390 

32 

5681 

Schotten 

460,41 

5 007 

165 

1 

1 

1 

5 175 

5 491 

421 

22 

6 93 

zusammen 

3 288,07 

44  097 

1221 

118 

11 

14 

45  461 

51  520 

3 497 

188 

55  20 

Rheinhessen. 

Mainz 

197,28 

8 616 

153 

27 

2 

98 

8 896 

20  551 

1 569 

102 

22  221 

Alzey 

311,88 

7 043 

280 

37 

4 

7 364 

7 701 

555 

15 

8 271 

Bingen 

196,18 

6 037 

125 

6 

, 

17 

6 185 

7 144 

650 

30 

7 721 

Oppenheim 

333,41 

8 561 

307 

2 

6 

8 876 

9 330 

757 

23 

10  11« 

Worms 

335.81 

10  095 

315 

3 

3 

22 

10  438 

13  161 

1 138 

54 

14  351 

zusammen 

1 374,56 

40  352 

1180 

75 

5 

147 

41  769 

57  887 

4 569 

224 

62  680 

Wiederholung. 

Starkcnburg 

3 019,20 

61  260 

575 

96 

23 

71 

52  025 

78  538 

6 309 

258 

85  105 

Oberhessen 

3 288,07 

44  097 

1221 

118 

11 

14 

45  461 

51  520 

3 497 

188 

55  205 

Rheinhessen 

1 374,56 

40  352 

1180 

75 

6 

147 

41  759 

57  887 

4 569 

224 

62  68t 

Gr.  Hessen 

7 681,83 

135  709  2976 

289 

39 

232 

139  245 

187  945 

14  375 

670 

202  99« 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  255,  Nov.  1881,  8.  266. 

')  Ausschliesslich  der  mit  dem  Gfossherzogthum  Baden  gemeinschaftlichen  Grmarkunj 
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m 1.  December  1885.*) 

röllcerung  des  Grossherzogthums  Hessen  nach  dem  Stande  vom 
ir  Abnahme  seit  dem  1.  December  1880. 


tsanweseude  Bevölkerung 
um  1.  Dec.  1885. 

Ortsanwesende  Bevölkerung 
am  1.  Dec.  1880. 

Bevölkerungs-Zu-  oder 
Ab-  (— ) nähme. 

S 

S 

, 

2 

3 

’S 

S 

Cs 

s 

£ 

K 

X 

3 

N 

darunter  Active 
Militär-  Personen. 

M 

JO 

B 

C 

■1 

6 

weiblich. 

Q 

V 

B 

S 

9 

X 

N 

darunter  active 
Militär  - Personen. 

männlich. 

JZ 

o 

£3 

ja 

o 

* 

znsammen. 

in  Procenten  der  Be- 
völkerung von  1880. 

»990 

43  030 

84  020 

3418 

39  285 

40  964 

80  249 

3 551 

1705 

2066 

3771 

4,70 

. 897 

24  859 

48  756 

23  328 

24  259 

47  587 

569 

600 

1169 

2,46 

• 761 

27  241 

53  002 

366 

26  524 

27  404 

53  928 

372 

— 7 63 

— 163 

— 926 

— 1,72 

355 

24  185 

47  540 

16 

25  944 

25  573 

51  517 

17 

— 2589 

— 1388 

-3977 

— 7,72 

615 

20  190 

39  805 

1 

18  804 

19  305 

38  109 

9 

811 

885 

1696 

4,45 

523 

22  393 

43  916 

8 

21  284 

22  285 

43  569 

2 

239 

108 

347 

0,80 

' '»2 

42  737 

85  339 

554 

39  645 

39  970 

79  615 

521 

2957 

2767 

5724 

7,19 

204  035 

402  378 

4 357 

194  814 

199  760 

394  574 

4 472 

2929 

4875 

7804 

1,98 

»788 

36  128 

71  916 

1 673 

34  641 

35  308 

69  949 

1 074 

1147 

820 

1967 

2,81 

756 

18  932 

36  687 

2 

18  221 

1 9 280 

37  501 

12 

—466 

—348 

— 814 

— 2,17 

* 523 

19  019 

37  542 

1 

18  839 

19  402 

38  241 

3 

—316 

—383 

— 699 

— 1,83 

1682 

30  606 

61  488 

327 

31  281 

30  825 

62  106 

323 

—599 

— 19 

— 618 

— 1,00 

* H53 

14  838 

28  691 

1 

14  091 

15001 

29  092 

5 

—238 

—163 

— 401 

— 1,38 

! <>*J9 

13  651 

26  720 

2 

13  591 

14  131 

27  725 

6 

—625 

—480 

— 1005 

— 3,62 

>670 

133  374 

263  044 

2 000 

130  667 

133  947 

-264  614 

1 423 

—997 

—673 

—1570 

— 0,59 

»563 

51  880 

108  443 

8 003 

52  399 

48  356 

100  755 

8 140 

4164 

3524 

7688 

7,63 

i 666 

19  356 

38  022 

8 

18  435 

19  002 

37  437 

3 

231 

354 

586 

1 ,56 

' 496 

18  389 

35  885 

1 

17  350 

17  935 

35  285 

5 

146 

454 

600 

1,70 

798 

22  616 

44  414 

1 

2 t 360 

22  046 

43  406 

438 

570 

1008 

2,32 

7 ss 

32  599 

64  387 

558 

29  892 

30  377 

60  269 

540 

1896 

2222 

4118 

6,83 

■311 

144  840 

291  151 

8 625 

139  43»j 

137  716 

277  152 

8 688 

6875 

7124 

1 3999 

5,05 

’ 743 

204  636 

402  378 

4 357 

194  814 

199  760 

394  674 

4 472 

2929 

4875 

7804 

1,98 

670 

133  374 

263  044 

2 006 

130  667 

133  947 

264  614 

1 423 

—997 

—573 

— 1670 

— 0.59 

3 31 1 

144  840 

291  151 

8 625 

139  430 

137  716 

277  152 

8 688 

6875 

7124 

13999 

5,05 

» 724 

482  849 

956  573 

14  988 

464  917 

471  423 

936  340 

14  583 

8807 

11426 

20233 

2,16 

nibiicb,  von  welcher  für  Hessen  kein  bestimmter  Theil  ausgoschicden  ist. 


Digitized  by  Google 


356 


II.  Die  ortsanwesende  Bevölkerung  des  Grossherzogth' 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Reichs- 

angehörige. 

Reichsauslände 

Europäische 

Hessen. 

C sr! 

C Xi 

■H  | 

i 

6;  3 
a 

s 5 

Ü 

= 

xt 

5 

M 

3 

e 

• 

M 

m 

B 

o 

« 

Xi 

*£ 

M 

3 

•t 

Lu 

a 

■ 

’=  -c 
= 3 

5 — 

ja  ‘"", 

3 

^ - 
§ 3 

e 

1 

• 

rg 

fl 

m 

1 

T 

z 

4 

I 

j 

Starkenburg. 

Darmstadt 

77  326 

6 037 

23 

5 

28 

106 

10 

26 

113 

Bensheim 

47  573 

1 109 

6 

8 

3 

14 

Dieburg 

52  566 

424 

. 

3 

i 

. 

2 

Erhach 

47  01! 

469 

3 

7-1 

9 

1 

11 

Gross-Gerau 

38  697 

1 046 

1 

2 

5 

1 

16 

19 

Heppenheim 

42  803 

1 083 

1 

10 

1 

11 

Offenbach 

74  189 

10  698 

18 

13 

9 

20 

10 

17 

187 

zusammen 

380  165 

20  866 

42 

18 

51 

147 

41 

64 

357 

Oberhessen. 

Giessen 

67  698 

4 095 

i 

6 

28 

8 

6 

23 

Alsfeld 

36  260 

407 

• 

■ 

1 

1 

4 

Hiidingcn 

36  867 

654 

• 

3 

8 

5 

Eriedberg 

58  242 

3 164 

1 

1 

7 

. 

17 

Lauterbach 

28  397 

273 

2 

. 

12 

Schotten 

26  456 

229 

3 

. 

19 

zusammen 

253  920 

8 822 

3 

1 

7 

36 

9 

9 

80 

Rheinhessen. 

Mainz 

81  638 

25  721 

13 

31 

5 

50 

73 

68 

77 

452 

Alzey 

36  574 

1 393 

. 

1 

2 

. 

9 

Bingen 

33  087 

2 661 

3 

5 

2 

26 

2 

23 

21 

Oppenheim 

43  634 

705 

• 

2 

12 

. 

9 

Worms 

59  107 

5 001 

4 

6 

6 

19 

17 

9 

36 

zusammen 

254  040 

35  481 

17 

40 

11 

61 

118 

101 

109 

527 

Wiederholung. 

Starkenbnrg 

380  165 

20  866 

42 

18 

51 

147 

41 

64 

357 

Oberhessen 

253  920 

8 822 

3 

1 

7 

36 

9 

9 

80 

Rheinhessen 

254  040 

35  481 

17 

40 

11 

61 

118 

101 

109 

527 

Gr.  Hessen 

888  125 

65  169 

17 

85 

30 

119 

301 

151 

182 

964 
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nach  der  Staatsangehörigkeit  am  1.  December  1885. 


»d  »war  Angehörige  von 


Amerika. 

Afrika. 

Australien. 

■?* 
■©  — 
.Xi  ^ 

l|S 

Ul 

Ä3* 

|i 

8 

•O 

Zu- 

sammen. 

E 

0 

s 

D 

t 

= 

* 

£ 

ä 

.g 

"5 

xa 

1 

Ä 

i 

a 

ä 

ä 

© 

•8 

» 

1 

C 

& 

e 

E 

9 

Ä 

.2 

■ 

> 

6 

© 

s 

X 

•3 

ifei 

u 

'S 

T* 

|S| 

cn 

’S  Cu 
' 1 

•2 14 

x 

15 

70 

4 

109 

l 

2 

in 

31 

3 

84  020 

i 

2 

6 

17 

l 

12 

4 

48  756 

. 

. 

1 

5 

53  002 

1 

. 

11 

16 

1 

47  540 

3 

. 

8 

l 

5 

1 

39  805 

l . 

, 

1 

. 

2 

4 

43  916 

11 

. 

28 

108 

2 

17 

2 

10 

85  339 

30 

i 

2 

113 

i 

4 

253 

4 

2 

106 

38 

3 

10 

402  378 

4 

8 

19 

2 

21 

3 

71  916 

; 

1 

1 

1 

4 

36  687 

s 

7 

l 

2 

37  542 

l 

. 

3 

25 

23 

4 

61  488 

. 

. 

1 

4 

2 

28  691 

. 

13 

26  720 

12 

• 

1 

20 

i 

49 

2 

65 

7 

263  044 

18 

43 

8 

3 

130 

26 

1 

83 

2 

1 

108  443 

. 

3 

. 

13 

26 

. 

1 

38  022 

5 

. 

4 

1 

. 

. 

22 

21 

2 

35  885 

3 

. 

. 

3 

19 

20 

5 

2 

44  414 

8 

7 

2 

1 

93 

69 

1 

64  387 

34 

• 

4 

57 

10 

4 

277 

26 

1 

219 

10 

1 

3 

291  151 

so 

i 

2 

113 

1 

4 

253 

4 

2 

166 

38 

3 

10 

402  378 

12 

. 

1 

20 

1 

49 

2 

65 

7 

, 

263  044 

34 

4 

57 

10 

4 

277 

26 

1 

219 

10 

1 

3 

291  151 

76 

i 

7 

190 

12 

8 

579 

32 

3 

450 

55 

3 

1 

13 

956  573 
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IH.  Verzeichniss  und  Bevölkerungszahl  der  Wohnplätze  von  min- 
destens 2000  Einwohnern  im  Qrossherzogthum  Hessen  nach  dem 
Stande  am  1.  December  1885. 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Wohnplätze. 

Orts- 

nnwesende 
Be- 
völkerung 
am  1.  Dec. 
1886. 

Bevölke- 
rungs- 
Zu-  oder 
Ab-  {-) 
nähme. 

1.  Prov.  Starkenburg. 

1.  Dann  Stadt 

Arhcilgen 

3 177 

3016 

161 

Beseungen 

7 815 

7 279 

536 

Darmstndt 

42  794 

40  874 

1920 

Eberstadt 

3 535 

3 322 

213 

Griesheim 

3 834 

3 763 

71 

Obcr-Kamstadt 

2 754 

2 627 

127 

Pfungstadt 

5 407 

5 238 

169 

Kossdorf 

2 310 

2 286 

24 

2.  Bensheim 

Bensheim 

5 968 

5 891 

77 

Biblis 

2 251 

2 326 

— 75 

Bürstadt 

3 523 

3 173 

350 

Lampertheim 

5 889 

5 436 

453 

Lorsch 

3716 

3 825 

—109 

8.  Dieburg 

Babenhausen 

2 389 

2 527 

—138 

Dieburg 

4 109 

4 202 

— 93 

Gross-Umstadt 

2 724 

2 758 

— 34 

Gross-Zimmern 

2 839 

2 833 

6 

Münster 

2 008 

2 043 

— 35 

4.  Erbach 

Beerfelden 

2 487 

3 187 

—700 

Erbach 

2 891 

2 900 

— 9 

Michelstadt 

3 086 

3 221 

— 135 

5.  Gross-Gerau 

Gernsheim 

3 326 

3 345 

— 19 

Gross-Gerau 

3 319 

2 876 

443 

Mörfelden 

2 113 

1 998 

115 

Küsselsheim 

2 823 

2 540 

283 

6.  Heppenheim 

Heppenheim 

4 441 

4 413 

28 

Viernheim 

5 190 

4 882 

308 

Wimpfen  am  Berg 

2 351 

2 282 

69 

7.  Offenbacli 

Bieber 

2 271 

2 081 

190 

Biirgel 

Egelsbach 

2 881 

2 609 

272 

2 091 

2 072 

19 

Langen 

4 522 

4 375 

147 

Mühlheim 

2 578 

2 361 

217 

Neu-Isenburg 

5 056 

4 596 

460 

Offenbach 

31  528 

28  149 

3079 

Seligenstadt 

3 648 

3 628 

20 

Sprendlingen 

3 378 

3 109 

269 
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Provinzen 

und 

Kreise. 

Wohnplätze. 

Orts- 

anwesende 
Be- 
völkerung 
am  1.  Dec. 
1885. 

Orts- 
anwesende 
Be- 
völkerung 
am  1.  Dec. 

1880. 

Bevölke- 
rn ngs- 
Zu-  oder 
Ab-  (-) 
nähme. 

II.  Prov.  Oberhessen. 

8.  Giessen 

Giessen 

18  836 

16  855 

1981 

Oriluberg 

2 107 

2 209 

— 102 

Lieh 

2 485 

2 514 

— 29 

Wieseck 

2 337 

2 248 

89 

9.  Alsfeld 

Alsfeld 

3 882 

3 882 

• 

10.  Büdingen 

Büdingen 

2 540 

2 486 

54 

U.  Fried  berg 

Bad-Nauheim 

2 477 

2 517 

— 40 

Butzbach 

2 832 

2 820 

12 

Friedberg 

4 966 

4 825 

141 

Vilbel 

3 757 

3 594 

163 

12.  Lauterbach 

Lauterbach 

3 144 

3 227 

— 83 

Schlitz 

2 563 

2 469 

94 

13.  Schotten 

III.  Prov.  Rheinhessen. 

14.  Mainz 

Bretzenheim 

2 883 

2 584 

299 

Finthen 

2 365 

2 238 

127 

Gonsenheim 

3 229 

3 114 

115 

Hechtsheim 

2 619 

2 558 

61 

Kastei 

6 329 

6 169 

160 

Kostheim 

3 601 

3 214 

387 

Mainz 

65  852 

60  905 

4947 

Mumbach 

2 793 

2 379 

414 

Weisenau 

3 933 

3 476 

457 

15.  Alzey 

Alzey 

5 663 

5415 

248 

Sprendlingen 

2 041 

1 991 

50 

16.  Bingen 

Bingen 

7 178 

7 050 

128 

Büdesheim 

2 472 

2 367 

105 

Gau-Algesheim 

2 382 

2 386 

— 4 

Nieder-Ingclheim 

2 537 

2 497 

40 

Ober-Ingelheim 

3 111 

3 058 

53 

17.  Oppenheim 

Bodenheim 

2 288 

2 149 

139 

Nierstein 

3 126 

3 009 

117 

Oppenheim 

3 452 

3 288 

164 

Wörrstadt 

2 103 

1 991 

112 

18.  Worms 

Gimbsheim 

2 258 

2 270 

— 12 

Osthofen 

3 060 

3 032 

28 

Pfeddersheim 

2 116 

1 933 

183 

Worms 

21  839 

19  005 

2834 
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Nr.  2271.  EinUoninieimtenerpfllchtige  AetiengeHcllHcliafteii  un«! 

sariateu  «Ich  (Jronwli.  Heaati 

Die  nnter  den  Ordnungszahlen  der  Classen  stellenden  Zahlen  bezeichn« 


Anzahl 

Einkommensteuer- 

Vertheiinn 

Provinzen 

der  einKommen- 
stcuerpflichtigen 
Gesellschaften. 

II.  Abth. 
CI.  10. 

und 

Steuer- 

II. 

Abth. 

I. 

Abth. 

ii. 

I. 

zus. 

I. 

2. 

3. 

6. 

commissariate. 

ZU8. 

Abth. 

Abth. 

| 

| 

| 

« 

5 

M. 

M. 

.# 

Starkenburg. 

Beerfelden 

1 

1 

32800 

32800 

Oarmstadt 

6 

6 

265010 

265010 

Dieburg 

Fürth 

Gross-Gerau 

I 

1 

4160 

4160 

Heppenheim 

Höchst 

2 

2 

6130 

6130 

Langen 

Michelstadt 

Offenbach 

1 

1 

1 

1650 

735 

1650 

735 

Seligenstadt 

Zwingenberg 

3 

3 

15520 

15520 

Summe 

15 

15 

326005 

326005 

i 

Oberhessen. 

Alsfeld 

2 

2 

875 

875 

1 

Büdingen 

Butzbach 

• 

Friedberg 

3 

2 

10715 

10715 

1 

Giessen 

Griinberg 

2 

2 

37600 

37600 

Homberg 

Hungen 

Lauterbach 

Nidda 

Schotten 

1 

2 

2 

1 

245 

1050 

1050 

246 

1 

I 

• 

Summe 

1 

» 

9 

245 

60240 

50486 

1 

1 

2 

Rheinhessen. 

Alzey 

Bingen 

I 

1 

8200 

3200 

Mainz 

O 

9 

497670 

497670 

1 

1 

Ober-Ingelheim 

Oppenheim 

Osthofen 

• 

• 

Wörrstadt 

Worms 

2 

2 

6450 

6450 

Summe 

. 

12 

12 

507320 

507320 

1 

1 

Wiederholung. 

Starkenburg 

15 

15 

326005 

326005 

i 

Oberheesen 

1 

8 

9 

245 

50240 

50485 

I 

1 

2 

Bheinbessen 

• 

12 

12 

507320 

507320 

. 

1 

i 

Grossh.  Hessen 

1 

35 

36 

245 

883565 

883810 

1 

1 

2 

1 

2 

*)  Vergl.  die  Zusammenstellung  in  >Mittheil.<  Nr.  3t6,  Oct.  1885,  8.  322,  welche  sich  ad 
gesellschaften  etc.,  erstreckt. 
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ConnnnnditgeaellHcliafteii  auf  Aotien  In  «len  Steueroommls- 
fUr  «Ihm  Jahr  1885 — 80.*) 


362 


Nr.  2272.  Geburten,  SterbfAUe,  Ebescbliessungen  und  Ehe* 
Scheidungen  iu  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  Jahr  I8S5.*) 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Zahl  der  Geborenen 

0 

1 

•O 

& 

ä 

a 

* 

N 

c 

V 

r 

3 

u 

u 

c 

Q 

Zahl 

der 

Gestorbenen 

(elnschl.  d.  Todtgcb  ) 

C 

o 

tc 

w C 
® = 

ZI 

8,  j 

J 

-J  - 

i\ 

JZ 

ehelich 

unehelich 

im 

Ganzen. 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

m 

w. 

TU. 

w. 

m. 

1 »• 

111 

l W* 

tu. 

W. 

1 Im 
| Gang 

JZ 

aa 

Starkenburg. 

1 

Darms  tadt 

1118 

1087 

59 

39 

114 

99 

8 

3 

2527 

25 

2 

984 

976 

I960 

632 

11  I 

Benskeiin 

77t- 

786 

37 

46 

56 

51 

l 

6 

1761 

25 

1 

674 

850 

1324 

334 

4 

Dieburg 

767 

798 

22 

29 

66 

56 

3 

3 

1744 

15 

594 

582 

1176 

353 

Erbach 

649 

641 

51 

29 

81 

79 

7 

6 

1542 

13 

571 

548 

1119 

297 

2 

Gross-Gerau 

613 

590 

37 

26 

40 

45 

1 

2 

1354 

21 

491 

448 

939 

3u9 

3 

Heppenheim 

708 

664 

46 

27 

78 

78 

4 

2 

1607 

17 

578 

531 

1109 

296 

Ottenbach 

1353 

1360 

47 

52 

94 

105 

2 

3013 

.SO 

991 

987 

1978 

700 

2 

zusammen 

5986 

5926 

299 

248 

529 

513 

26 

21 

13548 

146 

3 

4883 

4722 

9605 

2921 

22 

Oberhessen. 

Giessen 

1021 

935 

43 

22 

127 

114 

13 

6 

2281 

38 

896 

799 

1695 

505 

2 

Alsfeld 

540 

481 

20 

15 

49 

45 

3 

2 

1155 

19 

381 

875 

756 

264 

1 

Büdingen 

496 

458 

19 

29 

31 

31 

1 

1065 

14 

407 

434 

841 

254 

4 

Friedberg 

842 

739 

29 

21 

44 

42 

3 

b 

1725 

20 

709 

581 

1290 

439 

3 

Lauterbach 

402 

410 

11 

11 

39 

43 

3 

919 

13 

315 

269 

584 

193 

1 

Schotten 

338 

296 

16 

8 

35 

28 

6 

2 

729 

7 

313 

270 

583 

180 

3 

zusammen 

3639 

3319 

138 

106 

325 

303 

2;> 

19 

7874 

111 

■ 

3021 

2728 

5749 

1835 

14 

Rheinhessen. 

Maiuz 

1650 

1495 

84 

73 

200 

168 

16 

7 

3693 

42 

1 

1582 

1379 

2961 

899 

27 

Alzey 

550 

559 

24 

17 

33 

21 

2 

1206 

14 

476 

413 

889 

286 

1 

Bingen 

558 

531 

35 

20 

18 

18 

1 

3 

1184 

16 

497 

489 

986 

218 

2 

Oppenheim 

705 

656 

29 

20 

31 

31 

4 

1 

1477 

13 

591 

504 

1095 

293 

3 

Worms 

996 

1025 

40 

39 

74 

58 

4 

2 

2238 

27 

851 

762 

1613 

508 

6 

zusammen 

4459 

4266 

212 

169 

356 

296 

27 

13 

9798 

1 12 

1 

3997 

3547 

7544 

2204 

39 

Wiederholung. 

Starkenburg 

5986 

5926 

299 

248 

529 

513 

26 

21 

13548 

146 

3 

4883 

4722 

9605 

2921 

22 

Oberhessen 

3639 

3319 

138 

106 

325 

303 

26 

19 

7874 

111 

3021 

2728 

5749 

1835 

14 

Rheinhessen 

4459 

4266 

212  169 

356 

296 

27 

13 

9798 

1 12 

1 

3997 

3547 

7544 

2204 

39 

Gr.  Hessen 

14084 

13511 

649 

628 

1210 

1112 

78 

53 

31220 

169 

4 

11901 

10997 

22898 

6960 

75 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  347,  Nov.  1885,  8.  346. 
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Nr.  2273.  Brutto*  und  Netto-Eiuuuhmen  des  Grossh. 
Hessen  au  Retchasteuern  liu  Etatsjatar  1885—86.*) 


b 

z 

na 

Bezeichnung  der  Einnahmen. 

Brutto- 

einnahme. 

o 

M. 

1 

Eingangsabgaben  .... 

5 917  779,35 

31  624,24 

2 

Tabaksteuer  

[Kübenzuekerstener  .... 

437  060,55 
1 181  670,40 

24  761,60 

1 

3 

(Zinsen  fiir  verlängerten  Zucker- 
( steucr-C'redit 

1 922,48 

1 31  756,22 

4 

SaUsteuer 

1 007  106,65 

9 727,45 

5 

Branntweinsteuer  .... 

407  871,85 

öl  992,08 

6 

Brausteuer 

823  715,86 

123  557,38 

7 

Reichsstempelabgabc  .... 

57  330,90 

1 174,94 

8 

Stempelabgabo  von  Spielkarten 

166  989,50 

8 371,09 

Summe 

10  001  447,54 

293  165,00 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  348,  Nov.  1885,  8.  365. 


Nr.  2274.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  iin  Oet.  1886. 

OeloberMIttel  au«  2»  Jahren  (186*  -1886): 

Barom.  746,0  mm.  — Thönnom.  0,6 0 G.  — Nloderachl.  70,6  mm. 

Barometerstand  höchst.  (29.  Oct.)  761,3;  tiefster  (jf.Oct.)  724,1  ; mittlerer  748,2  mm. 
Thermometerstand  » (l.u.3.  »)  23,8;  » (25.  » ) 1,1;  » 11,5“  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  13;  Schnee  — ; Regen  nnd  Schnee — . 

» » » » Nebel  13;  Reif  1;  Gowitter  — . 

> » heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage  18;  trüben  Tage  7. 

Höhe  der  Niederschlage  an  13  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  75,9  mm. 
Windrichtung  (bei  tAgl.  3 maL  lloob.)  NO.  14 mal:  O.  14 mal;  SO.  16 mal;  8.  1 mal; 
SW.  40 mal;  W.  lmal;  NW.  Imal;  Windstille  6 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 80,4  °/o. 


Nr.  2275.  Meteorol.  Beobacht,  zu  8chweinsberg  im  Oct.  1886. 


October-Mltte!  aus  7 Jahren  (1880— 1886): 

Barom.  742,50  mm.  — Thermom.  7,23 • C.  — Nleden»c  hl.  70,66  mm. 


Barometerstand  höchst.  (30.  Oct.)  753,40; 

tiefster  (17.0ct.)  716,30; 

mittlerer  740,34  mm, 

Tbermometerstand  » (2.  » ) 

20,5 ; 

* (25.  * ) 

—0,8; 

» 9,25  °C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen 

n; 

Schnee 

* 

Regen  u.  Schnee  — . 

» * » » Nebel 

14; 

Reif 

1; 

Gewitter  2. 

j»  * heiteren  Tage 

2; 

gemischten  Tage 

19; 

trüben  Tage  1 0. 

Höbe  der  Niederschlage  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  73,7  mm. 
Windrichtung  (bei  tllglieh  3 mal.  Beobacht.)  N.  lmal;  NO.  5mal;  O.  5mal;  80.  2mal; 
8.  26 mal;  BW.  24mal;  W.  13 mal;  Windstille  17mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 91,8%. 
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Nr.  2276.  Preise  «1er  gewttlinltclinten  VcrbrancliHgegeuMftnd«* 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

Hafer. 

1 

Heu. 

P r 

e i 

s p 

e r 

höchst. 

Ob 

bc 

T3 

.2 

’S 

'S 

♦j 

2 

*1 

CD 

U 

* 

bc 

ns 

o 

’S 

1 

2 

X 

O 

:Z 

X 

bc 

rs 

© 

’S 

's 

s 

u 

X 

-= 

o 

:0 

JS 

«4 

X 

bc 

ns 

© 

’S 

Mittel- 

höchst.  I 
1 

X 

t£ 

ns 

0 

’S 

•ff 

M 

Jt 

•ff 

.ff 

.« 

JH 

M 

Ji 

.« 

.ff 

Darm  stadt 

1 1 

21,00  17,00  19,00 

14,50 

13,50  14,00 

20,00 

1 4,00 

17,00 

15,00  12,00 

13,60 

6,50 

5,00 

Babenhausen 

17,00!  17,00 

17,00 

15,00 

15,00  15,00 

18,00 

18,00 

18,00 

12,95!  12,50 

12,75 

4,9u 

4,90 

Bensheim 

1 7,50  17,00 

17,25 

14,00 

14,00  14,00 

14,50 

14,50 

14,50 

14,00  14,00 

14,00 

7,00 

7,00 

Ucssungen 

16,00 

15,50  15,75 

16,00 

15,00 

15,50 

1 8,00 

17,00 

17,50 

16,00 

15,00 

15,50 

6,50 

6,00 

Erbach 

18,00 

18,00 

18,00 

1 4,00 

14,00 

14,00 

13,00 

13,00 

13,00 

11,20 

11,20 

11,20 

5,00 

5,00 

üffcnbach 

19,60 

16,00 

17,67 

17,50 

13,00 

15,10 

23,00 

14.00 

16,64 

16,00 

13,00 

14,61 

9,00 

6,00 

Giessen 

17,25 

16,50 

17,00 

15,00 

14,00 

14,1 1 

14,20 

14,00 

14,04 

13,001 12,00 

12,50 

6,00 

4,50 

Alsfeld 

16,50 

16,00 

16,18 

15,00 

13,50 

14,04 

13,00 

12,00 

12,20 

11,20  10,20 

10,72 

5,40 

5,20 

Büdingen 

16,00 

16,00 

16,00 

15,00 

15,00 

15,00 

14,00 

14,00  14,00 

13,00  13,00 

13,00 

6,00 

6,00 

Butzbach 

17,50 

16,50 

17,00 

16,50 

15,00 

15.75 

1 6,00 

14,00,14,83 

13,20  13,00 

13,10 

5.50 

6,00 

Friedberg 

16,80 

16, HO 

16,55 

14,60 

14,20 

14,40 

15,75 

13,25  14,38 

13,50  11,60 

12,50 

6,00 

5,00 

Schotten 

17,00 

16,50 

16,75 

14,50 

14,00 

14,25 

13,00 

1 2,00  1 2,58 

12, 50 1 10,00 

11,00 

4,00 

3,75 

Mainz 

17,50 

17,20 

17,39 

14,70 

14,00 

14,32 

16,75 

15,00  16,03 

14,50  13,00 

13,75 

7,50 

6,00 

Alzey 

18,75 

17,25 

17,89 

14,50 

13,50 

14,05 

19,00 

16,00  17,56 

14,50  13,50 

13,86 

5,50 

4,50 

Bingen 

18,00 

16,50 

17,31 

14,75 

1 3,75 

14,19 

16,15 

15, Oo  15,96 

15,00  12,50 

14,13 

7,00 

4,50 

Worms 

18,50 

17,50 

18,00 

15,00 

14,25 

14,63 

19,00 

15,75  17,38 

13,00|  12,00 

12,50 

5,00 

4,00 

Summe 

274,74 

232,34 

245,90 

208,62 

Mittelpreis 

17,17 

14,52 

15,35 

13,04 

Ochsend.  | Kalbfleisch.  | Hainmeld.  | Schweineß.  | Weissmehl.  |R<>ggen 


Orte. 


Darm  stadt 
Babenhaus. 
Bcnsheim 
Messungen 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 
Summe 
Mittelpreis 


Preis  per 


X 

JS 

O 

:© 

JS 

X 

to 

ns 

’S 

| 

S 

«4 

X 

J= 

O 

:© 

X 

to 

ns 

’S 

'S 

2 

V» 

X 

JS 

0 

:0 

JS 

niedgst. 

Mittel- 

höchst. 

X 

bc 

ns 

.22 

’S 

'S 

V 

s 

«J 

X 

JS 

0 

:0 

JS 

U 

X 

t© 

ns 

.2 

’S 

'S 

z 

•i  I % 
1:1 

.ff 

M 

■ff 

.ff 

.ff 

.# 

.ff 

.ff 

.ff 

.ff 

M. 

.ff 

M, 

.ff  hff 

1,40 

1,30 

1,20 

1,28 

1.36 
1,52 
1,28 
1,24 
1,20 
1,28 
1,28 
1,30 

1.36 
1,30 
1,30 
1,32 

1,40 

1,30 

1,20 

1,28 

1,36 

1,40 

1.24 

1.24 
1,20 
1,28 
1,28 
1,20 
1,36 
1,20 
1,30 
1,32 

1,40 

1,30 

1,20 

1,28 

1,36 

1,46 

1,26 

1.24 
1,20 
1,28 
1,28 

1.25 
1,36 

1.26 
1,30 
1,32 

20,74 

1,30 

1,20 

1,10 

1,20 

1,12 

1,00 

1,20 

1,00 

1,00 

1,08 

1,00 

1,00 

1,00 

1,30 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,10 

1,20 

1,12 

1,00 

1,12 

0,92 

0,96 

0,90 

1,00 

1,00 

0,90 

1,20 

1,10 

1,20 

1,20 

1,20 

1,10 

1,20 

1,12 

1,00 

1,16 

0,96 

0,98 

0,99 

1,00 

1,00 

0,95 

1,25 

1,15 

1,20 

1,20 

17,46 

1,09 

1,20 

1,00 

1,20 

1,00 

1,12 

1,20 

1,32 

1,20 

1,00 

1,20 

1,10 

1,00 

0,80 

1,20 

1,20 

1,30 

1,20 

1,00 

1,20 

1,00 

1,12 

1,10 

1,00 

1,16 

0,90 

1,20 

1,10 

0,90 

0,72 

1,20 

1,00 

1,30 

1,20 

1,00 

1,20 

1,00 

1,12 

1.15 

1.16 
1,18 
0,95 
1.20 
1,10 
0,95 
0,76 
1,20 
1,10 
1,30 
17,57 
1,10 

1,20 

1,20 

1,12 

1,20 

1,20 

1,50 

1,20 

1,02 

1,12 

1,00 

0,96 

1,10 

1,40 

1,20 

1,30 

1,20 

1,20 

1,20 

1,12 

1,20 

1,20 

1,30 

1,16 

1,00 

1,12 

1,00 

0,96 

1,00 

1,40 

1,08 

1,30 

1,20 

1,20 

1,20 

1,12 

1,20 

1,20 

1,40 

1,18 

1,01 

1,12 

1,00 

0,96 

1,05 

1,40 

1,14 

1,30 

1,20 

18.68 

1,17 

0,611 
0,46 
0,4  4 
0,40 
0,40 
0,48 
0,44 
0,32 
0,30 
0,40 
0,31 
0,34 
0,33 
0,44 
0,34 
0,40 

0,36 

0,46 

0,40 

0,36 

0,36 

0,36 

0,32 

0,30 

0,30 

0,36 

0,32 

0,26 

0,22 

0,34 

0,30 

0,30 

0,43 

0,46 

0,42 

0,38 

0,38 

0,42 

0,38 

0,31 

0,30 

0,38 

0,33 

0,30 

0,28 

0,39 

0,32 

0,35 

5.83 

0,36 

0,36  0 30 
0,24  0,24 
0.28  0,26 
0,30  0,24 
0,22  0,22 
0,36  0.32 
0,34  0,32 
0,21  0,21 
0,20  0,20 
0,28  0,22 
0,26  0,26 
0,26  0,22 
0,26  0,23, 
0,24  0,24 
0,24  0,20 
0,26  0,20 
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an  16  Orten  des  Grossli.  Hessen  Im  October  1886. 


Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen. 


Bohneu. 


Linsen. 


100  Kilogramm. 


1 

35 

«i 

Ob 

JZ 

o 

rO 

JZ 

niedgst. 

"© 

s 

OB 

ja 

o 

:0 

JZ 

** 

OB 

bO 

-o 

*s 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

höchst. 

niedgst 

3 

2 

«i 

«B 

:0 

JZ 

niedgst 

Mittel- 

JH 

A 

.4t 

M 

A 

A 

.4t 

A. 

A 

Jt 

.4t 

.4t 

A 

.4t 

Jt 

5,75 

6,00 

4,00 

5,00 

7,50 

4,50 

5,94 

30,00 

15,00 

22,50 

30,00 

18,00 

24,00 

60,00 

28,00 

44,00 

4, 9.1 

5,00 

4,70 

4,85 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00 

21,00 

24,00 

28,00 

28,00 

28,00 

44,00 

44,00 

44,00 

7,U0 

5,50 

5,50 

6,50 

6,00 

4,50 

4,75 

28,00 

24,00 

26,00 

24,00 

20,00 

22,00 

44,00 

32,00 

38,0U 

6,26 

5,00 

4,50 

4,75 

6,00 

5,00 

5,50 

40, oo 

36,00 

38,00 

40,00 

36,00 

38,00 

50,00 

48,00 

49,00 

5,00 

3,00 

3,00 

3,00 

4,60 

4,60 

4,60 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

40,00 

40,00 

40,00 

7,09 

6,50 

4,80 

5,53 

6,50 

4,00 

4,76 

30,00 

23,00 

26,17 

29,00 

23,00 

26,00 

50,00 

28,60 

40,56 

5,20 

5,75 

4,50 

5,00 

5,50 

3,00 

4,11 

27,50 

26,50 

27,00 

28,25 

27,50 

28,00 

40,00 

38,25 

39,00 

5,26 

4,20 

4,00 

4,00 

4,60 

3,20 

3,95 

14,00 

12,00 

13,08 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

6,00 

4,00 

4,00 

4,00 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00 

24,00 

24,00 

25,00 

25,00 

25,00 

26,00 

26,00 

26,00 

5,2: 

5,50 

4,80 

5,02 

4,00 

3,40 

3,70 

20,00 

18,00 

19,00 

26,00 

24,00 

25,00 

40,00 

36,00 

38,00 

5,50 

4,50 

3,50 

4,00 

4,50 

3,00 

3,79 

34,00 

17,00 

25,50 

30,00 

22,00 

26,67 

56,00 

40,00 

48,00 

3,88 

3,50 

3,00 

3,25 

3,50 

3,50 

3,60 

6,87 

4,80 

4,20 

4,51 

5,50 

4,80 

5,23 

25,00 

18,50 

21,75 

22,00 

14,50 

18,25 

50,00 

44,00 

47,00 

5,00 

4,00 

3,00 

3,50 

5,50 

4,50 

4,86 

40,00 

32,00 

36,00 

36,00 

32,00 

34,00 

60,00 

48,00 

54,00 

5,66 

6,50 

4,70 

5,43 

5,00 

4,20 

4,66 

36,00 

28,00 

31,00 

30,00 

28,00 

29,00 

,0.110 

40,00 

46,50 

4,50 

4,60 

2,80 

8,70 

7,00 

4,50 

6,75 

26,00 

22,00 

24,00 

26,oO 

18,00 

22,00 

60,00 

32,00 

46,00 

69,11 

71,10 

73,10 

304,00 

409,9*2 

630,06 

5,57 

4,44 

4,57 

26,27 

27,33 

42,00 

behl|  Roggenbrot! 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffer, 

Petro- 

leum 

per 

Liter 

Stein- 

kohlen 

llraiin- 

kohlen 

Torf 

per 

I0U0 

Stück. 

K 

i 1 

o e 

r a 

m m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

ge- 

brannte- 

~Z 

X 

2 

OB 

jz 

o 

s© 

JZ 

«• 

OB 

bc 

© 

c 

'S 

ts 

S 

u 

ce 

ja 

o 

:0 

ja 

«J 

ce 

bo 

'S 

1 

3 

• 

JZ 

o 

JZ 

OB 

bfi 

T3 

.2 

*S 

’S 

jg 

s 

OB 

JZ 

o 

:0 

JZ 

«4 

OB 

bo 

rz 

9 

'S 

Mittel- 

Boh- 

nen 

per 

kg 

per  B*»  kg 

A 

Ä 

A 

a 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

0,33 

i',24 

0,22 

0,23 

2,10 

1,80 

1,95 

0,18[0,1 6 

0,17 

0,70 

0,60 

0,65 

2,40 

0,20 

1,94 

3,50 

0.24 

0,20 

0,20 

0,20 

1,80 

1,80 

1,80 

0,16  0,16 

0,16 

0,70 

0,70 

0,70 

3,00 

0,20 

2,00 

0. 27 

0,22 

0,19 

0,21 

2,00 

1,80 

1,90 

0,18 

0,16 

0,17 

0,80 

0,70 

0,75 

3,20 

0,24 

1,60 

0.27 

0,24 

0,24 

0,24 

2,00 

1,90 

1,95 

0,18 

0,18 

0,18 

o,7> 

0,70 

0,70 

2,40 

0,22 

2,00 

4,00 

0,2. 

0,19 

0,19 

0,19 

1,90 

1,90 

1,90 

0,17 

0,17 

0,17 

o,55 

0,55 

0,55 

2,00 

0,22 

2,00 

0,34 

0,27 

0,25 

0,26 

2,40 

2,00 

2,16 

0,35 

0,24 

0,30 

o,8o 

0,60 

0,73 

2,80 

0,24 

2,00 

0,5, 

0,24 

0,21 

0,23 

2,011 

1,40 

1,70 

0,18 

0,12 

0,15 

o,70 

0,60 

0,68 

2,80 

0,20 

1,70 

1,50 

0,21 

0,21 

0,20 

0,21 

1,75 

1,60 

1,67 

0,14 

0,14 

0,14 

0,5o 

0,45 

0,49 

3,20 

0,24 

1,60 

1,80 

0,2 1 

0,21 

0,20 

0,21 

1,8(1 

1,80 

1,80 

0,16 

0,16 

0,16 

o,6n 

0,60 

0,60 

2,40 

0,23 

1,80 

0,90 

0,2 

0,22 

0,20 

0,21 

2,00 

1,90 

1,97 

0,15 

0,15 

0,15 

0.70 

0,70 

0,70 

2,40 

0,22 

1,90 

1,50 

0,2- 

0,24 

0,24 

0,24 

1,80 

1,60 

1,70 

0,16 

0,16 

0,16 

.7" 

0,60 

0,65 

2,40 

0,26 

1,70 

0.2; 

0.26 

0,20 

0,23 

1,50 

1,30 

1,40 

0,15 

0,15 

0,15 

O.f.o 

0,50 

0,50 

3,20 

0,25 

2,20 

0,2: 

0,26 

0,26 

0,26 

2,10 

1,80 

1,96 

o,2«i 

0,18 

0,19 

0,60 

0,52 

0,57 

2,60 

0,20 

1,60 

0,2  1 

0,24 

0,22 

0,23 

2,24 

1,88 

2,07 

0,18 

0,16 

0,17 

0,80 

0,60 

0,72 

3,20 

0,20 

1,60 

0,2. 

0,24 

0,22 

0,23 

2,20 

1,80 

1,98 

0,20 

0,16 

0,18 

0,M! 

0,50 

0,67 

2,80 

0,20 

1,20 

0.2 

0,23 

0,23 

0,23 

2.24 

1,80 

1,97 

0,17 

0,13 

0,15 

0,90 

0,70 

0,76 

3,00 

0,20 

1,20 

4.0, 

3,61 

29,88 

2,75 

10,42 

43,80 

3,52 

27,94 

5,70 

7,50 

0.26 

0,28 

1,87 

0,17 

0,65 

2,74 

0,22 

1,75 

1,43 

3,76 
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Nr.  2277.  Ergebnisse  der  Verwwltwng  der  Sparkassen 


« 

tc 

s 

J: 

£ 

O 

Sparkasse 

ZU 

Zahl  der  Einleger 

Betrag 

Be- 

stand 

An- 

fang 

1884. 

Zu- 

gang 

1884 

(neue 

Ein- 

leger) 

Zu- 

sam- 

men. 

Ab- 

gang 

1884. 

Be- 

stand 

Ende 

1884. 

Rcittnd 
Anfang  IB84 
((tu  1 haben 
cinschl.  der  gut 
jfcnchricbtnen 
Zinsen  )• 

Zageng  1M4 
( neu«  Kinlagtc. 
ZuachttM 
Einlagen  und 
gotgmbrlebffr' 
Emmen)  ( 

j* 

1 

Darmstadt ')  .... 

20030 

3974 

24004 

2560 

21444 

5231761,11 

1726677,02; 

2 

Messungen  (Spar-  u.  Leihkasse) 

912 

165 

1077 

72 

100r< 

290632,92 

82471,74' 

3 

Lorsch  (Spar-  u.  Leihkasso) 

2578 

388 

2966 

315 

2651 

1613014,18 

427985,22; 

4 

Zwingenberg J)  . 

10732 

1214 

11946 

968 

10978 

3386857,84 

890896,97 

5 

Gross-Bieberau  (Sparkasse  u. 

1 

Creditanstalt)') 

1918 

256 

2174 

190 

1984 

1301307,10 

289064,35 

6 

Gross-Umstadt  .... 

2422 

311 

2733 

216 

2517 

1694600,53 

42  0517,06| 

7 

Keinlteim  *) 

1306 

727 

2033 

119 

1914 

943965,69 

322436,32, 

8 

Erbach  (Spar-  u.  Leihkasse)1)  . 

5817 

1348 

7165 

639 

6526 

2148886,01 

554084.51 

9 

Höchst  (Breubrg.  Sp.  u.  Leihk.)1) 

3023 

422 

3445 

338 

3107 

2091670,58 

447573,72 

tu 

Gross-Gerau l)  . . . . 

8114 

1021 

9135 

969 

8166 

6556898,93 

1257471,52 

11 

Heppenheim  (Spar-  u.  Leihk.)1) 

8045 

1117 

9162 

864 

8298 

2867596,72 

628466,25 

12 

Wimpfen  (Hosp.-  u.  Sparkasse)') 

250 

51 

301 

36 

265 

134449,29 

28866,30 

13 

Langen  *) 

2825 

328 

3153 

232 

2921 

311  1536,78 

544394,25 

14 

Offenbach  *) 

7358 

1320 

8678 

1020 

7658 

7150903,29 

1790600,72 

i.’) 

Seligenstadt  (Sp-.u.  Leihk.) ‘)u.*) 

3005 

894 

3899 

391 

3508 

2841163,95 

585230.38] 

Provinz  Starkenburg 

78335 

13536 

91871 

8929 

82942 

41365234,92 

9996736,96 

H. 

Giessen  (Spar-  u.  Leihkasse)1;  . 

5415 

1033 

6448 

887 

5561 

2929868,58 

663562,86 

1 7 

Allcndorf  a.  d.  Lumda  (Spar-  u. 

Vorschussknsse)1)  . 

961 

60 

1011 

67 

944 

453143,03 

59  056,77| 

18 

Griinberg  (Spar-  u.  Leihkasse)1) 

3066 

348 

3414 

267 

3147 

13161 11,03 

147936,12 

19 

Hungen  (Spar-  u.  Leihkasse)  . 

2031 

169 

2200 

204 

1996 

621342,33 

61246,08] 

2< 

Lang-Göns 

689 

127 

816 

106 

710 

529548,18 

96766,02 

21 

Alsfeld4) 

4675 

1153 

5828 

950 

4878 

576109,50 

136140,08, 

29 

Gross-Felda  u.  Kestrich  (Spar- 

u.  Vorschuss- Verein  i1)  . 

768 

98 

866 

22 

844 

397945,10 

68852,66 

Tr, 

Homberg  (Sp.-  u.  Credit k.)  *)u.6) 

2513 

257 

2770 

171 

2599 

566099,30 

51409,2«' 

2 t 

Homberg  (Sp.  u.  Vorsehussk.)6) 

1173 

102 

1275 

127 

1148 

256623,61 

23610,52 

25 

Kirtorf  (Spar-  u.  Creditkasse)1) 

294 

62 

356 

12 

344 

112275,43 

50693,211 

2* 

Hödingen  (Spar-  u.  Leihkasse)1) 

1817 

225 

2042 

200 

1842 

1360502,90 

249812,19 

27 

Nidda  (Spar-  u.  Leihkasse)1) 

1725 

177 

1902 

142 

1760 

809670,76 

121373,29 

■28 

Ortenberg  (Lud.-u.  Math.*  Stift)1) 

844 

95 

939 

93 

846 

465887,25 

124359,61! 

-29 

Friedberg  (Mathildenstift) 

2582 

669 

3251 

305 

2946 

1571564,33 

277781,85 

3» 

Butzbach  (Mathildenstift) 

2553 

355 

2908 

225 

2683 

1278872,71 

161262,65 

31 

Vilbel  (Mathildenstift) 

1267 

178 

1446 

97 

1348 

870163,08 

259807,19! 

32 

Lauterbach ').... 

1781 

171 

1952 

189 

1763 

600853,33 

67657,00 

33 

Herbstein  *) 

1325 

170 

1495 

121 

1374 

673576,30 

132181,45 

.14 

Schlitz  *)u. 7)  .... 

1188 

149 

1337 

107 

1230 

351623,66 

45536,82 

3 

Schotten  fLudw.-  u.  Math.-St.)1) 

2391 

272 

2663 

229 

2434 

564759,79 

1 1 6347,87! 

3C 

Laubach  ’) 

855 

101 

956 

77 

879 

702086,30 

98732,29' 

37 

Ulrichstein 

620 

101 

721 

63 

658 

445330,42 

61694,72 

Provinz  Oberhessen 

40533 

6062 

46595 

4661 

41934 

17458956,92 

3074839,54 

38 

Mainz 

14982 

3225 

18207 

186». 

16341 

11517620,68 

3926549,93 

39 

Mainz  (Spar-  u.  Leihk.  für  die 

Landgem.  d.  Kreis.  Maina)  l)u.*) 

2577 

2049 

4626 

905 

3721 

1790689,00 

1 155385,34 

i. 

Alzev  *) 

1333 

205 

1538 

157 

1381 

736232,72 

144733,67 

41 

Hingen  (Spar-  u.  Loilikasse)1)  . 

3328 

1357 

4G85 

380 

4305 

3584531,84 

1080687,32; 

12 

Oppenheim  (Spar-  u.  Lcihk.)')u.*) 

2122 

409 

2531 

462 

2069 

2342943,06 

759375,20 

13 

Dorn  - Dürkheim  - Wintersh  eim  ®) 

312 

21 

333 

15 

318 

357914,34 

66320,12 

41 

Osthofen  (Spar-  u.  Creditverein) 

389 

74 

463 

45 

418 

237958,12 

85284.30 

15 

Rhein-Dürkheim  (Sp.-  u.  Leihk.) 

28 

6 

34 

6 

28 

13401,01 

2853,23 

48 

Worms  ( Vorsch.  u. Credit- Ver.) ,0) 

560 

85 

645 

90 

655 

137638,54 

103826,35 

47 

Worms1)».11)  .... 

6208 

1153 

7361 

628 

6733 

5373028,96 

1 408904,24! 

Provinz  Rheinhessen 

31839 

8584 

40423 

4554 

35869 

26091958,26 

8733919,9» 

Grossherzogthum  Hessen 

150707 

28182 

178889118144 

160745 

8491 1 150,10 

21805496,39 

*)  Ab-  besw.  Zugänge  am  Bestand  Anfang  1884  gegenüber  den  Angaben  Ende  188.1  (Mitib  Nr  348,  Not.  188?, 
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im  Grosaherzogthum  Hessen  im  Jahr  I8§4.*) 


der  Einlagen. 

Zusammen. 

Abgang 

1884 

(UQck- 

Zahlungen). 

Bestand 
Ende  1884 
(Guthaben 
ein»chl.  der  gut- 
g esc  h nehmen 
Zinsen). 

JH. 

.K. 

Jt. 

6958428,13 

373104,66 

2040999,40 

4277754,81 

1334751,15 

50744,83 

388140,20 

667117,59 

5623676,98 

322359,83 

1652859,20 

3610637,22 

1590371.45 
1 2115117,59 

1266402,51 
2702970,55 
1 2539244,30 

7814370.45 

i 3496063,00! 
| 163315,65 

365593 1 ,03 
8941504,01 
| 3426394,33 

162903,95 

213556,42 

109179.75 
452474,25 
433251,60 

943658.76 
512659,78 

26798,18 
391664,33 
1972268,45 
423326,1 1 

1427467,50 

1901561,17 

1157222,76 

2250496,30 

2105992,70 

6370711.69 

2983403.22 
136517,47 

3264266.70 
6969235,66 

3003068.22 

Baarer 

Kasse- 

bestand 

Ende 

1884. 


Verzinslich 
angelegte 
oder  aus- 
gelicliene 
Capltallen 
Ende  IH84. 


M. 


Reserve- 

fonds 

Endo 

1884. 


Anmerkungen. 


86220,56  5811861,76  281183,42 
15615,17  332277,72  25543,06 

135513,71  1722328,00  206711,88  ,)Dle  Spark™.  lteM 

223060.41  3016456,89  279467,80  mit  Pfennigaparkas- 

sen  In  Verbindung. 

52589.26  1409086,21  48250,79  2)  Die  Sparkasse  lat  mit 

56413.26  1952623,44  119493,07  4«  Ho«piulk»ssc  ver- 

84997,78  1112561,79  40336,81  aJUn, erden,  B.erag  de. 

39807,24  2407939,41  236070,35  haare..  Kassebesland» 
98077,12  2109344,83  144760,60  1»«  «»<*  der  Betrag 

88185,93  6732150,00  276784,54 

151136.42  3041399,23  293918,07  4)8t.„der2W>lderEln. 

• • • leger  Ist  die  Zahl  der 

186490.75  3518236,97  376213,85  Einlegen  angegeben 


51 36 1971, 87 1 8082495,35  13279476,52  1673041,97  43856938.24  3145565,11 
3593451,41  525364,44  3068087,00  7337,73  325b2u8,86  321554,23 


512199,80 

1464047,15 

682588,41 

626314,20 

712249.58 

466797,76 

617508,56 

280234.13 
162968,67 

1610315,09 
931044,05 
590246,86 
1849346,18 
1440135,36 
1 129970,27 
668510,33 
805757,75 
397159,48 
680107,66 

800818.59 

507025.14 


46117,62  466082,18  133422.41  385302,49  53445,98 

130608,42  1333438,73  98284,87  1303519,78  112043,36 

60847,42  621740,99  94355,92  549302,55  32622,32 

84434,41  541879,79  66411,15  480958,28  7663,37 

93387,18  618862,40  20311,82  615143,05  12108,98 


621740,99 

541879,79 

618862,40 


549302,55 

480958,28 

615143,05 


43636,39 

53376,87 

24616,75 

6689,00 


423161.37 
564131,69 

255617.38 
156279,07 


190874,59  1419440,50 
74751,79  856292,26 


89553,13 

248747,01 


500693,73 

1600599,17 


19716,72 

18131,25 

7849,85 

1223,32 

80845,07 

6918,09 

25129,84 


464658,06  18883,41 

5783G7.41  30204,32 

222055,72  14398,03 

155401,05  1000,00 

1509416,48  125966,75 
876914,54  119028,72 


45565,1  1 Üarant'efondl.  linier 

■'  ■ dem  Betrag  de»  haaren 

21554,23  Kassi-bestands  Ist 

such  der  Betrag  der 
ijs  nt  llquldirlen  Ausbünde 

• o?  u"d  Vorlagen  ent- 

12043,3b  halten. 

32522,32  6)  Die  Einlagen  erfolgen 
7663  37  tbellü  auf  Schuld- 

1 9 1 Afl'oö  bUcber.  grösatentheila 

l L 1 "o,jO  aber  auf  Schuldscheine 

anf  Namen.  Unter  den 
18883,41  Einlagen  »Ind  24770,11 

QA,.rtl  oq  M.  Einzahlungen  auf 

ÖU*U4 ,61  179  Acllen  enthalten. 

14398,03  -j,Jnler  a,.„,  Bestand 
1000,00  der  Einlagen  am 


137582,29  1302553,07 
107668,78  1022301,49 


93398,05  1662329,70 
17915,99  1332158,14 


129,84  553574,74  77478,07 

398,05  1662329,70  88875,43 

915,99  1332158,14  32223,78 

342,86  1135898,90  112665,47 

668510,33  53907,40  614602,93  11097,48  659815,07  65520,94 

805757,75  95212,04  710545,71  17617,17  616216,41  27974,65 

397159,48  34242,17  362917,31  12723,07  377228,03  27290,54 

680107,66  80312,30  599795,36  24620,69  644362,68  81399,09 

800818,59  59286,07  741532,52  43373,44  778700,71  85000,00 

507025,14  34770,05  472255,09  10075,88  471314,99  19475,42 

20528796,46  ~2275986, 12  18252810,34  811102.67  18630867,64  1466722,86 
15444170,61  2598151,83  12846018,78  67625,63  1 3828232,34  1 044839,09 


11097,48 

17617,17 

12723,07 

24620,69 

43373,44 

10075,88 


1000,00  der  Einlagen  am 

25966,75  Schlüsse  des  Jahres 

i QAOfi  o sind  SJniWU  M.  Acllen 

«-«r/  enthalten. 

II?!8’0?  8)1*1«  unter  Ord.-Nr. 
88875,43  39  and  4 1 veraeich- 

32223,78  noten  Kassen  sind 

.nC(;c  aus  der  am  I.  Januar 

1877 geteilten  fi ilhe- 
65520,94  ren  Nieder- Olmer 

27974  65  Spar-  und  Lelhkattsc 

979Qn  r»4  gebildet. 


65520,94  ren  Nieder- Olmer 
27974  65  Spar-  und  Lelhkassc 
27290,’  54  fOb»d0‘ 

niAQQA,,  9)  Die  Sparkasse  Ist  mit 
ötö yy,u.»  der  DarithnskMM 

85000,00  verbunden ; Angaben 

1947.5,42  Ober  Kassebestand  u 

— - Keservefonds  können 

66722,86  nichtgcmachtwerden. 


15444170,61  2598151,83  12846018,78  67625.53  13823232,34  1044839,09  lO)Da*  Guthaben  der 

’ 7 17  ’ Sparkasse- Einleger 

Ä Ä bildet  einen  Theil  der 

2946074,34  775653,38  2170420,96  171292,87  2143792,77  144286,25  Betriebsmittel  de« 

880966,59  114004,59  766962,00  10513,68  882166,04  163282,02  Vorschuss- u.  Credlt- 

4665219,16  680958,67  3984260,49  208354,56  4006839,51  339941,21  J"9''rTc^nd.‘‘ bssiut" 

\ 3102318,26  506556,60  2595761,66  120970,81  2624208,50  173206,99  die  Spark«««  nicht. 

424234,46  51200,10  873034,36  . . . ll)Im Bestand  der  Etn- 

323242,42  64949,86  258292,56  19007,01  234582,06  4703,49  lagen  Anfang  1884  ist 

16254,24  4180,02  12074,22  769,13  12782,95  1477,86  ^„„Imart««» 

241464,89  81951,41  159513,48  . 159513,46  nicht  mehr  enthalten. 

6781933,19  891833,81  5890099,38  521503,07  5634600,56  477484,63 

, 34625878.16  6769440,27  29056437,89  j 1 20036,66  29521718,24  2:149221,54 
10)6716646, 49|  16127921, 74  90588724,75  360418  l,:io|92009524,l  2 6961609,51 

* beruhen,  Insoweit  ale  sieh  nicht  aus  den  Anmerkungen  erkl&ren,  auf  seitdem  efngelrelent  n Berlchtir""-— 
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Am  Ende 
der 
Jahre. 


Zahl 

der 

Einleger. 


Betrag  der  Ein- 
lagen. 

Baarer  Kasse- 
bestand. 

Verzinslich 
angelegte  oder  aus- 
geliehene  KnplUllen 

Reservefonds. 

x. 

X 

jt. 

X 

isherzogthui 


93 

947 

46 

364 

245,57 

2 

196 

917,03 

47 

287 

681,77 

92 

777 

50 

511 

690,87 

2 

339 

547,73 

50 

312 

132,26 

96 

142 

53 

970 

740,02 

2 

336 

006,27 

55 

869 

639,53 

98 

318 

56 

997 

738,47 

2 

329 

009,58 

58 

819 

334,62 

100 

764 

60 

218 

879,57 

2 

801 

781,10 

61 

233 

433,03 

108 

236 

67 

143 

357,56 

3 

526 

248,54 

67 

655 

244,27 

125 

190 

72 

656 

681,94 

3 

259 

624,30 

73 

949 

305,40 

136 

893 

78 

271 

932,76 

3 

256 

476,73 

79 

703 

603,46 

149 

420 

84 

176 

274,97 

3 

392 

631,64 

85 

451 

319,58 

160 

745 

90 

588 

724,75 

3 

604 

181,30 

92 

009 

524,12 

3 740  589,26 

4 028  248,01 
4 361  444,1 1 
4 694  770,18 

4 991  017,95 

5 313  157,94 

5 735  291,07 

6 122  080,92 
6 519  837,38 
6 961  509,51 


Auf  einen  Einwohner 
kommt  an  Einlage. 

2. 

Ktnrk  Ob-irh.  Ithelnh  Oroai 

Jt.  JtT  Jt  Jt. 


Einwohner  3unnhme  der  Einlesen  auf  rtnes 
4’inlnire  Einwohner  argen  dar  riicb.l- 

rumage, Toranagrgangene  Jahr. 

3. 

Rhrlnh.j  (lro**wli-  Stark.  | Oberli.  Rhrlnh.  (Jrorih 

X Jt.  X X I x"  "I  .*  ' 


25,35  37,07 


4,16  , 10,24 


M i 1 1 h e i 1 u n g e n 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

37/1.  December  188«. 


Inhalt:  Verzeichnis»  der  Gemarkungen  und  Gemeinden  mit  An- 
gabe der  ortsanwesenden  Bevölkerung  nach  der  Zählung  vom  I.  Dec. 
1885.  — Post-  und  Telegraphen-Verkohr  1885.  — Flächeninhalt  der  Ge- 
markungen und  Kreise  1885 — 86.  — Sterblichkeitsverhältn.  Oct.  1886. 
— Anzeige. 


Nr.  2278.  Verzeichnis»  der  Geinarknngen  und  Ge- 
meinden des  Grossh.  Hessen  mit  Angabe  der  orts> 
anwesenden  Bevölkerung  naeh  der  Zahlung  vom 
1.  December  1885.*) 

Vorbemerkungen. 

1)  Das  vorliegende  Verzeichniss  enthält  die  sämmtlichen  einzel- 
nen Bestandtheile,  aus  welchen  das  Grossherzoglich  Hessische  Landes- 
gebiet zusammengesetzt  ist.  Jeder  dieser  Bestandtheile,  welcher  als 
besonderer  Artikel  aufgeführt  ist,  bildet  für  sich  eine  besondere  Ge- 
markung. 

2)  Zu  jeder  Gemeinde  gehört  eine  bestimmte  Gemarkung.  Nicht 
in  jeder  Gemarkung  aber  befindet  sich  eine  Gemeinde.  Gemarkungen, 
in  welchen  sich  keine  Gemeinden  befinden  (Waldbezirke,  Höfe  etc., 
welchen  das  Recht  eigener  Gemarkung  zusteht),  sind  als  solche  in 
dem  Verzeichniss  bezeichnet  und  durch  Eindicken  bemerkbar  gemacht. 
Die  wenigen  Ausnahmefalle,  dass  zwei  Gemeinden  eine  Gemarkung 
haben,  oder  dass  mehrere  Orte  mit  besonderen  Gemarkungen  zu- 
sammen eine  Gemeinde  bilden,  sind  besonders  bemerkt. 

8)  Das  Verzeichniss  enthält  zunächst  diejenigen  Ortschaften, 
nach  welchen  die  Gemeinden  und  Gemarkungen  benannt  sind.  Von 
andern  Wohnplätzen,  welche  mit  den  ebenerwäbnten  Ortschaften  zu- 
sammen eine  Gemeinde  und  Gemarkung  bilden,  sind  in  dem  Ver- 
zeichnis neben  diesen,  und  zwar  durch  kleinere  Schrift,  nur  solche 
angegeben , welche  aus  grösseren , mit  besonderen  Ortsnamen  ver- 
sehenen Complexen  bestehen,  während  einzelne  Höfe,  Mühlen,  Häuser 
etc.  nicht  erwähnt  sind. 


*)  Vergi.  Mittheil.  Nr.  256,  Nov.  1881,  S.  273. 
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4)  Die  Gemarkungen,  in  welchen  sich  keine.  Gemeinden  befiuden, 
unterscheiden  sich  in  solche,  welche  in  polizeilicher  und  admini- 
strativer Hinsicht  einer  Gemeinde  zngetheilt  sind,  und  in  solche,  in 
welchen  selbst,  oder  für  welche  in  einer  andern  Gemarkung  die 
Organe  (besondere  Polizeicommissäre)  bestehen , deren  es  in  polizei- 
licher und  administrativer  Hinsicht  bedarf.  Die  ersteren  haben  in 
dem  Verzeichnis  unter  dem  Namen  der  Gemeinde,  welcher  sie  zu- 
getheilt  sind,  ihre  Stelle  erhalten;  die  letzteren  sind  nach  ihrer  Stel- 
lung im  Alphabet  eingetragen  und  haben  den  Zusatz  in  Parenthese 
und  kleiner  Schrift:  »Polizei-Comm.«  Ausnahmen  sind  besonders 
bemerkt. 

5)  Die  erste  Reihe  der  Zahlen  ergibt  die  Kopfzahl  der  ortsan- 
wesenden Bevölkerung  nach  dem  Stande  vom  1.  December  1885; 
die  zweite  Zahlenreihe  lässt  die  Kopfzahl,  um  welche  sich  die  Be. 
völkerung  seit  1880  vermehrt  oder  vermindert  hat,  entnehmen.  Den 
betreffenden  Zahlen  ist,  wenn  eine  Bevölkerungsabnahme  vorliegt, 
ein  Minuszeichen  (— ) vorgesetzt. 

6)  Die  unter  der  Linie  in  Klammern  beigefügten  Zahlen  be- 
zeichnen die  Anzahl  der  activen  Miiitärpersoncn,  welche  sich  znr 
Zeit  der  Zählung  an  dem  betreffenden  Ort  in  Garnison  etc.  befunden 
haben  und  in  der  darüberstehenden  Zahl  einbegriffen  sind. 


A.  Provinz  Starkenburg. 

II.  Kreis  Bensheim. 

I.  Kreis  Darmstadt. 

Alsbach 

Auerbach 

748 

1811 

26 

137 

Arheilgon 

Bcssnngen 

3343 

8156 

G«S) 

816 

188 

586 

Balkhausen  mit  Qusttelbub  336 
Beedenkirchen  m.WanHlbaeh367 
Bensheim  6091 

4 

— 6 
125 

ßraunsliardt 



Biblis 

2269 

—66 

Darmstadt 

43146 

1947 

Bickenbach  mu  Untenan 

1119 

53 

(«ns) 

Bobstadt 

489 

33 

Eberstadt 

3639 

204 

Bürstadt 

3543 

365 

Eich 

108 

1 

Bnxheimer  Hof 

34 

—9 

Erzbansen 

1053 

90 

Elmshausen 

474 

33 

Eschollbrücken 

699 

—36 

Fehlheim 

566 

13 

Gräfenbauscn 

1156 

58 

Gadernheim 

842 

17 

Griesheim 

3928 

94 

Glatt  hach 

173 

3 

(10) 

Gronau 

486 

— 16 

Hahn 

1005 

41 

Gross-Hausen 

568 

S 

Matchen 

169 

—5 

Gross-Rohrbeim 

1764 

18 

Messel 

728 

44 

Hammer-Aue 

14 

9 

Nicder-Bcerbach 

764 

43 

Hälmlein 

1144 

4 

Nieder- Ram  Stadt 

1401 

4 

Hochstädten 

272 

4 

Ober-Knmstadt  mit  t/s 

2864 

5534 

2337 

341 

651 

224 

119 

181 

24 

—5 

16 

3 

Hofheim 

1447 

77 

Dilshofen 

Pfungstadt 

Rossdorf 

Schneppenhausen 

Traisa 

Waschenbach 

Jugenheim  988 

Klein- Hausen  1244 

Knoden  mit  nreltemrle*en  102 

Kolmbach  214 

Lampertheim  mit  HOttenWd, 
NeuschloM  und  Kosenrarton  6418 

— 15 
21 

—7 

— 13 

474 

Weiterstadt 

1304 

114 

Biedcnsand 





Wixhausen 

1083 

59 

Seehof 

4 



Scnsfclder  Hof 

21 

1 

Wildbahn 

7 

—1 

84020 

3771 

Langwaden 

231 

6 
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Laudenau 

822 

—10 

Lautern 

254 

— 5 

Lindenfels 

1011 

19 

latrsch 

3724 

—107 

Lorscher  Wald 

17 

8 

Nordheim 

792 

—48 

Maulbeer-Aue 

6 



Ober-Beerbach  mit  Schmal 

L. 

lteerbacb  and  Stellbach 

889 

6 

Kaidelbach 

89 

11 

Hcichenbach 

1805 

— 8 

Hohenstein 

18 

8 

Rodau 

234 

13 

Schannenbach 

123 

—23 

Schlierbach 

341 

—10 

Schönberg 

636 

— 

Schwanheim 

526 



Seeheim 

1118 

18 

Seiden  bach 

69 

7 

Seidenbuch 

195 

23 

Staffel 

70 

16 

Wattenheim 

414 

— 8 

Wilmshausen 

165 

9 

Winkel 

135 

1 

Winterkasten 

547 

5 

Zell 

577 

—25 

Zwingenborg 

1515 

— 11 

■«8756 

1169 

III.  Kreis  Dieburg. 

Allertshofen 

187 

—12 

Althehn 

753 

—39 

Altheimer  Wald 

6 



Asbach 

296 

—11 

Babenhausen 

2544 

—123 

Billings 

(380) 

195 

—23 

Br&ndau 

771 

— 8 

Brcnsbach 

1 170 

8 

Diebnrg 

4160 

—90 

Dorndiel 

266 

—20 

Eppertshausen 

1253 

10 

Eichen 

6 

— 2 

Ernsthofen 

440 

—87 

Frankenhausen 

338 

— 4 

Frünkiscli-Crombach  mit 

1/a  Bierbach.  Krim,  OUiters- 

buch  and  Mlchelb&ch 

1634 

—117 

Frau-Nauses 

49 

10 

Georgenhausen 

277 

—10 

Gross-Bieberau  mit  nie- 

pelsbach 

1626 

—26 

Gross-Umstadt 

2906 

62 

Gross-Zimmern 

2869 

—21 

Gundernliausen 

816 

—27 

Habitzheim 

954 

-32 

Harpertshausen 

274 

— 3 

Harreshausen 

429 

—79 

Hercbenrode 

8! 

16 

Hergersbauscu 

650 

8 

Hering 

458 

—27 

Heubscb 

1100 

—42 

Hoxhobl 

130 

— 4 

Kleestadt 

536 

—43 

Kloin-Bieberan 

267 

8 

Klein-Umstadt 

916 

—34 

Klein-Zimmern 

612 

—14 

Zeilharder  Waldgemark 

. 18 

18 

l.angstadt 

569 

8 

Lengfuld  mit  Zipfen 

1260 

30 

Lichtenberg  m.  Obemiiausen 

, 269 

— 

Lützelbach 

240 

15 

Messbuch 

96 

10 

Messenhausen 

88 

4 

Mosbach 

617 

— 5 

Münster 

2028 

—35 

Neonkirchen 

94 

— 11 

Neutsch 

153 

— 1 

Nieder-Klingen 

515 

—20 

Nieder-Modau 

630 

26 

Niedernhausen 

633 

-30 

Nieder-Roden 

1104 

10 

Nonrod 

90 

— 6 

Ober-Klingen 

670 

— 13 

Ober-Modan 

425 

21 

Ober-Nauses 

106 

— 3 

Ober-Roden 

1757 

—85 

Radheim 

476 

6 

Raibach 

486 

—60 

Reinheim  mit  Illbach 

1716 

53 

Richen 

491 

—32 

Rodaa  mit  Hottenbscher  Hof 

302 

— 6 

Rohrbach 

420 

8 

Schaafheim 

1575 

16 

Schauf heimer  Wiesen 

— 

— 

Schlierbach 

366 

9 

Schloss-Nauses 

36 

—10 

Semd 

1071 

—15 

Sickenhofen 

624 

—12 

Spachbrücken 

821 

11 

Spachbrück.Waldgemark.  — 

— 

Steinau 

225 

— 

Ueberau 

822 

9 

Urberach 

1451 

—113 

Webern 

50 

— 1 

Wembach  mit  Hahn 

509 

—22 

Coloniewald 





Wersau  mit  »/«  Bierbach 

726 

—32 

Wiebelsbach 

402 

— 7 

Zeilhard  mit  a/s  Dilshofen 

403 

33 

53002 

—926 

IV.  Kreis  Erbach. 


Affhöllerbach 

133 

4 

Kilsbach 

30 

— 2 

Stierbach*) 

32 

—26 

•)  Affhöllerbach  mH  Kilsbach 

und 

Stier- 

hach  bilden  eine  Gemeinde. 
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Airlenbarli 

315 

—18 

Annelsbach 

70 

— 5 

Asselbrunn 

67 

— 3 

Beerfelden 

2487 

—700 

Birkert,  Breuberger  Seits 

83 

— 1 

Birkert,  liabitzheimcr  Seits  81 

— 9 

Bockenrod 

201 

9 

Böllstein 

265 

— 9 

Breitenbrunn 

560 

—26 

Bullau  m.  Buliauer  Eutergnind  467 

—42 

Dorf- Erbach 

234 

— 4 

Dusenbach 

63 

— 4 

Eberbach 

88 

s 

Ebersberg 

192 

—159 

Elsbach 

53 

1 

Erbach 

2907 

— 

Erbuch 

(H) 

62 

— 1 

Erlenbach 

293 

—18 

Ernsbach 

131 

7 

Erzbach 

191 

4 

Etzean 

87 

—45 

Etzen-Go  säss 

203 

15 

Eulbach  (Pottzel-Comm.) 

19 

— 2 

Falkcn-Gesllss 

691 

—23 

Forstel 

64 

2 

Frohnhofen 

41 

2 

Fürstengrund 

343 

—42 

Gammels  bach 

730 

—42 

Gross-Gumpen 

274 

10 

Giinterfiirst 

287 

—67 

Güttersbach 

298 

— 

Gumpersberg 

111 

1 

Haingrund 

426 

— 7 

Hajnstadt  mit  Rotenbach 

573 

— 36 

Haistorbach 

245 

—97 

Hassenroth 

298 

—15 

Hebstahl 

822 

—22 

Hembach 

102 

— 11 

Hesselbach 

214 

—30 

Hetschbach 

355 

15 

Hetzbach 

720 

—785 

Buliauer  Forst  mit  Geb 

hardshiUle,  Krähenberg  und 

9 

ltelaeakreux 

87 

Höchst 

1776 

—102 

I löllerbach 

255 

5 

Hüttenthal 

356 

—20 

Hummetroth 

285 

—12 

Kailbaoh  jenseits 

100 

— 143 

Eduardsthal  (früher 

Galmbach) 

10 

1 

Kimbach 

337 

— 5 

Kirch-Beerfurtli 

328 

25 

Kirch-Brombacli  m.  Balsbach  950 

— 8 

Eicheis 

— 

— 

Klein-Gutnpeu 

242 

2 

König 

1911 

— :>o 

Laugcn-Brombacb.  Brcu- 

bergor  Seits 

605 

31 

Langen-Brombach,  Für- 


stenauer  Seits 

107 

—22 

Lauerbach 

202 

—39 

Lützel-Wiebelsbach 

1031 

1 

M iehelstadt 

3158 

—138 

Mittel-Kinzig 

102 

— 2 

Momart 

320 

—13 

Mühlhausen 

38 

— 6 

Mümling-Grumhach 

651 

—20 

Neustadt 

792 

—65 

Niedcr-Kainsbacli 

356 

—15 

Nicder-Kinzig 
Ober-I'inkenbach  mtt  Hin- 

310 

— 7 

terbach*) 

428 

2 

Obcr-n.  Unt.-Gersprenz  **)  193 

3 

Ober-Hiltersklingen 

317 

16 

Ober-Kainsbach 

472 

— 2 

Ober-Kinzig 

322 

—15 

Ober-Kleingumpen 

98 

5 

Ober-Mossau 

426 

11 

Ober-Ostern 

472 

9 

Ober-Sensbacb 

247 

—41 

Olfen 

264 

— 7 

Pfaffen-  Beerfurth 

543 

—24 

Pfirschbach 

147 

1 

Kai-Breitcnbach 

339 

1 

Heubusch  (Waldgcmark.)  — 

— 

Kailbach  mlt<Falken-Ge- 

105 

— 1 

aä*ser  Forat*) 

Kobbach 

240 

—20 

Reichelsheim  i,  Odenwald  1810 

6 

Kimhorn 

609 

—21 

Höchster  Contwald 

— 

— 

Gräben 

— 

— 

Kohrbacb 

269 

9 

Reichenberg  (Forst) 

29 

S 

Rossbacb 

60 

I 

Rothenberg  mit  KorUlahtltte  927 

4 

Ober- Hainbrunn  •**) 

262 

—1 1 

Sandbach 

742 

—35 

Geisrain 

— 

— 

Scheuerberg 
Schöllenbach  mit  Kailbach 

478 

— 

diesseits 

—712 

Schönnen 

203 

— 188 

Seckmauern 

811 

—11 

Hardsteinshecken 

' — 

— 

Steinbach 

1145 

— 7 

Steinbuch  mit  Neudorf 

468 

— 7 

Stockbeim 

271 

—15 

Unter-Finkenbach 

101 

— 18 

Unter-Gersprenz  (b.  Ober- 
Gersprenz) 

*)  Hinterbach  gehört  zur  Gemarkung  Rau* 
bach,  in  Beziehung  auf  den  Gemeinde  ver- 
band  aber  zu  Ober-Flnkenbach. 

**)  Ober-Gersprenz  und  Unter-Gersprenz 
mit  besonderen  Gemarkungen  bilden  eine 
Gemeinde  (Gersprenz). 

***)  Ober-Halnbrunn  bildet  mit  Rothenberg 
eine  Gemeinde. 
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Unter- Hiltersklingen 

175 

— 6 

Unter-Mossati 

504 

— 17 

Unter-Ostcru 

363 

26 

Untcr-Sensbach 

573 

—26 

Vielbrunn  mit  Brem-llof 

1099 

2 

Brunnthal 

10 

— 4 

Hainhaus 

6 

— 1 

Wald  Amorbach 

292 

— 2 

Wallbach 

203 

—20 

Wcitcn-Gesllss 

612 

—26 

Würzberg  mit  Mangelsbach 

und  WUrabcrfjer  Euterffrund  böy 

— 34 

Kulbachcr  Forst.  Revier 

Eulbach 

21 

2 

Zell 

476 

—27 

Eulbacher  Forst.  Revier 

Zell 

12 

— 1 

47540- 

-3977 

V.  Kreis  Gross-Gerau. 

Astheim 

832 

—61 

Bauschheim 

606 

44 

Berkach 

266 

— 2 

Biebesheim 

1807 

21 

Biscbofshcim 

1854 

152 

Bischofsheimer  Wald 

— 

— 

Büttelborn 

1298 

103 

Crumstadt 

1320 

—38 

Dörnberg 

192 

23 

Dornheim 

1243 

16 

Erfelden 

833 

—33 

Geinsheim 

1005 

46 

Kornsand 

39 

14 

Gernsheim 

3409 

— 12 

Ginsheim 

1516 

45 

Ginsheimer  Rhein-Auer 

i 30 

— 7 

Goddelau  mit  Hofhelm 

1353 

24 

Gross-Gerau 

3344 

441 

Gcrauer  Domanialwald 

16 

— 6 

Hassloch 

232 

S 

Kelsterbach 

1722 

91 

Mönchhof  u.  Claraberg 

62 

— 

Klein-Gerau 

584 

35 

Klein-Rohrheim 

194 

15 

Königstltdten 

902 

—35 

Königstftdter  Domanial 

wald 

23 

— 2 

Leeheim 

1160 

62 

Mörfelden 

2119 

118 

Nauheiroer  Oberwald 

7 

1 

Treburer  Oberwald 

36 

— 1 

Wiesenthal 

12 

1 

Nauheim 

1156 

69 

Raunheim 

862 

75 

Flörsheimer  Wald 

— 

— 

Rüsselsheim  m.  Hf  Schönau  2922 

297 

Rüsselsheimer  Mark 

— . 

— 

Stoekstadt 

1162 

74 

Trebur 

1826 

1 

Treburer  Auen 

31 

— 9 

Troburer  Unterwald 

0 

4 

Walldorf 

1070 

75 

Gundhof  mit  Gundwald 

und  Schlichtern 

14 

1 

Wallerstftdton 

868 

53 

Wolfskehlen 

1068 

—26 

Worfelden 

801 

24 

Giinswicsc*) 

— 

— 

39805 

1696 

VI.  Kreis  Heppenheim. 


Affolterbach 

643 

49 

Albersbach  mit  Kreiswald 

163 

8 

Asch  hach 

324 

24 

Birkenau 

1466 

18 

Bonsweiher 

411 

—20 

Brombach 

70 

— 6 

Harsberg 

255 

—19 

Diirr-Ellenbach 

12 

— 7 

Klienbach 

400 

— 5 

Erbach 

246 

— 8 

Erlenbach 

184 

— 3 

Eulsbach 

69 

— 9 

Fahrenbach 

257 

6 

Fürth  mit  Alt-Lechtero 

1418 

—34 

Fürther  Centwald 

— 

— 

Gadern 

24  t) 

13 

Gorxheim  mit  Kunsenbacli 

168 

— 6 

Gras-Ellonbach 

415 

— 

Grein 

118 



Hammelbach 

1094 

f 5 

Hartenrod 

152 

22 

Heppenheim 

5250 

159 

Hirschhorn 

2007 

50 

Hornbach 

188 

—20 

Igclsbach 

41 

— 1 

Kallstadt 

46 

— 1 

Kirschhausen 

381 

— 13 

Kochcrbach 

178 

—12 

Kreidach 

281 

—16 

Kröckelbach 

115 

14 

Krumbach 

348 

— 5 

Kürnbach**) 

905 

—2« 

Langenthal 

256 

—17 

Lauten- Weschnitz 

177 

10 

Linnenbach 

127 

12 

Löhrbach  ,„it  Bucb-KUngen 

540 

24 

Lörzenbach 

224 

— 7 

Lützelbach 

102 

4 

Mackenheim  mit  Schnorren 
buch  •**) 

' 115 

8 

Mit-Leclitern 

252 

6 

Mittershausen  m. Scheuerberg  256  1 1 


*)  Der  Gemeinde  Gräfenhauset»  (Krole 
DarnisUdtl  ln  polizeilicher  und  administra- 
tiver Hinsicht  zugethellt. 

*•)  Hessischer  Thell. 

***)  Siehe  auch  Vöckelsbach. 
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Mörlenbach  mit  Rettenbach, 
ÜrowHreitfnbmch  , Klein- 


Mumbach 

1072 

-32 

Neckar-Hausen 

186 

— 1 

Neckar-Steinach 

1431 

—43 

Nieder- Liebersbach 

682 

30 

Ober-Abtateinach 

424 

— 18 

Ober- Hambach 

92 

11 

Ober- Laudenbach 

331 

3 

Ober-Liebcrebach 

70 

— 3 

Ober-Mumbach  mit  Gel«en. 

bach 

283 

7 

Ober*  Scharbach 

170 

— 9 

Ober-Schönmattenwag  388 

8 

HciBOU  mit  Schimbach 

296 

1 

Rimbach  mit  LQuel- Rimbach  _ 

—68 

und  Münschbach 

1787 

Rohrbach 

34 

— 10 

Siedelsbrunn 

407 

—21 

Sonderbach 

178 

7 

Steinbach 

127 

— 14 

Trösel 

420 

—12 

Unter-Abtsteinach 

436 

15 

Unter-Flockonbach  mit 

Eichelbcric 

324 

—10 

Unter-Hambacli 

910 

43 

Unter-Scharbach 

273 

— 4 

Unter-Schönmattenwag 

mit  Coraica,  Ludwliradorf 

—54 

und  Schönbrunn 

1265 

Viernheim 

5245 

333 

Vöckelsbach  *) 

100 

— 10 

Wahlen 

290 

— 7 

Wald-Erlenbach 
Wald-Michelbach  mit 

114 

— 1 

Ober-Mengelbach 

2016 

—66 

Weiher 

437 

1 

Weschnitz 

145 

— 10 

Wimpfen  am  Berg  mit  1 
Wimpfen  im  Thal 

2373 

91 

517 

—17 

Hohenstadt  und 
Hclmhof  mit  Forst- 1 

«»)  223 

10 

bezirk 

129 

— 2 

Finken-Hof 

15 

— 4 

Zimmerhüfcr  Feld 
Zotzenbach  mit  Unter- 

826 

— 

Mengelbach 

— 5 

43916 

347 

VII.  Kreis  Offenbach. 


llieber 

2302 

192 

Hlirgel 

3016 

330 

Dietesheim 

1311 

137 

Dietzenbach 

1695 

60 

Dreieichenhaiu 

1146 

22 

Dudenhofen 

1324 

36 

*)  Der  Weller  Schnorrenbach  gehört  *ur 
Gemarkung  Vöckelsbach,  ln  Beziehung  auf 
den  Oemetndevorband  aber  an  Mackeuhelm. 
**)  Bilden  eine  Gemeinde  (Wimpfen). 


F.gelsbach  mit  Baierteich 

2 t 63 

28 

Froschhausen 

819 

27 

Götzenhain 

699 

—32 

Forst  Drcicich,  Forst- 

revier Götzenhain 

— 

— 

Neu-Hof 

17 

— 1 

Gross-Steinheim 

1986 

159 

Hainbausen 

370 

— 7 

Hainstadt 

1174 

78 

Hausen 

807 

59 

Heusenstamm 

1594 

92 

Grafenbruch 

4 

_ 

Patershauscn 

20 

3 

Jügesheim 

1464 

16 

Klein-Auheim 

1582 

53 

Klein-Krotzenburg 

1752 

84 

Klein-Steinhcim 

1602 

69 

Klein-Welzheim 

612 

13 

Lämmerspiel 

532 

— 13 

Langen 

4670 

230 

llnnauer  Koberstadt 

— 

— 

W olfsgartcn 
Mitteldick 

4 

32 

1 

Mainflingen 

821 

— 54 

Mühlheim 

2678 

228 

Neu-Isenburg 

5056 

460 

Obertshausen 

1067 

72 

Offenbach  ! 

31704 

3118 

(5S4) 

Forst  Offenbach 

— 

— 

Offenbacher  Ilintcrmark  — 



Wild-Hof 

9 

— 2 

Offenthal 

637 

14 

Forst  Dreieich,  Forst- 

revier Offenthal 

— 

— 

Philippseicb  (Pollzel-Comm.'i  15 

— 14 

Rembrücken 

204 

— 2 

Rumpenheim 

819 

12 

Seligenstadt 

3663 

35 

Sprendlingen 

3470 

288 

Forst  Dreieich,  Forst- 

revier Sprendlingen 

21 

— 3 

Gehspitz 

20 

9 

Steinbach 

680 

17 

Steinbacher  Haidewald 



— . 

Weiskirchen 

782 

—32 

Zollhauses 

996 

—58 

85339 

5724 

B.  Provinz  Oberhessen. 
I.  Kreis  Giessen. 


Albach 

368 

— 3 

Allendorf  an  der  Lahn 

549 

29 

Allendorf  an  dor  Lumda 

1074 

— 16 

Allertshausen 

240 

— 6 

Alton-Buseck 

1225 

—28 

Annerod 

514 



Arnsburg  (Polizei- Comm.) 

73 

— 8 
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Bellersheim 

580 

— 6 

Beltershain 

815 

—15 

Bersrod 

390 

18 

Bettenhausen 

418 

1 

Beuern 

998 

— 1 

Birklar 

436 

— 7 

Burkhardsfelden 

543 

—48 

Climbach 

223 

— i 

Dauhringcn 

619 

30 

Heibcrtsbauscn 

10 

— 15 

Dorf-Gull 

407 

4 

Ellerstadt 

516 

—14 

Ettingshausen 

678 

—31 

Garbenteich 

687 

13 

Geilshausen 

476 

10 

Giessen 

18962 

2003 

Schißonbcrg  mit  Herrn  w*ld  40 

— 4 

Göbelnrod 

204 

— 16 

Grossen-Buscck 

1684 

46 

Grossen-Linden 

1269 

31 

Grünberg 

2149 

—110 

Grüningen 

757 

—17 

Marbach 

366 

9 

1 Iattcnrod 

373 

— 19 

Mausen 

354 

1 

Meuchelhoim 

1780 

1 

Molsheim 

1158 

—28 

Berghoim 

— 

— 

Hungen 

1297 

—53 

Inheiden 

357 

11 

Kessclhach 

392 

—10 

Klein-Linden 

973 

78 

Langd 

624 

4 

Lang -Göns 

1446 

—21 

Langsdorf 

920 

— 11 

Lauter 

414 

— 12 

Leihgestern 

1080 

52 

Lieh 

2499 

—23 

Albacher  Hof 

21 

— 1 

Kolnhausen 

20 

— 4 

Mei  Ibach 

— 

— 

Lindenstruth 

289 

—13 

Lollar 

1382 

117 

Londorf 

769 

—22 

Lumda  (Gross-  u.  Klein- 


Lumda) 

346 

ft 

Mainslar 

433 

— 9 

Müblsachson  (Polizei- 
Comm.) 

10 

1 

Münster 

327 

— 2 

Muschonheim 

628 

—39 

Hof-Göll 

26 

—10 

Nieder- Bessingen 

352 

4 

Nonncnroth 

350 

— 1 

Obbornhofen 

553 

— 15 

Ober-Bcssingen 

403 

— 1 

Ober- Hörgern 

349 

12 

Odenhausen 

284 

— 11 

Appenborn 

10 

1 

Oppenrod 

315 

12 

Queekhorn 

606 

9 

Habertshausen  (1.) 

159 

19 

Habertshausen  (11.) 

28 

— 

Ringelshausen 

14 

— 2 

Hcinhardshain 

283 

— 7 

Reiskirchen 

706 

31 

Rodheim  an  dor  Horloff 

320 

— 2 

Grass 

20 

— 1 

Rödgen 

617 

17 

Röthfjes 

279 

S 

Rilddingshauaeu 

657 

—23 

Ruttershausen  mit  Kirchberg 383 
Saasen  mit  ßollnbach,  Volts- 

4 

berg  und  Wlrberg 

429 

— 45 

Stangenrod 

306 

— 2 

Staufenberg 

592 

18 

Friedclbausen 

31 

— 4 

Steinbach 

1008 

—16 

Steinheim 

492 

7 

Stockhausen 

158 

— 1 

Trais-Horloff 

282 

27 

Treis  an  der  Lumda 

1052 

— 12 

Trohe 

167 

12 

Utphe 

510 

4 

Feldheiin 

— 

— 

Villingen 

900 

—36 

Watzenborn  mit  Steinberg 

1462 

41 

Weickartshain 

332 

— 4 

Weitershain 

483 

12 

Wieseck 

2411 

107 

Winnerod 

30 

— . 

71916 

H.  Kreis  Alsfeld. 

1967 

Alsfeld 

3984 

11 

Altenburg 

Angenrod 

553 

10 

568 

—39 

Appenrod 

307 

—10 

Arnshain 

398 

— 4 

Atzenhain 

603 

—13 

Bernsburg 

284 

—16 

Bernsfeld 

396 

— 1 

Bieben 

262 

— 17 

Billertshausen  m.  Getblirnia  237 

— 13 

Bleidenrod 

336 

— 5 

ßrauerschwend 

562 

—15 

Bilssfeld 

256 

9 

Burg-Gemilnden 

538 

15 

Dannenrod  m.  Neu-Ulrlchstcln  284 

55 

Deckenbach 

456 

—31 

Ehringsbausen  m.  Oberndorf  489 

4 

Eifa 

549 

21 

Elbenrod 

276 

—31 

Elpenrod 

456 

—11 

Erbenhausen 

294 

—10 

Ermenrod 

364 

—26 

Eudorf  nilt  Dotselrod 

381 

-20 

Eulersdorf 

155 

8 
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Fischbach 

72 

— 3 

Flensungen 

370 

33 

Gleimenhain 

197 

—12 

Gontershausen 

180 

—14 

Grebenau 

639 

—27 

Gross-Felda  mit  Klein  Feld« 

1131 

und  Schellnhausen 

7 

Haarlmusen 

189 

— 8 

llainbach 

26t 

— 8 

Heidelbach 

307 

-16 

Heimertshausen 

320 

—34 

Hergersdorf 

221 

—26 

Höingen 

114 

— 22 

Homberg 

1424 

— 9 

Witldersbauscn 

37 

11 

Hopfgarten 

328 

ft 

Ilsdorf 

130 

— 

Kestrich 

339 

—22 

Kirschgarten 

47 

— 7 

Kirtorf 

886 

—61 

Lehnhciin 

340 

— 6 

Lehrbach  mit  Schmitt- Hof 

391 

15 

Leusel 

450 

— 9 

Licdcrbach  mit  Oberod 

325 

— 9 

Maulhach 

425 

— 7 

Merlau 

376 

—18 

Münch-LeuscI 

109 

8 

Nieder- Breiden  hach 

189 

— 4 

Nieder- Gemiinden 

497 

-46 

Nieder-Ofleiden 

436 

— 2 

Nieder-Ohmon 

1083 

—25 

Ober-Broidenbach 

518 

—31 

Ober-Gleen 

683 

—25 

Übcr-Ofleiden 

361 

—16 

Ober-Ohmen 

771 

—16 

Obcr-Sorg 

178 

— 2 

Ohmes 

426 

— 8 

Otterbach 

137 

12 

Kainrod 

508 

—18 

Reibertenrod 

141 



Koimcnrod 

121 

—26 

Renzendorf 

88 

—22 

Komrod 

846 

—30 

Rülfenrod 

132 

— 8 

Ruhlkirchen 

578 

— 2 

Ruppertenrod 

774 

— 11 

Schadenbach 

181 

7 

Schwaben  rod 

267 

6 

Schwarz 

563 

—25 

Seibelsdorf 

270 

— 8 

Storndorf 

934 

—27 

Strebendorf 

282 

—22 

Udenhausen 

343 

— 5 

Unter-Sorg 

74 

—14 

Vadenrod 

460 

4 

Vockenrod 

258 

— 9 

Wahlen 

459 

— 7 

Wallersdorf 

216 

— 7 

Wettsaasen 

184 

— 7 

Windhansen 

407 

- 8 

Zcilhach 

202 

6 

Zc  11 

627 

—49 

36687 

—814 

III.  Kreis  Büdingen. 

Altenstädt 

965 

-15 

AltenstHdter  Markwald 

— 

— 

KrhstHdter  Domanialwald  — 

— 

Alt-Wicdermns  (Wiederm.)  285 

— 1 

Beunde-(Neu-)Hof 

6 

— 1 

Auleu-Diebach 

281 

-21 

Betten 

— 

— 

Bellmuth  mit  lllcbcrborg  und 

Stelnksute 

141 

20 

Bergheim 

347 

5 

Berstadt 

968 

-13 

Bindsachsen 

504 

- 8 

Bingenheim 

650 

-38 

Bisses 

270 

-19 

BcrstAdtcr  Markwald 

— 

— 

Bleichenbach 

754 

-24 

Blofeld 

266 

21 

Reichelsbeintcr  Wald- 

antheil  an  der  Bin- 

genheimer  Mark 

— 

— 

Bubenhausen  I. 

292 

— 7 

Bös-GesHss 

101 

16 

Borsdorf 

396 

—38 

Harbwald  mit  OUubcabl 

5 

1 

ßiiehes 

189 

-27 

Büdingen  mit  Saline  und 

Orosaendorf 

2683 

29 

Büdinger  Markwald 

— 

— 

Biidinger  Wald  mit  Thier 

_ 

garten 

28 

— 2 

Burg-Bracht 

204 

& 

Calbach 

227 

—33 

Hardeck 



— 

Dauernheim 

835 

8 

Dauernheimer  Hof 

12 

— 5 

Schleifcld 

26 

— 3 

Diebaoh  am  Haag 

281 

— 6 

Unter- Diebach 

— 

— 

Ronneburg  (Hof) 

14 

— 8 

Dudenrod  m.  Chrlstlnen-Hof  105 

8 

I’ferdsbacb 

16 



Düdelsheim 

1173 

—15 

Echzell 

1533 

—14 

Echzcller  Markwald 

20 

6 

Eckartsborn 

317 

— 6 

Eckartshausen 

611 

-36 

EckartshAus.  Oberwald 

— 



KckartsbKus.  Untcrwald 

_ 



Marien  bom 

21 

— 8 

Effolderbach 

351 

15 

Engeltbal  (Pollr.  i Comm.) 

36 

— 2 

Fauerbach  bei  Nidda 

412 

—85 

Geis-Nidda 

579 

—47 

Digitized  by  Google 


377 


Gelnhaar  (Domanial) 
Gelnhaar  (Isenburg)  i ' 

548 

—39 

Gottenau 

607 

— 1 

Glauberg 

538 

— 4 

llainchen 

551 

8 

Hain  Grt'indau 

610 

8 

Heegheim 

207 

—23 

Heuelielheim 

222 

-24 

Himbach 

491 

—11 

I lirzenhain 

382 

2 

I Iitzkirchen 

326 

—29 

Höchst  an  der  Nidder 

467 

—12 

Höchster  Wald 

— 

— 

Illnhausen 

164 

— 2 

Kefenrod 

571 

—13 

Kohden  mit  Salzhausen 

445 

8 

Langen-Bergheim 

657 

—65 

I.eidheckcn 

367 

—34 

Lindheim  mit  Knihelm 

641 

—46 

Lissberg  mit  Hof  Breltenbeidc  322 

— 17 

Lorbach  ralt  Herrnhaag 

337 

—27 

Mcrkenfritz 

321 

— 9 

Michelau 

195 

— 4 

Michelnau 

212 

8 

Mittel-Gründau 

670 

26 

Mittel-Gründau,  Orts- 

bezirk  (sog.) 

— 

— 

Nidda 

1814 

32 

Niedcr-Mockstadt 

757 

—32 

Oberau 

223 

—16 

Ober-Mockstadt 

639 

—15 

Obcr-Widdersheim 

518 

18 

Orleshausen 

253 

—13 

Ortenberg 

895 

—15 

Ranstadt 

638 

—42 

Rinderbügen 

398 

—50 

Rodenbach 

256 

6 

Rohrbacb 

373 

—20 

Rohrbach  (Waldgemsrk.)  — 

— 

Rommelhausen 

Schwickartshausen 

Selters 

Konradsdorf 
Stockheim 
Leustadt 
L'nter-Schmitten 
Untcr-Widdcrsheim 
Grund-Schwalheim 
Uscnbom  mit  Hof  tauigen- 

225 

292 

319 

30 

551 

35 

498 

250 

55 

438 

21 

— 1 
8 

— 4 
104 
5 
17 
4 
4 

—12 

last  und  Stolberger  Wald 

Vonhausen 

507 

10 

Ronneburg!  Waldgcmark.) — 

— 

Wallernhauson  mit  Hof 

579 

—30 

Finkeuloeh 

Wenings 

850 

—58 

Wernings 

5 

— 

Wippenbach 

100 

389 

— 12 
9 

37542  —699 


•)  Bilden  eine  Gemeinde  (Gelobter). 


IV.  Kreis  Friedberg. 


Assenheim 

883 

— 150 

Bad-Nauheim 

2614 

—11 

Bauernheim 

215 

9 

Beienheim 

418 

10 

Bodenrod 

128 

—21 

Fiscalische  Waldgemar 

kung  hei  Bodenrod 

— 

— 

Bönstadt 

618 

— 103 

Bruchenbrücken 

609 

16 

Büdesheim 

940 

34 

Burg-Gräfcnrod 

531 

12 

Butzbach 

2832 

(ZVZ) 

12 

Dorheim 

785 

36 

Dorn-Asscnheim 

633 

—32 

Dortelweil 

551 

14 

Fauerbach  bei  Friedberg 

637 

59 

Fauerbach  vor  der  Höhe 

504 

—24 

Friedberg 

4998 

(21) 

135 

Friedberger  Burgwald 

4 

— 2 

Gambach 

1408 

—63 

Griedel 

804 

—22 

Gross-Karben  *) 

964 

1 

Harheim 

966 

63 

Hausen 

102 

—12 

Heldenbergen 

1897 

—228 

Hoch-Weisel 

676 

—25 

Holzhauscn 

809 

— 13 

Ilbenstadt 

936 

—91 

Raichen 

542 

—64 

Kireb-Güns 

639 

—20 

Klein-Karben*) 

770 

70 

Kloppcnheim 

238 

—21 

Langenhain  mit  Ziegenberg 

437 

—46 

Maibach 

171 

— 13 

Massenheim 

270 

— 8 

Melbach 

604 

— 3 

Münster 

237 

6 

Miinzenherg 

803 

—88 

Nieder-Erlenbach 

809 

6 

Nieder- Eschbach 

661 

12 

Nieder-Eschbacher 

Hohemarkwald 

— 

— 

Nieder-Florstadt 

1378 

—24 

Nieder-Mörlcn 

707 

— 6 

Nieder- Kosbach  **) 

482 

—60 

Nieder-Wcisel 

1325 

— 5 

Nieder-Wöllstadt 

1083 

48 

Ober- Erfenbach 

918 

—49 

Ober-Erlenbacher  Wald 

[ — 

— 

Ober-Eschbach 

644 

40 

Ober-Eschbacher 

Hardwald 

— 

— 

•)  Die  Gemeinden  Gro*s-K»rbeu  n.  Klein* 
Kerben  heben  zusammen  eine  Gemarkung 
I •*)  Siche  Ober-Rottbach- 
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Ober-Eßchbacher 


Hohemarkwald 

— 



Ober-Flors  tadt 

277 

- 2 

Ober-Mörlen 

1882 

— 1 

Hasselhccke 

26 

— 1 

Obcr-Kosbacb  *) 

1267 

8 

Bernhards 

21 

— 

Ober-Wöllstadt 

701 

—55 

Ockstadt 

1269 

58 

Straashcim  •*) 

21 

3 

Oc» 

15 

— 6 

Okarben 

605 

35 

Oppersbofeu 

633 

24 

Ossenheim 

321 

16 

Ostheim 

419 

—43 

Ostbeimer  Wald 



— 

Petterweil 

592 

-19 

Petterweiler  Wald 

— . 

— 

Pohl-Göns 

619 

30 

Reichelsheim  i.  d.VVotteran  820 

—56 

Kendel 

796 

4 

Rockenberg 

1255 

(*> 

—69 

Rodbcim  vor  der  Höhe 

1527 

— 7 

Rodheimer  W'ald 

— 

— 

Rödgen 

230 

7 

Schwalheim 

609 

8 

Södel 

684 

—20 

Staden 

876 

—20 

Stammheim 

728 

—48 

Steinfurth 

979 

14 

Trais-Münxenberg 

239 

— 4 

Vilbel 

3822 

194 

Weekcshcira 

383 

—22 

Wickstadt  (Polisel-Coroiii.)  60 

—22 

Wisselsheim 

235 

—14 

Wölfersheim 

872 

22 

Wobnbach 

625 

— 11 

61488 

-618 

V.  Kreis  Lautert) ach. 

Allmenrod 

277 

—13 

Altenschlirf 

488 

9 

Angersbacb 

1275 

6 

Saasen 

12 

— . 

Bannerod 

165 

— 18 

Bermuthshain 

601 

41 

Bernsbausen 

270 

30 

Blitzenrod 

110 

— 17 

Crainfeld 

499 

— 9 

Dirlammen 

387 

7 

Eichelhain 

293 

—18 

•)  Die  Gemeinden  Ober  - Rosbach  und 
Nieder- Roubech  beben  zusammen  eine  Ge- 
markung. 

**)  Für  Slraeshelm  besteht  ln  administra- 
tiver und  polizeilicher  Beziehung  ein  beson- 
derer Vorstand. 


Eichenrod 

221 

—24 

Engelrod 

516 

—2t 

Fleschenbach 

142 

— 7 

Frau -Rombach 

234 

— 

Freien-Steinau 

857 

21 

Frischborn 

720 

—30 

Eisenbach 

67 

—19 

Grebenhain 

564 

— 19 

Gunzenau 

263 

8 

Hartershausen 

234 

— 4 

Heblos 

261 

— 5 

Heisters 

148 

—15 

Hemmen 

138 

1 

Herbslein 

1700 

—94 

Hörgenau 

283 

13 

Holzmühl 

160 

15 

Hopfmannsfeld 

344 

11 

H Utzdorf 

297 

— 7 

Ilbeshausen 

658 

—43 

IlbeBhausen(Waldgcmk.)  — 

— 

Landenhausen 

748 

— 43 

Lanzenhain 

489 

—26 

Lauterbach 

3266 

—29 

Mahr 

1142 

—13 

Metzlos 

164 

—36 

Metzlos-Gehag 

183 

— 7 

Nicdcr-Moos 

270 

— 4 

Nieder-Stoll 

167 

& 

Nösberts 

113 

8 

Ober-Moos 

305 

2 

Ober  Wegfurth 

96 

— 1 

Pfordt 

305 

—13 

Queck  mit  Wehnerta  u.  Susen  627 

— 6 

Rad-Mühl 

186 

— 8 

Reicblos 

198 

9 

Reuters 

203 

4 

Rimbach 

328 

1 

Rimlos 

59 

14 

Rixfeld 

453 

—22 

Rudlos 

110 

27 

Salz 

347 

8 

Sandlofs 

219 

— 10 

Schadges 

76 

— 9 

Schlechten  wegen 

247 

— 2 

Schlitz 

2594 

24 

GrUfl.  Görtz.  Wald  1. 
mit  Hof  Bernperode 

a 8 

— 1 

Gräfb  Görtz.  Wald  11. 

1 - 

— 

. - » III. 

O 

u — 

— 

» » »IV. 

i - 

— 

» » » V. 

1 — 

— 

» » » VI. 

£ 

— 

» » » VII. 

— 

— 

Sickendorf 

in 

3 

Steinfurt 

196 

—11 

Stockhausen 

912 

16 

Dellerahauscn 

245 

— 5 

Uotzhausen 

179 

— 12 
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Unter-Schwarz  mli  llof 

136 

1 

Rerhberg  (Kichl  lluf) 

Unter- Wegfurth 

97 

— 5 

Vaitshain 

109 

— 5 

Wallenrod 

72-1 

-40 

Weid-Moos 

68 

- 4 

Wernges 

270 

I 

Willofs 

389 

— 7 j 

Wünsch-Moos 

55 

— 1 

Zahmen 

213 

4 

28691 

—401 

VI.  Kreis  Schotten. 

Altenhain 

316 

— 9 

Betzenrod 

365 

19 

Bobenhansen  11. 

606 

— 2 

Breungeshain 

320 

- 8 

Burkhards 

513 

—32 

Busenbom 

249 

— 9 

Eichclsachsen 

587 

— 10 

Eichelsdorf 

667 

32 

Einartshausen 

383 

— 14 

Eschenrod 

510 

9 

Ecldkrücken 

319 

— 2 

Freien-Seen 

637 

—110 

Gedern  mit  Scböubausen 

1679 

— 142 

Glashütten  mH  Igelbausen 

u. 

SlreUbato 

363 

— 6 

Götzen 

196 

—20 

Gonterskirchen 

501 

— 16 

Gross-Eichen 

666 

—55 

Hartmannshain 

238 

—19 

Helpershain 

522 

—44 

Herckenhain 

345 

—37 

Höckersdorf 

239 

1 

Ilsdorf  (Solms) 

74 

—13 

Flensunger  Hof 

9 

2 

Kaulstoss 

200 

—36  1 

Klein-Eichen 

150 

—17 

Köddingen 

547 

—26 

Kölzenhain 

224 

—16 

Petershainer  Hof 

9 

— 1 

Lardenbach 

283 

— 8 

Stockbftnser  Hof 

39 

2 

Laubach 

1863 

—87 

Laub.  Waldgm.  I.  j — 

, n (.'Polizei- 

• ...  1 Oomm.)  50 

3 

» » 1II.J 

— 

— 

Meiches 

507 

—33 

Michelbach 

286 

—44 

Mittel-Seemen 

231 

—22 

Nieder-Secmen 

222 

—20 

Ober-Lais  mit  Unter-Lals 

463 

— 7 

Ober-Schmitten 

486 

21 

Ober-Seemen  m.  Hf.  AKenfeld  822 

—17 

Ober-Seibcrtenrod 

278 

—20 

Kainrod 

585 

5 

Kebgeshaiu 

366 

— 7 1 

ltudingshain 

534 

-15  , 

Kuppertsburg 

623 

— 

Schmitten 

39 

— 3 

Schotten 

2010 

32 

Sellnrod 

629 

17 

Sicbenbauson 

307 

—36 

Steinberg 

322 

16 

Stornfels 

243 

— 

Stumpertenrod 

589 

3 

Ulfa 

1042 

—32 

Ulrichstein 

878 

—101 

Unter-Seibertenrod 

303 

—27 

Volkartshain 

187 

— 6 

Wetterfeld 

486 

—27 

Wingershausen 

250 

— 5 

Wohnfeld 

363 

— 6 

26720 

-1005 

C.  Provinz  Rheinhessen. 
I.  Kreis  Mainz. 


Bretzenheim 

2915 

303 

Budenheim 

1457 

152 

Drais 

496 

12 

Ebersheim 

1112 

—23 

Essenheim 

1342 

54 

Finthen 

2384 

122 

Gau-Bischofsheim 

382 

13 

Gonsenheim 

3358 

144 

Harxheim 

474 

22 

Hechtsheim 

2619 

61 

Kastei 

6918 

(1203) 

300 

Klein- Winternhcim 

601 

19 

Kostheim 

3628 

391 

Laubenheim 

1408 

147 

Mainz  mit  Zablbach 

66321 

(15860) 

4993 

Marienbom 

622 

22 

Mumbach 

2822 

404 

Nieder-Olm 

1683 

12 

Ober-Olm 

1397 

76 

Sörgenloch 

541 

— 5 

Stadecken 

1007 

20 

Weisenau 

3958 

469 

Zomheim 

998 

—19 

108443 

7688 

II.  Kreis  Alzey. 

Albig 

1050 

48 

Alzey  mit  Scbafhatuen 

5932 

277 

Badenheim 

475 

9 

Bechenheim 

362 

10 

Bermersheim 

280 

— 5 

Biebelsheim 

451 

22 

Born  heim 

432 

25 

Boscnbcim 

801 



Dautcuheim 

438 

1 

Dintesheim 

162 

27 
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Eckelsheim 

476 

— 9 

Erbe#- Büdesheim 

839 

16 

Essclbnrn 

3-16 

— 11 

Flomborn 

732 

—19 

Flonheim 

1786 

— 15 

Framersheim 

1518 

63 

Frci-Laubersheim 

815 

— 7 

Freimersheim 

652 

—13 

Fürfeld 

1 128 

25 

Gumbghcim 

264 

—15 

Ilackenhcim 

713 

75 

Heimersheim 

667 

—20 

Heppenheim  im  Loch 

644 

—16 

Ippesheim 

160 

9 

Kettenheim 

878 

18 

Köngernheim 

235 

18 

Lonsheim 

431 

— 2 

Nack 

464 

— 17 

Ncn-Bamberg 

582 

— 5 

Niedcr-Wiesen 

561 

— 12 

Odcrnheim 

1659 

—41 

Offenheim  ni|t  Vsrholm 

520 

— 5 

Pfaffen-Schwabcnhcim 

631 

8 

I’lan  ig 

1151 

13 

Pleitersheim 

241 

10 

Sankt  Johann 

446 

9 

Biefersheim 

652 

8 

Sprendlingen 

2048 

50 

Stein  Bockcnhcim 

533 

— 4 

Tiefenthal 

136 

— 3 

Uffhofen 

568 

10 

Volxheim 

606 

— 3 

Wahlhoim 

417 

13 

Weinheim 

868 

— 10 

Welgesheim 

379 

19 

Wendelsheim 

876 

—11 

Drei-Gemeinde- Wald 

8 

1 

Wöllstein 

1637 

34 

Wonsheim 

687 

7 

Zotzenheim 

383 

14 

38022 

585 

HI.  Kreis  Bingen. 


Appenheim 

930 

53 

Aspisheim 

740 

10 

Bingen 

7215 

153 

Buhcnheim 

646 

29 

Büdesheim 

2537 

91 

Dietersheim 

679 

29 

Dromersheim 

1087 

— 19 

Elsheim 

911 

— 1 

Engelstadt 

691 

—22 

Frei-Weinheim 

701 

11 

Gau-Algesheim  mit  Lau- 
renziberg 

2488 

— 6 

Gaulsheim  mit  Iimen-Auc 

581 

30 

Gensingen 

1106 

17 

Grolsheim 

320 

— 4 

Gross- Wintemheim 

801 

4 

Heidcsheim  mit  Ileidonf.hrt  2058 

72 

Horrweiler 

688 

17 

Jugonhcim 

1048 

—35 

Kempten 

689 

—32 

Nieder-Hilbcrsheim 

457 

3 

Nicdcr-Ingelheim  mit 

Spork  etiheltn 

2729 

36 

Ober-Ingelheim 

3160 

67 

Ockenheim 

1138 

24 

Baner-Schwabonheim  mit 
Pfaffenhofen 

1328 

37 

Sponsheim 

435 

17 

Wackernheim 

822 

20 

35885 

600 

IV.  Kreis  Oppenheim. 

Armsheim 

1119 

36 

Bechtolsheim 

1061 

—32 

Biebelnheim 

580 

8 

Bodenheim 

2319 

151 

Dalheim 

764 

—40 

Dexheim 

735 

8 

Dienhcim 

935 

19 

Dolgesheim 

710 

16 

Eichloch 

444 

1 

Eimsheim 

583 

S 

Ensheim 

464 

— 5 

Friesenheim 

519 

4 

Gabsheim 

681 

t 

Gau-Bickelheim 

1446 

32 

Gau-Weinhcim 

513 

—11 

Guntershlum  mit  Scbmitts- 
hausen 

2034 

25 

Hahnheim  mit  Wahlholmor 
Hof 

649 

17 

Hillesheim 

680 

11 

Köngernheim 

563 

— 3 

Lörzweiler 

698 

11 

Ludwigshöhe 

279 

— 

Mommenheim 

935 

—59 

Nackenheim 

1485 

59 

Nieder-Baulheim 

1918 

9 

Nierstein 

3283 

142 

Oher-Hilhersheim 

886 

14 

Ober-Saulheim 

608 

— 5 

Oppenheim 

3462 

164 

Partenheim 

1067 

3 

Schimsheim 

306 

40 

Schornsheim 

1226 

56 

Schwabsburg 

889 

43 

Beizen 

861 

— 1 

Spiesheim 

771 

29 

.Sulzheim 

681 

14 

Udenheim 

897 

64 

Undenheim 

1258 

27 

Vendersheim 

512 

S 

Wald-Uelversheim 

777 

29 

Wallertheim 

1101 

13 
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Weinolsheim 

618 

— 12 

Wintersheim 

286 

S 

Wörrstadt 

2184 

110 

Wolfsheim 

637 

14 

44414 

1008 

V.  Kreis  Worms. 

Abenheim 

1286 

• 

Alsheim  mit  Hangen-Wahl* 
beim 

1656 

13 

Bechtheim 

1350 

—88 

Bermersheim 

252 

9 

Biüdesheim 

462 

— 

Dalsheim 

641 

S 

Dittelsheim 

936 

70 

Dom-Dürkheim 

891 

4 

Eich 

1713 

24 

Eppelsheim 

878 

12 

Frettenheim 

196 

16 

Gimbsheim 

2258 

— 12 

Gandersheim  mit  Enzheim 

1246 

14 

Gundheim 

651 

28 

Hamm 

1385 

6 

Hangcn-Weisheim 

432 

—26 

Heppenheim  a.  d.  Wieso 

1300 

—49 

Hermsheim 

1733 

117 

Hessloch 

897 

— 3 

Iluchheim 

983 

108 

Hoben-Siilzon 

451 

9 

Horchheim 

1586 

158 

Ibersheim 

801 

15 

Kriegsheim 

457 

6 

Leiselheim 

824 

22 

Mettenheini 

712 

—26 

Mülsheim 

557 

7 

Mörstadt 

549 

7 

Monsheim 

823 

—30 

Monzernheim 

616 

S 

Neuhausen 

688 

143 

Nieder-Fliirsheim 

757 

46 

Ober-Flörsheim 

1018 

17 

Offstein 

690 

64 

Osthofen 

3206 

39 

Pfeddersheim 

2165 

183 

Ptifflighcim 

1435 

179 

Khein-Dürkheim 

1016 

52 

Wachenheim 

493 

14 

Weinsheim 

627 

49 

Westhofen 

1706 

—33 

Wies-Oppenlieim 

661 

13 

Worms 

21903 

(SSI) 

2879 

64387 

4118 

Zusammenstellung. 


A.  Provinz  Starkenburg. 


I.  Kreis  Darmstadt 

84020 

3771 

II. 

» Benshcim 

48756 

1169 

III. 

» Dieburg 

53002 

— 926 

IV. 

» Erbach 

47540 

—3977 

V. 

» Gross-Gerau 

39805 

1696 

VI. 

» Heppenheim 

43916 

347 

VII. 

* Offenbach 

85339 

5724 

402378 

7801 

C.  Provinz  Rheinhessen. 


1.  Kreis  Mainz 

108443 

7688 

II. 

» Alzey 

38022 

585 

III. 

» Bingen 

35885 

600 

IV. 

» Oppenheim 

44414 

1008 

V. 

* Worin  s 

64387 

4118 

291151 

13999 

B.  Provinz  Oberheasen. 


I.KruisGicssen 

71916 

1967 

II. 

Y 

Alsfeld 

36687 

— 814 

III. 

» 

Büdingen 

37542 

— 699 

IV. 

0 

Friedberg 

61488 

— 618 

V. 

Y 

Lauterbach 

28691 

— 401 

VI. 

> 

Schotten 

26720 

—1005 

263044 

—1570 

Wiederholung. 

A.  Prov.  Starkenburg  402378  7804 

I!.  » Oberhesscn  263044  — 1070 

C.  > Khcinhessen  291  lftl  13999 

Grossh.  Hessen  936573  20233 
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Nr.  2280.  Flächeninhalt  der  Gemarkungen  und 
Kreise  nach  dem  Stand  für  das  Jahr  18S5 — SA.*) 

Der  Gesaramtflächeninhalt  des  Grossherzogthums  nach  dem  Stand 
des  Haupt  Centralkatasters  für  das  Jahr  1884—85  betrug,  einschliess- 
lich der  den  betreffenden  (jemarkungen  zuzutheilenden  Strorafliichen 
(Hand  24,  Heft  l der  »Beiträge  zur  Statistik  des  Grossh.  Hessen«), 
768  198,2995  Uectare.  Durch  den  Abschluss  des  Haupt-Centralkatasters 
nach  dem  Stand  für  das  Jahr  188fr— 86  hat  sich  in  Folge,  der  Anwen- 
dung neuer  Kataster,  Berichtigungen  etc.  boi  den  Gesammtflächen- 
inhalten  folgender  Gemarkungen  im  Ganzen  ein  Abgang  von  15,4324 
Hectaren  gegen  den  Stand  für  das  Jahr  1884—85  ergeben: 

Kreis.  Gemarkung.  Zugang.  Abgang. 

Bcnsheim  Gross-Hausen  (Anwendung  eines  neuen 

Kataster») 

» Lindenfels  (Anwendung  eines  neuen 

Katasters) 

Heppenheim  Igelsbaeh  (Grcnzveiänderung) 

» Lauten- Weschnitz  » 

» Neckar  Steinach  (Fehlerbericbtigung) 

• Unter-Schönmattenwag  » 

Alsfeld  Klbenrod 

Büdingen  Diebach  a.  II.  (Crem’. Veränderung)  . 

» Langen  Bergheim  (Fchlerberichtigung) 

» Mittel-Gründau,  sog.  ürtsbezirk 

» Orleshausen  • 

» Unter-Diebach  (Grenzveränderung) 

Friedberg  Burg-Gräfenrode  (Fchlerberichtigung)  . 

» Wölfersheim  (Grenzveründernng)  . 

Alzey  Tiefenthal  (Anwendung  eines  neuen 

Katasters) 

Bingen  Büdesheim  (Fehlerbericbtigung) 

» Gensingen  (Anwendung  eines  neuen 

Katasters) 

Oppenheim  Nieder-Saulbeim  (Anwendung  eines 

neuen  Katasters) 

Unter  Berücksichtigung  dieser  Zu-  und  Abgänge  berechnen  sich 
die  Gesammtflächeninhalte  der  Kreise,  der  Provinzen  und  des  Gross- 
herzogthuros  auf: 


ha 

ha 

0,1266 

• 

4,3541 

0,2*687 

0,2687 

0,4*900 

* 

0,0081 

0,054» 

0,0157 

0,0775 

. 

0,0915 

* 

0,0250 

• 

0,0157 

0,0107 

15,8461 

0,1305 

0,0544 

2,2611 

. 

0,9469 

6,1066 

20,5390 

A.  Provinz  Starkenburg. 

ha 

1.  Kreis  Darmstadt 


2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 


Bcnsheim 

Dieburg 

Erbach 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Oflenbach 


29  803,4475 

39  1 15,6380 
50  415,4858 
69  811,3806 
44  951,6700 

40  645,9144 
37  676,7066 


SOI  920,0918 

B.  Provinz  Oberhessen. 


1.  Kreis  Giessen 

2.  » Alsfeld 

3.  > Büdingen 

4.  * Friedberg 


60  371,6113 
62  207,1814 
49  119,2082 
57  224,4442 


5.  Kreis  Lauterbacb 

6.  * Schotten 


ha 

53  843,1623 
46  041,0749 


328  806,6823 

Provinz  Rheinhessen. 


1.  Kreis  Mainz 


19  727,6300 
31  188,3983 
19  618,1289 
33  341,4289 
33  580,5069 


2.  • Alzey 

3.  • Bingen 

4.  » Oppenheim 

5.  » Worms 

137  456,0930 

Wiederholung. 

A.  Prov.  Starkenburg  301  920,0918 

B.  * Oberhessen  328  806,6823 

C.  » Rbeinhessen  1 37  466,0930 


Brossh.  Hessen  768  182,8671 
*)  Vergl.  Mittheil.  Nr,  349  u.  350,  l)ec.  1885,  8.  893. 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchbandlung  von  G.  Jonghaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Hcrausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXVII.  Hand.  Darmstadt  1886.  4.  Geheftet  3 .«  60 
Inhalt:  Mittheilungen  aus  der  Forst-  und  Cameralverwaltung  des 

Grossherzogthums  Hessen. 


Dniek  von  II.  Brill  In  Dinnittdl. 


Digitized  by  Google 


Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

JSa  3 75.  December  1S8(». 

Inhalt:  Einkommensteuerpflichtige  u.  Einkommcnsteuerkapitalicn 
im  Qrossh.  Hessen  für  das  Jahr  1886-87. 


Nr.  2282.  Elnkommeiigteuerpfllchtlge  und  Einkorn* 
lnenatenerkapitalieu  im  Grossherzogthnm  Hessen 
für  das  Jalir  1886-87. 

Durch  Gesetz  vom  2.  Juni  1869,  Reg.-Bl.  S.  433,  ist  im  Gross- 
herzogthum eine  allgemeine  Einkommensteuer  eingcfiihrt  worden. 
Zusammenstellungen  in  Bezug  auf  die  Einkommensteuerpflichtigen  und 
die  Einkommenstenerkapitalien  wurden  auf  Grund  der  nach  diesem 
Gesetz  erfolgten  Einschätzungen  in  den  Jahrgängen  1873  bis  1884 
der  »Mittheilungen«  veröffentlicht. 

Nachdem  Aenderungen  dieses  Gesetzes,  insbesondere  wegen  Be- 
seitigung der  Doppelbesteuerung  — aus  Veranlassung  des  Reichs- 
gesetzes vom  13.  Mai  1870  — , Einführung  einer  massigen  Progression 
der  Steuer,  engere  Begrenzung  der  einzelnen  EinkommenBklassen, 
Befreiung  geringer  Einkommen  von  der  Steuer,  Heranziehung  der 
Actiengcsellschaften  und  Commanditgesellschaften  auf  Actien  als  solche 
zur  Einkommensteuer,  notbwendig  bezw.  wünschenswerth  erachtet 
worden  waren,  hat  — unter  Aufhebung  jenes  Gesetzes  — durch  Gesetz 
vom  8.  Juli  1884,  Reg.-Bl.  S.  67,  die  allgemeine  Einkommensteuer  be- 
treffend, eine  anderweitige  Regelung  der  Besteuerung  des  Einkommens 
stattgefunden.  Von  den  Bestimmungen  des  neuen  Gesetzes  werden 
hier  die  nachstehenden  mitgetheilt: 

1)  Der  Einkommensteuer  sind  mit  den  in  Ziff.  2,  3 und  5 be- 
zeichneten  Beschränkungen  und  Ausnahmen  ohne  Unterschied  des 
Geschlechts  unterworfen : 

I.  Angehörige  des  Grosshcrzogthums  und  zwar: 

a.  wenn  sie  einen  Wohnsitz  daselbst  haben-, 

b.  wenn  sie  in  einem  andern  deutschen  Staate  wohnen  oder 
sich  aufhalten,  ohne  gleichzeitig  im  Grossherzogthum  einen 
Wohnsitz  zu  haben,  mit  demjenigen  Einkommen,  welches  aus 
inländischem  Grundbesitz  oder  aus  einem  im  Inlande  betrie- 
benen Gewerbe  herrlihrt,  sofern  dieses  Einkommen  wenig- 

(Eortsetzuug  auf  S.  397). 
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I.  Einkommenstenerpflichtige  in  den  Stenercommissariat« 

Die  unter  den  Ordnungszahlen  der  Classen  stehenden  Zahleu  bezeidul 


Provinzen 

und 

Steucr- 

commissariate. 

Bevölke- 

rung 

Einkommensteuer- 

pflichtige 

Einkommensteuer- 

kapital 

1880. 

II. 

Abtheil. 

1. 

Abthcil. 

zu- 

sammen. 

II. 

Abtheil. 

Abtheil. 

zu- 

sammen 

Starkenburg. 

A 

JUl 

A 

Beerfelden 

22092 

2147 

122 

2269 

132930 

83490 

216420 

lMrmstadt 

71746 

13373 

2621 

15994 

1015470 

2344430 

3359*00 

Dieburg 

25142 

4386 

193 

4579 

250235 

100770 

351005 

Fiirtb 

21487 

2933 

100 

3033 

158495 

58085 

216580 

Gross-Gerau 

33587 

6717 

299 

7016 

366775 

163300 

530075 

Heppenheim 

Höchst 

34205 

7243 

236 

7479 

374430 

133700 

5081.10 

20315 

2299 

92 

2391 

131650 

44635 

176285 

Langen 

27220 

5307 

112 

5419 

271850 

46905 

3187» 

Michelstadt 

22198 

2496 

190 

2686 

163730 

122170 

285900 

Offenbach 

49448 

13490 

1132 

14622 

928125 

964350 

1892475 

Seligenstadt 

25973 

4320 

144 

4464 

241385 

71800 

313185 

Zwingenberg 

37498 

7638 

•*37. 

8075 

465160 

276715 

741875 

Summe 

393911 

72349 

5678 

78027 

4500235 

4410350 

8910585 

Oberhessen. 

Alsfeld 

22688 

3324 

232 

3556 

247055 

110645 

357700 

Büdingen 

19123 

3287 

176 

3463 

206880 

113745 

320625 

Butzbach 

19495 

2310 

185 

2495 

161900 

106745 

268645 

Kriedberg 

41017 

8029 

648 

8577 

50-'505 

395015 

897550 

Giessen 

37861 

6551 

921 

7472 

449430 

795695 

1245115 

Grünberg 

21066 

3715 

106 

3821 

214745 

47420 

262165 

Homberg 

11644 

1569 

72 

1641 

117156 

34620 

151*75 

Hungen 

24451 

3117 

266 

3383 

200570 

157465 

358035 

Lauterbach 

29092 

3242 

129 

3371 

225290 

73500 

298790| 

Nidda 

24685 

4152 

158 

4310 

244325 

80535 

324860 

Schotten 

14155 

2635 

61 

2696 

136370 

26430 

162800 

Summe 

265277 

41931 

2854 

44785 

2706225 

1941845 

4648070 

Rheinhessen. 

Alzey 

22295 

4322 

346 

4668 

311340 

168035 

479375 

Bingen 

30623 

6234 

634 

6868 

447945 

386815 

834760 

Mainz 

97032 

26241 

3256 

29497 

1887110 

3306245 

5193355 

Ober-Ingelheim 

23527 

5005 

296 

5301 

316890 

165330 

482220 

Oppenheim 

22280 

4491 

418 

4909 

299780 

243210 

542990 

Osthofen 

21779 

3751 

329 

4080 

273600 

170805 

444405 

Wörrstadt 

21126 

4549 

216 

4765 

294290 

87045 

381335 

Worms 

38190 

9756 

905 

10661 

652880 

815825 

1468705 

Summe 

Wiederholung. 

277152 

64349 

6400 

70749 

4483835 

5343310 

9827145 

Starkcuburg 

89391 1 

72349 

5678 

78027 

4500235 

4410350 

8910585 

Oberhessen 

266277 

41931 

2854 

44785 

2706225 

1941845 

4648070 

Kheinhe8sen 

277152 

64349 

6400 

70749 

4483835 

5343310 

9R27I45 

Grossh.  Hessen 

Snmmo  des  1 
Steucrkapitals  in  AI 

In  Procenlen  der  Ge- 
Minintlielt: 

936340 

178629 

14932 

193561 

11690295 

11695S05 

e 

© 

CO 

ao 

CO 

s 

a.  Steuerpflichtige  ) 

92,280 

7,714 

100,000 

■ 

. 

100,00 

b SteuerkapiUl  \ 

‘ *)  Vergl.  Mittboil.  Nr 

346,  Oct 

1885,  8. 

322. 

49, *989 

60,01 1 
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* Grossherzogthums  Hessen  für  das  Jahr  1886—87.*) 

tnntere  Grenze  de»  Einkommens  der  betreffenden  Classe  in  Mark. 


\ertheiiung  der  Einkommenstellerpflichtigen  Vertheilung  der  Einkommensteuer- 
II.  Abtheilung  nach  Clxssen  pflichtigen  I.  Abtheil,  nach  Classen. 


1. 

| 2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

1 ' 1 

S 

t- 

S 

s 

| 

I 

g 

t- 

8 

s 

St 

I 

M 

s 

f, 

I 

i 

I 

1 

9 

g 

% 

2 

941 

1 

406 

230 

167 

114 

74 

57 

80 

50 

22 

40 

21 

11 

5 

11 

7 

7 

3 

863|  3077 

1998 

1571 

985 

539 

529 

575 

489 

347 

312 

294 

273 

217 

258 

163 

184 

100 

971 

937 

529 

315 

207 

12V» 

96 

92 

66 

45 

38 

38 

27 

21 

17 

9 

8 

7 

£35 

569 

261 

173 

110 

92 

72 

56 

42 

22 

33 

25 

9 

12 

<1 

4 

6 

1 

1627 

1344 

509 

443 

240 

176 

147 

164 

121 

»1 

73 

46 

37 

27 

21 

25 

22 

7 

ISoä 

1771 

765 

436 

262 

1 ö6 

113 

110 

72 

43 

48 

29 

28 

26 

21 

21 

12 

4 

HM 

442 

228 

172 

108 

71 

62 

55 

39 

18 

21 

18 

8 

14 

11 

9 

5 

2 

W44 

1312 

599 

315 

171 

130 

91 

78 

49 

18 

30 

22 

14 

12 

12 

7 

6 

1 

S84 

458 

331 

207 

149 

86 

99 

76 

74 

32 

46 

28 

27 

27 

18 

10 

4 

5 

073 

2795 

3273 

1767 

872 

561 

380 

310 

246 

213 

252 

98 

162 

98 

98 

69 

49 

28 

Wl 

936 

472 

318 

200 

137 

98 

75 

56 

37 

31 

24 

20 

13 

13 

11 

7 

7 

'863 

1748 

1109 

661 

389 

277 

221 

175 

111 

84 

101 

63 

48 

39 

21 

31 

25 

30 

103  157  Ob 

10304 

6545 

3807 

2438 

1965 

1840 

1414 

932 

1025 

706 

664 

511 

507 

366 

334 

195 

102 

557 

448 

340 

236 

160 

161 

115 

97 

109 

63 

32 

24 

28 

27 

20 

12 

7 

188  808 

426 

261 

185 

127 

104 

77 

63 

48 

31 

29 

27 

20 

11 

8 

16 

8 

f»99 

457 

363 

268 

155 

127 

65 

92 

66 

28 

32 

26 

25 

19 

15 

17 

11 

1 1 

937 

1912 

1099 

643 

457 

290 

215 

207 

153 

116 

91 

72 

61 

53 

49 

34 

34 

17 

""6'  1478 

1060 

559 

417 

339 

207 

190 

178 

1 17 

125 

88 

92 

79 

88 

80 

57 

35 

507 

821 

515 

321 

214 

111 

94 

61 

41 

30 

27 

17 

13 

14 

10 

11 

1 

4 

427 

281 

193 

208 

158 

107 

81 

65 

35 

14 

23 

8 

9 

8 

5 

4 

6 

i 

"89!  647 

420 

337 

251 

121 

95 

77 

55 

30 

71 

42 

42 

23 

24 

11 

15 

h 

917 

694 

490 

354 

262 

196 

150 

92 

61 

36 

25 

12 

15 

14 

22 

4 

8 

7 

«' 

917 

568 

370 

224 

182 

97 

73 

65 

25 

40 

25 

24 

u 

18 

10 

14 

7 

230 

604 

381 

164 

96 

51 

35 

32 

23 

19 

16 

9 

10 

6 

3 

4 

1 

2 

■743 

9171 

5963 

3815 

2654 

1811 

1304 

1081 

817 

572 

544 

360 

342 

277 

272 

203 

175 

102 

240 

1010 

617 

421 

312 

196 

149 

112 

131 

134 

86 

59 

38 

40 

26 

21 

18 

10 

'190 

1046 

768 

58(1 

484 

402 

254 

189 

165 

156 

115 

85 

78 

57 

60 

45 

41 

25 

829 

6339 

5204 

2991 

1768 

1140 

1006 

738 

693 

533 

577 

278 

255 

277 

254 

211 

231 

104 

716 

1213 

650 

449 

363 

197 

176 

116 

67 

58 

75 

21 

43 

30 

30 

23 

16 

14 

487 

973 

669 

438 

279 

175 

166 

133 

104 

67 

91 

42 

39 

45 

50 

17 

33 

12 

163 

761 

449 

422 

259 

201 

146 

155 

116 

79 

68 

53 

47 

27 

35 

25 

1 1 

14 

5% 

1037 

649 

370 

258 

212 

145 

127 

87 

68 

74 

38 

27 

22 

14 

1 1 

8 

6 

'505 

2781 

1594 

990 

590 

405 

264 

255 

207 

165 

214 

109 

76 

81 

66 

68 

49 

23 

726 

15160 

10600 

6661 

4313 

2928 

2306 

1825 

1570 

1260 

1300 

685 

598 

579 

535 

4)1 

407 

•2oh 

'303 

15795 

10304 

6545 

3807 

2438 

1905 

1816 

1414 

932 

1025 

706 

664 

511 

507 

366 

334 

195 

1743 

9171 

6963 

3615 

2654 

181 1 

1304 

1081 

817 

572 

544 

360 

342 

277 

272 

203 

175 

102 

726 

15160 

10600 

6661 

4313 

2928 

2300 

1825 

1570 

1260 

1300 

685 

598 

579 

535 

41  1 

4*17 

2U8 

*772 

40126 

26867 

17021 

10774 

7177 

5575 

4752 

3801 

2764 

2869 

1751 

1604 

1367 

1314 

980 

916 

506 
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Provinzen 

ferner: 

Verthciiung  der  Einkomraenstcuei 

und 

Steuer- 

commissariate 

s. 

1 10 

1 11 

12 

13 

14. 

15 

1 16 

17 

! 18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

2H 

27.28 

* 

i 

X 

r- 

5 

•o 

r- 

i 

1 

i 

i 

1 

5 

O 

3 

9 

i 

1 

' l 

§ 

9 

I 

i 

i i 

Starkenburg. 

Uerrfelden 

a 

4 

i i 

— 

— 

— 

i 

i 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

1 ~ 

Darmstadt 

HM 

88 

85 

1 69 

49 

46 

37 

32 

54 

33 

30 

3U 

18 

19 

11 

15 

5 

1( 

8 ■ 

Dieburg 

S 

1 

1 

4 

3 

3 

1 

— 

4 

1 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

1 

1 - 

Kürth 

1 

1 

Gross-Gcrau 

s 

5 

| 3 

2 

2 

3 

6 

1 

2 

1 

— 

— 

2 

— 

— 

— 

— 

Heppenheim 

8 

2 

5 

7 

3 

6 

3 

1 

3 

3 

1 

1 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

Höchst 

2 

i 

Langen 

6 

i 

Michelstadt 

4 

5 

1 

4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

6 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

— 



Ottenbach 

46 

32 

16 

28 

21 

7 

10 

4 

14 

13 

9 

4 

6 

6 

3 

2 

5 

2 

6 1 

Seligenstadt 

3 

5 

2 

— 

— 

— 

1 

2 

2 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

Zwingenberg 

7 11 

13 

4 

3 

5 

1 

6 

5 

3 

6 

2 

1 

1 

1 

2 

— 

— 

Summe 

2'  il 

155 

127 

117 

82 

65 

60 

46 

87 

59 

51 

42 

28 

29 

15 

18 

16 

14 

15  1 

Oberhessen. 

Alsfeld 

4 

4 

1 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

liildingen 

7 

2 

5 

3 

1 

3 

2 

— 

2 

— 

— 

— 

1 

1 

— 

— 

— 

1 



Itutz  hach 

4 

5 

— 

4 

— 

3 

2 

— 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

— 

1 

1 

— 



Kriedberg 

26 

13 

24 

9 

10 

4 

6 

5 

2 

4 

4 

1 

5 

3 

2 

2 

— 

3 

2 

Giessen 

41* 

21 

31 

24 

19 

14 

6 

8 

22 

14 

10 

5 

3 

4 

5 

6 

— 

4 

5 1 

Grünberg 

Homberg 

1 

b 
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1 

2 

— 

1 

— 

— 

1 

1 

— 

1 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Hungen 
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2 

5 

4 

— 

5 

1 

1 

3 

8 

2 

— 

1 

Lanterbach 

4 2 

1 

3 

1 

1 

2 

1 

1 

2 





2 

1 









: 

Nidda 
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1 

Schütten 

1 

3 

3 

— 

1 

Summe 

100 

58 

73 

49 

34 

32 

20 

17 

32 

25 

18 

9 

13 

1 1 

7 

10 

1 

8 

7 

Rheinhessen. 

Alzev 

7 

6 

5 

6 

8 

5 

1 

5 

2 

1 

Hingen 

23 

13 

10 

13 

8 

6 

9 

4 

11 

5 

6 

5 

2 

6 

1 

— 

1 

— 

2 - 

Mainz 

179 

65  117 

62 

61 

48 

49 

26 

73 

55 

64 

22 

21 

46 

12 

22 

19 

4 

14  1 

Ob.-Ingelhciin 

8 

8 

4 

3 

3 

4 

2 

3 

3 

1 

3 

Oppenheim 

23 

6 

6 

6 

13 

3 

2 

3 

5 

1 

8 

3 

— 

1 

2 



4 

1 

2 - 

Osthofen 

12 

7 

6 

2 

5 

3 

1 

— 

2 

3 

2 

1 

— 

1 

— 



1 



Wörrstadt 

3 

3 

2 

5 

1 

— 

1 

1 





— 









W orms 

37 

20 

20 

14 

15 

15 

10 

2 

17 

6 

11 

6 

9 

5 

4 

1 

4 

— 

4 

Summe 

292 

128 

169 

111 

114 

84 

75 

39 

116 

73 

94 

38 

32 

59 

19 

23 

28 

6 

22  I 

Wiederholung. 

Stnrkcnburg 

200' 155: 127 

117 

82 

65 

60 

46 

87 

59 

51 

42 

28 

29 

16 

18 

16 

14 

15 

Oberhäuten 

100 

58 

73 

49 

34 

32 

20 

17 

32 

25 

18 

9 

13 

11 

7 

10 

1 

8 

7 

Itheinhessen 

292  128  169 

Ul 

114 

84 

75  39' 

116 

73' 

94 

38 

32 

59 

19 

23 

28 

6 

22  1 

Gr.  Hessen 

592 

341  369 

277 

230 

181 

155  102 

235 

157 

163 

89 

73 

99 

41 

51 

45 

28 

44  2 
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II.  Einkonimenstenerpfliclitige  Actiengegellscliaften  u.  Conimanditgeaellsc 

Die  unter  den  Ordnungszahlen  der  (.'lassen  stehenden  Zahlen  bezeic 


Anzahl 

Vertheilun 

Provinzen 

und 

der  ein  kumuien  - 

11.  Abth. 

Gesellschaften. 

('lasse. 

II. 

Abth. 

I. 

Abth. 

11. 

Abth. 

I. 

Abth. 

6. 

8. 

10. 

i.  ä 

ZU8. 

ZU*. 

i 

S 

r- 

8 

1 1 

Starkenburg. 

Beerfelden 

Darmstadt 

Dieburg 

Fürth 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Höchst 

Langen 

Michelstadt 

Offenbach 

Seligenstadt 

Zwingenberg 

1 " 1 1 1 II  1 1 1 1 1 

1 

4 

8 

2 

1 

4 

1 

6 

2 
2 

1 

4 

i i i i i i i i i i 5 1 

24960 

222960 

10560 

6130 

1650 

17650 

24960 

223085 

10560 

6130 

1650 

17650 

i i i i i i i ii i _i 

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

I 1 1 i l 1 1 1 1 1 1 i 

i i ii i 1 1 i ii i i 

Li  U l 1 I 1 11  1 1 1 

Summe 

1 

14 

15 

126 

283910 

284035 

i 

— 

— 

- 

Oberhessen. 

Alsfeld 

— 

2 

2 



810 

810 



— 



1 _ 

Büdingen 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

Butzhach 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Friedberg 

— 

2 

2 

— 

7675 

7675 

— 

— 

— 

Giessen 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

* 

Grünberg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

Homberg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Hungen 

— 

2 

2 

— 

1050 

1050 

— 

— 

— 

— 

Lauterbach 

1 

— 

1 

245 

— 

245 

— 

— 

i 

• 

Nidda 



















- 

Schotten 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

. 

Summe 

1 

6 

7 

245 

9535 

9780 

— 

— 

1 

1 

Rheinhessen. 

Alzey 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

Bingen 

— 

1 

1 

— 

4160 

4160 

— 

— 

— 

Mainz 

1 

8 

9 

175 

600940 

601115 

— 

i 

— 

- 

Ober-Ingelheim 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— - 

Oppenheim 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— ‘ 

Osthofen 

— 

— 





— 



— 

— 

— 

Wörrstadt 

— 

— 

— 

— 
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— 

— 

— 

— ■ 

Worms 
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2 

2 

— 

6450 

6450 

— 
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— 

- • 

8ummc 

1 

11 

12 

175 

611550 

611725 

— 

l 

— 

- 

Wiederholung. 

Starkenburg 

1 

14 

15 

125 

283910 

284035 

i 

— 

— 

. 

Oberhessen 

1 

6 

7 

245 

9535 

9780 

— 

— 

i 

1 

Rheinbessen 

1 

11 

12 

175 

611550 

611725 

— 

i 

— 

— 1 

Grossh.  Hessen 

3 

31 

34 

545 

904995 

905540 

i 

i 

i 

1 
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auf  Actien  in  «len  Steuerconiinissariaten  «le»  Grossh.  Hessen  f.  «1.  Jahr  1886  -87.*) 
die  untere  Grenze  des  Einkommens  der  betreffenden  (.'lasse  in  Mark. 


der  einkominensteuerpflichtigen  Gesellschaften  nach  Classen. 
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4- 

5. 

6. 

7. 

9. 
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40. 

47. 
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357. 

047. 

753. 
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i 
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2 

2 

1 

i 

2 

1 

1 

I 

1 

1 

1 

1 

i 

I.  366. 
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III.  Einkommensteuerpfiichtige  in  den  30  volkreichsten  Gemeinden  des  Grossh.  Hessen  für  das  Jahr  1886—87.*) 
Die  unter  den  Ordnungszahlen  der  Classen  stehenden  Zahlen  bezeichnen  die  untere  Grenze  des  Einkommens  der  betr.  Classc  in  jH. 
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Vertheilung  der  Einkoimuenstcuorpttichtigen  I.  Abtheilung  nach  Classen. 
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IV.  Veränderungen  an  den  Einkommenstenerkapitalien  in  den  Stener- 
commissanaten  des  Grossh.  Hessen  von  1870  bis  1886—87.*) 


Steuer- 

comraissariate 

und 

Provinzen. 

Stcuerkapital.  1 

1870. 

Fünfzehnjährige: 
Zugang  von 
1871  bis  tncl. 
1886-86. 

1885—86. 

1886  -87. 

Zn-  bezw.  Ab- 
gang von 

1885—86  auf 
1886—87. 

Sechszehnj&lirigerl 

Zugang  von  1 
1871  bis  lad.  1 

1886 — 87. 

X 

X. 

% 

X 

X 

X 

% 

X 

“0 

Starkenburg. 

Beerfelden 

155  674 

69  751 

38,4 

215  425 

216  420 

995 

0,4 

60  746 

39, Clj 

Darms  tadt 

1 651  663 

1 734  417 

105,0 

3 386  080 

3 359  900 

— 26  180 

0,8 

1 708  237 

iu3,4 

Dieburg 

263  734 

68  216 

25,9 

331  950 

351  005 

19  055 

5,7 

87  271 

33, ll' 

Fiirth 

172  414 

44  201 

25,6 

216  615 

216  580 

— 35 

0,01 

44  166 

Gross- Gerau 

371  580 

134  900 

36,3 

506  480 

530  075 

23  595 

4,7 

•158  495 

42,71 

Heppenheim 

343  783 

148  557 

43,2 

492  340 

508  130 

15  790 

3,2 

164  347 

47.« 

Höchst 

167  623 

12  757 

7,6 

180  380 

176  285 

— 4 095 

2,3 

8 662 

I.angen 

201  026 

104  994 

62,2 

306  020 

318  755 

12  735 

4,2 

117  729 

Michelstadt 

208  894 

67  481 

32,3 

276  375 

285  900 

9 626 

3,4 

77  006 

36,4 

Offen bach 

818  863 

1 031  307 

125,9 

1 850  170 

1 892  475 

42  305 

2,3 

1 073  612 

131,11 

Seligenstadt 

224  811 

68  019 

30,3 

292  830 

313  185 

20  355 

7,0 

88  374 

Zwingenherg 

378  1109 

374  636 

99,1 

752  645 

741  875 

— 10  770 

1,4 

363  866 

Summe 

4 958  074 

3 849  236 

77,6 

8 807  310 

8 910  585 

144  3551 

3 952  511 

7V 

— 41  080  j- 

1,6 

Oberhessen. 

103  27öl 

Alsfeld 

248  503 

119  102 

47,9 

367  605 

357  700 

— 9 905 

2,7 

109  197 

43,4  1 

Büdingen 

243  634 

80  316 

33,0 

323  950 

320  625 

— 3 325 

1,0 

76  991 

31.6  ' 

Butzbach 

222  514 

48  54 1 

21,8 

271  055 

268  645 

— 2 410 

0,9 

46  131 

2»,T 

Friedberg 

616  372 

298  693 

48,5 

915  065 

897  550 

— 17  515 

1,9 

281  178 

4 j.6| ! 

Giessen 

483814 

810  846 

167,6 

1 294  660 

1 245  125 

— 49  535 

3,8 

761  311 

1 57,41 

Griinberg 

178  61 1 

80  859 

45,2 

259  470 

262  165 

2 695 

1,0 

83  554 

46,811 

Homberg 

122  091 

26  599 

21,8 

148  690 

151  775 

3 085 

2,1 

29  684 

24, aH 

Hungen 

289  235 

48  165 

16,7 

337  400 

358  035 

20  635 

6,1 

68  800 

23.8  j 

I.auterbacli 

273  043 

28  577 

10,5 

301  620 

298  790 

— 2 830 

0,9 

25  747 

9,4  J 

Nidda 

213  446 

101  624 

47,6 

315  070 

324  860 

9 790 

3,1 

111  414 

52,2[j 

Schotten 

115  671 

45  389 

39,2 

161  060 

162  800 

1 740 

1,1 

47  129 

40.7 

Summe 

3 006  934 

1 688  711 

56,2 

4 695  645 

4 648  070 

37  9451 

1 641  136 

— 85  520> 

1,8 

Rheinhessen. 

— 47  57 öl 

Alzey 

359  880 

121 810 

34,7 

484  690 

479  376 

— 5315 

1,1 

119  495 

33,2m 

Bingen 

532  217 

252  358 

47,4 

784  575 

834  760 

50  185 

6,4 

302  543 

Mainz 

1 872  814 

3 170  506 

1 69,3 

5 043  320 

5 193  855 

150  035 

3,0 

3 320  541 

177,' 41 

Ob.-Ingelheim 

289  200 

187  510 

64,8 

476  710 

482  220 

5 610 

1,2 

193  020 

66,7  I 

Oppenheim 

346  029 

195  076 

56,4 

541  105 

542  990 

1 885 

0,3 

196  961 

56,91  ] 

Ostholen 

344  272 

49  493 

14,4 

393  765 

444  405 

50  640 

12,9 

100  133 

29,1 

Wörrstadt 

266  640 

114  265 

42,9 

380  905 

381  335 

430 

0,1 

114  695 

43,4 

Worms 

775  243 

680  607 

87,8 

1 455  850 

1 468  705 

12  855 

0.9 

693  462 

89Ü|| 

Summe 

4 786  295 

4 774  625 

99,8 

9 560  920 

9 827  145 

271  5401 

5 040  850 

105.3 

— 53161 

2,8 

266  2251 

Gr.  Hessen. 

12  751303 

10  312  672 

80,9 

23  063  875 

23  385  800 

453  810) 

10  634  497 

83,4 

131  9161 

1.4 

321  925l 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr. 

346,  Oct. 

1885, 

S.  330. 
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’.  Veränderungen  an  den  Einkommensteuerkapitalien  der  25  höchsthevcilkerten 
Gemeinden  des  Grosall.  Hessen  von  1870  bis  1886—87.*) 


‘ 

Steuerkapital. 

| Gemeinden. 

1870. 

Fünfzehnjähriger 
Zugang  von 
1871  bis  incl- 
1885-86 

1885—86. 

1886—87. 

Zu-  bezw.  Ab- 
gang von 

1 88*1-86  auf 
1886—87. 

Sechszehnjähriger 
Zugang  von 
1871  bis  Incl. 
1886—87. 

M 

»/. 

M. 

M. 

o/o 

M. 

% 

Mainz 

1 511  049 

2 746  526  181,7 

4 257  575 

4 392  430 

134  855 

3,2 

2 881  381 

190,7 

Darmstadt 

1 309  526 

1 503  094  114,8 

2 812  620 

2 777  165 

— 35  455 

1,3 

1 467  639 

112,1 

Offen bach 

598  689 

835  236  139,5 

1 433  925 

1 461  345 

27  420 

1,9 

862  656 

144,1 

Worms 

454  380 

575  760  126,7 

1 030  140 

1 037  125 

6 985 

0,7 

682  745 

128,3 

ßicssen 

331  414 

712  826 1 2 1 5, 1 

1 044  240 

1 015  225 

— 29  015 

2,6 

683  811 

206,3 

Üessungcn 

117  283 

225  632  192,4 

342  915 

345  850 

2 935 

0,9 

228  567 

194,9 

Bingen 

210  171 

140  859 

67,2 

351  030 

380  240 

29  210 

8.3 

170  069 

80,9 

Kastei 

61  457 

97  113 

158,0 

158  570 

160  250 

1 680 

1.1 

98  793 

160.8 

Benshcim 

72  428 

103  192 

142,6 

175  620 

174  115 

— 1 505 

0,9 

101  687 

140,4 

Lampertheim 

65  700 

20  605 

31,4 

86  305 

94  365 

8 060 

9,3 

28  665 

43,6 

Alzev 

120  514 

54  541 

45,3 

175  055 

171  295 

— 3 760 

2,1 

50  781 

42,1 

Pfungstadt 

62  220 

56  870 

91,4 

119  090 

121  565 

2 475 

2,1 

59  345 

95,4 

Heppenheim 

51  960 

39  360 

75,8 

91  320 

89  220 

— 2 100 

2,3 

37  260 

71,7 

Viernheim 

41  220 

25  630 

62,2 

66  850 

69  580 

2 730 

4,1 

28  360 

68,8 

Friedberg 

104  906 

85  364 

81,4 

190  270 

189  230 

— 1 040 

0,5 

84  324 

80,4 

Neu-Isenburg 

40  140 

55  920 

139,3 

96  060 

100  720 

4 660 

4,9 

60  580 

150,9 

Langen 

39  086 

33  624 

86,0 

72  710 

75  230 

2 520 

3,6 

36  144 

92,5 

Dieburg 

42  086 

19  529 

46,4 

61  615 

63  360 

1 745 

2,8 

21  274 

50,5 

Alsfeld 

64217 

54  778 

85,3 

118  995 

117  635 

— 1 360 

1,1 

53  418 

83,2 

.orech 

40  688 

17  602 

43,3 

58  290 

59  620 

1 330 

2,3 

18  932 

46,5 

iriesheim 

27  908 

1 422 

5,1 

29  330 

39  435 

10  105 

34,5 

11  527 

41,3 

Vilbel 

42  291 

21  894 

51,7 

64  185 

62  250 

— 1 935 

3,0 

19  959 

47,2 

Seligenstadt 

37  569 

18  501 

49,2 

56  070 

57  160 

1 090 

1,9 

19591 

52,1 

Weisenau 

23  563 

65  867 

279,5 

89  430 

93  345 

3915 

4,4 

69  782 

296,1 

Fhenit  (St.-C. 

KDerSI. 

Summe 

23  769 

37  361 

157,2 

61  130 

60  900 

— 230 

0,4 

37  131 

156,2 

5 494  234 

7 549  106 

137,4 

13  043  340 

13  208  655 

241  715) 
— 76  400 1 
165  31b| 

1,3 

7 714  421 

140,4 

stens  500  M.  beträgt,  desgleichen  mit  dem  Einkommen 
an  Gehalt,  Pension  und  Wartegeld,  welches  aus  der  Gross- 
herzoglichen  Staatskasse  gezahlt  wird; 

c.  wenn  sie  im  Reichsauslande  wohnen  und  ein  Einkommen  von 
wenigstens  500  •#.  aus  dem  Grossherzogthum  beziehen,  für 
dieses  allein  bei  ihnen  in  Betracht  kommende  Einkommen. 

II.  Angehörige  anderer  deutscher  Staaten  und  zwar: 

a.  wenn  sie,  ohne  gleichzeitig  in  ihrem  Heimathsstaate  einen 
Wohnsitz  zu  haben,  im  Grossherzogthum  wohnen,  oder,  ohne 
anderswo  im  Reiche  einen  Wohnsitz  zu  haben,  sich  im  Gross- 
herzogthum aufhalten; 

b.  wenn  sie  in  Reichsdiensten  oder  Staatsdiensten  anderer 
deutscher  Bundesstaaten  stehen  und  in  dieser  Eigenschaft 
im  Grossherzogthum  ihren  dienstlichen  Wohnsitz  haben; 

c.  in  allen  anderen  Fällen  mit  demjenigen  Einkommen,  welches 
aus  im  Grossherzogthum  belegehem  Grundbesitze  oder  einem 
im  Grossherzogthum  betriebenen  Gewerbe  herrührt,  sofern 
dieses  Einkommen  wenigstens  500  M.  beträgt,  desgleichen 
mit  dem  Einkommen  an  Gehalt,  Pension  und  Wartegeld, 
welche  aus  der  Grossherzoglichen  Staatskasse  gezahlt  werden. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  346,  Oct.  1885,  8.  331. 
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III.  Reichsausländer  und  zwar: 

a.  wenn  sie  im  Grossherzogthum  ihren  Wohnsitz  haben; 

b.  wenn  sie  im  Grossherzogthum  Grundeigentum  oder  gewerb- 
liche oder  iiandclsanlagen  besitzen,  bezüglich  ihres  Einkom- 
mens aus  diesen  Einnahmequellen,  weun  dasselbe  wenigstens 
500  A.  beträgt. 

Einen  Wohnsitz  im  Sinne  dieses  Gesetzes  hat  eine  Person  an 
dem  Orte,  an  welchem  sie  eine  Wohnung  unter  Umständen  inne  hat, 
welche  auf  die  Absicht  der  dauernden  Beibehaltung  einer  solchen 
schliessen  lassen  (Art.  1). 

2)  Das  Einkommen  aus  Grundbesitz,  welcher  in  einem  andern 
deutschen  Staate  liegt,  oder  aus  einem  Gewerbe,  welches  in  einem 
andern  deutschen  Staate  betrieben  wird,  desgleichen  Gehalte,  Pensionen 
und  Wartegelder,  welche  Mditärpersonen  und  Civilbeamte,  sowie  deren 
Hinterbliebene,  aus  der  Kasse  eines  andern  deutschen  Staates  be- 
ziehen , bleiben  bei  Berechnung  des  steuerpflichtigen  Einkommens 
ausser  Betracht  (Art.  2). 

3)  Angehörige  anderer  deutscher  Staaten  sowohl,  als  Reichs- 
ausländer, welche  ira  Grossherzogthum  wohnen,  werden,  im  Falle  sie 
nicht  daselbst  eine  mit  Erwerb  verbundene  Beschäftigung  ausiiben, 
erst  alsdann  zur  Einkommensteuer  gezogen,  wenn  sie  im  Beginn  des 
Steuerjahres  bereits  ein  Jahr  im  Grossherzogthum  gewohnt  haben 
(Art.  £). 

4)  Actiengesellschaften  und  Commanditgesellschaften  auf  Actien 
unterliegen  hinsichtlich  der  Ucberschüsse,  welche  als  Actienzinsen  oder 
Dividenden,  gleichviel  unter  welcher  Benennung,  unter  die  Mitglieder 
vertheilt,  oder  zur  Bildung  von  Reservefonds  oder  zur  Schulden- 
tilgung verwendet  werden,  als  solche  der  Einkommensteuer  (Art.  4). 

5)  Von  der  Einkommensteuer  sind  ausgenommen: 

a.  die  Mitglieder  des  Grossherzoglichen  Hauses,  jedoch  nicht  für 
solches  Einkommen,  welches  sie  in  Folge  eines  dienstlichen 
Verhältnisses  aus  der  deutschen  Reichs-  oder  Grossherzoglichen 
Staatskasse  erhalten ; 

b.  diejenigen  Personen , welche  das  18.  Lebensjahr  noch  nicht 
zurückgelegt  haben,  sofern  sie  nichtein  selbständiges  Einkommen 
von  wenigstens  700  A.  beziehen,  sowie  unter  gleicher  Voraus- 
setzung auch  Personen  höheren  Alters,  welche  zu  ihrer  Aus- 
bildung ein  Gymnasium , eine  Universität  oder  andere  Unter- 
richtsanstalten besuchen; 

c.  alle  zur  Friedensstärke  des  Heeres  gehörigen,  bei  dem  Heer 
oder  bei  den  Landwehrstämmen  in  Reih  und  Glied  befindlichen 
Personen  des  Unterofficiers-  und  Gemeinenstandes  nebst  den 
nach  Art.  5 einzurechnenden  Hausgenossen  für  das  aus  dem 
Militärdienst  fliessende  Einkommen , ebenso  für  sonstiges  Ein- 
kommen, wenn  dasselbe  den  Betrag  von  500  A nicht  erreicht, 
und  zwar  ohne  Rücksicht  auf  den  Anfang  und  die  Dauer  des 
Militärdienstes  innerhalb  eines  Monats; 

d.  die  Personen  des  Unterofficiers-  und  Gemeinenstandes  der  Re- 
serve und  Landwehr  bei  Einkommen  unter  2ti00  A für  die 
Monate,  in  welchen  sie  zur  Fahne  cinberufen  sind,  und  zwar 
mit  der  am  Schlüsse  von  lit.  c.  erwähnten  Ausdehnung; 

e.  die  Officiere,  Unterofficiere  und  Gemeinen  des  stehenden  Heeres 
und  der  Landwehr,  desgleichen  Aerzte  und  Militärbeamte,  wenn 
das  Gesammteinkommen  2600  A.  nicht  erreicht,  für  die  Zeit, 
während  welcher  sie  mobil  gemacht  sind , oder  zu  Ersatzab- 
theilungen mobiler  Truppen  oder  zu  Besatzungen  von  im  Kriegs- 
Btande  befindlichen  Festungen  gehören,  und  zwar  mit  der  am 
Schlüsse  von  lit.  c und  d erwähnten  Ausdehnung; 
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f.  im  gleichen  Kalle  die  Officiere,  Aerzte  und  Militärbeamten,  deren 
Gcsanuntcinkummeo  2600  M.  und  mehr  beträgt,  hinsichtlich  ihres 
Militärdiensteinkommens ; 

g.  Invaliden,  die  eine  Invalidenpension  beziehen,  sofern  ihr  Ge- 
sainmteinkoramen  den  Betrag  von  600  .6  uieht  erreicht;  des- 
gleichen Invaliden,  welche  in  Folge  von  Verletzungen  in  ihrer 
Erwerbsthätigkeit  wesentlich  geschädigt  sind,  im  Falle  das  Ge- 
sammteinkominen  weniger  als  100. H.  beträgt; 

h.  Arme,  die  im  Wege  der  öffentlichen  Armenpflege  eine  fort- 
dauernde Unterstützung  erhalten  oder  in  öffentlichen  Anstalten 
auf  öffentliche  Kosten  verpflegt  werden,  oder  welche  ihren 
Unterhalt  ganz  oder  zum  grössten  Theile  durch  Privatwohl- 
thätigkeit  empfangen; 

i.  Ausländer,  welchen  auf  Grund  vou  Vereinbarungen  mit  an- 
deren Staaten  die  Befreiung  von  persönlichen  Steuern  zusteht 
(Art.  6). 

6)  Die  Veranlagung  der  Einkommensteuer  geschieht  in  zwei  Ab- 
theilungen , nämlich  in  der  ersten  Abtheilung  für  diejenigen  steuer- 
pflichtigen Personen,  welche  selbständig  ein  jährliches  Einkommen 
von  wenigstens  2600  beziehen,  und  in  der  zweiten  Abtheilung  für 
diejenigen  steuerpflichtigen  Personen,  deren  selbständiges  jährliches 
Einkommen  den  Betrag  von  2600  A.  nicht  erreicht  (Art.  7). 

7)  Jeder  in  der  ersten  Abtheilung  Steuerpflichtige  wird  nach 
Massgabe  des  Gesammteinkommens  (soweit  es  nach  Ziff.  1 und  2 in 
Betracht  kommt),  welches  ihm  aus  Grnndeigenthum,  aus  Kapitalver- 
mögen, aus  Besoldungen  und  Pensionen,  aus  Pachtungen,  Gewerbe 
und  Handel  und  sonst  aus  dem  Ertrag  irgend  einer  gewinnbriugenden 
Thätigkeit  zufliesst,  unter  Hinzurechnung  von  Bezügen  und  das  Ein- 
kommen erhöhenden  Vortheilen  jeder  Art,  zu  einer  der  nachfolgend 
mit  Beifügung  der  Steuerkapitalien  verzeichneten  Einkommens-  und 
Steuerklassen  eiugeschätzt. 

Klasse.  Einkommen.  ßteuerknpital. 
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und  so  fort  in  der  Weise,  dass  je  1000  A.  mit  160  A Steuerkapital 
eine  weitere  Klasse  bedingen  (Art.  13). 

8)  Bei  denjenigen  Ausländern,  welche  im  Beginn  des  Steuerjahres 
bereits  ein  Jahr  im  Grossherzogthum  gewohnt  haben,  ohne  daselbst 
eine  mit  Erwerb  verbundene  Beschäftigung  auszuiiben  Zur.  3) , ist, 
wenn  ausreichende  Mittel  zur  Schätzung  des  wirklichen  Einkommens 
nicht  vorliegen , der  sechsfache  Betrag  des  wirklichen  Miethwerths 
ihrer  Wohnung  als  ihr  Einkommen  anzusehen  und  danach  ihre  Steuer- 
klasse zu  bestimmen,  sofern  nicht  ein  geringeres  Kinkommeu  von 
ihnen  nachgewiesen  wird  (Art.  20). 

9)  Jeder  in  der  zweiten  Abtheilung  Steuerpflichtige  wird  in  einer 
der  nachfolgend  unter  Beifügung  der  Steuorkapitalien  verzeichneten 
Einkommens-  und  Steuerklassen  eingeschätzt: 

Klasse.  Einkommen.  Steuerkapital. 
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Die  Einschätzung  in  diese  Klassen  geschieht  ohne  lästiges  Ein- 
dringen in  die  speciellen  Vermögens-  und  Einkommcnsverliältuiase 
nach  dem  muthmaaslichen  Gesammteinkommen  des  Steuerpflichtigen 
(soweit  es  nach  Ziff.  1 und  2 in  Betracht  kommt),  zugleich  aber  aueli 
mit  Rücksichtnahme  auf  andere  die  Leistungsfähigkeit  desselben  be- 
rührende Umstände  dergestalt,  dass  die  betreffenden  Personen  in  der 
Kegel  zu  der  ihrem  wirklichen  Einkommen  entsprechenden  Klasse 
eiuzuschätzen  sind,  die  Einschätzung  jedoch  auch  in  die  zunächst 
niedrigere  Klasse  erfolgen  kann,  wenn  andere  auf  die  Leistungsfähig- 
keit des  .Steuerpflichtigen  ungünstig  einwirkendc  Verhältnisse  zu  be- 
sonderer Berücksichtigung  Anlass  geben.  Tritt  dieser  Fall  bei  einem 
Steuerpflichtigen  der  Klasse  1 ein,  so  kann  er  ganz  freigegeben 
werden. 

Einkommen  unter  600  bleiben  ausser  Betracht. 

Die  drei  untersten  Klassen  dürfen  jedoch  von  unten  anfangend 
alle  oder  theil weise  durch  Festsetzung  im  Finanzgesetz  von  der  Er- 
hebung der  Einkommensteuer  für  die  jedesmalige  Finanzperiode  be- 
freit werden. 

Die  Bestimmungunter  ZifferS  findet  auch  hier  Anwendung  (Art.  35). 

Einschätzungen  zur  Einkommensteuer  auf  Grund  dieses  Gesetzes 
wurden  erstmals  für  das  Jahr  1885/86  vorgenommen.  Zusammen- 
stellungen hierüber  in  Bezug  auf  die  Einkommonsteuerpflichtigen  und 
Eiukommensteuerkapitalien  in  den  Steuercommissariaten  und  den 
30  bevölkertsten  Gemeinden  des  Grossherzogthums,  sowie  über  die 
Veränderungen  an  den  Steuerkapitalien  in  den  Steuercommissariaten 
und  den  25  bevölkertsten  Gemeinden  von  1870  bis  1885/86  sind  in 
Nr.  346  der  «Mitthoilungen«,  October  1885,  S.  322  —331,  eine  Zusam- 
menstellung in  Betreff  der  einkommensteuerpflichtigen  Actiengesell- 
achaften  und  Commanditgesellschaften  auf  Actieu  für  das  Jahr  1885/86 
(in  vorerwähnten  Zusammenstellungen  nicht  ausgeschieden)  nachträg- 
lich in  Nr.  373  der  »Mittheilungent,  November  1886,  S.  360  zur  Ver- 
öffentlichung gebracht  worden.  Seite  386 — 397  dieser  Nummer  werden 
die  bezüglichen  Zusammenstellungen  für  das  Jahr  1886/87  mitgetheilt. 
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Beitrüge  zu  einer  üydrologie  für  die  Provinz 
Kheinheüseii. 

Von  I)r.  E.  Egger, 

Vorstand  de«  cbem.  Unt«rsuchong8*mt«*  ffir  die  Provinz  Rkeinbemen.  Mainz. 

Unseren  früheren,  in  den  Rechenschaftsberichten  für  1883  und 
18K4  und  in  den  Notizblättern  des  Vereins  für  Erdkunde  1885  und 
1888  niedergelegten  Mittheilungen  über  die  ehern.  Zusammensetzung 
der  Wasser  aus  den  Öffentlichen  Brunnen  der  einzelnen  Gemeinden 
der  Provinz  Rheinhessen,  hissen  wir  hier  die  Resultate  folgen,  welche 
im  Jahre  1887  hei  den  diesbezüglichen  Erhebungen  für  den  Kreis 
Mainz  erhalten  worden  sind.  Mainz  seihst  blieb  hierbei  ausser  Be- 
tracht , da  über  die  Beschaffenheit  der  Wasser  dieser  Stadt  sowohl 
in  unserem  Rechenschaftsberichte  für  1S83,  als  auch  in  den  Arbeiten 
aus  dem  Kaiserl.  Gesundheitsamte  *)  Bd.  1 pag.  554 — 558  bereits  be- 
richtet ist. 

An  der  Ausführung  der  Analysen  hatten  in  den  Jahren  1888 
und  1887  die  beiden  Assistenten  der  Untersuchungsanstalt  die  Herrn 
E.  Louis  und  I)r.  A.  Klecberg  lebhaften  Antheil  genommen  und 
sei  denselben  für  ihre  Mitwirkung  hiermit  bestens  gedankt. 
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22,1 

37,9 

0 

0 

19,2 

1J.  Scbiilbrunnen  . . 

» 

734 

* 

73,1 

0 

0 

87 

1,5 

Saubisc  hufsheim. 

I.  Eselsbrunnen  . . 

23.  VI.  87. 

472 

105,2 

72,1 

28,9 

34,4 

0 

0 

21,0 

0,3 

20,6 

, 2.  Oberer  l.auf  briinti. 

384 

110,4 

57,0 

17,0 

13,8 

0 

0 

10,5 

19,0 

1 Gonsenheim. 

1.  Br.  d.  alten  Schule 

24.  VI.  87. 

1852 

200,6 

0 

0 

2,6 

-•  Wasehbarhquelle 

602 

162,4 

50,5 

44,2 

07,9 

0 

0 

34,3 

23,3 

3.  Br  b.  d.  Pensionat- 

Strasse 

» 

442,8  146,4 

10,9 

34,0 

28,8 

0 

0 

68,5 

16,1 

Br.  d.  neuen  Schule 

. 

386,0 

140,4 

9,9 

27,2 

27, 6 

0 

0 

83,0 

15,4 

5.  Leicbbomqnelle  . 

508 

144,4 

43,4 

34,0 

48,2 

0 

0 

51,4 

• 

20,5 

Harxheim. 

1.  (Jemeindebrunnen 
(Bergwasser) 

S.  Gemeindebrunnen 
a.  d.  kath.  Schule 

29.  VI.  87. 

348 

88,4 

67,1 

15,3 

12,17 

0 

0 

6,8 

18,2 

» 

3480 

392 

0 

0 

279,4 

1,2 

. 

H c c h t s h e i ui. 

1.  Bei  And.  Braunwart 

30.  VI.  87. 

463,2 

138,4 

55,5 

18,6 

10,4 

0 

Spur 

6,8 

21,6 

2.  Unterer  Rohrbr.  . 

* 

498 

102,4 

87,2 

34,0 

21,4 

0 

0 

62,8 

. 

22,7 

3.  Oberer  Kobrbr.  . 

9 

116 

87,2 

89,4 

17,0 

4,9 

0 

0 

23,1 

21,3 

(■  Wasserltg.  v.  Bauer 

426 

114,4 

67,8 

20,4 

5,6 

0 

0 

28,4  0,05 

20,9 

5.  Biebanlsbrunnen  . 

» 

468 

116,4 

78,t> 

20,4 

13,0 

0 

0 

31,0 

22,6 

6.  ftchulliausbrunnen 

» 

530,8  122 

62,8 

34,0 

27,6 

0 

0 

51,0 

21,0 

7.  Eselsbom  . . 

» 

483.2  104,4 

82,9 

90,1) 

14,6 

0 

0 

62,6 

22,0 

S.  Schulhausbrunuen 
Morschgasse  . . 

» 

67C,0 

68,0 

0 

0 

124,7 

0,38 

Kastei. 

1.  •Judenbrunnen 

30.  VI.  87. 

1635 

173,4 

0 

Spur 

188 

2.  Peterwbrmuien 

» 

6Gö 

194,4 

13,1 

32,3 

33,7 

0 

0 

127 

0,71 

21,3 

• 

Wiesbad.  Kobrbr. 
bei  Jos.  Wegner 

1385 

146,2 

0 

0 

212 

0,9 

4-  Uchaenbr.-Quelle 

» 

382 

124,4 

27,5 

17,0 

13,2 

0 

0 

36,0 

0,8 

16,3 

Br.  <L  Kocliusst  rasse 
bei  Westenberger 

» 

2782 

431 

0 

0 

600 

2,8 

Balinbofbrunuen  . 

9 

933 

71,4 

0 

0 

62,0 

0,6 

[ l.Theuersbomquelle 

» 

386 

128,4 

21,7 

17,0 

7,7 

0 

0 

37,3 

0,19 

15,9 

o.  Kircbbninnen  . 

9 

429 

128,4 

48,4 

6,8 

23,3 

0 

0 

5,3 

19,6 

HambuHchbrnnncn 

» 

430 

136,4 

39,0 

22,1 

25,4 

0 

0 

13,7 

19,1 

4 


wm 


Xante  des  Ortes. 
Benennung  „der  Stand- 
ort der  Brunnen. 

li 

1 1 
w 

-r 

a 

2 

M 

<1 

X 

•a 

Ö 

M 

n 

X 

0 

tc 

X 

m 

1 

1 

26 

3 

2 

£ 

3 

1s 

S* 

— 

4 

M 

m . 

15 

f 

' 

sl 

5?! 

3I 

« 

3 

ll 

1 

li 

P’ 

- 

r 

3 

10.  Stadthausbrunneu 

30.  VI.  87. 

1172 

129,2 

Spar 

0 

149,1 

1 1 . Br.  am  hohen  Kck 
sog.  Fleckbrunnen 

9 

002 

• 

. 

47,0 

0 

0 

02,8 

0,7 

Klein-Wintern  h. 

Gemeindelaufbrunnen 

6.  VII.  87. 

316,0 

92,1 

45,5 

15,3 

0,4 

0 

0 

18,3 

15, 

K o a t h e i in. 

1.  Herreustrasse  . . 

28.  VI.  87. 

772,0 

08,0 

0 

0 

245,7 

0,2 

2.  Hint.  Steinehenstr. 

ft  40 

34,0 

Spur 

0 

97,1 

1,0 

3.  Im  alten  Schulhaus 

» 

ftG2 

32,3 

0 

0 

120,0 

0,5 

4.  Im  neuen  Schulhs. 

> 

692 

34,0 

0 

0 

131,4 

0,15 

5.  Kirsehgartenstr.  . 

* 

812 

80,7 

0 

0 

235,7 

0,5 

6.  Burgstranso  . . 

» 

710 

. 

51,0 

0 

0 

214,2 

0,3 

7.  Mainpfortstrasse  . 

» 

830 

. 

78,2 

0 

0 

222,8 

0,7 

8.  Kircbgasse  . . . 

* 

880 

78,2 

0 

0 

222,8 

0,4 

9.  Brucbstrasse  . . 

» 

042 

44,2 

0 

0 

142,8 

0,2 

10.  Schulstrasse  . . 

» 

708,8 

• 

52,7 

0 

0 

188,5 

0.4 

11.  Pfaudloch  . • • 

» 

800 

35,7 

0 

0 

105,7 

0,1 

12.  Hauptstrasse  . . 

9 

720,0 

• 

00,3 

0 

0 

180,0 

0,3 

L a u b e n h e i m. 

1.  Kopernquelle  . . 

29.  VI.  87. 

422,0 

101,2 

97,3 

18,7 

12,5 

0 

0 

10,3 

. 

21,1 

2.  Marktbrunnen 

9 

1130 

144,5 

0 

Spur 

183,1 

• 

• 

3.  Thalbrunnen  . . 

9 

1102 

• 

132,0 

• 

0 

0 

91,5 

• 

4.  Schulbrunnen  . . 

» 

3890 

. 

646 

0 

0 

984,0  2,75 

- ) 

5.  Gartenfeldbrunnen 

» 

1802 

272 

0 

Spur 

108,0 

* 

17.1 

6.  Lauf  brunnen  . . 

» 

350 

90,4 

58,4 

20,4 

11,8 

0 

0 

19,0  0,66 

7.  Oberbrunnen  . . 

9 

1408 

147,9 

0 

0 

360 

3,5 

. 

8.  Hinterbruunen 

9 

1408 

• 

187,0 

0 

0 

372 

0.85 

Marienborn. 

1.  Br.  aufd.  freien  PI. 

24.  VI.  87. 

810 

83 

• 

Spur 

0 

• 

. 

2.  Marienbrunnen 

9 

820 

• 

1 12 

» 

0 

• 

. 

3.  OherstraKso  . . 

» 

98ft 

• 

100 

* 

0 

0 

* 

• 

* 

Mumbach. 
Wasser  der  lanfdu.  Br. 

6.  VII.  87. 

332 

101,2 

20,8 

13,0 

28,9 

0 

0 

29,1 

13.87 

Nieder-Olm. 

,ss 

1.  Waaflergasse  . . 

30.  VI.  87. 

304 

79,0 

51,98 

10,2 

M 

ü 

0 

9,1 

2.  Rathaus  .... 

9 

294 

80,2 

49,8 

10,2 

0,4 

0 

0 

9,0 

* 

0 b e r - 0 1 tu. 

1.  Schmittsbrunnen  . 

29.  VI.  87. 

408 

118,4 

44,8 

27,2 

7,7 

0 

0 

42,7 

0,19 

18,1 

2.  Kapellbruuuen 

> 

400,8 

142,4 

30,8 

17,0 

13,8 

0 

0 

32,7 

0,14 

19,4 

2.  Grabenbrfinnchen 

9 

383,2 

110,4 

41,9 

32,3 

0,3 

0 

0 

22,7 

0.05 

17d 

4.  Druckbrunneu 

9 

383,2 

114,4 

47,6 

• 

7,5 

0 

0 

24,7 

0,09 

18,1 

Sörgenloch. 

1.  Hauptstrassenbr.  . 

29.  VI.  87. 

270,8 

07,2 

53,4 

11,9 

7,08 

0 

0 

10,9 

. 

2.  Altor  Brunnen 

9 

270 

08,5 

54,1 

10,2 

7,08 

0 

0 

12,0 

. 

H, 

3.  Neuer  Brunnen  . 

• 

278 

CG, 4 

54,1 

10,2 

7,05 

0 

0 

12,0 

• 

14. 

5 


Name  de«  Orte», 
tenenming  oder  »Stand- 
ort der  Brunnen. 

•1  1 
— 7« 
■—  - 

l ' r* 

V — 

■3  *« 

— x 

jx 

.2 

& 

rt 

b 

3 

W 

r 

2 ■ 
ei 

§Z 

£ 

t* 

a© 

S t 
*1 

C 1 M 

3 . ■§  ! 
Xy-  «S 

r 

« 

Stadecken. 

Gemeinderuhrhruniien 

30.  VI.  87. 

673  108,4 

150,19 

22,0 

80,4 

Ü 

0 

21,0  0,5 

31,8 

W e i s e n a u. 

1.  Wasserleitung 

39.  VI.  87. 

335, 0|  94,4 

49,1 

15,3 

11,8 

o 

0 

22,00,05 

16,3 

2.  Btembruuueu  . 

» 

444  101,4 

60,6 

22,1 

63,8 

0 

0 

18,3  0,05 

18,9 

3.  Kuhhruimen 

» 

950 

61,2 

0 

0 

32,00,25 

4.  Hiiblhruimeu  . . 

» 

1135 

62,9 

0 

0 

39,00,25 

5.  Baclihruiinen  . . 

* 

373  1 98,4 

61,3 

13,6  21,6 

0 

0 

9,1  0,15 

18,4 

6.  Zollhnmnen  . . 

378  100,4 

60,6 

13,6 

24,1 

0 

0 

7,o|  . 

18,5 

7.  Boeksbrunnen 

» 

3362 

. 

462,4 

0 

ü 

732  2,4 

Zornheim. 

I 

1 Neuer  Köhrenbr.  . 

30.  VI.  87. 

862,0  . 

112,2 

0 

.0 

196,3  0,19 

2.  <Femeiiideliausbr. 

2160 

384,2 

- 

0 

0 

382,1  1,5 

3.  Alter  Kohrbrunnen 

» 

730 

74,8 

0 

0 

120  0,4 

4.  Schul  liaushrunneu 

» 

348  79,6 

60,9 

20,4 

0 

0 

18,4 

16,5 

Analyne  de*  Wannertt  der  Nahe  bei  Hingen  und 
der  darin  «mMpendirten  Klotte. 


Von  Dr.  E.  Egger,  Maiur.. 


Den  früheren  Mittheilungen  über  die  wechselnde  Zusammen- 
setzung des  Wassers  der  Nahe  bei  Bingen  im  Jahre  1885*)  fügen 
wir  hier  die  Resultate  an,  welche  bei  der  vollständigen  Analyse 
einer  Wasserprobe  erhalten  wurden,  die  wir  atn  10.  October  1886 
von  der  Drususbrücke  bei  Bingen  aus,  der  Nahe  entnommen  hatten. 

Das  geschöpfte  Wasserquantum  betrug  40  Liter. 

Für  10  Liter  des  filtrirten  Wassers  wurde  folgende  Zusammen- 
setzung gefunden: 

Rückstand  bei  100°  C.  bis  zu  constantem  Gewicht  getrocknet 
= 1,895  grm. 

Organische  Substanzen  . 0,1375  grm. 


fÖlühvorliiKt'' 


Kalk  CaO.  . 

0,462» 

» 

Magnesia  MgO 

0,1635 

* 

Eisenoxyd  Fe*  0*  i 
Thonerde  AI* 0*  |‘ 

0,0064 

* 

Kaliumoxyd  K*0  . 

0,1152 

Natriumoxyd  Na*0 

0,1021 

Chlor  CI  . 

0,2720 

- 

Schwefelsäure  S 0a 

0,1167 

zu  übertragen 

1,3754 

grm. 

| =9,26Härte- 
f grade. 


*)  Notizbl.  d.  Vereins  f.  Erdkunde  etc.  1 SM',. 
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Ucbertrag  1,3704  gnn. 


Phosphorsäure  I”  üs 
Salpetersäure  N*  U5 
Kohlensäure  CO*  . 
Kieselsäure  Si  0*  . 


0,0054 
0,0407  - 

0,4000  - 
0,0716  » 


1,0531  gnn. 

Hiervon  ab  die  dem  CI  acquivalcntc 

O-Mengc 0,0613 


1,8918  gnn. 

Die  Menge  der  in  diesen  40  Liter  enthaltenen  suspendirten 
Stoffe  betrug,  nachdem  sic  bei  100® C.  bis  zu  constantem  Gewichte 
getrocknet  worden  waren,  1,019  grm. 


Davon  entfallen  auf: 
Organische  Stoffe  und  ehern. 

auf  10  Liter  Wwer 
berechnet. 

gebundenes  VV;isser  . = 

0,1457  grm. 

0,0364  gnn. 

in 

Salzsäure  Lösliches  . = 

0,2130  » 

0,0535  - 

» 

> Unlösliches  . = 

0,6893  » 

0,1723  » 

1,0489  grm. 

0,2622  grm. 

Für 

das  in  Salzsäure  Lösliche  e 

rgah  sich  folgende  Zusammen- 

Setzung: 

auf  10  Liter  Wasser 
berechnet. 

Kieselsäure  SiO* 

0,0803  grm. 

0,0216  gnn. 

Kalk  CaO  .... 

0,0048  > 

0,0012  » 

Magnesia  MgO  . 

0,0081  * 

0,0020  » 

Eisenoxyd  Fe’O* 

0,0840  > 

0,0210  * 

Thonerde  AHO*  . 

0,0009  • 

0,0002  v 

Manganoxyd  Mn*03  . 

Spuren 

Spuren 

Phosphorsäure  P*0“  . 

0,0059  . 

0,0015  » 

Schwefelsäure  SO3 

Spuren 

Spuren 

Kaliumoxyd  KM) 

Spuren 

Spuren 

Natriumoxyd  Na*0 

0,0028  • 

0,0070  . 

Kohlensäure  CO* 

Spuren 

Spuren 

0,218o  grm. 

0,0515  grm. 

In  dem  in  Salzsäure  Unlöslichen 

wurde  nach  dem  Aufschlüssen 

gefunden 

auf  10  Liter  Wasser 
bonjchnet. 

Kieselsäure  Siü* 

0,5054  gnn. 

0,1263  grm. 

Kalk  CaO  . 

0,0229  » 

0,0057  » 

Magnesia  MgO  . 

Spuren 

Spuren 

Eisenoxyd  Fc*0* 

0,0486  » 

0,0122  . 

Thonerde  A1*0*  . 

0,0615  - 

0,0154  . 

Manganoxyd  Mn*03  . 

Spuren 

Spuren 

Phosphorsäure  P*0S  . 

0,0212  > 

0,0053  » 

Schwefelsäure  SO3 

> 

— 

Kaliumoxyd  KM) 

Spuren 

Spuren 

Natriumoxyd  NajO 

0,0221 

0,0055 

0,6817  grm. 

0,1704  grm. 
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Demnach  sind  enthalten: 

i Mittel  aus  den  im 

a»  in  im  grin.  gelösten  Bestnndtheilen: 

Jahre  IftflAausgeffthrton 
12  Analysen.) 

Organische  Substanzen 

TA’öti  grm. 

- grin. 

(Olührerlntt) 

Kalk  CaO  . 

. 24,37‘»  . 

23,1  > 

Magnesia  MgO  . 

8,;)  > 

Eisenoxyd  Fe30* 
Thonerde  AFO3  . 

' [ o,:ti8  . 

- * 

Kaliumoxyd  Ks() 

. t;,t)7<t 

— 

Natriumoxyd  Na'O 

. 5,387 

— 

Chlor  CI 

. 14,3t>ö 

11,7  . 

Schwefelsäure  S 03 

. 0,158  . 

8,9  , 

Phosphorsäure  P*0*  . 

. 0,284  . 

— 

Salpetersäure  N*tP 

. 2,147  . 

— 

Kohlensäure  C 0* 

. 24,274 

— * 

Kieselsäure  SiO5 

. 3,778 

— 

b)  in  1(*>  grm.  suspendirten  Bestandtheilen  (Schlamm): 


Organische 
Stoffe  und 
ehern,  geh. 
Wasser 

1 inrili 
HCl 

/.«■rset/liar 

Mit  H CI  nicht 
zersetzbar  mit 
Na*  C O*  auf- 
geschlossen 

Insge- 

samrat 

20.:!:» 

65,80 

zusammengesetzt 

aus 

Kieselsäure  8i  0* 

8.227 

18.179 

56.406 

Kalk  CaO  . . . . 

0,457 

2,173 

2.630 

Magnesia  Mg  ( ) 

0,772 

0.7  72 

Eisenoxyd  Fe40*  . . 

8,008 

i.o:!:; 

1 2,64  1 

Thonerde  Al*  O5  . . 

M&ng&uoxyd  Mn*  0* 

0,080 

Spuren 

5.862 

5,9  18 

PhosphorsÄure  C* ( >5 

0,562 

2.02  t 

2,583 

Schwefelsäure  BOs  . 
Kaliumoxyd  K*0 

Spuren 

Spuren 

Natriumoxyd  Na*0  ■ 

2,669 

2,106 

• 

1,775 

Kohlensäure  CO3 

Spuren 

* 

Cheniimvhe  Analyse  den  Rheliiwaggerg  und  der  In 
demselben  onipcndirten  Stoffe. 

Ausgeführt  mit  dem  in  der  Zeit  von  Juli  1886  bis  Jan.  1887 
gesammelten  Materiale.*) 

Von  l)r  K.  Egger,  Mainz. 

In  dem  Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  pro  1886  berich- 
teten wir  bereits  über  die  Zusammensetzung  des  Rheinwassers  und 
der  darin  suspendirten  Stoffe,  wobei  uns  das  Material  zur  l'nter- 
suchung  gedient  hatte,  das  in  den  Monaten  Januar  bis  Juli  188»;  ge- 

*)  Mit  einer  C'urventafel. 
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sammelt  worden  war.  Nunmehr  sind  wir  in  der  Lage,  auch  die  Re- 
sultate mittheilen  zu  können,  welche  bei  den  Analysen  der  Proben 
erhalten  wurden,  die  in  den  Monaten  Juli  1886  bis  Januar  1887  an 
derselben  Stelle  geschöpft  worden  waren. 

An  suspendirten  und  gelösten  Stoffen  enthielten  die  einzelnen 
Proben,  in  grammen  ausgedrückt,  pro  Liter: 


Wasser  geschöpft 
am: 

Pegel 

Suspeudirte 

Stoffe 

Gelöste  Stoffe, 
im  ültrirten 
Wasser  bestimmt 

m 

grm. 

grm. 

22.  Juli  1886 

1,49 

0,026 

0,200 

19.  August  » 

1,52 

0,032 

0,191 

1.  September  * 

1,99 

0,037 

0,196 

19.  October  * 

1,10 

0,048 

0,208 

27.  November  » 

1,20 

0,007 

0,205 

1 7.  December  » 

2,35 

0,040 

0,200 

Mittel 

0,0316 

0,200 

Die  aus  40  Liter  Wasser  erhaltene  Menge  suspendirtcr  Stoffe 
betrug  1,351  grm.  und  hatte  folgende  Zusammensetzung: 


< >rganiscbe 
Stoffe  und 
chemisch  geh. 
Wasser 

Durch 

Sal/.sAure 

zersetzbar 

Durch  .Salzsäure 
uuzersetzbxr,  mit 
Nntriumearbonat 
aufgeschlossen 

0,1565 

0,6065 

0,5880 

bestehend  aus: 

Kieselsilure  8iO* 

0,0921 

0,4591 

Kalk  CaO  . . 

0,1769 

Spuren 

Magnesia  MgO  . . 

Eisenoxyd  re,0* 

0,0258 

0,0061 

0,0435 

| 

Thonerde  A1H)8  . 

0,0720 

v'  0,0832 

Phosphorstture  P*0* 

0,0066 

Schwefelsäure  SO*  . 
Kalmmoxvd  K*0 

0,0041 

Spuren 

Natriumoxyd  Na*0  . 

| 0,0177 

{ 0,0396 

Kohlensäure  ('O* 

0,1683 

• 

Im  Durchschnitt  beträgt  nach  Tabelle  I.  die  Menge  der  in  der 
Zeit  von  Juli  bis  Januar  gefundenen  suspendirten  Bestandteile  pro 
Liter  0,0316  grm.  und  in  10  Liter  sonach  0,316  grm.,  für  die  sich  fol- 
gende Zusammensetzung  berechnet: 
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Organische 
Stoffe  und 
chem.  geh. 
Wasser 

Durch 

Salzsäure 

zerzet/h.-ir 

1 >urch  Salzsäure 
musenietzbar,  mit 
Nalri  um  rarhon  al 
aufgeschlossen 

0,0366 

0,1419 

o,  1 H57 

bestehend  aus: 

Kieselsäure  8i 0*  . . 

Kalk  CaO 
Magnesia  MgO 
Eisenoxyd  Fe*Oa 
Thunerde  AlaO*  . . 

Phosphors&ure  1>205 
Schwefelsäure  8 0*  . 
Kaliumoxyd  K* O 
Natriumuxyd  NasO  . 
Kohlensäure  C O1 

■ 

0,0215 
0,0413 
0,0059 
0,0101 
0,0168 
0,00 1 5 
0,0009 

{ 0,0111! 
0,0394 

o.  1074 
Sjmrcu 
0,0014 

j 0,0194 

Spuren 
{ 0,0092 

In  10  Liter  Wasser  des  durch  Filtriren  von  den  suspendirten 
Stoffen  befreiten  Rheinwassers  wurden,  in  Grammen  ausgcdrückt, 
gefunden : 


Rückstand  bei  100"  C.  bis  r.u  constantem  Gewichte  getrocknet 
= 1,860  grm. 


darin:  Organische  Substanzen  . 
f Gl  fth  verlast) 

0,0900  grm. 

Kalk  CaO 

0,7680 

» 

| =9,26Härte- 
[ grade 

Magnesia  MgO 
Eisenoxyd  Fe’O*  . i 

0,1102 

» 

Thonerde  APOa  . > 

Phosphorsäure  P3  0*  I 

0,0153 

» 

Kaliumoxyd  K*0  . 

0,0219 

* 

Natriumoxyd  Na-  O 

0,0483 

k 

Chlor  CI  . 

0,0630 

> 

Schwefelsäure  S O* . 

0,1600 

» 

Salpetersäure  N*Os 

0,0245 

* 

Kohlensäure  C 0*  . 

0,5200 

» 

Kieselsäure  SiO*  . 

0,0464 

Hiervon  ab  die  dem  Chlor  acijuivalentc 

1.8700 

grm. 

Sauerstoffmenge  .... 

0,0142 

» 

l,K5tH  grm. 

Uebertriigt  man  (siehe  beifolgende  Tafel)  die  im  Jahre  1886  ge- 
wonnenen Resultate,  soweit  diese  die  Rückstandsmengen  und  die 
suspendirten  Stoffe  betreffen,  zugleich  mit  den  jeweiligen  Pegelständen 
auf  eine  Curventafel,  so  ergibt  sich,  dass  die  Regel,  wonach  bei  Flüssen 
die  Rückstandsmengen  mit  den  suspendirten  Stoffen  ab-  und  zunehmen, 
während  sie  sich  den  Pegelständen  gegenüber  umgekehrt  verhalten, 
hier  häufig  durchbrochen  ist;  denn  die  fitr  die  Pegelstände  und  für 
die  suspendirten  Stoffe  gefundenen  Mengen  bewegen  sich  nur  in  8 
Fällen  nach  der  gleichen  Richtung,  und  die  Rückstandsmengen  und 
Pcgelstände  stehen  nur  5 mal  in  einem  umgekehrten  Verhäitniss  zu- 
einander. 
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Bei  den  von  uns  im  Jahre  1884  ausgeführten  Untersuchungen*) 
wurden  in  dieser  Hinsicht  günstigere  Resultate  erhalten,  indem  dort 
die  Riickstandsmengen  und  die  Pegelstände  nur  2 mal  Abweichungen 
von  der  Regel  aufweisen  und  auch  die  Curven  flir  Pegel  und  sus- 
pendirte  Stoffe  mit  Ausnahme  von  2 Fällen  stets  zusammen  fallen. 

Nach  den  von  uns  bis  jetzt  ausgeführten  Analysen  des  Rhein- 
wassers und  der  darin  suspendirten  Schlammtheile , berechnet  sich 
die  Zusammensetzung  für  100  gnn.  gelöster  und  100  grm.  suspendirter 
Stoffe  folgendermassen : 


a)  ln  100  grm.  der  im  Rheinwasser  gelösten  Stoffe  wurden  ge- 


funden: 

L 

1L 

UL 

IV. 

XII.  1883.**) 

1884/*) 

' ■ ■ 

— — 

bi« 

1886. 

XU.  1884. 

I— XII. 

1 — VII. 

VU-X1I. 

Organische  Stoffe 

. — 

— 

8,105 

4,830 

(Oltth  Verlust) 

Kalk  CaO 

. 38,4 

37,6 

34,002 

41,290 

Magnesia  MgO 

. 6,5 

7,180 

6,030 

Eisenoxydul  FeO 

. — 

— 

0,078 

( 

Thonerde  AP  0* 

. — 

— 

0,761 

1,366] 

0,876 

Pho8phoreäure  1”0S  — 

— 

0,527 

1 

Kaliumoxyd  K’O 

. — 

— 

2,068 

1,123 

Natriumoxyd  Na’O 

. — 

— 

3,278 

2,50»i 

Chlor  CI  . 

. 3,;i 

4,1 

3,561 

3,387 

Schwefelsäure  S0S 

. 11,5 

12,0 

11,878 

8,602 

Salpetersäure  N’O* 

. — 

— 

3,004 

1,317 

Kohlensäure  CO’ 

. — 

— 

24,195 

27,957 

Kieselsäure  SiO’ 

. — 

- 

2,195 

2,494 

b)  Für  100  grm.  Schlamm  berechnet  sieh  die  Zusammensetzung 
in  den  beiden  Perioden  I.  und  11.  folgendermassen: 


( Organische 
Stoffe  mit 
cliem.  geh. 
Wasser 

Durch 

Salzsäure 

zersetzbar 

Durch  Salzsäure 
nicht  zersetzbar, 
mit  Natriumcarb. 
aufgeschlossen 

Insgesanmit 

i.  ii. 

i. 

11. 

i.  ii. 

i. 

U. 

19,00  iV.öh 

34,38 

44,89 

46,53  43,53 

KieselsÄure  SiO’  ■ . 

10,257 

6,817 

bestehend  aus 
34,105  33,983 

44,362 

40,8'«' 

Kalk  CaO  .... 

7,314 

13,096 

0,330  Spuren 

7.644 

13,096 

Magnesia  MgO  . . 

0,698 

1,872 

0,652  0,454 

1,350 

2,326 

Eisenoxyd  Ke’()a 

3,613 

3,219 

0,936  I 

1 4,549 

Thonerde  Al*08  . . 

4,967 

5,329 

7,539  { 6,159 

© 

12,506 

15,196 

Phosphoraäure  l'MJ6 

0,371 

0,489 

0,619  | 

| 0,990 

Schwefelsäure  SO’  . 

0,186 

0,303 

0,186 

0,303 

Kaliumoxyd  K’O  . 

2,539 

1,310 

1,404  1 2 934 
0,936  1 ’ 

3,943 

4,241 

Natriunmxyd  Na’O  . 

0,064 

© 

1,000 

Kohlensäure  CO2 

4,352 

12,455 

4,352 

12,455 

*)  II.  Rechenschaftsbericht  des  Chem.  Untersuchungsaintes  fiir  die  Provinz  Rheinhessen. 

Mainz,  V.  v.  Zähem,  1885. 

**)  Ebenda. 
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In  der  Periode  I.  lieferte  die  im  März  geschöpfte  Probe  den 
grössten  Theil  der  Gcsammtsumme  der  schwebenden  Theile,  indem 
damals  im  Liter  0,249  grra.  enthalten  waren,  während  sie  an  den  ein- 
zelnen Schöpftagen  der  II.  Periode  in  viel  gleichmässigeren  Mengen 
gefunden  wurden. 

Die  Berechnung  auf  100  gnn.  Trockenrtickstand  haben  wir  dess- 
halb  gewählt,  weil  dadurch,  wie  Wolfbauer*)  tiir  die  Donau  und 
wir  für  Rhein  und  Main**)  nachgewiesen  haben,  namentlich  für  die 
die  in  Wasser  gelösten  Bestandtheile,  eine  bessere  Uebersicht  der 
einzelnen  Ergebnisse  ermöglicht  wird;  denn  diese  Proccntzahlen 
bleiben  fiir  ein  und  dasselbe  Wasser  — die  Entnahme  an  der  gleichen 
Stelle  vorausgesetzt  — annähernd  immer  dieselben,  mag  der  W asser- 
stand hoch  oder  niedrig  sein. 

Im  fünften  Capitel  des  I.  Bandes  seines  Lehrbuchs  der  Geologie 
hat  G.  Bischof  auch  die  im  Rheinwasser  gelösten  und  suspendirten 
Stoffe  eingehend  besprochen.  Die  dort  angeführten  Schöpfstellen 
liegen  aber  von  den  unseligen  leider  sehr  weit  ab,  wesshalb  ein  Ver- 
gleich der  beiderseitigen  Analysen  kaiuu  zulässig  erscheint.  Immer- 
hin aber  ist  es  bemerkenswerth , dass  die  procentischc  Zusammen- 
setzung der  gelösten  Stoffe  des  im  März  1852  bei  Bonn  geschöpften 
Rheinwassers  verhältnissmiissig  gut  mit  unseren  Befunden  Uberein- 
stimmt. 

Bischof  fand  dort  für  100  grm.  Trockenrückstand; 

Kalk  Ca  0 . . 36,75  gnn. 

Magnesia  MgO  . 5,34  » 

Chlor  01  . . . 5,14  . 

Schwefelsäure  SO*  15,69  » 

In  den  suspendirten  Stoffen,  welche  Bischof  aus  dem  bei  Bonn 
geschöpften  Rheinwasser  gesammelt  hatte,  war  kein  kohlensaurer  Kalk 
nachweisbar,  während  wir  noch  erhebliche  Mengen  dieser  Verbindung 
in  den  schwebenden  Thcilen  vorfanden,  was  sich  schon  heim  Ueber- 
giessen  derselben  mit  Salzsäure  durch  starkes  Brausen  zu  erkennen 
gab.  Bischof  erklärt  das  Fehlen  der  Kalkcarbonate  in  den  suspen- 
dirten Theiien  des  von  ihm  untersuchten  Rheinwassers  damit,  dass 
er  annimmt,  der  Rhein  habe  dieselben  theils  bereits  in  dem  Bodensee 
abgesetzt,  theils  seien  sie  von  dem  Rheinwasser,  das  noch  lange  nicht 
mit  kohlensaurem  Kalk  gesättigt  ist,  gelöst  worden,  und  glaubt  ferner, 
dass  die  Kalkcarbonate,  welche  dem  Rhein  durch  Nebenflüsse,  die 
aus  dem  Kalkgebirge  kommen,  sow’ie  aus  den  tertiären  Kalkschichten 
des  Mainzer  Beckens  zugeführt  werden,  nicht  in  Suspension  nach 
Bonn  gelangen. 

Es  wäre  demnach  festzustellen,  auf  wie  weit  unterhalb  Mainz 
Kalkcarbonate  in  den  schwebenden  Theiien  des  Rheines  noch  nach- 

*)  Die  chem.  Zusammensetzung  des  Wassers  der  Dunau  vor  Wien  im 
Jalue  1 H7H.  .Sitzb.  d.  K.  Akademie  der  Wissenschaften.  Bd.  LX XXVII. 
II.  Abth. 

**)  II.  Kechenschaftsb.  des  chem.  Untersuchungsaintes,  Mainz,  V.  v.  Zabern, 
1885. 
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weisbar  sind,  und  oh  die  Verhältnisse  heute  noch  ebenso  liegen  wie 
im  Jahre  1852,  beziehungsweise  ob  nicht  die  inzwischen  ausgeführten 
Rheincorrectionen,  durch  weiche  sicher  auch  die  Laufgesehtvindigkcit 
des  Flusses  vermehrt  wurde,  Aenderungen  in  der  Zusammensetzung 
des  bei  Bonn  vorbeigeflihrten  .Schlammes  bewirkt  haben. 

Die  von  uns  untersuchten  Wasserproben  sind  dem  Rheine 
sämmtlich  oberhalb  der  MainmUndung  entnommen.  Die  schwebenden 
Theile  des  Mainwassers  enthalten  nach  der  im  vorigen  Jahre  ausge- 
führten  Analyse*)  gleichfalls  ziemlich  viel  Kalkcarbonate;  denn  100  grm. 
der  im  Mainwasser  suspendirten  Stoffe  setzen  sich  zusammen  aus: 


Organische 
Substanzen  n. 
chem.  geh. 
Wasser 

Durch 

Salzsäure 

zersetzbar 

1 >urch  Salzsäure 
unzereetzbsr,  mit 
Natriumcarbonat 
aufgeschlossen 

18,08 

51,50 

30,41 

bestehend  aus: 

Kieselsäure  Si  < » ' 

ia,64 

23,21 

Kalk  CaO  . . . . 

13,82 

0,45 

Magnesia  MgO 

0,8  t 

0,48 

Eisenoxyd  Fe’O* 

3,84 

1,05 

Thoneriie  ARO*  . . 

4,54 

1,69 

Phosphors*  ure  I**05 

1,19 

1,57 

KchwefeleÄure  SO*  . 

Spuren 

Kilioinoxyd  JvfO 

{ 2,«0 

{ 1,99 

Natriumoxvil  Na’O 

Kohlensäure  CO’ 

: 0,88 

Die  Nahe  führt  mit  ihren  schwebenden  Theilcn  dem  Rheine 
keine  bezw.  nur  minimale  Spuren  von  Kalkcarbonnten  zu,  wie  die 
Analyse  der  vorstehenden  Abhandlung  ersehen  lässt. 


*)  Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  188(i. 


Verzeichniss  der  Nclirlftcn 

von  Gesellschaften,  Behörden,  Anstalten  etc.,  welche  dem 
Verein  für  Erdkunde  bezw.  dem  mittelrheinischen  geologi- 
schen Verein  und  der  geologischen  Landes-Anstalt  dahier 
vom  1.  März  1887  bis  1.  Juni  1888  eingesandt  wurden. 

(Mitgetheilt  von  C.  Clielius.) 

f Oit!  fblgsodes  Angaben  mögen  (len  Kitmnndom.  welchen  eine  besondere  Kmpfange- 
beschmnigung  nicht  EUging,  al'  Quittung  dienen.] 

Als  Geschenke  gingen  ein  Hefte  von  den  Herren  Andrea,  Böhm, 
Brauns,  v.  Mueller. 

Im  Tausch  verkehr  wurden  gesandt: 

Ara n,  Fernschau  I u.  II. 

Altenburg,  Herzogi.  Sächsisches  Ministerium,  Statistische  Mitthei- 
lungen XXI— XXIII ; Kalender  1887. 
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Amsterdam  (Leiden),  Aardrijkskundig  Genootsehap. 

Verslagen  an  Aardr.  Mededeelingen  IV  u.  V 1 — 2. 

Meer  uitgebr.  artikeln  IV.  1.2.  V.  1. 

Anvers,  Societe  royale  de  Geogr.,  BuU.  XI.  4,  XII.  1—2.  XIII.  3. 
Augsburg,  Naturwiss.  Verein  für  Schwaben  und  Neuburg  29. 
Baden  b.  Wien,  Gesellscliaft  /.Verbreitung  wiss.  Kenntnisse. 
Baltimore,  Index  of  the  literature  of  explosives  I. 

Bauiberg,  Gewerbeverein,  Wochenschrift  1886, 

Naturforsch.  Gesellschaft  14. 

Batavia,  Natuurkundig  Tijdschrift  voor  Nederlamlsch-lndie  XLVI. 
Basel,  Naturf.  Gesellschaft  VIII,  1 tu 2. 

Berlin,  Kflnigl.  Statist.  Bureau,  Preuss.  Statistik  70,  89,  91—34. 

Zeitschrift  für  Statistik  XXVI  3.4,  XXVII  1—4. 

Königl.  geologische  Landes-Anstalt,  Jahrbuch  1886. 
Abhandlungen  VIII.  2,  VII.  3 u.  4 nebst  Atlas. 

Karte,  Lieferung  32,  34  u.  35  nebst  Erläuterungen. 
Katalog  der  Bibliothek,  Nachtrag  1875—86. 

Deutsche  geolog.  Gesellschaft  38.  4 u.  39  nebst  Katalog  der 
Bibliothek. 

Gesellschaft  für  Erdkunde,  Zeitschrift  XXL  XXIII.  2. 

Verhandl.  XIV— XV  1 — 3.  nebst  Sitzungsberichten  und 
Bücherverzeichnis«  der  Bibliothek. 

Afrikanische  Gesellschaft  V.  2. 

Deutsche  Colonialzeitnng  III.  1 24,  IV.  1—22. 

Bern,  Schweiz,  geolog.  Commission,  24  Lief.  Beilage  u.  32  Lief,  nebst 
Atlas,  Titel  u.  Farbenskala. 

Karte  5.  25  u.  13. 

Bistriz,  Gewerbeschule  1887. 

Bonn,  Naturhist.  Verein  43.2  u.  44. 

Bordeaux,  Societe  de  Geographie  commerciale.  Bull.  1887.  1—24 

il.  1888  1-10. 

Boston,  Soc.  of  nat.  History. 

American  academy  of  arts  and  Sciences,  XIV  1—2. 
Braunschweig,  Verein  fiir  Naturwissenschaften  1883  -1886  3u.4. 
Bremen,  Naturwissenseh.  Verein  1X4,  X 1 — 2;  Jahresbericht  22. 

Geographische  Gesellschaft,  Geogr.  Blätter  X 1 — 4,  XI  1—2. 
Breslau,  Schlesische  Gesellschaft  f.  vaterl.  Cultur  64  nebst  Ergän- 
zungsheft. 

B r il  nn , k.  k.  mähr.-schles.  Gesellsch.  fUr  Ackerbau,  Mitth.  1880  u.  1887. 
Naturf.  Verein  in  Brilnn  XXIV  1—2.  XXV  nebst  meteorologi- 
schen Berichten  4 u.  5. 

Brüssel,  Societe  Roy.  Beige  de  Geogr.  1887,  1888,  1. 

Societe  royale  malacologique  de  Belgique  XV.  2,  XVI.  1. 
Buda-  Pest, Ungar,  geolog. Anstalt,  Mittheilungen  VIII. 5 6:  Jahres- 
bericht 1885  nebst  Beilage. 

Zeitschrift  XVII  1—12  nebst  Beilagen. 

Societe  liongr.  de  Geogr.,  Bull.  XV— XVI  1-4. 
National-Museum,  Naturhistorische  Hefte,  X,  XI  1 —2. 
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Bukarest,  Societ.  geografica  romano,  Bul.  VIII  1—4. 

California,  Academy  itf  Sciences  Bull.  II.  5 — 7. 

Cambridge,  U.  S.  Museum  of  comparative  Zoology  X111.2  8,  XIV.  1. 

Annual  Report,  18K»j — 1HM7. 

Cassel,  Verein  für  Erdkunde,  32 — 33. 

Cherbourg,  Societe  nat.  d.  sc.  nat. 

Christiania,  den  Norske  Nordhaus-Expedition  XVII— XVIII  a—b. 
Kgl.  Norweg.  Universität,  Programm  1880. 

Norweg.  Commission  d.  europ.  (iradmessung,  Geodätische  Ar- 
beiten IV  u.  V. 

Chur,  Naturf.  Ges.  Grauhiindens,  30. 

Colmar,  Soc.  d’hist.  nat.  de  C. 

D an  zig,  Naturf.  Gesellschaft  IV.  4 nebst  Prähistorische  Denkmäler. 
Darmstadt,  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik, 

Beiträge  XXVIII.  12,  XXIX. 

Zeitschrift  für  die  landwirthschaftl.  Vereine  1887  u.  1888 
1—16. 

Gewerbeblatt  1887  u.  1888  1— 20. 

Historischer  Verein,  Quartalblätter  1880.  4,  1887.  1 — 3. 

Archiv  für  hess.  Geschichte  und  Alterthumskunde. 
Davenport,  Acad.  of  nat.  Sciences. 

Donaueschingen.  Verein  f.  Geschichte  u.  Naturgeschichte  IV — VI. 
Dotiai,  Union  gtb»gr.  du  Nord  de  la  France,  Bull.  VII  VIII  1—3. 
Dorpat,  Naturf.  Gesellschaft  IX. 4,  Meteorologische  Beobachtungen 
für  1880  u.  1887  nebst  Beilage. 

Dresden,  Kgl.  Statistisches  Bureau,  Zeitschrift  32  3—4  u.  33  1—2 
nebst  Supplement. 

Kalender  und  Jahrbuch  1888. 

Naturwissensch.  Ges.  Isis  1880.  2,  1887. 1—2. 

Verein  für  Erdkunde. 

Dürkheim,  Pollichia  43—46. 

Edinburgh,  The  scottish  geograph.  magazine. 

Geolog.  Soc.  V.  3. 

Emden,  Naturf.  Gesellsch.  Bericht  71. 

Florenz,  Societ ü africaine  d'Italie,  Bull.  111,  IV  1 — 4. 

Frankfurt  a.  M.,  Physical.  Verein  188Ö — 1880. 

Senkenbergische  naturforsch.  Gesellschaft  1887. 

Statistische  Mittheilungen  tilr  1887  n.  Beiträge  z.  Statistik  V.  2. 
Verein  für  Geogr.  u.  Statistik  L. 

Frankfurt  a. Oder,  Naturvv.  Verein  IV.  V. 

Societatum  litterae  1887,  1888  1 — 4. 

Frauen feld,  Thurgauische  naturf.  Ges. 

St.  Gallen,  Ostschweiz,  geogr.-commercielle  Gesellschaft  1887  und 
1888.  1. 

Naturwissenschaftliche  Gesellschaft  1884 — 1880. 

Genf,  Revue  suisse  de  Topographie  etc. 

Giessen,  Oberhessische  Gesellschaft,  Ber.  25. 
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Görlitz,  Naturf.  Gesellschaft  19. 

Greifswald,  Geographische  Gesellschaft  11.2  nebst  Beilage. 

Graz,  Verein  der  Aerzte  in  Steiermark  lHHtj. 

Halle,  Zeitschrift  fiir  die  ges.  Naturwissenschaften  V.  5— 0,  VI.  1—  0. 
Verein  für  Erdkunde,  Mitthcilungen  1887. 

Kaiserl.  Leop.-Carol.  Akademie  der  Naturf. 

Leopoldina  XX11I.  1-24,  XXIV.  1-8. 

Nova  Acta. 

Hamburg,  Geograph.  Gesellschaft. 

Deutsche  Seewarte  1880  u.  1887  nebst  Beiheften. 
Meteorologische  Beobachtungen  VIII. 

Statistisches  Bureau  XIV.  1—2. 

Verein  fllr  naturw.  Unterhaltung  VI. 

Hanau,  Wetterauer  Gesellschaft  1885 — 1887. 

Hannover,  Naturhistorische  Gesellschaft. 

Geograph.  Gesellschaft. 

Havre,  Socii'te  de  Geogr. 

Heidelberg,  Naturhist.  uiedic.  Verein  IV.  1. 

Innsbruck,  Naturwiss.  mediein.  Verein  XVI. 

Karlsruhe,  Bad.  geogr.  Ges.,  Literaturverzeichniss. 
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MlUbeilungen  aus  den  Aufnalimegebieteu. 

Von  C.  Chelius. 

(Ausdehnung  der  Aufnahmen;  die  westliche  abnorme  Gneissformation: 
Störungen  in  derselben,  die  Auflagerung  des  Runtsandsteins , das  I'rotil 
dda  Felsbergs;  die  mittlere  normale  Gneissformation  und  ihre  Einlage- 
rungen von  Diallag  , Hornblende-  und  Olivingesteiuen ; die  sog.  (fang 
granite  in  derselben;  zu  den  Basalten  /.wischen  Rhein,  Main  und  Neckar.) 

Vor  und  nach  der  Vollendung  der  Bliitter  Messel  und  Ross- 
dorf  der  geologischen  Karte  des  Grossherzogthums  Hessen  wurden 
von  mir  das  Blatt  Böllstein  vollständig,  von  Blatt  Umstadt  die 
südliche  Hälfte  und  von  Blatt  Darms tadt  der  ilstliche  Gebirgstheil 
aufgenommen;  der  grössere  Theil  des  gebirgigen  Randes  von  Blatt 
Zwingenberg,  sowie  das  Blatt  Neunkirchen  und  kleine  Tbeiie  der 
Blätter  Bensheim  und  Fürth  wurden  zur  Urientirung  eingehend  be- 
gangen. Für  diesen  Sommer  ist  die  Aufnahme  des  Blattes  Mörfelden 
und  des  ebenen  Theils  von  Blatt  Darmstadt  im  Gange  und  die  Voll- 
endung der  Aufnahmen  der  kleinen  Reste  der  Gneissformation  auf 
den  Blättern  Erbach,  Umstadt,  Schaafheim  und  Neustadt  ist  in  Aus- 
sicht genommen. 

Von  der  durch  diese  Aufnahmen  gewonnenen  Eintheilung  des 
Grundgebirges  in  eine  westliche,  abnorme  Gneissformation  — eine 
mittlere,  normale  — und  eine  östliche  Gneissformation,  und  von  den 
diese  Formationen  durchsetzenden  echten  Eruptivgesteinen  habe  ich 
vor  Kurzem  einige  Mittheilungen ')  gemacht. 

Die  Blätter  Neunkirchen,  Fürth  und  die  Gehirgstheile  der  Blätter 
Darmstadt,  Zwingenberg  und  Bensheim  fallen  ganz  in  das  Gebiet  der 
westlichen  abnormen  Gneissformation,  deren  Bänke  steil 
aufgerichtet  nach  NO  und  ONO  streichen,  aber  dureh  Verwerfungen 
gestört  nicht  selten  NW  Streichen  annehmen.  Eine  solche  Störung 
beginnt  u.  A.  am  Nordrand  des  Blattes  Bensheim  am  Ausgang  des 
Zellerthals  nahe  Stadt  Bensheim,  läuft  NNO  das  Schönberger  Thal 
querend  oberhalb  Schloss  und  Kirche  Schönberg  entlang,  wo  sie  durch 
eine  Querverwerfung  in  SO-NW  Richtung  ausgelöst  wird.  Diese  Ver- 
werfungen trennen  den  -Kirchberg^-Gnciss  bei  Bensheim  mit  seinen 
Marmorlinsen  und  eingelagerten  Schiefern  mit  NO  Streichen  und  die 
Felsberggesteine  mit  demselben  Streichen  von  einem  Gebiet  mit 
NW  Streichen,  in  welchem  ein  grobkörniger  Gneiss  ähnlich  dem  am 
Kirchberg  mit  mittelkömigen  Plagioklas  -Homblendegneissen  in  SW- 
Nü  Richtung  wechselt.  Dieses  gestörte  Gebiet  wird  von  zahllosen, 
pegmatitartigen  Gängen  in  mannigfaltigster  Verzweigung  durchzogen, 
während  solche  Gänge  in  dem  daneben  befindlichen,  normal  streichen- 
den Gebiet  fast  fehlen ; ein  gewisser  Parallelismus  der  Hauptgänge  und 
ihrer  Verzweigungen  in  Winkeln  von  100 — VJßfi  ist  meist  zu  erkennen 
(Fig.  3).  Die  stärkeren  Gänge  lassen  eine  Vergrösserung  des  Korns 
von  den  Rändern  zur  Mitte  wahmehmen ; hier  sind  nicht  selten  llohl- 

*)  Neues  Jahrbuch  für  Mineralogie  etc.  1888  Bd.  II;  brieti.  Mittheilung 
über  die  lamprophyrisclieu  und  grauitporuhyrischon  Ganggesteine  iin 
Grundgebirge  des  Spessarts  und  Odenwalds. 
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räume  vorhanden,  in  welche  grosse  Feldspäthe,  Quarze,  Turmaline 
und  Granaten  hineinragen.  Ein  Gang  am  Leo’schen  Keller  zwischen 
Bensheim  und  Schönberg  ist  besonders  reich  an  kleinen  rothbraunen 
Granaten.  Einige  dieser  Gänge  bestehen  nur  aus  Mikroklin  und 
wenig  Quarz  (z.  B.  Waldeck  NU  Schönberger  Kirche).  Ungewöhn- 
lichen Habitus  hat  der  Gang  unterhalb  der  Schönberger  Kirche, 
welcher  gelben  bis  grünlichen  Biotit,  aber  keinen  Mikroklin  enthält, 
senkrecht  zu  dem  gestörten  Streichen  des  Gneisse«  daselbst  NO 
streicht  und  eigentümlich  gerundete,  grosse  Einschlüsse  des  benach- 
barten Uomblendegneisses  enthält.  Es  ist  nicht  unwahrscheinlich, 
dass  hier  einer  der  seltenen  eruptiven  Gänge  voriiegt. 

Ein  anderes  Störungsgebiet  liegt  bei  Balkhausen  zwischen  den 
normal  streichenden  Massen  des  eigentlichen  Melibocus  und  Felsbergs 
und  dem  Vogelherd.  L)as  Streichen  der  Bänke  läuft  dort  von  S bis 
0 um,  sodass  eine  vollständige  Verschiebung  derselben  im  Kreise 
stattgefunden  haben  muss.  Am  Felsberg  deutet  eine  mächtige,  NW 
streichende  Bank  eines  gabbroähnlichen  Homblendegneisses  den  Be- 
ginn der  Störung  an : diese  zieht  aber  nur  den  NW  Fuss  des  Fels- 
bergs, nicht  auch  den  eigentlichen  Bergrücken  in  ihren  Bereich. 

Es  folgt  gegen  Osten  in  der  Gegend  von  Brandau  ein  System 
von  Verwerfungen,  welche,  NNW  und  NO  bis  NNO  streichend,  im 
Lauf  der  Modau  schon  angedeutet  sind. 

Ein  Störungsgebiet  bei  Niederhausen  gegenüber  Lichtenberg 
ist  besonders  deutlich  entwickelt.  Dasselbe  zeigt  wieder  WNW  bis 
NW  Streichen  der  Bänke  und  ist  im  Westen  durch  einen  NNO 
ziehenden  Graben  begrenzt,  in  welchem  eine  Scholle  Buntsand- 
steins mitten  im  Grundgebirge,  weitab  von  dem  Reinheimer  und 
östlichen  Mümling-Sandstein,  erhalten  geblieben  ist.  Der  Buntsandstein 
wird  dnzu  noch  von  einer  kleinen  Basaltkuppe  gekrönt,  die  gegen 
Norden  und  Süden  schmale  Gänge  aussendet.  Auch  das  nördlich 
hiervon  gelegene  Buntsandsteinterritorium  zwischen  Reinheim,  Leng- 
feld, Klingen  und  Brensbach  stellt  ein  Senkungsgebiet  dar,  welches 
an  seinen  Rändern  4 Basalte  trägt  und  im  Osten  an  die  mittlere 
Gneissformation  anstösst.  Die  Verwerfung  gegen  letztere  ist  besonders 
gut  ausgeprägt  (Fig.  10),  streicht  NNO  und  setzt  auch  zwischen  der 
westlichen  und  mittleren  Gneissformation  als  Verwerfung  sich  noch 
weit  fort,  nachdem  eine  vom  Förstberg  her  streichende  Querverwer- 
fung in  NW— SO  Richtung  die  tiefliegenden  Theile  mit  Buntsandstein- 
bedeckung  abgeschnitten  hat.  Hier  sei  gleich  bemerkt,  dass  im  öst- 
lichen Odenwald  der  Buntsandstein,  darunter  die  rotlien  Schieferletten 
und  die  Zechsteindolomitc  südlich  von  Annelsbach  ohne  Verwerfung 
der  mittleren  Gneissformation  direct  autlagem,  dass  aber  der  sog. 
mittlere  Buntsandstein  nördlich  von  Annelsbach  bis  zum  Main  den 
sog.  unteren  Buntsandstein  wahrscheinlich  übergreifend  überlagert, 
wenn  nicht  etwa  diese  nordöstlichen  Gebiete  ebenfalls  gesunken  sind 
und  dadurch  die  unteren  Schichten  nicht  mehr  erkennen  lassen.  Hier 
stossen  desshalb  Gneiss  und  mittlerer  Buntsandstein  in  gleichem 
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Niveau  zusammen,  während  Bildlich  von  Annelsbach  Buntsandstein 
und  Zcehstein  sich  durch  eine  immer  schärfer  werdende  Denudations- 
kante, in  tiemässheit  des  Einfallens  der  Schichten  nach  0 und  SO, 
von  dem  Gneiss  abheben  und  letzteren  zwischen  Morsberg  und  Lärrn- 
feuer  in  steilem  Anstieg  um  durchschnittlich  150  m überragen.  Der 
Graben  mit  Sandstein  bei  Lichtenberg  gibt  darnach  ein  Bindeglied 
für  die  Voraussetzung  ab,  dass  der  Buntsandstein  einst  das  ganze 
Grundgebirge  von  Osten  bis  zur  Bergstrasse  bedeckte,  aber  allmählig 
abgetragen  wurde. 

Endlich  sind  im  Grundgebirge  die  Störungen  noch  zu  erwähnen, 
welche  im  Zusammenhang  mit  der  Rheinversenkung  am  Rand  des 
Gebirges  zwischen  Darmstadt  und  Bensheiin  durch  einmaligen  oder 
mehrfachen  Wechsel  der  Streichrichtung  und  des  Einfallens  sieb  be- 
merkbar machen.  Bessere  Aufschlüsse  sind  selten,  wesshalb  die 
nachstehenden  besonders  erwähnt  werden  rnügen. 

Blatt  Darmstadt,  Steinbrueh  an  der  Wohlfahrt,  NO  Eberstadt; 
rother  feinkiimig-streifiger  Gneiss  mit  dunklem  Glimmerschiefer  wech- 
selnd streicht  N 65°  W,  füllt  mit  05°  N 25°  0 ein,  während  die  weiter 
östlich  gelegenen  Gneisse  jenseits  der  Runden  Buche  NO  Streichen 
zeigen. 

Blatt  Zwingenberg,  oberhalb  der  Hildebrand’sehen  Brunnenstube, 
W Frankenstein , Felsen  von  streifigen  bis  gebändertem  Plagioklas- 
Homblendegneiss  mit  Quarz;  Streichen  N 40—50°  VV  bei  NO  Einfallen. 

Ebenda,  Steinbrüche  an  der  Nordscite  des  Lucibergs,  »Granit- 
werke Melibocus« ; der  grobkörnige  »Melibocusgneiss“  daselbst  mit 
zahlreichen  parallelen  Einlagerungen  eines  dichten,  streifigen  Biotit- 
schiefers streicht  N 60—70°  W und  fallt  SSW  ein , während  jenseits 
der  Schlucht  an  der  Südseite  der  Orbishöhe  das  Streichen  ein  NNO- 
liches,  dann  NO-,  endlich  ein  ONO  liebes  ist  bei  OSO— SSO  Einfallen 
Uiit  70  - 72°. 

Ebenda,  alte  Steinbrüche  an  der  Südseite  des  Lucibergs  (Fig.  8); 
der  Melibocusgneiss  daselbst  mit  2 parallelen,  1— m mächtigen  Einlagen 
eines  quarzarmen  Hornblendegneisses , der  oft  ein  gabhroähnliches 
Aussehen  hat,  streicht  N 80°  W und  fallt  mit  70°  nach  NNO  ein ; nach 
dem  westlichen  Gehänge  zu  schneidet  ein  ebenfalls  WNW  laufender, 
kleiner  Quarzgang  eine  Gneissscholle  ab,  welche  mit  ihren  Amphibolit- 
linsen  nun  N50°0  streicht  bei  NWlichcm  Einfallen.  Die  kleine  Spalte 
zwischen  dieser  und  jenem,  welche  mit  Quarz  nusgefüllt  ist,  setzt  sich 
weit  nach  OSO  fort,  schwillt  zu  einem  mächtigen  Quarzgang  am  Herm- 
weg  an  und  endet  scheinbar  ohne  Verwerfung  bei  Hochstätten,  ln 
derselben  Richtung  und  theilweise  in  derselben  Linie  folgt  aber  östlich 
der  grosse  bekannte  Gang  oberhalb  Ilochstätten,  am  Teufelsberg,  an 
den  Borsteinen  und  dem  Hohenstein  bei  Reichenbach,  dessen  Theile 
durch  Längsverwerfungen  am  Fuss  des  Felsbergs  und  im  Thal  der 
Lautern  etwas  verschoben  sind.  Die  von  dem  Luciberg  beschriebenen 
Minettegänge  setzen  an  dem  genannten  Quarzgang  plötzlich  aus  und 
sind  südlich  nicht  wiedergefunden  worden,  während  man  dieselben 
nach  Norden  hin  weit  verfolgen  kann. 
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Die  Zugehörigkeit  der  Mehrzahl  der  Resteine  des  westlichen 
Odenwalds,  welche  von  mir  als  westliche,  abnorme  Gneissformation 
zusammengefasst  worden  sind,  zu  den  krystallincn  Schiefern 
will  ich  beispielsweise  an  den  Gesteinen  des  Felsbergs  noch  einmal 
hetonen,  um  Zweifeln  zu  begegnen. 

Felsherggesteine  sind  bisher  allgemein  als  »Syenite  oder 
Diente«  bezeichnet  worden,  da  dieselben  den  dort  am  meisten  in  die 
Augen  fallenden  Felsenmeeren  entnommen  wurden.  Dass  diese  Felsen- 
meergesteine  aber  nur  eine  der  obersten  Sänke  eines  krystallinen  Schie- 
fercomplexes  sind,  dürfte  weniger  bekannt  sein.  Nach  Roth  möchte  es 
geeignet  sein,  den  von  mir  für  die  krystallinen  Schiefer  gebrauchten  Aus- 
druck »Schichtung«  einstweilen  noch  zu  vermeiden,  da  derselhe  diesen 
nur  für  neptunische  oder  sedimentäre  Gesteine  verwendet  wissen 
möchte.  Wenn  aber  »lagenweis  wechselnde  Gesteinsbeschaffenheit, 
häufiger  Gesteinswechsel«,  Ueberwiegen  des  einen  oder  anderen  Ge- 
mengtheils in  aufeinander  folgenden  Zonen  oder  lagenweis  neu  hin- 
zutretendc  oder  sich  verlierende  Gemengtheile,  neben  deutlicher  Pa- 
rallelstructur  und  Schieferung  die  bezeichnenden  Eigenschaften  kry- 
stalliner  Schiefergesteine  sind,  dann  sind  diese  Forderungen  in  dem 
grösseren  Theil  auch  unserer  westlichen  Gneissformation  in  hohem 
Masse  erfüllt  und  unter  Anderem  vorzüglich  an  den  Felsberggesteinen. 
Dass  diese  Eigenschaften  bisweilen  in  abnormer  Weise  scheinbar  ver- 
hüllt sind,  deutet  die  Bezeichnung  der  Formation  gegenüber  der  mitt- 
leren Gneissformation  an.  So  möchten  die  Melibocusgesteine,  deren 
Hauptgestein,  als  grobkörniger  Gneiss  bezeichnet,  von  Auerbach  bis 
Seeheim  und  Obcr-Beerbach  zieht,  nicht  ganz  geeignet  sein,  als  Bei- 
spiel zu  dienen,  weil  dieselben  wohl  auch  die  Gneisscharactere  be- 
sitzen, diese  aber  in  Verbindung  mit  der  wenig  wechselnden  Ge- 
steinsbeschaffenheit nicht  in  die  Augen  springen  lassen.  Parallel- 
structur  und  Schieferung,  Streifung,  Bänderung  des  Melibocusgneisses 
und  seiner  Einlagen  werden  bei  dem  anstehenden  Gestein  schwer 
kenntlich , treten  aber  deutlich  hervor  in  den  als  cubische  Pflaster- 
steine bearbeiteten  Materialien.  Vier  Bruchflächen  dieser  Steine  sind 
glatt,  deutlich  streifig  und  der  Glimmer  ist  nur  in  feinen  Strichen  im 
Querschnitt  sichtbar;  zwei  parallele  Flächen  dagegen  sind  unebener, 
rauh  und  von  anderem  Aussehen,  weil  der  Glimmer  parallel  seiner 
Spaltbarkeit  getroffen  ist  und  als  Blättchen  oder  Putzen  die  Flächen 
bedeckt. 

Aus  solchen  Gründen  ist  der  Felsberg  geeigneter  als  Beispiel 
zu  dienen  (Fig.  2).  Geht  man  vom  Thal  der  Quatelbach  nach  SO 
bis  Reichenbach,  so  begegnet  man  folgender  Gesteinsreihe  von  unten 
nach  oben: 
bergaufwärts : 

1)  dünnschiefriger  Gneiss  von  Quatelbach  mit  kleinen  Feldspath- 

knötchcn  und  mit  Uehergängen  zu  Homblendegneiss, 

2)  grobkörniger,  röthlicher,  kömig-flasriger  Gneiss  (Granitgneiss- 

Melibocusgneiss), 
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3)  dunkler  Glimmerschiefer  mit  Biotit,  Quarz,  wenig  Feldspath; 

der  Glimmer  bedeckt  in  kleinen  Schüppchen  die  Schiefer- 
flachen , 

4)  grobkörniger,  graurother  flasriger  Augengneiss  mit  zollgrossen 

Feldspathaugen,  um  welche  sich  die  Glimmerlamellen  im 
Bogen  hcruinziehen ; oft  plattig  sich  absondemd; 
ft)  dunkler,  diinnschiefrigcr  Glimmerschiefer,  mit  Uebergängen 
zu  schiefrigem  Gneiss;  feinkörnig,  zelliges  Gewebe  von 
grünem  und  braunem  Biotit  und  von  Quarz  mit  wenig 
Plagioklas  und  Hornblende  und  vielen  Erzkömehen; 
fi)  grobkörniger,  rother  Kirchberggneiss , 

7)  feinkörniger  bis  grobkörniger,  rother  und  grauer,  plattiger 
Gneiss,  zum  Theil  Augengneiss , 

81  grauer  Quarzitschiefer, 

9)  graurötblicher  bis  hellgrauer,  flasriger  Gneiss, 

10)  röthlicher,  knotigflasriger  Augengneiss  mit  wenig  Biotit, 

grossen  Feldspathaugen  und  Quarz,  dessen  grössere  Körner 
aus  mehreren  kleineren  mit  zackig  ineinandergreifenden 
Käthen  bestehen; 

11)  grauer,  körnig-streifiger  Gneiss,  zum  Theil  Augengneiss, 

Höhe  des  Felsbergs  und  Brunnen  neben  der  Restauration 
Haberkorn;  gegen  SW  schiebt  sich  hier  ein 
bergabwärts : 

1 1 a)  mittclkörniger  bis  feinkörniger  Hornblendegneiss  mit  blass- 

grüner Hornblende  und  Plagioklas  fast  ohne  Quarz  und 
Orthoklas;  Hornblende  oft  mit  lichterem,  faserigem  Kern: 
daher  das  Aussehen  des  Gesteins  gabbroartig:  dieser  Hom- 
blendegneiss  ist  wahrscheinlich  derselbe,  welcher  durch 
eine  Verwerfung  abgeschnitten  am  NW  Fuss  des  Felsbergs 
mit  nordwestlichem  Streichen  sich  fortsetzt, 

12)  grobkörniger  «Felsenmeer- -Hornblendegneiss : Biotit  mit  farb- 

losen Lamellen  gleichhäufig  mit  der  grünen  Hornblende, 
welche  auf  annähernd  basischen  Schnitten  granbraun  mit 
Stich  ins  Grüne  bis  gelb  wird  und  oft  eingeschaltete 
Zwillingslamoilen  zeigt;  mehr  Plagioklas  als  Orthoklas  ist 
vorhanden : wenige  kleine  Quarzkömer  füllen  die  Zwischen- 
räume zwischen  den  Gemengthcilen ; rundliche  Titanit-  und 
Erzkömchen  sind  spärlich,  ln  diesen  Hornblendegneiss 
schiebt  sich  gegen  SW  ein 

12a)  grünlicher  Quarzitschiefer,  bestehend  aus  grob-  und  fein- 
körnigen Quarzflasem  mit  Streifen  von  Granat-  und  Epidot- 
kömehen  und  Amphibolflasern ; ferner  folgt  gegen  SW  nach 
Schönberg  (Königsplatz)  hin 

12  b)  grobflaseriger  Gneiss  mit  homblendercichen,  linsenförmigen 

Einlagerungen ; 

13)  mittelköraiger  Hornblendegneiss  fast  ohne  Quarz,  mit  durch- 

aus trübem  Feldspath  und  unregelmässig  begrenzter  Hora- 
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blende;  dieser  Gneiss  ist  bei  Reichenbach  am  Fuss  des 
Fclsbergs,  südlich  vom  FeJsenmeer  selten  sichtbar,  aber 
gegen  Elmshausen,  Wilmshausen  und  Schönberg  weit  aus- 
gedehnt. Auf  der  Höhe  des  Hahlwaldes  tritt  an  Stelle  des 
grauen  Gneisses  Nr.  11  ein  gebänderter  Homblendegneiss, 
welcher  aus  fingerbreiten  und  stärkeren,  abwechselnden 
Streifen  von  hellgrauem,  horahlcndearmem  und  dunklem 
homblendereichem  Material  mit  grüner  Hornblende,  Ortho- 
klas, Biotit,  wenig  Plagioklas  mit  gebogenen  Kamellen, 
wenig  Muscovit  und  aus  Quarz  als  Füllmasse  besteht. 

Das  Streichen  aller  dieser  Bänke  und  Zonen  läuft  N 50—55®  0 
mit  localen  Schwankungen  bis  zu  N 70°  0 bei  allgemeinem  und  gleich- 
bleibendem  Einfallen  mit  60—  70®  nach  SSO  bis  SO.  Der  ganze  Rücken 
des  Felsbergs,  bis  auf  den  gestörten  NW  Fuss,  stellt  also  eine  steil 
aufgerichtete  Scholle  der  Gneissformation  dar,  deren  obere  Kante  an- 
nähernd der  Bergkante  entspricht,  deren  obere  Fläche  der  Abhang 
nach  Reichenbach,  deren  Querschnitt  und  Seitentheil  der  Abhang  nach 
Quatelbach  bildet.  Dieselbe  Scholle  ist  zusammengesetzt  aus  einer 
Reihe  paralleler  Gesteinslagen  von  wechselnder  Beschaffenheit,  aber 
meist  vollkommener  Parallelstructur  und  Schieferung.  Die  scheinbar 
eine  Ausnahme  machenden  Homblendegneisse  vom  Felsenmecr  lassen 
im  Handstück  — leichter  als  im  gerundeten  Gestcinsblock  einen 
deutlichen  Gegensatz  zwischen  Qnerbruch  und  Schieferfläche  erkennen. 
Am  mittleren  Abhang  des  Felsbergs  nach  Reichenbach  ist  dieser  grob- 
körnige mächtige  Homblendegneiss  die  oberste  Lage  und  bildet  ge- 
mäss dem  steilen  Gehänge  bis  zur  Krawelbaeh  die  Oberfläche;  hier 
konnten  sich  desshalb  durch  die  denudirende  Wirkung  des  mit  dem 
Einfallen  laufenden  Wassers  nach  Abspiilung  der  zersetzten  Theile 
die  Felsenmeere  leichter  bilden,  als  an  dem  Nordabhang,  wo  die 
»Schichtenköpfe«  der  beschriebenen  Gesteine  als  schroffe  Felsen  zu 
Tage  treten  und  wo  die  Tagwasser  keine  geeigneten  Abflussrinnen 
finden,  sondern  zwischen  die  Bänke  einzudringen  und  im  Fallen  dieser 
abzufliessen  streben.  In  der  That  hat  der  Nordwestabhang  des  Fels- 
bergs keine  stetig  wasserführenden  Rinnen  aufzuweisen,  während 
solche  am  Südostabhang  sehr  zahlreich  sind;  Brunnen  mit  mässiger 
Tiefe  vermochten  am  Nordwestabhang  keinen  bleibenden  Wasserstand 
zu  behalten.  Die  scharfe  Kante  der  Gneissscholle  erlag  mit  dem 
Fel8enmeergneiss  der  Denudation,  so  dass  dieser  jetzt  sogar  unter- 
halb von  dem  gerundeten  Rücken  des  Berges  beginnt. 

Wenn  also  nicht  oder  wenig  schiefrige  Homblcndegesteine  mit 
ausgezeichnet  schiefrigen  Gesteinen  in  so  engem  Verband  stehen  wie 
hier,  so  ist  an  der  gleichzeitigen  Bildung  und  der  gleichen  Natur 
beider  schwer  ein  Zweifel  möglich:  da  die  einen  sicherlich  zu  den 
krystallinen  Schiefergesteinen  zu  stellen  sind,  wird  man  die  anderen 
kaum  von  denselben  trennen  können. 

Von  der  mittleren  normalen  Gneiss  formation  habeich 
eine  kurze  Gliederung  a.  o.  il  0.  gegeben;  die  dort  mitgetheiltcn  Re- 
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sultate  wurden  grösst  entheils  durch  die  Aufnahme  der  Blätter  Böll- 
stein und  Umstadt  gewonnen.  Besonderes  Interesse  verdienen  die 
erwähnten  diorit-  und  gabbro-ähniichen,  linsenförmigen 
Einlagerungen  in  mehr  oder  minder  schiefrigen  Horn- 
blendegesteinen, welche  als  geschlossene  Complexe  zusammen 
meistens  an  den  Grenzen  zwischen  normalem,  dunklem,  grobflasrigem, 
biotitreichem  Gneise  und  dem  röthlichen,  obenflächigen,  kömig-strei- 
figen  Gneiss  mit  wenig  Glimmer  concordant  eingelagert  sind  und 
nirgends  in  die  Zone  der  oberen  Schiefer  hineinreichen.  Infolge  der 
zahlreichen  Verwerfungen  auf  der  Westseite  der  normalen  Gneiss- 
formation  und  der  häufig  stärkeren  Neigung  der  Berggehänge  als 
der  Gneissbänke,  ihrem  Einfällen  nach,  kommen  diese  verhältniss- 
mässig  wenig  mächtigen  Einlagerungen  von  Homblendegesteinen 
recht  zahlreich  und  in  grosser  Ausdehnung  nächst  der  das  südöst- 
liche und  nordwestliche  Einfällen  scheidenden  Hauptverwerfung  zu 
Tage  und  bilden  eine  nur  selten  unterbrochene  Reihe  von  Höllerbach 
bis  gegen  Unter-Ostern  und  vielleicht  noch  weiter  südlich.  Die  aus- 
gedehntesten Vorkommen  sind  die  vom  Haufensteinberg  bei  Wall- 
bach , von  der  Haardt  mit  dem  Schnellerts , vom  Hohenstein  bei 
Kainsbach  und  vom  Kitzestein  bei  Ober-Gersprenz.  Die  Gesteine  vom 
Burgberg,  von  Bockenrod,  vom  Tannenkopf  bei  Kinzig  und  vom  Burg- 
viertel bei  Kainsbach  treten  scheinbar  innerhalb  der  dunklen  Gneisse 
auf  und  kommen  mit  dem  rothen  Gneiss  nicht  in  Berührung. 

Die  westlichen  Vorkommen  fallen  mit  dem  Gneiss  nach  NW,  die  öst- 
lichen nach  SO  ein.  Die  Mehrzahl  derselben  enthalten  eine  mannigfaltige 
Gesteinsreihe  von  einem  feldspathhaltigen  oder  feldspathfreien  Olivin- 
gestein  im  Centrum,  einem  darauf  folgenden  Mantel  von  grossblätte- 
rigen  Hornblendefelsen,  dann  von  diorit-  oder  gabbroähnlichen 
Plagioklas-Hornblende- (Diallag-)  Gesteinen  bis  zu  mehr  oder  minder 
flasrigcn  und  schiefrigen  granat-  oder  t|uarzhaltigen  oder 
quarz-  und  granatfreien  Hornblendegesteinen  mit  mehr  oder  we- 
niger Biotit.  In  letzteren  beginnt  die  Hornblende  und  der  Biotit  sich  all- 
mählig  in  parallelen  Ebenen  zu  ordnen,  die  Hornblende  nimmt  ab,  der 
Glimmer  zu;  das  Gestein  ist  von  einem  Gneiss  dann  nicht  mehr  zu  unter- 
scheiden und  geht  in  dunklen  Gneiss  ohne  ausgesprochene  Grenze 
über.  Dies  sind  Gesteinsreihen,  wie  sie  von  amerikanischen  Gegenden, 
von  Norwegen,  aus  Sachsen,  aus  dem  Schwarzwald  und  von  anderen 
Orten  beschrieben  sind,  welche  Rosenbusch  als  metamorphe  Phäno- 
mene in  und  an  den  Gabbrogesteinen  zusammenfasst.  Wie  schon 
a.  a.  0.  erwähnt,  reihen  sich  denselben  in  fast  vollkommen  gleicher  Aus- 
bildung viele  von  Cohen  beschriebenen  Homblondefelse,  Diorite  und 
der  Amphibolpikrit  (Olivindiallaggestein)  aus  dem  südlichen  Oden- 
wald, von  Ober-Flockenbach,  von  der  hohen  Waid  und  ans  dem 
Schriesheimer  Thal  an.  So  schwierig  auch  der  mineralogische  Be- 
stand in  den  einzelnen  Gesteinen  dieser  Reihen,  von  der  richtungs- 
los-körnigen Structur  bis  zu  den  Gesteinen  mit  Paralielstructur  und 
Schieferung,  zu  deuten  ist,  die  concordante  Einschaltung  in  die  nor- 
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male  Gneissformation  und  die  angegebenen  Uebergänge  machen  es 
besonders  dem  aufnehmenden  Geologen  ungemein  schwer,  diesen 
Gesteinen  eine  wesentlich  andere  Entstehung  zuzuschreiben,  als  den 
krystallinen  Schiefem  überhaupt. 

Das  Vorkommen  am  Kneesberg  bei  Ober-Kainsbach  liefert 
einen  der  besseren  Aufschlüsse.  An  seinem  SO  Abhang  tritt  zu  Tage 
ein  dunkelbraunes  Olivingestein,  in  hochgradiger  Umwandlung 
begriffen.  U.  d.  M.  sind  die  zahlreichen  Olivinkörner  von  einem  engen 
Serpentinnetz  durchzogen  und  einige  braune  Dial’agreste  sind  noch 
sichtbar,  während  die  übrige  Masse  ans  trübweissen  Aggregaten  be- 
steht, in  denen  fast  farblose  Amphibolindividuen  liegen,  die  wohl 
grüsstentheils  dem  Tremolit  angehören.  Die  Olivin  führende  Varietät 
umgibt  ein  gabbro artiges  Gestein,  welches  den  Frankensteiner 
feinkörnigen  Diallag-Gcsteincn  ohne  Olivin  am  ähnlichsten  ist.  Der 
die  Räume  zwischen  dem  Feldspath  ausfüllenden  Diallag  beginnt  sich 
zu  grünen,  faserigen  Aggregaten  umzuwandeln ; grosse  Biotitblättchen 
treten  in  wechselnder  Menge  auf.  Einige  hundert  Schritte  östlich 
kommt  die  Einlagerang  am  Südwestfuss  des  Kneesbergs  wieder  her- 
vor und  ist  in  einem  kleinen  Steinbrech  abgebaut  , in  welchem  die 
Verbindung  der  nicht  schiefrigen  Materialien  mit  der  schiefrigen 
äussersten  Hülle  vorzüglich  zu  beobachten  ist.  Der  noch  massige 
Kern  daselbst  besteht  aus  Quarz  und  undeutlichem  Feldspath.  zwischen 
denen  kleine  grüne  Hornblenden,  annähernd  gleich  orientirt,  sich  zu 
einer  Art  Sammelindividuen  anhiiufen  und  mit  kleinen,  braunen  Biotit- 
putzen und  grauröt hlichen  Granat körachen  vergesellschaftet  sind. 
Schwefelkies  findet  sich  reichlich  auf  Rissen  des  Gesteins.  Um  diesen 
Kern  mit  richtungsloscr  Structur  legt  sich  nach  oben  und  seitlich 
Material,  in  welchem  Homhlende  und  Glimmer  schon  theilweise  auf 
parallele  ebene  Flächen  vertheilt  sind;  dann  nimmt  die  Hornblende 
ab,  der  Glimmer  aber  auf  den  sich  mehr  vervollkomraenden  Schiefer- 
flachen  immer  mehr  zu,  bis  sich  ein  Gestein  mit  ausgezeichneter  planer 
Parallelstractur  und  Schieferung  entwickelt  hat,  welches  dem  dunklen 
normalen  Gneiss  fast  gleich  ist.  Vorher  stellen  sich  in  einigen  Zonen 
gleichzeitig  mit  der  Schieferung  linsenförmige,  langgezogene  Feld- 
Bpäthe  oder  ebensolche  Aggregate  von  Quarz  und  Feldspath  ein, 
welche  in  Verbindung  mit  dem  Glimmer  eine  Haarige  Structur  her- 
vorrufen. 

Zum  Theil  noch  ausgeprägter  ist  eine  ähnliche  Gesteinsreihe  am 
Hautenstcinberg  bei  Wallhach  entwickelt.  In  dem  kleinen 
Steinbruch  auf  der  Höhe  des  Bergs  am  Pfad  nach  dem  Schaf hof  ist  ein 
durchaus  massiges,  sehr  frisches  Gestein  von  der  Zusammensetzung 
eines  typischen  feldspathreichen  Olivingabbro  aufgeschlossen,  des- 
sen bald  farbloser,  bald  graudurchstäubter,  bald  röthlichbrauner  durch- 
sichtiger, augitartiger  Diallag  die  Räume  zwischen  den  breitleisten- 
(Örmigen  Plagioklasen  ausfUllt.  Den  Diallag  ersetzen  ganz  selten 
kleine  gelbbraune  Hornblenden.  Der  Olivin  noch  farblos  und  nur 
bisweilen  mit  Erzkörachen  bedeckt,  zeigt  dieselben,  aber  hlassgrün- 
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liehen  Randzonen  von  Tremolit  und  Amphibol,  wie  das  unten  anzn 
führende  Gestein  vom  Burgviertel.  Diese  Zonen  breiten  sich  in  dem 
rundlichen  Material  weiter  aus,  scheinen  ferner  auch  den  Diallag  zu 
umranden  und  den  Feldspath  mit  ihren  Aggregaten  zu  liberziehen, 
ln  dem  röthlichbraunen , ungemein  harten  und  zähen  Gestein  aus 
demselben  Bruche  tritt  der  Feldspath  zurück  und  bildet  oft  nur 
noch  schmale  Leisten  in  grossen  Diallagindividuen,  deren  Spaltbarkeit 
hier  vorzüglich  entwickelt  ist.  Braunrothcr  Glimmer  tritt  häufiger, 
Olivin  spärlicher,  oder  doch  in  kleineren  Kiimcm  auf.  Zahlreiche 
Hämatitblättchen  verleihen  dem  Gestein  die  rothe  Farbe.  Auf  dieses 
Olivingestein  folgen  in  einiger  Entfernung  bergabwärts  blassgrünr 
dioritähn  liehe  Felsen  ohne  Olivin,  zwischen  deren  blassgrünen 
Amphibolaggregaten  einige  Feldspath-  und  Diallagreste  wahrnehmbar 
sind.  Hier  und  da  haben  sich  farblose  Kömerhäufchen  angesiedelt, 
welche  vermuthlieh  aus  Quarz  und  Feldspath  bestehen.  Von  Parallel- 
structur  sind  noch  keine  Spuren  vorhanden.  An  der  unteren  Grenze 
des  Vorkommens  treten  endlich  ausgezeichnet  flasrige,  stäng- 
lich-st  reifige  und  schiefrige  Gesteine  auf;  diese  Structur- 
formen  werden  durch  Linsen  von  Feldspath  oder  Aggregate  dieses 
mit  Quarz  hervorgerufen.  Das  grünliche  Material,  welches  die  Linsen 
umgibt,  besteht  aus  frischer  compacter,  grüner  Hornblende  in  viel- 
gestaltigen Formen  in  einem  Quarz-  und  Feldspath-Aggregat,  welches 
zahlreiche,  farblose  Granatkömehen  enthält  und  neben  diesen  stark 
lichtbrechende  Kömehenhaufen,  deren  Natur  zweifelhaft  geblieben 
ist.  Die  Granaten  grenzen  nie  an  die  Hornblenden,  sondern  haben 
stets  einen  hellen  Hof  der  Grundmasse  um  sich. 

Schon  durch  Rosenbusch ')  und  Andreä*)  bekannt  geworden,  ist 
das  Vorkommen  vom  Burgviertel  (Vierstück)  bei  Ober-Kainsbach 
an  der  Strasse  nach  Rehbach— Michelstadt.  In  den  Steinbrüchen  da- 
selbst findet  sich  westlich  eine  olivinhaltige,  mehr  östlich  eine 
olivinfreie  Varietät.  Letztere  ist,  wie  Andreä  schon  mit  Recht 
andeutete,  manchen,  z.  Z.  diallagfreien  Gesteinen  von  Ehrsberg, 
welche  Kloos  dort  Diorit  und  Gabbro  nennt,  sehr  ähnlich.  Plagio- 
klas, blassgrüne  Homblcndeaggregate , hellbrauner  Magnesiaglimmer 
und  Erzkümchen  finden  sich  hier  genau  so  wie  dort.  Diallag  ist 
nicht  oder  nicht  mehr  zu  sehen.  Einzelne  Ilomblendeindividuen  heben 
sich  in  scharfen,  sechsseitigen  Querschnitten  von  den  übrigen  Ge- 
mengtheilen scharf  ab.  Das  olivinreiche  Gestein  hat  in  den  extremen 
Theilen  einen  vollkommen  anderen  ('haracter.  Der  vorzüglich  frische 
Plagioklas  ist  central  mit  braunem  oder  grauem  Staub  erfüllt , der 
lichtgraubraune  Diallag  nimmt  nur  die  eckigen  Zwischenräume  zwischen 
jenen  ein.  Die  characteristischen  Randzonen  um  den  durch  Eisen- 
ausscheidungen roth  gefärbten  Olivin  hat  schon  Rosenbusch  be- 
schrieben. Die  Grenzen  dieses  Vorkommens  sind  zur  Zeit  nicht  auf- 
geschlossen; ringsum  findet  sich  der  grobflasrige,  dunkle  Gneiss. 

')  Phys.  1887.  11.  p.  161. 

’)  Der  Magnetstein  vom  Frankenstein,  Frankfurt  1888.  p.  1. 
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Diesen  3 Vorkommen  schliessen  sich  die  anderen  mehr  oder 
minder  eng  an : die  nähere  Beschreibung  derselben  findet  in  den  Er- 
läuterungen zu  der  Karte  besser  ihren  Platz  als  hier,  und  beschränke 
ich  mich  desshalb  auf  folgende  kurze  Andeutungen. 

Ein  sehr  ausgebreitetes  und  mannigfaltigst  wechselndes  Vor- 
kommen ist  ferner  das  vom  Hohenstein  auf  der  Nordseitc  des 
Ober- Kainsbacher  Thals.  An  der  Winnspach  daselbst  finden  sich 
einestheils  Olivingabbro-  ähnliche  Gesteine  in  idealer  Frische  mit 
Feldspath  anderenteils  feldspathfreie  mit  wenig  Olivin  und  Diallag, 
aber  einen  grossblättrigen,  farblosen  bis  blassgriinlichen,  bei  +N  eigen- 
tümlich dicht  lamellirten  Homblenderaineral  (z.  Th.  Tremolit?). 

An  der  West-  und  Südseite  des  Hohensteins  treten  dann  in  un- 
mittelbarer Fortsetzung  alle  oben  schon  beschriebenen  Stufen  zwischen 
massigen  und  schiefrigen  Gesteinen  anf,  jedoch  mit  der  besonderen 
Eigenart,  dass  auch  manche  noch  sehr  grobkörnige  Varietäten  schon 
eine  deutliche  Parallelstructur  aufweisen.  Weiter  nach  SO  sind  fast 
reine  Homblendefelsen  eingeschaltet,  welche  aus  grossen  blättrigen 
Homblendekömem  bestehen,  zwischen  denen  höchstens  einige  Erz- 
körnchen sichtbar  sind.  Nicht  weit  davon  findet  sich  ein  Varietät 
mit  hirsegrossen,  rothen  Granatkörnern,  viel  Quarz  in 
ebenso  grossen  Körnern,  welche  farblose  lange,  nadelförmige  Mikrolithe 
und  tropfenförmige  Einschlüsse  enthalten. 

Vom  Schnellerts  bis  zur  Haardt  zieht  zu  beiden  Seiten 
der  Stierbach  ein  weiteres  Vorkommen  entlang  und  trennt  den  dunklen 
von  dem  rothen  Gneiss  daselbst.  Dasselbe  besteht  aus  feldspath- 
haltigen  Olivingesteinen  in  der  Zusammensetzung  der  von  dem  Burg- 
viertel. Tremolitreiehe  Homblendefelsen  begleiten  den  Olivinfels. 
An  der  Haardt  herrscht  das  dioritartige  Gestein  vor. 

Am  Burgberg  westlich  Vierstöek  ist  eine  Einlagerung  mit 
Plagioklas,  viel  Quarz  und  blau-  bis  gelbgrüner  compacter  Hornblende 
in  satten  Farben  aufgeschlossen. 

Am  Tannenkopf  bei  Kinzig  finden  sich  in  einem  hierher  ge- 
hörigen, deutlich  schiefrigen  Gestein  zahlreiche  kleine  Granaten  und 
neben  der  compacten  braungrünen,  noch  eine  Actinolith-artige,  blau- 
grüne  Hornblende. 

Die  Varietäten  vom  Kitzestein  stehen  bald  den  dioritischen 
vom  Burgviertel,  bald  denen  vom  Burgberg,  bald  den  quarz-  und 
granathaltigen  vom  Hohenstein  am  nächsten  und  gehen  an  der  Staats- 
strasse bei  Ober-Gersprenz  in  so  glimmerreiche  und  diinnschief- 
rige  Gesteine  über,  dass  dieselben  fllr  die  Uber  dem  Gneiss  folgenden 
Schiefer  gehalten  wurden,  ehe  durch  neue  Aufschlüsse  die  massigen 
Kernstücke  dort  zum  Vorschein  kamen. 

Am  Wege  von  Höllerbach  nach  dem  Schafhof  ist  endlich 
noch  ein  granatreiches  Lager  von  nur  2— 3 m Mächtigkeit  gut  auf- 
geschlossen, welches  zwischen  und  mit  den  beiden  Gneissen  nach 
SO  einfallt. 

Eine  nahe  Verwandtschaft  dieser  Diallaggesteine  mit  denen  der 
abnormen  Gneissformation  möchte  ich  einstweilen  noch  bezweifeln. 
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Von  der  Deutung  der  sog.  Ganggranite  gibt  a.  o.  a.  0.  eine 
Anmerkung  Auskunft,  welcher  die  nebenstehenden  Skizzen  als  Erläute- 
rungen dienen  sollen  (Fig.  4,t>,7,9).  Wenn  diese  Ganggranite=  als  Einla- 
gerungen im  Gneiss  und  den  Schiefem  auftreten,  erscheinen  sie  infolge 
der  Neigung  tter  Bänke  und  der  natürlichen  oder  künstlichen  Ent- 
hlOssung  der  Schichtenkilpfe  fast  ebenso,  wie  wenn  sic  als  Gänge 
Spalten  ausfüllen.  Damit  steht  im  Zusammenhang,  dass  die  Gesteine 
erster  Art  an  den  Bändern  der  Formation,  im  Gebiet  der  den  Gneiss 
im  Osten  und  Westen  bedeckenden  Schiefer  nächst  den  grossen 
Verwerfungen  und  ihrer  Nebenspalten  am  zahlreichsten  zu  finden  sind, 
während  die  wenigen  Vorkommen  im  mittleren  Hauptstock  der  Gncisse 
mit  ihrer  flachen  Lagerung  und  ohne  einschneidende  Verwerfungen 
fast  alle  Spaitenausfilllungen  darstellen  und  dcsshalb  von  einer  Gneiss- 
zone  in  die  andere  oft  hinfiberstreichen,  was  bei  den  Einlagerungen 
natürlich  nicht  stattfinden  kann. 


Zu  den  Basnlten  7.  »lachen  Rhein,  Main  und 
Neckar. 

Die  zahlreichen  Basaltvorkommen  dieser  Gegend  sind  bisher 
von  Leonhard,  Klipstein,  Kittel,  Seibert,  Ludwig,  Langsdorf,  Petersen, 
Hornstein,  MiihlO,  Cohen,  Lepsius,  Kinkelin,  Sandberger,  Koch  u.  A. 
beschrieben  worden.  Dieselben  sind  ferner  zum  Theil  erwähnt  oder 
behandelt  und  aufgezeichnet  in  den  Hanauer  Berichten  von  1850 
1851  von  Theobald  und  Rtissler , in  den  Karten  und  Mittheilungen 
des  mittelrheinischen  geologischen  Vereins,  den  Sectionen  Offenbach, 
Dieburg,  Erbach,  Worms  (f)  und  den  Blättern  Rossdorf  und  Messel  (ft) 
der  neuen  geologischen  Karte  des  Grossherzogthums  Hessen.  Zirkel 
und  Rosenbusch  führen  viele  der  Basalte  an ; letzterer  theilt  in  seiner 
Physiographie  1887  II.  Bd.  die  bisher  bekannten  Vorkommen  in  der 
Weise,  wie  sic  unten  aufgezählt  sind,  seinen  Basaltgruppen  zu.  Neu 
aufgefuuden  wurden  von  mir  die  Basalte  von  Neunkirchen,  Balkhausen, 
Niederhausen,  Jostkirche,  Sc.hünberg  und  dem  Steinberg  bei  Darm- 
Stadt,  auf  welch’  letzteren  mich  Herr  Schopp  von  hier  freundlichst 
aufmerksam  machte;  diese  Vorkommen  sind,  soweit  mir  bekannt, 
bisher  nirgends  erwähnt  worden.  Ausserdem  hatte  schon  Seibcrt  in 
dem  Manuscript  über  seine  geologischen  Aufnahmen  die  Basalte  von 
Seeheim,  Bangertshdhe  und  dem  Marmorbnich  bei  Hochstätten  auf- 
gezeichnet  , ohne  dass  dieselben  in  den  Karten  des  mittelrheinisch- 
geologischen Vereins  Aufnahme  fanden.  Die  neuen  oder  wenig  be- 
kannten Vorkommen  sind  unten  durch  griisseren  Druck  hervorgehohen ; 
um  das  Auffiuden  der  Fundorte  zu  erleichtern,  siud  die  Normalen  in 

Millimetern  auf  den  ’dliihei  gartenrand  der  hessischen  Generalstahs- 
westlichen 

karten  m 1:50000  beigefügt. 

I.  Feldspathbasalte  mit  Olivin  a)  mit  Intersertalstructur: 

1)  Steinheim  (+)  Kasaltdecke  zwischen  Steinheim,  Dietesheim  und 
Lämmerspiel.  Das  Gestein  wird  unter  Sonnenschutzdächern  ge- 
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brocken  und  sofort  gerichtet,  damit  seine  Benrheituugsfühigkeit 
durch  die  Bestrahlung  der  Bunne  nicht  leidet.  Die  der  Sonne 
kurze  Zeit  ausgesetzten  Blöcke  splitteni  unregelmässig  heim  An- 
schlägen und  heissen  »verbrannt«.  Dieselben  werden  aber  nach 
längerer  Bestrahlung  durch  die  Sonne  wieder  hearbeitungsfähig, 
wenn  sie  »durchgebraunt«  sind.  Diese  für  die  Praxis  wichtige 
Erscheinung  erklärt  sich  aus  der  Neigung  der  zwischengedrängleu 
(ilasbasis,  hauptsächlich  wohl  durch  Wasserverlust,  sich  umzuwan- 
delti.  Hunde,  erbsengrosse,  weiche,  grünlichgraue  Kügelchen  mit 
dunklen  Bändern  sind  als  Einschlüsse  der  unterlagernden  tertiären 
Mergel  oder  Letten  im  Basalt  zu  deuten.  Dieselben  wurden 
früher  für  ein  besonderes  Mineral  gehalten. 

2)  Hainstadt  (+)  SW,  neben  den  Thongruben  daselbst  anstehend; 
trotz  starker  Zersetzung  ist  seine  Zugehörigkeit  zu  dem  Htein- 
iieimer  Basalt  uocli  zu  erkennen;  nach  der  Menge  des  Feldspaths 
ähnelt  das  Gestein  dem  östlich  vom  Main  gelegenen  Vorkommen 
zwischen  Kahl  und  Alzenau. 

3)  Louisa  bei  Frankfurt  (f)  war  neuerdings  wieder  vorzüglich  auf- 
geschlossen längs  dem  Bischofsweg  bei  Station  Louisa,  und  zwar 
etwas  weiter  westlich,  als  Koch  zeichnet. 

b)  mit  bypokrystaliin-porphyrischer  bis  vitrophyrisclier  Structur: 

4)  Dolmesberg  im  Mainzer  Eichen  (ff),  hyalopilitisch. 

5)  Jostkirche,  SO  Niederhausen  bei  Lichtenberg,  Section  Erbach 
3t>9 

; 0,3  m breiter  Gang  in  grobkörnigem  Gneiss  in  einer  NW 

Spalte  entlang  ziehend,  aufgeschlossen  in  dem  Gneissbritch 
daselbst,  stark  zersetzt;  hyalopilitisch;  an  den  zahlreichen 
Feldspathnädelchen , welche  mit  den  nur  in  einer  Generation 
vorhandenen  kleinen  Augitsäulchen  einen  dichten  Filz  in  einer 
Glasmasse  bilden,  ist  trotz  ihrer  minimalen  Grösse  eine  Zwil- 
lingsstreifung noch  erkennbar;  spärliche  Hornblendenadeln  in 
Partieen  von  braunem,  trichitenreiehem,  wohl  von  Einschlüssen 
herrührendem  Glas;  Olivineinsprenglinge  sind  häufig. 

6)  Kühruh,  N Kossdorf  (++). 

7)  Katzenschueisse,  W Darmstadt  (ff).  Diesem  stehen  die  zwei 
folgenden  Vorkommen  nahe: 

8)  Eulsbach,  Section  Erbach  (ft),  zahlreiche  Einschlüsse  mit  Glas- 
rand nebst  Augitmikrolithen. 

9)  Marmorbruch  bei  Auerbach,  ONO,  verschleifter  Basaltbruch  auf 

942 

dem  Felde  daselbst ; Section  Worms  ; viele  Plagioklas- 
leisten; Augiteinsprenglinge  oft  mit  grünem  Kern  und  braun- 
violettem Rand;  auffällig  ist  die  Abweichung  in  der  Zusam- 
mensetzung von  dem  nahen  Nephelinbasalt  vom  Auerbacher 
Schlossberg. 

10)  Bteinbuckel  bei  Traisa  (ff). 

11)  Förstberg  bei  Gross-Bieberau  (f  “)  Section  Dieburg;  verwandt 
mit  dem  Gestein  vonTreisa  durch  die  gleichzeitige,  aber  un- 
wesentliche Beimischung  von  Nephelin,  welcher  sich  noch 
deutlich  von  einer  spärlichen  isotropen  Basis  abhebt.  Die 
Menge  der  oft  breiten  Plagioklasleisten  wechselt  in  den 
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Schliffen  so  sehr,  dass  manche  Varietäten  des  Gesteins  sich 
den  Limburgiten,  andere  den  Basaniten  nähern.  Vorstehendem 
entsprechen  in  diesem  Falle  die  Angaben  Möhls;  die  abwei- 
chenden Angaben  von  Rosenlmsch  und  Lepsius  finden  ihre 
Erklärung  in  deiu  gleichzeitigen  Vorkommen  von  Plagioklas 
und  Nephelin. 

II.  Nephelinbas  an  ite  oder  denselben  nahestehende  Basalte: 

12)  Sprendlingen  (ff);  Rosenbusch  stellt  dieses  Gestein  zu  Te- 
phriten  mit  verschwindendem  Nephelingehalt.  Nach  einer  neuen 
mikrochemischen  Prüfung  muss  der  Nephelin  nicht  allzu  sel- 
ten sein.  Die  bisweilen  recht  häufig  vorkommenden  Olivin- 
einsprenglinge rücken  das  Gestein  den  Basaniten  näher,  als 
den  Tephriten.  Hier  mögen  eingereicht  werden  Gesteine  mit 
Feldspath  und  Nephelingehalt,  die  gleichzeitig  mehr  oder 
minder  reichliche  Hornblende  in  der  Grundmasse,  nicht  als 
Einsprenglinge,  führen  und  die  sich  wieder  in  zwei  Gruppen 
theilen:  ai  mit  vielen,  schmallcistenftinnigen  gutbegrenzten 

Plagioklasen,  massigem  Nephelin-  und  Hornblende- 
gehalt (Schönberg-Seeheiin)  und 
b)  mit  breiten,  schlecht  begrenzten  spärlichen  Plagio- 
klasen, reichlichem  Nephelin-  und  Homblendegehalt 
( Mittlechtern— Eisenbach ). 

13)  .Schönberg,  gegenüber  der  Villa  von  Gerk,  hinter  den  Stal- 
lungen daselbst,  0,3 — 0,5 m breiter  Gang,  streicht  WNW  in 
grobkörnigem  Augengneiss,  welcher  mit  feinkörnigem  Gneiss 

10t) 

und  körnigem  Homblendegneiss  wechselt;  Scction  Worms ^ ; 

Nephelin  zwischen  den  Augiten  eingeklemmt  mit  guter  Natrium- 
reaction.  Die  blassbraunen  Hornblendenädelchen  treten  wenig 
hervor.  Augit  auch  in  der  zweiten  Generation  in  gedrunge- 
nen breiten  Formen  idiomorph  entwickelt.  Um  oder  nächst 
fremden  Einschlüssen  oder  um  Kalkspath-  und  Zeolithmandeln 
sind  gelbliche  oder  grünliche,  trichitenreiche  Glasputzen  aus- 
geschieden, in  welche  Feldspathleisten  und  lange  Hornblende- 
nadeln hineinragen.  Dieses  Gestein  lernte  ich  durch  gütige 
Mittheilung  des  Herrn  von  Perglas  kennen.' 

14)  Seeheim,  Südabhang  der  Ludwigshöhe  daselbst,  schmaler  Gang 

300 

im  Gneiss,  Aufschluss  verrollt  ; Section  Wonus  .... , schon  von 

4öo 

Scibert  gekannt  und  angegeben.  Zusammensetzung  wie  bei 
Schönberg,  aber  bedeutend  feinkörniger;  Plagioklasleisten 
schmal,  aber  sehr  reichlich,  Nephelinmenge  gering.  Hornblende 
rothbraun;  dieselbe  ist  auch  in  den  glasreichen  Partieen  um 
die  Einschlüsse  häufig. 

15)  Eisenbach  SW,  im  Thal  der  Eisenbach,  mehrere  Vorkommen : 
das  erste  am  Mittelberg  auf  der  bayriBch-hcssischen  Grenze; 
das  zweite  ONO  lieh  vou  diesem ; das  dritte  auf  der  Nordseite 
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ile»  Eisenbach»,  Section  Neustadt  wird  in  einem  grossen 

unterirdischen  Betriebe  abgebaut  und  stellt  einen  rundlichen 
bis  quadratischen  Stock  von  100  m mittlerem  Durchmesser  dar, 
der  sich  nach  unten  stielförmig  verjüngt,  nach  oben  ausbreitet. 
Dementsprechend  haben  die  Säulen  des  Basaltes  im  (Querschnitt 
des  Vorkommens  eine  fächerförmige  Anordnung.  Das  Gestein 
steckt  im  Buntsandstein  und  hat  einen  dicken  Contactmantel 
im  Sandstein  geschaffen,  dessen  Material  stark  zersetzt,  aber 
noch  eine  säulenförmige  Absonderung,  wie  der  Basalt  erkennen 
lässt.  Bei  der  Umwandlung  der  Oontactzone  entstanden  die 
geringwerthigen  Eisen-  und  Manganerze,  welche  früher  hier 
und  bei  Gross-Ostheim  und  Wallstadt  abgebaut  und  schon 
von  Kittel  beschrieben  wurden.  (Skizze  der  geologischen  Ver- 
hältnisse der  nächsten  Umgegend  Aschaffenburgs.  1S40.  p.  01 
63).  Die  wenigen  aus  mehreren  Zwillingslamellen  bestehen- 
den Feldspäthe  mit  gedrungenen  Formen  sind  schlecht  be- 
grenzt; die  Leistenform  fehlt  fast  ganz  bei  denselben.  Der 
Nephelingchalt  ist  gross;  die  rothbraunen,  kurz  säulenförmigen 
Hornblenden  sind  meist  recht  häulig,  grosse  Apatite  nicht 
selten.  Rundliche,  isotrope  Partieen  können  einer  einschluss- 
freien,  farblosen  Basis  angehören.  Ohne  chemische  Reaction 
sind  hier  in  manchen  Fällen  Fcldspath,  Apatit,  Nephelin  und 
Basis  schwer  auseinander  zu  halten. 

10)  Mittlechtern  (f)  Section  Erbach,  mächtiger  Gang  in  Gneis» 
in  einem  grossen  Steinbruch  aufgeschlossen;  der  Zusammen- 
setzung nach  steht  dieser  Basalt  dem  von  Eisenbach  zunächst. 
Die  Augit-  und  Olivineinsprenglinge  sind  häufig  und  besonders 
gross.  Der  Olivin  enthält  nicht  selten  AugiteinschlUsse  von 
diallug, artigem  Habitus;  die  Augite  sind  nicht  einheitliche 
Augitsubstanz;  ihr  Zellennetz  ist  mit  Mineralaggregaten  er- 
füllt, unter  denen  Olivinkörnchen,  breite  Plagioklasleisten  und 
Hornblenden  erkennbar  sind.  Die  Grundmasse  um  die  grös- 
seren Einsprenglinge  ist  feinkörniger  und  an  Erz  reicher,  als 
die  entfernteren  Theile.  Die  grossen,  scharfen  Hornblende- 
prismen endigen  unregelmässig.  Der  Basalt  nähert  sich  in 
gewisser  Beziehung  dem  eninptonitischen  Habitus  der  Ne- 
phelinbasalte. Besonders  interessant  sind  die  stark  ver- 
änderten Einschlüsse  von  Gneiss  in  dem  Basalt , welcher  mit 
diesen  scheinbar  zu  einer  einheitlichen  Masse  verschmolzen 
ist,  wodurch  die  Grenzen  auch  im  Schliff  keine  scharfen  sind. 
Bestandtheile  des  Basaltes,  granviolette  Augite,  einige  Feld- 
spat hleisten  und  zahlreiche  Hornblenden  finden  sich  auch  zwi- 
schen den  grösseren  Körnern  der  Gneisseinschlüsse.  Die 
Orthoklas-  und  Plagioklaskörner  des  Gneisses  sind  trüb  und 
ohne  farbige  Polarisation,  die  grossen  Titanitkrystalle  sind 
häutig  gesprungen  und  stark  von  Erz  umrundet.  Die  grös- 
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seren  Quarzkiimer  umgibt  ein  grüner  Augitkranz;  die  Glimmer 
und  Hornblenden  des  Gneisses  sind  schwarz  und  undurch- 
sichtig geworden,  die  Apatite  in  denselben  aber  vullkouuien 
unverändert  geblieben.  Andere  Einschlüsse  bestehen  fast  aus- 
schliesslich aus  Quarzaplitterchen  mit  schmalen,  durchsichtigen 
Glasriindem,  die  in  einem  dunklen,  erzreichen  Cäinent  liegen. 

17)  Häsengebirge  (ff),  neu  aufgefundene  Stücke  des  Gesteins 
lassen  grosse  Mengen  einer  gelben  trichitenreichen  Glasmasse 
zwischen  den  Gemengtheilen  erkennen,  Die  sonst  vorhande- 
nen regelmässigen  Einschlüsse  in  dem  für  Leucit  angesproche- 
nen Gemengtheil  fehlen. 

III.  Leucitbasalte: 

18)  Otzberg  (f  “) : Möhl  und  Ilosenlmsch  führen  dieses  Gestein  bei 
den  Leucitbasalten  auf.  Nephelin  ist  nach  der  chemischen 
Reaetion  zu  schliessen  jedenfalls  vorhanden.  Die  Frittung 
und  säulenförmige  Absonderung  der  eingeschossenen  Sand 
steinschollen  ist  bekannt.  Sehr  stark  gefrittet  sind  auch  die 
Schieferletten  oder  rothen  gebänderten  Thone  des  sogenann- 
ten unteren  Buntsandsteins,  welche  dort  direct  auf  die  Zech- 
stcindolomite  folgen.  An  der  südlichen  stromartigen  Abzwei- 
gung der  Basaltkuppe  sind  erstere  am  ('ontact  nur  wenig 
verändert,  während  losgerissene,  umhüllte  Stücke  durch  Ver- 
lust des  Wassers  und  ihr  geringeres  specitisches  Gewicht  sich 
in  der  Decke  des  Basaltes  über  den  Säulen  angesammelt  und 
eine  starke  An-  oder  Umschmelzung  erlitten  haben;  sie  sind 
glasig  geworden  und  weiss  und  schwarz  gebändert ; ihr  l!ä- 
rnent,  in  welchem  nur  wenige  Quarzsplitterchen  aufleuchten, 
ist  fast  ganz  isotrop  geworden , jedoch  unter  getreuer  Erhal- 
tung der  Stmctur  und  der  Reihenfolge  der  geschichteten  Ma- 
terialien. Kleine  Einschlüsse  im  Otzbergbasalt  sind  genau  so 
wie  am  Rossberg  randlich  zu  einem  grünlichen  Glas  umge- 
schmolzen, welches  mit  farblosen  oder  blassgrünlichen  Augit- 
uiikrolithen  erfüllt  ist. 

IV.  Nephelinbasalte: 

19)  Itossberg  (ft)  Orubenmaiiu  (Basalte  der  llegau's  Inaugural-Dis- 
sertation,  Kraueufeld  1886  p.  15)  will  Melilith  mit  Pflockstruetur 
in  dem  Gestein  gesehen  haben.  Diese  Angabe  widerstreitet  meinen 
Untersuchungen  und  Herr  Stelzner  bestreitet  brieflich  ausdrück- 
lich dio  Gegenwart  des  Meliliths.  Die  Nepheline  des  grobkörnigen 
Gesteins  zeigen  allerdings  oft  eine  Streifung,  welche  au  die  PÜock- 
structur  des  Meliliths  erinnert,  ohschon  unzweifelhafter  Nephelin 
vorliegt. 

20)  Stötteritz  bei  Gunderuhausen  (ff). 

21)  Zahl,  N Rossdorf  (ff). 

22)  Dieburger  Strasse,  W Dieburg  (ff). 

23)  Frankfurter  Strasse,  N Langen  (ff). 

2t)  Eiche,  nahe  Sporneiche,  S Urberach  (ff). 

25)  Kgolsbacher  Wingerte  (ff). 

26)  Eichwftldchen  bei  Götzeuhain  (ff). 

27)  Rulau  bei  Urberach  (ff). 
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28)  Olfenthal  (ff)  mit  Melilitli  und  ifauyn ; die  von  Herrn  Klaas  in 
der  Zeitschrift  für  die  landwirthschaftlichen  Vereine  des  Gross- 
hcrzogthums  Hessen  1887  gemachten  Mittheilungen  über  den 
Düngerwerth  einer  Erdart  von  Offenthal  beziehen  sich  auf  den 
verwitterten  Basalt  daselbst,  worauf  in  den  Erläuterungen  zu 
Blatt  Messel  p.  43  schon  hingedeutet  wurde  Phosphorreich  sind 
auch  einige  Zersetzungsproducte  des  Kossbcrgbasnltes  und  die 
gelbe,  lehmige  Verwitterungserde  des  Basaltes  von  dem  unten 
angeführten  Hesseberg  bei  Balkhausen. 

29)  Auerbacher  Schlossberg  ff). 

30)  Bangertshöhe  bei  Auerbach,  Südostabhang  des  Berges,  schon 
von  Seibert  18öS  angegeben  und  auf  seiner  kleinen  »Karte  des 
(iehiets,  in  welchem  die  Lager  des  körnigen  Kalkes  Vorkom- 
men« gezeichnet.  Ein  Aufschluss  ist  nicht  mehr  vorhanden, 
Basaltmaterial  findet  sich  aber  noch  in  wenigen  Stücken  an 
der  bezeichneten  Stelle. 

31)  Niederhausen,  Basaltkuppe  gegenüber  Schloss  Lichtenberg 
mit  gangförmigen  Ausläufern  nach  S und  N,  Section  Erbach 

^ , auf  Buntsandstein  und  tineiss. 

32)  («aigenberg  bei  Zipfen-I«eugfeld  ff“)  .Section  Oieburg;  Leucit  und 
Glasmasse,  die  Mühl  angibt,  konnte  ich  nicht  nachweisen. 

33)  Breitestem  bei  Ober-Klingen  (f " ) Section  Oieburg;  geringer  Leucit- 
gehalt  ist  wahrscheinlich;  brauner  (ilitnmer  und  Hauyn  sind  be- 
merkenswert h. 

V.  Limhurgite. 

34)  Erlenweg  bei  Oarmstadt  (•ft  ) 

35)  Oietzenbach  S (ft). 

36)  Langen,  Kirchhof  (ff). 

37)  Stiicksbühl  fff). 

38)  Hauauerstrasse,  W Messel  (ff). 

39)  Hainer  Wald  bei  Laugen  (-ff). 

40)  Katzenbuckel  bei  Kberbacli  (Cohen). 

41)  Weberu  ff);  ein  bis  mehrere  Meter  breiter  (lang  im  tineiss  streicht 
NNW  und  ist  in  einem  Hohlweg  gut  aufgeschlossen;  steht  dem 
Gestein  vom  Stücksbühl  (17)  nahe.  Neben  Olivin  liegen  auch 
Augiteinsprenglinge  in  der  filzigen  (irundmasse,  die  dort  fehlen. 

303 

42)  Hesseberg  bei  Balkhausen,  Section  Erbach  , kleine  Kuppe 

oder  Gang  gegenüber  dem  Dorf,  ist  wie  das  vorige  zusammen- 
gesetzt. Der  reichliche  Kalkgchalt  deutet  auf  fortgeschrittene 
Zersetzung;  viele  grosse,  fremde  Einschlüsse  lösen  sich  bei 
der  Verwitterung  leicht  aus  dem  Basalt  heraus. 

43)  Neunkirchen,  am  Birnfeld,  0 Brandau,  schneidet  als  40 cm 
breiter  Gang  die  Strasse  zwischen  den  genannten  Orten, 
streicht  NNW  und  fallt  Hach  nach  0 ein.  Die  Augite  sind 
nur  in  einer  Generation  vorhanden  und  umranden  den  Olivin 
durch  parallele  Anlagerung  an  die  Flächen  desselben  oft  sehr 
regelmässig.  Von  einer  glasigen  Basis  sind  kaum  Spuren  zu 
erkennen.  Die  vorkommenden  blassgelblichen  Glaspartieen 
rühren  ohne  Zweifel  von  fremden  Einschlüssen  her,  welche 
das  Glas  bisweilen  noch  umgibt;  dieselben  sind  entweder  voll- 
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kommen  klar  oder  von  Dendritenbildungen  und  schmalen  Uorn- 
blendeleisten  ungefüllt. 

Es  sind  ferner  noch  anzufflhren  einige  Basalte,  von  denen 
nicht  genügend  frisches  Material  für  Dünnschliffe  vorliegt : 

44)  Steinberg  bei  Darmstadt,  */«-lm  breiter  Dang,  welcher  zur 
Zeit  längs  der  grossen  Kieskaute  an  der  Nordseite  des  Bergs 
auf  eine  grosse  Erstreckung  hin  aufgeschlossen  ist. 

45)  Mömlingen,  Section  Neustadt,  früher  durch  Steinbruchbetrieb 
ausgebeutet. 

46)  Gross- Wallstadt,  alter  Bruch  im  Walde,  westlich  vom  Ort; 
daselbst  früher  Eisenerzgewinnung,  im  Contact  des  Basaltes. 

47)  Gross -Ostheim,  Waldspitze  südlich  vom  Ort.  Neben  dem 
Basalt  finden  sich,  wie  bei  dem  jenseits  des  Mains  ge- 
legenen Basalt  von  Klein-Ostheim,  tuffartige  Conglomerate 
mit  Gneiss-  und  Granitstücken,  grossen,  ovalgerundeten  Horn- 
blenden, grossen  Augitkrystallen  und  dunklen  Glimmertafeln. 
Der  glasige,  grünlich  durchscheinende  Augit  ist  früher  für  Glas 
gehalten  worden  und  hat  Verwechselungen  mit  dem  Tachylyt 
von  Ostheim  in  der  Wetterau  veranlasst. 

Das  Auftreten  von  Hornblende  in  elf  von  den  genannten  Basalten 
ist  eigenartig;  sechs  derselben  sind  schmale  Gänge,  zwei  sind  brei- 
tere Gänge  oder  Stöcke  mit  zahlreichen  Einschlüssen  und  kräftigen 
Oontactzonen.  In  den  Gesteinen  von  Sprendlingen  und  dem  Häsen- 
gebirge bildet  die  Hornblende  einen  constanten  und  wesentlichen 
Gemengtheil,  hier  als  Einsprengling,  dort  in  derGnindmasse;  in  beiden 
ist  die  Hornblende  neben  Feldspath  durch  den  Eintritt  von  Nephelin  be- 
gleitet, welcher  in  den  Gesteinen  von  Seeheim,  Schönberg,  Mittlechtem 
und  Eisenbach  mit  der  Menge  der  Hornblende  an  Häufigkeit  zu- 
nimmt. Am  Dolmesberg  tritt  die  Hornblende,  wie  schon  erwähnt, 
da  auf,  wo  abnorme  Verhältnisse  vorliegen.  Bei  den  Gängen  vom 
Erlenweg,  Neunkirchen  und  der  Jostkirche  ist  sic  an  das  Vorkommen 
gefärbter  Glasmassen  zum  grösseren  Theil  gebunden.  Diese  Glas- 
massen rühren  aber  jedenfalls  hauptsächlich  von  eingeschmolzenen 
Fremdkörpern  her.  Bei  Seeheim,  Schönberg,  Erlenweg  und  Hainer 
Wald  ist  die  Hornblende  gleichzeitig  in  den  Glasputzen  und  der 
Basaltgrundnmsse  vertheilt,  bei  Mittleehtern  und  Eisenbach  tritt  sie 
überall  auf,  aber  besonders  reichlich  nahe  dem  Salband  und  nächst 
fremder  Einschlüsse.  Alles  dies  deutet  darauf  hin,  dass  die  Horn- 
blende in  den  neun  zuletzt  genannten  Vorkommen  ein  abnormer  Ge- 
tnengtheil  ist. 

Bezüglich  der  örtlichen  Vertheilung  der  Basaltgruppen  ist  bis 
jetzt  nur  zu  erkennen,  dass  die  Feldspathbasalte  mit  lntersertal- 
structur  auf  den  Norden  längs  dem  Main,  die  Nephelin  führenden 
(»esteine  auf  die  südlicheren  Gebiete  beschränkt  sind.  Dagegen 
drängt  sieh  überall  der  Zusammenhang  der  Basaltvorkommen  mit 
Verwerfungen  und  Gebirgsstörungen  auf,  wenn  sie  auch  seltener  den 
Hauptverwerfungsspalten,  als  den  parallelen  Nebenspalten  oder  (juer- 
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spalten  entlang  laufen  oder  aufsitzen.  Längs  der  grossen  Rheinver- 
werfung linden  wir  zuerst  zwischen  Sprendlingen  bis  zur  Hanauer 
Strasse  gegenüber  Arheilgen,  eine  fast  continuirliche  Basaltreihe, 
dann  folgen  die  zwei  Dannstädter  Gänge,  endlich  die  Gänge  von 
Seeheini  und  Schönberg  und  die  Kuppe  bei  Auerbach.  Im  Störungs- 
gebiet zwischen  Melibocus  und  Felsberg  liegen  die  Basalte  von  Balk- 
hausen und  Bangertshöhe.  Das  Vorkommen  vom  Förstberg  liegt  auf 
einem  Kreuzungspunkt  von  zwei,  Buntsandstein  und  Gnindgebirge 
trennenden  Verwerfungen.  Der  Basalt  von  Niederhausen  markirt 
die  gewaltige  Störung  im  inneren,  westlichen  Grundgebirge  und  liegt 
auf  einer  eingesunkenen  und  dadurch  erhalten  gebliebenen,  isolirten 
Buntsandsteinscholle.  Von  den  Gesteinen  vom  Otzberg,  Breitestein 
und  Galgenberg  sitzt  ersteres  der  Verwerfungaspalte  zwischen  nor- 
maler und  abnormer  Gneissfonuation  resp.  der  Buntsandsteinformation 
direct  auf,  die  beiden  anderen  verfolgen  parallele  Nebenspalten.  Die 
Basalte  von  Eisenbach,  Mömlingen,  Gross-Wallstadt  und  Ostheim 
entsprechen  den  längs  der  mittleren  Mümling  und  dem  Main  nach  N 
streichenden  Verwerfungen  und  Grabenversenkungen,  die  Luisa-Stein- 
heimer  Vorkommen  finden  sich  in  dem,  letztgenannter  Richtung  ent- 
gegengesetzten Senkungsgebiet.  Von  den  übrigen  Vorkommen  habe 
ich  ähnliche  Verhältnisse  früher  angedeutet. 
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Geologische  Landesanstalt 

Darmstadt  Juli  18S8. 

lieber  seine  Aufnahmen  im  Odenwald  hat  im  Vorstehenden  Herr 
Dr.  Cli el ins  beriehtet;  in  diesem  Sommer  hat  derselbe  die  Aufnahme 
von  zwei  Blättern  in  der  Rheinebene  westlich  Darmstadt  begonnen. 
Anschliessend  hieran  ist  Herr  Dr.  Greim  auf  dem  Blatt  Gross-Gerau 
beschäftigt.  Herr  Professor  Streng  in  Giessen  hat  die  Aufnahme 
und  Bearbeitung  der  Basalte  auf  den  beiden  Blättern  Giessen  und 
But/.bach  in  dankenswerter  Weise  übernommen.  HerrA.  Ddlling 
hat  die  chemische  und  agronomische  Verarbeitung  der  von  den  auf- 
nehmenden Geologen  gesammelten  Gesteins-  und  Bodenarten  ange- 
fangen. 

Die  Direktion  der  geologischen  Landesanstalt  zu  Darmstadt. 

R.  Lepsius. 
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Hypotheken,  in  den  Provinzen  Ktarkenburg  und  Oberhessen  vom  1.  Jnli 

1885  bis  30.  Juni  1886  errichtete  und  gelöschte 140 

Indi recte  Auflagen  siehe  Bier,  Branntwein besteuerung,  Brücken,  Reicbs- 
steuern,  Salzbcstcuerung,  Stempelmarken,  Tabakbau,  Wein,  Beitrei- 
bung, Processe. 

Irrenanstalten  siehe  Heilanstalten. 

Kirche,  evangelische,  siehe  Evangelische  Kirche. 

Knappschafts-Invaliden-  und  Knappschafts-Krankenkassen- 

V oreine  1885  84 

Krankenhäuser  siehe  Heilanstalten. 

Krankenversicherung  der  Arbeiter  im  Jahr  1685  65 

Kunstgewerbe-Schnlen  siebe  Handwerker-Schulen. 

Kurfremde,  abgegebene  Bilder,  Einnahme  für  Bäder  und  Ertrag  der  Kur- 
taxe in  Bad-Nauheim  in  den  Jahren  1850  bis  1886  . . . 79 

Lande s-U n iversität  Giessen,  Studircn de  im  Wintcrsemest.  1886 — 87  33 
» » » » Sommersemestcr  1887  . 273 

Landstreicher  siehe  Bettler. 

Land wirthschaftliche  Bodonbcnutzung  siehe  Bodenbenutzung. 

> Unterrichts-  Antalten,  niedere,  im  Grossb. 

Hessen  im  Jahr  1885 — 86  86 

Lehrpersonal  siehe  Gymnasien  etc.,  Schullebrer-Seminaricn,  Volksschu- 
len, Handwerker-  und  Kunstgewerbe-Pchulen. 

Ludwigs -Eisen  bahn,  Hessische,  Ergebnisse  des  Betriebs  im  Jahr  1886  177 
» > siehe  auch  Eisenbahnen. 


Main-Neckar- Eisenbahn,  Ergebnisse  des  Betriebs  im  Jahr  1885  . . 145 

» siebe  auch  Eisenbahnen. 

Medicinischcs  HUlfspersonal  siche  Aerztc. 


Meteorol. 

Beobachtungen  zu  Darmstadt, 

Bensheim,  Felsberg,  Michel- 

Stadt, 

Giessen,  Lehrbach, 

Mainz, 

Monsheim,  Pfeddersheim,  SchwcinB- 

berg  und  Kassel,  vergle 

ichende  Zusammenstellung 

im 

Monat  October  1886 

12 

» 

> 

» 

» 

» November 

» 

28 

» 

» 

» 

> 

* December 

» 

58 

» 

» 

» 

Jahr  1886 

155 

» 

» 

» 

» 

Monat  Januar  1887 

90 

» 

* 

» 

» 

» Februar 

* 

100 

> 

» 

> 

» 

» Märe 

» 

126 

» 

» 

» 

» 

» April 

» 

186 

* 

» 

» 

* Mai 

» 

298 

> 

» 

» 

» 

» Juni 

» 

316 

» 

» 

» 

» 

» Juli 

* 

332 

» 

» 

» 

» August 

» 

348 

> 

» 

» 

» 

* September 

» 

364 

» 

» 

* 

> 

» October 

» 

382 

> 

» 

> 

» 

» November 

* 

396 

Mcteorolo 

g.  Beobachtungen  zu  Darmstadt 

im  Monat  November  1886 

8 

» 

* 

» 

* 

» > December 

» 

27 

» 

» 

» 

» 

» » Januar 

1887 

78 

» 

» 

» 

» » Februar 

» 

95 

» 

» 

» 

» » März 

» 

102 

» 

» 

» 

» 

» » April 

» 

173 

» 

> 

» 

» » Mai 

» 

191 

» 

» 

» 

» 

» » Juni 

* 

271 

» 

» 

» 

» 

> > Juli 

» 

288 

» 

» 

» 

» 

» » August 

» 

315 

» 

» 

» 

» 

» » September 

» 

327 

» 

» 

» 

» 

» » October 

» 

363 

» 

» 

» 

» 

» » November 

» 

395 

» » » im  Jahr  1886  (mit  1 lithogr.Tafel)  113 
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Meteorolog. Beobachtungen  zu Schwc 


zu  Kassel  im  Moi 


Mittolprciso  siel.e  Preise. 
Morbidität  siolie  Heilanstalten. 


siehe  Preise. 


Bestand  in  1886 


8elt« 

at  November  1886  3 

Dccember  » 

27 

Januar  1887  78 

Februar  » 

95 

März  > 

102 

April  > 

173 

Mai  > 

191 

Juni  » 

271 

Juli  > 

288 

August  > 

316 

September  » 

327 

October  » 

363 

November  » 

395 

t Dccember  1886  27 

Januar  1887  78 

Februar  » 

95 

März  » 

102 

April  » 

173 

Mai  » 

191 

Juni  » 

271 

Juli  » 

288 

August  > 

315 

September  » 

327 

October  » 

363 

November  » 

395 

Hessen  nach  dem 

. . . 

. 224 

Naturalisation  siehe  Staatsangehörigkeit. 

Nichtstreitige  Gerichtsbarkeit  im  Grossh.  Hessen,  Ergebnisse 

im  Jahr  1885  4 

Oberhessische  Eisenbahnen.  Ergebnisse  des  Betriebs  im  Rechnungs- 
jahr 1885—86  17 

» > siehe  auch  Eisenbahnen. 

Obstbau  siehe  Bodcnhemitzung,  landwirtschaftliche. 

Octroi -Rechnungen  der  Städte  l'armstadt,  Olfenbach,  Giessen,  Alsfeld, 

Lantcrbach,  Mainz  und  Worms  für  1886—87  369 

Pegelhöhe  siehe  Wasserstände. 

Pbarmaceutischos  Personal  siebe  Aerzte. 

Post-  und  Telegraph en- Verkehr  im  Grossb.  Hessen  im  Jahr  1886  . 394 
Präparanden- Anstal te  n zu  Lindenfels,  Lieh  und  Wöllstein,  Schüler- 


zahl  im  Schuljahr  1886 — 87  . 

Preise  der  gewöhnlichsten  Verbrauchs 
des  Grossh.  Hessen 

Gegenstände  an  16  Orten 
im  Monat  November  1886 

171 

14 

* » 

» 

» Decemher 

» 

30 

» » 

» 

» 

> Januar 

1887 

92 

» » 

» 

» 

» Februar 

» 

98 

» » 

» 

» 

» März 

» 

124 

» » 

» 

» 

> April 

» 

174 

» .» 

» 

* 

» Mai 

> 

188 

» » 

* 

» 

» Juni 

» 

300 

* > 

» 

> 

» Juli 

> 

318 

• » 

» 

» 

• August 

» 

334 

» » 

» 

» 

» September 

* 

350 

» 1 

» 

» 

„ » October 

» 

366 

* » 

» 

» 

» November 

> 

398 

» » » Jahresdurchschnitte  aus 

den  monatlichen  höchsten,  niedrigsten  und  Mittelpreisen  im  Jahr  1886  60 
Preise  (Dutcbschnitls-),  jährliche,  und  verkaufte  Fruchtquantitäten 

auf  den  Frachtmärkten  im  Jahr  1886  161 
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Pri vatuntcrrichtsanstalten  siehe  Volksschulen  etc. 

Processe,  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Reichs,  sowie  auf  die  pri- 
vativen inneren  indirecten  Steuern  und  Abgaben  im  Grossh. 

Hessen  filr  das  Etatsjahr  1886 — 87  bezügliche 290 

Pro  vinz  ial  arres  th  Unser  siehe  Gefangene,  Gefangenenstand. 
Kealgymnasion  siehe  Gymnasien  etc. 

Realschulen  siehe  Gymnasien  etc. 

Reclamationen  siehe  Berufungen. 

Recurse  siehe  Berufungen. 

Reichssteuern,  Brutto-  und  Netto -Einnahmen  des  Grossb.  Hessen  im 


Etatsjahr  1886—87  393 

Rekruten  siehe  Schulbildung. 

Keligionsbekenntniss  siehe  Bevölkerung. 

Rheinhäfon  siehe  Güterverkehr. 

Salinen  siehe  Bergwerke. 

Salzhestcuerung  im  Grossh.  Hessen  im  Etatsjahr  1886 — 87  . . . 847 

Schank  wirth  schäften  siehe  Gastwirthschafton. 

Schiffs-  etc.  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  im  Jahr  1886  ....  120 

Schulbildung  der  int  Ersatzjahr  1886  — 87  bei  der  Grossh.  Hess.  (25.) 

Division  eingestellten  Hessischen  Unterthanen 289 

Schulden-  und  Vermögonsstand  sowie  Stenerausschlag  der  Gemein- 
den des  Grossh.  Hessen  am  1.  April  1884  225 


Schulen,  Schüler,  siehe  l.andes-Univcrsität,  Technische  Hochschule, 
Gymnasien  etc.,  Schullehrer- Seminarien , PrBparanden  - Anstalten  , 
Volksschulen,  Handwerker-  und  Kunstgewerbe-Schulen,  I.andwirth- 
schaftliche  Unterrichts  Anstalten. 

Schnllehrer-Seminarien  zu  Friedberg,  Bensheim  und  Alzey,  Lehrcr- 


und  Schülerbestand  im  Schuljahr  1886 — 87  ...  • . . 354 

Seminarien  siehe  Schullehrer  Seminarien. 

Staatsangehörigkeit,  Erwerbung  und  Verlust  derselben  im  Grossh. 
Hessen  durch  Aufnahme,  Wiederaufnahme,  Naturalisation  und  Ent- 
lassung im  Jahr  1886  274 

Staatsangehörigkeit  siehe  auch  Bevölkerung  des  Deutschen  Reichs. 

Stempelmarken,  Einnahmen  im  Etatsjahr  1884 — 85  26 

Sterbfttlle  im  Grossh.  Hessen  und  dessen  Provinzen  in  den  Monaten 

und  Quartalen  der  Jahre  1876  bis  1885  286 


Sterbfalle,  Sterblichkeit  siebe  auch  SterblichkeitsverhHltnisse,  Ge- 


sundheitszustand, TodegfHUe,  Geborene,  Geburten. 
Sterblichkeitsvcrhaltnisse  in  den  16  grössten  Gemeinden  des  Gross- 


herzogthums  im 

Monat  November 

1886 

16 

* 

» 

» » 

» 

December 

» 

32 

» 

» 

» » 

Januar 

1887 

80 

» 

> 

» * 

» 

F ebruar 

» 

96 

» 

» 

» » 

» 

März 

» 

128 

» 

» 

» 3 

» 

April 

7» 

176 

> 

* 

» •* 

* 

Mai 

» 

192 

» 

» 

» * 

» 

Juni 

» 

272 

» 

» 

Juli 

» 

304 

» 

» » 

» 

August 

» 

320 

» 

» 

» » 

» 

September 

» 

336 

» 

> 

> » 

October 

» 

368 

> 

» 

» * 

» 

November 

> 

400 

Steuerausschlag 

siehe  Schulden-  und  Vermögensstand. 

Steuerkapital  siehe  Schulden-  und  Vermögensstand,  Eiukommensteuer- 
kapitalien. 

Steuern,  directe,  für  das  Jahr  1886 — 87  zur  Erhebung  überwiesene  . 380 
» » siehe  auch  Wanderlager,  Berufungen,  Beitreibung, 

Schulden-  und  Vermügensstand. 

» indirecte,  siehe  Bier,  Branntweinbesteuerung,  Brücken,  Reichs  - 
steuern,  Salzhestcuerung,  Stempelmarken,  Tabakbau,  Wein, 
Beitreibung,  Processe. 
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Steuerrückvergütungen  siehe  Bier,  ßranntweinbesteuerung. 
Strafgefangene  siche  Gefangenenstand. 

Studirende  siehe  Dandes-Uoiversität,  Technische  Hochschule. 
Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  im  Erntejahr  1885 — 86  .... 
Taubstummen- Anstalten  zu  Friedberg  und  Uensheim  im  Schuljahr 

von  Ostern  1886  bis  Ostern  1887  

Technische  Hochschule  zu  Darmstadt,  Frequenz  im  Studienjahr 

1886—87  

Telegraphenanstalten,  Verkehr  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren 

1885  und  1886  

Telegraphenverkehr  siehe  Post-  und  Telegraphenverkehr. 

Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1886  

» siehe  auch  Gesundheitszustand,  StcrblichkeiUverhältnissc 

Geborene,  Geburten. 

Universität  siehe  Landes-Universität. 

Unterrichts-Anstalten  siehe  Landes-Universititt,  Technische  Hoch 
schule,  Gymnasien  etc.,  Schullehrer-Seminarien , Präparaiulen-An 
stalten,  Volksschulen,  Haudwcrker-  und  Kunstgewerbe  - Schulen, 
Lnndwirthschaftlicho  Unterrichts- Anstalten. 
Untersuchungsgefangene  siehe  Gefangenenstand. 
Verbrauchs-Gegenstände  siehe  Preise. 

Verbrauchs-Steuern  siehe  Reichssteuern,  Processc. 

Vermögenssta nd  der  Gemeinden  siehe  Schulden-  und  Vermögensstand. 
Volksschulen,  einfache  und  erweiterte , Fortbildungsschulen  und 
Pri  vatunte  rrichtssn  statt  en,  Zahl,  Uchrpersonal  und  Frequenz 

nach  dem  Stand  im  Frühjahr  1886  

Volkszählung  siehe  Bevölkerung. 

Wahlkreise  siehe  Bevölkerung. 

Wanderlager,  Betrieb  derselben  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr 

1886—87  

Wasserstände,  tägliche,  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen, 
Rüsselsheim,  Hirschhorn  und  Giessen 

im  October,  November  u.  December  1886 
» » » » Januar,  Februar  und  März  1887 

» » » April,  Mai  und  Juni  » 

» » » » Juli,  August  und  September  » 

WasserBtände  des  Rheins  am  Pegel  zu  Mainz  im  Jahr  1886  . 

Wein,  zur  Statistik  der  Besteuerung  desselben  im  Grossh.  Hessen 

im  Rechnungsjahr  1885 — 86  

» » » 1886—87  

Zölle  siehe  Processe. 


Sette 

138 

190 

353 

81 

88 


108 
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103 
172 
303 
379 

94 

104 
342 
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der 
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Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 
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Inhalt:  Handwerker-  u.  Kunstgewerbe-Schulen  im  Grossh.  Hessen 
1885 — 86.  — Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Eisenbahnen  Nov.  1886. 
— Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Nov.  1886.  — MeteoroL  Beobacht, 
zu  Schweinsberg  Nov.  1886.  — Ergebnisse  der  niebtstreitigen  Gerichts- 
barkeit im  Grossh.  Hessen  1885.  — Vergleich,  meteorol.  Beobacht.  Oct. 
1886.  — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Nov.  1886.  — Sterb- 
lichkeitsverhältn.  Nov.  1886.  — Anzeige. 


Nr.  2283.  Zahl  der  Lehrer  und  Schiller  der  Handwerker* 
und  der  Kunst-Gewerbe-Sclmlcn  im  Schuljahr  1885 — 80. 

(Aurum!  1886.)*) 


2 


Zahl  der  Schüler 


Bezeichnung  der  Schulen  und  der 
Orte,  wo  dieselben  bestehen. 


Giessen,  Erweit.  Handwerkerach.1") 
» Sonntags-  n.  Abendsch.11) 

» Alice- Vereins-Schule  '*)  . 

Griesheim,  Handwerkerschule 
Gross-Bieberau,  * 


Gross-Gerau,  » 

Gross-Stcinheim,  • 

Gross-Umstadt,  » 

Oriinberg,  ■ ,s)  . 

Guntersblum,  » 

Heppenheim,  » 

Herbstein,  » 

Heusenstamm,  » 

Hirschhorn,  » 

Höchst,  » 

Homberg  a.  d.  O.,  » 

Hunden,  » 

König,  • 

Langen,  » “)  . 

Lauterbach,  » 

Lieh,  > 

Lindenfcls,  » 

Mainz,  Sonntags-  u.  Abendsch.15)  . 
» Kun8t-Gewerbe-Schulc1B)  . 
Damenkursus  derselb.  . 
Michelstadt,  Handwerkerschulc 
Neckar-Steinacb,  > 

Neustadt  i.  O., 

Nidda,  » 

Ober-Ingelheim, 

Offenbach,  Sonntags-  u.  Abendsch. 

KunBt-Gewcrbesch.17)  . 
» Damenkursus  derselb. 
Oppenheim,  Handwerkerschulc 
Ortonberg,  » 

Pfungstadt,  » 

Reichelsheim  i.  Odw.,  » 

Reinheim,  » 

Schlitz,  » 

Schotten,  » 

Seligenstadt,  » *•)  . 

Sprendlingen,  Rh.,  » 

Urberach,  * 

Viernheim,  » 

Vilbel, 

Westhofen,  > 

Wöllstein,  » 

Wörrstadt,  » 

Worms,  Sonntags-  u.  Abendsch. '*) 
> Offener  Zeichcusaal  *") 


*)  Die  Zahl  der  Lehrer  betrügt  nur  143;  17  derselben  wurden  hier  doppelt  gezählt, 
weil  sic  gleichzeitig  bei  getrennt  aufgcfiihrtcn  Schulen  betheiligt  sind. 


im 

nahmen  Theil 

am 

Gän- 

sen. 

Sonn* 
tagK-u 
Tages - 
Unter- 
richt 

Abend- 

Unter- 

richt. 

24 

24 

143 

143 

84 

25 

25 

25 

25 

22 

22 

. 

77 

77 

59 

59 

29 

29 

38 

38 

34 

34 

37 

37 

31 

31 

46 

46 

26 

26 

97 

97 

24 

24 

42 

42 

26 

26 

110 

110 

39 

39 

14 

14 

36 

36 

586 

586 

186 

82 

82 

10 

18 

18 

63 

63 

18 

18 

20 

20 

52 

52 

43 

43 

207 

207 

207 

108 

108 

29 

29 

50 

5t) 

16 

16 

53 

53 

35 

35 

33 

33 

34 

34 

14 

14 

39 

39 

38 

38 

18 

18 

33 

33 

70 

70 

17 

17 

29 

29 

34 1 

34 

245] 

245 

85 

90 

96  . 

4403 

4387 

852 

Bemerkungen. 


10)  Während  der  Winter- 
monate Unterricht  an  4 
Wochentagen  je  4 Stan- 
den. Im  Sommer  Unter» 
rieht  an  2 Wochentagen 
Je  4 .Stunden. 

11)  Eh  nahmen  II  Schüler 
an  dem  Modollir- Unter- 
richt Thcil. 

12)  Eine  Doppelstunde  in 
der  Woche  Zeichen-Un- 
terricht. 

13)  Ein  Theil  der  Schüler 
empfangt  anch  Unterricht 
im  Rechnen,  Geometrie 
• tc 

14) 21  Schüler  empfangen 
auch  Unterricht  !in  Kech- 
nen,  Geometrie  etc. 

15)  Am  Modellir-Unterricht 
betheiligten  sich  34  Schü- 
ler. 

16)  Es  bestehen  ein  Sommer- 
und ein  Wlnterkursua 
mit  verschiedenen  Ab- 
teilungen fürTsges-und 
A Im n.M  nterricht  an  den 
Wochentagen. 

17)  Täglich  wird  während  der 
Tagesstunden  Unterricht 
ertheilt.  Jeder  Schüler 
bat  wöchentlich  minde- 
stens 16  Unterrichtsstun- 
den cu  besuchen. 

IR)  Es  empfangen  24  Schüler 
auch  Unterricht  im  Rech- 
nen, Geometrie  etc. 

19)  Am  Unterricht  im  Modcl- 
llren  beteiligten  «ich  46 
Schüler. 

90)  Im  offenen  Zeichensaal 
wird  an  Wochentagen 
Unterricht  für  jüngere 
und  ältere  Gewerbetrei- 
bende, insbesondere  auch 
hinsichtlich  der  Kunst- 
gewerbe,  ertheilt. 
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Nr.  2281.  VorlÄnf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 

Eisenbahnen  im  November  1888. 


Main- 

Neckar- 

Hess.  Lud 

w.-Bahn. 

Oberhes- 

aisclie 

garantlrtu 

Linien. 

Bahn. 

nicht  gtrun- 
tlrlt  Linien. 

Bahnen. 

KIIüihpUt. 

Kilometer 

Kilometer 

K liiimutor. 

Bctriebslilnge,  Ende  Nov.  . . 

94,50 

631,35*) 

177,25 

175,73 

Anzahl. 

AllZatl). 

Anzahl, 

Auuhl. 

Personen  . . 

47  733 

gegen  1885 

4.  944 

pro  Kilometer 

. 

272 

K«-gcn  188't 

+ »• 

Beförderung8) 

Tonnen 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

fititer  .... 

22  983 

ft  «gen  1885 

— 1 3g7 

pro  Kilometer 

131 

— s 

JH 

A 

A 

Pera.ii.Ocp.-Verk. 

145  831 

374  892 

66  260 

33  638 

gegen  1885 

T 4 6-13 

+ 8 724 

— l 707 

4- 1 174 

pro  Kilometer 

1 543 

729 

317 

192 

gegen  1885 

4-  49 

+ 17  - 10 

4-  6 

Güterverkehr 

272  555 

727  838 

97  633 

50  800 

gegen  1885 

-f  28  773 

4-  12288 

+ IIS 

- 1 600 

pro  Kilometer 

2 8S4 

1 370 

551 

289 

Einnahme 

gegen  t885 
sonstige  Quellen 

-f  304 

51  201 

4 '•» 

93  069 

•4*  3 
7 434 

9 026 

gegen  1885 

•+  17811 

— 7 667 

4-  8W 

4-  070 

pro  Kilometer 

642 

175 

42 

61 

gegen  1885 

4-  189 

- 1*  4-3 

4-  '■ 

Summe  .... 

469  587 

1 195  799 

161  317 

93  464 

gegen  1885 

4-  51  217 

4-  13345 

4-  644 

pro  Kilometer 

4 969 

2 250 

910 

532 

gegen  1885 

+ 542 

4-  26 

- 4 

-t-  3 

*1  Kür  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnliinge 
von  514,38  km  in  Betracht.  — *)  Für  dio  Main- Neckar-  und  die 
He**.  Ludwigs-Bahn  liegen  keine  Angaben  vor. 


Nr.  2285.  Meteorol.  Beobachtungen  isn  »armstadt  im  Nov.  1888. 

November- Mittel  aas  25  Jahren  (1882  -1886): 

B.rorn  7 IT.1  mm.  — Tberatom.  5,010  (J.  — Niedersehr  56,5  tnro, 

Barometerstand  höchst.  (24.  Nov.)  764,7;  tiefster  (10.  Nov.)  788,2;  mittlerer  749,2  mm. 
Thermometerstand  » (16.  » } 13,0;  » (29.  » ) 1,1;  » 6,64;> 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  20;  Schnee  1;  Kegen  und  Schnee — . 

» > » > Nebel  7;  Reif  3;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  15;  trüben  Tage  15. 

Höhe  der  Niederschlage  an  20  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag;  54,7  mm. 
Windrichtung  (bei  tägl.  3 mal.  Keob.)  NO.  9mal:  O.  11  mal;  SO.  10 mal;  SW.  67  mal; 
NW.  2 mal ; Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 8t, 6 °/o. 

Nr.  2286.  Meieorol.  Beobacht,  zn  Schvreinsbcrg  im  Nov.  1886. 

November-Mittel  aus  7 Jahren  (1880 - 1S8T>): 

Barom.  742,81  mm.  — Tbermom.  .'»,00  0(3.  — Nledoraebl.  48,9  ro in 
Barometerstand  höchst  (24.  Nov.)  757,00;  tiefster ($. Nov.)  729,00;  mittlerer  741,30  mm. 
Thermometerstand  » (18.  » ) 10,5;  » (,!.»)  — 2,0;  » 6,39°C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  15;  Schnee  — ; Regen  it.  Schnee  — . 

» * » » Nebel  7;  Reif  2;  Gewitter  — . 

» * heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  12;  trüben  Tage  18. 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  47,9  mm. 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  lmal;  NO.  .'Stnal;  SO.  2 mal;  S.  27 mal; 
SW.  29  mal;  W.  10  mal;  NW.  6 mal;  Windstille  12  mal. 

Mittlere  relativ«  Feuchtigkeit  = 90,3 
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Kr.  2287.  Uebereicht  Uber  die  Ergebnisse  der  nlchtslreltlgen 


I.  Vormundschaften 


Ein- 
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anhängig 

sind 

beendet 

verbleiben  beim 
Jahresschluss 
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N 

.5 

2 . 

u 

fci 
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nach 
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Zah- 

lung 

▼an 

1885. 

üherjfthrigo. 

diesjährige. 

zusammen. 

überjährige. 

o 

— 

x5 

'«* 

~~ 

'O 

e 

s 

E 

2 

3 

s 

überjährige. 

© 

-L 

*c 

s? 

•E 

zusammen. 

Rechnungen  wareu 
stellen. 

Rechnungen  wurde 
gestellt. 

Rechnungen  bliebet 
Rückstand. 

Kechonschaftsbericl 
waren  zu  erstatte 

Es  wurden  erstatte 

• 

0 

3 

l* 

fl 

-- 

’jl 

* 

£ 

1.  Starkenburg. 

Darmstadt  I. 

51  302 

699 

92 

791 

61 

i 

68 

638 

85 

723 

31 1 

311 

419 

419 

Darmstadt  II. 

33  209 

548 

66 

614 

37 

2 

39 

511 

64 

576 

116 

115 

1 

466 

463 

ü 

Beerfelden 

8 563 

99 

23 

1 22 

16 

5 

21 

83 

18 

101 

27 

26 

I 

66 

65 

i 

Fürth 

21  229 

410 

22 

432 

27 

27 

383 

22 

405 

56 

52 

4 

333 

329 

t 

Gernsheim 

13  151 

124 

24 

148 

18 

18 

106 

24 

130 

42 

30 

12 

74 

74 

. 

Gross-Gernu 

30  129 

306 

30 

336 

39 

3 

42 

267 

27 

294 

77 

71 

6 

108 

99 

> 

Gross-Umstadt 

24  264 

332 

23 

355 

29 

1 

30 

303 

22 

325 

83 

82 

1 

173 

172 

ij 

Hirschhorn 

5 442 

151 

5 

156 

18 

• 

18 

133 

5 

138 

37 

36 

1 

132 

132 

Höchst 

15  490 

205 

21 

226 

20 

20 

185 

21 

206 

56 

56 

99 

99 

Langen 

20  927 

370 

23 

393 

23 

2 

25 

347 

21 

368 

62 

62 

273 

272 

i 

i 

Lorsch 

30  242 

570 

52 

622 

63 

4 

67 

507 

48 

556 

119 

118 

1 

349 

347 

Michelstadt 

16  971 

267 

21 

288 

IS 

I 

19 

249 

20 

269 

78 

76 

185 

185 

Offenbaeli 

55  187 

757 

87 

844 

77 

6 

83 

680 

81 

761 

193 

192 

1 

383 

382 

i 

lieinhcim 

18  656 

351 

19 

370 

25 

3 

28 

326 

16 

342 

88 

88 

253 

253 

Seligenstadt 

20814 

389 

21 

410 

26 

26 

363 

21 

384 

22 

22 

302 

302 

Wald-Micholbach 

9 870 

231 

22 

253 

17 

2 

19 

214 

20 

234 

71 

70 

1 

160 

160 

Wimpfen 

4 162 

99 

14 

113 

5 

5 

94 

14 

108 

33 

81 

2 

58 

57 

i 

Zwingenberg 

22  770 

434 

47 

481 

36 

2 

38 

398 

45 

443 

140 

140 

245 

244 

l 

Summe 

402  378 

6342 

61216954 

555 

38 

593 

5787 

574 

6361 

1611 

1580 

31 

4078 

4054 

« 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

45  612 

674 

55 

729 

36 

3 

39 

638 

52 

690 

301 

300 

1 

234 

233 

1 

Alsfeld 

18  883 

372 

22 

394 

21 

21 

351 

22 

373 

63 

49 

14 

237 

217 

2t 

Altenstädt 

7 245 

119 

18 

137 

11 

1 

12 

108 

17 

125 

8 

8 

99 

99 

Büdingen 

12  013 

189 

17 

206 

20 

20 

169 

17 

186 

52 

50 

2 

139 

133 

4 

Butzbach 

14  753 

271 

33 

304 

17 

1 

18 

254 

32 

286 

125 

125 

77 

77 

, I 

Friedberg 

22  313 

262 

27 

289 

31 

1 

32 

231 

26 

257 

115 

115 

202 

202 

Grünberg 

13  938 

298 

19 

317 

20 

l 

21 

278 

18 

296 

131 

130 

1 

144 

144 

Herbstein 

12  386 

177 

12 

189 

13 

13 

164 

12 

176 

4 

4 

140 

138 

1 

Homberg 

11  461 

218 

17 

235 

24 

4 

28 

194 

13 

207 

94 

92 

2 

125 

125 

Hungen 

6 978 

82 

16 

98 

8 

4 

12 

74 

12 

86 

23 

23 

52 

51 

1 

Laubach 

6 721 

121 

6 

127 

9 

i 

10 

1 12 

6 

117 

48 

48 

49 

49 

. 

Lauterbach 

10  085 

227 

19 

246 

26 

26 

201 

19 

220 

22 

22 

170 

170 

* 

Lieh 

7 859 

101 

12 

1 13 

15 

2 

17 

86 

10 

96 

38 

38 

56 

56 

Bad-Nauheim 

8 067 

114 

4 

118 

16 

1 

16 

99 

3 

102 

33 

33 

86 

36 

> 

Nidda 

12  923 

207 

17 

224 

22 

22 

185 

17 

202 

70 

69 

1 

104 

102 

i 

Ortenberg 

11  391 

177 

20 

197 

18 

2 

20 

159 

18 

177 

16 

16 

107 

107 

Schlitz 

6 563 

137 

13 

150 

16 

2 

17 

122 

11 

133 

41 

41 

98 

98 

. 

Schotten 

9 163 

140 

15, 

156 

18 

18 

122 

15 

137 

60 

60 

102 

102 

. 

Ulrichstein 

8 808 

148 

8 

156 

20 

20 

128 

8 

136 

2 

2 

94 

94 

. 

Vilbel 

15  882 

216 

22 

238 

13 

2 

15 

203 

20 

223 

79 

79 

. 

109 

109 

Stimme 

263  044 

42o0|  37  2 

4622 

372 

25 

397 

3878 

347 

4225 

1325  1304 

21 

2374 

2341 

33 

*)  Ab-  bezw.  Zugringe 

an  den  Zahlen  Anfang 

1885 

gegenüber  den  Angaben  Ende 

1884 
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Gerichtsbarkeit  im  Grossli.  Hessen  im  Jahr  1885.*) 
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54 
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M 

2 
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68 
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35 
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4 

4 
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5 

5 
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15 
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1 
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21 
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21 
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371 
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8 
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i 

46 

26 

13 
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5 
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8 
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2 

2 
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58 

35 
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14 
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4 
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7 
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1 

1 

554 

17 

46 

10 

8 

18 
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19 
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11 

30 

41 
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20 
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10 

11 
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9 
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1 
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26 

51 

10 

12 

22 

4 

8 

12 

6 

4 

10 

6 

6 

6 

6 
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• 

443 

9 

62 

10 

8 

18 

10 

8 

18 

. 

6 

6 

6 

6 

528 

14 

77 

21 

20 

41 

14 

11 

25 

7 

9 

16 

1 

9 

10 

1 

7 

8 

2 

2 

1 059 

51 

78 

18 

18 

36 

14 

9 

23 

4 

9 

13 

1 

7 

8 

5 

5 
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3 
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36 

. 

44 

2 
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10 
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63 

12 
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17 

9 

4 
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4 

2 

4 

6 

1 

2 

3 

i 

2 

3 
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17 
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78 

18 

21 

39 

16 

16 

32 

2 

6 

7 

1 

18 

19 

1 

17 

18 
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i 

1 

1 056 

11 

1457 

340 

393 

733 

230  250  480 

110 

143  253 

27 

169|216 

24 
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187 

3 

26 

29 

17  223 

579 
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III.  Bestätigte 
Verträge. 


(Mitthcil.  Nr.  365,  Mürz  1886,  8.  66)  beruhen  auf  inzwischen  eingetretenen  Berichtigungen. 
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Amtsgerichte. 

fr.  III.  Bestätigte  Verträge. 
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1.  Starkenburg. 

Darmstudt  I. 

85 

12 

16 

363 

1000 

19 

709 

59 

165 

6U3 

1 56 

18 

20 

154 

Darmstadt  11. 

246 

7 

• 

18 

116 

2207 

8 

157 

74 

68 

163 

19 

3 

8 

14 

Beerfelden 

44 

3 

2 

54 

3 

300 

1 

40 

22 

2 

60 

7 

9 

16 

Förth 

113 

. 

87 

1 

546 

151 

31 

22 

160 

15 

4 

11 

Gernsheim 

91 

* 

1 

5 

65 

714 

1 

195 

21 

49 

167 

63 

9 

2 

70 

Gross-Gerau 

177  2 

I 

28 

222 

1980 

93 

2 

2 

93 

12 

12 

Gross-Umstadt 

117 

5 

14 

187 

1476 

153 

153 

19 

19 

Hirschhorn 

29 

. 

6 

4 

160 

24 

20 

8 

36 

10 

1 

5 

6 

Höchst 

70 

29 

9 

521 

127 

1 

128 

11 

1 

12 

Langen 

215 

2 

. 

7 

153 

2042 

44 

1 

45 

9 

1 

10 

Lorsch 

151 

6 

6 

115 

1352 

214 

6 

89 

131 

27 

6 

21 

Michelstadt 

72 

2 

49 

1 

391 

157 

19 

61 

115 

25 

6 

10 

21 

Offenbach 

213 

1 

8 

70 

1092 

13 

493 

61 

168 

386 

117 

9 

30 

96 

Heinheim 

76 

1 

1 

18 

166 

1095 

1 

62 

13 

1 

74 

6 

6 

Seligenstadt 

130 

4 

2 

2 

178 

1957 

85 

7 

16 

76 

20 

1 

2 

1^ 

Wald-Michelbacb 

56 

3 

44 

10 

240 

59 

24 

21 

62 

10 

1 

3 

8 

Wimpfen 

20 

4 

4 

3 

149 

12 

39 

2 

5 

36 

9 

9 

Zwingenberg 

109 

5 

23 

43 

931 

3 

158 

6 

13 

161 

19 

1 

18 

Summe 

2014 

55 

16 

418 

1709|  18142 

58 

2960 

369 

690 

2639 

564 

59 

9l 

532 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

346 

4 

6 

72 

227 

3100 

13 

403 

20 

44 

379 

71 

8 

2 

77 

Alsfeld 

66 

7 

4 

80 

6 

1053 

48 

190 

8 

70 

128 

13 

4 

1 

16 

Altenstadt 

57 

4 

1 

2 

10 

609 

43 

9 

6 

46 

5 

2 

3 

Büdingen 

125  1 

5 

9 

83 

1543 

51 

51 

9 

9 

Butzbach 

60 

i 

5 

11 

152 

1593 

101 

2 

2 

101 

12 

12 

Friedberg 

153 

ii 

3 

28 

134 

1540 

2 

191 

11 

83 

119 

62 

3 

21 

44 

Grünberg 

89 

3 

2 

81 

58 

1825 

159 

34 

14 

2 

46 

I 

2 

3 

Herbstein 

82 

15 

61 

63 

1262 

31 

3 

9 

25 

8 

3 

1 

10 

Homberg 

61 

1 

1 

1 

50 

44 

866 

46 

12 

4 

54 

6 

2 

8 

Hungen 

44 

4 

2 

9 

50 

680 

33 

83 

13 

13 

Laubach 

32 

i 

1 

4 

18 

412 

39 

10 

12 

37 

9 

1 

3 

7 

Lauterbacb 

36 

2 

2 

31 

5 

478 

71 

20 

8 

83 

13 

5 

4 

lt 

Lieh 

27 

1 

2 

3 

38 

523 

57 

21 

21 

57 

9 

5 

6 

9 

Bad-Nauheim 

40 

8 

5 

60 

655 

81 

20 

22 

79 

11 

2 

2 

1 1 

Nidda 

99 

1 

1 

49 

88 

1348 

5 

61 

5 

13 

43 

12 

3 

5 

10 

Ortenberg 

34 

6 

3 

7 

91 

1226 

9 

30 

1 

4 

27 

10 

1 

11 

Schlitz 

19 

1 

11 

9 

264 

1 

39 

7 

2 

44 

16 

16 

Schotten 

56 

1 

5 

42 

66 

818 

47 

4 

3 

48 

7 

Ulrichstein 

22 

1 

12 

11 

294 

28 

i 

11 

18 

Vilbel 

93 

1 

1 

2 

80 

1244 

75 

13 

23 

65 

16 

2 

4 

14 

Summe 

1541 

73 

45 

1 

569 

1293  21333 

237 

1641 

181 

339 

1483 

303 

4! 

50 

294 
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1 

30  37 
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13  13 
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25  1 31 
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7 18 

96  ! 96 

18  ! 20 

43  . 46 

II  11 

7 | 7 

32  14 

541  734 


101  . 125 
35  ' 44 

8 | 10 
21  21 

15  ] 15 

33  1 51 

1 6 I 22 

29  29 

20  ! 25 

4 4 

8 12 

34  34 


15  ! 20 

12  16 
4 5 

lö  17 
14  14 

19  I 26 
433  I 521 
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I.  Vormundschaften 


Ein- 

wohner 

nach 

der 

Zah- 

lung 

voll 

1885. 

waren 

anhängig 

© 

verbleiben  beim 
Jahresschluss 

3 

S 

s 

s 

© 

ns 

ß 

s 

© 

Amtsgerichte. 

© 

‘C 

’F 

diesjährige. 

B 

e 

i 

03 

N 

davon  sind  beend 

üborjährige. 

diesjährige. 

B 

© 

i 

i 

■> 

s 

N 

Rechnungen  wäre 
stellen. 

Rechnungen  wur 
gestellt. 

B . 

© ns 

•-=  B 

et 

S "x 
© -JK 

tc  © 

s ~ 

5* 

ja 

o 

© 

X 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

101  225 

3683 

309 

3992 

302 

3396 

295 

3690 

65 

63 

2 

Alzey 

26  037 

1007 

93 

1100 

79 

928 

93 

1021 

24 

21 

3 

Bingen 

17  215 

708 

68 

776 

43 

669 

64 

733 

22 

22 

. 

Nicder-Olm 

13  039 

419 

44 

463 

25 

395 

43 

438 

16 

15 

1 

Oher-Ingclheini 

17  622 

623 

54 

677 

53 

570 

54 

624 

51 

51 

. 

Oppenheim 

23  344 

966 

133 

1099 

96 

879 

124 

1003 

30 

29 

1 

Osthofen 

17  867 

745 

46 

791 

49 

700 

42 

742 

13 

13 

. 

Pfeddersheim 

13  535 

509 

50 

559 

36 

475 

48 

523 

9 

5 

4 

Wöllstein 

16844 

585 

42 

627 

54 

532 

41 

573 

39 

39 

. 

Wörrstadt 

15  506 

529 

44 

573 

46 

484 

43 

527 

9 

9 

Worms 

28  955 

1093 

91 

1184 

58 

1037 

89 

1126 

28 

21 

7 

Summe 

291  189 

10867 

974 

11841 

841 

10064 

936 

11000 

306 

288 

18 

VII.  Andere 

Handelsfirmen. 

Procuren. 

Handelsgesell- 

schaften. 

Amtsgerichte. 

Ende  1884  waren 
eingetragen. 

#s 

’© 

tj  n 

TJ  tC 

l->  (8 

3 h 
£ © 
tc 
»o 
00 
00 

1885  wurden  ge- 
löscht. . 

Verbleiben  Ende 
1885. 

Ende  1884  waren 
eingetragen. 

1885  wurden  ein- 
getragen. 

1885  wurden  ge- 
löscht. 

Verbleiben  Ende 
1885. 

Ende  1884  waren 
eingetragen. 

1886  wurden  ein- 
getragen. 

1885  wurden  ge- 
löscht. 

Verbleiben  Endo 
1885. 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

3153 

112 

254 

3011 

366 

26 

27 

364 

43 

3 

46 

Alzey 

• 

Bingen 

71 

367 

9 

429 

9 

9 

2 

16 

6 

2 

4 

Nieder-Olm 

Ober-Ingelheim 

Oppenheim 

Osthofen 

Pfeddersheim 

Wöllstein 

Wörrstadt 

Worms 

1643 

33 

9 

1667 

107 

7 

3 

111 

7 

• 

. 

7 

Summe 

4867 

512 

272 

5107 

482 

41 

32 

491 

56 

3 

2 

67 
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il.Eman- 

cipationen 

III. 

Verfü- 
gungen 
itn  In- 
teresse 
ver- 
misster 
Per- 
sonen. 

IV.  Siege- 
lungen und 
Ent- 
siegelungen 

V.  Eintragungen 
in  die  Mutations- 
verzeichnisse 

VI.  Standes- 
register 

g B 
8)2 
C “ 

25 

w o 

8J? 

J * 

S C 

V © 

1=  r3 

ll 

durch  den 
Familien- 
rath  bestellt 

durch  den  Vater  beaw.  Mutter.  1 

durch  den  Familienrat!). 

s 

£ 

£ 

st 

& 

s 

s 

a 0 u 

3 N i* 

» c % n 
S,  « «g  o 

5 § » c 

i?*  = 

J © * « 

2 5-g  1 

«r  a o 

c 

1 

u 

V 

> 

1 

1 

y 

X 

© 

a 

Vormünder. 

Bevormünder. 

Siegelungen. 

Inventarc  statt 
Siegelungen. 

c 

o 

tc 

s 

*© 

.22 

* 

«•» 

c 

auf  Grund  von  I 
öffentl.  Urkunden. 

auf  Grund  von 
Privaturkunden. 

im  Ganzen. 

525 

92 

334 

34 

13 

47 

66 

| 

227;  65 

4570 

497 

5067 

2 

14 

150 

20 

95 

2 

2 

4 

25 

30 

22 

4454 

410 

4864 

3 

29 

14 

68 

7 

3 

10 

l 

3 

22 

13 

1767 

439 

2206 

74 

17 

46 

4 

1 

5 

1 

15 

12 

21 

380 

208 

688 

150 

24 

45 

10 

1 

ii 

2 

5 

23 

6 

4534 

720 

5254 

1 

184 

29 

109 

*2 

4 

6 

6 

40 

29 

38 

4663 

291 

4954 

34 

98 

21 

48 

17 

4 

21 

. 

8 

19 

7 

3151 

196 

3347 

- 

2 

138 

11 

80 

8 

i 

9 

8 

16 

17 

1515 

237 

1752 

115 

17 

49 

3 

1 

4 

4 

27 

17 

26 

5474 

784 

6258 

75 

11 

45 

3 

i 

4 

i 

13 

15 

19 

4240 

389 

4629 

144 

22 

5 

5 

5 

35 

26 

31 

1220 

71 

1291 

2 

1682 

278 

1015 

95 

31 

126 

20 

245 

436]  265 

35968 

4242 

40210 

2 

56 

Öffentliche  Register. 

VIII.  Ver- 
fahren bei  Er- 
kennung von 
Ordnungs- 
strafen auf 
Grund  des  Han- 
delsgesetz- 
buchs, des  Ein- 
führungsge- 
setzes dazu  und 
des  Genossen- 
schaftsgesetzes. 

Genossenschaften. 

Waarenzeicheu. 

Muster. 

Endo  1884  waren 
eingetragen. 

1885  wurden  ein- 
getragen. 

1885  wurden  ge- 
löscht. 

Verbleiben  Ende 
1885. 

Ende  1884  waren 
eingetragen. 

1885  wurden  ein- 
getragen. 

1885  wurden  ge- 
löscht. 

Verbleiben  Ende 
1885. 

c 

© 

* & 
ao  H 

00  gj 

~ fco 
© .£ 
'O  83 

c 

W 

1885  wurden  ein- 
getragen. 

1885  wurden  ge- 
löscht. 

Verbleiben  Ende 
1885. 

33 

2 

35 

62 

4 

66 

39 

7 

46 

11 

1 

12 

5 

5 

1 

3 

1 

3 

15 

31 

2 

33 

11 

3 

14 

5 

2 

7 

1 

75 

6 

. | 80 

78 

7 

• 

85 

45 

12 

1 

56 

16 
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Zusammenstellung 


Provinzen. 

Ein- 

wohner 

nach 

der 

Zah- 

lung 

voll 

1885. 

[.  Vormand- 

waren 

anliHngig 

sind 

beendet 

verbleiben  beim 
Jahresschluss 

iibcrjllhrigc. 

bp 

*C 

sS 

'S 

zusammen. 

übcrjtihrige. 

diesjährige. 

s 

o 

E 

E 

eC 

■ 

3 

M 

V 

.ä5 

sö 

B 

« 

bO 

u 

JZ 

sä 

•j» 

Jj 

-5 

B 

o 

g 

! 

Starkenburg 

402  378 

6 342 

612 

6 954 

655 

38 

593 

5 787 

574 

6 361 

Oberhessen 

263  044 

4 250 

372 

4 622 

372 

25 

397 

3 878 

347 

4 225 

UhcinhcsKen 

291  189 

10  867 

974 

11  841 

803 

38 

841 

Hl  u64 

93«  1100( 

Grossh.  Hessen 

936  «11 

21  459 

1 958 

23  417 

I 73ü|  101 

1 831 

19  729 

1 857|  21  SW| 

Provinzen. 


Starkenburg 
Oberli  essen 
Rheinhessen 

Grossh.  Hessen 


fr.  IV.  Erbvertheilungen 
sind  beendet 


verbleiben  beim 
JahrcSKchlu«« 


IVa.  lnventarien  wegen  antier- 
weiter Eben 


waren 

anlitiugig 


sind 

beendet 


verbleiben  bete 
JabreaschlttM 


336 

230 


533;  869 
250 : 480 


78 

110 


268  346 
143  253 


410  466 

1891216 


371  423 
163  187 


566  783  1349  188  411|  699  83  599  682  76  534  610 


39 

26 


65 


Provinzen. 

VIII.  Stan- 
desregister. 

IX. 

Andere 

tf  u . 

= 3s 

a • 

© SJ:  c 
» 2jS  £ 

» -S  •! 

■O  © V «« 

Sill 

r c o 

© O 

> ► 

s 

© 

fi 

-d 

«5 

E 

V 

> 

&> 

B 

** 

-C 

*C 

© 

sa 

Handelsfirmen. 

Procuren. 

Handelsgesetz 

schäften. 

Ende  1884  waren 
eingetragen. 

c 

• 

1 

M 

e 

© 

c 

• 

•B 

b 

3 

i 

i 

ja 

V 

§ 

u 

e 

« 

TJ 

3 

0 

1 

- 

© 

T3 

Q 

U 

S »d 

rs 

Z 

c 

V 

> 

d 

V 

•5  6 

s « 
u 
«r  Z 

X)  z 
X 9 

— bo 

©.s 

*T3 

d 

84 

C 

• 

5 

E 

0 

tf 

Jj 

V 

s 

• 

h 

3 

0 

s 

SC 

•i 

.= 

u 

■ 

» 

• 

5£ 

e 

1 

3 

0 

tO 

X 

Verbleiben  Ende 
1885. 

d 

B 

u . 
d d 

> Oe 

* fcc 
d 

X £ 
X)  j* 
— bc 
s.E 

-o  ti 
d 
'ul 

C 

- 

u 

£ 

S 

_c 

"C 

B 

5 

"TZ 

= 

0 

$ 

■X 

U= 

I 

© 

u 

B 

V 

•o 

£ 

> 

■s 

£ 

s 

ul 

Z X 
-C  X 

f 

> 

Starkenburg 

68 

2 960 

369 

690 

2 689 

564 

59 

91 

632 

199 

34 

54:  H5 

Oberhessen 

237 

1 64 1 

181 

339 

1 483 

303 

41 

50 

294 

35 

1 

13 

Kheinhcssen 

2 

56 

1 867 

512 

272 

5 107 

482 

41 

32 

491 

56 

3 

2!  5. 

Grossh.  Hessen 

2 

351 

9 468 

1062 

I30l|9  229 

1349 

141 

173 

1317 

290 

38 

69 

©9 
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nach  Provinzen. 


schäften 


ce 

£ c 
c ~ 
u z. 

c * 

s 


fl 

B 

73 

fi 

r 

*5  jT 

ß 2 
© * 
fc©  © 
ß t* 
3 
fl 


f N *■ 

•£;=• 
i.  u i 
C < 

flfi 

u sj  a 
Ca» 
cci 

•“■Ü 

3 £3 


tCÜ  i 

§ 1 


fl  u 
»-  -O  i 

£ 521 


durch  den 
Fnmlllen- 
ratb  bestellt 


•-  .2  :3 


!r«  £ ! ® 


-fl  fl5 

E 


ii. 

Emancipa 

tionen 

* I c I 


= ? = ; c 

fl  t 73  £ 

£.  "z  ja  I fl 


in. 

Vcrfii- 
f?unjren 
im  In- 
teresse 
ver- 
misster 
Per- 
sonen. 


. Erbver- 
theiiungen 

waren 

anhängig 


iiberjilhrige. 

© 

tc 

1 

X* 

© 

'S 

zusammen. 

111 

801 

1215 

3-1(1 

393 

• 

733 

• 

754 

1104 

1948 

1611 

1325 

306 

1580 

1304 

288 

31 

21 

18 

4078 

2374 

4054 

2341 

24 

33 

2 453 
1 457 

3242 

3172 

70 

6452 

6395 

57 

3 910 

1862 


278 

278 


1016 

it)lf 


95  311126 

96  31  126 


20 


20 


V.  Siege- 
lungen und 
Ent- 
siegelungen. 

VI 

Bestätigte  Verträge. 

VII.  Ein- 
tragungen in  die 
Mutationsver- 
zeichnisse 

Kauf-  und  Tausehvcr- 
trligc,  sowie  Adjudi- 
cationsscheine. 

-fl  © 
S tc 
fl  ce 

© U 

tc  © 

"fl  * 
>ß  — 

- »- 
C8  © 

a-S 

6^ 

ErbvertrHge. 

© 

| 

1- 

© 

> 

C 

© 

c 

© 

u 

Schuld-  und  Pfandver- 
schreibungen. 

fl 

~ fl 

% & 
3 g 

X.  X 
"fl  — 

jb  2 
© 5 

x o 
t£  — 

Iw 

O 

» 

© 

tx 

'S 

1 

> 

X 

bo 

3 

C 

© 

| Pacht-  u.  Mietverträge. 

© 

to 

:fl 

Iw 

Iw 

s 

1 

1*3 

Sonstige  Verträge. 

Zusammen. 

Siegelungen. 

Ü . 

u 

» 5 

fc-  r 
£~ 
fl  t c 
© © 

s* 

to 

c 

”© 

to 

.2 

2 

a 

W 

auf  eirund  von 
öffentl.  Urkunden. 

auf  Grund  von 
Privaturkunden. 

d 

© 

fl 

9t 

o 

.3 

13  708 

206 

16 

2014 

55 

» 

4,8 

1709 

18  142 

. 

. 

17  223 

579 

8 

i 

1541 

73 

45 

1 

569 

1293 

21  333 

. 

245 

436 

265 

4 242 

40  210 

245 

436 

265 

30  931 

785 

24 

i 

3555 

128  61 

1 

987 

3002|39  475 

35  968 

1 242 

40210 

öffentliche  Register. 

X.  Verfahren 
bei  Erkennung 
von  Ordnungs- 
strafen auf 
Grund  des 
Handelsgesetz- 
buchs, des 
Einführung»- 
gesetzes  dazu 
und  des  Ge- 
uossenschatts- 
gesetzes. 

XI.  Letzt- 
willige Ver- 
fügungen. 

Genossen- 

schaften. 

Waarenzeichon. 

Muster. 

Ende  1884  waren 
cingetragon. 

C 

« 

I 

c 

’S 

c 

e 

1 

5 

i 

-= 

r 

■c 

*3 

u 

c 

- 

■c 

E 

S 

X 

Verbleiben  Ende 
1885. 

Ende  1884  waren 
eingetragen.  | 

C 

9 

U 

e 

ü 

c 

’S 

§ 

•o 

l 

§ 

XI 

G 

2 

& 

c 

- 

— 

s 

* 

1 

© 

'fl 

fl 

ß Ifl 
© <x> 
-fl  X 
ju  ~ 

Iw 

u 

>■ 

Ende  1884  waren 
eingetragen. 

C 

| 

* 

-f 

c 

c 

•S 

k 

1 

18H5  wurden  gdöscht- 

© 

73 

C 

w 

= »fl 
© x 
-fl  X 
’©  ~~ 

X 

© 

> 

Testaraentsauf- 

nahmen. 

Testamentshinter- 

legungen. 

128 

9 

1 

136 

141 

10 

2 

149 

549 

224 

67 

706 

10 

541 

734 

106 

8 

1 

113 

28 

i 

29 

62 

m 

4 

68 

6 

433 

521 

75 

ft 

80 

78 

7 

85 

45 

1 

56 

16 

309 

22 

2 

329 

247 

18 

2 

263 

656 

246 

72 

830 

32 

974 

1255 
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Nr.  2288.  Vergleichende  Zusammenstellung  von 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbach, 


T herm  o me  t r ograp  h (°R.) 


Ü5 

CS 

H 

Minimum. 

Maxi- 

D. 

B. 

F. 

Mch. 

<S. 

L. 

Mz.  | Mali. 

I’. 

8. 

K. 

D. 

B. 

F.  |Mch. 

°.  1 

i. 

7,9 

7,6 

5,5 

3,0 

3,4 

6,9 

4,0 

5,5 

5,0 

6,7 

19,0 

18,9 

16,5 

17,0 

18,1 

2. 

8,3 

6,9 

BQ 

3,8 

5,0 

3,4 

8,2 

4,5 

5,0 

4,0 

7,0 

17,5 

17,2 

15,5 

15,8 

17,2 

3. 

11,7 

7,6 

5,5 

8,5 

8,5 

8,2 

1 2,2 

10,0 

10,0 

8,8 

8,0 

19,0 

18,5 

17,0 

17,0 

16,7 

4. 

10,0 

7,2 

6,5 

6,0 

7,2 

5,2 

9,8 

6,0 

9,0 

6,4 

7,0 

18,6 

ao.o 

16,5 

17,0 

17,2 

5. 

9,0 

8,5 

5,0 

5,5 

7,5 

6,0 

11,0 

6,5 

9,0 

7,2 

7,6 

16,1 

19,2 

15,0 

14,0 

16,8 

6. 

9,7 

8,6 

4,0 

5,0 

6,0 

4,5 

10,1 

6,5 

BQ 

5,0 

8,1 

15,8 

17,2 

15,0 

14,0 

14,8 

7. 

8,0 

6,2 

2,5 

6,7 

9,0 

8,4 

7,0 

3,5 

8,0 

9,0 

10,6 

14,0 

12,5 

14,0 

13,2 

13,6 

8. 

9,3 

7,5 

3,0 

8,5 

IEQ 

6,2 

10,1 

5,0 

9,0 

8,1 

15,0 

12,2 

14,5 

13,9 

14,0 

9. 

8,2 

7,2 

2,5 

4,8 

6,5 

2,5 

8,0 

4,5 

4,4 

6,4 

14,0 

12,2 

14,5 

13,5 

14,3 

10. 

8,0 

6,5 

2,0 

6,2 

BQ 

5,9 

BQ 

4,5 

7,0 

4,8 

7,4 

13,5 

11,9 

10,5 

11,0 

11,5 

11. 

6,9 

7,2 

BQ 

5,9 

6,6 

3,4 

7,8 

4,0 

BQ 

7,2 

6,4 

11,6 

12,8 

9,0 

10,0 

12,5 

12. 

6,0 

7,3 

— 0,5 

3,1 

BQ 

3,8 

6,2 

3,5 

5,0 

4,6 

5,8 

13,4 

13,2 

10,5 

11,9 

11,9 

13. 

8,3 

6,0 

1,5 

5,3 

7,2 

6,2 

8,8 

6,5 

6,0 

6,6 

8,4 

12,4 

13,0 

10,0 

11,6 

11,5 

14. 

5,9 

5,6 

-1,5 

4,1 

5,7 

4,2 

7,2 

BQ 

4,5 

5,1 

5,1 

10,1 

12,9 

7,0 

8,0 

9,3 

16. 

5,1 

4,8 

-1,5 

2,6 

2,3 

3,8 

3,8 

8,0 

4,0 

4,5 

4,4 

11,2 

12,6 

9,0 

10,1 

10,3 

16. 

BQ 

4,5 

—0,5 

4,9 

5,3 

4,0 

7,2 

4,0 

5,5 

5,6 

4,0 

9,6 

12,5 

8,0 

8,2 

8,7 

17. 

6,8 

5,8 

SQ 

5,2 

5,2 

4,6 

6,6 

4,5 

5,8 

5,8 

9,4 

14,2 

6,5 

7,4 

8,5 

18. 

BQ 

6,2 

-2,0 

2,0 

4,4 

3,0 

5,4 

2,0 

4,2 

5,0 

12,6 

18,2 

10,6 

11,1 

11,8 

19. 

5,5 

7,2 

0,0 

1,9 

4,7 

2,7 

6,1 

2,0 

4,0 

4,0 

4,3 

12,3 

18,0 

11,6 

12,5 

12,0 

20. 

8,0 

7,0 

BQ 

6,5 

6,3 

6,1 

7,8 

2,0 

6,5 

6,8 

7,2 

13,0 

16,2 

10,5 

12,0 

12,3 

21. 

7,6 

6,5 

1,5 

4,4 

5,0 

4,9 

6,3 

4,0 

4,0 

5.8 

6,2 

11,1 

15,8 

10,0 

9,2 

10,9 

22. 

6,4 

5,2 

—0,5 

5,5 

6,0 

5,4  i 6,6 

4,5 

4,0 

6,4 

6,6 

9,7 

15,5 

8,0 

8,5 

11,2 

23. 

BQ 

5,0 

-1,0 

BQ 

3,2 

2,5 

2,5 

2,0 

4,5 

6,1 

9,5 

12,5 

8,0 

9,0 

8,0 

24. 

2,5 

3,2 

-2,5 

1,4 

1,5 

1,0 

3,2 

mfff 

2,0 

2,4 

2,0 

8,9 

11,9 

10,0 

6,9 

9,7 

25. 

3,0 

-6,0 

1,6 

1,0 

— 1,8 

3,4 

—0,5 

1,5 

HijC! 

2,4 

8,3 

11,5 

9,5 

7,0 

8,5 

26. 

2,6 

2,5 

—3,0 

2," 

BQ 

4,2 

BQ 

1,5 

KjM 

2,6 

8,7 

H,2 

7,0 

7,2 

7,0 

27. 

4,0 

2,2 

—3,0 

3,2 

2,0 

4,6 

3,5 

1,6 

1,8 

8,9 

11,0 

8,0 

7,2 

8.0 

28. 

2,5 

2,0 

—3,5 

BQ 

1,8 

0,2 

4,2 

2,5 

1,0 

2,2 

10,0 

10,8 

8,0 

8,5 

10,0 

29. 

3,7 

2,0 

-1,0 

1,5 

ns 

-1,2 

4,7 

—0,5 

3,0 

—0,5 

10,3 

10,5 

9,0 

9,2 

10,2 

30. 

2,7 

1,8 

0,5 

■f'i 

—0,4 

3,0 

HKj 

ns 

0,4 

1,4 

11,3 

8,5 

10,0 

10,3 

11.0 

31. 

1,3 

1,6 

-1,5 

m 

-0,8 

2,7 

1,6 

8,9 

8,2 

11,0 

9,3 

6,19 

5,49 

0,61 

3,85 

4,68 

3,39 

6,57 

3,18 

4,77 

4,46 

5,40 

1 2,38 

13,96 

10,97  10,97  1 1,83 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Darmstadt 

9,28°  K. 

Mainz 

9,33°  R. 

Bensheim 

9,72  » 

Monsheim 

7,08  » 

Folsberg 

5,79  > 

Pfeddersh. 

8,24  . 

Michelstadt 

7,41  » 

Schwcinsb. 

7,51  » 

Giessen 

8,25  » 

Kassel 

8,54  » 

Lehrbach 

7,45  » 

Höhe  der  Niederschläge. 


Darmstadt  75,90mm 

Mainz 

97,50mm 

Bensheim 

92,95  » 

Monsheim 

70,09  » 

Felsberg 

90,70  • 

Pfeddersh. 

46,60  * 

Michelstadt71,51  » 

Schweinsb. 

73,70  » 

Giessen 

60,64  < 

Kassel 

39,46  » 

Lehrbach 

56,40  » 

Digitized  by  Google 
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meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  October  1886 


Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


1. 

2. 

8. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

18. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 
21. 
22. 

23. 

24. 
26. 
26. 

27. 

28. 
>8. 
30. 
81. 


Beobachter. 

DarmsUdt:  Gr.  Kataateramt. 

Bensheim:  Hr.  Gymnasiallehrer  Dr.  Biel. 

Felsberg:  Hr  Forstwart  Simon. 

Mlchelatadt:  Hr.  RcaUchuldlrector  Becker. 

Glessen : Hin  C.  Schneider,  A Röhn  und  J.  F.  Müller. 
Lehrbach:  Hr.  Forstwart  Walter. 

Mainz:  Hr.  W.  von  Reichenau. 

Monsheim:  Hr.  Jacob  MÖllinger. 

Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  MÖllinger. 

Schweinaberg:  Ilrn.  Pfarrer  Klein  und  Aug  Müller. 
Kassel:  Hr.  Gewerbeachul-Oberlchrer  Dr.  Möhl. 


Gewitter. 

10.  U S*/t  Nra.,  8.  4 Nro. 

20  O.  W/4  Nm..  L.  7-8  Nm.,  Mt.  5»/4-ßt/t  Nm., 
Msh.  5Vt-98/|  Nm.,  S.  7 Nra. 


Niederschläge  etc. 

Regen  (r),  Schnee  (s),  Nebel  fn). 


L. 

Mz. 

Msh. 

P. 

8. 

K. 

1). 

B. 

F. 

Mch 

G. 

L. 

Mz. 

Msh 

P. 

8. 

K. 

18,0 

19,0 

16,0 

17,0 

15,6 

18,9 

n 

n 

n 

n 

n 

11 

11 

17,3 

16,6 

16,0 

18,5 

16,4 

17,8 

n 

r 

ru 

r 

r 

n 

r 

17,4 

19,0 

16,5 

20,0 

16,2 

17,4 

ii 

r 

r 

. 

n 

r 

r 

17,6 

17,9 

16,0 

18,5 

15,5 

17,5 

n 

11 

n 

ii 

n 

n 

i» 

n 

n 

17,4 

17,4 

16,0 

18,0 

16,2 

17,0 

n 

n 

'> 

n 

n 

n 

n 

13,4 

15,4 

15,0 

16,5 

13,0 

15,8 

u 

r ii 

r ii 

r n 

» 

rn 

r n 

n 

r 

13,0 

12,8 

11,0 

14,5 

13,1 

14,9 

r ii 

r 

r ii 

r 

r 

r n 

rn 

r n 

r 

13,8 

15,2 

13,0 

13,5 

13,3 

16,2 

r 

n 

r 

r 

r 

r n 

. 

r 

13,8 

13,2 

12,0 

13,5 

13,3 

16,6 

r 

r 

r 

n 

r 

r 

r n 

n 

11,7 

12,2 

11,0 

12,5 

11,4 

10,9 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

12,0 

12,1 

11,0 

1 1,5 

9,9 

9.9 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

10,5 

12,5 

12,0 

11,0 

8,8 

11,0 

r n 

r 

r 

r 

n 

1 1,6 

13,0 

12,0 

10,5 

10,6 

12,5 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

9,4 

10,2 

9,0 

9,0 

8,6 

10,2 

r 

rn 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

9,6 

10,4 

10,0 

10,0 

9,3 

9,9 

r 

r 

r ii 

r 

r 

r 

r 

rn 

r 

r 

r 

8,6 

9,8 

9,0 

10,0 

8,5 

8,5 

r 

r 

rn 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

9,4 

9,3 

10,0 

9,0 

8,5 

8,3 

r 

r 

r ii 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

11,6 

12,2 

11,5 

12,0 

10,9 

1 1.4 

r ii 

• 

r 

r 

r 

12,6 

1 1,6 

1 1,0 

12,0 

10,8 

12,6 

r n 

r 

r 

r 

r 

r ii 

n 

r 

11,8 

13,2 

11,0 

13,0 

11,2 

12,2 

r 

n 

r 

rn 

rn 

r n 

r 

r 

10,6 

11,0 

10.5 

11,0 

9.8 

10,6 

II 

r 

r 

r 

r 

rn 

n 

9,8 

9,9 

10,0 

10,0 

9,3 

9,1 

r 

r n 

r 

rn 

r 

r 

9,6 

8,2 

8,0 

7,5 

8,6 

9,4 

n 

n 

n 

u 

n 

n 

n 

n 

r 

8,3 

9,1 

9,0 

7,0 

8,3 

7,8 

n 

ii 

. 

. 

u 

7,4 

8,6 

7,0 

6,5 

7,0 

6,1 

n 

4,6 

8,0 

8,0 

8,0 

5,0 

5,6 

n 

. 

• 

. 

n 

6,6 

8,5 

7,5 

7,0 

6,4 

6,2 

n 

8,6 

9,8 

8,5 

9,0 

7,8 

9,0 

n 

. 

■ 

n 

10,6 

9,6 

8,5 

8,5 

8,2 

11,0 

n 

n 

• 

n 

n 

1 1,4 

10,9 

9,5 

9,0 

9,1 

7,8 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

9,2 

8,1 

5,0 

9,0 

6,6 

9,8 

n 

• 

n 

n 

r n 

n 

n 

r 13 

r 12 

r 13 

r 15 

r 16 

r 16 

r 13 

r 11 

r 16 

r 11 

r 16 

1 1,52 

12,09 

10,98 

11,71 

10,55 

11,67 

8 — 

P 

8 

8 “ 

» - 

s - 

8 — 

8 — 

« - 

9 — 

8 — 

n 13 

n 10 

n 12 

n 7 

n 6 

n 9 

n 6 

n 4 

n 19 

n 14 

n 6 

Summe. 


f 
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1 


Nr.  2208  Preise  der  gewöhnlichsten  VerbrauolisgegensUtnde 


Orte. 


Weizen. 


| Roggen.  | Gerste.  | 


Hafer. 


Hea. 


Preis  per 


M 


Jt 


*i 

CD 

tc 


M 


M 


Jt 


M 

■o 


M 


M 


Jt 


M 


M 


Jt 


M 


Darmstadt 

Habonhauson 

Bensheim 

Hesslingen 

Erbach 

Offenbach 

Oiossen 

Alsfeld 

HUdingcn 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingon 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


21,00 

17,00 


18,00  17,00 
18,00  17,50 

r\ 


17,00,19,00 
17,00  17,00 
17,50 
17,75 


18,00  18,00 
21,00  17,25 


17,50 

16,80 

17,25 

17,50 


16,75 
16,50 
16,75 
16,75 
17,20  16,60 
17,00  16,50  16,75 
17,90  17,65,17,79 
17,20  17,64 
16,50  17,08 


18,00 

18,58 

17,20 

16,65 

17,00 

17,08 

16,83 


14,50 

15,00 

14,50 

15.00 

14.00 

18.00 


13.50 

15.00 

14.50 
14,50 

14.00 
14,00 


15,00  14,00 


14.00 

15.00 
14,50 
14,75 

1 4.00 
15,31 
14,80 


14,00  13,50  13,62 


14,50 

16,00 

15,00 


14,00  14,25 


15,00 

14,50 


18,30 

17.50 

18.50 


14,50  14,00 
14,90' 14,00 
14,50  14,00 


17,25 


17,87 


14,50 

14,50 


279,7z 


17,48 


14,00 

14,00 


15,50 

14,75 

14,25 

14,55 

14,25 

14,25 

14,25 

232,03 


20,00 

18,00 

14.50 

17.00 

13.00 

20.00 

15,25 

12.50 
16,00 
16,00 
15,25 

13.00 

17.00 

18.00 

16.50 
17,00 


16,00  18,00 
18,00  18,00 

14.50  14,50 

16.50  16,75 

13.00  13,00 

15.00  17,25 


14,60 

12,50 


14,66 
1 2,50 


11.00  13,50  1 

15.00  15,60 
14,60  14,92 
12,50  12,75 


15,70 

16,00 

15.00 

16.00 


14,50 


18,35 

16,72 

15,65 

16,50 


15.00 
12,90 

14.00 

16.00 

11,00 

17.00 

13.00 

11,20 

1,50 

13.00 
13,25 

11.50 

14.50  1 
13,40 

16.00 
13,00 


12,00 

12,70 


13,60 
1 2,80 


14.00  14,00 

15.00  15,50 

11.00  11,00 


12,50 

12,00 

11,00 

11,00 

12,50 

12,00 

11,00 

2,25 

12,80 

12,00 

12,00 


15,41 


14.50 

12.50 
11,05 
11,25 
12,75 
12,62 
11,25 
13,42 
13,09 
14,40 
12,50 


7.00 
5,60 

6.00 
8,00 

5.00 

8.00 
6,20 
5,50 
5,40 
5,50 
6,00 
4,25 
7,30 
5,50  [ 
6,00 
6,70 


2(16,1» 


1 2,88 


5.00 
5,60 

6.00 

7.50 

5.00 

6.00 

4.50 

5.40 

4.40 

5.40 
5,00 
8,75 
6,20 
4,50 
5,00 
4,25 


Orte. 

Ochsenfl. 

Kalbfleisch. 

llammelfl. 

Schweinefl. 

Weissmehl. 

Roggen- 

P 

reis 

P e 

r 

höchst. 

*>' 

toi 

t£ 

JO 

’S 

Mittel- 

cn 

-= 

o 

:0 

J3 

tc 

V 

'S 

o 

2 

■M 

90 

-c 

o 

:0 

M 

•** 

CB 

to 

.2 

’S 

© 

1 

90 

43 

O 

JO 

42 

X 

to 

.2 

’S 

© 

4* 

s 

4 

r 

43 

O 

sO 

M 

OB 

S) 

’S 

Mittel- 

X 

— 

O 

:0 

43 

«4 

• 

u 

e 

*s 

M 

Jt 

.M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

,Ä 

M 

Jt 

jt 

M 

Jt. 

Jt 

Darmstadt 

1,40  1,40 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

0,50 

0,30 

0,40 

0,30 

0,24 

Babcnhaus. 

1,30  1,30 

1,30 

1,20 

1,20 

1,20 

1.00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

0,26 

0,26(0,26 

0,24 

0 24 

Henshcim 

1,20 

1,20 

1,20 

1,12 

1,12 

1,12 

1,20 

1,20 

1,20 

1,12 

1,12 

1,12 

0,44 

0,40:0,42 

o.2  s 

0,26 

Bossungen 

1,28  1,28 

1,28 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

0,40 

0,36 

0,38 

0,30 

0,24 

Erbach 

1,36  1,36 

1,36 

1,00  1,00 

1,00 

1.00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

0,36 

0,30 

0,33 

0,22 

0,22 

Offenbach 

1,52  1,40 

1,46 

1,20 

1,12 

1,16 

1,20 

1,10 

1,15 

1,50 

1,30 

1,40 

0,48  0,36 

0,42 

o,36 

0,32 

Giessen 

1,28  1,22 

1,25 

1,00 

1,00 

1,00 

1,82:1,00 

1,16 

1,20 

1,12 

1,16 

0,42  0,34 

0,38 

0,34 

0,32 

Alsfeld 

1,24,1,24 

1,24 

1,00 

0,96 

0,98 

1,16  1,08 

1,12 

1,02 

1,00 

1,01 

0,32  0,30 

0,31 

0,21 

0,21 

Büdingen 

1,20  1,20 

1,20 

1,12 

1,12 

1,12 

0,80(0,80 

0,80 

1,12 

1,12 

1,12 

0,40  0,36 

0,38 

0,16 

0,1G 

Butzbach 

1,28  1,28 

1,28 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20  1 ,20 

1,20 

1,00 

1,00 

1,00 

0,40  n, 36 

0,38 

O,3o 

0,24 

Friedborg 

1,28:1,28 

1,28 

1,00 

1,00 

1,00 

1,10(1,10 

1,10 

0,96 

0,96 

0,96 

0,34  0,32  0,33 

o,26 

0,26 

Schotten 

1,30  1,20 

1,25 

1,00 

0,90 

0,96 

1,00  0,80 

0,90 

1,10 

1,00 

1,05 

0,34  0,26 

o,30 

0,26 

0,22 

Mainz 

1,36  1,36 

1,36 

1,20 

1,20 

1,20 

0,800, 80 

0,80 

1,40 

1,40 

1,40 

0,35  0,22 

0,28 

0.27 

0,23 

Alzoy 

1,30  1,20 

1,26 

1,20 

1,10 

1,15 

1 ,20  1 ,20 

1,20 

1,20 

1,08 

1,14 

0,44(0,34 

0,39 

o,2  4 

0,24 

Bingen 

1,30  1,20 

1,25 

1,00  1,00 

1,00 

1,10  1,00 

1,05 

1,30 

1,30 

1,30 

0,40  0,30 

0,35 

0,24 

0,20 

Worms 

1,32  1,32 

1,82 

1,20  1,20 

1,20 

0,96  0,96 

0,96 

1,20 

1,20 

1,20 

0,40  0,30 

0,35 

0,26 

0,18 

Summe 

1 20,68 

17,48 

15,84 

18,66 

5,66 

Mittelpreis 

1,29 

1,09 

1,06 

1,17 

0,35 

Digitized  by  Google 
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an  16  Orten  des  Gromh.  Hemen  im  December  1SS6. 


r 

Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

100  Eil 

o f? 

ramm. 

Mittel- 

«i 

« 

JZ 

O 

*o 

ja 

♦s 

00 

bC 

'O 

.2 

*2 

Mittel- 

•*-» 

<e 

ja 

e 

'.o 

ja 

80 

bO 

-o 

’S 

"ü 

s 

*4 

m 

M 

O 

:© 

M 

(B 

bc 

*T3 

’c 

S 

a 

■Jf 

cs 

ja 

o 

to 

ja 

X 

bO 

'T3 

9 

’S 

, 

V 

s 

cs 

_C 

y 

:0 

X 

« 

bO 

.2 

’S 

V 

5 

a 

.* 

M 

M. 

Jt. 

.ff 

Jt 

Jt 

.ft 

Jt 

.ft 

■Ä 

Jt 

Jt 

jt 

.ft. 

6,00 

6,50 

5,00 

5,75 

7,50 

5,00 

6,25 

30,00 

15, 00;  22,50 

30,00 

18,00 

24,00 

60,00 

28,00 

44,00 

5,60 

5,40 

5,20 

5,30 

4 ,00 1 4,00 

4,00 

24,00 

2 4,00:  24,00 

28,00 

28,00 

28,00 

44,00 

44,00 

44,00 

6,00 

5,00 

5,00 

5,00 

5,60 

4,50 

4,97 

40,00 

30,00  35,00 

32,00 

24,00 

28,00 

50,00 

36,00 

43,00 

7,75 

6,00 

6,00 

6,50 

7,00 

5,00 

6,00 

40,00 

36,00  38,00 

40,00 

36,00 

38,00 

50,00 

48,00 

49,00 

5,00 

3,60 

3,60 

3,60 

5,00 

5,00 

5,00 

30,00  30,00 

30,00 

36,00 

36,00 

36,0(1 

10,00 

40,00 

40,00 

7,24 

6,75 

5,00 

5,85 

5,00 

3,50 

4,45 

32,50  20,00 

26,92 

29,50 

22,00 

25,86 

50,00 

26,50 

42,00 

5,50 

5,50 

4,50 

6,06 

5,00 

3,50 

4,36 

28,50  27,50 

28,00 

29,00 

28,50 

28.64 

40,00 

40,00 

40,00 

5,45 

4,30 

4,10 

4,20 

4,50 

4,00 

4,25 

14,00  13,00  13,50 

28,00 

28,00 

28,00 

28,00 

26,00 

27,00 

4,90 

4,60 

4,00 

4,30 

4,00 

3,00 

3,50 

30,00  16,00  23,00 

30,00 

17,00 

23,50 

48,00 

24,00 

36,00 

5,45 

5,50 

4,80 

5,20 

4,00 

3,50 

3,76 

20,00  18, 00!  19,00 

25,00 

24,00 

25,00 

36,00 

30,00 

33,00 

5,50 

4,50 

8,50 

4,00 

4,50 

3,50 

4,00 

34, 001 17,00;  25,50 

30,00 

20,00 

25,00 

56,00 

40,00 

48,00 

4,04 

3,75 

3,50 

3,62 

4,00 

4,00 

4,00 

• 

• 

• 

6,80 

5,50 

4,80 

5,13 

6,00 ! 4,20 

5,31 

25,00  18,50  21,75 

21,50 

14,50 

18,00 

50,00 

44,00 

47,00 

5,00 

4,60!  3,20 

3,96 

5,50 

5,00 

5,25 

40,00  32, 00!  36,00 

36,00 

32,00 

34,00 

56,00 

46,00 

51,00 

5,67 

6,0U 

4,00 

6,18 

6,50 1 5,00 

5,88 

38,26  30,00 

35,27 

35,50 

26,00 

31,82 

50,00 

40,00 

47,67 

5,47 

5,65 

2,70 

4,17 

7,25 

4,50 

5,87 

26,00  20,00|  23,00 

25,00 

18,00 

21,50 

•‘.0,00 

30,00 

45,00 

91,37 

75,82 

76,84 

401,44 

415,3* 

♦>3*1,67 

5,71 

4,74 

4,80 

26,76 

27,69 

42,44 

uehl 

RoggenbrodJ  Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee, 

Petro- 

leum 

per 

Liter 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

K 

i 1 

O g 

r a 

m m. 

per  Liter. 

per  10  8tiick. 

*e- 

1 

2 

» 

ja 

o 

30 

ja 

«i 

1 

G 

«4 

CB 

X 

O 

tO 

ja 

* 

•S 

.2 

’S 

S 

*• 

5 

i 

o 

JO 

ja 

OB 

fcC 

na 

.2 

’S 

tt 

2 

□5 

ja 

o 

JO 

ja 

X 

tu 

"3 

.2 

° 

'S 

*-> 

ü 

Boh- 

neu 

per 

kg 

ä 

per  100  kg 

Jt 

jt 

Jt 

jt 

jt 

Jt 

jt 

M 

Jt 

.tt. 

jt 

Jt 

.ft 

.tt 

jt 

jt 

0,27 

0,24 

0,22 

0,23 

2,4O'2,00 

2,18 

0,180,16 

0,17 

0,80  0,65 

0,74 

2,60 

0,20 

1,94 

3,50 

0,24 

0,20 

0,20  0,20 

2,00j2,00 

2,00 

0,16  0,16  0,16 

0,80  0,80 

0,80 

3,00 

0,20 

2,00 

0,27 

0,22 

0,19  0,21 

2,00]  1,80 

1,90 

0,18  0,16 

0,17 

0,80  0,70 

0,75 

3,20 

0,24 

1,60 

0,27 

0,24 

0,24 

0,24 

2,00  2,00 

2,00 

0,18  0,18 

0,18 

0,70  0, 70 

0,70 

2,40 

0,22 

2,00 

4,00 

0,22 

0,19|0,19 

0,19 

1,80  1,80 

1,80 

0,17 

0,17 

0,17 

0,66  0,66 

0,66 

2,00 

0,22 

2,00 

2,20 

0,34 

0,27  0,25 

0,26 

2,60  1 ,90 

2,30 

0,35  0,24 

0,29 

o,9o 

0,60 

0,75 

2,80 

0,24 

2,00 

0,33 

0,24  0,22 

0,23 

2,80  1,90 

2,16 

0,19 

0,12 

0,15 

o,«o 

0,60 

0,72 

2,90 

0,20 

1,72 

1,50 

0,21 

0,21  0,20 

0,21 

1,80  1,60 

1,70 

0,14 

0,14 

0,14 

0,60 

0,55 

0,57 

3,40 

0,24 

1,60 

1,80 

0,16 

0,20  0,20 

0,20 

l,80i  1,80 

1,80 

0,18 

0,14!  0,16 

0,80 

0,60 

0,70 

3,20 

0,23 

1,60 

0,70 

0,27 

0,22 

0,20 

0,21 

2.20  2,00 

2,10 

0,15 

0,15 

0,15 

0,80 

0,80 

0,80 

2,40 

0,23 

1,90 

1,50 

0,26 

0,2  t 

0,24 

0,24 

2,00  1,80 

1,90 

0,16 

0,16 

0,16 

0,90 

0,80 

0,85 

2,40 

0,26 

1,70 

0,24 

0,26 

0,20  0,23 

1,7011,60 

1,67 

0,15 

0,15 

0,15 

0,60 

0,60 

0,60 

3,20 

0,25 

2,20 

0,25 

0,26 

0,26 

0,26 

2,30  2,00 

2,12 

0,20  0,18 

0,19 

o,6* 

0,64 

0,66 

2,80 

0,20 

1,70 

0,24 

0,24 

0,22 

0,23 

2,50  1,70 

2,01 

0,18  0,16 

0,17 

0,95 

0,80 

0,87 

3,20 

0,20 

1,50 

0,22 

0,24 

0,22 

0,23 

2,60  2,00 

2,21 

0,20  0,16 

0,17 

1,00 

0,60 

0,81 

2,80 

0,20 

1,30 

0,22 

0,22 

0,22 

0,22 

2,80 

1,90 

2,16 

0,24  0,13  0,16 

1,00 

0,60 

0,84 

3,00 

0,20 

1,20 

4,01 

3,59 

132,01 

2,74 

11,82 

45,30 

3,53 

27,96 

7,70 

7,50 

0,25 

0,22 

2,00 

0,17 

0,74 

2,83 

0,22 

1,75 

1,54 

3,75 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlnng  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthuins  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXVI.  band,  8.  Heft.  Darmstadt  1886.  4.  Geheftet  2 .K 
Inhalt:  Kriminalstatistik  des  Grossherzogthumg  Hessen  für  die  Jahre 
1881  bis  1884. 


Druck  von  II.  Brill  in  Darmatftdt. 


Digitized  by  Goos  | 


')  A iMBchll'xutllcI)  (W  Pflegling*  dar  I-ftn<le*i-lrreu  AnMt*lt  und  der  b«!  denselben  Torgrkommrnm  Tod  ea  fülle 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstalistik. 

JVo.  378  u.  379.  Febrnar  1887. 


Inhalt:  Studirende  auf  der  Landes -Universität  Giessen  Winter- 
semester 1886 — 87.  — Knappschafts-Invaliden-  und  Knappschafts-Kran- 
konkassen-Vereine  1885.  — Gymnasien,  Realgymnasien  und  Realschulen 
im  Schuljahr  1885 — 86.  — Vergl.  meteoroL  Beobacht,  im  Oec.  1886.  — 
Jahresdurchschnitte  aus  den  monatl.  Preisen  der  gewöhnt.  Vcrbrauchs- 
gegenst.  1886.  — Bergwerke,  Salinen  und  Hütten  im  Grossh.  Hessen  1885. 


Nr.  2300.  tTeberalcht  der  Studlrenden  auf  der 
LaiideB'Vntverattftt  Giessen  im  Wlateraementer 
1886—87.*) 


Studienfächer. 

Zahl 

der  Studirer 

u : Nicht- 

He88en'j  Hessen. 

den. 

Go- 

samiiit- 

zahl. 

Neu 

Imma- 

tricu- 

lirtc. 

Evangelische  Theologie 

89 

5 

94 

12 

Rechtswissenschaft  .... 

54 

8 

62 

19 

Mcdicin 

69 

25 

94 

22 

Thierheilkunde 

6 

20 

26 

5 

Zalmheilkunde 

2 

2 

4 

1 

Cameralwissenschaft  .... 

20 

20 

3 

Forstwissenschaft  .... 

87 

6 

43 

4 

Mathematik 

22 

22 

1 

('lassischc  Philologie  .... 

31 

3 

34 

7 

Neuere  Philologie  .... 

19 

2 

21 

1 

Philosophie,  Naturwissenschaften 

19 

19 

1 

Geschichte 

1 

2 

3 

3 

Pharmacie 

6 

10 

16 

3 

Chemie 

20 

8 

28 

10 

Zusammen 

395 

91 

486 

92 

Unter  den  nou  Imniatriculirten  waren:  mit  Gymnasial -MaturitRt  65, 
mit  Rcalgymnasial-Maturitllt  12,  mit  der  lleifo  für  ihr  Fach  (Pharma- 
ccuten,  VeterinÄro  etc.)  14,  ohne  MaturitUt  1. 


*)  Vergl.  Mitthcil.  Nr.  369,  Scpt.  1886,  S.  289. 
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Nr.  2301.  Die  KnappRchafta-Iiivnllden*  und  Knappschaft** 


u 

u 

5 

7. 

X 

-C 

c 

s 

'S 

u 

o 

Namen 

der 

Knappscha  fts-In  validen- 
und 

Krankenkassen- Vereine. 

Sitz 

der 

Vereine. 

Jahrgang. 

I. 

Verwaltung. 

II.  Zn 

Personal. 

Berg 

an 

li 

T3 

.£ 

3° 

s 

X 

-a 

c 

2 

X 

fc- 

o 

> 

1» 

X 

0 

1 
u 

X 

ä 

i 

d 

1 

X 

£ 

O 

X 

a. 

o. 

ee 

s 

* 

U 

9 

-* 

9 

«-s 

9 

— 

s 

.5 

b 

> 

i 

I 

4. 

C 

- 

X 

* 

Braun- 

kohlen. 

Anzahl  der  Werke. 

Arbei- 

ter- 

zahl 

d 

'S 

s 

a 

je 

•c 

s 

* 

c 

c 

3 

1 

Knappschafts-Verein  zu  Bad-Nauheim 

Bad -Nauheim 

1885 

4 

6 

3 

2 

, 

1 

70  21 

2 

• der  Kiirstl.  Solms-Braunfela’- 

schm  Braunkohlen- Berg- 

werke  der  Wetterau 

Weckesheim 

• 

10 

6 

2 

2 1 

3 

86 

52 

3 

* des  Grlfl.  Solms-Rödelheim’- 

sehen  Braunkohlen-Berg- 

Werks  zu  Ossenheim 

Ossenheim 

» 

4 

1 

1 

1 

18 

26 

4 

» de»  üiessener  Braunstein- 

Bergwerks  . 

Giessen 

» 

4 

4 

1 

3 

5 

* der  Zcchc  ßiidorus 

Hossenbrück. 

Hammer 

* 

4 

3 

1 

1 

1 

39 

3S 

• 

6 

Allgemeiner  Knappschafts  - Verein 

♦ Hessen«  ') 

Giessen 

* 

10 

23 

7 

Krankenkasse  der  Grube  Ober- Kosbach 

Ob.-Roshach 

» 

4 

2 

1 

1 

8 

* der  Gewerkschaft  Schalker 

Gruben-  und  Hiittenvcrein 

Wetzlar 

» 

4 

2 

1 

1 

9 

» der  Gebrüder  Buderus  und 

Budcrus  - Jung  & Comp.  . 

Wetzlar 

» 

4 

2 

2 

2 

ln 

» der  Sieg-Kheinischen  Ge- 

werkschaft  .... 

Siegen 

» 

4 

2 

2 

2 

11 

» des  Rheinischen  Hätten- 

vereine  . 

Kalk  b.  Deutz 

» 

2 

2 

2 

2 

12 

» des  Hess. -Rheinischen  Berg- 

bauveroins  . 

Giessen 

» 

4 

2 

1 

1 

1 

77 

32 

U, 

» des  Köln-Miisenor  Bergwerks- 

Actien- Vereins  . 

Hungen 

> 

4 

2 

1 

t 

11 

» der  Grube  Amalie  . 

Seligenstadt 

» 

4 

2 

1 

1 

1 

37 

15 

Girsaener  Knappschafts-Krankenkasse 

Giessen 

» 

4 

6 

4 

4 

1 

13 

IC 

Hczirkskrankeuknsso  für  Starkenhurg 

und  UhcinhcRseu 

Giessen 

» 

4 

2 

2 

2 

1 

3 

17 

Knappschaftskasse  der  Saline  Lud- 

wigshallc  .... 

Wimpfen 

» 

3 

• 

• 

1 

18 

Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 

halle 

Kreuznach 

»8S5 

5 

2 

2 

l 

. 

. 

Summe 

82 

65 

27 

28 

18 

10 

343 

* 

*)  Vergl.  Mittbcil.  Nr.  349  u.  350,  Dcc.  1885,  8.  374. 

’)  Die  Anzahl  der  Werke  etc.  erscheint  unter  'Krankenkasse«. 
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Krankenk:i8<«cn-Vervliic  im  GroHali.  Hraaen  im  Jahr  1885.*) 


| Ordnungs-Nummer.  ] 

Namen 

der 

Knappschafts-Invaliden- 

und 

Krankenkassen- Vereine. 

Sitz 

der 

Vereine. 

fl 

fr.  1.  Volll 

fr.  a.  StAndigo  Mit- 
glieder. 

\ 111.  Mit 

X'itragende 
b.  Un 

Bestand  am  31. 
1885 

in  den  Lebens- 
altern 

Jec. 

6 

1 

2 

Bestand  am  1.  Jan. 
1885. 

Zugang  vom  1.  Jan. 
bis  31.  Dcc.  1885. 

unter  1 6 1 

o 

CO 

.2 

15 

2 

2 

.2 

15 

CO 

51  und 
mehr 

Jahren. 

1 

Knappschafts-Verein  zu  Bad-Nauheim 

Bad-Nauheim 

13 

53 

38 

106 

31 

11 

2 

» der  Fürstl.  Solms- Braun  fei  8*  - 

scheu  Braunkohlen-Bcrg- 

werke  der  Wetterau 

Weckesbeim 

30 

41 

15 

80 

58 

4 

3 

» des  Gr&fl.  Solms-Rödelheim'- 

sehen  Braunkohlen-Berg- 

Werks  zu  Ossenheim 

Ossenheim 

2 

9 

8 

19| 

1 

29 

4 

» des  Giesseuer  Braunstein- 

Bergwerks  .... 

Giessen 

94 

75 

22 

191 

84 

83 

ft 

der  Zeche  Buderus  . 

1 leasen  brück. 

Hammer 

6 

23 

10 

39 

51 

6 

Allgemeiner  Knappschafts  - Verein 

»Hessen«  .... 

Giessen 

7 

191 

195 

15 

411 

7 

Krankenkasse  der  (»ruhe  Ober-Rosbach 

Ob.- Rosbach 

2 

21 

29 

7 

59 

8 

» der  Gewerkschaft  Sclmlker 

Gruben-  und  UQttenverein 

Wetzlar 

9 

» der  Gebrüder  Buderus  und 

Buderus-Jung  & Comp.  . 

Wetzlar 

3 

12 

15 

ln 

» der  Sieg-  Rheinischen  Ge- 

werkschaft  .... 

Siegen 

6 

13 

1 

20 

1 1 

» des  Rheinischen  Hütten- 

Vereins  .... 

Kalk  b.  Deutz 

1 

1 

12 

» des  IleBs. -Rheinischen  Berg- 

bauvereins  .... 

Giessen 

8 

47 

18 

A 

77 

13 

» des  Köln-Müsener  Bergwerks- 

Actienvereins 

Hungen 

1 

12 

4 

17 

II 

» der  Grube  Amalie  . 

Seligenstadt 

. 

12 

16 

28 

ir. 

Giessener  Knappschafts-Krankenkasse 

Giessen 

9 

34 

37 

ft 

105 

ii 

Bezirkskrankenkasse  fiir  Starkenburg 

und  Rheinhessen 

Giessen 

7 

50 

54 

i 

112 

17 

Knappschaftskasse  der  .Saline  Lud- 

wigshalle  .... 

Wimpfen 

. 

35 

16 

51 

A!U  1 

1- 

Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 

am  31.  Mllrz  1886 

April 

1886 

vom 

hallo 

Kreuznach 

• 

5 

13 

18 

31 

. 

1 1 

Summe 

. 

34 

1 

331 

627 

156 

1368 

225 

128 
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N a in  e n 

der 

Knappschaft«- In  validen- 
und 

K ranken  kassen  - V ereilte. 


fr.  V.  Kranken 

Unständige  Mitglieder 


Sitz 

i r. 
00 
CC 

Zugang 

Ab- 

gang 

•n 

ao 

X 

Zahl 

Krank- 

der 

Vereine. 

0 

c« 

** 

B 

*e 

0 

a 

«J 

X 

V 

ö 

3 i* 

2 

0 

0 

j6 

0 

« . 

u 

0 

3 

K 

V 

r 31.  Dec. 

über- 

haupt 

*-  *0  I 

< 

fei! 

•a 

3 

sonstige  Kr 
fülle 

-d 

O 

H 

2 

s 

*0 

Z 

o 

0 

4> 

tc 

o 

* 

*0 

0 

5 

OB 

« 

Ä 

Fülle. 

1 

Bad  Nauheim 

* 

7 

7 

7 

71 

Weckesheim 

■ 

• 

• 

• 

Ossenheim 

• 

• 

7 

101 

Giessen 

llesscnbrück. 

i 

i 

10 

1 

7 

4 

6 

275 

Hammer 

• 

17 

17 

17 

Giessen 

. 

. 

• 

Ob.  Rosbach 

* 

* 

Wetzlar 

Wetzlar 

• 

Biegen 

• 

Kalk  b.  Deutz 

• 

• 

Giessen 

* 

Hungen 

. 

Seligenstadt 

Giessen 

Giessen 

• 

• 

Wimpfen 

Kreuznach 

»in  1 
Aj.ri 
1888 

’ 

»RI  31 

Min 

188« 

. 

~T 

1 

1 34 

>1  3 

4 

36  7» 

10 


12 

13 

1-1 

15 

16 

17 


1« 


Knappschaft«- Verein  zu  Bad-Nauheim 
j der  Fürstl.  Solrus-Braunfels’- 

schcn  Braun  kohlen- Berg- 
werke der  Wetterau 
» des  GrHll.  Solms- Ködclheiro'- 

«chen  Braunkohlen-Bcrg- 
werks  zu  Ossenheim 
. des  Giesscner  Braunstein- 

Bergwerk«  ... 

» der  Zeche  Buderus 

Allgemeiner  Knappschaft«  - Verein 
»Hessen« 

Krankenkasse  der  Grube  Ober-Rosbach 
» der  Gewerkschaft  Schalker 

Gruben-  und  Hüttenverein 
» der  Gebrüder  Buderus  und 

Buderus- Jung  & Comp. 

» der  Bieg  - Rheinischen  Ge- 

werkschaft . 

» des  Rheinischen  Hüttcn- 

vereins 

, des  Hess.-Rbeiniscben  Berg- 

bauvereins ... 

» des  Köin-Müsener  Bergwerks 

Actien- Vereins  . 

> der  Grube  Amalie  . 

Giessener  Knappschafts-Krankenkasse 

Bezirkskrankenkasse  für  Starkenburg 
und  Rheinhessen 

Knappschaftskasse  der  Saline  Lud- 
wigshalle . . • 


Krankenkasse  der  Saline  Theodors 
halle  .... 

Summe 
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der  Vereine. 

VI.  Geldrechnung. 

Invaliden. 

A.  Einnahme  vom 

1.  Jan. 

bis  31. 

Dec.  1885. 

der 

heilen 

*0 

OC' 

■x> 

» 

Ah- 

ß!l,1ß 

«o 

(X 

X 

Zahl 

der 

\rank 

Laufende  Beiträge 

Ein- 

tritts- 

gelder 

und 

sott 

stifte 

Hoi- 

liir  welche 
Kranken- 

a 

et 

r 

eS  » 

d 

5 

der  Mitglieder 

der 

Werkt*- 

Ein- 
gch  al- 
ten e 
l.ölinc. 



lohn  be- 
zahl! wor- 
den 

e « 
r;  & 

1 s 

J. 

co 

heiten 

! der  | «Irr 

(ler  i l,eur-  1 krau- 
activen.  1 laub-  . n 
tcn. 

gebier. 

1 

1 

r 1 

1 

CjP 

ct 

£ 

T 

|C^ 

sr, 

tc 

— ’ J tu 

C 

rf 

3 

X 

1 

v I a 

3 $ 

be- 

sitze!'. 

traps 

Zah- 

lungen. 

r* 

- 

S 

-3  j is 

20 

jh  ; g-* 

| Ji.  1 M. 

M- 

Ji. 

M 

7 

72 

■ 

u 

■ 

1 822, 02j  -10,201 

931,10 

. 

35,00 

• 

1 384,20  38,40 

692,10 

17,10 

■ 

• 

■ 

562,87 

339,08 

4 

26h 

. . 

3 275,14  <1,00,  . 

1 637,74 

42,00 

64,70 

49,68 

16 

246 

i 

1 ■ 

i 10 

852,10  18,00  6,00 

442,05 

32,00 

22,90 

• 

■ 

; : 

■2  488.50  158,25'  30,75 
542,00  ' 

1 241,25 
542,00 

672.00 

5,10 

• 

. 

i 

l 

l 91 

150,00  . 9,00 

75.00 

173,50  . ■ 5,50 

89,50 

• 

166, 80j  . 1 . 

83,40 

4,00 

11,40 

. 

5<y.o‘  . : ■ 

25,25 

1 . 

421.50  . | . 

210,75 

10,00 

• 

. 

212,00  . 

262,  Oü!  . , . 

872,50  5,50  10,50 

| 106,0t 

1 131,00 
432.2: 

• 

1,00 

4,50 

3,ofl 

6,00 

, 

547.50  1,00 

273,7: 

tun  ) 
April 
l$86 

vom 

I ApH 

in«:.  iii„ 

II  UAn 
I8«ß 

wm  S1 

Af  Ara 

6 1 9,70|  . | . [ 1 400,00 

vom  1.  April  1885  bis 
196,71,  .1.1  372,75 

81.  Miir 

1 — 

65,68 

i 1886 
1 4,0t, 

6,28 

L_ 

27 

576 

. 

2 

i(T 

1 

2 101 

14  599,84  280,95,  101.15  9 024,97 

| 750,01 

| 247, 33|  61,96| 
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fr.  VI.  Geld- 


Na  ui  e n 


fr.  A.  Einnahme  vom  1.  Jan.  bis 
31.  Deo.  1885. 


Knappschafts-lnvalidcn- 


KrankenkasBen-Vereine. 


Sitz 

Nutz- 

der  ungeu 

de» 

Vereine.  K“PitaI‘  Immo- 
zinsen.  biliar- 
Ver- 


Knappschafts-v  orem  zu  Bad-Nauheim  liad -Nauheim  6 184,74 
» der  Fürstl.  Solms-Braunfels'- 

»cheu  Braunkohlen-Berg- 

werke  der  Wetterau  Weckesheim  1 192,1/« 

» de»  GräB.  Solms-Rödelheim’- 

sehen  Braunkohlen-Berg- 
werks  zu  Ossenheim  . Ossenheim  . 

» de»  Giessener  Braunetein- 

Bergwerks  ....  Giessen  1 575,64 
> der  Zeche  Budorus  . . Heseenbriiek. 

Hammer  580,00 

Allgemeiner  Knappschaft»  - V orein 

»Hessen«  ....  Giessen  862,67 

Krankenkasse  der  Grube  Ober-Rosbach  Ob.-Kosbach  19,30 

» der  Gewerkschaft  Schnlker 

Gruben-  uud  Hüttenverein  Wetzlar 
» der  Gebrüder  Buderus  und 

Buderus-Jung  & Comp.  . Wotzlar  24,79 

» der  Sieg  - Rheinischen  Ge- 
werkschaft ...  Siegen  94,76 

» des  Rheinischen  Hütten- 
vereins ....  Kalk  b.  Deutz  53,33 

* des  Hess.-Kheinischen  Berg- 
bauvereins ....  Giessen  31,09 

des  Köln-Miisener  Bergwerks- 

Actien-Verein»  . . . Hungen  118,55 

» der  Grube  Amalie  . Seligenstadt  10,68 


Kalk  b.  Deutz 


Giessener  Knappschafts-Krankenkasse 
Bezirkskrankenkasse  für  Starkenburg 
und  Rheinhessen 

Knappschaftskasse  der  Saline  Lud- 
wigshaile  .... 


Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 
balle   

Summe 


Hungen 

Seligenstadt 

Giessen 


Wimpfen 


Kreuznach 


vom  1.  April  1885  bis  31.  März  1886 

405,491  I I _ 

13  647,01  . 851,14139  494 


Einschliesslich  291,75  .4.  Eiunahmerückstände  aus  Vorjahren. 
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rechnung. 

B.  Ausgaben  vom  1. 

Jan.  bis  31.  Dec.  1885. 

Hoi- 

lungs- 

kos- 

trn. 

Bo- 

Laufende  Unterstützungen 

Aus- 

Ver- 

An- 

schaf 

fung 

von 

Inven- 

tarien. 

8on- 

Summe 

der 

Aus- 

gaben. 

Kran- 

ken- 

löhne. 

grftb- 

niss- 

kos- 

ten. 

an 

Ganz- 

Inva- 

lide. 

an 

Halb- 

Inva- 

lide. 

an 

Witt* 

wen. 

an 

Wai- 

sen. 

deut- 

liche 

Unter- 

stütz- 

ungen. 

wal- 
tungs- 
k os- 
ten. 

stige 

Aus- 

ga- 

ben. 

X 

M. 

M. 

•4t 

.4t 

M. 

M. 

.4t 

M. 

.4t 

jH. 

1 -189,86 

572,69 

90,00 

31 12,60 

■ 

1908,73 

. 

308,80 

• 

162.32 

7 645,20 

931,02 

436,17 

60,00 

1573,60 

■ 

61,66 

36,00 

87,70 

132,56 

3 318,61 

267,60 

93,08 

20,00 

437,56 

104,62 

. 

5,35 

0,72 

928,93 

1 621,82 

629,40 

55,00 

546,00 

660,00 

426,50 

44,35 

4 056,07 

622,36 

319,80 

76,50 

444,00 

30,00 

776,88 

130,90 

50,00 

51,70 

• 

8,88 

2 511,04 

2-18,96 

284,00 

163,00 

51.00 

64.00 

632,50 

189,00 

942,00 

142,50 

• 

859,42 

36,75 

260,05 

2 944,72 
918,46 

169,57 

157,83 

20,00 

75,00 

3,75 

416,15 

307,25 

160,40 

20,00 

• 

42,95 

. 

530,60 

128,-15 

34,60 

• 

- 

5,00 

64,45 

• 

232,50 

92,83 

11,00 

• 

• 

29, ö7 

. 

1 33,50 

195,09 

84,50 

• 

• 

4,85 

284,44 

273,65 

81,44 

482,92 

158.50 
96,00 

308.50 

20,00 

• 

20,00 

92,20 

271,38 

4,55 

57,00 

1,00 

528,90 

234,44 
1 103,80 

709,27 

• 

• 

- 

142,88 

• 

9,74 

1 119,89 

• 

238,05 

22,29 

211,80 

892,92 

• 

• 

• 

1 365,06 

vom  1.  April  1885  bis  31. 

M3rz 

1886 

382,45 

305,22 

l_U 

• 

. 

• 

3,50 

80,70 

721,87 

7 994,66 

4 147,74  383,79|4488,76 

135,00 

5226,21 

1677,90 

282,05 

2 086,46 

36,75 

534,96 

28  994,18 
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»-■ 

i» 

S 

s 

v: 

i 

C 

-o 

u 

Namen 

der 

Knappschafts- In  validen- 
und 

Krankenkassen- Vereine. 

Sitz 

der 

Vereine. 

fr.  VI.  Geld- 

fr.  B.  Ausgaben  vom  1.  Jan. 
bis  31.  I)ec.  1885. 

Bilanz  zwischen  Einnahme  und 
Ausgabe. 

Es  beträgt 
die 

Also 

Ein- 

nahme. 

Aus- 

gabe. 

Ueber- 

schuss. 

Zu- 

schuß 

A. 

JA 

M 

M 

1 

Knappschafts-Verein  zn  Bad-Nauheim 

Bad-Nauheim 

9 080.36 

7 645,20 

1 435,16 

2 

* der  Fürstl.  Solms- BrauntVls'- 

sehen  Braunkohlen-Berg- 

werke  der  Wetterau 

Weckesheim 

3 357,67 

3 318,61 

39,06 

3 

» des  GrHfl.  Solms-Rödelheim’- 

sehen  Braunkohlen-Berg- 

Werks  zu  Ossenheim 

Ossenheim 

928,93 

928,93 

4 

» des  Oiessener  Braunstein- 

Bergwerks  .... 

Giessen 

6 826,20 

4 056,07 

2 770,13 

5 

» der  Zeche  Buderus  . 

Hessenbrück. 

Hammer 

1 953,05 

2 511,04 

557,95 

6 

Allgemeiner  Knappschafts  - Verein 

»Hessen*  .... 

Giessen 

5 985,67 

2 944,72 

3 040,95 

7 

Krankenkasse  der  Grube  Ober-Rosbach 

Ob. -Rosbach 

1 108,40 

918,46 

189,94 

8 

» der  Gewerkschaft  Sehalker 

Gruben-  und  fliittenverein 

Wetzlar 

231,00 

416,15 

182,15 

9 

» der  Gebrüder  Buderus  und 

Budcrus-Jnng  & Comp.  . 

W ctzlar 

295,29 

530,60 

235,31 

10 

» der  Sieg- Rheinischen  üc- 

werkschaft  .... 

Siegen 

360,36 

232,50 

127,86 

11 

» des  Rheinischen  Hütten- 

Vereins  .... 

Kalk  b.  Deutz 

129,08 

133,50 

4,41 

12 

» des  Hess. -Rheinischen  Berg- 

hauvereins  .... 

Giessen 

674,09 

281,44 

389,65 

13 

» des  Köln-Milsener  Bergwerks- 

Actien -Vereins  . 

Hungen 

445,15 

628,90 

83,75 

14 

» der  Grube  Amalie  . 

Seligenstadt 

414,18 

234.44 

179,74 

13 

Giessencr  Knappschafts-Krankenkasse 

Giessen 

1 336,75 

1 103,80 

232,95 

10 

Bezirkskrankenkasse  für  Starkenburg 

und  Rheinbrsseu 

Giessen 

844,79 

1 119,89 

275.H1 

17 

Knappschaftskasso  der  Saline  Lud- 

■ 

wigshalle  .... 

Wimpfen 

4 561,43 

1 365,06 

3 196,37 

• 

1 

vom  1.  Anril  1885  bis  31.  Mlirz  188? 

18 

Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 

halle 

Kreuznach 

958,95 

621,87 

237,08 

Summe 

. . 

39  494,35 

28  894,18 

11838,89 

1 338,71 

— 



')  Durch  die  Revision  sind  an  dem  Bestand  181,65  .4t  abgesetzt  worden. 
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rechnnng. 

A.  Stand  des  Vermögens  bei  Jahresanfang. 

Activa  am  1. 

Jan.  1885. 

Passiva  am  1.  Jan.  1885. 

Unver- 

Werth  der 

Schul- 

Baar- 

bestand. 

Zinsbar 

zinsliche 
Forderun- 
gen und 

Summe 

den  auf 
Immo- 

Sonstige 

Schulden. 

Summe 

angelegtes 

Mo- 

Immo- 

der 

der 

Vermögen. 

Rück- 

stände, 

bilien. 

bilien. 

Activa. 

bilien. 

Passiva. 

JL 

X 

A. 

M 

M 

A. 

M 

A. 

A. 

')  10899,09 

131  440,59 

142  339,68 

• 

485,12 

25  044,83 

25  529,95 

3 292,19 

29  237,82 

1 670,69 

. 

34  200  70 

67,47 

16  000,00 

15  067,47 

273,19 

18  638,98 

(81,50) 

18  912,17 

6,60 

698,15 

704,75 

• 

217,73 

217,73 

170,18 

625,77 

795,95 

71,03 

1 995,17 

• 

2 066,20 

153,54 

1 384,60 

• 

1 538,14 

• 

845,27 

845,27 

7,15 

2 914,28 

2 921,43 

172,83 

163,32 

336,15 

• 

EjXjS 

119,25 

419,25 

187,68 

187,68 

223,  tl 

• 

523,11 

• 

60  870,80 

* 

60  870,80 

• 

am 

1.  April  1886 

633,83 

9 800,00 

• 

10  433,83 

16  673,06 

299  259,58 

1 78y,94 

317  722,58 

187,68 

187,68 
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Namen 


Knappschafts-lnvaliden- 


Krankenkassen-Vereinc. 


Knappschafts-'  ercm  zu  Bad-Nauheim 
» der  Fürstl.  Solmi-Braunfels’- 

schen  Braunkohlen-Berg- 
werke  der  Wetterau 
» des  Gr&fl.  Solms- Rüdelheim'- 

schen  Braunkohlen-Bcrg- 
werks  zu  Ossenheim 
» des  Giessener  Braunstein- 

Bergwerks  .... 

> der  Zeche  Buderus  . 

Allgemeiner  Knappschaft«- Verein 

»Hessen«  . . . . 

7 Krankenkasse  der  Grube  Ober-Roshach 

8 » der  Gewerkschaft  Schalker 

Gruben-  und  Hüttenverein 
» der  Gebrüder  Buderus  und 

Budcrus-Jung  & Comp.  . 

> der  Sieg  - Rheinischen  Ge- 
werkschaft .... 

» des  Rheinischen  Htttten- 

vereins 

» des  Hess. -Rheinischen  Berg- 

haurcreins  .... 
» des  Köln-Müsener  Borgwcrks- 

Actien-Vereins  . 

» der  Grube  Amalie  . 

Giessener  Knappschafts-Krankenkasse 
Bezirkskrankenkasse  fiir  Starkeiiburg 
und  Rheinheesen 

Knappschaitakasse  der  Saline  I.nd- 
wigehalle  .... 


Bad  Nauheim  878,68  142 


Weckesheim]  607, 13|  25 


Ossenheim 

Giessen 

IleHsenhriick. 

Hammer 

Giessen 

Ob.-Rosbach 

Wetzlar 

W etzlar 


Kalk  b.  Deutz  149,121 


1 532,32  33 

9,48  14 

377,89  ’)  21 
47,24 


Hungen 

Seligenstadt 

Giessen 


Wimpfeu 


Unver- 

zinsliche 

Forde- 

rungen 

und 

Rück- 

stände. 


Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 

hallc 

Summe 


Kreuznach 


10  400,001 
322  1 64,00] 


•)  Das  Kapitalvermögen  hat  sich  durch  Coursverlust  um  25  Ji  verringert. 
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Sehnung-. 


es  Vermögens  bei  Jahresschluss. 


I.  Dec.  1885. 

Werth  der 

Mo-  Immo- 
bilien. bilien. 


Passiva  am  31.  Dec.  1885.  Bilanz  zwischen  Demnach 

schulden- 

Schul-  Passiva  freies 

Sonstige  Summo  Activa 

den  auf  am  Ende  Vermögen 

Schul-  der  am  Ende 

Immo-  des  am  31.  Dec 

. den.  Passiva,  des  Jahrs. 

lullen.  Jahrs.  1885. 


89,92  3 


143  774,84 


26  569,01 


36  970,83 
14  509,48 
21  928,12 


1 533,72 

1 234,92 

2 837,68 


2!  928,12 


1 533,72 

1 234,92 

2 837,68 


91,91  9 
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Nr.  2302.  NtHtiMtiU  der  ©ymiiHHlen, 


Lehr- 

Zahl  der  Lehrer 

Von  dn 
habet 

Ausserordentliche 

nach  der  Verottl 
nung  vom  9.  Dec. 
1868  für 

Bezeichnung 

. 

und  Hillfslebrer 

? B 

© 

der 

.Schuljahr. 

- « 
«3  u. 

© c 
o 
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1.  Gymnasien. 

1 

Darmstadt  . 

Ostern  1885/86 

31 

2 

1 

1 

2 

, 

2 

8 

39 

6 

8 

. 

2 

Bensheim 

12 

1 

1 

13 

4 

1 

3 

Giessen 

• > 

19 

1 

1 

1 

3 

22 

2 

. 

4 

Büdingen 

» 

10 

1 

1 

11 

2 

2 

1 

5 

Laubach 

• » 

9 

2 

1 

• 

3 

12 

1 

c 

Main/.  . 

Herbst  • 

37 

4 

• 

. 

4 

41 

12 

1 

. 

7 

Worms  .... 

Ostern 

*)24 

2 

1 

• 

3 

27 

5 

1 

I 

Summe 

142 

12 

2 

2 

4 

l 

2 

23 

1 66 

32 

13 

1 

I 

II.  Realgymnasien  und 

Realschulen. 

8 

9 

DArmstadt  Rcalgymn. 
» Realschule 

Ostern  1886/86 
» » 

( 6)36 

3 

\ 

1 

5 

40 

1 1 

2 

3 

10 

Offen  hach  Rcalgymn. 

1 «' 

, 

25 

1 1 

» Realschule 

* 

12 

Giessen  Rcalgymn. 

• 

} 20 

2 

'} 

26 

2 

13 

» Realschule 

* » 

‘ 

14 

15 

Mainz  Rcalgymn. 

* Realschule 

Herbst  » 

» 

} •)© 

1 

1 

2 

25 

3 

2 

2 

16 

Gross-Umstadt  • 

Ostern  * 

9 

2 

2 

11 

1 

17 

Michelstadt 

» • 

9 

3 

3 

12 

3 

1 

18 

Wimpfen 

» * 

8 

3 

3 

1 1 

19 

Alsfeld 

> » 

10 

2 

2 

12 

1 

20 

Friedberg 

i Pfingst.  1885  i 
Ibis  Ostern  1886» 

12 

3 

• 

3 

15 

2 

1 

21 

Alzey 

Ostern  1885/86 

12 

3 

3 

15 

2 

1 

1 

22 

Bingen 

* » 

10 

3 

3 

13 

. 

1 

. 

23 

Oppenheim 

0 0 

7 

3 

1 

4 

11 

1 

. 

24 

Worms 

» » 

’)  ■ 

Summe 

176 

30 

2 

2 

6 

39 

215 

26 

5 

3 

7 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien  . 

II.  Realgymnasien  u. 

142 

12 

2 

2 

4 

1 

2 

23 

1 65 

32 

13 

1 

1 

' 

Realschulen  . 

176 

30 

2 

2 

5 

39 

215 

26 

6 

3 

7 

_! 

llsuptsumme 

318 

42 

4 

4 

4 

I 

7 

62 

380 

58 

18 

4|  8 

1 

')  Vorgl.  Mitthcil.  Nr.  364,  .Inli  1886,  8.  210.  — Infolge  der 
Nachweisnngen  Aber  diese  Anstalt  nicht  auf  ein  volles  Jahr. 
Lehrpersonal  für  das  Gymnasium,  die  Realschule  und  die  beiden 
Vergütung.  ')  Siehe  oben  bei  Ordnungs  Nummer  7. 
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(einschl. 

im  Ganzen. 

Frequenz  (G« 

Bezeichnung 

Parallel- 

klassen) 

il  1 

a 

* Z 

3 

J3 

© 

X 

i. 

n. 

- 

i 5 * 

= 

der 

. 

c ’ 2 

> -5 

• 

2 

i 

Lehranstalten. 

= £« 
’ <1  jl 

-z  ä* 

ii 

c * - 

> C 5 

m 

a. 3 

■2 

o 

o 

' 

ä_ 

c 

1 

Onli 

© ^ = 

- - z 

•C  © = 

Sa« 

* < ac 

- c-s 
* 

© 

3 

* 

s 

3 

5 

* 

ä 

cs 

-= 

I 

: ,*5  n 

SS  s 

w < 

= 

“ 

N 

“ 

— 

m 

1.  Gymnasien. 

Darmstadt  {£££ 

9 3 12 

421  464  50 

514  44 

470 

22 

. 

33 

55 

33 

. 

49 

fi 

9 3 12 

397  394  55 

449  46 

4U3 

26 

31 

. 

57 

37 

• 

47 

. 

f 

2 

Bensheim 

9 . 9 

239  281  15 

296  53 

243 

42 

35 

77 

19 

35 

. 

54 

3 

Giessen 

9 3 12 

358  417  25 

442  51 

391 

26 

30 

. 

56 

28 

«> 

. 

fi 

4 

Büdingen 

ft  . 1 8 

123  143  14 

157  22 

135 

14 

12 

26 

21 

• 

24 

. 

43 

6 

Lauhach 

8;  . 8 

74  96  8 

104  20 

84 

6 

9 

15 

15 

• 

13 

.- 

6 

Mainz 

22  6 28 

722  820  89 

909  106 

8m3 

10 

25 

15 

13 

63 

20 

28 

34 

42 

in 

7 

Worin»  . 

9 . | 9 

240  292  9 

301  24 

277 

14 

21 

35 

17 

• 

36 

. 

51 

Summe 

83  15  98 

2.774  265 

3172  366 

-»A 

138 

47 

153 

46 

3?4 

157,61 

230 

90 

5>- 

11.  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

8 

9 

Darmst.  Realgymn. 
* Realschule 

826  985  56 

1043  168 

875 

,31 
1 . 

31 

62 

28 

43 

• 

4)73 

23 

. 

10: 

«f 

10 

11 

Offenb.  Realgymn. 
* Realschule 

j‘ll4  3 17 

493  555  12 

567  75 

492 

! 8 

12 

20 

1» 

9 

■ 

Sä 

11 

12 

13 

Giessen  Realgymn. 
> Realschule 

}TiU  3 17 

475  573  43 

616  116 

50O 

lu 

18 

• 

• 

29 

i? 

: 

37 

13 

X 

24 

14 

Mainz  Realgymn. 

8 . 8 

240  292  24 

316  59 

257 

12 

11 

23 

27 

42 

fl 

15 

> Realschule 

9 . 9 

234  367  62 

429  74 

3.7.-, 

31 

41 

71 

16 

Gr.-Umstadt  » 

6 Ij  7 

123  168  8 

176  21 

155 

. 

15 

. 

1! 

17 

Michelstadt  > 

6 1 7 

145  180  16 

196  17 

179 

. 

16 

11 

11- 

Wimpfen  * 

6 1 7 

130  161  22 

183  25 

158 

• 

20 

. 

11 

19 

Alsfeld  » 

6|  2 8 

159  183  6 

191  39 

152 

21 

11 

. 

Friedberg  » 

6 2)  8 

236  279  8 

287  53 

234 

30 

. 

. 

. 

11 

21 

Alzev 

6;  2 8 

203  247  6 

253  26 

227 

• 

12 

. 

11 

Bingen 

6 2 8 

217  274  14 

288  33 

255 

• 

21 

. 

. 

. 

Si 

Oppenheim 

6 2i  8 

121  139  5 

144  16 

12? 

• 

8 

. 

. 

. 

14 

.'1 

Worms 

6 4 10 

377  436  16 

452  43 

to? 

22 

. 

. 

. 

r 

•Summe 

122  27  149 

»79,4839  302 

7141  765 

299 

84 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien 
II.  Realgymnasien 

83  15  98 

»74  2997  265 

317-2  366 

384 

• 

• 

7.1 ' 

u.  Realschulen 

122  27  149 

3979  4X39  302 

7141  765 

• “ 

. 

299 

. 

. 64, 

Hauptsumme 

205  42  247 

*7.73  774*  567 

S313  1131 

71« 

• 

• 

. 

683) 

• 

• 

. |U7 

’)  Die  Zahlen  I.,  II.,  III.  etc.  bezeichnen  hei  den  Gymnasien  nnd  Realgymnasien  die  Klas* 
den  Realschulen  die  erste,  zweite,  dritte  etc.  Klasse.  Jedoch  ist  bei  den  mit  einem  Be»!- 
nasiums  und  der  Realschule,  welche  gemeinsamen  Unterricht  haben,  unter  einander  gesetit. 
nicht  aber  für  die  Realschule  zutrifft.  Aus  diesem  Grunde  sind  in  den  betreffenden  Spalter. 
Schlüsse  und  nach  dem  Schlüsse  des  Vorjahrs,  sowie  der  vor  Anfang  des  neuen  Schuljahrs 
Anfgenommenen.  4)  In  2 Parallelklassen.  5)  Herbst-  und  Oster-CStus.  *)  Ober-  und  Unter- 
schale in  den  meisten  Lehrgegenständen.  Tj  Ober-Secunda  des  Realgymnasiums  und  I.  KD-- 
3 Abtheilungen. 
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chüler. 

•inuitzahl)  der  einzelnen  Unterrichtsstufen  und  Klassen.1) 
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100 

51 

51 
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56 

51 
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48 

39 

33 

120 
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31 

51 

82 

33 

33 

56 

56 
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47 

359 

40 

31 

19 

90 

449 

34 

32 

66 

81 

31 

31 

31 

37 

. 

37 

296 
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. 

. 
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37 

45 

82 

39 

39 

42 

42 

55 

. 

55 

343 

36 

29 

34 

99 

442 

22 

23 

45 

14 
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157 
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51 
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909 
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48 
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• 
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223 
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516 

3172 

*)8» 

»)82 

163 

*)9ö 
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24 

24 

33 

33 

40 

40 
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43 
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40 

67 

32 

. 

32 

47 

47 

42 

. 

42 
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1 ö 

32 

26 

. 

68 

29 

29 

48 

48 

50 

50 

269 

1 48 

57 

53 

158 

616 

20 

32 

. 

52 

35 

. 

35 

31 

31 

47 

. 

47 

189 

1 ° 

40 

53 

, 

93 

46 

46 

38 

. 

38 

47 

. 

47 

316 

i 

745 

39 

57 

96 

•)81 

81 

*)  1 06 

. 
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74 

74 
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' 

28 

24 

2 4 

36 

36 

31 

. 

31 

153 

. 

. 

•)23 

176 

25 

32 

32 

34 

, 

34 

32 

32 
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. 

. 

*)33 
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39 

32 

32 

27 

27 

28 

. 

28 

165 

. 

• 

18 
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28 

31 

31 

27 

27 

13 

13 

136 

30 

25 

. 

55 

191 

40 

63 

53 

34 

84 

50 

60 

228 

41 

18 

. 

69 

287 

25 

36 

36 

37 

37 

50 

50 

183 

47 

23 

70 

253 

35 

41 

41 

42 

42 

48 

. 

48 

221 

38 

29 

. 

67 

288 

10 

24 

24 

20 

20 

28 

• 

28 

104 

25 

15 

. 

40 

144 

. 

32 

32 

. 

32 

56 

56 

78|  . 

78 

247 

66 

63 

33 

43 

205 

452 

• 

945 

• 

692 

753 

• 

• 

766 

4095 

1046 

5141 

. 

647 

341 

380 

366 

2656 

• 

516 

3172 

945 

692 

. 

753 

. 

. 

766 

4095 

. 

. 

1046 

5141 

1592 

1033 

1133 

• 

1132 

6751 

• 1 

• 

1562 

8313 

»rima,  ßecunda,  Tertia  etc.,  I.a.  Ober-Prima,  I.b.  Unter-Prima,  II.  11.  Ober-Secunda  etc.,  bei 
ymnasium  verbundenen  Anstalten  die  Zahl  der  Schüler  derjenigen  Klaggen  deg  Realgym- 
o dass  die  vorangegebenc  Bezeichnung  der  Klasgen  hier  wohl  fiir  das  Realgymnasium, 
uch  keine  Summen  gebildet  worden.  (O.)  bedeutet  Oster-Cötus.  *)  Unter  Abzug  der  am 
in  den  Ferien)  Ausgetretenen.  *)  Unter  Hinzurechnung  der  mit  Beginn  des  Schuljahrs  neu 
»rima  sind  vereinigt,  ebenso  Ober-Secunda  des  Realgymnasiums  und  1.  Klasse  der  Real- 
er Realschule  sind  vereinigt.  •)  Die  Vorschule  hat  4 Abteilungen.  *)  Die  Vorschule  hat 
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1.  Gymnasien. 

Darmetadt«“- 

26 

.33 

38 

41 

23 

611 

50 

49 

32 

30 

25 

57 

35 

15 

421 

62 

18 

31 

36 

11 

62 

43 

35 

36 

42 

34 

39 

29 

17 

13 

371 

45 

Bensheim 

12 

24 

20 

34 

32 

20 

30 

:\ 

20 

20 

63 

165 

119 

Giesflen  . 

26 

15 

30 

62 

39 

26 

24 

43 

3o 

35 

36 

31 

29 

18 

352 

30 

3 

Büdingen 

5 

lli 

9 

10 

19 

19 

16 

19 

12 

20 

18 

14 

4 

Laubach 

4 

10 

4 

1 1 

■ 0 

9 

16 

11 

6 

13 

10 

100 

. 

. 

Mainz 

*)-7 

. 

56 

72 

86 

107 

98 

77 

79 

66 

62 

54 

30 

31 

14 

333 

400 

5 

Worms  . 

. 

. 

13 

80 

30 

26 

50 

34 

33 

33 

26 

19 

7 

185 

47 

. 

Summe 

146 

135 

176 

237 

305 

269 

267 

316 

252 

256 

238 

211 

184 

158 

2U7U 

To: 

» 

II.  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

Darms! . Renlgynm. 
• Realschule 

} 31 

52 

49 

73 

92 

125 

115 

117 

102 

94 

75 

61 

29 

28 

844 

96 

Offenh.  Realgymn. 
* Realschule 

} 13 

33 

60 

73 

46 

55 

56 

74 

59 

24 

28 

20 

13 

«• 

381 

82 

6 

Giessen  Realgymn. 
» Realschule 

) 37 

65 

45 

51 

75 

58 

54 

63 

44 

42 

29 

19 

30 

14 

556 

28 

Mainz  Realgymn. 

Realschule 

1 

14 

23 

52 

38 

75 

41 

64 

44 

75 

49 

71 

34 

27 

33 

30 

23 

13 

15 

7 

11 

1 

4 

[ 264 

377 

1 

Gr.-Umstadt  ■> 

3 

3 

9 

8 

17 

23 

26 

24 

25 

19 

16 

2 

1 

153 

7 

Michelstadt  » 

3 

3 

10 

1 1 

21 

26 

22 

32 

19 

22 

24 

2 

i 

155 

12 

W impfen  > 

• 

11 

IG 

14 

28 

26 

34 

23 

25 

5 

1 

128 

34 

. 

Alsfeld 

11 

14 

10 

20 

4 

20 

18 

20 

27 

27 

8 

9 

1 

2 

149 

4 

Friedberg  » 

13 

21 

51 

33 

33 

50 

27 

23 

24 

6 

6 

. 

210 

26 

. 

Alzey 

8 

8 

17 

15 

31 

40 

48 

20 

27 

1H 

13 

6 

2 

182 

24 

Bingen 

16 

8 

14 

17 

32 

36 

35 

38 

35 

28 

20 

6 

1 

79 

133 

Oppenheim 

Worms 

4 

8 

11 

10 

15 

17 

24 

21 

16 

11 

6 

2 

. 

76 

38 

35 

33 

50 

59 

63 

55 

36 

37 

21 

20 

10 

2 

* 

270 

75 

Summe 

163 

217 

303 

144 

554 

605 

635 

641 

513 

415 

323 

170 

98 

60 

3447 

936 

7 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien 
II.  Realgymnasien 

146 

135 

176 

237 

305 

289 

267 

318 

252 

256 

238 

211 

184 

158 

. - 

707 

8 

u.  Realschulen 

163 

217 

303 

444 

554 

605 

635 

641 

513 

415  323 

170 

98 

60 

3417 

936 

7 

Uanptsnmme 

309 

352 

479  681 

859 

894 

902 

959 

765 

671  561 

381 

282 

Vis 

5517 

1*421 

li 

6 
9 
i" 
1 1 
iv 
13 
M 
16 
16 

17 

18 

19 

20 
21 
22 

23 

24 


')  Mit  Bessungcn.  ’)  Hierunter  28  Schüler  im  Alter  von  5 Jahren.  ’)  Mit  Kasie 
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MsschincnfHch. 

1 

© 

h 

1 

8 

2 

c 

© ! 
S 

© 1 

*1 

e» 

a 

1 

2 

3 

4 

5 

6 
7 

1.  Gymnasien. 

Dannstadt{-r": 

Uenslieim 
Giessen  . 

Büdingen 
Laubach 
Mainz 
Worms  . 

1 

4 

6 

7 

2 

5 
3 
3 

6 

1 

. 

. 

J 

9 

3 

4 

5 
. 

4 

3 

2 

6 

4 

3 

5 
3 

* 

• 

1 

4 

1 

4 

5 
1 

2 

2 

J 

1 

2 

1 

. 

. 

2 

2 

1 

. 

* 

• 

Summe 

31 

7 

2 

28 

~27 

17 

— 2 

~Hj 

~7 

6 

II.  Realgymnasien 

und  Realschulen. 

8 

Darmst.  Realgymn. 

. 

1 

4 

6 

2 

1 

9 

» Realschule 

- 

10 

Offenb.  Realgymn. 

• 

[ 

11 

» Realschule 

13 

Giessen  Realgymn. 

’s 

1 

2 

13 

» Realschule 

• 

14 

Mainz  Realgymn. 

2 

2 

i 

15 

* Realschule 

• 

• 

. 

16 

Gr.*  Umstadt  * 

17 

Michelstadt  * 

• 

18 

Wimpfen  » 

. 

19 

Alsfeld 

* 

* 

20 

Friedberg  » 

21 

Alzey 

• 

• 

22 

Hingen 

• 

• 

; 

23 

Oppenheim 

. 

• 

24 

Worms 

~ 

Summe 

1 

5 

5 

— 8 

4 

1 

i 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien 

31 

7 

2 

28 

27 

. 

17 

2 

10 

1,  5 

. 

II.  Realgymnasien 

u.  Realschulen 

L 

_i 

5 

5 

4 

1 

i 

Hauptsummc 

31 

|“5 

28 

28 

22 

7 

18 

•1  9 

1 

i 

')  Hierunter  6 552,00  ,4t  hu 8 der  Vorschule.  *)  Desgl.  4 974,00  «K.  ’)  l)c»gl. 
’)  Desgl.  964,00  A.  •)  Desgl.  655,50  A.  •)  Desgl.  2 128,00  A u)  Desgl.  1 784,00  A 
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Schüler. 


Keife  Entlassenen  iibergegangen  sind. 

Schulgeld  zahlten 
(Durchschnittszahlen) 

Schul- 

geld 

ist 

einge- 

gangen 

im 

Ganzen. 

Studium. 

Militkr-  u.  Marinedienst 
als  Beruf. 

ß «-• 

« * 

ß 

- 

bC  C 
j©  A 

X j5 

^ s 
© 

- i5 
© 

Kunst. 

tm 

© 

u 

"s 

-C 

o 

00 

« 

'S 

Handel,  Gewerbe, 
Oeconomic. 

Anderer  Beruf. 

Summe. 

Mathematik. 

c 

© 

■ 

-£= 

- 

■ 

J. 

r 

%* 

s 

33 

Chemie. 

0 

1 
E 
s 

£ 

Geschichte. 

zusammen. 

zu  den  Normalsätzen. 

| 

sC 

Cß 

1 

.tjf 

* 

§ 

© 

a 

N 

kein  Schulgeld. 

zusammen. 

1 > 

2 

20 

2 

22 

355 

107 

14 

470 

’)32  961,00 

• 

1 

21 

5 

26 

301 

92 

18 

411 

a)28  116,00 

• 

27 

2 

i 

. 

1 . 

31 

248 

39 

9 

296 

15  371,00 

1 

1 

1 

22 

i 

i . 

24 

345| 

87 

10 

442 

3)28  522,00 

. 

10 

2 

i 

* 

. 1 

14 

130 

22 

5 

157 

8 754,00 

1 . 

■ 

5 

• 

• ■ 

5 

86 

14 

4 

10*1 

7 140,60 

. 

1 

21 

21 

663 

224 

22 

909 

*)56  544,00 

1 

13 

1 

1 4 

222| 

53 

16 

291 

18  552,75 

2 

2 

5 

. 

139 

1 1 

4 

2 1 

157 

2350 

638 

98 

3086 

196  961,35 

« 

1 

3 

• 

19 

] 

8 

21  1 

31 

} 75Ij 

192 

38 

981 

”)58  075,00 

• 

2 

• 

2 

• 

. 1 2 

6 

} 419 

131 

17 

567 

29  058,75 

i 

2 

• 

• 

10 

1 

1 1 

1 

529 

' 

71 

16 

616 

*)33  314,00 

1 

6 

2 

. 

2 

11  . 

11 

1 547 

98 

26 

671 

43  564,00 

* 

• 

. 

• 

• • 

• 

148 

19 

3 

170 

*)9  147,00 

| • 

• 

155 

33 

8 

190 

9 573.33 

. 

■ 

150 

22 

7 

179 

®)8  836,99 

. 

• 

. 

141 

32 

ft 

178 

“»g  045,33 

. 

. 

. 

223 

35 

9 

267 

13  258,32 

. 

• 

198 

45 

10 

253 

1 1 619,33 

• 

. 

• 

223 

58 

8 

289 

13  501,00 

. 

• 

. 

118 

21 

6 

144 

10)7  094,33 

* 

• 

303 

122 

9 

434 

")24  168,10 

1 

2 

6 

. 

35 

3 

13 

2 

3 3 

59 

3905 

879 

161 

4945 

270  255,48 

1 2 

2 

5 

• 

■ 

139 

11 

4 

2 1 

157 

2350 

638 

98 

3086 

195  961,35 

1 

2 

6 

• 

35 

3 

13 

. 

2 

3 3 

59 

3905 

879 

161 

4945 

270  255,48 

3 

4 

11 

174 

14 

17 

2 

5 4 216 

6255  1517 

259 

8031 

466  216,83 

4 940,00  4)  Dosgl.  1 1 988,00  M.  »)  l)e«gl.  8 245,00  M.  •)  Desgl.  5 094,00  JH 

")  Desgl.  9 304,35 
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Nr.  2303.  Vergleichende  Zusammenstellung  tou 

su  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbach. 


Mittel  der  Minima  and  Maxima. 


Mittel. 

Höhe  der  Niederschläge. 


Darmatadt 

1,81°  R. 

Mains 

1 ,98°  R. 

Darmstadtl  18,30mm 

Mainz 

95,OOt» 

Bensheim 

0,52  > 

Monsheim 

0,29  » 

Bensheim 

206,50  • 

Monsheim 

88,64 

Felsberg  — 

-2,73  • 

Pfeddersh. 

1,10  » 

Felsberg 

135,60  » 

Pfeddersh. 

86,16 

Michelstadt 

0,74  » 

Sobweinsb. 

0,31  » 

Michelst. 

150,44  » 

Schweinsb. 

85,4<i 

Giessen 

1,24  • 

Kassel 

0,94  » 

Giessen 

108,55  » 

Kassel 

62,66 

Lehrbsch 

0,24  » 

Lehrbsch 

102,70  » 
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meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  Deceraher  1986 


Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


— 

— 

Niederschläge  etc. 

Kegen  (r),  Schnee  (»),  Nebel  (n). 

hb 

et 

b' 

L. 

Mz. 

Msh. 

P. 

1 »• 

K. 

1). 

b. 

P. 

Mcb!  G, 

L. 

Mz 

Msh 

p. 

9. 

K. 

I 3,8 

4,3 

3,5 

3,0  2,4 

3,5 

r 

r 

8 

- 

r 

. 

s 

. 

1 

H 

2,6 

1,8 

2,0 

1,5 

0,8 

0,8 

s 

r li 

8 

8 

ßn 

11 

8 

2,0 

1,3 

— 0,5 

1,5:-”, 2 

1,6 

- 

* 

■ 

BB 

—0,5 

— 2,1 

— 1,5 

1 

W 

© 

-2,2 

-1,6 

n 

» 

n 

li 

n 

Hl 

—1,2 

-0,5 

— 0,5 

-1,0 

-1,3 

— 1,4 

n 

Kn 

2,4 

2,5 

5,0 

1,5  1,1 

1.4 

r 

rn 

r 

r 

r 

r 

r 

Kl 

4,2 

6,4 

KE 

5,5  1,5 

4,0 

r 

r 

’ 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

7. 

4,0 

5,8 

5,0 

4,0!  3,5 

3,2 

r 

r 

r 

r 

r s 

rs 

r 

r 

r 8 

r 8 

8. 

4,2 

6,4 

5,0 

4,0 

4,0 

4,6 

r 

9 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

9. 

3,5 

4,2 

6,0 

5,0 

2.8 

3,2 

r 

r 

8 

r 

rn 

r 

r 

rs 

r p 

10. 

3,5 

6,4 

7,0 

6.0 

' 2,7 

3,0 

• 

r 

r 

r 

rs 

r 

r 

r 

r 

I J. 

7,2 

8,1 

7,0 

6t5  6,6 

6,9 

r 

. 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

12. 

4,8 

7,7 

7,0 

6>5|  6,6 

5,3 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

13. 

7,8 

8,6 

8,0 

7,5  7,2 

4,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

r 

1 1. 

8,1 

9.4 

8,5 

9, Ol  7.0 

8,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

15. 

5,6 

5,4 

4,5 

5,0 

r 

D 

r s 

r 

r 

r 

2 

r 

r 

r 

r 

1». 

4,6 

7,2 

5,0  6,5  3,0 

3,7 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

17. 

4,8 

7,2 

5,5 

5,5 

2,4 

5,1 

8 

8 

8 

G 

r ß 

r 

r 

r 

r 

r 

18. 

2,4 

4,3 

—0,5 

— 1,0 

1,8 

0,3 

8 

S 

8 

9 

8 

9 

8 

r 

r » 

8 

8 

19. 

0,8 

0,2 

SIoEXO 

1 0,0 

EE 

S 

8 

H 

9 

» 

H 

s 

ß 

s 

9 

8 

Ela 

—1,6 

—0,8 

—3,0 

— 3,0 — 1,9 

-2,' 

s 

H 

8 

8 

S 

8 

8 

» 

9 

21. 

— 1,6 

-0,8 

— 1,0— 2,0 

—3,2 

-3,2 

K 

8 

8 

8 

8 

8 

9 

p 

9 

n 

22. 

1,2 

2,8 

1,5  2,0  1,0 

1,3 

r 8 

» 

r « 

8 

8 

r 8 

• 

« 

r s 

23. 

2,8 

2,4 

3,0 

4,01  0,8 

1,1 

8 

8 n 

8 

» 

8 

r 

. 

r ß 

8 

21. 

2,8 

3,5 

2,0  2,0 

— 0,6 

1,9 

8 

• 

X 

8 

8 

9 

25. 

2,2 

2,7 

3,0 

2,0 

— 1,0 

1,3 

8 

8 

8 

. 

ß 

26. 

2,8 

3,6 

2,0 

3.0— 1,6 

2,0 

r 

r 8 

H 

r h 

8 

rs 

27. 

1,6 

3,0 

3,0 

2,6 

0,6 

1,9 

s 

8 

r 8 

r 8 

8 

r 8 

r 

r 

p 

r s 

28. 

3,0 

3,7 

2,0 

2,5 

1,1 

1,9 

8 

rs 

8 

8 

8 11 

r 

r 

r 

rs 

29. 

3.0 

3,2 

2,0 

2,5 

0,0 

1J 

8 

8 

s 

8 

sn 

8 

9 

8 

r s 

30. 

1,7 

3,0 

-1,6 

o,0 

0,0 

8 

s 

8 

8 

• 

S 

31. 

r 13 

r 6 

r 9 

r 14 

r 14 

r 13 

r 19 

r !’ 

r 13 

r 13 

r 17 

i 

3.88 

2,07 

2,81 

1,7» 

2,19 

s 12 

8 S 

8 Hl 

9 12 

8 17 

8 15 

8 9 

8 5 

8 11 

8 9 

8 14 

r,  1 

n 2 

n 5 

n - 

n 1 

n 3 

n 2 

n 1 

n — 

n 1 

n — 

Summe. 

Gewitter. 


Beobaeh  ter. 


8.  S.  II’ j Km. 


OanwUdl:  Gr.  : h:  i 1 1. 

itenuhdm  : l!r.  Gymnasiallehrer  Dr.  Biel 
Felsberg:  Br  Forslwarl  Simon. 

Michels  ladt : Hr.  Rcalxchuldlrector  Becker. 

Glessen:  Hm,  C.  Schneider,  A Röhn  und  J.F.  Müller. 
Lebrbaeb:  Hr.  Forst  wart  Waller, 
i Meine:  Hr.  W von  IMcheuau. 

Monsbeim:  Hr.  Jacob  Mollluger. 

Pfeddersheim : Hr.  Uudolf  MöHlngei. 

Schwei  nsberg:  Hrn.  Pfarrer  Klein  und  Atig.  Müller. 
Kassel:  Hr.  Ge  wer  beschul  Oberlehrer  l)r.  Mdbl> 
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Nr.  2304.  Jahresdurchschnitte  aus  den  monatlichen  höchsten, 


Roggen. 


Gerste. 

«i  ! 
• 

JS 

y 

so 

— 

X 

tc 

Tl 

O 

*3 

Mittel- 

ji 

M 

Darmgtadt  20,75  17,25  19,00  15,29  13,83  U,56  19,75  14,00  16,87  16,04  13,08  14,56  8,29  5,58 

Babonhsus.  17,00  17,00  17,00  16,00  15,00  15,00  18,00  18,00  18,00  14,18  13,58  13,92  6,47  6,27 

Bensheim  17,67  17,04  17,35  14,15  14,15  14,15  13,29  13,29  13,29  14,04  14,04  14,04  6,92  6,97 

Hessungen  16,79  16,21  16,50  15,67  14,79  15,23  17,58  16,67, 1 7,12  15,67  14,71  15,19  7,79  7,00 

Erbach  18,21  18,21  18,21  14,96  14,88  14,90  13,69  13,69  13,69  12,47  12,47  12,47  6,3?  6,38 

Offenbaoh  19,79  16,98  18,31  18,19  14,50  16,12  19,88  14,40  17,07  17,40  14,00  15,57  9,02  6,75 

Giessen  17,83  17,17  17,55  15,31  14,52  14,92  15,04  14,29  14,62  14,08  13,02  13,54  6,03  4,92 

Alsfeld  16,88  16,45  16,69  14,73  13,78  14,16  13,35  12,48  12,83  12,60  11,90  12,20  5,43  6,26 

Büdingen  16,56  16,52  16,54  14,96  14.92  14,94  14,17  13, 67|l3, 92  12,88  12,75  12,81  6,03  5,95 

Butzbach  18,04  17,33  17,70  15,79  14,96  15,37  14,88  13,79  14,36  13,98  13,42  13,71  5,67  5,23 

Friedberg  17,36  16,87  17,10  15,06  14,49  14,77  14,73  1 3,48  14,11  14,27  12,81  13,55  6,88  5,92 

Schotten  16,98  16,44  16,70  14,60  14;00  14,25  12,69  12,00  12,33  13, 13)  12,33  12,68  5,09  4,65 

Mainz  18.54  17,61  18,06  15,24  14,48|l4,8ö  16,69  13,6‘2|  15,26  15,08  13,42  14,26  7,51  6.32 

Alzey  18,58  17,56  18,05  14,80  14,14  14,47  15.44  13, 68  14,56  15,08;  14, 30  14,67  5,83!  4,71 

Bingen  17,98  16,75  17,42  14,73[  13,77  14,28  14,85  12,83  13,90  16,79  13,58  14,81  6,87  5,48 

Worms  19,06  17,81  18,44  15,19  14,88  14,78  15, 60j  1 4.21 1 14. 91  13,96  13,25  13,60  6,46  5,16 

Summe  288,02  273,20  *».,«2  220,59  238,75  249,63 j 22t, lp|  238,83  230,66 j *12.66  2*1,56  106,67,92,50. 

Durch- 1I886  18,00  17,08  17,54  15,22  14,41  14,80  15,60  14, Ol  14,80  14.42  13,29  13.85  6,07  6,78 

schnitt  11885  18.69  17,69  18,18  16,48  15,47  16,00  17,13  15,79  16,47  15,56  14,44  15,00  6,25|  5,42 


Dannstadt 
Babenhausen 
Bcusbeim 
igei 


Offenbach 


Giessen 


Alsfeld 


Summe 


1,36  1,33  1,34  l,21|l,2l  1,211,261,26, 
1,30  1,30  1,30  1,12  1,12  1,12  1,00  1,00 
1,20  1,201  1,20  1,08- 1 ,08  1,08  1,17  1,17) 
1,28  1,28  1,28  1,14  1,09  1,12  1,04  1,01 

1,36  1,36  1,36  0,98  0,98  0,98  1,14  1,14 

1,52  1,40  1,46  1,20  1,07;  1,14  1,20  1,06 

1.28  1,24  1,26  1,00  0,90  0,95  1,31  1,00; 

1,24  1,24  1,24  1,00  0,96  0,98  1,19  1,15 

1,23  1,20  1,21  1,06  1,00  1,03  1,04  0,98 

1.29  1,28  1,29  1,00  1,00  1,00  1,20,1,20; 

1,34  1,34  1,34  1,00  1,00!  1,00  1,05  1,06 

1.30  1,20  1,25  1,00  0,90  0,95  1,01  0,88 

1,36  1,86  1,36  1,23  1,15  1,19  0,88  0,85 

1,80  1,20  1,25  1,20  1,10  1,15  1,20  1,20 

1,32  1,25  1,28  1,10  1,08  1,09  1,23  1 ,16 

1,8211,82  1,32  1.21  1,21  1,21  1,22  1,22 

Zt,OCi|zO,5o|20,74|l7,53  16,8.51  17.» 


1,26  1,20  1,20  1,2 
1,00  1,20  1,20  1,20 
1,17  1,09  1,09  1,09 

1.04  1,20  1,20  1,20 

1.14  1,20  1,20  1,20 
1,13  1,50  1,30  1,40 

1.15  1,20  1,12  1,16 
1,17  1,02  0,99  1,00 
1,01  1,13  1,12  1,12 
1,20  1,011,01  1,01 

1.05  0,96  0,92  0,94 
0,95  1,10  1,02  1,06 
0,86  1,40  1,40  1,40 
1,20  1,20  1,08  1,14 
1,20  1,31  1,27  1,29 
1,22  1,20  1,20  1,2 


18,92  18,32  18,61 


0,36,0.3 


0,25  0.2 


4,61  4,1 
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niedrigsten  und  Mlttelpreisen  der  gewöhnlichsten  Verbrauchs- 
Qrossh.  Hessen  im  Jahr  1886.*) 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


100  Kilogramm. 

iTTTl  “ 


6,21  4,37  5,29 
5,26  5,07  5,17 

5,47  5,47  5,47 

5,47  4,92  5,20 

4,50  4,50  4,50 

6.73  4,99  5,89 

4,76  3,89  4,30 
4,23  4,07  4,15 

5,05  5,00  5,03 

4.73  4,13  4,37 

5,17  4,13  4,64 

4,07  3,75  3,90 

5,04  4,34  4,69 
4,90  3,73  4,32 

5,88  4,08  5,03 
4,78  3,20  3,99 

82,25  69,64  75,94 


6,23  5,14  4,35j  4,75  4,79 
5,83  4,70  3,89  4,29  4,76 


Linsen. 


■ff  s 

<d 

j3_  — 

Jt.  M. 


30.00  14,08  22,04 

31.00  31,00  31,00 
29,42  23,67  26,54 

40.33  36,50  38,42 

35.00  35,00  35,00 
31,54  19,96  24,39 
24,81  23,79  24,37 
14,48  13,54  13,98 
24,50  23,33  23,92 
20,21  18,00  19,08 

38.17120.33  29,36 

23,83  18,65  20,99 

40.00  32,00  36,00 
36,75:28,00  33,01 
24,92  20,67  22,79 


3,87'  4,33  29,63  28,90  26,73  29,87  25,21  27,27  44,19  34,68  39,54 
3,84|  4,28  31,84;25,46  28,70  30,70(26,50  28,60|37,90  30,79;  34,63 


M 1 M 


Stein- 

leura  kohlen 


111 


Liter.  Stück 

per  100  kg 

M Ji.  I M “5T 


.,...0,23(0,22 
0,28  0,24,0,22 


2,25  1,82  2,03  0,18  0,16  0,17 
1,85  1,82  1,83  0,16  0,16  0,16 

1.92  1,65  1,78  0,18  0,16  0,17 

2.011.92  1,96  0,18  0,18  0,18 
1,83  1,83  1,83  0,17  0,17  0,17 

1,92  2,21  0,35  0,24  0,30 
2,17  1,58  1,87  0,18  0,12  0,15 
1,79  l,58j  1,67  0,14  0,14  0,14 
1,83  1,82  1,82  0,16  0,16  0,16 
2,03  1,94  1,99  0,15  0,15  0,15 
1,97  1,73  1,86  0,16  0,16  0,16 
1,67  1,51  1,59  0,15  0,15  0,15 
2,14  1,82  1,97  0,200,18  0,19 
2,09  1,65!  1,87  0,18  0,16(0,17 
2,28  1,68  1,96  0,20  0,16  0,18 
2,23  1,78  2,00  0,17  0,12  0,14 
32,5*  2S, (^30,23  2, 91  2, 57  2,74 |IO.s«|9.02|  9,82 


0,23  2,04  1,76!  1,89  0,18  0,16  0,17  0,66  0,56  0,61 
0,23  2,04  1,74  1,89  0,18  0,16  0,17  0,67  0,57  0,61 
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Nr.  2305.  Statistik  der  Bergwerke,  Salinen  n.  Hatten 
Im  OroMb.  Hcshcii  für  da«  Jahr  1885.*) 

Im  GroBsherzogthum  Hessen  waren  1885  in  Betrieb: 

1.  Bergwerke:  32,  mit  Ausnahme  von  Seligenstadt  und  Unter-Ostern 
(Starkenburg)  sämmtlich  in  Oberhessen,  und  zwar: 

1.  Braunkohlen-Bergwerke:  9 (Seligenstadt,  Melbach,  Ossen- 
heim, Dorn-Assenheim,  Weckesheim,  Wolfersheim,  Münster,  Bü- 
dingen und  Trais-Horloff): 

Gesammtfürderung  . . 59  992  Tonnen.  Werth : 397  258  M 

V erbrauch  für  eignen  Betrieb 

und  Haldenverlust  . . 11973  » » 86669  » 

Absatzfähige  Jahresproduct.  48019  Tonnen.  Werth:  310 589  JH. 

per  Tonne  6,47  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 248  Arbeiter, 

über  » : inännl.  205,  weibl.  3,  zusammen  208  » 

überhaupt  456  Arbeiter. 

2.  Eisenerz-Bergwerke:  21  (Unter -Ostern,  Ober  - Rosbach, 
Giessen,  Langd,  Hungen,  Grünberg,  Stangenrod,  Geilshausen, 
Langsdorf,  Röthges,  Flensungen,  Lehnheim,  Atzenhain,  Feldbeim, 
Villingen,  Ruppertenrod,  Romrod,  Gross-Eichen,  Nieder-Ohmen, 
Freienseen,  Rodheim  vor  der  Höhe): 

Gesammt- Production  an  auf- 
bereiteten Erzen  . . 109  831,000  Tonnen.  Werth:  665 202  Jl. 

zum  V erbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  . 693,900  * . 6 145  » 

bleiben  für  die 

Metallgewinnung  . 109  137,100  Tonnen.  Werth:  669  057.*. 

per  Tonne  6,04  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 273  Arbeiter, 

Uber  * : männl.  387,  weibl.  — , zusammen  387  » 

überhaupt  660  Arbeiter, 

3.  Bleierz-Bergwerke:  1 (Nieder- Mörlen): 

Gesammt-Production  an  auf- 
bereiteten Erzen  . . . 155,000  Tonnen.  Werth:  22846.* 

zum  Verbrauch  ohne  Verhüt- 
tung abgegeben  . . . 2,300  » » 552  » 

bleiben fiirdie Metallgewinnung  152,700  Tonnen.  Werth:  22294.* 

per  Tonne  146  * 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 16  Arbeiter, 

über  » : männl.  9,  weibl.  — , zusammen  9 » 

überhaupt  25  Arbeiter. 
*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  354,  Kehr.  1886,  8.  62. 
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4.  Manganerz-Bergwerke,  auf  welchen  Manganerz  als  Neben- 
product  gewonnen  wird : 1 (Giessen,  zugleich  Eisenerz  Bergwerk) : 
Gesammt-Production  an  auf- 
bereiteten Erzen.  . . 67,000 Tonnen.  Werth:  2 700 M. 

zum  Verbrauch  ohne  Verhüt- 
tung abgegeben  . . . 67,000  » » 2 700  * 

bleiben  für  die  Metallgewinnung  — — 

Die  Belegschaft  ist  unter  den  Werken  ad  2.  mitbegriffen. 


II.  Salinen:  3 (Ludwigshalle  bei  Wimpfen,  Bad-Nauheim,  Theodors- 
halle bei  Kreuznach): 

Gesammt-Production  an  Kochsalz: 

15534,000  Tonnen.  Werth  (ohne  Steuer):  404  649 M. 

per  Tonne  26,05  • 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft:  162  männl.  Arbeiter. 
Ausserdem  wurden  an  Glaubersalz  in  einem  der  unter  UI.  2. 
unten  aufgeführten  Werke  producirt: 

720  Tonnen  im  Werth  von  25  200.« 

per  Tonne  35,00  > 


III.  Hfittenwerke: 

I.  Werke  für  Eisenerze:  2 (Main-Wreser-Hütte  bei  Lollar,  Mar- 


garethenhütte  bei  Giessen)  uod  zwar: 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  von  Roheisen  in  Masseln 

oder  Gusswaaren  1.  Schmelzung  angelegte  ...  1 

b.  mit  andern  Eisen-Hüttenwerken,  welche  die  Montan- 

statistik nachweist  (flir  Gusswaaren  2.  Schmelzung, 
schweissbares  Eisen  oder  Flusseisen),  verbundene  . 1 

zusammen  2 

Hochofen  waren  auf  diesen  Werken  überhaupt  vor- 
handen   3 

Von  diesen  Hochofen  sind  im  Laufe  des  Jahrs  für 
die  Herstellung  von  Roheisen  in  Masseln  und  Guss- 
waaren 1.  Schmelzung  in  Betrieb  gewesen  . . 3 

AufWochen  des  Betriebs  eines  Ofens  berechnet, 
dauerte  der  Gesammtbetrieb  aller  dieser  Oefen  im 

Jahr  — Wochen 115 

An  Roheisen  in  Masseln  (Gänzen)  zur  Giesserci  (Gies- 
sereiroheisen)  sind  im  Laufe  des  Jahrs  producirt 


worden  . . . 28311,0  Tonnen.  Werth:  1567160.*. 

per  Tonne  56  » 

Das  verarbeitete  Material  (ausschliessl.  des  Brennmaterials) 
bestand  aus: 

a.  Erzen  und  Schlacken  ....  65  622  Tonnen 

b.  andern  (Zuschlags-)  Materialien  28  631  » 

zusammen  94  153  Tonnen. 
Mittlere  tägliche  Belegschaft:  251  männl.  Arbeiter. 
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2.  Werke  für  englische  Schwefelsäure  und  Zinnsalz:  2 (che- 
mische Fabriken  bei  Biebrich  a.  Rh.  und  Neuschloss  bei  Lam- 
pertheim) : 

Es  sind  im  Laufe  des  Jahres  producirt  worden: 

a.  an  englischer  Schwefel- 
säure . . . 19  240  Tonnen  im  Werth  von  475  440  A. 

per  Tonne  24,71  » 

b.  an  Zinnsalz  . 10,762  Tonnen  im  Werth  von  13  452  > 

per  Tonne  1 250  » 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  . . 152  männl.  Arbeiter. 

IV.  Verarbeitung  de»  Roheisens: 

A.  Werke  für  Gusswaaren  zweiter  Schmelzung:  14 
(Darmstadt  (2),  Offenbach  (4),  Michelstadt  (2),  Münster  bei  Die- 
burg, Hirzenhain,  Lollar, Ruppertsburg, Mainz, Worms)  und  zwar: 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  solcher  Gusswaaren  ange- 
legte   — 

b.  mit  andern  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik 
nachweist,  (für  Roheisen,  Schweisseisen)  verbundene  2 

c.  mit  Fabrikbetrieben,  welche  die  Montanstatistik  nicht 

nachweist  (filr  fertige  Maschinen,  Geräthe,  Waggons, 
Brücken,  Schiffe  etc.),  verbundene  . . . . 12 

Zusammen  14 

Mittlere  tägliche  Belegschaft: 

männl.  1100,  weibl.  4,  zusammen  1104  Arbeiter. 
An  Eisenmaterial  (Roheisen,  altes  Guss-,  Bruch-  und  Wasch- 
eisen) sind  im  Laufe  des  Jahrs  verschmolzen  worden 

8330  Tonnen. 

An  Giessereiproducten  sind  gewonnen  worden: 

Menge.  Werth, 

Tonnen.  A A. 

Geschirrguss  (Poterie)  . . 1 678,628  294  614  186,64 

Röhren 31,000  4 960  160,00 

Sonstige  Gusswaaren  (Maschinen- 
theile,  getemperte  Gusswaaren, 

Hartgusswaaren  etc.)  . .6  272,264  1 018816  193,24 

Zusammen  6881,792  1 318  390  191,58 

B.  Werke  für  Schweisseisen:  1 (Hirzenhain)  und  zwar  mit 
andern  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik  naebweist 
(für  Roheisen,  Gusswaaren),  verbunden. 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  2 männliche  Arbeiter. 

An  Eisenmaterial  (Roheisen  und  andern  Eisenmaterialien)  sind 
im  Laufe  des  Jahrs  verbraucht  worden  . . 43  Tonnen. 

An  Fabrikaten  aus  Schweisseisen  und  Schweissstahl  sind  dar- 
gestellt: 

Fertige  Fabrikate  und  zwar:  Menge.  Werth.  Ytv!,™! 

Handelseisen  (Fa^oneisen,  Tonnen.  A.  A. 
Haueisen,  Profileisen  etc.)  . 34,283  5 485  160,00 

Zusammenstellung. 


Production  (oh nt  Mittlere 

Steuer)  Werth  tlgllche  Z»hl 

Ji.  der  Arbeiter 

I.  Bergwerke 991 940  1 141 

II.  Salinen  etc 429  849  162 

III.  Hüttenwerke 2 046  052  403 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens  . 1323875  1 106 

Summe  4 791716  2 812 


Druck  von  II.  Brill  ln  DarnistA'lL. 
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Grossherzoglich  Hessischen 

Centralslelle  für  die  Laudesstatistik. 

JVa  380.  März  1887. 


Inhalt:  Zur  Statistik  der  Krankenversicherung  der  Arbeiter  1885. 
— Gesundheitszustand  und  TodesfÄllo  im  III.  Quartal  1886.  — Vorllnf. 
Ergehn,  des  Betriebs  der  Eisenbahnen  Dec.  1886.  — Meteorul.  Beobacht, 
zu  Oarmstadt  Jan.  1887.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Jan. 
1887.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Kassel  Jan.  1887.  — Kurfremde,  abge- 
gebene BKder  etc.  zu  Bad-Nauheim  1850 — 1886.  — Sterblichkeitsverbält- 
nisse  Jan.  1887.  — Anzeige. 


Nr.  2306.  Zur  Statistik  der  Krankeuveralcherung 
der  Arbeiter  im  Groiah.  Hessen  im  Jahr  1885. 

Der  Bundesrath  hat  durch  Beschluss  vom  9.  October  1884  — 
§.  419  der  Protokolle  — Nachweisungen  zur  Statistik  der  auf  dem 
Keichsgesetz  vom  15.  Juni  1883  beruhenden  Krankenversicherung  der 
Arbeiter  angeordnet.  Derartige  Nachweisungen  sind  zuerst  für  das 
Kalenderjahr  1885  aufgestellt  worden  und  sollen  jährlich  fortgesetzt 
werden.  Die  anfgestellten  Naehweisungeu  sind  in  dem  November- 
und  Deccmberheft  der  Monatshefte  zur  Statistik  des  Deutschen  Reichs 
filr  1886,  herausgegeben  vom  Kaiserl.  statistischen  Amt,  erschienen 
mit  der  Zusage  des  Erscheinens  weiterer  Nachweise  fdr  1885,  in  Be- 
treff der  Ergebnisse  der  Rechnungsabschlüsse  der  Kassen. 

Nachstehende  Zusammenstellungen  sind  Auszüge  aus  den  er- 
schienenen Nachweisungen.  Sobald  die  eben  erwähnten  weiteren  Nach- 
weise erscheinen  werden,  soll  auch  ein  auf  das  Grossherzogthum  Hessen 
sich  beziehender  Auszug  hieraus  nacbfolgen. 

Zur  Erläuterung  der  nachstehenden  Zusammenstellungen  dient 
Folgendes: 

1)  Unter  den  eingeschriebenen  Hülfskassen  sind  die  auf  Grund 
des  Reichsgesetzes  vom  7.  April  1876  errichteten  Krankenkassen  zu 
verstehen. 

2)  Von  diesen  Krankenkassen,  wie  von  den  auf  Grund  landes- 
rechtlicher  Vorschriften  errichteten  kommen  hier  nur  diejenigen  zum 
Nachweis,  welche  den  Bestimmungen  des  g.  75  des  Kranken  Versiche- 
rungsgesetzes entsprechen. 

3)  Die  Kassen  mit  örtlichen  Verwaltungsstellen  sind  nicht  so  oft, 
als  sie  örtliche  Verwaltungsstellen  haben,  sondern  nur  am  Kassensitz 
gezählt. 

4)  Zu  den  im  Laufe  des  Jahres  eiogetretenen  Mitgliedern  (Ueber- 
sicht  I.,  Spalte  8)  sind  auch  diejenigen  gezählt,  welche  bei  der  Er- 
öffnung im  Laufe  des  Jahres  errichteter  Kassen  beitraten,  wie  auch 
zu  deD  im  Laufe  des  Jahres  ausgeschiedenen  Mitgliedern  (I.,  9)  die- 
jenigen, welche  bei  einer  im  Laufe  des  Jahres  geschlossenen  Kasse 
am  Schlusstermin  noch  vorhanden  waren,  gezählt  sind. 
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I.  Zahl  der  Kassen  und  Mitglieder  nach  Kassenar" 


Kassenarten. 

Kassea, 

we’che  nach  dem  Reichsgar? 
vom  15.  Juni  1883  den  Zw 
der  Krankenversicherung 
dienten. 

Bel 

lm  Laufe  des 
Jahres 

Ab 

dea 

Jahree. 

er- 

richtet. 

ge- 

schlos- 

sen. 

Jahr« 

1. 

2. 

3. 

4. 

4. 

Gemeinde-Krankenversicherung 

136 

4 

p 

5 

rovü 

IS 

Orts- Krankenkassen 

6 

2 

1 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 

25 

1 

• 

Bau-Krankenkassen 

« 

Eingeschriebene  Hülfskassen 

109 

4 

lil 

Auf  Grund  landesrochtlicber  Vorschriften 
errichtete  Krankenkassen 

22 

. 

■1 

S&nuntliche  Krankenkassen 

296 

»1 

0 

iW 

Gemeinde-Krankenversicherung 

119 

11 

P 

rovu 

ISi 

Orts-Krankenkassen 

13 

. 

# 

l! 

Betriebs- (Fabrik-)  Krankenkassen 

21 

1 

2» 

Bau-Krankenkassen 

Eingeschriebene  Hälfskassen 

19 

1 

n 

Auf  Grund  landesrcchtlicher  Vorschriften 
errichtete  Krankenkassen 

1 

. 

\ 

Sämmtlicho  Krankenkassen 

173 

12 

1 

134 

Gemeinde-Krankenversicherung 

36 

2 

P 

roviu 

38 

Orts-Krankenkassen 

12 

. 

u 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen  . 

22 

2! 

Bau-Krankenkassen 

. 

Innungs-Krankenkassen  .... 

1 

. 

. 

1 

Eingeschriebene  Hülfskassen 

3 

1 

. 

4 

Auf  Grund  landesrechtlicher  Vorschriften 
errichtete  Krankenkassen 

18 

. 

13 

Sämmtliche  Krankenkassen 

92 

3 

• 

96 

Gemeinde- Krankenversicherung 

291 

Groß 

17 

sherzo 

5 

gthui 

Si'J 

Orts-Krankenkassen 

31 

2 

1 

32 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen  . 

68 

1 

1 

63 

Bau-Krankenkassen 

. 

Innungs-Krankenkassen  .... 

1 

. 

m 

Eingeschriebene  Hülfskassen 

131 

6 

. 

Auf  Grund  landesrechtlicher  Vorschriften 
errichtete  Krankenkassen 

41 

. 

41_ 

S&mmtliche  Krankenkassen 

563 

26 

7 

581 
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l Gfrrossherzogthum  Hessen  im  Jahr  1885. 


Mitglieder. 

Am  Schlosse 
des  Jahres 
1885  kamen 

Sei  Beginn 
Je«  Jahres. 

Im  Laufe  des  Jahres  | 

Bestand  am  Schlüsse  des  Jahres.  J 

einge- 

treten. 

iusgeschieden.1 

lieber- 

baupt. 

Weib 

liehe. 

Darunter  | 

febcr- 

aupt. 

Weib- 

liche. 

Im 

Gan 

een. 

Ins- 

bffion 

dere 

durch 

Tod. 

nicht 

ver- 

siche- 

rungs- 

pfllch- 

»**• 

,Of 100O 
Ein- 
wohner 
{lassen 
mit- 
gllcder. 

snf 

i Kasse 
Mit 

glieder. 

6. 

7. 

8. 

». 

10. 

11. 

12. 

IS.  1 

14. 

15. 

16. 

tarkenburg. 

9 780 

1 649 

18  322 

15  028 

92 

14  074 

2 066 

1 827 

568 

85,0 

104,3 

1 236 

411 

2 357 

1 836 

10 

t 757 

660 

450 

39 

4,4 

251,0 

9 947 

833 

2 036 

1 567 

57 

4 416 

868, 

i 

15 

20 

11,0 

169,8 

9 745 

16521 

10  792 

7 933 

397 

36  604 

18  059 

502 

4 660 

91,0 

323,9 

5 688 

251 

320 

429 

124 

5 579 

255 

349 

2 232 

13,8 

253,6 

5 396 

19  665 

33  826 

26  793 

680 

62  429 

21  908 

3 143 

7 619 

155,2 

206,0 

berheseen. 

3 364 

208 

4 641 

4 228 

21 

3 777 

154 

732 

117 

14,4 

29,1 

2 708 

258 

6 526 

6 118 

21 

3 116 

309 

1 011 

89 

11,8 

239,7 

3411 

1 612 

1 114 

1 073 

27 

3 452 

1 647 

411 

1 

13,1 

172,6 

2 255 

203 

433 

146 

85 

2 542 

204 

371 

540 

9,7 

127,1 

191 

10 

9 

2 

2 

198 

10 

. 

110 

0,7 

198,0 

1929 

2 291 

12  723 

11  567 

106 

13  085 

2 324 

2 525 

857 

49,7 

71,1 

iheinheaaen. 

6 353 

764 

16  393 

16612 

29 

6 134 

706 

314 

308 

21,1 

161,4 

3 277 

228 

7 532 

7 205 

37 

3 604 

278 

446 

86 

12,4 

300,3 

9712 

I 333 

4 075 

3 801 

82 

9 986 

1 375 

433 

100 

34,3 

463,9 

200 

* 

202 

180 

1 

222 

0,8 

222,0 

296 

26 

723 

310 

4 

709 

26 

125 

135 

2,4 

177,3 

5 592 

78 

667 

361 

103 

5 888 

77 

1 033 

1 906 

20,2 

327,1 

!6  480 

2 429 

29  582 

28  469 

256 

26  543 

2 461 

2 351 

2 634 

91,2 

279,4 

leasen. 

10  497 

2 621 

39  356 

35  868 

142 

23  985 

2 926 

2 873 

993 

25,1 

79,2 

7 221 

897 

16  415 

15  159 

68 

8 477 

1 247 

1 907 

214 

8,8 

264,9 

17  070 

3 778 

7 224 

6441 

166 

17  863 

3 890 

859 

121 

18,7 

262,5 

200 

; 

202 

180 

1 

222 

0,2 

222,0 

16  296 

16  750 

11  948 

8 389 

436 

39  855 

18  288 

998 

5 335 

41,7 

290,9 

|1471 

339 

986 

792 

229 

1 1 665 

342 

1 362 

4 247 

12,2 

284,5 

»756 

24  385 

76  131 

66  829 

1 042 

102  057 

26  693 

8 019 

10  910 

106,7 

176,4 
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Il.  Die  Hauptposten  der  Einnahmen  und  Ausgaben  nl 

Einnahmen  im 

Jahr  d 

iu  Mark. 

Darunter:  | 

Kassenarten. 

Ueber- 

Beitrij 

haupt. 

tritts- 

Oer  hM 

nohmr 

gelder. 

AlMip 

1. 

2. 

s. 

1 

Prot 

Gemeinde-Krankenversicherung 

84  771 

. 

74t 

Orts-Krankenkassen 

22  455 

59 

22  9 

Betriebs- (Fabrik-)  Krankenkassen 

81  816 

358 

68  f 

Bau-Krankenkassen 

• 

. 

Eingeschriebene  Hiilfskassen 

477  179 

16  984 

404  t 

Auf  Grund  landesrechtlicher  Vorschriften 

errichtete  Krankenkassen 

99  416 

1 699 

81« 

Stimmtliche  Krankenkassen 

765  697 

18  100 

Gemeinde-Krankenversicherung 

26513 

r 

L 

Orts-Kraukeukassen 

37  059 

917 

. 

Betriebs- (Fabrik-)  Krankenkassen 

49  838 

35 

Bau-Krankenkassen 

. 

Eingeschriebene  llülfakassen 

25  697 

2 057 

18  10* 

Auf  Grund  landesrechtlicher  Vorschriften 

errichtete  Krankenkassen 

1 274 

9B 

Sllmmtlicbe  Krankenkassen 

140  381 

3 009 

U66$< 

Pro  vi* 

Gemeinde- K ranken  Versicherung 

64  469 

59  221 

Orts-Krankenkassen 

62  638 

I 435 

56  94: 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen  . 

215  697 

973 

195  26! 

Bau-Krankenkassen 

Innungs-Krankenkassen  .... 

4 030 

3 80: 

Eingeschriebene  Hülfskassen 

6 839 

429 

6 63 

Auf  Grund  landesrechtlicher  Vorschriften 

errichtete  Krankenkassen 

90  850 

2 992 

73  99 

Shmmtlicke  Krankenkassen 

444  523 

5 829 

394  77 

Grosshersogthu 

Gemeinde-Krankenversicherung 

175  753 

157  68 

Orts-Krankenkassen 

122  152 

2 411 

113  54 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen  . 

347  351 

1 366 

303  06 

Bau-Krankenkassen 

. 

• 

Innungs-Krankenkassen  .... 

4 030 

3 8« 

Eingeschriebene  Hiilfskassen 

509  715 

18  470 

427  85 

Auf  Grund  landesrechtlicher  Vorschriften 

errichtete  Krankenkassen 

191  540 

4 691 

155  98 

Bämmtliche  Krankenkassen 

1 350  54 1 

26  938 

1 161  92 

Digitized  by  Google 


69 


»eenorten  im  Orosahersogthum  Hessen  im  Jahr  1885. 


Ausgaben  im  Jahr  1885  in  Mark. 

1 

Lieber- 

haupt. 

Darunter 

Für 

Ärztliche 

Behend- 

lung. 

Für 

Arznei 

und 

sonstige 

Heil- 

mittel. 

Kranker 

an 

Mit- 

glieder. 

gelder 

an  Ange- 
hörige der 
Mitglieder 
nach  f.  7 
Ahe.  2 des 
GeeeUe«. 

Verpfle- 

gungs- 

koaten 

an 

Kranken- 

anstalten. 

Verwal- 

tungs- 

kosten. 

ä. 

fl. 

7. 

1». 

9. 

in. 

11. 

irkenburg. 

72  271 

15  181 

9 501 

33  546 

285 

12  605 

26 

12  949 

3 454 

1 092 

3412 

13 

1 717 

2 861 

58  796 

13  467 

7 775 

28  186 

475 

2 254 

412 

■409  038 

12  192 

5 458 

324  743 

142 

238 

33  246 

98  510 

1 803 

244 

79  267 

5412 

65 1 564 

46  097 

24  070 

469  154 

915 

16714 

41  457 

icrhessen. 

23  278 

7 537 

4416 

10  115 

3! 

721 

17 

34  444 

7 909 

5 732 

12  037 

10 

2 117 

4 355 

36  425 

11  445 

7 461 

12  441 

34 

752 

591 

19  462 

1 471 

547 

13  809 

• 

• 

1 507 

1 087 

111 

42 

734 

106 

1 14  696 

28  473 

18  198 

49  136 

75 

3 690 

6 576 

leinhessen. 

52  530 

12  192 

5414 

18  447 

577 

13  233 

1 354 

50  102 

11  391 

6 950 

16  520 

130 

5 251 

7 024 

156  446 

41  243 

26  907 

66  601 

229 

6 537 

2 126 

3 473 

350 

217 

492 

1 644 

400 

4 487 

476 

110 

3 190 

65 

230 

85  646 

3 692 

1 675 

61  870 

4 627 

352  684 

69  344 

41  273 

167  120 

936 

26  720 

15  761 

essen. 

148  079 

34910 

19  331 

62  108 

893 

26  459 

1 397 

97  495 

22  754 

13  774 

31  969 

153 

9 085 

13  740 

251  667 

66  155 

42  143 

107  228 

738 

9 643 

3 129 

3 473 

350 

217 

492 

; 

1 644 

400 

432  987 

14  139 

6 115 

341  742 

142 

293 

84  983 

185  243 

5 606 

1 961 

141  871 

. 

10  145 

1 118  944 

143914 

83  641 

685  410 

1 926 

| 47  024 

63  794 
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III.  Zahl  der  Mitglieder  sftmmtlioher  Kassen  in  den  einzelnen  Staate: 
des  Deutsehen  Reichs  auf  1000  Einwohner  und  auf  1 Kasse  am  Schlüsse 

des  Jahres  1885. 


Am  Schinna«»  d'» 

Am  Schlu***  j 

Staaten 

und 

Staaten 

Ulf  KiOO 

»uf  1000 

und 

Ein- 

Ulf  ! 

Ein 

ui 

Landestheile. 

wohner 
Kitnat- n 

1 K 
Mit 

Landestheile. 

wohner 

Kursen 

1 Kn 
m 

Olli- 

glledcr. 

mit- 

rM 

glleder. 

«linier. 

Provinz  Ostpreussen  . 

25,7 

334,0 

Raden 

81,7 

251 

» Westpreusseo  . 

34,1 

150,3 

Hessen 

106,7 

11 

Stadt  Berlin  .... 

191,7 

1788,0 

Mecklenburg-Schwerin 

45,2 

»1 

Provinz  Brandenburg  (olme 

Sachsen-Weimar  . 

66,1 

11 

Berlin)  . 

87,9 

190,5 

Mecklenburg-Strelitz  . 

42,8 

29 

» Pommern  . 

48  2 

279,0 

Oldenburg  .... 

44,4 

!•! 

» Bosen 

27,1 

336,9  j 

Braunschweig 

137,3 

lii 

» Schlesien  . 

78,4 

334,2 

Sachsen-Meiningen 

88,3 

H 

» Sachsen  . 

108,7 

240,1 

Sachsen- Altenburg 

161,4 

11 

• Schleswig -Holstein 

95,2 

354,4 

Sachscn-C'oburg-Gotha  . 

86,5 

29 

» Hannover 

62,2 

1 18,1 

Anhalt 

154,0 

2<i 

» Westfalen 

86,7 

222,0 

Schwarzburg-Sondershausen 

61,1 

ist 

» Hessen-Nassau 

73,9 

275,5 

Schwarzburg-Rudolstadt 

107,7 

161 

» Rheinland 

101,8 

284,9 

Waldeck 

28,1 

Kl 

Hohenzollern  .... 

71,1 

527,3 

[ Reuss  Älterer  Linie 

207,7 

lü 

Königreich  Preussen 

79,9 

275,0 

Reuss  jüngerer  Linie  . 
| Schaumburg-Lippe 

139,0 

45,8 

Sil 

11 

Bayern  rechts  des  Rheins  . 
Bayern  1.  d.  Rh.  (Rbz.  Pfalz) 

67.8 

73.8 

85.2 

91.3 

Lippe 

1 Lübeck 

Bremen 

110,6 
1 12,3 
109,7 

SU 

m 

211 

Königreich  Bayern 

68,5 

86,0 

Hamburg 

496,0 

1411 

Königreich  Sachsen 

174,8 

258,6 

KIsass- Lothringen  . 

103,3 

29 

Württemberg  .... 

76,0 

342,3 

Deutsches  Reich 

91,7 

29 

IV.  Zahl  der  Mitglieder  nach  Kassenarten  im  Deutsehen 
Reich  auf  1000  Einwohner  und  auf  1 Kasse  am  Schlüsse 
des  Jahres  1885. 


Am  Schlüsse  des  Jahres 
1885  kamen 

Kassenarten. 

auf  1000 
Einwohner 
Kassen- 
mitglieder. 

auf  1 Kasse 
Mitglieder. 

Gemeinde-Krankenversicherung 

12,5 

83,5 

Orts-Krankenkassen  .... 

32,8 

415,6 

Betriebs- (Fabrik-)  Krankenkassen  . 

26,9 

230,4 

Bau-Krankenkassen  .... 

0,3 

146,0 

Innungs-Krankenkassen  . 

0,5 

111,1 

Eingeschriebene  Hülfskassen  . 

Auf  Grund  landesrechtlicher  Vor- 

15,6 

404,8 

Schriften  errichtete  Krankenkassen 

3,1 

303,3 

Sämmtlicbe  Krankenkassen 

91,7 

228,7 
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Nr.  2307.  Vorlänf.  Ergebnlgge  des  Betrieb«  der 

Eiftenhalineti  Ina  Deceinber  1889. 


— 

Main- 

Hees.  Ludw.-Bahn. 

( Iberlies- 

Neckar- 

sieche 

Bahn. 

uicbt  garon- 
Urte  Linien. 

garaDtlrte 

Linien. 

Buhnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilo*;:, 

BcitriebslHnge,  Kn  de  Dec.  « . 

94,50 

531,35  ') 

177,25 

175.73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

. 

, 

46  260 

ge  Ken  1885 

+ 1 036 

pro  Kilometer 

. 

263 

Beförderung5) 

gegen  1885 

+ 6 

Tonnen, 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

. 

14  349 

gegen  1885 

— I 430 

pro  Kilometer 

. 

82 

gegen  1885 

. 

— 8 

j*. 

M 

M. 

M 

Pors.u.Gep.-Verk. 

137  946 

343  281 

53  157 

31  299 

K.'Ken 

f 4m 

+ 3821 

+ 214 

+ 771 

pro  Kilometer 

1 460 

667 

300 

178 

gegen  1885 

+ 52 

■+“  ? 

+ i 

+ 4 

Güterverkehr 

209  322 

623  711 

74  307 

37  026 

gegeu  1885 

+ 1 205 

+ 60  :m 

+ 614 

- 1 439 

pro  Kilometor 

2 215 

1 174 

419 

211 

Einnahme  • 

gegen  1885 
sonstigu  Quollen 
Ijeeen  lSSij 

-+  13 

33411 

+ 114 

165  168 

+ s 
2 127 

- 8 
7 686 

-+  892 

— 6068 

+ 265 

+ l 087 

pro  Kilometer 

353 

311 

12 

44 

gegen  1885 

4-  9 

— 11 

+ 2 

+ 12 

Summe  .... 

380  679 

1 132  160 

129  591 

76  011 

gegen  188)5 

+ 7 010 

+ 57891 

+ 1093 

+ 1310 

pro  Kilometer 

4 028 

2 131 

731 

433 

ff  Off  «a  1885 

4-  74 

+ 109 

+ * 

+ « 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepllck- Verkehr  kommt  nur  eine  Hahnlünge 
von  514,38  km  in  Betracht.  — 2)  Für  die  Main  - Neckar-  und  die 

Hose.  Ludwigs-Bahn  liegen  keine  Angaben  vor. 


Nr.  2308.  Gesundheiteznetand  und  Todesfälle  Im 
GroBBh.  Hessen  vom  III.  Quartal  1886.*) 

Oie  Gesundheits Verhältnisse  dea  Grosaherzogthums,  welche  im 
I.  und  II.  Quartale  dea  Jahres  1886  sehr  günstige  gewesen,  konnten 
auch  im  III.  Quartale,  obgleich  der  Monat  September,  abweichend 
von  der  Regel  bei  abnorm  hoher  Temperatur,  sich  durch  eine  unge- 
wöhnlich hohe  Sterblichkeit,  namentlich  der  Kinder  im  Säuglings- 
alter, auszeichnete,  als  nicht  ungünstige  erachtet  werden.  Epidemische 
Krankheiten  gefährdeten  auch  im  Berichtsquartale  Kinder  und  Er- 
wachsene in  nur  geringem  Masse;  Masern  fehlten  fast  ganz  and  Ab- 
dominaltyphus war  nur  selten  Todesursache;  das  Vorkommen  der  in 
zwei  Orten  des  Kreises  Mainz  in  unerklärter  Weise  eingeschleppten 
Cholera  blieb  in  diesem  Quartale  und  in  der  Folge  ein  ganz  be- 
schränktes. 

Im  III.  Quartale  von  1886  wurden  im  Grossberzogthnm  im 
(Fortsetzung  auf  8.  73). 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  372,  Nov.  1886,  8.  345. 
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Darmstadt 

Hensheim 

Dieburg 

Erbach 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Offenbach 

Starkenburg 

Von  10  000  Ein». 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Kriedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Oberhessen 

Von  10000  Einir. 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Oppenboiin 

Worms 
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Ganzen,  ausschliesslich  der  Todtgeborenen,  5078  Todesfälle  verzeich- 
net, deren  Vertheilung  auf  die  Kreise  und  Provinzen  die  umstehende 
Uebersicbt  nach  den  vorläufigen  Aufstellungen  der  Kreisgesundheits- 
ämter  nachweist.  Von  den  Sterbefällen  des  Berichts«] uartals  kommen 
auf  die  Monate  Juli  1520,  AuguBt  1647  und  September  1911. 
Die  auf  10000  Einwohner  berechnete  Sterbeziffer,  welche  im  Monat 
Juni  16,3  hetragen  hatte,  war  im  Juli  weiter  auf  15,9  gesunken  und 
in  den  beiden  folgenden  Monaten  auf  17,2  und  20,0  gestiegen.  Fiir 
das  Bcriehtsquartal  im  Ganzen  ergibt  sich  die  Sterbeziffer  zu  5,3  p.  M., 
während  sich  dieselbe  in  dem  vorausgegangenen  Quartale  mit  5216 
Sterbefallen  und  einem  Mehr  von  138,  auf  5,5  p.  M.  belaufen  hatte. 

Von  den  Provinzen  des  Grossherzogthums  hatte  Starken- 
barg  im  Bericbtsquartale  2184  Sterbeiälle  gegen  2172  im  II.  Quar- 
tale zu  verzeichnen,  Oberhessen  1230  gegen  1390  nnd  Rhein- 
hessen 1664  gegen  1654;  cs  betrugen  die  Sterbeziffern  in  den  Pro- 
vinzen nach  ihrer  Rangfolge  5,4  gegen  5,4  — 4,7  gegen  5,3  und  5,7 
gegen  5,7;  in  Starkenburg  und  Rheinbcssen  hatten  dieselben  im  Ver- 
gleiche des  vorausgegangenen  Quartales  sonach  eine  Aenderung  nicht 
erfahren,  während  in  Oberbessen  die  allgemeine  Mortalität  eine  Ab- 
nahme aufwies. 

Von  den  5078  im  Berichtsquartale  im  Grossherzogthum  Überhaupt 
verzeichneten  Todesfällen  hatten  2579  (im  II.  Quartale  2126)  Kinder 
unter  15  Jahren  betroffen;  unter  letzteren  hatten  1951  (1318)  das 
erste  Lebensjahr  noch  nicht  vollendet,  628  (808)  standen  jenseits 
des  ersten  Lebensjahres;  Erwachsene  waren  verstorben  2499  (im 
II.  Quartale  3090).  Bei  den  Erwachsenen,  aber  auch  bei  den  dem 
Säuglingsalter  entwachsenen  Kindern  hatten  die  Sterbefälle  ira  Ver- 
gleiche des  vorausgegangenen  Qnartales  sich  nicht  unherheblicb,  bei 
ersteren  um  591,  bei  letzteren  um  180,  vermindert,  bei  den  Kindern 
des  ersten  Lebensjahres  dagegen  waren  die  Todesfälle  um  633  erhöht. 
Die  hohe  Säuglingssterblichkeit  trifft  indessen  lediglich  auf  den  Monat 
September,  denn  es  entfallen  von  1951  Sterbefällen  dieser  Alters- 
kategorie im  Quartal  im  Ganzen  518  auf  den  Monat  Juli,  611  auf 
den  August,  aber  822  auf  den  September. 

An  epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten  sind 
im  Berichtsqnartale  im  Grossherzogthum  verstorben  nur  236  Personen 
gegen  310  im  II.  und  479  im  I.  Quartale  d.  J.  Es  erlagen  an  solchen 
Krankheiten  von  10000  Einwohnern  nur  2,3  gegen  3,2  bezw.  5,0. 
Auf  den  Monat  Juli  kommen  hiervon  71,  auf  den  August  70  und  auf 
den  September  95  und  auf  die  Provinzen  Starkenburg  82  (139),  Ober- 
hessen 68  (93)  und  Rheinbessen  86  (78);  es  betrug  in  letzteren  die 
Epidemiesterblichkeit  jetzt  2,0  gegen  3,5  — 2,6  gegen  3fi  und  3,0 
gegen  2,7  im  vorausgegangenen  Quartale.  Mit  diesen  Beträgen  er- 
weist sich  die  Epidemicsterblichkeit  des  Berichtsquartals  im  Gross- 
herzogthum als  eine  ausserordentlich  geringe,  denn  in  keinem  der 
einzelnen  Quartale  des  Zeitraums  von  1877—1885  hatte  dieselbe  einen 
gleich  geringen  Betrag  erreicht. 
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Was  die  einzelnen  zu  den  epidemischen  zählenden  Krank- 
heiten anbetrifft,  so  waren  im  Grossherzogthum  im  Berichtsqu&rtale 
verstorben  an  Masern  2 (im  vorhergehenden  Quartale  3)  Personen, 
an  Scharlach  28(44),  an  Rachenbräune  70(94),  an  Halsbräune 
30 (51)  — an  Bräunekrankheiten  zusammen  100  (145)  — an  Keuch- 
husten 46  (54),  an  Abdominaltyphus  21  (18),  an  Ruhr  2 (1),  an 
Rose  10  (23),  an  Wochenbettfieber  22  (22),  an  Cholera  3 (0) 
und  an  epidemischer  Genickstarre  2(4).  An  Blattern,  Fleck- 
typhus und  Rückfallfieber  waren  Sterbeialle,  aber  auch  Er- 
krankungen nicht  vorgekommen. 

Das  Vorkommen  der  Masern  hatte  sich  im  Berichtsquartale 
ausschliesslich  auf  die  Stadt  Mainz  beschränkt,  woselbst  diese  Krank- 
heit fast  continuirlich  in  einzelnen  Fällen  auftritt  und  seit  der  im 
Winter  1884 — 85  herrschenden  sehr  erheblichen  Epidemie  und  aber- 
maligen starken  Verbreitung  in  den  Herbst-  und  Wintermonaten  1885 
—86  zeitweilig  in  gehäufteren  Erkrankungen  erscheint;  im  Berichts- 
quartale kamen  dort  35  Erkrankungen  zur  Kenntniss,  wovon  2 mit 
tödtlichem  Ausgange. 

Scharlach  mit  28  Sterbefällen  im  Berichtsquartale  gegen  44  in 
dem  vorausgegangenen,  wovon  13  (28)  in  Starkenburg,  6 (6)  in  Ober- 
hessen und  9 (10)  in  Rheinhessen,  betraf  nur  einzelne  Gemeinden  in 
erheblicher  Weise.  Scharlach  trat  vom  Monat  September  ab  in  der 
Stadt  Bensheim  in  einer  stärkeren  Epidemie  auf,  herrschte  io  Darm- 
stadt-Bessungen  zeitweilig  verbreiteter,  als  in  den  beiden  vorausge- 
gangenen Quartalen,  jedoch  mit  äusserst  günstigem  Verlauf,  2 Sterbe- 
fälle bei  37  Erkrankten,  dann  auch  in  Mainz  mit  43  bekannt  gewor- 
denen Erkrankungsfallen , wovon  4 mit  tödtlichem  Ausgange,  ferner 
in  Wöllstein  nnd  Heppenheim  i.  L.,  Kreis  Alzey  und  Schwabenrod, 
Kreis  Alsfeld.  Er  wurde  in  einzelnen  Fällen  beobachtet  in  Heppen- 
heim a.  d.  B.  und  Wimpfen  a.  B.  (Kreis  Heppenheim),  Grossen-Buseck 
und  Rüddingshausen  (Kreis  Giessen),  in  den  Gemeinden  Albig,  Alzey, 
Badenheim,  Siefersheim  und  Erbes-Büdesheim  des  Kreises  Alzey  und 
in  Wallertheim  und  Udenheim  (Kreis  Oppenheim).  Im  Anschluss  an 
eine  früher  vorgekommene  erheblichere  Scharlachverbreitung  wurden 
noch  einzelne  Erkrankungen  in  der  Provinz  Starkenburg  in  Oflenbacb, 
Königstädten  und  Bobstadt,  von  welchem  Orte  aus  demnächst  das 
benachbarte  Wattenbeim  betroffen  wurde,  und  in  den  Städten  Giessen 
und  Worms  beobachtet. 

Wasserblattern,  Varicellae,  waren,  wenn  auch  in  minderem 
Masse,  als  im  vorausgegangenen  Quartale,  in  den  Städten  Mainz, 
Darmstadt  und  Offenbach  verbreitet  und  kamen  ferner  noch  vor  in 
Gemeinden  des  Kreises  Erbach. 

Rac heubräune,  Diphtherie,  trat  wie  gewöhnlich  in  den  Sommer- 
monaten erheblich  zurück,  eine  Reihe  von  Bezirken,  wie  die  Kreise 
Darmstadt,  Bensheim,  Erbach,  Heppenheim,  Friedberg,  Schotten  nnd 
Oppenheim,  hatten  im  Berichtsquartale  keine  oder  doch  nur  einzelne 
Dipbtheriesterbefälle  zu  verzeichnen.  Häufiger,  wenn  auch  nicht  in 
verbreiteter  und  gefährlicher  Epidemie  kam  Diphtherie  vor  in  ein- 
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zelnen  Gemeinden  der  Kreise  Giessen,  Alsfeld,  Büdingen  und  Lauter- 
bach  in  der  Provinz  Oberhessen  und  zwar  in  den  Gemeinden  Lollar, 
Grossen -Buseck,  Rödgen,  Obbornhofen,  Grossen-Linden  und  Langs- 
dorf, Schwabenrod,  hier  neben  Scharlach,  Kefenrod,  Heisters,  Gun- 
zenau,  Grebenhain  und  Lauterbacb.  In  Rheinhesseu  hatte  Horch- 
heim bei  Worms  fortdauernd  einzelne  Diphtherie-Erkrankungen;  in 
der  Stadt  Mainz  wurden  im  Laufe  des  Quartals  34  Fälle,  5 mit  tödt- 
lichem  Ausgange,  bekannt.  In  der  Provinz  Starkenburg  war  in  der 
Stadt  Offenbach  schon  seit  Beginn  des  Jahres  eine  erhebliche  Frequenz 
der  Erkrankungen  an  Rachenbräunc  beobachtet  worden;  im  Monat 
Juni  war  eine  epidemische  Verbreitung  unverkennbar,  bo  dass  eine 
Reihe  von  Massnahmen  zu  deren  Beschränkung  angeordnet  werden 
mussten;  angemeldet  wurden  im  Monat  Juni  70,  im  Juli  73,  im  August 
46  und  im  September  58  Erkrankungen,  darunter  einzelne  mit  gleich- 
zeitigem Scharlachexanthem.  Auch  in  einzelnen  Landgemeinden  des 
Kreises  Offenbach,  in  Neu-Isenburg,  Dietzenbach  und  Sprendlingen 
waren  Diphtherieerkrankungen  häufiger  vorgekommen.  Von  den  in 
Summe  100  (im  II.  Quartale  145)  Sterbefällen  durch  Rachen-  und 
nalsbräune  des  Berichtsquartales  kommen  auf  die  Monate  Juli  32, 
August  30  und  September  38  und  auf  die  Provinzen  Starkenburg 
36  (55),  Oberhessen  37  (56)  und  Rheinhessen  27  (34). 

Keuchhusten  mit  in  Summa  46  Sterbefällen  hatte  im  Ver- 
gleiche der  beiden  vorausgegangenen  Quartale  mit  deren  70  bezw.  54 
einen  abermaligen  Rückgang  aufzuweisen.  Von  diesen  Sterbefällen 
kommen  auf  die  Provinz  Rheinbessen,  in  welcher  ausschliesslich  in 
den  Städten  Mainz  (120  Erkrankungen  gegen  197  im  vorausgegangenen 
Quartale)  und  Worms  mit  Nachbarorten  Keuchhusten  herrschte,  25  (16), 
auf  Oberhessen  1 1 (16)  und  auf  Starkenburg  10  (22) ; die  in  den  beiden 
letztgenannten  Provinzen  erheblich  von  Keuchhusten  betroffenen  Ge- 
meinden waren  Auerbach  (Kreis  Beosheim),  RUsselsheim  (Kreis  Gross- 
Gerau),  Langen,  Neu-Isenburg,  Dreieichenhain  und  Sprendlingen 
(Kreis  Offenbach),  Bingenheim  (Kreis  Büdingen)  und  mehrere  Gemein- 
den des  Kreises  Friedberg.  In  den  Kreisen  Darmstadt,  Dieburg, 
Erbach,  Heppenheim,  Lauterbach,  Alzey  und  Bingen  wurden  Sterbe- 
fälle durch  Keuchhusten  nicht  verzeichnet. 

Mumps,  Parotitis  epidemica,  herrschte  während  des  Berichts- 
quartales  in  fast  sämmtlichen  Orten  des  Kreises  Alzey. 

lieber  immerhin  nur  einzeln  vorgekommene  Erkrankungen  an 
epidemischerGenickstarre,  Meningitis  cerebrospinalis  epidemica, 
wurde  aus  Dienheim,  Kreis  Oppenheim,  Ober-Beerbach,  Kreis  Bcns- 
heim  und  weiter  noch  aus  der  Stadt  Mainz  berichtet. 

Rose,  Erysipelas,  kam  nirgends  in  erheblicher  Frequenz  vor; 
an  dieser  Krankheit  verstarben  10  Personen  gegen  23  in  dem  vorher- 
gegangenen Quartale. 

Das  Vorkommen  des  Abdominaltyphus,  dessen  Mortalität 
im  vorausgegangenen  Quartale  mit  nur  18  Todesfällen  ein  in  dem 
Zeiträume  seit  1877  nicht  beobachtetes  Minimum  erreicht  hatte,  war 
auch  im  Berichtsquartale  ein  sehr  beschränktes.  Es  sind  in  letzterem 
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21  Typhussterbefalle  verzeichnet,  von  welchen  10  (10)  auf  Starken- 
burg, 5 (4)  auf  Oberhessen  und  6 (4)  auf  Rheinhessen  entfallen;  von 
Typhussterbefällen  überhaupt  verschont  blieben  nunmehr  die  Kreise 
Heppenheim,  Büdingen,  Lauterbach,  Schotten,  Bingen,  Oppenheim 
und  Worms.  Auf  ein  Haus  oder  eine  Familie  beschränkte  Typhus- 
epidemien  wurden  in  Wixhausen,  Kreis  Darmstadt,  Lorsch  und  Lam- 
pertheim, Kreis  ßensheim,  Heppenheim,  Kreis  Heppenheim,  bekannt;  in 
der  Folge  wurden  einzelne  derselben  indessen  zu  einer  weiteren  Ver- 
breitung der  Krankheit  Anlass.  In  Albig,  Kreis  Alzey,  wurde  gegen 
Ende  August  Typhus  durch  einen  von  auswärts  krank  zu  seiner  Familie 
zurtlckgekehrtcn  Angehörigen  zugehracht  und  in  4 Familien  weiter 
verbreitet,  so  dass  bis  Anfang  des  Monats  October  10  Erkrankungen, 
darunter  eine  mit  tödtlichem  Ausgange,  zu  verzeichnen  waren.  In  der 
Stadt  Mainz,  bei  deren  Civilbevölkcrung  im  Berichtsquartale  26  Ty- 
phuserkrankungen bekannt  wurden,  kamen  in  der  zweiten  Hälfte  des 
Monats  August  unter  der  in  der  Jesuitenkasernc  liegenden  Mannschaft 
'von  der  5.  und  7.  Compagnie  des  88.  Infanterie-Regiments  etwa  20 
Erkrankungen  typhoider  Art  und  durchschnittlich  leichten  Verlaufes 
vor.  In  der  Stadt  Offenbach  wurden  in  der  Zeit  vom  Juni  bis  An- 
fang Octobcr  33  Typhusfälle  beobachtet;  davon  kamen  auf  die  Mo- 
nate Juni  4,  Juli  7,  August  IS  und  September  9;  es  nahmen  indessen 
nur  zwei  einen  tödtlicben  Ausgang.  Die  zumeist  betroffenen  Strassen 
waren  die  Herren-  und  Domstrasse.  In  der  seit  dem  Jahre  1885 
wiederholt  erheblicher  von  Typhus  betroffenen  Gemeinde  Ober-Roden 
(Kreis  Dieburg)  war  die  Krankheit  auch  im  Berichtsquartale  nicht 
völlig  erloschen,  sie  trat  wenigstens  noch  in  einzelnen  Fällen  auf. 
Von  den  21  Sterbefällen  des  Berichtsquartales  ereigneten  sich  12  als 
einzelne  in  verschiedenen  Gemeinden,  je  2 entfallen  auf  die  Städte 
Offenbach  und  Giessen  und  5 auf  die  Stadt  Mainz. 

Auf  bisher  nicht  aufgeklärte  Weise  wurde  die  asiatische 
Cholera  im  September  in  Gonsenheim  im  Kreise  Mainz  eingeschleppt; 
in  der  Zeit  vom  18.  September  bis  13.  October  waren  daselbst  9 Per- 
sonen unter  verdächtigen  Erscheinungen  erkrankt,  wovon  6verstarben. 
Von  da  aus  scheint  die  Krankheit  nach  dem  benachbarten  Finthen 
durch  einen  ohne  Beschäftigung  sich  umher  treibenden  Ortseinwohner 
übertragen  worden  zu  sein;  nach  dessen  am  25.  September  erfolgten 
Erkrankung  kamen  dort  weitere  9,  in  Summa  10  Erkrankungen  ver- 
dächtiger Art  vor,  wovon  8 mit  tödtlichem  Ausgang.  Erst  in  der 
zweiten  Hälfte  des  Monats  October  gelangten  die  von  den  behandeln- 
den Aerzten  als  Fälle  einheimischer  Cholera  bezeichneten  Erkran- 
kungen und  Todesfälle  zur  amtlichen  Kenntniss  und  konnte  nur  in 
der  Leiche  einer  am  25.  October  verstorbenen  Krankenschwester  und 
ferner  in  den  Darmausleerungen  einer  am  28.  October  unter  den  Er- 
scheinungen einer  einfachen  Diarrhöe  erkrankten  Frauensperson,  den 
beiden  letzten  Fällen  der  Epidemie,  das  Vorhandensein  des  für  die 
Diagnose  der  asiatischen  Cholera  charakteristischen  Bacillus  nachge- 
wiesen werden.  Obgleich  wiederholt  Erkrankungen  in  dicht  bevöl- 
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kerten  Häusern  (Miethkaserne,  Kloster)  vorgekommen  waren,  blieben 
dieselben  dort  vereinzelte.*) 

Wechselfieber  war,  soweit  die  für  die  Stadt  Mainz  vorliegen- 
den Aufzeichnungen  der  betreffenden  Erkrankungen  einen  allgemeinen 
Schluss  gestatten,  im  III.  Quartale  minder  verbreitet,  als  in  den  beiden 
ersten  Quartalen  des  Jahres;  die  Zahl  der  dort  angemeldeten  Fälle 
belief  sich  nnr  auf  41  gegen  72  und  51. 

Was  die  Sterblichkeit  an  nicht  ansteckenden,  vorherrschenden 
und  wichtigeren  Krankheiten  anlangt,  so  wurden  Todesfälle  durch 
Lungenschwindsucht  verzeichnet  580  (im  II.  Quartale  845),  eine 
Zahl,  welche  den  Durchschnitt  des  gleichnamigen  Quartales  aus  den 
vorausgegangenen  Jahren  uicht  unerheblich  überschreitet.  Davon  ent- 
fallen auf  die  Monate  Juli  177,  August  211  und  September  192.  In 
Folge  von  acuten  entzündlichen  Krankheiten  der  Atb- 
mungsorgane  (Bronchitis,  Pneumonie  und  Pleuritis)  sind  verstorben 
300  (im  II.  Quartale  5S2)  Personen,  eine  im  Ganzen  mittlere  Zahl  und 
davon  im  Juli  119,  im  August  94  und  im  September  93.  Gehirn- 
scblagfluss  war  in  122  (154)  und  acuter  Gelenkrheumatismus 
in  7 (6)  Fällen  Todesursache.  Die  Sterbefälle  au  Darm  katarrh  und 
Brechdurchfall  waren  im  Vergleiche  des  vorausgegangenen  Quar- 
tals, das  deren  213  zu  verzeichnen  hatte,  mit  744  ausserordentlich  ver- 
mehrt und  weisen  mit  dieser  Zahl  einen  seit  einer  langen  Jahresreihe 
nicht  erreichten  hohen  Betrag  auf.  In  den  Jahren  1877  bis  1885 
schwankte  im  gleichnamigen  Quartale  die  Zahl  der  Sterbefalle  durch 
die  genannten  Krankheiten  im  Grossberzogthum  zwischen  353  (im 
Jahre  1882)  und  659  (im  Jahre  1884)  und  es  betrugen  die  Minima  und 
Maxima  in  den  Provinzeu  Starkenburg  167  und  325  gegen  407  im 
laufenden  Jahre,  in  Rheinhessen  152  und  271  gegen  265  und  in  Ober- 
bessen 34  und  63  gegen  72  im  laufenden  Jahre.  Während  im  Monat 
Juni  des  Jahres  1886  100  Sterbefälle  durch  Darmkatarrh  und  Brech- 
durchfall zu  verzeichnen  waren,  kamen  auf  den  Juli  177,  den  August 
219,  auf  den  September  aber  348. 

Allen  anderen  Krankheiten  zusammen  erlagen  im  III.  Quar- 
tale 1886  2162  Personen  (im  II.  Quartale  3202),  unermittelt  blieb 
die  als  Todesursache  wirkende  Krankheit  bei  729  (689)  Sterbefällen 
oder  bei  14“/o  der  Verstorbenen  überhaupt. 

Todesfälle  gewaltsamerArt  kamen  im  Berichtsquartale  175  (im 
vorausgegangenen  Quartale  102)  vor  und  davon  durch  Verunglück- 
ung 97  (61),  durch  Selbstmord  73  (77),  davon  im  Juli  29,  im  August 
16  und  im  September  28,  und  durch  Verbrechen  Anderer  5 (8). 

Von  den  engeren  Verwaltungsbezirken  des  Grossberzogthums 
zeichneten  sich  bei  einer  Vergleichung  des  gleichnamigen  Quartals 
der  vorausgegangenen  Jahre  durch  eine  geringe  Sterblichkeit  aus 
die  Kreise  Erbach,  Alzey  und  Bingen  und  durch  eine  ungewöhnlich 
hohe  die  Kreise  Offenbach,  Bensheim,  Gross-Gerau,  Alsfeld,  Fried- 
berg, Oppenheim  und  Worms.  P. 

*)  Ausführlicher  Bericht  über  die  Epidemie  von  Gonsenheim  Finthen 
befindet  sich  im  Band  II  der  Arbeiten  aus  dem  Kaiserlichen  Gesundheits- 
amt, Berlin  1887. 
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Nr.  2309.  Meteorol.  Beobachtungen  «i  Dannstadt  Im  Jan.  1887. 

Januar-MlUt‘1  au«  *6  Jahren  (1863  -1887): 
ßarom.  749,1  mm.  — Thermo::: . 0,9 e c.  — Nieder. chl . 39,6  mm. 

Barometerstand  höchst.  (21.  Jan.)  765,8;  tiefster  (6.  Jan.)  728,2;  mittlerer  753.4  mm. 
Thermometerstand  » (8.  » ) 6,5;  » (5.  * ) — 12,3;  * — I^O“  C. 

Anzahl  der  Tage  mil  Hegen  1;  Schnee  5;  Kegen  und  Schnee — . 

» » » » Nebel  10;  Reif  1;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  1 ; gemischten  Tage  24 ; trüben  Tage  6. 

Höhe  der  Niederschläge  an  5 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  5,5  mm. 

Windrichtung  (bei  Ulglich  8 mal.  Beobacht.)  NO  28mal;  O.  18 mal;  SO.  15mal;  8.  3roal; 

SW.  29  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 82,8  <V«. 


Nr.  2310.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  Jan.  1887. 

Januar-Mittel  aus  7 Jahren  (1881-1887): 

Baron:.  744,36  mm.  — Thennom.  1,66 ec.  — Nlederschl.  36,29 mm. 

Barometerstand  höchst.  (29.  Jan.)  756,50;  tiefster  (|.  Jan.)  720,60;  mittlerer  745,42  mm. 

Thermometerstand  » (23.  » ) 2,2;  > (b.  » ) — 16,2;  » — 4,22  “ C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  — ; Schnee  4;  Regen  u.  Schnee  2. 

» ■ » » Nebel  10;  Reif  6;  Gewitter  — . 

» > heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  11;  trüben  Tage  19. 

Höhe  der  Niederschläge  an  4 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  7,3  mm. 

Windrichtung  (bei  tHglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  Ilmal;  NO.  ömal;  O.  5mal;  SO.  llmal; 
S.  33 mal;  SW.  23 mal;  W.  2 mal;  Windstille  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 92,9  %. 


Nr.  2311.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Hassel  im  Jan.  1887. 

JannHr- Mittel  muH  25  Jahren  (|8f>2- 1886): 

Barora.  741,6  mm.  — Thennom.  0,25 0 C.  — Niedereehl.  58,62  mm. 

Barometerstand  höchst.  (21.  Jan.)  758,04;  tiefster  (5.  Jan.)  721,90;  mittlerer  747,17  nun. 

Thermometerstand  » (22.  » ) 3,3;  » (19.  » ) — 12,6;  » — 3,91*  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  3 ; Schnee  7 ; Kegen  und  Schnee  — . 

» » * » Nebel  8;  Reif  9;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  28;  trüben  Tage  — . 

Höhe  der  Niederschläge  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  7,90mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  6mal;  N0.4mal;  O.  2mal;  SO.  2mal, 

S.  42 mal;  SW.  3mal;  W.  lmal;  Windstille  33mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  — 90,0 
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Kr.  2312.  Zusammenstellung 


der  nach  den  Kurlisten  in  Bad -Nauheim  eingetroffenen  Kurfremden 
nebst  Angabe  der  Zahl  der  abgegebenen  Bäder  und  der  Einnahmen 
für  Bäder  und  Kurtaxe  vom  Jahr  1850  bis  1886.*) 


Ein- 

Zahl 

Zahl 

Zahl 

nähme 

Ertrag 

der 

Jahr. 

der 

der 

für  BK  der 

Bäder 

Kur- 

frem- 

abgege- 

benen 

und 

Mutter- 

Kurtaxe. 

auf 
I Kur- 

Bemerkungen. 

den. 

Bftder. 

lauge. 

frem- 

A. 

A 

den. 

1850 

1 080 

19  424 

14  782 

18 

1861 

777 

16  436 

13  226 

21 

1852 

887 

17  834 

13  960 

20 

1853 

1 061 

19  978 

18  231 

19 

1854 

1 951 

22  921 

21  776 

12 

Errichtung«!.  Spielbank. 

1855 

2 525 

22  599 

20  321 

9 

1856 

3 044 

28  880 

26  704 

9 

1857 

2 567 

26  031 

23  944 

10 

1658 

1 988 

18  736 

16314 

9 

1859 

2 174 

16  353 

14  097 

7 

1860 

3 066 

19  850 

17  306 

6 

1861 

3 657 

23  824 

21  155 

7 

1862 

3 485 

20  274 

17  842 

6 

1863 

3 663 

25  089 

22  348 

7 

1864 

8 498 

23  516 

20  771 

7 

1865 

3 866 

27  360 

24  271 

7 

1866 

1 517 

14  154 

10  391 

9 

1867 

3 420 

32  116 

31  359 

9 

Entii  Jahr  unter  Gr. 

1868 

3 805 

35  565 

32010 

9 

Hess.  Verwaltung. 

1869 

4 046 

37  557 

35  398 

9 

1870 

3 112 

26  611 

23  188 

9 

1871 

5 249 

56  664 

53  969 

11 

1872 

5 354 

55  749 

53  838 

10 

Aufhebung  d. Spielbank. 

1873 

4 329 

53  541 

61  757 

13  736 

12 

Beginn  der  Erhebung 

1874 

4 152 

51  411 

58  659 

16  335 

12 

einer  Kurtaxe. 

1875 

4 479 

53  188 

62  365 

17  401 

12 

1876 

4 004 

49  906 

59  251 

15  824 

12 

1877 

3 602 

45  826 

52  180 

15  592 

13 

1878 

3 876 

47  969 

55  756 

16  533 

12 

1879 

3 870 

47  479 

53  130 

17  293 

13 

1880 

4 495 

53  355 

61  095 

19  213 

12 

Erbauung  der  bedeckten 

1881 

1882 

4 257 
4 556 

50  402 
55  194 

58  746 
64  737 

18  668 
23  181 

12 

12 

Hallen  beim  Kurbause 
und  Errichtung  eine* 
lnhaUtionasalona. 

1883 

4 491 

58  589 

67  622 

24  443 

13 

1884 

5 154 

68  092 

81  853 

27  782 

13 

1885 

5 248 

71  545 

85  672 

29  489 

13,5 

1886 

5 731 

85  632 

110  663 

32  316 

15 

Einführung  einer  Con- 

troliruug  der  Bade- 
kurten. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  210,  Juli  1879,  8.  518. 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jongtaaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  iat  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthnms  Hessen. 

Heraungegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXVI.  Hand,  3.  Heft.  Darroitadt  1886.  4.  Geheftet  2 .H 
Inhalt:  Kriminalstatistik  des  Grossherxogthums  Hessen  für  die  Jahre 
1881  bis  1884. 


1/roek  tob  H.  Brtli  1b  Du 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceotralstelle  für  die  Laodesstatistik. 


M 381. März 1887. 

Inhalt:  Verkehr  bei  den  Telegraphen- Anstalten  des  Grossh.  Hessen 
1886  u.  1886.  — Niedere  landw.  Unterrichts- Anstalten  im  Grossh.  Hessen 
1886 — 86.  — Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  1886.  — Vergl.  met.  Beob. 
Jan.  1887.  — Preise  der  gewölml.  Verbrauch egogenstitnd«  Jan.  1887.  — 
Wasserstilmio  des  Rheins  am  Pegel  zu  Mainz  1886.  — VorlSuf.  Ergeb- 
nisse des  Betriebs  der  Eisenbahnen  Jan.  1887.  — Met.  Beob.  zu  Darm- 
stadt Febr.  1887.  — Met.  Beob.  zu  Schweinsberg  Febr.  1887.  — Met. 
Beob.  zu  Kassel  Febr.  1887.  — Sterblichkeitsverh.  Febr.  1887.  — Anzeige. 


Nr.  2314.  Verkehr  bei  den  Telegrapben-AiiHtalten 
de»  Grossh.  Hessen  In  den  Jahren  1885  u.  1886.*) 

Zahl  der  Telegraphen- Anstalten  (einschl.  Tele-  1885.  1886. 


grapben-Hülfsstellen) 

204 

215 

Zahl  der  aufgegebenen  Telegramme 

Stück 

258  770 

277  201 

Summe  der  dafür  erhobenen  Gebühren**) 

X 

234136 

240316 

Eine  Telegraphen-Anstalt  entfällt  auf  Quadrat- 

Kilometer 

37,7 

35,7 

Eine  Telegraphen-Anstalt  entfällt  auf  Einwohner 

4 687 

4 449 

Es  kommen: 

auf  je  1 Quadratkilometer  Telegramme 

Stück 

33,7 

36,1 

» * 1 » Gebühren 

X 

30,48 

31,28 

» » 1000  Einwohner  Telegramme 

Stück 

270,63 

289,77 

» » 1000  » Gebühren 

X 

244,87 

251,22 

Von  den  itn  Jahr  1886  im  Betrieb  gewesenen  Telegrapben-An- 
stalten  bestand  bei  denjenigen  za  Alzey,  Kensheim,  Bingen,  Darm- 
stadt (Telegraphenamt  und  Bahnhof),  Bad-Nauheim,  Butzbach,  Fried- 
berg, Giessen,  Mainz  (Telegraphenamt  und  Bahnhof),  OfTenbach  und 
Worms  ununterbrochener  Dienst,  bei  allen  übrigen  Anstalten  be- 
schränkter Tagesdienst. 

Die  nachstehende  Uebersicht  enthält,  nach  Provinzen  geordnet, 
für  jede  im  Grossherzogthnm  belegene  Telegraphen-Anstalt  die  Zahl 
der  in  den  Jahren  1885  und  1886  aufgegebenen  Telegramme,  sowie 
den  Betrag  der  dafür  erhobenen  Gebühren. 

Die  mit  * bezeichneten  Anstalten  sind  im  Jahre  1885,  die  mit 
**  bezeichneten  im  Jahre  1886  eröffnet  worden. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  361,  Mai  1886,  8.  161. 

**)  Mit  Ausnahme  der  durch  das  Kaiserliche  Postamt  Wimpfen  erhobenen. 
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Am  31.  Deceinber  1886  waren  im  Betrieb: 

1486  Kilometer  Linien, 

4815  » Leitungen, 

341  Apparate,  darunter  77  Fernsprecher; 
beschäftigt  waren  52  Telegraphenbeamte  und  17  Telegraphenboten. 

Von  den  Telegraphenämtern  waren  2 von  Privatpersonen  ver- 
waltet, die  übrigen  mit  den  Postämtern  vereinigt. 


I.  Provinz  Starkenburg. 


Namen 

1886. 

1886. 

der 

Angegebene 

Krhobene 

Anfgegebene 

Erhobene 

Telegraphen- 

Telegramme. 

Gebühren. 

Telegramme. 

Gebühren. 

Anstalten. 

Stück. 

JL 

Stück. 

M 

Darmstadt,' Telegraphenamt  33  798 

34  103 

36  434 

32  823 

> Annahmest.  am  Bahnhof 6 640 

6 491 

7 633 

7 111 

Arheilgen 

113 

64 

150 

114 

Auerbach 

736 

661 

682 

696 

Babenhausen 

902 

683 

876 

581 

Beerfelden 

344 

234 

484 

357 

Bensheim 

2 098 

1 565 

2 557 

2 040 

Bessungen 

978 

909 

1 054 

990 

Biblis 

225 

127 

285 

172 

Bickenbach 

108 

82 

134 

90 

Bieber 

24 

19 

42 

32 

Birkenau 

347 

275 

371 

297 

Bischofsheini 

379 

290 

338 

229 

Brensbach 

119 

79 

145 

96 

Bürgel 

128 

88 

140 

105 

Bürstadt 

112 

66 

183 

114 

Dieburg 

713 

496 

858 

690 

Dietzenbach 

110 

61 

77 

46 

Dreieichenhain  * 

44 

30 

50 

44 

Eberstadt 

452 

807 

358 

213 

Egelsbach 

45 

41 

63 

68 

Erbach 

693 

478 

796 

542 

Fränkiach-Crumbach 

142 

115 

171 

130 

Fürth 

243 

156 

283 

191 

Geinsheim** 

— 

— 

51 

36 

Gernsheim 

681 

474 

664 

462 

Goddelau 

191 

118 

327 

212 

Griesheim 

693 

946 

668 

657 

Gross-Bieberau 

182 

115 

182 

125 

Gross-Gerau 

1 483 

1 308 

1 635 

I 624 

Gross-Rohrheim 

69 

38 

71 

44 

Gross-Steinheim 

454 

278 

600 

503 

Gross-Umstadt 

471 

340 

517 

349 

Gross-Zimmern 

262 

179 

289 

201 

Heppenheim 

940 

688 

912 

647 

Hetzbach 

135 

81 

209 

149 

Hirschhorn 

269 

192 

306 

213 

H&cbst 

237 

165 

298 

185 

Jugenheim 

1 430 

2 264 

1 971 

3 513 

Klein-Krotzenburg 

298 

231 

429 

305 

König 

171 

101 

334 

286 

Lampertheim 

937 

634 

1 090 

744 

Langen 

380 

244 

570 

490 

Lengfeld 

144 

114 

111 

73 

Lindenfels 

288 

179 

417 

264 

Lorsch 

404 

255 

414 

257 
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Namen  1885.  1886. 

Hpr  - . . ““  ' ■ ^ 


der 

Aufgegebem; 

Erhobene 

Aufgegebene 

Erhobene 

Telegraphen- 

Telegramme. 

Gebühren. 

Telegramme. 

OebUbren. 

Anstalten. 

Stück. 

M. 

Stück. 

A. 

Michelstadt 

950 

739 

1 201 

919 

Mörfelden 

65 

40 

122 

81 

Mörlenbach 

89 

58 

94 

63 

Mühlheim  a.  M. 

91 

73 

172 

126 

Münster 

53 

38 

58 

45 

Nauheim 

103 

61 

158 

103 

Neckar-Steinach 

418 

303 

353 

270 

Neu-Isenburg 

307 

264 

407 

376 

Neustadt 

190 

123 

268 

158 

Nieder-Ramstadt 

99 

61 

119 

81 

Nordheim  * 

20 

10 

58 

35 

Ober-Ramstadt 

352 

227 

331 

201 

Offenbach 

13  138 

14  468 

13  745 

14  701 

Pfungstadt 

1 002 

770 

1 151 

866 

Reichenbach 

177 

145 

167 

119 

Reichelsheim  i.  0. 

339 

313 

359 

256 

Reinheim 

326 

206 

367 

243 

Rimbach 

252 

176 

254 

191 

Rossdorf* 

40 

24 

67 

46 

Rüsselsheim 

501 

346 

549 

378 

Kumpenheim 

47 

37 

245 

229 

Scbönberg 

398 

496 

315 

400 

Seeheim 

334 

231 

255 

207 

Seligenstadt 

864 

626 

1 036 

720 

Sprendlingen 

557 

391 

249 

160 

Stockstadt 

138 

87 

174 

107 

Trebur 

353 

174 

360 

185 

Urberach 

75 

42 

89 

59 

Viernheim 

703 

475 

726 

481 

Wald-Michelbarh 

368 

274 

451 

327 

Wimpfen 

880 

t) 

847 

t) 

Wolfsgarten 

289 

124 

318 

138 

Zwingenberg 

290 

207 

307 

206 

83  370 

77  971 

91  581 

81  482 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Giessen,  Hauptpostamt 

am 

Bahnhof 

8 765 

5 756 

9 019 

6 057 

Giessen,  Zweigstelle  in 

der 

Stadt 

7 793 

6 067 

8 229 

6 225 

Aliendorf  a.  d.  Lumda 

214 

149 

170 

124 

Alsfeld 

1 775 

1 297 

1 878 

1 411 

Altenschlirf** 

— 

— 

51 

37 

Altenstadt 

246 

172 

261 

172 

Asscnbeim 

214 

149 

282 

206 

Bad-Nauheim 

3 701 

3 759 

4 810 

5 024 

Berstadt 

103 

69 

108 

71 

Büdingen 

1 072 

751 

1 116 

787 

Bönstadt 

66 

43 

72 

49 

Butzbach 

1 060 

736 

1 251 

865 

Düdelsheim 

104 

78 

115 

82 

Echzell 

385 

303 

436 

337 

Engelrod  ** 

— 

— 

47 

27 

Friedberg 

2 634 

1 852 

3311 

2 337 

Gambach 

61 

39 

70 

50 

f)  Nicht  bekannt. 
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Namen 

1885. 

1880. 

der 

Aufgogvltcno 

Krhobune 

Aufgegebeuu 

KrhoU'Uo 

Telegraphen- 

Telegramme. 

Gebühren. 

Telegramme. 

Gebühren. 

Anstalten. 

Stück. 

M 

Stück. 

A. 

Gedern 

279 

214 

242 

162 

Grebenau* 

53 

36 

109 

70 

Grebenhain 

218 

131 

244 

154 

Grossen-Buseck 

123 

86 

164 

156 

Gross-Karben 

245 

249 

300 

259 

Griiuberg 

399 

291 

458 

321 

Heldenbergon 

269 

229 

340 

339 

Uerbstcin 

234 

144 

282 

170 

Hirzenhain 

778 

734 

668 

659 

llomberg 

278 

218 

314 

226 

Hungen 

635 

479 

533 

371 

Kirtorf 

164 

110 

167 

118 

Lang-Göus 

41 

24 

101 

59 

Laubach 

717 

571 

677 

523 

Lauterbach 

1 089 

797 

1 072 

785 

Lieh 

625 

454 

676 

486 

Lindbeim 

168 

129 

150 

123 

Lollar 

1 114 

1 057 

940 

889 

Londorf 

186 

169 

215 

169 

Mücke 

123 

84 

106 

69 

Münzenberg 

174 

122 

127 

99 

Nieder- Florstadt** 

— 

— 

78 

68 

Nieder-Wöllstadt 

209 

136 

293 

198 

Nidda 

831 

574 

973 

694 

Ober-Mörlen 

95 

61 

97 

69 

Ortenberg 

358 

227 

481 

805 

Kanstadt  ** 

— 

— 

47 

37 

Reichelsheim  i.  d.  W. 

152 

108 

164 

138 

Rockenberg 

146 

99 

162 

108 

Rodheim  vor  der  Höhe 

* 22 

13 

102 

66 

Komrod 

187 

82 

162 

122 

Ruppertenrod 

122 

97 

155 

134 

Schutz 

1 155 

1 218 

714 

638 

Schotten 

627 

342 

649 

462 

Staden** 

— 

— 

70 

49 

Steinbach  b.  Giessen 

96 

52 

107 

81 

Stockbausen 

277 

205 

316 

237 

Treis  * 

6 

3 

45 

50 

Ulrichstcin 

180 

120 

324 

217 

Vilbel  

325 

233 

837 

243 

40  793 

81  118 

44  387 

33  890 

III.  Provin* 

Rkeinhessen. 

Mainz,  Telcgraphcnamt 

69  010 

59  821 

66  899 

54  436 

• Annabmest.  am  Bahnhof  16  291 

16310 

20  975 

20  668 

» Gartcnfeld 

1 193 

1 087 

1 441 

1 898 

’ 1V: 

3 236 

2 751 

3 602 

3014 

Alsheim 

574 

847 

526 

333 

Alzey 

2 596 

1 973 

2 968 

2 240 

Armsheim 

207 

151 

208 

151 

Bechtheim 

134 

92 

180 

117 

Bingen 

11  207 

9 929 

12  484 

9 363 

Bodenheim 

389 

346 

341 

257 

Bretzenheim 

105 

95 

90 

63 

Budenheim 

422 

317 

567 

511 

Bildesheim 

160 

102 

130 

90 
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Namen 

1885. 

1886. 

der  " 

Telegraphen- 

Aufirp  getane 

Erhobene 

Anfgegebene 

Erhobene 

Telegramme. 

Gebühren. 

Telegramme. 

Gebühren. 

Anstalten. 

Stück. 

jt 

Stück. 

Jh 

Porn-Dürkheim 

147 

99 

165 

102 

Eich 

208 

151 

204 

129 

Eppelsheim 

411 

281 

429 

335 

Finthen 

174 

111 

181 

12t 

Flonheim 

399 

329 

441 

380 

Framersheim* 

34 

23 

157 

93 

Fürfeld 

295 

197 

248 

175 

Gau-Algesheim 

634 

402 

494 

317 

Gau-Bickelheim 

252 

145 

276 

174 

Gensingen 

195 

123 

183 

133 

Gimbsheim 

170 

110 

177 

123 

Gonsenheim 

438 

304 

526 

342 

Gross- Winternheim  ** 





82 

56 

Guntersblum 

355 

252 

426 

328 

Hechtsheim 

167 

139 

146 

67 

Hcidesheim 

277 

201 

214 

147 

Heppenheim  a.  d.  Wieso 

224 

155 

199 

137 

Jugenheim 

145 

76 

179 

102 

Kastei 

2 441 

2 004 

2 785 

2 074 

Kostheim 

817 

589 

671 

612 

Laubenheim 
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162 

105 
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98 
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283 
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Wöllstein 
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341 
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288 

W örrstadt 
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340 
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547 

Worms 

18  505 

16  194 
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Wiederholung. 
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Provins  Starkenhurg 
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91  581 
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» Oberhessen 

40  793 
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33  890 
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134  607 
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Zahl. 
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Landwirthschaftl. 
Winterschule  des 
landw. Vereins  für 
die  I’rov.  Starken- 
burg zu  Uarm- 
stadt. 

2.  Nov.  1885 
bis 

27.  März  1886. 

24 

15 

5 

4 

2 

22 

10 

2 

10 

2 

24 

18« 

2 

Ackerhauschule  des 
landw.Vercins  für 
die  Provinz  Ober- 
hessen zu  Fried- 
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2.  Nov.  1885 
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20.  März  1886. 

16 

15 
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• 

8 
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23 
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*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  352,  Januar  1886,  S.  26. 
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V.  Staate 
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d . ersten 
Li-hrer»  Sl 
(Dlrlg.) 
welcher 
noch 
andere 
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2450 
vom 
landw. 
Provln- 
tlnlver- 
etu  für 
i birken- 
burR. 


80 

(45  fllr 
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vermö- 
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»ind  l»c 
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Wie  bei 
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3871 
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ben.  Arithmetik  und  Rechnen 
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Chemie , Botanik , Zoologie 
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Turnen. 


Wie  hei  I.  (excl.  Weinbau). 
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Darmstadt 

1748 

537 

228 
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4 

16 

8 

33 

12 

12 

Honsheim 

1225 

461 

168 

629 

596 

. 

10 

21 

2 

18 

12 

3 

. I 

Dieburg 

106(1 
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129 

395 

665 

8 

5 

36 

4 

13 

. 1 

Erbach 

917 

240 

99 

339 

578 

31 

. 

3 

14 

. 

5 

. I 

Gross-Gerau 

821 

249 

114 

363 

458 

1 

12 

4 

25 

18 

3 

. I 

Hoppenheim 

1015 

344 
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449 

566 

4 

3 

5 

7 

5 

12 

. 1 

Offcnbaeh 

1810 

554 

342 

896 

914 

i 

33 

5 

123 

21 

12 

. 1 

Starkenburg 

8596 

2651 

1185 

3836 

4760 

. 

51 

93 

32 

256 

72 

60 

Von  10000  Einw. 

213,6 

1,3 

2,3 

0,8 

6,4 

1,8 

1,5 

«chnltt  1881—85 

226,9 

0,05 

3,9 

3,4 

0,6 

8,0 

3,5 

1,9 

0,01: 

Giessen 

1499 

310 

260 

570 

929 

1 

9 

4 

69 

13 

8 

Alftfeld 

767 

138 

122 

260 

507 

8 

8 

6 

41 

» 

6 

Büdingen 

780 

142 

118 

260 

520 

6 

1 

30 

14 

3 

. 

Friedberg 

1282 

244 

197 

441 

841 

2 

7 

43 

24 

5 

. 

Lauterbach 

614 

123 

121 

244 

370 

. 

3 

62 

. 

9 

Schotten 

582 
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73 

191 

391 

3 

19 

1 

4 

Oberhessen 

5524 

1075 

891 
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3558 

9 

28 

20 
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54 

80 

. ] 

Von  l"0»"  Einw. 
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. 
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2477 

879 
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1238 
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6 

15 

8 

68 

47 

17 
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731 

198 

99 

297 

434 

. 

6 

4 

14 

6 
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713 

202 

108 

310 

403 

1 

2 

35 

1 

4 

Oppenheim 

963 

272 

156 

428 

535 

. 

6 

2 

25 

8 

3 

Worms 

1466 
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762 

9 

3 

33 

29 

3 
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6350 

2044 

933 

2977 

3373 

6 

37 

19 

175 

90 

33 

Von  loooo  Einw. 

218,1 

0.2 
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■*,7 
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0,7 
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0,07 

3,3 

3,4 

0,6 

7,0 

3,2 

2,0 

0,0J 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  365,  Milrr.  1886,  8.  78. 

**)  Die  Berechnung  der  Sterbeziffer  für  die  Kinder  und  die  Erwachsenen  unter 
der  vermutblich  unzuverlUssigen  Schlitzung. 
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—6,2 

-0,2 

-3,0 

-1,0 

-1,6 

-3,0 

5.2 

4,» 

4,0 

3.2 

14 

9. 

-3,1 

-4,0 

-9,5 

-5,7 

— 6,5 

- -8,5 

— 2,6 

—8,0 

—6,0 

-7,7 

-4,4 

1,0 

0,5 

2,5 

—0.9 

0.1 

1U. 

- 2,3 

-1,2 

—8,5 

—5,0 

-4,0 

-9,1 

-3,7 

-5,5 

—3.0 

-3,8 

-5," 

3,0 

1,5 

2,0 

1,2 

14 

II. 

- 6," 

—8,5 

- 10,0 

- 10,0 

-8,2 

-8,3 

-7,4 

—8,5 

-7,5 

-7,0 

-6,1 

0,3 

-1,8 

0,0 

-0,9 

-14 

12. 

-2,1 

-1,3 

-10,5 

-7,7 

-3,8 

-5,8 

—3,8 

—5,0 

-2,0 

-4,0 

-5,8 

—0,1 

-0,7 

-2,0 

-1,0 

-14 

13. 

— 5,2 

—3,5 

-11,0 

-4,9 

—5,0 

—9,8 

-4,8 

—5,0 

-3,5 

-7,0 

-6,6 

— 2,0 

—1,5 

—3,0 

-1,1 

-t» 

14. 

—6,9 

-7,0 

-15,0 

-8,1 

—8,0 

•11,8 

—7,5 

-8,5 

-6,5 

—8,21—8,8 

-2,1 

-2,5 

-4,5 

1.6 

-14 

Ift. 

-5,1 

-8,7 

-15,0 

- 10,0 

—8,0 

- 10,0 

—4,8 

-11,5 

—8,5 

—5,6!— 5,8 

0,6 

— 0,5 

—5,0 

— 1.3 

— 01 

16. 

-9,3 

—9,0 

-17,5 

-12,8 

-11,5 

-14,4 

-8,5 

12,0  10,5 

-11,2 

—9,0 

—3,9 

—1,0 

— 5,0 

-6,2 

-4.: 

17. 

-m,3 

-10,0 

-15,0 

-12,1 

-11,5 

- 15,9 

-7,4 

-11,5 

—8,0 

-12,2 

—9,8 

—2,9 

-3,4 

-4,5 

-3,9 

-J-i 

18. 

-6,2 

-5,5 

- 13,5 

-8,8 

—8,1 

-13,8 

—5,6 

—7,5 

—5,5 

- 10,4 

—9,8 

2.6 

—3,0 

-4,5 

— 2,9  —4,4 

1 9. 

-8,2 

-10,6 

- 13,5 

- 13,0 

- 1 1,5 

- 15,9 

-8,2 

-11,5 

—9,0 

-12,21-10,1 

-i.o 

-2,2 

0,0 

0,2 

-14 

20. 

-3,9 

-4,0 

-12,5 

-4,0 

—6,0 

—5,5 

—5,2 

—6,0 

—3,0 

-5,1 

—3,9 

2.3 

3,0 

8,0 

3.2 

14 

21. 

-2,6 

-4,5 

-8,5 

-1,6 

-6,0 

-8,2 

-4,8 

—5,0 

-3,0 

-6,9 

— 1,4 

2,6 

0,0 

3,0 

2,0 

ii 

22. 

-2,8 

-2,5 

—9,5 

—4,8 

-4,1 

—3,8 

—5,4 

-7,0 

—5,0 

-3,4 

— 1,4 

2,0 

0,5 

1.5 

1,8 

li 

23. 

-0,8 

-1,0 

— 9,0 

—3,9 

-1,5 

-1,3 

0,0 

—3,0 

-1,0 

-0,2 

1,1 

1,9 

1,6 

2,0 

1,6 

32 

24. 

—0,6 

-1,1 

—6,5 

-1,5 

0,0 

-2,9 

-0,4 

—3,0 

— 1,0 

-0,9 

-0,2 

3,0 

2,0 

3,5 

1,5 

14 

25. 

-1,3 

-3,0 

-9,0 

-2,5 

-3,0 

-5,8 

-2,1 

— 5,0 

—2,5 

-3,8 

2,6 

1,0 

0,6 

0,5 

1,5 

14 

20. 

-2,0 

—4,0  —8,5 

-7,0 

-2,0 

-4,2 

-2,6 

-6,5 

-3.5 

-2,9 

-2,7 

1.4 

—0,7 

4.5 

0,0 

04 

27. 

—3,0 

-1,5 

—7,5 

-8,0 

-4,0 

-6,2 

—3,0 

-6.5 

-4,5 

-4,4 

— 2,9 

0,2 

-1,0 

7,0 

0,7: — 0J 

28. 

—3,5 

-5,0 

-8,5 

—8,1 

— 6,2 

-8,0 

—5,0 

-5,5 

—4,0 

-6,1 

•1.6 

— 0,6 

—1,8 

3,5 

0,0|— U 

29. 

-4,7 

-6,0 

-6,5 

-8,6 

-5,0 

-7,9 

—3,8 

-7,0 

—5,0 

—5,4 

-4,2 

0,7 

-1,7 

5,5 

1,0 -T 

30. 

-1,2 

-5,0 

-11,5 

-7,9 

—6,0 

—8,5 

—4,4 

—6,0 

—5,0 

—5,6 

-4,9 

—0,3 

— 0,3 

1,5 

-0,5 

-14 

31. 

1,2 

—5,0 

-10,0 

—9,8 

-5,2 

-4,2 

-5,5 

-4,0 

-3,7 

3.6 

-0,7 

—1,4 

2,0 

1,0 

— 14 

-4,19 

-6,21 

-10.04 

-7,50 

-5,77 

-8,29 

•4,37 

-7,03 

-4,85 

-5,99 

-5,00 

0,87 

-0,80 

0,19 

-0,36 

-OM 

Mittel. 

Mittel  der  Minima  und  Maximo. 


Höhe  der  Niedersohläge. 


Darm  Stadt  - 

-1,91°R. 

Mainz 

— 2,60°R. 

Darmstadt 

5,60mm 

Mainz 

6,0« 

Bensheim  — 

-3,01  » 

Monsheim 

-3,71  » 

Bensheim 

1,00  » 

Monsheim 

5,6»  • 

Felsberg 

-5,37  . 

Pfeddcrsh. 

—2,65  » 

Felsberg 

6,50  » 

Pfeddcrsh. 

1,9* 1 

Michelstadt 

-3,93  » 

Schwcinsb 

-8,96  > 

Michelst. 

4,96  » 

Schweinsb. 

Giessen  — 

-3,07  » 

Kassel 

— 8,21  » 

Giessen 

6,41  > 

Kassel 

7,90  • 

Löhrbach  — 

-4,06  » 

Lelirbach 

4,00  » 

Digitized  by 


91 


meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  Januar  1887 


Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Sch  weinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


mum. 

— 

— 

Niederschläge  etc. 
liegen  (r),  Schnee  Cs),  Nebel  fn). 

fci 

cj 

8- 

fL- 

Ui. 

Mali. 

1\ 

S.  ! K. 

1). 

B. 

F.  |Mch 

0. 

L. 

M/  Mah|  1*. 

s. 

K. 

—0,8 

—0,2 

—2,5 

— 1,0 

— 1,1  —2,9 

s 

B 

8 

8 

I . J . I 8 

8 

fl 

1. 

—1,4 

-1.3 

— 2,5 

B 

8 

fl 

8 

8 

8 8 8 

s 

2. 

-0,7 

— 1,3 

-i,o 

-1,5 

—2,4— 2,4 

8 

8 

0 

8.8 

8 

3. 

i — 1,2 

-2,2 

—4,0 

-4,0 

6,21  3,2 

• * * 

4. 

1-2,0 

0,1 

0,0 

-2,0 

-'>,  0-3,8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 8. 

8 

* 

5. 

1 2,4 

1,6 

2,0 

2,0 

0,8  1 ,6 

S 

8 

r s . s 

* 

8 

6. 

3,2 

2,0 

2,5 

3,0 

1,0  1,4 

e 

8 

, 

r » 8 

8 

7. 

3,2 

2.1 

EC 

1,3  0,9 

• 

8 

0 

- 

s. 

0,8 

0,2 

1,0  1,01—1,4—0,8 

8 

... 

, 

9. 

2,5 

1,0 

1,0 

0,0 

—0,2  0,0 

• 

n 

n 

. I . I n 

11 

10. 

-1,6 

-1,0 

— 2,6  -4,1 

n 

n 

. j . In 

li 

n 

I 1. 

-1,8 

0,0 

-1,0 -2,6 -3,4 

11 

11 

n 

12, 

—1,6 

-2,1 

-2,5 

-2,5 

-4,5  —4,4 

* 1 " 1 

13. 

—3,4 

-4,8 

—3,0 

-1,0 

— 5,1  — 4,5 

8 . fl  11 

14. 

— 1,8 

0,0 

0,0 

-0,5 

— 2,7 — 2,5 

. 

• . » 

8 

15. 

-3,2 

— 4,0 

-4,0 

—5,0 

-5,6  —5,1 

. . 8 

16. 

— 2,0 

-4,0 

—3,5 

—3,0 

— 5,9i — 1,6 

‘ * « 

17. 

3,8 

-3,7 

—2,5 

—3,0 

—5,4— 5,0 

13. 

— 2,4 

—2,4 

KK 

1,0 

-5, 0-4,0 

r 

r 

8 

rsn  . r 

r s 

fl 

19. 

1,8 

0,2 

2,0 

2,0 

— 0,3)  1,4 

n 

ran 

r 

r n 

KU 

rn  - r 

r b 

r 

20. 

2,9 

-0,6 

0,5 

1,5 

— 0,2)  0,3 

n 

11 

n 

11 

n . r 

n 

21. 

2,2 

1,3 

0,5 

1,0 

1,3)  2,6 

U 

n 

r 

I) 

n . I11 

n 

r 

22. 

3,6 

1,8|  2,0 

1,0 

1,8  1,9 

n 

n 

n 

n * 11 

rn 

23. 

2,6 

2,1 

3,0 

3.0 

",5  1,4 

n 

n 

11 

n . * 

n 

n 

24. 

1,4 

0,0 

1,0 

1.0 

-0,3|— 0,2 

1» 

n 

» 

n . . 

n 

25. 

0,0 

Kli 

n 

n 

n 

n In  11 

. 

26. 

1,0 

-1,6 

SK 

-1,0 

— 1,5! — 0,3 

n 

lt 

n 

n 

li  n n 

n 

n 

27. 

0,4 

-1,9 

—1,5 

-1,0 

-1,9-0, 2 

n 

n 

. 

11 

n In  n 

n 

29. 

1,8 

-1,6 

-1,0 

— 1,0 

— 1,91  0,6 

n 

n 

. 

u 

n In  u 

20. 

-0,1 

-1,8 

0,5 

- -1,0 

— 1,81—0,9 

n 

. 

n 

1) 

n 11  n 

n 

h 

30. 

1,0 

-1,6 

—1,5 

-1,0 

1,4 -0,6 

1 

n 

n 

* 

n 

nun 

n 

n 

31. 

r 1 

r 1 

r 1 

r — 

r 3 

r — 

r 4[r  — r 3 

r 2 

r 3 

0,19 

-0,83 

•0,39 

-0,44 

-1,92-1,43 

s 5 

8 2 

» 1 

8 6 

8 7 

fl  6 

* 7 s 4 9 7 

• 6 

B 7 

n 10 

n 10  n 6 

n 1 

n 4 

n 13 

n 13  n 6 m 11 

n 10  in  8 

Summe. 


Gewitter. 


Beobachter. 


Keine. 


Durmstadt:  Gr.  KaUfctrraml. 

Beoibdm:  Hr.  Gymnasiallehrer  Dr.  Biel. 

Feliberg : Hr.  Foritwart  Simon. 

MiohalatAdl:  Ur.  Itval-rhuldlrector  Bcckt-r. 

( Giessen:  llrn.  C.  Schneider,  A.  Kühn  und  J.  F.  Müller. 
Lehrbach:  Hr.  Forstwmrt  Walter. 

Mainz:  lir.  W.  von  Reichenau. 

Monsheim  1 Hr.  Jacob  Mülllngcr- 
Pfodderahaim:  Hr.  Rudolf  Mülllutfer. 

| Schwel  ns  borg ; Hrt).  Pfarrer  Klein  und  Aug.  Müller 
Kassel:  Hr.  Gewerbeschul- Oberlehrer  Ur.  Mühl. 
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Nr.  2318  Preise  der  gewöhn  11  eh  Uten  VerbranchsgegenstAiide 


Roggen.  T Gerste.  I Hafer  I Hea" 


Weizen. 


Hafer. 

Frei 


Hea 

per 


Worms 

Summe 

Mittelprcis 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Scbweinefl.  | Weissmehl. 


5 

33 


M Ji 


8 

_5_ 

»ran  * 


0,24i0  5* 
0,26j0,2» 

0,3o!o,24 


0,36  0,3 


0,34  0,1 


27i0.25 


0,28  0,24) 
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au  16  Orten  de»  Qro»»h.  Hessen  Im  Januar  188«. 


Stroh.  j Kartoffeln. 
100  Kilogramm. 


Erbsen. 


Bohnen. 


6.50  6,00 

5.60  5,40 
5,00'  6,00 

6.00  5,00 

4.00  4,00 

7.00  6,00 

6.00  5,00 
4,30  4,10 

4.00  3,20 

5.50  5,00 

4.50  3,50 

3.60  3,00 

5.50  5,10 

4.60  3,60 

6.00  5,50 
5,20  3,00 


5.75 
5,50 

5.00 
5,50 

4.00 
6,22 
6,60 
4,20 
3,60 

5.25 
4,00 

3.25 
5,33  6, 
4,10  5, 

5.76  6, 
4,10 


TO 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

30.00  16, 00i  23,00 

28.00  28,00|  28,00 

24.00  18,00(21,00 

40.00  36,00  38,00 

32.00  32,00  32,00 

29.00  23,00  26,00 

29.00  29,00  29,00 

20.00  10,001  16,00 

28.00  28,00j  28,00 

26.00  24,00  25,00 

30.00  20,00  25,00 

21.00  14,50  17,76 

36.00  32,00  34,00 

30.00  22,00  26,00 
26,50  18,00  22,25 


per  100  kg 

ji. 

1,94 

2,00 

# 

1,60 

2,00 

2,00 

2,20 

2,00 

1,68 

1,50 

1,60 

1,80 

1,90 

1,90 

1,50 

1,70 

2,20 

1,70 

1,50 

1,30 

1,20 

28,22 

7,00 

2,84|  0,2 2 1 1,76|  1,75|  3,75 
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Nr.  2319.  Ueberslcht  der  WasserstÄnde  des  Rheins 

aiu  Pegel  zu  Mainz  im  Jnlir  1886.*) 


Monate. 

Pegelhöhe 

höchste. 

niedrigste. 

durchschnitt 

liehe. 

Meter. 

Meter. 

Meter. 

Januar 

2,20 

0,92 

1,40 

Februar  .... 

2,10 

0,68 

1,16 

März 

2,64 

0,67 

1,46 

April 

1,95 

1,02 

1,39 

Mai 

1,30 

0,82 

1,04 

Juni 

2,32 

1,05 

1,88 

Juli 

2,22 

1,46 

1,77 

August  .... 

2,17 

1,50 

1,70 

September  .... 

1,99 

0,94 

1,37 

October  .... 

1,37 

0,(10 

0,89 

November  .... 

1,55 

0,68 

1,14 

December  .... 

2,77 

0,74 

1,74 

Jahr 

2,77 

0,60 

1,41 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  359,  April  1886,  S.  138. 


Nr.  2320.  VorlAnf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  im  Januar  1887. 


Main- 

Neckar- 

Babn. 

Nebenbahn 

KbersUdt 

Pfungstadt. 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

( »herbes 
sische 
Bahnen. 

Betriebslänge, 

nicht  garan- 
Urte  Linien. 

garantlrte 
Linien . 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer 

Kilometer. 

Kllometn 

Endo  Jan.  . . 

94,50 

Anzahl. 

1,98 

Anzahl. 

531,35  *) 

Anzahl. 

177,25 

Anzahl. 

175,73 

Anzahl. 

Personen  . . . 

. 

42  606 

«■ 

gegen  188«» 

, 

, 

— 616 

c 

pro  Kilometer 

. 

. 

. 

242 

s 

gegen  18H6 

. 

• 

— 4 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnon. 

Tonnen. 

Tonnen. 

b 

Güter  .... 

, 

13  347 

gegen  1886 

, 

. 

— 2708 

33 

pro  Kilometer 

. 

. 

. 

76 

gegen  1886 

.« 

.K. 

Ä 

.# 

— 15 

Jk 

Pers.u.Gcp.-Verk. 

131  174 

1 915 

320  395 

48  751 

27  597 

gegen  1H86 

f 1 ‘.'62 

4-  10051 

+ IM 

-456 

pro  Kilometer 

1 388 

967 

623 

275 

157 

gegen  1886 

+ 13 

+ 20 

+ l 

— 3 

Güterverkehr 

223  712 

1 248 

558  285 

67  786 

39  277 

gegen  1886 

+ 9 236 

. 

+ 20  623 

— 4 307 

+ 277 

s 

pro  Kilometer 

2 367 

630 

1 051 

382 

224 

ja 

gegen  1886 

4 98 

4-  56 

— 24 

+ 2 

S ' 

sonstige  Quellen 

26  001 

7 

40  783 

1 423 

17  099 

gegen  1886 

- 130 

4-  299 

4-  270 

— 1 263 

pro  Kilometer 

275 

4 

77 

8 

97 

gegen  1886 

— 1 

4"  1 

4-  2 

- 7 

Summe  .... 

380  887 

3 170 

919  463 

117  960 

83  973 

gegen  1886 

+ 10  368 

4-  39  973 

— 3883 

- 1442 

pro  Kilometer 

4 031 

1 601 

1 730 

666 

478 

gegen  1886 

+ 110 

+ TS 

— 22 

— 8 

')  Für  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlängo 
von  514,38  km  in  Betracht.  — s)  Nur  für  die  Oberhess.  Bahnen 
liegen  Angaben  vor. 
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Nr.  2321.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Barumtadt  im  Febr.  1887. 

Fsbrusr-Mlttsl  aus  26  Jahren  (1862—1887): 

Barum.  749,1  rom.  — Thermom.  8,80  0.  — Nlederachl.  H9.3  mm. 

Maromeierstand  höchst.  (27.  Febr.)  767,2;  tiefster  (19.Febr.)  750,5 ; mittlerer  768,7  mm. 
Thormometerstand  » (25.  » ) 10,4;  * (17.  » ) — 10,4;  » 1,2°  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  5;  Schnee  5;  Kegen  und  Schnee — . 

a a » a Nobel  8;  Reif  4;  Geiritter  — . 

a a heiteren  Tage  8;  gemischten  Tage  16;  trüben  Tage  4. 

H5be  der  Niederschläge  an  9 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  24,6  mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N0.29mal:  O.  Omni;  SO.  7mal;  SW.  36  mal ; 

W'.  1 mal;  NW.  2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 74,9  °n. 


Nr.  2322.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Nchwelusberg  im  Febr.  1887. 

Februar-Mittel  aus  7 Jahren  (1881—1887): 

Barom.  748,49  mm.  — Thermom.  1,35  9 C.  — Niedorsch!.  38,97  mm. 

Barometerstand  höchst.  (8.  Febr.)  760,00;  ticfster(j£.  Febr.)  742,60;  mittlerer  750,72  mm. 
Thermometerstand  a (26.  » ) 7,6;  » (17.  a ) — 11,8;  » 0,03 *C. 

Anzahl  der  Tage  mit  liegen  3;  Schnee  3;  Regen  u.  Schnee  1. 

a a a a Nebel  6;  Reif  6;  Gewitter  — . 

a a heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  16;  trüben  Tage  11. 

Höhe  der  Niederschläge  an  6 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  7,9  mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2mal;  NO.  4mal;  O.  6 mal;  SO.  I6mal; 

S.  20  mal;  SW.  27  mal;  W.  2 mal;  NW.  3 mal;  Windstille  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =>  91,9%. 


Nr.  2323.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Kassel  im  Febr.  1887. 

Februar-Mittel  aus  2S  Jahren  (1862-1886): 

Barom.  744,80mm.  — Thermom.  1,47°  C.  — Niederschi.  33,40  mm. 

Barometerstand  höchst.  (27.  Febr.)  762,47;  tiefster  (20.  Febr.)  744, 09;  mittlerer  752,79  mm. 
Thermometerstand  a (5.  » ) 8,8;  a (17.  a ) — 10,4 ; a 0,1 1“ C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  4;  Schnee  4;  Regen  und  Schnee  1. 

a a a a Nebel  2;  Reif  7;  Gewitter  — . 

a a heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage  16;  trüben  Tage  6. 

Höhe  der  Niederschläge  an  9 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  9,95mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal. Beobacht.)  N.  8mal;  NO.  11  mal;  O.  Imal;  SO.  lmal; 
S.  22 mal;  SW.  3 mal;  W.  lmal;  NW.  5 mal;  Windstille  32 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 82,0%. 
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Nr.  2324.  Uebersicht  der  Sterbltchkeltzverhilltnigee  tm  Februar  1887 

in  den  16  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthnms. 


04  74  SO  O 0«  — 

. - « - ifltor»  N . 

. . ca  01 

o 

VOdOCDb 

— b»  N 
— • O» 

« - « r»  •* 

00161  r»  O t-  ce  . 

’U9889J£)  ~ 

008  SZ  *0^0*  . 

•snuoM  ~ ~ ~ 


, ~ ,-NN« 


00JLSS  t-  o O . . 

•qppflo  ^ « 

008€>  CM  00  CO  v* 

1BHUWQ  ~ ° 


o*  w - . . o« 


(O  »«  m r» 


co  >on  . o«  «o  . 


oi  co  *-•  . co  •+  — 


CS  OliQMMC«  . 


, ^ co  n o ^ .ös  i 


'S  *C  * -2  'S. 

s-gjs 

S 0,0  S a « 2' 

o . - t,  d b J:  j 
scCfiS^OMDEbüC 


§ ®^*s 

2 G B <' 

sälsf- 

u ® £ « s 

|lli2£ 

^=3  g-gji 

»a  ssg- 

Ifl-sS. 

c © v. 
o m h»2  «' 

*2  ® 0.5 

C O ^ o 3 
0 O O.Ü 

j-<j  <-*s: 


^ ■*  2 p 

I § 5 « 
2sd  | 

* c c 
B g " 
ja  § ü 
o 


Anzeige. 


Durch  die  Hofbuchhandlnng  von  G.  Jonghana  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zn  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Ilerausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXVII.  Band.  Darmstadt  1886.  4.  Gebeitet  3 M 60  ^ 

Inhalt:  Mittheilnngen  aus  der  Forst-  and  Cameralverwaltang  des 
Grossherzogthums  Hessen. 

Prack  von  H.  Brill  in  DarmaUdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzog] ich  Hessischen 

Cenlralstelle  ffir  die  Landesslallstifc. 


M.  382. April 1887. 

Inhalt:  Vorläuf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Eisenbahnen  Kehr. 
1887.  — Preise  der  gewöhnt.  VerbrauebsgegenstÄnde  Febr.  1887.  — 
Vergl.  meteorol.  Beobachtungen  Febr.  1887.  — Meteorol.  Beobacht,  zu 
Darmstadt  März  1887.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  März 
1887.  — Meteorol.  Beobachtungen  zu  Kassel  März  1887.  — Tägliche 
Wasserstäudo  Oct.,  Nov.  u.  Dec.  1886.  — Besteuerung  des  Weins  1885 
— 86.  — Volksschulen,  Fortbildungsschulen  u.  Privatunterricht  ganstalten 
Frühjahr  1886.  — Anzeige. 


Nr.  2325.  VorlÄuf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  Im  Februar  1887. 


Main- 

Nebcolmht) 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Obcrhes- 

Neckar- 

KhersUdt 

sische 

Setriebjilltnge, 

Bahn. 

Pf'iugstadl. 

nicht  garan- 
tfri*  Linien. 

garantirte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer. 

Ende  Febr  . . 

94,50 

1,98 

531,35  ‘) 

177,25 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

41  446 

Ui 

e 

gegen  1Ä88 

41  171 

pro  Kilometer 

. 

. 

. 

236 

c 

gegen  J88« 

4 7 

Tonnen. 

Tonne«. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

u 

Güter  .... 

13851 

gegea  18M 

. 

. 

— 451 

pro  Kilometer 

. 

79 

gegen  1886 

— 3 

.« 

M. 

.4 

M. 

JH. 

Pers.u.Gcp.-Vcrk. 

1 1 9 000 

1 215 

298  802 

44  639 

27  114 

gegen  1 

-t-4  2ia 

4-  18  664 

4 9®’* 

+ 1889 

pro  Kilometer 

1 259 

614 

581 

252 

154 

gegen  1 8&6 

4 4 6 

+ M 

+ <• 

4 8 

Güterverkehr 

194  580 

1 245 

556  896 

77  1 5 1 

39  108 

gegen  18HH 

— 10  883 

4 2g  «23  -8333 

— 279 

£ 

pro  Kilometer 

2 059 

629 

1 048 

435 

223 

-C 

gegen  lSBti 

- 116 

4 43 

— 13 

— 5f 

Q 

sonstige  Quellen 

25  044 

6 

36  586 

1 182 

6 331 

gegen  l8Hß 

4 3 Ml 

4 6731 

4 868 

pro  Kilometer 

265 

3 

69!  7 

36 

gegen  18S6 

+ :t7 

4 13 

— ” 1 

+ 2 

Summe  .... 

338  624 

2 466 

892  344 

122  972 

72  553 

gegen  1886 

— am 

4 48006 

— 1 643 

4 1 *6> 

pro  Kilometer 

3 583 

1 245 

1 679 

694 

413 

iregen  ISS« 

- 33 

4 90 

— ® 

4 6 

')  Für  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Balm  länge 
von  .814,38  km  in  Betracht,  — *)  Nur  ffir  die  Oberhess.  Bahnen 
liegen  Angaben  vor. 
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Nr.  2326. 


Preise  der  gewöhnlichsten  VerbrancliHKegeiiBUtndt 

Weizen.  | Roggen.  | Gerste.  ] Hafer.  | Hm. 

Preis  per 


Orte. 


— 


60 

•O 


1 

'o 

23 

+J 

O) 

eC 

ö 

iO 

JG 

.<6 

Jt 

B 


ja 

7* 


a 

7# 


s 

i 

M 


niedgst. 

Mittel- 

.46 

J 6 

- ; « 
:§  1 


Darmstadt 

Habenhanaen 

Bensheim 

HeBaungen 

Erbach 

Offcnbacb 

Gieaaen 

Alsfeld 

Undingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


21,00|  18,00  19,50 

17.00  17,00:17,00 

18.00  17,00  17,50 

21.00  20,00  20,50 
18,00j  18,00;  18,00  1 

20.50  17,00  18,61 
18,25  17,50  18,00 
17,50)17,00  17,25 

18.00  18,00  18,00 

18.50  18,00  18,25 
17,75  17,50, 17,63 
17,50!  17,00  17,25 
18,50  18,00  18,26 
18,70  18,00  18,34 
18,00|l7,00j  17,38 
19,00  18,30  18,65 

I ZS0.ll 


15,75 

15,00 

14.50 
15,00 

4,00 

18.50 
15,00 
14,20 


|18,13 


14.00  14,87 

15.00  15,00 
14,50  14,50 
14,50  14,75 

14.00  14,00 
14,00' 15,72 
14,00  14,62 
14,00*14,05 

14.00  14,00  14,00 

16.00  15,60)  15,75 
14,50  14,75 
14,00  14,25 
14,25  14,56 
14,00.14,25 
14,00  14,41 
14,00  14,25 

j Z.U.7.1 

1 1 4,61 


17,50 

18,00 


13,00 

17,22 

14,66 


15,00 

14,50 

14,90 

14,50 

15,00 

14,50 


20.00)  15,00 
18,00  18,00 

15.00  16,00  15,00 

18.00)  17,50  17,76 

1 3.00)  13,00 

19.50  15,00 
14,75  14,60 
13,20  12,80  13,00 

14.00  14,00  14,00 

16.00  16,001 15,50 

15.00  14,50  14,75 
13,00*12,50)12,75 
I7,00|16,6016,30 

17.50  15,00)16,25 

16.00  16,00  15,44 
16,00,16,50  15J6 

246,77 


15,50  12,50 
12,80  12,70 


14,00 
1 2,73 


14,25  14,25  14,25 


16.00  15,00 
11,50  11,50 

17.00  13,00 

13.00  12,25 
12,45)12,30 
12,00:12,00 
12,80  12,40 
13,25  12,25 


15.50 

11.50 

15.00 
1 2,56 
12,38 

12.00 
12,60 
12,75 


7.00  54’ 
5,6t  1 b» 
7,00!  IM 

8.00  7^4 
6,20 
8,00  J 4 


6, (Ki 


6,50  6,41 


5.00 

5,80 


b.V 


i* 

M» 


12,00*11,50  11,75 
14,50  12,50  13,50 
14,00  13,30  13,61 


15,00)12,00 
12,60  12,00 


15,42 


13,94 

12,25 


6.00  5* 
5,25  5,« 

7.00 

6,20 

6,50  5,!f 

6,20i 


13,16 


5,20  4* 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammeifl.  | Schweinefl.  | Weisstnelil.  jRogge» 

Preis  perl 


Orte. 


*4  l 

00 

kO  I 


S 

ä 


•4t  Ji  .46 


.46  .46 


B 

jh.  ja 


s 

746 


Ji 


.46 


S 

«-* 

S 

746 


tc 

•o 


Darmstadt 

Babenbaus. 

Bensbeim 

Messungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


1,40)1,40!  1,40 
1,30  1,80|  1,30 
1,201 1,20 
1,28  1,28) 
1,36)1,36 
1,52*1,40 
1,28  1,24 
1,24  1,241 
1,20]  1,20 
1,28  1,28 
1,28 
1,20 
1,28 
1,30  1,20 
1,80  1,201  1,26 
1,32  1,32  1,32 
20,65 
1,29 


1,28 

1,30 

1,36 


1,20 

1,28 

1,36 

1,46 

1,26 

1.24 
1,20 
1,28 
1,28 

1.25 
1,32 

1.26 


1,20 

1,20 

1,12 

1,12 

1,00 

1,20 

1,00 

1,00 

1,08 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,00 

1,20 


1,20 

1,20 

1,12 

1,12, 

1,00 

1,12 

0,90 

0,96! 

1,00) 

1,00 

1,00: 

0,90' 

1,00 

1,10; 

1,00 

1,20 


1,20 

1,20 

1,12 

1,12 

1,00 

1,16 

0,95 

0,98 

1,04 

1,00 

1,00 

0,95 

1,10 

1,16 

1,00 

1,20 


1,20  1,20'  1,20 
1,00 
1,20 


1,00 

1,20 


1,00 

1,20 


1,00  1,00 
1,20  1,10 


1,30 

1,16 

1,00 

1,20 


1,00 

1,08 

0,80 

1,20 


1,10  1,10 


1,00 

0,90 

1,20 

1,20 

1,20 


17,17 


1,07 


0,80 

0,80 

1,20 

1,20 

1,20 


1,00 

1,15 

1,15 

1,12 

0,90 

1,20 

1,10 

0,90 

0,85 

1,20 

1,20 

1,20 


1,20 

1,20 

1,12 

1,20 

1,20 

1,50 

1,20 

1,02 

1,12 

1,00 

0,96 

1,10 

1,40 

1,20 

1,30 

1,20 


1,20 

1,20 

1,12 

1,20 

1,20 

1,80 

1,10 

1,00 

1,12 

1,00 

0,96 

1,00 

1,40 

1,08 

1,30 

1,20 


lt.,17 


1,09 


1,20 
1,20 
1,12 
1,20 
1,20 
1,40 
1,15 
1,01 
1,12 
1,' 
0,96 
1,05 
1,4 
1,14 
1,30 
1,20 


18,65 


1,17 


0,54  0,32  0,4 
0,26  0,26  0,: 
0,44  0,40  0,42 
0,40  0,36)0 
0,S6  0,30  0,! 
0,48  0,36*0,4: 
0,42  0,34 jo,~ 
0,32  0,30)0,31 
0,40  0,30|0,: 
,40  0,36)0,! 
0,84)0,32.0, 
0,360,28)0,3 
i0  0,36)0,22  0,2 
0.44  0,34  0,3! 
0,44  0,32  0,31 
0,40)0,30  0^ 

|H2 

1 0,3t» 


3 0,32  01 
26  0,24 
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an  16  Orten  den  6ro«»h.  Hessen  Im  Februar  1S87. 


Stroh.  | Kartoffeln.  | Erbsen.  | Bohnen.  [ 

100  Kilogramm.  

. «4  'S 

2 1 f 2 


Linsen. 


6.50  30,00  14,00  22,00  29,00  16, 00!  22,60 
! 4,00  24,00  24,00  24,00  28,00  28, OO!  28,00 
I 5,25  36,00  30,00  33,00  30,00  25,00  27,50 
! 6,00  40,00  36,00  38,00  40,00  36,00  38,0 

| 6,00  24,00  24,00  24,00  32,00  32,00  32,00 
i 4,84  30,00  21,50  26,38  29,00  19,50  25,25 
4,38  28,00  27, OO!  27,50  29,00  28,00  28,50 
I 4,75  14,00  13,75'  13,88  28,00  28,00  28,00 

4.50  24,00  22,0«  23,00  24,00  24,00  24,00 

3,90  20,00  18,00  19,00  24,00  22,00  23.00 

4,50  34,00  17,00  25,50  30,00  20,00  25,00 
4,00  . . I . 

5,36  23,00  18,501  20,75  21,00  14,50  17,75 
5,25  40,00  32,00!  36,00  36,00  32,00  34,00 
5,63  36,75  30,00,  33,66  33,25  22,00  27,84 
6,75  24,00  20,00:  22,00  24,00;18,00  21,00 
81,61 


2 

1 

2 

2 

1 

m 

2 

m 

2 

L 

2 

p 

2 

1 

2 

mehl  (itoggenbrodj  Butter. 
Kilogramm. 


per  Liter, 


M | M \ M IXlAA  #=  -6  Jt ,|  A 


Kuffef.  Petro. 
«•- 

brannte  leuni 
Boh- 
nen Per 


1,90  1,60 
l,77:i,60 
2,00  1,60 
2,00  1,90 
1,80  1,80 

2.40  1,60 
1,70  1,40 
1,90  1 ,80 1 

1.60  l,60! 
2,00  1,80 
1,60  1,60 

1.40  1,40 
1,90  1,60, 
1,90  1,60 

1.80.1.60 
2,044)1,60 


1.72  0,18  0,17  0,18 
1,69  0,16  0,16  0,16 
1,80  0,18  0,16  0,17 
1,95  0,18  0,18  0,18 
1,80  0,17  0,17  0,17 
1,94  0,35  0,24  0,30 
1,62  0,18  0,12  0,15 
1,85  0,14  0,14  0,14 
1,60  0,16  0,16  0,16 
1,90  0,15  0,15  0,15 
1,60  0,16  0,16  0,16 
1,40  0,15  0,15  0,16 
1,79  0,20i0,18  0,19 
1,74  0,18  0,16  0,17 
1,74  0,20|0,16  0,17 
1,79  0,18)0.14  0,16 
27,93 


1,75 


Tag. 


100 


Nr.  2327.  Vergleichende  Zusammenstellung  »ob 

zu  Darmatadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Qiessen,  Lehrbaef. 


-2,05 

-2,31 

-6,04 

; -1,03 

| 

*2,55 

-4,43 

-2,17 

j-5,29 

-2,88 

-2,53 

-1,84 

Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Höhe  der  Niederschlage. 


Dnrmstadt  0,67°  K. 

Mainz 

0,40°  R. 

Darmstadt 

24,60mm 

Mainz  7,50b» 

Bensheim  0,46  • 

Monsheim  — 1,56  » 

Bensheim 

0,80  » 

Monsheim  14,01  • 

Felsberg  — 2,12  » 

Pfeddersh.  0,28  » 

Felsberg 

20,60  » 

Pfeddersh.  15,27  * 
Schweinsb.  7,90  • 

Midi  eisladt -1,06  * 

Schwoinsb.  -0,33  » 

Michelst. 

15,86  » 

Giessen  0,40  » 

Löhrbach  — 0,59  » 

Kassel 

0,30  . 

Giessen 

Lehrbach 

11,37  » 
11,90  > 

HK 

I 
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meteorologischen  Beobachtungen  Im  Monat  Februar  1887 

Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


Niederschläge  etc. 


mum. 

Kegen  (r),  Schnee  (s),  Nebel  (n). 

tc 

L. 

Mz. 

Msh. 

P. 

8. 

K. 

1). 

B. 

F. 

Meli 

G. 

L. 

Mz. 

Msh 

p. 

8. 

K. 

H 

1,6 

1,6 

2,0 

1,0 

1,1 

1,3 

r li 

r s li 

r 

r s 

r Mii 

r n 

. 

r 8 

r 

i. 

3,6 

3,0 

2,5 

3,0 

2,6 

2,6 

r 

r 8 

r 

r 8 

rn 

r 

r 

8 

2. 

4,2 

5,4 

4,5 

5,5 

2,7 

4,1 

r 

n 

. 

3. 

4,7 

4,3 

5,0 

5,0 

4,0 

5,4 

. 

n 

n 

n 

n 

r 

4. 

7,2 

4,0 

2,0 

3,0 

5,4 

7,0 

li 

11 

n 

n 

rn 

n 

n 

. 

n 

n 

5. 

7.« 

5,4 

3, 0l  3,0;  2,2 

3,4 

r 

ra 

r 

r n 

r ii 

rn 

r 

rn 

r 

6. 

3,1 

3,6 

1,5 

3,0 

0,6 

0,5 

. 

. 

n 

. 

1,2 

1,6 

1,0 

2,0 

0,4 

0,6 

0,8 

-0,8 

— 1,3 

2,0 

-1,1 

— 1.0 

8 

8 

» 

» 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

9. 

1,6 

-0,2 

0,0 

0,0 

-1,9 

-1.9 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

10. 

3,0 

2,2 

3,0 

2,0 

1,0 

2,7 

8 

n 

8 

8 

8 

, 

11. 

1,0 

2,0 

1,3 

3,0 

0,6 

1,8 

. 

• 

.. 

12. 

3,2 

3,6 

2,0 

4,0 

1,8 

3,2 

n 

13. 

1,6 

2,4 

1,0 

3,0 

1,1 

2,9 

. 

n 

14. 

1,1 

2,4 

1,5 

3,0 

0,6 

0,8 

15. 

0,0 

0,2 

2,0 

1,0 

—0,6 

-0,1 

. 

, 

16. 

0,2 

-1,9 

—3,6 

0,0 

-1,6 

0,2 

17. 

1,1 

-0,2 

—2,0 

1,5 

— 1,0 

1,0 

n 

18. 

2,6 

-0,2 

1,0 

3,0 

0,0 

1,6 

nn 

8 

» 

8 

n 

8 

19. 

6,6 

3,0 

3,0 

3,0 

1,3 

0,6 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 n 

20. 

3,9 

3,1 

2,0 

3,0 

3,5 

1,6 

n 

8 n 

* 

8 

n 

8 

r 

s n 

21. 

4,0 

3,1 

4,0 

4,0 

2,9 

1,9 

11 

8 

n 

8 11 

n 

. 

22. 

3,0 

4,3 

4,0 

5,0 

2,7 

2,2 

« 

11 

11 

n 

n 

23. 

6,2 

7,3 

4,0 

7,0 

5,4 

5,6 

n 

r 

24. 

7,0 

■V 

7,0 

7,0 

6,1 

6,6 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

. 

r 

r 

25. 

5,0 

5,0 

5,0 

5,5 

4.8 

2,7 

. 

, 

. 

r 8 

26. 

4.0 

4,6 

4,0 

5,0 

3,5 

4,3 

• 

27. 

6,2 

5,8 

5,0 

6,0 

4,6 

6,9 

n 

r 5 

r — 

r 4 

r 4 

r 4 

r öjr  4 

r 2 

r Ir  4 

r 5 

8,24 

2,9*i 

2,16 

3,34 

1,88 

2,44 

8 5 

8 1 

* 7 

8 4 

8 7 

9 4 8 6 

8 3 

s 5 

8 4 

8 5 

n 8|n  3 

n 6 

n 2 

n 4 

n 7 n 8 

n 1 

n-| 

n 6 

n 2 

£uniuie. 


Gewitter.  Beobachter. 

Keine.  Darrastadt:  Gr.  Katasteramt. 

Renshelm:  Hr.  Sdulimrlehrer  Buxhnuni. 

Felsberg:  Hr.  Forstwart  Simon. 

Michelstadl : Hr.  ReaLchuldlrector  Hocker. 

(Hessen : Hin.  C.  Schneider,  A.  Höhn  und  J-  F.  Müller. 
Löhrbach:  Hr.  Forst  wart  Walter. 

Maina:  Hr.  W.  von  Reichenau. 

Monsheim:  Hr.  Jaeob  Mölllnger. 

Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  Mölllnger. 

Schweinsberg:  Hm-  Pfarrer  Klein  und  Aug.  Müller. 
Kassel:  Hr.  Gewcrbeaehnl-Oberlehrer  Dr.  MÖhl. 


Digitized  by  Google 


L 


— 102  — 


Nr.  2328.  Meteorol.  Beobachtungen  in  Darmstadt  im  XArz  1887. 

März  Mittel  au«  26  Jahren  (1862  -1887): 

Baroro.  745,8  mm.  — Thermom.  5,00  C.  - Nleder.chl.  48,4  mm. 

Barometerstand  brichst.  (1.  März)  764,5;  tiefster  (23.  März)  738,1 ; mittlerer  750,7  mm 
Thermometerstand  > (24.  • ) 11,8;  » (20.  » ) — 8,1;  » 3,1°  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  12;  Schnee  6;  Regen  und  Schnee — . 

» » » » Nebel  10;  Reif  8;  Gewitter  — . 

> > heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  23;  trüben  Tage  4. 

Höhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  00,8  mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  NO-  2ömal:  O.  18mal;  SO.  14 mal;  S.  I mal; 

SW.  24  mal;  W.  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 75,1  °A>. 


Nr.  2329.  Meteörol.  Beobacht,  m Schweinsberg  im  MArz  1887. 

März-Mittel  aus  7 Jahren  (1881  -1887): 

Harem.  742,67  mm.  — Thermom.  2,590c.  — Nlederaclil.  45,2mm. 

Barometerstand  höchst.  (1.  März)  756,20;  tiefster  (23.  März) 730,40 ; mittlerer  742,84  ma. 
Thermomcterstand  » (24.  » ) 9,0;  » (14.  » ) -*-11,4;  » 1,62*1'. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  7;  Schnee  6;  Regen  u.  Schnee  3. 

» » » » Nebel  4;  Reif  5;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  16;  trüben  Tage  12. 

Höbe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  50,1  mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  9mal;  O.  "mal;  SO.  23mal; 
S.  11  mal;  SW.  16  mal;  W.  12  mal ; NW.  lOmal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relativo  Feuchtigkeit  — 87,5%. 


Nr.  2330.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Hassel  im  MArz  1887. 

Mirs-Mlttel  au.  25  Jahren  (1862-1886): 

Baroin.  743.53  mm.  — Thermom.  4,54  »c.  — Nieder*«!»!.  38,51  mm. 

Barometerstand  höchst.  (1.  März)  758,79;  tiefster  (23.  März) 731,15;  mittlerer  744,52  imr- 
Thermometerstand  » (1.  » ) 11,1;  » (19.  » ) — 8,5;  » l,44°C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  10;  Schnee  5;  Regen  und  Schnee  1. 

» » » » Nebel  4;  Reif  13;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tago  3 ; gemischten  Tage  24 ; trüben  Tage  4. 

Höhe  der  Niederschläge  au  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  53,5mm. 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  12  mal;  NO. 3 mal;  O.  4 mal;  SO.  5 mal:  * 
8.  9mal;  SW.  lOmal;  W.  2 mal;  NW.  7mal;  Windstillo  41  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 82,4  %. 
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Kr.  2331.  Tägliche  Wasserntämle 

an  den  Pegeln  y.n  Worma,  Mainz,  Bingen,  Rttsgebheim,  Hirschhorn  und  Giessen  im  October,  November  und  Decemher  1886.*) 
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Nr.  2332.  Zar  N(atl«(lk  der  Bestenernng  des  Weins  im  Gr.  Hessen 
im  Etatsjahr  1885-8«.*) 


Steuer 

von  YVcinwirthcu. 

Ausfälle  an  Steuer- 

Hauptstcuerämtcr 

Aversionirt. 

Kin- 

2 

3 

6 

Hamme  der 
svrrsio- 
nlrton  and 
•tage* 
■chfttmtcn 

bctrÄ**- 

betrügen  durch 
Gewerbsabgtnge. 

betrag 

der  et ao 

lind 

Er- 

l-ncio- 

**£**■• 

Wein 

Districtseinnehrooreien. 

3 

Geld 

betrag. 

- 

Geld- 

betrag. 

E 

<4 

OB 

Bleuer* 

btlrlffe. 

Btcoor- 

brtrllce. 

Summe 

•teuer 

sä 

M. 

N 

M. 

M. 

dt 

dt 

dt 

dt 

Hanplstrnrrsnitsbei.  Uarmtladt. 
Hauptstcueramt  Darmst. 

23 

5550,00 

152  12326,79 

175 

17876,79 

217,14 

44,10 

261,24 

1761V* 

Ditftrictseinn.  Beerfelden 

26 

831,00 

76 

1536,31 

102 

2367,31 

3,50 

. 

3,50 

2363^: 

» Bensheim 

28 

1352,00 

90 

4870,07 

118 

6222,07 

192,40 

, 

192,40 

6029,67j 

Bessungen 

39 

1294,00 

60 

2187,98 

99 

3481,98 

43,76 

10,44 

54,20 

3427.78 

» Fürth 

34 

651,00 

96 

2766,46 

130 

3417,46 

5,33 

. 

5,33 

3412.lt 

Gornshcim 

42 

1360,00 

34 

1045,05 

76 

2405,06 

a 

2405,0* 

» Heppenheim  . 

42 

1782,00 

87 

3179,34 

129 

4961,34 

12,60 

• 

12,60 

4948.7« 

Hirschhorn  . 

7 

115,00 

62 

2654,28 

69 

2769,28 

• 

. 

2769,28 

Lampertheim  . 

53 

1752,00 

65 

2509,29 

118 

4261,29 

15,90 

. 

15,90 

4 245, Sä 

Michelntadt  . 

19 

631,00 

49 

2333,70 

68 

2964,70 

10,50 

10,50 

2954,2« 

» Reichelsheim  . 

18 

772,00 

90 

2175,65 

108 

2947,65 

3,50 

25,20 

28.70 

2918,95) 

Reinheim 

3 

101.00 

36 

875,00 

39 

976,00 

. 

. 

. 

976, oq 

YVald-Michelbaeh 

48 

1061,40 

33 

828,80 

81 

1890,20 

• 

1890,28 

Wimpfen 

14 

990,00 

20 

868,30 

34 

1858,30 

. 

• 

1868,501 

• Zwingenberg  . 

77 

4308,00 

52 

2197,28 

129 

6505,28 

9,67 

12,80 

22,47 

6482,81 

Summe 

173 

22550,40 

l'K  fl 

42354,80 

147,'. 

64904,70 

514,80 

92,54 

606,84 

64297, Sä 

Uanplsteoeramtsbn.  OiTenbarli 

Hauptstcueramt  Offenb. 

59 

3383,00 

31 

2193,94 

90 

5576,94 

20,30 

3,22 

23,52 

5553,4 

Districtseinn.  Babcnhsn. 

34 

1490,80 

36 

794,85 

70 

2285,65 

• 

2285,65 

> BcBBUngen 

13 

454,80 

1 

1,40 

14 

456,20 

. 

• 

456.« 

» Dieburg  . 

17 

971,00 

41 

1361,20 

58 

2332,20 

6,50 

1,75 

8,26 

2323,95 

739,11 

Gemuheiin 

18 

716,00 

2 

23,10 

18 

739,10 

• 

2 GroBB-Germi  I. 

73 

2605,00 

27 

1143,66 

10o 

3748,66 

34,00 

13,42 

47,42 

3701,24 

» II.  . 

65 

2136,88 

31 

1613,40 

86 

3750,28 

67,20 

. 

67,20 

3683.0 

• Grogs-Umstadt 

61 

2165,80 

12 

510,71 

73 

2676,51 

. 

. 

. 

2676.5! 

» Höchst 

77 

1770,00 

8 

448,44 

85 

2218,44 

. 

• 

2218,4 

» Laugen 

53 

1597,00 

28 

648,20 

81 

2245,20 

10,50 

. 

10,50 

2234,7« 

> Michelstadt 

21 

491,00 

6 

47,95 

27 

638,95 

. 

• 

• 

538,95 

80.41 

» Offenbach  I. 

4 

54,50 

5 

25,90 

9 

80,40 

, 

. 

» » II.  . 

44 

916,00 

27 

519,76 

71 

1435,75 

15,75 

. • 

15,76 

1420.« 

» Reichelsheim  . 

7 

220,00 

7 

220,00 

. 

. 

220.0« 

» Reinheini 

41 

1718,40 

20 

852,95 

61 

2571,35 

. 

. 

2571.35) 

» Seligenstadt  . 

57 

2014,00 

28 

620,90 

85 

2634,90 

3,50 

• 

3,50 

2631,4« 

Summe 

632 

22704,18 

303 

10806,35 

935 

33510,53 

157,75 

18,39 

176,14 

33334.39 

Haaptsttnmmtibfi.  Giessen 

Hanptsteueramt  Giessen 

4 

994,00 

122 

6445,53 

126 

7439,53 

• 

. 

7439,53 

Districtscinn.  Alsfeld 

46 

1431,70 

12 

42,35 

58 

1474,05 

. 

. 

1474,01 

» Altenstadt 

7 

26,30 

31 

283,85 

38 

310,15 

310.13 

» Bad-Nauheim 

4 

321,00 

58 

935,55 

62 

1256,55 

. 

, 

1 2 56 A3 

> Büdingen 

20 

271,35 

29 

374,50 

828,10 

49 

645,85 

7,00 

• 

7,00 

3,50 

638,85  . 

» Butzbach 

9 

703,00 

51 

60 

1531,10 

3,50 

. 

1527,«  | 

> Friedberg 

6 

942,40 

55 

692,30 

61 

1634,70 

12,60 

1,40 

14,00 

1620.7« 

» Gedern 

8 

43,55 

25 

209,30 

33 

252,85 

, 

252^5) 

> Giessen  I. 

23 

265,30 

23 

265,30 

. 

2 65 ,3« 

. » II.  . 

54 

360,15 

64 

360,15 

• 

360,13) 

» Grebenhain 

14 

38,90 

23 

191,45 

37 

230,35 

• 

• 

23", 35) 

) Vergl.  Mittheil.  Nr.  356, 

Mürz  1886,  S.  84. 
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llauplstoueriimter 

und 

Districtseinnehmereien. 

Steuer 

von  Weinwirthen. 

Ausfälle  an  Steuer 
boträgen  durch 
Gewerbsabgänge. 

Ges&mtnt* 
betrag 
der  «Inge- 
gangen en 
Wein* 
«teuer. 

Aversionirt. 

Ein- 

geschützt. 

M 

Ci 

s. 

e 

s 

cC 

X 

V 

C 

Stimme  der 
avertdo- 
nirten  und 
cinge- 
•cbÜlKtt'O 
Gehl 
hetrlg«. 

Er- 

lasurnr 

Slcuer- 

hetrltge 

tJnelo* 

brinpl. 

Steuer. 

betrlge- 

Summe 

OS 

N3 

Geld 

betrag. 

2 

ec 

S2 

Geld 

betrag. 

JL 

jt 

JH. 

JL 

.# 

JL 

JL 

Districtseinn.  < irünberg 

33 

337,35 

23 

210,35 

56 

547,70 

. 

» Homberg 

3'.' 

169,50 

28 

270,90 

60 

430,40 

6,65 

6,65 

428,75 

» Hungen  . 

8 

334  30 

19 

351,05 

57 

686,35 

685,36 

* Laubach  . 

5 

36,10 

39 

343,70 

4 1 

379,80 

2,10 

2,10 

377,70 

> IjaiiterliMch 

28 

316,50 

1 8 

409,85 

46 

726,35 

3,50 

3,50 

722,85 

* Lieb 

3 

142,00 

42 

345,10 

45 

487,10 

* 

487,10 

s‘  Nidda 

10 

276,45 

32 

522,55 

42 

799.00 

799,oo 

2 Nieder-Wöllstadt 

6 

137,00 

52 

730,10 

58 

867,10 

. 

» Ortenberg 

■1 

58,35 

34 

344,76 

38 

403,10 

403,10 

» Romrod  . 

49 

247,87 

13 

60,20 

62 

308,07 

308.07 

* Schlitz 

1 

2,80 

9 

117.96 

10 

120,75 

. 

12o,75 

» Schotten  . 

0 

203,26 

39 

275,45 

4." 

478,70 

. 

478,70 

» Treis  a d.  1,.  . 

1 

■2,00 

43 

27  7,20 

44 

279,20 

3,50 

3,50 

275.70 

» Lllrichstein 

24 

88,55 

12 

126,70 

36 

215,25 

. 

2 16,25 

» Vilbel 

16 

167,00 

60 

1002,75 

76 

1 159,75 

1 159,76 

Summe 

347 

7271,22 

976 

16016,98 

1323 

23288,20 

4,90 

40,25 

28247,95 

UaapWeneramlsbei.  llainz. 

Hauptsteueramt  Mainz 

313 

75236,70 

313 

75236.70 

7,00 

160,00 

167,00 

75009,70 

Districtseinn.  Bretznlun. 

35 

3813,00 

108 

4533,61 

143 

8346,61 

. 

83  16,61 

» Mainz  II. 

10 

751,05 

44 

28 1 9,49 

54 

3570,54 

. 

3570,54 

» Nieder  Ingelheim 

15 

1006,00 

125 

5438,24 

140 

6444,24 

6444,24 

» Nieder-Olm  . 

40 

2705,00 

66 

2566,85 

1 06 

527  1 ,85 

5271,85 

• Nierstein  . 

27 

2047,00 

69 

2671,47 

96 

4718,47 

4718,47 

» Oppenheim 

34 

2853,50 

48 

1731,35 

82 

4584,85 

18,00 

9,00 

27,00 

4557,85 

Summe 

161 

13175,55 

773 

94997,7 1 

934 

10H  173,26 

25,00 

169,00 

1P4.00 

107970,2t. 

HaaptskneraotdKi.  Bingen. 

Hauptsteueramt  Hingen 

20 

1211,00 

142 

10392,36 

162 

1 1603,36 

. 

. 

1 1603,36 

Districtseinn.  N.-Ingelh. 

3 

196,00 

4 

109,40 

7 

305,40 

»I'lXlij 

» Sprendlingen  . 

25 

1827,0(1 

8 

253,25 

33 

2080,25 

4,00 

4,00 

2076,25 

Summe 

48 

3234,00 

154 

10755,01 

202 

13989,01 

4,00 

4.00 

13985,01 

HanpMeueramtsbei.  Worn». 

Hauptsteueramt  Worms 

10 

2380,00 

148 

8893,53 

158 

10773,53 

21,00 

21,00 

10752.53 

Districtseinn.  Alzey  I.  . 

77 

4026,00 

4! 

1494,20 

118 

5519,20 

33,35 

33,35 

5485,85 

» » II.  . 

101 

4010,00 

19 

472,75 

120 

4482,75 

6,65 

6,65 

4476  10 

» Nieder-Ingelheim  . 

5 

192,00 

3 

1 87,00 

8 

379,00 

. 

iE  i -ÄIL 

» Nierstein 

10 

394,00 

10 

394,00 

. 

■TTaS 

» Oppenheim 

6 

1 17,00 

1 

32,00 

7 

179,06 

• 

B 5 Wi 

* Osthofen 

43 

2014,00 

46 

1 858,5ö 

89 

3872,55 

3872,55 

» Pfeddersheim 

85 

3278,00 

34 

1447,80 

119 

4726,80 

4725,80 

» Sprendlingen  . 

54 

2402,00 

11 

383,30 

65 

2785,30 

2,65 

2,65 

2782,66 

» Westhofen 

80 

3088,00 

19 

551,10 

99 

3639,10 

17,00 

17,00 

3622,10 

» Wörrstadt 

90 

4205.00 

32 

1252,60 

122 

5467,60 

6,00 

6,00 

5451,60 

» Worm*  . 

8 

342,00 

6 

206,10 

14 

548.10 

• 

548,10 

Summe 

569 

26477,00 

360 

16278,93 

*29 

42755,93 

65,65 

21,00 

86,65 

42669,28 

Pro v inzen. 

Starkenburg  . 

i io.-> 

45254,58 

1305 

53160,65 

241' 

98415,23 

672,n5 

110,98 

782,98 

97632,25 

Oberhessen 

347 

7271,2V 

976 

16016,98 

1323 

23288,21 

35,35 

4,90 

40,25 

23247,95 

Kheinhessen  . 

778 

12886,55 

1287 

122031,6.*» 

164918,20 

94,65 

190,01 

284,6; 

104  633,56 

Grossherzogthum 

2230 

95412,35 

3*68 

191  amt  ZS 

Ä7M 

286  621,63 

802,05 

305,83 

| 1107  ,W 

285513,76 

Digitized  by  Googjj? 
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Vergleichnng  des  Ertrags  der  Welnstener  im  Ktatsjabr 


Etatsjahr  1884 — 85. 


Erhebung«- 

Ertrag 

der 

Ertrag  der  Einschätzungen. 

Haupt- 

summe. 

Aus- 

fHUo 

stellen. 

Aver- 

sioni- 

rungon. 

1. 

Quart. 

ii. 

Quart. 

ui. 

Quart. 

IV. 

Quart. 

Zu- 

sam- 

men. 

an 

Wein- 

steuer. 

Kcst. 

M 

A. 

.A 

A. 

A. 

1.  Starkenburg. 

Hauptstcuernmt 

Darmsladt 

4170  00 

3312,68 

3365,11 

3556,14 

3199,68 

13433,56 

17603,56 

333.99 

17269.57 

Offen  bach 

3804,00 

288,47 

297,15 

302,40 

319,41 

1207,43 

5011,43 

9,33 

5002, IC 

Rentamt 

Darmstadt 

4629,20 

373,48 

621,35 

759,48 

1095,30 

2849,61 

7478,81 

48,60 

7430,21 

Gross-Gerau 

4718,00 

529,55 

865,88 
31 14,89 

415.13 

554,45 

2365,01 

7083,01 

62,83 

7020,1t 

Gross-Umstadt 

12673,70 

1326,80 

1696,70 

2637,84 

8776,23 

21449,98 

117,52 

21332,41 

Lampertheim 

3551,00 

1046,00 

1425,63 

1291,99 

1052,99 

4816,61 

8367,61 

84,00 

8283,61 

Lindenfels 

2878,90 

1683,50 

2698,95 

1541,70 

2113,85 

8038,00 

10916,90 

17,76 

10899,11 

Zwingenberg 

9218,00 

1474,74 

2129,44 

2088,51 

1473,85 

7166,54 

16384,54 

379,21 

16005,33 

Pr.  8tarkcnburg 

45642,80 

kww.k 

14MS.40 

1 intö/v, 

12447 .32 

48652,99 

91295,79 

1053,24 

93242,55 

II.  Oberhessen. 

Hanptstcueramt 

Giessen 

998,00 

1684,55 

1501,16 

1604,75 

1488,90 

6279,35 

7277,35 

0,70 

7276,65 

Rentamt 

Alsfeld 

2150,85 

243,04 

539,2 1 

782,25 

2933,10 

3,15 

2929,95 

Friedberg 

2372,95 

382,20 

1136,10 

246,05 

2659,65 

4424,00 

6796,95 

32,90 

67  64,  Oi 

Giessen 

677,50 

21,00 

392,19 

146,30 

1277,99 

1837,78 

2515,28 

9.59 

2505,6« 

Nidda 

1 124,95 

139,30 

862,54 

256,20 

1127,49 

2385,53 

3510,48 

7,00 

3503.4t 

Pr.  Oberhcsscn 

7324,25 

2227,05 

4135,32 

2253,30 

7093,24 

15708,91 

23033,16 

53,34 

22979,87 

III.  Rheinhessen. 

Hauptsteueramt 

Mainz 

1.VM7.50 

10801.60 

18610.10 

194:0.60 

70792,70 

70792,70 

166,00 

70626.70 

W orms 
Rentamt 
Mainz 

2600,00 

1878,11 

1970,97 

2053,30 

2047,70 

7950,08 

10550,08 

16,00 

10534,0t 

16502,75 

5779,94 

8161,84 

6551,07 

5598,80 

26091,65 

12591.40 

251,49 

12342,91 

Worms 

22026.OO 

1257,95 

5382,87 

2161,85 

2169,00 

11271,67 

33297,67 

108.66 

33189,01 

Pr.  RhoinhcüKen 

1 1 1 28,75 

24M3.AO 

3*317, ts 

30876,' 12 

29249,10 

116106.10 

157  234,86 

542,15 

156692.7Q 

Grossh.  Hessen 

94o95, 80 

37126.77 

jwiwmni 

43581,67 

|«7M9  Ofi 

l8O4«8."0 

271  '.fin.So 

1648.73 

272915,01 
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1885—86  mit  dem  Ertrag  im  Etats, jahr  1884—85. 


Etatsjahr  1885—86. 

Ertrag 

der 

Ertrag  der  Einschätzungen. 

Avcr- 

sioni- 

rungen. 

1.  11.  UI.  IV. 

Quart.,  Quart  Quart.;  Quart. 

Zu- 

sam- 

men. 

1 1 aupt  - 
summe. 

12326,70 
2 1 93,94 

3:183,23 

2737,06 

9382,01 

5688,63 

8425,19 


7619,08 

7384,32 

21510,26 


11210,56 


Verglicheu 

pro 

1885—86 

mehr. 

we- 

niger. 

M. 

j*. 

345,98 

551,32 

188,87 

304,14 

207,85 

910,52 

311,42 

1609,60 

4389,70 

482,37;  214,24 


75236,70 
8393,53 

30481,771  45 
7919,651  38 
64 


-f  268,13 

i 

4443,00 
218, 45: 

< 

3427,41 

148,01 

“8088786 

148.01 

+ 7940,85 

I 

1 2960,93' 

362,26 

108 


Nr.  2333.  Zahl,  Lehrperzonal  und  Frequenz  der  einfachen 

nnd  Privainnterriehtn-Anniallen 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Stttdte. 

Einfache 

Zahl  der  Schulen 

G 

© 

N 

C 

Jt 

C3 

S 

nac*h  dem  Be- 
kenntnis! 

nach  dein 
Geschlecht 

nach  den  Schul- 
klassen 

nach  dt:. 

Schal- 

eeM 

ei 

X 

’© 

© 

Ul 

evangelische!  § 

•k.hIo 

O 

£ 

:0 

u 

ncllc 

6 

.2 

s 

09 

© 

JZ 

u 

1 

2 
© 
tc 

N 

a 

eC 

tc 

6 

© 

© 

JZ 

i 

M 

ganz  getrennte. 

© 

.S5 

*5 

« 

j« 

G 

’© 

© 

*3 

s 

*© 

Sc 

N 

©’ 

*3 

m. 

’© 

© 

.SP 

*3 

X 

u 

.2 

© 

.SP 

1 

-X 

1» 

-C 

© 

£ 

ohne  Schulgeld. 

mit  Behulgold. 

Kreis  Dnrmstadt  . 

22 

22 

14 

8 

4 

4 

5 

i 

8 

14 

8 

» Binsheim  . 

•19 

39 

5 

5 

43 

4 

2 

25 

10 

5 

9 

35 

14 

» Dieburg 

67 

57 

5 

5 

62 

4 

1 

35 

16 

10 

6 

. 

36 

31 

» Erbach 

88 

80 

4 

4 

. 

82 

4 

V 

64 

17 

4 

3 

51 

37 

* Grotts-Gerau 

32 

30 

1 

i 

27 

2 

3 

7 

9 

11 

4 

1 

28 

4 

» Heppenheim 

69 

49 

10 

10 

. 

65 

1 

3 

52 

7 

6 

1 

3 

14 

55 

» Offen bach  . 

36 

32 

2 

2 

. 

6 

5 

5 

9 

10 

7 

5 

5 

31 

Prov.  Starkenburg 

:!>•.:» 

309 

27 

27 

. 

318 

21 

24 

192 

72 

51 

28 

20 

183 

180 

Kreis  Giessen 

77 

77 

74 

3 

48 

17 

6 

3 

3 

44 

33 

* Alsfeld 

77 

73 

2 

. 

2 

76 

1 

64 

11 

1 

1 

30 

47 

» Büdingen  . 

71 

70 

1 

70 

1 

50 

17 

2 

1 

1 

48 

23 

» Friedherg  . 

73 

69 

2 

2 

70 

3 

26 

32 

7 

4 

4 

65 

{ 

» Lauterbach 

61 

69 

1 

1 

57 

4 

52 

5 

1 

1 

3 

34 

27 

» Schotten 

51 

51 

61 

40 

8 

. 

3 

. 

17 

34 

Prov.  Oberliessen 

410 

399 

6 

4 

2 

398 

12 

280 

90 

17 

12 

11 

238 

172 

Kreis  Mainz 

26 

23 

1 

2 

15 

9 

2 

7 

8 

11 

4 

1 

20 

6 

» Alzey  . 

57 

43 

7 

7 

56 

1 

34 

17 

3 

2 

1 

31 

26 

» Bingen 

28 

26 

1 

1 

23 

4 

1 

4 

12 

6 

. 

6 

26 

2 

» Oppenheim 

52 

37 

7 

8 

51 

1 

16 

21 

9 

4 

2 

31 

21 

» \V  orms 

52 

37 

6 

8 

1 

50 

2 

20 

17 

7 

6 

2 

32 

2t 

Prov.  Rheinhessen 

215 

166 

22 

26 

1 

195 

17 

3 

81 

70 

36 

16 

12 

140 

75 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

3 

309 

27 

27 

318 

21 

24 

192 

72 

51 

28 

20 

183 

18« 

» Oberhessen 

410 

399 

5 

4 

2 

398 

12 

280 

90 

17 

12 

11 

238 

172 

> Rheinhessen 

215 

166 

22 

26 

1 

195 

17 

3 

81 

70 

36 

16 

12 

140 

75 

Grossh.  Hessen 

988 

874 

54 

57 

3 

911 

50 

27 

553 

232 

104 

56 

43 

561 

427 

Städte. 

Darinstadt 

1 

1 

1 

1 

1 

Offenbach 

1 

1 

1 

1 

1 

Giessen  . 

1 

1 

I 

I 

1 

Mainz 

2 

2 

1 

. 

1 

1 

1 

2 

Bingen  .... 

2 

1 

1 

1 

1 

, 

1 

1 

2 

Worms  .... 

1 

1 

1 

. 

1 

I 

. 

) Vergl.  Mittheil.  Nr.  356,  März  1886,  8.  92. 


Digitized  by  Google 


und  erweiterten  Volhncbulen,  der  Fortbildungsschulen 
nach  dem  Stand  im  Frtthjahr  1886.*) 


Volksschulen. 


Lehrperson«), 

Zahl  clor  Sclml kinder 

Lehrer  und 
Lehrerinnen 

c 

0- 

c 

c 

X 

o 

.x: 

V 

C 

o 

>: 

nach  dem 
Geschlecht 

imoh  dom  Bekenntnis« 

durchschnittlich 

auf 

! 

SO 

s 

c 

* 1 

4 h 'S 

7 c f 

— 

o-  1 c 

•>  «•* 

e © 

<0  > 

rO  j V 

ai  ■ 

S st 

UC  | 5 

*§  • £ 

.5  i*^o 

Z—  Ü K 

£>  5B  • — 

tJ3  g C 

fi  • «o  *5 

> i *-  * 

*>  1 M 

V 

Si 

1- 

C 

u o 
t ’j 

5 c 

% 

5ß 

w 

1 

9 

’v 

X 

4» 

<y 

u 

rS 

ts 

- 

1 50 

130 

20 

10  567 

5 142  6 425 

9 773  683 

128 

3 

126,8! 

48o 

70,4 

121 

114 

7 

9 918 

4 898  5 020 

5 619  4 155  144 

203,4 

202 

82,0 

133 

126 

7 

10  537 

5 252;  5 286 

6 77  1|  3 530 

236 

I98,8j 

157 

79,2 

140 

140, 

. 

9 952 

4 998  4 954 

9 100  628 

224 

209,3 

113 

71,1 

33 

88 

6 

7 332 

3 598  3 734 

6 331  819 

182 

184, 2| 

229 

78,8 

121 

116 

5 

9 17u 

4 543  4 627 

3 718;  5 335:  107 

10 

208,8 

133 

75, ö 

l*8j 

156 

27 

15  263 

7 568  7 695 

7 260  7 589 

255 

159 

178,9| 

424 

83,4 

9<l 

870 

71 

72  739 

35  999  36  74c 

4b  572  22  719  1 276 

172 

180,8 

200 

77,3 

146 

144; 

* 

11  425 

5 695|  5 730 

11  04 1 1 107 

'275 

2 

158,9 

148 

78,3 

94 

94 

6 891 

3 445  3 446 

6 807  374 

210 

187,8 

89 

73,3 

99' 

99 

G 663 

3 3701  3 293 

6 373!  36 

251 

177,5 

94 

67,3 

161 

159 

2 

10  872 

5 467  5 405 

8 114:  2 428 

330 

176,8 

149 

67,5 

83 

82 

1 

5 537 

2 794 1 2 743 

5 164j  330 

43 

. 

1 93^0) 

91 

66,7 

67 

67 

4 774 

2 397  2 377 

4 659  17 

94 

4 

178,?! 

94 

71,3 

650| 

645! 

5 

4ö  162 

23  168  22  994 

41  668|  8 292  1 203 

9 

175,5 

113 

71,0 

198 

129 

69 

14  757 

7 259  7 498 

3 022  11  504 

126 

105 

136,1 

568 

74,5 

94 

9 t 

6 589 

3 334  3 255 

4 471  1 590 

174 

354 

173,3 

116 

70,1 

90 

81 

9 

6 438 

3 230  3 208 

2 311  3 971 

86 

70 

179,4 

230 

71.5 

1 M 

112 

2 

7 8U0 

3 944  3 862 

4 583  2 919 

206 

98 

175,81 

150 

68,5 

1 52 1 

146 

6 

10  755 

5 365  5 89" 

6 516  3 641 

178 

420 

167,0 

2n7 

70,8 

648; 

562 

bt> 

46  345 

23  132  23  213 

20  903  28  625 

770  1 047 

159,2 

1 

216 

71,6 

941 

870 

71 

72  739 

35  999  36  740 

48  572  22  719  1 276 

172 

180,8 

200 

77,3 

650 

647): 

5 

46  1 62 

23  168  22  994 

41  658  3 292|  1 203 

9 

175,5 

113 

71,0 

C48 

562 

86 

46  345 

23  132  23  213 

20  903  28  625 

770jl  047 

159,2 

216 

71,5 

2 239 

2 077  162 

165  246 

82  299  82  947 

111  133j49  636 

t 

3 2491 1 228 

1 

172,7 

167 

73,8 

47 

39 

•S 

2 948 

1 379,  1 569 

2 461  465 

20 

2 

68,3 1 2 948! 

62,7 

46 

88 

i 

3 422 

1 692  1 730 

1 986!  1 258 

19 

159 

107, 9 3 422 

76,0 

22: 

20 

2 

1 430 

693  757 

1 334  84 

10 

2 

75,3  1 43u 

65,0 

l ”3 

60 

: 

6 672 

3 297  3 375 

2 039,  4 549 

42j 

42 

100,6  3 336 

04,8 

13; 

8 

5 

920 

452  468 

136  772 

12 

127,5 

400 

70,8 

40{ 

34 1 

6 

3 135 

1 525  1 610 

2 0l7j  1 048 

61 

9 

143,1)3  135 

78,4 
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Kreise 

und 

Provinzen. 

Städte. 

Fortbildungsschulen. 

Zahl  der 

Fortbildungs- 

schulen 

Schüler 

O 

•7 

CA 

Ot 

G 

’S 

V 

CR 

CB 

X 

*o 

* 

Ja 

~ « 
3 J* 
•-  3 

4/ 

!_ 

evangelische. 

ö 

- s 

X 

:? 

*“  Ä 
-K 

© 

-= 

© 

.2 

** 

-t 

U 

■f 

^ § 
CJ  •- 
i.  * 
Cv  ® 
•*«2 
5 2 

8 

© 

M 

e 

J 

auf  1000  Ein- 
wohner. 

L . j;  § 

3 = 
“S 

"HÜ* 

■* 

Kreis  Darmstadt 

13 

3 

5 

1 298 

83 

6 

• 

1 386 

16,5 

66,0  27,0 

Bensheim  . 

3b 

5 

3 

715 

523 

16 

1 254 

25,7 

28,5  25.6 

• Dieburg  . 

63 

4 

1 

973 

400 

25 

1 398 

26,4 

24,1  26,6 

Erbach 

72 

6 

1 

1 346 

82 

G 

1 434 

30,2 

18.4 

28,7 

Gross-Gerau 

23 

' 

. 

835 

1 10 

14 

959 

24,1 

32, 0[  26,6 

» Heppenheim 

48 

3 

5 

418 

724 

7 

i 

1 150 

26,2 

20,5|  25,3 

* Oftenbach 

19 

8 

6 

892 

1 082 

14 

17 

2 005 

23,5 

69,0,  26,5 

Prov.  Starkenburg 

264 

36 

21 

6 477  3 004 

87 

18 

9 586 

23,8 

29,9 

26,6 

Kreis  Giessen  . 

72 

4 

1 

1 463 

9 

15 

1 

1 488 

20,7 

19,3 

26,1 

* Alsfeld 

64 

1 

894 

28 

7 

929 

25,3 

14,3 

27,0 

Hiidingen  . 

66 

3 

878 

2 

19 

1 

900 

24,0 

13,0 

26,7 

• Fricdberg 

66 

4 

1 038 

281 

31 

1 350 

22,0 

19,3 

24,7 

->  Lauterbach 

46 

2 

i 

763 

46 

3 

812 

28,3 

16,6 

29.1 

* Schotten  . 

48 

1 

i 

695 

10 

1 

706 

26,4 

n|i 

29,4 

Prov.  Oberhessen 

362 

1 1 

7 

5 731 

366 

86 

3 

6 185 

23,5 

16,3 

26,7 

Kreis  Mainz 

13 

7 

4 

301 

1 255 

19 

4 

1 579 

14,6 

65,8 

21.6 

» Alzey 

44 

8 

. 

618 

213 

17 

59 

907 

23,9 

19,3  27,2 

* Bingen 

21 

4 

1 

330 

511 

14 

5 

866 

24,1 

33,3  26.6 

< Ippenheim 

40 

4 

629 

381 

14 

10 

1 034 

23,3 

23,5  26,2 

» Worms 

27 

14 

1 

922 

455 

19 

46 

1 442 

22,4 

34,3  26,9 

Prov.  Rheinhessen 

146 

32 

6 

2 806;  2 815 

83 

121 

5 828 

20,0 

31,8 

25,2 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg  . 

264 

36 

21 

6 477  3 004 

87 

IS 

9 586 

23,8 

29,9 

26,6 

• Oberhessen 

362 

11 

7 

5 731 

36<i 

85 

8 

6 185 

23,5 

16,3 

26.7 

» liheinhessen  . 

145 

32 

C 

2 80612  815 

83 

124 

5 828 

20,0 

31,8 

25,2 

Grossh.  Hessen 

771 

79 

34 

16  014  6 186 

255 

145 

21  599 

22,6 

24,4 

26,2 

Städte. 

Darmstadt  . 

1 

3(i) 

68 

1 

44t 

10,3 

444 

32.2 

Otlcnhacli  . 

1 

283 

296 

1 

17 

597 

18,8 

597 

35,> 

(viessen 

1 

215 

8 

4 

. 

227 

11,9 

227 

32.8 

Mainz  . 

1 

194 

447 

9 

. 

660 

9,8 

650 

19.7 

Hingen  .... 

1 

26 

1IO 

12 

, 

147 

20,4 

147  32,5 

Worms  .... 

1 

238| 

136 

12 

4 

390 

17,8 

390i  25,64 
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Privatunterrichts- Anstalten. 


Zahl  der  Anstalten 

Lehr 

Zahl  der  Schüler  n.  Schülerinnen 

personal, 

excl.  besonderer 

nach  dem  Be- 

nach  dem 

nach 

dem 

nach  dem  Be- 

kcnntniss 

Geschlecht 

Lehrerinnen 

Geschlecht 

kcnntniss 

conlwtoneUe 

© 

a 

V 

E 

l 

’S 

© 

| 

ip 

«3 

-X 

*. 

© 

— 

© 

•S 

"© 

© 

-c 

© 

* 

c 

© 

* 

s 

* 

S 

•i 

1 

«ft 

© 

M 

S 

O 

i4 

© 

u 

c 

© 

a 

© 

Ganzen. 

© 

ja 

B 

© 

© 

©’ 

ja 

© 

X 

*© 

tc 

■«"l 
* .2 

11 

© 

! 

*© 

"c 

3 

;j 

u 

© 

u 

s 

s 

tc 

> 

© 

1 

ec 

u 

« 

i 

© 

u 

;r 

u 

B 

© 

© 

a 

et 

B 

* 

2 

et 

► 

© 

^ ä 

x 

et 

t- 

cn 

TJ 

3 

6 

3 

i 

1 

4 

52 

22 

30 

637 

80 

55" 

410 

128 

99 

3 

1 

i 

1 

2 

10 

2 

6 

200 

37 

163 

49 

105 

46 

. 

8 

2 

1 

i 

1 

15 

13 

2 

97 

75 

22 

36 

56 

5 

4 

1 

2 

2 

2 

11 

5 

6 

140 

18 

122 

59 

8. 

2 

2 

1 

1 

5 

1 

4 

36 

2 

34 

31 

3 

2 

4 

4 

' 

1 

2 

1 

21 

17 

4 

302 

194 

108 

190 

63 

32 

17 

21 

13 

2 

4 

2 

6 

3 

11 

114 

60 

54 

1 412 

406 

1 006 

775 

436 

184 

17 

2 

2 

1 

1 

3 

1 

2 

79 

2G 

53 

71 

2 

6 

4 

3 

. 

. 

1 

2 

1 

1 

7 

4 

3 

68 

39 

29 

42 

3 

22 

1 

8 

) 

6 

i 

. 

i 

3 

4 

17 

9 

8 

70 

18 

52 

G4 

2 

4 

2 

2 

2 

7 

5 

2 

97 

62 

35 

94 

2 

1 

3 

2 

1 

2 

i 

4 

1 

3 

68 

16 

52 

41 

27 

. 

19 

10 

6 

i 

2 

8 

4 

7 

38 

20 

18 

382 

1G1 

221 

812 

9 

60 

1 

12 

9 

2 

1 

2 

2 

8 

115 

60 

55 

2 031 

603 

1 428 

514 

1 159 

352 

6 

5 

4 

1 

1 

1 

3 

10 

3 

7 

219 

20 

199 

91 

107 

21 

6 

5 

1 

3 

3 

19 

6 

13 

406 

129 

277 

124 

206 

74 

2 

2 

2 

1 

1 

4 

2 

2 

48 

16 

32 

35 

9 

3 

1 

2 

1 

1 

2 

8 

1 

7 

100 

100 

23 

70 

6 

1 

27 

21 

1 

4 

1 

4 

6 

17 

156 

72 

84 

2 804 

768 

2 036 

787 

1 551 

456 

10 

21 

13 

2 

4 

2 

5 

5 

11 

114 

60 

54 

1 412 

406 

1 006 

775 

436 

184 

17 

19 

10 

6 

1 

2 

8 

4 

7 

38 

20 

18 

382 

161 

221 

312 

9 

60 

1 

27 

21 

1 

4 

1 

4 

6 

17 

156 

72 

84 

2 804 

768 

2 036 

787 

I 651 

45G 

10 

67 

44 

9 

9 

5 

17 

15 

35 

3<>8 

152 

156 

4 598 

1 385 

3 263 

1 874 

1 996 

700 

28 

4 

3 

i 

4 

46 

16 

30 

549 

549 

397 

126 

26 

2 

2 

. 

1 

1 

12 

8 

4 

189 

97 

92 

138 

20 

14 

17 

12 

9 

2 

I 

2 

2 

8 

115 

’oo 

55 

2 031 

003 

1 428 

514 

1 159 

352 

6 

2 

2 

2 

11 

1 1 

262 

262 

47 

151 

64 

1 

. 

1 

1 

5 

5 

75 

75 

6 

70 

. 
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Erweiterte  Volksschulen. 


Orte, 

wi>  sich  die  Schulen 
befinden. 

Provinzen. 

Zahl 

der  Schulen 

Lehr- 
personal, 
excl.  besond. 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der  Schulkinder 

im  Ganzen. 

nach  dum 
Geschlecht 

nach  dem  Be- 
kenntnis 

im  Ganzen. 

cj 

o 

X 

c 

t> 

cc 

für  Knaben. 

für  Mädchen. 

im  Ganzen. 

U 

o 

u 

-= 

V 

Lehrerinnen. 

Knubeu. 

B 

S 

rO 

O 

rs 

se 

35 

evangelische. 

röm.-kathol. 

israelitische. 

anderer  L'onf. 

DariiLst.Hilt 

2 

, 

i 

32 

20 

3 

1 613 

794 

819 

1 382 

186 

40 

3 

Pfungstadt  . 

1 

1 

• 

6 

3 

2 

64 

38 

16 

51 

2 

1 

Beerfelden 

1 

1 

4 

4 

36 

23 

12 

29 

5 

1 

. 

Gernsheim 

1 

. 

1 

2 

V 

46 

45 

7 

33 

6 

(»ross- Gerau  . 

1 

1 

7 

a 

2 

150 

104 

46 

in 

39 

Heppenheim  . 

2 

i 

i 

8 

6 

2 

159 

121 

38 

32 

96 

31 

Offenbach 

2 

1 

i 

26 

22 

4 

1 142 

616 

526 

792 

228 

16 

106 

Prov.  Starkenburg 

10 

3 

4 

3 

84 

71 

13 

3 198 

1 741 

1 457 

2 404 

552 

133 

109 

Giessen  . 

1 

1 

*)  4 

3 

1 

141 

141 

131 

6 

3 

1 

Grimberg 

1 

1 

2 

2 

44 

31 

13 

43 

. 

i 

Hungen  . 

1 

1 

* 

2 

2 

17 

12 

ft 

8 

. 

9 

Nidda  . 

1 

l 

3 

3 

3t 

23 

11 

31 

. 

3 

Butzbach 

1 

1 

4 

4 

88 

65 

23 

76 

1 

11 

Fried  berg 

1 

1 

2 

1 

1 

38 

36 

27 

11 

Schotten 

1 

1 

3 

2 

1 

M 

31 

20 

40 

11 

Prov.  Oberhessen 

7 

5 

2 

20 

17 

3 

413 

162 

25 1 

356 

7 

49 

1 

Prov.  Rheinhessen 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

10 

8 

4 

3 

84 

71 

13 

3 198 

1 741 

1 457 

2 404 

562 

133 

109 

» Oberhessen 

7 

5 

2 

20 

17 

3 

413 

162 

251 

356 

7 

49 

1 

» Rheinhessen 

• 

• 

. 

Grossh.  Hessen 

17 

8 

4 

5 

104 

88 

16 

3611 

1 903 

1 708 

2 760 

559 

182 

iTo 

I I 


*)  Zwei  weitere  ordentliohe  Lehrer  worden  liier  nicht  aufgefilhrt,  da  sie  anch  an 
der  höheren  Mädchenschule , mit  welcher  dio  Schule  verbunden  ist,  Unterricht 
crthcilen  und  dort  mitgozählt  werden. 


Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  O.  Jonghaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Orossherzogthnins  Hessen. 

üerausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXVI.  Band.  3.  Heft.  Darmstadt  1866.  4.  Geheftet  2 M. 

Inhalt:  Kriminalstatistik  des  Grosshertogthunis  Hessen  für  die  Jahre 
1881  bis  1884. 


Druck  von  H.  Brill  in  Duroutadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  flir  die  Laudesstatistik. 


JVa  383.  April  1887. 


Inhalt:  Meteorologische  Beobachtungen  des  Grossh.  Katasteramts 
zu  Darmstadt  1886.  — Schiffs-  etc.  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  1886.  — 
Vorläuf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Eisenbahnen  März  1887.  — Gast- 
und  Schankwirthscbaften,  sowie  Kleinhändler  mit  Branntwein,  1878  und 
1886 — 86.  — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegeustände  Mkrz  1887.  — 
Vergl.  mcteorol.  Beobacht.  MUrz  1887.  — SterblichkeitsvcrhUltn.  Mftrz 
1887.  — Anzeige. 


Nr.  2334.  Meteorologische  Beobachtungen  des  Gr. 


Katasteramts  zu  Darmstadt 

Im  Jahr 

1886.*) 

(Mit  1 lithographirten  Tafel.) 

1886. 

1885. 

Par.  Lin. 

Par  Lin. 

1.  Mittlerer  Barometerstand  bei  0°  R. 

331,76 

331,97 

2.  Höchster  » ... 

340,92 

338,49 

(am  8.  Februar)  i 

(am  16.  December) 

3.  Tiefster  » ... 

317,21 

323,09 

(am  8.  December) 

(am  6.  März) 

4.  Mittlere  Wärme  des  Jahres  (Mittel  aus 

den  Beobachtungen  um  6 Uhr  Morgens, 

am  2 Uhr  Nachmittags  und  um  10  Uhr 

°R. 

“R. 

Abeuds) 

8,2 

7,9 

5.  Höchste  Wärme 

27,1 

25,9 

(am  10.  August) 

lim  12.  Juli) 

6.  Niedrigste  Wärme 

-9,9 

—12,6 

(am  9.  Mürz)  (am  12.  Deceuiber) 

7.  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten  (nach 

den  Beobachtungen  um  6 Uhr  Morgens, 

um  2 Uhr  Nachmittags  und  um  10  Uhr 

Abends) 

Winter  (Decbr.  des  vorhergehenden 

Jahres,  Januar  und  Februar) 

0,4 

2,3 

Frühling  (März,  April  nnd  Mai) 

7,8 

7,6 

Sommer  (Juni,  Juli  und  Angust) 

14,7 

14,8 

Herbst  (Septbr.,  Octbr.  und  Novbr.) 

9,5 

7,6 

8.  Mittel  der  tägl.  tiefsten  Thermometerstände  4,8 

4,4 

9.  » . » höchsten  » 

11,7 

11,4 

10.  * • » tiefst,  u.  höchst.  . 

8,3 

7,9 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  362,  Juni  1886,  S.  177. 
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11.  Menge  der  Niederschläge  in  Pariser  Cu- 

1886. 

1885. 

bikzoll  auf  einen  Pariser  Qnadratfnss 

4621,8 

3552,5 

Höhe  der  Niederschläge  in  Pariser  Zoll 

32,10 

24,67 

12.  Höhe  der  Verdunstung  in  Pariser  Zoll 

19,40 

20,05 

13.  Anzahl  der 

Regentage 

149 

169 

» » 

Regen-  und  Schncetage 

4 

8 

» » 

Schneetage 

39 

21 

» » 

heiteren  Tage 

45 

45 

» » 

gemischten  Tage 

237 

238 

v > 

trüben  Tage 

83 

•82 

» » 

stürmischen  Tage 

32 

17 

» » 

windigen  Tage 

333 

348 

» • 

Sommertage  (Maximum  der 

Temp.  20“  R.  oder  darüber) 

57 

46 

» » 

Eistage  (Maximum  d.  Temp. 

unter  0°) 

10 

8 

• 

Frosttage  (Minimum  d.  Temp. 

unter  0°) 

79 

82 

> * 

Tage  mit  Nebel 

59 

68 

» » 

Reif 

23 

55 

» » 

Gewitter 

14 

12 

14.  Letzter  Frühjahrsschnee  am 

15.  März 

am 

24.  März 

Erster  Winterschnee  am 

25.  Not. 

am 

7.  Dec. 

Letzter  Frühjahrsfrost 

— 1,8 

-0,4 

(am  20.  Mürz) 

(am  27.  Mürz) 

Erster  Winterfrost 

-0,6 

-0.5 

(am  24.  November) 

(am  3.  November) 

Mittl.  Temp.  unter  0°,  letztmals  18J§: 

-0,20 

mt- 

: -1,17 

(am 

17.  MSrx) 

(am  24.  Mürz) 

* * 

» » erstmals  18|5 : 

: -0,23 

***£*: 

: -0,03 

(am  3.  December) 

(am  lß.  November) 

15.  Zahl  der  Winde  (dreimalige  Beobachtung  täglich): 

1886. 

N.  10;  NO.  247  ; 0.  97;  SO.  149; 

8.  19;  SW. 448;  W.49;  NW.  59; 
1885. 

N.  5;  NO.  276;  0.  71;  SO.  114; 
S.  16;  SW.  468;  W.43;  NW.  89; 


Mittlere  Windrichtung  nach  Lambert's  1886.  1885. 

Formel  S.8°10'W.  S.28“43'W. 

Mittlere  Windstärke  in  Procenten  (Re- 

sultirende  nach  K&intz)  19,8  17,3 

16.  Mittlerer  Dunstdruck  in  Pariser  Linien  3,2  3,1 

17.  Druck  der  troekeuen  Luft  328,52  328,91 

18.  Mittlere  relative  Feuchtigkeit  in  Pro- 
centen 75  74 

19.  Ozongehalt  der  Luft  nach  Schönbein : 

bei  Nacht  4,0  4,1 

bei  Tag  3,9  4,1 

im  Mittel  3,9  4,1 
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IV.  Niederschläge  und  Witterung. 
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April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October 

November 
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zusammen 
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111.  Angekonmiene  Flosse. 


Anzahl 

der 

augekoui 

menen 

Flösse. 

Bestand  der  Flösse 

Zusain 

Monat. 

hartes  Holz 

weiches  Holz 

men  an 
Kloss- 
bestand 

angt-kmu 

men. 

Stttmme. 

Scbnitt- 

waaren. 

StÄmmc. 

Schnitt 

wanren. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Januar 

3 

20,0 

36,6 

56,6 

Februar 

. 

Mürz 

2 

17,1 

17,1 

April 

t 

15,0 

31,3 

46,3 

Mai 

9 

00,5 

17,0 

1 10,5 

178,0 

Juni 

6 

10,0 

4,0 

25,9 

39,9 

Juli 

5 

59,0 

18,2 

91,8 

179,0 

August 

4 

28,1 

59,1 

• 

87.2 

September 

3 

109,6 

• 

109,6 

Octobor 

6 

51,0 

2 4,1 

57,5 

2,6 

135,2 

November 

5 

46,3 

18,1 

85,3 

149,7 

December 

5 

2,2 

91,9 

94,1 

zusammen 

52 

289,9 

83,6 

716,6 

2,6 

1 092,7 

Nr.  2336.  Vorlftiif.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 

Eisenbahnen  im  März  1SS7. 


Main- 

Nebcnl'.thn 

Hess.  Ludw.-Balm. 

Oborhcs 

Neckar- 

Eherstadt 

— 

— 

sische 

Bahn. 

Pfungstadt. 

nicht  garan- 
tirte  Linien. 

garaullrtc 

Linien. 

Bahnen. 

Betriebsllinge, 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer 

Ende  Milrz  . . 

94,50 

1,98 

531,35 ') 

177,25 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Pernonen  . . . 

44  885 

S _ 

Kt1  Ut*  ii  1886 

, 

+ 752 

c 

pro  Kilometer 

. 

, 

, 

255 

E 

Kegen  1886 

. 

+ 4 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonneu. 

Tonnen. 

Tonnen. 

u. 

Güter  .... 

. 

. 

. 

17  442 

Ci 

gegen  1886 

. 

. 

+ 1 852 

X 

pro  Kilometer 

. 

99 

gegen  1886 

+ 11 

.H 

.#. 

.4 

A 

M 

Pcrs.u.Gep.-Verk. 

145  276 

1 215 

351  476 

48  493 

32  091 

gegen  1886 

-t-  7 mm 

— 664 

-3  371 

4-  2317 

pro  Kilomotor 

1 537 

614 

683 

274 

183 

gegen  1886 

+ w, 

- 1 

- 19 

+ 13 

Güterverkehr 

235  190 

i 245 

687  411 

83  988 

44  332 

gegen  1886 

— 17  120 

-f  81  344 

- 1 813 

+ 2 103 

6 

pro  Kilometer 

2 489 

629 

1 294 

474 

252 

gegen  1886 

— 181 

-f  153 

— 10 

+ 12 

c 

sonstige  Quellen 

21  721 

6 

60  948 

1 458 

10  747 

gegen  1886 

— 463 

+ 4 436 

+ 88 

— 767 

W 

pro  Kilometer 

230 

3 

115 

8 

61 

gegen  1886 

— .*> 

+ 8 

— 

— 4 

Summe  .... 

402  187 

2 466 

1 099  835 

133  939 

87  170 

gegen  1886 

— 9 587 

+ 85116 

- 5096 

•+-  3653 

pro  Kilometer 

4 256 

1 246 

2 070 

756 

496 

gegen  1886 

- 101 

+ 160 

— 29 

+ 31 

')  Kür  den  Personen-  und  Ci epilck- Verkehr  kommt  nur  eine  BahnlHnge 
von  514,38  km  in  Betracht.  — *)  Nur  flir  die  Oberhess.  Bahnen 
liegen  Angaben  vor. 


i 
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Nr.  2338.  Preise  der  gewöhnlichsten  Verbrauehsgegeustäud' 


Orte. 


Weizen. 


Roggen.  | Gerste. 


Hafer. 


Hm 


Preis  per 


“ I 


M I Ml 


M 


y i s 


M | M 


bc 

"O 


M 


M 


M 


M 


8 

S 


X 

~ 


M : A 


Darmstadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbach 

Gicaaen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 


21,00  18.00  19,50 


17.00 

1 8.00 

21.00 
18,00 
21,00 
18,25 
17,50 
1 8,00 


Summe 

Mittelpreis 


17,00  17,00 

17.00  17,50 

20.00  20,50 
18,00' 18,00 

18.00  19,10 
17,50  18,00 

17.00  17,25 

18,00;  18,00 

18.50  18,00  18,25 

18.00  17,50  17,76 

17.50  17,00  17,25 
18,50;  18,00  18,25 

1 8.50 1 18.00  18,25 
1B,00|  17,00  17,55 
19,00[  18,00  18,50 

1» 0,«6 


15,60  14, 00 
15,00  15,00 
14,00;  14,00 

15.00  14,50 

14.00  14,00 


18,00 

15.50 
14,20 

14.00 

16.00 
15,00 

14.50 
14,90 
1 4,50 
14,50 
14,50 


18,17 


14,50 

14,25 

14,00 

14.00 

15.00 
14,50 


14,75 

15.00 

14.00 
14,75 
14,00 
16,03 
14,99 
14,09 
14,00 
I5,5n 
14,67 


14,00  14,25 
14,00  14,46 
14,00  14,25 
14,00, 14,28 
14,00  14.25 

1 4,58 


20,00,15,00  17,50 
18,00  18,00  18,00 
14, 0o' 14,00  14,00 

18.00  17,50  17,75 

13.001 13.00  13,00 

21.00  14,75  17,33 

15.50  14,50 

13.20  12,00 

1 4.00  14,00 

16.00  15,00 
15,00;  14,50 

13.00  12,50 
1 7,00;  15,20 

16.20  14,50 

16.50  14,00 


15.00  12,50  13,75 
12,80  12,80  12,80 

14.00  14,00  14,00 

16.00  15,00  15,50 


11,50  11,50  11,50 


16,00 


14,00 


15,0e 

12,48 

14.00 
15,50 

14.75 

12.75 
16,13 
15,34 
15,40 

15.00 


16,00  13,50  14,69 


12,75 

13,30 


12,25  12,50 
11,60  12,54 
12,00  12,00  12,00 
13,00  12,40  12,70 
12,00  12,54 
11,50  11,75 
12,25  13,38 
!3,70il3,00  13,44 
15,60  12,00  13,33 
12,00  12,25 


7,00,  5,Ä 
5,80  bß 
8,00  8.4 
8,00 
6,20,  M 
8,00  ül 

6,00|  M 


6,501  M 
5,00  5.1 


13.00 

12.00 

14,50 


12,50 


15,25 


6,00,  S. t> 
6,00;  SA 
5,26 
7,00  U 
6,20  Sfi 
7,00  S* 
6,80  5,: 


KNjl  T 


i 13,04 


Ocbsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl.  jBogga 

Preis  per 


Orte. 


Darmstadt 

Babenliaus. 

Bensbeim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedborg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittolpreis 


44 

CB 

ja 

o 

M 

niedgst. 

Mittel* 

OB 

JC 

o 

:0 

M 

CB 

bO 

na 

i 

PS 

höchst. 

4* 

r. 

bC 

na 

V 

*5 

Mittel- 

höchst. 

*4 

•/ 

bO 

O 

'S 

i 

£ 

höchst. 

«J 

OB 

bo 

na 

'S 

Mittel- 

i 1 
1 i 

M 

M 

.14 

M 

M 

M 

M 

M. 

M 

M 

M 

.«4 

M 

M A 

1,40 

1,30 

1,20 

1,28 

1,36 

1,52 

1,28 

1,24 

1,20 

1,28 

1,28 

1,30 

1,36 

1,20 

1,30 

1,32 

1,40 

1,30 

1,20 

1,28 

1,36 

1,40 

1,24 

1,24 

1,20 

1,28 

1,28 

1,20 

1,28 

1,10 

1,00 

1,20 

1,40 

1,30 

1,20 

1,28 

1,36 

1,46 

1,26 

1.24 
1,20 
1,28 
1,28 

1.25 
1,32 
1,15 
1,15 

1.26 
20,39 

1,27 

1,20 

1,20 

1,08 

1,12 

1,00 

1,20 

1,00 

1,00 

1,12 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08 

1,12 

1,00 

1,10 

0,90 

0,96 

1,12 

1,00 

1,00 

0,90 

1,00 

1,10 

1,00 

1,20 

1,20 
1,20 
1,08 
1,12 
1,00 
1,15 
0,95 
0,98 
1,12 
1,00 
1,00 
0,95 
1,10 
1,15 
1,00 
1,20 
17, zn 
1,08 

1,20 

1,00 

1,12 

1,00 

1,20 

1,30 

1,16 

1,00 

1,20 

1,10 

1,00 

0,90 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,00 

1,12 

1,00 

1,10 

1,00 

1,08 

1,00 

1,20 

1,10 

0,80 

0,90 

1,20 

1,00 

1,20 

1,20 

1,00 

1,12 

1,00 

1,15 

1,15 

1,12 

1,00 

1,20 

1,10 

0,90 

0,90 

1,20 

1,10 

1,20 

16,34 

1,09 

1,20 

1,20 

1,08 

1,20 

1,20 

1,50 

1,20 

1,02 

1,12 

1,00 

0,96 

1,10 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08 

1,20 

1,20 

1,30 

1,10 

1,00 

1,12 

1,00 

0,96 

1,00 

1,40 

1,08 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08 

1,20 

1,20 

1,40 

1,16 

1,01 

1,12 

1,00 

0,96 

1,05 

1,40 

1,14 

1,20 

1,20 

18,51 

1,16 

0.54 

0,26 

0,44 

0,40 

0,36 

0,48 

0,42 

0,32 

0,40 

o.4" 

o,34 

0,36 

o,36 

o,44 

0,14 

1" 

0,32 

0,26 

0,40 

0,36 

0,30 

0,36 

0,34 

0,30 

0,80 

0,36 

0,32 

0,28 

0,22 

0,34 

0,32 

0,30 

0,43 

0,20 

o.42 

0.38 

0,33 

0,42 

0,38 

0,31 

o,55 

0,38 

o,33 

0,32 

0,29 

0,39 

0,38 

0,35 

5,72 

0,36 

0,32  • 
0,24» 

0,28.44 

0,30» 

0,22  *4 
0,36:04 
0,34  J 
0,21 :: 
0,24  •» 

0,3024 
0,26*4 
0,26  4* 
0,2774 

0,24  • 

0,23  4 
0,2f 
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i 1#  Orlen  de»  Gro»»li.  Hessen  im  Kürz  1887. 


Stroh. 

O Kilo? 


cc  _L 

tO  V 

£ 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


5 m s 
~ 1 y s 


M M | M | Jt  Jt  Jt  ' Jt 


Bohnen. 


Ü>  ' 9 

H3 


a »4 

■jr  jt. 


6,2.=.  30,00!  14,00.  ! 
' 4,00  24,00  24,00  1 
5,86  40,00  30,00;: 
6,00  40,00  36,00  : 
] 6.00  24,00  24,00  ! 

4.68  30,00  20,00'! 
1 4,64  28,0"  27,00  ! 

4,75  14,Oo!t3,75j 
| 4,50  20, 00!  20,00  ! 
4,15  20,00’ 18,00!  1 

4.25  34,00:17,00’  ! 

4,50  . . 

' 5, 30  23,00  17,50'  I 

5.25  40,00  32,00  i 
! 5,84  36,00  22,00  t 

5.68  2 4,00122,50;  ü 
! 81,21 


I 5,08|  | |5 


1,80  1,60!  1,70 
1,70  1,70  1,70 
2,00|l,80|  1,90 
90 
80 
60 
40 
80 
80 
80 
80 
40 
7" 

60 
60 
78 


K.ffce,  petro_ 

K"'- 

brennte  leum 
Boh- 
nen P‘r 


0,75.0,60  0,68 


0,50  ", 50!  o,50 
0,60|0,f>'  0,53 


per  100  kn 

.4  i 

1 ,94 

2.00 

1,60 

2,00 

2,00 

2,90 

2,00 

1,68 

1,60 

1,80 

1,60 

1,70 

1,00 

1,90 

1,60 

1,70 

2,20 

1,70 

1,50 

1,24 

1,20 

27,96 

8,ÖÖ 
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Nr.  2339.  Vergleichende  Zusammenstellung  ti 

bu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehr**: 


Thermo  me  trograph  (“  R.) 


Minimum. 


H 

D. 

B. 

F. 

Mch. 

G. 

L. 

Mz. 

Msh. 

P. 

8. 

K. 

D. 

B. 

F. 

; Mch. 

C 

1. 

—1,1 

— 3,f>' — 4,6 

-4,5 

1 

—5.9'— 2,6 

—5,0 

— 3,5 

H 

—2,3 

8,7 

5,8 

7,o|  7,7 

2. 

-1,3 

-2,2 

1,5 

-4,1 

-4,0 

-5,1 

—2,0 

—5,0 

-0,6 

8,1 

7,8 

7,5  6,7 

3. 

0,6 

-1,0 

—2,0 

-2,4 

KE 

0,0— 0,8'— 2,5 

-1,0 

0,8 

2,4 

6,4 

5,4 

6,5  5,0 

E 

4. 

-0,4 

-0,2 

ES 

B 3S 

-1,6 

-1,6 

-3,5 

-2,5 

2,0 

2,4 

ES 

8,0 

8,0 

7.3 

6. 

-0,7 

-1,2 

3,0 

-3,1 

-1,0 

-3,1 

—2,2 

-2,5 

-1,5 

-1,0 

0,6 

7,4 

7,4 

7.S  7.7 

6. 

ES 

-1,< 

ES 

—2,3  —1,0 

—3,0 

-1,0 

-1,9 

—0,5 

6,9 

6,5 

7,5 

3,7 

7. 

-1,0 

-0,2 

-1,5 

BwIBuP 

—3,0 

—1,5 

-1,1 

ES 

7,3 

6,4 

7,5  4,7 

8. 

-1,9 

-1,3 

—1,5 

—3,2  —0,7 

-2,5 

EH  ES 

—1,5  0,0 

0,5 

5,5 

7,3 

6,5 

3,7 

1 

9. 

— 2,3 

-1,6 

ES 

-4,0 

-2,7 

-3,4 

— 1,0 

-4,5 

—0,9 

7,7 

8,2 

9,0i  9,6 

ca 

2,5 

■71 

2,5 

1,5 

2,3 

-1,0 

ES 

0,0 

2,0!  1,6 

-0,1 

6,0 

4,8 

3,5 

4,0, 

u. 

0,2 

1,2 

-2,0 

ES 

-2,0 

-4,8 

—0,4 

-2,0 

-2,2 

5,9 

4,8 

5,5:  4.0 

12. 

-2,0 

1,6 

WM 

-5,4 

ES 

-2,0 

1,0 

-1,9 

—3,0 

6,1 

6,2 

4,5 

1.6 

13. 

-4,7 

—3,8 

-6,4 

EHE 

-13,5 

-5,6 

-7,0 

EKDEiC 

-6,2 

0,5 

0,2 

0,0,— 0,7 

i 

14. 

—5,0 

-3,5 

Es 

-7,1 

-9,0 

-12,8 

—5,0 

— 7,0j — 5,0 

-9,1 

-6,7 

1,9 

0,5 

-1,0 -0,9 

15. 

—6,0 

-4,5 

-7,5 

-10,2 

-6,8 

-10,0 

-5,1 

ES  EH 

-7,0 

—5,6 

2,9 

1,2— 0,5  0,0 

i 

16. 

—5,0 

—5,6 

-7,5 

—6,0—  5,0 

—8,0 

-4,2 

-7,0 

—5,4 

-0,2 

0,5 

-2,5 

-2,5-4 

17. 

—»,7 

-5,8 

-7,5 

—5,6 

—5,0 

-8,6 

-4,8 

—6,0  —2,0  —5,4 

—5,8 

0,4 

0,5 

-2,0 

-1,0- 

_4 

18. 

-4,7 

EKl 

-7,0 

-6,7 

-5,8 

-8,1 

-5,1 

—7.0  —5,5 

-6,4 

-5,1 

1,2 

1,2 

—1,5 

1.0 

1 

19. 

-4.3 

-4,2 

ES 

-7,7 

-7,6 

-11,9 

— 3,5 

-6,8 

2,9 

3,2 

0,0 

—1.2 

1 

20. 

-6,5 

-4,2 

— 6,5 

-12.2 

—5,4 

-12,3 

-4,2 

-8,5 

-5,4 

3,9 

3,2 

2,5 

2,6 

4 

21. 

-0,4 

0,8 

-2,5 

—2,4 

KE 

—2,6 

ES 

-4,0 

—3,0 

— 1,4 

-0/, 

6,0 

5,0 

5,5 

5,3 

5 

22. 

— 1,1 

ES 

-2,5 

-4,0 

KE 

— 1,8 

-i,i 

-5,0 

0,0—  0,6 

ES 

6,3 

2,0 

5,5 

5,6 

i 

23. 

2,6 

ME 

-0,4 

EK 

—0,8 

-0,2 

—2,0 

—0,5 

2,4 

1,1 

8,6 

7,8 

7,5 

6,6 

* 

24. 

■Kl 

1,8 

ES 

0,2 

-0,9 

ES 

ES 

2,0 

1,3 

1,1 

9,4 

7,6 

7,0 

6,0 

1 

25. 

2.9 

3,5 

1,2 

2,0 

—0,6 

2,6 

o.o 

2,0 

■KD 

2,2 

7,0 

5,5 

3,5 

4,0 

* 

26. 

2,7 

3,2 

0,5 

1,3 

1,4 

ES] 

1.9 

-i,o 

1,5 

1,4 

1,8 

6,9 

6.5 

5,5 

4,7 

( 

27. 

1,8 

2,6 

0,5 

1,0 

2,0 

0,2 

1,6 

0,0 

1,6 

1,8 

2,6 

6,0 

5,8 

5,0 

4.0 

< 

28. 

2,4 

3,2 

■KD 

2,2 

2,5 

ES 

2.4 

0,0 

2,0 

2,4 

2,9 

8,1 

8,0 

4,5 

5,5. 

1 

29. 

3,1 

3,0 

0,0 

1,5 

2,2 

es 

2,4 

ES 

KG 

1,0 

0,0 

8,1 

8,3 

5,0 

3,8 

f 

30. 

1,4 

2,6 

■KD 

1,2 

1,0 

-1,8 

1,8 

-1,0 

EK 

0,3 

1,4 

6,0 

6.8 

3,5 

3,1' 

S 

31. 

-1,2 

1,6 

2,5 

-3,8 

-1,7 

—0,9 

-3,0 

■ 

m 

6,0 

6,4 

5,0 

4,3 

i 

•1,11 

•0,68 

-3,05 

-1,93 

_ 

-4,43 

-1,24 

-3,58 

-1,60 

-1,92 

-1,23 

5,67 

5,09 

4,29 

3,74 

3J 

Sh 


Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Mittel. 


Höhe  der  Niederschläge. 


Darm  atadt 

2,28°  R. 

Mains 

1 ,86°  R. 

Darmstadt  90,80mm 

Mainz  57,45 

Bensheim 

2,21 

* 

Monsheim 

0,73  » 

Rcnsheim 

40,80  » 

Monsheim  36.71 

Folsberg 

1,15 

» 

Pfeddersh. 

2,29  » 

Fclsberg 

79,00  » 

Pfeddersh.  34,07 

Michelstadt 

0,36 

> 

Schwein»!,. 

0,97  » 

Michelst. 

86,28  * 

Schweinsh.  50,10 

Giessen 

1,57 

» 

Kassel 

1,48  » 

Giessen 

30,32  » 

Kassel  53^9 

Lehrbach 

0,48 

> 

Lelirbach 

65,09  » 
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neteorologlschen  Beobachtungen  im  Monat  Mürz  ISST 


ilainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


n 11m. 

Niederschläge  etc. 

Kegen  (r),  Schnee  (s),  Nebel  fn). 

tc 

* 

L. 

Mz. 

M.«h.|  1’. 

S. 

K. 

1). 

B. 

F. 

Meli 

0. 

L. 

Ms. 

Meli 

P. 

8. 

K. 

8,2 

7,6 

6,0  7,0 

6,2 

8,9 

n 

n 

i. 

8.2 

8,3 

5,5  8,5 

6,4 

3,8 

u 

. 

. 

11 

n 

, 

2. 

8,6 

6,3 

6,9 

7,0 

n 

n 

. 

, 

3. 

8,6 

7,0 

6,9 

8,3 

n 

n 

. 

n 

n 

n 

4. 

■»,2 

6,8 

6,0!  7,5 

3,4 

5,8 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

5. 

6,6 

6,9 

6.01  7,0 

5,4 

6,7 

n 

n 

11 

. 

6. 

2,4 

5,8 

1,9 

3,4 

n 

n 

11 

• 

7. 

5,6 

5,4 

4,3 

3,3 

n 

• 

8. 

7,6 

4,0 

6,0!  8,5 

7,0 

7,8 

n 

n 

r 

r 

r 

r n 

rn 

r 

r 

u 

9. 

5,9 

5,0 

3,8 

3,2 

r 

r 

n 

r 

. 

. 

r 

r 

r 

r 

10. 

4,8 

KG 

4,8 

3,7 

. 

. 

, 

. 

11. 

4,8 

6,9 

4,0 

3,2 

r a 

s 

8 

r 8 

TB 

9 

rs 

8 

8 

8 

8 

12. 

1,6 

KG 

-0,2 

1,0 

. 

# 

13. 

1,2 

1,0 

1,5  2,0 

0,8 

1,6 

8 

8 

s 

. 

14. 

3,0 

0,8 

1,5  1,5 

1,0 

1,3 

fl 

8 

* 

8 

8 

fl 

15. 

— 1,8 

—0,8 

-1.9 

-0.5 

fl 

8 

fl 

8 

8 

8 

» 

fl 

8 

8 

8 

16. 

— 1,8 

-1,8 

—3,4 

-3,4 

8 

8 

8 

8 

fl 

8 

9 

8 

8 

8 

8 

17. 

4,0 

HG 

2,5  4,0 

—0,5 

-1,4 

8 

8 

8 

H 

fl 

8 

8 

r 8 

9 

18. 

4,9 

1,4 

2,0  4,5 

1,0 

l,n 

8 

8 

19. 

3,8 

1,8 

5,0  4,0 

1,4 

2,9 

8 

. 

* 

. 

r 

8 

, 

20. 

♦,8 

3,2 

5,0  4,5 

3,7 

5,2 

r 

r 

r 

r 

r 

r 8 

r 

r 

r 

r b 

r 8 

21. 

5,9 

3,4 

5.0  9,0 

4,2 

4,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

rn 

r 

22. 

6,8 

9,1 

6,7 

5,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

rn 

23. 

7.9 

8,8 

8.«;  8,0 

7,2 

7,8 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

• 

r 

r 

r 

24. 

6,2 

7,2 

HilKi 

5,1 

6,7 

r 

r 

r 8 

r 

r 

rs 

r 

. 

r 

r» 

r 

25. 

8,9 

7,2 

HG  HG 

5,4 

5,0 

r 

r 

r 8 

r 

r 

r 8 

r 

. 

r 

r 

r 

26. 

9.8 

7,5 

7,0  9,0 

5,6 

5,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

27. 

6,8 

7,8 

7,5  8,0 

6,6 

5,3 

r 

r s 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

28. 

8,0 

8,0 

HTCiÜXiJ 

6,7 

5,4 

r 

r h n 

r 

r 

r 

29. 

4,8 

7,2 

6,5  9,5 

4,5 

3,4 

r 

r 

8 

re 

r 

r 

s 

r 

30. 

6,6  6,0 

6,5'  7,0 

5,4 

’ 

■ 

. 

8 

31. 

r 12 

r 8 

r 10 

r 13 

r 10 

r 10 

r 12 

r 6 

r 13 

r 10 

r 11 

I 5,39;  4,97 

5,05,  6,18 

3.87 

4,10 

s 5 

s 6 

9 7 

8 5 

8 7 

9 8 

8 8 

9 3 

9 6 

9 9 

8 6 

n lOln  5 

n 3 

n 1 

n 2 

n 2 

n 5 

n - 

n 1 

n 4 

n 4 

Summe. 


Gewitter. 

Beobachter. 

tr  • 
Keine. 

Darmstadt:  Gr.  KatasteramU 
Henshclcn : Hr.  Seuiinarlehrer  Buxbanra. 

Felsben;:  Hr.  Forstwart  Simon. 

Michelstadt:  Hr.  Realxchuldlrector  Becker. 

Glossen:  Urn.  C. Schneider,  A.  Röhn  und  J.  F.  Müller. 
Lehrbach:  Hr.  Forstvart  Walter. 

Maine:  Hr.  W.  von  Reichenau. 

Monsheim:  Hr.  Jacob  Mölllnfter. 

Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  Mölllnfter. 

Schwelnsberg:  Hm.  Pfarrer  Klein  und  Aug.  Mllller. 
Kassel:  Hr.  Gewerbescbul  Oberlehrer  Dr.  Möhl. 

. 
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Anzeige. 


Durch  die  Ilofbuchhandlung 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 


von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 


Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthmns  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  ftlr  die  Landesstatistik. 

XXVI.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  188ß.  4.  Geheftet  2 X 
Inhalt:  Statistik  der  Gebltudo- Feuerversicherung  und  der  Gebäude- 
Brttude  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren  1873  bis  1884,  sowie  der 
Mobiliar-Feuerversicherung  nnd  der  Mobiliar-Brände  im  Jahr  1884. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceotralstelle  für  die  Landesstatistik. 

JVöl  384.  Hai  1887. 


Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grösst:.  Hessen  im 
IV.  Quartal  1886.  — Bevölkerung  des  Deutschen  Reichs  nach  der  Volks- 
zählung vom  1.  Dec.  1885.  — Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  1885 — 86.  — 
Errichtete  und  gelöschte  Hypotheken  in  den  Provinzen  Starkenburg  und 
Oberhessen  1885 — 86.  — Güterverkehr  in  den  Rheinhäfen  bei  Mainz, 
Worms  und  Bingen  1886.  — Berichtigungen.  — Anzeigen. 


Nr.  2341.  OesnndUeiteznstand  und  Todeafftlle  im 
Grossh.  Hessen  vom  IV.  Quartal  1886.*) 

Während  die  Gesundheitsverhältnisse  des  Grossherzogtbums  in 
den  Quartalen  I.  bis  III.  des  Jahres  1886  bei  spärlicher  Verbreitung 
epidemischer  Krankheiten  durchweg  als  günstige  bezeichnet  werden 
konnten,  war  das  IV.  Quartal  in  Folge  eines  an  mehreren  Orten 
frequenteren  Vorkommens  des  Abdominaltyphus  und  insbesondere 
einer  stärkeren  Verbreitung  der  seit  dem  Mooat  Juni  erheblich  zurück- 
getretenen  Bräunekrankheiten  ein  ungünstigeres;  zugleich  machten 
die  bereits  im  August  und  September  häufigen  Erkrankungen  der 
Verdauungsorgane,  welche  das  Säuglingsalter  in  so  hohem  Maasse 
bedrohen,  auch  im  October  noch  sich  bedeutender,  vorzugsweise  in 
der  Provinz  Starkenburg  bemerkbar  und  erwiesen  sich  die  acuten 
entzündlichen  Affectionen  der  Athmungsorgane,  wie  dies  der  Regel 
entspricht,  in  dem  Uebergaog  in  die  kältere  Jahreszeit  von  stärkerem 
Einfluss  auf  die  Mortalität. 

Die  Zahl  der  im  IV.  Quartale  1886  im  Grossherzogthum 
verzeichneten  Todesfälle,  ausschliesslich  der  Todtgeborenen , belief 
sich,  wie  die  umstehende  den  vorläufigeu  Aufstellungen  der  Kreis- 
gesundheitsämter entnommene  Uebersicht  des  Näheren  ergibt,  auf 
4873.  Davon  entfallen  auf  die  Monate  October  1662,  November 
1526  und  December  1685.  Die  in  der  Berechnung  auf  10000  Ein- 
wohner im  September  zu  20,0  sich  ergebende  Sterbeziffer  war  im 
October  auf  17,3  und  im  November  weiter  auf  16,0  heruntergegangen, 
im  December  aber  wiederum  erheblicher  auf  17,6  gestiegen.  Für  das 
(Fortsetzung  auf  8.  181). 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  380,  Mürz  1887,  8.  71, 
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Quartal  im  Ganzen , das  205  Sterbefälle  weniger  als  das  UI.  Quartal 
zählte,  batte  sich  die  Sterbeziffer  von  5,3  p.  M.  auf  5,1  p.  M.  erniedrigt. 

Auf  die  Provinz  Starkenburg  kamen  im  Hericbtsquartale 
1988 Sterbefalle  gegen  2184  im  vorausgegangenen  Quartale,  auf  Ober- 
hessen 1394  gegen  1230  nnd  auf  Rheinhessen  1491  gegen  1664; 
im  Vergleiche  des  vorausgegangenen  Quartales  wies  die  Sterbeziffer 
in  Starkenburg  und  Rheinhessen  einen  Rückgang  auf,  dieselbe  betrog 
in  diesen  4,9  bezw.  5,1  gegen  5,4  und  5,7  p.  M.,  in  Oberhessen  da- 
gegen fand  eine  Zunahme  statt  mit  5,3  gegen  4,7. 

Von  den  im  Grossherzogtbum  im  Ganzen  verzeichnten  4873 
Sterbefällen  batten  2051  (im  vorausgegangenen  Quartale  2579)  Kinder 
unter  15  Jahren  betroffen,  von  letzteren  hatten  1340  (1951)  das  erste 
Lebensjahr  noch  nicht  vollendet,  während  auf  die  jenseits  des  Säug- 
lingsalters stehenden  Kinder  711  (628)  Todesfälle  kommen;  zu  den 
Erwachsenen  gebürten  von  den  Verstorbenen  2822  (2499).  Eine  im 
Vergleiche  des  vorausgegangenen  Quartals  erhöhte  Mortalität  machte 
sich  sonach  einerseits,  aber  in  minderem  Maassc  bei  den  dem  Säug- 
lingsalter entwachsenen  Kindern  mit  einem  Mehr  von  83,  in  erhöh- 
terem  Maasse  aber  bei  den  Erwachsenen  mit  einem  Plus  der  Sterbe- 
fälle von  323  bemerkbar.  Die  Sterbefälle  im  ersten  Lebensjahre  waren 
im  Berichtsquartale  der  Regel  entsprechend  sehr  erheblich  vermin- 
dert, es  waren  deren  jetzt  611  weniger  als  im  vorausgegangenen 
Quartale  verzeichnet  Von  den  Monaten  des  IV.  Quartals  hatte  der 
October  noch  eine  erhebliche  Zahl  von  Sterbefällen  im  Säuglingsalter 
537  (gegen  822  im  September),  in  den  beiden  folgenden  Monaten 
sanken  dieselben  auf  circa  400;  bei  den  älteren  Kindern  brachte  der 
December  eine  höhere  Sterblichkeit,  wie  denn  auch  die  zunehmende 
Lebensbedrohung  der  Erwachsenen  erst  in  diesem  Monat  sich  geltend 
machte  und  mit  der  Zahl  1016  der  Mortalität  dieser  Alterskategorie 
in  den  Monaten  Mai  und  Januar  mit  1074  und  1066  sieb  näherte; 
übrigens  war  letztere  in  den  Monaten  April  und  März  mit  1124  und 
1208  eine  noch  erheblich  grössere. 

Todesfälle  durch  epidemische  und  ansteckende  Krank- 
heiten waren  im  Bericbtsquartale  419  gegen  nur  236  im  III.  Quartale 
vorgekommen;  solchen  Krankheiten  erlagen  nunmehr  von  10000 
Einwohnern  4,4  gegen  2,3  — 3,2  und  5,0  in  den  zurückliegenden 
Quartalen.  Von  den  Sterbefällen  dieser  Kategorie  kommen  auf  die 
Monate  October  132,  November  125  und  December  mit  einer  erheb- 
licheren Zunahme  162  und  auf  die  Provinzen  Starkenburg  152  (82), 
Oberhessen  141  (68)  und  Rbeinhessen  126  (86),  wonach  Bich  für  letztere 
in  ihrer  Rangfolge  die  Epidemiesterblichkeit  zu  3,8  gegen  2,0  — 5,4 
gegen  2,6  und  4,3  gegen  3,0  im  III.  Quartale  berechnete.  In  den 
Provinzen  und  im  Grossherzogthum  im  Ganzen  war  übrigens  die  Epi- 
demiesterblichkeit in  Anbetracht  des  in  der  Regel  sonst  ungünstigen 
Jahresabschnitts  eine  sehr  massige. 

Von  den  epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten  batten 
im  Bericbtsquartale  Masern  8 (im  III.  Quartale  2)  Todesfälle  ver- 
anlasst, Scharlach  30  (28),  Rose  20  (10),  Keuchhusten  46  (46), 
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Ruhr  2 (2)  und  Wochenbettfieber  28  (22);  an  asiatischer 
Cholera  (in  Gonsenheim  und  Finthen)  waren  nach  3 Sterbefallen  im 
September,  im  October  weitere  11  erfolgt  (siehe  den  Bericht  vom 
111.  Quartale).  Die  Sterbefälle  durch  Bräunekrankheiten  beliefen 
sich  im  Berichtsquartale  auf  226  gegen  100  im  III.  Quartale  — davon 
an  Rachenbräune  154  (70),  an  Halsbräune  72  (30)  — , dem 
Abdominal typh us  erlagen  48  Personen  gegen  21.  Von  Einfluss 
auf  die  gesteigerte  Epidemiesterblichkeit  des  Berichtsquartala  erwiesen 
sich  sonach  die  Zunahme  der  Sterbefälle  durch  Rose,  Wochenbett  - 
fieber,  Abdominaltypbus  und  in  vorwiegendster  Bedeutung  diejenigen 
durch  ßräunekrankheiten , welche  sich  weit  über  den  doppelten  Be- 
trag erhobt  hatten. 

Die  im  Berichtsquartale  verzeichneten  Sterbefalle  an  Masern, 
an  Zahl  8,  hatten  sich  sämmtiieb  in  der  Provinz  Starkenburg  ereignet, 
davon  5 io  der  Stadt  Bensheim,  woselbst  im  Monat  November  diese 
Krankheit  epidemisch  und  im  Anschluss  an  eine  vorausgegangene 
Scharlachepidemie  aufgetreten  war  und  einer  in  dem  benachbarten 
Schönberg;  je  1 Sterbfall  wurde  in  Pfungstadt  und  in  Offenbach  ver- 
zeichnet. Uebrigens  war  die  seit  dem  Winter  1884—85  bestehende 
Masernepidemie  in  der  Stadt  Mainz  auch  im  Berichtsquartale  nicht 
erloschen,  cs  wurden  dort  sogar  135  Erkrankungen  gegen  35  im 
III.  Quartale  bekannt,  von  welchen  anscheinend  keine  einen  tödtlichen 
Ausgang  nahm. 

Die  Verbreitung  des  Scharlach,  dem  30  Personen  gegen  28 
im  vorausgegaogenen  Quartale  erlagen,  war  eine  sehr  beschränkte 
und  nur  im  Kreise  Bensheim,  auf  welchen  mit  13  fast  die  Hälfte  aller 
Scharlachsterbfälle  kommen,  eine  bemerkenswerthe;  ausser  in  der 
Stadt  Bensheim,  woselbst  die  im  September  begonnene  Epidemie  bis 
zum  Jahresschluss  fortdauerte,  war  Scharlach  in  Wattenheim,  dabin 
von  dem  benachbarten  Bobstadt  verschleppt,  aufgetreten.  Im  Uebrigen 
waren  in  der  Provinz  Starkenburg  io  Darmstadt  Scharlacherkran- 
kungon häufiger  (bei  etwa  100  bekannt  gewordenen  Fällen,  wovon  60 
im  Monat  December,  3 mit  tödtlichem  Ausgang)  und  kamen  ver- 
einzelte Sterbefälle  vor  in  Georgenhausen,  Brandau  und  Fürth.  Auch 
in  den  Provinzen  OberheBsen  und  Rheinhessen  trat  Scharlach  nur  selten 
als  eine  epidemisch  verbreitete  Krankheit  in  erheblicher  Intensität  auf, 
auch  hier  waren  meist  nur  einzelne  Sterbefälle  über  wenige  Gemeinden 
zerstreut  beobachtet  worden ; eine  leichte  Epidemie  war  im  November 
in  Iiitzkirchen,  Kreis  Büdingen,  aufgetreten  und  auch  in  Wöllstein, 
Kreis  Alzey,  dauerte  eine  massige  Epidemie  noch  fort;  in  der  Stadt 
Mainz  dagegen  waren  nur  21  Erkrankungen  gegen  43  im  111.  Quartale 
vorgekommen,  wovon  2 tödtlich.  Von  den  in  Summa  30  Sterbefällen 
an  Scharlach  treffen  auf  Starkenburg  19  (13),  auf  Oberhessen  8 (6) 
und  auf  Rheinhessen  3 (9). 

Das  Vorkommen  der  Raohenbräune,  Diphtherie,  welche 
Krankheit  in  der  Regel  in  den  llerbstmonaten  frequenter  aufzutreten, 
jedoch  ihr  Maximum  in  den  eigentlichen  Wintermonaten  zu  erreichen 
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pflegt,  war  iin  Berichtsquartale  fast  überall  eia  auf  gewisse,  schon 
seither  betroffene  Bezirke  beschränktes  geblieben,  in  welchen  die 
Krankheit  jedoch  heftiger  auftrat.  So  war  in  Starkenburg  Diphtherie 
zu  einer  bedeutenden  Epidemie  gesteigert  in  der  seit  Anfang  des 
Jahres  von  dieser  Krankheit  heimgesuchten  Stadt  Offenbach  weiter 
vorgekommen,  es  entfallen  dort  auf  etwa  500  bekannt  gewordene 
Erkrankungen  26  Sterbefalle  gegen  16  im  III.  und  20  im  II.  Quartale, 
ferner  trat  Scharlach  in  frequenteren  Fällen  auf  in  den  Gemeinden  des 
Kreises  Dreieichenhain,  Weisskircheu  und  Dietesheim,  ausserdem  in 
Leeheim,  Kreis  Gross-Gerau,  und  Schafheim,  Kreis  Dieburg.  In 
Rheinhessen  war  Diphtherie  in  der  Stadt  Mainz  häufiger  geworden, 
es  wurden  im  Berichtsquartale  69  Erkrankungen  gegen  43  im  III.  Quar- 
tale, wovon  6 tödtlicb,  bekannt;  demnächst  trat  die  Krankheit  in 
Kastei  als  beträchtlichere  Epidemie  auf,  welche  in  das  folgende  Jahr 
fortdauerte  und  ferner  in  Mombacb.  Dagegen  waren  die  in  der  Nach- 
barschaft von  Worms  belegenen  Orte  nunmehr  kaum  noch  betroffen. 
In  Oberhessen  war  wie  im  vorausgegangenen  Quartale  in  den  Kreisen 
Giessen,  Alsfeld  und  Lauterbach  Diphtherie  häufig  und  zwar  in  den 
Gemeinden  Giessen,  Staufenberg,  Obbornhofen,  Langsdorf  (neben 
Keuchhusten),  Alsfeld,  Angenrod,  Hopfgarten,  Herbstein,  Ilbeshausen, 
Grebenhain,  Freiensteinau,  Stockbausen  und  Bermuthshain ; im  Kreise 
Schotten  in  Feldkriicken.  Von  den  in  Summa  226  (100)  Sterbefällen 
an  Rachen-  und  Halsbräune  des  Berichtsquartals  kommen  auf  die 
Monate  October  56,  November  78  und  December  92  und  auf  die  Pro- 
vinzen Starkenburg  75  (36),  Oberhessen  95  (37)  und  Rbeinhessen  56  (27). 
Durch  eine  geringe  Sterblichkeit  durch  Bräunekrankheiten  waren 
ausgezeichnet  die  Kreise  Bensheim,  Erbach,  Gross-Gerau,  Heppenheim, 
Büdingen,  Schotten,  Oppenheim,  Bingen,  Alzey  und  Worms;  die 
höchsten  Beträge  entfallen  auf  die  Kreise  Offenbach  mit  38,  Lauter- 
bach mit  28,  Giessen  mit  24  und  Alsfeld  mit  14  Sterbefallen. 

Keuchhusten  war  im  Berichtsquartale  nicht  erheblicher  ver- 
breitet als  in  den  Sommermonaten ; an  der  Krankheit  verstorben  sind 
46  Personen,  genau  so  viele  als  im  III.  Quartale;  ebenso  wie  in  diesem 
kam  eine  Mehrzahl  der  letzteren  27  (25)  auf  die  Provinz  Rheinhessen 
und  zwar  hier  auf  die  Städte  Mainz  (in  abnehmender  Frequenz, 
86  bekannt  gewordene  Erkrankungen  gegen  123  im  vorhergehenden 
Quartale)  und  Worms,  einige  Nachbarorte  derselben  und  ferner  auf 
die  Stadt  Oppenheim.  In  Oberhessen  mit  17  (11)  Sterbefallen  war 
Keuchhusten  in  den  Kreisen  Giessen  und  Friedberg  nur  massig  ver- 
breitet, nämlich  in  Giessen  und  einigen  Nachbarorten,  in  Langsdorf 
und  Wölfersheim;  auf  die  Provinz  Starkenburg  entfielen  nur  4 (10) 
Keuchbustensterbefälle,  die  sich  in  der  Gemeinde  Rüsselsheim,  Kreis 
Gross-Gerau,  und  einigen  Orten  des  Kreises  Offenbach  ereigneten. 

Blattern  kamen  im  Gebiete  des  Grossherzogthums  im  Bcricbls- 
quartale  und  im  Laufe  des  Jahres  überhaupt  nicht  vor,  Wasser- 
blattern herrschten,  soweit  bekannt  wurde,  in  Darmstadt,  Offen- 
bach und  zeigten  sich  noch  in  vereinzelten  Fällen  in  Mainz. 
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Abdominaltypbus  war  ausweislich  der  Uebersichten  über 
die  Sterbefälle  bei  48  Verstorbenen  Todesursache,  während  in  den 
Quartalen  I.  bis  III.  34,  18  und  21  Todesfälle  durch  diese  Krankheit 
verzeichnet  waren;  es  ereigneten  sich  davon  in  der  Provinz  Starken- 
burg 23  (Im  III.  Quartale  10),  in  Oberbessen  10  (5)  und  in  Rbein- 
hessen  15  (6);  20  Typhussterbefälle  waren  als  einzelne  in  verschie- 
denen Gemeinden  vorgekommen , von  welchen  übrigens  keine  im 
vorausgegangenen  Quartale  solche  oder  auch  nur  Erkrankungen  an 
Typhus  aufzuweisen  hatte.  Eine  bemerkenswerthe  Typhusepidemie 
verlief  im  Berichtsquartale  in  Heubach,  Kreis  Dieburg;  es  erkrankte 
daselbst  im  Monat  October  zunächst  ein  Landwirtb  und  später  dessen 
Frau,  welcher  die  Entleerung  der  Abortgrube  eines  Hauses  besorgt 
hatte,  in  dem  in  den  Monaten  Juli  und  August  eine  Hausepidemie 
stattgehabt  hatte;  andere  nun  folgende  Erkrankungen  betrafen  in 
der  Nachbarschaft  des  nunmehr  betroffenen  Hauses  wohnende  oder 
andere  im  Hause  zum  Theil  nur  sehr  vorübergehend  verkehrende  Per- 
sonen, von  welchen  einzelne  in  ihren  entfernteren  Heimatbsorten, 
Nieder-Klingen , Habitzheim  nnd  Höchst  erkrankten.  Die  Zahl  der- 
jenigen, deren  Infection  auf  den  Herd  in  Heubach  zurückgeführt 
werden  konnte,  belief  sich  auf  17,  von  welchen  8 verstarben.  Auch 
die  bereits  im  vorigen  Berichte  erwähnte,  in  Albig,  Kreis  Alzey,  im 
August  importirte  Hausepidemie  führte  in  den  Monaten  October  und 
November  zu  5 weiteren  Erkrankungen  aus  dem  bestehenden  Herde. 
Unaufgeklärt  blieb  die  Art  der  Entstehung  einer  Hausepidemie  in 
Gross-Felda,  Kreis  Alsfeld,  welche  die  Familie  eines  Schreiners  und 
Leichenbeschauers  betraf  mit  4 Erkrankungen  nnd  zwar  unter  Ver- 
schonung des  Familienvaters  selbst,  welcher,  allerdings  mehrere 
Wochen  zuvor,  die  Leichenschau  bei  einer  Typhusleiche  in  dem  be- 
nachbarten Ermenrod  ausgeübt  hatte.  Eine  in  einzelnen  Erkrankungen 
monatelang  sich  hinziehende  Hausepidemie,  anscheinend  durch  einen 
zugereisten  Geschäftsgehülfen  importirt,  kam  in  Darmstadt  zur  Be- 
obachtung. Einer  erheblicheren  Zahl  von  Typhussterbefällen,  die 
auf  die  Städte  Mainz  und  Alsfeld  entfallen,  kam  ein  epidemischer 
Charakter  nicht  zu.  Nach  vorausgegangenen  einzelnen  Typhusfallen 
in  der  Stadt  Schlitz,  Kreis  Lauterbach,  entwickelte  sich  dort  im  De- 
cember  eine  grössere  Epidemie,  die  in  das  Jahr  1887  Ubergreift  und 
im  nächsten  Quartalsberichte  weitere  Berücksichtigung  finden  soll. 
Eine  erheblichere  Zahl  von  Typhussterbefällen  hatte  im  Berichtsquar- 
tale statt  in  Darmstadt  mit  6,  Heubach  mit  5,  Mainz  mit  4 (bei  21 
bekannt  gewordenen  Erkrankungen),  Alsfeld,  Gross-Felda,  Schlitz, 
Offenbach  und  Wixhausen  mit  je  2;  die  Sterbefälie  in  den  beiden 
letztgenannten  Gemeinden  gehörten  noch  den  im  III.  Quartale  vorge- 
kommenen kleinen  Epidemien  an. 

Rose,  mit  20 Sterbefällen,  und  Malariakrankheiten  waren 
im  Berichtsquartale  nicht  ungewöhnlich  verbreitet,  von  letzteren  wur- 
den in  der  Stadt  Mainz  56  Erkrankungen  gegen  51,  72  und  41  in  den 
vorausgegaugenen  Quartalen  bekannt. 
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Von  vorherrschenden  und  wichtigeren  nicht  infectiösen  Krank- 
heiten hatte  Lungenschwindsucht  553  Sterbefälle  veranlasst 
gegen  530  im  III.  Quartale,  eine  dem  Mittel  des  Jahresquartais  ent- 
sprechende Zahl;  acuten  entzündlichen  Krankheiten  der 
Athmungsorgane  waren  erlegen  465 Personen  gegen  306,  ein  für 
den  an  sich  ungünstigen  Jahresabschnitt  übrigens  relativ  sehr  massiger 
Betrag.  Bei  den  eben  gedachten  Krankheiten  machte  sich  im  Monat 
December  eine  erhebliche  Zunahme  der  Sterbefalle  bemerkbar.  An 
Gehirnschlagfluss  waren  158  gegen  122  und  an  acutem  Ge- 
lenkrheumatismus 8 gegen  7 Todesfälle  verzeichnet;  Darm- 
katarrh und  Brechdurchfall  waren  bei  244  Verstorbenen  Todes- 
ursache (im  III.  Quartale  bei  744),  davon  kommt  eine  erhebliche  und 
nach  der  Erfahrung  ungewöhnlich  hohe  Zahl  auf  den  Monat  October 
mit  143,  während  auf  die  beiden  folgenden  Monate  deren  70  und  31 
entfallen. 

Allen  anderen  Krankheiten  zusammen  erlegen  waren  2088 
Personen,  im  III.  Quartale  2162;  unbekannt  blieb  die  tödtlich  gewor- 
dene Krankheit  bei  794  (729)  oder  bei  16%  der  Verstorbenen  überhaupt. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  wurden  im  Berichtsquartale  120, 
im  vorausgegangenen  175  verzeichnet,  darunter  durch  Verun- 
glückung 68  (97),  durch  Selbstmord  37  (73)  und  durch  Ver- 
brechen Anderer  die  hohe  Zahl  von  15  (5). 

Wenn  im  Eingänge  des  Berichts  und  weiter  bei  den  Detail- 
angaben hervorgehoben  werden  musste,  dass  im  Grossherzogthum 
im  IV.  Quartale  1886  nach  mehreren  Richtungen  wesentlich  ungünstigere 
Gesundbeits-  und  Sterblicbkeitsverhältnisse  sich  geltend  gemacht 
hatten,  als  im  III.  Quartale,  so  können  dieselben  doch  nicht  als  ab- 
norme erachtet  werden,  soferne  die  gleichnamigen  Quartale  der 
vorausgegangenen  Jahre  zum  Vergleich  herangezogen  werden.  Bei 
einer  allerdings  ungewöhnlichen  Gefährdung  der  Kinder  im  ersten 
Lebensjahre  und  zwar  vorzugsweise  im  October  mit  noch  zahlreichen 
Erkrankungen  der  Verdauungsorgane  hatten  die  Sterbefalle  bei  den 
dem  Säuglingsalter  entwachsenen  Kindern,  trotz  einer  sehr  erheb- 
lichen Verbreitung  der  Diphtherie  vorzugsweise  in  der  Provinz  Ober- 
hessen, im  Grossherzogthum  überhaupt  eine  nur  sehr  geringe  Höhe 
erreicht.  Masern,  Scharlach  und  Keuchhusten,  welche  sonst  in  diesem 
Jahresabschnitt  in  der  Regel  die  Kinder  in  höherem  Maassc  bedrohen, 
batten  in  fast  minimalen  Beträgen  an  der  Mortalität  Antheil;  Lungen- 
phthise und  acute  entzündliche  Affectionen  der  Athmungsorgane  batten 
eine  relativ  geringe  Zahl  von  Todesfällen  veranlasst;  Abdominal- 
typhus war  in  den  gleichnamigen  Quartalen  der  Jahre  1880,  1882  und 
1884  in  zahlreicheren  Fällen  als  im  Berichtsquartale  Todesveranlassung. 

Von  den  engeren  Verwaltungsbezirken  des  Landes,  von  welchen 
Übrigens  kaum  einer  im  Bericbtsquartale  eine  das  Mittel  überschrei- 
tende Mortalität  aufwies,  zeichneten  sich  die  Kreise  Dieburg,  Erbach, 
Heppenheim,  Schotten,  Bingen  und  Oppenheim  durch  eine  geringe 
Sterblichkeit  aus.  P. 
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Nr.  2342.  Die  Bevölkerung  des  Deutschen  Reichs  nach  der  Volkszählung  vom 

1.  December  1885,*) 

zusammengestellt  vom  Kaiserlichen  statistischen  Amt. 

1.  Die  ortsanwesende  Bevölkerung  der  einzelnen  Bundesstaaten  nach  dem  Geschlecht. 
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Nr.  2343.  Tabakbau  Im  OroMh.  Hessen  Im  Erntejahr  18S5— 8«.' 

1.  Uebersicht  über  die  Zahl  der  Tabakpflanzer  und  den  Flächeninhalt 
der  mit  Tabak  bepflanzten  Orundstücke. 


Provinzen,  Bebebezirke, 
Gemeinden 
bezw.  Gemarkungen. 


I.  Provinz  Starkenburg. 

Hauptsteueramt  Darmst. 
Bessungen 

Steueramt  Bensbeim. 

Alsbach  .... 
Auerbach  .... 
Bensheim  .... 
Bobstadt  .... 
Bürstadt  .... 
Boxbeimer  Hof 
Ellerstadt  .... 
Erbach  .... 
Fehlheim  .... 
Gernsheim 
Gross-Hausen  . 
Gross-Hohrheim 
HUhnlein  .... 
Hahn 

anheim 
tüdten 

Hofheim  .... 
Igelsbach  .... 
Jugenheim 
Kirscbhausen  . 
Klein-Hausen  . 
Lampertheim  . 
Langwaden 

Lorsch  .... 
Nordheim  .... 
Ober-Laudenbach  . 
Bodau  .... 
Schwanheim 
Viernheim  .... 
YVattenheim 
Zwingenberg  . 

Zusammen 

Salzsteueramt  Wimpfen. 
Wimpfen  .... 


— 

Zahl 

der 

Tabak- 

pflanzer 

Flächen- 
inhalt der 
mit  Tabak 
bepflanzten 
Grundstücke 

64.31 

15.83 
664,26 

96,60 
1 304,97 
1 149,74 
0,46 

82.84 
538,89 

0,99 

1 732,90 

0,40 
19,02 
0,36 
4 412,77 
0,50 

54.31 
13,28 

0,53 

22,54 

2 629,69 
30  446,99 

12,44 
15  920,32 
317,80  i 
23,42 
11,76 
353,33 
3!  174,58 
944,09  I 
122,16  | 
92  082,08 


Provinzen,  Hebebezirke, 
Gemeinden 
bezw.  Gemarkungen. 


Hauptsteneramt  Offenb. 

Klein-Gerau 
Klein-Steinheim 
Klein- Weltheim 
Mainflingen 

Mörfelden  .... 

Radheim  .... 

Rüsselsbeim 

Seligenstadt 

WallerstAdten  . 

Worfelden 

Zellhausen 

Zusammen 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Hanptateueramt  Giessen. 

Aulen-Diebach  . 
Bingenheim 

Butzbach  .... 
Glauberg  .... 
Himbach  .... 
Langsdorf  .... 
Lindheim  .... 
Nieder-Mockstadt  . 
Ober-Mockstadt 
Rodenbach 
Stammlieim 

Zusammen 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Ilauptateueramt  Mainz. 

Guntersblum  . 
Ober-Ingelheim 

Zusammen 

Hauptsteucramt  Worms. 

Fürfeld  .... 


6 525,74  | Hauptsteueramt  Bingen 


•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  358,  April  1886,  S.  121. 
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Provinzen,  Hebebezirke. 

Zahl 

der 

Tabak- 

pflanzer 

Flächen- 
inhalt der  | 
mit  Tabak 
bepflansten 
Grundstöcke  1 

Provinzen,  Hebebezirke. 

Zahl 

der 

Tabak- 

pdanaer 

Flächen- 
inhalt der 
mit  Tabak 
bepflansten 
Grundstücke 

Ar. 

Ar 

Wiederholung. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Hauptsteuer-  Haupt- 
amt Darmst.  steuer- 

Steueramt  amts- 

Bensbeim  bezirk 

Salzsteueramt  Darm- 

Wimpfen  stadt 

Hauptateucramt  Offenb.  . 

Provinz  Starkenburg 

i 

2 863 

304 

107 

0,53 

92  082,08 

5 525,74 
1 483,80 

| II.  Provinz  Oberhessen. 

Hauptsteueramt  Giessen 
Provinz  Oberhessen 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

i Hauptsteueramt  Mainz  . 
» Worms 

> Bingen 

Provinz  Rheinhessen 

Grossherzogth.  Hessen 

39 

10,36 

39 

2 

1 

10,36 

1,01 

0,50 

3 

1,51 

3 275 

100  092,15 

3 817 

100  104,02 

2.  Uebersicht  über  die  Ergebnisse  der  Tabakernte  und  den  Ertrag 

der  Tabaksteuer. 


Provinzen, 

Hauptsteudramtsbezirke. 

Menge  de« 
geernteten 
Tabaks  ln 
dach  reifem 
trockenem 
Zustande. 

Mit«.  Preis 
(einacbl. 
Tabakat.) 
von 
1UO  kg 
Tabak. 

Werth 

der 

Tabak- 

erote- 

Gewichts- 

teuer. 

Flächen- 

steuer. 

Schuld. 

Nach- 

lässe. 

Schuld. 

Nach- 

läße. 

k8 

M. 

X 

M. 

A. 

A. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Darmstadt 

1 391  096 

80,40 

1 118  476 

499  401,30 

92,30 

1 254,70 

• 

Offenbach 

22  932 

86,00 

1 9 722 

8 139,05 

. 

91,70 

• 

Provinz  Starkenburg 

1 414  028 

80,49 

1 138  198 

507  540,35 

92,30 

1 346,40 

• 

II.  Provinz  Oberheseen. 

Giessen  .... 

146 

80,49 

118 

45,80 

Provinz  Oberhessen 

146 

80,49 

118 

. 

45,80 

• 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Mainz  .... 

21 

76,50 

16 

, 

4,50 

. 

Worms  .... 

7 

80,49 

6 

. 

2,25 

• 

Bingen  .... 

. 

• 

Provinz  Rheinhessen 

28 

78,57 

22 

6,75 

• 

Grossherzogth.  Hessen 

1 414  202 

80,49 

I 138  338 

507  540,36 

92,30 

1 398,95 

• 
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Nr.  2344.  Vebertilcht  der  in  den  Provinzen  Starkenbnr. 


errichteten  on< 


Freiwillige  Hypotheken. 

L." 

Amtsgerichte. 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

Mehr  eisg»4 
schriebe;  i 
als  gelöscht 

— 

U 

An- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

zahl. 

zahl. 

jH. 

JL 

1 

1.  Prov.  Starkenburg. 

Darmitadt,  Amtsger.  I.  . 

176 

1 722  871,00 

173 

1 229  410,00 

493  461,0f 

2 

» II.  . 

202 

473  572,00 

224 

353  146,00 

1 20  426,.** 

3 

Beerfelden  .... 

65 

108  886,00 

60 

77  582,00 

3 1 304,i « 

•1 

Fürth 

96 

262  081,00 

101 

139  397,00 

122  684, « 

b 

Gernsheim 

97 

168  560,00 

85 

82  657,00 

85  903,-: 

6 

Gross-Gerau 

179 

518  281,00 

161 

283  268,00 

235  013," 

7 

Hirschhorn 

32 

60  605,00 

24 

26  966,00 

33  639,« 

8 

Höchst  .... 

42 

68  605,00 

45 

49  045,00 

19  560,0 

9 

Langen  .... 

149 

260  994,00 

199 

263  525,00 

10 

Lorsch  .... 

193 

444  090,00 

189 

315  716,00 

128  374.« 

1 1 

Michelstadt 

65 

148  742,00 

56 

82  999,00 

65  743,» 

12 

Offonbach  .... 

204 

1 858  806,00 

252 

1 632  258,00 

226  548,0 

13 

Reinheim  .... 

47 

106  487,00 

49 

70  158,00 

36  329,« 

14 

Seligenstadt 

131 

156  427,00 

140 

148  636,00 

7 791.« 

15 

Gross- Umstadt  . 

110 

163  156,00 

98 

109  969,00 

53  187/X 

16 

Wald-Michelbach  . . 

44 

162  638,00 

70 

138  038,00 

24  600/« 

17 

Wimpfen  .... 

23 

45  924,00 

30 

28  858,00 

17  066," 

18 

Zwingenberg  . 

170 

542  833,00 

129 

300  871,00 

241  962,« 

Summe 

2025 

7 273  558,00 

2085 

5 332  499,00 

1 943  590," 

mehr  eingeschrieben 

1 941  059,00 

mehr  gelöscht 

60 

• 

• 

1 

II.  Prov.  Oberhessen. 

Giessen  .... 

220 

1 126  162,55 

231 

627  526,41 

498  636,1* 

2 

Alsfeld  .... 

68 

176  097,45 

62 

95  034,16 

81  063,21 

3 

Altenstadt  .... 

37 

126  495,00 

83 

361  879,28 

4 

Büdingen  .... 

60 

98  399,50 

95 

121  475,82 

. 

5 

Butzbach  .... 

54 

94  986,45 

64 

69  360,70 

25  625,7: 
140  026,1* 

6 

Fried berg  .... 

150 

440  501,94 

185 

300  475,78 

7 

Grimberg  .... 

63 

3 571  777,35 

91 

80  698,30 

3 491  079,06 

* 

Herbstem  .... 

45 

73  187,86 

89 

91  205,87 

9 

Homberg  .... 

36 

71  884,45 

67 

148  537,59 

10 

Hungen  .... 

35 

32  034,45 

70 

53  171,06 

. 

11 

Laubach  .... 

30 

38  314,64 

36 

30  430,84 
87  399,50 

7 863,8 

12 

Lauterbach 

33 

66  275,00 

51 

, 

13 

Lieb 

35 

35  480,71 

25 

42  984,29 

14 

Nauheim,  Bad  . 

40 

132  300,00 

90 

298  356,19 

15 

Nidda 

78 

96  027,11 

91 

71  054,23 

24  972,85 

10 

Ortenberg  .... 

45 

94  930,00 

72 

110  067,74 

17 

Schlitz  .... 

30 

43  935,06 

38 

32  813,95 

1 1 121,1! 

18 

Schotten  .... 

31 

27  059,00 

85 

58  400,28 

15 

Ulrichstein 

46 

36  764,95 

70 

41  245,64 

-’<■ 

Vilbel  .... 

117 

259  468,14 

113 

249  277,61 

10  19051 

Summe 

1253 

6 642  081,61 

1708 

2 971  395,23 

4 290  598,71 

mehr  eingeschrieben 

3 670  686,38 

mehr  gelöscht 

455 

• 

• 

Summe  Starkenb.u.Oberh. 

3278  13  915  639,61 

3793 

8 303  894,23 

6 234  188,71 

mehr  eingeschrieben 

5 611  745,38 
. 

mehr  gelöscht 

. 

515 

• 

• 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  351,  Jan.  1886,  S.  8. 
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md  Oberheftsen  vom  1.  Juli  18S5  bis  zum  30.  Jnni  1880 

relOwfhten  Hypotheken.*) 


Gesetzliche  Hypotheken  und  Cautionen. 

Mehr  ge- 
öscht  als  ein- 
geschrieben. 

j*. 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

Mehr  einge- 
schrieben 
als  gelöscht. 

Mehr  ge- 
löscht als  ein- 
geschrieben. 

An- 

zahl. 

Betrag. 

An- 

zahl. 

Betrag. 

A. 

A. 

A. 

A. 

25 

71  265,00 

29 

105215,00 

33  950,00 

68 

104  798,00 

59 

95  220,00 

9 578,00 

4 

18  772,00 

8 

9 834,00 

8 938,00 

21 

66  837,00 

19 

7 889,00 

58  948,00 

. 

35 

53  654,00 

27 

34  247,00 

19  407,00 

56 

118  898,00 

50 

57  902,00 

60  996,00 

. 

15 

28  983,00 

11 

2 341,00 

26  642,00 

37 

29  200,00 

31 

29  907,00 

707,00 

2 631,00 

71 

74  257,00 

56 

28  053,00 

46  204,00 

. 

65 

141  350,00 

65 

84  530,00 

56  820,00 

. 

28 

38  072,00 

26 

49  332,00 

1 1 260,00 

66 

284  975,00 

45 

134  328,00 

150  647,00 

. 

21 

25  221,00 

28 

26  363,00 

1 142,00 

. 

55 

53  470,00 

45 

32  622,00 

20  848,00 

. 

48 

69  628,00 

37 

40  810,00 

28  818,00 

. 

25 

58  906,00 

16 

41  563,00 

17  343,00 

9 

12  574,00 

4 

5 791,00 

6 783,00 

53 

205  231,00 

43 

78  845,00 

126  386,00 

2 631,00 

692 

1 456  091,00 

599 

864  792,00 

638  358,00 

47  059,00 

. 

93 

591  299,00 

* 

93 

292  867,80 

107 

272  670,74 

20  197,06 

37 

74  920,92 

58 

69  364,10 

5 556,82 

235  384,28 

10 

22  742,80 

17 

13  578,08 

9 164,72 

23  076,32 

34 

19  473,25 

46 

32  503,33 

13  030,08 

30 

21  734,87 

33 

28  006,65 

6 271,78 

52 

36  499,83 

44 

20  533,26 

15  966,57 

60 

42  130,15 

88 

94  313,30 

52  183,15 

18  018,01 

19 

14  937,25 

47 

38  147,89 

23  210,64 

76  653,14 

19 

22  682,15 

16 

16  951,22 

5 630,93 

21  136,60 

19 

24  851,75 

29 

15  813,94 

9 037,81 

. 

23 

27  640,87 

9 

4 342,33 

23  298,54 

21  124,50 

17 

5 492,25 

28 

33  566,94 

28  074,69 

7 503,58 

35 

44  737,85 

11 

49  641,12 

4 903,27 

166  056,19 

27 

95  880,97 

55 

60  995,39 

34  885,58 

47 

51  551,80 

40 

18  126,11 

33  425,69 

15  137,74 

32 

15  773,60 

63 

35  592,32 

19  818,72 

7 

1 835,71 

10 

14  919,69 

13  083,98 

31  341,28 

18 

19  111,02 

20 

13  860,20 

5 250,82 

4 480,69 

28 

26  335,97 

19 

10  200,85 

16  135,12 

• 

27 

22  329,28 

29 

49  118,54 

26  789,26 

619  912,33 

634 

883  430,09 

769 

892  246,00 

178  549,66 

187  365,67 

. 

135 

8 815,91 

* 

622  443,33 

1326 

2 339  621,09 

1368 

1 757  038,00 

816  907,66 

234  424,57 

. 

682  483,09 

• 

• 

42 

. 

. 

. 
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Berlchtignngen. 

ln  der  Uebersicbt  der  Ergebnisse  der  Volkszählung  im  Grossberzogthum  Hess 
vom  1.  December  1885,  Nr.  873  der  •Mittheilungen*,  November  1886,  haben  nachstehe: 
Aenderungen  einzutreten.  Es  ist: 


Zelle 

Spalte 

•tut 

EU  lesen 

Seile 

Zelle 

Spalte 

ctatt 

u l«e 

Kr.  Oppenheim 

8 

8 561 

8 567 

355  Fr.  Kheinhesaen 

1 

146  311 

146» 

» > 

8 

8 876 

8 882 

» 

» » 

2 

144  840 

144 

» » 

9 

9 330 

9 337 

» 

» > 

8 

291  151 

29119 

> » 

12 

10  110 

10  117 

» 

» » 

9 

6 875 

6‘: 

Fr.  Rheinhessen 

3 

40  353 

40  358 

* 

» » 

10 

7 124 

716 

» * 

8 

41  759 

41  765 

» 

» » 

11 

13  999 

Hi' 

» » 

B 

57  887 

57  894 

* > 

12 

5,06 

5.4 

» » 

12 

62  680 

62  687 

» 

G rossherzogthum 

I 

473  724 

4751* 

CI  rossherzogthum 

8 

135  709 

135  715 

» 

» 

9 

482  849 

481 P: 

» 

8 

139  245 

139  251 

» 

8 

956  573 

95611’ 

» 

9 

187  945 

187  952 

> 

» 

9 

8 807 

«SS, 

> 

12 

202  990 

202  997 

» 

* 

10 

11  426 

11  «1 

Kr.  Oppenheim 

1 

21  798 

21  814 

* 

» 

11 

20  233 

Mtü 

» » 

9 

22616 

22  638 

356  Kr.  Oppenheim 

9 

43  634 

4S« 

» > 

8 

44  414 

44  452 

> 

Fr.  Rheinhessen 

2 

254  040 

254  ri 

» » 

9 

438 

454 

» 

Grossherzogthum 

9 

888  1 25 

888  Bl 

» * 

10 

570 

592 

357 

Kr.  Oppenheim 

15 

44  414 

444:1 

» » 

11 

l 008 

1 046 

» 

Fr.  Rheinbessen 

15 

291  151 

29!  Id 

* 9 

12 

2,32 

2,41 

* 

Grossherzogthum 

15 

956  573 

956  6!* 

In  dem  Verzeicbniss  der  Gemarkungen  und  Gemeinden  des  Grossher; c 
thums  Hessen,  mit  Angabe  der  ortsanwesenden  Bevölkerung  nach  der  Zählung  rod 
1.  December  1885,  Nr.  874  der  »Mittheilungen*,  December  1886,  sind  folgende  Z»k 
zu  berichtigen: 


Seite 

Zelle  Zahlenreihe 

statt 

su  leeen 

Seite 

Zelle  Zahlenreihe  statt 

SU  !c- : 

380 

Nieder-Saulheim 

i 

1 918 

1 956 

381 

Fr.  Rheinhessen 

1 

291  151 

291  1“ 

» 

» 

2 

9 

47 

» 

» > 

2 

13  999 

14  iw 

381 

Kr.  Oppenheim 

1 

44  414 

44  452 

» 

Grossherzogthum 

1 

956  573 

9566 

» 

» » 

9 

1 008 

1 046 

> 

» 

2 

20  233 

20  271 

Anzeigen. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthoms  Hessen. 

Herauagegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXVI.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1886.  4.  Geheftet  2 M 
Inhalt:  Statistik  der  Gebäude  - Feuerversicherung  und  der  Gebäude- 
Brände  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren  1873  bis  1884,  sowio  der 
Mobiliar-Feuerversicherung  und  der  Mobiliar- Brände  im  Jahr  1884. 

XXVI.  Band,  3.  Heft.  Dannstadt  1886.  4.  Geheftet  2 M. 

Inhalt:  Kriminalatatistik  des  Grossherzogthums  Hessen  für  die  Jahre 
1881  bis  1884.  

XXVII.  Band.  Darmstadt  1886.  4.  Geheftet  3 M 50.3) 

Inhalt:  Mittheilungen  ans  der  Forst-  und  Cameralvorwaltung  des 

Grossherzogthums  Hessen. 


Druek  von  H.  Brill  In  Darrastaill. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Mx  385.  Hai  1887. 


Inhalt:  Ergebnisse  de«  Betriebs  der  Main-Neckar-Eisenbahn  1885. 
— Ortsanwesende  Bevölkerung  des  Grossh.  Hessen  nach  dem  Religions- 
bekenntniss  1885.  — Vergl.  Zusammenstellung  der  meteorol.  Beobacht. 
1886.  — Betrieb  der  Wanderlager  1886 — 87.  — Ein-  und  Ausfuhr  des 
Grossh.  Hessen  über  Bremen  1886.  — Anzeige. 


Nr.  2346.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Main* 
Neckar-Eisenbahn  im  Jahr  1885.*) 

1.  Im  Betriebsjahr  1886,  dem  39.  seit  Eröffnung  der  Bahn  (am 
1.  August  1846)  bat  der  Verkehr  und  die  Transporteinnahme 
in  fast  allen  Zweigen  wiederum  nicht  unbedeutend  zugenommen. 

Es  betrugen  nämlich  im  Jahre  1885  gegen  1884 

die  Zahl  der  beförderten  Civilpersonen  . .2812143  2 719002 

das  beförderte  Reisegepäck  in  Kilogramm  .5251045  4 811640 

die  Eil-  und  Frachtgüter  in  Tonnen  (1000  kg)  886  262  802813 

JK.  jK. 

die  Einnahme  aus  d.  Befürd.  v.  Civilpersonen  . 2 198  771,65  2 153826,47 

» » » » » » Reisegepäck  . 172  227,05  172  209,56 

» » » » » » Thieren  jeder  Art 

(einscbl.  7082,10  A.  für  im  Güterverkehr  ab- 
gefertigte Viehtransporte)  ....  56  804,12  61  902,62 

die  Einnahme  ans  d.  Beförd.  v.  Eil-  u.  Frachtgut 
(einscbl.  2935,98  A.  und  bezw.  884,82  Ji  für 
im  Personen- Verkehr  abgefertigte  Leichen- 
u.  Equipagen-Transporte,  jedoch  ausschliess- 
lich 7082,10  M.  u.  1864,17  M für  mit  Güter- 

zügen  beförderte  Tbiere  u.  Militäreffecten)  2 504  689,72  2 244  661,51 
die  Einnahme  aus  d.  Beförd.  v.Extrapersonenzügen  3100,40  4 915,60 

» » » » » » Postgut  (einscbl. 

25  965,73  ,4t  fUr  Beförderung  und  10  893,90  A. 
fllr  Unterstellen  etc.  von  Postwagen)  . . 49  788,83  49  860,38 

die  Einnahme  aus  Militärtransporten  (einscbl. 

1864,17  Jt.  für  im  Güter- Verkehr  abgefertigte 

Transporte) 67  447,34  70  090,42 

6052779,11  4 747  466,56 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  360,  Mai  1886,  8.  145. 
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Es  ergab  sich  also  im  Jahr  1885  eine  Vermehrung  der  Trans- 
porteinnahme um  305  812,55  .*  oder  um  6,43%  gegen  das  Vorjahr 
1884.  Der  grossere  Theil  dieser  Steigerung  traf  auf  den  Güterver- 
kehr und  war  die  Folge  von  Aenderungen  in  der  Leitung  mehrerer 
Transitverkehre  seit  1.  April  resp.  1.  Juli  und  1.  August  1885. 

Der  Verkehr  der  Schwetzinger  Zweigbahn  belief  sich  auf  107  769 
Personen  und  222  743  Tonnen  Güter  (in  obigen  Zahlen  mitenthalten). 

2.  Unfälle,  welche  ganze  Züge  betroffen  hätten,  sind  im  Jahr 
1885  nicht  vorgekommen. 

Von  sonstigen  Unfällen  sind  folgende  vier  zu  verzeichnen: 

a.  Am  27.  Februar  eine  Zugtrennung  eines  GUtcrzugs  vor  der 
Station  Eberstadt,  wobei  ein  Wagen  entgleiste. 

b.  Am  4.  October  das  Auffahren  eines  Schnellzugs  auf  einen  im 
GUterbahnhofe  Darmstadt  haltenden  Güterzug,  in  Folge  zu 
späten  Bemerkens  des  Haltesignals  Seitens  des  Locomotiv- 
fübrers  des  Schnellzuges  und  ungenügenden  Bremsens  Seitens 
des  Bremspersonals. 

c.  Am  28.  October  früh  morgens  das  Zusammenstossen  einer 
Kangirmaschine  mit  dem  ersten  ausfahrenden  Personenzuge 
der  Frankfurt— Bebraer  Bahn  im  Bahnhofe  zu  Frankfurt,  in 
Folge  mangelhafter  Aufmerksamkeit  der  betreffenden  Weichen- 
steller und  Kangirer. 

d.  Am  20.  November  auf  Station  Isenburg  eine  Entgleisung  meh- 
rerer Wagen  eines  im  Rangiren  begriffenen  Güterzugs,  bervor- 
gcrufen  wahrscheinlich  durch  vorzeitiges  Bremsen  des  vorderen 
Theiles  der  betreffenden  Zugabtheilung. 

3.  Neue  Verkehre  oder  Tarife  sind  im  Jahr  1885  nicht  ein- 
gefiihrt  worden.  Die  Ausgabe  combinirbarer  Rundreisebillete,  welche 
im  Jahr  1884  auf  die  Zeit  vom  20.  Mai  bis  Ende  September  be- 
schränkt war,  hat  am  1.  Mai  1885  wieder  begonnen  und  wurde  von 
da  an  als  ständige  Einrichtung  auch  den  Winter  durch  beibebalten. 

4.  Es  betrogen  im  Jahr  1885  die 

Betriebs-Einnahmen  5409863,79  M, 
> Ansgaben  3492041,47  > 
daher  ergab  sich  ein  Reinertrag  von  1917  822,32  » 
Von  diesem  Reinertrag  wurden  dem  Jahr  1884 
als  Zuschuss  überwiesen  ....  54  416,46  M. 

in  die  Rechnung  des  folgenden 

Jahres  übertragen 325,43  » 54  741,89  » 

Mithin  betrugen  die  zur  Vertheilung  kommenden 

Reineinkünfte 1 863  (MO, 43  M. 

Die  Betriebs  - Ausgaben  betrugen  64,55%  der  Brutto-Einnahmen 
(67,17%  in  1884  ; 60,83  Procent  in  1883). 

Die  Baukosten  der  Bahn  betrugen  im  Jahr  1885  im  Durch- 
schnitt: für  Preussen  . . . 5 572  044,96  M 

» Hessen  . . . 9 636261,03  » 

» Baden  . . . 7 648311,25  » 

Zusammen  22  856  617,24 
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Dieses  Baukapital  hat  sich  pro  1885  durch  den  verteilten  Be- 
trieb8-Ueberschnss  von  1 863  080,43  Jk.  verzinst  mit  8,15“/o 

Von  den  Betriebs- Ausgaben  von  . . . .3492041,47.#. 

sind  jedenfalls  abzuzieben  als  den  Betrieb  der  Main- 
Neckar-Bahn  nicht  betreffend: 

1)  Die  Kosten  des  wegen  Mitbenutzung 
des  Bahnhofs  zu  Frankfurt  durch  die 
Königliche  Eisenbahndirection  Frank- 
furt und  durch  die  Hessische  Ludwigs- 
bahn über  den  eigenen  Bedarf  ange- 
nommenen Personals: 

a.  Königliche  Eisenbahndirection 

Frankfurt 41  639,31  M. 

b.  Hessische  Ludwigsbahn  . . 86  738,93  » 

2)  die  Kosten  für  die  Leistung  des  Fahr- 
dienstes auf  der  Mannheimer  Seiten- 

baho,  die  dafür  erhaltene  Vergütung  60000,00  » igg  378,24  » 

Es  bleiben  dann  3 303  663,23  A 
welche  sich  auf  die  einzelnen  Verwaltnngszweigc  folgend  ermassen 
vertheilen : 

A.  Central-Verwaltung  . 272  390,31  Jk.  = 8,25°)» 

B.  Bahn-Verwaltung  . 672000,92  » = 20,34  * 

C.  Transport- Verwaltung  2359272,00  » = 71,41  » 

Summe  3 303663,23  Jk.  - 100%. 

Bei  der  Länge  der  Bahn  von  94,48  Kilometer  entfallen  per  Bahn- 
kilometer auf  die: 

Central-Verwaltung  . . . 2883,05  M 

Bahn-Verwaltung  ...  7 112,63  » 

Transport- Verwaltung  . 24  971,12  * 

Gesammt-Ausgaben  per  Babnkilometer  34  966,80  Jk 
5.  Im  Jahr  1885  legten  die  vorhanden  gewesenen  62  Locomotiven 
1 378798  Kilometer  zurück  und  betrug  die  Zahl  der  gefahrenen  Wagen- 
achskilometer 53428871.  Unter  Zurechnung  der  Locomotiven  und 
Tender  — die  Locomotivacbsen  nach  Gewicht  auf  Wagenachseu  nor- 
mirt  — betragen  die  Achskilometer  im  Ganzen  87  245  993. 

Um  zu  ermitteln,  wie  hoch  sich  die  Ausgaben  der  Transport- 
Verwaltung  pro  Locomotivkilometer  etc.  berechnen,  müssen  den  oben 
bemerkten  Ausgaben  der  Hauptbahn  die  Kosten  des  Fahrdienstes 
auf  der  Mannheimer  Seitenbahn  wieder  zugescblagen  werden,  weil 
die  angegebene  Anzahl  der  Locomotiv-  und  Wagenachskilometer  die 
Seitenbahn  mitbegreift. 

Es  stellen  sich  dann  die  Ausgaben  der  Transport- Verwaltung 

auf 2 419  272,00  Jl. 

und  die  Gesammt-Ausgaben  auf 3363663,23  » 

uud  berechnen  sich  die  Ausgaben  der  Transport-Verwaltung: 
pro  Locomotivkilometer  zu  . .1,76  Jk. 

pro  Wagenachskilometer  zu  . . 0,0453  > 

und  pro  Achskilometer  unter  Um- 
rechnung der  Locomotiven  zu  . 0,0277  * 
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Die  Gesamtn t- Ausgaben  aber  berechnen  sich: 

pro  Locomotivkilometer  zu  . . 2,44  A. 

pro  Wagenachskilometer  zu  . . 0,0630  > 

Rechnet  man  zu  den  Betriebs-Ausgaben  von  . 3363  663,23.«. 
hinzu  die  4procentigen  Zinsen  des  Anlagekapitals  von 


22  856  617,24  A mit 914264,69  » 

so  stellt  sich  der  Gesammt-Aufwand  für  den  Betrieb 

in  1885  auf 4 277  927,92 

der  Locomotivkilometer  oder  ein 
Zug  im  Durchschnitt  per  Kilo- 
meter auf 3,10  A. 

der  Wagenachskilometer  auf  . 0,0801  » 


6.  Der  Wagenpark  der  Main -Neckar -Eisenbahn  bestand  am 

1.  Januar  1886,  ausschliesslich  der  Stationswagen , aus  769  Personen- 
und  Lastwagen  (gegen  739  im  Jahr  vorher),  nämlich: 

1.  Personenwagen  . . . .181  Stück  mit  503  Plätzen  I., 

1556  II.  u.  5300  III.  Classe. 

2.  Bahncontrolwagen  ...  1 Stück. 

3.  Postwagen 3 » event.  mit  80  Plätzen 

III.  Classe. 


4.  Reisegepäckwagen  . 

. 18 

» 

5.  Packmeisterwagen  f.  Güterzüge  8 

6.  Bedeckte  Güterwagen  . 

. 332 

» 

7.  Offene  Güterwagen  . 

. 160 

» 

8.  Luiuspferdewagen  . 

. 6 

* 

9.  Bierwagen  .... 

. 10 

» 

10.  Schemelwagen  . 

. 10 

» 

11.  Materialtransportwagen  . 

. 40 

» 

Zusammen  769  Stück. 

Diese  Wagen  legten  im  Jahr  1886  auf  der  eigenen  Bahn  zurück: 

a.  die  sechsrädrigen  Personenwagen  . 7 260792  Achskilometer, 

b.  > vierrädrigen  » . 7 610012  » 

c.  > sechsrädrigen  Lastwagen  . . 1 142  037  > 

d.  » vierrädrigen  » . ._  7 906 164  » 

Zusammen  23919005  Achskilometer. 
Wagen  fremder  Bahnen  haben  auf 
der  Main-Neckar-Eisenbahn  durchlaufen  . 27  777  345  » 

Hierzu  kommen  noch: 

1.  für  beförderte  Reichs-  etc.  Postwagen  1685  351  » 

2.  » 34  beförderte  Locomotivcn  mit  Ten- 

der, jede  zu  20  AchBen  gerechnet  47 170  » 

Mithin  wurden  im  Ganzen  gefahren  53  428  871  Achskil.  (s.  ob.  5.) 
Nachstehend  folgt  eine  Uebersicht  des  Personenverkehrs,  eine 
Ucbersicbt  des  Güterverkehrs  und  eine  Uebersicht  des  Personen-, 
Gepäck-  und  Güterverkehrs  nach  Stationen  etc. 
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Tab.  I. 


Personen- Verkehr. 


Local* 

Dlrecter 

Durch- 

gang»- 

Verkehr. 

Zu- 

Verkehr. 

Verkehr*) 

saramen. 

I.  Classe 

2 721 

10  531 

5 559 

18811 

Schnellzüge  . t 

II.  » 

19  665 

47  159 

23  991 

90  815 

111.  > 

20  967 

15  638 

2 843 

39  448 

I.  Classe 

2 602 

2 449 

60 

5 111 

Gewöhnliche  Züge  . < 

11.  » 

37  327 

26  162 

987 

64  476 

III.  » 

352  233 

120  940 

6 556 

479  729 

I.  Classe 

6 042 

2 103 

325 

8 470 

Retour-Billete  . 

II.  > 

78  096 

28  618 

2 680 

109  393 

III.  » 

397  875 

1 1 1 333 

1 148 

510  356 

Summe  der  ausgegebenen  Billete  . 

917  527 

364  933 

44  149 

1 326  609 

* » beförderten  Personen  . 

1 399  539 

506  987 

48  302 

1 954  828 

Kundreise-Billete 

i Billete 
' 1 Person. 

. 

54  915 
61  731 

Gesellschafts-Bille  . 

( Billete 
l Person. 

. 

720 

1 440 

Sonntags -Billete 

f Billete 
* l Person. 

6 079 
12  158 

Monats-Karten 

/ Billete 
’ 1 Person. 

324 
19  440 

Wochen-Karten 

f Billete 
l Person. 

64011 
762  546 

Militär-Beförderung 

Personen 

79  186 

Extra-Züge 

* 

3 032 

Totalsumme  d.  ausgegeben.  Billete 

. 

1 452  658 

» » befördert.  Personen 

2 894  361 

Hiervon  von  Norden  n.  Süden  | 

» • Süden  » Norden  >**) 

Zusammen  I 


Local- 

Verkehr. 


Dlrectci 

Verkehr. 


Rangs- 

Verkehr. 


940  609 

1 494  780 


2 435  389 


140  227 
144  252 


43  651 
48  624 


284  479  92  275 


Miliikr- 
befhrd. 
□.  Extra- 
Züge. 


Zu 

sammen. 


39  206  1 163  693 
43012  1 730  668 


82  218  2 894  361 


*)  Verkehr  zwischen  Stationen  der  Main-Neckar-Bahn  und  Stationen  anderer 
Bahnen. 

**)  Mannheim  als  Station  der  Main-Neckar-Bahn  betrachtet. 


Tab.  II.  Otiter-Verkehr. 


Eilgut. 

Stückgut. 

Wagen- 
lad ungs- 
fctnr. 
Ausnuhma- 
C Uesen. 

Sonstige 

Trans- 

porte. 

Zu- 

sammen. 

kS 

kg 

kS 

kg 

Local-Verkehr 

767  210 

11  331  440 

23  080  750 

70  930 

35  250  330 

Directeri  Versandt 
Verkehr!  Empfang 

1 395  260 
1 429  640 

22  068  190 
19  847  230 

50  280  880 
187  295  300 

720  415 
605  640 

74  464  745 
209  077  810 

Transit- 1 n.  Süden 
Verkehrt  » Norden 

1 539  230 
1 801  920 

24  778  280 
23  586  770 

413  644  180 
100  254  330 

622  120 
768  470 

440  483  810 

126  411  490 

Ges.-Güterverkehr 

6 933  260 

101  611  910 

774  455  440 

2 687  575 

885  688  185 
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Tab.  III. 


Pergonen-,  Gepäck-  und  Güter-Transp*! 


Personen 

- und  Gepae 

Ausgc- 

1 

H 

Stationen  bezw.  Verkehre. 

gebene  ge- 
wöhnliche, 
tSrhlx  llzukr« 

1 Zusatz 

Schlaf- 

Rand- 

CfeMll- 

Sonn- 

! blllete. 

wagen- 

reise- 

tchafU- 

U*» 

und  Kelour 
Blllete. 

j 

blllete 

blllete. 

blllete. 

1 

blllete- 

MIMw 

1 

Anzahl. 

Anzahl. 

An 

suhl. 

An- 

zahl. 

Anzahl. 

An- 

zahl. 

Anzahl. 

c 

Frankfurt 

Sacbscnhausen 

243  310 

51  228 

1 064 

27 

5 047 

176 

2 330 

M 

Louisa  ... 

19  997 

2 170 

113 

ie 

Isenburg 

17  278 

23 

4 Bi 

Sprendlingen  .... 

12  964 

9 

11 

Langen  

33  379 

8 

164t 

Egelsbach 

22  026 

12 

15 

136" 

Arheilgen 

14617 

11 

49 

318 

Darmstadt  ... 

221  621 

38  502 

119 

100 

784 

983 

tf 

Bessungen  .... 

15  651 

8 

64 

I 

Eberstadt  . . 

65  963 

772 

24 

52 

m 

Bickenbach  . 

31  590 

1 738 

28 

a 

Zwingenberg 

22  322 

5 

4 

Auerbach 

19  444 

1 

16 

u 

Bensheim 

64  194 

8 074 

2 

12 

11 

. 

iä 

Heppenheim 

Laudenbach  . 

35  347 
8919 

1 648 

16 

8 

es 

iS 

Hemsbach 

13511 

4 

M 

Weinheim 

69  692 

8 206 

14 

40 

tJ 

Grosssachsen 

23  162 

17 

63 

6t 

Ladenburg 

42  286 

4 

30 

S *1 

Friedrichsfeld 

29  662 

4 878 

67 

128 

30 

M 

Schwetzingen 

12  426 

677 

5 

892 

184 

16 

t 

Wieblingen  . 

5 549 

. 

H 

Heidelberg 

Qrossb.  Badische  Bahn: 

58  504 

11  545 

439 

36 

418 

S 

Station  Mannheim  . 

70  498 

4 708 

1 691 

60 

2 268 

I 

Uebnge  Stationen  . 
Bodensee-Stationen 

48  625 

9 051 

1 554 

4 108 

Schweizer  Bahnen 

4 778 

184 

Kgl.  Wiirttembergische  Bahn  . 
Pfälzische  Bahnen 

21  443 
1 721 

1 484 

. 

343 

’ 1 

Saarbrücker  Wechselverkehr 
Rheinisch- Westphälische  Ver- 
bandsbahnen  .... 
Eisen bahn-Directionsbez.  Frank 

* 

1 

furt  a.  M.  — Hess.  Ludw.-Babn 

326 

Hessisohe  Ludwigs-Bahn  . 
Eisenbahn  - Directionsbezirk 

26  974 

1 250 

195 

Frankfurt  a.  M. 

10  769 

Hessisch-Badischer  Verkehr 
Bayerische  Bahnen 
Deutach-Kussischer  Verkehr  . 

48 

67 
1 326 

Oherhessische  Bahnen 

776 

Westdeutsche  Verhandsbahnen 

8 735 

206 

')  Transporte  au»  den  Abrechnungen  über  den  Per»onen-Verkehr,  welche  dem  UuchanP 
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ch  Stationen  bezw.  Verkehren. 


rkehr. 

Güter-Verkehr. 

Militär» 

Beförderung 

Gepäck- 

tnum 

port. 

Hun- 

de- 

truns- 

port. 

Extra 

rüge. 

Express- 
gut,') 
Eli  und 
Frachtgut 
excl. 

Fahrzeuge. 

Equi- 

pagen 

und 

Fahr- 

zeuge1) 

Militärgut 
incl.  Pferde 
und  Fahr- 
rouge.') 

Viehverkehr. •) 

. .. 

Lei- 

chen.1) 

Mo- 

•U- 

•T- 

m. 

auf 

Billcte. 

auf 

Hequl- 

sltlons 

acheine. 

s 

u 

•2 

0* 

-oxi 

P 73 

3> 

fj 

itl* 

tfal. 

Zn  hl  d.  Personen. 

»8 

An- 

zahl. 

An- 

zahl. 

Tonnen. 

An- 

zahl. 

kg 

8t0ck. 

Anzahl 

15 

11  307 

534 

1381545 

1 347 

6 

20642830 

1 1 

134  925 

617 

1728 

685 

8 

* 

2209475 

■ 

. 

175 

91 

4 240 

180 

1 

1 

, 

548 

2 

7 1 16 

68 

. 

9761530 

24 

1 

. 

450 

7 720 

44 

821615 

8 

. 

1 

859 

2 

106  905 

62 

498160 

1 

25 

3 

[ , 

828 

41  585 

23 

95860 

14 

55 

, 

. 

453 

36  530 

37 

201800 

30 

13 

, 

45 

14  441 

3 908 

633  080 

940 

3 

18554620 

9 

634  791 

321 

3957 

14 

12 

f • 

I 676 

1 

6 950 

324 

9820 

2 

, 

85 

1 947 

54  555 

403 

9567350 

4 

59 

115 

237 

27 

646 

1 

91  430 

205 

674350 

3 

72 

213 

1 

45 

480 

33  955 

59 

433195 

1 

80 

396 

7 

382 

I 

27  090 

184 

. 

2437380 

. 

44 

12 

1 091 

14 

130  310 

283 

1 

3815260 

• 

17 

183 

155 

2 

2 

1 141 

10 

46  865 

113 

2577865 

• 

69 

17 

282 

106 

11 

[. 

152 

7 700 

22 

49930 

. 

10 

24 

. 

. 

273 

91 

42  806 

26 

583130 

304 

11 

5 

1 506 

23 

122  125 

231 

16798040 

100 

32 

815 

25 

1 

494 

2 

54  160 

56 

1211065 

123 

422 

13 

[ . 

797 

354 

49  676 

137 

3629955 

i 

238 

63 

2 

8 

494 

11 

6 930 

133 

4552890 

450 

1 

153 

22 

. 

2 

831 

12 

11  060 

85 

778825 

• 

9 

108 

59 

, 

25 

445 

315 

. 

3 

2 805 

137 

304  805 

405 

5 

10234855 

5 

130 

564 

469 

13 

2 223 

491 

150  715 

181 

42634480 

206 

475 

480 

2 

l 336 

1 250 

466  540 

155 

75553390 

6 

24  750 

122 

2588 

1514 

27 

. 

27120 

. 

125  240 

769870 

345 

2 031 

143  690 

88 

31147065 

540  275 

20 

1395 

4102 

6 

14 

554 

10  650 

. 

16835655 

* 

• 

8901650 

• 

289178625 

• 

1 502 

2 282 

108  060 

80 

25444050 

26  809 

32 

200 

320 

5 

1 607 

629 

75  540 

6 

27971680 

37  630 

85 

1083270 

1 490 

• 

110000 

36 

10  305 

5450790 

10  800 

1 145 

4 970 

132  615 

5 

82029310 

4 

454  441 

823 

58 

288 

10 

Tmular  entsprechend  im  Güter-Verkehr  verrechnet  worden  sind. 
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Personen 

- und  Gepi 

Au#ge 

Rund 

reiae- 

blllete. 

Sonn 

taga- 

btllete. 

Ab 

Stationen  bczw.  Verkehre. 

getane  ge- 
wöhnliche, 
Schnellzug!» 
und  Retour 

Zusatz 

blllete. 

Schlaf 
wagen  - 
blllete. 

gleich  • 
unga- 
billete. 

0«h1I- 

•chafts- 

billete. 

al 

cb 

. 

Blllete- 

bei 

Anzahl. 

Antahl. 

An- 

zahl. 

An- 

zahl. 

Anzahl. 

An- 

zahl. 

Ansahl. 

Xzzi 

Cronberger  Bahn 
Deutsch-Italienischer  Verkehr  . 

1 226 

1 009 

Südösterre ichisch  - Deutgeber 

Verkehr  

Mitteldeutsche  Verbandsbahnen 
Bayorigch-Mannhciiu-Ludwigs- 
bafener  Verkehr 
Galizisch-Bayerisch-Siiddeutech. 

5 576 

118 

• 

i 

Verband 

Belgisch-  n.  Engliscli-Südwest 
deutscher  Verkehr  . 
Norddeutsch -Schweizer  Verkehr 
Niederlftndisch-Süd  westdeutsch. 

Verband  

Eisenhahn-Directionshez.  Brom- 
berg — Kcexpeditionsverkehr 
Südwestdeutscher  Verband 
Süddeutscher  Verband 
Mährisch-Süddeutscher  Verband 
Deutsch-Französischer  Verband 
Sftchsisch  - Südwestdeutscher 

* 

* 

339 

• 

* 

• 

490 

’ 

Verband  

Oesterreichisch-Bayerisch -Rhei- 
nischer Verkehr 
Bayerische  Staats-  und  Werra- 

309 

Bahn 

48 

u 

• 

. 

. 

Rheinischer  Verband  . 

18  608 

509 

6 112 

Englisch-Französisch-Doutsch- 

Oesterreichisch-Ungarisch-Ru- 

manischer  Verband 

105 

420 

Mitteldeutscb-Schweiz.  Verband 
Combinirte  Rundrcisebillete 

2 603 
. 

• 

31  345 

Summe 

1 326  609 

146464 

2 739 

523 

54  915 

720 

6 079 

64 

A. 

A. 

A. 

A. 

A 

A 

il 

Einnahme 

I 840  913,90*) 

59613,51 

523,00  163365,43 

1052,85 

188*3,74 

net 

Hierzu  für  Postgutbef&rdsrt 


Zuhc- 

’)  Siehe  die  Anmerkung  S.  150  u.  151. 

*)  Hierron  kommen  auf  Schnellzüge:  I.  CI.  117  800,30  A,  II.  CI.  337  418,33  A,  H* 
Betour-Billete : I.  CI.  38545,16.#.,  II.  CI.  280  937,68  At,  487  762,13  A 
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erkebr. 

GUter-Verkehr. 

entt- 

n 

Militär 

Beförderung. 

Gepäck- 

Hon- 

Express- 

Equi- 

pagen 

MUitärgut 

Viehverkehr. ') 

Lei 

.*  Mo 
nata- 

kar 

ton. 

auf 

Billett*. 

auf 

Kequl- 

sltlons- 

scheine. 

trans- 

port. 

traus- 

port. 

lüge. 

Frachtgut 

excl. 

Fahrzeuge. 

und 

Fahr- 

zeuge') 

und  Fahr- 
zeuge.') 

Pferde. 

■Ö  JS 
a t> 

5 ► 

H 

15 

chen.') 

An- 

zahl. 

Zahl  d.  Personen. 

kg 

An- 

zahl. 

An- 

zahl. 

Tonnen. 

An- 

zahl. 

kg 

Stück. 

Anzahl. 

19  540 

• 

25  460 

47  536  190 

- 

1 135 

• 

306 

1 051 

129  505 

16 

• 

75  087  810 

58  950 

' 

" * 

• 

92  210 

• 

20  000 

• 

• 

888  890 

31  350 

4 816  600 

• 

280  000 

6 387 

32  919  440 

18  950 

. 

4 340  320 

* 

250  320 

* 

460  360 

‘ 

• 

2 240  630 

7 410 

• 

1 150 

. 

• 

I 948 

■ 

600  725 

84 

* 

2 310 

* 

50  070 

• 

. 

• 

• 

• 

24 

54  226 

24  960 

5251045 

5982 

16 

886261765 

41 

1 941  830 

2557 1 ,3  871 

9271 

100 

X- 

ß,.v> 

X. 

24900,61 

X. 

■26087,71 

X. 

172  227,05 

X. 

2266,66 

X 

3100, 44» 

X. 

2509815,19 

X 

884,82 

oder: 

3121  Pferde, 

168  GeachUtze, 
42  Wagen, 

11  Wh  kg  Ar- 
meebedürf 
olue. 

M. 

14  SM  ,8» 

'7?428’ 

X. 

47  455,3 

6 

X. 

2935,08 

879,20  M. 

15  919,48  M. 


782,48  .41;  gewöhnliche  Zöge:  I.  CI.  16  113,94VÄ,  II.  CI.  112  162,67,  III.  CI.  865  401,21  .#.; 
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Nr.  2347.  Die  ortaanwesende  Bevölkerung  des  Groaah.  Hessen 
nach  dein  Religionsbekenntnlsa,  am  1,  December  1885.*) 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Evan- 

gelische. 

Katho- 

lische. 

Frei- 

Prote- 

stanten. 

Deutseh- 

Kathol., 

Frei- 

Keligiöse. 

Menno- 

niten, 

Bap- 

tisten. 

Israe- 

liten. 

Im 

Uebri- 

gen. 

Zu- 

sammen. 

Starkenburg. 

Darmstadt 

73  141 

8 526 

20 

106 

34 

2 143 

50 

84  020 

Bonsheim 

27  898 

19  786 

9 

3 

1 037 

23 

48  756 

Dieburg 

35  986 

15  674 

1 

6 

1 385 

53  002 

Erbach 

43  167 

8 315 

, 

4 

* 

1 044 

6 

47  540 

Gross  Gerau 

33  006 

5 654 

13 

1 131 

1 

39  805 

Heppenheim 

18  535 

24  657 

1 

3 

35 

675 

10 

43  916 

Offenbach 

42  515 

39  362 

5 

1 254 

4 

2 151 

48 

85  33? 

zusammen 

274  248 

116974 

26 

1 390 

86 

9516 

138 

402  378 

Oberhessen. 

Giessen 

68  111 

1 788 

1 

12 

36 

1 946 

22 

71  916 

Alsfeld 

33  81  1 

1 734 

3 

10 

1 129 

36  687 

Büdingen 

35  660 

447 

2 

69 

1 345 

19 

37  642 

Fried  borg 

46  045 

13319 

3 

5 

16 

2 093 

61  488 

Lauterbach 

26  754 

t 693 

, 

. 

11 

233 

28  691 

Schotten 

25  840 

171 

17 

692 

26  770 

zusammen 

236  221 

19  152 

4 

22 

159 

7 438 

48 

263  044 

Rheinhessen. 

Mainz 

29  529 

74  297 

10 

69« 

56 

3 768 

88 

108  443 

Alzey 

Bingen 

25  639 

9 196 

1 839 

169 

46 

1 131 

2 

38  025 

13  372 

20  989 

3 

386 

5 

1 094 

36 

35  885 

Oppenheim 

26  163 

16  557 

250 

193 

91 

1 194 

14 

44  452 

W orms 

38  777 

21  275 

1 692 

130 

513 

1 973 

27 

64  387 

zusammen 

133  470 

142  314 

3 794 

1 674 

710 

9 160 

167 

291  169 

Wiederholung. 

8tarkenburg 

274  248 

116  974 

26 

1 390 

86 

9516 

138 

402  S76 

Oberhessen 

236  221 

19  152 

4 

22 

169 

7 438 

48 

263  044 

RheinhesBeu 

133  470 

142314 

3 794 

1 574 

710 

9 100 

167 

291  189 

Grossh.  Hessen 

643  939 

278  440 

3 824 

2 986 

955 

26  114 

353') 

956  61  i 

*)  Vorgl.  Mittheil.  Nr.  256.  Nov.  1881,  8.  270. 

')  Darunter  sind:  10  Griechisch-Katholische,  24  Apostolisch-Katholische,  23  Mitglied-: 
der  Brüderversammlung  bezw.  Brüdergemeinde,  28  Methodisten,  48  Dissidenten,  1 Ce« 
greg,  Chapel,  1 Quäker , 9 Christliche  ohne  nähere  Bezeichnung,  58  Confessionsküz 
64  Personen  mit  unbestimmter  Angabe  des  Religionsbekenntnisses  und  97  Person?) 
ohne  Angabe  der  Religion. 
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Nr  2348  Vergleichende  Zusanuneugtellung  der  KeoiilUlte  der  meieoroiog.  neuuntuiuu^u 

Im  Jahr  ISS« 

za  Darinstadt,  Benstteim,  Felgberg,  Michelstadt,  dessen,  Lehrbach,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  u.  Kasse).*) 
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f)  Vergl.  Mittbeü.  Nr.  364,  Juli  1886,  8.  218. 
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Nr.  2349.  Betrieb  der  Wauderlager  Im  GroBBher* 
zogthuui  Ilesnen  im  Rechnungsjahr  1886-87.*) 


Kreise. 

Zahl  der 

Dauer  des 
Betriebs. 

Gewerb- 

steucr. 

Wochen. 

A. 

Darmstadt  .... 

6 

5 

200,00 

Offenbach  .... 

4 

4 

120,00 

Alsfeld  .... 

i 

i 

20,00 

Friedberg  .... 

5 

5 

100,00 

UieBsen  ... 

H 

3 

90,00 

Lauterbach  .... 

i 

1 

20,00 

Mainz 

20 

20 

800,00 

Ringen 

8 

3 

90,00 

Oppenheim  .... 

3 

3 

60,00 

Worms 

2 

2 

60,00 

Zusammen 

47 

47 

1560,00 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  370,  Oct.  1886,  8.  319. 


Nr.  2350.  Ein*  und  Austtihr  den  Grossherzoglbuni* 
HeBBen  Uber  Bremen  Im  Jahr  1886.*) 

Nach  dem  von  dem  BUreau  für  Bremische  Statistik  herausge- 
gebenen »Jahrbuch  für  Bremische  Statistik,  Jahrgang  1886:  Zur  Sta- 
tistik des  Schiffs-  und  Waareoverkehrs  im  Jahr  1886«  lieferte  der 
Handelsverkehr  des  Grossherzogthums  Hessen  mit  Bremen  im  Jahr 
1886  folgende  Ergebnisse: 


A.  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem  Grossherzogthnm  Hessen. 


Quantum. 

Werth. 

Ji. 

Bier 

7 550  Liter 

1 887 

Früchte,  getr.,  Wallnüsse 

15090  kg  Ntto. 

5519 

Süd-  u.  einges.  Früchte 

7 032  » » 

8698 

Fruchtsaft 

733  Liter 

410 

Gest  (Hefe) 

618  kg  Ntto. 

351 

Lebensmittel 

Fleisch  etc.,  Würste 

624  » » 

1 167 

Wild 

250  » » 

312 

Conserven 

2310  » » 

2624 

andere  Lebensmittel 

10500  » > 

2189 

Spirituosen 

661  Liter 

702 

Tabak,  fabricirter 

259  kg  Ntto. 

524 

Cigarren 

750,6  Mille 

19573 

Wein,  deutscher 

120  793  Liter 

132  152 

Champagner 

1124  1,  27/2  Flaschen 

3106 

andere  Verzehrungsgegenstände  fiir 

264 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  371,  Oct.  1886,  8.  821. 
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Quantum. 

Werth. 

J*. 

Droguerien,  rohe,  Gummi 

3 439  kg  Ntto.  5 267 

andere  rohe  Droguen 

476 

» 611 

präparirte,  Salze 

987 

» 304 

Chinin 

1035 

» 76590 

Säuren 

3402 

» 41 751 

andere  Chemikalien 

8211 

» 19 136 

Farbwaaren,  Firniss 

3 246 

» 4213 

Ultramarin 

550 

> 1151 

andere  Farbwaaren 

74  828 

» 68042 

Haare,  Menscbenbaare 

33 

» 682 

Hasen-  u.  Kaninchenhaare 

51262 

• 525  948 

Naturalien 

489 

Btto.  651 

Oele,  ätherische 

423 

Ntto.  3 088 

andere  Oele 

1311 

» 9% 

Pflanzen  und  Gewächse 

1868 

Btto.  548 

Sämereien 

3508 

Ntto.  4 677 

Thierabfälle 

8102 

» 2 217 

andere  Rohstoffe  für 

373 

Leder,  gegerbtes 

35371  kg  Ntto.  240  787 

lackirtes 

289 

» 

> 4 044 

Baum  wollen  waaren 

245 

* 

Btto.  663 

Hüte  und  Kappen 

101 

* 

> 415 

Leinen  und  Leinenwaaren 

1653 

» 

» 4 687 

Seiden-  und  Halbseidenwaaren 

50 

» 

» 450 

Wachstuch 

305 

» 549 

Wollentuch 

153 

» 

» 1394 

Wollen-  und  Halbwollenwaaren 

1766 

» 

» 6245 

Manufacturwaaren  überhaupt 

227 

» 

• 976 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

3 995 

» 

» 9968 

Bürstenwaaren 

45 

» 

» 320 

Eisenwaaren,  Stahlwaaren 

707 

» 

» 2221 

andere  Eisenwaaren 

3640 

» 

» 3257 

Galanterie-  und  Kurzwaaren 

79479 

» 

» 122407 

Gemälde,  Statuen  u.  dergl. 

118 

» 

. 4 050 

Geräthe,  Mobilien 

10829 

» 

» 21993 

Wagen 

3 Stück  4 500 

Holzwaaren,  feine 

593  kg  Btto.  1 359 

gewöhnliche 

642 

> 

> 474 

Instrumente,  Fortepiani 

1 Stück  666 

andere  Instrumente 

458  kg  Btto.  1 108 

Kleidung,  neue 

649 

» 3823 

Korkwaaren 

1277 

» 7 451 

Lederwaaren 

5132 

» 23  941 

Maschinen 

3850 

Ntto.  6874 

Matten 

1091 

> . 

Btto.  1 433 
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Quantum. 

Werth. 

M. 

Messingwaaren 

450  kg  Btto. 

1253 

Metall  wanrcu 

6447  » » 

10775 

Modelle 

145  > » 

319 

Papier 

12856  » . 

10672 

Papierwaaren,  Tapeten 

3111  » » 

4 800 

andere  Papierwaaren 

7999  » • 

9 971 

ParfUmerien  und  Essenzen 

3200  » » 

4 692 

Saiten 

53  . » 

679 

Seife,  Oelseife 

9,6  Tonnen 

455 

Stangenseife 

7 075  kg  Ntto. 

3 457 

Spielkarten 

159  » Btto. 

483 

Steinwaaren 

566  » . 

292 

Strohwaaren 

422  » » 

3987 

Uhren  und  Uhrfournituren 

1248  . » 

2213 

andere  Industrieerzeugnisse 

791  » . 

755 

Werth  der  Einfuhr:  M 1 465481 

B.  Ansfahr  ans  Bremen  in  das  Grossherzogthum  Hessen. 


Quantum.  Werth. 

Ji 


Bier,  fremdes 

728  Liter 

272 

Fische,  frische 

1 149  kg  Ntto.  3076 

Getreide,  Mais 

29  901 

> » 

3401 

Uülsenfrüchte,  Erbsen 

5000 

» » 

700 

Honig 

2 131 

3 3 

1 106 

Kaffee 

21  097 

» 3 

26174 

Lebensrnittel,  Schmalz 

13154 

» » 

8452 

andere  Lebensmittel 

859 

* » 

607 

Ochsenfleisch 

82 

3 3 

72 

Reis 

315  264 

3 3 

58255 

Sirup,  fremder 

1868 

3 3 

472 

Spirituosen,  Cognac 

459  Liter 

1435 

andere  Spirituosen 

560 

3 

764 

Tabak,  Java 

8 752  kg  Ntto.  11857 

Sumatra 

39275 

3 3 

148695 

Havana 

13235 

3 3 

47  606 

Cuba 

11837 

3 3 

21  601 

Domingo 

127  330 

3 3 

107  118 

Portorico 

2871 

3 3 

2163 

Brasil 

198659 

3 3 

210  735 

Columbia 

39910 

3 » 

41  953 

Kentucky 

116951 

3 » 

96  928 

Maryland 

94  495 

3 3 

68  812 

Ohio 

12928 

3 3 

12  200 

Seedleaf 

37  659 

3 3 

37  966 
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Quantum. 

Werth. 

J*. 

Virgini 

76  756  kg  Ntto.  85  797 

andere  Tabaksorten 

1484 

» 

» 436 

Cigarren,  fremde 

11  Mille  1 665 

deutsche 

183,4 

* 

8204 

Stengel,  amerikanische 

334  469  kg  Ntto.  55  692 

Thee 

583 

* 

> 2 041 

Viehfutter 

Kleie,  Mehl  etc. 

70  097 

> 

» 7 471 

Reisabfall 

151  259 

• 11346 

Wein,  fremder 

11959  Liter  10440 

andere  Verzehrungsgegenstände  für 

634 

Droguerien,  rohe,  Gummi 

2 219  kg 

Ntto.  1 880 

Lakritzen 

327 

» 

» 391 

Schellack 

5 964 

» 

» 7148 

andere  rohe  Droguen 

1388 

» 

» 409 

präparirte 

15491 

» 

• 17  059 

Dünger 

30000 

» 

. 750 

Farbstoffe,  Indigo 

608 

» 

» 8808 

Farbwaaren 

389 

» 

» 287 

Felle,  Kalb-  und  Ziegenfelle 

16559 

» 

> 16316 

Häute,  gesalzene 

10116 

» 

» 63% 

Holz,  Dielen  und  Flanken 

1930  Stück  3 241 

Oele,  Petroleum 

952302  kg 

Ntto.  132884 

andere,  nicht  medicinische  Oele 

1556 

» 1245 

Maschinenfett  etc. 

1022 

* 

» 463 

Rohr,  Stuhlrohr 

1512 

* 

» 1741 

Sämereien 

420 

> 

» 502 

Spinnstoffe,  Baumwolle 

22  277 

» 

» 22000 

Schafwolle 

15024 

» 

» 41 625 

Wachs 

287 

» 

» 329 

andere  Rohstoffe  für 

619 

Stahl,  fremder 

385  kg  Ntto.  185 

Leder,  gegerbtes,  fremdes  u.  a. 

657 

» 

» 2048 

Leinen  nnd  Leinenwaaren,  fremde 

137 

» 

Btto.  493 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

890 

» 

. 2529 

Eisenwaaren,  fremde 

1476 

» 

> 1690 

deutsche 

3284 

» 

» 1812 

Galanterie-  und  Kurzwaaren,  fremde 

144 

» 

» 275 

Gemälde,  Statuen  u.  dergl. 

702 

* 

» 5080 

Gummiwaaren,  fremde 

162 

» 

» 486 

Holzwaaren,  Cigarrenkistenbretter,  deutsche 

81148 

* 

» 41526 

feine,  fremde  Holzwaaren 

1474 

* 

» 3 719 

> deutsche  > 

3466 

* 

» 5200 

Schuhpflöcke 

4 549 

» 

Ntto.  1 292 

gewöhnliche  Holzwaaren 

23  948 

» 

Btto.  5 486 
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Quantum 

I» 

Werth. 

jH 

Instrumente,  Musikinstrumente,  fremde 

949 

kg 

Btto. 

1 898 

Maschinen,  fremde  und  andere 

594 

» 

Ntto. 

653 

Metallwaaren,  deutsche  und  andere 

270 

» 

Btto. 

981 

Papier  und  Papierwaaren 

221 

» 

» 

258 

Porzellanwaaren,  fremde 

143 

» 

» 

319 

Seife,  Oelseife 

8 

Tonnen 

307 

andere  Industrieerzeugnisse 

635 

kg 

Btto. 

959 

Wertb  der  Ausfuhr:  Jt.  1437  424 


Werden  die  einzelnen  Artikel  der  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem 
Grossherzogthum  und  diejenigen  der  Ausfnhr  aus  Bremen  nach  dem 
Grossherzogthum  in  Hauptwaarengruppen  zusammengefasst,  so  erhält 


man  folgende  Uebersicht: 

Einftihr. 

Procent- 

Ausfuhr. 

Procent- 

M. 

antheile. 

M. 

ant  heile. 

Verzehrungsgegenstände 

179  478 

12,25 

10%  135 

76,26 

Rohstoffe 

756145 

51,60 

264  093 

18,87 

Halbfabrikate 

244  831 

16,70 

2233 

0,16 

Manufacturwaaren 

15379 

1,05 

493 

0,03 

Andere  Indnstrieerzeugnisse 

269  648 

18,40 

74  470 

5,l8 

1 465  481 

100,00 

1 437  424 

100,00 

ln  den  dem  Jahr  1886  vorausgegangenen  fiinf  Jahren  umfasste 
der  Verkehr  des  Grossherzogthums  mit  Bremen  folgendo  Werth- 
summen : 


Einfuhr 

in  Bremen  aus  dem 
Grossb.  Hessen. 

A us  fuhr 

aus  Bremen  nach  dem 
Grossh.  Hessen. 

Jt. 

Jt. 

1885 

1 918  146 

1539  740 

1884 

1693592 

1528  834 

1883 

1 401 132 

1298590 

18® 

2072014 

1218  054 

1881 

1562  898 

1284  883 

Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghaus  (Verlag)  io 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgcgeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXVII.  Band.  DarmsUdt  1886.  4.  Geheftet  3 M 50  ^ 

Inhalt:  Mittheiiungen  aus  der  Forst-  und  Cameralverwaltung  des 

Urossherzogthums  Hessen. 


Druck  von  H.  Brill  tu  Darmittdl. 
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Mittheilungen 

der 

G rossherzogl  ich  Hessischen 

(Mralstelle  für  die  Laüdesslatistik. 


JV&38«. Jqpj  1887. 

Inhalt:  Verkaufte  FruchtquantitAteu  u.  jAbr).  Durchschnittspreise 
auf  den  Frachtmärkten  1886.  — Beschäftigung  der  Gefangenen  u.  Ver- 
wendung des  Arbeit* Verdienstes  1885 — 86.  — Antheile  der  Staatsfonds 
am  Arbeitsverdienst  in  den  Arresthiiusern  u.  llaftlocnlcn  1884 — 85  und 
1885 — 86.  — Bevölkerung  der  Wahlkreise  1885.  — L'eberseeiseho  Aus- 
wanderung nach  aussercuroptischen  Landern  1886.  — Schülerzahl  in  den 
I'rAparanaen-Anstalten  1B86 — 87.  — Tägl.  WasserstÄnde  Jan.,  Febr.  u. 
Mtt ii.  1887.  — Metcorol.  Beobacht,  zu  Darmstad t April  1887.  — Meteorol. 
Beobacht,  zu  Schweinsberg  April  1887.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Kassel 
April  1887.  — l’reise  der  gewöhnt  Verbraucbsgegenst.  April  1887.  — 
SterblichkeitBverhaltn,  April  1887.  — Anzeige. 


Nr.  2351.  Verkaufte  Frnchtquantititten  ti.  jährliche 
Durchschnittspreise  auf  den  Frachtmärkten  im 

Jahr  ISS«,*) 


Märkte. 

Weizen. 

Korn. 

Gerste. 

Hafer. 

Verkaufte 

Quantität. 



Durch* 

Schnitts- 

preis. 

© «J 
S ■- 

% ~ 
>& 

— £ • 
5 o S- 

m 

o +J 

% .5 

M | 
«6 
© 3 

>c y 

• 00 
-3  *2  tt) 

v .ts  •** 

t-  — © 
3 2 h» 

Co  “■ 

OJ 

Verkaufte 

Quantität. 

Durch- 

schnitts- 

preis. 

100  kg  1 X 

100  kg 

X 

100  kg 

X 

100  kg 

X 

Alsfeld 

134,8  16,28 

597,5 

14,05 

85,8 

13,01 

655,3 

11,57 

Grimberg 

7 983,3]  16,79 

1 817,0 

13,93 

1 635,5 

12,92 

8 679,3 

11,78 

l^iuterbaeh 

98, j|  15,99 

636,8 

15,34 

92,5 

12,68 

618,7 

11,71 

1886 

8 216,3  16,77 

3 051,3 

14,25 

1 813,8 

12,91 

4 953,3 

11,74 

1 88ö 

9 669,8  16,88 

3 366,8 

14,68 

I 607,1 

14,33 

5 146,1 

13,03 

1884 

11  178,51  17,46 

2 160,7 

16,79 

1 292,4 

15,01 

3 746,8 

13,25 

1883 

12  181,9  19,48 

3 104,5 

16,36 

1 278,5 

14,09 

.3  689,0 

13,45 

1882 

7 912.5  20,17 

3 914,5 

16,70 

I 373,7 

15,11 

5 158,3 

12,81 

1881 

9 556,4  23,87 

4 153,3 

20,22 

1 880,4 

16,44 

4 653,2 

15,42 

1880 

12  610,7  22.00 

2 840,8 

19,94 

2 317,5 

16,22 

6 448,6 

13,17 

1879 

12  127,7  21,18 

2 770,6 

17,88 

1 885,5 

15,70 

6 369,8 

12,50 

1878 

1 1 723J>i  20,63 

4 277,7 

16,65 

2 144,0 

1 6,03 

6 549,1 

13,66 

1877 

11  135,6  23,34 

5 166,5 

18,47 

2 683,8 

17,34 

6 016,7 

15,10 

1876 

12  321,2  23,47 

4 690,6 

19,45 

2 494,4 

18,24 

4 867,9 

16,55 

1875 

16  415,2  20,44 

8817,4 

16,93 

7 078,8 

16,12 

6 833,9 

16,70 

1874 

19  891,1!  23,46 

9 052,4 

19,60 

5 553,6 

18,74 

6 227,8 

16,73 

1873 

20  411,5]  28,66 

9 402,5 

22,20 

3 756,2 

20,11 

5 617,2 

16,17 

1872 

1 9 560,3]  25,63 

13  246,3 

17,29 

5 095,8 

16,31 

7 218,4 

1 2,74 

*)  Vergl.  Miitbeil.  Nr.  366,  Aug,  1886,  S.  241.  — Die  Angaben  für  die 
Jahre  1872  — 1883  erstrecken  sieb  auch  auf  die  Beit  1884  nicht  mehr 
mit  Frucht  befahrenen  Märkte  zu  Mainz,  Bingen  und  Worms. 
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elgung 

irwendung  des  Arbeitsverdienstes  in  den  Provinzial- Arresth&usern 
i Jahre  1886—86. 


h n i 

ttszahl  der 

"1 

läftigteu  Gefangenen. 

beschäftigten  Gefangenen. 

Weiber. 

Zusammen. 

Männer. 

Weiber. 

c 

u 

07 

0 

tS3 

«U  ««UHUftliO-  U.  UVIlUIg' 

Bissstrafe  verurtheilte. 

za  qualificirter  Haft 
verurtheilte. 

lonstige  Gefangene. 

bC  ■ 

<2  — 
93  93 

0-5 

. h 

? s 
s? 

•5  * 

-O  h 
P « 
3 2 
M 8 

3 *S 

M 

zu  qualificirter  Haft 
verurtheilte. 

fl 

8 

bo 

a 

«2 

93 

o 

© 

tp 

<B 

□ 

P 

CB 

o 2 

° E 

' 93 

s ' 
*£ 
£ £ 
§ s 

N S 

3 ’3 
M 

zu  qualificirter  Haft 
verurtheilte. 

sonstige  Gefangene. 

1,77 

2,49 

5, «8 

100,49 

21,76 

11,24 

23,40 

3,01 

2,53 

4,20 

66,14 

1,58 

1,39 

4,69 

66,94 

6,64 

0,75 

12,22 

0,12 

0,17 

1,22 

20,12 

1,99 

3,75 

9,76 

101,99 

4,87 

11,04 

9,81 

0,71 

2,15 

1,96 

30,54 

r,34 

7,63 

20,33 

268,42 

32,27 

23,03 

45,43 

3,84 

4,86 

7,38 

1 16,80 

gegangen 

a c ± 

« o a 

SSg 

U 2 U 

die 

®Ig| 

4|ji 

|ll! 

“a|| 

3®IS 

U<1 

«”03 

-AV 

■0^2 

© its 
Q 1 s 

Demnach  beträgt  der  reine 
Arbeitsverdienst 

An  Arbeits- 
verdienst 
entfällt  auf 

An  die  Gefangenen  sind  bewilligt 
bezw.  für  dieselben  reservirt  j 

In  den 

Rechnungen  sind 
nachzuweisen 

durch  besondere  Umstünde 
veranlasst  norden  sind. 

Zusammen. 

jeden  Gefangenen 
überhaupt 

jeden  beschäftigten 
Gefangenen 

a. 

b. 

2i, 

hi 

.«i 

£ g © 
■ ® ► 
eT3  a 

l|| 

*!* 

5'3f 

c a > 
■S  .2 

ü tJ  “O 
— O t. 

V - Ol  O 

* S g» 

4 E®  S« 

Sssgf 

uzt 

■M 

a 3 ^ ° 

■t  M ffl  fll 

JH. 

A. 

M. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

— 

2,06 

4564,94 

95,28 

4469,66 

26,82 

67,57 

315,86 

4117,34 

322,00 

1,07 

1984,55 

249,31 

1733,24 

22,81 

86,24 

179,52 

1500,28 

124,00 

14,47 

4011,86 

234,57 

3777,29 

28,60 

123,68 

332,30 

3146,99 

298,00 

.7,60 

10561,35 

579,16 

9982,19 

26,60 

85,46 

827,67 

8764,61 

744,00 
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Nr.  2353.  Nnchvelrang 

über  die  in  allgemeine  Staatsfonds  fliessenden  Antheile  an 
Einnahmen  aus  dem  Arbeitsbetrieb  in  den  Provinzial-Arrest- 
häusern  und  Haftloealen  des  Grosaherzogthums  im  Jahre 
1885—86,  in  Vergleichung  mit  den  Ergebnissen  im  Jahre 

1884  85.  


b 

/. 

Provinzial  Arresthäuser 
und 

Betrag 

fondc 

der  in  allgemeine  Staats- 
fliessenden Antheile  an 
Arbeitsverdienst. 

Haftlocale. 

1885-86. 

1884—85. 

Zunahme  Abnahme 

d 

en  1S84— Ä. 

i 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Provinzial -Arresthnus  und 

M. 

M 

Hafthical  zu  Darmstadt 
Haftlucnle  zu 

2396,83 

1 669,36 

727,47 

• 

2 

Beerfelden 

8,86 

6,00 

2,86 

• 

3 

Fürth  ... 

74,63 

83,48 

. 

8,85 

4 

Gernsheim 

7,26 

7,26 

:> 

GrossC  Jerau 

22,36 

16,80 

5,56 

• 

6 

Grnps-Umstndt 

169,56 

155,30 

14,26 

• 

7 

Hirschhorn 

158,31 

9,03 

144,28 

• 

R 

Kochst 

14,38 

0,80 

7,58 

• 

9 

Langen  ... 

160,46 

154,56 

5,90 

. 

10 

Lorsch 

119,82 

129,80 

. 

9,98 

1 1 

Michelstadt 

13,50 

17,60 

. 

4,10 

12 

Offenbach 

802,02 

888,59 

• 

86,57 

13 

Reinheim 

• 

. 

. 

14 

Seligenstadt 

33,40 

31,90 

1,50 

• 

ir« 

Wahl  Miehelbach  . 

83,83 

77,25 

6,58 

• 

16 

Wimpfen  .... 

35,68 

47,70 

12,02 

17 

Zwingenberg  . 

28,70 

29,14 

. 

0,44 

1 

Zusammen 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Provinzial- Arresthaus  und 

4117,34 

3330,57 

915,99 

129,22 

llaftlocal  zu  Giessen 
Haftlocalo  zu 

275,30 

153,55 

121,75 

* 

2 

Alsfeld  .... 

161,39 

283,12 

• 

121,73 

3 

Altenstädt 

7,45 

. 

7,45 

4 

Hiidingcn 

65,60 

153,39 

. 

87,79 

5 

Butzbach 

1 4 1 ,08 

220,04 

. 

78,96 

6 

Friedberg 

174,16 

245,04 

. 

70,88 

7 

GrOnbcrg 

05,24 

95,87 

• 

30,63 

8 

Herbstem 

57,46 

98,32 

. 

40,86 

9 

llomherg 

33,35 

41,70 

• 

8,35 

10 

Hungen  ... 

50,45 

37,40 

13,05 

• 

11 

Lauhach  ... 

83,71 

54,01 

29,70 

. 

12 

Lauterbach 

46,2 1 

31,36 

14,85 

13 

Lieb  ... 

12,02 

36,01 

23,99 

11 

Nauheim,  Bad 

68,20 

58,05 

10,15 

• 

15 

Nidda  .... 

. 

16 

Ortenberg 

119,73 

153,70 

33,97 

17 

Schlitz 

47,45 

32,84 

14,61 

. 

IH 

Schotten  . 

36,70 

132,15 

95,45 

19 

Ulrichstein 

19,75 

67,96 

48,21 

20 

Vilbel  .... 

42,48 

51,02 

8,54 

Zusammen 

1500,28 

1952,98 

204,11 

656,81 
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Ordn.-Nr.  ! 

I ’ruvinzial- Arrcsthäuser 
und 

Hnltlocale. 

Betrug  der  in  allgemeine  Staats- 
fonds Messenden  Autbeile  an 
Arbeitsverdienst. 

Zu  nähme 

1885—86.  1884—85.— 

| i c,,k 

Abnahme 

r-n 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Ji.  1 | 

.* 

1 

1 *n  > v i n /.  i ul  - A rrestba u s*  u nd 

llaltlwnl  zu  Mainz 

18  41, 44  1251,06  610,38 

Haftlucnl  zu 

2 

Alzey  .... 

1 '.1,30  ; 1,70  17,60 

3 

Bingen  .... 

106,86  49,90  1 56,96 

4 

Nieder-Olm 

. . 

. 

5 

Ober  Ingelheim 

159,92  295,14 

135,22 

6 

Oppenheim 

56,77  194,39 

137,62 

7 

Osthofen  . 

332,55  631,07 

298,52 

W 

Pfeddersheim 

27,05  47,64 

20,59 

9 

Wöllstein 

68,38  52,32  16,06 

10 

Murr»  ladt 

87,20  99,83 

12,63 

1 1 

Worms  ... 

427,52  1 401.08  | 26.44 

Zusammen 

3146,99  3024,13  727,44 

604,58 

Wiederholung. 

| 

1.  Provinz  Starkenburg 

4117,31  3330,57  915,99 

! 29,22 

11.  » Oberbessen 

1500,28  1952.98  204,11 

656,81 

111.  * Kheinhessen  , 

3146.99  j 8024,13  | 727,44 

601,58 

Grossherzogthum  Hessen 

8764,61  8307,68  1817,64 

1390,61 

4.36,93 

Nr.  2354.  Die  ortKauweacnde  Bevölkerung  der  Wahl- 
kreise des  Grossh.  Hessen  für  die  Wahlen  mm 
Reichstag  nach  dem  Stande  vom  1.  Dec.  1885.’) 


Bezeich- 

nung 

der 

Wahl- 

kreise. 

Bevölkerung. 

Proccnte  der  Gc- 
sammtbcvülkerung 
des  Wahlkreises. 

Evange- 

lische. 

Katho- 

lische. 

Uebrigc. 

Zu- 

sammen. 

tivan 

ge- 

lische. 

Katho- 

lische. 

Uebri- 

ge- 

I. 

96  754 

1 978 

2 872 

101  604 

95,2 

2,0 

2,8 

II. 

65  330 

13  694 

3 098 

82  122 

79,5 

16,7 

3,8 

111. 

7 1 766 

3 528 

1 704 

79  998 

93,5 

4,4 

2,1 

IV. 

105  650 

10  984 

3419 

120  053 

88,0 

9,2 

2,8 

V. 

77  333 

54  934 

4 801 

1 37  068 

56,4 

40,1 

3,5 

VI. 

77  843 

25  895 

2 182 

105  920 

73,5 

24,4 

2,1 

VII. 

51  570 

46  388 

5 086 

103  044 

50,1 

45,0 

4,9 

VIII. 

52  919 

36  843 

5 742 

95  504 

55,4 

38,6 

6,0 

IX. 

41  771 

84  196 

5 328 

131  298 

31,8 

64,1 

4,1 

Zus. 

643  939 

•278  440 

34  232 

956  611 

67,3 

29,1 

3,6 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  255,  Nov.  1881,  8.  271. 
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Nr.  2355.  Die  ttbeneeische  Auswanderung  ans  dem 
Grosskerzoglli.  Hessen  uacli  aussereurop&ischen 
Ländern  Im  Jabr  18S6.*) 

Aus  der  Veröffentlichung  des  Kaiserlichcu  statistischen  Amts 
in  Betreff  der  deutschen  Auswanderung  nach  überseeischen  Ländern 
im  Jahr  1886,  Monatshefte  zur  Statistik  des  Deutschen  Reichs,  Jahr- 
gang 1887,  Januarheft  S.  I.  143  ff.  und  aus  früher  mitgetheilten  sowie 
weiter  erhobenen  Nachweisungen  sind  die  nachstehenden  Uebcrsichten 
zusammengestelit  worden : 

Die  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  aus 
dem  Groseherzogthum  Hessen  nach  aussereuropäischen  Ländern  in  den 
Jahren  1871-1886. 


Jahr. 

Auswanderer  über  Bremen,  Hamburg, 
preussische  Häfen  (meist  Stettin)  und 
Antwerpen  aus  dem 

Deutsch. 

Reich 

Grossh. 

Hessen 

Deutsch. 

Reich 

in  absoluten  Zahlen. 

auf  100000  Kinw.  | 

1871 

75  912 

3 281 

185 

385 

1872 

125  650 

3 673 

305 

427 

1873 

103  638 

2 021 

250 

233 

1874 

45  112 

998 

107 

114 

1875 

30  773 

531 

72 

60 

1876 

28  368 

585 

06 

60 

1877 

21  964 

500 

50 

55 

1878 

24  217 

665 

55 

73 

1879 

33  327 

889 

75 

96 

1880 

106  190 

3 032 

235 

324 

1881 

210547 

4 173 

464 

441 

1882 

193  869 

3 430 

425 

358 

1883 

166  119 

3 589 

362 

371 

1884 

143  586 

3 175 

311 

325 

1885 

103  642 

2 503 

224 

259 

1886 

76  687 

1 725 

163 

180 

1871—1886 

1 489  601 

34  720 

Nach  dieser  Zusammenstellung  hat  die  Auswanderung  im  Jahr 
1886  im  Reich  um  beiläufig  26,  im  Grossherzogthum  um  31  Procent 
abgenommen.  Gegen  das  Jahr  1881 , dem  Jahr  der  stärksten  Aus- 
wanderung, fand  im  Jahr  1886  im  Reich  eine  Abnahme  von  beiläufig 
64,  im  Grossberzogthum  von  59  Procent  statt. 

ln  der  folgenden  Tabelle  sind  die  Auswanderer  aus  dem  Grossb. 
Hessen,  welche  in  den  Jahren  1871  bis  1886  über  deutsche  Häfen 
und  Antwerpen  befördert  wurden,  nach  den  Ländern  der  Bestimmung 
nachgewiesen  : 


*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  359,  April  1886,  8.  129. 
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Die  überseeische  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum  Kessen  nach  ausser- 
europäischen  Ländern  In  den  Jahren  1871-1886. 


168 


In  den  Jahren  1871—1886  sind  mithin  jährlich  aus  dem  Gross- 
herzogthum mehr  Personen  männlichen  als  weiblichen  Geschlechts 
ausgewandert.  Der  Unterschied  zwischen  der  Zahl  der  männlichen 
und  weiblichen  Auswanderer  auf  100  Auswanderer  überhaupt  war  am 
geringsten  1873  (51  m.  und  49  w.),  am  grössten  1880  (65  in.  und  35  w.) 

Da  die  Herkunftsstaaten  nur  von  den  Uber  deutsche  lläfen  und 
Antwerpen  beförderten  Personen  bekannt  sind,  aber  wohl  unterstellt 
werden  darf,  dass  unter  den  über  andere  Häfen  Ausgewanderten  auch 
solche  aus  dem  Grossh.  Hessen  sich  befunden  haben,  so  wären  diese, 
wenn  bekannt,  den  in  den  vorstehenden  Zusammenstellungen  ange- 
gebenen Zahlen  der  Auswanderer  aus  dem  Grossherzogthum,  zur  Er- 
langung vollständiger  Angaben  über  die  überseeische  Auswanderung, 
noch  zuzusetzen. 


Die  Auswanderung  mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen  aus  dem 
6ro88herzogthum  Hessen  nach  überseeischen  aussereuropäischen 
Ländern  in  den  Jahren  1885  und  1886. 


Anzahl 

Auf  1000  Einw. 

Kreise. 

der 

(Zahlung  1885) 

Auswanderer. 

Auswanderer. 

1885. 

1886. 

1885. 

1886. 

Darmstadt  .... 

78 

60 

0,93 

0,71 

Monsheim  . 

89 

59 

1,83 

1,21 

Dieburg  .... 

82 

41 

1,55 

0,77 

Erbach  .... 

83 

56 

1,75 

1,18 

Gross-Grrau 

9 

17 

0,23 

0,43 

Heppenheim 

71 

78 

1,62 

1,78 

Offen hach  . 

79 

43 

0,93 

0,50 

Starkenburg 

•191 

354 

1,22 

0,88 

Giessen  .... 

86 

91 

1,20 

1,27 

Alsfeld  ... 

62 

36 

1,69 

0,98 

Büdingen 

149 

46 

3,97 

1,23 

Fried berg 

98 

114 

1,59 

1,85 

Lautcrhach  .... 

93 

42 

3,24 

1,46 

Schotten  .... 

113 

125 

4,23 

4,67 

Oberhessen 

601 

454 

2,29 

1,73 

Mainz  .... 

85 

56 

0,78 

1,66 

0,52 

1,55 

Alzey  .... 

63 

59 

Bingen 

3t 

33 

0,95 

0,92 

Oppenheim  ... 
Worms  .... 

56 

78 

30 

30 

1,26 

1,21 

0,67 

0,47 

Rheinhessen 

316 

208 

1,09 

0,71 

Grossherzogthum 

1 408 

1 016 

1,47 

1,06 
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Aus  den  vorstehenden  Zusammenstellungen  ergibt  sich,  dass  von 
je  100  überseeischen  Auswanderern  aus  dem  Grossh.  Hessen  über 
Bremen,  Hamburg  und  Antwerpen  im  Jahr  1886  5!i  mit  Entlassungs- 
urkunden bezw.  Reisepässen  versehen  waren.  In  Vergleichung  zur 
Einwohnerzahl  kamen  im  Jahr  1886  die  meisten  Auswanderungen  mit 
Entla8sungsurkunden  bezw.  Reisepässen  wiederum  in  der  Provinz 
Oberhessen  mit  1,73  p.  m.  (1885  : 2,29  p.  m.),  die  wenigsten  in  Rhein- 
bessen  mit  0,71  p.  in.  (1885:  1,09  p.  m.)  vor.  Von  den  einzelnen  Kreisen 
hattun  1886  verhältnissm&ssig  die  stärkste  Auswanderung:  Schotten 
4,67,  Eriedberg  1,85,  Heppenheim  1,78,  Alzey  1,55,  Lauterbach  1,46  p.  m., 
die  geringste:  Gross-Gerau  0,43,  Worms  0,47,  Offenbach  0,50,  Mainz 
0,52  p.  m. 

Die  Anzahl  der  deutschen  Auswanderer  über  Havre  betrug 
1871—1885  65973.  Für  das  Jahr  1886  fehlen  zur  Zeit  noch  die  An- 
gaben der  über  diesen  Hafen  direct  Beförderten.  (Im  Jahr  1886 
wanderten  Uber  Bordeaux  41  deutsche  Auswanderer  aus.) 

Uebcr  Rotterdam  wurden  im  Jahr  1885  2491  und  im  Jahr  1886 
2125,  über  Amsterdam  1105  bezw.  1063  deutsche  Auswanderer  be- 
fördert. Für  frühere  Jahre  sind  die  Zahlen  der  über  beide  Häfen 
Ausgewanderten  nicht  bekannt. 

Die  gesammte  Zahl  der  deutschen  Auswanderer,  mit  Ausschluss 
der  über  Havre  beförderten,  setzte  sich  im  Jahr  1886  wie  folgt  zu- 
sammen: 

Es  gingen  Uber  Bremen  ....  40224  Personen, 

> Hamburg  . . . 25  714  » 

> preussisebe  Häfen 


(meist  Stettin)  . 

709 

» 

> Autwerpen  . 

10040 

» 

» Rotterdam  . 

2125 

M 

» Amsterdam  . 

1063 

» 

* Bordeaux 

4t 

» 

79  916  Personen. 


Da  andere  festländische  Häfen  in  irgendwie  erheblichem  Masse 
von  deutschen  Auswanderern  bisher  nicht  benutzt  worden  sind,  so 
dürften  die  vorstehenden  Angaben  hinsichtlich  der  überseeischen 
Auswanderung  Deutscher  über  festländische  Häfen  nahezu  vollstäu- 
dig  sein. 

Von  den  Auswanderern  Uber  englische  Häfen  ist  ein  Theil  in 
den  Nachweisen  über  deutsche  Häfen  einbegriffen. 

Bemerkcuswcrth  ist  bezüglich  der  Beförderung  der  Auswanderer 
über  deutsche  Häfen  für  das  Jahr  1886,  dass  die  Zahl  der  Uber  letz- 
tere beförderten  ausländischen  Auswanderer  diejenige  der  deutschen 
Auswanderer  bedeutend  überstieg  und  gegen  die  Vorjahre  in  auffäl- 
liger Weise  zugenommen  bat;  es  wurden  nämlich  über  deutsche  Häfen 
befördert: 
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im  Jahr 

Auswanderer 

deutsche. 

fremde. 

1886 

66647 

99827 

1885 

88  900 

66247 

1884 

126511 

68986 

1883 

123941 

57  363 

1882 

173431 

62523 

Die  Verschiebung 

des  Verhältnisses 

zwischen  deutschen  und 

fremden  Beförderten  in 

den  beiden  letzten  Jahren  ist  nun  keineswegs 

darauf  znrückzufübren,  dass  die  Beförderung  Deutscher  über  andere 


als  deutsche  Häfen  zugenommen  batte;  eher  ist  dieselbe  — und  das 
scheint  namentlich  auch  von  der  directen  Beförderung  Deutscher  von 
englischen  Häfen  aus  zu  gelten  — in  Abnahme  begriffen.  Die  Ver- 
schiebung kommt  vielmehr  lediglich  von  dem  stärkeren  Verkehr  der 
fremden  Auswanderer,  insbesondere  solcher  aus  Oesterreich  • Ungarn, 
Russland,  Skandinavien  und  Rumänien,  über  deutsche  Häfen  her. 

Unter  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  über  Bremen, 
Hamburg,  preussische  Häfen  (meist  Stettin)  und  Antwerpen  im  Jahr 
188ü  waren  Personen: 


im  Alter  von 

Zn* 

lammen. 

unter  1 Jahr  . . • 

1 699 

1 702 

3 401 

1 hi«  unter  6 Jahr  .... 

3 172 

3 017 

6 189 

6 » » 10  » .... 

3 047 

3 076 

6 123 

10  « » M » .... 

1 546 

1 428 

2 974 

14  ♦ » 21  » . . . . 

8 199 

7 631 

15  830 

21  . . 30  » 

13  22b 

9 190 

22  415 

30  » » 40  » .... 

6 878 

4 023 

9 901 

40  • • 50  » .... 

2 673 

2 165 

4 838 

50  » » 60  » .... 

1 620 

1 627 

3 147 

60  » » 70  » .... 

763 

819 

1 582 

70  und  mehr  Jahre  .... 

170 

111 

281 

ohne  Altersangabe 

6 

6 

Zusammen 

41  898 

34  789 

76  687 

Unter  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  im  Jahr 


1886  waren: 


über 

Familien 

Einzelpersonen  | 

Anzahl. 

mit  Personen 

mäunl. 

weibl. 

mHnnl. 

weibl. 

Hremen  .... 

5 210 

8 679 

10  681 

12  319 

8 545 

Hamburg  .... 

4 081 

6 703 

7 857 

7 822 

8 332 

I’rcnssischo  Häfen  . 

104 

195 

226 

169 

129 

Antwerpen 

1 214 

2 174 

2 485 

3 847 

1 584 

Zusammen 

10  609 

17  751 

21  199 

24  147 

13  590 
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Llnden- 

fels. 

Lieh. 

Wöll- 

stein. 

Zusam- 

men. 

17.  Mat 
1880. 

17.  M*1 
heew. 
17.  Juni 

1880. 

12.  Md 
bexw. 
18.  Juni 

1886. 

5.  April 
1887. 

2.  April 
1887. 

30.  April 
1887. 

56 

58  ! 

54 

168 

25 

30 

28 

83 

34 

37 

32 

103 

59 

67 

60 

186 

Nr.  2356.  Schttlerzahl  ln  dcnPräparanden-Anstalten 
zu  Llndenfeln,  Lieb  und  WftllBtein  im  S«huU»br 
1886—87.*) 


Anfang  des  Schuljahrs  . 

Ende  des  Schuljahrs 

I.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  vor- 
aiiKgcgang.  Schuljahrs  ( 1 8b5 — 86),  ohne 
Berücksichtigung  der  Ahgegangenen 

II.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des 

Schuljahrs  1886-  87  nach  Abzug  der 
am  Ende  des  vorigen  Schuljahrs  Ab- 
gegangenen   

III.  Zugang  am  Anfang  und  während 

des  Schuljahrs  1886—87  (neu  Aufge- 
nommene)   

IV.  Gcsammtzalil  (II.  + III.)  . 

V.  Abgang  während  des  Schuljahrs 

VI.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  Schul- 
jahrs, ohne  Berücksichtigung  der  am 
Ende  desselben  Ahgegangenen  . 

Unter  der  Gesaramtzalil  (IV.)  waren: 

a.  nach  der  Confession: 

evangelische 

katholische 

israelitische 

b.  nach  dem  A 1 tor: 

im  1&.  Lebensjahr  .... 
»16.  » .... 

»17.  » .... 

»18.  » .... 

»19.  » .... 

»20.  * .... 

über  20  Jahre  alt  ... 

c.  nach  der  lleimath: 

aus  Starkenburg 

» Oberhessen 

» Rheinhessen 

Nicht-Hessen 

d.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der 
Eltern: 

Söhne  von  Lehrern  .... 

» » Landwirthen  . 

> » Handwerkern  und  Ge- 

schäftsleuten 

» » Beamten  .... 

» » Eltern  andern  Standes  . 

e.  nach  den  Untcrrichts-CIassen: 

in  der  l.Classeimit  Berücksichtigung) 
» » 2.  » I der  Versetzungen  I 


57 

2 

8 

58 

. 

1 

3 

2 

53 

2 

68 

60 

55 

3 

8 

11 

7 

26 

23 

30 

24 

77 

22 

16 

25 

63 

1 

9 

3 

13 

5 

1 

1 

7 

27 

32 

27 

86 

32 

35 

33 

100 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  361,  Mai  1886,  8.  178, 
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an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen,  Rttsaelaheim,  Hirschhorn  und  Giessen  im  Januar,  Februar  und  März  1887.*\ 
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Nr.  2358.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  April  IS87. 

April  Mittel  au»  26  Jahren  (1862  -1887): 

Bsrom.  745,83  mm.  — Thennom.  10,06*  O.  — Niederschi.  39,2  mm. 

arometerstand  höchst.  (17.  April)  763,65;  tiefater  (5.  April)  736,69;  mittlerer  748,33  mm. 
hermometerstand  » (29.  » ) 22,5;  » (17.  » ) — 3,13;  » 9,94°  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  9;  Schnee  1;  Kegen  und  Schnee — . 

» » » » Nebel  3;  Keif  — ; Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  8;  gemischten  Tage  20;  trüben  Tage  2. 

Höhe  der  Niederschläge  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  23,3  mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  NO.  31  mal;  O.  5 mal;  SO.  6 mal;  S.  1 mal; 
SW.  28 mal ; W.  8mal;  NW.  11  mal. 

Mittlere  rolative  Feuchtigkeit  = 66,6  °A>. 


Nr.  2359.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schwei naberg  im  April  1S87. 

April  Mittel  sua  7 Jahren  (1881-1887): 

Baroin.  740,39  mm.  — Thennom.  7,73  «C.  — Niederschi.  30,1mm. 

tarometerstand  höchat(!7.  April)  757,20;  tiefster  (23.  April) 723,10;  mittlerer  740,86  mm. 
['hermometerstand  » (24.  » ) 20,0;  » (17.  • ) — 4,2;  » 7,69  “C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  10;  Schnee  1;  Regen  n.  Schnee  — . 

» » » . Nebel  2 ; Keif  4 ; Gewitter  3. 

* » heiteren  Tage  7;  gemischten  Tage  18;  trüben  Tage  5. 

Höhe  der  NiederschlUge  an  9 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  44,3  mm. 

Windrichtung  (hei  täglich  3mal.  Beobacht.)  N.  13 mal;  NO.  9 mal;  O.  5 mal;  SO.  8 mal; 

8.  6 mal;  SW.  !9mat;  W.  16  mal;  NW.  14mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 74,5%. 


Nr.  2360.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Kassel  im  April  1887. 

Aprll-Mltiel  aus  »5  Jahren  vl»t.2 - 1886): 

Bsrom  742,32  mm.  — Thennom.  8,6*4°  C.  — Niederschi.  32,00  min. 

larometeratand  höchst.  (16.  April)  759,68;  tiefster  (5.  April)  729,93;  mittlerer  742,85  min. 
fhermometerstand  » (24.  » ) 22,4;  » (17.  » ) — 3,6;  » 7,31° C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  11;  Schnee  1;  Kegen  und  Schnee  2. 

» » » » Nebel  8;  Reif  8;  Gewitter  3. 

» » heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  25;  trüben  Tage  I. 

Höbe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  39,56mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  19  mal;  NO. 4 mal;  O.  lmal;  SO.  — mal; 
8.  12mal;  SW.  7mal;  W.  10 mal;  NW.  8mal;  Windstille  29mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 70,2  %. 
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Nr.  2361.  Preise  der  gewöhnlichsten  Verbran 


Orte. 
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Alzey 
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Mittelpreia 


21.00  18,00  19,50  I 

17.00  17,00  17,00 

18.00  17,60  17,75 

21.00  20, OOi  20,60 

19.00  19,00  19,00  | 

20.50  17,00  19,22 
18,60  18,00  18,20 
17,76  17,00  17,28 
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. 2362.  Uebersicht  der  SterbliclikeitBverhftltuisae  im  April  1887 

in  den  16  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofhiichhandliing  von  G.  Jnughana  (Verlag!  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogtkums  Hessen. 

Ileraitsgegcben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXVI.  Band,  8.  Heft.  Darmstadt  1886.  4.  Geheftet  2 M. 

Inhalt:  Kriminnlatatistik  des  Grossherzngthums  Hessen  für  die  Jahre 
1881  bis  1884. 


Druck  von  H.  Brill  ln  DnrmtUdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  Tür  die  Laudesstatistik. 


JV6.  387.  Jtmi  1887. 


Inhalt;  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Hess.  Ludwigs-Eisenbahn  1886. 

— Vergl.  meteorol.  Beobacht.  April  1887.  — Preise  der  gewlihnl.  Ver- 
brauchsgegenBt.  Mai  1887.  — Taubstummen -Anstalten  1886 — 87.  — 
Meteorol.  Beobacht,  au  Darmstadt  Mai  1887.  — Meteorol.  Beobacht,  au 
Schweinsberg  Mai  1887.  — Meteorol.  Beobacht,  au  Kassel  Mai  1887. 

— SterblicbkeitsverhAltn.  Mai  1887.  — Anaeige. 


Nr.  2363.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Hessischen 
Ludwigs-Eisenbahn  im  Jahr  1888.*) 

1.  Dem  Unternehmen  der  Hessischen  Ludwigsbahn  sind  in  dem 
abgelaufenen  Jahre  neue  Bahnstrecken  nicht  hinzugetreten.  Es  be- 


fanden sich  Endo  1886  in  Betrieb:  Kilometer. 

Nichtgarantirte  Strecken  ....  547,92 

Garantirte  Strecken 184,95 

Betriebslänge  zusammen  732,87 
Von  diesen  Strecken  sind  Doppelbetriebsstrecken, 
d.  b.  solche,  auf  welchen  ein  vollständiger  Betrieb  nach 

zwei  Richtungen  hin  stattfindet,  wie  im  Vorjahr  ■ 24,27 

Es  betragen  demnach  die  im  Betrieb  befindlichen 
Baulängen 708,60 


wovon  531,35  Kilometer  auf  die  nicht  garantirten 
Strecken  und  177,25  Kilometer  auf  die  garantirten 
Strecken  entfallen. 

Von  diesen  Bahnlinien  sind  gepachtet,  bezw. 
der  Hessischen  Ludwigs-Eisenbahn  nicht  eigentüm- 
lich gehörige  Strecken _. 30,31 

Die  Baulängen  der  im  Betriebe  befindlichen 
eigenen  Bahnlinien  betragen  daher  ....  678,29 

2.  Am  Jahresschluss  war  der  Bestand  an  Betriebsmitteln: 

Locomotiven 190 

Tender 170 

Wagen: 

Personenwagen,  wie  im  Vorjahr 479 

Gepäck-  resp.  Dienstwagen  (darunter  41  mit  Closets)  . 95 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  S68,  September  1886,  8.  273. 
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bedeckte  Güterwagen,  gewöhnliche  ....  1195 

Bierwagen 49 

Margarinwagen 2 

Spiegelwagen 4 

Pferdestallwagen 1 

als  Packmeisterwagen  benützt 4 jrgjß 

offene  Güterwagen,  gewöhnliche  ....  1328 

» Bogenwagen 230 

überdachte  Viehwagen 60 

desg).  mit  2 Etagen 7 

Kalkwagen 22 

Erzwagen 30 

achträdrige  Plattformwagen 2 

Langbolzwagen 36 

Säurewagen  mit  aufgesattelten  Kesseln  ...  42 

» > stehenden  Thongefassen  . . 9 

> >2  Etagen  für  Glasballons  . . 6 

Cysternenwagen 4 

Gastransportwagen 1 

Requisiten-  resp.  Hiilfswagen 4 

Arbeitswagen 49 

Krahnenwagen 2 

Schneeschlitten 1 1833 


zusammen  3662 


davon  sind  1120  Wagen  bezw.  2239  Achsen  resp.  30%  mit  Bremsen 
versehen. 

33  Wagen,  nämlich  7 Bierwagen,  22  Säurewagen  und  4 Spiegel- 
wagen, sind  Eigenthum  von  Privat-Etablissements. 

3.  Das  concessionirte  Actienkapital,  welches  Ende  1885 
111900000.«.  betrug  und  vollständig  begeben  war,  hat  auch  im  ver- 
flossenen Betriebsjahre  eine  Veränderung  nicht  erfahren.  Es  parti- 
cipirt  an  der  Dividende  pro  1886  im  vollen  Betrage. 

Der  Stand  der  Anlehen  der  Gesellschaft  und  der  Amortisationen 


gestaltet  sich  Ende  1886  wie  folgt: 
Prioritäts- 
Anlehen 


a. 4%  v.  1863/65  5 000  000  = 8 571428,57 

b.  4%(fr.ö%bzw.4‘/1°/o) » 1868/69  15  750000  = 27000  000,00 

c.  4%  (fr.  4'/.%)  ■ 1874  6 650  000  = 1 1 400  000,00 

d.  4%  (ö“/o)  *1875  10000  000,00 

e.  4%  (5%)  » 1876  10000000,00 

f.  4°/o  (5%)  » 1878  (8.  Mai)  10000000,00 

g.  4%  (5%)  » 1878  (15.  Mai)  10  000  000,00 

h. 4%  »1881  10000  000,00 

Insgesammt  96  971  428,57 
zu  übertragen 


wovon 

amortisirt 

1022228,57 
265  800,00 
882000,00 
10500,00 
10500,00 
10500,00 
5500,00 
37  000,00 
2 244  028,57 
2 244  028,57 
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X. 

Uebertrag  2 244  028,57 

Unter  Hinzurechnung  der  auf  die  vollständig  heim- 
gezahlten  Aulehen  bereits  araortisirt  gewesenen  ßeträge, 

wie  im  Vorjahr 3 766  542,86 

beträgt  demnach  die  gesammte  Amortisation  6010571,43 

Die  Convertirung  der  begebenen  Obligationen  der  ursprünglich 
5%  igen  Anlehen  von  1875,  1876  und  1878  im  Oesammtbetrage  von 
35  Millionen  Mark  in  4%  ige  hat,  wie  bereits  im  vorjährigen  Berichte 
erwähnt,  mit  Wirkung  vom  1.  März  1886  ab  stattgefunden.  Da  Er- 
mächtigung erthcilt  wurde,  auch  die  bis  dahin  noch  unbegeben  ge- 
wesenen 5 Millionen  Mark  Nora,  des  Anlehens  vom  15.  Mai  1878  zu 
einem  Zinsfusse  von  4“o  zu  veräussern,  so  wurden  1 012  000  X dieses 
Anlehens  in  der  ersten  Hälfte  des  Jahres,  sowie  ausserdem  der  Ende 
1885  noch  unbegeben  gewesene  Rest  des  4%  Anlehens  von  1881, 
begeben. 

4.  Die  Anlage-Kapitalien  der  im  Betrieb  stehenden  Objecte 
betragen  nach  Ausweis  der  Baurechnung  Ende  1886: 

1)  Für  die  nicht  garantirten  Bahnen  ....  137  691  768,89  X. 

2)  » » garantirten  Bahnen 36  359  399,32  » 

3)  » Betriebsmaterial,  Werkstätte  und  gemein- 

same Bahnhöfe 31 637  398,00  » 

Zusammen  205  688  566,21 .4. 

Am  Schlüsse  des  Jahres  1885  hatten  sich  diese  Anlage-Kapitalien 
auf  205  605  095,14  X.  belaufen.  Die  Vermehrung  um  83471,07  X.  ist 
im  Wesentlichen  durch  Vergrössernngen  in  den  Bahnhöfen  entstanden. 

Zur  Deckung  des  für  das  Betriebsjahr  ermittelten  durchschnitt- 
lichen Anlagekapitals  der  im  Betriebe  stehenden  Objecte  waren  ausser 
den  für  Bauzwecke  bestimmten  Fonds  und  ausser  den  von  den  gänzlich 
zurückgezahlten  Anlehen  bereits  amortisirten  Beträgen  an  Actien 
111900000  und  an  Obligationen  durchschnittlich  87  837  428,57.#.  ver- 
wendet. 

Die  der  Gesellschaft  eigenthümlich  gehörigen,  im  Betriebe  be- 
findlichen, Bahnlinien  mit  678,29  Kilometer  Länge  und  einem  Gesammt- 
anlagekapital  von  205  688  566,21  X.  berechnen  sich  somit  auf  308  245  .# 
pro  Kilometer.  Exclusive  Betriebsmaterial  stellt  sich  der  Gesammt- 
aufwand  Ende  1886  auf  182878537,39  J4  und  es  betragen  somit  die 
Baukosten  für  einen  Kilometer  der  eigenen  Bahn  Ende  1886  durch- 
schnittlich 269  617  X.  Die  Kosten  der  Betriebsmittel  auf  die  Betriebs- 
länge von  708,60  Kilometer  berechnet,  ergeben  pro  Kilometer  32  190  X. 
Scheidet  man  den  ratirlichen  Betrag  an  Kosten  der  Betriebsmittel 
für  die  gepachteten  Strecken  aus,  so  stellen  sich  die  Anlagekosten 
per  Kilometer  eigener  Bahn  auf  durchschnittlich  301 807  X.  gegen 
301  684  X.  in  1885. 

Nach  Abzug  der  von  den  Anlehen  bereits  amortisirten  Beträge 
berechnen  sich  die  Anlagekosten  pro  Kilometer  excl.  Betriebsmaterial 
auf  durchschnittlich  260  765  X und  incl.  des  letzteren  auf  292  245  X 
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5.  Die  Beförderungsquantitäten  stellen  sich  im  verflossenen 
Jabre  und  im  Vergleich  zn  dem  Jahre  1885  wie  folgt: 


1885.  1886. 


Personen 

8226927 

86580% 

Tonnen  Reisegepäck  . 

10533 

10  499 

Traglasten  .... 

54  929 

37  089 

Fahrzeuge  .... 

640 

5% 

Leichen 

159 

187 

Vieh  in  Wagenladungen  qm 

180  336 

176661 

Stück  Kleinvieh 

23  260 

26  437 

Tonnen  Frachtgut 

3 679  228 

3710998 

Zur  Beförderung  dieser  Quantitäten  wurden: 

1885. 

1886. 

Züge  abgefertigt 

Nutzkilometer  zurückgelegt: 

• 

138  948 

137  358 

auf  den  garantirten  Strecken  . 

. 

915  998 

912  120 

> > nicbtgarantirten  Strecken  . 

• 

4 373  941 

4362150 

Achskilometer  mit  eigenen  und  fremden  Wagen, 
jedoch  nur  auf  eigener  Bahn  auf  den  garan- 

tirten  und  nicbtgarantirten  Strecken  zus.  136  193  712  133366  5% 

6.  Nach  der  Betriebs-Rechnung  betragen: 

die  Einnahmen  . . . 16036  620,25.#. 

» Ausgaben  . . ■ 8 429  791,17  > 

der  Ueberschuss  7 606  829,08.#, 

und  nach  Abzug  der  Einnahmen  und  Ausgaben  4 conto  Erneueruogs- 
und  Reservefonds: 

die  Einnahmen  . . . 15  943  872,34  jH. 

» Ausgaben  . . 7 554  737,52  » 

der  Ueberschuss  8 389  134,82  Jk 
Gegen  die  letzten  zwei  Betriebsjahre  ergiebt  sich: 

1884.  1885.  1886. 


durchschnittliches  Anlage-Kapital  M.  .14  .#. 


in  runder  Summe 

187000000 

205000000 

206000  000 

Betriebs-Einoahmen 

16  799  737 

16042318 

15  943872 

Betriebs- Ausgaben 

7 755  621 

7 703555 

7 554  738 

Die  Betriebs-Ausgaben 

betrugen  von  den  Betriebs- 

% 

% 

% 

Einnahmen  iu  Procenten 

46,165 

48,020 

47,382 

Ueberschuss  der  Betriebs- 

M. 

JH. 

J*. 

Einnahmen  .... 

9044116 

8 338  763 

8389  135 

Dieser  Ueberschuss  beträgt 

vom  durchschnittlichen  Anlage- 

% 

«0 

% 

Kapital  in  Procenten  . 

4,836 

4,067 

4,072 
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Es  betrugen: 

A. 

A. 

A. 

( 

die  Einnahme 

23  731 

22  639 

22501 

per  Kilometer  ) 

die  Ausgabe 

10  955 

10871 

10  662 

1 

der  Reinertrag 

12  776 

11768 

11839 

Dio  Gcsammt-Einnahme  vertheilt  sich  auf: 


1886. 

1885. 

M 

% 

% 

1.  Personen- Verkehr  und  Nebenerträge 

6 298  344,79  = 

39,27 

38,48 

2.  Güterverkehr 

8 943  695,56  = 

65,77 

55,78 

3.  Vergütung  für  Ueberlassung  von  Bahn 

anlagen  etc 

29  593,29  = 

0,19 

0,23 

4.  Vergütung  filr  Ueberlassung  von  Be 

triebsmittein 

42  693,67  = 

0,27 

0.29 

5.  Erträge  aus  Veräusserungen  . 

98685,08  = 

0,61 

1,40 

6.  Verschiedene  sonstige  Einnahmen  . 

623  607,86  = 

3,89 

3,82 

16  036  620,25  = 

100,00. 

100,00 

7.  Die  Einnahme  aus  dem  Personen-  und  Gepäckverkehr 

beträgt e 298  344,79 

gegen  1885  » 6258  793,44  _ 

demnach  mehr A.  39  551,35  = 0,68% 

Im  Ganzen  wurden  befördert: 

Personen  ...  8 658  025 

gegen  1885  . . 8 226  927 

somit  mehr  . 431 098  = 5,24% 

Hiervon  entfallen  bezüglich  der  Zahl  und  des  Ertrages: 

Personen.  Einnahme. 

% A % 

a.  auf  den  Local  verkehr  . .7  224  699  = 83,44  3 627  920,78  = 57,60 

b.  » . directen  Verkehr  . 1 148  828  = 13,27  1 775  030,54  = 28,18 

c.  » » Transitverkehr . 284  498  = 3,29  895  393,47  = 14,22 

8 658  025  = 100,00  6 298  344,79  = 100,00 

Der  Personenverkehr  erbrachte  . . . Jt.  5 956  742,85 

gegen  1885  » 5916977,59 

mithin  mehr A 39  765,26 

Je  uach  Benutzung  der  Wagenklassen  vertheilen  sich  Zahl  und 


Ertrag  der  beförderten  Personen 

wie  folgt: 

I.  Gasse  , 

0,96% 

6,14% 

11.  » . . . 

. 13,40 » 

33,07  » 

III.  » . . . 

. 81,63  » 

57,97  » 

IV.  . . . . 

1,47  » 

0,85  » 

Mit  Militärbilleten 

2,54  » 

1,97  * 

100,00% 

100,00% 

Digitized  by  Google 


182 


Im  Jahre  1885  ergab  sich  folgende  Vertheilung: 

nach  der  Zahl.  nach  der  Einnahme. 


bei 

I.  Classe 

. 1,15“*ü 

7,11-N, 

» 

II.  » 

. 14,77  » 

34, 03  » 

> 

UI.  » 

. 79,77  » 

55,69  . 

» 

IV.  » 

. 1,57. 

0,89  » 

» 

Militär 

. 2,74» 

2,28» 

Gegen  das  Vorjahr  zeigt  der  Durchschnittsertrag  für  jede  Perser 
in  der  I.  (.'lasse  eine  Verminderung  und  in  der  II.  Classe  eine  Er- 
höhung um  4 ,-S),  in  der  III.  Classe  und  beim  Militär  eine  Vermin 
derung  um  1 ,3)  bezw.  um  7 ^ und  in  allen  Classen  zusammen  eine 
Abnahme  von  3 ,-S). 

Im  Durchschnitt  hat  jede  Person  pro  Kilometer  erbracht: 


in  I.  Classe  . 

. 8,22  ^ 

» II.  » . . 

. 4,97  » 

» III.  » . . 

. 2,64  » 

» IV.  » . . 

. 2,00  » 

Militär 

. 1,33  » 

and  überhaupt 

. 3,20  » 

Täglich  wurden  durchschnittlich  23  721  Personen  mit  16  319 
Einnahme  befördert. 

Der  Gepäckverkehr  hat  ertragen  . . 341  601,94 

gegen  1885  ...  . ■ ■ 341815,85  » 

mithin  weniger 213,91  M. 


8.  Die Gesammteinnahme  aus  Gütern,  einschliesslich  der  Neben- 
erträge mit  284  209,31  jK.,  betrug: 

M 8 943  695,56 

gegen.  . . » 9 072  055,81  in  1885, 

sonach  weniger  M.  128  360,25  = 1,41°« 

Die  transportirten  Quantitäten,  excl.  Leichen,  Fahrzeuge  und 

Thiere  betragen 3 710998  Tonnen 

gegen  1885  . . 3 679  228  > 

daher  mehr  . . 31  770  Tonnen  = 0,86*1» 

In  diesen  vergleichenden  Zahlen  sind  aussergewöbnliche  Material 
transporte  für  die  Bahn  selbst  enthalten  und  zwar: 

pro  1886  8 330  Tonnen  mit  6294,48  Ji 
» 1886  83  950  » » 31  275,81  » 


Ohne  Nebenerträge  verthcilen  sich  die  beförderten  Quantitäten 
und  erzielten  Einnahmen  nach  folgenden  Hauptgruppcn: 


Tonnen. 

a.  auf  den  Localverkchr  . . 741  787 

b.  » » directen  Verkehr.  1845  631 

c.  » » Transitverkehr  ._1_123  580 

3 710  998 


Procente  der 
Ertrag.  Gesammt- 
M.  Einnahme. 

1 889  532,67  = 22,43 
4 414084,31  = 52,39 

2 121  973,78  = 25,18 
8425590,76  = 100,00 
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Diese  Verkehre  vcrtheilcu 


sich  nach  Tarifklassen  wie  folgt 

Tonnen. 

I’rocente  der 

hrt  i ag. 

(»esummt- 

a.  im  Localverkehr: 

Einnahmc. 

Eilgut 

7 023 

85  011,76 

=3 

4,50 

Stückgut 

91  070 

553  154,86 

= 

29,27 

Wagenladungen  .... 

643  694 

1 251  366,05 

= 

66,23 

741  787 

1 8*9  532,67 

= 

100,00 

b.  im  directen  Verkehr: 
Eilgut 

11  670 

139  187,63 

= 

3,15 

Stückgut 

158  238 

962  939,88 

= 

21,82 

Wagenladungen  . . . . 

l 675  723 

3 311956,80 

= 

75,03 

1845  631 

4 414  084,31  = 

100,00 

c.  im  Transitverkehr: 

Eilgut 

5639 

65  789,20  = 

3,10 

Stückgut  .... 

68022 

389  820,80  = 

18,37 

Wagenladungen  . 

. 1049  919 

1 666  363,78  = 

78,53 

1 123  580  2 121  973,78  = 100,00 


Die  Transportgüter,  welche  die  grössten  Quantitäten  aufweisen 
und  deren  Quantitäten  selbst,  abgesehen  von  den  kleineren  Stückgut- 
transporten, sind  die  folgenden: 


Kohlen  .... 

mit 

circa 

939  000  Tonnen 

Steine  .... 

» 

» 

316000 

» 

Holz  .... 

> 

» 

307  000 

a 

Getreide  und  Mehl 

» 

» 

211000 

* 

Erze  und  Erden  . 

» 

» 

196000 

a 

Eisen  und  Stahl  . 

» 

» 

190  000 

» 

Düngemittel  . 

» 

» 

88000 

» 

Rüben  .... 

» 

» 

80  000 

» 

Petroleum  und  Oele  . 

» 

» 

61  000 

> 

Salz  .... 

V 

» 

51000 

> 

Rohzucker 

a 

» 

50000 

» 

Kalk  .... 

» 

» 

46  000 

* 

Bier  .... 

» 

45  000 

a 

Wein  .... 

» 

* 

39  000 

» 

Kartoffeln 

» 

» 

37  000 

» 

9.  Die  Betriebs-A usgaben  vertheilen  sich  auf  die: 


1886. 

1885. 

% 

% 

Allgemeine  Verwaltung  mit  . 

. . 1 219  765,62  = 

14,47 

12,75 

Bahnverwaltung  mit . 

. 2 056108,11  = 

24,39 

28,01 

Transportverwaitung  mit . 

. ^_5  153  917,44  - 

61,14 

59,24 

8 429  791,17  = 

100,00 

100,00 
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und  nach  Abzug  der  Ausgaben  ä conto  |g8g  lg85 

Ernenerungsfonds  auf  die:  w0 

Allgemeine  Verwaltung  mit  . . . 1219  765,62  = 16,14  14,94 

Bahnverwaltung  mit 1546  795,32  = 20,48  21,52 

Transportverwaltung  mit . . . . 4 788 176,58  = 63,38  63,54 

7 554  787,52  - 100,00  100,00 

Nach  den  Titeln  des  Buchungsplanes 
zerfallen  die  Betriebs-AuBgabun: 

Abtheilung  I.  Persönliche  Ausgaben. 

Titel  1.  Besoldungen  ....  2 206826,73  = 26,18  23,83 

» II.  Andere  persönliche  Ausgaben  1 771812,87  = 21,01  20,99 


Abtheilung  II.  Sachliche  Ausgaben. 

Titel  III.  Allgemeine  Kosten  . . . 928  639,14  = 11,01  10,08 

» IV.  Kosten  d.  Unterhaltung  u.  Er- 
neuerung der  Bahnanlagen  etc.  568  320,45  = 6,74  7,16 

» V.  Kosten  des  Bahntransports  etc.  1327  179,65  = 15,76  14,88 

» VI.  Kosten  der  Erneuerung  be- 
stimmter Gegenstände  . . 875  053,65  = 10,38  14,67 

» VII.  Kosten  erheblicher  Ergänzun- 
gen, Erweiterungen  und  Ver- 
besserungen ....  22788,56  = 0,27  0,48 

» VIII.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Bahnanlagen  etc.  . . . 567  219,73  = 6,73  6,29 

> IX.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Betriebsmittel  . . . ■ 161 950,39  = 1,92  1,62 

8 429  791,17  = 100,00  100,00 


1886.  1885. 

Es  betragen  die  Ausgaben  der  M M. 

I Allgemeinen  Verwaltung  . 1721,37  1624,36 

Bahn-Verwaltung  . . . 2901,65  3568,57 

Transport-Verwaltung  . . 7273,38  7547,56 


Im  Nachstehenden  folgt  eine  Uebersicht  des  Personenverkehrs 
sowie  der  Einnahme  aus  der  Beförderung  von  Personen,  Gepäck  und 
Hunden. 
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ebergicht  de«  Personen-Verkehrs  auf  der  Hess.  Lndwigabahn  sowie  der 
in  nähme  aus  der  Beförderung  von  Personen,  Gepäck  und  Huuden  Im 

Jahr  18Sß, 


Direct  e 

Verkehre 

Transit- 

Verkehr. 

Verkehr. 

nach 

von 

Summe. 

* 

fremden 

Bahnen. 

_2 

'Gewöhnlicher  Zug  I.  Gasse 

4 684 

1 837 

2 577 

107 

9 205 

X 

» 

• 11.  > 

1 10  437 

27  067 

31  713 

3 099 

172  316 

& 

» 

» 111.  - 

1 189f.ll 

156  139 

1 6 i 441 

23  793 

1 680  884 

■= 

» 

»IV.  » 

114  130 

6 314 

6 527 

81 

127  052 

ä 

Schnellzug 

I.  » 

2 161 

9 908 

11  332 

20  652 

44  053 

(3 

» 

II.  » 

36  Blä 

48  292 

52  089 

127  803 

264  999 

* 

1 1 r.  » 

5 123 

1 851 

38  417 

48  391 

Gewöhnlicher  Zug  I.  » 

6 62 1 

394 

198 

43 

7 256 

2 

> 

» ii.  » 

212  912 

16  808 

13  702 

1 326 

2 14  748 

h 

9 

»in.  » 

1 835  599 

101  954 

101  974 

9 761 

2 049  288 

Schnellzug 

i.  » 

693 

1 760 

2 026 

1 624 

6 105 

© 

» 

ii.  » 

11  874 

16  625 

16  506 

8 248 

53  255 

» 

in.  » 

3 433 

3 900 

1 461 

8 794 

i i.  » 

*2 

2 

Abonnement -Killet« 

u.  » 

1 483 

. 

1 463 

I ui.  » 

70  740 

33 

146 

70919 

i.  . 

, 

644 

644 

Kimdrciae*liillete 

n.  » 

6 774 

6 774 

I in.  > 

2 190 

2 190 

Militär  . 

1 49  585 

24  819 

29  491 

16  012 

219907 

Summe 

3 747  247 

420  506 

438  477 

262  035 

4 868  265 

r 

Ge  wfihnlichor  Zug  I.  CI.  ,H. 

14  100,90 

5 761,75 

8 055,4 1 

816,36 

28  734,42 

X 

» 

» 11.  * * 

149  581,30 

55  388,70 

65  966,01 

9 623,60 

280  559,6 1 

© 

> 

» m. » » 

806  712,96 

201  660,47 

219  347,64 

45  847,5(1 

1 273  568,57 

•ß 

1 

* 

» IV,  » * 

37  731,50 

0 1 42,00 

6 509,22 

97,10 

50  479,82 

Schnellzug 

i. » » 

8 531,90 

55  048,84 

63  535,54 

127  671,22 

254  787,50 

j5 

* 

ii.  » 

92  485,10 

176  012,21 

191  398,40 

429  067,84 

888  963,55 

* 

m.  > » 

12  621,85 

12  135,68 

55  227,23 

79  984,26 

Gewöhnlicher  Zag  1.  * » 

23  893,70 

1 71 1,60 

669,05 

288,70 

26  563,05 

Üä  = § 

» 

» 11.  » * 

439  701,70 

3«  097,17 

27  544,85 

2 755,44 

508  099,16 

£?§< 

Sei 

V E t 

* 

» in.  » » 

1 81  1 248,01 

127  984.38 

124  782,54 

9 549,86 

2 073  564,79 

Schnellzug 

i. » » 

3 807,70 

14  471,52 

16  116,91 

21  368,36 

55  766,49 

> 

II.  » » 

41  881,65 

76  513,65 

75  836, 30 

98  073,81 

292  305,41 

OS  | *" 

» 

ui.  » » 

6 362,02 

6 429,29 

13  215,20 

26  006,51 

Militär 

60  631,05 

17  199  54 

21  251,50 

18  277,62 

117  359,71 

Summe  ,M 

3 490  307,47 

794  975,20 

*39  680,34 

831  879,84 

5 956  742,8& 

-g 

Gewicht 

. Tünnen 

4 776 

2 236 

2 142 

1 345 

10  499 

S.  1 

Ertrag 

. . .tt 

84  630,04 

61  934,14 

63  949,66 

63  396,35 

273  910,19 

Traglasten  j 

Anzahl 
Ertrag  M. 

37  089 
3 187,55 

37  089 
3 187,55 

§§ 

Anzahl 

431 

1 077 

86 

1 594 

CS-o 

Ertrag 

. 

362,57 

560,39 

108,28 

1 031,24 

Stimmo  .H 

87  817,59 

62  296.71 

64  510,05 

63  504,63 

278  128,98 

mahnte  aus  Ergänzung«-,  Zusatz- 

billeten  und  Lagergeld  .ti 

49  795,72 

5 468,61 

8 199,63 

9,00 

63  472,96 

sammtsumme  der  Einnahme  M. 

3 627  920,78 

862  740,52 

912  290,02 

895 393,47 

6 298  344,79 
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Nr.  2364.  Vergleichende  ZuKHmmenstellaBt  • 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Let r 


Thermometrograph  <*K.) 

tc 

Minimum. 

I 

fr 

D. 

U. 

K. 

Mch.i  li. 

L. 

Mz. 

Mali. 

P- 

8- 

K. 

D. 

B. 

F. 

1. 

2,0 

2,4 

0,0 

1,5 

0,6 

—0,8 

1.1 

0,0|  0,0 

0,8 

1.1 

7,0 

6.6 

5,0 

» 

2. 

— 0,4 

-0,6 

1.0 

3,0 

-0,2 

-3,1 

-0,8  -2,5 

-1,01-0,'. 

2,5 

8,0 

7,6 

6,0 

5> 

3. 

0,0 

0,8 

-1,5 

1,5 

0,5 

— 1,8 

0,0 

—3,0 

— 1,0 

0,3 

1,8 

9.3 

8,0 

6.5 

O 

4. 

2,0 

M 

1,5 

1,8 

-0,5 

-1,2 

0,4 

— 1,0 

— 1,0 

0,0 

2,2 

12,4 

11,4  10,5 

Ü 

5. 

2,7 

4,2 

5,5 

1,0 

0,7 

— 1,8 

1,8 

2.0 

—0,5 

0,5 

2,0 

15,0 

13,5 

14,0 

Hi 

6. 

5,0 

4,8 

5,0 

-0,5 

5,3 

3,5 

4,8 

2,0 

4.5 

3,6 

5,8 

13,6 

11,8 

H.6 

it> : 

7. 

4,7 

4,4 

2,5 — 2,4 

4,0 

0,2 

4,6 

4,0 

5,0 

3,2 

3,2 

10,9 

10,0 

10,0 

HO* 

8. 

1,6 

4,2 

2,0 

-1,8 

0,7 

—3,0 

3,6 

0,0 

2,0 

0,3 

— 0,6 

9.1 

9,8 

7; 

0. 

-0.8 

1,4 

-2,5 

— 1,5 

-1,0 

—3.8 

0,3 

—3,0 

-1,5 

1,6 

—0,8 

10,3 

9.2  8,0 

T* 

1Ü. 

0,8 

1,5 

— 1,0 

— 1,8 

0,4 

-2,0 

1,8 

-2,0 

—0,5 

0,3 

-0,2 

11,8 

10,6 

9,5 

-V 

II. 

1,6 

4,4 

1,5 

—0,5 

1,0 

-2,8 

3,6 

— 1,0 

1,0 

0,0 

1,8 

13,1 

12,5 

10,0 

IO;- 1 

12. 

3,1 

3,8 

2,5 

-1,2 

0,0 

—2,9 

4,2 

— 2,0 

—0.5 

—0.3 

1,9 

14,7 

13,2 

12,0 

10.5  1 

13. 

5,7 

6,4 

5,0 

1,0 

2,0 

-0,3 

4,0 

2,5 

0,5 

1,6 

2,6 

13,3 

11,5 

11,0 

105  1 

14. 

0,5 

3,2 

— 1,0 

1,5 

0,2 

-2.6 

0,8 

-l,n 

3,0 

— 1,1 

-0,8 

10,7 

4,0 

1,5 

1.»’ 

15. 

-1,8 

—0,2 

-4,5 

—3,0 

-2,1 

— 4,2 

-1,6 

-4,0 

— 2,0 

-2,4 

-1,8 

6,7 

6,0 

3.5 

5.5 

Hi. 

—0,3 

— 1,0 

—3,5 

—2,4  0,8 

-3,8 

—0,6 

—3,0 

—2,5 

— 1,1 

— 1,4 

5,1 

4,5 

2,5 

V 

17. 

2,5 

-1.2 

-5,0 

— 5, 1 

— 2,7 

-0.4 

— 1,6 

-5,0 

3.0 

-3,4 

-2.» 

7,0 

6,2 

5,0 

4.0 

18. 

-2,0 

-0,8 

— 2,0 

-5.2 

3,5 

—5.2 

2,0 

5.0 

-3,0 

—3,2 

— 1,8 

11,0 

10,0 

8,5 

I 

19. 

3,9 

2,0 

2,0 

— 1,0 

3,9 

1,6 

4,6 

1,0 

2,0 

4,0 

3.8 

11,6 

10,2 

8,5 

9.1  I 

20. 

5,4 

6,5 

3,5 

4,9 

6,1 

3,2 

5,0 

2,0 

4,0 

4,8 

4.6 

15,6 

14,8 

13,5 

13,9! 

21. 

4,4 

3,6 

4,0 

—0,6 

0,1 

-0,2 

2,7 

-0,5 

0,5 

3,2 

3,8 

14,1 

13,2 

12,0 

11,5  1 

22. 

4,2 

4,8 

5,0 

0,5 

0,0 

— 1,8 

3,0 

— 1,0 

1.0 

0,0 

1,4 

16,3 

15,5 

14,5 

13.5  1 

23 

4,5 

6,0 

6,0 

0,0 

1,0 

— 1,0 

3,2 

0,0 

1,5 

1,3 

2,7 

16,9 

16,4 

15,0 

14-5  ; 

24. 

6,7 

7,2 

7,5 

2,2 

2,2 

-0,8 

4,0 

2,0 

4,5 

1,6 

3,0 

17,5 

16,5 

15.5 

iwü 

25. 

6,7 

7,6 

4,5 

3,2 

4,0 

3,4 

4,3 

2,5 

6,0 

1,6 

5,2 

13,0 

15,4 

15.5 

11.5  1 

28. 

5,1 

8,0 

5,5 

1,6 

2,2 

-0,8 

3,7 

0,5 

2,6 

1.6 

3,2 

9.9 

12,5 

8,5 

10,1  I 

27. 

2,1 

5,5 

2,0 

1,8 

— 0,5 

—0,4 

0,5 

-2,0 

—0,5 

1,8 

2,2 

12,8 

12,0 

10,5 

10.5  ! 

28. 

5,2 

4,0 

4,5 

2,1 

4,8 

1,8 

4,5 

0,5 

3,0 

4,0 

5,0 

14,1 

16,0 

13,0 

13>  1 

29. 

9,8 

8,0 

8,0 

6,9 

7,0 

4,5 

6,8 

—3,0 

3,5 

6,7 

6,6 

18.0 

15,5 

15,0 

167  1 

30. 

9,3 

9,5 

7,6 

6,7 

6,9 

2,4 

7,1 

5,5 

8,0 

6,1 

4,2 

14,0 

13,0 

13,0 

15,0 

2,97 

8,66 

2,18 

0,47 

1,38 

1,00 

»C 

** 

o 

-0,48 

1,18 

1,22 

2,03 

12,09  11,25 

9,92 

9,75(1 

| 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Höhe  der  Niederschläge. 


DftrmstJuit 

7,53“  K. 

Mainz 

6,99°  R. 

Bcnsheiin 

7,45 

Monsheim 

5,35  . 

Fclsberg 

6,05  • 

Ffoddersh. 

7,28  . 

Michelstadt 

5,11  • 

Schweinsb. 

5,68  . 

Giessen 

6,20  . 

Kassel 

6,34  • 

Lehrbuch 

5,08  • 

Darmstadt  23,30mm 

Mains  S&J* 

Bensheim 

22,60  » 

Monsheim  V* 

Fclsborg 

29,10  . 

Pfeddersb.  iM' 

Michelst. 

14,32  > 

Schweinsb.  40 

Giessen 

12,72  » 

Kassel  3S,V 

Lehrbach 

28,62  > 
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meteorologischen  Beobachtungeil  im  Monat  April  1S87 

Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


Niederschläge  etc. 

Regen  (r),  Schnee  (s),  Nebel  (n). 


Summe. 


Gewitter. 

S.  S.  6*/»  -7  Nm„  K.  7'  j— 8»/,  Nm. 

,3.  8.  tt— 11V»  Vra.,  K 11  Vrn.  - 1 Nm. 

!4.  Ms.  3‘/t-3*4  und  6*/*-6^4  Nm.,  Mah.  5—0  Nui., 
P.  6*4  Nm. 

59,  B.  8 Nm..  G.  8 Nm.,  Mz.  7»4-8*«  Nm. , P.  0*  a 
— 8 Nin. , 8.  5 Nm.  uud  ••/i-Wi  Nm. , K.  0*/4 - 
71/4  Nm. 


Beobachter. 

I Darmstadt:  Gr.  Katasteramt 
1 Bensheim:  Hr.  Seminarlehrer  Buxbaum. 

1 Felsber«:  Ur.  Foratwart  Simon. 

Michelstadt:  Hr.  Real*chuldirector  Becker. 

Glessen:  Hm.  C. Schneider,  A.  Kötan  und  J.  F.  Müller. 
Lehrbach:  Hr.  Foratwart  Walter. 

Mainz:  Hr.  W.  von  Reichenau. 

| Monsheim:  Hr.  Jacob  MÖIilnger. 

I Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  MÖIilnger. 

I Schweinsberg:  Hm.  Pfarrer  Klein  und  Aug.  Müller. 
Kassel:  Hr.  Gewerbeschul- Oberlehrer  Dr.  Möhi. 
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Nr.  2365.  Prellte  der  gewöhnlichsten  VerbranchsgegrBsUi 


Orte. 

Weizen. 

Koggen. 

Gerste. 

Hafer. 

1 

P r 

e i 

s p « : 

■ 

— 

O 

lO 

J3 

• 

bC 

’TJ 

« 

fl 

O 

«-» 

3 

«1 

■ 

M 

O 

:0 

aß 

«i 

m 

60 

.£ 

’S 

§ 

3 

** 

■ 

ja 

0 

SO 

J= 

niedgat. 

Mittel- 

U 

■ 

ja 

0 

<o 

ja 

niedgat. 

"5 

5 

X 

ja  1 
0 

s t 

Ji 

Ji 

Ji 

Ji 

ji 

Ji 

Ji 

Ji 

ji 

Ji 

jü 

ji  • . 

Oarmatadt 

22,00 

18,50  20,25 

15,50  14,00 

14,75 

20.50 

15,00 

17,75 

15,50 

12,00 

13,75 

7.0A1 

Babenhausen 

17,0(1 

17,00  17,00 

15,00  15,00 

15,00 

18,00 

18,00 

18,00 

12,80 

12,80 

12,80 

6,0«  1 

Benaheim 

20,0u 

19,00  19,50 

14,50 

14,50 

14,50 

15,00 

15,00 

15,00 

14,00 

14,00 

14,00 

8,00  •- 

Beaaungen 

22, un 

21,00  21,60 

16,00 

15,00 

15,50 

18,00 

17,50 

17,75 

I6,0u 

15,00 

15,50 

8.00; : 

Erbach 

19,00 

19,00  19,00 

14,00 

14,00 

14,00 

13,00 

1 3,00 

1 3,00 

12.00 

12,00 

12,00 

6.00  t 

Offenbach 

20,00 

16,75 

18,65 

18,00 

14,00 

15,72 

19,70 

15,00 

17,12 

16,00 

13,50 

14.76 

8,00j  i 

Gieaaen 

21,00 

18,50 

19,8t 

15,50 

15,20 

15,30 

16,00 

15,00 

15,10 

13,00 

12,50 

1 2,80 

6,  (XV  4 

Alafeld 

1 9,50 

18,25 

18,81 

14,20 

14,00 

14.05 

14,00 

13,80 

13,90 

1 1 ,20 

10,50 

10,90 

6,8t^  i 

Büdingen 

17,00 

17,00 

17,00 

15,00 

15,00 

1.6,00 

14,00 

14,00 

14,00 

13,00 

13,00 

13,00 

6.0O;  t 

Butzbach 

19,20 

18,60 

18,90 

16,00 

15,00 

15,50 

16,00 

15,00 

15,50 

12,80 

12,40 

12.60 

6.0öf  i 

Fried  berg 

20, 00 

18,25 

19,13 

15,00 

14,75 

14,86 

15,00 

14,00 

14,58 

1 3,00 

12,00 

12,50 

7,0o  i 

Schotten 

18,80 

17,00 

18,05 

15,00 

14,00 

14,58 

14,00 

12,50 

13,42 

12,50 

1 1,50 

12,00 

5,25  5, 

Mainz 

20,75 

18,60 

19,41 

14,90 

13,50 

14,18 

16,50 

15,00 

15,75 

1 4,50 

12,00 

13,25 

7,00  t 

Alzey 

19,70 

18,50 

19,07 

15,40 

14,50 

14,98 

16,20 

14,80 

15.61 

13,50 

12,75 

13,1] 

6.20:  i. 

Bingen 

19,50 

18,00 

18,69 

15,00 

13,50 

14,20 

16,00 

14,50 

15,10 

14,60 

12,60 

13.69 

e.oo1! 

Worma 

20,50 

19,50 

20,00 

15,00 

14,50 

14,75 

15,50 

14,50 

15,00 

12,50 

12,00 

12.25 

6,504 

8uinme 

236,89 

946,48 

•J08.91 

Mittelpreia 

19,05 

14,81 

15,41 

13,06 

Ochaenfl. 

| Kalbfleisch.  | Haminelfl.  | Schweinefl.  | Weissmebl. 

GES 

Preis 

m 

Orte. 


Darmatadt 
Habenli  aua. 
Bcnahoim 
Beaaungen 
Erbach 
OfTcnbacli 
Gieaaen 
Alafcld 
HUdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worma 
Summe 
Mittelpreia 
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10  Orten  des  Grossh.  Hessen  Im  Hui  1887. 


6,00; 

6,00 

5,50 

5,50 

5,50 

5,50 

6,00 

6,00] 

6,00 

6,00 

6,00 1 

5,50 

4,00 

4,00, 

4,00 

7,00 

5,50] 

6,29 

6, 00i 

5,50 

5,82 

4,80 

4,60 

4,70 

6,00 1 

6,00 

6,00 

5,501 

5,00 

5,25 

6,00 

5,00| 

5,50 

4,00 

3,75] 

3,96 

5,20' 

4,80 1 

5,03 

4,60; 

3,60 

4,10 

5,60' 

5,00! 

5,31 

5,00 

3,10] 

4,05 

82,51 

7,00|  5.00 

4.00  4,00 

5.50  4,50 

7.00  5,00 

6.00 1 6,00 
5,00  4,50 
5,00]  3,50j 

5.00  4,00 

4,00:  4,00 
4,60  1,50 

4.50  4,00 1 
4,50  4,00 

6.00  4,80 


2.40  2,001 
l,8o!  1,80 

2,00j  1,60 
2,60  2,00 
1,80]  1,80 
2,60  2,20 
2,20  1,50 
1,90  1,80 
2,00  2,00 
2,20  2,00 
2,00  1,80 

1.40  1,30 
0,27  0,27]  0,2712,40  2,10j 
0,24  0,22  i 0,23  2,36  1,80 
0,24  0,2  2 j 0,2  3|  2,80  2,00! 


6.00  30,00  14,00  22,00  28,001 16,00  ! 

4.00  24,00  24, OOl  24,00  28, 00:28, Oo]  ! 
4,97  28,00'24,00j  26,00  24,00  18,00j  ! 

6.00  40,00  36,00  38,00  40,00l36,00l  ! 

6.00  24,00124,00,  24,00  32,00132,00  I 
4,74  30,00]  19,00  25,92  29, 00,19, 50  ! 
4,50  27,75  27,25  27,50  29,50]28,50 
4,40  13,00  12,50  12,75  28,00  28,00  ! 

4.00  24,00  24,00  24,00  25,00  25,00  1 
4,55  20,00118,00  19,00  24,00  22,00  1 

4.25  34,00  17,00  25,50  30,00|20,00j  ! 

4,17  ■ • • • • 

5.25  22, OOl  16,50  19,25  21 ,00  14,00;  I 
40,00|32,00  36,00  36,00130,00  1 
37,75  24,00  33,56  33,75128,00  1 
24, 00]  18,00;  21,00  24,00]  15,00  1 


».«me,  Pelro. 

ge- 

brannte  leum 
Boh- 

neu  P«r 
Per  Liier. 


2,18  0,18  0,16  0,17 
1,80  0,16]0,16|  0,16 

1.87  0,1810,16'  0,17 
2,25  0,18  0,18]  0,18 
1,80  0,17  0,17  0,17 

2.36  0,35  0,24  0,30 

1.88  0,18  0,12  0,15 
1,85  0,14  0,14  0,14 
2,00  0,16  0,16  0,16 
2,08  0,16  0,15  0,15  0,60|0,50 
1,90  0,16  0,16  0,16  0,45  0,45 

1.37  0,15  0,15  0,15  0,40  0,40 
2,23  0,20  0,18  0,19  0,50  0,46 
2,14  0,18  0,16  0,17  0,60  0,45 
2,39  0,20  0,16  0,18  0,60  0,50]  0,55 

0,17  0,12  0,14  0,66  0, 50|  0,56|  3,00 


per  100  kg 


M. 


I KECKE  iE 


0 , 2 2 1 1,74|  1,75|  8,76| 
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Nr.  2366.  Die  Tanbittiimmen-.instMlten  zu  Friedberg 
und  Bengheim  im  Schuljahr  Ostern  1886 — 87.*) 
I.  Taubstummen- Anstalt  zu  Friedberg: 

Iiehrpersonal : 1 Director,  5 ordentliche  Lehrer,  1 Hilfslehrer, 
2 Industrielehrerinnen  — zusammen  9. 


Zahl  der  Zöglinge  (in  32  Pflegehäusern): 

Knab. 

Mädch. 

zu«. 

Bestand  am  Eude  des  Schuljahrs  1885  —86 

24 

29 

53 

Zugang  während  » » 1886 — 87 

6 

2 

8 

Gesammtzahl 

30 

31 

61 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1886 — 87 

3 

5 

8 

Bestand  am  Ende  » » 1886 — 87 

Hiervon  sind: 

in  der  1.  Klasse  6 4.  Klasse 

27 

10 

26 

53 

Von  der  Gesammtzahl  sind: 

a.  aus  Starkenburg 16  j 

» Oberhessen 29  I 

» Rheinhessen 13  | 01 

» Preussen  und  Waldeck  . . 3 I 

b.  evangelisch 56  ) 

katholisch 3 [ 61 

israelitisch 2 | 

Die  8 Abgegangenen,  3 Knaben  und  5 Mädchen,  sind  zu  Pfing- 
sten 1886  als  Confirmandcn  entlassen  worden. 

II.  Taubstummen- Anstalt  zu  Bensheim: 

Lehrpersonal : 1 Director,  5 ordentliche  Lehrer,  1 Hilfslehrer, 
3 ausserordentliche  Lehrer  (Religion),  1 Industrielehrerin  — 
zusammen  11. 

Zahl  der  Zöglinge  (in  42  Pflegehäusern):  Kn, ab.  Mädc-h.  xua. 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1885—86  32  26  58 

Entlassen  wurden  a.  E.  d.  Schulj.  1885 — 86  7 4 11 

Bestand  am  Anfang  des  Schuljahrs  1886 — 87  25  22  47" 

Zugang  während  des  Schuljahrs  1886—87  7 3 10 

Gesammtzahl 32  25  57 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1886—87  — — — 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1886—87  32  26  — 57 

Hiervon  sind: 


32 

26 

58 

7 

4 

11 

25 

" 22 

47 

7 

3 

10 

32 

25 

57 

32 

25 

~ 57 

a.  aus  Starkenburg  .... 

. 33  1 

» Rheinhessen  .... 

. 22 

57 

> Baden  und  Bayern  . 

• 2 

b.  katholisch 

. 29  1 

evangelisch 

. 26 

57 

c.  taubgeboren  23;  durch  Krankheit  taub  geworden  34  (im 
ersteu  Lebensjahr  9,  im  zweiten  13,  im  dritten  4,  im  vier- 
ten 5 und  im  siebenten  3). 

d.  ganz  taub  42;  etwas  Gehör  besitzen  15. 

e.  in  der  1.  Klasse  11  4.  Klasse  10 

2.  » 8 6.  . 11 

3.  * 6 6.  » 11 


f.  vom  Staate  und  der  betreffenden 

Gemeinde  unterstützt  . 50  [ 57 

aus  eigenen  Mitteln  unterhalten  . 7 j 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  866,  Aug.  1886,  8.  S56. 
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Nr.  2367.  Meteorol.  Beobachtungen  zn  Darmstadt  Im  Mai  1887. 

Mai' Mittal  aus  26  Jahren  (18*12  -1887): 

Barom.  746,90  mm.  — Tbermorn.  13,730  C.  — Ntederschl.  64,6  mm. 

iarometerstand  höchst.  (8.  Mai)  758,69;  tiefster  (4.  Mai)  737,48;  mittlerer  747,86  mm. 
’hermometerstand  » (2.  » ) 22,88;  » (14.  » ) 2,25;  » 11,94°  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  21;  Schnee  — ; Kegen  und  Schnee—. 

» » » » Nebel  — ; Reif  — ; Gewitter  2. 

» » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tago  26;  trüben  Tage  5. 

Höhe  der  Niedorschläge  au  21  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  134,1  mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  NO.  28mal:  O.  2 mal;  SO.  9 mal;  8.  3 mal ; 
SW.  31  mal;  W.  4mal;  NW.  15 mal;  Windstillo  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 72,8  %. 


Nr.  2368.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schwelnsberg  im  Mai  1887. 

Mal-M1Uel  auf  7 Jahren  ,1881-1887): 

Barom.  742,62  mm.  — Therraom.  12,09  o C.  — Niederschi.  58,51mm. 

Iarometeretand  höchst.  (8.u.9.Mai)  750,70;  tiefster  (4.  Mai)  729,30;  mittlerer  740,76  mm. 
'hermometerstand  » (2.  » ) 21,6;  »(14.U.22.  »)  0,5;  » 11,12  °C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  18;  Schneo  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

» » » > Nebel  2 ; Reif  1 ; Gewitter  4. 

» » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  16;  trüben  Tage  15. 

Höhe  der  Niederschl&ge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  95,9  mm. 

Windrichtung  (bei  tftglich  3mol.  Beobacht.)  N.  IBraal;  NO.  11  mal;  O.  3mal;  SO.  2mal; 
S.  1 3 mal ; SW.  15mal;  W.  14  mal ; NW.  17mal;  Windstille  2mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  — 76,4%. 


Nr.  2369.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Hassel  im  Mai  1887. 

Mal-Mittel  auf  28  Jahren  (1802-188«): 

Barom.  743,51mm.  — Thermom.  12,39*>C.  — Niederschi.  43,88  mm. 

Iarometeretand  höchst.  (9.  Mai)  753,30;  tiefster  (4.  Mai)  730,67;  mittlerer  742,71  mm, 

'hermometerstand  » (3.  » ) 22,6;  » (14.  » ) 1,8;  » 10,t7°C. 

Anzahl  der  Tago  mit  Kegen  17;  Schnee  — ; Regen  und  Schnee  — . 

» » » » Nebel  4;  Reif  — ; Gewitter  1. 

» » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  24;  trüben  Tage  7. 

Höhe  der  Niederschläge  an  19  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  74,13  mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  10 mal;  NO.  5 mal;  O.  3 mal;  SO.  2 mal; 
8.  8 mal;  SW.  9 mal;  W.  2 mal;  NW.  9 mal;  Windstille  45 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 79,0%. 
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Nr.  2370.  Ueberstcht  der  SterbllchkelteverbditnlBHe  im  Mai  1887 

in  den  16  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Todesfälle. 

Verstorb.:  im  1.  Lebensjahre 
» • 2.— 15.  » 

> Erwachsene 

Todesursachen. 
Verunglüokung 
Selbstmord 

Mord  u.  tödtl.  Körperverletzung 

Blattern 

Masern 

Scharlach 

Kose 

Diphtherie 

Croup 

Keuchhusten 

Unterleibstyphus 

Flecktyphus 

Cholera 

Ruhr 

Kindbottfieber 

Andere  Infections-Krankheiten 

Lungenschwindsucht 
Acute  entzündliche  Krankheiten 
der  Athmungsorgane 
Apoplexia  (Schlagfluss) 

Acuter  Gelenk-Rheumatismus 
Darmkatarrh  u.  Brechdurchfall 
Andere  bokannte  Krankheiten 
Todesursache  unbekannt 

Zusammen 

ToiImAUIk  per  Jahr  auf  IQOQ  LeliMide 

Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchbandlnng  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 

Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  znr  Statistik  des  Grossherzogthoras  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Ceutralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXVIII.  Hand.  I.Heft.  Darmstadt  1887.  4.  Geheftet  60  Pf. 

Inhalt:  Uebcrsicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts 
barkeit  bei  dem  Grossh.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  und  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben  wah- 
rend des  Geschäftsjahrs  1886. 


Druck  ron  H.  Brill  ln  Darmatadt. 

Digitized  by  Google 


Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslelle  für  die  Landesslatistik. 


M i 388.  Juli  1887. 


Inhalt:  Morbidität  in  den  Heilanstalten  im  Qrossh.  Hesse»  1886. 

— Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  im  I.  Quartal 
1887.  — Vorläuf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Eisenbahnen  April  1887. 

— Anzeige. 


Nr.  2371.  MorbidiUit  in  den  Heilanstalten  (allge- 
meinen KrankenhduHern , Augen -Heilanstalten, 
Irren- Aiixfalteii  und  KntbindungH-AiiMtalten)  im 
CtroaMherxogthum  Hessen  im  Jahr  1880.*) 

A.  Allgemeine  Krankenhäuser. 


a.  Oeffentliche. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Zahl  der 

odi-r 

Pt£t*e- 

Ver- 

pfleg- 

ten. 

Verpfle- 

gung« 

tage. 

1.  Städtisches  Hospital  »n  D.irmatadt  mit  einer 

besonderen  gehnitshulfliohen  Abtbciluug  . 

231 

1559 

44  740 

*,  Mathilden  I.nndkrankenlmus  daselbst  . 

90 

456 

25  764 

3.  Diakimiesenbaus  Elisabethenstift  daselbst  . 

4.  Heilanstalt  des  Alice-Frauenvcicins  für  die 

60 

250 

Iß  067 

Krankenpflege  daselbst 

30 

317 

7 521 

5.  Städtischen  Hospital  zu  Hunsheim  . 

36 

95 

11  G30 

6.  St  Rochus-Hospital  zu  Dieburg 

14 

31 

2 803 

7.  Städtisches  Hospital  zu  Heppenheim  . 

*;> 

59 

4 028 

8.  Hospital  zu  Hirschhorn 

6 

15 

1 260 

9.  Hospital  zu  Viernheim 

4 

9 

564 

10.  Städtisches  Hospital  zu  Wimpfen  a.  B. 

5 

30 

33) 

11.  Städtisches  Hospital  zu  Offenbach 

88 

635 

15  158 

12.  Städtisches  Hospital  zu  Seligenstadt  . 

6 

67 

2 002 

Summe 

595 

3523 

130  894 

*)  Vergl.  Mittheil.  Sr.  87*,  Nov.  1886,  S,  837. 
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II.  Provinz  Oberhessen. 

ft  SZS  SS  (•>'■ 

,,  ,, ,.  ..  | zu  Giessen 

15.  rrauen-hlimk  | ) 

16.  Städtisches  Hospital  zu  Alafelil 

17.  Städtisches  Hospital  zu  Kriedberg 

18.  Städtisches  Kurspital  zu  Bad-Nauheim 

19.  Krauken-Anatalt  fiir  Gewerbsgehiilfcn  und 

Dienstboten  zu  Butzbach  .... 

20.  Hospital  zu  Vilbel*) 

III.  Provinz  Rheinhessen.  f5um,T'c 

21.  St.  Kochus-Hospital  zu  Mainz  mit  gesou- 

derter  Abtheilung  für  Augenkranke 

22.  Städtisches  Hospital  zu  Alzey 

23.  Heiliggeist-Spital  zu  Bingen  . 

24.  Städtisches  Hospital  zu  Oppenheim 

25.  Städtisches  Hospital  zu  Worms 

26.  Israelitisches  Hospital  daselbst 

Summe 

Grossherzogthum  Hessen 

b.  Private 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten  haben). 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Keine. 

II.  Provinz  Oberhessen. 

1.  Mathilden- Hospital  zu  Büdingen 

2.  Johanniter-Krankenhaus  zu  Nieder- Weisel 

3.  Kinder-Heilanstalt  Elisabethhaus  za  Bad-Natt- 

heim 

4.  Privatkrankenhaus  zu  I.autcrbach  . 

5.  Balserische  Stiftung  zu  Giessen  (Heilanstalt 

für  AugenkranUc  u.  an  Krebs  und  Knochen- 
frnss  Leidende)  8.  unter  Augcnbeilanstalten. 

III.  Provinz  Rheinhessen.  Summe 

6.  8t.  Vincenz-  und  Elisabeth-Hospital  zu  Mainz 

Grossherzogthum  Hessen 


Zahl  der 

Bt-tteu 

oder 

Piäl**. 

Ver- 

piß- 

ten. 

Verpit 

gung, 

Ure. 

115 

927 

35  201 

103 

1074 

26  566 

30 

290 

4 295 

15 

41 

697 

55 

317 

y 295 

36 

221 

5216 

11 

72 

1 946 

25 

116 

3 164 

390 

3058 

BÜ  382 

300 

2011 

49  529 

20 

71 

7 398 

37 

193 

5 477 

12 

49 

1 387 

70 

751 

38  817 

9 

4 

522 

448 

3079 

103  1361 

1433 

9660 

320  406 

14 

38 

* 

3 980 

25 

50 

4 926 

60 

248 

8 686 

16 

106 

4 732 

(24) 

53 

2 275 

115 

495 

24  599 

54 

346 

11  369 

169 

841 

35  958 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Krankenhäuser  | 

a. 

b. 

1.  Zahl  der  Krankenhäuser 

26 

5 

2.  • » Betten 

1 433 

1C9 

3.  » » Verpflcgungstnge  männlicher  Kranken 

166  731 

17  760 

» » » weiblicher  » 

153  675 

18  198 

4.  » » verpflegten  männlichen  » 

5 905 

381 

* • » weiblichen  » 

4 517 

460 

5.  Auf  jo  I verpflegt,  mäunl.  Kranken)  kommen  Ver-i 

28,2 

46,6 

» » 1 » weih).  » 1 pfleglingstage  1 

34,0 

39,6 

*)  Eröffnet  am  14,  März  1886. 
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II.  Frequens. 


Krankenhfiuser 

a. 

Krankenhäuser  b 

Namoo  der  Krankheiten 

Zahl  der  Fälle. 

Be- 

Zu 

E*nS 

Abgang 

Ke- 

Zu- 

gang 

Abgang 

bezvv.  FodesurHaehen. 

stand 

Am 

t.  Jan. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

stund 
tun 
1 . Jan. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

tu. 

W. 

tu. 

w. 

Ul. 

W- 

in. 

W. 

m. 

W 

m. 

W. 

m 

W. 

m.|  w. 

1.  Entwickelungskrankheiten. 

Angeborene  Lebens  soll  wiiche 
(im  ).  Monat) 

. 

5 

3 

5 

3 

5 

8 

Angeborene  Missbildungen  . 

20 

11 

19 

ii 

2 

. 

. 

. 

Atrophie  der  Kinder  (Abzeh 
rmig  der  Kinder 

fi 

6 

6 

6 

£> 

1 

1 

, 

i 

1 

. 

Menftroationsanomalien 

1 

22 

21 

2 

3 

. 

5 

ScbwangerschaftsanonQalien 
(Fehlgeburt.,  Blutung,  etc.) 

• 

2 

15 

17 

(Icburls-  ii.  Wochenbetts -Ano- 
malien (exel.  Put-rperalfieb.  i 

2 

19 

17 

Altersschwäche  (üb.  C5  Jahre) 

2 

13 

IC 

31 

15 

26 

8 

15 

2 

1 

1 

2 

2 

II.  Infections-  u.  Allgemeine 
Krankheiten. 

Pocken  (Varicella)  . 

1 

2 

3 

Scharlach 

1 

2 

42 

25 

38 

23 

3 

3 

1 

1 

Masern  und  ib  theln 

4 

1 

6 

17 

9 

18 

1 

1 

Mumps  (Parotitis  epidemica ’ 

. 

• 

5 

3 

5 

3 

, 

Kose  (Erysipohis. 

2 

3 

f>9 

55 

68 

58 

4 

6 

5 

Diphtherie  .... 

1 

8 

91 

123 

89 

126 

14 

12 

2 

8 

2 

8 

1 

Puerperalfieber 

2 

3 

. 

5 

1 

Keuchhusten  .... 

1 

1 

2 

1 

3 

1 

1 

GiuUriscbes  Fieber  . 

11 

4 

11 

4 

2 

1 

2 

1 

Unterleibstcphus 

5 

3 

70 

4.5 

70 

43 

7 

6 

8 

r, 

8 

5 

3 

Epidemische  (ienick starre 

• 

4 

4 

2 

1 

1 

. 

. 

Hitzschl&g  .... 

. 

i 

1 

Wcchselfieber  .... 

1 

r> 

6 

2 

2 

Ruhr  (Dysenterie! 

3 

i 

3 

1 

1 

Brechdurchfall  (Cholera  linst.) 

11 

5 

11 

5 

1 

. 

i 

1 

DiArrböO  der  Kinder 

1 

!2 

6 

13 

6 

7 

f» 

Katnrrhfittbrr  (Orippe)  . 

• 

18 

23 

18 

23 

1 

1 

Rheuinatisebos  Pit  her  . 

4 

2 

42 

18 

45 

17 

2 

3 

2 

3 

Acuter  Gelenkrheumatismus  . 

8 

7 

132 

109 

136 

1 1 1 

1 

2 

2 

1 

8 

11 

8 

n 

Bluturmnlh  .... 

2 

3 

4 

70 

6 

68 

1 

1 

1 

1 

8 

8 

Leukämie 

1‘yämio  (SeptiehSmie)  . 

1 

’ 

1 

2 

4 

2 

2 

1 

4 

1 

2 

3 

• 

1 

3 

i 

3 

1 

Trichinen 

Andere  thieriache  Parasiten 
(excl.  Krätze) 

37 

36 

37 

35 

1 

1 

Tuberculosis  .... 

7 

o 

30 

19 

37 

18 

23 

ii 

1 

1 

1 

3 

i 

8 

i 

Skrophulosis  .... 

C 

8 

24 

43 

22 

40 

1 

1 

1 

31 

44 

82 

45 

Khachitis  und  Osteomalacie  . 

i 

6 

7 

6 

6 

1 

7 

10 

7 

10 

Zuckerruhr  .... 

i 

6 

3 

3 

4 

2 

1 

Scorbut  

. 

1 

i 

i 

1 

(iicht 

1 

i 

1 1 

C 

ii 

4 

1 

3 

3 

Bösartige  Neubildungen  . 

9 

13 

122 

149 

121 

147 

30 

32 

2 

2 

9 

24 

1 1 

26 

2 

6 

flonorrimo 

7 

3 

84 

29 

86 

31 

• 

• 

• 

6 

• 

6 

. 

. 

. 
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1 Ordnungs-Nr.  1 

Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

H 

irar 

Za 

ikenhäuser  a. 

Krankenhäuse 

>1  der  Fälle. 

Zahl  der  Fü 

Be- 

stand 

»ln 

1.  Jan 

Zu- 

gang 

Abgang 

Be- 

itand 

atu 

.Jon 

Zu- 

gang 

über- 

haupt 

d«TOO 

durch 

Tod 

übe* 

huft 

m. 

1 *■ 

tu. 

1 w. 

rr 

. W. 

m 

1 «r. 

ED.  j V 

m 

| - 

E. 

* 

48 

Primttre  Syphilis 

2 

25 

21 

22  23 

s 

! 

j 

49 

ConstitutioneUe  Syphilis 

8 

2 

76 

7t 

69  65 

1 

1 

4 

1 

SO 

Chronischer  Alkoholismus  u. 

Säufer*  Wall  n. sinn 

39 

. 

4t 

. 

51 

Andere  chrou.  Vergiftungen  . 

li 

3 

16 

3 

. 

2 

52 

Allgemeine  EntkrHftung 

5 

IC 

6 

9 

1 

• • 

1 

III.  Localisirte  Krankheiten. 

A.  Krankheiten  des  Nerven- 

Systems. 

53 

Geisteskrankheiten  . 

7 

15 

52 

56 

48 

53 

3 

8 

1 

1 

1 

54 

Hirn-  und  Ilirnhaut-Entziind. 

(excl.  21) 

2 

23 

8 

22 

10 

17 

7 

56 

Apoplexia  cerebri  . 

2 

2 

17 

16 

17 

15 

3 

7 

l 

1 

4 

l 

56 

And.  Krankheiten  d.  Gehirns 

3 

2 

25 

23 

26 

23 

6 

2 

4 

4 

4 

i 

67 

Epilepsie  . 

3 

6 

21 

17 

21 

20 

. 

i 

2 

1 

1 

58 

Eklampsie  .... 

1 

7 

1 

6 

1 

2 

. 

59 

Trismus  und  Tetanus 

3 

3 

3 

60 

Chorea 

2 

3 

11 

3 

13 

. 

i 

1 

61 

Rückenmark-Krankheiten 

6 

6 

38 

20 

37 

19 

2 

4 

2 4 

5 

8 

5 

! 

62 

Andere  Krankheiten  des  Ner- 

venaystcniB  .... 

2 

7 

94 

87 

88 

79 

• 

1 . 

6 

14 

6 

11 

H.  Krankheiten  des  Ohrs. 

63 

Krankheiten  d.  Äusseren  Ohrs 

• 

1 

9 

4 

9 

6 

, 

1 

1 

1 

64 

» » inneren  Ohrs 

1 

1 

14 

12 

14 

13 

1 

• 

* 

1 

5 

1 

> 

C.  Krankheiten  der  Augen. 

65 

C'ontAgiose  Augenkrankheiten 

1 

19 

25 

19 

25 

. 

2 

1 

1 . 

66 

Audore  Augenkrankheiten  . 

11 

14 

120 

183 

126 

180 

* 

2 

19 

24 

19 

r 

D.  Krankheiten  der  Ath- 

niungsorgane. 

«7 

Krankheiten  d.  Nase  u.  Adnexa 

2 

16 

12 

18 

11 

3 

3 

3 

!■ 

68 

Croup  

l! 

1 

15 

10 

16 

10 

4 

1 . 

1 

1 

69 

And.  Kehlkopfs* Krankheiten 

3 

2 

20 

18 

20 

19 

1 

1 . 

3 

i 

70 

Acuter  Bronchialkatarrh 

8, 

2 

108 

75 

1 1 1 

76 

2 

1 . 

2 

6 

2 

< 

71 

Chronischer  Bronchialkatarrh 

12 

0 

89 

38 

87 

35 

10 

3 . 

4 

9 

4 

f • 

72 

Lungenentzündung  . 

61 

2 

118 

47 

122 

46 

15 

12 

. 

7; 

6 

6 

t 

73 

Brustfell-Entzündung 

6 

2 

97 

35 

95 

32 

8 

1 1 

4 

1 

3 

. . 

74 

Liiugenhlutung 

2 

33 

14 

31 

13 

1 

5 

1 

5 

i 

76 

Lungenschwindsucht 

44 

1 1 

266 

120 

278  1 15 

114 

74 

18 

6 

It 

! 

76 

Emphysem 

15! 

4 

96 

33 

98 

31 

9 

7 . 

1 

1 

3 

1 

!• 

77 

Aniiero  Krankheiten  der  Ath- 

niungsorgane 

2 

9 

4 

8 

6 

1 

2 . 

2 

2 

78 

Kropf 

* 

1 

5 

9 

4 

10 

* 

* ' 

* 

* 

i 
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Krankenhäuser 

a. 

Krankenhäuser  b.  | 

Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fälle. 

Be- 

Zu- 

gang 

Abgang 

Be 

Zu- 

gang 

Abgang 

stand 

Hill 

1.  Jan. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

stand 

am 

I Jan. 

über- 

haupt 

davo.. 

durch 

Tod 

ID. 

W. 

ID. 

W. 

ID. 

W. 

m. 

w. 

in. 

W. 

tll 

W. 

m. 

w. 

ID. 

W 

E.  Krankheiten  der  Cir- 
culationsorgane. 
Herz-  u.  Herzbeutel-Entziind. 

I 

26 

13 

26 

12 

4 

2 

3 

3 

r 

1 

Klappenfehler  und  andere 
Herzkrankheiten  . 

6 

6 

63 

57 

63 

57 

13 

12 

i 

13 

13 

14 

13 

1 

3 

Pulsader-Geschwulst 

1 

3 

4 

. 

1 

. 

. 

. 

Krampfadern  .... 

1 

1 

19 

n 

14 

8 

. 

2 

. 

2 

. 

Venenentzündung  . 

1 

. 

9 

3 

7 

2 

. 

3 

1 

2 

1 

. 

Lymphgefäss-  und  Lymph- 
driisen  - Entzündung  (excl. 
der  dyskrasischon) 

2 

2 

68 

42 

67 

39 

1 

i 

4 

3 

5 

3 

F.  Krankheiten  des  Ver- 
dauungs-Apparats. 
Krankheiten  der  Zähne  und 
Adnexa 

1 

3 

18 

24 

17 

25 

3 

1 

3 

1 

Zungen-Entzündung 

5 

6 

Mandel-  und  Rachen-Entziin- 
dung  (excl.  14)  . 

3 

5 

96 

169 

98 

167 

1 

■ 

4 

16 

4 

15 

Krankheiten  der  Speiseröhre 

1 

8 

1 

8 

2 

, 

1 

. 

Acuter  Magenkatarrh  . 

3 

2 

82 

83 

84 

84 

. 

7 

4 

7 

4 

Chronischer  Magenkatarrh 

5 

6 

60 

29 

57 

32 

1 

. 

■ 

3 

2 

3 

2 

Magenkrampf  .... 

. 

1 

6 

21 

6 

22 

1 

3 

1 

3 

Magengeschwür 

1 

5 

37 

54 

34 

50 

. 

1 

1 

1 

3 

2 

2 

Acuter  Darmkatarrh 

60 

35 

56 

33 

■ 

4 

3 

4 

2 

Chronischer  Darmkatarrh 

1 

2 

12 

14 

12 

14 

2 

1 

2 

1 

■ 

Habituelle  Verstopfung  . 

6 

16 

6 

13 

. 

Bauchfell-Entzündung  (Peri- 
tonitis und  Perityphlitis)  . 

2 

3 

25 

38 

25 

40 

4 

2 

3 

4 

3 

3 

■ 

Brüche  (Hernien): 
a.  eingeklemmte  . 

1 

5 

19 

6 

16 

11 

i 

4 

1 

, 

1 

b.  nicht  eingeklemmte 

1 

1 

8 

6 

9 

6 

. 

i 

1 

1 

• 

Innerer  Darmverschluss 

4 

1 

4 

1 

i 

2 

. 

2 

1 

Krankheiten  der  Leber  und 
ihrer  AusfiihrungBgUnge  . 

3 

29 

34 

28 

29 

4 

3 

• 

3 

3 

3 

3 

1 

Krankheiten  der  Milz  . 

1 

1 

. 

• 

• 

• 

G.  Krankheiten  der  Ge- 
schlechtsorgane 
(excl.  47,  48,  49). 
Nierenerkrankung 

5 

1 

59 

38 

56 

37 

17 

8 

1 

3 

4 

4 

4 

Krankheiten  der  Blase  . 

4 

3 

35 

16 

35 

15 

3 

2 

5 

5 

Steinkrankheit  .... 

. 

1 

1 

. 

. 

Krankheiten  der  Prostata 

i 

16 

17 

4 

1 

1 

Verengerung  der  Harnröhre  . 

1 

15 

13 

. 

. 

. 

Hodenentzündung  . 

. 

. 

2 

2 

• 

• 

. 

. 

Wasserbruch  u.  and.  Hoden- 
Krankheiten  .... 

2 

30 

29 

1 

1 

Krankheiten  der  (vobttrmutter 

13 

334 

335 

4 

1 

7 

8 

Krankheiten  des  Eierstocks  . 
Krankheiten  der  Scheido 

1 

62 

«0 

59 

56 

5 

1 

1 

1 

1 
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u 

& 

c 

9 

S 

1 

Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Krankenhäuser  a. 

Krankenhä'.tel 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  fsk| 

Be- 

Zu- 

gang 

Abgang 

Be 

•i*rd 

'Jan 

Zo- 

ET 

stand 

am 

1.  Jan. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

E 

.sj 

i 

w. 

JSj 

V. 

m. 

w. 

tu. 

V. 

m. 

W. 

E3E 

* 

II.  Krankheiten  der  äusseren 

Bedeckungen. 

m 

Krätze 

388 

56 

386 

56 

. 

. 

. 

9 

J 

9 

! 

uv 

Acute  Hautkrankheiten  (excl. 

9.  10,  11)  ... 

6 

2 

69 

39 

70 

38 

i 

. 

. 

] 

. 

113 

Zellgewebe-Entzündung 

8 

4 

167 

69 

169 

67 

i 

3 

. 

1 

6 

6 

6 

IM 

Carbunkel  (excl.  33) 

23 

10 

20 

10 

. 

. 

. 

. 

1 

. 

1 1 

Panaritium  .... 

4 

4 

33 

93 

34 

91 

. 

. 

. 

. 

2 

9 

3 

1 16 

And.  Krankheiten  d.  äusseren 

Bedeckungen 

28 

10 

256 

118 

256 

118 

2 

2 

& 

21 

6 

• 

1.  Krankheiten  der  Be- 

wegungsorgane. 

117 

Krankheiten  der  Knochen  u. 

der  Knochenhaut 

46 

30 

200 

149 

201 

147 

11 

5 

4 

3 

39 

37 

33 

116 

Krankheiten  d.  Gelenke  (excl. 

30  u.  45)  ... 

38 

29 

178 

113 

183 

124 

2 

2 

2 

2 

17 

24 

17 

1 19 

Krankheiten  der  Muskeln  u. 

Sehnen  

7 

3 

1 16 

39 

116 

33 

1 

• 

2 

- 

5 

7 

6 

K.  Mechan.  Verletzungen. 

120 

Quetschungen  u.  Zerreißung. 

5 

2 

187 

19 

183 

20 

9 

1 

. 

1 

5 

5 

121 

Knochenbruch  des  Oberarms 

1 

16 

2 

12 

1 

. 

2 

1 

122 

• des  Vorderarms 

42 

7 

36 

6 

. 

4 

2 

3 

123 

• der  Hand 

1 

1 

14 

4 

14 

4 

. 

. 

2 

2 

124 

a des  Oberschenkels 

4 

3 

34 

12 

34 

12 

3 

1 

1 

1 

12.'- 

» des  Unterschenkels 

8 

2 

56 

6 

54 

8 

1 

1 

1 

2 

2 

126 

a des  Kusses 

2 

16 

1 

17 

I 

1 

1 

• 

127 

a des  Kopfes 

i 

23 

2 

24 

2 

11 

1 

1 

126 

a des  Schlüsselbeins 

3 

1 

5 

8 

1 

. 

130 

a der  Kippen 

I 

23 

1 

24 

1 

131 

» der  Wirbelsäule 

1 

6 

1 

7 

1 

4 

132 

a des  Beckens  . 

1 

2 

2 

3 

2 

1 

1 

133 

Verstauchungen 

I 

33 

13 

3V 

12 

• 

2 

2 

134 

Verrenkung  der  Schulter 

8 

3 

8 

3 

. 

. 

2 

2 

13.’, 

a des  Ellenbogens  . 

1 

7 

3 

8 

3 

1 

1 

136 

a der  Hand 

»• 

3 

1 

. 

1 

I 

137 

a des  Daumens  . 

2 

1 

2 

1 

136 

a der  Hüfte 

2 

2 

1 

1 io 

a der  Küsse 

. 

2 

1 

2 

1 

2 

1 

3 

141 

a anderer  Gelenke  . 

3 

1 

3 

> 

I 12 

Wunden  (Stich-,  Hiob-, 

Schuss-  etc.)  . 

12 

1 

241 

30 

233 

24 

4 

1 

12 

12 

143 

Verbrennung  .... 

3 

1 

42 

34 

41 

32 

i 

. 

1 

1 

I 

3 

1 

144 

Erfrierung  .... 

5 

3 

32 

12 

32 

15 

i 

• 

. 

1 

• 

IV.  Anderweitige  Krankheiten 

und  unbestimmte  Diagnosen 

* 

6 

118 

87 

108 

80 

4 

1 

. 

. 

. 

Hauptsumme 

444 

310 

JMS! 

1!>  „ 

4496 

i-*:* 

434 

300 

32 

29 

363 

442 

361  441M 

>1 
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B.  Augen  Heilanstalten. 


Kahl  der 

a.  Oeffentliche. 

1 . Augenklinik  der  Landes-Universität  zu  Giessen 

üt  tleli 
oder 
Plätze. 

Vor 

pfleg 

ten. 

Verpfle 

gung« 

Uk«. 

45 

606 

12  703 

b.  Private. 

t.  Klinik  des  Geh.  Medicinal-Kaths  l)r.  Ad.  Weber 
zu  Darm  s ladt 

30 

162 

4 285 

2.  Bäuerische  Stiftung  zu  Giessen  (siehe  auch 
unter  PrivatkraiikenhÄuscr) 

24 

262 

3216 

3.  AugenbeiUnstalt  des  L)r.  A.  Keller  zu  Mainz 

14 

52 

835 

Summe  1 — 3 

68 

876 

8 335 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten  | 

a. 

b. 

1.  Zahl  der  Anstalten 

i 

3 

2.  » » Betten  oder  Plfttze 

45 

68 

3.  * * Verpflegurigetage  für  raännl.  Kranke  . 

7437 

4853 

4.  » ■»  » » weibl.  » 

5266 

3482 

5.  » * verpflegten  mftnnl.  Kranken  .... 

355 

202 

6.  * » » weibl.  * .... 

251 

174 

II.  Frequenz. 


U 

z 

* 

hß 

a 

c 

t 

o 

Krkrankiingcn. 

Anstalten 

a. 

Anstalten 

b. 

Be- 

stand 

am 

1 . Jan. 

Zu- 

gang 

Ab- 

gang 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

Ab- 

gang 

tn. 1 w. 

m.  | w. 

m. 1 w. 

m. 

w. 

m.  w. 

m.  | w. 

1 

der  Augenlider 

4 3 

25 1 21 

25  18 

1 

*\  12 

41  13 

2 

» Thrfinenorgane 

1 

161  14 

15,  15 

9!  7 

91  7 

3 

» Orbital  gabllde  . 

6|  2 

5 2 

1 

• 

* 1 

4 

• Bindehaut . 

7 6 

88'  72 

91  74 

1 

1 

19  25 

19  26 

5 

* Cornea 

15  12 

192  176 

198;  176 

4 

2 

74  70 

76'  70 

6 

* Iris  ... 

3 2 

35!  23 

36'  22 

1 

19:  14 

19  14 

7 

» Chorioidea 

1 2 

10  13 

Ul  15 

12  3 

12  3 

H 

» Retina  mit  dem  Sch- 

1 

nerven  . 

1 . 

18  12 

19!  12 

1 

16  6 

17’  5 

0 

des  L.insensyslems  . 

3 1 

79  54 

74  j 49 

* 

20  2t) 

20  20 

III 

* Glaskörpers 

1 

5 4 

6 4 

8 4 

7I  4 

II 

der  Augenmuskeln  . 

2 

16  11 

16  13 

U 13 

II1  13 

(Neubildungen  \ des  f 

9 

1 • 

3 3 

3,  3 

1 Verletzungen  I Bulbus  \ 

1 . 

18!  7 

17|  7 

13 

Ke  fniction*  anomal  ien 

* » 

1 

2 

1 2 

14 

Accomodataonsanom  nlien 

' 1 ' 

Summe 

37  i 28 

614  421 

518U19 

8 

& 

213  185 

2lö[l88 

« 
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C.  Irren- Anstalten. 


Zahl  der 

Betten 

Ver  j 

oder 

pflejr  1 su  oir»- 

a.  Oeffentliche. 

Pllue. 

t**n.  | 

1.  Landes- Hospital  Hof  heim 

416 

461  150  65" 

2.  Landei-Irronanatalt  Heppenheim 

440 

559  jl60  358 

Summe 

856 

1020  !3 1 1 045 

b.  Private. 

Keine. 

1 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

*• 

b. 

1.  Zahl  der  Anstalten 

2.  » » Botten  oder  Plätze 

. „ - . | fiir  mftnnl.  Irre 

3.  » » Verpflegungstage  { . weibl  , 

. a 4 1 mftnnl.  Irren 

4.  . . rerpflegten  { wcib,  , ... 

2 
856 
156  954 
154  091 
523 
497 

II.  Frequenz. 


b 

00 

tx 

c 

3 

C 

-o 

1- 

Krankheitsformen. 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

im 

Jahre 

Abgang 
im  Jahre 

Erblichkeit 
nach  gewiesen 
bei  Bestand  jur; 
I.  Jan.  und  Za 
gang  im  Jahr* 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

m. 

w. 

in. 

w. 

in. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w.  j BUü. 

n 

Einfache  Seelen  Störung  . 

3t3 

38.’. 

72 

72 

73 

69 

25 

22 

152 

161  313 

□ 

Paralytische  Seelonstürung 

24 

6 

11 

3 

13 

1 

13 

1 

10 

2!  I! 

Q 

Bcelenstörang  mit  Kpilepsic 

| 

■ 

und  Hysteroepilepsie 

25 

11 

8 

2 

6 

1 

1 

9 

2 11 

El 

Imbccillitftt,  Idiotismus  und 

1 

Cretinismus 

3t 

18 

3 

3 

2 

14 

3 17 

5 

Nicht  geisteskrank  hezw. 

zur  Beobachtung  . 

3 

1 

1 

• 1 

Summe 

426 

120 

97 

77 

93 

74 

[39 

26 

185 

168|  353 

D.  Entbindung*- Anstalten. 


Zahl  der 

a.  Oeffentliche. 

Belten  1 Ver- 
ödet i pfleg 
Platze  teil. 

| 

1.  Entbindung!- Anstalt  zu  Giessen 

2.  Entbindungs-Anstalt  zu  Mainz 

20  ! 159 

24  ! 239 

Summe 

b.  Private. 

44  j 398 

Keine. 

| 
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Allgemeine  Angaben  und  Frequena. 


Entbindungsanstaltenj 

in 

Glessen 

In 

Mains. 

lm 

Ganten 

Zahl  der  Anstalten 

] 

i 

2 

» » Heften 

20 

24 

44 

• » Entbundenen  überhaupt 

159') 

239 

398 

dav.  erkrankt  am  Kindbettfieber 

1 

8 

9 

» gestorben  » » . 

• * mittelst  geburtshilflicher  Operation 

1 

* 

1 

Entbundenen 

22 

9 

31 

davon  gestorben 

1 

. 

1 

» » Neugeborenen  

165 

239 

394 

davon  todtgeboren  .... 

6 

7 

13 

> gestorben 

4 

7 

11 

')  darunter  5mal  Abortus. 

Nr.  2372.  OesaudbeitoKustand  und  Todeftf&lle  Im 
Qronb.  Hessen  vom  I.  Quartal  1887.*) 

Die  Monate  Januar  bis  März  pflegen  nach  einem  langjährigen 
Durchschnitt  die  höchste  Sterblichkeit  im  Grossherzogtbum  aufzu- 
weisen. Die  im  Monat  September  mit  der  Sterbeziffer  16,0  (auf  10000 
Einwohner)**)  das  Minimum  darbietende  Mortalität  steigt  bis  zum  De- 
cernber  auf  18,0,  beträgt  im  Januar  20,0,  erreicht  in  den  Monaten 
Februar,  März  und  April  die  Höhe  von  21,0  und  22,0,  sinkt  im  Mai 
auf  den  dem  Januar  gleichen  Betrag  von  20,0,  um  von  da  ab  wieder 
in  den  Sommermonaten  mit  19,0,  18,0  und  17,0  auf  das  September- 
Minimum  herabzugehen.  Da  die  Monate  des  ersten  Jahres  Quartals 
sämmtlich  durch  hohe  Sterblichkeit  hervorragen,  so  bietet  selbstver- 
ständlich auch  das  I.  Quartal  die  höchste  Sterblichkeit  unter  allen 
Jahresquartalen  dar,  es  entfallen  auf  dasselbe  im  Durchschnitt  28%, 
auf  das  zweite  Quartal  26%  und  auf  die  beiden  Quartale  des  zweiten 
Halbjahres  nur  je  23%  der  Jahressterbefälle. 

ln  den  Monaten  Januar  bis  März  des  Jahres  1887  ereigneten 
sich  im  Grossherzogthum  nach  Ausschluss  der  Todtgeborenen  6347 
Todesfälle,  deren  Vertheilung  auf  die  einzelnen  Kreise  und  Provinzen 
die  umstehende  bei  den  Kreisgesundheitsämtern  aufgestellte  vorläufige 
Uebersicht  des  Näheren  erläutert.  Von  diesen  Sterbefällen  treffen 
auf  den  Januar  1666,  auf  Februar  1657  und  bei  der  Erhöhung  des 
Monats  auf  31  Tage  1834  und  auf  den  März  2024;  oder  es  betrug 
die  auf  10000  Lebende  berechnete  Sterbeziffer,  die  im  Monat  De- 
zember 1886  für  das  Grossherzogthum  17,6  betragen  hatte,  in  den 
einzelnen  Monaten  des  Berichtsquartalcs  nach  ihrer  Folge  17,3—19,1 
(Fortsetzung  auf  S.  203.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  384,  Mai  1887,  8.  129. 

**)  Die  Monate  des  Jahres  sämmtlich  zu  31  Tagen  angenommen. 
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und  21,0  und  im  I.  Quartal  insgesammt  5,6  p.  M.  gegen  5,1  im  IV. 
Quartale  von  1886. 

Von  den  Provinzen  hatte  Starkenburg  im  Berichtsquartale 
2158  Todesfälle  zu  verzeichnen,  gegen  1988  in  dem  vorhergehenden 
Quartale,  Oberheasen  1606  gegen  1394  und  Rheinhessen  1583 
gegen  1491 ; es  war  hiernach  in  allen  Provinzen  die  Mortalität  eine 
zunehmende,  wie  dies  nach  dem  oben  Bemerkten  der  Regel  entspricht, 
und  es  belief  sich  die  Sterbeziffer  nunmehr  in  denselben  nach  ihrer 
Rangfolge  auf  5,3  gegen  4,9  p.  M.,  6,1  gegen  5,3  p.  M.  und  5,4  gegen 
5,1  p.  M.,  mit  der  erheblichsten  Mortalitätszunahme  in  der  Provinz 
Oberhessen. 

Unter  den  Verstorbenen  des  Berichtsquartales  im  Grossherzog- 
thum im  Ganzen  mit  5347,  waren  unter  15  Jahre  alte,  Kinder,  2058 
(im  IV.  Quartal  in  1886  2051)  und  darunter  1220  (1340)  im  ersten 
Lebensjahre  und  im  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre 
838  (711);  den  Erwachsenen  gehörten  zu  3289  (2822).  Während 
die  Sterbefalle  der  Kinder  im  Ganzen  im  Vergleiche  des  voraus- 
gegangenen Quartals  eine  bemerkenswertbe  Differenz  nicht  aufwieeen, 
waren  Kinder  des  Säuglingsalters  minder  gefährdet,  denn  bei 
diesen  hatten  sich  die  Sterbefälle  um  120  vermindert,  dagegen  waren 
diejenigen  der  älteren  Kinder  um  den  nahezu  gleichen  Betrag,  um 
129  erhöht.  Die  Todesfälle  der  Erwachsenen  hatten  die  beträchtliche 
Vermehrung  um  467  erfahren.  In  den  einzelnen  Monaten  des  Berichts- 
quartales erweisst  sich  bei  der  für  den  Februar  erforderlichen  Er- 
höhung der  Zahl  der  Tage  auf  31  die  Mortalität  der  einzelnen  Alters- 
kategorien als  eine  ziemlich  stetig  zunehmende,  denn  es  betrugen  die 
Sterbefälle  in  den  Monaten  nach  ihrer  Folge  bei  den  Säuglingen  394, 
433  und  435,  bei  den  älteren  Kindern  244,  303  und  321,  bei  den  Kin- 
dern überhaupt  638  , 736  und  756;  bei  den  Erwachsenen  1028,  1098, 
1268;  ein  Verhältniss,  welches  auch  in  ähnlichem  Maasse  in  den  ein- 
zelnen Provinzen  zum  Ausdruck  gelangte,  mit  einer  erheblichen  Zu- 
nahme der  Sterbefälle  der  Erwachsenen  im  Monat  März. 

Die  Zahl  der  Todesfälle  durch  epidemische  und  ansteckende 
Krankheiten,  deren  im  IV.  Quartale  1886  419  verzeichnet  waren,  belief 
sich  auf  446;  von  10000  Einwohnern  waren  solchen  Krankheiten  nun- 
mehr erlegen  4,6  gegen  4,4.  Es  entfallen  davon  auf  die  Monate 
Januar  149,  Februar  123  (135)  und  März  174  und  auf  die  Provinzen 
Starkenburg  180,  Oberhesseu  147  und  Hbeinhessen  119  (gegen  152 
bezw.  141  und  126  im  vorausgcgangencn  Quartale)  oder  es  betrug 
die  Epidemiesterblichkeit  4,4— 5,6  und  4,0  gegen  3,8— 5,4  und  4,3, 
sonach  mit  erheblichster  Zunahme  in  der  Provinz  Starkenburg.  Von 
den  einzelnen  zu  den  epidemischen  zählenden  Krankheiten  hatten 
Masern  14  (im  IV.  Quartale  1886  8)  Todesfälle  veranlasst,  Schar- 
lach 46  (30),  Rose  14(20),  Keuchhusten  48  (46),  Bräunekrank- 
heit 246  (226)  — davon  in  Folge  von  Rachenbräunc  172  (154) 
und  von  Halsbräune  74  (72)  — , Abdominaltyphus  53  (48), 
Ruhr  1 (2),  asiatische  Cholera  0 (11)  und  Wochenbett  lieber 
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24  (28).  Gegenüber  dem  vorausgegangenen  Quartale  hatten  Sterbe- 
falle durch  Rachenbräune,  Masern,  Scharlach  und  Abdominaltypbus 
eine  wenn  auch  nicht  erhebliche  Zunahme  erfahret! , während  solche 
durch  Wochenbettfieber  und  Rose  sich  vermindert  hatten  und  Todes- 
fälle durch  die  asiatische  Cholera,  nach  deren  Erlöschen  in  den  aus- 
schliesslich betroffenen  Gemeinden  Gonsenheim  und  Finthen  des 
Kreises  Mainz  im  Monat  October,  nicht  mehr  vorgekommen  waren. 

Was  die  Verbreitung  der  epidemischen  Krankheiten  im 
Berichtsqnartale  anlangt,  so  ist  bezüglich  der  Masern  zu  bemerken, 
dass  dieselben,  nach  der  fast  allgemeinen  Durchseuchung  des  Gross- 
herzogthums im  Jahre  1885,  im  verflossenen  Jahre  nur  noch  in  den 
Ausläufern  der  grossen  Epidemie  in  den  Kreisen  Erbach,  Bensheim, 
Alsfeld  und  wie  immer  fast  continuirlich  in  der  Stadt  Mainz  vorge- 
kommen waren  und  am  Jahresschlüsse  in  der  Stadt  Bensheim  und  in 
Mainz  herrschten,  auch  im  Berichtsquartale  noch  in  den  beiden  zuletzt 
genannten  Orten  häufiger  vorkamon,  in  Mainz  aber  bereits  im 
Februar  erloschen  waren.  Die  im  Bericbtsquartale  im  Grossherzog- 
thum neu  aufgetretene  Epidemie  nahm  ihre  Invasion  von  der  baye- 
rischen Rheinpfalz  her ; nachweislich  von  Gross- Bockenheim  und  anderen 
Orten  aus  wurden  die  nächst  der  Landesgrenze  gelegenen  Orte  im  süd- 
lichsten Theil  des  Kreises  Worms,  Heppenheim  a.  d.  W.f  Offstein, 
Hohen-Sülzen  und  Weinsheim  von  Masern  betroffen.  Die  Provinz 
Oberhessen  blieb  von  Masern  vollständig  verschont.  Von  14  Masern- 
sterbenillen des  Quartals  kommen  auf  Starkenburg  4,  auf  Rbeinhessen 
10  und  auf  Oberhessen  0. 

Scharlach,  im  Jahre  1886  über  einen  Theil  des  Grossherzog- 
thums, jedoch  unter  auffälliger  Verschonung  der  Kreise  Erbach, 
Heppenheim,  Oppenheim,  Bingen  und  Lauterbach,  sowie  grosser  Be- 
zirke der  Kreise  Dieburg  und  Friedberg,  verbreitet,  trat  im  Berichts- 
quartale zuerst  in  den  Orten  der  auch  im  vorausgegangenen  Jahre 
schon  erheblicher  betroffenen  rechtsrheinischen  Ebene  auf  und  hier 
in  dem  südlichen  Tbeile  in  den  Gemeinden  Biblis,  Bürstadt,  Nord- 
heim, liofheim  und  Hähnlein;  Scharlach  herrschte  ferner  weiter  in 
Darmstadt-Bessungen  (im  Januar  40,  im  Februar  98  und  im  März  76 
angemeldete  Erkrankungen)  und  von  da  nach  Eberstadt  verschleppt 
und  neben  Diphtherie  in  häufigeren,  22  Fällen  in  der  Stadt  Offenbach 
und  in  Ilainstadt,  Kreis  Ottenbach.  In  der  Provinz  Rheinhessen  waren 
von  Scharlachepidemien  betroffen  lediglich  die  Gemeinden  Nieder-  und 
Ober-Saulheim  im  Kreise  Oppenheim  und  Herrnsheim  und  Worms  im 
Kreise  Worms;  in  der  Stadt  Mainz  beschränkte  sich  das  Vorkommen 
des  Scharlach  auf  einzelne  Erkrankungen,  ln  der  Provinz  Oberhessen 
hatten  zwar  mehrere  Gemeinden  zerstreut  Uber  das  Gebiet  einzelne 
Erkrankungen  und  Sterbefälle  an  Scharlach,  wie  Lauter,  Gonters- 
kirchen, Nieder-FIorstadt,  Bobenhausen  I.  und  Ober-Seemen,  als 
Epidemie  erschien  derselbe  jedoch  nur  in  Salz,  Kreis  Lauterbacb  und 
von  da  verschleppt  in  den  Gemeinden  Freiensteinau,  Heisters,  Gunzenau 
und  Nieder-Moos.  Von  46  Sterbetallen  des  Borichtsquartals  kommen 
auf  Starkenburg  28,  auf  Oberhessen  8 und  auf  Rheinhessen  10. 
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Bräunekrankheiten,  anf  welche  bei  der  im  Ganzen  sehr 
mäsaigen  Verbreitnng  der  in  der  Regel  gleichzeitig  oder  in  rascher 
Zunahme  von  Ort  zu  Ort  grossere  Bezirke  befallenden  Krankheiten, 
wie  Masern,  Keuchhusten  und  Scharlach  weitaus  der  grösste  Antheil 
der  Sterbefalle  durch  epidemische  Krankheiten  entfallt  (von  der 
Sterberate  4,6  der  Betrag  von  2,6),  hatten  im  Grossherzogthum  im 
Bericbtsqnartale  246  Todesfälle  veranlasst;  davon  kommen  auf  Starken- 
burg 97,  auf  Oberhessen  91  nnd  auf  Rheinhessen  53  gegen  75,  95 
und  56  im  vorausgegangenen  Quartale,  so  dass  für  Starkenburg  eine 
erhebliche  Steigerung  sich  erweisst.  In  dieser  Provinz  war  die  Stadt 
Offenbach  auch  jetzt  in  Fortsetzung  der  seit  dem  Frühjahr  des  Jahres 
1886  aufgetretenen  Diphtherieepidemie  stark  betroffen;  die  Zahl  der 
angemeldeten  Diphtherie-Erkrankungen  belief  sich  in  den  ersten  12 
Wochen  des  laufenden  Jahres  auf  etwa  220,  Todesfälle  durch  Diphtherie 
wurden  37  verzeichnet,  ausserdem  noch  2 durch  Halsbräune.  Auch 
in  anderen  Orten  des  Kreises  Offenbach  gelaogte  Diphtherie  zu 
stärkerer  Verbreitnng,  so  in  Sprendlingen  (14  Sterbefälle  an  Bräune- 
krankheiten), in  geringerem  Maasse  in  Rumpenheim,  Bürgel,  Drei- 
eichenhain nnd  Dietesheim;  dagegen  waren  aus  dem  gesammten 
übrigen  Provinzialgebiet  nur  Diphtherieepidemien  in  Kelsterbach, 
Kreis  Gross-Gerau,  Gadernheim,  Kreis  ßensheim  und  Dieburg  bekannt. 
Auch  in  der  Provinz  Rbeinhessen  war  das  Vorkommen  der  Diphtherie 
ein  nur  wenig  verbreitetes;  ausser  der  beträchtlichen  vom  Herbst  1886 
ab  in  Kastei  aufgetretenen  und  nunmehr  noch  fortdauernden  Epidemie 
(über  100  Erkrankungen  und  10  Sterbefälle)  wurde  ein  frequenteres  Vor- 
kommen dieser  Krankheit  nur  noch  in  dem  Mainz  benachbarten  Gonsen- 
heim, in  Alzey  und  in  Appenheim  im  Kreise  Bingen  beobachtet.  In  den 
vordem  schon  bestehenden  Ueerden  war  Diphtherie  in  der  Provinz  Ober- 
bessen noch  häufig,  nämlich  in  Alsfeld  und  den  Nachbarorten  Altenburg, 
Angenrod  und  Uopfgarten,  in  Giessen,  Wieseck  und  Langsdorf  im 
Kreise  Giessen,  und  im  Kreise  Lauterbach  in  Ilbeshausen,  Herbstein, 
Heisters  und  Metzlos-Gehag.  Im  Kreise  Schotten  hatte  neben  Feld- 
krücken  das  benachbarte  Wohnfeld  häufigere  Diphtheriefällc , von 
Langsdorf  im  Kreise  Giessen  aus  scheint  die  Krankheit  nach  den  in 
der  Nähe  gelegenen  Orten  Rodheim  a.  d.  Horloff  und  Ober-Schmitten 
verbreitet  worden  zu  sein;  ausserdem  hatte  Steinfurth  im  Kreise 
Friedberg  mehrere  schwere  Erkrankungen  gehabt. 

Von  Keuchhusten  blieben  auch  im  Berichtsquartale  in  allen 
Provinzen  weite  Districte  vollständig  verschont  und  erschienen  als 
Heerde  stärkerer  Verbreitung  lediglich  der  nördliche  und  östliche 
Theil  des  Kreises  Offenbach  mit  zahlreichen  Gemeinden,  die  Städte 
Mainz  und  Worms  mit  Nachbarorten,  Darmstadt  mit  Bessungen  und 
einzelne  Gemeinden  der  Kreise  Aisfeld  und  Giessen.  Von  48  (im 
vorausgegangen  Quartale  46)  Sterbefällen  des  Bericbtaquartales  kom- 
men auf  Starkenburg  14  (4),  auf  Oberhessen  15  (15)  und  auf  Iihein- 
bessen  19  (27). 

Blattern  wurden  im  Bericbtsquartale  in  einem  eingescbleppten 
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Falle  in  Darmstadt  beobachtet;  die  Infektion  hatte  muthmaaslich  im 
südlichen  Frankreich  stattgefunden. 

Abdominaltyphus  war  in  der  Provinz  Oberhessen,  abgesehen 
von  einer  Familienepidemie  in  Eudorf  im  Kreise  Alsfeld  und  den 
in  mehreren  Orten  als  einzelne  vorgekommenen  Erkrankungen  oder 
Todesfällen  in  den  Gemeinden  Schlitz,  Kreis  Lauterbach  (2600  Ein- 
wohner) und  Vilbel,  Kreis  Friedberg  (3822  Einwohner)  in  bedeutender 
Epidemie,  wenn  auch  mit  mässiger  Sterblichkeit  vorgekommen.  Die 
Epidemie  in  Schlitz  hatte  sich  im  Anschluss  an  einzelne  in  den  Som- 
mer- nnd  Herbstmonaten  dort  vorgekommene  Erkrankungen  ent- 
wickelt und  gewann  an  Verbreitung  vom  Monat  Dezember  ab,  in 
verschiedenen  Ortstheilen  unter  der  ärmeren  Bevölkerung.  Von  40  Er- 
krankungen nahmen  4 einen  tödtlichen  Ausgang.  In  Viibel  brach 
die  Epidemie  in  den  ersten  Tagen  des  Monats  Januar  aus  und  zwar 
sofort  über  alle  Strassen  des  Ortes  verbreitet  und  in  so  zahlreichen 
Fällen,  dass  auf  eine  allgemein  wirkende  Ursache  in  dem  Genüsse 
des  von  allen  Bewohnern  gebrauchten  Trinkwassers  eines  öffentlichen 
Brunnens  (Säuerlings),  dessen  Verunreinigung  durch  eine  benachbarte 
defecte  Abtrittsgrube  höchst  wahrscheinlich  war,  geschlossen  werden 
musste.  Die  meisten  Erkrankungen,  deren  Gesammtzahl  gegen  180  be- 
trug, waren  in  der  Zeit  vom  2.  bis  20.  Januar  aufgetreten,  von  da  ab 
wurden  einzelne  zum  erheblichen  Theil  nachweislich  sekundäre  Fälle 
bekannt;  zu  Anfaog  März  konnte  die  Epidemie  als  erloschen  erachtet 
werden.  Eine  vorwiegende  Betheiligung  einzelner  Lokalitäten  war 
nicht  zu  erkennen;  wie  immer  gehörten  die  Erkrankten  zumeist  den 
jüngeren  und  mittleren  Altersklassen  an;  der  Krankheit  erlegen  sind 
12  Personen;  eine  Verschleppung  der  Krankheit  nach  anderen  Orten 
hat  nachweislich  nicht  stattgehabt.  In  der  Provinz  Starkenburg  hatte 
Arheilgen,  Kreis  Darmstadt,  vom  Monat  Januar  bis  Anfang  März 
eine,  abgesehen  von  einzelnen  in  der  Folge  durch  den  Verkehr  in 
betroffenen  Familien  veranlassten  Fällen,  auf  einen  ziemlich  umschrie- 
benen Ortstheil  beschränkte  Typhusepidemie  mit  20  Erkrankungen 
und  2 Sterbefällen;  in  Trösel,  Kreis  Heppenheim  trat  eine  llaus- 
epidemie  auf,  importirt  durch  einen  in  Gernsheim,  Kreis  Gross-Gerau 
in  der  Lehre  stehenden  Sohn  der  Familie,  der  in  diesem  Orte  in 
einem  Hause,  in  welchem  ein  Typhuskranker  lag,  verkehrt  hatte  nnd 
bereits  erkrankt  in  die  Ileimath  gekommen  war.  Eine  Hausepidemie 
wurde  ferner  in  der  Provinz  bekannt  aus  Nonrod  im  Kreis  Dieburg 
und  aus  Ernsthofen  im  selben  Kreise  5 anscheinend  von  einander 
unabhängige  Typhuserkrankungen  in  den  Monaten  Januar  bis  März. 
In  Rheinhessen  wurde  nur  in  der  Stadt  Mainz  ein  bemerkenswerthes 
Vorkommen  des  Abdominaltyphns  beobachtet;  in  einer  auch  schon 
früher  hiervon  betroffenen  Miethskaserne  der  Heidelbergerfassgasse 
waren  im  Monat  Januar  im  ganzen  7 Personen  erkrankt.  Typhus- 
sterbefälle wurden  im  Grossherzogthum  53  (gegen  48  im  vorher- 
gehenden Quartale)  verzeichnet,  davon  in  Oberhessen  24  (10),  in  Starken- 
burg  16  (23)  und  in  Rheinhessen  13  (15). 

Woebenbettfieber  bezw.  häufigere  Erkrankungen  und  Sterbe- 
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fälle  im  Wochenbett  kamen  im  Berichtsqnartale  vor  in  den  Gemein- 
den Lampertheim  und  Hofheim  im  Kreise  Bensheim  und  in  Sprend- 
lingen und  Neu-Isenburg  im  Kreise  Offenbach.  Das  Vorkommen  von 
Kose,  Erysipelas,  war  nach  den  Erfahrungen  im  Kreise  Offenbach 
und  in  der  Stadt  Darmstadt  in  den  Frühlingsmonaten  ein  gehäuftcrcs. 

Was  die  Mortalität  an  den  vorherrschenden  und  wichtige- 
ren nicht  epidemischen  Krankheiten  anlangt,  so  verdient  hervor- 
gehoben zu  werden,  dass  akute  entzündliche  Krankheiten  der 
Athmungsorgane  im  Berichtsquartale  häufiger  wie  gewöhnlich 
als  Todesursache  zu  verzeichnen  waren.  Es  sind  den  hier  inbegriffenen 
Krankheiten  (Pneumonie,  Pleuritis  und  Bronchitis)  772  Personen  er- 
legen gegen  465  im  IV.  Quartale  von  1886;  davon  kommen  auf  die 
Monate  Januar  2dl,  Februar  235  [259]  und  März  306  und  auf  die  Pro- 
vinzen Starkenburg  304  (=7,5),  Oberbesscn  243  (=  9,3)  und  Khein- 
hessen  225  (=7,6);  wie  gewöhnlich  war  die  Bevölkerung  in  der  Pro- 
vinz Oberhessen  durch  solche  Krankheiten  mehr  gefährdet;  übrigens 
wurde  zeitweilig  auch  aus  anderen  Theilen  des  Grossbcrzogthums, 
speciell  aus  der  Gemeinde  Viernheim  (Kreis  Heppenheim)  in  der 
zweiten  Hälfte  des  Januar  eine  temporär  ungewöhnliche  Frequenz 
und  Lebensgefährlichkeit  bronchitischer  und  pneumouischerAffektionen 
bekannt.  An  Lungenschwindsucht  verstorben  sind  die  im  Ganzen 
mittlere  Zahl  von  713  Personen,  gegen  553  im  vorausgegangenen 
Quartale,  in  den  einzelnen  Monaten  nach  ihrer  Folge  210,  219  [243] 
und  284.  Ge  hirnscblagflnss  war  in  159  (158)  Fällen  Todesursache, 
akuter  Gelenkrheumatismus  in  11  (8)  und  Darmkatarrh  und 
Brechdurchfall  in  87  (244,  davon  143  im  October). 

An  allen  übrigen  Krankheiten  zusammen  hatten  2273  (2088) 
Todesfälle  statt;  nicht  ermittelt  wurde  die  tödtlich  gewesene 
Krankheit  bei  755  (794)  Verstorbenen  oder  bei  14%  der  letzteren. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  wurden  verzeichnet  104  (120) 
und  davon  durch  Verunglückung  52  (68),  durch  Selbstmord 
39(37)  und  durchMord  und  tödtliche  Körperverletzung  13  (15). 

Im  Vergleiche  der  gleichnamigen  Quartale  der  vorausgegaugenen 
Jahre  hatten  die  Sterbefälle  im  Berichtsquartale  im  Grossherzogthuni 
im  Ganzen  einen  mittleren  Betrag  erreicht  und  machte  sich  weder 
bei  den  Kindern  noch  bei  den  Erwachsenen  ein  ungünstigeres  Ver- 
halten der  Mortalität  bemerkbar;  bei  den  dem  Säuglingsalter  ent- 
wachsenen Kindern  war  die  Zahl  der  Sterbefölle  sogar  eine  sehr 
geringe.  In  den  Provinzen  Starkenburg  und  Kheinhessen  waren  die 
Mortalitätsverhältnisse  in  gleicher  Weise  günstiger,  dagegen  bot  Ober- 
hessen eine  das  Mittel  überschreitende  Sterblichkeit  in  allen  Alters- 
kategorien, namentlich  in  Folge  einer  grösseren  Zahl  von  Todesfällen 
durch  Rachen-  und  Halsbräune,  Abdominaltyphus  und  insbesondere 
durch  eine  ausserordentlich  hohe  Sterblichkeit  durch  akute  entzünd- 
liche Krankheiten  der  Athmungsorgane  mit  der  Sterberate  9,3  gegen 
7,5  bezw.  7,6  in  den  südlichen  Provinzen.  — Von  den  engeren  Ver- 
waltungsbezirken hatten  eine  verhältnissmässig  hohe  Sterblichkeit 
die  Kreise  Offenbach  (Diphtherie,  Keuchhusten),  Alsfeld  (Diphtherie), 
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Lauterbach  (Diphtherie)  und  Worms  (Masern  und  Scharlach,  Phtbisis, 
akute  Lungenkrankheiteu);  die  günstigsten  Sterblichkeitsverhältnisae 
wiesen  auf  die  Kreise  Mainz,  Oppenheim,  Schotten  und  die  Kreise 
der  Provinz  Starkenburg  mit  Ausnahme  des  Kreises  Offenbach. 

P. 
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+ «177 

-f  4 568 

pro  Kilometer 

4 534 

i 170 

2218 

847 

481 

geRen  1880 

- 1«. 

+ »4 

+ »4 

+ 

')  Für  den  Personen-  und  GepKck-Verkehr  kommt  nur  eine  Balinlfinge 
von  5 14,38  km  in  Betracht.  — *)  Nnr  für  die  Oberhess.  Bahnen 
liegen  Angaben  vor. 


Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  O.  Jonghans  (Verlag)  in 

Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (Jrosslierzogtliiiins  Iiesseu. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXVIII.  Hand.  I.  Heft.  Oarmstadt  1887.  4.  Geheftet  60  Pf. 

Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts 
barkeit  bei  dem  Grossh.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  nnd  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschalten  im  Bezirke  desselben  wah- 
rend des  Geschäftsjahrs  1886. 


Druck  von  H.  Brill  ln  DtrtnaUdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Laudesstatistik. 

JVft  389.  Jüli  1887. 


Inhalt:  Bestrafungen  der  Bettler  und  Landstreicher  1885  u.  1886. 
— Vorlänf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Eisenbahnen  Mai  1887.  — Land- 
wirtbschaftliche  Bodenbenutzung  und  Ernteerträge  1886.  — Mutbuugen 
und  Belehnungen  1886.  — Anzeige. 


Nr.  2374.  Statistik  der  Bestrafungen  der  Bettler 
und  Landstreicher  im  CiroHslierzogthuni  Hessen 
in  den  Jahren  1883  und  1880. 

Den  für  die  Jahre  1877—1884  vorgenommenen  statistischen  Er- 
hebungen in  Betreff  der  Bestrafungen  der  Bettler  und  Landstreicher*) 
schliesseo  sich  ähnliche  Erhebungen  für  die  folgenden  Jahre  an.  Aus 
den  hieraus  für  die  Jahre  1885  und  1886  gewonnenen  Zusammen- 
stellungen sind  nachstehende  Uebersichten  gefertigt  worden. 

Uebersicht  I. 

Auf  Grund  des  §.  361  Nr.  3 und  4 und  des  §.  362  des  Reichsstrafgesetz- 
buchs ergangene  Bestrafungen  von  Landstreichern  und  Bettlern  und  in 
Folge  der  Bestrafungen  landespolizeilich  angeordnete  Zuchtmassregetn 
im  Grossherzogthum  Hessen  In  den  Jahren  1885  und  1886. 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Anzahl  der  auf  Grund  des  §.  361  Nr.  3 und  4 des  Reichs- 
strafgesetzbucbs  rechtskräftig  ergangenen  Bestra- 
fungen   

Anzahl  der  auf  Grund  des  §.  362  des  Reichsstrafgesetz- 
buchs  zugleich  mit  der  Bestrafung  erkannten  gericht- 
lichen Ucberwcisungen  an  die  l.andespolizeibehörde 

U.  Provinz  Oberbessen. 

Anzahl  der  auf  Grand  des  §.  361  Nr.  3 und  4 des  Reichs- 
strafgesetzbuchs rechtskräftig  ergangenen  Bestra- 
fungen   

Anzahl  der  auf  Grund  des  §.  362  dos  Reichsstrafgesetz - 
buch»  zugleich  mit  der  Bestrafung  erkannten  gericht- 
lichen Ueberwcisungen  an  die  Landespolizeibehörde 


1885.  1886. 

1314  1439 

216  197 

791  808 

213  217 


*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  352,  Jan.  1886,  8.  17. 
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III.  Provinz  Itheinhessen. 

Anzahl  iler  auf  Grund  des  §.  36 1 Nr.  3 und  4 des  Reichs- 
strafgesetzbuchs rechtskräftig  ergangenen  Bestra- 
fungen   

Anzahl  der  auf  Grund  des  §.  362  des  Reichsstrafgesctz- 
buebs  zugleich  mit  der  Bestrafung  erkannten  gericht- 
lichen Uoberweisungen  an  die  Landespolizeibehörde 

IV.  Qrossherzogthum. 

Anzahl  der  auf  Grund  des  §.  361  Nr.  3 und  4 des  Reichs- 
strafgesetzbuchs rechtskräftig  ergangenen  Bestra- 
fungen   

Anzahl  der  auf  Grund  des  §.  362  des  Reichsstrafgesetz- 
buchs zugleich  mit  der  Bestrafung  erkannten  gericht- 
lichen Ueherweisungcn  an  die  Lsndespolizeibehörde 
Anzahl  der  in  Folge  gerichtlicher  Ueberwcisungen  an 
die  Landespolizeibehörden  von  denselben  verfügten : 

Iaa.  Anzahl  der  wirklich  unterge- 
brachten Personen  . 
bb.  Anzahl  der  nur  angemeldeten, 
aber  nicht  zur  Aufnahme  ge- 
langten Personen 

b.  Verwendungen  zn  gemeinnützigen  Arbeiten  . 
c.  Verweisungen  aus  dem  Reichsgebiet 
Anzahl  derjenigen  Fälle,  in  welchen  die  von  der  Laudes- 
polizcibchörde  verfügten  Unterbringungen  in  ein  Ar- 
beitshaus ergangen  sind: 

a.  für  die  Dauer  von  3 Monaten  und  weniger  . 
b.  für  die  Dauer  von  mehr  als  3 Monaten  bis  zu 

6 Monaten 

c.  für  die  Dauer  von  mehr  als  6 Monaten  bis  unter 

2 Jahren  

d.  für  die  Dauer  von  2 Jahren 

e.  auf  unbestimmte  Zeit 

Gesammtzahl  der  in  den  Arbeitshäusern  auf  Grund  poli- 
zeilicher Anordnungen  gomäss  §.  362  des  Reichs- 
Strafgesetzbuchs  befindlichen  Personen  nach  dem 
Stand  vom  31.  December 


1885.  1886. 

1349  1446 


401 


245 

7 

10 

46 

81 

34 

S 

81 

116 


314 


3454  3693 

830  728 


385 


S 

s 

29 


44 

131 

94 

6 

111 


150 


Anmerkung  1.  Zur  Verbiissung  von  Nachhaft  auf  unbestimmte  Zeit 
sind  von  den  Landespolizeibehörden  im  Jahr  1885  188  nnd  im  Jahr 
1886  291  Personen  den  Arbeitshäusern  überwiesen  worden.  Diejenigen 
hiervon,  welche  im  Laufe  der  Jahre  1885  bezw.  1886  ihre  Haft  be- 
endeten, sind  den  auf  bestimmte  Dauer  Untergehrachten  unter  a — c 
oben  zugerechnet  worden,  so  dass  am  Schluss  der  Jahre  nur  die 
unter  e verzcichneten  Personen  noch  in  Haft  auf  unbestimmte  Zeit 
verblieben. 

Anmerkung  2.  Die  Unterbringung  der  Ueberwiesenen  hat  in  dem 
Arbeitshaus  zu  Dieburg  (Provinz  Starkenhurg)  im  Jahr  1885  mit  216, 
im  Jahr  1886  mit  349,  in  dem  Filialnrbeitshaus  zu  Worms  (Provinz 
Rheinhessen)  im  Jahr  1885  mit  29,  im  Jahr  1886  mit  36  stattge- 
funden. 

Anmerkung  3.  Von  der  Gesammtzahl  der  in  den  Arbeitshäusern 
iintergebracliten  Personen  befanden  sich  nach  dem  Stand  vom  31.  De- 
cember 1885  6 und  nach  dem  Stand  vom  31.  December  1886  9 in  dem 
Filialarheitshaus  zu  Worms. 
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Uebersicht  11. 

Bestrafungen  von  Landstreichern  und  Bettlern  im  Grossherzogthum 
Hessen  auf  IOOOO  Einwohner  (Zählung  1885)  in  den  Jahren  1885  und  1886. 


Provinzen. 

1885. 

1886. 

Im  Durchschnitt  d«r 
Jahre  1885  und  1880 

Starkenburg 

32,7 

35,8 

jährlich. 

34,2 

Oberhessen 

30,1 

30,7 

30,4 

Rheinhessen 

46,3 

49,7 

48,0 

Grossli.  Hessen  . 

36,1 

38,6 

37,4. 

bersicht  III. 

angene  Bestrafungen  von  Landstreichern  und  Bettlern  im  Grossherzogthum  Hessen 
in  den  Jahren  1885  und  1886  nach  Monaten  und  Jahreszeiten. 


Absolute  Zahlen. 

Im 

Durchschnitt  täglich. 

Monate. 

Provinzen. 

Gross- 

Provinzen. 

Gross- 

Star- 

ken- 

bürg. 

Ober- 

hessen. 

Rhein- 

hessen. 

herzog- 

thum. 

Star- 

ken- 

bürg. 

Ober- 

hessen. 

Rhein- 

hessen. 

berzog- 

thum. 

1885. 

nuar  .... 

188 

111 

250 

549 

6,1 

3,6 

8,0 

17,7 

bruar  .... 

153 

122 

199 

474 

5,5 

4,3 

7,1 

16,9 

Irz 

164 

114 

151 

429 

5,3 

3,7 

4,8 

13,8 

•ril 

79 

58 

86 

223 

2,6 

1,9 

2,9 

7,4 

li 

67 

85 

90 

242 

2,2 

2,7 

2,9 

7,8 

ni 

60 

• 56 

51 

173 

2,2 

1,9 

1,7 

5,8 

li 

69 

30 

70 

169 

2,2 

1,0 

2,3 

5,5 

5,4 

IgUBt  .... 

66 

31 

71 

168 

2,1 

1,0 

2,3 

ptember  .... 

81 

40 

60 

181 

2,7 

1,3 

1,3 

2,0 

6,0 

tober  .... 

120 

42 

111 

273 

3,9 

3,6 

8,8 

vember  .... 

91 

52 

99 

242 

3,1 

1,7 

3,3 

8,1 

cember  .... 

170 

50 

111 

331 

5,5 

1,6 

3,6 

10,7 

Jan. — Dec.  1885 

1314 

791 

1349 

3454 

3,6 

2,2 

3,7 

9,5 

1886. 

iuar  .... 

203 

95 

198 

496 

6,5 

3,1 

6,4 

16,0 

bruar  .... 

212 

108 

213 

533 

7,6 

3,8 

7,6 

19,0 

rz 

200 

121 

211 

532 

6,5 

8,9 

6,8 

17,2 

ril 

73 

56 

96 

225 

2,4 

1,9 

3,2 

7,5 

i 

106 

54 

69 

229 

3,4 

1,8 

2,2 

7,4 

li 

82 

57 

83 

222 

2,7 

1,9 

2,8 

7,4 

i 

70 

28 

71 

169 

2,3 

0,9 

2,3 

5,5 

JfllBt  .... 

56 

30 

57 

143 

1,8 

1,0 

1,8 

4,6 

tember  .... 

54 

36 

63 

153 

1,8 

1,2 

2,1 

5,1 

ober  .... 

86 

50 

94 

730 

2,7 

1,6 

3,1 

7,4 

'ember  .... 

112 

73 

149 

334 

8,7 

2,4 

5,0 

n,i 

•eraber  .... 

185 

100 

142 

427 

6,0 

3,2 

4,6 

13,8 

Jan. — Dec.  1886 

1439 

808 

1446 

3693 

3,9 

2,2 

4,0 

10,1 

Jahreszeiten. 

iter  IBM  (Doc.— Fcb.) 

460 

312 

650 

1422 

5,1 

3,5 

7,2 

15,8 

Illing  1885  (Mürz — Mai) 

310 

257 

327 

894 

3,4 

2,8 

3,5 

9,7 

imer  » (Juni — Aug.) 

201 

117 

192 

510 

2,2 

1,2 

2,1 

5,5 

bst  » (Sept. — Nov.) 

292 

134 

270 

696 

3,2 

M 

3,0 

7,6 

iter  I8S5  (Dec.— Feh.) 

585 

253 

522 

1360 

6,5 

2,8 

5,8 

15,1 

hling  1886  (März  —Mai) 

379 

231 

376 

986 

4,1 

2,5 

4,1 

10,7 

Hier  » (Juni— Ang.) 

208 

115 

211 

534 

2,3 

l,2 

2,3 

5,8 

bst  » (Sept.— Nov.) 

252 

159 

306 

717 

2,8 

1,7 

3,4 

7,9 
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Uebersicht  IV. 

Erkannte  gerichtliche  Ueberweisungen  an  die  Landespolizeibehörden  Im  Gross!) 
Hessen  in  den  Jahren  1885  und  1886  nach  Monaten. 


Monate. 


Januar  ....  3! 

Februar  ....  20 

Mürz 29 

April 15 

Mai 12 

Juni 19 

Juli 15 

August  ....  5 

September  ....  9 

October  . . 11 

November  ....  19 

December  ....  26 

Januar — December  216 


1885. 

Provinzen. 

Gross- 

»Star- 

ken- 

bürg. 

Ober- 

Rhein- 

herzog- 

h essen. 

heftsen. 

thum. 

31 

25 

hl 

117 

25 

42 

63 

130 

29 

42 

55 

126 

15 

8 

24 

47 

12 

17 

26 

55 

19 

18 

20 

57 

15 

5 

20 

40 

5 

9 

26 

40 

9 

10 

20 

39 

11 

9 

28 

48 

19 

15 

26 

60 

26 

13 

32 

71 

216 

213 

401 

830 

29 

19 

35 

32 

23 

49 

23 

39 

52 

12 

21 

30 

13 

14 

21 

14 

10 

20 

9 

8 

16 

9 

11  1 

7 

10 

10 

13 

9 

15 

25 

11 

25  1 

21 

26 

22  1 

25 

197 

217  1 

314 

Aus  Uebersicht  I.  ergibt  sich,  in  Vergleichung  mit  der  fllr  die  vor- 
deren Jahre  in  Nr.  35‘J  der  'Mittheilungent  von  1886  veröffentlichten 
Uebersicht,  dass  die  Anzahl  der  rechtskräftig  ergangenen  Bestra- 
fungen von  Landstreichern  und  Bettlern  im  Jahr  1885  im  ganzen 
Grosshcrzogthuin  und  in  den  Provinzen  Oberhessen  und  Rheinhesseo 
weiter  abgenommen,  in  diesem  Jahr  — seit  den  Erhebungen  von  1877 
an  — den  geringsten  Stand  erreicht  und  nur  in  der  Provinz  Starken- 
bnrg  wieder  zugenommen  hat,  dass  im  Jahr  1886  die  Anzahl  der 
Bestrafungen  dagegegen  in  jeder  der  drei  Proviuzen  wieder  ge- 
stiegen ist. 

Die  Anzahl  der  Bestrafungen  im  ganzen  Grossherzogthum  betrog 
im  Jahr  1885  3454,  1886  3693,  im  Durchschnitt  beider  Jahre  auf 
10000  Einwohner  nach  der  Zahlung  von  1886  37,4.  Sowohl  nach  ab- 
soluten als  nach  relativen  Zahlen  (Uebersicht  II.)  sind  in  Rheinhessen 
die  meisten  und  in  Oberhessen  die  wenigsten  Bestrafungen  vorge- 
kommen, im  Durchschnitt  beider  Jahre  in  Starkenburg  1377,  in  Ober- 
hessen 800,  in  Rheinhessen  1397,  auf  10000  Einwohner  in  Starkenburg 
34,2,  in  Oberhessen  30,4,  in  Rheinbessen  48,0. 

In  Uebersicht  III.  ist  die  Zahl  der  StrafTälle  in  den  Provinzen 
und  im  Grossherzogthum  nach  Monaten  und  Jahreszeiten  ange- 
geben. Danach  entfallen  von  den  im  ganzen  Land  ergangenen  Be- 
strafungen die  meisten  auf  die  drei  Wintermonate  December  — 
Februar,  1884,85  1422,  1885/86  1360,  oder  auf  einen  Tag  dieser  Mo- 
nate durchschnittlich  15,8  bezw.  15,1 , es  folgen  die  Frllhjahrsmonate 
März  — Mai  1885  mit  894,  1886  986,  oder  auf  einen  Tag  9,7  bezw.  10,7, 
die  Sommermonate  Juni  — August  mit  der  geringsten  Zahl,  1885510, 
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1886  534,  oder  auf  einen  Tag  5,5  bezw.  5,8,  die  Herbstmonate  Sep- 
tember-November 1885  mit  6%,  1886  717,  oder  auf  einen  Tag  7,6 
bezw.  7,9  Bestrafungen. 

Von  alieu  Monaten  weist  im  Grossherzogthum  der  August  die 
wenigsten  Straffalle  auf,  im  Jahr  1885  5,4,  1886  4,6  im  Durchschnitt 
täglich:  von  da  au  steigen  dieselben  mit  kleiner  Unregelmässigkeit 
bis  17,7  im  Januar  1885  und  19,0  im  Februar  1886.  In  den  Pro- 
vinzen ergabeu  sich  insofern  Abweichungen  in  Bezug  auf  deu  Eintritt 
de«  niedrigsten  und  höchsten  Standes  der  Straffalle,  als  jener  in 
Oberhessen  in  beiden  Jahren  im  Juli,  in  Rheinbessen  im  Jahr  1885 
und  in  Starkenburg  im  Jahr  1HH6  im  September,  dieser  in  Oberhessen 
im  Februar  des  Jahrs  1885  und  iui  März  des  Jahrs  1886  erreicht  ward. 

Uebersicbt  IV.  enthält,  gleichfalls  nach  Monaten  getrennt,  eine 
Zusammenstellung  der  gleichzeitig  mit  der  Bestrafung  erkannten  ge- 
richtlichen Ueberweisungen  au  die  I.andespolizeibehorden  in  den 
Provinzen  und  im  Grossherzogthum  in  den  Jahren  1885  und  1886. 

Zu  Vergleichungen  mit>  den  Ergebnissen  der  gleichartigen  Er- 
hebungen der  Jahre  1885  und  1886  iu  den  einzelnen  Staaten  des 
Deutschen  Reichs  liegt  zur  Zeit  noch  kein  Material  vor. 


Nr.  2375.  Vorlaut'.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  im  Mai  1887. 


Main- 

Nebenbahn 

lies«.  Ludw.-Bfthn. 

Oberhus- 

nicht  garan* 
Urte  Linien. 

ButriebslHiißc, 

Bahn. 

Pfungstadt. 

garautlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer 

Kilometer. 

Ende  Mai  . . 

94,50 

1,98 

531,35') 

177,25 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl, 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

53  263 

»« 

fco 

*era  ifm 

. 

. 

4-2  12*'. 

pro  Kilometer 

. 

. 

303 

E 

gegen  1886 

. 

4-  12 

•s 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonuen. 

Wi 

Güter  .... 

17  505 

gegen  1886 

— 5 560 

M 

pro  Kilometer 

. 

loo 

Hegen  1886 

-83 

ji 

M. 

.4 

M 

M 

Pers.n.Gep.-Verk. 

209  370 

1 010 

514  181 

71  823 

89  154 

gegen  1886 

-r  697 

+ 25  469 

+ .M»# 

4-  1279 

pro  Kilometer 

2 215 

510 

1 000 

405 

223 

gegen  1886 

4*  6 

4-  50 

+ M 

4-  7 

(»iiterverkühr 

198  095 

1 150 

679  150 

87  505 

44  728 

Kegen  1886 

— £6  069 

— 5 578 

4-  2 831 

— 8 164 

s 

pro  Kilometer 

2 103 

581 

1 278 

494 

255 

gegen  1886 

— 286 

— 11 

4-  16 

— 4t 

a 

sonstige  Quellen 

22  028 

6 

37  992 

1 290 

6515 

Kelten  IR»: 

— 6 594 

— 4 879 

— 394 

4*  216 

pro  Kilometer 

233 

3 

72 

7 

37 

gegen  1886 

- 70 

— 9 

— 2 

4-  1 

Summe  .... 

430  093 

2 16H 

1 231 323 

160  618 

90  397 

gegen  1886 

— 32  9SO 

+ 15002 

+ 8893 

— 6W1 

pro  Kilometer 

4 551 

i 094 

2 317 

906 

514 

gegen  1886 

— 349 

+ 4» 

+ '7 

— 

')  Für  den  Personen  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlttnge 
von  514,38  km  in  Betracht.  — *)  Nur  fUr  die  Oberhess.  Bahnen 
liegen  Angaben  vor. 
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1.  Anbau  nnd  Ernte  anf  Acker-  (and  Garten-)  land.  I 

i a.  Getreide  und  Hülsenfrüchte.  | 

| 2.  Spelz  | 
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Nr.  2377.  Anzahl  der  Mntliuugen  und  Belehnungen 
im  CJroKNh.  Uchncii  nach  dem  Bestand  1886.*) 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Muthungen. 

Belehnungen. 
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zt 
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jj  >j]jnz  pun 

mj«öido 

« *c  c • I 

Iselilä 

ellfk-g 

< -j  1 IC 

•Ox 

11 

IC 

Mc 

ü 

< =1 
■o 

c . 

s| 

4 §2  5 

i~f 

11 

l-s 

Starkenburg. 

Darmstadt 

. 

1 . 

13 

13 

Benshcim 

• • 

■ 

. 

3 

3 

Dieburg 

• • 

7 

8 8 

79 

• 

. 

79 

Erbach 

3 

3 3 

141 

. 

14! 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

7 

7 7 

70 

• 

70 

Offen  hach 

. 

22 

. 

. 

22 

zusammen 

1 . 

17 

18  18 

328 

. 

328 

Oherhessen. 

Alsfeld 

9 . 

1 

l 

9 

171 

171 

Büdingen 

« 

1 

i 

29 

lOft 

13 

118 

Fried  berg 

9 . 

6 

267 

3 

. 

• 

270 

Giessen 

33 

2 

19 

499 

12 

511 

Lauterbach 

4 • 

1 

• 

5 

44 

44 

Schotten 

21  . 

1 

1 

20 

123 

1 

. 

124 

zusammen 

118  . 

4 

5 

. j 89 

1209 

29 

* 

1238 

Rheinhessen. 

Alzey 

■ ' 

• 

20 

, 

. 

20 

Bingen 

. 

• 

14 

. 

. 

14 

Mainz 

* 

• 

2 2 

lft 

16 

Oppenheim 

. 

26 

• 

. 

26 

Worms 

9 

9 

zusammen 

2 2 

84 

• 

84 

Gr.  Hessen 

119  . 

21 

ft 

20  '108 

1621 

29 

• 

1650 

*)  Vergl.  Mitthcil.  Nr.  361,  Mai  1886,  S.  176. 


Anzeige. 


Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 

Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthmns  Hessen. 

Heraii8gegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXVIII.  Hand.  l.Heft.  Darmstadt  1887.  4.  Geheftet  60  Pf. 

Inhalt:  llebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts 
barkeit  bei  dem  Grossh.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  und  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Hezirke  desselben  wah- 
rend des  Geschäftsjahrs  1886. 


Druck  von  H.  Brill  in  Daruutadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstellc  für  die  Laiidesslalislik. 


JVo  390—392.  August  1887. 


Inhalt:  Schulden-  und  Vormügenastand  sowie  Steueraussehlag 
der  Gemeinden  des  Grossh.  Hessen  1884.  — Meteorol.  Beobacht,  zu 
Dannstadt  Juni  1887.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweiusberg  Juni  1887. 
— Meteorol.  Beobacht,  zu  Kassel  Juni  1887.  — SterblicbkeitsverhUltn. 
Juni  1887.  — Anzeige. 


Nr.  2378.  Ueberslcht  den  Nehulden*  und  VermögeiiH- 
standen  und  den  NteueraunnelilHgen  der  Gemeinden 
den  Gronnlierzogthumn  Hennen  am  1.  April  1884.*) 


Die  erste  der  in  den  „Jlittheilungen“  bezw.  in  dem  „Notizblatt  etc.“ 
veröffentlichten  Uebersichten  de»  Schulden-  und  Vermögensstandes 
der  Gemeinden  des  Grossherzogthums  Hessen,  aufgcstellt  nach  den 
betreffenden  Voranschlägen  (Budgets)  war  diejenige  nach  dem  Stand 
am  1.  Januar  1869.  Seitdem  sind  nach  dem  jeweiligen  Stand  am 
1.  Januar,  später  — nachdem  durch  Gesetz  vom  23.  Februar  1881, 
Reg.-Bl.  Nr.  3,  der  Beginn  des  Rechnungsjahrs  für  den  Gemeinde- 
haushalt auf  den  1.  April  verlegt  worden  war  — nach  dem  Stand 
am  1.  April,  von  3 zu  3 Jahren  derartige  Uebersichten  erschienen, 
die  letzte  nach  dem  Stand  am  1.  April  1881.  Diesen  folgt  nun  die 
Uebersicht  nach  dem  Stand  am  1.  April  1884.  Von  den  Uebersichten 
ist  dieser  zum  erstenmal  ein  erläuternder  Text  beigefilgt. 

Tabelle  I.  enthält  kreis-  und  provinzweise,  nach  dem  Stand  am 
1.  April  1884,  die  Beträge  der  Gesammtcominnnalsteuercapitalien 
(Sp.  5),  der  Schulden  und  zwar  deren  Gesammtbeträge  (Sp.  15),  wie 
die  hierunter  enthaltenen  Beträge  der  nicht  auf  dem  Gesamintsteuer- 
capital  haftenden  (Sp.  7),  ferner  die  Gapitalbeträge  des  Gemeindever- 
mögens ohne  Mobiliar,  getrennt  nach  Waldungen,  Feldgiitern,  Ge- 
bäuden, nutzbaren  Rechten  und  Activ-Forderungen  (Sp.  10—13)  end- 
lich die  Ausschläge  auf  das  Steuercapita!  und  zwar  auf  das  Gesammt- 
steuercapital,  wie  auf  besondere  Steuercapitalien  (Sp.  IG  u.  17). 

Tabelle  11.  enthält  unter  denselben  Rubriken,  wie  Tabelle  1., 
die  entsprechenden  Beträge  filr  die  einzelnen  städtischen  Gemeinden 
des  Grossherzogthums , d.  i.  für  die  Gemeinden  mit  wenigstens  2000 


Einwohnern. 


(Fortsetzung  auf  8.  244.) 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  309,  April  1884,  8.  113. 
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Tabelle)  Uebersicht  des  Schulden  u.  Vermügensstandes,  sowie  der  Airdil 


u 

V 

55 

i 

U 

5 

-5 

i» 

O 

Provinzen 

und 

Kreise. 

Zahl  der  Gemeinden. 

Kin- 

wohnor* 

zahl 

1884. 

(•esamuit- 

Coinmnnal- 

Steuer- 

Capilal. 

Betrag 

der  Schulden. 

V,fjodaM 

döUcfcM 

Gesammt* 

betrag. 

Nicht  auf 
dem  Oe- 
sanunt- 
Steuer- 
Capital 
haftende. 

Meh- 

rung. 

fl. 

.« 

M 

X 

J 

l. 

2. 

4 

5. 

6. 

7. 

8- 

l 

1.  Starkenburg. 

1 

1 »armstadt 

•23 

83  266 

1 859  305,7 

0 653  785 

3 428 

118  900 

3 

2 

Bensheim 

48 

48  522 

755  799,0 

1 115  844 

33  294 

11  SOo 

u 

3 

Dieburg 

Tu 

53  187 

921  202,3 

1 443  057 

159  345 

31  144 

■1 

Krbach 

101 

48  335 

597  732,1 

935  305 

106  394 

16  791 

5' 

(iroSB-Citrau 

:n 

31»  106 

876  979. 1 

1 032  748 

306  557 

5 980 

i 

G 

1 leppetiheim 

72 

43  847 

035  700.5 

992  218 

16  177 

14  100 

fl 

7 

OflVnbach 

35 

81  195 

1 559  369,0 

4 813  250 

133  396 

5 087 

f 

Summe  1. 

38U 

400818 

7 206  154,0 

16  986  207 

758  591 

203  302 

y 

1881 

:su 

394  574 

7 057  091,6 

16  076  022 

710  658 

240  897 

# 

mehr 

0 244 

1 49  062,4 

910  185 

47  933 

. 

weniger 

* 

II.  Oberhessen. 

8 

( »ieSHen 

81 

7 1 522 

1 329  298.9 

3 427  131 

463  122 

329  596 

6 

9 

Alsfeld 

84 

30,  850 

629  456,8 

1 101  872 

182  486 

18161 

K 

IO 

Büdingen 

74 

37  08*2 

687  042,4 

1 444  481 

297  471 

3 042 

n 

11 

Friedberg 

73 

tu  612 

1 509  270,7 

4 035  465 

946  223 

72  39*5 

4» 

12 

l.nutcrhach 

07 

28  771 

435  133,9 

910  360 

24  292 

6 700 

U 

13 

»Schotten 

54 

26  921 

386  062,6 

913  484 

85  819 

4 3 650 

Summe  11. 

133 

263  358 

4 976  565,3 

1 1 832  793 

1 999  413 

473  545 

1881 

133 

264  614 

4 853  995,9 

10  593  876 

1 810  092 

468  783 

w 

mehr 

122  569,4 

1 238  917 

189  321 

• 

weniger 

1 250 

• 

• 

III.  Rheinhessen. 

14 

Mainz 

*23 

106  905 

2 918  093,0 

13  132  242 

7 588  066 

162  240 

15 

Alzey 

49 

37  905 

l 089  949,7 

718081 

8 934 

167  949 

> 

16 

Bingen 

20 

35  765 

822  4 81», 5 

910  531 

60  817 

14  827 

D 

17 

( »ppcnheim 

14 

44  212 

I 1%  984,1 

555  812 

45  051 

• 

IH 

Worms 

43 

63  564 

I 747  074,1 

1 840  687 

16  272 

12  29t 

- 

Summe  III. 

185 

288  351 

7 775  190,4 

17  157  356 

7 719  140 

357  306 

Jj 

1881 

185 

277  152 

7 472  555.5 

15  735  130 

8 194  745 

1 455  058 

10 

mehr 

11  199 

302  634,9 

1 422  226 

. 

weniger 

475  605 

Wiederholung. 

I.  Starkenburg 

:'.8ii 

400  818 

7 206  154.0 

16  986  207 

758  591 

203  302 

H.  Oberhessen 

133 

203  358 

•1  1*70  505,3 

1 1 832  793 

I 999  413 

473  545 

Hfl 

III.  Rheinhessen 

185 

288  351 

7 775  190,4 

17  157  350 

7 719  140 

357  306 

3 

(«roasherzogthum 

'.»'.*« 

952  527 

1 1*  957  909,7 

45  970  356 

10  477  144 

1 034  15S|  ^ 

18«! 

UMS 

936  340 

19  383  643,0 

42  405  028 

10  715  495 

2 164  738 

mehr 

16  187 

574  200,7 

3 571  328 

• 

weniger 

238  351 

Digitized  by  Google 
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Stcnercapitnl,  in  den  Kreisen  nnd  Provinzen  des  Grossh,  am  1 April  1884. 


Capitalbetrag  de»  Gemeindevermögeos  (ohne  Mobiliar). 

Ausschläge 
auf  Steuer -Capital 

aldan-  1 
gen. 

Feld- 

güter. 

Ge- 

bäude. 

Nutzbare  1 
Hechte. 

Activ- 
Forde- 
j rungen. 

Summe. 

auf  Ge- 
Hiimnit-  | 
Steuer-  1 
Capital. 

Betrag,  j 

auf  besondere 
Steuer- 
Capit&lien. 

I Betrag. 

Zahl. 

M 

A. 

j*. 

M. 

1 ■* 

A. 

A 

A. 

792 

028 

331 

2 !:; 

344 

020 

34» 

123 

839 

691' 

297 

9 ln 

639 

894 

992’ 

938 

661 

■106 

341 

532 

601 

777 

328 

794 

284 

796 

607 

172 

190015 

32 

2 245  841 

184 

1 896  400 

177 

349  441 

7 

. 

1 325  606 

9 

287  029 

85, 

317  527 

47 

356  057 

53. 

495  770 

75 

2 781  989 

269 

2 574  840 

269 

207  149 

2 992  938 

379, 

2 245  841 

184 

2 781  989 

269 

8 020  768 

832 1 

7 1 22  646 

799 

898  1 22 

33 
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Tabelle  II.  Uebersicht  des  Schulden-  u.  Vermögensstandes,  sowie  der  Anssrkll 


Provinzen,  Kreise 
und 

0 e m e i n d e n. 

Ein- 

w o h - 
ner- 
zabl 
1884. 

Betrag 

der  Schulden. 

Vortod«  1 
dtnuateW 

Commu- 
nal  Steuer 
Capital. 

Ge- 

sammt 

betrag. 

Nicht  aul 
dem  Gc- 
aammt 
Steuer- 
Capital 
haftende. 

Meh- 

rung. 

VjI 

fl. 

A 

A 

A 

.4 

1. 

2. 

3. 

4. 

6. 

c. 

1.  Starkenburg. 

Kreis  Darmstadt 

Arhcilgen 

3 305 

42  489,5 

43  414 

!l 

Bedungen 

8 039 

144  478,7 

295  180 

10  000 

4l 

Darmstudt 

42  757 

1 241  876,9 

6 053  829 

3 428 

87  900 

501 

Ebers  tadt 

3 648 

47  184,7 

40  222 

<1 

Griesheim 

3 909 

50  190,4 

Ober- I!am»  tadt 

2 840 

45  195,3 

29  368 

Pfungstadt 

5 498 

106  954,3 

29  902 

1« 

Kosadorf 

2 332 

29  952,1 

10  767 

U 

» Bensht-im 

Bensheim 

0 IMG 

112  609,0 

205  128 

Biblis 

2 282 

41  509,0 

I 

Bürstadt 

3 506 

41  401,0 

46  588 

‘1 

Lampertheim 

6 334 

89  645,0 

181  690 

6 720 

1 

Lorsch 

3 7G2 

53  700,0 

73  500 

> Dieburg 

Babenhausen 

2 569 

35  125,8 

4 900 

Dieburg 

4 178 

64  523,5 

203  085 

35  743 

Gross-lJmstadt 

2 895 

74  793,9 

117  853 

12  500 

Gross-Zimmern 

2 874 

42  037,2 

102  272 

Münster 

2 035 

22  115,0 

34  402 

4 285 

» Erbacb 

Beerfelden 

2 627 

27  242,6 

77  327 

24  000 

i 

Erbacb 

2 907 

39  628,9 

43  983 

Ä 

Micbelstadt 

3 186 

49  176,7 

116  946 

24  989 

1(j 

» Gross-Gerau 

Gernsheim 

3411 

75  496,1 

151  280 

4 580 

«a 

Gross-Gerau 

3 273 

79  774,8 

137  628 

Mürfelden 

2 149 

23  672,5 

1 022 

Hüsselshcim 

2 863 

49  191,1 

54  120 

i 

> Heppenheim 

Heppenheim 

5 218 

86  976,5 

101  522 

12  857 

\i 

Viernheim 

.0  178 

65317,0 

127  365 

i 

Wald-Micbelbaeli 

2 029 

26  884,8 

33  234 

Wimpfen 

3 241 

80  480,1 

72  142 

♦ 

5 000 

» Otfenbach 

Bieber 

2 264 

22  937,0 

98  400 

28  800 

i 

Bürgel 

2 950 

42  341,2 

67  032 

1 405 

4 187 

Egelsbach 

2 157 

24  467,4 

30  500 

Langen 

4 660 

59  179,8 

193  000 

Mühlheim 

2 632 

32  870,6 

85  239 

i 

Neu-Isenburg 

4 964 

51  052,5 

88  927 

7 208 

i 

Offenbach 

31  090 

905  110,5 

3 229  401 

Mi 

Seligenstadt 

3 656 

51  061,0 

88  061 

. 

ii 

Sprendlingen 

3 452 

36  947,0 

109  541 

6216 

ii 

v 
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f Stenereapital,  in  den  städtischen  Gemeinden  des  Grossh.  am  1.  April  1884. 


Ausschläge 


Capitalbetrag  des  Gemeindcvermögens  (ohne  Mobiliar.) 

»Bildun- 

gen. 

Feld- 

güter. 

Ge- 
bäude. | 

Nutzbare 
1 Rechte. 

Activ* 

Forde- 

rungen. 

1 

Summe. 

m. 

.4 

M 

.4. 

.4. 

.4, 

Tabelle  II.  (Fortsetzung.) 


Cicsamuit- 

Cotninu- 

nalsteuer- 

Capital. 

Betrag 
der  Schulden. 

Vorgeek*  1 
dtrMefcrSi 

Ge- 

sammt- 

betrag. 

Nicht  auf 
dem  Ge- 
sammt- 
Steuer- 
C'apital 
haftende. 

Meh- 

rung. 

M» 

rta 

fl. 

M. 

jH. 

X. 

A 

S. 

4. 

ft. 

6. 

S 

488  3^6,0 

1 914  433 

300  321 

3) 

45  820,5 

111  121 

37  457 

. 

! 

48  083,5 

1 19  000 

31  488 

24  531,2 

29  428 

. 

90  086,4 

188  380 

52  500 

55  706,9 

132  194 

25  714 

* 65  054,4 

189  600 

11 

53  594,5 

157  940 

101  140 

1 

107  543,7 

423  628 

10  800 

13  600 

r 

52  549,1 

100  857 

. 

• 

51  615,8 

167  087 

1 500 

1 

42  733,2 

92  094 

12  926 

34  843,1 

55  003 

14  589 

• 

57  946,0 

48  770 

i 

30  740,0 

17  950 

47  336,0 

61  524 

ii 

59  641,0 

39  331 

i 

117  675,0 

64  347 

43  167,0 

74  114 

2 134  980,0 

12653291 

7 584  292 

162  240 

i r. 

35  668,0 

15  950 

i 

61  910,0 

24  374 

• 

168  052,2 

409  680 

117  694 

56  493,4 

26  358 

. 

i 

221  239,8 

309  400 

. 

42  529,7 

85  079 

4 093 

810 

54  025,9 

46  134 

i 

30  287,1 

42  592 

3 807 

7 539 

74  773,1 

75815 

i 

70  489,2 

70  853 

4 446 

62  521,5 

50  231 

75  144,8 

57  738 

i 

79  264,7 

14  000 

80  701,9 

105  400 

i 

53  457,7 

27  429 

1 885 

1 

39  980,0 

8 758 

i 

109  404,7 

78  409 

t 

63  656,7 

32  835 

6 762 

588  847,3 

1 475  158 

11  65<> 

Provinzen,  Kreise 
und 

Gemeinden. 


Ein- 

woh- 

ner- 

zahl 

1884. 


II.  Oberhessen. 

Kreis  Giessen 


Alsfeld 

Büdingen 

Friedberg 


> Lauterbach 

> Schotten 

III.  Rheinhessen. 

Kreis  Mainz 


Alzey 

Bingen 


» Oppenheim 


Worms 


Giessen 

Grünberg 

Lieh 

Wieseck 

Alsfeld 

Büdingen 

Bad-Nnuhriin 

Butzbach 

Friedberg 

Vilbel 

Lauterbach 

Schlitz 

Schotten 


Bretzenheim 

Finthen 

Gonsenheim 

Hechtsheim 

Kastei 

Kostheim 

Mainz 

Mombach 

Weisenau 

Alzey 

Sprendlingen 

Bingen 

Büdesheim 

Gau-Algcsheim 

Heddesheim 

Nieder- Ingelheim 

Ober-Ingelheim 

Bodenheim 

Guntersblum 

Nierstein 

Oppenheim 

Wörrstadt 

Gimbsheim 

Osthofen 

Pfeddersheim 

Worms 


*. 

18  603 
2 171 
2 546 

2 390 

3 982 
2 706 

2 616 

2 830 

4 975 

3 783 

3 272 
2 589 

2 004 


2 854 


3 329 
2 607 


65  322 

2 741 

3 864 

6 877 
2 038 

7 184 
2 619 
2 489 
2 044 

2 722 

3 147 

2 289 

2 029 

3 255 
3419 
2 162 

2 260 


21  327 
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Capitalbetrag  das  Genieindevenuögens  (ohne  Mobiliar.) 

Waldun 

gen. 

Feld- 

güter. 

Ge- 

bäude. 

Nutzbare 

Rechte. 

ActlT- 

Forde- 

rungen. 

Somme. 

M 

M. 

*. 

Jt. 

Ausschläge 
auf  Steuer-Capital 

auf  (je-  j Knf  beaondei 
“mm‘-  Steuer- 

cgui.!  CaPiulien- 
A^Zahl.l^ 

M.  ! j*. 


115  540 
I 45  950! 


414 

272 

42 

561 

53 

910 

382 

hl* 

120 

056 

88 

I2> 

267 

430 

24 

360 

63 

9i'i 

102 

897 

395 

805 

102 

285 

275 

813 

79 

217 

11 

600 

72 

943 

167 

540 

16  790 

3 537  622 

4 870 

436  406 

28  084 

1 121  584 

6 900 

400  500 

559 

633 

656 

IM 

402 

133 

613 

o51 

517 

084 

319 

188 

109  786 
86 
96 
27 
72 


2 

74 

2 

43 

3 

1 35 

2 

39 

2 

6 07< 
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Tabelle  III.  Gesammtes  Commmialstenercapital  am  I.  Januar 
1875,  1.  Jan.  1878,  1.  April  1881  und  1.  April  1884  im  Durch- 
schnitt auf  einen  Einwohner,  iiusgediückt  in  Mark. 


Ordn.-Nr. 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

Gesamratcs  Conimunal  st  euer  Capital  im 
Durchschnitt  auf  einen  Einwohner 

am 

1.  Januar 
1875. 

am 

1.  Januar 
1878. 

am 

1.  April 
1681. 

am 

1.  April 
1884. 

M 

M. 

jk 

jt 

J. 

2. 

* 

4. 

«. 

1 

Kreis  Darmstadt  . 

39,70 

39,11 

37,80 

38,29 

2 

Stadt  Darms tadt  . 

52,09 

51,20 

48,71 

49,78 

:j 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

27.03 

20.49 

20,34 

26,11 

4 

Kreis  BenHlieim 

20,20 

20,29 

26,46 

26,71 

5 

Dieburg 

29,86 

29,46 

29,23 

29,69 

r. 

Erbach 

20,91 

20,71 

21,37 

21,20 

7 

Gross-Gerau 

39,74 

39,23 

38,20 

38,09 

8 

Heppenheim 

23.94 

24,31 

24,74 

24,86 

9 

f )ffenbach 

30,40 

80,69 

31,74 

31,74 

10 

Stadt  Ottenbach 

46,20 

47.09 

50,34 

49,91 

n 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

22,14 

21,31 

21,20 

21,11 

12 

Prov.  Starkenburg  ohne 

Darm stadt  u.  Offenb. 

26,77 

26, »«'. 

20.43 

26,51 

13 

Prov.  Starken  bürg 

30  57  | 

30,49 

30,54 

30,83 

14 

Kreis  Giessen 

29,23 

30,37 

30,63 

31,86 

15 

Stadt  Giessen 

4 1 ,43 

43.34 

42,66 

45,00 

10 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

20.03 

20,00 

26,17 

27,23 

17 

Kreis  Alsfeld 

28,17 

28,49 

28,66 

29,29 

18 

Bildi  ngen 

30,23 

31,20 

30,77 

31,26 

Tabelle  IV.  Gedämmtes  Coiumunalsteuercapital,  Scbnlden  und  - 

1875  und  1878  nnd 


U 

Z 

Grössere  Städte, 

Gcsammtcs  Communalsteucrcapiul 

am 

am 

am 

AM 

c 

Kreise  und  Provinzen. 

1.  Januar 

1.  Januar 

1.  April 

1. 

Im 

1875. 

1878. 

1881. 

O 

fl. 

fl. 

a. 

8. 

1. 

2. 

21. 

4. 

». 

4 

1 

Kreis  Darmstadt 

1 666  461,0 

1 739  206,3 

1 786  983,1 

1 859* 

2 

.Stadt  Darmstadt 

1 106  120,2 

1 161  529,1 

1 181  512,0 

1 241  ?7*i 

3 

Sonstige  Orte  des  Kreises 
Kreis  Uonsheiin  . 

560  340,8 

577  676,2 

605  471,1 

617« 

4 

688  716,0 

710  118,0 

738  575,0 

755  7« 

5 

» Dieburg 

903  678  1 

909  644,2 

916  495,5 

921 W- 

6 

> Erbach 

578  583,0 

594  110,5 

632  493,4 

597  7ö- 

7 

• (Iross-üerau 

823  509,7 

838  660,4 

856  757,8 

»76  97» 

8 

a Heppenheim 

581  162.0 

604  152,8 

629  745,0 

634» 

9 

» Offenbach  . 

1 273  1 78,6 

1 362  854,9 

1 496  041,8 

1 559  kt 

10 

Stadt  Offenhnch  . 

672  707,1 

752  167,0 

858  242,3 

905  !lt 

11 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

600  471,5 

610  687,9 

637  799,5 

654  25t. 

12 

I’rov.  Starkenburg  ohne 
Darmstadt  u.  Offenbach 

4 736  461,1 

4 845  050,0 

5 017  337,3 

5 059» 

13 

Prov.  Starkenburg 

6 515  288,4 

6 758  746,1 

7 057  091,6 

7 26615* 

14 

Krois  Giessen 

1 108  466,0 

1 192  798,3 

1 257  093,6 

1 329* 

15 

Stadt  Giessen 

327  639,3 

384  213,9 

433  117,0 

48853* 

IG 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

780  826,7 

808  584,4 

823  976,6 

840  £ 
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Tabelle  III.  (Fortsetzung.) 


Ordn.-Nr. 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

Gesammtes  Comini 
Durchschnitt  auf 

nAlstcuercapital  im 
einen  Kinwohner 

am 

1.  Januar 
187». 

am 

1.  Januar 

am 

1.  April 
1881. 

am 

1.  April 
1884. 

A 

A 

A. 

l. 

2. 

8. 

4. 

5. 

6. 

19 

Kreis  Kriedbcrg  . 

40,34 

41.49 

41,00 

42,00 

20 

» Lauturhach 

22.43 

24,89 

24,74 

25,94 

21 

» Schotten 

23,46 

25,46 

24,14 

24,57 

22 

Prov.  Ohcrhcssen  ohne 

Giessen 

29,80 

30,74 

30,71 

31  43 

23 

Prov.  Oberhessen  . 

30,40 

31,49 

31,49 

32,37 

24 

Kreis  Mainz  . 

•15,66 

47,97 

45,89 

46,80 

25 

Stadt  Mainz  . 

53.97 

57,26 

54,74 

56,03 

'J»> 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

32,66 

33,57 

32,09 

32,29 

27 

Kreis  Alzey  . 

49,91 

50.03 

49,06 

49,29 

28 

» Bingen 

39.37 

40,1 1 

39,06 

39,43 

29 

Oppenheim 

47.11 

47,37 

46,49 

46,40 

30 

W orms 

48,86 

48,49 

46,89 

47,11 

31 

Stadt  Worms 

48,31 

48.66 

46,14 

47.34 

32 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

48,71 

48,40 

47,26 

47,03 

33 

Prov.  Kheinhessen  ohne 

Mainz  und  Worms 

43,83 

44,09 

42,89 

42,91 

34 

Prov.  Kheinhessen 

46,31 

47,29 

45,74 

46,23 

35 

Grossherzogthum  . 

35,17 

35,71 

35,34 

35,91 

hinge  auf  das  gesummte  Communalsteuerca]>ital  am  1.  Januar 
April  1881  und  1884. 


Gcsammtbetrag  der  Schulden  der 
Gemeinden 

Ausschlag  auf  das  gesammte  Com* 
inunalsteuercapital 

uu 

. Januar 
1876. 

am 

1.  Januar 
1878. 

am 

1.  April 
1881. 

am 

1.  April 
1884. 

am 

1.  Januar 
1875. 

am 

1.  Januar 
1878. 

am 

1.  April 
1881. 

am 

1.  April 
1884. 

A. 

M 

A. 

A. 

A. 

JL 

A. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

IS. 

14. 

262  069 

4 063  685 

6 284  078 

6 653  785 

494  556 

619  532 

733  317 

792  028 

922  782 

3 695  993 

5 713  471 

6 053  829 

358  383 

470  000 

478  600 

503  080 

339  287 

367  692 

570  607 

599  956 

136  173 

149  532 

254  717 

288  948 

749  034 

781  036 

1 008  761 

1 115  844 

153  889 

194  701 

269  855 

331  243 

187  012 

1 184  832 

1 358  486 

1 443  057 

214918 

211  974 

287  743 

344  020 

669  827 

581  433 

»07  791 

935  305 

213  863 

229  430 

297  053 

348  123 

865  014 

698  625 

985  239 

1 032  748 

136  065 

156  291 

230  018 

239  690 

630  060 

640  564 

931  142 

992  218 

172  282 

195  381 

267  609 

297  940 

689  513 

3 700  580 

4 700  525 

4 813  250 

298  528 

425  162 

565  811 

639  894 

893  308 

2 641  663 

3 363  282 

3 229  401 

188  572 

265  000 

305  000 

355  000 

796  205 

1 058  917 

1 337  243 

1 583  849 

109  956 

160  162 

260  811 

284  894 

126  439 

5 313  099 

6 999  269 

7 702  977 

I 137  146 

1 297  471 

1 867  806 

2 134  858 

942  529  1 1 650  755 

16  076  022 

16  986  207 

1 684  101 

2 032  471 

2 651  406 

2 992  938 

949  566 

2 835  269 

3 072  785 

3427  131 

288  532 

319  142 

500  151 

601  777 

444  764 

1 488  170 

1 688  908 

1 914  433 

76  578 

113  651 

213  680 

256  376 

604  802 

1 347  099 

1 383  877 

1 512  698 

211  954 

205  491 

286  471 

345  401 
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Tabelle  IV.  (Fortsetzung.) 


u 

Grössere  Städte, 
KreiBe  und  Provinzen 

Gcsammtes  CommunalstcuercapiUl 

T. 

C 

-a 

am 

1.  Januar 
1R7ft. 

am 

1.  Januar 
1878. 

am 

1.  April 
1881. 

u 

1 

UM 

o 

fl. 

fl. 

n. 

t 

1. 

; 2 . 

*• 

4. 

6. 

L 

17 

Kreis  Alsfeld 

B06  796,1 

615  688,4 

623  850,5 

6294»/ 

1H 

» Hödingen 

659  341.1 

679  010,0 

684  020,4 

687  «h 

1!» 

Kriedherg 

1 3HO  029,8 

1 452  178,2 

1 482  612.5 

1 509174 

•jo 

Lauterbach 

376  193,0 

418  576,7 

418  618,4 

435  4J1 

21 

Schotten 

372  917,0 

385  180,4 

387  800,5 

386  OS 

22 

Prov.  Oberhessen  ohne 
Giessen  ... 

4 176  703,5 

4 359  218,1 

4 120  878,9 

4 488 1U 

23 

Prov.  OberheBsen 

4 504  342,8 

1 743  432,0 

4 853  995,9 

4 976  Md 

24 

Kreis  Mainz 

2 454  899,0 

2 702  490,2 

2 738  304,1 

2 918 OR 

25 

Stadt  Mainz 

1 770  923,0 

1 961  933,0 

1 990  651,6 

2 1 34  9« 

2 ft 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

683  976,0 

740  567,2 

747  652,5 

783111/ 

27 

Kreis  Alzey 

1 039  044,5 

1 061  246,4 

1 074  384,6 

1 0899Ä 

2H 

* Bingen 

749  710.6 

793  103,3 

806  780,4 

822  (-?. 

29 

Oppenheim 

1 149  044,6 

1 173  518,2 

1 182  268,4 

1 196  98J 

30 

Worms 

1 665  143,0 

1 630  064,6 

1 670  818,0 

1 74  7 676 

31 

Stadt  Worms 

462  933,3 

498  787,4 

527  363,6 

58886, 

32 

Sonstige  Orte  des  Kreisos 

1112  209,7 

1 131  277,2 

1 1 43  454,4 

1 1588SJ 

33 

Prov.  Rheinhessen  ohne 
Mainz  und  Worms  . 

t 733  985,6 

4 899  702,3 

4 954  540,3 

5 0513« 

34 

Prov.  Rheinhessen 

6 967  841,9 

7 360  422,7 

7 472  555,5 

7 775 1« 

.35 

Grossherzogthum 

17  977  473,1 

18  862  600,8 

19  383  643,0 

19  957  9« 

Tabelle  V.  Schulden  und  Anschläge  anf  das  gesammte  Comanj 
1884,  berechnet  auf  einen  Gnlden  Comnic* 


Schulden  der  Gemeindet  • 
1 

» 

tc 

Grössere  Städte, 

auf  einen  Gulden  des  gesamm- 
ten  CommunalRteuercapitals  *) 

anf  ei*< 

c 

Kreise  und  Provinzen. 

in  Mark 

c 

«111 

am 

am 

a 

Ü 

I.  Januar 

1.  Januar 

1.  April 

1.  April 

1.  Januar 

1.  J*3J 

O 

187ft. 

187R. 

1881. 

1884. 

187». 

1IR 

1. 

2. 

3. 

•1. 

ft. 

0. 

7. 

l 

1 

Kreis  Darmstadt  . 

i ,36 

2,34 

3,52 

3,58 

31.43 

5k* 

2 

Stadt  Darnistailt 

1,74 

3,18 

4,84 

4,87 

52,81 

96,'d 

9*» 

ltl 

2t« 

lli 

15* 

4M 

3 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

0,61 

0,64 

0,94 

0,97 

9,54 

4 

Kreis  Bensheim  . 

1,09 

1,10 

1,37 

1,48 

16,65 

5 

6 

Dieburg 

Erbach 

1.31 
0 97 

1,30 

0,98 

1,48 

1,28 

1,57 

1,56 

22,87 

11,83 

Gross-Gerau 

1,05 

0,83 

1,14 

1,18 

24,35 

8 

0 

Heppenheim 
» Offenbach 

1,08 
2,1 1 

1,06 

2,72 

1,48 

3,14 

1,56 

3,09 

15.14 

37,53 

10 

Stadt  Offenbacli 

2,81 

3,51 

3,92 

3,57 

75,18 

21* 

1 1 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

1.33 

1,73 

2,10 

2,42 

17,18 

12 

Prov.  Starkenburg  ohne 

1,52 

16,89 

r ' ~ 

L 

Dnrmstadt  u.  Offenb. 

1.08 

1,10 

1,40 

13 

Prov.  Starkeuburg 

1,37 

1,72 

2,28 

2,36 

24,49 

')  Einschi,  desjenigen  der  schuldenfreien  Gemeinden.  *)  Einschi,  der  Ein» 
steuern.  *)  Einschl.  der  Einw.  der  Gemeinden  ohne  Gemeindesteuern. 
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Gesammtbetrag  der  Schulden  der 
Gemeinden 

Auasschlag  auf  das  gesammte  Com- 
munalsteuercapital 

am 

»m 

um 

am 

am 

am 

am 

am 

1.  Januar 

1.  .Januar 

1.  April 

1.  April 

1.  Januar 

1.  Januar 

1.  April 

1.  April 

1875. 

1878. 

1881. 

1884. 

1876. 

1878. 

1881. 

1884. 

M. 

jt. 

M. 

M. 

jk 

M 

M 

7- 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

1 037  566 

1 095  559 

1 145  925 

1 101  872 

230  458 

279  112 

310  038 

328  794 

1 331  320 

1 198  629 

1 387  212 

I 414  481 

164  261 

185  712 

261  426 

284  798 

3 076  201 

2 979  261 

3 303  850 

4 035  465 

326  869 

389  439 

473  042 

607  172 

766  355 

765  757 

836  715 

910  360 

159  293 

177  877 

192  298 

233  285 

825  592 

755  371 

847  389 

913  484 

125  840 

127  689 

159  445 

190  015 

8 54 1 836 

8 141  676 

8 901 968 

9 918  360 

1 218  675 

1 365  320 

1 682  720 

1 989  465 

9 986  600 

9 629  846 

10  593  876 

1 1 832  793 

1 295  253 

1 478  971 

1 896  400 

2 245  841 

10  091  697 

18  329  646 

11  999  073  13  132  242 

815  032 

1 070  464 

1 217  090 

1 325  606 

9 807  694 

17  972  475 

1 1 604  168,12  653  291 

606  656 

824  012 

967  457 

1 037  600 

274  003 

357  171 

394  915 

478  951 

209  376 

246  452 

249  633 

288  006 

310  528 

381  914 

576  725 

718  084 

191  381 

202  535 

266  502 

287  029 

461  197 

497  287 

739  761 

910531 

190  134 

224  115 

277  943 

317  527 

507  436 

549  808 

592  501 

555  812 

267  930 

283  209 

313  074 

356  057 

1 304  512 

I 816  919 

1 827  067 

1 840  687 

373811 

464  723 

500  231 

495  770 

1 075  223 

1 461  191 

1 468  418 

1 475  158 

193  000 

249  000 

267  200 

223  600 

229  289 

352  728 

358  649 

365  529 

180  811 

215  723 

233  031 

272  170 

1 782  453 

2 138  908 

2 662  554 

3 028  907 

1 039  632 

1 172  034 

1 340  183 

1 520  789 

12  666  370 

21  575  574 

15  735  130  17  157  356 

1 838  288 

2 245  046 

2 574  840 

2 781  989 

31  594  499 

42  856  175 

42  405  028  45  976  356 

1 

4 817  642 

5 756  488 

7 122  646 

8 020  768 

Ueuercapital  am  1.  Januar  1875  und  1878  nnd  am  1.  April  1881  und 
Ueuercapital  und  anf  einen  Einwohner. 


[Durchschnitt 

Aussscblag  auf  das  gesammte  Commuoalsteuercapital, 
im  Durchschnitt 

iiuwohner“) 

Mark 

auf  einen  Gulden  dieses 
Hteuercapitals9)  in  Mark 

auf 

einen  Einwohner  *) 
in  Mark 

am 

am 

am 

am 

am 

am 

am 

am 

am 

am 

1.  April 

1.  April 

1.  Januar 

1.  Januar 

1.  April 

1.  April 

1.  Januar 

1.  Januar 

1.  April 

1.  April 

1881. 

1884. 

1876. 

1878. 

1881. 

1884. 

1876. 

1878. 

1881. 

1884. 

9. 

10. 

■I. 

13. 

i*. 

14. 

IS. 

16. 

17. 

IS. 

77.58 

79,91 

0,30 

0,36 

0.41 

0,43 

6,87 

8,13 

9,06 

9,51 

137,38 

141,59 

0,32 

0,40 

0,41 

0,41 

9,84 

12,10 

11,51 

11,77 

14,48 

14,81 

0,24 

0,26 

0,41 

0,47 

3,83 

4,00 

6.46 

7,13 

21,09 

23.00 

0,22 

0,27 

0,37 

0,44 

3,42 

4,21 

5,64 

6,83 

25,28 

27.13 

0,24 

0,23 

0,31 

0,37 

4,14 

4,01 

5,35 

6,47 

15,93 

19,35 

0,37 

0,39 

0,47 

0,58 

4,51 

4,67 

5,86 

7,20 

25,63 

26,17 

0,17 

0,19 

0,27 

0,27 

3,83 

4,26 

5,98 

6,07 

21,34 

22,63 

0,30 

0,32 

0,42 

0,47 

4,62 

4,59 

6,13 

6,79 

58,20 

57.17 

0,23 

0,31 

0,38 

0,41 

4,18 

5,58 

7,01 

7,60 

115.10 

103,87 

0,28 

0,35 

0,36 

0,39 

7.49 

9,80 

10,44 

11,42 

26,95 

29,82 

0,18 

0,26 

0,41 

0,44 

2,37 

3,26 

5,06 

5,36 

21,51 

23,56 

0,24 

0,27 

0,37 

0,42 

3,75 

4,13 

5.74 

6,53 

40,58 

42.38 

0,26 

0,30 

0,38 

0,42 

4,61 

5,35 

6,69 

7,47 

ohuldenfreien  Gemeinden.  *)  Einschi,  desjenigen  der  Gemeinden  ohne  Gemeinde' 
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Tabelle  V.  (Fortsetzung.) 


Schulden  der  Gemeinden,  ■! 

z 

Grössere  Städte, 

auf  einen  Gulden  des  grsamm- 

tc 

c 

3 

Kreise  und  Provinzen. 

ten  Communalsteuercapitsls 
in  Mark 

*C 

km 

am 

am 

am 

am 

m 

1.  Januar 

1.  Januar 

1.  April 

1.  April 

1.  Januar 

!.■>“* 

1875. 

1878. 

1881. 

1884. 

1875- 

1*7*. 

1. 

7. 

3. 

4. 

ft. 

«. 

7. 

A y 

14 

Kreis  Giessen 

2,66 

2,38 

2.44 

2,58 

45,38 

42,10  1 

15 

Stadt  Giessen 

4,41 

3,87 

4,36 

3,92 

106,62 

97,« 

16 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

1,93 

1,67 

1.68 

1,80 

29,25 

33.49 

17 

Kreis  Alsfeld 

1,71 

1,78 

1,84 

1,75 

28,12 

»Ä  . 

18 

Hüdingen  . 

2,02 

1,77 

2,03 

2,10 

35,61 

31J81 ! 

19 

» Friedberg  . 

2,23 

2,05 

2,23 

2,67 

52,44 

49.01 

20 

» Lauterbach 

2,04 

1,83 

2,00 

2.09 

26.67 

2637 

21 

* Schotten 

2,21 

1,96 

2,19 

2,37 

30,46 

J7ft' 

22 

Prov.  Oberhessen  ohne 

Giessen 

2,05 

1,87 

2,01 

2,21 

35,56 

25.M 

23 

Prov.  Oberhessen 

2,22 

2,03 

2,18 

2,38 

39,35 

37,01  , 

24 

Kreis  Mainz 

4,11 

6,78 

4,38 

4,50 

109,42 

189.51 

25 

Stsdt  Mainz  . 

5,54 

9,16 

5,83 

5,93 

174,39 

306,9!*  | 

26 

Sonst.  Orte  d.  Kreise« 

0,40 

0,48 

0,53 

0,61 

7,63 

9,45 

27 

Kreis  Alzev  . 

0,30 

0,36 

0.54 

0,66 

8,70 

IO.» ' 

28 

» Bingen 

0,62 

0,63 

0,92 

1.11 

14,12 

14.«  ii 

29 

30 

» Oppenheim 
» Worms 

0,44 

0,83 

0,47 

1,11 

0,50 

1,09 

0,46 

1,05 

2,51 

12,14 

23,62 

12*4  ;! 
31,53 1 

31 

Stadt  Worms 

2,37 

2,94 

2,78 

66,92 

8345 

32 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

0,21 

0,31 

0,31 

0,32 

5,86 

Ml 

33 

Prov.  Rheinhessen  ohne 

Mainz  und  Worms  . 

0,38 

0,44 

0.54 

0,60 

8,39 

II« 

80,1"'' 

34 

Prov.  Khcinhcssen 

1,82 

2,93 

2,10 

2,21 

49,19 

35 

Grossherzogthum 

1,72 

2,27 

2,14 

2,30 

34,98 

47^*1 

Tabelle  VI.  Verzeichnis!«  der  Gemeinden,  in  welchen  für  I.  April 
1884  bis  31.  März  1885  keine  Commnn&lstenern  auf  das  re- 
saramte  Coramunulsteuercapital  aasgeschlagen  worden  sind. 


Kin- 

Kin- 

wohuor- 

wvlin»T- 

zahl. 

w ^ 

Mbl. 

Kreis  Erbsen. 

1 . Rossbach  ... 

60 

7.  Arnsburg 

75 

8.  Bersrod 

386 

Kreis  Gross-Gerau. 

9.  Miiblsachscn  . 

10 

2.  Nauheim  . 

3.  Kaunheim 

1142 
847  1 

10.  Oppenrod 

1 1.  Ruttershausen 

12.  Staufenberg  . 

313 

382 

620 

Kreis  Heppenheim. 

Kreis  Friedberg. 

1.  Mackenheim  mit 
Schnorrenbach 

113 

13.  Wickstadt 

64 

5.  Ober- Liebersbach 

71 

6.  Ober-Schönmattenwag 

386 
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rchschnitt 

Ausschlag  auf  das  gesammte  Comiuunalstcuercapital, 
im  Durchschnittt 

wohner 

rk 

auf  einen  Oulden  dieses 
Steuercapitals  in  Mark 

auf  einen  Einwohner 
in  Mark 

am 

April 

881. 

1.  April 
1884. 

am 

1.  Januar 
1876. 

1.  Januar 
1878. 

am 

1.  April 
1881. 

am) 

1.  April 
1884. 

am 

1.  Januar 
1876. 

am 

1.  Januar 

1878. 

am 

L April 
1881. 

am 

1.  April 
1884. 

0. 

10. 

11. 

12. 

IS. 

14. 

16. 

16. 

17. 

18. 

3,68 

47,92 

0,26 

0,27 

0,40 

0,45 

4,44 

4,74 

7,11 

8,41 

7,05 

102,91 

0,23 

0,30 

0,49 

0,52 

5,65 

7,48 

1 2,28 

13,78 

6,14 

28,59 

0,27 

0,25 

0,35 

0,41 

4,12 

3.94 

5,41 

6,53 

■0,69 

29,90 

0,38 

0,45 

0,50 

0,52 

6,24 

7,53 

8,30 

8,92 

6,41 

38,33 

0,25 

0,27 

0,38 

0.41 

4,39 

4,93 

6,86 

7.56 

3,30 

65,50 

0,24 

0,27 

0,32 

0,40 

5,57 

6,49 

7,63 

9,85 

8,84 

31,64 

0,42 

0,42 

0.46 

0,54 

5,54 

6,17 

6,63 

8,11 

0,79 

33,93 

0,34 

0,33 

0,41 

0,49 

4,64 

4,67 

5,79 

7,06 

16,07 

40,52 

0,24 

0,31 

0,38 

0,44 

5,07 

5,62 

6,82 

8,13 

0,08 

44,93 

0,29 

0,31 

0,39 

0,45 

5,10 

5,73 

7,18 

8,53 

7,30 

122,84 

0,33 

0,40 

0,44 

0,45 

8,85 

11,09 

11,90 

12,40 

»6,18 

193,71 

0,34 

0,42 

0,49 

0,49 

10,77 

14,03 

15,52 

15,88 

9,88 

11,52 

0,31 

0,33 

0,33 

0,37 

5,83 

6.52 

6,25 

6,93 

.5,36 

18,94 

0,18 

0,19 

0,25 

0,26 

5,36 

5,57 

7,10 

7,57 

»0,89 

25,46 

0,25 

0,28 

0,34 

0,39 

5,82 

6,62 

7,85 

8,88 

3,59 

12,57 

0,23 

0,24 

0,26 

0,30 

6.41 

6,67 

7,18 

8,05 

.»9,92 

28,96 

0,24 

0,29 

0,30 

0,28 

6,77 

8.07 

8,19 

7,80 

14,92 

69.17 

0,43 

0,50 

0,51 

0,38 

12.01 

14,18 

13,63 

10,48 

8,64 

8,65 

0,16 

0,19 

0,20 

0,23 

4,62 

5,39 

5,62 

6,44 

13,45 

15,02 

0,22 

0,24 

0,27 

0,30 

5,61 

6,15 

6,77 

7,54 

»6,21 

59,50 

0,26 

0,31 

0,34 

0,36 

7,14 

8,41 

9,20 

9,65 

15,09 

48,27 

0,27 

0,31 

0,37 

0,40 

5,45 

6,36 

7,57 

8,42 

Tabelle  VII.  ComnmnaUtenerfreie  Gemeinden. 


Zeit. 

Starkenburg. 

Oberhessen. 

Kheinhessen. 

Grossher- 

zogthum. 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohnor. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

1.  Jan.  1869 

13 

8 957 

9 

3 687 

2 

1 165 

24 

13  809 

1.  Jan.  1872 

15 

13  346 

5 

558 

20 

13  904 

1.  Jan.  1875 

17 

10  271 

9 

3 067 

1 

541 

27 

13  879 

1.  J«n.  1878 

16 

10  890 

21 

9 524 

37 

20  414 

1.  April  1881 

6 

3 167 

10 

3 402 

16 

6 569 

1.  April  1884 

6 

2 619 

7 

1 850 

13 

4 469 
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Tabelle  VIII.  Kreis-  und  Provtnzial-Abgaben  im  Jahr  1884—85. 


kJ 

z 

e 

ra 

o 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Kreis- 

Abgaben. 

Provin- 

zial- 

Ab  gaben. 

Kreis-  und  Provinzial- 
Abgaben  zusammen 

Absolute 

Beträge 

iSp.  3 a.  4). 

auf  1 X 
direct«  Ge- 
meinde- 
steuern. 

auf 

einen 

Ein- 

wohner. 

X. 

X 

X 

X 

x 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

«- 

7. 

1 

Darm  stadt 

')  100  C50 

37  495,91 

138  145,91 

0,17 

1,66 

2 

Benslnim 

65  00O 

15  H-46,66 

80  846,66 

0,24 

1,67 

3 

Dieburg 

71  500 

18  682,26 

90  182,26 

0,26 

1,70 

4 

Erbach  . 

45  800 

12  642,04 

58  442,04 

0,17 

1,21 

5 

Gross 'Gerau  . 

51  000 

17  070,20 

68  670.20 

0,29 

1,74 

C 

Heppenheim 

28  000 

12  842,54 

40  842,64 

0,14 

0.93 

7 

Offenbach 

77  524 

32  145,39 

109  669,39 

0,17 

1,30 

8 

Prov.  Starkenlmrg 

439  474 

147  325,00 

586  799,00 

0,20 

1,46 

9 

Giessen 

»)  93  700 

36  315,77 

130  015,77 

0,22 

1,82 

10 

Alsfeld  . 

72  062 

18  479,88 

90  541,88 

0,28 

2,46 

11 

Büdingen 

58  014 

21  215,39 

79  229,39 

0,28 

2,10 

12 

Friedberg 

130  000 

41  300,73 

171  300,73 

0,28 

2,78 

13 

Lauterbach 

30  000 

12  243,81 

42  243,81 

0,18 

1,47 

14 

Schotten 

37  780 

1 1 244,42 

49  024,42 

0,18 

1,82 

15 

Prov.  Oberhessen 

421  556 

140  800,00 

562  356,00 

0,25 

2,14 

% 

IC 

Mainz  . 

81  433 

23  532,85 

104  965,85 

0,08 

0,98 

17 

Alzey 

3)  46  7(81 

8 789.25 

55  489.25 

0.19 

1.46 

18 

Bingen 

1 7 000 

6 632,47 

23  632,47 

0.07 

0,66 

19 

Oppenheim  . 

42  000 

9 652,36 

51  052,36 

0,15 

1,17 

20 

Worms  . 

51  500 

14  093.07 

65  598,07 

0,13 

1,03 

21 

Prov.  KhcinhcHxen 

238  633 

62  700,00 

301  333,00 

0,11 

1,05 

22 

Grosslierzogl  linm 

1 099  663 

350  825,00 

1 450  488,00 

0,18 

1,52 

')  Hierunter  650  X,  welche  nur  von  den  Landgemeinden  bezahlt  wurden. 

*)  Hierunter  2900  X.  filr  Besoldung  der  Itezirksbauaufscher , welche  von  den 
Gemeinden  des  Kreises  Giessen,  mit  Ausnahme  der  Städte  Giessen  und  Lieh 
und  der  besonderen  nicht  zu  einer  Gemeinde  gehörenden  Gemarkungen, 
atifzu bringen  waren. 

*)  Hierunter  13  700  X,  welche  aus  der  Provinzialkasse  filr  Rheinhessen  be- 
zahlt wurden. 
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Tabelle  X.  Einnahmen  an  Octroi  nach  Abzog  der  Vergütungen. 


1. 

2. 

9. 

4. 

5. 

s. 

1 

Darmstadt  . 

294  896 

312  284 

341  442 

359  631 

2 

Offenbach 

176  087 

171  282 

176  773 

193  138 

Prov.  Starkenburg 

470  983 

483  566 

518  215 

552  769 

3 

Giessen 

76  071 

69  098 

73  302 

78  189 

4 

Alsfeld 

5 408 

4 150 

4 739 

4 236 

5 

Lauterbacb 

3 085 

2 238 

2 028 

2 142 

Prov.  (Iberhessen 

84  564 

75  486 

80  069 

81  567 

6 

Mainz  .... 

410  569 

398  664 

426  929 

469  306 

7 

Worms') 

. 110  077 

Prov.  Kheinhessen 

41 0 559 

" 398  664 

426  929 

579  383 

Grossherzogthum 

966  106 

957  716 

I 026  213 

1 216  719 

*)  Zu  Wormi  ist  Erhebung  von  Octroi  erst  vom  I.  April  1883  au 
eingefiihrt  worden. 

Tabelle  XI.  Die  Einnahmen  an  Commnnalstenern  und  an  Octroi  zusamme 
nominell  in  den  Jahren  1875,  1878,  1881—82  und  1884—85,  sowie  diese  Bet 
in  Procenten  der  entsprechenden  Staatsstenern. 


Summen  der  Beträge  an  Commnnal- 
steuern,  ausgeschlagcu  auf  das  ge- 
summte Communalsteucrcapital  bei 
Beginn  der  einzelnen  Steuerjahre 
und  an  Octroi  im  Laufe  dieser 
Jahre,  nach  Abzug  der  Vergütungen. 


Communalstencni 
und  Octroi 
zusammengenommer 
in  Procenten  der  dir.  r 
Staatsstruem. 


1875.  1878.1  I8|i.  l 
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bolle  XII.  Die  auf  besondere  Steuercapitalien  am  1.  April  1884  ansgeschla- 
genen Gemeindesteuern. 


5 grösste  Stiidte. 


Auf  besondere  Steuercapitalien  am  1.  April  1884 
ausgeschlageue  Gemeindesteuern 

lür 

Ausgaben 
für  die 
Land-  I 
wirth- 
schaft. 

für 

kirchliche 

Ausgaben 

ehristl.Con- 

fessions- 

getneindon. 

für  Ver-  1 
zinsung 
u.  Tilgung 
älterer  j 
Kriegs- 
schulden.  | 

für 

weitere 

besondere 

Aus- 

gaben. 

G 

»Summe. 

. © i 

i|l  „ 

a-S 

(9  5 1 

il1 

-S1  K 

j=  jf ! 

3l§ 

<\ 

u «5 1 

vjf, 

al  •*  ; 
- 

. «5 

iif  ! 

11 

< 

•»fippwpy 

jap 

Kreis  Parin-tailt 
Stadt  Darmsudt 
Sonstige  Orte  d.  Kreises 
Kreis  Hensbeim 


» Erbach 
» (i ross  Gerau 
» Heppenheim 
» Ollenbach  . 

Stadt  Offenbach  . 
Sonstige  Orte  <1.  Kreises 
Prov.Starkenbnrg  ohne 
Darmstadt  u.  OfTenb. 
Provinz  Starkenburg  . 

Kreis  Giessen 
Stadt  Giessen 
Sonstige  Orte  d.  Kreises 
Kreis  Alsfeld 
- Büdingen  . 

» l'riedherg  . 

» Lauterbach 
» Schotten 
Prov,  Oberheesen  ohne 
Giessen 

Provinz  Oberbessen  . 

Kreis  Mainz  . . 

Stadt  Mainz 
Souztige  Orte  d.  Kreises 
Kreis  Alzey  . 


Tabelle  XIII.  Gesammtbetrag  der  Sebalden  der  Gemeinden. 


m 

.Starkenburg. 

Oberhensen. 

Kheinbenseu. 

Grossher- 

Auf  einen  Einwobe 
kommen  Sebald« 

zogt  hum. 

St*r- 

k*n- 

barj. 

■ 

jt 

.<* 

JL 

JL  * 4 

i. 

2. 

n. 

<• 

5. 

6. 

T.  1 1 » 

1.  Jan.  1869 
1.  Jan.  1872 
1.  Jan.  1875 
1.  Jan.  1878 
1.  April  1881 
1.  April  1884 

m 

20,77 
23,12 
24  49 
30,67 
40.74 
42,38 

■ 

Tabelle  XIV.  Verzeichntes 

der  am  1.  April  1884  schuldenfreien  Gemeinden. 


Ein- 

wohner- 

zahl. 

Kreis  Dannstadt. 

1.  Eschollbrücken  . 

706 

2.  Griesheim 

3909 

Kreis  Bensheim. 

3.  Biblis  .... 

2282 

4.  Schwanheim  . 

526 

5.  Seidenbach  . 

68 

6.  Staffel  .... 

67 

7.  Zell  .... 

582 

Kreis  Dieburg. 

8.  Asbach  .... 

298 

8.  Billings  .... 

200 

10.  Brandau 

773 

11.  Hoxhohl 

131 

12.  Mcsshach 

94 

13.  Schaafheim  . 

1572 

Kreis  Erbach. 

14.  Birkert  H.  8. 

83 

15.  Ebersberg 

224 

16.  Elsbach  .... 

53 

17.  Erbuch  .... 

62 

18.  Ernsbach 

130 

19.  Güttersbach  . 

298 

20.  Hobstahl 

326 

21.  Hetschbach  . 

352 

22.  Langcn-Bromhach  B.  S. 

598 

23.  Momart  .... 

323 

24.  Obor- Kinzig  . 

326 

25.  Ober-Kleingumpen 

97 

26.  Ober-Mossau 

424 

27.  Pfaffon-Beerfurth  . 

548 

28.  Vielbrunn 

1116 

29.  Weiten-GesÄss  . 

617 

Ein- 

wohner 

uU. 

Kreis  Gross -Ge rau. 

30.  Berkach 

266 

31.  Biebesheim  . 

1803 

32.  Domheim 

1240 

33.  Goddelau 

1348 

34.  Kelsterbach  . 

1766 

35.  Stockstadt  . 

1148 

Kreis  Heppenheim. 

36.  Albersbach  . 

161 

37.  Aschbach 

319 

38.  Brombach 

71 

39.  Dürr-Ellenbach 

13 

40.  Erbach  .... 

248 

41.  Gadern  .... 

243 

42.  Hartenrod 

148 

43.  Hornbach 

192 

44.  Igelabach 

41 

45.  Mittershausen  mit 

Scheuerberg 

254 

46.  Ober-Abtsteiuach 

428 

47.  Ober-Liebersbach 

71 

48.  Ober-Schönmattenwag 

386 

49.  Kohrbach 

36 

50.  Weschnitz 

147 

Kreis  OfTenbach. 

51.  Götzenhain  . 

723 

62.  Hainhausen  . 

371 

53.  Pbilippseich  . 

18 

54.  Zellhausen  . 

1008 

Kreis  Giessen. 

55.  Albach  .... 

367 

56.  Bersrod  .... 

386 
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Tabelle  XIV.  (Fortsetzung.) 


Ein-  j 
wohniir-! 
zahl,  j 

Ein- 

wohner- 

zahl. 

67.  Daubringcn  . 
58.  Eherstadt 

026 

83.  Harxheim  . 

470 

519 

84.  Klein-Winternheim  . 

597 

59.  Grossen-Linden  . 

1 263 

85.  Stadecken  . 

1003 

60.  Hausen  .... 

354 

88.  Zomheitn  . 

1002 

61.  Langsdorf 

922 

Kreis  Alzey. 

6 2.  Lollar  .... 

1359 

63.  Mainzlar 

435 

87.  Bechenheim 

360 

64.  Obbornhofen 

556 

j 88.  Bosenheim  . 

804 

65.  Oppenrod 

313 

I 89.  Eckelsheim 

478 

66.  Ruttershausen 

382 

90.  Fürfeld 

1123 

67.  Staufenberg  . 

620 

91.  Hackenlieini 

698 

68.  Utphe  .... 

509 

1 92.  Heppenheim 

547 

69.  Winnerod 

30 

; 93.  Nack  ... 

467 

j 94.  Nen-Bamberg* 

683 

Kreis  Alsfeld. 

95.  Wendelsheim 

885 

70.  Bieben  ... 

265 

96.  Wonsheim  . 

680 

71.  Lehnheim 

72.  Wettaaasen  . 

341 
185  ! 

Kreis  Bingen. 

( 

i 97.  Elsheim 

911 

Kreis  Büdingen. 

98.  Horrweiler  . 

085 

73.  Berstadt 

74.  Calbach 

75.  Kohrbach 

76.  Wallernhaosen 

971 

234 

377 

585 

Kreis  Oppenheim. 
99.  Dexheim 

100.  KOngernheim 

101.  Ober  Hilbersheim 

733 

504 

883 

Kreis  Friedberg. 

i 102.  Schwabsburg 
103.  Selzen  .... 

880 
86 1 

77.  Oes  .... 

16 

104.  Wintersheim 

285 

78.  Wickstadt 

64 

| 105.  Wolfsheim  . 

634 

Kreis  Lauterbach. 

Kreis  Worm». 

79.  Rudlos  .... 

105 

106.  Eppelsheim  . 

870 

i 107.  Ibersheim  . 

298 

Kreis  Schotten. 

i 108.  Mörstadt 

548 

80.  Feldkrücken 

319 

109,  Monzernheim 

616 

81.  Klein-Eichen 

153 

110.  Ober-Flörsheim  . 

1015 

82.  Stornfels 

243 

1 111.  Rhein-Dürkheim 

1006 

Anmerkung.  Unter  schuldenfreien  Gemeinden  sind  diejenigen  Ge- 
meinden verstanden,  welche  keine  »uf  dem  Gesainint  Steuer- 
cnpital  haftende  Schulden  haben. 


Tabelle  XV.  Anzahl  der  schuldenfreien  Gemeinden. 


Zeit. 

Starkenburg. 

Oberhessen. 
Anzahl  der 

Rheinhessen. 
Anzahl  der 

Grossher- 

zogthum. 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

1.  Jan.  1869 

66 

22  924 

24 

8 410 

30 

21  548 

120 

62  882 

l.  Jan.  1872 

63 

18  236 

26 

8 786 

20 

15  183 

99 

42  205 

1.  Jan.  1875 

63 

30  764 

26 

7 939 

30 

21  193 

119 

59  896 

1.  Jan.  1878 

71 

38018 

38 

13  271 

30 

19  995 

139 

71  284 

1.  April  1881 

53 

27  307 

28 

10418 

33 

24  021 

114 

61  746 

1.  April  1884 

54 

29  233 

28 

12  499 

29 

20  498 

111 

62  230 
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(Fortsetzung  von  S.  225.) 

A.  Geraeindesteuerc&pitalien. 

Die  Vertheilungsnormen  für  den  Ausschlag  der  directen  Ge- 
meindesteuern (Gemeinde-  oder  Communalumlogen)  sind  die  Gemeinde- 
oder (Jommunalsteuercapitalien.  Es  sind  dieselben  Vertheilunganor 
men  wie  für  den  Ausschlag  der  directen  Staatssteuem , nämlich  die 
für  diese  gebildeten  Grund-,  Gewerb-  und  Einkommenstenercapitalien, 
von  welchen  jedoch  die  Einkommensteuercapitalien  nur  zur  Hälfte 
ihres  jedesmaligen  Betrags  als  Steuercapital  in  Ansatz  kommen.  Zu 
diesen  Steuercapitalien  kommen  vom  1.  April  1885  an  die  Capitalrenten- 
steuercapitalicn.  Es  werden  die  Grund-  und  Gewerbsteuercapitalien 
am  Ort  der  belegenen  Sache,  beziehungsweise  des  Gewerbebetriebs, 
die  Einkommen-  und  vom  1.  April  1885  an  auch  die  Capitalrenten- 
steuercapitalien  am  Wohnort  des  Steuerpflichtigen  besteuert. 

Die  gesammten  Gemeindesteuercapitalien  haben  nach  Tabelle  I. 
Sp.  5 am  1.  April  1884  betragen: 

Provinz  Starkenburg  7 206154  fl.  = 12353  407  A. 

» Oberhessen  4 976  565  » = 8 531  254  » 

» Rheinhessen  7 775190  » 13  328  897  . * 

Grossherzogthum  19  957  909  fl.  = 34  213  558  „g. 

Wie  viel  von  den  am  1.  April  1884  bestandenen  gesammten  Ge- 
meindesteuercapitalien im  ganzen  Lande,  in  den  einzelnen  Provinzen 
und  Kreisen,  wie  in  den  5 grössten  Städten  auf  einen  Einwohner*) 
kamen,  ergibt  sich  aus  Tabelle  111.,  Sp.  6,  und  zwar  ausgedrückt  in 
Mark. 

Werden  die  5 grössten  Städte,  die  Kreise  und  die  Provinzen 
nach  der  Höhe  ihrer  gesammten  Gemeindesteuercapitalien  geordnet, 
dann  ergibt  sich  folgende  Zusammenstellung. 

Tabelle  1. 


Ordn.-Nr. 

Grössere  Städte,  Kreise  und  Provinzen. 

fl 

« 

M 

•S 

► 

2 

ft. 

(ö'>  Almut*** 

Q— Mindert— 1 
»apiUl  am 
1.  April  1884 
im  Durch Hcknitt 
auf  einen  Ein- 
wohner. 

A. 

1. 

2. 

3. 

4. 

1 

Stadt  Mainz 

R. 

56,03 

2 

» Offenbach  

8t. 

49,91 

3 

* Darms  tadt 

8t. 

49,78 

4 

* Worms 

R. 

47,34 

5 

> Giessen 

O. 

45,00 

*)  Die  dieser  Abhandlung  zu  Grunde  gelegten  Bevölkerung« zahlen 
von  1884  sind  aus  den  Ergebnissen  der  Volkszählungen  von  1880 
und  1885  berechnet  worden;  die  Militärpersonen  sind  in  den  Be- 
völkerungszahlen einbegriffen. 

')  Die  in  Spalte  8 angegebenen  Buchstaben  sind  die  Anfangsbuchstaben 
der  Benennungen  der  Provinzen. 
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Tabelle  1.  (Fortsetzung.) 


£ 

B* 

•a 

Grössere  Städte,  Kreise  und  Provinzen. 

Provinzen. 

Geflammte« 
Gemeinde«  teuor- 
capital  am 
1.  April  18H4 
im  Ourchitchnitt 
auf  einen  Ein- 
wohner. 

* 

1. 

a. 

8. 

4. 

6 

Kreis  Alzey 

R. 

49,29 

7 

» Worms  ohne  Stadt  Worms 

R. 

47,03 

8 

» Oppenheim 

R. 

46,40 

9 

^ Friedberg 

O. 

42,00 

10 

Bingen 

R. 

39,43 

1 1 

» Gross-Gerau 

St. 

38,07 

12 

» Mainz  ohne  Stadt  Mainz 

R. 

32,29 

13 

» Büdingen 

0. 

31,26 

14 

" Dieburg 

St. 

29,69 

15 

Alsfeld 

o. 

29,29 

16 

» Bonsheim 

St. 

26,71 

17 

» Giessen  ohne  Stadt  Giessen  . 

0. 

27,23 

18 

» Darmstadt  ohne  Stadt  Darmstadt 

st. 

26,1 1 

19 

* Lauterbach 

0. 

25,94 

20 

» Heppenheim 

St. 

24,86 

21 

Schotten 

0. 

24,57 

22 

• Erbach  

st. 

21,20 

23 

* Offenbach  ohne  Stadt  OfTenbach  . 

8t. 

21,11 

24 

» Worms  mit  Stadt  Worms  . 

R. 

47,11 

25 

» Mainz  » » Mainz 

R. 

46,80 

26 

* Darmstadt  » * Darmstadt 

St. 

38,29 

27 

* Giessen  * » Giessen  . 

0. 

31,86 

28 

» OfTenbach  » » OfTenbach 

8t. 

31,74 

29 

Prov.  Rheinhcssen  ohne  die  Städte  Mainz  und 

W orms 

42,91 

30 

» Oberhessen  ohne  Stadt  Giessen  . 

31,43 

31 

* Starkenburg  ohne  die  Städte  Darmstadt 

und  OfTenbach  .... 

26,51 

32 

* Rheinhessen  mit  den  Städton  Mainz  und 

Worms 

46,23 

33 

» Oberhessen  mit  Stadt  Giessen 

32,37 

34 

* Starkenburg  mit  den  Städten  Darmstadt 

und  OfTenbach 

30,83 

35 

Grossherzogthum 

35,91 

Es  kamen  im  ganzen  Lande  (Ord.-Nr.  35)  35,91  M.  gesammtes 
Gemeindesteuercapital  auf  einen  Einwohner,  von  den  Provinzen  bei 
Weitem  am  meisten  in  Rheinhessen  (Ord.-Nr.  32)  46,23  dann 
folgt  Oberhessen  (Ord.-Nr.  33)  mit  32,37  X. , den  Schluss  macht 
Starkenburg  (Ord.-Nr.  34)  mit  30,83  A..  Werden  die  Provinzen 
ohne  die  5 grössten  Städte  in  Betracht  gezogen,  dann  ergeben  sich 
für  Rheinhessen  ohne  die  Städte  Mainz  und  Worms  (Ord.-Nr.  29) 
42,91  für  Oberhessen  ohne  die  Stadt  Giessen  (Ord.-Nr.  30)  31,43  JH. 
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und  flir  Starkenburg  ohne  die  Städte  Darmstadt  und  Offenbach 
(Ord.-Nr.  31)  26,51  „ft  Ohne  die  5 grössten  Städte  erscheinen  in  den 
einzelnen  Provinzen  die  Beträge  geringer,  wie  mit  diesen  Städten, 
reihen  sich  »her  die  Provinzen  in  derselben  Weise,  wie  mit  dienen 
Städten. 

Unter  den  5 grössten  Städten  kommt  in  Mainz  (Ord.-Nr.  1) 
56,03  «ff.  gesamintes  Gcmeindesteuercapital  auf  einen  Einwohner, 
erheblich  mehr,  wie  in  einer  der  4 übrigen  grössten  Städte.  Es  folgen 
die  Städte  Offenbach  (Ord.-Nr.  2)  mit  49,91  .ff  und  Darmstadt 
(Ord.-Nr.  3)  mit  49,78  „ft,  sohin  mit  wenig  von  einander  verschiedenen 
Beträgen.  Den  Schluss  machen  die  Städte  Worms  (Ord.-Nr.  4)  mit 
47,34  «ft  und  Giessen  (Ord.-Nr.  5)  mit  45,00  «ft 

Unter  den  Kreisen  mit  Ausscheidung  der  5 grössten  Städte 
nimmt  die  erste  Stelle  der  Kreis  Alzey  (Ord.-Nr.  6)  mit  49,29  „ft  ein 
und  die  letzte  der  Kreis  Offenbach  ohne  die  Stadt  Offenbach 
(Ord.-Nr.  23)  mit  21,1 1 «ft , weniger  als  die  Hälfte  des  Betrage«  des 
Kreises  Alzey.  Von  den  5 rheinhessischen  Kreisen  stehen  3:  Alzey, 
Worms  ohne  Stadt  Worms  und  Oppenheim  an  der  Spitze.  Der 
Betrag  fttr  den  Kreis  Alzey  Ubertrifft  sogar  die  Beträge  für  die 
Städte  Worms  und  Giessen,  ferner  ist  der  Betrag  für  den  Kreis 
Worms  ohne  die  Stadt  Worms  und  der  für  den  Kreis  Oppen- 
heim grösser  wie  der  flir  die  Stadt  Giessen.  Den  3 genannten 
rheinhessischen  Kreisen  folgt  der  uberhessische  Kreis  Friedberg 
(Ord.-Nr.  9)  mit  42, (K)  „ft.  Es  folgen  dann  die  weiteren  2 rheinhessi- 
schen Kreise  Bingen  (Ord.-Nr.  10) mit  39,43  und  Mainz  ohne  Stadt 
Mainz  (Ord.-Nr.  12)  mit  32,29  «ft,  nur  unterbrochen  durch  den  starken- 
burgischen Kreis  Gross-Gerau  (Ord.-Nr.  11)  mit  38,07  „ff.  Hiernach 
werden  die  7 ersten  Stellen  von  den  5 rheinhessischen  Kreisen,  dem 
oberhessischen  Kreis  Friedberg  und  dem  starkenburgischen  Kreis 
Gross-Gerau  eingenommen.  An  achter  Stelle  folgt  der  Kreis 
Büdingen  (Ord.-Nr.  13)  mit  31,26  „ft  und  dann  wechselt  bis  zur 
siebenzehnten  Stelle  stets  ein  starkenburgischer  mit  einem  ober- 
hessischen Kreis,  bis  endlich  an  achtzehnter  Stelle  der  bereits  ge- 
nannte starkenburgischc  Kreis  Offenbach  ohne  Stadt  Offen- 
bach (Ord.-Nr.  23)  dem  starkenburgischen  Kreis  Erbach  (Ord.-Nr.  2J) 
folgt  und  den  Schluss  macht  mit  nur  21,11  .ft 

Es  erscheint  von  Interesse,  kennen  zu  lernen,  wie  die  gesamm- 
ten  Gcmeindesteuercapitalien  zu  der  in  Betracht  gezogenen  Zeit 
(1.  April  1884)  aus  Grundsteuercapital,  Gewcrbsteuercapital  und  halbem 
Einkommenstcuercapital  zusammengesetzt  waren,  ln  dieser  Hinsicht 
ist  die  nachstehende  Zusammenstellung  gefertigt  worden.  Den  Zahlen 
liegen  in  Bezug  auf  die  Provinzen  die  im  Grossh.  Regierungsblatt 
erfolgte  Bekanntmachung  über  den  Steucrausschlag , in  Bezug  auf 
die  Städte  Benachrichtigungen  Seitens  der  betreffenden  Grossh. 
Steuercommissariate  zu  Grunde;  die  Angaben  nach  den  Voranschlägen 
der  Gemeinden,  welche  nur  die  Summe  der  genannten  drei  Steuer- 
arten enthalten,  sind  etwas  geringer. 
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rroviuzcri 

Grundsteuer- 

capital. 

Gcwerbsteuor- 

capitnl. 

Halbes 

Einkommeo- 

stcuercapital. 

Zusammen. 

(Gcsammtes 

Gemeinde- 

stcuercapital.) 

C 

/, 

tf. 

und 

5 grttöBte  Städte. 

Ge- 
sa mniter 
Betrag. 

Auf 

oineu 

Kin- 

Woh- 

ner. 

Ge- 

sammtcr 

Betrag. 

Auf 

eines 

Ein- 

woh- 

nor. 

Ge- 

lammter 

Betrag. 

Auf 

einen 

Ein- 

woh- 

ner. 

Ge- 

»Animier 

Betrag. 

Auf 

oitmn 

Ktu- 

wuh- 

ner. 

*\ 

<1. 

li. 

A. 

a. 

H. 

fl. 

a. 

fl. 

2. 

3. 

4. 

6. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

i 

Starken  borg  . 

4 102  :uh.o 

10,24 

1 103  603,0 

2,75 

2 097  812,6 

5.23 

7 303  «23,5 

18,22 

2 

Oborbeuen  . 

3 557  086.0 

13,51 

468  652,0 

1,78 

1181  445,0 

1,49 

6 207  183,0 

19,77 

3 

Kbeinhegsen  . 

4 284  «02,0 

14,8b 

1 358  076,0 

4,71 

2 198  217,5 

7,62 

7 840  894,5 

27,19 

4 

Grosshcrzogtbum 

1 1 044  000,0 

12,54 

2 030  420,0 

3,08 

5 477  475,0 

5,  i & 

20  351  901,0 

21,37 

' 

Starkenburg  ohne 
Darmstadt  und 
Offenbach  . 

3 430  643,1 

10,19 

530  807,0 

1,62 

1 220  155,0 

3,73 

5 181  605,1 

15,85 

G 

Oberhessen  ohne 
Giessen 

3 300  251,0 

13,85 

359  506,0 

1,47 

969  090,0 

3,96 

4 718  8 17,0 

19,28 

r 

Kbeinhessen  ohne 
Mainz  u.  Worms 

3 458  169,1 

17,14 

485  331,0 

2,41 

l 171  447,5 

5,81 

5 114  947,9 

25,36 

K 

Oarmstadt 

397  764.9 

0,30 

290  1 17,0 

7,00 

541  665,0 

1 2,74 

1 24 1 876,9 

29,04 

9 

Offen  bacb 

273  010,o 

8, Hl 

273  439,0 

8,79 

332  992,5 

10,70 

860  341,5 

28,30 

0 

Giessen  . 

1 66  835,0 

8,97 

109  146,0 

5,67 

212  356,0 

1 1 ,42 

488  336,0 

26,25 

i 

Mainz 

624  700.3 

0,56 

608  058,0 

10,69 

612  132,5 

12,43 

2 134  980,8 

32,68 

2 

Worms  . 

201  642,3 

9,45 

174  686,0 

8,19 

214  637,5 

10,06 

690  965,8 

27,7 1 

Aus  Tabelle  III.  und  IV.  ergibt  sich  folgende  Zusammenstellung 
für  die  gesummten  fteraeradesteuercapitalien. 

Tabelle  3. 


Provinzen, 

am 

1.  Januar 
1875. 

am 

1.  Januar 
1878. 

»m 

1.  April 
1881. 

fl. 

fl. 

fl. 

Starkenburg  .... 
Oberbessen  .... 
Rheinhessen  .... 

6 515  288 
4 504  343 
6 957  842 

6 758  746 
4 743  432 

7 360  423 

■ 

Grossherzogthum 

17  977  473jl8  862  601 

19  383  643 

19  957  910j 

Gesummtes  Gemeindesteuercapital 
auf  einen  Einwohner 

am 

1.  Januar 
1875. 

am 

1.  Januar 
1878. 

am 

1.  April 
1881. 

am 

1.  April 
1884. 

JL 

A 

A. 

A 

Starkenburg  .... 
Oberhessen  .... 
Rheinheesen  .... 

Grossherzogthum 

30,57 

30,40 

46,31 

35,17 

30.49 

31.49 
47,29 
36,71 

30,54 

31,49 

45.74 

35,34 

30,83 

32,37 

46,23 

35,91 
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Die  gosaramten  Gemeindesteuereapitalien  haben  hiernach  vom 
1.  Januar  1875  bis  zum  1.  April  1884,  mithin  innerhalb  9V«  Jahren,  zu- 
genommen in: 

Starkenburg  um  690888  fl.  oder  10,60*» 

Oberhessen  » 472  222  » » 10,48 . 

Rheinhessen  » 817.' 149  » » 11,75» 

dem  Grossherzogthum  ♦ 1980437  fl.  » 11,02» 

lind  relativ,  nämlich  auf  einen  Einwohner  zu-,  hezw.  abgenommen  in: 
Starkenburg  um  30,83 — 30,57  = 0,26  ,4i 
Oberhessen  » 33,37 — 30,40  = 1,67  » 

Rheinhessen  » 46,23 — 46,31  — 0,08  » 

in  dem  Grossherzogthum  » 35,91—35,17  ^0,74  „ 

Hiernach  haben  innerhalb  der  angegebenen  Zeit  die  absoluten 
Beträge  der  gesummten  Gemeindesteuercapitalien  in  jeder  der  3 Pro- 
vinzen zugenommen  und  zwar  in  nicht  viel  von  einander  abweichenden 
Procentsätzen.  Die  relative  Zunahme,  nämlich  die  Zunahme  aul  einen 
Einwohner,  war  am  stärksten  in  Oberhessen  mit  1,67  M,  es  folgt 
Starkenburg  mit  0,26  M,  Rheinhessen  ergibt  eine  Abnahme 
des  relativen  Betrages  von  0,08  M , während  in  dieser  Provinz  der 
Procentsatz  der  absoluten  Zunahme  (11,75)  der  stärkste  war.  Die 
Acnderungen  der  relativen  Beträge,  der  gesummten  Gemeindesteuer- 
capitalien auf  einen  Einwohner,  hängen  unter  anderm  von  den  Acn- 
derungen der  Einwohnerzahlen  ab  und  zwar  im  umgekehrten  Ver- 
hältniss.  Die  Zählung  von  1885  ergab  gegen  die  von  1875  folgende 
Bevölkerungszunahmen : 

Starkenburg  8,70% 

Oberhessen  3,55 » 

Rheinhessen  11,98 » 

Grossherzogthum  8,18  » 

Je  mehr  die  Einwohnerzahl  zunimmt,  desto  weniger  ergibt  sich,  unter 
sonst  gleichgebliebencn  Verhältnissen,  gesummtes  Gemeindesteuer- 
capital  auf  einen  Einwohner  und  umgekehrt. 

Die  hier  für  das  ganze  Land  und  die  Provinzen  besprochenen 
Vergleichungen  der  absoluten  und  der  relativen  Beträge  der  ge- 
summten Gemeindesteuercapitalien  am  1.  Januar  1875  und  am  1.  April 
1884  auf  die  Kreise  und  die  5 grössten  Städte  auszudehnen,  würde 
zu  weit  führen.  Die  Tabellen  III.  und  IV.  geben  das  Material  für 
die  weiteren  Vergleichungen  und  überdies  für  Vergleichungen  der 
am  1.  Januar  1878  und  am  1.  April  1881  bestandenen  Beträge. 

B.  Directe  Gemeindesteuern. 

(Com  munalnm  lagen).*) 

Wenn  der  Ertrag  des  Gemeindevermögens  und  die  etwaigen 
andern  Einnahmen  der  Gemeindekasse  zur  Bestreitung  der  Bedllrf- 

*)  Vergl.  Beiträge  21.  Band,  2.  Heft,  Seite  9. 
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nisse  derselben  nicht  hinreichen,  so  wird  das  Fehlende  durch  directe 
Gemeindesteuern  (Gemeinde-  oder  Communalumlagent  aufgebracht. 
Diese  werden  auf  das  gesammte  Gemeindesteuercapital  der 
in  der  Gemeinde  Wohnenden,  soweit  solches  auf  ihrem  Einkommen 
und  auf  ihren  in  der  Gemarkung  gelegenen  Immobilien  und  Gcwerbs- 
anlagen  oder  auf  ihrem  persönlichen  Gewerbebetriebe  ruht  und  auf 
das  Grund-  und  Gewerbstcuercapital  der  nicht  in  der  Gemeinde 
Wohnenden,  aber  in  der  Gemarkung  Begüterten  oder  Gewerbtreiben- 
den  (Ausmärker,  Forenscn) , soweit  solches  auf  ihren  in  der  Gemar- 
kung gelegenen  Immobilien  und  Gewcrbsanlagen  ruht,  umgelegt. 

Die  Ausschläge  auf  das  gesammte  Gemeindesteuercapital  haben 
nach  Tabelle  I.,  Sp.  IG,  am  1.  April  1884  betragen: 

Provinz  Starkenburg  2 992  988  M. 

» Oberhessen  2 245  841  » 

» Rheinhessen  2 781  989  _» 

Grossherzogthura  8020  768  Ji 
Wie  viel  von  diesen  Gemeindeumlagen  auf  einen  Gulden  des 
gesammten  Gemeindesteuercapitals , bezw.  auf  einen  Einwohner  im 
ganzen  Land,  in  den  Provinzen,  den  Kreisen  und  den  5 grössten 
Städten,  wie  in  den  Provinzen  ohne  diese  Städte,  gekommen  ist,  er- 
gibt sich  aus  Tabelle  V.,  Sp  14  und  18. 

Aus  dieser  Tabelle  ist  die  nachstehende  Tabelle  3 gefertigt 
worden,  in  welcher  die  Provinzen,  Kreise  und  5 grössten  Städte  nach 
der  Höhe  der  Ausschläge  auf  einen  Gulden  des  gesammten  Gomeinde- 
steuercapitals  (Ausschlagscoefticienten)  bezw.  auf  einen  Einwohner 
geordnet  sind, 
abeile  4. 


3 

i 

i 

r 

D 

X 

3 

3 

3 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

Provinzen.*) 

AusachUgo  im 
Durchschnitt  j 
anf einon  | 
Guldon  de»  , 
K'-suniinton  j 
Coauuunal-  ' 
st«  aer  Capital* 
am  1.  April 
1884. 

U 
- 
s 
2 
' 3 

X 

tc 

j'C 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

Provinzen.*) 

Aussrhlfigf  auf 

das  gesammte 
Communal- 
stouercapital 
am  1.  April 
1884  im  Durch- 
schnitt auf 
einen 
Einwohner. 

M. 

1. 

j. 

s. 

4. 

n 

c. 

7. 

8. 

1 

Stadt  Worms 

R. 

0,38 

i 

Stadt 

Worms  . 

R. 

10,48 

2 

» Offenbach 

St. 

0,39 

1 2 

» 

Offenbach 

St. 

11,42 

3 

» Darinstadt 

St. 

0,41 

» 

Darmstadt 

St. 

11.77 

4 

> Mainz 

K. 

0,49 

4 

» 

Giessen  . 

0. 

13,78 

5 

> Giessen  . 

0. 

0,52 

5 

» 

Mainz 

R. 

15,88 

6 

Kreis  Worms  ohne  Stadt 

6 

Kreis 

Offenbach  ohne 

St. 

5,36 

Worms  . 

R. 

0,23 

Stadt  Offenbach 

7 

» Alzey 

R. 

0,26 

7 

» 

Gross-Gerau  . 

St. 

6,07 

8 

» Gross-Gerau  . 

St. 

0,27 

8 

» 

Worms  ohne  Stadt 

9 

» Oppenheim 

R. 

0,30 

Worms 

R. 

6,44 

0 

» Dieburg  . 

St. 

0,37 

9 

» 

Dieburg  . 

St. 

6,47 

*)  Die  in  den  Spalten  3 and  7 angegebenen  Buchstaben  sind  die  Anfangsbuchstaben  der 
Benennungen  der  Provinzen. 
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Tabelle  4.  (Fortsetzung.) 


t. 

-£> 

5 

5 

/ 

r. 

*X 

c 

c 

C 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  l’rovinzcn. 

c 

M 

C. 

Aasn-  hllp**  im 
l)urch*chnitt 
»af  «in**n 
ftalden  de« 
^•«junmten 
i'oinmunal- 
»teuercapital* 
am  1.  April 
18*4. 

U 

£ 

* 

u 

ü 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

c 

© 

K 

E 

> 

C 

w 

fi- 

Amillci 
da*  rwal 

Cobmu» 
»V  t r . 

1 m : if 
1*44  «hfl 
Kktc  d 
eil*. 
EhnnkK 

X 

I 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

l 

1 1 

Kn*  in 

Mainz  ohne  Stadt 

10 

Kreis 

Giessen  ohne  Stadt 

Mainz  . 

R. 

0,37 

Giessen 

0. 

ifi 

12 

Hingen 

It. 

0.39 

11 

» 

Heppenheim  . 

St. 

S.3 

13 

• 

Friedberg 

o. 

0,40 

12 

» 

Hengheini 

St. 

i» 

U 

« 

fiieMen  ohne  Stadt 

13 

• 

Mainz  ohne  Stadt 

Gi  eggen 

O. 

0,4 1 

Mainzl  . 

K. 

«SS 

i r» 

• 

Büdingen 

0. 

0,41 

II 

» 

Schotten 

o. 

7/1 

ifi 

• 

Hennheim 

St. 

0,44 

15 

» 

Darmstadt  ohne 

17 

* 

Offen hach  ohne 

Stadt  Darmstadt 

St. 

7,11 

Stadt  Offenbach  . 

St. 

0,44 

Ul 

» 

Erbach  . 

St. 

7 » 

1* 

Dii rin Kta dt  ohne 

17 

• 

Büdingen 

o. 

IM 

Stadt  Darmstadt 

st. 

0,47 

IS 

» 

Alzey 

K. 

7 fi 

19 

Heppenheim  . 

St. 

0,47 

19 

* 

Oppenheim  . 

K. 

ifi 

21' 

• 

Schotten  . 

<). 

0,49 

20 

* 

Lauterbach  . 

Ü. 

8.11  , 

21 

. 

Altifrld 

o. 

0,52 

21 

> 

Hingen  . 

K. 

8.8» 

22 

» 

Lauterbach 

0. 

0,54 

22 

» 

Alsfeld  . 

0. 

8#  ■ 

23 

Erbach  . 

St. 

0,58 

23 

» 

Friedberg 

O. 

ifi 

21 

» 

Worms  mit  Stadt 

24 

» 

Offenbach  mit 

Worms 

R. 

0,28 

Stadt  Offenbach 

St. 

ifi 

23 

• 

Offenbach  mit 

25 

Worms  mit  Stadt 

Stadt  Offenbach  . 

St. 

0,1 1 

Worms 

K. 

7 fi 

2t 

» 

Darmstadt  mit 

2*1 

• 

Giessen  mit  Stadt 

Stadt  Darmstadt 

St. 

0,43 

Giessen 

0. 

Ml 

27 

• 

Giessen  mit  Stadt 

27 

* 

Darmstadt  mit 

Giessen 

(). 

0,45 

Stadt  Darmstadt 

St. 

2« 

Mainz  mit  Stadt 

28 

• 

Mainz  mit  Stadt 

Mainz  . 

R. 

0,45 

Mainz  . 

R. 

it» 

29 

Frov. 

Rheinhessen  ohne 

29 

Frov. 

Starkenburg  ohne 

die  Städte  Mainz 

die  Städte  Darm- 

und  Worms  . 

0,30 

stadt  u.  Offen bacli 

(M 

3" 

* 

Starkenburg  ohne 

30 

» 

Rhcinhegsen  ohne 

die  Städte  Darm 

die  Städte  Mainz 

stadt  u.  Offenbach 

0,42 

und  Worms  . 

31 

» 

Ohcrhessen  ohne 

31 

* 

Oberhessen  ohne 

die  Stadt  Giessen 

0,44 

Stadt  Giessen  . 

8,11 

32 

» 

Rheinhessen  mit 

32 

» 

Starkenbuig  mit 

den  Städten  Mainz 

den  Städten  Dann* 

und  Worms 

0,3t) 

stadt  u.  Offenbach 

7,« 

13 

• 

Starkenburg  mit 

33 

» 

Oberhessen  mit 

den  Städten  Darm 

Stadt  Giessen  . 

8* 

stadt  u.  Offenbach 

0,42 

34 

» 

Rheinhessen  mit 

3 1 

» 

Oberhcssen  mit 

den  Städten  Mainz 

Stadt  Giessen 

0,45 

und  Worms 

33 

Grossherzogthum 

0,40 

35 

Grossherzogthum 

8,« 
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Auf  einen  Gulden  gesamrates  Gemeindesteuercapital  sind  am 
1.  April  1884,  nach  Ord.-Nr.  35,  Sp.  4,  im  ganzen  Lande  0,40  Ji  aus- 
geschlagen worden,  am  meisten  in  Oberhessen  (Ord.-Nr.  34) 0,45  Ji, 
etwas  weniger  in  Starkenburg  (Ord.-Nr.  33)  mit  0,42  Ji  und  am 
wenigsten  in  Rheinhessen  (Ord.-Nr.  32)  mit  0,36  Ji  Werden  die 
5 grössten  Städte  ausser  Acht  gelassen,  dann  kommen  in  Rhein- 
hessen (Ord.-Nr.  29,  Sp.  4)  nur  0,30  Ji.  Ausschlag  auf  einen  Gulden 
gesammtes  Gcmeindesteucrcapital , in  Starkenburg  (Ord.-Nr.  30) 
0,42  .W  und  in  Oberhessen  (Ord.-Nr.  31)0,44.«  Ohne  die  5 grössten 
Städte  war  der  Ausschlag  auf  einen  Gulden  des  gesummten  Ge- 
meindest euercapitals  in  Starkenburg  und  Oberhessen  nahezu 
gleich  gross  (0,42  Ji  und  0,44  Ji.)  und  um  beinahe  die  Hälfte  grösser 
wie  in  Rheinhessen  (0,30  .*.). 

Die  5 grössten  Städte  reihen  sich  nach  den  Ausschlagscoeffi- 
cicnten  (Ord.-Nr.  1—5,  Sp.  4),  wie  folgt : 

Worms  0,38  .H 

Offenbach  0,39  » 

Darmstadt  0,41  > 

Mainz  0,49  » 

Giessen  0,52  » 

Die  Coefficienten  der  3 zuerst  genannten  Städte  sind  nahezu 
einander  gleich  und  nahezu  in  Ucbcreinstimmung  mit  dem  Durch- 
schnittscoefficcnten  für  das  ganze  Land  (Ord.-Nr.  35,  Sp.  3)  mit  0,40  Ji. 
Die  Coefficienten  der  beiden  andern  Städte  sind  etwas  grösser,  Mainz 
(0,49  Ji),  übereinstimmend  mit  dem  Kreis  Schotten,  ferner  Giessen 
(0,52  d»),  übereinstimmend  mit  dem  Kreis  Alsfeld. 

Tabelle  4,  Ord.-Nr.  6— 23  sind  die  Kreise  ohne  die  5 grössten 
Städte  nach  der  Höhe  der  am  1.  April  1884  auf  einen  Gulden  des 
gesummten  Gemcindesteuercapitals  ausgeschlagenen  Beträge  geordnet. 
Die  5 rheinhessischen  Kreise  erscheinen  an  der  Spitze,  nur  unter- 
brochen durch  2 starkenburgische  Kreise,  Ord.-Nr.  8 Gross-Gerau  und 
Ord.-Nr.  10  Dieburg.  Es  folgen  Ord.-Nr.  13 — 15,  3 oberhessische, 
Ord.-Nr.  16  -19,  4 starkcnburgische,  Ord.-Nr.  20 — 22,  3 obcrhessischo 
Kreise.  Den  Schluss  macht  Ord.-Nr.  23  der  starkenburgischo  Kreis 
Erbach,  dessen  Ausschlagscoefficient  (0,58  „tt)  etwas  mehr  als  das 
2'/>  fache  des  Ausschlagscocfticientcn  des  am  wenigsten  belasteten 
Kreises  Worms  ohne  die  Stadt  Worms  (0,23  M)  beträgt. 

Bei  Einschluss  der  5 grössten  Städte  (Ord.-Nr.  24—28)  erscheint 
der  Kreis  Alzey  mit  einem  Ausschlagscoefficienten  von  0,26  Ji  am 
geringsten  belastet,  während  das  andere  Extrem,  wie  oben,  der  Kreis 
Erbach  bildet. 

Die  Tabelle  4 gibt  überdies  Sp.  5 ff.  Auskunft  Uber  die  Ord- 
nung, in  welcher  die  Provinzen,  Kreise  und  5 grössten  Städte  nach 
der  Höhe  der  Ausschläge  auf  einen  Einwohner  sich  unter  einander 
reihen : 

Auf  einen  Einwohner  berechnen  sich  am  1.  April  1884  durch- 
schnittlich im  Grossherzogthum  (Ord.-Nr.  35)  8,42  Ji„  Unter  den 
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Provinzen  kommt  auf  Rheinhessen  (Ord.-Nr.  34)  der  höchste  Betrag, 
9,65  Jt , es  folgt  Oberhessen  (Ord.-Nr.  33)  mit  8,53  ,lt,  Starkenburg 
(Ord.-Nr.  23)  mit  7,47  Jt  pro  Einwohner.  Wird  von  den  5 grössten 
Städten  abgesehen,  dann  entfallt  anf  einen  Einwohner  der  Provinz 
Oberhessen  (Ord.-Nr.  31)  der  höchste  Betrag  8,13  Jt.,  es  folgt  Rhein- 
hessen (Ord.-Nr.  30)  mit  7,54  .14,  zuletzt  Starkenburg  (Ord.-Nr.  29)  mit 
6,53  Jt.  Die  5 grössten  Städte  reihen  sich  nach  der  Höhe  der  Aus- 
schläge auf  einen  Einwohner  (Ord.-Nr.  1 — 5),  wie  folgt: 

Worms  10,48  .tt 

Offenbach  11,42  » 

Darmstadt  11,77  » 

Giessen  13,78  » 

Mainz  15,88  » 

Unter  Ord.-Nr.  6—23  sind  die  Kreise  ohne  die  5 grössten  Städte 
nach  der  Höhe  der  am  1.  April  1884  auf  einen  Einwohner  kommen- 
den Beträge  geordnet.  Danach  bewegen  sich  diese  zwischen  5,36  Jt 
(Kreis  Offenbach)  und  9,85  Jt.  (Kreis  Friedberg).  Werden  jene  Städte 
einbegriffen  (Ord.-Nr.  24—28),  dann  weist  der  Kreis  Gross-Gerau  mit 
6,07  M den  geringsten  und  der  Kreis  Mainz  mit  12,40  .H  den  höchsten 
Steuerbetrag  auf  einen  Einwohner  nach. 

Aus  Tabelle  IV.  und  V.  ergibt  sich  folgende  Zusammenstellung 
für  die  gesammten  Gcmeindcsteuercapitalien. 


Tabelle  5. 


Ausschlag  auf  das  gesammte  Ge- 

meindesteuercapital 

Provinzen. 

am 

am 

am 

ain 

1.  Januar 

1 . Januar 

1.  April 

1.  April 

1875. 

1878. 

1881. 

1884. 

Jt 

Jt. 

Jt 

Starkenburg  .... 

1 684  101 

2 032  471 

2 651  406 

2 992  938 

Oberhessen  .... 

1 295  253 

1 478  971 

1 896  400 

2 245  841 

Klieinhessen  .... 

1 838  288 

2 245  046 

2 574  840 

2 781  989 

Grossherzogthum 

4 817  642 

5 756  488 

7 122  646 

8 020  768 

Ausschlag  auf  einen  Gulden  des  ge- 

summten  Gemeindesteuercapitals 

am 

am 

am 

am 

1.  Januar 

1.  Januar 

1.  April 

1.  April 

1875. 

1878. 

1881. 

1884. 

Jt. 

Jt 

Starkenburg  .... 

0,26 

0,30 

0,38 

0,39 

0,42 

Oberhessen  .... 

0,29 

0,31 

0,45 

Kheinhessen  .... 

0,26 

0,31 

0,34 

0,36 

Grossherzogtbum 

0,27 

0,31 

0,37 

0,40 
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Die  Ausschläge  auf  das  gesamtste  Gemeindesteuercapital  haben 
hiernach  vom  1.  Januar  1875  bis  zum  1.  April  1884,  mithin  innerhalb 
8'/«  Jahren,  absolut  zugenommen  in: 

Starkenburg  um  1 308  837  .*  oder  77,72% 

Überhessen  » 950  588  » » 73,39  » 

Rheinhessen  » 943  701  » » 51, .‘14 » 

dem  Grossherzogthum  » 3 203  126  M.  oder  66,49  » 

Die  Zunahme  der  absoluten  Beträge  der  Ausschläge  auf  das 
gcsammte  Gemeindesteuercapital  betrug  hiernach  in  Starkenburg 
den  höchsten  Procentsatz  mit  77,72,  nicht  viel  weniger  in  Ober- 
hessen mit  73,39,  aber  erheblich  weniger  in  Rheinhessen  mit  nur 
51,34.  Der  Procentsatz  der  Zunahme  betrug  in  Starkenburg  und 
Oberhcsssen  beiläufig  das  IV»  fache  des  Procentsatzes  der  Zu- 
nahme in  Rheinhessen. 

Innerhalb  der  mehrererwähnten  9 V«  Jahre  ist  der  Ausschlag  auf 
einen  Gulden  des  gesummten  Gemeindesteuercapitals  nach  Tabelle  IV. 
gestiegen:  in  Starkenburg  um  0,42—0,26  = 6,13.*.,  in  Uber- 
hessen um  0,45  -0,29  =0,16.*  und  in  Rheinhessen  um  0,36 — 0,26 
= 0,10.*.  Oberhessen  hatte  mithin  die  stärkste  Steigerung,  etwas 
mehr  wie  das  l'/>  fache  der  Steigerung  in  Rheinhessen.  Die  Steige- 
rung in  Starkenburg  nimmt  die  Mitte  der  Steigerungen  in  den 
beiden  andern  Provinzen  ein. 

Von  den  998  Gemeinden  des  Grossherzogthums  sind,  wie  aus 
Tabelle  VI.  erhellt,  fllr  1.  April  1884  bis  31.  März  1885  in  13  namhaft 
gemachten  Gemeinden  mit  zusammen  4469  Einwohnern  keine  Ge- 
meindesteuern auf  das  gcsammte  Gemeindesteuercapital  ausgeschlagen 
worden.  Tabelle  VII.  enthält  auch  für  frühere  Zeitabschnitte  die  An- 
zahl der  steuerfrei  gebliebenen  Gemeinden.  Hieraus  ergibt  sich,  dass 
in  Starkenburg  und  Oberhessen  in  jedem  der  angegebenen  6 
Zeitabschnitte,  in  Rheinhessen  aber  nur  in  2 Zeitabschnitten  ge- 
meindesteuerfreie Gemeinden  vorgekommen  sind  und  dass  am  1.  April 
1881  und  atu  1.  April  1884  die  Anzahl  dieser  Gemeinden  und  deren 
gesammte  Einwohnerzahlen  gegen  diejenigen  der  vorausgegangenen 
Zeitabschnitte  erheblich  sich  gemindert  haben. 

Kreis-  und  Provinzial- Abgaben.  Die  Mittel  zur  Be- 

friedigung der  Bedürfnisse  der  Kreise  beziehungsweise  der  Pro- 
vinzen sind,  nach  dem  Gesetz  vom  12.  Juni  1874,  Reg. -Blatt 
Nr.  29,  betreffend  die  innere  Verwaltung  und  die  Vertretung  der 
Kreise  und  der  Provinzen,  Art.  8,  durch  Abgaben  aufzubringen,  in- 
sofern der  Kreistag  bezw.  der  Provinzialtag  nicht  beschliesst,  diese 
Bedürfnisse  aus  dem  Vermögen  des  Kreises  bezw.  der  Provinz  oder 
aus  sonstigen  Einnahmen  zu  bestreiten.  Nach  Art.  9 dieses  Gesetzes 
werden  die  Provinzial  - Abgaben  auf  die  Kreise,  die  Kreis-Abgaben 
einschliesslich  des  auf  den  Kreis  repartirten  Antheils  an  den  Provin- 
zial-Abgaben  auf  die  Gemeinden  und  die  besondere  Gemarkungen 
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bildenden  Districte  nach  der  Norm  für  Verthcilung  der  Communal- 
und  Gemarkungs-Umlagen  ausgeschlagen.  Es  werden  die  aus  den 
Gemeindekassen  an  die  Kreis-  und  Provinzialkassen  hiernach  zn  ent- 
richtenden Beträge  neben  den  übrigen  Gemeindeausgaben  aus  den 
Gcmeindceinkflnften  gedeckt  bezw.  den  durch  Ausschlag  auf  das  ge- 
summte Gemeindesteuercapital  aufzubringenden  Beträgen  hinzuge- 
rechnet. Die  von  den  Gemeinden  zu  leistenden  Kreis-  und  Provin- 
zial-Abgaben  sind  daher,  soweit  sie  durch  Umlagen  aufgebracht  wer- 
den, unter  den  Umlagen  auf  das  gesummte  Gemeindesteuercapital  der 
Ortseinwohner  und  Forensen  enthalten. 

Die  fiir  das  Jahr  1884—85  ausgeschlagenen  Beiträge  zu  den  in 
Rede  stehenden  Abgaben,  sowie  das  Verhältniss  ersterer  zu  letzteren 
und  der  Betrag  der  auf  einen  Einwohner  entfallenden  Kreis-  und 
Provinzial- Abgaben  sind  aus  Tabelle  VIII.  zu  ersehen. 

Aus  dieser  Tabelle  ergibt  sich,  dass  die  Kreis-  und  Provinzial- 
Abgaben  im  Jahr  1884 — 85  im  ganzen  Land  18  Procent  der  directen 
Gemeindesteuern  betragen  haben,  am  höchsten  in  der  Provinz  Ober- 
hessen, 25  Proc.,  am  geringsten  in  der  Provinz  Rheinhessen,  11  Proc., 
waren,  in  der  Provinz  .Starkenburg  sich  auf  20  Proc.  bezifferten.  Auf 
einen  Einwohner  kamen  im  Grossherzogthum  1,52  M an  Kreis-  und 
Provinzial-Abgaben , in  Oberhessen  am  meisten,  2,14  , in  Rhein- 

hessen am  wenigsten,  1,06  M,  in  Starkenburg  1,4G  .<t 

Die  Uebersicht  gibt  weitere  Auskunft,  welche  absolute  und  rela- 
tive Beträge  der  Kreis-  und  Provinzial-Abgaben  im  Jahr  1884- -85  die 
einzelnen  Kreise  aufzubringen  hatten. 

Verhältniss  der  auf  das  gesamtste  Gemeinde- 
steuercapital ausgeschlagenen  Gemeindesteuern  zn 
den  directen  Staatssteuern.  Es  dürfte  von  Interesse  sein, 
zu  untersuchen,  wie  die  Beträge  der  anf  das  gesammte  Gemeinde- 
steuercapital ausgeschlagcnen  Gemeindesteuern  zu  den  Beträgen  der 
gleichzeitig  ausgeschlagenen  directen  Staatssteuern  sich  verhalten  und 
wie  das  Verhältniss  im  Laufe  der  letzten  9 Jahre  sich  gestaltet  hat. 
Zu  diesem  Zwecke  ist  die  Tabelle  LX.  angefertigt  worden.  Die  am 
1.  Januar  1875,  am  1.  Januar  1878,  am  1.  April  1881  und  am  1.  April 
1884  anf  das  gesammte  Gemeindesteuercapital  ausgeschlagenen  Ge- 
meindesteuern sind  in  8p.  3—6  und  die  gleichzeitig  ausgeschlagenen 
directen  Staatssteuern  in  Sp.  7—10  verzeichnet.  Sp.  11—14  enthalten 
für  dieselben  Zeiten  die  Gemeindesteuern,  ausgedrückt  in  Proeentcn 
der  directen  Staatssteuern. 

Im  ganzen  Lande  haben,  nach  Ordn.-Nr.  4,  Sp.  11—14,  am  1.  Ja- 
nuar 1875  die  Gemeindesteuern  69,63‘Vo  der  Staatssteuern  betragen. 
Der  Procentsatz  ist  fortwährend  gestiegen,  am  1.  Januar  1878  auf 
75,42,  am  1.  April  1881  auf  90,98  und  am  1.  April  1884  auf  98,95.  ln 
den  5 grössten  Städten  znsammengenommen  haben  nach  Ordn.-Nr.  10, 
Sp.  11,  am  1.  Januar  1875  die  Gemeindesteuern  76,16%  der  Staats- 
Steuern  betragen,  aber  am  1.  April  1884,  Sp.  14,  98,29%  oder  22,13% 
mehr.  Im  ganzen  Lande  ohne  die  5 grössten  Städte  betrug  am  1.  Ja- 
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nuar  1875  nach  Ordn.-Nr.  14,  Sp.  11,  der  Procentsatz  67,22  oder  8,94% 
weniger,  wie  in  den  5 grössten  Städten  zusammengenommen , da- 
gegen am  1.  April  1884,  Sp.  14,  99,23  oder  0,94%  mehr,  wie  in  den 
5 grössten  Städten.  Vom  1.  Januar  1875  bis  zum  1.  April  1884  sind 
hiernach  in  den  5 grössten  Städten  zusammengenommen  die  Gemeinde- 
steuern verhältnissmässig  weniger  gewachsen,  wie  in  dem  ganzen 
Lande  ohne  diese  Städte.  Wie  aus  Ordn.-Nr.  11 — 13,  Sp.  11,  sich 
ergibt,  nahm  von  den  Provinzen  ohne  die  5 grössten  Städte  am  1.  Ja- 
nuar 1875  Rheinhessen  die  günstigste  Stelle  ein  mit  61,45% , es 
folgte  Starkenburg  mit  64,75%  und  machte  Oberhessen  den 
Schluss  mit  76,02%.  Es  bestand  nach  Sp.  14  am  1.  April  1884  für  die 
in  Rede  stehenden  Procentsätze  dieselbe  Reihenfolge  der  Provinzen 
ohne  die  5 grössten  Städte,  wie  am  1.  Januar  1875.  Die  Zunahme 
vom  1.  Januar  1875  bis  zum  1.  April  1884  betrug  in  Starkenburg 
107,38  — 64,75 _ - 42,63% , in  Oberhessen  112,53  — 76,02  — 36,51  und 
in  Rheinhessen  78,68  — 61,45=17,23%.  Bei  dem  Ausschlag  am 
1.  April  1884  waren  ohne  die  5 grössten  Städte  die  Gemeindesteuern 
in  Starkenburg  um  7,38%,  in  Oberhessen  um  12,53%  höher,  da- 
gegen in  Rheinhessen  um  21,32%  geringer,  wie  die  Staatssteuorn. 

In  den  5 grössten  Städten  (in  Worms  erst  vom  1.  April  1883 
an),  überdies  in  Alsfeld  und  Lauterbach  (beide  in  der  Provinz 
Oberhessen)  wird  Octroi  von  Getränken,  Fleisch,  Brod,  Brenn- 
material etc.  (in  Alsfeld  nur  von  Wein,  Obstwein,  Branntwein  und 
Bier,  in  Lauterbach  nur  von  Wein,  Obstwein  und  Branntwein) 
erhoben. 

Die  Einnahmen  an  Octroi  in  den  genannten  Städten  nach  Abzug 
der  Vergütungen  in  den  Etatsjahren  1875,  1878,  1881 — 82  und  1884 — 85 
sind  in  Tabelle  X.  verzeichnet.  Diese  ganz  bedeutenden  Einnahmen 
machten  es  thunlich,  um  deren  Beträge  die  directen  Gemeindesteuern 
in  diesen  Städten  zu  erm aasigen.  Man  wird  daher,  um  ein  richtiges 
Bild  der  Steuerbelastung  der  Gemeinden  durch  Gemeindesteuern  zu 
erhalten,  den  directen  Gemeindesteuern  die  Einnahmen  an  Octroi  hin- 
zuzufügen  haben.  Geschieht  dies,  dann  ergeben  sich  für  die  Pro- 
vinzen und  die  5 grössten  Städte  in  den  genannten  Etatsjahren  die 
in  Tabelle  XI.,  Sp.  3—6,  aufgeführten  Beträge.  Sp.  7 — 10  enthalten 
diese  Beträge  ausgedrückt  in  Procenten  der  directen  Staatssteuern. 
Diese  Procente  beliefen  sich  im  Jahr  1875  im  Minimum  für  die  Stadt 
Giessen  auf  112,51  und  im  Maximum  für  die  Stadt  Mainz  auf  133,18. 
Die  Beträge  sind  nach  beiläufig  9 Jahren  im  Jahr  1884—85  erheblich 
gestiegen.  In  diesem  Jahr  betrugen  in  den  5 grössten  Städten  die 
Communalsteuem  nebst  Einnahmen  an  Octroi  beiläufig  das  Einund- 
einhalbfache der  Staatssteuern,  am  wenigsten  in  Offenbach,  141,22%, 
am  meisten  in  Mainz,  153,34%. 

Sonstige,  d.  h.  nicht  auf  die  gesummten  C'ommunalsteuer- 
capitalien,  sondern  auf  besondere  Steuereapitalien  stattfindende 
Ausschläge  kommen  in  folgenden  Fällen  vor: 
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1)  Zur  Deckung  des  Aufwandes,  welcher  zur  Sicherung  des 
Grundeigenthums  oder  zur  Abwendung  besonderer  Nachtheile  oder 
zur  Erreichung  besonderer  Vortheile  für  einzelne  Einwohner  oder  Be- 
sitzer oder  für  einzelne  Klassen  von  Einwohnern  und  Besitzern  nöthig 
ist,  haben  die  Ausschläge  nach  einer  den  besonderen  Verhältnissen 
des  einzelnen  Falles  entsprechenden  Norm  zu  erfolgen. 

Zu  dem  Aufwand  fllr  Sicherung  des  Grundeigenthums  gehören 
insbesondere  die  Ausgaben  für  die  Parzellenvermessung  und  die 
Grundbücher,  sowie  die  Kosten  der  Aussteinnng  der  Flur-  und  Ge- 
wanngrenzen etc.  Zur  Abwendung  besonderer  Nachtheile  von  ein- 
zelnen Besitzern  etc.  dienen  z.  B.  die  Ausgaben  für  Vertilgung  von 
der  Landwirthschaft  schädlichen  Thiercn.  Besondere  Vortheile  ge- 
währen einzelnen  Klassen  von  Besitzern  z.  B.  die  Kosten  der  Zusam- 
menlegung von  Grundstücken,  der  Drainage.  Derartige  Ausgaben 
werden  durch  Ausschläge  auf  die  Grundsteuercapitalien  derjenigen 
Immobilien  gedeckt,  welchen  die  Ausgaben  zu  gut  kommen. 

Dem  Gemcinderath , beziehungsweise  der  Stadtverordnetenver- 
sammlung, ist  es  jedoch  gestattet,  die  Uebernahme  des  Aufwandes 
fllr  solche  Lasten  ohne  besonderen  Ausschlag  auf  die  Gemeindekasse 
im  Voranschlag  zu  beantragen,  und  ist  darüber,  sowie  Uber  etwaige 
Einwendungen  im  gesetzlichen  Weg  zu  entscheiden. 

2)  Die  Kosten  des  öffentlichen  Unterrichts  in  den  Volksschulen, 
seien  diese  gemeinsame  oder  confessionel)  getrennte  Schulen,  sind 
einschliesslich  der  Beiträge  zu  den  Provinzialschulfonds  und  zu  dem 
Schullehrerpensionsfonds  wie  die  übrigen  eigentlichen  Gemeinde- 
ausgaben in  soweit  aufzubringen,  als  nicht  ein  besonderer  und  ge- 
nügender Fonds  oder  eine  auf  einem  besonderen  Kechtstitel  beruhende 
Verbindlichkeit  eines  Dritten  vorhanden  ist. 

Nur  in  den  wenigen  Fällen,  in  welchen  neben  den  bestehenden 
öffentlichen  Schulen  eine  Schule  für  eine  besondere  Confession  auf 
ihre  Kosten  errichtet  worden  ist,  haben  die  etwa  nöthig  werdenden 
Ausschläge  auf  das  gesammte  Communalsteuercapital  der  Mitglieder 
der  Confessionsgemeindc  dann  zu  erfolgen,  wenn  für  die  Errich- 
tung dieser  Schule  kein  durch  die  Höhe  der  Gesammtkinderzahl  und 
die  Zahl  der  Schulkinder  der  Confession,  für  welche  die  neue  Schule 
errichtet  worden  ist,  begründetes  Bedürfhiss  vorliegt. 

Wenn  jedoch  der  Gemeinderath,  beziehungsweise  die  Stadtver- 
ordnetenversammlung, beschliesst,  die  Kosten  einer  solchen  Con- 
fessionsschule  auf  die  Gemeindekasse  zu  übernehmen,  so  sind  solche 
nicht  durch  besondere  Ausschläge,  sondern  wie  die  übrigen  eigent- 
lichen Gemeindeausgaben  zu  decken.  Confessionsschulen,  für  deren 
Errichtung  keine  durch  die  Höhe  der  Gesammtkinderzahl  und  die 
Zahl  der  Schulkinder  der  betreffenden  Confession  begründete  Be- 
dürfnisse Vorlagen,  bestehen  nur  wenige  mit  einer  geringen  Anzahl 
Schüler.  Zur  Deckung  der  Ausgaben  dieser  Schulen  werden  gewöhn- 
lich nicht  besondere  Umlagen,  sondern  Mittel  verschiedener  Fonds, 
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namentlich  auch  des  Gustav-Adolf-Vereins  und  des  Bonifacius- Vereins 
verwendet. 

3)  Die  Ausgaben  für  Kirche,  Pfarrhaus  und  Gottesdienst  sind, 
insoweit  sie  nicht  aus  Kirchenfonds  gedeckt  werden,  oder  Dritte 
oder  die  Gemeinde  nicht  vermöge  einer  privatrechtlichen  Verbind- 
lichkeit zu  deren  Bestreitung  verpflichtet  sind,  auf  das  gesammte 
Communalsteuercapital  der  Mitglieder  der  Kirchengemeinde  innerhalb 
des  Kirchspiels  in  dem  Falle  muzulegen,  wenn  sie  nicht  neben  den 
übrigen  Gemeindeausgaben  aus  den  Gemeindeeinkünften  gedeckt 
werden  können. 

4)  Zur  Verzinsung  und  Tilgung  von  älteren  Gemeindekriegs- 
schulden sollen  Steuern  von  denjenigen  Immobilien,  welche  zur  Zeit 
der  Contrahirung  dieser  Schulden  steuerfrei  waren,  nicht  verwendet 
werden.  Die  Aufhebung  der  bestandenen  Befreiungen  von  Staats- 
und Gemeindeabgaben  hat  vom  1.  Januar  1807  an  .stattgefunden.  Es  sind 
daher  die  Zinsen  und  Capitalrückzahlungen  von  älteren  Kriegs- 
schulden, das  sind  diejenigen,  welche  vor  dem  1.  Januar  1807  — in 
den  im  Jahr  181(1  acipiirirten  Eandestheilen  vor  dem  1.  Juli  1816,  in- 
soweit daselbst  bis  zu  diesem  Tag  noch  Steuerfreiheit  bestanden 
hatte  — entstanden  sind,  auf  das  gesammte  Steuercapital  mit  Aus- 
nahme der  vor  Aufhebung  der  Steuerfreiheit  steuerfrei  gewesenen 
Objecte  der  Einwohner  und  Forensen,  auszuschlagen.  Diese  Be- 
stimmung bezieht  sich  übrigens  nur  auf  die  Provinzen  Starkenburg 
und  Oberhessen. 

Wenn  die  Gemeindeeinkünfte,  nach  Bestreitung  der  eigentlichen 
Gemeindeausgaben  und  des  oben  unter  pos.  1 angegebenen  Auf- 
wandes, soweit  derselbe  jenen  in  Folge  der  gesetzlichen  Voranschlags- 
verhandlung gleichgestellt  ist,  zur  Deckung  der  durch  ältere  Kriegs- 
schulden veranlassten  Ausgaben  hinreichen,  kann  von  einem  Aus- 
schlag wegen  dieser  Ausgaben  abgestanden  werden. 

Ausser  den  Gemeindeumlagen  nach  dem  Steuerfuss,  um  welche 
es  sich  übrigens  hier  allein  handelt,  können  für  Ausgaben,  welche 
nur  einzelnen  Klassen  von  Einwohnern  besondere  Vortheile  gewähren, 
auch  noch  in  anderer  Weise  bemessene  Gemeindeausschläge  Vor- 
kommen, z.  B.  zur  Aufbringung  des  Hirtenlohns,  nach  der  Zahl  der 
zur  Heerde  getrieben  werdenden  Thierc,  der  Kosten  der  Unterhaltung 
des  Fasel viehs,  naeh  der  Zahl  des  gehalten  werdenden  Mutterviehes  etc., 
wenn  nicht  im  Voranschlag  beantragt  wird,  die  betreffenden  Aus- 
gaben ohne  Weiteres  auf  die  Gemeindekasse  zu  tibemehmen. 

Die  auf  besondere  Steuercapitalien  am  1.  April  1884  ausge- 
schlagenen Gemeindeumlagen  sind  Tabelle  XII.,  getrennt  in  4 Kate- 
gorien nach  der  Zahl  der  Ausschläge  und  den  Beträgen,  für  die 
Kreise  und  die  grössten  Städte  verzeichnet.  Das  Verhältniss  der 
am  1.  April  1884  auf  das  gesammte  Gemeindest euercapital  und  der 
auf  besondere  Steucrcapitalien  ausgeschlagenen  Beträge  ist  aus  nach- 
stehender Tabelle  zu  entnehmen. 
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Tabelle  6. 


Gemeindesteuerausschl.  am  b Apr.  1884J 

Provinzen 

auf  ge- 

auf  besonder©  Steuercapitalien  | 

tb 

B 

ß 

und 

5 grösste  Städte. 

sammtes 

Steuer- 

capital. 

Zahl. 

Betrag. 

in  rrocoaten 
d#r  Au»- 
adülf»  auf 
gesammte« 

o 

M. 

■* 

Steuer- 

capital. 

1. 

*. 

s. 

4. 

ft. 

e. 

1 

Provinzen. 

Starkenburg 

2 992  938 

379 

113  728 

3,80 

2 

Oberhessen 

2 245  841 

184 

102  855 

4,58 

3 

Rheinhessen 

2 781  989 

269 

112  750 

4,05 

•1 

Grossherzogthum 

8 020  768 

832 

329  333 

4,11 

5 

Starkenburg  ohne  Darm- 
stadt  und  Offenbach  . 

2 134  858 

374 

91  368 

4,28 

6 

Oberhessen  ohne  Giessen 

1 989  465 

182 

98  673 

4,96 

7 

Kheinhcssen  ohne  Mainz 
und  Worms  . 

1 520  789 

266 

103  937 

6,83 

8 

Städte. 

Darmstadt 

503  080 

9 

Offenbach  .... 

355  000 

5 

22  360 

6,30 

10 

tiiessen 

256  376 

2 

4 182 

1,59 

1 1 

Mainz  .... 

1 037  600 

2 

2 743 

0,26 

12 

Worms  .... 

223  600 

2 

6 070 

2,71 

Hiernach  sind  am  1.  April  1884  im  Grossherzogthum  832  Com- 
munalsteuerausschläge  mit  329333  Jt>,  4,11%  der  Ausschläge  auf  das 
gesammte  Communalsteuercapital,  vorgekommen,  in  Starkenburg  3,80, 
in  Oberhessen  4,58  und  in  Rheinhessen  4,05%. 

Ausschläge  auf  besondere  Steuercapitalien  sind  in  Darmstadt 
nicht  erfolgt,  in  Giessen,  Mainz  und  Worms  je  2 mal  zu  1,59, 
0,26  und  2,71%  der  Ausschläge  auf  das  gesammte  Communal- 
steuercapital. Nur  in  Offenbach  sind  einigermassen  erhebliche 
Ausschläge  auf  besondere  Steuercapitalien  bewirkt  worden,  nämlich 
5 auf  die  Commumüsteuercapitalien  der  Bekenner  verschiedener 
christlicher  Confessionen  mit  6,30%  der  gesammten  Communalsteuer- 
capitalien. 

Ohne  die  5 grössten  Städte  waren  die  Ausschläge  auf  besondere 
Steuercapitalien  vcrhältnissmässig  in  Starkenburg  am  stärksten, 
374  = 4,28%  der  Ausschlägo  auf  das  gesammte  Steuercapital.  Es 
folgt  Rheinhessen  mit  265  Ausschlägen  = 6,83% , den  Schluss 
macht  Oberhessen  mit  nur  182  Ausschlägen  = 4,96%  der  Aus- 
schläge auf  das  gesammte  Steuercapital. 

C.  Gemeindeschulden. 

Die  Gemeindeschulden  sind  entweder  solche,  welche  auf  dem 
gesammten  Communalsteuercapital  oder  solche,  welche  auf  beson- 
deren Steuercapitalien  haften.  Auf  dem  gesammten  Communalsteuer- 
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Capital  haften  diejenigen  Gemeindescbulden,  welche  zum  Nutzen  der  in 
der  Gemeinde  Wohnenden  und  der  nicht  in  der  Gemeinde  Wohnenden, 
aber  in  deren  Gemarkung  Begüterten  oder  Gewerbtreibenden  (Ausmär- 
ker, Forensen),  gemacht  werden,  Zu  den  auf  besonderen  Steuereapitalien 
(Theile  der  gesammten  Communaistenercapitalien)  *)  haftenden  Ge- 
meindeschulden gehören  diejenigen  Schulden,  welche  zur  Sicherung  des 
Grundeigenthums  oder  zur  Abwendung  besonderer  Nachtheile  oder  zur 
Erreichung  besonderer  Vortheile  für  einzelne  Einwohner  oder  Besitzer 
oder  für  einzelne  Klassen  von  Einwohnern  und  Besitzern  gemacht  wer- 
den, (Kosten  der  Parcellcnvermessung,  Grundbücher,  Aussteinung  der 
Flur-  und  Gewanngrenzen  etc,,  Vertilgung  von  der  Landwirt hachaft 
schädlichen  Thieren,  Zusammenlegung  von  Grün <lstücken,Drainage  etc,), 
ferner,  die  wegen  kirchlicher  oder  religiöser  Bedürfnisse  gemachten 
Schulden,  endlich  die  älteren  Gemeindekriegsschulden,  da  diese  die 
früher,  nämlich  vor  dem  1.  Januar  1807  — in  den  im  Jahr  1816  er- 
worbenen Landestheilen  vor  dem  1.  Juli  1816  — steuerfrei  gewe- 
senen Immobilien  nicht  berühren. 

Aus  den  Tabellen  1.  und  II.  ergibt  sich  nachstehende  Zusam- 
menstellung der  Gemeindeschulden  am  1.  April  1884  und  zwar  der 
sämmtliehen  und  der  auf  besonderen  Steuereapitalien  ruhenden,  so- 
wie das  Verhältniss  der  Beträge  dieser  Schulden  zu  einander. 
Tabelle  7. 


Provinzen 

uml 

5 grösste  Städte. 

Die  Gemeindeschulden 
am  1.  April  1884. 

Sämint- 

liehe. 

Di« 

hierunter 

enthaltenen, 

auf 

besonderen 

8t«uer- 

cavitaiiao 

ruhenden. 

Di«  auf 
beeondertm 
Steuor- 
capitation 
ruhenden, 
in  Proconton 
der 

M 

M 

almmtlicbcu. 

1. 

8. 

4. 

4. 

Provinzen. 

Starkenburg 

16  986  207 

758  591 

4,47 

0 herb essen  

1 1 832  793 

1 999  413 

16,90 

Rheinhesscn 

17  157  350 

7 719  140 

44,99 

Gros  ah  erzogt  hum 

45  970  356 

10  477  144 

22,79 

Starken  bürg  ohne  Dahu  Stadt  um! 

Offenbach  

7 702  977 

755  163 

9,80 

OberheHsen  ohne  Giessen 

9 918  360 

1 999  413 

20,16 

Rheinhessen  ohne  Mainz  und  Worms 

3 028  907 

134  848 

4,45 

G ross  herzogt  hum  ohne  die  ,r>  grössten 

Städte  

20  650  244 

2 889  424 

13,99 

Städte. 

Darmstadt 

6 053  829 

3 428 

0,06 

Offenbach  

8 229  401 

Giessen 

1 9 1 4 488 

Mainz  . 

12  658  291 

7 584  292 

59,94 

Worms 

1 475  158 

' 

*)  Vcrgl.  8.  255  ff.  oben. 
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Hiernach  bestanden  auf  besonderen  Steuercapitalien  ruhende 
Schulden  nur  in  2 der  5 grössten  Städte,  in  Darmstadt  und  Mainz, 
nicht  aber  in  den  3 anderen,  üffenbach.  Giessen  und  Worms. 
Diese  Schulden  sind  in  Darmstadt  (3428  M)  diejenigen  der  ehe- 
maligen katholischen  Schule  und  in  Mainz  (7584282  ,<i  > diejenigen 
des  Stadterweiterungsfonds. 

Die  auf  besonderen  Steuercapitalien  ruhenden  Schulden  haben, 
unter  Ausscheidung  der  5 grössten  Städte,  hiernach  in  Rhein- 
hessen nur  4,45%  sämmtlicher  Schulden  betragen,  in  Starkenburg 
zwar  etwas  mehr,  nämlich  9,80%,  aber  immerhin  einen  nicht  sehr  er- 
heblichen Theil  sämmtlicher  Schulden.  Dagegen  betrugen  diese 
Schulden  in  Oberhessen  den  bedeutenden  Procentsatz  von  20,16 
sämmtlicher  Schulden. 

Unter  den  auf  besonderen  Steuercapitalien  ruhenden  Schulden 
nahmen  die  bereits  erwähnten  älteren  (vor  dem  Jahr  1807  entstan- 
denen) Kriegsschulden  in  der  Provinz  Oberhessen  eine  hervor- 
ragende Stelle  ein.  Es  soll  deshalb  auf  dieselben  hier  näher  ein- 
gegangen werden.  Derartige  Schulden  sind  in  der  Provinz  Rhein- 
hessen überhaupt  nicht  vorgekommen,  in  den  Städten  Darmstadt, 
Offenbach  und  Giessen  bereits  getilgt,  bestanden  übrigens  au 
1.  April  1884  noch  in  einer  Anzahl  Gemeinden  in  der  Provinz  Star- 
kenburg und  in  vielen  Gemeinden  der  Provinz  Oberhessen,  wie 
aus  nachstehender  Zusammenstellung  sich  ergibt. 

Tabelle  8. 


Aeltere  (vor  dem  Jahr  1807  entstandene) 
Gemeindekriegsschulden  am  1.  April  1884. 


Kreise. 

Gemeinden 

Aeltere 

Sümmt- 

A elter» 
Kriegs- 
schulden 
in 

Preoeoten 

der 

mit 

über-  älteren 
bannt ! Kriegs- 

Kriegs- 

schulden. 

liche 

Gemeinde- 

Schulden. 

* 

schulden. 

JL 

M. 

nimm  tUchen 
Schulden. 

L 

i 

3. 

4. 

6. 

c. 

Darmstadt  ohne  Stadt 
DarmBtadt 

22 

599  956 

tiensheim  . 

48 

4 

19  835 

1 115  844 

1,78 

Diu  bürg 

70 

14 

149  950 

1 443  057 

10,39 

Erbach 

101 

4 

18  485 

935  305 

1,98 

Grosa-Ucrau 

31 

1 032  748 

Heppenheim 

72 

1 

12  857 

992  218 

1,30 

Offenbach  ohne  Stadt 
Offen hach 

34 

4 

17  896 

1 683  849 

1,13 

Prov.  Starken!»,  ohne 
die  Städte  Darm- 
Btadt und  Offenbach 

378 

27 

219  023 

7 702  977 

2,84 

Giessen  ohne  Stadt 
Giensen 

80 

30 

268  172 

1 512  698 

17,73 

Alsfeld 

84 

30 

172  142 

1 101  872 

15,62 

Büdingen 

74 

28 

221  644 

1 444  481 

15,34 

Friedberg 

73 

28 

456  450 

4 035  465 

11,31 

Lauterbuch  . 

67 

1 

12  926 

910  360 

1,42 

Schotten 

54 

22 

76  914 

913  484 

8,42 

Prov.  Oberhessen  ohne 
die  Stadt  Giessen  . 

432 

139 

1 208  248 

9 918  860 

12,18 
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Acltere  Kriegsschulden  zu  mehr  wie  10000  A bestanden  am 
1.  April  1884  in  folgenden  Gemeinden: 


Dieburg 

Kreis  Dieburg 

35743  A 

Klein-Zimmern 

» 

9 

-19  112 

9 

Lengfeld 

» 

» 

10361 

* 

Nieder-Roden 

V 

» 

21  557 

Radheim 

9 

9 

18  225 

9 

Heppenheim 

• 

Heppenheim 

12867 

9 

Bettenhausen 

Giessen 

12.348 

» 

Birklar 

» 

11252 

9 

Grünberg 

9 

> 

37  457 

* 

Harbach 

9 

11267 

» 

Lang-Göns 

> 

31  782 

Leihgestern 

> 

16  285 

» 

Lieh 

• 

31488 

9 

Muschenheim 

» 

9 

12455 

9 

Steinheim 

9 

15617 

9 

Utphe 

9 

15  257 

» 

Alsfeld 

Alsfeld 

51000 

• 

Kirtorf 

9 

10261 

» 

Nieder-Ohmen 

9 

9 

10692 

> 

Ober-Gleen 

9 

9 

13690 

9 

Romrod 

9 

9 

16  714 

9 

Blofeld 

Büdingen 

11270 

9 

Büdingen 

> 

25  714 

» 

Echzell 

• 

16  737 

Leidhecken 

• 

9 

17510 

» 

Nidda 

» 

30  343 

» 

Unter-Schmitten 

» 

14034 

» 

Wenings 

» 

19674 

» 

Beienheim 

9 

Friedberg 

16508 

» 

Butzbach 

• 

9 

88140 

» 

Fauerbach  v.  d.  H. 

9 

10890 

9 

Gambach 

9 

9 

49900 

9 

Griedel 

9 

9 

19003 

9 

Klein-Karben 

9 

9 

10285 

9 

Melbach 

9 

32970 

9 

Nieder- Weisel 

35022 

9 

Ockstadt  mit  Strassheim 

22950 

9 

Oppershofen 

23400 

9 

Ostheim 

12450 

* 

Rendel 

9 

9 

10285 

> 

Rockenberg 

9 

9 

28  457 

Steinfurth 

9 

9 

28  798 

» 

Schlitz 

Lauterbach 

12926 

> 

Schotten 

Schotten 

14589 

a 

Die  älteren  Kriegsschulden  betrugen  am  1.  April  1884,  nach 
Tabelle  8,  Sp.  4: 
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in  Starken  hurt:  219023  M 

» Oberhessen  1 208  248  » 

zusammen  1 427  271  Jt. 

Die  auf  besonderen  Steuercapitalien  ruhenden  Schulden  betrugen 
in  Starkenbnrg  ohne  Dannstadt  und  OtTenbach  (Tabelle  7,  Sp.  4 
9,80”»  der  sämmtlichen  Schulden.  Unter  diesen  auf  besonderen  Steuer- 
capitalien ruhenden  Schulden  sind  an  älteren  Kriegsschulden  (Tabelle  8, 
Sp.  6)  2,84“»  der  sämmtlichen  Schulden  enthalten.  Ohne  diese  älteren 
Kriegsschulden  betrugen  daher  die  auf  besonderen  Steuercapitalien 
ruhenden  Schulden  in  Starkenburg  ohne  Darmstadt  und  Offenbach 
nur  9,89— 2,84  = 6,96%  der  sämmtlichen  Schulden.  Für  Oberhessen 
ohne  Giessen  ergeben  sich  die  auf  besonderen  Steuercapitalien  ruhen- 
den Schulden  ohne  die  älteren  Kriegsschulden  zu  20,16 — 12.18  = 
7,98%  der  sämmtlichen  Schulden. 

Um  die  Höhe  der  Schulden  der  Gemeinden  in  den  einzelnen 
Kreisen  im  Vergleich  zu  den  sonstigen  wirtschaftlichen  Verhält- 
nissen der  Kreise  ermessen,  um  beurtheilen  zu  können,  in  welchem 
verschiedenen  Maasse  die  Schulden  in  den  einzelnen  Kreisen  belasten, 
sind  aus  den  absoluten  Zahlen  relative  zu  berechnen.  Eis  erscheint 
nicht  als  unangemessen,  auch  vielfach  vorkommendem  Verfahren 
entsprechend,  wenn  die  Höhe  der  Schulden  auf  die  Einwohnerzahl 
zurückgeführt,  wenn  berechnet  wird,  wie  viel  von  den  Schulden  der 
Gemeinden  in  den  einzelnen  Kreisen  auf  einen  Einwohner  kommt. 
Ein  noch  anschaulicheres  Bild  dürfte  aber  die  ZurQckftthning  der 
Schuldenbeträge  auf  die  Steuercapitalien  liefern,  wie  viel  von  den 
Schulden  auf  einen  Gulden  Steuercapital  kommt.  Da  nämlich  die 
Beträge  der  Steuercapitalien  die  Maasse  für  die  Ausschläge  der 
Steuern,  die  Ausdrücke  für  die  Steuerkraft  sind,  so  wird,  um  die 
Stärke  des  Drucks  einer  Schuldenlast  für  die  Einwohner  ermessen 
zu  können,  weniger  die  Zahl  dieser,  als  ihre  Steuerkraft  in  die  Wag- 
schale fallen. 

Wie  bereits  näher  angegeben,  zerfallen  die  Gemeindeschulden 
in  zwei  Arten,  in  solche,  welche  auf  dem  gesummten  Commtuial- 
steuercapital  und  in  solche,  welche  auf  besonderen  Steucrcapitalien 
haften.  Man  könnte  es  für  angezeigt  halten,  die  relativen  Zahlen  für 
jede  der  beiden  Arten  von  Gemeindeschulden  getrennt  zu  berechnen. 
Es  ist  jedoch  zu  beachten,  dass  die  besonderen  Steuercapitalien 
keineswegs  weitere,  neben  den  gesammten  Steuercapitalien  bestehende 
Steuercapitalien  sind,  dass  vielmehr  die  besonderen  Steuercapitalien  in 
den  gesammten  Steuercapitalien  enthalten,  nur  Theile  dieser  sind, 
daher  die  besonderen  Steuercapitalien  neben  den  gesammten  Steuer- 
capitalien weitere  Steuerkräfte  nicht  darstellen,  dass  die  volle  Steuer- 
kraft durch  die  gesammten  Steuercapitalien  dargestellt  wird.  Bei 
Berechnung  der  relativen  Zahlen,  welche  ausdrttcken  sollen,  wie  stark 
die  gesammte  Steuerkraft  durch  die  gesammte  Schuldenlast  in  An- 
spruch genommen  wird,  werden  daher  die  besonderen  Steuercapi- 
talien ausser  Acht  zu  lassen  und  nur  die  gesammten  Steuercapitalien 
in  Betracht  zu  ziehen  sein. 
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Nachstehende  Tabelle  zeigt,  welche  Beträge  an  Schulden  in  den 
5 grössten  Städten,  in  den  Kreisen  mit  und  ohne  diese  Städte  und 
in  den  Provinzen,  gleichfalls  mit  und  ohne  diese  Städte,  nach  dem 
Stand  am  1.  April  1884  sowohl  auf  einen  Gulden  (nicht  Mark)  ge- 
summtes Commnnalsteuercapital , als  auch  auf  einen  Einwohner  im 
Durchschnitt  gekommen  sind.  Die  entsprechenden  Einträge  sind 
nach  der  Zunahme  der  Beträge  in  Sp.  3 bezw.  Sp.  6 geordnet, 
abeile  9. 


5c 

m 

bC 

c 

2 

•-S 

Um 

o 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

.Schulden  im 
Dunhschnitt  | 
auf  einen 
Gulden  de» 
ffe«aiumten  | 
t'oinniuiial- 
»teuercapiUl».  | 

1 *- 

1 

r 

! 60 
a 
s 
c 
•p 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

.Schulden  im 
Dureh»chnitt 
auf  einen 
Einwohner. 

j*. 

jH. 

1. 

?. 

a. 

4. 

6. 

6. 

1 

Stadt  Worms 

2,51 

i 

Stadt 

Worms  . 

69,17 

2 

» Offenbach 

3,57 

2 

Giessen  . 

102,91 

3 

» Giessen 

3,92 

3 

» 

Offenbach 

103,87 

4 

» Darmstadt 

•1,87 

4 

• 

Darmstadt 

141,69 

5 

» Mainz 

5,93 

5 

Mainz 

193,71 

6 

Kreis  Worms  ohne  Stadt 

1 6 

Kreis 

Worms  ohne  Stadt 

Wurms 

0,32 

Worms 

8,65 

7 

» Oppenheim 

0,46 

7 

» 

Mainz  ohne  Stadt 

8 

» Mainz  ohne  Stadt 

Mainz  . 

11,52 

Mainz  . 

0,61 

8 

Oppenheim 

12,57 

9 

» Alzey 

0,66 

9 

Darmstadt  ohne 

10 

» Darmstadt  ohne 

Stadt  Darmstadt 

14,81 

Stadt  Darmstadt 

0,97 

10 

» 

Alzev 

18,94 

1 1 

> Bingen 

1,11 

11 

Erbach  . 

19,35 

12 

» Gross-Gerau  . 

1,18 

12 

» 

Heppenheim  . 

22.63 

13 

* Bcnsheim 

1,48 

13 

Heusheim 

23,00 

14 

» Erbach 

1,56 

14 

» 

Bingen 

25,46 

15 

» Heppenheim  . 

1,56 

15 

» 

Gross-Gerau  . 

26,17 

16 

> Dieburg  . 

1,57 

16 

» 

Dieburg 

27,13 

17 

» Alsfeld  . 

1,75 

17 

Giessen  ohne  Stadt 

18 

» Giessen  ohne  Stadt 

Giessen 

28,59 

Giessen 

1,80 

18 

» 

Offenbach  ohne 

19 

» Lauterbacb  . 

2,09 

8tadt  Offenbach 

29,82 

20 

> Büdingen 

2.10 

19 

Alsfeld 

29,90 

21 

• Schotten 

2,37 

20 

» 

Lauterbach 

31,64 

22 

» Offenbach  ohne 

21 

» 

Schotten  . 

33,93 

Stadt  Offenbach 

2,42 

22 

» 

Büdingen 

38,33 

23 

» Friedberg 

2,67 

23 

Friedberg 

65,50 

24 

» Worms  mit  Stadt 

24 

» 

Worms  mit  Stadt 

Worms 

1,05 

Worms 

28,96 

25 

• Giessen  mit  Stadt 

25 

Giessen  mit  Stadt 

Gies.en 

2,58 

Giessen 

47,92 

26 

• Offenbach  mit  Stadt 

26 

» 

Offenbach  mit  Stadt 

Offenbach  . 

3,09 

Offenbach 

57,17 

27 

» Darm  stahlt  mit  Stadt 

27 

Darmstadt  mit  Stadt 

Darmstadt  . 

3,58 

Darmstadt  . 

79,91 

28 

» Mainz  mit  Stadt 

28 

B 

Mainz  mit  Stadt 

Mainz  . 

4,50 

Mainz  . 

122,84 
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Tabelle  9.  (Fortsetzung.) 


u 

z 

tc 

Cf 

5 

c 

■o 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

Sebalden  im 
Durchsrhoitt 
auf  .‘in-n 
Gulden  de» 
gotiammten 
( ommnnal- 
nteuercapiuls. 

k 

z 

* 

cc 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

SrkaM«*  a 

DirrkM 
Mf  «ilH 
Eia  wate« 

Jk 

JL 

2. 

2. 

3. 

4. 

6. 

20 

l*rov.  Rheinhessen  ohne 

29 

Prov.  Kheinhessen  ohne 

die  Studie  Mainz 

die  Städte  Mainz 

und  Worms  . 

0,60 

und  Worms  . 

15.02 

30 

» Starkenburg  ohne 

30 

> Starkenburg  ohne 

die  Städte  Darm- 

die  Städte  Darm- 

stadt  u.  Offen  buch 

1,52 

stadt  u.  Offenbach 

23,56 

31 

Oberhessen  ohne 

! 31 

* Oberhessen  ohne 

Stadt  Giessen 

2.21 

Stadt  Giessen  . 

4052 

32 

Rheinheescn  mit 

! 32 

* Starkenhurg  mit 

den  Städten  Mainz 

den  Städten  Darm- 

und  Worms 

2.21 

stadt  u.Offenhach 

425* 

33 

Starkenburg  mit 

33 

Oberhessen  mit 

den  Städten  Darm- 

Stadt  Giessen 

44^3 

stadt  u.  Offenbach 

2,36 

31 

Rheinhessen  mit 

34 

Oberhessen  mit 

den  Städten  Mainz 

Stadt  Giessen 

2.38 

und  Worms 

5950 

35 

Grossherzogthum 

2,30 

35 

Grossherzogthum 

48,27 

Auf  einen  Gulden  gesammtes  Communalsteuercapital  kamen 
nach  dem  .Stand  am  1.  April  18S4  im  Grossherzogthum  tOrd.-Nr.35) 
2,30 .*  Schulden  der  Gemeinden,  am  wenigsten  in  ßheinhessen 
(Ordn.-Nr.  32)  2,21  . dann  in  Starkenburg  (Ord.-Nr.  33)  2,36  .*, 

am  meisten  in  Oberhessen  (Ord.-Nr.  34)  2,38  .(t.  Werden  die  5 
grössten  Städte:  Darmstadt,  Offenbach,  Giessen,  Mainz  und  Worms, 
ausser  Acht  gelassen,  dann  ergeben  sich  für  Rheinhessen  (Ord.-Nr.  29) 
nur  0,60  .*,  Dir  Starkenburg  (Ord.-Nr.  30i  1,52  M.  und  fUr  Oberbessen 
(Ord.-Nr.  31)  2,21  J(..  Sowohl  mit  den  5 grössten  Städten,  als  auch 
ohne  dieselben,  besteht  für  die  Provinzen  die  nämliche  Reihenfolge. 
Die  Beträge  ftir  die  Provinzen  mit  den  5 grössten  Städten  (2,21 
2,36  .*  und  2,38  .*)  sind  nicht  sehr  von  einander  verschieden.  Dies 
ist  aber  keineswegs  der  Fall  bei  Ausscheidung  der  5 grössten  Städte 
(0,60  .*,  1,52  und  2,21  .*).  Es  war  bei  Ausscheidung  der  .5 
grössten  Städte  die  Schuldenlast  der  Gemeinden,  verglichen  mit  dem 
gesammten  Communalsteuercapital  in  Starkenburg,  etwas  höher  als 
das  2'/«  und  in  Oberhessen  sogar  etwas  höher  als  das  8*/t  fache  wie 
in  Rheinhessen. 

Wie  aus  Spalte  3 ersichtlich  ist,  betrugen  die  gesammten  Ge- 
meindeschulden auf  einen  Gulden  des  gesammten  Cömmunalsteuer- 
capitals  bei  den  5 grössten  Städten  (Ordn.-Nr.  1—5)  erheblich  mehr, 
wie  bei  den  Kreisen  ohne  diese  Städte  (Ordn.-Nr.  6 — 23).  Nur  im 
Kreis  Friedberg  (Ordn.-Nr. 23)  war  der  Betrag  (2,67.*)  etwas  höher, 


J 


Digitized  by  Google 


265 


wie  in  einer  der  .r>  grössten  Städte,  nämlich  Worms  (Ordn.-Nr.  1 : 2,5t  .#). 
Unter  den  Kreisen  ohne  die  5 grössten  Städte  (Ordn.-Nr.  6—23) 
nehmen  4 von  den  5 rheinhessischen  Kreisen  die  günstigsten  Stellen 
ein.  Der  fünfte  dieser  Kreise,  Ord.-Nr.  11,  Bingen,  ist  nur  durch 
den  starkenburgischen  Kreis,  Ordn.-Nr.  10,  Darmstadt  ohne  Stadt 
Dannstadt,  von  den  übrigen  rheinhessischen  Kreisen  getrennt  Dann 
folgen  unter  Ordn.-Nr.  12—16  5 starkenburgische  Kreise.  Der  siebente 
dieser  Kreise,  Ordn.-Nr.  22,  Offenbach  ohne  Stadt  Offenbaeh,  erschemt 
in  der  Reihenfolge  weit  entfernt,  an  der  vorletzten  Stelle.  Nur  unter- 
brochen durch  diesen  Kreis  machen  die  6 oberhessischen  Kreise  den 
Schluss. 

Wie  die  Ordnung  der  Kreise  etc.  bei  Bemessung  der  relativen 
Beträge  der  gesammten  Gemeindeschulden  am  1.  April  1684  nach 
den  gesammten  Communalsteuercapitalien  (Sp.3)  und  wie  nach 
den  Einwohnerzahlen  (Sp.6)  sich  gestaltet,  lässt  sich  leicht  Über- 
blicken und  miteinander  vergleichen. 

Es  ist  von  Interesse,  die  am  1.  April  1884  bestandenen  Schulden 
der  Gemeinden  mit  denjenigen  früherer  Zeiten  zu  vergleichen.  Die 
gesammten  Schulden  sämmtiieber  Gemeinden  betrugen  nach  Tabelle 
XIII.  (Sp.  5): 

am  1.  Januar  1869  19  643  631,43  Jt 

und  am  1.  April  1884  45  976  356,00  » 

und  haben  mithin  innerhalb  beiläufig  15  Jahren 

zugenommen  um 26  332  724,57  Jt 

oder  um  134  Procent;  in  Starkenburg  um  143,  in  Oberhessen 
um  38  und  in  Rheinhessen  um  322  Proacnt. 

Die  gesammten  Schulden  der  Gemeinden  ohne  die  5 grössten 


Städte  betrugen: 

am  1.  Januar  1869  13  768  236  Jt 

und  am  1.  April  1884  20650244  » 

haben  mithin  innerhalb  beiläufig  15  Jahren  zuge- 
nommen um  6882008 


oder  um  50  Procent;  in  Starkenburg  nm  70,  in  Oberhessen  um  31 
und  in  Rheinhessen  um  81  Procent. 

Wie  viel  Mark  die  Schulden  der  Gemeinden  auf  einen  Gulden 
des  gesammten  Communalsteuercapitals  am  1.  Januar  1875,  am  1.  Ja- 
nuar 1878,  am  1.  April  1881  und  am  1.  April  1884  in  den  Kreisen, 
in  den  6 grössten  Städten,  in  den  Kreisen  ohne  diese  Städte  und  in 
den  Provinzen  betragen  haben,  ergibt  sich  aus  Tabelle  V.,  Sp.  3—6. 

Die  Vergleichung  der  Ergebnisse  am  1.  Januar  1875  (Sp.3)  mit 
denjenigen  am  1.  April  1884  (Sp.6),  welche  die  Veränderungen  des 
Verhältnisses  der  Schulden  zu  dem  gesammten  Communalsteuercapital 
innerhalb  beiläufig  9 Jahren  nachweist,  führt  zu  nachstehenden  näheren 
Betrachtungen.  Es  ergibt  sich  für  die  Provinzen  mit  und  ohne  die 
5 grössten  Städte  und  für  diese  Städte  selbst  folgende  Zusammen- 
stellung: 
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Tabelle  10. 


u 

<v 

£ 

2 

S 

X 

tt 

Provinzen 

und 

Städte  mit  mehr  als 
10  000  Einwohnern. 

Schulden  der  Gemeinden 
im  Durchschnitt  auf 
einen  Gulden  des  ge- 
sammten  Communal- 
steuercapitals 

..... 

Zunahme. 

C 

3 

•c 

am  1.  Januar 
1875. 

am  1.  April 
1884. 

.* 

jl 

1. 

‘2. 

3. 

4. 

6. 

1 

Starkenburg 

1,37 

2,36 

0,99 

2 

Oberbesscn 

2,22 

2,38  . 

0,16 

3 

Kheinhesscn 

1,82 

2,21 

0,39 

1 

Grossherzogthum 

1,72 

2,30 

0,58 

5 

Starkcnburg  ohne  Darm- 
stadt  und  Offenbach 

1,08 

1,52 

0,44 

Obcrhesgen  ohne  Giessen 

2,05 

2,21 

0,16 

7 

Rheinhessen  ohne  Mainz 
und  Worms 

0,38 

0,60 

0,22 

8 

Darmstadt 

1,74 

4,87 

3,13 

«• 

Offenbach  ... 

2,81 

3,57 

0,76 

10 

Giessen  ... 

4,41 

3,92 

— 0,49 

1 1 

Mainz  ... 

5,93 

2,5i 

0.39 

12 

Worms  ... 

2,37 

0,14 

Hiernach  betrugen  die  Schulden  der  Gemeinden  im  Durchschnitt 
auf  einen  Gulden  des  gesummten  Communalsteuercapitals  (Ord.-Nr.  4) 
am  1.  Januar  1875  1,72  M und  am  1.  April  1884  2,30  Jt,  und  es  bat 
mithin  auf  je  einen  Gulden  gesammtes  Communalsteuercapital  eine 
Zunahme  von  0,58  M oder  von  34  Procent  stattgefunden. 

Die  3 Provinzen  ohne  die  5 grössten  Städte  (Ordn.-Nr.  5 — 7), 
bezüglich  der  relativen  Zunahme  der  Schulden  miteinander  verglichen, 
ergeben  Folgendes:  Oberhessen  ohne  Giessen  mit  der  höchsten 
relativen  Schuldenlast  am  1.  Januar  1875  ergab  bis  zum  1.  April  1881 
eine  Zunahme  von  nur  0,16  M auf  einen  Gulden  gesammtes  Com- 
inunalsteuercapital  oder  von  nur  8 Procent  Grösser  war  die  Zunahme 
in  Starkenburg  ohne  Darmstadt  und  Offenbach,  nämlich 
0,44  Ji  oder  41  Procent  und  in  Rheinhessen  ohne  Mainz  und 
Worms,  nämlich  0,22  JL  oder  58  Procent 

Von  den  5 grössten  Städten  (Ordn.-Nr.  8—12)  war  am  1.  Januar 
1875  im  Vergleich  zu  dem  gesummten  Communalsteuercapital  Darm- 
stadt am  geringsten  und  Mainz  am  stärksten  mit  Schulden  belastet. 
Beiläufig  9 Jahre  später,  am  1.  April  1884,  hat  Mainz  seine  frühere 
Stelle  behauptet,  Darmstadt  aber  die  Städte  Offenbach,  Gies- 
sen und  Worms  übersprungen  und  seine  Stelle  neben  Mainz  ein- 
genommen. Bei  der  Stadt  Offenbach  hat  eine  grössere,  bei  der 
Stadt  Worms  eine  geringere  Zunahme  stattgefunden.  Für  Giessen 
ergibt  sich  eine  nicht  unbedeutende  Abnahme. 
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Die  Kreise  ohne  die  5 grössten  Städte  reihen  sich  nach  der 
Grösse  der  Zunahme  der  Schulden  in  Mark  auf  einen  Gulden  ge- 
summtes Commimalsteuercapital  vom  1.  Januar  1875  bis  zum  1.  April 
1884,  wie  folgt: 


Tabelle  11. 


t- 

fc 

E 

c 

£ 

fco 

"C 

- 

Kreise 

ohne  die  5 grössten 
Städte. 

Provinzen.*) 

Schulden  auf  einen 
Gulden  des  goHBtmutun 
Coinmunalsteuer- 
Capital  s 

Zu- 

nahme. 

am 

1.  Januar 
1875. 

am 

1.  April 
1884. 

M. 

M 

jt. 

). 

2. 

3. 

5. 

6. 

1 

Giessen  oh  ne  Stadt  Giessen 

0. 

1,93 

1,80 

— 0,13 

2 

Oppenheim 

K. 

0,44 

0,46 

0,02 

3 

Alshl! 

O. 

1,71 

1 ,75 

0,04 

4 

Lnutcrb  ach 

0. 

2,04 

2,09 

0,06 

6 

Bödingen  .... 

0. 

2.02 

2,10 

0,08 

*') 

Worms  ohne  Stadt  Worms 

K. 

0,21 

0,32 

0,11 

7 

Gross-Gerau 

8t. 

1.05 

1,18 

0,13 

H 

Schotten  .... 

0. 

2,21 

2,37 

0,16 

0 

Mainz  ohne  Stadt  Mainz 

K. 

0,411 

0,61 

0,21 

10 

Dieburg  .... 

St. 

1,31 

1,57 

0,26 

1 1 

Darm stadt  ohne  Stadt 

Dann stadt  , 

8t. 

0.61 

0,97 

0,36 

12 

Alzev  .... 

K. 

0.30 

0,66 

0,36 

13 

Hensheim  . 

St. 

1 .09 

1,48 

039 

14 

Friedberg 

O. 

2,23 

2,67 

0.44 

13 

Heppenheim 

St. 

1,08 

1,56 

0,48 

16 

Bingen  .... 

H. 

0,62 

1,11 

0,49 

17 

Erbach 

St. 

0,97 

1,56 

0,59 

1« 

Offenbach  ohne  Stadt 

Offenbacb 

St. 

1,33 

2,42 

1,09 

Der  an  der  Spitze  stehende  Kreis  Giessen  ohne  die  Stadt  Giessen 
weist  nicht  eine  Zunahme  sondern  eine  Abnahme  der  Schulden 
nach,  wie  dies  auch  bei  der  Stadt  Giessen,  nach  oben,  der  Fall  ist; 
es  erscheint  der  besonders  stark  mit  Schulden  belastete  Kreis  Offen- 
bach ohne  Stadt  Offenbacb  an  der  letzten  Stelle.  Wie,  nach  oben, 
in  der  Provinz  Oberhessen  ohne  Giessen  eine  geringere  Zunahme  als 
in  den  beiden  anderen  Provinzen  ohne  die  mehr  genannten  Städte 
stattgefunden  hat,  so  ist  dies  auch  bei  den  einzelnen  oberhessischen 
Kreisen  gegen  die  anderen  Kreise  der  Fall,  jedoch  mit  Ausnahme 
des  erst  an  14.  Stelle  erscheinenden  Kreises  Friedberg,  welcher 
Kreis  übrigens  mit  seiner  hervorragenden  Schuldenlast  und  seinem 
hervorragenden  gesammten  Communalsteuercapital  schwer  ins  Ge- 
wicht fällt.  Aus  dieser  Zusammenstellung  ergibt  sich  weiter,  dass 

*)  Die  hierunter  enthaltenen  Buchstaben  sind  die  Anfangsbuchstaben 
der  Benennung  der  Provinzen,  zu  welchen  die  neben  angegebenen 
Kreise  gehören. 
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die  starkenburgischcn  Kreise  im  Ganzen  spätere  Stellen  cinnehmen,  wie 
die  rheinhessischen,  was  gleichfalls  den  bereits  besprochenen  Ergeb- 
nissen in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Rheinhessen  ohne  die  gröss- 
ten Städte  entspricht. 

In  Tabelle  XIV.  sind  diejenigen  Gemeinden  verzeichnet,  welche 
am  1.  April  1884  schuldenfrei  waren.  Es  sind  dies  von  im  Ganzen 
998  Gemeinden  mit  952  237  Einwohnern  111  Gemeinden  mit  62  224  Ein- 
wohnern — 6,53  Procent.  In  Starkenburg  gehörten  29  240  Einwohner 
= 7,29  Procent,  in  Oberhessen  12504  Einwohner  = 4,75  Procent  und 
in  Rheinhessen  20  480  Einwohner  = 7,11  Procent  schuldenfreien  Ge- 
meinden an. 

Schuldenfreie  Gemeinden  mit  mehr  als  1000  Einwohnern  gab  es 
am  1.  April  1884: 
in  Starkenburg: 


Griesheim, 

Kreis  Darmstadt, 

3913  Einw., 

Biblis, 

» Bensheim , 

2284 

Schaafheim , 

• Dieburg, 

1572 

» 

Vielbrunn, 

» Erbach, 

1120 

» 

Biebesheim, 

» Gross-Gerau, 

1802 

Dornheim, 

» » 

1239 

» 

Goddelau , 

• » 

1348 

* 

Kelsterbach , 

» > 

1765 

> 

Stockstadt , 

» » 

1748 

» 

Zellhausen , 

» » 

1008 

» 

in  Oberhessen: 

Grossen-Linden, 

Kreis  Giessen, 

1264  Einw., 

Lollar, 

* » 

1359 

* 

und  in  Rheinhessen: 

Stadecken , 

Kreis  Mainz, 

1003  Einw., 

Zombeim, 

» * 

1002 

» 

Fürfeld , 

» Alzey, 

1123 

» 

Ober-Flörsheim , 

» Worms, 

1015 

» 

Rhein-Dürkheim, 

» » 

1006 

» 

Nach  Tabelle  XV.  waren  nach  dem  Stand  am  1.  Januar  1869 
120  Gemeinden  mit  52882  Einwohnern , 6,28  Procent  der  Gesammt- 
bevölkerung,  schuldenfrei  und  nach  dem  Stand  am  1.  April  1884, 
mithin  beiläufig  15  Jahre  später,  wie  bereits  oben  angegeben,  111  Ge- 
meinden mit  62224  Einwohnern,  6,53  Procent  der  Gesammtbevölke- 
rung.  Während  dieser  Zeit  hat  im  Grossherzogthum  die  relative  Zahl 
der  Einwohner  der  schuldenfreien  Gemeinden  um  6,53  — 6,28  = 0,25 
Procent  zugenommen. 

D.  Gemeindevermögen. 

Wird  auf  Grund  der  Tabellen  I.  und  II.  eine  Vergleichung  der 
gesammten  Schulden  der  Gemeinden  mit  dem  Vermögen  derselben, 
nach  dem  Stand  am  1.  April  1884  vorgenommen,  dann  ergibt  sich 
für  die  Kreise,  grösseren  Städte  und  Provinzen  Folgendes: 
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i 

i 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

Gemeinde- 

Vermögen 

ohne 

das  Mobiliar. 

Gesammte 

Gemeinde- 

schulden. 

Ueberschuss 

des 

Vermögens. 

liie 

Schulden 

in 

Procenten 

des 

Vermögens. 

> 

A. 

A. 

A. 

2. 

3. 

4. 

6. 

C. 

1 

Kreis  Darmstadt 

14  890  135 

6 653  786 

8 236  350 

44,69 

2 

Stadt  Darmstadt 

7 158  287 

6 053  829 

1 104  458 

84,57 

3 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

7 731  848 

599  956 

7 131  892 

7,76 

4 

Kreis  Benslieim 

10  975  572 

1 115  844 

9 859  728 

10,17 

5 

» Dieburg  .... 

14  757  945 

1 443  057 

13  314  888 

9,78 

6 

» Erbach  .... 

4 902  374 

935  305 

3 907  0119 

19,08 

7 

» Gross-Gerau  . 

17  134  172 

1 032  748 

16  101  424 

6,03 

8 

• Heppenheim  . 

10  442  315 

992  218 

9 450  097 

9,50 

33,77 

9 

• Oftenbach 

14  252  738 

4 813  250 

9 439  488 

0 

Stadt  Offenbach 

3 341  262 

3 229  401 

111  861 

96,65 

14,52 

1 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

10911  476 

1 583  849 

9 327  627 

o 

Prov.  Starkenburg  ohne  Dsrm- 
stadt  und  Offenbach 

76  855  702 

7 702  977 

69  152  725 

10,02 

3 

» Starkenburg  . 

87  355  251 

16  986  207 

70  369  044 

19,44 

4 

Kreis  Giessen 

16  326  386 

3 427  131 

12  899  255 

20,99 

5 

Stadt  Giessen  .... 

3 537  622 

1 914  433 

1 623  189 

54,12 

G 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

12  788  764 

1 512  698 

1 1 276  066 

11,83 

7 

Kreis  Alsfeld  .... 

3 09 1 337 

1 101  872 

1 989  465 

35,64 

8 

» Büdingen 

10  529  399 

1 444  481 

9 084  918 

13,72 

9 

» Fried  berg 

17  463  940 

4 035  465 

13  428  475 

23.11 

0 

» Lauterbach 

1 987  043 

910  360 

1 076  683 

45,81 

1 

» Schotten  ... 

4 610  964 

913  484 

3 697  480 

19,81 

2 

Prov.  Oberhessen  ohne  Giessen 

50  471  447 

9 918  360 

40  553  087 

19,65 

3 

* Oberbessen 

54  009  069 

1 1 832  793 

42  176  276 

21,91 

4 

Kreis  Mainz  .... 

22  737  656 

13  132  242 

9 605  414 

57,76 

5 

Stadt  Mainz  .... 

20  092  055 

12  653  291 

7 438  764 

62.98 

6 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

2 645  601 

478  951 

2 166  650 

18,10 

7 

Kreis  Alzey  .... 

4 459  134 

718  084 

3 741  050 

16,10 

8 

» Bingen  .... 

4 486  011 

910  531 

3 575  480 

20,30 

9 

» Oppenheim 

2 970  031 

555  812 

2 414  219 

18,71 

0 

• Worms  .... 

7 512  545 

1 840  687 

5 671  858 

24,50 

1 

Stadt  Worms  ... 

2 722  067 

1 475  158 

1 246  909 

54,19 

2 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

4 790  478 

365  529 

4 424  949 

7,63 

3 

Prov.  Rheinhessen  ohne  Mainz 

19  351  255 

3 028  907 

16  322  348 

15,65 

4 

und  Worms  . 
» Rheinhessen  . 

42  165  377 

17  157  356 

25  008  021 

40,69 

5 

Grossherzogthum 

183  529  697 

45  976  356 

137  553  341 

25,05 

Hiernach  betrag  das  Gemeinde  vermögen  ohne  das  Mobiliar, 
nach  dem  Stand  am  1.  April  1884,  in: 

Starkenburg  . . 87  355  251  Ji. 

Oberhessen  54009069  * 

Rheinhessen  42165  377  » 


zusammen  183  529  697  A. 
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Die  gesammten  Schulden  betrugen  in  Procenten  des  Vermögens 
ohne  das  Mobiliar  in: 


Starkenburg 

19,« 

Oberhessen 

. 21,91 

Rheinhessen 

40,69 

im  ganzen  Lande  . 

. 25,06 

grössten  Städte  in: 

Starkenburg 

10,02 

Oberhessen 

19,66 

Rheinhessen 

. 15,65 

ln  den  5 grössten  Städten  ergibt  sich  in  Vergleichung  zum  Ver- 
mögen die  stärkste  Belastung.  Es  betrugen  nämlich  die  gesammten 
Schulden,  ausgedrflckt  in  Procenten  des  Vermögens  ohne  das  Mo- 
biliar in: 


Darmstadt  . 

. 84,57 

Offenbach  . 

. 96,65 

Giessen 

54,12 

Mainz  . 

. 62,98 

W onus 

. 54,19 

Die  einzelnen  Kreise  ohne  die  ft  grössten  Städte  ordnen  sich 
nach  den  gesammten  Schulden,  ausgedrtickt  in  Procenten  des  Ver- 


mögens ohne  das  Mobiliar,  wie  folgt: 

1.  Gross-Gerau 6,03 

2.  Worms  ohne  Stadt  Worms  . 7,63 

3.  Dannstadt  ohne  Stadt  Darmstadt  7,76 

4.  Heppenheim 9,ft0 

ft.  Dieburg 9,78 

6.  Bensheim 10,17 

7.  Giessen  ohne  Stadt  Giessen  . 11,83 

8.  Bttdingen 13,72 

9.  Offenbach  ohne  Stadt  Offenbach  14,52 

10.  Alzey 16,10 

11.  Mainz  ohne  Stadt  Mainz  . 18,10 

12.  Oppenheim 18,71 

13.  Erbach 19,08 

14.  Schotten 19,81 

15.  Bingen 20,30 

16.  Friedberg 23,11 

17.  Alsfeld 35,64 

18.  Lauterbach 46,81 


lm  Ganzen  nehmen  die  günstigsten  Stellen  die  starkenburgi- 
schen Kreise  ein.  dann  folgen  die  rheinhessischen  und  den  Schluss 
machen  die  oberhessischen  Kreise. 
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<r.  2379.  Meteorol.  Beobachtungen  r.n  Darmstadt  im  Juni  1987. 

Jnnl-Mltt.1  aua  26  Jahren  (1852  -1887): 

Baron).  747.4  nun.  — Thermom.  17,50  0.  - Niederschi.  76,6  mm. 

rometerstand  höchst.  (11.  Juni)  758,91;  tiefster  (2.  Juni)  736,08;  mittlerer  751,83  mm. 
ermometeratand  » (25.  » ) 29,25;  » (II.  * ) 7,63;  » 18,75“  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  7;  Schnee  — ; Kegen  und  Schnee — . 

» a » » Nebel  — ; Reif  — ; Gewitter  1. 

» » heiteren  Tage  9;  gemischten  Tage  19;  trüben  Tage  2. 

Höhe  der  Niederschlige  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  85,3  mm. 

Vindrichtnng  (hei  tXglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO.  34 mal;  O.  10 mal;  SO.  4 mal; 
SW.  17  mal;  W.  9mal;  NW.  13mal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 59,3  °/o. 


Nr.  2380.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Scbvelmberg  im  Juni  1887. 

Juni-Mittel  ans  S Jahren  0560-1857): 

Darom.  742,74  mm.  — Thermom.  16^J5<>C.  — Niederschi.  59,9  mm. 

.rometerstand  höchst  (1 1.  Juni)  762,50;  tiefster  (2.  Juni)  731,90;  mittlerer  745,41  mm. 


lermometerstand  * (26.  * ) 

27,8; 

» (11.  •) 

3,4;  > 16,77» 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen 

6; 

Schnee 

— ; Regen  u.  Schnee  — . 

* * » * Nebel 

3; 

Reif 

— ; Gewitter  3. 

» » heiteren  Tage 

7; 

gemischten  Tago 

19;  trüben  Tage  4. 

Höhe  der  Niederschlage  an  4 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  13,2  mm. 

Windrichtung  (bei  tllglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  13 mal;  NO.  18 mal;  O.  2 mal;  SO.  4 mal; 
S.  lmal;  SW.  3 mal;  W.  9 mal;  NW.  13 mal;  Windstille  27 mal. 


Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 71,9%. 


Nr.  2381.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Kassel  im  Juni  1887. 

Juni-Mittel  au*  25  Jahren  (l»>2-  1886): 

Beroro.  746,22  mm.  — Thermom.  15,90°  C.  — Niederaehl.  62,64  mm. 


urometerstand  höchst.  (II.  Juni)  753,13; 
lermometerstaml  > (26.  » ) 28,6; 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  7; 

» » » » Nebel  3 ; 

» » heiteren  Tage  4; 


tiefster  (3.  Juni) 

733,37 

» (11.  » ) 

6,2 

Schneo 



Reif 

— 

gemischten  Tage 

24 

mittlerer  747,09  mm. 

» 15,43»  C. 

Regen  und  Schnee  — . 
Gewitter  — . 

trüben  Tage  2. 


Höhe  der  Niederschl&ge  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  20,95  mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  9 mal;  NO.  lmal;  0.  2 mal;  SO.  lmal; 
8.  8mal;  SW.  3mal;  W.  7mal;  NW.  21  mal;  Windstille  38  mal. 


Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 71,2%. 
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Nr.  2382.  Ueberslcht  der  SterbIlchkelt*verhftltni*He  lm  Juni  1887 

in  den  16  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Anzeige. 


Durch  die  Hofbuchbandlnng  von  G.  Jongh&ns  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Orossherzogthnms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centrnlstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXVIII.  Hand.  l.Heft.  Darmatadt  1887.  4.  Gebeitet  60  Pf. 
loh  alt:  Gebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts 
barkeit  bei  dem  Grossh.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  and  bei 
den  Gerichten  und  ^Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben  wäh- 
rend des  Geschäftsjahrs  1886. 

Druck  von  H.  Brill  In  Darmstadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceulralslelle  ftir  die  Laudesstatistik. 


M »93.  September  1887. 


Inhalt:  Studirende  auf  der  Lamles-Universititt  Giessen  im  Sommer- 
semoster  1887.  — Erwerbung  und  Verlust  der  Staatsangehörigkeit  im 
Grossh.  Hessen  durch  Aufnahme,  Wiederaufnahme,  Naturalisatinn  und 
Entlassung  1886.  — Sterbefklle  im  Grossh.  Hessen  und  dessen  Provinzen 
in  den  Monaten  und  Quartalen  der  Jahre  1876 — 1885.  — Meteorol.  Be- 
obacht. zu  OarmBtadt  Juli  1887.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg 
Juli  1887.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Kassel  Juli  1887. 


Nr.  2383.  Veberaieht  der  Ntudireuden  auf  der 


LaudeM-Uulvertdtttt  Uiesseu  Im  Nomniergemeftter 

1887.*) 


Studienfächer. 

Zahl 

der  Studirenden. 

Neu 

Imma- 

tricu- 

lirte. 

Hessen. 

Nicht- 

Hessen. 

Ge- 

sammt- 

zalil. 

Evangelische  Theologie  . 

90 

9 

99 

23 

Rechtswissenschaft  .... 

64 

8 

72 

30 

Mcdicin 

65 

20 

85 

22 

Thiorheilkunde 

5 

26 

31 

10 

Zahnheilkunde 

2 

1 

3 

1 

Uameral  Wissenschaft 

27 

1 

28 

10 

Forstwissenschaft  .... 

43 

•» 

47 

12 

Mathematik 

23 

2 

25 

4 

Classischc  Philologie 

33 

4 

37 

8 

Neuere  Philologie  .... 

19 

2 

21 

3 

Philosophie,  Naturwissenschaften  . 

19 

2 

21 

7 

Geschichte 

1 

3 

4 

1 

Pharm  acie 

5 

17 

22 

8 

Chemie 

25 

10 

35 

13 

Zusammen 

421 

109 

530 

152 

Unter  den  neu  Immatriculirten  waren  : mit  Gymnasial-MaturilSt  92, 
mit  Kealgymnasial- Maturitllt  29,  mit  der  Reife  für  ihr  Fach  80,  ohne 
MaturitHt  1. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  378  u.  379,  Kehr.  1887,  8.  33. 
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Nr.  23*4. 


Erwerbung  und  VerlUKt  der  Staat  wangehöriKkcii  d 

«ation  und  Ent  las*« 

A.  Erwerbung  der  Staatsaagitfrim 
I.  Nachweis  über  die  an  Angehörige  eiat  ■){ 


Kreise 

und 

Provinzen, 
in  welchen  di« 
Aufnahme-Ur- 
kunden ertheilt 
wurden. 

Zahl  der 
erthcilten  Auf- 
nahme-Urkunden 

Zahl  der  Personen, 
auf  welche  die  Aafnahme- 
l'rkunden  sich  erstreckten 

Familie  esusi 
der  Petwaei  a 

L- 

c 

2. 

davon  an 

über- 

hanpt 

niämjiche 

weibliche 

ledig 

ver- 

hei- 

rmtket 

i* 

eff 

« 

«5 

4 

Fa 

mlllea 

hänpt»  r 

Hm*  ln« 
Per 
»onrn 

2 

- 

— ~e 

u 

Z 

9« 

U w 
Z r 

1 z 

*5  m 

5 lt 
ct 

— z 
* c 

—i  l- 
r 

?i  ~ 

nun  r 14  Jahr« 
all. 

5 

i ^ 

fl 

i! 

*3  . 
C “ 

s « 

O w 

4- 

-I 

m.  w 
* 4. 

Ui. 

Ä. 

W 

m 

- 

m. 

*- 

». 

W. 

« • 

i 

f> 

7 

#. 

9. 

11. 

IS. 

IS. 

14 

14. 

««. 

IT. 

11 

a 

Starkenburg. 

iJiiririntn'lt 

2 

1 

1 

3 

1 

1 

2 

. 

i 

2 

i 

1 

Krhacli 

0 

2 1 

6 

6 

3 

3 

2 

. 

4 

4 

» 

2 

1 

‘f 

(.«ross -Gerau 

1 

. 

1 

1 

• 

1 

. 

. 

1 

. 

Heppenheim 

'l 

2 

2 

. 

2 

2 

. 

• 

* ) th.nl  »ach 

13  . 

23 

45 

28 

9 

1 

35 

12 

2 

12 

32 

13 

12 

11 

zuffanimcn 

44 

16  1 

27 

57 

33 

12 

2 

43 

14 

2 

17 

40 

16 

16 

16 

ii 

Oberhessen. 

(«iessen 

2 

2 . 

6 

3 

3 

o 

i 

2 

3 

I 

2 

2 

1 

Undingen 

2 

2 . 

3 

3 

1 

2 

t 

. 

2 

1 

1 

2 

1 

Friedberg 

2 

2 . 

6 

6 

1 

3 

2 

i 

3 

4 

4 

2 

2 

zusammen 

e 

6 . 

14 

12 

5 

3 

6 

3 

2 

7 

8 

6 

6 

6 

Rheinhessen. 

Mainz 

7 

4 

2 

1 

12 

1 4 

4 

1 

7 

5 

3 

6 

7 

10 

4 

4 

j 

Hinten 

2 

2 . 

5 

5 

3 

2 

3 

i 

3 

3 

2 

2 

Worms 

IS 

7 1 

3 

2 

?■'* 

23 

3 

6 

10 

7 

6 

10 

18 

15 

' 

I 

zusammen 

Tt 

13  1 

5 

3 

42 

42 

16 

7 

19 

15 

9 

18 

28 

28 

IS 

Orossh.  Hessen 

72 

35  2 

32 

3 

113 

87 

33 

12 

68 

32 

13 

42 

76 

50 

35 

» 

*)  Vcrgi.  Mitthcil.  Nr.  307,  August  1»86,  S.  258. 
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UMMh.  ÜCNHeii  du  roll  Aufnahme.  Wiederaufnahme,  Xatiirall- 
Jahr  18S6.*) 

ch  Urkundenertheilnng. 
desstaates  ertheilten  Aufnahme-Urkunden. 


eligious- 
kenntniss 
ton  7 u.  8 

Beruf  der  in  den  Spalten  3 bis  6 
aufgeiuhrten  FamilienhHupter  und 
einzelnen  Personen 

Staaten,  aus  welchen  die 
Personen  aufgenoinmen  wurden 

d 

ö 

9 

-= 

CJ 

/- 

C 

-c 

© 

+■* 

a 

«a 

© 

* 

s 

-4 

s 

c 

u 

g 

jfi 

sii 

a Sl- 

Hi 

!«* 

4lc 

Hi 
*>!  = 
= »i  f 

9 a 3 * 

2 s w - 

’S  — jz 

IfS 

iS* 

nh 

■S^tJ  £ 

J5  ■*< 

fl  J2 

53 

-ts 

=11 

sei 

u *2 

• 

a 

9 

5 

•o  . 
s c 
3 2 
ji 

ü 

;o 

S . 
§* 

|l 
ti 
P £ 

15 
£ „ 
“ 

« 

a 

n 

o . 
fl  s 

iS 

w = 

= 5 
3 3 

P 

a 

3 

c 

© 

CD 

WO 

© 

Im 

E 

© 

>> 

es 

CQ 

c 

© 

<0 

je 

k 

cc 

bc 

E 

© 

E 

© 

L- 

£ 

d 

© 

e« 

23 

Mecklenburg- 

Schwerin. 

• c 
e © 
© t c 

II 

*3 

6 

© 

s 

s 

e 

2 

2. 

o 

OB 

•n 

I 

ßjf 

li- 

® c J 

» s3 

*■€ 

l 

I2 

m. 

' 

m. 

45. 

a 

S3 

46. 

£3. 

»4. 

25 

26. 

27. 

2S. 

29. 

30. 

31. 

32. 

33. 

34 

i5.j36. 

37. 

38. 

iu. 

40 

11. 

42. 

43. 

44 

2 

2 

. 

2 

1 

1 

4 

2 

2 

. 

i 

6 

6 

12 

i 

. 

i 

1 

. 

. 

1 

1 

2 

2 

,0 

6 

3 

18 

8 

1 

4 

2 

41 

24 

71 

>4 

7 

3 

21 

11 

1 

1 

6 

3 

48 

30 

2 

* 

• 

« i 

90 

i 

1 

3 

2 

2 

i 

8 

. 

• 

i 

. 

. 

1 

3 

3 

C 

• 

• 

5 

1 

■ 

i 

ß 

C 

. 

12 

ft 

1 

1 

‘ 

> 

2 

12 

1 1 

26 

2 

3 

1 

1 

4 

3 

2 

7 

2 

4 

26 

2 

. 

. 

. 

i 

1 

. 

. 

1 

1 

4 

4 

10 

5 

4 

i 

3 

2 

2 

2 

3 

6 

6 

13 

15 

. 

ß 

2 

4b 

:9 

7 

1 

2 

4 

3 

2 

6 

4 

10 

9 

20 

23 

4 

4 

6 

2 

2 

4 

b4 

•3 

• 

12 

2 

10 

8 

24 

14 

9 

5 

28  23 

«8  53 

4 

4 

4 

1 

6 

2 

2 

I 

i 

200 

Digitized  by  Google 


276 


II.  Nachweis  über  die  an 


Kreise 

und 

Provinzen, 
in  welchen  die 
Naturalisation!). 

Urkunden 
erthcilt  wurden. 

Zahl  der  ertheilten 
Naturalisations- 
Urkunden 

Zahl  der  Personen, 
auf  welche  die  Naturalisations- 
Urknnden  sich  erstreckten 

F;uni  Je- 

der Personen  ■ 1 

s 

ce 

-= 

u 

w' 

davon  an 

über- 

haupt 

männliche 

weibliche 

ledig 

ver- 

hei- 

rathet 

nr 

«i 

m 

P 

K*Ü 

J* 

Fa- 

milien 

hfcuptt-r 

einzeln' 

Fer- 

Aonen 
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-> 
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■U 
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Nr.  2385.  (JeberMeht  der  Kterbefftlle  im  GrtxtKh. 
Hessen  und  dessen  Provinzen  in  den  Monaten 
und  Quartalen  der  Jabre  1876-1885.*) 
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1457 

1237 

1789 

1544 

Im  Jahr 

6346:6736 

6648 

6268 

6245 

6290 

6117 

6048 

6622 

7123 

Ausserdem  Todtgel). 

463 1 415 

429 

453 

423 

440 

401 

410 

423 

421 

Orossherzogthum  Hessen. 

Januar 

1984 

2068 

1888 

1777 

1874 

20391185712014 

1704 

2139 

Fobruar 

1815 

1877 

1897 

1703 

1937 

1884 

1847  1792 

1554 

1887 

März  .... 

1952 

2288 

2202 

1952 

2038 

2033 

2020 

2231 

1839 

2161 

I.  Quartal 

5751 

6233 

5987 

5432 

5849 

5956 

5724 

6037 

5097 

6187 

April  .... 

1987 

2007 

1991 

1841 

1969 

1922 

2047 

2095 

1825 

1934 

Mai 

1950 

2051 

1839 

1935 

1892 

1958 

2001 

1865 

1777 

1871 

Juni 

1640 

1971 

1752 

1714 

1654 

1731 

1728 

1726 

1695 

1689 

II.  Quartal 

5577 

6029 

5582 

5490 

5515 

5611 

5776 

5685 

5297 

5494 

Juli 

1714 

1690 

1780 

1576 

1668 

1812 

1597 

1775 

1836 

1708 

August 

1780 

1718 

1673 

1644 

1642 

1599 

1570 

1536 

1766 

1727 

September  . 

1428 

1595 

1603 

1570 

1585 

1415 

1458 

1297 

1435 

1466 

III.  Quartal 

4922 

5003 

5056 

4790 

4895 

4826 

4626 

4608 

5087 

4901 

October 

1486 

1695 

1520 

1462 

1583 

1624 

1555 

1364 

1596 

1634 

November  . 

1726 

1581 

1627 

1543 

1700 

1600 

1543 

1481 

1681 

1683 

December  . 

1809 

1850 

1749 

2039 

1662 

1670 

1737 

1654 

1882 

1696 

IV.  Quartal 

5021 

5126 

4896 

5044 

4945 1 4894 

4835 

4499 

5159 

5013 

Im  Jabr 

21271 

22  391 

21 521 

20756 

21204 

21287 

2U9Go 

20829 

20690 

2i5y.! 

Aussordcm  Todtgeb. 

1436 

1452 

1344 

1411 

1317 

1347 

1308 

1292 

1326 

1303 
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Nr.  2386.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  Ina  Juli  ISST 

Juli-Mittel  iui  26  Jahre»  (1#6S—  1887): 

Barem.  747,54  mm.  — Thermom.  19,51#  C.  — Niederschi.  85JI  mm. 

Barometerstand  höchst.  (7.  Juli)  755,48;  tiefster  (20.  Juli;  741,90;  mittlerer  74931  z» 
Tliermometeratand  » (4.  » ) 33,75;  » (7.  » ) 7,88;  » 71,71’ t 

Anzahl  der  Tage  mit  Hegen  8;  Schnee  — ; Regen  und  Schnee—. 

» » » » Neoei  1;  Reif  — ; Gewitter  2 j 

» » heiteren  Tage  3;  gemachten  Tage  28;  trüben  Tage  — . 

Höhe  der  Niederschläge  an  8 Tagen  mit  meaaharem  Niederschlag:  81,5  mm. 

Windrichtung  (hei  Ulglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal:  NO.  24 mal;  O.  5 mal;  SO.  16  «u 
8.  4 mal;  SW.  23  mal;  W.  lmal;  NW.  12 mal;  Windstille  4 mal 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 60,7  *h. 


Nr.  2387.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  Juli  ISST. 

Juli  Mittel  aua  8 Jahren  (1880-1887): 

Batoiu.  743,06  nun.  — Thermo m.  17,60  #C.  — Niederschi.  76,1  mm. 


Httromctcrstaml  höchst  (2.  Juli) 

748,6; 

tiefster  (5.  Juli) 

735,0; 

mittlerer  *44,0  na 

Thermometerstand  » (31.  * ) 

31,3; 

* (7.  » ) 

1,6; 

» 19,27*1.', 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 

7» 

Schnee 

» 

Regen  n.  Schnee  — . 

» » » » Nebel 

3; 

Reif 

» 

Gewitter  11 

» » heiteren  Tage 

8; 

gemischten  Tage 

25; 

trüben  Tage  3. 

Höhe  der  Niederachlftge  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  5 1 ,5  mm. 


Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  17mal;  NO.  4mal;  O.  4mal;  S.  7 ra» 
SW.  8 mal;  W.  11  mal;  NW.  5 ntal;  Windstille  37 mal. 

Mittlere  relative  Fouchtigkeit  = 72,7  %. 


Nr.  2388.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Kassel  im  Juli  1887. 

Juli-Mittel  aus  2»  Jahren  (1862-1886): 

Baroro.  744,18  nun.  — Thermom.  17,90°  C.  — Niedersehl.  C6,58tnm. 


Harometcratand  höchst.  (3.  Juli) 
Thermometerstand  » (4.  » ) 

Anzahl  der  Tage  mit  Rogen 
• » » » Nebel 

» » heiteren  Tage 


750,87;  tiefster  (5.  Juli)  735,86; 

34,0;  » (7.  > ) 5,6; 

13;  Schnee  — ; 

— ; Reif  — ; 

3 ; gemischten  Tage  26 ; 


mittlerer  74551  * 

» 18,33*' 

Regen  und  Schnee  — 

Gewitter 

trüben  Tage 


Höhe  der  Niederachlftge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  104,39mm 
(54,15mm  am  16.,  darunter  47,00mm  in  nicht  ganz  2 Stunden.) 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  8 mal;  NO.  lmal;  SO.  lmal;  8.  4e> 
SW.  7 ntal;  W.  Gmal;  NW.  10 mal;  Windsülle  56 mal. 


Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 75,0*1«. 


J>rti«-k  tod  II.  Brill  in  Dtmitidl. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralslelle  für  die  Landcsstafistik. 


Mä  39/4.  September  1S87. 

Inhalt:  Schulbildung  der  Ersatzmaunnchaften  1886 — 87.  — i’ro- 
cegse  in  Bezug  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Keichs,  sow  ie  die  privativen 
inneren  indirccten  Steuern  und  Abgaben  1886 — 87.  — Zur  Statistik  der 
evangelischen  Kirche  im  Grossh.  Flossen  1885,  — Vcrgl.  mcteorol.  Be- 
obacht. Mai  1887. — Preise  der  gewöhn!.  Verbrauchsgegenst.  Juni  1887. 

— Vorl&ufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Eisenbahnen  Juni  1887.  — 
Steuerrückvergütungen  für  ausgeführtes  Bier  1886—87. — TRgl.  Wasser- 
stllnde  April,  Mai  und  Juni  1887.  — Sterblich  keitoTerhältn.  Juli  1887. 

— Anzeige. 


Nr.  2387.  Schulbildung  der  Im  Krsntzjahr  1886—87 
bei  der  Orogftli.  Hck».  (25.)  Division  ciiiKcalclItcn 

lIcssiHclicn  liniert lianen.*) 


4fi 

S 

3 

o 

Provinzen. 

Einge- 

stellte 

Mann- 

schaf- 

ten. 

Darunter 

mit 

Schulbildung 
in  1 in 
deutsch,  fremder 
Sprache.  Sprache. 

ohne 

Schul- 

bil- 

dung. 

Ohne 

Schul- 

bil- 

dung 

in 

1 

Stniicnbnrg 

1 145 

1 145 

2 

Oberhessen 

766 

766 

. 

3 

Rheinhessen 

725 

725 

. 

« Zusammen 

2 636 

2 036 

Im  Erutijihr  1885 — 86 

2 50 1 

2 500 

1 

0,04 

, 1884—85 

2 504 

2 500 

4 

0,16 

» » 1883  -84 

2 700 

V 704 

2 

0,07 

» » 1882—83 

2 600 

2 602 

7 

0,27 

» » 1881—82 

2 590 

2 688 

7 

0,27 

» » 1880—81 

2 666 

2 650 

7 

0,26 

» » 1879  80 

2 412 

2 411 

. 

i 

0,04 

• » 1878—79 

2 601 

2 505 

6 

0,23 

» » 1877—78 

2 501 

2 496 

5 

0,20 

1876 — 77 

2 478 

2 476 

2 

0,08 

* » 1875 — 76 

2 661 

2 652 

9 

0,34 

» 1874—75 

2 889 

2 875 

14 

0,48 

» » 1873—74 

2 615 

2 605 

10 

0,38 

» » 1872—73 

2 666 

2 655 

11 

0,41 

» » 1871—72 

2 806 

2 788 

18 

0,64 

» • 1870—71 

4 651 

4 635 

1 

15 

0,32 

» » IRC  0—70 

2 569 

2 500 

9 

0,35 

» » 1868  -60 

2 600 

2 587 

18 

0,50 

Summe  <1.  19  Ersntzjahre 

51  661 

51  519 

1 

141 

0,27 

♦)  Vergl.  Miltbeil.  Nr.  364,  Juli  1886,  S.  209. 
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Nr.  2388.  NaohwelHmiK  der  auf  die  ZAUe  und  Steuern  des  Rrirt 
wo  wie  auf  die  privativen  inueren  indlreeten  Steuern  niid  0 
gaben  bezüglichen  Proceaae  im  CSroMMherzogtbuin  Hessen  fi 
das  EtatHjahr  1SS6— 87.*) 


Gegenstand  der  Procease. 

Zahl  der 
in  dem  Jahre, 
auf  welches 
die  Nach- 
weisung sich 
bezieht 

In  den  erledigten  Proces 
Geldstrafe  verurtbeilt , eil 
der  Fälle  demnächstigcr  V« 
in  Freibeit^strs 

A.  wegen  Defraudation 

sen  »i» i a 
B*chli<sdsei 
-rwandcJes: 
fe 

B.  W«f« 
Ordne, ?• 
widrifit 

t.  Zahl 
der  V’erur- 
thcilten 

2.  Betrag: 

anhängig 

gewordenen 

erledigten 

a. 

im  ersten  Fallt*. 

b. 

im  Rückfälle. 

a.  der  hinter- 
zogenen  ein- 
fach. GcfKllr. 

- c i 

"f '= 
!|J 

.a—  g 
° 

U 

c . 

> c 

w ® 
G ~ 

* m 

31 

»* 

JE : : 
xt 

z - 
- . • 

> * 
— - 

£ 

Procease. 

A. 

Zölle 

17 

17 

2 

13 

: - 

15 

1Z 

Ausserdem: 

Ein-,  Aub-  und  Durchfuhrverbote 

. 

Riibenztickerstencr 

, 

. 

Abgabe  von  inländischem  Salz  . 

7 

7 

• 

7 

Tabaksteuer 

121 

121 

1 

. 

2 

8 

120 

IT* 

Wechselstcmpelsteucr  . 

8 

7 

7 

1 

70 

Spiclkartensteinpelstcucr 

1 

1 

1 

ReichsBtcmpelabgaben  . 

9 

11 

1 

. 

0,2 

2 

4 

i 

Branntweinsteuer  . . 

11 

1 1 

1 

10 

257 

10 

U 

Brau  s teuer 

6 

6 

. 

6 

» 

Uebergangsabgaben  von  Brannt- 

wein  und  Bier  .... 

19 

19 

8 

22 

82 

12 

* 

Innere  indirecte  Steuern  und  Ab- 

gaben  anderer  Bundesstaaten  . 

10 

1 1 

11 

1 

Wcinsteuer  .... 

33 

32 

13 

. 

299 

19 

ss 

Abgabe  von  Hunden  . 

265 

255 

217 

. 

691 

2747 

24 

Abgabe  von  Nachtigallen  . 

Abgabe  von  Jagdwaffeupässen  . 

47 

38 

32 

830 

5 

J 

Stcinpelabgabe : 

für  Gewerbsbctrieb  von  Aus- 

Hindern 

28 

20 

17 

. 

1395 

für  den  Betrieb  von  Wander- 

lagern 

1 

1 

1 

* 

40 

fiir  öffentliche  Belustigungen 

und  Darstellungen 

169 

165 

154 

. 

1158 

4 

1 

Zusammen 

752 

722 

454 

• 

739,2 

6934 

258 

j 

i« 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  367,  Aug.  1886,  8.  269. 
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Nr.  2389.  Zur  Statistik  der  evangelitK'lien  Kirche  im 
UroHttli.  Hessen  im  Jalir  1885.*) 

Die  in  der  nachstehenden  Uebcrsicht  enthaltenen  Angaben  Uber 
die  Zahlen  der  Evangelischen  und  der  von  der  evangelischen  Landes- 
kirche getrennten  Baptisten  etc.,  Mitglieder  der  Briiderversaminlung 
etc.  und  Krei-Protestanten  sind  aus  den  bei  der  Grossh.  Centralstelle 
für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  über  die  Volkszäh- 
lung von  1885  zusammcngcstcllt  worden,  die  Angaben  über  die  Zahlen 
der  von  der  evangelischen  Landeskirche  getrennten  Alt -Lutheraner 
und  Darbysten  (weiche  durch  die  Volkszählung  nicht  besonders  er- 
mittelt wurden,  daher  in  den  Angaben  Spalte  3 einbegriffen  sind), 
der  zur  evangelischen  Landeskirche  Uobergetretenen  und  aus  der- 
selben Ausgetretenen,  der  Couimunicanten,  der  kirchlichen  Trauungen 
und  der  durch  evangelische  Geistliche  Getauften,  der  nur  bürgerlich 
abgeschlossenen  Ehen,  der  Taufverweigerungen  und  der  Confirmirtcn, 
sowie  der  Verstorbenen  und  der  ohne  Mitwirkung  evangelischer  Geist- 
lichen stattgehabten  Beerdigungen  sind  den  nach  Anordnung  des 
Grossh.  Oberconsistoriums  durch  die  evangelischen  Pfarrämter  und 
Decauatc  aufgestellten  Nachweisungen  entnommen. 

Die  Zahlen  der  bürgerlichen  Ebeschliessungen,  unterschieden 
nach  rein  evang.  Ehen  und  Mischehen  (Spalten  22—27),  und  der  Ge- 
borenen (exel.  Todtgeborenen)  nach  denselben  Unterscheidungen  und 
ausserdem  der  von  evang.  Müttern  unehelich  Geborenen  (Spalten  36 
—43)  sind  aus  den  standesamtlichen  Nachweisungen  zu  vorliegendem 
Zweck  besonders  ermittelt  worden.  Bei  den  in  den  Spalten  34  u. 
52 — 59  enthaltenen  Procentzahlen  ist  zu  beachten,  dass  kirchliche 
Trauungen  in  einer  Pfarrei  sich  auch  auf  bürgerliche  Eheschliessungen 
beziehen  können,  welche  ausserhalb  des  Pfarrsprengels  vorgenommen 
worden  sind,  sowie  dass  nicht  alle  im  Jahr  1885  Getauften  auch  in  dem- 
selben Jahr  geboren  sind  und  unter  den  im  Jahr  1885  Geborenen  sich  auch 
solche  befinden,  die  im  folgenden  Jahr  getauft  worden  sind.  Hieraus 
sind  denn  auch  die  mehrfach  vorkommenden,  die  Zahl  100  über- 
steigenden Procentzahlen  zu  erklären.  Die  verhältnissmässig  hohen 
Zahlen  der  von  evang.  Müttern  unehelich  Geborenen  in  den  Decanaten 
und  Städten  Giessen  und  Mainz  haben  ihren  Grund  in  den  in  diesen 
Städten  befindlichen  Entbindungsanstalten. 

Da  die  nicht-kirchlichen  Beerdigungen  der  Mehrzahl  nach  Kinder 
unter  6 Jahren  betreffen,  bei  welchen  in  sehr  vielen  Gemeinden  eine 
kirchliche  ßegräbnissfeier  nicht  Sitte  ist,  so  wurde  für  zweckmässig 
gehalten,  in  der  Uebersicbt  bei  den  Verstorbenen  bezw.  Beerdigten 
eine  Trennung  nach  über  und  unter  6 Jahre  alten  Personen  vorzu- 
nehmeu. 

Die  Zahlen  der  Ehescheidungen  sind  den  bei  der  Grossh.  Central- 
stelle filr  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  entnommen. 

(Fortsetzung  auf  8.  297). 

*)  VergL  Mittbeil.  Nr.  359,  April  1886,  S.  139. 
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Zahl  der 

von  der 

Zahl  der 

im 

Laufe  des  Jahres  INv 

Decanate 

a 

evang.  laanaes- 
kirebe  Ende  1885 

zur  ev.  Landes- 
kirche Ueber- 

aus  der  evang. 
Landeskirche 

und 

Superintenden- 

turen 

(Provinzen). 

Städte. 

cfj 

so  - 

Getrennten. 

getretenen 

Ansgetretenen  | 

Ordnungs-Nummer 

S U 

* s 

-C  o 
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von  der  kathol. 
Kirche. 

OB 

X 

C & 
© c 

rs  O 

c ^ 
«8 

> k 
ej 

© 

'tc 

1 

2 

5 

C 

1 

es 

öS 

© 

6 

zur  katholischen 
Kirche. 

zu  andern  christl. 
Confossionen. 

•Jz 

9 

Ä . 

£f 
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*3  ™ 

c t* 
e 

3 

H 

«• 

*u  _ 
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c t 
- 
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l. 

2. 

'S. 

ft. 

ti. 

7. 

ö. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

1 &. 

K.  • 

1 

DarmBtadt 

56  949 

. 

32 

20 

2 

. 

2 

. 

. 

. 

1 1 

2 

Eberstadt 

28  865 

3 

Erbach  . 

4U  814 

655 

10 

1 

14 

15 

i 

• 

. 1 

4 

Gross  Gerau  . 

25  617 

5 

Gross-Umstadt 

19  428 

i 

• 

1 

! 

C 

OfFenbach 

42  575 

3 

4 

5 

. 

t 

• 

. . 

7 

Reinlieim 

30  048 

23 

. 

. 

• 

• 

• 

8 

Zwingenberg 

29  952 

32 

1 

1 

1 

. 

. 

« 

• 1 

Starkenburg 

274  248 

681 

86 

26 

4 

14 

18 

2 

i 

1 

t 5 

9 

Giessen  . 

43  422 

105 

33 

i 

1 

2 

. 

10 

Alsfeld  . 

24  231 

n 

Büdingen 

23  206 

177 

13 

62 

16 

• 

1 

1 

• 

12 

l-'riedberg 

22  997 

. 

6 

3 

4 

4 

• 

18 

Grflnberg 

25  672 

95 

7 

. 

1 

1 

3 

• ‘ 

14 

Hungen  . 

19  329 

1 

3 

1 

1 

1 

• 

15 

Uauterbacb  . 

27  120 

1 

11 

1 

1 

• 

10 

Nidda  . 

15  436 

8 

7 

. 

1 

1 

• 

17 

Kodhciin  v.  d.  H.  . 

16  293 

58 

10 

i 

i 

• 

18 

Schotten 

18515 

35 

17 

• 

Oberhessen 

236  22 1 

480 

13 

159 

16 

4 

8 

2 

2 

12 

3 

.1  1 

19 

Mainz 

44  435 

60 

13 

8 

4 

2 

14 

2 

4 

*! 1 

2(1 

Alzey 

18710 

142 

2214 

49 

49 

. 

• 

21 

22 

Oppenheim  . 
Wöllstein 

22  738 
17  078 

254 

16 

• 

94 

892 

1 

2 

1 

62 

2 

64 

; 

* 

• j 

23 

Worms  . 

30  509 

238 

7 

581 

7 

13 

6 

26 

1 

• 

Rheinhessen 

133  470 

. 

710 

7 

3794 

18 

129 

8 

155 

3 

4 

Grossherzogthum 

643  939 

lif.l 

13 

955 

23 

3824 

80 

145 

10 

185 

5 

8 

1 

4 

Städte. 

1 

Darmstadt 

34  925 

17 

11 

2 

2 

. 

• 

1 

2 

Giessen  . 

16  804 

13 

1 

1 

• 

• 

3 

Mainz 

22  621 

48 

. 

10 

2 

2 

4 

2 

. 

• I 1 

4 

Offenbach 

19016 

2 

5 

. 

. 

. 

1 

• 

5 

Worms  . 

13  210 

* 
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7 

25 

4 

4 

* 

* 

* 
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Zahl 
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Zahl  der  bürgerlichen 
Eheschliessungen. 

Zahl  der  kirchl.  Trauungen 
durch  evang.  Geistliche. 
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2 

Rheinhessen 

1275 

861,1648 

48 

2,9 

16 

2 

1 

19 

Grossherzogthum 

5150 

2945  8525 

527 

6,2 

50 

4 

1 

55 

Städte. 

1 

Darmstadt 

203 

191  510 

162 

31,8 

11 

11 

2 

Giessen  . 

122 

122  245 

119 

48,6 

3 

Mainz 

267 

260  226 

36 

15,9 

9 

2 

i 

12 

4 

OlTenhach 

165 

164  228 

5 

2,2 

2 

2 

f» 

Worms  . 

155 

130  148 

1 

2 

* 

2 
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Als  Hauptresultate  für  das  Grossherzogthum  ergeben  sich  fol- 
gende (die  entsprechenden  Zahlen  fiir  1884  sind  iu  Parenthese  bei- 
gefügt): 

1.  Pie  Zahl  der  von  der  evang.  Landeskirche  (formell)  Ge- 
trennten betrug:  Alt -Lutheraner  1161  (1150),  Darbysten  18  (15), 
Baptisten  etc,  655  (1)26),  Mitglieder  der  Briiderversamralung  etc.  23(82), 
Freiprotestanten  3824  (4588),  zusammen  5976  (6711). 

2.  ltn  Jahr  1885  sind  zur  evang.  Landeskirche  übergetreten: 
von  der  kathol.  Kirche  30  (41),  von  andern  christlichen  Confessionen 
145(164),  sonstige  10(8),  zusammen  185(218);  aus  der  evang.  Landes- 
kirche ausgetreten:  zur  kathol.  Kircne  5 (9),  zu  andern  christl. 
Confessionen  8 (22),  zu  andern  Religionen  1 (0),  ohne  Uebcrtritt  4, 
zusammen  18  (31). 

3.  Oie  Zahl  der  Communicantcn  war:  im  öffentlichen  Gottes- 
dienst 335574  (332488),  privatim  5444  (5359),  zusammen  341 018  (337  847) 
oder  53,0  (53,6)  auf  100  evang.  Bewonner,  in  Starkenburg  34,4  (34,2), 
in  Oberhessen  78,9  (78,7),  in  Rheinhessen  45,2  (47,1).  Wird  der  Be- 
rechnung der  Procentzanlcn  die  Zahl  der  Erwachsenen  zu  Grunde 
gelegt,  so  erhöhen  sich,  da  nach  den  Ergebnissen  der  Volkszählung 
die  Bevölkerung  aus  34%  Kindern  unter  14  Jahren  und  66%  Er- 
wachsenen (Personen  von  14  Jahren  und  darüber)  bestand,  die  ange- 
gebenen Procentzahlen  der  Communicanten  um  beiläufig  die  Hälfte. 

4.  Auf  100  bürgerliche  Eheschliessungen  kamen  85,0  ( 84,9) 
kirchliche  Trauungen  durch  evang.  Geistliche;  in  Starkenburg 
87,5  (87,0) ; in  Oberhessen  97,0  (96,6);  in  Rheinhessen  65,5  1 64,8).  Oie 
Zahl  der  durch  Geistliche  andrer  Confessionen  vollzogenen  Trauungen 
von  Evangelischen,  also  namentlich  von  Mischehen,  ist  hierunter  nicht 
begriffen  und  konnte  in  zuverlässiger  Weise  nicht  angegeben  werden. 
Ebenso  war  die  Zahl  der  nur  bürgerlich  abgeschlossenen  Ehen  im 
im  Jahr  1885  nicht  vollständig  zu  ermitteln;  von  den  evang.  Pfarr- 
ämtern ist  deren  Zahl  zu  243(270)  angegeben  worden,  4,7  (5,4)  Proc. 
aller  bürgerlichen  Eheschliessungen. 

5.  Auf  100  Lebendgeborene  kamen  88,3  (88,3)  von  evang.  Geist- 
lichen Getaufte;  in  Starkenburg  88,5  (88,4);  in  Oberhessen  97,2  (95,7) ; 
in  Rheinhessen  76,2  (78,2).  Auen  hier  fehlen  die  Angaben  der  von 
Geistlichen  andrer  Confession  Getauften  aus  Mischehen.  Ferner  kommt 
hier  iu  Betracht,  dass  die  Verhältnisszahlen  der  Getauften  zu  den 
Geborenen  höher  sein  würden,  wenn  die  in  den  ersten  Wochen  nach 
der  Geburt  ungetauft  gestorbenen  Kinder  ausser  Berechnung  gelassen 
werden  könnten.  Die  Zahl  der  Taufverweigerungen  ist  von  den 
Pfarrämtern  zu  3 (1)  angegeben. 

6.  Confirmirt  wurden:  aus  rein  evang.  Ehen  12246  (12779), 
aus  Mischehen  628  (718),  zusammen  12874  (13497).  Conürmations 
entziehungen  sind  2 verzeichnet. 

7.  Von  13675  (13121)  verstorbenen  Evangelischen,  worunter 
5150  (4864)  Kinder  unter  6 Jahren  und  8525  ( 8257)  Personen  über 
6 Jahren , wurden  unter  Mitwirkung  evang.  Geistlichen  10203  (9839), 
darunter  2205  (2054)  Kinder  unter  6 und  7998  (7785)  Personen  Uber 
6 Jahren,  ohne  Mitwirkung  3472  (3282),  darunter  2945  (2810)  Kinder 
unter  6 und  525  (472)  Personen  über  6 Jahren,  beerdigt.  Von  je  100 
Beerdigungen  Uber  6 Jahre  alter  Personen  fanden  also  6,2  (5,7)  ohne 
Mitwirkung  evang.  Geistlichen  statt. 

8.  Die  Zahl  der  Ehescheidungen  betrug  55,  von  welchen  50 
auf  rein  evang.  Ehen,  5 auf  Mischehen  kamen  und  zwar  4 auf  solche, 
bei  welchen  der  Mann  und  1,  bei  welcher  die  Frau  evangelisch  war. 
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Nr.  2390.  Vergleichende  Zusammenstellung  i« 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehr'  -'. 


Thermometrograph  (*K.) 


tc 

Minimum. 

H 

i). 

B. 

F. 

Mch. 

o. 

L. 

Mz. 

Muh. 

P. 

8. 

D 

i>. 

B.  1 

F.  | 

Mel  t 

1. 

4,8 

4,0 

2,0 

4.0 

3,5 

1,0 

4,3 

2,5 

4,5 

6,9 

2,7 

9,o!  12,5 

9,0  lö.S 

2. 

6,9 

7,0 

5,0 

5,8 

EG 

2,8 

6,6  4,0 

5,5 

8,0 

5," 

18.3  17.0 

16,0  17  j 13 

3. 

9,2 

8,8 

8,0 

8,8 

7,5 

6,0 

7,6  7,5 

9,0 

8,0 

9,3 

18,2 

17,0 

16,0 

164  8 

4. 

9,9 

12,5 

5,0 

8,6 

■X 

6,0 

9,3 

8,0 

9,5 

8,3 

7,0 

14,4 

16,5 

16,0 

11 J 11 

6. 

8,0 

7,2 

6,0 

4,0 

6,0 

1,9 

6,8  7,0 

7,0 

5,3 

7,0 

17,0]  16,8! 

15,0'  15,7  U 

6. 

9,2 

9,0 

6,0 

7,9 

8,0 

6,0 

9,4 

5,0 

8,5 

8,0 

7,7 

13,81  12,61 

15,0 

11.1  11 

7. 

6,9 

7,8 

6,0 

4,2 

7,1 

5,2 

6,9 

4,0 

5,5 

8,5 

8,2 

16,0 

15,5 

13,5 

134  11 

8. 

5,6 

6,5 

2,0 

4,0 

5,5 

3.1 

6,o 

4,0 

5,5 

5,4 

5,2 

9.3 

16,8 

6,5 

V 11 

9. 

7,0 

7,5 

4,0 

4,6 

3,5 

0,0 

6,1 

6,0 

6,5 

2,0 

3,5 

16,8 

15,0j 

13,6  IV  8 

10. 

8,7 

8,5 

6,5 

5,8 

8,7 

5,2 

10,2 

6,0 

■X 

7,5 

3,7 

14,3 

13,6; 

12,0 

11,7  8 

11. 

5,0 

7,4 

2,5 

1,9 

4,6 

1,2 

5,8 

2,5 

4,5 

4,3 

5,4 

12,0 

10,5] 

10,0 

9,5  11 

12. 

5,3 

6,0 

2,6 

4,0 

5,0 

1,3 

5,4 

EG 

4,0 

4,0 

4,0 

11,5 

9,8 

9,5 

8,1  8 

13. 

4,7 

5,5 

1,5 

1,0 

2,9 

0,21  5,2 

3,0 

4,5 

2,7 

2.9 

9,2 

8,8 1 

10,5 

3,6  1; 

14. 

1,8 

■XE 

1,0 

-1.4 

1,0 

-2,8  3,2 

1,0 

2,0 

0,4 

1,4 

10,3 

13,61 

7,5 

8 

15. 

4,6 

4,8 

1,0 

1,0 

4,0 

1,7 

3,6 

3,0 

4,5 

4,5 

3,4 

10,8 

9,8 

10.0 

8.9  1 

16. 

3,6 

3,8 

-1,5 

0,8 

3,4 

1,2 

3,6 

2,0 

2,5 

4.3 

6,7 

15,8 

13,2 

15,0 

13*  8 

17. 

7,7 

6,2 

5,0 

2,6 

6,2 

4,6 

7,1 

6,0 

6,0 

6,9 

7,6 

13,6 

18,6 

12,0 

11.7  H 

18. 

6,0 

6,8 

4,0 

4,0 

4,0 

2,1 

6,4 

3,0 

4,5 

5,1 

5,0 

13,0 

1 1,5; 

11,5  11.1 

19. 

6,8 

7,6 

4,5 

6,0 

7,3 

5,0 

5,6 

4,0 

4,5 

7,4 

7,8 

12,3 

10,2! 

10,0  io;  ii 

20. 

6,0 

6,5 

3,5 

4,0 

5,4 

3,7 

6,4 

3,0 

4,5 

6,8 

6,1 

1 1,9 

10,01 

8,0 

IW  11 

21. 

3,6 

4,2 

1,0 

2,9 

2,2 

0,9 

2,8 

1,0 

2,5 

3.0 

3,6 

9.5 

10,0, 

8,0 

64  1 

22. 

1,9 

UJ 

2,0 

—1,1 

— 1,8 

1,4 

BE 

■KE 

1,5 

11,1 

9,5 

9,0 

i 

23. 

3,9 

4,8 

1,0 

2,8 

-1,9 

4,8 

3,0 

i,i 

1,8 

10,5 

10,4] 

10,0 

9,1  i 

24. 

5,0 

5,2 

2,0 

2,0 

4,8 

1,6 

5,3 

5,0 

4,5 

4,0 

3,9 

8,8 

8,0; 

7,0 

7,6. 

25. 

3,8 

4,0 

EG 

2,2 

3,4 

1,2 

3,8 

2,0 

4,0 

3,2 

4,0 

12,7 

11,51 

10,0 

10,6  ! 

26. 

3,9 

5,5 

2,0 

2,1 

4,8 

1,4 

6,6 

3,5 

4,5 

4,0 

5,2 

12,0 

16,8! 

10,0 

104  : 

27. 

4,2 

6,0 

3,5 

4,0 

5,9 

2,1 

6,2 

3,5 

5,0 

4,8 

3,5 

16,4 

14,2] 

14,0 

13*  ‘ 

28, 

6,5 

7,2 

4,5 

4,7 

4,6 

1,3 

6,2 

5,0 

5,5 

4,0 

6,6 

16,1 

14,0 

13,5 

u.0  < 

29. 

9,8 

7,0 

7,5 

EG 

5,0 

3,3 

7,4 

4,0 

5,0 

6,9 

8,2 

18,2 

15,4] 

16.5 

16  j l 

30. 

10,6 

10,6 

8,0 

B,5 

8,9 

6,6 

9,6 

9,5 

10,0 

8,0 

8,3 

15,0 

14,4  17,0  15,1 1 

1 

HU 

M 

m 

H 

16,0 

15,2 

1 4,5;  144  1 

1 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima.  Höhe  der  Niederschläge 


Dannstadt 

9,75"  K. 

Mainz 

9,43°  R. 

Darmstadt  134,1 0mm 

Mainz 

Bensheim 

9,68  * 

Monsheim 

8,27  » 

Bensheim 

141,30  » 

Monsheim 

Felsborg 

7,76  » 

Pfcddcrsh. 

9,92  * 

Felsborg 

173,30  » 

Pfeddersh,  5** 

Michelstadt 

7,64  * 

Schwcinsb. 

8,46  * 

Michelst. 

109,72  » 

Scliweinsb.  IM 

Giessen 

8,93  » 

Kassel 

8,68  * 

Giessen 

91,23  * 

Kassel  7M 

Lehrbach 

7,41  » 

Lehrbach 

103,60  » 
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leteoroKogiHclien  Beobachtungen  im  Ulonat  Mai  1887 


Hinz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Sehweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


um. 

Niederschläge  etc. 

Kegen  (r),  Schnee  (s),  Nehel  (n). 

bL 

es 

£- 

L. 

M/.. 

Muli. 

P. 

S. 

K. 

IX 

H. 

F. 

Mch 

G. 

L. 

Mx. 

MbIi 

p. 

8. 

K. 

7,8 

9,3 

11,0 

10,0 

16,8 

11,7 

r 

r 

II 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

1. 

14.6 

16,6 

16,0 

18,0 

17,3 

15,8 

r 

rn 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

2. 

6,6 

17,8 

10,5 

20,0 

15,7 

18,1 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

3. 

11,8 

14,1 

15,0 

16,0 

11,5 

10,6 

r 

n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

4. 

14,8 

15,2 

14,0 

17,0 

15,2 

17,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

5. 

14,0 

14,1 

13,0 

11,0 

13,7 

15,2 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

6. 

14,6 

16,0 

15,0 

19,0 

15,0 

14,6 

7. 

10,0 

8,8 

10,0 

13,0 

9,1 

9,0 

» 

n 

8. 

16,2 

16,0 

13,5 

16,0 

13,9 

14,4 

. 

9. 

13,4 

13,6 

10,0 

15,0 

13,1 

11,8 

. 

r 

10. 

11,0 

12,8 

13,5 

15,0 

9,3 

8,2 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

■ 

r 

r 

11. 

11,2 

10,5 

10,0 

12,5 

10,6 

10,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

12. 

9.4 

9,4 

8,5 

11,0 

6,6 

6,9 

r 

r 

r 

r 

18 

r 

r 

r 

r 

r 

13. 

9,6 

9,9 

9,0 

10,5 

9,3 

11,0 

r 

r 

r 

r n 

r « 

r 

r 

r 

r 

14. 

8,1 

9,6 

9,5 

9,5 

7,2 

7,9 

r 

r 

n 

r 

r 

r 

r 

f 

r 

r 

15. 

15,0 

15,5 

12,0 

17,0 

13,9 

15,7 

rn 

r n 

r 

r 

r 

r 

16. 

13,2 

11,8 

13,0 

13,5 

1 1,5 

11,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

17. 

12,3 

12,8 

12,0 

13,0 

9,8 

13,0 

r 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r n 

18. 

12,1 

li,« 

12,0 

13,0 

11,0 

11,4 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

n 

r n 

19. 

11,2 

11,6 

10,0 

12,0 

10,1 

9,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

20. 

11,5 

8,8 

10,0 

13,0 

8,9 

9,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

21. 

11,1 

8,3 

11,0 

14,0 

9,1 

11,0 

r 

r 

r 

rn 

" 

r 

r 

r n 

22. 

11.1 

10,6 

10,0 

13,0 

9,4 

10,0 

r 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

23. 

10,5 

10,9 

9,5 

14,0 

8,1 

6,1 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

24. 

11,3 

11,5 

11,5 

13,0 

10,9 

11,7 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

25. 

8,6 

12,6 

12,0 

13,0 

8,6 

9,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

26. 

15,5 

16,0 

14,0 

17,0 

14,1 

15,4 

r 

n 

27. 

15,6 

16,4 

15,5 

17,5 

14,1 

12,8 

r 

28. 

16,1 

18,1 

15,5 

20.0 

15,4 

15,5 

r 

r 

r 

r 

29. 

12,0 

15,2 

16,0 

16,5 

11,5 

1 1,3 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

30. 

13,8 

14,4 

16,0 

17,0 

12,9 

16,8 

r 

r 

r 

r 

r n 

31. 

r 21 

r 21 

r 19 

r 23 

r nlr  21 

r 24 

r 18 

T 23 

r 18 

r 20 

1,39 

12,90 

12,40 

14,52  11,73  12,04 

8 

B 

8 — 

8 — 

B - 

8 1 

8 1 

8 

8 

8 — 

8 — 

n — 

n 2 

n 6 

n 2 

li  3 

n 1 

n — 

n — 

n 1 

n 2 

n 4 

Summe. 

Gewitter. 


Beobachter. 


Mäh.  5-7  Nm 

D.  3*4  Nm. , B.  6 Nm.,  F.  6 Nm..  Mcb.  fl  Nm., 

O.  8*  t Nm.,  Mah.  2-3  u.  7-8  Vm.,  P.  3 Nm  . 

8.  9—9»»  Vm..  K.  6—10  Nm. 

D.  1« » u.  7*4  Vm..  B.  3 Nm..  Mch.  3 Vm.  o.  10  Nm., 

O.  l‘t  Vm.,  Ms.  1—2  Vm.  u.  9 Nm.,  P.  l2N.hu. . 

8*  4 u.  6 Vm..  8.  Ut-2  Vm.  u.  10-10«  4 Nm. 

Msb.  12  Mehl«.,  P.  11*»  Nm. 

P.  4*»  Nm. 

Mch.  4 Nm.,  Ms.  5*/»  Nm.,  0.  1 Vm. 

L.  1—2  Vm..  8.  1*4  — 1*4  Nm. 

B.  3 Nm..  M»h.  11  Vm.,  P.  9*4  Vm. 

P.  m u.  4 Nm.  — 22.  P.  '1«  t Nm.,  li.  1*4  Nm.,  Ms. 

2*  4 Nm.  - 25.  F.  4*/»  Nm.,  Mch.  4 Nm.  - 30.  B.  S 


DarmnUdt:  Gr.  Katasterauit. 

Kenshelm:  Ur.  Beruinarlehrer  Buxlmum. 

Felaberg : Hr.  Forstwart  Birnon. 

Michelstadl:  Hr.  Real*<chuldlrertor  Becker. 

(, Jessen:  Hin.  C.  Schneider,  A. Kühn  und  J.  F.  MUllor. 
Lehrbach:  llr.  Foratwart  Walter. 

Mains:  Hr.  W.  von  Relchcnan. 

Monsheim:  Hr.  Jacob  Mölliuger. 

Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  Möllingen 
Schwelnsbcrg : Hrn.  Pfarrer  Klein  und  Aug.  MUller. 
Kassel:  Hr.  Gewerbeschul -Oberlehrer  Dr.  Mtthl. 

2 Nm.  - 23.  B.  6 Nm.,  F.SNiu.,  Ms.  2 Hm.,  P.  IP-iVb»., 
: Nm. 
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Nr.  2391.  Preise  der  gewOhnllchiteu  VerbraucliHKeycnsUi 


Orte. 


Weizen.  | Roggen.  | Gerste.  | 


Hafer. 


: 


Preis  p« 


. U 


.H 


S 

S 

Hk 


B 

Hk 


.H 


s 

3 

.4' 


- 


Danustadt 

Babenhausen 

Monsheim 

Messungen 

Erbach 

Offen hach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Ericdberg 

Schotten 

Mains 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


22. 00  19,00  20,50 
17,00;  17,00  17,00 

20.00  19,00  19,50 

22.50  21,00  21,75 

19.00  19,00  19,00 
21,60  18,00  19,28 

21.00  20,00  20,50 

19.75  19,25  19,50 
1 9,25 1 19,25  19,25 

19.50  19, 00  19,25 
19,75:19,00  19,38 
19,50: 19,00  19,25 

20.75  19,50  20,2t 
21,001 19,10  20,16 
21,00;  18,00  19,50 
21,00  20,00  20,50 

|su.r* 
,19,66 


16,00|  14,00, 1 5, 00| 
15,00 

15.00 

16.00 

14.00 

18.00 
16,00 
14,50 

14.50 
16,00 
15,00 

15.50 
14,90 
1 5,60  j 15,00!  15,23 
16,00,14,00  14,53 

14,50  14,75 
! 238,19 


15,00!  16,01 
15,  Ob!  15,00 

15.00  15,50 

14.00  14,00 
14.00115,95 
14, 51»!  15,48 

14.00  14,25 
14.50!  14,50 

15.00  15,50 
14,50i  14,75 

14.00  14,58 
13,50  14,17 


21,00 

18,00 

15.00 

18.00 
13,00 


15,00 


1 4,89 


15.00  18,00 

18.00  18,00 
16,00: 16,00 
17,00  17,50 
13,0o|  13,00 

1 9,00]  14,50!  16,69 

16.00  15,00.15,50 

14.00  13,00  13,50 
14,00j  14,00;  14,00 
15,00!i4,O0  14,50 

1 3,5o!  1 4, 1 7 
13.501 13,76! 
16,50j  15,00: 15,761 
15,80  14,00  14,90 
16,50  14,0045,55 
16,00115,00.15,501 

| 245,31 
16,33| 


14,75 

14,00 


15. 00  12,00  13,50 
1 3,00 : 13,00  13,00 
14,00;  14,00, 14,00 
16,00!  15,00 ,15,50 

12.00112.00  12,00 

I6,00|l3,50;  14,81 

13.50  12,50  12,8u| 
1 1,25' 10,80  11.01 

12.50  12,60  12,50 
12,40!  12,00  12,20 
12,75j  12,00  12,38 
12,50!  12,00  12,25 

14.50  12,00  13.25 
1 3,20 ; 12,80  13,00 

12,00  13,20 
1 l,60l  11,75 
j sous 
12,95 


14.00 

12.00 


7,00 
6 ,'0 
6,1V 

l*  I 
756  • 
1,0" 
«,*  I 
4A  1 
WO  ! 
7,i«  1 
5,(0  i 

7,jti  ( 

6,20  i 
7,(-  ! 
4,40  1 


Ochsend.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Scbweiuefl.  | Weissmehl.  |f. 

Preis  p * 


Orte. 

«4 

X 

M 

O 

:0 

-C 

M 

bo 

• 

*s 

i 

s 

«i 

0D 

HZ 

o 

«3 

HZ 

SB 

tc 

na 

.2 

*3 

'S 

§ 

** 

m 

HZ 

o 

J© 

HZ 

OB 

tc 

'TS 

» 

'S 

'S 

1 

SO 

HZ 

O 

rO 

HZ 

44 

X 

tc 

"O 

ö 

*s 

"ü 

*» 

s 

Jk 

Jk 

Jk 

jk 

M 

Jk 

Jk 

,« 

Jk 

Jk 

Jk 

Darmstadt 

1 

1,40  1,30 

1,36 

1,20*1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

Babenh  aus. 

1,30  1,80 

1,30 

1,20  1,20 

1,20 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

Bcnsheim 

1,20 

1,20 

1,20 

1,12 

1,12 

1,12 

1,20 

1,20 

1,20 

1,12 

1,12 

1,12 

Bessungen 

1,364,36 

1,36 

1,12 

1,12 

1,12 

1,20  1,20 

1,20 

Erbach 

1,36  1,36 

1,36 

1,00 

1,00 

1,00 

. 

1,20  1,20 

1,20 

Offenbacb 

1,40 

1,20 

1,30 

1,20 

1,00  1,10 

1,20 

1,00 

1,10 

1,40 

1,30 

1,35 

Giessen 

1,28 

1,24 

1,26 

1,00 

0,80 

0,90 

1,24 

1,00 

1,12 

1,20  1,10 

1,15 

Alsfeld 

1,24 

1,20 

1,22 

1,00 

0,96 

0,98 

1,16 

1,08 

1,12 

u,96  0,92 

0,94 

Büdingen 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,00 

1,00 

1,00 

1,1211,12 

t.rs 

Butzbach 

1,28 

1,28 

1,28 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1 ,20 

1,00,1,00 

1,00 

Ericdberg 

1,28 

1,28 

1,28 

1,00 

1,00 

1,00 

1,10 

1,10 

1,10 

0,96  0,96 

0,96 

Schotten 

1,30 

1,20 

1,25 

1,00 

0,90 

0,95 

1,00 

0,90 

0,95 

1,10  1,00 

1,05 

Mainz 

1,36 

1,20  1,28 

1,20 

1,00 

1,10 

0,80 

0,80 

0,80 

l,40il,40 

1,40 

Alzey 

1,20 

1,08 

1,14 

1,20 

1,10 

1,15 

1,20 

1,20 

1,20 

l^o’l.os 

1,14 

Bingen 

1,80 

1,20 

1,25 

1,00(1 ,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

1,30  1,80 

1,30 

Worms 

1,32 

1,32 

1,32 

1,20  1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20  1,20 

1,20 

Summe 

20,35 

EE 

16,39 

18,53 

Mittelpreis 

1,27 

1KÜ 

1,03 

1,16 

•5  a 

Hk  i .* 


0,50!0,36:0,43  63* 
0,26  0,26j0,26  M4 
0,44  O,40l0,42  Oft; 
0,41  0,36*0,39  M' 
0,36  0,30  0,33  0,2! 
0,60  0,38|o,44  0,3’ 
0,43  0,35  0,39  0,3 
0,32  0,30  0,31  0,2 
lOjO^cpU 

0,40 
0,34 

0,36  0,28j0,o 

0,35  o,26d  3 

0,44  0,84 
0,40|O,32 
0,4O'o,3O  i 
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Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Holmen. 


Linsen. 


OO  Kilogramm. 


£ 

ÖT 

ao 

JE 

« 

50 

-c 

73 

tß 

o 

2 

höchst. 

•i 

X 

t£> 

2 

X 

O 

io 

JE 

«7 

u 

V 

O 

2 

X 

JS 

CI 

:0 

JE 

♦J 

m 

tc 

-o 

V 

2 

IC 

JE 

O 

:S 

ao 

bo 

HS 

*3 

o 

2 

A 

.ff 

A 

.ff 

.14, 

Jk 

„ff 

a 

.ff 

A 

.ff 

.ff 

.ff 

a 

.*• 

,00 

6,00 

5,00 

5,50 

7,50 

5,50 

6,50 

30, oo 

15,00 

22,50 

30,00 

16,00 

23,00 

50,00 

23,00 

36,50 

,00 

4,80 

4,80 

4,80 

7,00 

f>,00 

6,00 

24,00  2 ),0(> 

24,00 

28,00  28,00  28,00 

44,00 

44,00 

44,00 

,00 

6,00 

6,00 

6,00 

6,00 

5,50 

5,75 

36,00  28,00 

32,00 

24,00  20,00  22,00 

14,00 

40,00 

42,00 

,75 

6,00 

5,00 

ft  ,50 

7,00 

6,50 

6,75 

40,00  36,00 

38,00 

40, 00136,00  38,00 

öl  l,OC 

48,00 

49,00 

,00 

4,00 

4,0(1 

4,00 

6,00 

6,00 

6,00 

24,00  24,00 

24,00 

32,00132,00  32,00 

10,00 

40,00 

40,00 

,80 

6,75 

5,80 

6,18 

6,00 

4,60 

5,27 

30,00 

24,00 

27,00 

29,00  23,00  26,00 

50,00 

30,00 

40,00 

,60 

6,00 

6,00 

6,00 

6,50 

4,00 

5,28 

28,50 

27,50 

28,00 

29,50  28,50 

29,20 

40,00 

39,00 

39,50 

,70 

5,00 

4,80 

4,90 

5,00 

4,80 

4,90 

13,00 

12,5(1 

12.63 

28,00  28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

3' i,00 

,50 

3,5o 

3,50 

3,50 

3,75 

3,75 

3,75 

2 1 ,00 

21,00 

21,00 

2 1.00)21,00 

21,00 

38,00 

38,00 

38,110 

,10 

5,10 

5,00 

5,05 

4,80 

4,50 

4,65 

20,00 

18,00 

19,00 

21,00 

22,00 

23,00 

36,00 

34,00 

35,00 

,>7 

6,00 

5,00 

5,50 

5,25 

4,25 

4,7 1 

34,00 

17,00 

25,50 

30,00 

20,00 

25,00 

56,00 

40,00 

48,00 

,00 

4,00 

4,00 

4.00 

4,00 

4,00 

4,00 

. 

. 

,55 

5,20 

4,80 

5,05 

6,50 

4,50 

5,66 

22,00 

16,50 

19,25 

21,00 

14,00 

17,50 

16,00 

36,00 

41,00 

,08 

4,60 

3,60 

4,1(1 

7,00 

4,40 

5,43 

40,00 

32,00 

36,00 

36,00 

3o,0<»,  33,(>n 

56,00 

40,00 

48,00 

,91 

6,00 

4,60 

5,23 

7,50 

5,00 

6,10 

40,0(1 

24,00 

32,20 

30,00 

28,00 

29,00 

60,00 

28,00 

4 1 ,20 

,70 

5,50 

3,50 

4,50 

7,25 

5,75 

6,50 

22,00 

18,0(1 

20,00 

24,00 

15,00 

19,50 

48,00 

24,00 

36,00 

,86 

79,81 

87,25 

381, OH 

18.31 

■,93 

4,99 

5,45 

25,41 

26,28 

40 

Milch. 

Eier. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

höchst. 

niedggt 

Mittel- 

i s, 
1 1 1 

Mittel- 

.ff 

A | .ff 

„ff  l A 

.it 

hl|  Koggenbrodj  Butter. 


C i 1 


t & 


A \ A 


2,00  1,60'  1,79 
1,80  1,80  1,80 

2.00  1,80  1,90 

2.001  l,90i  1,95 
1,80  1,80  1,80 
2,40  1 ,80  2,03 
1 ,80  1,40  1,58 
1 , 90 1 1,801  1,85 
1,50  1,50  1,50 
1,90  1 ,80  1,85 
1,80  1,60  1,70 
1,20  1,20 
2,00  1,80 
2,20  1,50 
2,40  1,60 
2,00  1,60, 


0,18  0,1 6[ 
0,16  0,16 
0,18  0,16 
0,18.0,18 
0,1 7 0,1 7 
0,35  0,24 
0,1 8 0,1 2 
0,1  4 0,14 
0, 170, 17 
0,15  0,15 


0,16 

0,15 

0,20 

0,18 


0,16 

0,15’ 

0,18 

0,16! 


(1,20  0,16 
0,18  0,13 


0,17 

0,16 

0,17 

0,18 

0,17 

0,30 

0,15 

0,14 

0,17 

0,15 

0,16 

0,15 

0,19 

0,17 

0,18 

0,15 

2,76 

0,17 


0,60  0,501 

0,60  j 0,60 1 

0,60  0,50 
0,60,0,50 
0,50  0,50| 
0,70  0,50j 
0,50i0,40 
0,45[0,40 
0,50  (1,50 
0,50  0,50 
0,60  0,55 
0,40'0,40 
0,52  0,45 
0,65  0,45 
0,60  0,50 1 


n,70 


0,50 


0,55 

0,60 

0,55 

0,55 

0,50 

0,60 

0,47 

0,43 

0,50 

0,50 

0,58 

0,40 

0,50 

0,55 

0,55 

J),63 

8,46 

0,53 


Kaffee, 

ffc- 

lirnimti 

Boh- 

nen 

P'T 

kg 

~A 


3,10 

3,00 

3,20 

2,60 

2,0( 

3,30 

3,40 

3.60 
3,20 
2,80 

2.60 
3,20 
3,20 
3,20 
3,20 
3,00 

is, 6" 
3,04 


l’etro 

IfUtn 

per 

1.11er 

.u 


0,20 

0,20 

0,24 

0,20 

0,22 

0,24 

0,20 

0,24 

0,23 

0,23 

0,26 

0,25 

0,21 

0,2o 

0,20 

0,20 

3,52 

0,22 


Stein- 

kehlen 


Breun 

kohlen 


per  WO  kf! 


A 


1,94 
2,00 
1 ,60 
2,00 
2,00 
1,90 
1,70 
1,60 
1,60 
1,90 
1,70 
2,20 
1,70 
1,50 
1,30 
1,20 
27,  H4 


1,74  1,54 


2,20 

>0 

80 

0 

»0 


o 


Torf 

per 

ll>« 

Stliek. 


3,50 


de 


7,50 

3,76 
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Nr.  2392.  Vorlftnf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  Im  Juni  1887. 


Main- 

Nebenbahn 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberhea- 

Neckar- 

KbersUdt 

gische 

nicht  garen  - 
llrte  Linien. 

Botriebslftnge, 

Hahn. 

IT  ingstiidt. 

garantlrtf 

Linien. 

Bahnen, 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer 

Kilometer. 

Kndu  Juni  . . 

94,50 

1,98 

531,35 ') 

177,25 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

52  725 

gegen  1886 

. 

. 

- 457 

c 

pro  Kilometer 

. 

. 

300 

C 

gegen  1886 

- a 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

u 

(liiter  .... 

15  986 

gegen  1886 

- 32* 

23 

pro  Kilometer 

. 

91 

gegen  1HK6 

-1 

.a 

M. 

.4 

Ji 

Pers.ii.(5ep.-Vcrk. 

229  512 

1 100 

560  222 

68  523 

40  600 

gegen  1886 

— 10  628 

+ 17  158 

—IS -V. 

- 875 

pro  Kilometer 

2 429 

556 

1 089 

387 

231 

gegen  1886 

— 112 

+ 33 

— 7 

- 5 

(Hiterverkehr 

183  832 

i 250 

637  404 

78  984 

40  463 

gegen  1 

+ 18  972 

+ 31  931 

+ 2 775 

+ W4 

s 

pro  Kilometer 

1 945 

631 

1 200 

446 

230 

j: 

gegen  1886 

4-  201 

+ «l 

+ 16 

+ s 

a 

gonntige  Quellen 

31  067 

6 

61  521 

4 181 

6 636 

gegen  1886 

— 1 711 

— 2713 

- 44 

+ 1 Tt 

M 

pro  Kilometer 

329 

3 

97 

24 

38 

grgen  1886 

— 18 

— 5 

. 

+ l 

»Summe  .... 

4 14  41 1 

2 356 

1 249  147 

151  688 

87  699 

gegen  1886 

+ 6 633 

+ 4637G 

+ 1 375 

+ tu 

pro  Kilometer 

4 703 

i 190 

2 351 

856 

499 

gegen  1886 

+ 71 

+ 87 

+ " 

-1-  1 

')  Kür  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlllnge 
von  514,38  km  in  Betracht.  — *)  Nur  für  die  Oberhess.  Bahnen 
liegen  Angaben  vor. 


Nr.  2393.  Mteiierrttckvergtttungen  fltr  im  Jahr 
1880 — 87  ausgefOhrtes  Bier.*) 


Ordn.- 

Nr. 

Hauptsteuerämter. 

Betrag  der 
Steuerrück- 
vergütung. 

M 

1 

Darmstadt 

7 146,20 

2 

Offen  bach 

3 

Giessen 

4 

Mainz 

7 632,25 

5 

Bingen  

. 

6 

Worms 

Zusammen 

12  904.55 
27  683,00 

»)  Vcrgl.  Mittbeil.  Nr.  377,  Jan.  1887,  8.  26. 
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Nr.  2395.  Ueberetcht  der  SterbliohkellsverhiUIntsne  int  Juli  1887 

in  den  1 1»  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 


304 


oo nnz 


amff)raI 


nG0<j 

qp  »1JA 

00?.  9 


09C9 


quj»!A: 


1149 

lH8unj#| 


OS  19 


uotoig 


im  7.7, 

INIttC 

•«!“»»<> 


imx  t;i- 
’lHUUVff 


Anzeige. 


Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 

Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (ärossherzogthums  Hessen. 

Ileransgcgeben  von  der  Gr.  Centralstelle  fttr  die  Landesstatistik. 

XXVIII.  Hand.  I.Heft.  Darmstadt  1887.  4.  Golieftet  60  Pf. 

Inhalt:  Uebcrsicht  der  Geaclülfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts 
barkeit  bei  dem  Grossh.  Oberlandesgerichte  «u  Darmstadt  nnd  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  deaaclben  wah- 
rend dca  Geschäftsjahrs  1886. 

Druck  von  H.  Rrlll  In  DunuxUdt. 
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Mi  1 1 h e i 1 u n g e n 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  Tür  die  Landesstatistik. 

JVä  395.  October  1887. 


Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  im 
II.  Quartal  1887.  — Ortsanwesende  Bevölkerung  des  drossln  Hessen  am 
1.  Dec.  1885  nach  Geschlecht,  5jährigen  GeburtsjnhrcsklaSBen  und  Fa* 
milienstand.  — Anzahl  der  Hunde  u.  Krtrag  der  Hundesteuer  1886 — 87. 

— Mctcorol.  Beobacht,  zu  Damistadt  Aug.  1887.  — Metcorol.  Beobacht, 
zu  Schweiusberg  Aug.  1887.  — Mcteorol.  Beobacht,  zu  Kassel  Aug.  1887. 

— Vergl.  metcorol.  Beobacht.  Juni  1887.  — Preise  der  gcwöhnl.  Ver- 
brauchsgegenst.  Juli  1887.  — Stcrblichkcit.sverhiiltnis.se  Aug.  1887.  — 
Anzeige. 


Nr.  2396.  Oesnii«IIieltHKii<4(an<t  und  TodeafAlIe  im 
Groasli.  Hessen  vom  II.  Quartal  1887.*) 

Nach  Ausschluss  der  Todtgeborenen  wurden  im  II.  Quartale  1.  J., 
wie  die  bei  den  Kreisgesundheitsämtern  aufgestellten  vorläufigen 
Uebersichten , deren  summarische  Ergebnisse  umstehend  mitgetheilt 
sind,  nachweisen,  5294  Sterbfälle  verzeichnet.  Von  diesen  treffen 
auf  die  Monate  April  1909,  Mai  1780  und  Juni  1605  und  es  betrug 
die  auf  10000  Lebende  berechnete  Sterbeziffer  — 19,8  — 18,5  und 
17,2  gegen  17,3  — 19,1  und  21,0  in  den  Monaten  des  ersten  Quartals 
nach  ihrer  Folge. 

Auf  die  Provinz  Starkenburg  entfielen  im  Berichtsquartale 
2180  Todesfälle  gegen  2158  im  I.  Jahresquartale,  auf  Oberhessen 
deren  1473  gegen  1606  und  auf  Rheinbessen  1691  gegen  1583. 
Die  Sterbeziffer  war  in  Starkenburg  5,3  p.  M.  wie  im  Vorquartale, 
in  Oberhessen  war  dieselbe  von  6,1  auf  5,6  p.  M.  erheblich  gesunken, 
in  Rheinhessen  dagegen  um  Etwas,  von  5,4  auf  5,7,  gestiegen. 

Von  den  in  Summa  5294  Sterbefällen  des  Grossherzogthums  im 
Berichtsquartale  hatten  sich  2115  (im  I.  Quartale  2058)  bei  den  Kin- 
dern unter  15  Jahren  ereignet  und  davon  im  ersten  Lebensjahre 
1182  (1220),  im  zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre  933  (838),  während 
Erwachsene  verstorben  waren  3179  (3289);  es  waren  sonach  sowohl 
bei  den  Erwachsenen,  als  auch  bei  den  Kindern  des  ersten  Lebens- 
jahrs die  Sterbefälle  vermindert  und  nur  bei  den  dem  Säuglingsalter 
entwachsenen  Kindern  erheblich  vermehrt.  In  den  Provinzen  Starken- 
(Fortsetzung  auf  S.  307.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  388,  Juli  1887,  8.  201. 
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bürg  und  Rheinhessen  hatten  die  Sterbefälle  bei  den  Kindern  und 
namentlich  bei*den  jenaeita  dea  eraten  Lebenajahrs  atehenden  zuge- 
nommen, in  Oberheaaen  eine  Verminderung  erfahren,  dagegen  wies 
Rheinhessen  abweichend  von  den  beiden  andern  Provinzen,  von 
welchen  namentlich  Starkenburg  einen  erheblichen  Rückgang  der 
Erwachsenensterblichkeit  zu  verzeichnen  hatte,  eine  Zunahme  der 
letzteren  auf. 

Todesfälle  in  Folge  von  epidemischen  Krankheiten  hatten 
sich  iin  Berichtsquartale  im  Grossherzogthum  448  (im  I.  Quartale 
419)  ereignet,  solchen  Krankheiten  erlagen  nunmehr  von  10000  Einw. 
4,7  gegen  4,6.  Es  entfallen  davon  auf  die  Monate  April  161,  Mai  167 
und  Juni  120  gegen  149,  123  und  174  in  den  ersten  Monaten  des  Jahres 
und  auf  die  Provinzen  Starkenburg  199  (180),  Oberhessen  100 
(147)  und  Rheinhessen  149(119),  so  dass  in  diesen  nach  ihrerFolgc 
die  Epidemicsterblicbkeit  nunmehr  4,9  — 3,8  und  5,0  gegen  4,4  — 5,6 
und  4,0  betrug,  wonach  sich  in  Oberheascn  eine  Abnahme  derselben, 
in  Starkenburg  eine  massige  und  in  Rheinhessen  eine  erheblichere 
Steigerung  derselben  bemerkbar  machte.  Was  die  zu  den  epidemi- 
schen zählenden  Krankheiten  anlangt,  so  waren  an  Masern  18  (im 
I.  Quartale  14)  Personen  erlegen,  an  Scharlach  154  (46),  an  Rose 
17(14),  an  Keuchhusten  44(48),  an  Bräune krankheiten  überhaupt 
166(246)  — und  zwar  an  Racbenbräune  117  (172)  und  an  Halsbräune 
49  (74)  — an  Abdominaltyphua  27  (53),  an  Ruhr  0 (1)  und  an 
Wochenbettfieber  22  (24).  Im  Vergleiche  des  vorausgegangenen 
Qnartales  waren  Scharlachsterbcfälle  beträchtlich  häufiger  geworden, 
solche  an  Masern,  Rose,  Keuchhusten  und  Wochenbettfieber  boten 
eine  erhebliche  Differenz  nicht  dar,  dagegen  hatten  Todesfälle  durch 
Abdominaltypbus  und  durch  Brännekrankheiten  beider  Art  eine  be- 
deutende Verminderung  erfahren. 

Das  in  den  ersten  Monaten  des  Jahres  sehr  beschränkte  Ver- 
breitungsgebiet der  Masern  hatte  sich  nunmehr  insofern  erweitert, 
als  dieso  Krankheit  neben  dem  im  südlichen  Theile  des  Kreises  Worms 
in  Weinsheim  und  Nachbarorten  bestehenden  Heerde,  der  sich  alsbald 
auch  auf  die  Stadt  Worms  ausdehnte,  in  Oberhessen  an  verschiedenen 
Orten  des  südlichen  und  Östlichen  Gebiets  dieser  seit  dem  Jahre  1885 
verschonten  Provinz  auftrat  und  zwar  im  Kreise  Friedberg  in  den 
Gemeinden  Rendel,  Petterweil  und  Gross-Karben,  ursprünglich  dort 
von  Frankfurt  n.  M.  bezw.  .Sachsenhausen  eingebracht  und  in  den 
Gemeinden  Nieder-Scemen  und  Mcrkcnfritz  des  Kreises  Büdingen,  ein- 
geschlcppt  aus  dem  benachbarten  preussischen  Gebiete  (Frischborn). 
Masern  traten  ferner  vom  Monat  Juni  ab  in  einer  rasch  sich  ent- 
wickelnden Epidemie  zunächst  in  der  Klcinkindcrschule  in  Bessungen 
und  alsbald  auch  in  Darmstadt  auf;  eine  starke  Verbreitung  musste 
umsomehr  befürchtet  werden,  als  in  diesen  Gemeinden  Masern  seit 
dem  Jahre  1882  nicht  oder  doch  nur  in  einzelnen  Fällen  vorgekommen 
waren.  Die  Einschleppung  der  Masern  aus  Worms  oder  Frankfurt 
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konnte  nur  als  wahrscheinlich  gelten.  In  der  Stadt  Maiuz  kamen  im 
Anschluss  an  eine  vom  October  vorigen  bis  zum  Januar  des  laufenden 
Jahres  herrschende  sehr  massige  Masernepidemie  auch  im  Berichts- 
quartale noch  einzelne  Erkrankungen  vor.  Von  den  im  Grossherzog- 
thum verzeichneten  Masern- Sterbefällen  des  Berichtsquartales,  in 
Summe  18,  ereigneten  sich  in  Starkenburg  6 (4)  (in  Darmstadt- Bes- 
sungen  4),  in  Rheinhessen  12  (10)  (sämmtlich  im  Kreise  Worms),  in 
Oberhessen  0 (0). 

Scharlach  mit  154  (46)  Sterbefällen  im  Berichtsquartale,  davon 
in  Starkenburg  89  (28),  in  Kheinhessen  G2  (10)  und  in  Überhessen  3 (8), 
herrschte  ebenso  wie  im  I.  Quartale  I.  J.  in  der  südlichen  Rheinebene 
und  an  der  Bergstrasse  in  mehreren,  den  Kreisen  Bensheim  und 
Darmstadt  zugehörenden  Orten  und  gelangte  in  diesen  noch  zu 
intensiverer  Verbreitung,  und  zwar  in  Bürstadt  (29  Sterbfälle),  Häho- 
lein  (15  Sterbf.),  Hofheim  (13  Sterbf.),  Biblis  (11  Sterbf.),  minder 
heftig  in  Bobstadt,  Nordheim,  Lampertheim  und  Auerbach.  Auch  in 
Darmstadt  und  Bessungen  herrschte  Scharlach  weiter  und  wie  seither 
mit  vorwiegend  günstigem  Verlaufe  der  Einzelfälle,  jedoch  mit  ab- 
nehmender Verbreitung;  gegen  204  Erkrankungen  im  I.  Quartale 
wurden  nunmehr  nur  deren  122  bekannt  (im  April  53,  im  Mai  42  und 
im  Juni  27),  von  da  verschleppte  Erkrankungsfälle  an  Scharlach 
wurden  beobachtet  in  Griesheim  und  Nieder-Ramstadt.  In  der  Stadt 
Offenbach  kamen  wieder  häufigere  Fälle  von  Scharlach,  besonders  in 
den  Monaten  Mai  und  Juni,  zur  Anmeldung,  im  Ganzen  56  gegen  22 
in  den  Monaten  Januar  bis  März;  die  Verschleppung  nach  llainstadt 
scheint  von  Oflenbach  aus  stattgebabt  zu  haben.  In  der  Provinz 
Rheinhessen  war  der  Kreis  Worms  von  Scharlach  stark  betroffen, 
ausser  in  Herrnsheim  (14  Sterbf.)  und  in  Worms  (24  Sterbf.)  waren 
jetzt  auch  io  Neuhausen,  Ober-Flörsheim  und  Leiselheim  massige 
Epidemien  aufgetreten.  In  der  von  Scharlach  seiten  freien  Stadt 
Mainz  nahm  dessen  Verbreitung  im  ßerichtsquartale  wiederholt,  im 
April  und  im  Juni,  einen  bedrohlichen  Umfang  an.  In  der  Provinz 
Oberhcsson  blieb  auch  jetzt  das  Vorkommen  des  Scharlach  ein  ver- 
einzeltes und  auf  die  Gemeinden  Ober-Seemen,  Laubach,  Köddingen 
und  Rockenberg  beschränktes. 

Bräuoekrankheiten  wiesen,  was  die  Zahl  der  Sterbefalle  an- 
langt, eine  starke  Abnahme  auf;  gegen  246  Sterbefälle  durch  diese 
Krankheiten  im  I.  Quartale  wurden  nunmehr  nur  166  verzeichnet, 
von  welchen  auf  die  Monate  April  65,  Mai  60  und  Juni  39  uud  auf 
die  Provinzen  Starkenburg  58  (97),  Oberhessen  69  (91)  und  Rhein- 
hessen 39  (58)  entfallen.  Die  epidemische  Verbreitung  der  Diph- 
therie in  der  Stadt  Offeubach  war  hier  noch  nicht  in  dauerndem 
Rückgang  begriffen,  im  April  52,  im  Mai  43  und  im  Juni  63  ange- 
meldete  Erkrankungen,  auch  herrschte  dieselbe  weiter  in  den  Ge- 
meinden Sprendlingen  und  Rumpenheim  des  Kreises  Offenbach;  in 
Oberhessen  war  Diphtherie  ebenso  wie  im  vorausgegangenen  Quar- 
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talo  häufiger  in  Gemeinden  der  Kreise  Giessen  und  Lauterbach  vor- 
gckominen,  nämlich  in  Wicseck  und  Bettenhausen,  in  Ilbeshausen, 
Herbstein,  Vaitshain  und  Metzlos-Gohag  und  weiter  noch  in  Gedern 
(Kreis  Schotten)  und  in  der  Stadt  Alsfeld.  In  der  Provinz  Rhein- 
hessen  hatten  die  Diphtherie-Epidemien  in  Kastei  (Kreis  Mainz)  und  in 
der  Stadt  Alzey  in  massiger  Weise  fortgedauert. 

Das  Verbreitungsgebiet  des  Keuchhustens  hatte  eine  erheb- 
liche Erweiterung  im  Berichtsquartale  nicht  erfahreu,  auch  jetzt  waren 
vorzugsweise  einige  wenige  Gemeinden  der  Kreise  Offenbach,  Darm- 
stadt, Giessen,  Friedberg  und  Mainz  betroffen  und  erwiesen  sich 
ebenso  wie  im  I.  Quartale  ausgedehnte  Territorien  in  allen  Provinzen 
von  Keuchhusten  vollständig  verschont.  Von  44  Sterbelallen  des  Be- 
richtsquartales durch  die  gedachte  Krankheit  treffen  auf  Starkenburg 
25  (14),  auf  Oberhessen  10  (15)  und  auf  Rheinbessen  9 (19).  Gemein- 
den mit  erheblicher  Zahl  von  Kcuchhustcnsterbefällen  waren  Darm- 
stadt-Bessungen , Offeubach  und  Mühlheim,  Mainz  und  Gonsenheim, 
Nieder-Florstadt  und  Giessen. 

Abdominaltyphus  mit  nur  27  Sterbefällen  gegen  53  im  I. 
Quartale  des  Jahres,  von  welchen  4 (16)  auf  Starkenburg,  8 (24)  auf 
Oberhessen  und  15  (13)  auf  Rheinhessen  kamen,  wurde  nirgends  in 
einer  erheblicher  verbreiteten  Epidemie  beobachtet.  Mehrere  Typhus- 
erkrankungen,  welche  in  der  Stadt  Lauterbach  in  den  Monaten  April 
bis  Juni  vorkamen,  scheinen  voneinander  völlig  unabhängig  aufge- 
treten zu  sein,  dagegon  wurde  Uber  ein  auf  Häuser,  Familien  und 
Häusercomplexc  sich  erstreckendes  Vorkommen  dieser  Krankheit  be- 
richtet aus  Sponsheim,  Kreis  Bingen,  Kirch-Göns,  Kreis  Friedberg 
und  aus  Mainz,  woselbst  übrigens  ausserdem  noch  einzelne  Fälle  in 
der  Stadt  zerstreut  zur  Beobachtung  gelangten.  Auf  diese  Stadt  und 
auf  die  Gemeinde  Sponsheim  entfielen  je  3,  auf  die  Stadt  Worms  2 
Typhussterbfälle  im  Berichtsquartale,  während  sich  19  als  einzelne 
in  verschiedenen  Gemeinden  ereigneten. 

Blattern  wurden  im  Monat  Mai  in  Viernheim  (Kreis  Heppen- 
heim) eingeschleppt;  daselbst  erkrankte  ein  soeben  aus  Paris  zugereister 
junger  Mann,  der  niemals  der  Schutzpocken-Impfung  unterzogen  war 
und  vor  seiner  Abreise  aus  Paris  nachgewiesenermassen  bei  einem 
blatternkranken  Verwandten  verkehrt  hatte.  Der  Fall  blieb  bei  der 
möglichen  alsbaldigen  Isolirung  im  Gemeinde-Hospital  ein  vereinzelter 
und  ging  in  Genesung  aus.  Das  Vorkommen  von  Wasserblattern 
wurde  aus  Darmstadt-Bessungcn  und  Mainz,  hier  seit  Juni  in  merk- 
licher Zunahme  gemeldet. 

Mumps  herrschte,  soweit  bekannt,  in  Darmstadt-Bessungen, 
Bensheim,  llähnlein  und  Neu-Isenburg,  und  zwar  in  starker  Ver- 
breitung. 

Wochenbettfieber  kam  nirgends  in  wiederholten  Fällen 
vor,  in  Unter-Schönmattenwag  und  Heppenheim  a.  d.  B.  liess  sich 
in  innerhalb  kurzer  Frist  einander  folgenden  Sterbefällen  von  Wöch- 
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nerinnen,  weiche  za  emgebeoden  Xachibrae faage*  anfforderte*.  eise 
iniectiose  Uebertragnng  nickt  nach  weisen.  Von  öd  51'  Sterbeläilen 
des  Bericbtsquartais  im  Wochenbett  wrzrea  22  '24  durch  Puerperal- 
fieber verzeichnet  und  36  27,.  als  Folge  anderweiter  Vor kommacsse 
in  und  nach  der  Niederkunft. 

Von  vorherrschenden  and  wichtigeren  Krankheiten  nicht 
epidemischer  Art  hatte  im  Berichtsqaartale  Langenseh windsncht 
761  im  1.  Quartale  d.  J.  713  Sterbfälle  veranlasst , von  welchen  271 
im  April,  242  im  Mai  nod  248  im  Jani  sieh  ereigneten:  aeaten  ent- 
zündlichen Krankheiten  der  Atbmnngsorgane  waren  erlegen 
603  '772  Personen,  davon  im  April  237,  im  Mai  218,  im  Juni  nur 
148;  es  machte  sich  auch  jetzt  die  als  regelmässig  beobachtete  Tbat- 
sacbe  bemerkbar,  dass  die  Provinz  Oberhesseo  eine  erheblichere  Mor- 
talität dnrcb  diese  Krankheiten  anfweist,  es  betrag  die  Sterberate 
dort  7,6  gegen  6 f)  in  Starkenbnrg  and  5,4  in  Rheinbessen. 

Gebirnscblagflass  war  in  186  i.löö)  Sterbelallen,  acnter 
Gelenkrheumatismus  in  4 fllj  und  Darmkatarrh  and  Brech- 
durchfall in  146  187)  Todesursache;  von  den  Todesfällen  letzterer 
Art  kamen  anf  die  Monate  April  38,  Mai  48  and  Jani  60,  es  erwies 
sich  hiernach  eine  für  die  Jahreszeit  nur  massige  Zunahme. 

Allen  übrigen  Krankheiten  zusammen  waren  erlegen  2252 
(im  I.  Quartale  2273)  Personen,  nicht  ermittelt  wurde  die  tödtlieh 
ausgegangene  Krankheit  in  702  (755j  Sterbe  fallen  oder  bei  13*?  der 
Gesammtzahl. 

Von  den  Todesfällen  gewaltsamer  Art,  deren  156  (gegen  104 
im  I.  Quartale)  zu  verzeichnen  wareD,  batten  durch  V erunglflcknog 
67  (52),  durch  Selbstmord  65  (39)  — davon  40  im  Monat  Jnni  — 
und  4 (13)  durch  Mord  und  tödtlicbe  Körperverletzung  statt. 

Die  relativ  günstigen  Sterblichkeitaverbältnisse  des  Bericbts- 
quartais waren,  was  zunächst  die  epidemischen  Krankheiten  anbelangt, 
beeinflusst  durch  eine  massige  Frequenz  der  Masern,  des  Keuch- 
hustens, des  Abdominaltyphus  und  auch  der  Bräunekrankbeiten, 
während  lediglich  Scharlach  in  stärkerer  Verbreitung,  wenn  auch 
immerhin  localisirter,  auftrat.  Von  den  vorherrschenden  Krankheiten 
hatten  Lungenschwindsucht  und  acute  entzündliche  Krankheiten  der 
Athmungsurgane  die  mittlere  Mortalität  nicht  erreicht,  Dannkatarrh 
und  Brechdurchfall  waren  verbältnissmässig  selten  Todesursache; 
Selbstmorde  waren  ungewöhnlich  häufig,  besonders  im  Jani.  Von 
den  Bezirken  des  Grossberzogtbums  zeichneten  sich  durch  eine  ge- 
ringe Sterblichkeit  aus  die  Kreise  Mainz,  Darmstadt,  Gross-Gerau, 
Erbach,  Friedberg,  Alsfeld,  Offenbach  und  Alzey,  durch  eine  hohe 
Mortalität  die  von  epidemischen  Krankheiten  zumeist  betroffenen 
Kreise  Bensheiui  und  Worms  und  ferner  Schotten,  Lauterbach  und 
Giessen.  P. 
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r.  2397.  Ueberalcht  der  ortsanwesenden  Bevölkerung  de»  Grom* 
erzogtlium»  Jle»»eu  am  1.  December  1885  nach  Geschlecht, 
fikuQöhrigen  C«cl»urt*jalirc»kla»sen  und  Familienstand.*) 


Geburts- 

jahrcs- 

klasscn. 

Ledige 

Verheirathete 

Verwittwete 

Ge- 

schiedene 

Ueberhaupt 

wcibl. 

männl. 

wcibl. 

männl. 

weibl. 

In, 

W. 

männl. 

weibl. 

ZUM. 

I.  Provinz  Starkenburg. 

1885—1881 

25  246 

25  061 

• 

25  246 

25  061 

50  307 

1880—1876 

25  077 

24  743 

. 

25  077 

24  743 

49  820 

1875—1871 

24  115 

24  465 

. 

24  115 

24  465 

48  580 

1 870 — 1866 

20  327 

19  805 

3 

246 

2 

, 

1 

20  330 

20  054 

40  384 

1865—1861 

15617 

12  622 

1 108 

3 809 

14 

31 

3 

5 

16  742 

16  467 

33  209 

1860 — 1856 

6 880 

4 589 

6 561 

9 115 

85 

172 

2 

18 

13  528 

13  894 

27  422 

1855—1851 

2 407 

2 071 

9 130 

9 857 

211 

448 

8 

28 

11  756 

12  404 

24  160 

1850—1846 

1 431 

1 580 

9 775 

10  171 

291 

816 

15 

38 

11  612 

12  605 

24  117 

1845—1841 

1 028 

1 449 

9 976 

9 552 

405 

1 183 

16 

38 

11  425 

12  222 

23  647 

1840—1836 

847 

1 273 

8 652 

7 986 

608 

1 622 

16 

39 

10  123 

10  920 

21  043 

1835—1831 

620 

1 078 

6 794 

5 774 

666 

1 987 

15 

34 

8 095 

8 873 

16  968 

1830—1826 

434 

900 

4 821 

3 942 

890 

2 199 

11 

18 

6 156 

7 054 

13  210 

1825—1821 

354 

747 

3614 

2 732 

1 046 

2 611 

9 

18 

5 023 

6 108 

11  131 

1820—1816 

252 

521 

2 477 

1 626 

1 301 

2 422 

9 

9 

4 039 

4 578 

8 617 

1815—1811 

161 

309 

1 267 

670 

1 082 

1 947 

7 

7 

2517 

2 933 

5 450 

1810—1806 

76 

166 

517 

223 

796 

1 139 

8 

2 

1 397 

1 530 

2 927 

1805—1801 

24 

64 

139 

49 

365 

493 

1 

528 

607 

1 135 

1800—1796 

6 

11 

24 

2 

91 

86 

. 

1 

121 

100 

KE 

1795—1791 

1 

1 

• 

12 

16 

13 

17 

30 

Fr.  Stark. 

124  903 

121  455 

64  858 

65  754 

7 863 

17  174 

119 

252 

197  743 

204  635 

II.  Provinz  Oberhessen. 

1885—1881 

15  950 

15  362 

# 

. 

. 

15  950 

15  362 

1880—1876 

15  760 

15  280 

. 

. 

. 

, 

. 

15  760 

15  280 

1875—1871 

14  731 

14  312 

. 

14  731 

14  312 

29  043 

1870—1866 

12  260 

12  169 

191 

1 

12  260 

12  361 

24  621 

1865—1861 

9 425 

7 565 

683 

2 790 

6 

24 

I 

10  114 

10  380 

20  494 

1860—1856 

4 138 

2 728 

4519 

6 415 

79 

128 

9 

8 736 

9 280 

18016 

1855—1851 

1 476 

1 098 

6 423 

6 901 

147 

314 

7 

13 

8 053 

8 326 

16  379 

1850—1846 

817 

812 

6 673 

6 984 

212 

500 

8 

20 

7 710 

8316 

16  026 

1845—1841 

647 

745 

6 609 

6 266 

315 

807 

9 

17 

7 580 

7 835 

15415 

1840—1836 

471 

747 

5 934 

5 728 

400 

1 235 

7 

13 

6 812 

7 723 

14  535 

1835—1831 

350 

597 

4 930 

4 360 

520 

1 451 

10 

18 

5810 

6 426 

12  236 

1830—1826 

255 

507 

3 765 

2 978 

690 

1 707 

5 

9 

4715 

6 201 

9916 

1825—1821 

224 

418 

2 999 

2 223 

962 

1 995 

8 

8 

4 193 

4 644 

8 837 

1820—1816 

180 

324 

2 019 

1 277 

1 041 

1 988 

2 

8 

3 242 

3 597 

6 839 

1815—1811 

124 

174 

1 041 

556 

961 

1 575 

2 

3 

2 128 

2 308 

4 436 

1810—1806 

58 

101 

449 

203 

734 

1 002 

2 

5 

1 243 

1 311 

2 554 

1805—1801 

24 

44 

115 

44 

338 

476 

477 

564 

1 041 

1800—1796 

7 

9 

23 

6 

100 

111 

1 

130 

127 

1795—1791 

. 

2 

2 

22 

17 

, 

24 

19 

1790—1786 

• 

1 

1 

1 

1 

. 

. 

2 

2 

Pr.  Oberh. 

76  897 

72  995 

46  185 

46  922 

6 528 

13  332 

60 

125 

129  670 

133  374 

263  044 1 

*)  Vergl.  Mitthcil.  Nr.  281,  Febr.  1888,  8.  40. 
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■ 

Ge- 

schiedene 

Ueberhaopt 

in. 

W. 

miinnl. 

wclbL 

I “ 

III.  Provinz  Rheinheaaen. 

1885—1881 

17  02O  17  001) 

17  020;  17  001)  34  1 

1H80— 1870 

16  423  15  912 

• 

. 

16  423 

15  912;  32» 

1875  — 1871 

15  020,  14  963 

15  020!  14  963;  29  K 

1870—1806 

14  029  14  059 

I 

133 

3 

. 

14  030 

14  1951  28  8 

1865—1861 

17  086;  10  249 

740 

2 650 

3 

25 

2 

4 

17  831 

12  928  ; 30  71 

1860—1856 

6 425  4 324 

4 55)) 

6 519 

53 

125 

4 

19 

11  032 

10  987  22  “I 

1855—1851 

2 635  1 990 

7 042 

7 434 

106 

313 

ii 

35 

9 794 

9 772 

! 195« 

1850—18-16 

1 304  1 350 

7 433 

7 318 

203 

560 

21 

39 

8 961 

9 297,  18231 

1845 — 1 84 1 

820  1 122 

6 964 

6 387 

213 

739 

16 

34 

8 013 

8 282;  16  29 

1840  — 1836 

633  944 

6 230 

ö 544 

352 

1 025 

19 

36 

7 234 

7 549:  14  7S 

1835—1831 

468  851 

4 904 

4 157 

432 

1 238 

13 

30 

5817 

6 276 

12  091 

1830—1826 

317;  0ü7 

3 397 

2 875 

501 

1 484 

10 

27 

4 225 

4 993 

9 21 

1825—1821 

257  495 

2 81 1 

2 105 

684 

1 766 

5 

18 

3 757 

4 386 

I 814 

1820—1816 

227 | 420 

2 078 

1 500 

832 

1 795 

5 

11 

3 142  3 726  6fc- 

1815—181 1 

160]  289 

1 100 

689 

781 

1 420 

3 

6 

2 044 

2 404 

4 441 

1810  — 1806 

87 j 146 

533 

258 

696 

1 039 

1 

1 317 

1 443  278 

18H5  — I801 

27  61 

131 

71 

355 

430 

2 

513 

564;'  1 or 

1800—1796 

4 17 

25 

10 

107 

145 

136 

172 

30 

1795—1791 

1 2 

2 

15 

9 

# 

18 

11  s 

1790—1786 

. 

2 

• 

* 

! 

l’r.  Klicinh. 

92  943  84  801 

47  941 

47  680 

5 333 

12  120 

110 

261 

146  327 j 144  862  291  IM 

Grosaherzogthum  Hesaen. 

1885—1881 

58  216  57  423 

. 

58  216!  57  423  115öS 

1880—1876 

57  26)1  55  935 

• 

57  2601  55  935  1131- 

1875  1871 

53  866  53  740 

. 

53  866 

53  740  107  60) 

1870—1866 

46  616,  46  033 

4 

570 

. 

6 

1 

46  620 

46  610 

93  V 

1865—1861 

42  128  30  436 

2 53! 

9 249 

23 

80 

5 

10 

44  687 

39  775  841« 

1860-  1856 

17  443  1 1 641 

15  630 

22  049 

217 

425 

6 

46 

33  296 

34  161 

67  433 

1855—1851 

6 518,  5 159 

22  595 

24  192 

46  A 

1 075 

26 

76 

29  603 

30  502  601« 

1850—1846 

3 552  3 742 

23  881 

24  503 

706 

1 876 

44 

97 

28  183 

30  218 

58431 

1845—1841 

2 495!  3 316 

23  549 

22  205 

933 

2 729 

41 

89 

27  018 

28  3 3 9 56353 

1840—1836 

1 951  2 964 

20  816 

19  258 

1 360 

3 882 

42 

88 

24  169 

26  192 

5033: 

1835  1831 

1 438,  2 526 

16  628 

11  291 

1 618 

4 676 

38 

82 

19  722 

21  575 

41  293 

1830  1826 

1 006  2 014 

11  983 

9 795 

2 081 

5 390 

26 

49 

15  096 

17  248 

32  34) 

1825—1821 

835!  1 660 

9 424 

7 060 

2 692 

6 374 

22 

44 

12  973 

15  138 

28111 

1820—1816 

659  1 265 

6 574 

4 403 

3 174 

6 205 

16 

28 

10  423 

11  901 

ii  324 

1815—1811 

445,  772 

3 408 

1 915 

2 824 

4 942 

12 

16 

6 689 

7 645 

14  331 

1810—1806 

221  413 

1 499 

681 

2 226 

3 180 

11 

7 

3 957 

4 284 

824! 

1805—1801 

75 1 169 

385 

164 

1 058 

1 399 

3 

1 518 

1 735 

3«! 

1800—1796 

17'  37 

72 

18 

298 

342 

2 

387 

399 

731 

1795  1791 

2 ö 

4 

49 

42 

55 

47 

IM 

1790—1786 

• 1 1 

1 

1 

3 

* 

4 

1 

Gr.  Hessen 

294  743  279  251 

1 58  984 

160  356 

19  724 

42  626 

289 

638 

473  740  482  871 

956011 
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Nr.  2398.  Eeberwlclit  über  die  Auzalil  der  Hunde 
und  den  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Etatjahr 

1886—87.*) 

a.  Anzahl  der  Hunde  nnd  Einnahme  der  Staatskasse. 


Ordn.- 

Nr. 

Rentämter  und  Obereinnehmeroien. 

Zahl 

der 

Ilundo 

Geld- 

betrag. 

höM 

M. 

I 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Darmstadt 

4 075 

20  375 

2 

Gross-Gerau 

1 482 

7 410 

3 

(»ross- Umstadt  .... 

3 578 

17  890 

4 

Lampertheim 

1 098 

5 490 

5 

Lindeniels 

1 509 

7 545 

6 

Zwingenberg 

1 679 

8 395 

Prov.  Starkenburg 

13421 

67  105 

7 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Alsfeld 

1 488 

7 440 

8 

Friedberg 

2 853 

14  265 

9 

Giessen 

2 080 

10  400 

10 

Nidda 

2 354 

11  770 

Prov.  Oberhcssen 

8 775 

43  875 

11 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Mainz 

8 140 

40  700 

Prov.  Rheinhessen 

8 140 

40  700 

Grossherzogthum  Hessen 

30  336 

151  680 

b.  Einnahme  an  Commnnalhundesteuer. 


i-i 

Y: 

G 

-o 

Namen  der  Gemeinden. 

Zahl 

der 

Huudc. 

Erhe- 

buugs- 

satz. 

Geld- 

betrag. 

o 

M. 

M. 

1 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Auerbach 

61 

2 

122 

2 

Babenhausen  

62 

3 

186 

3 

Benshcim 

177 

2 

354 

4 

Bessungcu  

352 

2 

704 

5 

Biirgel 

90 

4 

360 

6 

Darmstadt 

1 269 

5 

6 345 

7 

Gross-Gerau 

128 

2 

256 

8 

Jugenheim  

42 

3 

126 

9 

Langen  

84 

3 

252 

10 

Longfeld 

70 

1 

70 

11 

Neu-Isenburg 

157 

4 

628 

12 

Ober-Roden 

26 

3 

78 

13 

Offenbach  

734 

5 

3 670 

14 

Seligenstadt 

75 

3 

225 

15 

Sprendlingen 

100 

2 

200 

16 

Wimpfen 

74 

5 

370 

Prov.  Starkenburg 

3 501 

13  946 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  362,  Juni  1887,  8.  185. 
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ST. 

a Samen  der  Gemeinden. 

'S 

II.  Provinz  Oberhessen. 

17  Alsfeld 

1B  Hat* -Nauheim 

19  Büdingen 

2()  Burkhardsfelden 

2 1 Butzbach 

22  Friedberg 

23  Giessen 

24  Grimberg 

25  Homberg 

26  Laubach  

2 7 Ln  titerback 

2B  Nidda 

29  rteblitz 

30  Vilbel 

Pror.  Oberhessen 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

31  Alzey 

32  Aspisheim 

33  Hingen  . . . . 

34  Hüdesheim 

33  Kastei 

36  Dom-Dürkheim  .... 

37  Dromersheim 

SB  Engelstadt 

39  Flomborn 

40  Gonsenheim 

41  Herrnsheim 

12  llochbeim 

13  Leiselheim 

44  Mainz 

43  Mettenbcim 

46  Moiuhnch 

47  Monsheim 

48  Neuhausen 

49  Nierstein 

60  Oppenheim 

31  Osthofen  ...... 

32  Ober-Ingelbelm  .... 

33  Pfeddersheim 

34  Pflffligheim 

53  Sponsheim 

56  Scbwahsburg 

57  Waebenheim 

58  Wald-Uelversheim  .... 

69  W eisenau 

60  Westhofen 

61  Wics-Oppenhcim  .... 

62  Wörrstadt 

63  Wallertheim 

64  Worms 

Prov.  Rheinhessen 
Grossherzogthum  Hessen 
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Nr.  2399.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  iui  Aug.  1887. 

August-Mittel  aus  26  Jahren  (1862—1887): 

Barom . 747,04  mm.  — Thermom.  18,206  C.  — Niederschi.  31,5  mm. 

arometerstand  höchst.  (4.  Aug.)  756,33;  tiefster(18.Aug.)740,4l;  mittlerer  748,81  nun. 
'hermometerstand  > (7.  » ) 31,63;  > (23.  » ) 6,88;  » 18,32°  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  7;  Schnee  — ; Regen  und  Schnee — . 

» » » » Nebel  1 ; Reif  — ; Gewitter  — . 

> » heiteren  Tage  7;  gemischten  Tage  22;  trüben  Tage  2. 

Höhe  der  Niederschlage  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  50,6  mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2mal;  NO.  16mal;  O.  9mal;  SO.  15  mal; 
S.  2 mal;  SW.  25 mal;  W.  6 mal;  NW.  15 mal;  Windstille  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 58,6  °/o. 


Nr.  2400.  Beteorol.  Beobacht,  zu  Schweinaberg  im  Aug.  1887. 

Augast-Mittel  aus  8 Jabreu  (1880  -1887): 

Baroiu.  74*2,90  mm.  — Thermom.  15,98  <>C.  — Nlcderschl.  60,4  mm. 

i.iroraeterstand  höchst.  (4.  Aug.)  751,10;  tiefster  (18.  Aug.)  730,40;  mittloror  743,37  mm. 
rhermometerstand  » (7.U.28.  » ) 26,7;  » (13.  » ) 0,0;  » 15,70  “C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  8;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  1 ; Reif  1 ; Gewitter  3. 

> » heiteren  Tage  5;  gemischten  Tago  21;  trüben  Tage  5. 

Höhe  der  Niederschlage  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  43,0  mm. 

Windrichtung  (bei  tllglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  13mal;  NO.  6mal;  SO.  lmal;  S.  lOmal; 
SW.  20mal;  W.  5 mal;  NW.  18inal;  Windstille  21mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  — 74,2  %. 


Nr.  2401.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Kassel  im  Aug.  1887. 

August-Mittel  aus  25  Jahren  (1862-1886): 

Baroni.  42,60  mm.  — Thermom.  16,88  "C.  — Niederschi.  68,53  mm. 

Haromcterstand  höchst.  (4.  Aug.)  52,53;  tiefster  (18.  Aug.)  34,77;  mittlerer  44,00  mm. 
Thcrmomcterstand  » (7.  » ) 30,2;  » (13.  » ) 4,5;  » 14,88°C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  11;  Schnee  — ; Regen  und  Schnee  — . 

» » » » Nebel  6;  Reif  — ; Gewitter  2. 

» » heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage  22;  trüben  Tago  8. 

Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  53,88mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal. Beobacht.)  N.  6mal;  NO.  lmal;  SO.  3mal;  8.  7 mal; 
SW.  12mal;  W.  9 mal;  NW.  8mal;  Windstille  47mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  ==  75,8%. 
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Nr.  2402.  Vcrglelclicude  ZtiKiiiuuieiiHtellung  toi 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Pelsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbaci 


Therinometrograpb  (®K.) 


tc 

r 

Minimum. 

Mxx>- 

1). 

ii. 

V. 

Mell. 

Ci. 

L,. 

Mz. 

Muh. 

i’. 

8. 

K. 

D. 

B. 

F. 

Mcb.  G. 

i. 

10, 1 

10,2 

8,5 

8,5 

7,0 

3,9 

9,4 

8,5 

9, 

8,2 

5,1 

19,1 

16,8 

16,5 

17,5 

2. 

12,1 

10,4 

1 1,0 

8,8 

9,9 

7,6 

11,9 

9,5 

11.0 

9,1 

10,7 

20,9 

17,2 

19,5 

16.1 

hü 

3. 

10.0 

11,0 

9,0 

9,1 

10,2 

6,7 

1 1 ,0 

9,5 

8,5 

10,4 

10,8 

17,0 

20,0 

11,0 

13.1 

13* 

4. 

8.9 

1 1 .0 

6,0 

7,9 

8,5 

6,2 

9,4 

7,0 

9,5 

6,8 

8,5 

14,0 

11,0 

12,0 

13.6  13,: 

5. 

9,9 

9,2 

8,0 

5,6 

9,5 

6,7 

10,2 

8,0 

10,0 

9,1 

9,1 

18,0 

15,5 

15,5 

17.2  11,- 

6. 

1 1 ,6 

11,5 

9,0 

8,8 

9,0 

5,1 

u.i 

10,0 

9,0 

7,6 

8,5 

18,0 

16.2 

17,01  16,1 

IV 

7. 

11,2 

11,2 

10, 0 

7,3 

5,2 

1 0,9 

9.0 

9,0 

8,2 

"t4 

20,5 

18,0 

18,5 

17,7 

8. 

1 1.2 

10,5 

10,0 

5,9 

8.2 

6,2 

1 0,4 

9,5 

9,5 

8,2 

9,0 

20,4 

18,2 

18,5!  17,8 

2>J," 

9. 

13,0 

12,0 

1 1,0 

8,1 

10,8 

8,2 

12,6 

10,0 

10,5 

12,0 

10.8 

21,6 

19,5 

19,0 

18,6 

212 

10. 

1 1,0 

10,0 

8,5 

6,4 

8,7 

6,1 

11,4 

8,0 

9,0 

7,2 

9,8 

17,4 

16,2 

14,0 

15.0 

IV 

n. 

G.l 

(i,H 

4,0 

2.2 

3,<> 

6,0 

<1,6 

4,5 

8,0 

2.7 

5.0 

17,0 

15,4 

15,5 

14,6 

IV. 

12. 

9,0 

8,2 

7,5 

4,1 

8,0 

5,9 

9,4 

7,0 

5,0 

8,0 

9,0 

17,3 

18,5 

15,5 

15,0  IV 

13. 

1 1,6 

10,2 

10,0 

8,3 

7,8 

9,0 

8,5 

8,5 

6,5 

7,5 

10.4 

22,0 

19,5 

21.0 

19,1 

IV 

ii. 

11,7 

11,5 

12,0 

6,9 

7,4 

10,0 

11,0 

9.5 

9,5 

8,8 

9,6 

23,2 

20,0 

21,5 

20,1  24.4 

15. 

12,4 

1 2,8 

1 1,0 

7,8 

9,0 

6,5 

12,0 

10,0 

12,0 

8,0 

9,3 

21,9 

22,0 

21,0 

19,0 

224 

IG. 

ii,i 

12,8 

12,0 

6,3 

8,0 

7,5 

1 1,4 

11,0 

11,0 

7,4 

8,2 

21,7 

20,0 

18,5 

19.1 

äi: 

17. 

9,8 

1 1,5 

6,5 

6,8 

8,0 

6,8 

6,9 

9,0 

10,0 

6,9 

6,7 

18,6 

20,5 

17,5 

16.4 

162 

18. 

9,0 

9,6 

9,0 

3,9 

7,0 

5,0 

1 1,9 

8,0 

9,0 

5,4 

6,8 

20,1 

18,0 

20,0 

17,2 

21,' 

19. 

8,6 

8,0 

9,5 

4,4 

7,0 

5,8 

1 1 ,6 

7,0 

9,0 

5,3 

5,8 

20,6 

19,8 

20,5 

17,8  21' 

20. 

1 0,0 

10,2 

12,0 

4,9 

7,5 

8,8 

12,8 

7,0 

8,0 

6,7 

8,3 

19,6 

19,8 

20,5 

17,0  2I> 

21. 

7,7 

8,5 

4,0 

5,6 

6,2 

6,1 

8,0 

8,0 

8,5 

5,3 

6,6 

16,4 

16,0 

11,0 

14.7  194 

22. 

7,5 

7,4 

6,0 

2,4 

7,5 

8,5 

9,6 

5,0 

7,0 

6,6 

8,2 

20,0 

20,0 

18,0 

17,0 

2!) 

9,6 

10,0 

8,5 

4,4 

7,0 

4,9 

1 1.0 

8,5 

9,5 

4,4 

5,9 

21,0 

19,5 

20.5 

17,6 

»>4 

2 1. 

10.1 

9,8 

9,0 

4,9 

7,1 

9,2 

13,1 

8,0 

9,0 

6,7 

9,2 

22,9 

21,8 

21,5 

19,7 

244 

2b. 

10,7 

10,5 

13,5 

7,0 

9,0 

6.5 

11,0 

10,0 

1 1,0 

6,4 

6,7 

23,4 

22, i 23,0 

2<i.2 

24.2 

2i'.. 

12,6 

I *2  f* 

1 3,5 

7,1 

7,1 

6,4 

13,4 

10,0 

11,0 

8,0 

7,4 

20,7 

23,4  23,0 

18,7 

20.7  , 

27. 

IM 

10,0 

9,0 

4,7 

7,0 

4,7 

13,1 

8,5 

9,5 

6,2 

6,8 

21,1 

20,5 

21,0 

19,4 

214 

2H. 

11,2 

lo,5 

1 2,0 

5,2 

8.3 

6,8 

11,5 

8,5 

10,0 

5,1 

8,4 

17,1 

16,5 

15,5 

15,3  IV  ! 

29. 

9.6 

9,8 

5,5 

7,0 

8,0 

8,0 

9.8 

8,0 

9,o 

7,2 

8,0 

17,1 

18,2 

15,0 

14,0  164 

30. 

9,2 

11,2 

7,0 

4,9 

6,3 

3.9 

10,0 

9,0 

9,0 

4,0 

6,6 

20,1 

18,8 

18,0 

17,6  m 

1 

10,22 

10.29 

9,08 

6,18 

7,87 

6, Gl 

10,71 

8,47 

9,30 

7,18 

8,09 

19,62 

18,64 

17,98 

1 7,07  I8J0 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  lind  Maxima. 


Dnrmstndt 

14,92°  R. 

Mainz 

14,84' 

Bensheim 

14,47  * 

Monsheim 

13,07 

Fclsbcrg 

13,53  . 

Pfcddorsh. 

14,19 

Micholstadt  1 1,63  » 

Sehweinsb. 

12,75 

Giessen 

13,89  ■ 

Kassel 

12,91 

Lehrbach 

12,41  » 

Höhe  der  Niederschläge. 


Da  rin  stadt 

35,S0mm 

Mainz 

11,00ns 

Bensheim 

51,80  » 

Monsheim 

34,86  • 

Felsborg 

77,50  » 

Pfeddersh. 

39,16  ■ 

Michelst. 

32,03  • 

Scliwcinsb. 

13,2«  ■ 

Giessen 

18,14  > 

Kassel 

20,93  " 

Löhrbach 

16,28  , 
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leteoroloKlHclicn  HeobaclitniiKen  im  Monat  Juni  1887 


[&inz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


um. 

— 

Niederschläge  etc. 

Regen  (r),  Schnee  (s),  Nebel  fn). 

fci) 

c3 

L. 

Mz. 

Msb. 

l». 

8. 

K. 

I). 

B. 

F. 

Mch 

G. 

L. 

Mz. 

Msh 

p. 

s. 

K. 

15,9 

17,6 

18,0 

20,0 

14,2 

17,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

l. 

19,2 

19,7 

20,0 

16,0 

18,7 

19,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

>■ 

r 

r 

. 

2. 

14,9 

13,4 

11,0 

17,0  14,7 

15,7 

r 

r 

rn 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

3. 

11.4 

13,0 

15,0 

16,0 

13,7 

11,8 

r 

r 

rn 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

4. 

18,3 

18,2 

16,5 

16,0 

17,3 

15,5 

11 

r 

rn 

r 

r 

r 

5. 

18,0 

18,4 

15,0 

18,0 

17,4 

17,2 

r 

n 

r n 

r 

ii 

u 

• 

r 

n 

" 

6. 

19,0 

20,2 

18,0 

20,0 

18,9 

19,8 

n 

n 

n 

r 

r 

u 

7. 

19,2 

20,5 

19,5 

21,0 

17,6 

18,4 

n 

8. 

19,8 

21,8 

20,0 

21,0 

19,7 

18,8 

r 

r 

9. 

15,0 

17,6 

16,0 

18,0 

15,4 

13,3 

r 

10. 

14.0 

15,4 

18,0 

19,0 

18,1 

15,0 

11. 

15,0 

17,8 

19.0 

20,0 

15,8 

14,0 

r 

12. 

19,0 

21,8 

19,0 

23,0 

20,8 

20.3 

13. 

20,0 

2.'1,S 

19,0  25,0 

21,6 

21,2 

n 

14. 

19,5 

23,0 

20,0 

22,0 

22,1 

20,2 

ii 

n 

15. 

20,9 

20,8 

19,0 

21,0 

19,2 

16,3 

16. 

16,8 

19,6 

16,0 

19,0 

16,8 

18,6 

17. 

20,7 

19,2 

18,0 

21,0 

18,4 

19,4 

18. 

19,8 

18,9 

18,0 

20,0 

18,9 

21,4 

19. 

20,7 

18,1 

17,5 

19,0 

17,6 

15,0 

. 

20. 

17,3 

16,8 

15,0 

17,5 

15,5 

15,4 

r 

21. 

19,7 

19,2 

16,0 

19,0 

18,1 

18.6 

22. 

21,1 

20,2 

17,5 

21,0 

19,4 

20,6 

23. 

21,4 

21,8 

18,0 

22,0 

21,3 

15,4 

24. 

12,0 

22,4 

21,0 

23,5 

22,1 

22,6 

n 

25. 

16,2 

19,8 

19,5 

22,0 

22,2 

22,8 

n 

2G. 

20,6 

19,0 

18,5 

18,0 

20,3 

21,8 

27. 

15,4 

15,8 

18,0 

18,0 

16,2 

13,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

28. 

17,7 

17,6 

17,5 

19,0 

20,3 

17.1 

r 

r 

r 

29. 

17,9 

17,8 

17,5 

18,5 

17,4 

15,0 

* 

n 

30. 

r 7 i r 4 r 6 

r 8 

r 5 r 6 

r 4 

r 6 r 9 

r 5 

r t 

8,21 

18,97 

17,67]  19,68  18,321 17,73 

8 — 

8 

B — 

« - 

8 — 

s — 

3 — 

B — 

8 

s — 

8 — 

n — 

n 3n  4 

n - 

n 3 

ii  5 

n — 

n — 

n — 

n 3n  3 

Summe. 


Gewitter. 

T>.  9*  4 Nm.,  F.  C Nm. . Mch.  H Nm. . P.  4*4X111.. 
8.  8—8*  t No». 

Mch.  II  Nm..  O.  1*  t Nm.,  M*.  tUiNm.,  P.  10- 
MW»  Nm. 

B.  10  Nm..  L.  l«*-  2 Vm..  8.  1—1»*  Nm. 

Muh.  2 Nm..  8.  t"  Nm. 

P.  2-2»«  Nm. 

B.  1 Nm..  Mch.  1*j  Nm. 

F.  2 Nm. 


Beobachter. 

Darmstadt:  Gr.  Kataateramb 
llenshelm:  Hr.  S«  ininarlehrer  Buxbaura. 

Felsberg:  I Ir.  Fomtirart  Simon. 

Michelstadt:  Hr.  Realschuldlrector  Becker. 

GletRtn:  Hrn.  C.  Schneider.  A . Höhn  und  J.  F.  Müller. 
Lehrbuch:  Hr.  Forstwart  Walter. 

Mains:  llr.  W.  von  Reichenau. 

Monsheim:  Hr.  Jacob  Möllinger. 

Pfedderahelm : Hr.  Rudolf  Möllinger. 

SchwelnaberK : Hrn.  Pfarrer  Klein  und  Aug.  Müller. 
Kassel:  Hr.  Gcwerbeachul- Oberlehrer  I)r.  Möhl. 
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Orte. 

Weizen. 

Koggen. 

Gerste. 

Hafer 

1* 

P r 

e i 

s p«r 

j I ft  i 

3?  [0  ^ 

höchst.  ; 

* 

tc 

.2 

Mittel- 

■B 

s 

X 

tC 

5 

c 

*5 

« 

O 

aO 

M 

SC 

J? 

s 

C 

Mittel- 

? i 

I I 

.«  .«4  .46 

.46 

Jk 

.46 

.46 

.46 

Jk 

Jk 

.46 

Jk 

Jk  * 

DarniMtadt 

22,00  19.00  20,50 

16,00  13,50  14,75 

I I 

20,00  14,50  17,25 

15,00!  12,00!  13,50 

7.00  42 

Bahenhau«en 

17,00  17,00  17,00 

15,00 

1 1,00 

14,33 

18,00  18,00:18,00 

13,00 

13,00;  13,00 

5,20  K24 

Bentheim 

17,00  16,50  16,75 

14,00 

14,00 

14,00 

13,0(1,13,00:13,00 

14,00 

14,00  14,00 

7,00  :ä 

Bctuiingcn 

21,00  20, 00  20,50 

15,00 

1 4,00 

14,50 

17,00jl6,00  16,50 

15,00 

14,00  14,50 

7,0)  W 

Krhach 

19,00  19,00  19,0" 

14,00 

14,00  14,00 

13,00  13,00:13,00 

12,00 

12,00;  12,00 

6,00  «2 

Offcnl»acli 

21,50  16,50  19,13 

17,50 

13,00  15,41 

20,00  14,00  16,53 

16,00 

12,60;  14.07 

7,50  5/4 

Ctiesscn 

20,25  19,00  19,50 

15,50 

14.75 

15,00 

16,00  14,00  15,00 

13,25 

1 3,00l  13.10 

6>)  kß 

Alafold 

22,00  1 9,80  20,88 

15,00 

1 4,25 

14, GO 

14,00  13,50  18,75 

12,00 

11,80;  11,96 

6,80  Iß 

Büdingen 

20,50  20,50  20,50 

13,00 

13,00 

13,00 

1 3,00 

13,00113,00 

11,00 

11,00  11,00 

55*1  5> 

Butzbach 

18,50  18,00  18,25 

16,00 

15,50 

15,75 

15,50 

1 4,50j  15,00 

13,00 

12,50: 12,75 

550  5/4 

Kricdborg 

18,50  17,50  18, ÖS 

1 4,75 

11,25 

14,50 

14,50 

13,50  14,00 

12.75 

12,00  12,42 

6,»  A5j 

Schotten 

19,00  17,00  17,92 

15,00 

1 4,00  14,33 

13,75 

13,00  13,33 

13,00 

12,25  12,75 

5,00  5,B 

Mainz 

20,00  19,20  19,70 

14,55 

13,50 

13,95 

16,50 

In, OOj  15,75 

14,50 

12,00l  18,38 

6,40  iß 

Alzey 

20,50  19,20  19,81 

I5,5n 

14,00 

14,77 

15,00 

1 4,00  14,50 

1 3,80 

12,80  13,19 

5,00;  iß 

Bingen 

20,00  18,50  19,22 

14,50 

13,50 

14,13 

15,50 

12,50  14.75 

14,60 

13,00  13,98 

8,00  iß 

Worin« 

20, 00  19,00  19,50 

15,00 

14,00 

14,50 

15,00 

14,00;  14,50 

1 3,00 

12,00  12,50 

4,50  iß 

Summe 

30ti,‘24 

231,52 

237,8« 

20^10 

Mittelprui« 

1 19,1 4 

14,47 

14,87 

13,01 

Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Ilainmelfl.  Schwcinefl.  | Weissniehl.  | 

Preis  p » r 


Orte. 

X 

M 

O 

»O 

M 

* i 
w 
60 
ra 
4> 

’S 

i 

ä 

«i 

« 

eC 

O 

:0 

ja 

4* 

x 

60 

O 

'S 

ä 

X 

ja 

0 

:0 

ja 

4« 

X 

60 

© 

‘0 

Mittel- 

höchst. 

.46 

Jk 

.44 

Jk 

Jk 

Jk 

jk 

jk 

Jk 

.46 

Darmatadt 

1,40 

1,30 

1,35 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

llahcnhans. 

1,30 

1,30 

1,30 

1,20 

1,20 

1,20 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

Ilenshcim 

1,20 

1,20 

1,20 

1,12 

1,12 

1,12 

1,20 

1,20 

1,20 

1,12 

IteHHUngcn 

1,36 

1,36 

1,36 

1,20 

1,20 

1,20 

. 

1,20 

Kr  lisch 

1,86 

1,86 

1,36 

1,00 

1,00 

1,00 

. 

1,20 

OfTcnhach 

1,40 

1,20 

1,80 

1,20 

1,00 

1,10 

1,20 

1,00 

1,10 

1,40 

(« ioHKen 

1,28 

1,24 

1,26 

0,92 

0,80 

0,86 

1,24 

1,00 

1,12 

1,20 

Alsfeld 

1,24 

1,20 

1,22 

1,00 

0,96 

0,98 

1,16 

1,08 

1,12 

0,96 

Büdingen 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,12 

IlTitzbno.b 

1,28 

1,28 

1,28 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

1,00 

Kriodberg 

1,28 

1,28 

1,28 

1,00 

1,00 

1,00 

1,10 

1,10 

1,10 

0,96 

Schotten 

1,30 

1,20 

1,26 

1,00 

0,90 

0,96 

1,00 

0,90 

0,95 

1,10 

Mains 

1,36 

1,28 

1,32 

1,20 

1,00 

1,10 

0,80 

0,80 

0,80 

1,40 

Alzey 

1 ,20 

1,08 

1,14 

1,20 

1,10 

1,15 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

Hingen 

1,30 

1,30 

1,80 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

1,30 

Worms 

1,32 

1,32 

1,82 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

Summe 

20,44 

15.39 

Mittolpreia 

1,28 

1,08 

1,10 

.46 


2 


.46. 


41  4 


1,20 

1,20 

1,12 

1,20 

1,20 

1,30 

1,10 

0,92 

1,12 

1,00 

0,96 

1,00 

1,40 

1,08 

1,20 

1,20 


1,20 

1,20 

1,12 

1,20 

1,20 

1,35 

1,15 

0,94 

1,12 

1,00 

0,96 

1,05 

1,40 

1,14 

1,25 

1,20 


0,5010,34  0,4! 
0,26  0,26  0,2 
0,44:0,40  0,42 
0,40  0,36  0, Sf 
0,36  0,30|0,53  0, 
0,50  0,38  0,4 


0,44 

0,32 

0,30 

0,44 

0,34 


0,36  0,4 
0,30  0.3 
0,30  0,3i 
0,36  0,4« 
0,32  0,33)0, 
0,36  0,28  0,3 
0,38  0,26  0,32)0, 


0,44 

0,38 

0,40 


16,48 


1,16 


0,34  0,3! 
0,36  0,3" 
0,30  0^35  0, 

iiii 

[ü^6| 


2 

6e,24 

,2  Ck2» 

8 0>  A4 

3 0,25  OJl 

4 

0 05SA« 
,1  0,1142] 
0 0,16*.]* 

3 0.KA5 
2 0,**» 
2 0,21  M* 
:9  0,24  M* 
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l 16  Orten  «le«  Growali.  Hessen  im  Juli  1887. 


I 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


. O 0 Kilogramm. 


m 

o 

sO 

JS 

*J 

fco 

-a 

.2 

’S 

Mittel- 

«i 

(B 

M 

o 

SO 

M 

«3 

fco 

'O 

O 

’o 

'S 

53 

höchst. 

nicdgst. 

V 

•4-» 

4J 

3 

♦» 

» 

o 

SO 

M 

nicdgst 

Mittel- 

höchst 

■a 

aa 

fco 

H O 
.2 
*3 

Mittel- 

* 

M 

jt 

M 

M. 

ji 

M 

M 

Jt 

M 

M 

M 

M. 

M 

M 

j,.M. 

6,00 

4,00 

5,00 

10, Ol) 

7,00 

8,67 

32,00 

15,00 

23,50 

28,00 

16,00 

22,00 

50,00 

24,00 

37,00 

5,2" 

4,40 

4,00 

4,13 

7,00 

7,00 

7,00 

24,00  24,00 

24,00 

28,00 

28,00 

28,00 

44,00 

44,00 

44,00 

7,00 

5,20 

5,00 

5,10 

7,00 

5,50 

6,19 

36,00124,00 

30,00 

30,00 

20,00 

25,00 

40,00 

36,00 

38,00 

5, SO 

5,00 

4,00 

4,50 

9,00 

8,00 

8,50 

40,00136,00 

38,00 

40,00 

36,00 

38,00 

50,00 

48,00 

49,00 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

6,00 

6,00 

6,00 

24,00  24,00 

24,00 

32,00 

32,00 

32,0(1 

40,00 

40,00 

40,00 

6,47 

7,00 

5,00 

6,13 

8,60 

6,50 

7,58 

36,1)0 

18,00 

26,22 

30,00 

18,00 

24,94 

52,00 

22,00 

38,56 

6,20 

8,00 

6,50 

7,00 

12,1)0 

5,50 

7,50 

28,50 

27,50 

28,00 

30,00 

29,00 

29,50 

40,00 

39,00 

39,50 

6,70 

5,00 

4,80 

4,90 

5,00 

4,80 

4,94 

14,00 

12,50 

13,50 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

6,50 

4,00 

4,00 

4,00 

6,00 

6,00 

6,00 

20,00 

20,00 

20,00 

21,00 

21,00 

21,00 

38,00 

38,00 

38,00 

5,25 

5,00 

4,50 

4,75 

7,50 

6,00 

6,58 

20,00 

18,00 

19,00 

24,00 

23,00 

23,50 

36,0(1 

30,00 

33,00 

5,67 

6,00 

5,00 

5,50 

7,00 

5,00 

5,75 

34,00 

17,00 

25,50 

30,00 

20,00 

25,00 

56,00 

40,00 

48,00 

i,00 

4,00 

4,00 

4,00 

5,00 

5,00 

5,00 

5,76 

5,40 

3,20 

4,43 

12,00 

6,00 

8,35 

22,00 

16,50 

19,25 

21,00 

18,00 

19,50 

46,50 

34,00 

40,25 

4,47 

4,60 

3,60 

4,10 

8,00 

6,00 

6,89 

40,00 

32,00 

36,00 

36,00 

30,00 

33,00 

56,00 

40,00 

48,00 

6,36 

8,00 

4,00 

5,31 

10,0(1 

6,00 

7,83 

40,00 

24,00 

34,16 

34,25 

28,00 

30,25 

50,00 

35,25 

40,44 

8,75 

4,50 

2,60 

3,55 

6,25 

4,00 

5,13 

23,00 

20,00 

21,50 

24,00 

15,00 

19,50 

10,00 

28,00 

34,00 

0,30 

76,40 

107,91 

38S,ft3 

399.19 

597.76 

6,64 

4,78 

6,74 

25,51 

26,61 

39,85 

| Koggenbrod| 

Butter.  1 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

Petro 

leum 

per 

Liter 

Stein* 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

i 1 o g 

r a 

m m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

ge- 

r k 1 1 n t • 

Boh- 

nen 

per 

kg 

U 

m 

fco 

.2 

’c 

75 

j 

oo 

ja 

3 

«J 

00 

fcfi 

’c 

♦» 

53 

+i 

00 

J= 

o 

SO 

* 

♦i  1 

09 

fco 

»TJ 

•2 

’c 

75 

« 

3 

« 

J3 

O 

sO 

ja 

OB 

fco 

’S 

"o 

«I 

♦-» 

s 

per  100  kf( 

M 

_M_ 

M 

M M 

M 

M 

M 

M 

Ji 

M 

M 

0,24 

0,20 

0,22 

2,00  1,60 

1,84 

0,18  0,16 

0,17 

|o,6ojo,50 

0,55 

3,20 

0,20 

1,94 

3,60 

0,20 

0,20 

1 0,20 

1,80]  1,80 

1,80 

0,16  0,16 

0,16 

ii,50 

0,50 

0,50 

3,00 

0,20 

2,00 

0,22 

0,19 

! 0,21 

2, 00 : 1,60 

1,80 

0,18  0,16 

0,17 

o,7(i 

0,60 

0,65 

3,20 

0,24 

1,60 

0,24 

0,24 

0,24 

2,1(0 

1,90 

1,95 

0,18 

0,18 

0,18 

0,60 

0,50 

0,55 

3,00 

0,20 

2,00 

4,00 

0,19 

0,19 

0,19 

1,80 

1,80 

1,80 

0,17 

0,17 

0,17 

o,5n 

0,50 

0,50 

2,00 

0,22 

2,00 

2,20 

0,27 

0,25 

0,26 

2.40 

1,80 

2,10 

0,35 

0,24 

0,30 

0,7o 

0,50 

0,60 

3,30 

0,24 

1,80 

0,24 

0,22 

0,23 

1,-n 

1,40 

1,60 

0,18 

0,12 

0,15 

n.6" 

0,50 

0,65 

3,40 

0,20 

1,70 

1,60 

0,2 1 

0,20 

0,21 

1,90 

1,80 

1,85 

0,14 

0,14 

0,14 

0,45 

0,40 

0,44 

3,80 

0,24 

1,60 

1,80 

0,20 

0,20 

0,20 

1,50 

1,50 

1,50 

0,15 

0,15 

0,15 

0.50 

0,50 

0,50 

8,20 

0,23 

1,60 

1,00 

0,22 

0,22 

0,22 

2,00 

2,00 

2,00 

0,15 

0,15 

0,15 

0,60 

0,60 

0,53 

2,80 

0,23 

1,90 

1,50 

0,25 

0,25!  0,25 

2,no 

1,80 

1,90 

0,16 

0,16 

0,16 

0,60 

0,55 

0,58 

2,60 

0,26 

1,70 

0,26 

0,20;  0,23 

1,30 

1,20 

1,23 

0,15 

0,16 

0,15 

o,.'io 

0,40 

0,47 

3,20 

0,25 

2,20 

0,27 

0,24 

1 0,26 

2,ln 

1,60 

1,84 

0,20 

0,18 

0,19 

0.5-1 

0,48 

0,52 

3,20 

0,21 

1,70 

0,24 

0,22 

0,23 

2,00 

1,40 

1,70 

0,18 

0,16 

0,17 

0,7(1 

0,55 

0,62 

3,60 

0,20 

1,50 

0,24 

0,22 

0,23 

2,20 

1,70 

1,99 

0,20 

0,16 

0,18 

0,70 

0,50 

0,58 

3,20 

0,20 

1,30 

0,23 

0,23 

0,23 

2,00 

1,64 

1,81 

0,17 

0,12 

0,14 

'.To 

0,60 

0,66 

3,00 

0,20 

1,20 

3,61 

28,71 

2,73 

8,80 

49,70 

3,52 

27,74 

8,00 

7,50 

1 

0,23 

1,79 

0,17 

0,55 

8,11 

0,22 

1,73 

1,60 

3,76 

ehl 
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Nr.  2404.  Ueberslcht  der  Sterblftchkeftt&Terh&ltnigse  im  Augu*t  1S$7 

in  den  16  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 
Dnrmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (jrossherzogthuius  Hessen. 

Ilerausgcgeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

28.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1887.  4.  Geheftet  U 20  ^ 
Inhalt:  Statistische  Nachwcisnngon  über  das  Volksschultvcscn  ini 
Grossherzogthum  Hessen  in  1883 — 84. 


Druck  von  U.  Brill  In  Dcrmstsdt. 
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Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralslelle  fiir  die  Landesstalistih. 


jVa  October  1887. 


Inhalt:  Ergebnisse  der  Branntweinbesteucrung  im  Orossh.  Hessen 
1886 — 87.  — Vorlftuf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Eisenbahnen  Juli  1887. 

— Metcorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Sept.  1887.  — Meteorol.  Beobacht, 
zu  Schweinsberg  Sept.  1887.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Kassel  Sept.  1887. 

— Aerzte  n.  medicinisches  Hiilfspersonal,  Apotheken,  Dispensir-Anstalten 
n.  pbarmaccutisches  Personal  im  Grossh.  Hessen  am  1.  April  1887.  — 
Vergl.  meteorol.  Beobacht.  Juli  1887.  — Preise  der  gewöhn!.  Verbrauchs- 
gegenst.  Aug.  1887.  — SterblichkeitsverblUtnisse  Sept.  1887.  — Anzeige. 


Nr.  2405.  Ergebnisse  der  Brnnntwelnbestenerang 
im  Grosob.  Hessen  im  Etatsjnhr  188« — 87.*) 

Itn  Etatsjahr  1886—87  ergab  die  Maischbottichsteuer  einen  Er- 
trag von 228  476,05  M. 

im  Vorjahr  1885—86  hatte  sich  ein  Ertrag  ergeben  von  374045,35  »_ 
Hiernach  ist  der  Ertrag  in  1886  — 87  gegen  das 

Vorjahr  um 145569,30  M. 

zurückgeblieben. 

Dieser  erhebliche  Rückgang  in  dem  Steuererträgniss  ist  eine 
Folge  des  eingeschränkten  Betriebs  der  landwirtschaftlichen  Bren- 
nereien, hcrbeigefiihrt  durch  den  niedrigen  Stand  des  Branntwein- 
preises und  die  geringe  Kartoffelernte  im  Jahr  1886,  sowie  die  aus- 
gedehntere Verwendung  der  in  den  RUbenzuckerfakriken  gewonnenen 
RUbcnschnitzel  als  Viehfutter. 

Es  kamen  an  Kartoffeln  allein  und  mit  andern  mehligen  Stoffen 
zusammen  im  Etatsjahr  1886 — 87  zur  Verwendung  . . 12  890900  kg 

im  Jahr  1885—86  _. . 20  765  600  » 

mithin  in  1886 — 87  weniger 7 874  700  kg 

An  Getreide  allein  wurde  verwendet: 

Roggen  37  300  kg  gegen  24  200  kg  im  Vorjahr, 

Mais  52  700  » » 244  300  » » » 

Waizen  5 600  » » 6200  » » » 

Die  Branntweinmaterialsteuer  hat  in  dem  Etatsjabr  1886—87 

einen  um  4 649,05  Ji.  geringeren  Ertrag  als  im  Vorjahr  geliefert.  Es 
wurden  insbesondere  weniger  verwendet:  Weintreber  14  757  hl,  flüs- 
sige Weinhefe  30  hl,  Hefenbrühe  866  hl;  mehr  verwendet  wurden 
3782  hl  Steinobst  und  256  hl  gepresste  Weinhefe. 

(Fortsetzung  auf  8.  326). 

*)  Vergl.  Mitthcil.  Nr.  370,  Oct.  1886,  8.  313. 
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I.  Uebersicht  über  die  Branntwein-Brennereien  nnd  die  Branntwein-Besten«^ 

für  das  Etatjahr  1886-87. 


• 

— 

Hauptsteuer 

am  ts  bezirke 

L 1 

Darmst. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Hingen. 

Worms. 

MBM 

Gesammtzahl  der  am 
Schlüsse  des  Etats- 
jahrs vorhandenen 
Brennereien : 
in  den  Stildten 

43 

26 

7 

39 

17 

it 

144 

auf  dem  Lande 

111 

133 

124 

23 

21 

96 

y* 

zusammen 

154 

169 

131 

62 

38 

108 

wi 

Im  Laufe  des  Etatsjahrs 
in  Betrieb  gewesene 
Brennereien : 
in  den  Städten 

23 

9 

4 

17 

10 

8 

;i 

n 

auf  dem  Lande 

76 

85 

73 

8 

8 

52 

zusammen 

99 

94 

77 

25 

18 

60 

17S 

Von  den  in  Betrieb  gewes. 
Brennereien  haben  der 
Zahl  nach  hauptsäch- 
lich verarbeitet: 
mehlige  Stoffe: 

landw.  Brennereien 

35 

07 

54 

3 

16 

1«5 

andere  Brennereien 

4 

17 

. 

# 

andere,  nicht  mehl.  Stoffe, 
als:  Weinhefen,  Wein- 
trest.,  Obst,  Rüben  etc. : 
fixirte  Brennereien 

8 

2 

• 

n 

16 

13 

nicht  fixirte  Brennereien 

56 

31 

6 

ii 

2 

31 

13* 

Branntweinsteuer-Ein- 

nahme. 

Brutto-Einnahmo  (einschl. 
der  Defecte , abzüglich 
der  Restitutionen) : 
Maischbottichsteuer : 

x 

X. 

X. 

m. 

JK. 

X 

.« 

von  landw.  Brennereien: 
zum  niedrig.  Steuersatz 

9766,25 

29232,75 

52295,75 

850,75 

8436,75 

loess; 

ausnahmsweise  zum  all- 
gemeinen Steuersatz 

1304,70 

4786,80 

70,20 

138.90 

OM 

von  anderen  Bronnereien: 
zum  allgem.  Steuersatz  . 

33390,00 

88203,20 

121593- 

Materialsteuer 

6136,45 

2756,95 

371,65 

145657,40 

11986,05 

3761,00 

3761,00 

5400.40 

30417. 

zusammen 

15902,70 

66684,40 

12907,00 

13976,05 

2,'iSN". 

Davon  ab  an  Steuerver- 
gütung  für  ausgefiihrt. 
etc.  Branntwein  . 

31514,90 

12471,60 

14483,80 

4704,35 

162,00 

3510,50 

66847. 

Bleiben  .... 

-lf*  612,20 

54212,80 

181173,60 

8202,65 

8599,00 

10465,55 

10^04? 

Es  treten  hinzu: 
an  Uebergangsabgaben  v. 
Branntwein  . 

1817,65 

207,50 

240,30 

1177,35 

166,45 

851,50 

4*W 

an  Ausgloichungsabgaben 
beim  Ueberg.  v.  Brannt- 
wein aus  Luxemburg  . 

11,80 

1,85 

11,46 

1,75 

ftl 

an  Eingnngszoll  für  einge- 
flihrten  Branntwein  . 

16767,30 

2358,80 

1743,85 

67392,25 

8501,40 

3037,35 

93^4 

Gesammt  - Einnahme  von 
Branntwein  . 

2984,55 

56780,90 

133169,20 

76774,00 

12266,85 

14354,40 
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II.  Nachweisung  der  Zahl  der  Branntwein -Brennereien  nach 
Massgabe  der  Betriebs-Einrichtung  für  das  Etatjahr  1886—87. 


Ilauptsteucraratsbezirk 

n 

« ; 

£ : 
U ■ 

ei  , 
o 

j 

jj- 

O 

(dessen. 

Mainz. 

Bingen. 

C 

o 

t>J 

C 

es 

o 

5 

A.  Zahl  der  in  Betrieb  gewesenen 
Brennereien , welche  nach  Mass- 
gabe ihrer  Einrichtung 

1.  mittelst  einer  Destillation  Brannt- 
wein bereiten: 

a)  Brennereien,  welche  Spiritus  zu 
80°'o  Tralles  und  mehr  ziehen  . 

4 

1 

5 

b)  Brennereien , welche  Brannt- 
wein unter  80%  Tralles  be- 
reiten   

-10 

65 

110 

14 

4 

20 

271 

zusammen  ...... 

49 

05 

114 

14 

4 

30 

276 

darunter  Brennereien: 

a)  mit  contmuirlichem  Apparat  . 

7 

4 

5 

16 

b)mit  Blase  und  zwar: 
aa)  mit  Dampfapparat 

27 

55 

81 

10 

2 

23 

198 

bb)  ohne  Dampfappar&t 

15 

6 

28 

4 

2 

7 

62 

2.  die  Brniintweinbereiturig  nicht  in 
einer  Destillation  beenden: 

a)tnit  Maisch-  oder  Vorwärmer  . 

74 

54 

27 

15 

24 

194 

bjoline  dieselben  mit  flachen 
Blasen,  d.  b.  solchen,  die  mehr 
breit  als  hoch  sind 

20 

35 

3 

15 

17 

104 

c)obne  dieselben  mit  tiefen  Bla- 
sen, d.  h.  solchen,  die  mehr 
hoch  als  breit  sind  und  zwar: 
aa)  mit  eckigem  oder  gewun- 
denem Kühlrohre  . 

2 

5 

, 

5 

2 

52 

75 

Mn  mit  geradem  Kühlrobro 
(Stichrobr)  .... 

1 

. 

2 

3 

zusammen  

105 

94 

17 

48 

34 

79 

370 

Darunter  Brennereien : 

a)  in  welchen  dieselbe  Blase  für 
die  erste  und  die  zweite  Destil- 
lation verwendet  wird 

00 

92 

17 

43 

20 

78 

349 

b) welche  mittelst  einer  besonde- 
ren Blase  rectifieiren  . 

6 

2 

. 

5 

' 14 

. 

27 

B.  Destilliranstalten  sind  im  Be- 
trieb gewesen : 

Oberhaupt 

darunter  in  Apotheken 

32 

10 

48 

. 9 

2 

12 

1 13 

11 

3 

8 

7 

2 

| 7 

28 
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III.  Nacbweisnng  der  im  Betrieb  gewesenen  Branntwein-Bren- 
nereien iür  mehlige  Stoffe  und  Melasse  nach  dem  Betrag  der 
entrichteten  Steuer  für  das  Etatsjabr  1886—87. 


Zahl  der  Brennereien,  welche 
hauptsächlich  verarbeiteten 

s 

1 B 1 

Getreide. 

Kartoffeln. 

i “3 

Steuerbetrag. 

1 

■äi 

1« 

«5 

""  93 

andere. 

■si 

s j= 
* % 

Andere. 

© 

* 

V 

© 

s 

5 

E 

S 

« 

ec 

s 

£ t 

= 

- c 

— IT 

Bi«  160  M. 
lieber  150  biB  300  * 

. 

36 

32 

36 

32 

» 300  » 60(1  » 

40 

40 

• 600  » 1 500  » 

34 

i 

35 

» 1 500  » 2 400  » 

18 

i 

19 

» 2 400  » 3 600  » 

. 

5 

4 

9 

• 3 600  * 4 800  * 

3 

3 

» 4 800  • 6 000  > 

6 

6 

» 6 000  » 7 500  » 

» 7 500  » 9 000  » 

3 

3 

» 9 000  » 12  000  » 

2 

2 

» 12  000  * 16  000  » 

. 

» 15  000  » 18  000  » 

# 

1 

1 

» 18000  » 21  000  » 

. 

• 21  000  » 24  000  » 

• 

» 24  000  • 27  000  » 

. 

» 27  000  » 30  000  » 

Summe 

• 

165 

21 

186 

IV.  Nachweisung  der  gewährten  Branntweinsteuer-Rückvergütungen 
für  das  Etatsjahr  1886-87. 

I.  Rückvergütungen  für  ausgeführten  Branntwein: 

1.  Zahl  der  Empfänger 

2.  Menge  de»  Branntweins*) hl  tu  100%  nach  Tralles : 281. 

3.  Geldbetrag  der  geleisteten  Rückvergütungen*) Jt  4 4SI 

II.  Rückvergütungen  für  Branntwein  zu  gewerblichen  Zwecken: 

A.  Zahl  der  für  das  Kalenderjahr,  in  welchem  das  Statistikjahr  beginnt,  erthciltea 

1.  Zusagescheine  an  Gewerbtreibeude 

2.  Berechtigungsscheine  au  Gewcrbtreibondc 

3.  Erlaubnissscheine  an  Händler 

4.  Genehmigungen  zum  Kleinhandel 

B.  Menge  des  denaturirten  Branntweins: 

1.  Für  Gcwerbtreibcnde  und  zwar: 

a)  für  EssigfabrikanteD bl  zu  100%  nacbTralles:  3 22t. 


b)  für  andere  Gewcrbtreibende : 

na)  denaturirt  mit  Holzgeist 4W 

bb)  denaturirt  mit  Terpentinöl,  Thieröl  oder  Schwefeläther  . . » 2 9" 

c)  Zusammen  (a.  -j-  b.) • 6 Ce'v 

2.  Insgesninmt  B . $6Se. 

C.  Geldbetrag  der  geleisteten  Rückvergütungen 4 62  vS, 


•)  Ausserdem  63,75  bl  Liqueur  im  Geldbetrag  von  278,55  .4 
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Der  geringere  Verbrauch  von  Weintrebern  und  flüssiger  Wein- 
hefe ist  eine  Folge  der  quantitativ  geringen  Weinernte  in  1886.  Der 
stärkere  Verbrauch  von  Steinobst  ist  durch  die  sehr  reichliche  Zwet- 
schenernte  im  Jahr  1886  veranlasst  worden. 

Wie  in  vorderen  Jahren  war  die  dickere  Eintnaischung  bei  drei- 
tägiger Uährungsperiode  die  vorherrschende,  nur  in  einzelnen  Bren- 
nereien wurde  eine  dünnere  Eintnaischung  bei  dreitägiger,  und,  io 
wärmerer  Jahreszeit,  bei  zweitägiger  Gährungsperiode  vorgezogen. 
Als  Gährungsmittel  wird  fortdauernd  der  sechsunddreissigstöndige 
Grünmalzsatz  verwendet.  Die  Erneuerung  der  Hefe  findet  durch  ab- 
genoimncne  und  in  besonderen  Gefässen  aufbewahrte  Mutterhefe  statt. 

Fabrikation  von  Fresshefe  hat  nicht  stattgefunden.  Dieselbe 
wird  aus  Norddcntschland  und  aus  dem  Grossherzogthuin  Baden  ein- 
geführt. 

Im  Vorstehenden  sind  Nachweisungen  enthalten  über  die  Brannt- 
weinbrennereien und  die  Branutwcinbesteuerung  überhaupt,  die  Zahl 
der  Brennereien  nach  Massgabe  der  Betriebseinrichtnng,  die  im  Be- 
trieb gewesenen  Brennereien  für  mehlige  Stoffe  etc.  nach  dem  Betrag 
der  entrichteten  Steuer,  über  die  gewährten  Branntweinsteuer-Rück- 
vergütungen, die  verwendeten  Materialien  und  den  Stenerbetrag  im 
Etatsjahr  1886 — 87. 


Nr.  2406.  Vorl&uf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  im  Juli  1SS7. 


Main- 

Nebenbahn 

Hess.  l.udw.-Bahn. 

Oberhe»- 

Neckar- 

Eber*  ladt- 

sisebe 

nicht  garan- 
Urte  Linien. 

BctriehülRnge, 

Bahn. 

If  in^st  .th- 

garantlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer 

Endo  Juli  . . 

94,50 

1,98 

531,35  •) 

177,25 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

AnzahL 

Personen  . . . 

60  797 

9* 

tc 

c 

gegen  1886 

. 

+ Ti( 

pro  Kilometer 

. 

346 

2 

gegen  1886 

• 

+ < 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

u 

a 

Güter  .... 

16  245 

gegen  1886 

-23» 

03 

pro  Kilometer 

. 

92 

gegen  1886 
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2407.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  Sept.  1887. 

September-Mittel  aus  26  Jahren  (1862—1887): 
ßarom.  747,92  mm.  — Thermo  tu.  15,170  Q.  — Nlederacbl.  53,6  mro. 

>meter»tand  höchst.  (8.  Sept.)  767,42;  tiefster (28.Sept.)734, 92;  mittlerer  748,60  mm. 
rrnometerstand  » (2.  » ) 25,38;  » (30.  » ) 1,25;  » 13,35°  C. 

n/ahl  der  Tage  mit  Kegen  12;  Schnee  — ; Kegen  und  Schnee — . 

» » » > Nebel  9;  Keif  1;  Gowitter  2. 

* » heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  25;  trüben  Tage  2. 

llöhc  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  76,5  mm. 

Vindrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  NO.  13mal:  0.  4mal;  SO.  9mal;  S.  3 mal; 
SW.  37 mal;  W.  5 mal;  NW.  13 mal;  Windstille  6 mal. 

Mittlere  relativo  Feuchtigkeit  = 73,5  %. 


<r.  2408.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  8ept.  1887. 

September-Mittel  aus  8 Jahren  (1880  — 1887): 
ßarotu.  743,16  mm.  — Thermom.  13,13 0 0.  — Nlederachl.  45,8  mm. 


rometerstand  höchst  (8.  Sept.)  751,60;  tiefster  (28.  Sept.)  729,50; 
ermometerstand  > (2.  » ) 23,5;  > (,22.  » ) 0,6; 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  13;  Schnee  — ; 

» » » > Nebel  3;  Reif  — ; 

» » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tago  23; 


mittlerer  742,72  mm. 

» 11,73’C. 

Regen  u.  Schnee  — . 
Gewitter  2. 

trüben  Tage  7. 


Höhe  der  Niederschläge  an  13  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  44,3  mm. 


Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  8 mal;  NO.  3mal;  O.  2mal;  SO.  linal; 
S.  8 mal;  SW.  26 mal;  W.  14 mal;  NW.  14 mal;  Windstille  14 mal. 


Mittlere  relativo  Feuchtigkeit  = 94,4  °!o. 


Nr.  2409.  Meteorol.  Beobaeht.  zn  Kassel  im  Sept.  1887. 

September-Mittel  aus  25  Jahren  1886): 

Baroiu.  743,17  mm.  — Thermoiu.  14,00°  C-  - Niederschi.  41,00  mm. 


arometerstand  höchst.  (8.  Sept.) 
hermometerstand  » (2.U.18.  » ) 

Anzahl  der  Tage  mit  Rcgeu 
> » » » Nebel 

» » heiteren  Tago 


753,00 ; 
24,6; 


16; 

5; 

3; 


tiefster  (28.  Sept)  780,09;  mittlerer 

» (22.  » ) 2,2;  » 


743,13  mm. 
11,95*  C. 


8ehnee 

Reif 

gemischten  Tage 


— ; Regen  und  Schnee  — . 
— ; Gewitter  — . 

25;  trüben  Tage  2. 


Höhe  der  Niederschlilge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  65,47mm. 


Windrichtung  (bei  täglich  3 mal. Beobacht.)  N.  9 mal;  NO.  9mal;  O.  2mal;  SO.  lmal; 
8.  7 mal;  SW.  24 mal;  W.  2 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  34 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 80,0%. 
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Nr.  2411.  Vergleichende  Zueammenfitellung  xn 

zu  Darmatadt,  Bonaheim,  Felaberg,  Michelstadt,  Gieason,  Iiehriati, 
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EEG 

11,8 

11,8 

12,7 

13,4 

11,0 

10,5 

11,5 

12,4 

20,8 

19, Oi 

17,5 

17,6 

20 

24. 

11,8 

13,5 

11,0 

8,5 

8,0 

8,3 

12,0 

10,0 

EGE 

6,6 

8,0 

22,8 

20,2  j 

19,0 

20,1 

11,6 

25. 

13,0 

12,8 

13,5 

8,1 

10,0 

10,4 

12,8 

10,0 

10,5 

8,6 

11,8 

23,2 

20.5 

20,0 

21,0 

222 

26. 

12,3 

12,0 

14,0 

8,0 

12,0 

8,9 

14,7 

10,0 

10,0 

6,8 

10,6 

23,7 

21,0 

21,01 

21.4 

23/ 

27. 

14,3 

12,2 

14,5 

10.0 

9,8 

9,5 

12,8 

10,5 

EDS 

6,8 

11,9 

23,8 

21,2 

20, 0| 

21.8 

25,.' 

28. 

15,8 

13,8 

14,0 

10,6 

12,0 

12,4 

14,6 

14,0 

10,5 

0,8 

12,4 

24,9 

22,8 

21,5 

23,2 

. 

29. 

15,3 

15,0 

■XE 

9,5 

12,0 

11,2 

14,6 

13,5 

EEG 

9,1 

12,4 

26,7 

23,21 

23,0 

24.9 

li-- 

30. 

15,7 

15,2 

17,5 

EEG 

12,8 

1 1,8 

15,8 

13,0 

13,5 

10,4 

13,2 

26,6 

24.0 

23,0 

24,0 

152 

31. 

17,0 

16,5 

15,5 

11,8 

11,0 

14,0 

14,4 

13,0 

10,6 

25,1 

23,4 

22,0: 

23,6 

! 

Bf 

12,73 

12,88 

11,71 

9,15 

10,13 

10,14  12,76 

10,61 

10,65 

S.eöJ  10,79 

22,28‘20,59jI9,87|20,05'21.': 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima.  Höhe  der  Niederschläge, 


Darmstadt 

17,51°  K. 

Mainz 

I7,01°K. 

Darmstadt 

81, 50mm 

Mainz  43,’'*^ 

Bensheim 

16,74 

Monsheim 

15,08  » 

Bensbeim 

39,80  » 

Monsheim  64.03  1 

Folsbcrg 

15,79 

* 

Pfcddersh. 

16,03  » 

Felsberg 

74,70  » 

Pfeddersh.  63, $3 

Miclielstailt  14,60 

» 

Scbweinsb. 

14,45  » 

Michelst. 

40,90  • 

Scbweinsb.  5UW  * 

Giessen 

15,87 

» 

Kassel 

15,75  » 

Giessen 

106,39  . 

Kassel  104,39 

Lelirbach 

15,80 

* 

Lebrbacli 

88,08  . 

Digitized  by  Google 
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eteorologiaclien  Beobachtungen  im  llfouat  Juli  1887 

Etinz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


Niederschläge  etc. 

Kegen  (r),  Schnee  (a),  Nebel  (n). 

Tag. 

i«n. 

Mz.  |Msh. 

P. 

8. 

K. 

n. 

B. 

F. 

Mch 

G. 

L. 

Mz. 

Msh 

P. 

S. 

K. 

7,6 

18,7 

17,0 

19,0 

16,3 

15,0 

11 

n 

1. 

0,6 

21,1 

19,0 

22,0 

20,0 

22,8 

, 

n 

. 

. 

• 

. 

2. 

8.6 

25,8 

19,5 

23,5 

22,2 

22,2 

3. 

6,4 

24,8 

21,5 

24,0 

24,0 

27,2 

. 

. 

r 

4. 

4,9 

24,6 

22,0 

20,0 

20,8 

22,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

5. 

7 ,2 

15,8 

14,0 

19,0 

13,8 

15,1 

. 

r 

r 

r 

. 

6. 

6,3 

16,8 

17,0 

21,0 

13,9 

12,5 

r 

r 

7. 

2,0 

20,8 

18,0 

22,0 

20,0 

21,4 

, 

8. 

2,2 

23,6 

20,0 

21,0 

21,4 

23,6 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

9. 

8,6 

16,5 

18,5 

21,0 

21,8 

18,2 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

10. 

>0,2 

21,4 

20,0 

20,0 

19,2 

20,2 

r 

r 

r 

r 

r 

. 

r 

11. 

11,3 

22,4 

19,5 

21,0 

20,6 

22,2 

r 

, 

r 

. 

n 

r 

12. 

•4,3 

24,2 

21,5 

22,0 

23,2 

25,2 

n 

r 

. 

13. 

>3,6 

24,8 

22,0 

21,0 

14,7 

23,6 

, 

r 

. 

r 

r 

r 

14. 

14,5 

22,2 

20,0 

23,5 

21,3 

22,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

. 

15. 

17,6 

16,2 

17,0 

19,0 

21,0 

15,6 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

16. 

!0,3 

17,0 

17,0 

18,0 

19,2 

16,6 

n 

r 

17. 

8,6 

17,9 

17,0 

18,5 

19,5 

17,6 

. 

r 

. 

18. 

8,4 

18,6 

19,5 

19,0 

21,4 

16,9 

n 

, 

. 

19. 

6,3 

19,0 

18,5 

19,0 

13,0 

18,9 

16,9 

19,0 

19,0 

20,0 

19,5 

17,6 

21. 

11,6 

21,3 

19,5 

21,0 

13,4 

18,1 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

22. 

10,6 

20,8 

18,5 

20,0 

20,2 

20,0 

r 

r 

r 

. 

r 

r 

r 

23. 

11,5 

21,6 

20,0 

21,0 

21,3 

21,8 

, 

n 

u 

n 

24. 

3,1 

22,6 

20,0 

22,0 

21,4 

21,3 

n 

r 

ti 

n 

r 

25. 

3,8 

22,7 

20,5 

23,0 

23,4 

22,7 

n 

. 

26. 

!3,8 

22,4 

21,5 

21,5 

22,4 

22,4 

r 

. 

. 

27. 

3,4 

22,6 

21,5 

24,0 

23,8 

23,8 

6,0 

24,4 

22,0 

26,0 

24,6 

26,4 

29. 

6,5 

25,8 

23,5  27.« 

25.0 

26,4 

r 

30. 

4,4 

23,2 

21,5 

22,0 

25,0 

22,2 

r 

• 

r 

r 

r 

r 

r 

31. 

r 8 

r 10 

r 7 1 r 8)r  11 

r 8|r  8 

r 5 

r 6 

r 7 

r 13 

,47 

21,25 

19,55 

21,42  20,25 

20,71 

3 — 

8 — 

9 

8 

» — 

o — 

» — 

8 

8 

s — 

8 — 

n 1 

n — 

n 2 

n I 

n 3 

n 3|n  — 

n — 

n - 

n 3 

n 1 

Summe. 

Gewitter. 


Beobachter. 


Meh.  IV*  Vm. 

D.  3 Nm.,  B.  3 Nm.,  P.  3«  * Nm.,  Mch.  4 Nm., 

O.  l>*  Nm.,  L.  2Vi — 2*4  Nm. , Mz.  UV*  Vm.  — 

3 Nm.,  M*h.  3 Vt  Nm..  P.  2V*— 5 Nm.,  8.  2 Nm., 

K.  4'i-M«  Vm.  o.  2«/« — 3*  4 Nm. 

1>.  8«  4-  9*;«  Nm. , B.  7 Nm. . F.  2»  4 u.  0 Nm.. 

Mch.  3 Nm..  O.  2 n.  11  Nm.,  L.  1*4-4'*  u.  11*« 

-11*4  Nm..  Mz.8«»Nm.,  Muh.  8«*  Nm.,  P.««4— 

11' • Nm..  8.  11  Nm.,  K.  2*.*-4«  > Nm. 

P.  10  Nm..  Mch.  1 Vm. 

G.  1'»  Vm..  Mz.  8*4-10«*  Nm.,  8.  9 Nm. 

B.  I Nm.,  L.  12  Nchts.  — 3 Vm.,  8.  12*4-1  Vm., 

7* * — 11  Nm.  — 15.  B.  11  Nm..  F.  10  Nm.,  Mch.  11  Nm..  Mah.  8>*  Nm.,  P.  8«*-l<>'*  Nm.  — lfl.  B.  11  Nm, 
»*«  10'*  Vm..  Mah.  2 Vm.,  P.  3-3'*  Vm..  8.  10  Vm.,  K.  11«  4 Vm.  - 1 Nm.  — 22.  G.  6V*  Nm.,  L.  10'*- 

Nm..  Mz.  4*  •— &'  4 Nm..  Mah.  4 Nm..  P.  2'*-5  Nm..  8.  10«*  Nm.,  K.  7'  4-9  Nm.  - 23.  Mz.  2«.*-2»  4 Vm. 
30.  B.  10  Nm.  — 31.  B.  ll  Nm..  G.  7 Vm.,  1-1*4  u.  3»  4 Nm.,  L.  12*4-2«*  Nm.,  Mx.  11**  Nm..  8.  7 Vm. 
2 Nm.,  K.  «*4-9*4  Vm.  u.  3-5  Nm. 


Darmatadt:  Gr.  Katasteramt. 

Benahcim:  Hr.  S^minarlchrer  Buxbanm. 

Felsben;:  Hr.  Forstwart  Simon. 

Mlchelatadt:  Hr.  KeaUchtildirector  Becker. 

(Hessen : Hrn.  C.  Schneider,  A.  Höhn  und  J.  F.  Müller. 
Lehrbach:  Hr.  Forstwart  Walter. 

Mainz:  Hr.  W.  von  Reichenau. 

Monsheim:  Hr.  Jacob  Möllinger. 

Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  Möllinger. 

.Schweinaberg:  Hm.  Pfarrer  Klein  u.  Förster  Stück. 
Kassel:  Hr.  Gewerbeachul- Oberlehrer  Dr.  Möhl. 


A 

/ 


J 


Digni^J  Googk 


L 
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Nr.  2412.  Prelle  der  gewöhnlichsten  Verbranchngegensuii'' 


Orte. 


Weizern  | Koggen.  | Gerste.  | Hafer. 


Prei  s pst 


.*  I .* 


M 


•i 

■ 


«i 

SB 

60 


Jt  jt 


A 4 


Darmstadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Messungen 

Erbach 

Offenbacb 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 


Summe 

Mittelpreis 


20,00 ! 17,00  18,50 
17,00  1 7,00  17,00 

17.00  16,00  16,50 

21.00  20,00  20,50 

19.00  19,00  19,00 

22.50  18,25  20,10 
19,25  16,50 

18.50  16,75 

16.00  16,00 
18,00  17,00 

17.50  16,00 

17.50  16,75 

19.50  17,25 
20,10  17, 50j  18,81 

18.50  16,00  16,90  1 
18,00  17,25  17,63 

2SA,40 


15,00  13,00  14,00 


18,00 

1 7,25 

16,00  1 

17,33 

16,71 

17,00 

18,17 


15,00 

13.50 

15.00 

14.00 

19.00 

15.00 

16.00 

2,00 

16,00 

14,25 

14,00 

14,25 

1 4.50 
4,50 

13,75 


17,84 


15.00  15,00 
13,50  13,50 

14.00  14,50 

14.00  14,00 

13.00  15,7 
13,75  14,50 


13,00  13,82 


12,00  12,00 

15.00  15,50 

13.00  13,67 


13,00  13,42 


13,00  13,65 
13,25  13,72 
12,50  13,50 
13,00  13,38 


19.00 

18.00 

14.00 

17.00 

13.00 

19.00 

17.00 

14.00 

12.00 
16,00 
16,00 

13.00 

16.00 
16,00 
16,50 


14.00  16,50 

18. 001 18.00 

14.00  14,00 
16,00:16,5"  1 

13.00  13,00 
15,00' 16,78 
14,00)  14,80 
13,50  13,75 

12.00112.00 

15.00  15,50  1 
13,50*14,58 

12.00  12,42 


16.00  12,00  14,00 

13.00  13,00  13,00 

12.00  12,00  12,00 

5,00  14,00  14,50 

12.0»  12,00  12,00 

16,00'  14,00  14.97 

13.00  1 3,0043,00 
12,00.11.80  11.9? 

12.0042.00  12,00 


8,00  12,5042,75 


14,00  15,20 


14.00 

13.00 


14,00  15,17 
13,5044,75 


16,50  15,00  15,76 


113,99 


12,50  13.00 
12,25  12,50 
14,50  12,6043,50 
13,80  13,10  13,42 

15.00  13,00  14,15 

13.00  12,00  12,50 


»as.Tit 


14,92 


Orte. 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl.  Boß« 


72  | j. 

tC  V 


Preis 


M .H 


; i t»  , *s 

Ins 


M I .«  I .« 


.« 


A « 


Darmstadt 

Babenhaus. 

Bensheim 

Bessungen 

Erbach 

Offen  hach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Bntzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzoy 

Bingen 

Worms 


25  1 


1,20  1,20  1,20 
1,20  1 ,20  1,20 
,12  1,12  1,12 
1 ,20l  1 ,20  1,20 
0,80  0,80  0,80 
1,20  1,12  1,16 
0,90 'o, 80  i 0,85 
1,00(0,96  0,98 
1,12: 1,12,  1,12 
1 ,00  1 ,00  1,00 
l,00jl,00|  1,00  1 
1, 00(0,80 1 0,90  I 
1,20  1,00 
1 ,20|  1,10 
,00(1,00 
1,20  1,20 


1,204,20 
1,00  1,00 
1,204,20 


1,2» 

1,00 

1,20 


1,00  1,00 
1,20  1,10 
l,24)l,00 
1,12  1,04 
1,204,20 


0 ». 


15  I 


1,00  1 


Summe 

Mittelpreis 


1,20  1 


1,20 

,10 

,10 

i,80 

,2» 

,30 

,20 


1R.M, 


1,06 


1,20! 

1,10 

0,90 

0,80 

1,20 

1,00 

1,20 


1,00 

1,15 

1,12 

1,08 

1,2» 

1,20 

1,10 


1,20  1,20 
1,20  1,20 
1,12  1,12 
1,20  1,20 
1,20  1,20 
1,50  1,80 
1,20  1,12 


1,00 

1,12 

1,00 

0,96 


0,80  1 


I«! 


0,50:0,34,0,4 
0 0,26  0,26  0,: 

* 0,44  0,40  0,41  „ 
,4»  0,36  03« 
0|0,36  0,30  0,33  0, 
9,500,38)0,4 
0,44  0,36:0,4! 


,20  0 


. 0 ■ 


? 0,32:0,30,0.31  0,! 


. >4  «-1 

,4  X»llJ 

,0  0^(43 
iW 


2 0,30(0,30,0.1  .. 

0 0,36  0,30  0,33|ü,J4'  J 


i,S0  04«t! 


1,00  1,10  1,00 
40  1,40 
,204,08 
l,80[l,30 
,20  1,20 


1,06  0, 


0,34  0,32  0.33  0.25  04 


1,20  1 
1,15 
i; 
ie,o 


1,30  0, 


,2»  I 


1,11 


,36  0,28)0,3: 
0,36  0,25(0,31(0, 
0,44  Io, 34  0,3! 
,4041,30, 
,40)0,30  0, 


0,15^-- 

I 0,*^ 

»9.:4  ■ 


I 0,35  9.1 


,35  0.» 


5*4 

Ö*5| 


,ogl 


335 


i IO  Orten  de*  OroHüli.  Hessen  Im  Anglist  ISST. 


1 

Stroli 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

o 

O K i 1 

o g 

ramm. 

5 

i 

di 

OB 

ja 

o 

so 

ja 

«J 

tc 

T3 

V 

’S 

V 

23 

1 höchst. 

09 

tß 

V 

’c 

4> 

23 

«-> 

CO 

ja 

o 

’.O 

ja 

T. 

tC 

’S 

Mittel- 

X 

ja 

ZJ 

SO 

ja 

*4 

X 

tc 

rs 

V 

*5 

S 

ü 

m 

ja 

') 

:0 

ja 

m 

to 

'V 

’S 

’S 

tt 

jH. 

.44 

.44 

.44 

J* 

.44 

.44 

.44 

.44 

.44 

.44 

.44 

M 

.44' 

A 

>,2.r> 

5,00 

2,50 

3,75 

10,00 

7,00 

8,42 

32,00|17,00 

24,50 

28,00-17,00 

22,50 

'"..im 

24,00 

37,00 

>,47 

4,50 

4,40 

4,47 

6,00 

6,00 

6,00 

24,00  24,00  24,00 

28,00  28,00 

28,00 

44,00 

44,00 

44,00 

•,oo 

5,00 

5,00 

5,00 

9,00 

7,00 

8,06 

30,00,28,00''  29,00 

24,00  18,00 

21,00 

45,00 

40,00 

42,50 

;,7ö 

5,00 

4,00 

4,50 

9,00 

8,00 

8,50 

40,00136,00 

38,00 

40,00  36,00 

38,00 

50,00 

48,00 

49,00 

>,oo 

4,50 

4,50 

4,50 

8,00 

8,00 

8,00 

24,00  24,00  24,00 

32,0032,00 

32,00 

40,00 

40,00 

40,00 

>,50 

6,50 

5,00 

5,75 

8,50 

6,00 

7,36 

45,00  20,00  29,34 

36,00  20,00 

26,53 

50,00 

28,00  39,64 

>,80 

7,00 

4,50 

5,80 

10,00 

5,20 

7,84 

28,80:27,50 

27,92 

31,25  29,50 

30,00 

40,50 

39,50 

40,00 

>,70 

6,00 

4,80 

4,90 

8,00 

5,00 

5,94 

14,00 

14,00  14,00 

28,00  28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

>,00 

4,00 

4,00 

4,00 

5,00 

5,00 

5,00 

20,00 

20,00  20,00 

21,00  21,00 

21,00 

38,00 

38,00 

38,00 

>,42 

5,00 

4,60 

4,87 

8,00 

6,00 

7,25 

20,00 

18,00 

19,00 

26,00 

24,00 

25,00 

36,00 

30,00 

33,00 

>,50 

6,00 

5,00 

5,50 

7,50 

5,50 

6,67 

34,00 

17,00 

25,50 

30,00 

20,00 

25,00 

56,00 

40,00 

48,00 

4,75 

4,00 

4,00 

4,00 

5,50 

5,00 

5,25 

• 

• 

>,85 

3,60 

3,00 

3,40 

10,00 

7,60 

9,00 

22,00 

20,00 

21,00 

21,00 

15,00 

18,00 

46,00 

40,00 

43,00 

4,50 

4,60 

3,00 

3,64 

10,0(1 

6,00 

8,33 

40,00 

32,00 

36,00 

36,00 

30,00 

33,00 

56,00 

40,00 

48,00 

5,81 

6,50 

3,50 

4,39 

11,00 

6,40 

8,44 

38,75  30,00 

33,93 

33,75 

23,00  28,60 

50,00 

38,00 

41,93 

8,10 

5,00 

3,60 

4,25 

9,84 

8,40 

9,12 

22,00  18,00 

20,00 

26,00 

16,00 

21,00 

56,00 

30,00  43,00 

2,40 

72,72 

119,1« 

386,19 

397,83 

017,07 

5,78 

4,55 

7,45 

25,76 

1 26,51 

41,14 

ebl|  Roggenbrod|  Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

ge- 

brannt« 

Höh- 

nen 

per 

kB 

Petro- 

leum 

per 

Liter 

Stein-  Braun- 
kohlen kohlen 

1 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

K 

i 1 

0 g 

r a 

m m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

t 

I 

5 

.44 

«i 

•D 

ja 

o 

sO 

M 

CB 

tc 

na 

© 

’S 

'S 

3 

X 

ja 

o 

>0 

ja 

tc 

T3 

© 

*5 

'© 

s 

hüchBt. 

niedgst 

Mittel- 

X 

ja 

0 

:0 

ja 

niedgst. 

Mittel- 

per  kg 

jk 

M 

.44 

.44 

Jt 

.44 

.44 

.44. 

.44 

.44.1  .44 

.44 

.44 

J 

14 

.44, 

1,29 

0,24 

0,20 

0,22 

2,60  2,00 

2,34 

0,18  0,16 

0,7 

0,65 

0,50  0,58 

3,20 

0,20 

1,94 

3,50 

1,24 

0,20 

0,20 

0,20 

1,80  1,80 

1,80 

0,I6;0,16|  0,16 

0,50  0,50  0,50 

3,00 

0,20 

2,00 

. 

1,27 

0,22 

0,19 

0,21 

2,00 

1,60 

1,80 

0,18 

0,16 

0,17 

0,70,0,60;  0,65 

3,20 

0,24 

1,60 

. 

1,27 

0,24 

0,24 

0,24 

2,20 

2,00 

2,10 

0,18 

0,18 

0,18 

0,60  0,50  0,55 

2,60 

0,20 

2,00 

4,00 

1,23 

0,19 

0,19 

0,19 

1,80 

1,80 

1,80 

0,17 

0,17 

0,17 

0,60' 0,60  0,60 

2,00 

0,22 

2,00 

2,20 

1,34 

0,27 

0,25 

0,26 

2,60 

1,80 

2:35 

0,35 

0,24 

0,30 

o,7n 

0,60  0,65 

3,30 

0,24 

1,90 

. 

1,34 

0,24 

0,22 

0,23 

2,50 

1,60 

1,94 

0,18 

0,12 

0,15 

0,60  0,50  0,56 

3,60 

0,20 

1,70 

1,50 

1,21 

0,21 

0,20 

0,21 

1,90 

1,80 

1,85 

0,14 

0,14 

0,14 

0,50  0, 45  0,46 

3,80 

0,24 

1,60 

1,80 

1,26 

0,20 

0,20 

0,20 

1,60 

1,60 

1,60 

0,16 

0,16 

0,16 

0,50  0,50  0,50 

3,20 

0,23 

1,60 

1,00 

),22 

0,22 

0,22 

0,22 

2,00  2,00 

2,00 

0,15 

0,15 

0,15 

0,60  0,60  0,60 

2,90 

0,23 

1,90 

1,50 

3,25 

0,24 

0,24 

0,24 

2,40  2,30 

2,35 

0,16 

0,16 

0,16 

0,60  0,60  0,60 

2,60 

0,26 

1,70 

. 

3,23 

0,25 

0,20 

0,23 

1,60  1,50 

1,53 

0,15 

0,15 

0,15 

0,50  0, 45  0,48 

3,00 

0,24 

2,20 

. 

3,24 

0,27 

0,24 

0,26 

2,40  1,90 

2,16 

0,20 

0,18 

0,19 

0,56  0,52  0,54 

3,20 

0,21 

1,70 

. 

0,24 

0,22 

0,21 

0,22 

2,40 

1,60 

2,01 

0,18 

0,16 

0,17 

0,65 

0,55 1 0,60 

3,60 

0,20 

1,50 

. 

0,22 

0,24 

0,23 

0,24 

2,40 

1,60 

2,03 

0,20,0,16 

0,17 

0,70 

0,50  0,61 

3,20 

0,22 

1,30 

. 

0,21 

0,22 

0,20 

0,21 

2,76 

2,16 

2,35 

0,16:0,13 

0,14 

0,70 

0,50 1 0,62 

3,50 

0,22 

1,20 

. 

4,06 

3,58 

32,01 

2,73 

9,10 

49,90 

3,55 

27,84 

8,00 

7,50 

0,26 

0,22 

2,00 

0,7 

",57 

3,12 

0,22 

1,74 

1,60 

3,76 

Digitized  by  Google 


Nr.  2413.  Febersictat  der  SterbllchkeitaverbilltuigMe  im  September  1887 

in  den  16  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghaua  (Verlag)  in 
DHrmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthnms  Hessen. 

Heransgcgeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

28.  Hand,  2.  Heft.  Dannstadt  1887.  4.  Geheftet  1 .K  20  St 
Inhalt:  Statistische  Nachweisungen  (Iber  das  Volksschulwesen  in> 

Grossherzogthum  Hessen  iu  1883 — 84. 


Druck  von  H.  Brill  lu  UcrmiilBtU. 


Digitized  by  Goc 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  fiir  die  Landesstatistik. 


A a 3»7.  November  1887. 


Inhalt:  Aichungen  und  Prüfungen  von  Maassen,  Gewichten  etc. 
1886.  — Beitreibung  der  directcn  Steuern  und  indirecten  Abgaben  1885 
— 86.  — Besteuerung  des  Weins  1886 — 87. — Salzbesteuerung  1886 — 87.  — 
Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Aug.  1887.  — Preise  der  gewöhnt.  Ver- 
brauchsgegenst.  Sept.  1887.  — Vorlttuf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  Aug.  u.  Sept.  1887. 


Nr.  2414.  Aieliimgon  und  Prüfungen  von  Maassen, 
Gewichten  etc.  im  Jalir  1886  Im  Grossh.  Hessen, 
nebst  Angabe  der  dafür  berechneten  Gebühren.*) 


£ 

Art 

der  geaichten  und  geprüften 

Anzahl. 

Gebühren. 

o 

Gegenstände. 

j*. 

1 

Lftngenmaasse 

296 

129,46 

2 

Flüssigkeitsmaasse 

2 481 

404,85 

3 

Messapparat«  für  Flüssigkeiten 

36 

22,20 

1 

Fässer  auf  den  Inhalt 

96  827 

39  808,02 

5 

Fässer  auf  die  Tara 

48 

21,90 

6 

llohhnaasse  für  trockene  Körper 

227 

108,65 

7 

Kasten-  und  Kahmenmaasse  .... 

1 

0,70 

8 

Messrahmen  für  Holz 

15 

7,20 

9 

Handelsgewichte 

62  471 

4 509,45 

10 

Präcisionsgewichtc 

369 

62,30 

1 1 

Gleicharmige  Balkenwaagen  .... 

587 

265,10 

17 

Oberschalige  oder  Tafelwaagen 
llngleicharmige  Deci mal* Balken waagen 

293 

180,90 

13 

1 

2,25 

11 

Decimal-  und  Centesimal-Briickenwaagen 

502 

1 209,45 
585,85 

16 

Einfache  Balkenwaagen  mit  Laufgewicht 

343 

16 

Zusammengesetzte  Balkenwaagen  mit  Lauf- 
gewicht   

10 

61,00 

17 

Brückenwaagen  mit  Laufgewicht  und  Scala 

172 

836,45 

18 

Präcisionswaagen 

9 

6,00 

19 

Feder-  und  Neigungswaagen  .... 

29 

29,60 

20 

Gasmesser 

1 504 

3 992,60 

21 

flerbstgefksse 

63 

44,78 

Zusammen 

156  284 

52  288,71 

♦)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  370,  Oct.  1886,  S.  305. 
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Nr.  2415.  Ergebnisse  »ler  Beitreibung  der  dii 


L 


b 

11 

B 

tr. 

tc 

C 

r 

= 

'S 

Bezeichnung 

der 

Oberein- 

nehmereien 

(Rentämter). 

. i. 

Liqui- 
dations- 
posten aus 
1884-86. 

2. 

Steuersumme 
der  1.  Reg.-Abth. 
von  1885—86. 

3. 

Summe. 

i 

Ohne  Mabm{ 
bezahlte  Pos« 

(Differenz  ToeJf.1» 

T3  C 

3? 

,5<£ 

Betrag. 

Zahl  der 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  der 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  der 
Posten. 

Btinj 

Jt. 

A. 

A 



l 

Darmstadt 

12 

1 169,93 

289  911 

1 522  343,96 

289  923 

1 523  613,89 

224  373 

,2«*1 

2 

Grossticrau 

84  838 

221  249,67 

84  838 

221  249,57 

79  655 

207 9«¥ 

3 

Gr.-Umstndt 

17 

87,69 

247  082 

510  680,87 

247  099 

510  668,56 

234  007 

477 

4 

Lampertheim 

11 

82,00 

63  966 

184  860,66 

63  977 

184  942,66 

56  995 

161 IAJ 

5 

Lindenfels 

7 

89,24 

70  386 

167  763,41 

70  393 

167  852,65 

63  446 

1462161 

6 

ZtvinKenhorg 

4 

25,19 

104  853 

324  379,37 

104  857 

324  404,56 

95  312 

»4  HU 

7 

(iiessen 

207  323 

568  003,15 

207  323 

568  003,15 

195  072 

507  StG 

8 

Alsfeld 

76 

1 161,32 

115  686 

299  547,74 

115  761 

300  699,06 

110  085 

279  *6) 

9 

Friedberg 

26 

39,95 

187  796 

533  062,27 

187  822 

533  102,22 

176  762 

492  HÜ 

Hi 

Nidda 

179 

958,78 

216  054 

376  478,34 

216  233 

377  437,12 

205  293 

jjjssy 

11 

Mainz 

3 

91,99 

780  501 

3 294  316,98 

780  504 

3 294  408,97 

689  013 

2 83!  HU 

Summe 

334 

3 696,09 

2 368  396 

8 002  586,32 

2 368  730 

8 006  282,41 

2 130  018 

U 

s 

£ 

3 

* 

tc 

s 

3 

3 

’S 

c 

Bezeichnung 

der 

Oberein- 

nehtnereien 

(Rentämter). 

10. 

Wegen  der  in  Sp.  9.  enthaltenen  Posten  wurden 

Pfändungen 

vorgenommen. 

Beschlag- 
nehmnngen  voll- 
zogen. 

Hindernisse 

constatirt. 

Uneinbringlich' 
keit  constsrirt 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Sktrtf. 

T 

A. 

A. 

A. 

i 

Darmstadt 

15  943 

91  044,33 

2 618 

4 858,61 

347 

5 142,41 

5 750 

32 

2 

Gross-Gerau 

1 522 

8 324,00 

• 

122 

7t 

3 

Gr.-Umstadt 

3 332 

7 387,69 

1 

5,10 

6 

60,50 

218 

iwU 

4 

Lampertheim 

2 233 

6 280,33 

. 

a 

73 

141,58 

240 

l «u 

5 

Lindenfels 

1 701 

4 689,53 

29 

148,67 

10 

88,38 

164 

41 

c 

Zwingenberg 

3 036 

7 203,99 

• 

53 

189,70 

250 

7 

Giessen 

2 974 

15  079,62 

2 

28,29 

• 

440 

4 W 

8 

Alsfeld 

1 322 

3 738,53 

6 

14,65 

73 

876,00 

56 

41 V 

9 

Friedberg 

2 329 

8 188,48 

6 

25,70 

9 

25,30 

293 

1716J 

10 

Nidda 

2 668 

6 137,19 

3 

19,50 

81 

490,21 

189 

1 1 

Mainz 

29  883 

128  196,07 

840 

1 945,03 

676 

1 421,01 

10  082 

51  572J 

Summe 

66  943 

280  269,76 

3 505 

7 045,55 

1 328 

8 435,09 

17  804 

104  J7V 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  365,  Juli  1886,  8.  232. 
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nern  und  indirecten  Abgaben  im  Jahr  1885  — 86.*) 
lern. 


0. 

Rückstands- 
taten  nach  den 
Mahniisten. 

Nach  d.  Mahnung 
und  vor  der  Auf- 
stellung der 
Pfandbefehle  be- 
zahlte Posten. 

(Differeni  von  8p.  5a.  7.) 

hl  d.  Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

; ton. 

Posten. 

A. 

In  den  Pfand- 
befehlen ge- 
strichene Posten. 


Zahl  d.  Betrag. 
Posten. 


74  674,41 


20  463,96 

13  966,03 
11  954,20 
17  425,93 
27  862,80 

14  512,25 
25  017,98 
11  137,26 

246  533,18 


472  072,43|I38  588|576 


25  956:102  299,43 


401,32  49  006  176  279,33  89  580  400  121,99 


**•  I 

Von  den  in  Sp.  9.  enthaltenen  Posten  sind 


nach  der  Pfän* 
ung  ii.  ohne  Ver 
:aut  der  Pfänder 
eingekommen. 

,ahl  d.  Betrag. 


18  095 

98 

084,45 

1 468 

3 

128,74 

3 265 

6 

854,18' 

2 300 

5 

365,33 

1 642 

4 

395,44 

2 847 

6 

701,60 

2 871 

14 

852,51 

1 206 

3 

255,48 

2 279 

8 

007,07 

2 488 

5 

635,41 

31  628 

131 

575,08 

durch  Verkauf 
der  Pfänder  ein- 
gekommen. 


uneinbringlich 

geworden. 


Zahl  d. 

Betrag. 

P ofl  teil . 

A. 

Summe. 


Unterschied  der 
Summen  in  Sp.  9. 
u.  12.,  liquidirter 
Rückstand  für 
1886—87. 

Zahl  d.  Betrag. 
Posten. s — — 


140  451,51 
4 048,96 
8 459,32 


— 340  — 


II.  Indirq 

kl 

& 

s 

£ 

3 

'S. 

X 

U 

= 

3 

C 

O 

Bezeichnung 

der 

Oberein- 

nehmereien 

(Rentämter). 

n 

Liquidations- 
posten aus 
1884—85. 

X, 

Schuldigkeit 

1885—86. 

a. 

.Summe. 

4. 

Ohne  Mahomg 
bezahlte  Post« 

c. 

■g  3 
Ja. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d 

1 

A. 

A. 

A 

i 

Darmstndt 

474 

90  904,40 

18  629 

151  461,31 

19  103 

242  365,7 1 

14  993 

1*6  741 

V 

Gro*  «-Gerau 

1 14 

16  774,46 

6 889 

31  878,65 

7 003 

48  653,11 

6 322 

28  514/4 

3 

Gr.- Umstadt 

262 

24  417,88 

20  043 

85  393,94 

20  3o5 

109  811,82 

17  961 

75114,7" 

4 

Lampertheim 

135 

12  410,22 

5 782 

31  165,77 

5917 

43  575,99 

4 805 

5 

Lindenfel« 

46 

5 991,25 

9 324 

37  695,20 

9 370 

43  686.45 

8 003 

31  782^ 

6 

Zwingenberg 

157 

20  272,88 

9 393 

59  329,32 

9 550 

79  602,20 

7 893 

49 

7 

üiesHen 

307 

37  065,53 

14  843 

73  441,10 

15  150 

110  506,63 

13  458 

63«8>,6i 

8 

Alsfeld 

61 

3 024,42 

8811 

40  846,57 

8 872 

43  870,99 

8 043 

37 

9 

Friedberg 

267 

50  334,51 

13516 

64  645,17 

13  783 

114  979,68 

12  308 

61  6H1 

lo 

Nidda 

142 

19  418,37 

13  325 

62  631,66 

13  467 

82  050,03 

12  015 

54  914,12 

1 1 

Mainz 

4 ft 

3 915,06 

53  360 

966  023,7 1 

53  405 

969  938,77 

43  789 

836  »S» 

Summe 

2010 

284  528,98 

173  915 

1 604  512,40 

175  925 

1 889  041,38 

149  590 

1 390  S&lj 

kJ 

u 

5 

£ 

3 

/. 

* 

tx 

c 

3 

C 

T3 

k- 

Bezeichnung 

der 

Oberein- 

nehmereien 

(Rentämter). 

1U. 

Wegen  der  in  Sp.  9.  enthaltenen  Posten  wurden 

Pfändungen 

vorgenommen. 

Beschlag- 
nehmutfgen  voll- 
zogen. 

Hindernisse 

constatirt. 

Uneinbringlich- 
keit constatirt 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betnfj 

A. 

A. 

A 

Posten. 

.* 

l 

Darmstadt 

1 062 

7 551,20 

1 

7,00 

295 

64  018,89 

913 

6 0ö9jM 

2 

Gross-Gerau 

301 

4 125,15 

107 

15  531,62 

15 

74J 

3 

Gr.-Umstadt 

543 

2 802,80 

87 

3 519,34 

250 

1 10/1 

1 

Lampertheim 

320 

1 276,89 

14 

644,04 

114 

477.7 

5 

Lindenfels 

321 

1 867,52 

6 

334,11 

101 

511,7! 

6 

Zwingen  berg 

686 

3 727,94 

144 

19  272,23 

65 

101*4! 

7 

Giessen 

485 

4 291,46 

266 

30  553,34 

231 

5 749.71 

6 

Alsfeld 

258 

1 097,77 

41 

2 743,92 

118 

)oani 

9 

Friodberg 

329 

1 746,55 

13 

372,90 

104 

9lM 

IO 

Nidda 

562 

3 647,47 

1 

5,00 

145 

16  200,08 

133 

31441 

11 

Mainz 

2 993 

48  029,64 

44 

2 192,84 

75 

5 181,46 

721 

1 ft  5*Mj 

Summe 

7 860 

80  164,39 

46 

2 204,84 

1 142 

158  371,43 

2 765 

..  i 

')  Ausser  Beitreibung  blieben  (8p.  3 — Sp.  [4  5]) : Rentamt  Darmstadt  69  Posten  ■! 

11  431,96  .ft,  Lindenfels  28  Poeten  mit  5 418,65  Ji,  Kriedberg  242  Pusten  mit  45  957,11  J 


341 


iiickstands- 
iten  nach  den 
Mahnlisten. 


tl  d.  Betrag, 
teil. s — — 


Nach  d.  Mahnung 
und  vor  der  Auf 
Stellung  der 
Pfandbefehle  be- 
zahlte Posten. 

(Dlffpren*  v.  8p.  *»  o.  7.) 

Zahl  d.  Betrag. 

Posten. 


12  32d, 8* 


478  12  158,16 


319  1461,13 


Von 

Ti. 

den  in  Sp.  9.  ent 

:haltenen  Posten 

1 “• 

sind 

ch  der  P fäll- 
ig u.  ohne  Ver- 
tf  der  Pfänder 
ngekommen. 

durch  Verkauf 
der  Pfänder  ein- 
gekommen. 

uueinbringlich 

geworden. 

Summe. 

ll  d.I  Betrug. 

Zahl  d.  Betrag. 

Zahl  dJ  Betrag. 

Zahl  d.I  Betrag. 

te  u . 1 jH. 

1 ufittli.  ^ 

rOSlCIi. 

Pusten. 

Unterschied  der 
Summen  in  8p.  9. 
u.  12.,  liquidirter 
Rückstand  fiir 
1886—87. 


Zahl  d.  Betrag. 
Posten. 5 


543 

2 802,80 

320 

1 276,89 

307 

549 

455 

1 731,32 

2 715,41 
4 207,09 

513,70 
1 019.11 


2 121 

19  399,97 

316 

4 199,87 

793 

3 965,37 

342 


Nr.  2110.  Zur  Slalislik  der  Besteuerung  des  Hi 


ü 

Y: 

X 

tc 

= 

c 

c 

Hebestellen. 

Aversionirungen 

in  der  I.  Steuerklasse 

in  der  II.  Steuerklasse 

in  der  1.6a* 

o rf 

X St 

o s 

Geld- 

betrag. 

Menge 
in  hl 

c . 

| * 

M 

Geld- 

betrag. 

Menge 
iu  hl 

= . 
.§  s 

G* 

M. 

M 

i 

Ilanptsteiieranitsbezirk  Darmstadt. 

1 

llauptstcueraint  Darm  st. 

24 

6 098,80 

871,26 

170  IST*:. 

2 

1 )istrictscinn.  Beerfelden 

25 

758,00 

108,29 

76  1*11. 

3 

» 

Bensheim  . 

26 

1 724,00 

246,29 

77 

15581 

•1 

» 

Hesslingen 

34 

1 383,00 

197,57 

64 

1113. 

5 

» 

Fürth 

36 

821,00 

117,29 

SK 

lt(S, 

6 

« 

Gernsheim 

44 

1 389,00 

198,43 

31 

7 

» 

Heppenheim 

39 

1 710,00 

244,28 

84 

1*4. 

h 

» 

Hirschhorn 

7 

170,00 

24,28 

60 

9 

» 

Lampertheim 

35 

918,80 

131,26 

89 

1651. 

ld 

Michelstadt 

17 

571,00 

81,57 

51 

1475. 

11 

* 

Reichelsheim  . 

17 

750,00 

107,14 

93 

134'. 

12 

Heinheim  . 

2 

98,00 

14,00 

36 

817, 

13 

Wald- Michelbach 

43 

940,40 

134,34 

36 

«*. 

14 

• 

Wimpfen 

8 

606,00 

86,57 

2 

60.00 

12,00 

16 

65U 

IS 

Zwingenberg  . 

69 

4 139,00 

591,29 

. 

. 

58 

1 157, 

Zusammen 

•12  t» 

22  077,00 

3 153,86 

2 

60,00 

12,00 

1039 

43  70, 

Uauplsleueramtsberirk  OlTtnftarh. 

1 

llauptsteuerarat  Offenb.  . 

60 

3 925,50 

560,79 

45 

1 JW 

•2 

1 listrictscinn.  Babenhsn. 

31 

1 338,10 

191,16 

34 

1178, 

3 

> 

Messungen 

14 

464,40 

66,34 

• 

• 

4 

, 

Dieburg 

46 

1 811,60  259,80 

1 

20,00 

4,00 

15 

61k 

f» 

» 

Gernsheim 

14 

536,00 

76,57 

4 

teJ, 

6 

Gross-Gerau  I.  . 

63 

2 506,00 

358,00 

37 

1271 

7 

» 

II.  . 

67 

2 580,20 

368,60 

22 

9?S 

8 

» 

Gross-Umstadt  . 

71 

2 599,90 

371,41 

4 

Si 

9 

■> 

Höchst 

82 

2 143,20 

306,17 

1 

11 

10 

Langen 

55 

1 681,00 

240,14 

28 

527 

1 1 

Michelstadt 

24 

545,00 

77,86 

1 

k 

12 

* 

Offenbach  I. 

4 

56,00 

8,00 

4 

61 

18 

» II.  . 

51 

1 104,00 

157,71 

23 

4« 

14 

Reichelsheim  . 

7 

216,00 

30,86 

1 

IS 

Reinheim  . 

49 

2 104,60 

300,66 

12 

431. 

16 

> 

Seligenstadt 

131 

2 488,00 

365,43 

20 

«*! 

Zusammen 

769 

26  099,50 

3 728,50 

i 

20,00 

4,00 

251 

7 «9, 

Haiiplsleiicramtabetirk  Giessen. 

1 

llauptsteueramt  Giessen 

3 

852,00 

121,72 

124 

2 

Districtseinn.  Alsfeld 

53 

1 352,80 

193,26 

8 

3 

* 

Altenstädt  . 

3 

18,00 

2,57 

30 

105, 

4 

» 

Bad-Nauheim 

4 

321,00 

45,86 

65 

SÄ 

[) 

» 

Büdingen  . 

20 

294,95 

42,13 

45 

345, 

6 

* 

Butzbach 

1 l 

1 092,00 

156,00 

43 

45? 

7 

Fried  berg 

6 

942,40 

134,63 

62 

70T 

8 

* 

Gedern 

10 

39,05 

5,58 

35 

St« 

9 

> 

Giessen  I.  . 

25 

IC 

» 

• ii. . 

57 

11 

» 

Grebenhain 

14 

36,10 

5,16 

38 

522. 

12 

» 

Grünberg  . 

32 

329,75 

47,11 

27 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  382,  April  1887,  8.  104. 
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u OroMNli.  Hessen  im  Etatsjnlir  1880 — 87.*) 


h&.2ungcn 

Zusammen. 

Abgänge. 

Bleibt 

reine 

Ein- 

nahme. 

flHHO 

in  der  II.  Steuerklasse 

ü 

iS 

Geld- 

betrag. 

Menge 
in  hl 

Kr- 

1A-4K6D 

und 

nk*dor- 

»rvHchlu- 

g*n. 

.# 

Un- 

eln 

briiiK- 

licb. 

Zu- 

sam- 

men. 

Menge 
in  tl 

c . 

9j  — 

w "3 

-3°  N 

Geld- 

betrag. 

Menge 
in  bl 

M. 

j*. 

M. 

1 968,50 

2 

1 25,35 

25,07 

196 

20  003,65 

2 864,83 

473,74 

11,90 

485,64 

19  518,01 

230,20 

2 

24,00 

4,80 

103 

2 393,10 

343,29 

2 393,40 

508,29 

25 

1 001,00 

200, 20 

128 

6 283,04 

954,78 

23,80 

22,61 

46,41 

6 236,63 

330,56 

1 

0,75 

0,15 

99 

3 697,67 

528,28 

60,20 

3,50 

63,70 

3 633,97 

372,64 

134 

3 429,49 

489,93 

2,00 

2,00 

3 477,49 

142,04 

1 

6,50 

1,30 

76 

2 394,00 

342,37 

. 

2 394,00 

409,18 

20 

348,05 

69,61 

143 

4 922,33 

723,07 

5,00 

47,60 

52,60 

4 869,73 

418,34 

67 

3 098,38 

442,62 

. 

3 098,38 

527.31 

1 

14,40 

2,88 

125 

4 624,37 

661,45 

10,50 

10,50 

4 613,87 

34  3,64 

3 

105,00 

21,00 

71 

3 081,48 

446,21 

2,67 

2,67 

3 078,81 

334,35 

1 

5,00 

1,00 

111 

3 095,45 

442,49 

29,40 

29,40 

3 066,05 

116,75 

38 

915.25 

130,75 

. 

915,25 

139,15 

79 

1 914,45 

273,49 

. 

1 914,45 

93,40 

20 

681,75 

136,35 

46 

2 001,55 

328,32 

1,25 

1,25 

2 000,30 

312,49 

8 

1 1 2,25 

22,45 

135 

6 438,70 

926,23 

55,10 

55,10 

6 383,60 

6 247,44 

84 

2 424,05 

484,81 

1551 

68  293,21 

9 898,11 

566,66 

182,61 

749,27 

67  543,94 

190,81 

105 

5261,17 

751,60 

14,25 

3,50 

17,75 

5 243,42 

182,65 

65 

2 616,65 

373,81 

30,80 

30,80 

2 585,85 

14 

464,40 

66,34 

. 

464,40 

87,70 

62 

2 445,50 

350,50 

8,60 

8,60 

2 436,90 

40, 50 

18 

819,50 

117,07 

819,50 

181,79 

1 

90,00 

18,00 

101 

3 868,53 

557,79 

92,30 

9,80 

102,10 

3 766,43 

132,70 

89 

3 509,10 

501,30 

76,30 

76,30 

3 432,80 

6,55 

75 

2 638,75 

376,96 

24,00 

24,00 

2 614,75 

1,75 

83 

2 155,45 

307,92 

2 155,45 

85,30 

1 

0,25 

0,05 

84 

2 278,35 

325,49 

5,60 

5,60 

2 272,75 

0,75 

25 

550,2b 

78,61 

550,25 

9,10 

8 

119,70 

17,10 

119,70 

58,50 

74 

1 513,50 

216,21 

7,00 

7,00 

1 506,50 

0,5o 

8 

219,5(1 

31,36 

219,50 

61,60 

61 

2 535,80 

362,26 

2 535,80 

70,76 

151 

2 983,32 

126.19 

21,00 

• 

21,00 

2 962,32 

1 109,96 

2 

90, 2j 

18,05 

I0.'3 

33  979,47 

4 860,5 1 

249,05 

44,10 

293,15 

33  686,32 

981,80 

127 

7 724,60 

1 103,52 

61,95 

61,95 

7 662,65 

7,80 

61 

1 407,40 

201,06 

41,65 

41,65 

1 365,75 

44,10 

33 

326,70 

46,67 

326,70 

133,15 

69 

1 253,05 

179,01 

3,50 

3,50 

1 249,55 

49,40 

65 

640,75 

91,53 

640,75 

65,30 

54 

1 549,10 

221,30 

. 

1 549,10 

101,00 

68 

1 649,40 

235,63 

. 

1 649,40 

31,05 

45 

256,40 

36,63 

8,40 

8,40 

248,00 

38,70 

25 

270,90 

38,70 

270,90 

56,05 

57 

392,35 

56.05 

. 

392,35 

31,75 

52 

258,35 

36,91 

. 

258,35 

37,94 

59 

595,40 

85,05 

. 

• 

595,40 
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Aversionirungen 

E » 

£ 

in  der  I.  Steuerklasse 

in  der  11.  Steuerklasse 

in  deT  l.Sist 

±c 

c 

3 

c 

TS 

liebestellen. 

Q • 

3 2 
® es 

Geld- 

betrag. 

Menge 
in  hl 

c • 

* Ä 

Geld- 

betrag. 

Menge 
in  hl 

© 3 
5 £ 

(«-U- 

brtrsj. 

6 

.« 

<2 

.* 

A 

13 

Districtseinn.  Homberg  . 

34 

265,65 

37,95 

25 

.2e.ll 

14 

* Hungen 

8 

325,30 

46,47 

. 

. 

45 

SH* 

15 

» Laubach 

4 

32,30 

4,61 

. 

• 

. 

46 

snjs 

16 

» Lauterbach 

30 

331,30 

47,33 

. 

20 

3'.  1.76 

17 

» Lieh  .... 

3 

152,00 

21,71 

. 

48 

3 48,» 

16 

» Nidda  . 

10 

316,45 

45,21 

. 

51 

Mi.* 

19 

» Nieder*  Wöllstadt 

6 

144,00 

20,57 

56  «:;t 

20 

» Ortenberg  . 

5 

60,45 

8,63 

• 

37 

3*5.72 

21 

» Romrod 

48 

240,85 

34,41 

# 

11 

67,96 

22 

» Schlitz. 

1 

2,80 

0,40 

. 

9 

163.78 

23 

» Schotten  . 

12 

209,55 

29,93 

42 

247  * 

24 

» Treis  a.  d.  L.  . 

1 

2,00 

0,29 

5o 

25 

» Ulrichstein 

35 

133,25 

19,03 

6 

26 

» Vilbel 

11 

1 15,00 

16,43 

. 

. 

76 

1 0I7M 

Zusammen 
Hauptstmeramtsbezirk  Mainz. 

364 

7 608,95 

1 086,99 

• 

• 

1081 

15  29615; 

1 

Ilauptstcueramt  Mainz 

. 

. 

159  33  904.» 

2 

Districtseinn.  Uretzenhm. 

21 

2 909,00 

415,57 

12 

490,00 

98,00 

26 

2 644,75 

3 

» Mainz  11. 

ii 

836,45 

119,49 

25 

2 06842 

4 

* Nieder-Ingelheim 

6 

763,00 

109,00 

5 

145,00 

29,00 

18  1717.6t 

5 

» Nieder-Olm 

21 

2 099,00 

299,86 

27 

856,00 

171,20 

12 

1 146,7'.' 

6 

■»  Nierstein 

21 

1 906,00 

272,29 

10 

412,00 

82,40 

20 

1 250.1c 

7 

» Oppenheim 

21 

2 418,00 

345,43 

12 

385,00 

77,00 

18 

1 14 tU 

Zusammen 
llauptsteaeramlsbezirk  Ringen. 

101 

10931,45 

1 561,64 

66 

2 288,00 

457,60 

278 

44  00*4» 

1 

1 lau  pt  Steuer  amt  Hingen 

9 

673,00 

96,14 

13 

622,00 

124,40 

59 

6 07714; 

2 

Districtseinn.  N.-Ingelhm. 

2 

166,00 

23,71 

3 

102,00 

20,40 

3 

» Sprendlingen 

15 

1 398,00 

199,71 

11 

509,00 

101,80 

3 

174 ßuj 

Zusammen 

Uanptsteacramtsbezirk  Moroni. 

26 

2 237,00 

319,56 

27 

1 233,00 

246,60 

62 

6 248,"6 

1 

Hauptsteueramt  Worms 

10 

2 180,00 

311,43 

2 

820,00 

164,00 

74 

6 65941 

2 

Districtseinn.  Alzey  I.  . 

27 

2 021,00 

288,71 

45 

1 116,00 

223,20 

18 

1 401,75 

3 

» 11.  . 

33 

1 878,00 

268,29 

68 

1 998,00 

399,60 

6 

**“* 

4 

Nicder-lngelheira 

2 

162,00 

23,14 

6 

206,00 

41,20 

. 

• 1 

5 

Nierstein  . 

2 

228,00 

32,57 

8 

156,00 

31,20 

561»'* 

6 

Oppenheim 

6 

135,00 

27,00 

7 

Osthofen  . 

22 

1 844,00 

263,43 

34 

1 038,00 

207,60 

16 

8 

Pfeddersheim 

25 

1 766,00 

252,29 

73 

2 272,00 

454,40 

11 

316,9> 

9 

• Sprendlingen 

18 

1 483,00 
1 329,00 

211,86 

37 

927,00 

185,40 

4 

m;< 

10 

Westhofen 

20 

189,86 

44 

1 008,00 

201,60 

17 

91340 

11 

» Wörrstadt  . 

32 

2 396,00 

342,29 

69 

2 157,00 

431,40 

4 

161.7« 

12 

» Worms 

4 

328,00 

46,86 

10 

224,00 

44,80 

"TÖ39IS. 

Zusammen 

Provinzon. 

195 

15  615,00 

2 230,73 

401 

12  057,00 

2 411,40 

150 

I. 

Starkenburg 

1195 

48  176,50 

6 882,36 

3 

80,00 

16,00 

1290 

51  501,3t 

11 

Oberhessen 

364 

7 608,95 

1 086,99 

. 

1081 

15  99615 

tu. 

Rheinhossen 

322 

28  783,45 

4 111,93 

494 

15  578,00 

3 115,60 

490 

60  64265 

Orossherzogthum 

1881 

84  568,90 

12  081,28 

497 

15  658,00 

3 1 3 1 ,60 

2861  128  140.* 

')  Die  Gesaminteinnahme  betrug  288  103,28  .4(.,  also  24,50  .111  mehr,  welche 
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ätzungen 

Zusammen. 

Abgänge. 

Bleibt 

»8« 

in  der  II.  Steuerklasse 

w 

Geld- 

betrag. 

Kr* 

lassen 

Un- 

reine 

lengo 
in  hl 

fi  • 
22 
X st 

Geld- 

betrag. 

Menge 
in  hl 

^ * 

Menge 
in  bl 

und 

nieder 

-Krill* 

Ken. 

ein- 

brlnu- 

Ucb. 

Ham- 

men. 

Ein- 

nahme. 

i, s 

.« 

A. 

18,30 

59 

393,75 

56,25 

393,75 

47,70 

53 

659,20 

94,17 

659,20 

63,0b 

. 

50 

403,65 

57,66 

403,65 

63,10 

. 

50 

703,00 

100,43 

703,00 

40,80 

51 

500,60 

71,51 

500,60 

72,14 

61 

821,50 

117,35 

821,50 

90,26 

62 

817,75 

116,82 

817,75 

52,26 

42 

426,20 

60,89 

426,20 

9,70 

• 

59 

308,75 

44,1 1 

308,75 

15,10 

10 

108.50 

15,60 

• 

1 08,50 

35,30 

• 

54 

456,60 

65,28 

8,26 

8,20 

448,34 

42,9 

51 

302,30 

43,19 

302,30 

14.76 

11 

236,50 

33,79 

236,50 

1 46,80 

87 

1 142,60 

163,23 

7,00 

7,00 

1 135,60 

286,20 

1445 

23  605,30 

3 372,19 

130,76 

130,76 

23  474,54 

843,65 

176 

38  770,85 

7 754,17 

335 

72  677,80 

1 2 598,02 

24,25 

44,50 

68,75 

72  609,05 

377,82 

76 

2 527,25 

505,45 

135 

8 571,00 

1 396,84 

8 571,00 

295,47 

21 

862,50 

172,50 

57 

3 767,24 

587,46 

3 767,24 

248,16 

120 

4 022,65 

804,53 

149 

6 667,69 

1 190,68 

54,29 

54,29 

6 613,40 

178,10 

42 

1 1 14,95 

222,99 

102 

5 316,65 

872,15 

22,34 

22,31 

5 294,31 

178,60 

47 

1 368,50 

273,70 

98 

4 936,70 

806,99 

4 936,70 

163,80 

28 

7 1 9,00 

143,80 

79 

4 668,60 

730,03 

1 1,66 

11,66 

4 656,94 

285,79 

510 

49  385,70 

9 877,14 

955 

106  605,68 

18  182,17 

1 12,54 

14,60 

157,04 

106  448,64 

868,18 

85 

3 853,85 

770,77 

166 

11  226,11 

1 859,49 

10,65 

10,65 

11  215,46 

5 

268,00 

44,1 1 

268,00 

24,40 

8 

190,50 

38,10 

37 

2 268,30 

364,01 

• 

2 268,3o 

892,58 

93 

4 014,35 

808,87 

208 

13  762,41 

2 267,61 

10,65 

10,65 

13  751,76 

951,32 

70 

1 723,40 

344,68 

156 

11  382,61 

1 771,43 

6,00 

6,00 

1 1 376,61 

200,25 

16 

416,75 

83.35 

106 

4 955,50 

795,51 

2,00 

2,00 

4 953,50 

32,30 

6 

139,00 

27,80 

113 

4 241,10 

727,99 

54,57 

54,57 

4 186,53 

8 

368,00 

64,34 

368,00 

10 

384,00 

63,77 

384,00 

. 

5 

135,00 

27,00 

135,00 

83,20 

16 

328,00 

65,60 

88 

3 792,40 

619,83 

7,00 

7,00 

3 785,40 

46,70 

11 

163,00 

32,60 

120 

4 527,90 

785,99 

87,33 

37,33 

4 490,57 

17,50 

b 

97,00 

19,40 

64 

2 629,50 

434,16 

74,83 

• 

74,83 

2 554,67 

130,50 

15 

251,00 

50,20 

96 

3 501,50 

572,16 

10,00 

• 

10,00 

3 491,50 

23,10 

12 

648,50 

129,70 

117 

5 363,20 

926,49 

45,83 

45,83 

5 317,37 

14 

552,00 

91,66 

552,00 

. 484,67 

151 

3 766,65 

753,33 

897 

41  832,71 

6 880,33 

231,66 

6,00 

237,56 

41  595,16 

’ 357,40 

86 

2 514,30 

502,86 

2574 

102  272,68 

14  758,62 

815,71 

226,71 

1042,42 

101  230,26 

! 286,20 

1 145 

23  605,30 

3 372,19 

130,76 

130,76 

23  474,54 

1 663,24 

754 

57  196,70 

1 1 439,34 

2060 

162  200,80 

27  330,1 1 

354,75 

50,50 

405,25 

161  795,55 

I 305,84 

840|59  7 1 1,00 

1 1 942,20 

6079 

')288  078,78 

45  460,92 

1301,22 

277,21 

157s, 43 

286  500,35 

rcb  Zahlbarwerden  eines  in  einem  Vorjahr  uneinbringlich  gewordenen  Postens  entstand. 
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Vergleichung  des  Ertrags  der  Weinsteuer  im  Ktatsjahr  1886—87  mit  dem  Ertrag  im  Etatsjahr  1885—86. 
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Nr.  2417.  SnlzbeBteiieruiiK  im  OroMithorzogtliniu  Heswei» 
Im  Elalujulir  1886—87.*) 


Gegenstand. 

18*?. 

18*3. 

ln  18ff. 

mehr. 

wenig. 

1.  Production  und  Absatz  der  inländischen  Salzwerke. 

1)  Zahl  der  Salzwerke: 

Staats  8 alz  werke  (liad-Nauheim,  Theodors!:  alle) 

2 

2 

. 

Privatsalzwerko  (Ludwigshallc) 

1 

1 

. 

2)  Producirte  Snlzmenge 100  kg 

3 ) Abgesetzte  Salzproducte : 

158  836 

155  018 

3818 

83 

a.  versteuertes  Salz  (Siedesalz) » 

50  230 

50  147 

. 

b.  steuerfrei  abgetan s.  Salz:  denaturirt  (Siedesalz)  » 
4)  mit  Begleitschein  abgelassencs  Salz  nach  dem 

31  396 

29  150 

2 246 

• 

Deutschen  Zollgebiet » 

75  142 

76  290 

1 148 

5)  Steuerbetrag  für  das  versteuerte  inländische  Salz  Ji. 

602  754 

601  750 

1 004 

II.  ln  den  freien  Verkehr  gesetztes  Salz. 

1 Ludwigshallo  86  0B5  1 

1)  Inländisches  Salz  < Bad-Nauheim  14  34.5  > 100  kg 

108  418 

1 1 1 507 

3 089 

1 Theodorshalle  7 988  | 

2)  Salz  aus  andern  Thcilen  des  Deutschen  Zollgebiets  » 

32  787 

31  601 

1 186 

• 

t Bremen  . » 

25 

18 

7 

. 

Hamburg  . . . . » 

2 

2 

3)  Ausländisches  Salz  aus  < Oesterreich  . . . » 

11 

11 

. 

Frankreich  . . . » 

2 

2 

l Norwegen  . . . . » 

5 

5 

. . Zusammen  • 

Davon  wurden: 

141  241 

143  135 

1 894 

, ( inländ.  Salz  80  236  \ 

versteuert  oder  verzollt  { augl#n(,_  , 32  f ’ 

abgabefrei  abgelasscn : ; , d p | ß0  96g 

80  268 

84  408 

4 140 

denaturirt  . . { "nd  7 4 } * 

60  973 

58  727 

2 246 

4)  Betrag  der  erhobenen  Abgaben  : 

Salzsteuer  (nach  den  Einnahme-Uehersichten)  . . .#. 

962  814 

1012710 

. 

49  896 

Salzzoll 

413 

195 

218 

. 

III.  Abgabefrei  verabfolgtes  Salz. 

A.  Zu  landw.  Zwecken  (Viehsalz)  an  267  Empfling.  100  kg 

B.  Zu  gewerblichen  Zwecken  an : 

27  031 

25  065 

1 966 

1 Soda-  und  Glaubersalzfabrik  ..... 

21  500 

22  500 

1 000 

32  Seifenfabriken 8 

2 292 

1 854 

438 

. 

28  Gerbereien  und  Lederfabriken  ..... 

2 002 

2 110 

408 

26  Häutehandlungen 

3 558 

3 536 

22 

2 Steingutfabriken  und  Töpfereien  . . * 

19 

13 

6 

4 MetaUwaarcnfabriken • 

92 

30 

62 

2 Färbereien  und  Farbefabriken 

3 999 

2 968 

1 031 

1 Papierfabrik » 

1 Oelfabrik * 

36 

30 

36 

30 

■ 

8 Eiskeller » 

410 

272 

138 

— Schwammhandlung 

1 

1 

zu  Bauzwecken  (1) 

4 

12 

8 

C.  Für  sonstige  Zwecke  (zu  Bädern  für  Heilzwecke): 

Soole Hectoliter 

401  163 

362  154 

39  009 

Mutterlauge 

4 036 

3 643 

393 

r,  ( 100  kg 

Zusammen!  Hectoliter 

60  973 

58  727 

2 246 

405  199 

365  797 

39  402 

Erhobene  Controlgcbühr H 

1 921 

1 697 

224 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  865,  Juli  1886,  8.  288. 
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Nr.  2418.  Vergleichende  Zii*ttninien»tellung  tsi 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbsrt, 


Thermometrograph  (°R.) 


Tag. 

Minimum. 

Hui-' 

D. 

B. 

F. 

Meli. 

G. 

L. 

Ms. 

Msb. 

P. 

8. 

K. 

D. 

B. 

F. 

Mch.  G.  | 

1. 

15,1 

15,8 

9,0  11,5 

11.5 

12,3 

13,6 

11,5 

13,0 

10,4 

12,3 

21,7 

20,0 

18.0 

18,3 

2. 

11,0 

12,0 

10,0 

6,5 

8,0 

6,9 

11,6 

10,0 

11,0 

5,0 

7,6 

21,1 

20,0 

18,0 

18,7,  IS* 

3. 

9,3 

11,2 

6,5 

6,8 

7,0 

5,2 

9,7 

8,0 

9.0 

3,4 

7,2 

17,7 

15,8 

15,0 

14,8 

16*1 

4. 

7,8 

10,6 

7,0 

2,8 

6,0 

5,1 

9,1 

7,0 

8,5 

3,4 

7,0 

17,7 

16,5 

15.0 

15* 

M 

5. 

8,2 

12,0 

8,5 

2,5 

6,5 

4,1 

10,4 

6.5 

7,5 

2,6 

6,4 

20,5 

19,0 

18,0 

17.81  19* 

6. 

9,6 

12,5 

13,0 

4,8 

7,0 

5,3 

13,8 

6,0 

7,0 

3,6 

7,4 

22,6 

20,6 

19.0 

19.41  SO* 

7. 

10,6 

12,4 

12,5 

4,3 

6,0 

5,4 

10,8 

12,0 

13,0 

3,4 

7,8 

25,3 

22,5  22,5  22  9 23,:. 

8. 

12,8 

12,6 

13,0 

7,2 

9,0 

7,6 

12,0 

10,0 

12,5 

6,1 

10,4 

23,9 

21,2 

21,0 

20,7 

22.0t 

9. 

13.2 

11,8 

12,0 

6.1 

8,2 

10,9 

13,0 

10,0 

11,5 

9,4 

10,8 

24,6 

23.0 

22,0 

21,6;  23* 

10. 

13,0 

12,5 

10,5 

9,2 

10,0 

10,8 

13,8 

9,0 

11,5 

9,6 

10,4 

17,9 

22,4 

14,5 

12,6  17*1 

1 1. 

10,6 

12,2 

7,0 

8,2 

9,1 

7,2 

11,0 

3,0 

9,5 

7,6 

8,7 

15,8 

20,2 

14,0 

13,4;  16* 

12. 

6,8 

7,8 

4,5 

0.7 

4,5 

3,8 

6,9 

5,0 

4,5 

3,2 

5,9 

16,0 

16,5 

15,0 

14, Ol  14* 

13. 

6,6 

8,0 

7,0 

2,1 

3.0 

1,7 

8,0 

9,0 

10,0 

0.0 

3.6 

19,7 

18,4 

17.5 

18,4 

17* 

14. 

12,0 

11,8 

11,0 

7,7 

6,2 

5,4 

1 0,4 

9.0 

8,0 

3,7 

7,2 

18,4 

17,0 

15.5 

16* 

19.* 

15. 

7,2 

9,0  6,0 

3.1 

4,0 

3,8 

7,8 

5,0 

7,0 

1,9 

5,6 

17,9 

1 6,8 

15,5 

15,7|  16,1 

16. 

11,6 

10.8 

1 2,0 

5,7 

5,8 

4.1 

9,6 

9,0 

9,5 

2,0 

5,4 

17,1 

17,0 

16,6 

18.0  11* 

17. 

12,2 

11,5 

10,0 

9.1 

10,0 

9.6 

10,8 

10,0 

9,5 

10,1 

10,1 

16,5 

15,2 

14,5 

15,6 

14* 

18. 

10,3 

10,0 

8,0 

7,7 

7,5 

6,5 

10,6 

9,0 

9,5 

5,9 

7,8 

15,0 

12,6 

14,5 

12.9 

12* 

19. 

9,7 

9,4 

6,6 

7,7 

8,2 

8,6 

10,1 

8,0 

9,5 

8,0 

7,5 

14,3 

11,5 

12,0 

12,9 

n.o 

20. 

7,4 

7,8 

5,0 

4,1 

6,0 

8,3 

6,6 

5,0 

5,5 

6.9 

8,0 

15,0 

13,2 

13,0 

13,6 

I« 

21. 

8,6 

9,8 

6,0 

6,6 

7,5 

7,9 

9,0 

8,0 

8,5 

4,8 

6,7 

14.8 

13,4 

12,0 

12,7 

14, V 

22. 

8,0 

8,8 

5,5 

5,0 

7,5 

6,0 

8.3 

6.0 

7,5 

4,0 

6,5 

15,7 

13,0 

12,5 

13,4  15* 

23. 

5,5 

0,5 

9,0 

1,8 

2.7 

3,8 

6,2 

3.0 

4,0 

2,9 

4,0 

16,9 

15,0 

15,0 

15,2  16,0 

24. 

7,0 

7,0 

7,5 

2,4 

5,0 

3,4 

7,9 

4,0 

5,0 

2,1 

4,5 

18,2 

17,0 

15,5 

,6-'i  9 

25. 

7,7 

7,4 

9,5 

3,1 

5,1 

5,3 

10,2 

5,5 

6,0 

3,5 

6,2 

20,0 

18,0 

18,n 

17,6  19* 

26. 

10,4 

11,0 

1 1,0 

5,6 

7,0 

5,9 

10,3 

7,0 

7,0 

4,0 

7,6 

21,4 

19,2 

18,0 

19,7 

2l.o 

27. 

11,8 

11,8 

18,5 

6,1 

7,2 

7,0 

11,4 

8,0 

9,0 

5,0  8,1 

23,9 

21,4 

20.5 

21,1  M* 

28. 

13,1 

13,5 

13,0 

7,9 

8,5 

9.1 

12,8 

10,0 

10,5 

6.9 

9,8 

24,7 

22,2 

22,0 

22.5  *3.« 

29. 

14,1 

16,4 

10,0 

11,7 

13,0 

13,7 

13,2 

12,0 

13,0 

6,8 

12.2 

19,5 

18,2 

18,0 

17* 

15* 

30. 

13,9 

14,0 

14,0 

7,1 

9,5 

1 1,2 

11,4 

10,0 

11,0 

9,8 

11,5 

21,2 

19,4 

18,0 

19.5 

19.“ 

31. 

12,7 

10,0 

7,7 

11,3 

12,0 

11,7 

9,5 

10,5 

10,6 

11,2 

20,4 

18,5 

17,0 

19,1 

20* 

10,25  11,00 

9,29 

5,90 

7,35 

7,00  10,39 

7,90 

9,00 

5,36 

7,62 

19,21 

17,89 

16,69 

17,02*7,9: 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Höhe  der  Niederschlage. 


Dnrmstadt 

14,73°  K. 

Mainz 

14,41°K. 

Dannstadt 

50,60mm 

Mainz 

31,80s» 

Bentheim 

14,15 

Monsheim 

12,56  • 

Uenshcim 

56,80  » 

Monsheim 

48*6 

Felsbcrg 

12,99 

Ptcddcrsh. 

13,83  » 

Felsbcrg 

84,70  . 

l’feddersb. 

45,43 

Michelstadt  1 1,46 

Kassel 

12,59  » 

Michelst. 

47,24  » 

Scbweinsb. 

43.00. 

Giessen 

12,64 

G iessen 

39,52  > 

Kassel 

53,86 

Lehrbuch 

12,77 

Lehrhach 

42,83  » 

*)  Angaben  in  Betreff  der  höchsten  Thcrmometerstltnde 


in  Schweinsberg  liegen  für  Je  ' 


Digitized  by  Cootjjp 


349 


leteorologiHolien  lieobaclitungen  <»>  Monat  Aiigiiat  1887 

a*nz>  Monsheim,  Pfeddersheim;  Sehweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


nm. 

— 

— 

Niederschläge  etc. 

Kegen  (r),  Schnee  (s),  Nobel  (n). 

ü> 

C3 

L. 

Mz. 

Msh. 

P. 

8.') 

K. 

1J. 

u. 

F. 

Mch 

G. 

L. 

Mz. 

Msh|  P. 

8. 

K. 

20, r> 

20,3 

19,5 

21,0 

18,4 

11 

P 

l. 

20, f. 

21,0 

19,5 

21,0 

18,2 

11 

II 

n 

n 

2. 

18,0 

16,8 

17,0 

17,0 

15.0 

. 

3. 

16,6 

16,8 

16,5 

17,5 

17,3 

. 

4. 

19,4 

19,4 

19,0 

19,0 

19,6 

5. 

21,0 

23,(1 

24,0 

18,8 

n 

6. 

23,3 

24,8 

22,0 

25,0 

242 

r 

7. 

22,1 

23,2 

22,0 

24,0 

19,8 

. 

8. 

22.9 

24,2 

17,0 

23,0 

21,8 

. 

9. 

16,9 

17,2 

15,0 

16,5 

13,4 

r 

r 

r 

p 

10. 

15,8 

15,7 

14,0 

16,0 

12,3 

r 

r 

r 

r 

r 

p 

11. 

14,8 

15,4 

17,0 

16,0 

12,5 

. 

12. 

18,4 

18,2 

17,0 

17,0 

19,0 

n 

13. 

18,5 

17.6 

17,0 

16,0 

14,0 

. 

r n 

p 

14. 

19,1 

16,8 

16,5 

17,0 

16,3 

. 

u 

ii 

p 

. 

15. 

16,2 

15,2 

17,0 

17,0 

12,2 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

p 

16. 

14,7 

15,7 

15,0 

16,5 

13,8 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

p 

17. 

13,2 

14,1 

14,0 

16,5 

11,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

p 

18. 

12,7 

13,9 

12,0 

14,0 

13,6 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

p 

p 

p 

19. 

15,7 

14,1 

13,0 

14,0 

14,2 

ii 

r 

r 

r 

p 

2". 

14,4 

14,7 

11,0 

14,0 

14,7 

n 

. 

r 

p 

r 

21. 

14,6 

15,5 

13,5 

15,0 

14,1 

n 

r 

p 

22. 

18,2 

15,8 

14,5 

17,0 

17,1 

n 

n 

23. 

20,6 

17,6 

16,0 

17,5 

18,6 

n 

24. 

20,0 

19,6 

17,0 

20,0 

20,5 

n 

25. 

21,8 

20,6 

18,0 

21,0 

21,0 

. 

26. 

23,2 

22,1 

20,0 

23,0 

22,0 

n 

. 

27. 

«.7 

23,9 

21,0 

23,0 

23,0 

r 

28. 

18,9 

18,7 

19,0 

21,0 

18,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

p 

29. 

18,6 

20,8 

21,5 

22,0 

19,0 

r 

30. 

21,2 

21,0 

19,0 

17,0 

20,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

p 

31. 

r 7 

r 4ir  7 

r 5 

r 7 

r lOr  6 

r 8 

r 7 

r 8 

r 13 

8,55 

18,43 

17,21 

18,66 

17,26 

B 

8 

B 

8 — 

8 — 

8 — 

s — 

8 

B 

9 

8 — 

• 

n 1 

n - 

n 2 

n — 

n 7 

n Sn  — 

n — 

n — 

n 1 

n 5 

Summe. 


Gewitter. 

, L.  12'/«— 1 Nm.,  8.  12V«  Nm. 

¥_  5 jjm.,  Mrh.  5'/»  Nm. , J!«h.  1 Nm. , P.  4V«  - 
.'»*  4 Nm. 

B 4 Nm..  8.  10  Vm. 

B.  4 Nm.,  8-  10  Vm. 

P.  2-2*  « Nm.«  K.  M/t- 6 Nm. 

K.  2*/4-4  Nm. 

P.  llVt-m*  Vm. 


uuat  August  nicht  vor. 


Beobachter. 

Darmstadt:  Gr.  Kata.st*-ra:nt. 

Hensheim:  Hr.  Setulimrlehrer  Uuxh&um. 

Feliben;:  Hr.  Forstwart  Simon. 

Michehtadt : Hr.  ReaUohuldlrector  Berker. 

Giessen:  Hrn.C.  Schneider,  A.  Kühn  und  J.  F.  Müller. 
Lehrbach:  Hr.  Foratwart  Walter. 

Maina:  Hr.  W.  von  Reichenau. 

Monsheim:  Hr.  Jacob  Mölllnger. 

Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  Mölllnger. 

Schwelnsberg:  Hrn.  Pfarrer  Klein  u.  Förster  Stück. 
Kassel:  Hr.  Gewerbeachul-Oberlehrer  Dr.  Möhl. 


Digitized  by  Google 


Nr.  2419.  Preise  der  gewttlinllchfiten  Terbranrhüg«(«n«li> 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

üafer 

1 

P r 

e i 

1 per 

m 

M 

O 

-Z 

m 

tc 

T3 

C 

C 

'S 

** 

5 

«1 

• 

M 

9 

aO 

niedgst 

| 

• 

JB 

O 

SO 

-c 

niodgst. 

Mittel- 

• 

— 

O 

sO 

«C 

«i 

m 

tc 

•o 

• 

*5 

Mittel- 

* 

•S 

O 

: \ 

A 

j* 

.H, 

M i 

.# 

M 

M 

Ji 

.* 

Jk 

Jk 

X 

Darmstadt 

20,00 

17,00 

I8,5d 

15,00 

12,50 

13,75 

20,  Oo 

14,00 

17,00 

15,00 

12,00 

13,50 

7« 

Rahenhausen 

17,00 

17,00 

17,00 

15,00 

15,00 

15,00 

18,00 

18,00 

18,00 

13,00 

12,50 

12,66 

6.J0 

Uensheim 

17,00 

16,00 

16,50 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

650 

Hessungen 

21,00 

20,00 

20,50 

15,00 

14,00 

14,50 

17,00 

16,00 

16,5U 

15,00 

14,00 

14,541 

7,00 

Erbach 

19,00 

19,00 

19,00 

14,00 

14,00 

14,00 

13,00 

13,00 

13,00 

12,00 

12,00  12,0« 

8,00 

Offen hach 

22,50 

16,50 

20,08 

19,50 

13,00 

15,47 

19,50 

14,50 

16,97 

17,00 

13,00  14,81 

8X« 

Giessen 

1 7,00 

17,00 

17,00 

15,00 

14,00 

14,50 

15,25 

14,50 

15,00 

13,00 

13,00 

13,00 

6.15, 

Alsfeld 

17,00 

16,00 

16,41 

16,00 

11,75 

13,69 

12.00 

11,00 

11,75 

12,00 

10,30  10,74 

6,8w 

Hiidingen 

16,00 

16,00 

16,00 

14,00 

14,00 

14,00 

13,00 

13,00 

13,00 

13,00 

13,00  13,00 

6,00 

Butzbach 

17,50 

16,50 

17,00 

15,50 

14,00 

14,67 

16,00 

15,75 

15,88 

13,00 

12,50 

12.75 

6.80; 

Friedberg 

16,80 

16,30 

16,58 

13,75 

13,25 

13,50 

16,00 

14,50 

15,38 

I 4,o0 

11,75 

12.96 

7,0« 

Schotten 

17,00 

16,30 

16,62 

15,50 

13,50 

14,00 

12,50 

12,00 

12,25 

12,50 

11,50 

11,92 

5,M 

Maina 

1 8,00 

17,00 

17,51 

13,85 

13,00 

13,39 

15,75 

15,00 

15,45 

14,50 

12,25 

13,40 

41'  M 

Alaey 

18,50 

17,50 

18,00 

13,75 

12,75 

13,16 

16,00 

15,00 

15,64 

13,50 

13,00 

13.22 

6.0« 

Hingen 

17,50 

15,50 

16,69 

14,00 

12,00 

12,94 

16,00 

13,00 

14,94 

15,00 

13,00 

14,28 

6.00 

Worms 

17,30 

17,00 

17,25 

1 4,00 

13,25 

13,63 

16,00 

14,50 

15,25 

1 2,50 

12,00 

12,25 

4,90 

Summe 

2*0.64 

2*4,20 

240.01 

Mittelpreis 

17,54 

14,01 

15,00 

13,06] 

Orte. 


Darmstadt 

Habenhaus. 

Hunsheim 

Hesslingen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedherg 

Schotten 

Maina 

Alaey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


Ocbsenfl.  | Kalbfleisch.  | Ilammelfl.  j Schweinefl.  | WeisamehL | 


Preis  p 9 


Jk 


1,40  1,30 


1,30 

1,20 

1,36 

1,20 

1,52 

1,28 

1,16 

1,20 

1,28 

1,28 

1,30 

1,36 

1,10 

1,30 

1,32 


1,30 

1,20 

1,36 

1,20 

1,40 

1.24 

1,14 

1,20 

1,28 

1,28 

1,10 

1,28 


1,32 


l 

höchst. 

«-* 

06 

tc 

'O 

JV 

’S 

ä 

OB 

M 

O 

SO 

M 

*» 

SB 

60 

ns 

.s 

c 

Mittel- 

* 

— 

0 

SO 

M 

*» 

So 

no 

.2 

0 

Mittel- 

«2 

— 

O 

sO 

M 

niedgst 

A 

ZA 

A 

Jk 

A 

Jk 

Jk 

~A 

Jk 

Jk 

D 

1,35 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

0,50 

0,34 ! 

1,30 

1,20 

1,20 

1,20 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

0.26 

0,26 

1,20 

1,12 

1,12 

1,12 

1,20 

1,20 

1,20 

1,12 

1,12 

1,12 

0,44 

0,40 

1,36 

1,20 

1,20 

1,20 

. 

1,20 

1,20 

1,20 

0,4o 

0,36 

1,20 

0,80 

0,80 

0,80 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

0,36 

0,30 

1,46 

1,20 

1,12 

1,16 

1,20 

1,10 

1,15 

1,50 

1,30 

1,40 

0,48 

0,32 

1,26 

0,92 

0,80 

0,86 

1,20 

1,00 

1,10 

1,20 

1,12 

1,16 

0,4  4 

0,36 

1,15 

1,00 

0,96 

0,98 

1,08 

1,00 

1,04 

1,00 

0,96 

0,98 

0,32 

0,30 

1,20 

1,20 

1,00 

1,10 

# 

1,12 

1,12 

1,12 

0,30  o,3o 

1,28 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

1 ,00 

1,00 

1,00 

0,40 

0,36 

1,28 

1,00 

1,00 

1,00 

1,10 

1,10 

1,10 

0,96 

0,96 

0,96 

0,34 

0,32 

1,20 

1,00 

0,80 

0,90 

1,00 

0,80 

0,90 

1,10 

1,00 

1,05 

0,3" 

0,28 

1,32 

1,20 

1,00 

1,10 

0,80 

0,80 

0,80 

1,40 

1,40 

1,40 

0,36 

0,24 

1,05 

1,20 

1,10 

1,15 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08 

1,14 

0,44 

0,34 

1,25 

1,00 

1,00 

1,00 

1,30 

1,20 

1,25 

1,30 

1,20 

1,25 

0,40, 

0,30 

1,32 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

0,40 

0,30 

20,18 

16.97 

1.4,  0 

18,58 

1,26 

1,06 

TIS 

1,16 

E3E3! 


% - 
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I«  Orten  de»  Orowtili.  Hennen  Ini  September  1887. 


T 


Stroh. 


Kartoffeln. 


T 


Erbsen. 


I 


Bohnen. 


T 


Linsen. 


OO  Kilogramm. 


i 

i 

«i 

OB 

•ß 

o 

JO 

.ß 

niedgst. 

Mittel- 

höchst. 

00 

60 

.£ 

*5 

Mittel- 

höchst. 

oc 

bO 

.2 

*3 

Mittel- 

00 

JS 

o 

iO 

js 

« 

tc 

»■a 

s> 

*3 

o 

3 

• 

JS 

« 

:© 

ja 

tt 

60 

JS 

’3 

*© 

3 

Kl 

Jt 

Ä 

J6 

m 

jt 

.tt 

.tt 

.tt 

M 

jt 

Jt 

.46 

jt 

Jt 

,00 

5,00 

3,00 

4,00 

9,00 

5,00 

7,25 

32,00 

15,00 

23,50 

28,00 

16,00 

22,00 

50,00 

25,00 

37,50 

,13 

4,50 

4,40 

4,43 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00 

24,00 

24,0(1 

28,00 

28,00 

28,00 

44,00 

44,00 

44,00 

,60 

5,50 

5,50 

5,50 

7,00 

5,50 

6,31 

32,00 

28,00 

30,00 

30,00 

24,00 

27,00 

48,00 

40,00 

44,00 

,75 

5,00 

4,00 

4,50 

9,00 

8,00 

8,50 

40,00 

36,00 

38,00 

40,00 

36,00 

38,00 

50,00 

48,00 

49,00 

,00 

4,50 

4,50 

4,50 

6,00 

6,00 

6,00 

24,00 

24,00 

24,00 

32,00 

32,00 

32,00 

40,00 

40,00 

40,00 

,36 

6,50 

5,00 

6,11 

6,50 

4,50 

5,10 

32,00 

20,00 

27,28 

29,00 

20,00 

25,56 

48,110 

30,00 

38,33 

1,00 

6,00 

5,25 

5,50 

8,00 

5,00 

6,47 

29,00 

28,00 

28,50 

32,00 

30,50 

31,00 

40,00 

40,00 

40,00 

1,70 

5,00 

4,80 

4,90 

5,50 

4,00 

5,00 

1 4,00 

14,00 

14,00 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

1,00 

4,00 

4,00 

4,00 

5,00 

5,00 

5,00 

20,00 

20,00 

20.00 

21,00 

21,00 

21,00 

38,00 

38,00 

38,00 

1,37 

5,00 

4,60 

4,87 

4,50 

4,25 

4,38 

20,00 

18,00!  19,00 

26,00 

25,00 

25,50 

36,00 

34,00 

35,00 

1,29 

6,00 

5,00 

5,50 

7,25 

3,80 

5,18 

34,00 

17,00 

25,50 

30,00 

20,00 

25,00 

56,00 

40,00 

48,00 

1,90 

4,00 

4,00 

4,00 

5,00 

3,00 

4,08 

• 

1,04 

3,80 

3,40 

3,52 

7,50 

5,50 

6,25 

22,00 

19,50 

20,75 

21,00 

17,50 

19,25 

46,00 

38,00 

42,00 

>,11 

4,00 

3,00 

3,50 

10,00 

7,00 

8,33 

40,00 

32,00 

36,00 

36,00 

30,00 

33,00 

56,00 

40,00 

48,00 

1,70 

4,25 

3,00 

3,71 

7,50 

5,50 

6,51 

36,00 

23,00 

30,28 

33,75 

22,00 

27,91 

•'*4,50 

30,00 

42,67 

1,88 

4,55 

1,70 

3,13 

7,65 

6,38 

7,02 

22,00 

18,00 

20,00 

26,00 

16,00 

21,00 

50,00 

30,00 

40,00 

1,73 

71,67 

95,68 

.».80,81 

404,22 

*;  l h,.vi 

»,ll 

4,48 

5,98 

25,39 

26,95 

41,10 

hl 


| Roggenbrodj 


Butter. 


Kilogramm. 


,29  0,21 
,24  0,20 
,27  0,22 


,27 


0,24 


,21 


',22 

',25 

1.23 
1,25 

1.24 

>,18 


Jt 


.H 


,23  0,19 
,32  0,27 
,34  0,24 


0,21 


|,26  0,20 


0,22 

0,24 

0,25 

0,25 

0,22 

0,24 


1,21  0,22 
1,01 
1,25 


0,20 

0,20 

0,19 

0,24 

0,19 

0,25 

0,23 

0,20 

0,20 

0,22 

0,24 

0,20 

0,24 

0,21 

0,22 

0,20 


0,22 
0,20  2 
0,21 
0,24 
0,19 
0,26 
0,24 
0.21 
0,20 
0,22 
0,24 
0,23 
0,25 
0,22 
0,23 
0,21 
3,57 
0,22 


.■ tt 


2,80 

,00 

2,00 

2,50 

1,60 

2,60 

2,40 

1,90 

2,00 

2,20 

2,40 

1,60 

2,40 

2,36 

2,40 

2,40 


2,00 

2,00 

1,80 

2,00 

1,80 

2,00 

1,70 

1,80 

2,00 

2,00 

2,20 

1,60 

1,80 

1,70 

1,70 

1,80 


2.3 
2,00 
1,90 
2,25 
1,80 
2,34 
2,14 
1,85 
2,00 
2,10 
2,30 
1,60 
2,13 
1,50 
2,11 

_2,23 

32,62 

2.04 


Milch. 


0,18 

0,16 

0,18 

0,18 

0,17 

0,35 

0,18 

0,14 

0,14 

0,15 

0,16 

0,15 

0,20 

0,18 

0,20 

0,17 


0,16 

0,16 

0,16 

0,18 

0,17 

0,24 

0,12 

0,14 

0,14 

0,15 

0,16 

0,15 

0,18 

0,16 

0,16 

0,12 


1. 

Eier. 

Kaffe«, 

ge- 

brannte 

Boh- 

nen 

per 

kg 

l’etro 

leum 

per 

Liter 

Stelu- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

ter. 

per 

10  Stück. 

"w 

C 

JS 

an 

JS 

o 

:0 

JS 

niedgst. 

Mittel- 

per  100  kg 

.*t 

jt 

.tt 

.tt 

..tt 

.tt 

0,17 

0,700,50 

0,60 

3,20 

0,20 

1,94 

3,50 

0,16 

0,60  0,60 

0,60 

3,00 

0,20 

2,00 

0,17 

(1,70  0,60 

0,65 

3,20 

0,24 

1,60 

0,18 

OKO  0,60 

0,70 

2,80 

0,20 

2,00 

4,00 

0,17 

o,6o 

0,60 

0,60 

2,00 

0,22 

2,00 

2,20 

0,30 

0,80 

o,60 

0,70 

3,20 

0,24 

2,00 

0,15 

M.60 

0,50 

0,56 

3,60 

0,20 

1,70 

1,50 

0,14 

0,50 

0,50 

0,50 

3,80 

0,24 

1,60 

1,80 

0,14 

0,6.0 

0,6o 

0,60 

3,20 

0,23 

1,80 

1,20 

0,15 

0,70 

0,70 

0,70 

2,80 

0,23 

1,90 

1,50 

0,16 

0,65 

0,65 

0,65 

2,60 

0,26 

1,70 

0,15 

0,50  0,50 

0,50 

3,20 

0,24 

2,10 

0,19 

0,64  ;0, 52 

0,58 

3,20 

0,21 

1,70 

0,17 

0,75  0,55 

0,63 

3,60 

0,20 

1,50 

0,17 

0.80 

0,50 

0,65 

3,60 

0,20 

1,30 

0,15 

0,70 

0,50 

0,62 

3,50 

0,20 

1,20 

2,72 

9,84 

50,50 

3,51 

28,04 

8,20 

7,50 

0,17 

0,62 

3,16 

0,22 

1,75 

1,64 

3,75 
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Nr.  2420.  VorlAnf.  ErxebniMe  den  Betriebs  der 
Elitenbahneii  Im  Aug.  und  bept.  18S7. 


Main- 

SebenlKt.hu 

Hes«.  I.udw.-Hahn 

OUerhew 

Neckar* 

Kber>ladt- 

sische 

Bahn. 

Pf  .ng*Udt. 

nicht  gar»n- 
tlrte  Linien. 

Cmruntlrte 
Lin  len. 

Bahnen*! 

August. 

BctriehHlAnge, 

Kilometer 

Kiloiu.  ter 

Kilometer 

Kilometer 

Kilometer 

Ende  Aug.  . . 

94,60 

1,98 

531,35  ■)  177,25 

175,73 

Ji 

.* 

.# 

M 

.* 

Peru  ti.Gep.-Verk. 

312  390 

980 

678201  71  418 

45  095 

gegen 

— 43  &V 

— 9 724  — 1 703 

+ t-> 

pro  Kilometer 

3 306 

495 

1 318  403 

257 

gegen  18H6 

- 46.' 

- 19|  — Itl 

+ : 

Güterverkehr 

196  665 

1 190 

673  924 

95  2oS 

46  931 

gegen  1*86 

— 24  045 

+ «400  +97«- 

•*31^ 

pro  Kilometer 

2 081 

601 

1 268 

537 

267 

gegen  1886 

— 254 

+ 12 

+ 5 

+ 18 

sonstige  Quellen 

26  311 

6 

50  562;  1 427 

6 173 

Kt*g*n  1886 

— -j.  a&i 

+ 8 1*13|  — 135 

+ 147 

pro  Kilometer 

278 

3 

95 

8 

36 

K'K.n  1SHS 

- 25 

+ 15 

-t.  1 

Hum  me  .... 

535  366 

2 176 

1 402  687 

168  103 

98  199 

gegen  1**0 

— 70037 

+ 477» 

+ 

+ »771 

pro  Kilometer 

5 665 

i 09’* 

2 640 

946 

559 

Kegen  1*86 

— 741 

+ » 

+ 41 

+ » 

September. 

Betriebslängc , 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

KiloKH-ti-r 

Ende  Sept.  . . 

94,50 

M. 

1,98 

531,35  ') 

177,25 

175,73 

,4t 

Jt 

.« 

I’ers.u.Gep.-Y+rk. 

247  403 

1 050 

609  950 

77  686 

44  402 

g^gen  1H80 

-10487 

+ 15  599 

+ 870 

+ 4T73 

pro  Kilometer 

2 618 

530 

1 186 

438 

253 

gegen  1886 

— in 

+ 30 

+ 4.9 

Güterverkehr 

234  816 

1 180 

737  149 

96  240 

47  467 

gegen  1880 

- 14902 

— 21  192 

— 705 

- »1 

pro  Kilometer 

2 485 

596 

1 387 

543 

270 

gegen  1880 

- 158 

- 4*' 

- 4,: 

- 2 

sonstige  Quellen 

23  343 

7 

85  177 

5 101 

6 000 

gegen  1880 

-8337 

+ 30906 

+ 154 

— S9H 

pro  Kilometer 

247 

4 

160 

29 

34 

gegen  1806 

- 88 

-4  58 

+ ft, fl 

-2 

Summe  . . . 

505  664 

2 237 

1 432  276 

178  927 

97  869 

gegen  1880 

— 33720 

+ 25313 

+ »» 

+ 3 992 

pro  Kilometer 

5 350 

i 130 

2 696 

1 010 

557 

gegen  IH86 

— 357 

+ 4« 

+ 1.5 

+ sol 

')  Für  den  Personen-  und  Gep&ck-  Verkehr  kommt  nur  eine  Batinlänge 
von  51t, 38  km  in  Betracht.  — ’)  Befördert  wurden  auf  den  Oberhess. 
Bahnen  im  August:  Personen  56356,  gegen  1886  427  mehr,  pro 
km  durchschnittlich  321,  gegen  1886  3 mehr;  Güter:  17  925  Tonnen, 
gegen  1886  1905  Tonnen  mehr,  pro  km  102  Tonnen,  gegen  1886 
11  Tonnen  mehr;  im  September:  Personen  56  275,  gegen  1886 
5905  mehr,  pro  km  durchschnittlich  320,  gegen  1886  34  mehr; 
Güter:  18  487  Tonnen,  gegen  1886  1 470  Tonnen  weniger,  pro  km 
105  Tonnen,  gegen  1886  8 Tonnen  weniger. 
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Druck  von  H.  Brill  in  l»»rm*Udt. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceulralslelle  Tür  die  Laadesstalistik. 


JVu  308.  November  1887. 


Inhalt:  Technische  Hochschulo  zu  Darmstadt  1886 — 87.  — Schul- 
lehrer - Scminarien  1886  — 87.  — Fliegende  Brücken  1886  — 87.  — Ehe- 
sehliessungun,  Geborene  u.  Gestorbene  1886.  — Gofangenenstand  u.  Be- 
wegung desselben  in  den  ProvinzialarreBthäusem  u.  llaftlocalen  1886 — 87. 
— Detentionstago  der  Gefangenen  in  den  l’rovinzialarrcsthllusern  und 
llaltlocalcn  1886—87.  — Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Eisen- 
bahnen Oct.  1887.  — Meteorol  Beobacht,  zu  Darmstadt  Oct.  1887.  — 
Meteorol.  Beobacht,  zu  Schwcinsberg  Oct.  1887.  — Meteorol.  Beobacht, 
zu  Kassel  Oct.  1887.  — Vergleich,  meteorol.  Beobacht.  Sept.  1887.  — 
Preise  der  gewöhnl  Verbrauch  «gegen  stände  Oct.  1887.  — Sterblichkeits- 
Verhältnisse  Oct.  1887.  — Anzeige. 


Nr.  2-121.  Frequenz  «ler  Clrosalierzogliclien  teeh- 
nlMClien  Iloolistlmlo  zu  Darmstadt  Im  Mtudienjalir 
188«—  87.*) 

Die  Gcsammtzahl  der  Studirenden  und  Hospitanten  betrug  im 

Studienjahr  1886 — 87  251. 

Davon  gehörten  dem  Heimathlande  nach  an: 


dem  Grossh.  Hessen 

162 

Uebcrtrag 

233 

Starkenburg 

115 

Sachs.  Herzogthümmer, 

Oberhessen 

22 

Baden  u.  Eisass-Loth- 

Kheinhessen 

25 

ringen  (je  1) 

3 

dem  Königreich  Prenssen 

52 

dem  Auslande 

18 

andern  deutschen  Staaten 

19 

Nord-Amerika 

6 

Bayern 

5 

England 

8 

Württemberg,  Mecklen- 

Schweiz, Frankreich  u. 

burg  u.  Reichsstädte 

Russland  (je  2) 

6 

(je  3) 

9 

Oesterreich,  Spanien  n. 

Königreich  Sachsen 

2 

Norwegen  (je  1) 

8 

zu  übertragen 

233 

251 

Auf  die  einzelnen  Abtheilungen  vertheilen  sich  dieselben  fol- 
gendermassen:  Stndlrsnde.  Hospitanten.  Summe. 


1)  Bauschule 

25 

11 

36 

2;  Ingenieurschule 

12 

3 

15 

3)  Maschinenbauschule 

4)  Chemisch -technische  Schule: 

36 

7 

43 

A.  Chemiker 

14 

1 

15 

B.  Pharmaceuten  . 

27 

13 

40 

5)  Matbematisch-naturwisscnschafll.  Schule 

20 

23 

43 

6)  Elektrotechnische  Schule 

47 

12 

59 

Zusammen 

181 

70 

251 

*)  Vergl.  Mitthcil.  Nr.  3C7,  Aug.  1886,  S.  257. 


Digitized  by  Google 


.%4 


Nr.  2422.  I,elirer>  «i.  ScliUler- Bestand  der  Schullehrer-fteminami 
zu  Friedberg,  Bcnzlieiui  u.  Alzey  im  Nehuljalir  von  Ostern 


bis  Ostern  1887.*) 


A.  Lehrer-Personal. 

Fried 

b-r„- 

bflm. 

Alxcy 

u 

Director 

1 

i 

i 

J 

Ordentliche  Lehrer 

7 

6 

6 

M 

Ausserordentliche  Lehrer  (Religion,  Tauhstnnimen-Unterricht) 

3 

1 

1 

i 

Hilfslehrer 

1 

1 

1 

J 

B.  Schülerzahl.  zusammen 

12 

9 

9 

I.  Bestand  am  Schlüsse  d.Vorjnhrs  (ohne  Abzug  d.Abgegang.) 

109 

88 

96 

2«3 

11.  Abgang  mit  d.  Schlüsse  d.  Voijabr*  u.  vor  Anf.  d.  Seliulj. 

38 

26 

29 

9» 

III.  Verblieben  im  Seminar  (I.-  II.) 

71 

62 

67 

2» 

IV.  Eingetreten  sind  mit  Anfang  des  Schuljahrs 

41 

31 

32 

104 

V.  Bestand  am  Anfang  des  Schuljahrs  (III.  -j-  IV.) 

1 12 

93 

99 

*4 

VI.  Zugang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

VII.  Gesammtsahl  (V.  + VI.) 

112 

93 

99 

SW 

VIII.  Abgang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

3 

4 

3 

n> 

IX.  Bestand  am  Schlüsse  des  Schuljahrs  (VII. — VIII.)  . 

109 

89 

96 

294 

Unter  der  Gosammtiahl  (VII.)  waren: 
a.  nach  der  Confession: 

evangelische 

112 

45 

56 

215 

römisch-katholische 

48 

42 

*» 

israelitische 

h.  nach  dem  Alter  (am  Anfang  des  Schuljahrs): 

— — 

— 

1 

l 

im  16.  Lebensjahr 

6 

14 

8 

»17.  » 

35 

20 

23 

7$ 

>18.  > 

28 

23 

20 

Tl 

»19.  » 

24 

20 

20 

4. 

» 20.  » 

8 

7 

22 

JT 

über  20  Jahre  alt 

11 

9 

6 

H 

c.  nach  der  Iloimath: 

aus  Starkenburg 

30 

77 

15 

122 

» Oberhessen 

79 

S 

. 

82 

» Itheiubesscn 

3 

13 

83 

92 

Nicht-IIessen 

1 

I 

d.  aus  Stfidten  von  über  10000  Einwohnern  .... 

4 

9 

10 

23 

» Gemeinden  von  2 000  bis  10000  Einwohnern 

26 

30 

22 

TS 

* > » weniger  al«  2 000  Einwohnern 

82 

54 

67 

263 

o.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der  Eltern: 

Söhne  von  Lehrern 

24 

20 

19 

« 

» » Landwirthcn 

48 

30 

38 

114 

» » Handwerkern  und  Geschfiflslrutcn 

21 

25 

36 

» » Beamten 

17 

14 

4 

»I 

> » Eltern  andern  Standes  .... 

f.  nach  der  Vorbereitung: 

2 

4 

2 

3, 

_U 

vorbereitot  in  I’riiparandcnsclmb-n 

78 

64 

74 

2H) 

» von  VolksHchullolircrn  .... 

11 

12 

11 

34  | 

» > Geistlichen 

1 

. 

1 

» in  Gymnasien 

* 1 

1 

1 

1 

» » Realschulen 

g.  nach  den  Unterrichtsklassen: 

22 

16 

13 

Jl 

in  Klnsso  I 

34 

27 

39 

K* 

> >11 

32 

30 

25 

ff 

» » 111 

46  1 

36 

35 

ilf 

•)  Vcrgi.  Mittheil.  Nr.  862,  Juni  1886,  8.  184. 


■.  2423.  Verkehr  auf  den  fliegenden  Brücken  bei  (JeriiHheim,  Kostheim  und  Oppenheim 

im  Etnhjabr  1886 — 87.*) 


355 


Betrag 

des 

erhobenen 

Brücken- 

geldes. 

5 246,74 
10  363,98 
4 182,31 

19  793,03 

> 

•jojdO  9U9PV1 

-J3A  qjOAuqn  j uia; 

- uii Kif 80i|  jqaiu  jim  ~ 
jopo  ouapiqj.»AU^ 

u 

M 

S. 

CM 

O 

CM 

O 

~ 

• i © — • c/T 

6fl  Ca  . - « 

C 5 tO  o /a  <r> 

t -§  ’S  O S ■* 

z 

B 

c 

< 

CO 

•f 

N 

CO 

•"f 

O* 

..§•81  -S  I °T 
€ "2  * ,S|  ® 

® fco  ^ 

2 

3 

C 

< 

7 484 
13  458 
6 500 

N 

T 

^f* 

N 

CM 

c/y 

qjA.ttjqnq  scunpuu  r 
8A3i.iapy.tioi  \ — 

XÄ 

3 

< 

13  500 
17  169 
9 172 

rr 

00 

cr> 

co 

qjOMJIlIIJ  SOJOpUV 
«oSuopyjiOM/  ^ 

2 

3 

C 

92 

8 

384 

ao 

•*r 

"fjodütuu;  ^ 

-U0UO8J0J  IUUZ  r- 

qjOMjqn^  soiqata^i  ^ 

3 

3 

C 

< 

o ao  CO 

CD  CG  -r 

«O  co  co 

CD 

•jfjOMJunjpimj; 
«oaoSozoä  iopo  8f»;  ^ 

-qopjpoS  IlOI|OS(IOJ^  ^ 

uoa  *po  uojJB^qnqo^  ~ 

li 

3 | 

sä; 

CO  f h- 

-*  r»  o» 

CO  — x* 

N 

ao 

w 

CO 

•joqjo^  pun 
‘tiotjoqoj7  ‘.toimuy'i  ~ 

2 

3 

1 

*» 

-r 

o 

| 

•0)8  ojeqog  °? 

‘amaMqag  CiaqtlH  ~ 

Anzahl. 

92 
1 642 
714 

CG 

CM 

•|os*cf  pun  uoptoki  3T 
‘j.ipuiji  *oqu\[  ^ 

1 

< 

942 

955 

690 

r- 

00 

■c 

N 

'3mmi;i|ns0j[  anz  ^ 
ajaiil.f,  pun  uosqat) 
‘,i.r.iri|ijint |\-  ‘apj.ijj  ,a 

Z 

3 

a 

< 

t—  CM  T 

CD  f-  — • 

»o  <m  -r 

CO  O»  *4* 

— eo  — 

CO 

1- 

(N 

CO 

CD 

- 

•nauomn.i  m 

2 

8 

< 

15  303 
139  477 
36  511 

221  291 

B 

3 C 

C Cr 

ja  J4 

o ^ o 

| N £ 

CJ  —■ < 

Gernsheim 

Kostheim 

Oppenheim 

Summe 
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')  Vergl.  Mitthcil.  Nr.  368,  Sept.  1886,  S.  284. 


356 


Nr.  2424.  ElieMchlieMBiingcii,  Geborene  mul  Gestorbene  im  Gr 
herzogthnni  Hessen  im  Jahr  1886.*) 

].  Provinz  Starkenbnrg. 


Zahl  der  Eheschlieesungen,  der  Geborenen  nnd  i 
Gestorbenen  im 


Gegenstand. 

Januar. 

Februar. 

se 

S 

April. 

Mai. 

Juni. 

Juli. 

August 

September. 

October. 

November. 

k 

O 

1 

8 

X 

w ■ 

7 1 

- R 

Z I 
% ■ 

t U 
s 1 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

242 

251 

241 

196 

322 

229 

182 

214 

191 

310 

328 

255 

Zahl 

der  Geborenen 

mHnnl. 

woibl. 

000 

608 

563 

523 

605 

566 

636 

613 

657 

580 

602 

559 

656 

562 

600 

545 

641 

539 

557 

494 

518 

517 

545 

521 

: ••] 

iiberb. 

1208 

1086 

1171 

1249 

1237 

1161 

1218 

1145 

1180 

1051 

1035 

1066 

SOI 

darunter: 

Lcbcndgeborenc 
eheliche  Kinder 

mUnnl. 

weibl. 

530 

540 

496 

461 

540 

485 

554 

546 

573 

522 

525 

498 

602 

488 

538 

476 

558 

487 

488 

429 

452 

479 

484 

465 

tMjlj 

überh. 

1070 

957 

1025 

1100 

1095 

1023 

1090 

1014 

1045 

917 

931 

Lebe  nri  geborene 
unebel.  Kinder 

mftnnl. 

weibl. 

45 

43 

45 

43 

37 

51 

63 

46 

44 

38 

50 

45 

23 

50 

38 

46 

62 

37 

43 

38 

44 

21 

40 

SS 

überh. 

88 

88 

88 

109 

82 

95 

73 

84 

99 

81 

65 

79 

Lebendgeborene _ 
überhaupt 

mUnnl. 

weibl. 

575 

583 

541 

504 

577 

536 

617 

592 

617 

560 

575 

543 

625 

538 

576 

522 

620 

524 

531 

467 

496 

500 

524 

504 

687fl 

65T1] 

überh. 

1158 

1045 

1113 

1209 

1177 

1118 

1163 

1098 

1144 

998 

996 

1028 

Todtgeborone 
eheliche  Kinder  | 

niKnnl. 

weibl. 

24 

23 

19 

18 

27 

26 

19 

17 

36 

19 

25 

14 

28 

22 

20 

23 

20 

13 

25 

22 

20 

17 

17 

15 

überh. 

47 

37 

53 

36 

55 

39 

60 

43 

33 

47 

37 

32 

Todtgeborone  1 
unehcl.  Kinder  1 

mttnnl. 

weibl. 

1 

V 

3 

I 

1 

4 

4 

4 

1 

2 

2 

3 

2 

4 

1 

2 

1 

6 

2 

4 

2 

H 

iiberh. 

3 

4 

5 

4 

6 

4 

5 

4 

3 

6 

2 

6 

Todtgeborone  J 
überhaupt  | 

mUnnl. 

weibl. 

25 

25 

22 

19 

28 

30 

19 

21 

40 

20 

27 

16 

31 

24 

24 

23 

21 

15 

26 

27 

22 

17 

21 

17 

überb. 

50 

41 

58 

40 

60 

43 

65 

47 

36 

53 

39 

38 

Zahl  l 

der  Gestorbenen 

(einachl.  der 
TodtRcborcnen)  ' 

mUnnl. 

weibl. 

876 

409 

369 

382 

435 

409! 

412 

392 

412 

406 

368 

342 

392 

330 

354 

360 

449 

436 

382 

377 

347 

308 

363 

351 

iiberh. 

785 

751 

844 

804 

818 

710 

722 

714 

885 

754 

655 

714 

*)  Vcrgl.  Mittlicil.  Nr.  370,  Oct.  188G,  8.  306. 
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II.  Provinz  Oberhessen. 


Zahl  der  Eheschliessungen, 

der  Geborenen  und 

der 

Gestorbenen 

im 

Gegenstand. 

1 

ij 

1 o 

h* 

1 . 

ha 

hä 

■a 

5 

c 

Februar. 

März. 

April. 

Mai. 

Juni. 

Juli. 

August. 

S 

o 

s. 

1* 

October. 

£ 

V 

► 

£ 

-c 

£ 

V 

O 

4) 

a 

•"a 

a 

V 

N 

a 

Ä 

fco 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

131 

146 

141 

185 

171 

173 

105 

1 14 

103 

153 

171 

228 

1824 

Zahl 

der  Geborenen 

männl. 

392 

339 

354 

331 

334 

341 

339 

339 

351 

351 

310 

338 

4119 

wcibl. 

343 

344 

352 

304 

:>  1 1 

327 

304 

344 

344 

297 

293 

298 

3851 

überb. 

735 

683 

706 

635 

675 

668 

643 

683 

695 

648 

603 

636 

80jn 

darunter: 

Lebendgeborene 
shelicho  Kinder 

männl. 

348 

298 

315 

290 

297 

306 

310 

297 

307 

316 

266 

292 

3642 

wcibl. 

309 

310 

307 

268 

306 

285 

260 

305 

304 

2721  255 

254 

3435 

überb. 

657 

608 

622 

558 

603 

591 

570 

602 

611 

588 

521 

546 

7077 

Lebendgeborene 
unehel.  Kinder 

niiinnl. 

33 

30 

28 

28 

26 

22 

22 

27 

36 

26 

31 

32 

341 

wcibl. 

25 

28 

27 

26 

29 

35 

30 

28 

25 

17 

23 

33 

326 

iiberh. 

58 

58 

55 

54 

55 

57 

52 

55 

61 

43 

54 

65 

667 

Lebendgeboren  *' 
(i  berhaiipt 

männl. 

381 

328 

343 

318 

323 

328 

332 

324 

343 

342 

297 

321 

3983 

weibl. 

334 

338 

334 

294 

335 

320 

290 

333 

329 

289 

278 

287 

3761 

iiberh. 

715 

666 

677 

612 

058 

648 

622 

657 

672 

631 

575 

61 1 

7744 

Todtgeborene 
ehelich«'  Kinder 

männl. 

10 

1 1 

9 

12 

10 

12 

14 

8 

9 

13 

12 

127 

weibl. 

9 

5 

14 

10 

5 

7 

13 

10 

13 

8 

12 

o 

115 

iiberh. 

19 

16 

23 

22 

15 

19 

20 

24 

21 

17 

25 

21 

242 

Todtgeborene. 
unehel.  Kinder  1 

männl. 

weibl. 

1 

1 

2 

4 

1 

1 

1 

1 

* 

1 

1 

1 

2 

3 

2 

2 

9 

15 

iiberh. 

1 

1 

6 

1 

2 

1 

1 

2 

2 

• 

3 

4 

24 

Todtgeborene 
überhaupt  | 

männl. 

weibl. 

1 1 

9 

11 

6 

11 

18 

13 

10 

11 

6 

13 

7 

7 

14 

15 
1 1 

8 

15 

9 

8 

13 

15 

14 
1 1 

136 

130 

iiberh. 

20 

17 

29 

23 

17 

20 

21 

26 

23 

17 

28 

25 

266 

Zahl  | 

männl. 

258 

255 

273 

270 

218 

226 

2«H 

207 

245 

219 

238 

281 

2921 

ler  Gestorbenen 

weibl. 

2tl  1 

236 

•284 1 

259 

264 

193 

193 

232 

231 

230 

211 

287 

2881 

Todtgrborenca  t 1 

iiberh. 

519 

491 

557 

529 

512 

419 

394 

439 

476 

449 

449 

568 

5802 

Digitized  by  Google 


358 


UI.  Provinz  Itheinhessen. 


Gegenstand. 


Zahl  der  Eheschliessungen,  der  Geborenen  und  der 
Gestorbenen  im 


Januar 

Februar. 

Mürz. 

April. 

Mai. 

Juni. 

Juli. 

August. 

September. 

Oetober. 

November. 

U 

B 

S» 

O 

B 

Q 

167 

186 

156 

127 

295 

170 

201 

136 

137 

262 

223 

240 

427 

105 

470 

430 

470 

432 

398 

399 

408 

396 

389 

384 

409 

452 

404 

407 

430 

448 

371 

431 

389 

411 

366 

394 

836 

857 

874 

837 

900 

880 

769 

830 

797 

807 

755 

778 

384 

367 

423 

386 

416 

380 

358 

368 

369 

352 

346 

343 

357 

415 

372 

359 

385 

396 

337 

391 

348 

375 

317 

364 

741 

782 

795 

745 

801 

776 

695 

759 

717 

727 

663 

707 

29 

24 

27 

28 

27 

29 

30 

17 

19 

29 

28 

25 

33 

29 

22 

35 

34 

38 

23 

25 

30 

26 

30 

16 

62 

53 

49 

63 

61 

67 

53 

42 

49 

55 

58 

43 

413 

391 

450 

414 

443 

409 

388 

385 

388 

381 

374 

368 

390 

444 

394 

394 

419 

434 

360 

416 

378 

401 

347 

38* 

803 

”835 

844 

808 

862 

843 

748 

801 

766 

782 

721 

750 

12 

12 

19 

16 

24 

22 

9 

12 

18 

14 

14 

15 

19 

8 

10 

13 

10 

13 

10 

13 

9 

8 

18 

12 

31 

20 

29 

29 

34 

35 

19 

25 

27 

22 

32 

27 

2 

2 

1 

8 

1 

1 

2 

2 

1 

1 

1 

. 

. 

1 

1 

1 

2 

2 

2 

1 

2 

2 

1 

• 

4 

2 

2 

4 

4 

3 

2 

1 

14 

14 

20 

16 

27 

23 

10 

14 

2t 

15 

15 

16 

19 

8 

10 

13 

11 

14 

11 

15 

11 

10 

19 

12 

33 

22 

30 

29 

38 

37 

21 

29 

31 

25 

34 

28 

273 

233 

327 

299 

336 

293 

264 

306 

327 

275 

262 

262 

259 

255 

278 

807 

285 

238 

240 

302 

310 

285 

258 

235 

532 

488 

605 

606 

621 

531 

504 

608 

637 

560 

520 

497 

Zahl  d.  Eheschliessungen 


Zahl 

der  Geborenen 


münnl. 

weibl. 

iiberh. 


darunter: 

Lcbendgeboreno  I !bi 

eheliche  Kinder  ) ...  ' 

l uberh. 


| münnl. 


Lcbcndgeboreno  I ,vc;ki 

unobel.  Kinder  | ...  . 

1 uberh. 


Ijobendgcborcnc  . 
überhaupt 


mUnnl. 

weibl. 

überh. 


I münnl. 

Todtgeborene  I weib, 

eheliche  Kinder  I ...  . 

I uberh. 


j münnl. 


Todtgeborene  , wcibI 
unehel.  Kinder  | (ibcrb 


Todtgeborene 

überhaupt 


weibl. 

iiberh. 


Zahl  | münnl 

der  Gestorbenen  { weibl. 

( rinaehl-  der  I «i  » 

Todtgebornucn)  ' Uberh. 


:«* 

4?« 


Wh 


4P 
441 


311 

34! 


4 

4T3€ 


95» 


isi 

141 


359 


IV.  Urosshereogthum  Hessen. 


- 

Zahl  der  Eheschliessungen , 

der  Geborenen  und  der 

Gestorbenen  im 

Gegenstand. 

b 

bl 

bl 

b 

-c 

«• 

• 

X> 

X3 

M 

“b 

U 

« 

6 

S 

E 

C 

c t 
3 
C 
ft 

3 

b 

ü 

X 

»1 

L 

xe 

X 

April. 

Mai. 

Juni. 

Juli. 

3 

tc 

3 

< 

« 

ö. 

*> 

X 

e 

•- 

o 

o 

Q) 

> 

O 

© 

fj 

V 

a 

bc 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

540 

583 

541 

508 

788 

572 

488 

464 

431 

725 

722 

723 

7085 

f 

1410 

1307 

1429 

1397 

1461 

1375 

1393 

1338 

1400 

1304 

1217 

1267 

16307 

Zahl  1 

der  Geborenen  | 

weibl. 

1360 

1319 

1322 

1324 

1351 

1334 

1237 

1320 

1272 

1202 

1176 

1213 

15430 

iiberb. 

2779 

2626 

2751 

2721 

2812 

2709 

2630 

2668 

2672 

2506 

2393 

248U 

31737 

darunter: 

1 

1262 

1161 

1278 

1230 

1286 

1211 

1270 

1203 

1234 

1156 

1064 

1119 

14474 

Lcbendgeborcno  1 

weibl. 

1206 

1186 

1164 

1173 

1213 

1179 

1085 

1172 

1139 

1076 

1051 

11)83 

13727 

eheliche  Kinder  | 
1 

überh. 

2468 

2347 

2442 

2403 

2499 

2390 

2355 

2375 

2373 

2232 

2115 

2202 

28201 

107 

99 

92 

119 

97 

101 

75 

82 

117 

98 

103 

97 

1187 

Lebendgeborene  1 
unchel.  Kinder  | 

weibl. 

101 

100 

100 

107 

101 

,118 

103 

99 

92 

81 

74 

90 

1166 

überb. 

208 

199 

192 

226 

198 

219 

178 

181 

209 

179 

177 

187 

2353 

1369 

1260 

1370 

1349 

1383 

1312 

1345 

1285 

1351 

1254 

1167 

1216 

15601 

l.ebendguborene  1 

weibl. 

1307 

1286 

1264 

1280 

1314 

1297 

1188 

1271 

1231 

1157 

1125 

1173 

11893 

überhaupt 

überh. 

2676 

2546 

2634 

2629 

2697 

2609 

2533 

2556 

2582 

2411 

2292 

2389 

3055-1 

männl. 

46 

42 

55 

47 

70 

59 

44 

46 

46 

48 

47 

44 

594 

Todtgeboreno 
eheliche  Kinder 

weibl. 

51 

31 

50 

40 

34 

34 

45 

46 

35 

38 

47 

36 

487 

überh. 

97 

73 

105 

87 

104 

93 

89 

92 

81 

86 

94 

80 

108 1 

4 

5 

4 

1 

8 

4 

4 

7 

3 

2 

3 

7 

52 

Todtgeboreno 
unclicl.  Kinder 

weibl. 

2 

2 

8 

4 

3 

3 

4 

3 

6 

7 

4 

4 

50 

überh. 

6 

7 

12 

5 

11 

7 

8 

10 

9 

9 

7 

1 1 

102 

47 

59 

48 

76 

63 

46 

53 

49 

5t 

5C 

51 

646 

Todtgcborcnc 

überhaupt 

weibl. 

53  33 

56 

44 

37 

37 

49 

4t 

41 

4? 

5 

41 

537 

1 überh. 

103 

80 

117 

92 

ns 

100 

97 

107 

9C 

93 

10 

91 

1183 

Zahl 

mUnnl. 

907 

857 

'103.= 

981 

99t 

887 

851 

86' 

1021 

876 

84' 

90t 

11037 

der  Gestorbenen 

weibl. 

92t 

873 

97 

956 

95S 

773 

763 

89i 

97' 

88' 

77 

873 

10630 

(einiclil.  der 
Tod  (geborenen ) 

1 iiberb. 

183  t 

173C 

IS 

1 5* 

193t 

195 

166t 

162t 

1761  1996 

1 

1763 

1 

162 

1 

1779 

2 1 667 
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Nr.  2425.  Ueberalcht  über  den  tiefangeiienstand  und  die 
wegnng  deKMelben  in  den  Proviuzinlarrefftbftiieiern  und  in 
Haftlocalen  dem  UroMMherzogthuniM  Hegnen  im  ElatKjabr 
1.  April  1886  big  »1.  Httrz  1887.*) 


- i Ordnungs-Nummer. 

Unter- 
such- 
nngs- 
ge- 

fangene. 

Strafgefangene 

Civilgefangcne. 

Summe 
▼on  Sp.  S—  1# 

J 

Ge- 

fllng- 

nias- 

strafe 

Kin- 

fache 

Haft 

Qualific. 

Haft 

(1.361. 
Nr.  3-$ 

de« 

St.-0.-B.) 

M. 

w 

M. 

w. 

M. 

w. 

M.  | W. 

M. 

w. 

M. 

w 1 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

H. 

um 

11. 

1*2. 

13. 

14.  | 

IX 

1.  Provinzialarresthaus  und  Haftlocal  zu  Darmstadt 

.. 

1 

Bestand  am  Anfang  d.  Jahres 

32 

3 

24 

6 

7 

13 

' 

76 

t 10! 

n 

2 

Zugang  im  Laufe  d.  Jahres 

361 

49 

371 

52 

398 

39 

517 

198 

1 

1648 

1 338 

1984 

3 

Zusammen 

393 

52 

395 

58 

405 

39 

530J199 

1 

1724 

| 3W| 

N7J 

4 

Abgang  im  Laufe  d.  Jahres 

359 

46 

381 

58 

395 j 37 

524|194 

1 

1660 

335 

1995 

b 

Bestand  am  Schlüsse  d.  Jahres 

34 

6 

14 

■ 

10 

2 

6 

»1 

64 

1 13) 

71 

II.  16  weitere  Haftlocale  in  der  Provinz  Starkenburg. 

Bestand  am  Anfang  d.  Jahres 

34 1 2 

23 

1 

31 

6 

5 

2 

- 

93!  11! 

HM 

7 

Zugang  im  Laute  d.  Jahres 

1185,141 

711 

105 

2747  337 

758 

79 

28!  3 

5429 

665| 

60H 

8 

Zusammen 

1219 

143 

734 

106 

2778  343 

763!  81 

28 

3 

5622 

676 

619t 

9 

Abgang  im  Laufe  d.  Jahres 

1200 

138 

721 

105 

2754  |34l 

753 

61 

27 

3 

6455!  668 

6121 

10 

Bestand  am  Schlüsse  d.  Jahres 

19 

5 

13 

1 

24 

2 

i0|  . 

1 

. 

i 67 

*r 

7* 

III.  Provinzialarresthau8  und  Haftlocal  zu  Giessen. 

1 1 

Bestand  am  Anfang  d.  Jahres 

12 

4 

3 

4 

* 

1 

- 

20!  41 

2! 

12 

Zugang  im  Laufe  d.  Jahres 

203 

53 

107 

26 

419 

87 

114 

6 

* 

849 

16«! 

1011 

13 

Zusammen 

215 

57 

110 

26 

423 

87 

115 

6 

869 

170 

1031 

M 

Abgang  im  Laufe  d.  Jahres 

199 

50 

104 

25 

418 

85 

111 

6 

838 

160; 

9?! 

15 

Bestand  am  Schlüsse  d.  Jahres 

16 

7 

6 

1 

5|  2 

4 

81 

ioT 

4 

IV.  19  weitere  Haftlocale  in  der  Provinz  Oberhessen. 

16 

Bestand  am  Anfang  d.  Jahres 

13 

3 

11 

2 

1 2 { 1 

19 

2 

65 

8! 

61 

17 

Zugang  im  Laufe  d.  Jahres 

642 

66 

442 

72 

14481223 

562 

91 

2 

3090 

452) 

354t 

18 

Zusammen 

655 

69 

453 

74 

1460l224 

581 

93 

2 

3151 

460 

3611 

19 

Abgang  im  Laufe  d.  Jahres 

644 

68 

446 

72 

1449j223 

570 

92 

2 

3111 

455* 

366« 

20 

Bestand  nmSchlussc  d.  Jahres 

11 

' 

7 

2 

u 

1] 

11 

1 

40 

5 

45 

V.  Provinzialarresthaus  und  Haftlocal  zu  Mainz. 

21 

Bestand  am  Anfang  d.  Jahres 

39 

10 

14 

4 

16!  1 

19 

6 

88 

21! 

109 

22 

Zugang  im  Laufe  d.  Jahres 

840 

227 

439 

80 

1237:i72 

834 

497 

5 

2 

3355 

978! 

4313 

23 

Zusammen 

879 

237 

453 

84 

1253 

173 

853 

503 

5 

2 

3443 

999, 

4442 

24 

Abgang  im  Laufe  d.  Jahres 

844 

230 

445 

79 

1243 

171 

8281496 

5 

2 

3365 

978| 

1313 

25 

Bestand  am  Schlüsse  d.  Jahres 

35 

7 

8 

5 

10 

2 

25 

r 

. 

78 

ll! 

ft 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  359,  April  1886,  8.  136. 
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Nr.  2426.  Eeberslcht  Uber  die  Zahl  der  Dctentlona- 
tage  der  Gefangenen  in  den  Provlnsialarresi' 
hUnaern  und  in  den  llaftlocalen  deg  Gr.  Heggen 
Im  Eiaiwjwlir  vom  1.  April  1S86  big  31.  llftrr  16t>7.*) 


Beschreibung  der  Gefängnisse. 

Zahl  der  Detentionstage 

u y. 
2 

M. 

W. 

zu*. 

1 

Provinzinlarresthaus  und  Haftlocal 
zu  Darmstadt  .... 

21  739 

3 618 

25  357 

2 

Id  weitere  Haftlocale  in  der  Prov. 
Starkenburg 

30  976 

3 446 

34  422 

3 

Zusammen 

52715 

7 064 

59  779 

4 

Provin/.ialarrcsthaus  und  Haftlocal 
zu  Giessen 

9 658 

2 373 

12  031 

5 

19  weitere  Haftlocale  in  der  Pruv. 
ObcrhoBscn 

18  986 

2 421 

21  407 

6 

Zusammen 

28  644 

4 794 

33438 

7 

ProvinzialarrcBtliaua  und  Haftlocal 
zu  Mainz 

25  917 

6 483 

32  400 

8 

10  weitere  Haftlocale  in  der  Prov. 
Khcinhcsscn 

19  8I01/« 

2 403'/t 

2f  tlM 

9 

Zusammen 

45727'. 

8 886'/> 

54  613*. 

10 

3 ProviuzialarreathHuH.  u.  45  weitore 
Haftlocale  im  Gross)).  Hessen  . 

127086',« 

20  744  V» 

147830’. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  359,  April  1886,  8.  138. 


Nr.  2427.  VorlUuf.  Ergebuigge  deg  Hetricbg  der 
Eigenbahuen  im  October  1887. 


Main- 

NeUentuhn 

Hess.  l.ndw.-Bahn. 

( )bt  rl.es 

Neckar- 

KhersUdt 

sische 

gurmntlrte 

Linien. 

Betriebslllnge, 

Bahn. 

lligj-Ulit 

nicht  guran- 
tlrt«  Linien. 

Hahnen7 

Kilometer 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer. 

Endo  Oct.  . . 

94,50 

1,98 

531,35 ') 

177,25 

175,73 

•ft 

.ft 

.ft 

-ft 

Pers.u.Gep.-Verk.| 

207  737 

990 

487  899 

69  209 

40  824 

gegen  1886 

— 1 933 

+ 179 

+ 4352 

+ 1350 

pro  Ktlomotcr 

2 198 

500 

949 

390 

232 

gegen  1886 

- 2" 

— 

+ 

+ t 

Güterverkehr 

241  173 

i 480 

917  924 

110  988 

50  971 

gegen  1886 

— 5 557 

+ 1«8  756 

— 601 

— 2m 

E 

pro  Kilometer 

2 552 

747 

1 728 

626 

290 

JQ 

gegen  1886 

— 59 

+ •-•OS 

— 3 

a 

sonstige  Quellen 

37  852 

7 

53  052 

3 875 

5 680 

gegen  18*6 

— 6 164 

+ 7801 

+ 198 

— 

W 

pro  Kilometer 

401 

4 

100 

22 

33 

gegen  188« 

+ 65 

+ if 

+ 1 

— s 

Summe  .... 

486  762 

2 477 

1 458  875 

184  072 

97  475 

gegen  188« 

— 1 32« 

+ 116739 

+ 3949 

— 297t' 

pro  Kilometer 

5 151 

i 251 

2 746 

1 036 

555 

gegen  188« 

— 14 

+ 220 

+ 22 

— 

')  Kür  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlftngc 
von  514,38  km  in  Betracht.  — *)  Befördert  wurden  auf  den  Obcrhcs«. 
Hahnen:  Personen  54  653,  gegen  1886  2618  mehr,  pro  km  durch- 
schnittlich 31 1,  gegen  1886  15  mehr;  Güter:  21  550  Tonnen,  gegen 
1886  1 695  weniger,  pro  km  123,  gegen  1886  10  weniger.  Yon  andern 
Hahnen  liegen  keine  Angaben  in  Bezug  auf  die  Beförderung  vor. 


363 


>r.  2428.  Meteorol.  Beobachtungen  in  Dariunladt  Im  Oct.  1887. 

Ortober  Mittel  tun  26  J.liron  (1802 — 1887) : 

Maroni  746,97  mm.  — Thermen].  9,546  o.  - Nled.r.ehl.  69,2  mm. 

jrneterstand  höchst.  (22.  Oct.)  7G3|20;  ticfstcr(10. Oct.)  730,68;  mittlerer  750,00  mm. 
nnometorstand  » (4.  » ) 14,88;  » (27.  » ) — 5,75;  » 6,85°  C. 

nzahl  der  Tage  mit  liegen  12;  Schnee  3;  Kegen  und  Schnee — . 

» » » » Nebel  12;  Keif  7;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  17;  trüben  Tage  12. 

Höhe  der  Niederschlage  an  13  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  34,5  mm. 

Vindrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  lmal;  NO.  20 mal;  SO.  4 mal;  S.  2 mal; 
SW.  51  mal;  W.  lmal;  NW.  11  mal;  Windstille  3mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 78,2  °/o. 


Nr.  2429.  Meteorol.  Beobacht,  zu  SchweiuBberg  Im  Oct.  1887. 

October-MIttcl  aus  8 Jahren  (1880-1887): 

Baron».  741,93  niru.  — Thenuom.  7,55 0 C.  — Niederschi.  72,9mm. 

romcterstand  höchst  (22.  Oct.)  757,90;  tiefster  ( 10.  Oct.)  725,10;  mittlerer  743,67  mm. 
crmometerstaiul  » (4.  » ) 14,9;  » ^26.  » ) — 7,6;  » 5,61  °C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  12;  Schnee  2;  Kegen  u.  Schnee  1. 

» » » » Nebel  2;  Keif  6;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  1;  gemischten 'Pago  13;  trüben  Tage  17. 

Höhe  der  Nicdorschlflge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  31,6  mm. 

Windrichtung  (bei  tHglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  lOmul;  NO.  lOmal;  SO.  lmal;  S.  15 mal; 
SW.  23 mal;  W.  11  mal;  NW.  18 mal;  Windstille  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 92,7  %. 


Nr.  2430.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Kännel  im  Oct.  1887. 

October-M Ittel  aus  25  Jahren  (1862—1886): 

H.troiu.  741,91mm.  — Ttaermotu.  7,40«  C-  — Niederschi.  53,87  mm. 

arometerstaud  höchst.  (22.  Oct.)  707,53;  tiefster  (10.  Oct.)  725,49;  mittlerer  743,72  mm. 
hermometerstand  » (9.  » ) 13,8;  » (27.  » ) — 5,4;  » 5,56°  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  19;  Schnee  — ; Kegen  und  Schnee  1. 

...»  Nebel  2;  Reif  7;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  3;  gemischten  Tago  26;  trüben  Tage  2. 

Hoho  der  Niederschlilge  an  20  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  43,72  mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  SO.  lmal;  8.  15  mal;  SW.  18mal; 
W.  6 mal;  NW.  16 mal;  Windstille  34 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 84,13%. 
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Nr.  2431.  Vergleichende  ZiiHammenMellung  t» 


zu  Darmetadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Behrbac! 


ü 

f. 

T ber  mo  tu  et  rog  r 

apb  CR.: 

Minimum. 

Nu 

1). 

B. 

F. 

Mcb. 

u. 

L. 

Ms. 

Mab 

P. 

8- 

K. 

D. 

B. 

1 F. 

Mcb.  a- 

I. 

12,2 

1 2,5 

11,0 

8,7 

7,2 

11,2 

10,6 

10,0 

9,5  6,8 

9.9 

19,1  17,5 

17,0 

— 

17,1  1« 

2. 

12,4 

13,2 

11,0 

8,8 

9,o 

9.8 

11.8 

10,0 

11,0!  8,3 

10,4 

203 

18.8 

18,0  195*0 

3. 

11,6 

11,5 

8,0 

7,2 

8,8 

10,6 

10,3 

9,0 

7.0;  9.6 

9.6 

I8.0j  16,5  15,5  16,0  li, 

4 

10,3 

10,8 

10,5 

7.9 

8,0 

8,6 

10,6 

9,5 

9.5 

8,0 

8,6 

17,4 

16,0!  15.0 

15,9  10 

5. 

12.2 

12,0 

9,0 

9.6 

9,5 

10,1 

11.4 

9.0 

7,0  9,8 

10,7 

16,9 

15,0  14,0 

145  Ü 

6. 

13.8 

12,0 

11.0 

14.0 

10,0 

12.2 

13,5 

11,0 

11,5 

12,4 

11,0 

18,1  15,8 

155 

16.4  14 

7. 

12,0 

13,2 

ll.o 

9,9 

12,4 

1 1.4 

13.4 

7,0 

9,0  11,4 

12.6 

16,4  15,2 

15,0 

16.4  lij 

8. 

8,9 

10,o 

9,5 

6,9 

9,0 

9,2 

8,8 

6,1 

8,0 

9,0 

9,4 

13,9|  14,2 

12,0 

135  H 

9. 

7.4 

7,8 

6.0 

3.7 

7,0 

8.2 

85 

4,5 

7,0 

7,8 

8,2 

15,8  16,8 

u.o 

14.9  li) 

10. 

7,9 

8,4 

9.0 

3.0 

4,0 

4,5 

8,0 

9,0 

11,0 

4.4 

6,4 

16,1 

15,0;  14,0 

145  l«J 

11 

9,6 

8,2 

9,5 

6,1 

8,5 

7,8 

8.7 

5,0 

6.0 

8,6 

6.6 

15,4 

15,6  12.5 

13,2  1« 

12. 

7,3 

8,2 

6,0 

3,6 

7,0 

7,3 

6.6 

7,0 

8,0 

7,8 

8,1 

16,0  15,8;  13,5 

13,7  11 

13. 

9.8 

8,4 

6,0 

7,0 

6.n 

7,2 

9,4 

4,f 

7,0 

7,1 

7,2 

13.8 

15,6 

12,0 

12.3  11 

14. 

5,6 

8,0 

3,0 

4,0 

4,7 

5,2 

6,2 

0,5 

7,0 

5,2 

4,5 

12,4 

1 1,2 

105 

1 0,8'  I!, 

15. 

4,3 

4,5 

4,5 

1,0 

2,0 

l.l 

3,8 

1,5 

1,5 

1.4 

2.6 

14,0  12,8 

12,0 

125  14, 

1*. 

4,9 

4,0 

6,0 

1.1 

3,0 

3,1 

5.0 

4,0 

2,5  3,4 

5,0 

14,8 

14r5 

13.0 

13,7  Ui 

17. 

6,2 

6,0 

7,5 

2.1 

3,7 

3,2 

6.7 

5,0 

4,5 

3,0 

3,7 

16,9 

15,0 

155 

16,4  IO 

18. 

7,8 

7,5 

11,0 

3,0 

6,2 

6,3 

8,2 

6.5 

6,0 

7,2 

6,1 

17,3 

15,0 

16,0 

15.«  17, 

19. 

9,0 

9,2 

6,o 

6,7 

8,5 

6.4 

10,2 

6,5 

7,0 

7,4 

6,2 

13,9 

13,4  12.0 

12,8  11, 

20. 

7.8 

9,0 

5,0 

5,6 

6.7 

5,6 

9,0 

5,0|  7.0 

7,0 

9,6 

12,8 

11,0 

95 

10.9!  11, 

21. 

5,6 

6,2 

3,5 

3,0 

3,9 

3.4 

6.7 

2,0 

5.0 

4,6 

4,2 

11,5 

10,5 

95 

9,6  1L 

22 

2,7 

4,0 

4,(1 

-1,6 

1.0 

0,3 

3,7 

2,0 

3,5  0,5 

1.8 

12,7 

10,6 

10,0 

10,4  IS, 

23. 

4,0 

4,2 

4,5 

—0,7 

2,5 

4,1 

5,8 

6,0  2,5  4,2 

7,0 

12,6 

14,6 

10,0 

9,8!  U, 

24. 

6,6 

5,6 

4,5 

1,6 

6.9 

5,1 

8,0 

3,5 

4,0 

6,3 

6,9 

11,8 

10,2 

85 

9,0  11 

23. 

5,2 

5,2 

3.0 

— 0.2 

2,5 

1,7 

8,0 

4,0 

4,5 

1.8 

4,6 

10,1 

9.0 

8,0 

8,0  10, 

20. 

5.7 

6,0 

4,0 

1,8 

6,0 

3,8 

5,4 

—0,5 

5,5 

5,4 

7,0 

10,8 

95 

95 

85  IW 

27. 

2,2 

3,5 

3,5 

2,0 

1,0 

1,6 

2.5 

4.0 

0,5 1 3,8 

3,8 

12,9 

U.5 

105 

105  1*1 

28. 

6,3 

3,6 

5,5 

—(»,5 

3,o 

2,4 

5,8 

3,0 

3,0 

2,8 

3.3 

12,6 

11,5 

105 

105  U, 

29. 

5,5 

7,5 

4,5 

2,2 

4,0 

2,0 

6,6 

4,0 

5,5 

2,7 

5,0 

IM 

9,5 

10,0 

95;  l«j 

30. 

1,0 

2,0 

3,5 

2.0 

2,0 

2,4 

1,8 

1,0 

0,0 

2,3 

5,9 

10,7 

9,0 

9,0 

95  m 

7,53 

7,74 

6,70 

3,98 

5,80 

5,83 

7,84 

5,23 

6,03 

6,06 

6,85 

14,54 

13,55  12,40 

12,89  145 

1 I 

Mittel. 

Mittel  der  Minima 

und 

Maxim«. 

1 

Höhe  der  Niederschläge. 

Durmstadl  1I,04°IJ.  Mainz 

10,95*  U. 

Darms  tadt  76,50mm 

Mains 

4I.20M 

Hcnsheitn  10,65 

Monsheim 

9,05 

Bensheim  86,40  > 

Monsheim  23.10  > 

K 

•lshrrg  9,55 

l’frddiTHh.  10,33 

Felsberg 

80,80  » 

Pfeddersh.  4651  • 

Miehdstadt  8,44 

Schweins!». 

9,60 

Michelst. 

84,38  • 

Schweinsb.  44,30» 

Giessen 

10,04 

KushcI 

10,46 

Giessen 

48,18  > 

Kassel 

65,4T> 

Lehrbuch  0,96 

Lehrbacl 

52,90  • 

365 


?teorologiscben  Beobachtungen  im  Monat  September  1887 
linz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Sohweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


Niederschläge  etc. 

Kegen  (r),  Schnee  (s),  Nebel  (n). 


9 

Hl 

Mali. 

P. 

S. 

K. 

r>. 

B. 

F. 

Mch 

G. 

L. 

M*. 

M»h 

p. 

8. 

K. 

H 

i 

18,2 

17,0 

18,0 

17,5 

17,8 

r 

n 

r 

1. 

s 

16,8 

17,0 

20,0 

18,8 

19,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

2. 

1 

vH 

17,8 

16,5 

20,0 

16,6 

18,4 

r 

. 

r 

r 

r 

r 

3. 

18,1 

16,5 

19,0 

16,0 

16,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

. 

r 

4. 

TT] 

16,5 

16,0 

17,0 

14,6 

15,7 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

. 

. 

r 

r 

5. 

16,0 

15,5 

17,0 

16,8 

16,6 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

6. 

Jf] 

15,4 

13,5 

16,0 

15,0 

15,8 

r 

, 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

7. 

Kj 

13,8 

14,0 

14,0 

13,4 

11,8 

r 

. 

, 

, 

8. 

15,4 

14,0 

16,0 

14,8 

14,2 

n 

, 

. 

9. 

W 

16,3 

14,5 

17,0 

15,0 

16,3 

. 

r 

r 

. 

r n 

r 

n 

r 

10. 

]P 

14,6 

15,0 

16,0 

13,2 

12,8 

r 

. 

r 

r 

11. 

15,2 

13,5 

15,0 

12,4 

13,3 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

12. 

T? 

13,2 

11,5 

16,0 

10,4 

11,4 

r 

r 

. 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

13. 

W? 

12,2 

12,0 

12,0 

11,0 

10,6 

r 

r 

, 

r 

r 

r 

r 

r 

14. 

jP 

13,6 

13,0 

14,0 

12,4 

13,8 

n 

. 

n 

n 

n 

rn 

n 

15. 

14,2 

14,0 

16,0 

14,4 

14,6 

n 

n 

. 

n 

11 

16. 

W 

17,0 

16,0 

17,0 

15,7 

17,2 

n 

r 

n 

11 

17. 

ll 

17,0 

13,0 

18,0 

16,8 

19,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

. 

rn 

18. 

If] 

13,6 

11,5 

14,0 

11,0 

11,8 

r 

n 

r 

f 

r 

r 

r 

r. 

r 

19. 

12,3 

10,0 

12,0 

12,2 

13,3 

n 

n 

n 

r 

r 

r 

20. 

ifj 

11,4 

11,0 

11,0 

11,4 

13,4 

n 

n 

n 

r 

21. 

12,8 

11,0 

12,0 

12,0 

15,4 

, 

• 

n 

11 

n 

n 

22. 

w 

11,4 

11,0 

12,0 

11,2 

12,6 

n 

r 

r 

23. 

lö 

11,2 

10,0 

11,5 

11,4 

13,3 

. 

r 

r 

. 

24. 

Jr!j 

11,4 

9,0 

10,0 

9,8 

10,6 

n 

. 

25. 

m 

10,1 

10,0 

10,5 

10,1 

11,0 

n 

, 

26. 

12,2 

11,5 

13,0 

12,2 

12,6 

n 

rn 

. 

n 

r 

n 

. 

27. 

12,8 

10,0 

13,0 

11,0 

14,2 

rn 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

28. 

r 

10,6 

9,5 

11,0 

9,2 

9,0 

r 

* 

n 

r 

. 

r 

r 

r 

29. 

11,2 

9,0 

11,0 

8,4 

8,5 

r n 

r 

l 

n 

r 

11 

• 

• 

• 

r 

30. 

r 12| 

r 9 

r 12 

r is! 

r 12| 

r 14 

r 13 

r 7 

r 7 

r 13 

r 16 

Ei 

14,06 

12,87 

14,63 

13,14 

14,06 

s — 

8 — 

8 — 

* - 

8 — | 

8 — 

8 — 

8 — 

8 — 

8 — 

8 — 

L 



n 9 

n 3 

n 3 

ao 

■8T 

c 

n 2 

n 4 

n — 

n 1 

n 3 

n 5 

Summe. 


Gewitter. 


Beobachter. 


b.  12  MtlK>..  »Ich.  12' t Nm. 

D.  14'  * Km.,  B.5Nm.,  M*.  3>.»— 3»,*  Vm.,  P.  S Km. 
B.  4 Nm. 

CK  3‘t  Nm.,  Ma.  ß‘  t-6*4  Nrn.,  8.  4 Nm. 


Darmstadt:  Qr.  Katastenuul 
Ueuaheim : Hr.  Setnlnarlehrer  ßuxbaum. 

Felsberg:  Hr.  Fontwart  Simon. 

Michelstadt:  Hr.  Realschnldlrector  Becker. 

Giessen : Hrn.  C.  Schneider,  A.  Kühn  und  J.  F.  Müller. 
Lehrbach : Hr.  Fontwart  Walter. 

Maina:  Hr.  W.  von  Reichenau. 

Monsheim:  Hr.  Jaeob  M öl  Hoger. 

Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  Möllingen 

Schwelnsberg:  Hrn.  Pfarrer  Klein  u.  Förster  SlUrk. 
Kassel:  Hr.  Gewerbeschul- Oberlehrer  Dr.  Möhl. 


•lb#  I^k 


366 


Orte. 

■ 

US 

0 

c 

US 

Jt  ; 

Dann  stadt 

20,00 

Babenhausen 

17,00 

Bensheim 

17.00 

Bessangen 

2 1 ."0 

Erbach 

19.0«- 

Offen Lach 

22,50 

Giessen 

17,50 

Alsfeld 

17,00 

Büdingen 

16,00 

Butzbach 

17,00 

Fried  berg 

1 6.60 

Schotten 

16,60 

Mainz 

18,35 

Alzer 

18,50 

Bingen 

17,50 

Worms 

18,50 

Summe 

Mittelprei« 


Weiren.  | Koggen. 


Preis 


0 I «3 


i 18,5t'  I 
' 17,00 
I 16,5* 

. jo  : 

i 19,0« 

1 19.80 
l 17,00 
> 16,15  1 
I 16,00 
i 16,75  1 
l 16,70  1 
I 16,40 
• 17.5?  1 
( 17,6i 
( 17,06 

i 18,00 
ieO.*7 
17,55 


*5 

. 

c 


4.00  12,50 

15.00  15,00 
13,50  13,50 

5.00  14,00 

14.00  14.00 

19.00  13,00 

15.00  14,00 

4.00  12,00 

12.00  12,00 

'5,00:14,50 

4,00  13,50 
13,50  13,00 
3.95  13,00 
13,70  12,75 
13,50  12.50 
13,60  13,00 


!.■■>  : 


13,! 
15,0« 

13.50 

14.50 
14,1 
15,' 
14,56 

12.71 
12,00 
14,75 

13.71 
13,25 
13.44  1 
13,15 
13.1.  1 
18,30 


.21*.« 

13,73 


9.00 
18,00 

14.50 

17.00 

3.00 

19.50 

15.50 

14.00 

14.00 

16.00 
16,00 

12.50 
5,75 

16,40 


15,75 


14.00  16,50 

18.00  18,00 

14.50  14,50 

16.00  16,5" 

13.00  13,00  I 

14.00  16,84 

14.50  !5,I0|l 

11.00  1 

1 4,0t.*  14,00 

15.00  15,50 
145-0  15.33  1 

12.00  12 

15.00  15,36  l 

15.50  15,' 

14.00  14,1 
14,001 4, 8Sll 


15.01 


15,00  12,00  13^0 
13.20  12,80  13,07 
14,0(»  14,00  14.00 

15.00  14,00  14.50 

2,00;  12,00  12,00 

16,.X>  13,00  14.26 

3.25  1250  13.00 
■,M)jl«£0l  16.58 
1250  1250  1250 

13.00  12,40  12.70 
350  11,75  12.63 
2,00  1 1,50  1 1,75 

4.25  12,25  13.19 
3,40  13,00  1 3.20 

4.50  12,00  13.19 

2.50  12.00  12,25 


6,1^ 


,125« 


Orte. 


Dzrmstadt 

Babenhaag. 

Bensheim 

Betsungen 

Erbach 

Oflenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Uammelfl.  | Scbweinefl.  | Weissmehl.  |l 

P r e i s p 


.8  .6  .« 


1,20  1,20: 
1,20  1,20 
1,00  1,00 
1,20  1,20 
1,20  1,20 
152  1,40 
1,20  1,16 
1,12  1,08 


1,20  1 
l,20jl 
1,0« 
l,20|l 
1,20  0, 
1,46 


1,10 


1,20 

1,20 

1,20 

1.20 

1,2" 

1.20 

1,20 

1,00 

1.28 

1,28 

1,28 

1,00 

1,20 

1,10 

1,15 

1,00 

1.36 

1,28 

1,32 

1,20 

1,10 

1,00 

1,05 

1,20 

1,30 

1,20 

1,25 

1,00 

1,32 

1,32 

1,32 

1,20 

19,31 

1,21 

5 te  i » 

.9 ' 1 ; 

2 s 5 


.H  MM 


,20  1,20 
,20  1,20 
1,00^1,00 
,00  l,00j 
1,80  0,80 
1 ,20  j 1,12 


1,18  0,92  0,80 


1,00  0,96 


1,20  1 
1,20 
1,00 
1,00 
0,80 
1,16 
0,86 
0,98 
1 

1,00 
1,06 
0,90 
1.1 
1,15 
1,00 
1,20 
16,7t. 
1,05 


" 


5 ; C S 

.tt  .*  7* 


1,20 
1,00 
1,12 
0,80 
1,00 
1,15 
1,00 
0,98 
0,75 
0,95 
1,1 
0,80 
0,80 
1,20 
1,00 
l,20j  1,20 

j 16.0' 
I 1,00 


,20  1,20 
1,00  1,00 
1,12  1,12 
0,80  0,80 
1,00  1,00, 
1,20  1,10 
1,20  0,80. 
1,00  0,96 
0,80  0,70. 
1,00  0,90 
1,10  1,10 
0,90  0,70 
,80  0,80 
1,20;  1,20 
1,00  1,00 
1,20 


,K  .«  AI  A’ 


1,20  1,20 
1,20  1,20 
1,08  1,08 
1,20  1,20 
1,20  1,20 
1,50  1,30 
1,20  1,12 

1.00  0,96 
1,12  1,12 
1,00  1,00 

,960,96 

1.10.1.00 
1,4011,40 
1,20(1,08 
1,20  1,20 
1,20  1,20 


0 0,! 


0,50  0.34  0.42 
0.26  0,26  0,26 
0.44  0,40  0,42 
0,40  0,36  058 
0,36  ö,SO  ti,3öJO,l 
0,48  0,32  0.40 
0,44  0,36  0,4C 
>.98|0.32  0,30  0511 
1.1210,35  0,30  0,33  i\1 
1.00", 40  0,30  0,35i  ' 
0,3410,32  0,33 
0,36  0,28  0,32 
,4.fl,36  0,23  0,1 
|o,44  0,34  0,39 
0,38  0,32  0,1 
0,4010,30  < 

5,64j 
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n 10  Orten  (Ich  Grossli.  Ileswen  im  Oeloher  1887. 


1 

Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

1 o 

0 B 

l i 1 o k r a m 

in. 

~G 

35 

höchst. 

/.  . 

to  V 

V — 

S | 25 

CR 

1 1 

* 

tc  . 
•c  1 

V 

M. 

V 

3^ 

*£  * — 

j£  tc  1 v 

« r«  i s 

X 

:0 

Jt 

tc 

1 1 
.« 

~ Mittel- 

X 

i. 

tp 

z 

35 

* 

.« 

.*  1 .(5 

,1t 

.« i .it  i 

.H 

.«■ 

.a 

5,50 

5,50 

3,00  ( 4,25 

8,00 

3,50, 

5,58 

32,00  17, CO!  24,50 

29,00 

16,00 

22,50 

50,00 

28,00 

39,00 

5,33 

4,80 

4,50  4,63 

4,o0 

4,00 

4,00 

24,00  24,00  24,0(1 

28,00  28,00 

28,00 

44,00 

44,00  44,00 

7,00 

5,00 

5,00  j 5,00 

5,50 

4,50 

5,08 

36,00  28,00,  32,00 

32,00 

21,00 

28,00 

48,00 

4 0,00 1 44,00 

6,75 

5,00 

4,00;  4,50 

9,00 

8,00 1 

8,50 

40,00  36,00  38,00 

411,0036,00 

38,00 

50,00 

48,00 i 49,00 

8,00 

5,00 

5,00|  5,00 

3,00. 

3,00 

3,00 

24,00  24,00  24,00 

32,00  32,00 

32,00 

40,00 

40,00 

40,00 

7,35 

7,00 

4,60  5,91 

5,00 

3,2o 

4,02 

32,00  24,00  28,0(1 

29,00 

23,00 

26,00 

18,00 

30,00 

39,00 

6,50 

6,00 

5,00 1 5,50 
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Anzeige. 

Durch  die  üofbuchhandlung  von  G.  Jonghaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

28.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1887.  4.  Geheftet  1 M.  20  ^S| 
Inhalt:  Statistische  Nachweisungen  Uber  das  Volksschulwesen  im 
Grossherzogthum  Hessen  in  1883 — 84. 


Druck  vou  U.  Brill  In  |)»ruiHt8<lt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceolralslelle  für  die  Laudesstatistik. 


jVä  399.  December  1887. 

Inhalt:  Octroi-Rechnungen  1886 — 87.  — TSgl.  WasserstÄnde  Juli, 
Aug.  u.  Srpt.  1887.  — Directc  Steuern  1886—87.  — Vergl.  meteorolog. 
Beobacht.  Oct.  1887.  — Gehurten,  SterbfRlle,  Eheschliessungen  u.  Ehe- 
scheidungen 1886. 

Nr.  2434.  Zusammenstellung  aus  deu  Octroi •Rech- 
nungen der  Ntddte  Darmstadf,  OiTeubach,  Giessen, 
Alsfeld,  Laulerbacb,  Mainz  u. Worms  fttrlS8#-87.*) 
A.  Darmstadt. 

I.  Octroi-Einnatame. 

a.  Getränke. 

8081,05  Hectoliter  in  Fässern  Jt  Jt. 

(auch  Mob(),  ä 2,15  M.  . . 17  380,30 

4 345,44  Hectoliter,  im  Grosshan- 
. dcl  eingeführt,  ä 25  3)  . . 1 087,02 

) \ ein  • Hectoliter,  von  Grosshänd- 

lcrn  in  die  Stadt  verkauft, 

ä 1,90.8 1206,76 

79571  Flaschen  oder  Krüge  ä 3-3)  2 387,13  22  0» 5 1 ,27 

2)  Obstwein  (auch  Most)  2392,11  Hectoliter 

ä85,3j 2 034,86 

2 575,12  Hectoliter  eingeflihrt 

14.« 10302,15 

1 1 441  Flaschen  oder  Krüge  ä 4 .-9)  457,64 

3)  Brannt-J  834,47  Hectoliter,  von  Grosshänd- 

wein  ' lern  eingeführt,  i 10  -S|  . 83,90 

894,21  Hectoliter,  von  Grosshänd- 
lern in  die  Stadt  verkauft, 

ä 3,90.4t  ....  . 3 487,40  14331,09 

(6  795,77  Hectoliter,  von  Gross- 
händlern eingeführt,  ä 20 ,3|  . 1 359,47 

229,83  Hectoliter,  von  Grossbänd- 
lern in  die  Stadt  verkauft, 

47A 1608,80  2 968,27 

zu  übertragen  41  395,49 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  369,  8ept.  1886,  8.  »95. 
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A. 


5)  Bier 


6)  Kssig’ 


lieber  trag  — 
[26337,00  Hectoliter  eingeführt 

I 4 80.3) 21075,02 

I 42 158,31  Centner  Malz,  in  der  Stadt- 
I gemarkung  fabricirt,  4 1 M.  42  158,31 
1 1 136,76  Hectoliter  eingeführt 

J 4 1,10. H. 1251,85 

I 427,73  Hectoliter,  in  der  Stadtge- 
I marknng  fabricirt,  4 70  $ 290,40 


b.  Mehl  und  Backwerk. 

4 801  983  Kilogramm  Mehl,  per  100  Kilo- 
gramm 1,20  Ji 57  630,06 

413  200  Kilogramm  Wecke,  Weiss-  u.  Schwarz- 
brod,  von  24  M.  Werth  für  Wecke  und 
Weiasbrod  oder  per  100  Kilogramm 
Schwarzbrod  1,20  Jk 4 969,64 


c.  HillsenfrUchte. 

330093  Kilogramm  Bohnen,  Erbsen  nnd  Linsen,  per 
100  Kilogramm  80  ^ 


d.  Schlachtvieh,  zerlegten  Fleisch  und  Witdpret. 


2287  Ochsen  k 19,50.«. 44  5%, 50 

1 358  Kühe  und  Rinder  4 12,00.*  . . . 16296,00 

1 Stoppelkalb 2,60 

16661  Schweine  4 3,50  M 58313,50 

8 320  Kälber  4 1,60.« 12  480,00 

2810  Hämmel  und  Schafe  4 1,30.«,  . . . 3 653,00 

153  Ziegen  4 70  ^ 107,10 

17  646  Zicklein,  Lämmer,  Spanferkel,  Hasen 

und  Gänse  4 30  3) 5 293,80 

60  Pferde  4 63«. 360,00 

166127,5  Kilogramm  frisches  Fleisch  und 

frische  Wurst  4 6 .S) 9973,07 

35  899,5  Kilogramm  Dörrfleisch,  geräucherte 

Wurst  etc.  4 10  $ 3 591,74 

590  Rehe  4 2.* 1 180,00 

26274  Kilogramm  anderes  Wildpret  und  Ge- 
flügel 4 12  3152,85 

281  Welsche  4 80^i 224,80 

e.  Brennmaterialien. 

4 399,25  Raummeter  Laubholz , Scheit-  und 

Knüppelholz  4 60^!| 2639,55 

6007  Raummeter  Nadolholz,  Scheit-  nnd 
Knüppelholz  anch  Stockholz  von  Buchen 
und  Birken  4 45  3, 2 704.29 


zu  übertragen  5 343,84 


41  395,49 


63  233,33 


1 561,25 


62589,72 

2641,33 


159  224,90 


330  636,08 
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Ji 

(Jebertrag  5343,84 

1 163,75  Raummeter  Stockholz  von  Eichen, 

Erlen,  Aspen  und  Kiefern  h 40  3)  . . 469,50 

27  587  Stück  Laubholz-Wellen,  per  100  Stück 

70  3) 193,17 

26  322  Stück  Nadelholz- Wellen,  per  100  Stück 

50.3) 131,70 

34  Wagen  ungebundenes  Reisigholz  a 20  3)  . 6,80 

33623,5  Centner  kleiugeroachtes  und  Abfall- 
holz a 5 3) 1 683,83 

44  999  Hectoliter  Tannenzapfen  ä 3 3)  . 1349,97 

8 131  Centner  Torf  ä 5 3) 406,98 

1 081  341,9  Centner  Steinkohlen,  Uraunkohlen 

und  Coaks  5 63) 64  880,51 

f.  Nacherhebungen  und  Aversionalgebllhren  . 

Summe  der  Octroi-Einnahme 


II.  Octroi-Rückvergiltnng. 


n.  In  Folge  von  Ausfuhren. 


570,1  llectoliter  Wein  .... 

. 1 083,18 

381,74  Hectoliter  Obstwein  . 

267,22 

218,7  Hectoliter  Liqneur 

489,88 

197,04  Hectoliter  Branntwein 

630,52 

19  868,19  Hectoliter  Bier 

. 7 947,26 

56,15  Hectoliter  Essig  .... 

28,08 

259  933  Kilogramm  Mehl 

. 2859,27 

140877  Kilogramm  Hülsenfrüchte 

986,17 

551  Centner  Steinkohlen 

24,80 

Verschiedene  Gegenstände  . 

126,15 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 
(Lieferungen  in  die  Menagen  und  das  Lazareth 


der  Garnison.) 

130301,5  Kilogramm  Fleisch  ....  6 454,97 

22607  Kilogramm  Mehl 248, (St 

22  319  Kilogramm  Hiilsenfrüchte  . 156,23 

0,6  Hectoliter  Essig 0,30 

5,2  llectoliter  Wein 9,88 

Vergütung  an  verheirathete , nicht  an  der 

Menage  betheiligte,  Unterofficiere  . . 293,26 


Summe  der  Octroi-Riickvergiltung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  haare  Einnahme 


330  636,08 


74  466,30 
495,82 

405598,20 


14  442,53 


7 16332 
21  005,85 
405598,20 
383  992,35 
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B.  Offenbach. 

I.  Octroi-Kinnahme. 

a.  Getränke.  ,<t 

Wein  3400,28  Hectoliter  4 2,15  .H  . . . 7 310,60 

(Hiervon  sind  von  den  Weingrosshändlern, 
welche  ihre  Weine  octroifrei  einfiibren, 
für  die  in  die  Stadt  verkaufte  Quantität 
483,26  JH.  als  Aversionulsnnune  entrichtet 
worden.) 

Obstwein  Ji  5 860,06  Hectoliter  ä 75 .3)  . . 4 395,05 

(Hiervon  wurden  2834,34  Hectoliter  io  der 
Stadt  bereitet.) 

Bier  45628,58  Hectoliter  ä 65,5,  . . . 29658,63 

(Hiervon  haben  die  Bierbrauer  der  Stadt 
8 692,50.#,  als  Aversionalsumrae  bezahlt.) 

Branntwein  6 297,77  Hectoliter  k 3,25  Jt. . . 20  467,74 

(Hiervon  wurden  9,57  Hectoliter  in  der 
Stadt  fabricirt.)  

b.  Mehl  und  Backwerk. 

3 601  756  Kilogramm  Mehl , per  100  Kilo- 
gramm 52  4 18  729,13 

560370  Kilogramm  Brod  ä 0,5  4 . . 2 801,85 

c.  Hafer. 

937  180  Kilogramm  k 0,3  4 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 


1657  Ochsen  4 14.* 23198,00 

921  Kühe  4 10  A 9 210,00 

405  Stiere  4 10  Jt, 4050,00 

4 Rinder  4 5A 20,00 

9 290  Schweine  k äJt 27  870,00 

4 360  Kälber  4 85  4 3 706,00 

2064  Hämmel  4 85  4 1754,40 

2660  Gänse  4 20  4 532,00 

6 Schaflämmer  4 20  4 1,20 

5»  Welsche  4 75  4 21,00 

28  Milchscbweine  4 20  4 0,60 

132613,5  Kilogramm  ausgehauenes  Fleisch 

454 6630,67 

Von  eingebracbtem  Wildpret  ....  419,50 

e.  Brennmaterialien. 

3 609  Meter  Laubholz  4 40  4 • ■ .1 443,60 

9 629  Meter  Nadelholz  4 20  4 . . . .1  925,80 

218  700  Stück  kleine  Wellen,  per  100  Stück  3 4 65,61 

7 820  Hectoliter  Holzkohlen  4 10  4 • • • 782,00 

630000  Stück  Torf,  per  1000  Stück  3 4 . 18,90 

1 082282,8  Centner  Steinkohlen  4 5*/«  4 • - 62  231.26 


Summe  der  Octroi-Einnahme 


M 


6 t 832,02 


21530,98 

2811,54 


77  418,37 


66  467,17 
230060,08 
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II.  Octroi-Rück  Vergütung. 


a.  In  Folge  von  Ausfuhren.  Jt. 

Für  Wein 376,68 

> Obstwein  nach  auswärts  und  dem  Fel- 

senkeller   1 392,61 

* Bier 2045,84 

» Branntwein 4 572,61 

» Mehl  und  Brod 1 316,85 

* Hafer 226,60 

» Steinkohlen 4 159,41 

» Holz 173,10 

» Holzkohlen 52,15 

» Milchschweine  und  Schaflämmer  . . . 0,40 

ft.  In  Folge  von  Befreiungen. 

Von  zu  gewerblichen  Zwecken  verwendetem 

Branntwein 5 430,40 

Von  Branntwein  zur  Essigbereitung  . . 494,61 

c.  An  die  Militär venoaltung. 

Für  Wein 12,91 

» Obstwein 11,99 

* Bier 332,97 

» Branntwein 28,08 

> Mehl  und  Brod 6,86 

» Fleisch  . . 1411,86 

» Holz 13,00 


Summe  der  Octroi-Riickvergiitung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 

C.  Giessen. 

I.  Octroi-Einnahme. 


a.  Getränke. 

2115,4  Hectoliter  Wein  ä 3.« 6 346,20 

16  295  Flaschenwein  ä 6/3|  . . . . 977,73 

464,54  Hectoliter  Obstwein  ä 1 Jk  . . . 464,54 

9 174,17  Hectoliter  Bier,  von  Aussen  einge- 
bracht, a 18  1 651,35 

23  984,68  Centner  Malz,  in  der  Stadtgemeinde 

zur  Brauerei  verwendet,  ä 25  /9j  . .5  996,17 

730,38  Hectoliter  Branntwein  t 3.4  2191,15 

Verwaltungskosten  von  dem  durch  die  Gross- 
händler eingeführten  Branntwein  etc.  und 
zwar  von: 

1597,5  Hectoliter  Branntwein  ä 12/9)  . 191,70 


zu  übertragen  17  818,84 


14  316,25 


5925,01 


1 817,67 
22058,93 
230  060,08 
208001,15 
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A. 

Uebertrag  17  818,84 


5 758  Hcctoliter  Spiritus  4 23  5)  . 1 324,34 

11  Hectoliter  Rum  und  Arac  a 18-J^  . 1,98 

37  Flaschen  Rum  4 2 5).  . . . 0,74 

Octroi  von  Branntwein,  welcher  von  den 
Grossbändlern  an  Einwohner  der  Stadt 
verkauft  wurde  und  zwar  von: 

2 163,08  Hectoliter  4 2,06  . . . 4 435,94 

ö.  Mehl  und  Backwerk. 

72  930,5  Hectoliter  Mehl  4 28  5)  . . . . 2042054 

1 648  Tosten  Mehl  unter  9 Kilogramm  4 6 5)  98,88 

40  869  Kilogramm  Hackwaaren,  per  l'/<  Kilo- 
gramm 15) 272,46 

c.  Schlachtvieh , zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 

1476  Ochsen  4 6,86.« 10125,36 

80  Kilhe  4 4,58 366,40 

1 HO  Stiere  und  Rinder  4 2,75  ,8  . . . 305250 

1 Stoppelkalb  ä 2,15  Jfc 2,15 

6 909  Saugkälber  und  Hammel  4 58  5)  . . 4007,22 

7 379  Schweine  4 1,72.# 12  691,88 

75  Spanferkel  ä 12  ,5) 9,00 

84  Kilogramm  zerlegtes  Fleisch  und  Wild- 
pret ä 3 5| 2,52 

44  929  Kilogramm  geräuchertes  Fleisch , 

Würste  und  Zungen  a 5 S|  , . . . 2246,45 

6 Hirsche  ä 1,72.4. 10,32 

254  Rehe  ä 43  5» 109,22 

2 Wildschweine  ä 1,29  jf 2,58 

1 Hirschkalb  ä 58  3) 0,58 

2 744  Hasen  4 6 5|  . . • . . . 164,64 

d.  Brennmaterialien. 

2 275,25  Raummeter  Laub-,  Scheit-  n.  Trügel- 

holz  ä 24  5) 546,06 

3 677,25  Raummeter  Nadel-,  Scheit-  u.  Triigel- 

holz  4 16  5) 588,36 

763,5  Raummeter  Stockholz  4 12  5)  . . . 91,62 

93  Gespanne  mit  Laubbolzwellen  4 18  5)  . 16,74 

59  dergleichen  4 12  5) 7,08 

139  Gespanne  mit  Nadelholzwellcn  4 12  5)  . 16,68 

56  dergleichen  4 9 5) 5,04 

389  414,25  Centner  Steinkohlen  4 4 5)  . . 15576,57 

53  107  Centner  Braunkohlen  4 2 5).  . 1 062,14 

e.  Fütterung sartikel. 

48  Hectoliter  Malz  4 18  5) 8,64 

22  835,25  Hectoliter  Hafer  4 8 5)  . . 1826.82 


Summe  der  Octroi-Einuahme 


23  601,84 


20  791,88 


32  790,82 


17  910,29 

1 835.46 
96  931), 29 
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II.  Octroi-Kiick Vergütung.  .6. 


14,76  Hectoliter  Wein 44, 28 

15)  134,2  Hectoliter  Bier 1 913,42 

234,8  Hectoliter  Branntwein  ....  504,86 

31  276  Hectoliter  Mehl 7 819,00 

41 400  Kilogramm  Brod 144,90 

8030  Hectoliter  Hafer 401,50 

14  650  Kilogramm  Hafer 23,44 

63  797  Kilogramm  Fleisch 1913,91 

24  379  Ccntner  Steinkohlen 975,16 


Summe  der  Octroi-Kilckvergiitung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Eiunahuic 


Bleibt  baare  Einnahme 


D.  Alsfeld. 


I.  Octroi-Einnahme. 


550,93  Hectoliter  Wein  4 1,20  Jt. 

872  FiascbeD  Wein  4 3 .3) 

257,78  Hectoliter  Obstweiu  4 80 3>  . 

1 333,12  Hectoliter  Bier  4 40  3)  . 

4 091,81  Hectoliter  Branntwein  zu  50°;«  Alkohol 

nach  Tralles,  4 2,20  .K 

3 346  Centner  Gerstenmaizschrot  4 80  5) 


661,11 

26,16 

206,22 

533,24 


9 001,85 
2 676,77 


Summe  der  Octroi-Einnahme 


II.  Octroi-Rück Vergütung. 

95,14  Hectoliter  Wein 114,17 

88,02  Hectoliter  Obstwein 61,61 

4 245,15  Hectoliter  Bier 1 485,80 

3 002,47  Hectoliter  Branntwein  . . . _. 6 305,21 

Summe  der  Octroi-Kiickvergiitung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 

E.  Lauterbach. 


I.  Octroi-Einnahme. 


145,62  Hectoliter  Wein  4 2,80.6.  . . 407,75 

21,39  Hectoliter  Wein  in  Flaschen  per  Hec- 

tolitcr  3.14 64,17 

46,30  Hectoliter  Obstwein  4 35  .5)  . . 16,21 

729,93  Hectoliter  Branntwein  4 1,50  . . 1094,94 

240,73  Hectoliter  Bier  4 40  5)  . . . . 96,29 

Aversionalvergiitungen 719,29 


Summe  der  Octroi-Einnahme 


J*. 


13  740,47 
13  740,47 
96930,29 
83  189,82 


J3J  05,35 
13  105,35 


7 966,79 
7 966,79 
13 1 105,35 
5138,56 


2 398,65 
2 398,65 
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11.  Octroi-Rückvergütiing. 

3* 

4,53  Hektoliter  Wein 

56.13  Hectoliter  Branntwein 

- ' \ 

■ - f 

69.29 

Summe  der  Octroi  Köck  Vergütung 

69,29 

Verglichen  mit  der  Somme  der  Octroi  Einnahme 

2398.65 

Bleibt  baare  Einnahme 

2329,36 

F.  Mainz. 

I.  Octroi-Einnahme 

a.  Getränke. 

Jt 

Wein  in  Fässern  91 228,32  Hectoliter  ä 56  -St 

50 175,58 

Wein,  ungekekerter  592,70  Hectoliter  ä 45  ^ 

266,72 

Wein  in  Flaschen  oder  Krügen  98  374,20  Liter 

1878,09 

Coach  verschiedenen  Tarifsätzen  berechnet^. 
Obstwein  in  Fässern  1 299,40  Hectoliter  ä 55  5t 
Obstwein  in  Flaschen  oder  Krügen  331,75  Liter 

714,67 

4 25| 

6,64 

Branntwein,  eingefübrt  9 773,28  Hectoliter 

ä 2,15  jk. 

21 012,54 

Branntwein  und  Liqueur  in  Flaschen  und 

Krügen  8144,50  Liter  ä 20  5|  . 

1 628,90 

Bier,  eingefübrt.  63  412,95  Hectoliter  4 65  5t 
Bier  in  der  Stadt  bereitet  CMalz,  Schrot  etc.) 

41  218,42 

81  729,73  Centner  ä 1,15  Jt  . . . . 

Essig  und  Essigsprit  1 252,87  Hectoliter 

93989,20 

ä 1,20  Jt 

1 503,45 

212394,21 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

Mehl , eingeführt , 124  617,50  Centner  4 25 
Mehl,  in  der  Stadt  bereitet,  12  565,90  Centner 

31  154,38 

ä 25,3) 

3141,48 

Brod  nnd  Wecke,  121677  Kilogramm,  per 

5 Kilogramm  3 5| 

730,06 

35  025,92 

c.  lllUsenf riichte. 

Erbsen,  Bohnen,  Linsen  etc.  12  186,35  Centner 

ä 30,3t 

. 

3655,91 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 

4 071  Ochsen  ä 113*. 

44  781,00 

322  Farren  4 113*. 

3542,00 

2966  Kühe  4 7 Jt 

20  762,00 

2039  Rinder  4 7 3*. 

14273,00 

28  882  Schweine  4 1,753*. 

50  543,50 

13885  Kälber  4 70  ,9) 

971950 

5 429  Härnmel  und  Lämmer  4 50  5)  . 

271450 

267  Ziegen  4 50 ,9) 

13350 

zu  übertragen  146469,00  251076,04 
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M. 

Uebertrag  146  469,00 


32039  Spanferkel,  kleine  Zuchtschweiuc, 

Hasen  und  Gänse  4 20 .3)  . . . . 6 407,80 

1 167  Rehe  il.« 1 167, (X) 

74  Hirsche  (je  nach  dem  Gewichte  nach  ver- 
schiedenem Tarifsätze) 119,00 

29  Wildschweine  4 2 M. 58,00 

390  Welschhühner  4 50  3) 195,00 

Frisches  Fleisch  97  022,78  Kilogramm  4 6 3)  5 821,37 

Gesalzenes  etc.  Fleisch  31  685,9  Kilogramm 

4 12  3) 3802,30 

Würste  aller  Art  12  626,1  Kilogramm  4 12  3)  1 515,13 

e.  Brennmaterialien. 

Brennholz  aller  Art,  Reisig  u.  Tannenzapfen 

136  920,80  Centner  4 7 3)  ....  9584,45 

Holzkohlen  2 906,60  Centner  4 36  3)  1 046,38 

Steinkohlen  1 193  592,01  Centner  4 6 3).  . 71615,53 

Coaks  25  798,80  Centner  4 9 3)  . . . . 2321,89 

Coaks  ans  der  Gasfabrik  zu  Mainz  13  023  Cent- 
ner 4 6 3) . 781,38 

Torf  20  Centner  4 15  3) 3,00 


f.  Fütterung sartikel. 

Heu,  Grummet,  trockner  Klee  59  792,93  Cent- 
ner 4 12  3) 7 175,15 

Stroh  14  321  Centner  4 5 3^  . . . 716,05 

Hafer  35950,98  Centner  4 24  3)  . . . . 8628,24 

Wicken  568,49  Centner  4 24  3)  . 136,44 

Schrot  1 141,95  Centner  4 9 3).  . . . 102,78 

Kleie  7 590,55  Centner  4 9 3)  . . . . 683,15 


g Verschiedene  Einnahmen. 

25  871  Abfertigungsscheine  4 3 3»  . . . 776,13 

Von  der  König).  Preuss.  Armee -G'onserven- 

fabrik 10241,34 

Scheinegebühren 1 808,15 

Controlgebühren  von  Privatlagern  . . 2 377,32 


Summe  der  Octroi-Einnahme 

II.  Octroi-Riickvergütung. 

Bier  83  902,65  Hectoliter 35  239,11 

An  die  Militärverwaltung 20  744,29 

Summe  der  Octroi-RUckvergütung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 


M. 

251  076,04 


165  554,60 


85  352,63 


17  441,81 


15202,94 
534  628,02 


55983,40 
55983,40 
534628,02 
478  644,62 
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G.  Worms. 

I.  Octroi-Einnahme. 


a.  Getränke.  .44 

Bier,  in  Fässern  eingeführt,  975,06  Hectoliter 

4 65 -S) 633,74 

Bier,  in  der  Stadt  verbraucht,  12071,74  Hec- 
toliter 4 50  6035,86 

Malz,  in  der  Stadtgemarkung  fabricirt, 

1263  285,5  Kilogramm  4 2,3)  . . . 25  265,71 


b.  Schlachtvieh  und  zerlegtes  Fleisch. 

479  Ochsen  4 15.#. 7185,00 

16  Fasel  4 10.14 160,00 

1 195  Kühe  4 10.#. 11950,00 

1 002  Rinder  4 10  .44 10020,00 

3 499  Kälber  4 2 6998,00 

7 140  Schweino  4 3 .14 21420,00 

321  Schafe  4 1,20.44  385,20 

258  Ziegen  4 50  129,00 

426  Zicklein  4 20  <3, 85,20 

5 Spanferkel  und  Lämmer  S 20.3)  . . . 1,00 

142  Pferde  4 5.*. 710,00 

27  211,5  Kilogramm  Fleisch  für  Metzger  4 6 ,3)  1 632,69 

9 964,5  Kilogramm  Fleisch  für  Private  4 10  996,45 


c.  Brennmaterialien. 

1 226  066  Centner  Steinkohlen  4 5 -3| 

Summe  der  Octroi-Einnahme 


II.  Octroi-Rfickvergtttnng. 

a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

551  959  Kilogramm  Malz,  per  100  Kilogramm 


2.14  11039,10 

54155,75  Kilogramm  Fleisch  ....  2570,74 

298410,9  Centner  Steinkohlen  ....  14  920,55 


b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

An  die  Militärverwaltung  für  23  609,517  Kilo- 
gramm Fleisch 708,28 

2 195,1  Centner  Steinkohlen  ....  109,75 

Summe  der  Octroi-Kückvergiitung 


Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 


.44 


31  935,31 


61  672,54 

61  3032» 
154911,14 


28  530,39 


818,03 
29  348,42 
154  91L14 
125  562,72 
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Nr.  2436.  Ueberglcht  der  fttr  da«  Jahr  18841 — #7 


Bezeichnung 

der 

Provinzen, 

Rentämter 

und 

Ober- 

einnehinereien. 

Einkommensteuer. 

Gewerbsteuer. 

Private 

und 

Corpo- 

rationen. 

Mitglieder 

de« 

Gro»*her 

aogllcbcn 

Ilauiies 

und 

SUndes- 

herren. 

Summe. 

Private 

und 

Corpo- 

rationen. 

Mit 

Glieder 

d<'S 
Ci  ros* 
herzog- 
lichen 
Hauses 
und 

Stande« 

heiren. 

Ge 

wert*- 

Ab 

unter 

Staat« 

verwal- 

te»« 

Summe. 

1 

Private 
und 
Corpo- 
ration* n 

l 

JH. 

jk 

M. 

M 

M. 

M- 

JL 

1.  Starkenburg. 

Darmstadt 

945969,79 

2843,28 

948813,07 

193850,92 

193850.92 

282815.04 

Gross-Gerau 

91519,67 

91519,67 

21462.84 

• 

21462,84 

105418.6: 

Gros»- Umstadt 

208343,23 

87813,79 

9111,18 

217454,41 

46879,92 

360,24 

47240,16 

25097(1, 10 

Lampertheim 

. 

87313,79 

16589,90 

16589,90 

77851.» 

Lindenfels 

60231,14 

60231,14 

15490,75 

4,26 

15495,01 

89475,i8 

Zwingenberg 

150663,41 

1306,60 

151969,01 

29016,81 

29016,81 

131539,84 

Summe 

1544041,03 

13260,06 

1557301,09 

323291,14 

364,50 

323655,64 

938069,8s 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 

122858,14 

3082,08 

125940,22 

20608,56 

194,64 

1,68 

208U4.88 

145604,04 

Friedberg 

217126,81 

5371,98 

222498,79 

34498,50 

674,92 

619,98 

35693,40 

259908.7* 

Oieseon 

295788,68 

4322,22 

300110,90 

53613,21 

1 1 6,34 

53729,55 

186401.40 

Nidda 

149979,65 

8018,88 

157998,53 

26029,68 

27,42 

18,18 

26075,28 

193759,6- 

Summe 

785753,28 

20795,16 

606548,44 

134749,95 

913,32 

639,84 

136303,11 

785673,84 

III.Rheinheasen. 

Mainz 

1711922,65 

• 

1711922,66 

408630,15 

• 

408630,15 

1102478,2* 

Wiederholung. 

I.  Starkenhurg 

1544041,03 

13260,06 

1557301,09 

323291,14 

364,50 

323655,64 

938069,* 

II.  Oberhessen 

785753,28 

20795,16 

806548,44 

1711922,65 

134749,95 

913,32 

639,84 

136303.1 1 

7-5.:  - - 

III.  Rheinhessen 

1711922,65 

408630,15 

408630,15 

1102478,2* 

Groeeh.  Hessen 

4041716,96 

84055,22 

4075772,18 

866671,24 

1277,82 

639,84 

868588,90 

2826222. ! 

*)  Vergl.  Mittheil  Nr.  368,  8ept.  1886,  S.  282. 
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eur  Erhebung  überwiesenen  «lirecten  Steuern.*) 


Grundsteuer. 

Kapitalrentensteuer. 

Haupt- 

Mitglieder 

den 

Grojwber* 
zog  lieben 
Hauses 
und 

Sundes- 

herren. 

Came- 

ral-Do- 

miinen. 

Eorst- 

Do- 

m&nen. 

Sonstige 

Benitz 

ungen 

unter 

Staat 

lieber 

Ver- 

waltung. 

Be 

soldungs- 

Oblecte 

der 

Pfarreien 

und 

Schulen. 

Summe. 

Private 

und 

Corpo- 

rationen. 

Stan- 

des- 

herren. 

Summe. 

der  Ein- 
kommen-, 
Gewerb-, 
Grund-  n. 
Kapital- 
renten- 
steuer. 

M. 

•* 

j*. 

M. 

M. 

M. 

M. 

jh. 

M. 

6626.04 

3350.04 
19920,72 

3399,48 

1691,52 

4456,80 

21910,44 

6355,44 

9242,76 

2355,54 

9259,82 

10738,02 

4382,10 

5145,18 

4066,86 

3599,88 

2758,56 

466,74 

46,08 

26.04 

17.04 
23,64 
18,96 

961,20 

1681,08 

1856,94 

617,04 

628,44 

1666,80 

306063,84 

136788,36 

284274,42 

91794,90 

99482,04 

146935,02 

108677,99 

6196,40 

15398.01 
5093,52 
4097,35 

11962.01 

67,50 

1290,48 

108745,49 

6196,40 

16688,49 

5098,52 

4097,35 

11982,01 

1557473,32 

255967,27 

565657,48 

200792,11 

179305,54 

339902,85 

34987,80 

53580,30 

30690,60 

598,50 

7411,50 

1065338,58 

151445,28 

1 357,98 

152803,26 

3099098,57 

5305,38 

28952,88 

15696,60 

23067,94 

2560,92 

5645,76 

2603,94 

6499,38 

11418,12 

1523,76 

3247,32 

9175,86 

417,48 

2274,64 

516,78 

26,76 

2226,36 

6554,70 

2566,80 

3277,02 

167532,30 

304860,42 

211032,84 

235796,58 

10407,43 

19722,12 

30196,21 

10592,88 

129,90 

60,54 

1094,64 

10407,43 
19852,02 
30256,75 
1 1687,52 

324684,83 

582904,63 

595130,04 

431557,91 

73012,80 

17310,00 

25365,06 

3235,56 

14624,88 

919222,14 

70918,64 

1285,08 

72203,72 

1934277,41 

1877,22 

3158,70 

1168,32 

13963,38 

1122645,90 

130391,01 

130391,01 

3373589,71 

34987.80 

73012.80 

53680,30 

17310,00 

1877,22 

30690,60 

25365,06 

3158,70 

598,50 

3235,56 

1168,32 

7411,50 

14624,88 

13963,38 

1065338,58 

919222,14 

1122645,90 

151445,28 

70918,64 

130391,01 

1357,98 

1286,08 

152803,26 

72203,72 

180391,01 

3099098,57 

1934277,41 

3373589,71 

10*  Ü00t60 

72767,52 

59214,36 

5002,88 

35999,76 

3107206,62 

352754,93 

2643,06 

355397,  99 

8406965,69 
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Nr.  2437.  Vergleichende  Zneamntenstellnng  ra 

su  Darmatadt,  Bensheim,  Feieberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbaci. 


mimi-un 


Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Höhe  der  Niederschläge. 


Darmstndt 

6,56*  R. 

Mainz 

5,47*  R. 

Darmstadt  34,50mm 

Mainz 

28.00 an 

Kensheim 

6,01  » 

Monsheim 

4,80  » 

Bensheim 

78,80  » 

Monsheim 

26.88  • 

Felsliurg 

3,51  • 

Pfeddrrsh. 

4,90  » 

Felsberg 

51,70  » 

Pfeddersh. 

37,20  • 

Miclielstadt 

3,2«  • 

Schweinsb. 

4,83  » 

Michelst. 

34,62  • 

Schweinsb. 

31,60  * ’ 

Giessen 

6,09  » 

Kassel 

4,85  » 

Giessen 

35,40  » 

Kassel 

43,77  <1 

Lehrbacli 

6,29  » 

1 

Lehr hach 

40,60  > 

J 
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aeteorologlaelien  Beobachtungen  iiu  Monat  October  1887 


taina,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (PreuBsen). 


Niederschläge  etc. 
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r 12 

r 13 

r 7 

r 14 

r 14 

r 15 

r 16 

r 11 

r 12 

r 12 

r 20 

8,56 

7,65 

7,19 

7,79 

7,59 

6,95 

a 3 

a 2 

8 ft 

a 2 

a 1 

s 2 

i 2 

8 1 

■ 2 

a 2 

a 1 

n 12 

n 12 

n 14 

n 2jn  4 

n 4 

n 3 

n 2 

n 2 

n 2 

n 2 

Summe. 

Gewitter.  Beobachter. 

Keine.  Dannatadt:  Or.  Katanteramt- 

Kennhelm  : Hr.  S«*nilnarlchrer  Baxbaum. 

Koliber^ : Hr.  Fomtwart  Simon. 

Michelsladt:  Hr.  Real«chutdlrector  Bäcker. 

Oleaaen:  Hrn.  C.  Schneider,  A.  Höhn  und  J.  F.  Müller. 
Lehrbach:  Hr.  Foratwart  Walter. 

Mains:  Ilr.  W.  von  Reichenau. 

Monnhelm:  Hr.  Jacob  Möllingen 
Pfeddersheim : Hr.  Rudolf  Möllingen 
.Hchwelnaberg:  Hrn.  Pfarrer  Klein  u.  Förster  Stück. 
Kännel:  Hr.  Qewerbeschnl- Oberlehrer  L)r.  Mühl. 
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Nr.  2439.  CteaundheitBzuMtand  und  Todesfälle  im 
OrosMb.  Hennen  vom  III.  Quartal  1887.*) 

Nach  den  bei  den  Kreisgesundheitsämtern  aufgestcllten  vorläu- 
figen Uebersichtcn  Uber  die  Todesfälle,  die  in  ihren  summarischen 
Ergebnissen  umstehend  zum  Abdruck  gelangen,  sind  im  III.  Quartale 
d.  J.,  in  den  Monaten  Juli  bis  September,  4968  Personen  im  Gross- 
herzogthum insgesammt  verstorben.  Davon  kommen  auf  die  Monate 
Juli  1688,  August  1725  und  September  1555;  in  diesen  Monaten 
nach  ihrer  Folge  betrug  die  auf  10000  Lebende  berechnete  Sterbe- 
ziffer 17,5  — 17,9  und  16,7  gegen  19,8  — 18,5  und  17,2  im  April,  Mai 
und  Juni. 

In  der  Provinz  Starkenburg  waren  im  Berichtsquartale  vor- 
gekommen  2135  Sterbefälle  gegen  2130  im  II.  Quartale,  in  Ober- 
hessen 1174  gegen  1473  und  in  Rheinhessen  1659  gegen  1691; 
die  Sterbeziffer  hatte  in  Starkenburg  mit  5,3  p.  M.  gegenüber  der- 
jenigen des  Vorquartales  sich  nicht  verändert,  in  Oberhessen  mit 
beträchtlicher  Abnahme  der  Mortalität  betrug  dieselbe  nunmehr  nur 
4,5  gegen  5,6  und  in  Rheinhessen  5,6  gegen  5,7  p.  M.  Im  Grossherzog- 
thum im  Ganzen  war  im  Berichtsquartale  bei  4968  Sterbefällen  gegen 
5294  im  II.  Quartale  die  Sterbeziffer  von  5,5  anf  5,2  p.  M.  und  damit 
nicht  erheblich  heruntergegangen. 

Bei  der  Gesammtzahl  von  4968  Sterbefällen  im  Grossberzogthum 
hatten  2497  (im  II.  Quartale  2115)  Kinder  unter  15  Jahren  betroffen, 
davon  waren  vor  Vollendung  des  ersten  Lebensjahres  verstorben 
(Fortsetzung  auf  8.  387). 

*)  Vergl.  Mittkeil.  Nr.  395,  Oct.  1887,  8.  305. 
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1673  (1182)  und  im  zweiten  bis  fiinfzehnten  Jahre  824  (933);  Er- 
wachsene waren  verstorben  2471  (3179).  Einer  beträchtlich,  um  708 
Sterbefälle,  verminderten  Erwachsenensterblichkeit  steht,  und  es  ent- 
spricht dies  der  Regel,  eine  vermehrte  Kindersterblichkeit  und  zwar 
um  382  Sterbfälle  gegenüber,  letztere  betrifft  ausschliesslich  die  Kin- 
der im  Säuglingsalter,  mit  einem  Mehr  von  491,  bei  den  dem  letz- 
teren entwachsenen  Kindern  hatte  sogar  eine  Abnahme  der  Sterbe- 
fälle in  nicht  unerheblichem  Umfange,  um  109  statt.  In  den  ein- 
zelnen Provinzen  des  Grossherzogthums  waren  die  veränderten  Mor- 
talitätsverhältnisse in  den  Hauptalterskategorien  in  verschiedenem 
Grade  bemerkbar,  denn  die  Erwachsenensterblichkeit  war  der  des 
Vorquartales  gegenüber  in  Oberhessen  am  bedeutendsten,  nämlich  um 
263,  in  Rheinhessen  um  250  und  in  Starkenburg  nur  am  195  Sterbe- 
fälle vermindert,  die  Sterbefälle  bei  den  Kindern  überhaupt  hatten 
sich  in  Rheinhessen  um  218  und  in  Starkenburg  um  200  vermehrt,  in 
Oberhessen  aber  um  36  vermindert,  Kinder  des  Säuglingsalters  waren 
in  Starkenburg  257,  in  Rheinhessen  222  und  in  Oberhessen  nur  12 
mehr  als  im  vorausgegangenen  Quartale  verstorben,  der  Rückgang 
der  Stcrbefalle  bei  den  älteren  Kindern  betrug  in  Starkenburg  57  und 
in  Oberhessen  48,  in  Rheinhessen  nur  4. 

An  epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten  waren  im 
Berichtsquartale  erlegen  457  Personen  gegen  448  im  II.  Quartale, 
d.  h.  4,7  auf  10000  Lebende  wie  in  letzterem.  Davon  kommen  auf  die 
Monate  Juli  123,  August  159  und  September  175  gegen  161,  167 
und  120  in  den  Monaten  April  bis  Juni  und  auf  die  Provinzen  Star- 
keuburg  183  (gegen  199  im  II.  Quartale),  Oberhessen  106  (100) 
und  Kheinhesscn  168  (149);  so  dass  nunmehr  dieSterberate  durch 
epidemische  Krankheiten  4,5 — 4,0  und  5,7  gegen  4,9— 3,8  und  5,0  betrug. 

Nach  den  hierherzählcnden  Krankheitsformen  waren  verstorben 
an  Masern  61  (18),  an  Scharlach  136  (154),  an  Rose  8 (17),  an 
Keuchhusten  52 (44),  an  Bräunekrankheiten  überhaupt  154(166) 
— nämlich  an  Rachenbräune  121  (117)  und  an  Halsbräune  33  (49)  — 
an  Abdominaltyphus  22(27),  an  Ruhr  3 (0)  und  an  Wochenbett- 
fieber 21  (22).  Eine  bemerkenswerthe  Zunahme  wiesen  sonach  nur 
die  Sterbetälle  an  Masern,  Ruhr  und  Keuchhusten  auf,  während  ein 
allerdings  nicht  erheblicher  Rückgang  diejenigen  an  Scharlach,  Ab- 
domiualtyphus,  Halsbräune,  Rose  und  Wochenbettfieber  betraf. 

Die  Verbreitung  der  Masern,  die  schon  im  vorausgegangenen 
Quartale  eine  zunehmende  gewesen,  hat  auch  im  Berichtsqnartale 
grössere  Ausdehnung  gewonnen.  Im  Wesentlichen  waren  cs  die  in 
den  früheren  Berichten  hervorgehobenen  Heerde,  von  welchen  aus 
und  in  welchen  Masernepidemien  in  weiterer  Ausbreitung  statt  hatten. 
Die  vom  Monat  Juni  ab  aufgetretene  Epidemie  in  Darmstadt-Bes- 
sungen  erreichte  im  Monat  September  ihren  Höhepnnkt,  dauerte  aber 
am  Schlüsse  des  Berichtsquartals  noch  in  ziemlicher  Heftigkeit,  wenn 
auch  im  Allgemeinen  mit  mildem  Verlauf  der  Einzelfälle  fort.  Sie 
wurde  demnächst  der  Ausgangspunkt  für  eine  im  Kreise  Darmstadt 
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und  von  da  in  die  Nachbarkreise  abzweigende  Verbreitung.  Anschei- 
nend aus  Frankfurt  a.  M.  cingeschlcppt,  herrschten  Masern  ferner  in 
Sprendlingen,  Kr.  Offenbach,  bereits  vom  Monat  Juli  ab,  ferner  in  sehr 
massiger  Verbreitung  in  der  Stadt  Heppenheim,  dort  in  den  ersten 
Füllen  eingeschleppt  nachweislich  aus  Darmstadt  und  aus  Worms,  nnd 
ohne  Nachweis  der  Art  des  Imports  in  Michelstadt,  Kreis  Erbach. 
Im  Uebrigen  blieb  die  Provinz  Starkenburg  zunächst  von  Masern  noch 
verschont.  Auch  in  Rheinhessen  hatten  die  von  der  bayerischen  Pfalz 
aus  in  Orten  des  Kreises  Worms  eingeschlcppten  Masern  vorerst  sich 
nicht  Uber  ein  weiteres  Gebiet  verbreitet,  es  hatten  im  Rerichtsquar- 
tale  nur  noch  Pfiffligheim  und  die  Stadt  Worms  leichte  Epidemien. 
Ausserdem  waren  nur  in  den  Orten  Hechtsheim,  zunächst  in  der  von 
Krankenschwestern  geleiteten  Kleinkinderschule,  Weisenau  nnd  Ebers- 
heim, muthmasslich  im  Zusammenhänge  mit  der  vorher  in  der  Stadt 
Mainz  abgelaufenen  Epidemie  Masernerkrankungen  vorgekommen,  ln 
der  Provinz  Oberhessen  gewannen  die  von  Frankfurt  a.  M.  aus  in  der 
Wetterau  im  Kreise  Friedberg  eingebrachten  Masernfälle  eine  erheb- 
liche Verbreitung  im  Berichtsquartale  überhaupt  nicht,  dagegen  wur- 
den längs  der  ganzen  Ostgrenze  der  Provinz,  wie  bereits  im  vorigen 
Berichte  erwähnt,  Masern  nach  Einschleppung  aus  dem  benachbarten 
preussischen  Gebiete,  nunmehr  auch  in  Orten  des  Kreises  Lauterbach 
in  Stockhausen,  Herbstein,  Uetzhausen  (vermuthlich  durch  Kinder  aus 
Salzschlirf,  die  dort  den  Religionsunterricht  besuchen)  und  Lauterbacb, 
in  Hirzenhain,  Kreis  Büdingen  und  dem  benachbarten  Steinberg, 
Kreis  Schotten,  in  beiden  Orten  im  Anschluss  an  die  in  Nieder-Seemen 
und  Merkenfritz  bereits  bestehenden  Heerde  verbreitet  Von  den  61 
Masernsterbfällen  des  Berichtsquartals  kommen  auf  die  Provinz  Star- 
kenburg 43  (im  II.  Quartale  6),  auf  Oberhesseu  12  (0)  und  auf  Rhein- 
bcssen  6 (12). 

Scharlach,  der  im  Grossherzogthum  eine  etwas  geringere  Zahl 
von  Sterbefällen,  als  im  vorausgegangenen  Quartale  veranlasst  hatte, 
nämlich  136  gegen  154,  von  welchen  in  Starkenburg  39(89),  in  Ober- 
hessen 18  (3)  und  iu  Rheinhessen  79  (62)  sich  ereigneten,  hatte  in 
Rheinhessen,  aber  auch  in  Oberhessen  eine  stärkere  Verbreitung  er- 
langt, während  in  Starkeuburg  eine  beträchtliche  Abnahme  der  Sterbe- 
fälle stat chatte,  ln  dieser  Provinz  war  Scharlach  in  mehreren  Orten 
der  Büdlichen  Rheinebene  und  der  Bergstrasse,  die  den  Kreisen  Rens- 
heim  und  Darmstadt  angehören,  noch  fortdauernd  wie  im  I.  und  II. 
Quartale  dos  Jahres  verbreitet,  aber  in  sehr  erheblich  vermindertem 
Maasse.  Betroffen  waren  auch  jetzt  noch  in  dem  erstgedachten  der 
beiden  Kreise  die  Gemeinden  Nordbeim,  Hofheim,  Bürstadt,  Bobstadt, 
Hühnlein  und  Auerbach,  im  Kreise  Darmstadt  mit  überwiegend  leich- 
tem Verlauf  der  Erkrankungen,  Darmstadt-Bcssungen , Pfungstadt, 
Nieder-Ramstadt  und  demnächst  auch  Ober-Ramstadt.  Die  Zahl  der 
in  Darmstadt-Bessungen  im  III.  Quartale  angemeldeten  Fälle  belief 
sich  auf  58  gegen  122  im  vorausgegangenen  Quartale  (davon  im  Juli 
19,  im  August  26  nnd  im  September  13).  Obgleich  in  der  Stadt  und 
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im  Kreise  Offenbach  und  hier  namentlich  in  Sprendlingen  und  Neu- 
Isenburg  Scharlach  im  ßerichtsquartale  noch  immer  vorkam,  so  war 
doch  die  Mortalität  daselbst  eine  sehr  unbedeutende,  beispielsweise 
in  Offenbach  2 Sterbefälle  bei  50  angemeldeten  grösseren  Theils  an- 
geblich mit  Diphtherie  complicirten  Erkrankungen;  die  Kreise  Die- 
burg, Erbach,  Gross-Gerau  und  Heppenheim  hatten  keinen  oder  doch 
nur  einzelne  Sterbelalle  an  Scharlach  zu  verzeichnen.  Aehnlicb  lagen 
die  Verhältnisse  in  der  im  vorausgegangenen  Quartale  von  Scharlach 
fast  vollständig  verschonten  (3  Todesfälle)  Provinz  Oberhessen;  dort 
waren  im  Berichtsquartale  lediglich  im  Kreise  Eriedberg  Scharlach- 
todesfälle  (von  18  in  der  Provinz  im  Ganzen  kommen  16  auf  diesen 
Kreis)  zu  verzeichnen;  die  hier  in  frequenteren  Erkrankungen  betrof- 
fenen Gemeinden  waren  ausser  dem  im  Bericht  Uber  das  II.  Quartal 
aufgeführten  Rockenberg,  Wcckesbeim,  Griedel,  Södel,  Ober-Esch- 
bach  und  Haarheim.  Die  in  den  Kreisen  Schotten  und  Lauterbach 
in  den  Gemeinden  Ober-Seemen,  Köddingen,  Metzlos,  Freiensteinau 
und  Nieder-Moos  zum  Theil  auch  bei  Erwachsenen  vorgekommenen 
Scharlacherkrankungen  waren  offenbar  leichten  Verlaufs,  es  wurden 
wenigstens  Todesfälle  bei  denselben  nicht  verzeichnet.  In  der  Pro- 
vinz Rheinhessen  hatten  die  Kreise  Bingen  und  Alzey  keine  Schar- 
lachtodesfälle im  Berichtsquartale,  dagegen  kommen  auf  den  Kreis 
Worms  deren  55  (im  II.  Quartale  48),  auf  den  Kreis  Oppenheim  14  (6) 
und  auf  den  Kreis  bezw.  die  Stadt  Mainz  10  (6).  Die  von  Scharlach 
schwerer  betroffenen  Gemeinden  waren  Worms  (35  Sterbefälle),  Neu- 
hauseu  (gest.  6),  Ober- Flörsheim  (gest.  4),  Leiselheim  (gest.  7),  Metten- 
heim, Partenheim  (gest.  12),  Wörrstadt  und  Mainz  mit  10  Sterbefällen 
bei  67  bekannt  gewordenen  Erkrankungen,  die  im  Juli  gehäufter  auf- 
getreten waren. 

Bräunekrankheiten  hatten  im  Vergleiche  mit  dem  vorausge- 
gangenen Quartale,  wie  aus  der  Zahl  der  Sterbefälle  zu  entnehmen, 
sich  nur  unerheblich  vermindeit,  es  waren  deren  154  gegen  166  zn  ver- 
zeichnen; dennoch  muss  die  Mortalität  durch  Bräunekrankheiten,  welche 
in  den  Sommermonaten  ein  Minimum  zu  erreichen  pflegt,  als  eine  für 
die  Jahreszeit  ungewöhnlich  hohe  erachtet  werden.  Von  den  Bräune- 
sterbefällen kommen  auf  die  Monate  Juli  48,  August  44  und  Septem- 
ber 62  gegen  67,  60  und  39  in  den  Monaten  April  bis  Juni,  und  auf 
die  Provinzen  Starkenburg  49  (im  II.  Quartale  58),  Oberhessen  56  (69) 
und  Rheinhessen  49  (39).  Dabei  konnte  nur  für  wenige  Bezirke  eine 
erheblichere  territorielle  Verbreitung  und  nur  ftir  wenige  Gemeinden 
ein  förmlich  epidemisches  Auftreten  der  Diphtherie  nachgewiesen  wer- 
den; in  einer  grösseren  Zahl  von  Kreisen  kamen  sogar  nur  einzelne 
oder  doch  nur  einige  wenige  Bräunesterbefälle  vor,  z.  B.  in  den  Krei- 
sen Bensbeim,  Heppenheim,  Gross-Gerau,  Dieburg,  Erbach,  Büdingen, 
Lauterbach,  Schotten  und  Alzey.  Als  diejenigen  Gemeinden,  in  wel- 
chen nach  den  Berichten  der  Kreisgesundheitsämter  Diphtherie  ver- 
breiteter herrschte,  sind  hervorzuheben:  Offenbach  (73  angemeldete 
Erkrankungen  und  7 Sterbefälle)  und  Sprendlingen  (hier  neben  Ma- 
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sern)  im  Kreise  Oflenbach,  Münster  und  Gross-Umstadt  im  Kreise 
Dieburg,  Budenheim  im  Kreise  Mainz,  Dienheim,  Guntersblum  und 
Partenheim  (neben  Scharlach)  im  Kreise  Oppenheim,  Dorheim  und 
llaarheim  im  Kreise  Friedberg,  Komrod,  Alsfeld,  Altenburg  und 
Nieder-Obmen  im  Kreise  Alsfeld,  Hattenrod,  Giessen,  Garbenteich  und 
Hettenhausen  im  Kreise  Giessen.  Von  den  grössten  Städten  des  Lan- 
des hatten  Darmstadt-Bcssungen  6,  Mainz  7,  Oflenbach  8,  Worms  4 
und  Giessen  6 Sterbefälle  durch  Diphtherie  und  Croup  verzeichnet. 

Keuchhusten  mit  einer  gegenüber  dem  Vorquartale  wenig 
höheren  Mortalität,  52  gegen  42  Sterbefälle,  wovon  in  Starkenburg 
32  (25),  in  Oberhessen  7 (10)  und  in  Rheinhessen  13  (9),  hatte  sich, 
wie  in  den  vorausgegangenen  Quartalen  des  Jahres,  nicht  über  zu- 
sammenhängende grössere  Territorien  erstreckt,  ln  einzelnen  Uber 
das  ganze  Gebiet  zerstreuten  Orten  kam  Keuchhusten  in  der  Provinz 
Oberhessen  vor,  nämlich  in  Lauterbach  und  Umgegend,  in  Schotten 
und  Nachbarorten  und  in  mehreren  Gemeinden  der  Kreise  Giessen 
und  Friedberg.  Von  Starkenburg  blieb  das  Odenwaldgebiet  und  die 
Rheinebene  von  Keuchhusten  durchaus  verschont,  nur  in  Oflenbach 
und  in  Darmstadt-Bessungen  mit  den  Nachbarorten  Gundernhausen 
und  Ober-Ramstadt  war  derselbe  noch  verbreitet;  eine  nachweisliche 
Verschleppung  des  Keuchhustens  in  ein  sonst  frei  gebliebenes  Gebiet 
batte  von  Darmstadt  nach  Kimbach,  Kreis  Erbach,  statt.  In  der 
Provinz  Rheinhessen  hatten  lediglich  die  Kreise  Worms  und  Mainz 
einzelne  von  Keuchhusten  betroffene  Orte,  nämlich  Gundersheim, 
Westhofen,  Herrnsheim,  Weisenau,  Bretzenheim,  Mainz  (100  angemel- 
dete Erkrankungen);  das  Centrum  und  der  Westen  der  Provinz  blieb 
davon  vollständig  verschont. 

Erkrankungen  an  Blattern  wurden  im  Bericbtsquartalc  im 
Grossherzogthum  nicht  bekannt,  ebensowenig  an  epidemischer 
Genickstarre. 

Abdominaltyphus  hatte  eine  für  die  bezügliche  Jahresperiode 
minimale  Zahl  von  Todesfällen,  nur  22  gegen  27  im  II.  und  53  im  I. 
Quartale  verursacht;  denn  die  Zahl  der  Typhussterbefälle  des  gleich- 
namigen Quartals  der  Jahre  1877 — 1886  schwankte  in  den  Differenzen 
von  20  bis  76.  Von  den  22  Typhussterbefällen  des  Bericbtsquartales 
kommen  auf  Starkenburg  6 (im  I.  und  II.  Quartale  16  bezw.  4),  auf 
Oberhessen  4 (24  bezw.  8)  und  auf  Rheinhessen  12  (13  bezw.  15). 
Ausschliesslich  aus  der  letztgenannten  Provinz  wurde  ein  häufigeres, 
im  Uebrigen  auf  Häuser  oder  Ortscomplexe  beschränkt  gebliebenes 
Vorkommen  des  Abdominaltyphus  bekannt,  so  aus  Herrnsheim  im 
Kreise  Worms  in  den  Monaten  Juli  bis  September  gegen  10  Erkran- 
kungen in  6 verschiedenen,  einander  benachbarten  Häusern  mit  einem 
Sterbefall,  aus  Bingen  im  August  und  September  5 Erkrankungen  in 
2 Häusern  der  Beuchergasse ; Haus-  und  Familienepidemien  aus  Habn- 
heira,  Kreis  Oppenheim,  und  Pfeddersheim,  Kreis  Worms.  In  der 
Provinz  Oberhessen  kamen  in  der  Kreisstadt  Lauterbacb  im  Monat 
August  ohne  nachweislichen  Zusammenhang  mit  den  in  den  Monaten 
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April  bis  Juni  dort  abgelaufenen  Typhusfällon  noch  einige  ebenfalls 
günstig  verlaufende  Erkrankungen  vor  und  in  der  Provinz  Starken- 
burg in  Bensheim  im  Monat  August  fünf  gleichartige  Erkrankungen 
mit  eigenthiimlichen  typhoiden  Erscheinungen  übereinstimmender  Art, 
bei  jungen  Leuten  aus  nicht  aufgeklärter  Ursache  und  ferner  io  Gerns- 
heim, Kreis  Gross-Geran,  in  2 Däusern  der  Glasergasse,  deren  Ein- 
wohner aus  einem  stark  verunreinigten  Brunnen  ihr  Trinkwasser  ent- 
nahmen, 6 zweifellos  typhoide  Palle.  Von  den  grösseren  Städten 
hatte  Mainz  7 Typhussterbelalle  im  Berichtsquartalc  zu  verzeichnen, 
ohne  dass  eine  localisirte  oder  allgemeine  Verbreitung  dieser  Krank- 
heit sich  bemerkbar  gemacht  hätte,  Darmstadt  3 und  Bingen  2;  alle 
übrigen  Typhussterbefälle  des  Berichtsquartals  waren  vereinzelt  in 
verschiedenen  Gemeinden  vorgekommen. 

Wochenbettfieber  kam  in  einzelnen  Fällen  vor  in  Bessungen, 
Kreis  Darmstadt,  und  in  Langen,  Kreis  Oflenbacb;  von  41  Sterbe- 
fällen im  Wochenbett  sind  21  als  durch  Wochenbettlieber  erfolgt 
bezeichnet. 

Ueber  die  Verbreitung  der  epidemischen  Parotitis,  Mumps, 
liegen  nähere  Angaben  nicht  vor,  derselbe  hatte  übrigens  hin  und 
wieder  in  der  Provinz  Starkenburg  geherrscht. 

An  M i Izbrand-Carbun kel  in  milder  Form  waren  im  Monat 
Juli  zwei  bei  der  Schlachtung  eines  übrigens  wie  es  scheint  ohne 
schädliche  Folgen  im  Haushalt  des  Besitzers  verbrauchten  Kindes  be- 
schäftigte Metzger  erkrankt. 

Was  die  Todesfälle  durch  vorherrschende  nicht  epidemische 
Krankheiten  anlangt,  so  waren  im  Berichtsquartale  verstorben  an 
Lungenschwindsucht  541  Personen  gegen  713  im  I.  und  761  im 
II.  Quartale,  davon  im  Juli  136,  im  August  191  und  im  September, 
in  welchem  Monate  in  der  Kegel  die  wenigsten  Sterbefälle  durch 
diese  Krankheit  statthabun,  164;  an  acuten  entzündlichen  Af- 
fectionen  der  Athmungsorgane,  welche  in  der  Kegel  in  den 
Sommermonaten  seltener  Todesursache  zu  sein  pflegen,  erlagen  nur  333 
Personen,  gegen  772  bezw.  603  in  den  vorderen  Quartalen,  davon  im 
Juli  109,  im  August  113  und  im  September  111;  an  Schlagfluss 
verstarben  142  gegen  159  bezw.  186  und  an  acutem  Gelenkrheu- 
matismus 3 gegen  11  bezw.  4.  Die  Sterblichkeit  durch  die  in  erster 
Keihe  dem  Säuglingsalter  gefährlichen  acuten  Erkrankungen  der  Ver- 
dauungsorgane,  Diarrhöe  und  Brechdurchfall  war  der  Jahres- 
zeit entsprechend  eine  bedeutend  grössere,  als  in  den  abgelanfenen 
Jahresquartalen,  cs  wurden  nunmehr  654  Todesfälle  im  Gefolge  der 
genannten  Krankheiten  gegen  87  bezw.  146  in  den  beiden  vorausge- 
gangenen Quartalen  deB  Jahres  verzeichnet;  es  kommen  davon,  nach- 
dem im  Juni  nur  30  Sterbefälle  sich  ereignet  hatten,  auf  die  Mouate 
Juli  230,  August  267  und  September  157  und  auf  Starkenburg  325, 
auf  Kheinhesscn  282,  dagegen  auf  die  in  hervorragendem  Maasse  be- 
günstigte Provinz  Oberhessen  nur  47. 
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Allen  übrigen  Krankheiten  zusammen  waren  erlegen  2033 
(im  II.  Quartale  22Ö2)  Personen;  unbekannt  blieb  die  dem  Tod 
vorausgegangene  Krankheit  bei  630  (702)  .Sterbefällen  oder  bei  13°« 
der  Gcsammtzahl  der  Verstorbenen. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  kamen  im  Bericbtsquartale  vor 
1&5,  fast  genau  so  viele,  als  in  dem  verflossenen  mit  156,  darunter 
waren  Folge  von  Verunglückung  87(67),  von  Selbstmord  63(85) 
und  durch  Mord  und  tödtliche  Körperverletzung  veranlasst 
5 (4). 


Unter  den  saisonären,  dem  Berichtsquartale  eigentbümlichen 
Einflüssen,  die  die  Affectionen  der  Athmungsorgane  vermindern,  aber 
dem  Entstehen  von  Krankheiten  der  Verdauungsorgene  sehr  günstig 
sind,  war  die  Sterblichkeit  der  Erwachsenen  eine  sehr  massige,  aber 
die  der  Kinder,  namentlich  derjenigen  des  Säuglingsalters,  eine  hohe; 
es  trat  letztere  in  den  Bezirken  mit  den  grösseren  Städten,  nämlich 
in  den  Kreisen  Mainz,  Worms,  Darmstadt  und  Oflfenbacb,  aber  auch 
im  Kreise  Bcnsheim,  welche  sämmtlich  regelmässig  eine  relative  grosse 
Säuglingssterblichkeit  bieten,  auffallend  hervor;  die  Verbreitung  der 
dem  Kindesalter  gefährlichen  epidemischen  Krankheiten  war  im 
Uebrigen  in  den  beiden  südlichen  Provinzen  eine  mässige  und  der 
Verlauf  der  Scharlach-,  namentlich  aber  der  Masernepidemien  ein  vor- 
wiegend günstiger,  so  dass  unter  den  epidemischen  Krankheiten  ledig- 
lich Bräunekrankheiten,  die  besonders  im  September  in  ungewöhn- 
licher Frequenz  auftraten,  auf  eine  höhere  Kindersterblichkeit  von 
Einfluss  sich  erwiesen.  Dagegen  hatte  die  Provinz  Oberhessen  fast 
in  allen  Kreisen  eine  geringe  Mortalität,  und  zwar  wie  immer  zuvör- 
derst in  Folge  der  übrigens  ständigen  minderen  Bedrohung  des  Säug- 
lingsalters durch  Krankheiten  der  Verdauungsorgane;  auch  hier  waren 
Masern  und  Scharlach  bei  nicht  unerheblicher  Verbreitung  durch- 
schnittlich günstiger  verlaufen  und  blieben  Bräunckrankbeiten,  welche 
dort  bereits  im  Monat  August  frequenter  waren,  noch  zumeist  von 
Einfluss  auf  die  Sterblichkeit  der  Kinder,  und  zwar  der  dem  Säug- 
lingsalter entwachsenen.  Die  in  der  Provinz  Oberhessen  in  der  Regel 
orheblichere  Mortalität  durch  acute  entzündliche  Erkrankungen  der 
Athmungsorgane  gegenüber  derjenigen  der  beiden  südlichen  Provinzen 
trat  im  Berichtsquartale  nicht  zu  Tage.  Durch  eine  geringe  Sterb- 
lichkeit zeichneten  sich,  abgesehen  von  den  Verwaltungsbezirken  der 
Provinz  Oberhessen  mit  Ausschluss  des  Kreises  Friedberg,  aus  die 
Kreise  Dieburg,  Erbach,  Gross-Gerau,  Heppenheim,  Alzey  und  Bingen. 

P. 
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Nr.  2440.  Vebemticht  über  die  durch  die  Lande«* 
commisaion  für  die  Einkommensteuer  etc.  im 
Groatoh.  Hessen  erfolgte  Behandlung  der  Beru- 
fungen, Beelumatlonen  und  Recurse  in  Betreil 
der  Einkommen-,  Kapitalrenten-  und  Gewerb- 
stener  ln  den  Jahren  1808  bis  1887—88. 

(Zn  vcrgl.  Art.  18—19  des  Gesetze«  vom  II.  April  1868,  Art.  22—25  des 
Gesetzes  vom  21.  Juni  1869,  Art.  25 — 28  des  Gesetzes  vom  8.  Juli  1884 
über  Kinkomniensteuer,  Art.  20—23  des  Gesetzes  vom  8.  Juli  1884  über 
Kapitelrentensteuer  und  Art.  27  des  Gesetzes  vom  8.  Juli  1884  über 
Gewerbstener.) 


" 

Anzahl  de 

r 

Jahrgang 

Rr  ein- 
mal! o- 
nen  etc. 

Frei- 

laaaun- 

gen. 

Herab- 

setzun- 

gen. 

ab- 

schlä- 

gigen 

Be- 

scheide. 

Kreta- 
niations 
Schrif- 
ten, Ur- 
kunden 
etc. 

Be- 

richte, 

Gut- 

achten 

etc. 

Recla- 

ruatlons 

Übel!., 

AOpi- 

ztlge 

etc. 

Erlässe 

des 

Vor- 

sitzen- 

den. 

1868 

954 

217 

347 

390 

2 591 

132 

1 729 

1869 

387 

78 

88 

221 

815 

140 

603 

1870 

182 

7 

105 

70 

593 

161 

97 

536 

1871 

110 

6 

53 

51 

317 

79 

139 

236 

1872 

130 

2 

56 

72 

396 

169 

191 

460 

1873 

108 

6 

37 

66 

346 

255 

148 

563 

1874 

122 

5 

48 

69 

323 

286 

182 

499 

1875 

138 

6 

57 

75 

364 

247 

192 

548 

1876 

182 

2 

76 

104 

499 

346 

256 

765 

1877 

220 

8 

93 

119 

663 

423 

312 

968 

1878 

206 

1 

85 

120 

598 

347 

324 

857 

1879 

206 

3 

81 

122 

622 

356 

340 

822 

1880—81 

192 

5 

70 

117 

569 

306 

309 

780 

1881  — 82 

269 

6 

88 

175 

828 

377 

397 

1 098 

1682—83 

269 

2 

97 

160 

897 

379 

367 

1 124 

1883-84 

288 

6 

121 

161 

1 093 

396 

442 

1 201 

1884—86 

199 

7 

83 

109 

759 

317 

256 

850 

1885—86 

265 

9 

84 

172 

1 054 

350 

384 

1 036 

1886-87 

147 

1 

46 

100 

869 

135 

215 

339 

1887-68 

159 

7 

46 

107 

803 

159 

221 

386 

Zusammen 

4 723 

383 

1 760 

2 580 

14  989 

5 360 

4 772 

15  399 

Durchschnittlich} 
jährlich  / 

236 

19 

88 

129 

749 

268 

239 

770 

Nr.  2441.  Brutto-  und  Netto-Eln  nähmest  de»  Groaah. 
Hessen  an  IteichHstenern  im  Etatsjahr  1880—87.*) 


$4 

* 

TT 

O 

Bezeichnung  der  Hinnahmen. 

Brutto- 

Einnahme. 

Zur  Gr. 
Staatskasse. 

M. 

.# 

l 

Eingangsabgaben  

G 187  583,20 

31  508,76 

2 

lii  iebssteni|ielabg*ben  .... 

81  056,05 

1 621,14 

3 

Tabaksteuer 

272  269,80 

22  832,05 

4 

Salzsteuer 

989  847,40 

9 644,85 

5 

Branntweinsteuer 

220  179,70 

39  506,42 

fi 

Braostener 

871  393,45 

133  996,04 

7 

Stempelallgabe  von  Spielkarten  . 

162  777,40 

8 053,79 

8 

Zuckersteuer 

763  380,35 

48  925,15 

Summe 

9 538  487,35 

296  088,20 

*)  Vergl.  Miltboil.  Nr.  373,  Nov.  1886,  S.  363. 
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Nr.  2443.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmatadt  im  \ov.  1887. 

Norcin her -Mittel  au«  26  Jahren  (1862—1887): 

Barom.  746,84  nun.  — Tharmom.  4,99 <>  C.  — Ntederschl.  56,0  nun. 

Barometerstand  höchst.  (16.  Not.)  757,67;  tiefster  (3. Nov.)  732,47;  mittlerer  743,70  nun. 
Thcrmometerstand  » (4.U.5.  »)  13,25;  » (17.  » ) — 10,0 ; » 4,40a  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  14;  Schnee  1;  Kegen  und  Schnee  1. 

» » » » Nebel  15;  Reif  2;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  22;  trüben  Tago  6. 

Höhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  43,5  mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N0.22mal:  O.  7mal;  SO.  llmal;  8.  Smal; 
SW.  42 mal;  W.  2 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 84,9  "Io. 


Nr.  2444.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Nchweiiiaberg  im  Nov.  18187. 

November-Mittel  aus  S Jahren  (1880-1S87): 

Barom.  742,20  mru.  — Thennom.  4,12°  C.  — Nlederacbt.  52,6  mm. 

Barometerstand  büchst.  (16.  Nov.)  751,80;  tiefster  (3.  Nov.)  725,60;  mittlerer  737,95  mm. 
Thcrmometerstand  » (4.  » ) 12,0;  » tl7.  » ) — 15,3;  » 2,69  *C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  7;  Schnee  2;  Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  7 ; Reif  2 ; Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  11;  trüben  Tage  17. 

Höhe  der  Niederschläge  an  9 Tagon  mit  messbarem  Niederschlag:  37,2  mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3mal.  Beobacht.)  N.  6mal;  NO.  8mal;  O.  2mal;  80.  2mal; 

8.  35 mal;  SW.  lOmal;  W.  llmal;  NW.  3mal;  Windstille  13mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 93,6  °!a. 


Nr.  2445.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Kasmei  im  Nov.  1887. 

November-Mittel  aus  25  Jahren  (1862-1886): 

Barom.  711,74mm.  — Tberniora.  4,11  °C.  — NIedereehl.  47,90mm. 

Barometerstand  höchst.  (16.  Nov.)  752,93;  tiefster  (3.  Nov.)  727,94;  mittlerer  738,48  mm. 

Thermometcrstand  » (6.  » ) 12,7;  » (17.  » ) — 12,2;  > 2,79°  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regou  14;  Schnee  1;  Kogen'uml  Schnee ).  2. 

» » » » Nebel  9;  Keif  4;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  16;  trüben  . Tage  12. 

Höhe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  41,10  mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  5 mal:  NO.  2mal;  S.  22  mal;  SW.  3mal; 
W.  Imal;  NW.  5 mal;  Windstille  52 mal. 

Mittlere  relativo  Feuchtigkeit  = 90,0%. 
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Nr.  2446.  Vergleichende  Zusammenstellung  t« 

su  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbad 


Thermometrograph  (»R.) 


tc 

s 

H 

Minimum. 

Mui 

1). 

B. 

F.  Meli. 

G. 

L. 

Mx. 

Muh. 

P. 

8. 

K. 

D. 

B. 

F. 

MchJ  G. 

1. 

1,9 

1,5 

0,0 

-0,5 

0,8 

0,5 

1.6 

0,0 

0,0 

0,3 

1,3 

6,8 

9,0 

7,5 

5,3 

«4 

2. 

3,1 

3,5 

1,5 

1,5 

0.0 

0,« 

1,8 

—2,0 

-1,0 

1,0 

0,5 

7,9 

8,8 

6,5 

6,0 

64 

3. 

0,7 

1,0 

—0,5 

—3,1 

0,2 

—0,3 

0,3 

—2,5 

— 1,5 

1,0 

0,5 

9,3 

9,8 

9,5 

6,5 

V 

4. 

6,7 

1,0 

3,0 

2,5 

5,4 

5,4 

4,4 

—0,5 

6,5 

5,6 

4.8 

10.6 

9.8 

8,5 

8.8 

11« 

6. 

5,0 

5,0 

3,0 

3,7 

4,0 

3,4 

5,2 

2,0 

8,0 

4,0 

6,0 

10,6 

8,5 

6,5 

6.5 

24 

6. 

0,5 

0,8 

1,0 

—3,6 

-1,5 

-1,2 

0,0 

-2,5 

-1,5 

-1.3 

-0,9 

6,1 

7,2 

7,0 

5,9 

u 

7. 

1,7 

-0,2 

1,5 

—2,2 

0,0 

0,8 

1.6 

— 1.0 

0,0 

0,6 

0,0 

6,3 

8,8 

7.5 

3.0 

S.I 

8. 

1,4 

2,0 

1,5 

-1,1 

1,5 

1,6 

1.7 

0,0 

3,0 

3,0 

2,0 

6,9 

5,4 

7,0 

4,6 

7J 

9. 

4,2 

3,8 

2,0 

2,8 

4,2 

4,9 

4,0 

2,0 

2,0 

4,2 

5,3 

7,7 

7,2 

6,0 

5,5 

6/ 

IU. 

2,5 

3,5 

1,0 

0,2 

4,4 

4,2 

3,4 

1,5 

2,0 

3,9 

4,1 

6,6 

7,8 

6,0 

6.0 

‘I 

ii. 

2,4 

2,0 

0,0 

0,3 

2,9 

3,2 

2,2 

0,0 

1,0 

2,6 

2,3 

6,0 

6,0 

3,5 

3,3 

54 

12. 

2,2 

2,5 

— 1,0 

0,7 

1,5 

1,8 

2,4 

1,0 

1,5 

1,2 

1,3 

5,2 

4,8 

3,5 

1.8 

54 

13. 

1,7 

2,0 

-0,5 

0,6 

2,5 

2,6 

2,3 

0,0 

1,0 

2,2 

2,2 

6,8 

5,0 

3,5 

3.6 

5,1 

11. 

0,5 

1,2 

—0,5 

-1,6 

0,0 

0,2 

0,8 

-1,0 

0,0 

—0,1 

0,8 

2,3 

3,2 

3,0 

1,8 

ja 

18. 

— 2,2 

-0,2 

— 4,0 

— 1,5 

-2,0 

—7,3 

-1,6 

-2,0 

— 1,0 

—5,6 

— 5.0 

1.3 

1,4 

2,5 

—1,0 

o4 

16. 

-7,1 

—5,8 

— 9,o 

—9,6 

-10,0 

-10,7 

—5,4 

-7,5 

-7,0 

-9,8 

—5,8 

-1,2 

— 1,2 

-4,5 

-3,4 

-24 

17. 

— A ,0 

— 6,* 

-7,0 

- 10,9 

- n.o 

- //..I 

— .1,7 

-9,0 

— 7,.n 

-n,9 

— 9.A 

-1,0 

0,0 

-1,5 

-2,3 

-i4 

18. 

-6,2 

—6,2 

-4,5 

—5,0 

—9,o 

-10,6 

-2,9 

—6,0 

—5,5 

—9,6 

7." 

1,6 

0,0 

4,0 

0,2 

ö,< 

19. 

-1,1 

— 4,8 

1,0 

-4,0 

-3,0 

-3,6 

-1,8 

—3,5 

—3,0 

—4,2 

-1,8 

4,3 

3,8 

5,5 

3,4 

4.« 

20. 

0,7 

—0,5 

-1,0 

— 1,5 

—0.5 

0,9 

1.0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,8 

4,0 

4,0 

3,0 

1,7 

3,9 

21. 

0,9 

1,0 

-2,0 

— 1,0 

1,0 

1,3 

1,6 

0,0 

1,9 

0,3 

0,6 

3,7 

4,0 

2,6 

2.1 

4.» 

22 

2,5 

2,5 

-1,0 

1,6 

1,3 

1,0 

3,2 

1,5 

2,5 

0,6 

0,9 

4,9 

8,0 

4,0 

3,3 

23 

2,0 

1.5 

0,0 

— 0,8 

2,0 

0,0 

2,2 

0,0 

0,0 

0,2 

0,8 

6,2 

7,2 

5,5 

4.2 

6,! 

21. 

0,6 

1,5 

0,0 

-0,4 

—0,5 

—0,5 

0,0 

— 1,0 

1,0 

— 0,6 

0,6 

4,7 

6,8 

4,5 

3,9 

4.6 

25. 

2,6 

2,8 

0,5 

0,9 

0,0 

1,5 

1,8 

1,0 

3.0 

0,5 

1,0 

6.7 

6,8 

6,0 

5,0 

6 A 

26. 

3,1 

3,8 

1,0 

2,2 

2,5 

3,0 

3,0 

2,5 

3,0 

0,8 

2,4 

6,2 

6,4 

5,0 

4.0 

6 i 

27. 

4,1 

3,6 

0,5 

2,6 

3,5 

4,2 

4.3 

2,5 

3,0 

3,4 

3,8 

6,1 

6,6 

6.0 

4,1 

7.0 

28. 

4,0 

4,2 

1,5 

3,4 

1,0 

2,0 

3,8 

3,0 

1,0 

2,1 

2,6 

7,0 

7,4 

6,0 

5,9 

7,0 

29. 

1,0 

1,0 

2,0 

— 1,8 

1,5 

2,5 

0,1 

-1,5 

1,0 

1,8 

1,8 

6,0 

6,0 

6,5 

4,6 

6,0 

30. 

2,9 

3,8 

2,0 

3,0 

2,8 

-0,1 

2,9 

2,0 

0,0 

—0,6 

3,3 

6,6 

7,2 

5,6 

4,4 

ft 

1,14 

1,03 

-0,27 

0,73 

0,12 

-0,01 

1,27 

-0,7o 

0,05 

-0,16 

0,61 

5,50 

5,86 

4,70 

3,62 

5.4? 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima.  Höhe  der  Niederschläge. 


Dannstndt 

3,32°  K. 

Mainz 

3,16»  K. 

Darnistadt 

43,50mm 

Mainz  30,6Cnsi 

Bensheim 

3,45 

» 

Monsheim 

1,98  « 

Bensheim 

34,20  > 

Monsheim  41,40 

Felsberg 

2,22 

> 

Pfeddersh. 

2,56  » 

Felsberg 

49,40  » 

Pfcddersh.  84,07 

Michelstadt 

1,44 

> 

Schweins!». 

2,06  « 

Michelst. 

36,99  > 

Schweintb.  37.20 

Giessen 

2,78 

» 

Kassel 

2,39  . 

Giessen 

39,25  > 

Katze!  41,10 

Lebrbach 

2,84 

» 

Lehrbach 

43,80  > 
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’ 

nietcorologiHclieii  Beobachtungen  iiu  Monat  November  1SS7 


Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


muro. 

Niederschläge  etc. 

Regen  (r),  Schnee  (*),  Nebel  ( n ). 

f 

9- 

L. 

Mz. 

Msh. 

1*. 

8. 

K. 

i). 

B. 

F. 

Mch 

G. 

L- 

Mz.  | Mtsli 

p. 

8. 

K. 

7,0 

6,4 

5,0 

7,0 

6,2 

6,1 

n 

rn 

11 

r 

n 

. 

r 

r 

1. 

5,6 

6,7 

7,5 

7,0 

6,2 

6,4 

r 

r 

r 

r 

rn 

2. 

10,2 

8,2 

7,0 

8,0 

8,6 

9,1 

n» 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

3. 

11,4 

9,9 

9,5 

10,0 

9,6 

9,9 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

4. 

9,0 

8,6 

8,0 

9,0 

9,0 

8,1 

r 

. 

5. 

9,2 

4,3 

5,5 

6,5 

7,5 

10, 2 

n 

rn 

r 

rn 

n 

n 

6. 

8,4 

6,6 

7,0 

8,0 

8,5 

7,4 

11 

n 

u 

ii 

7. 

6,8 

6,8 

5.0 

7,5 

7,2 

6,2 

r n 

r n 

r 

rn 

r 

r 

• 

rn 

8. 

8,4 

6,7 

7,0 

7,0 

5,3 

6,4 

rn 

r 

r n 

r 

ii 

r u 

r n 

r 

rn 

9. 

8,5 

6,8 

6,0 

6,0 

5,4 

6,7 

rn 

r 

r 

n 

n 

r n 

n 

r n 

r ii 

n 

10. 

5,9 

6,2 

5,0 

5,5 

4,5 

4,2 

r 

rn 

r k ii 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

11. 

4,7 

4,6 

6,0 

4,0 

4,0 

3,0 

n 

r 

r 

r 

r 

12. 

5,7 

5,2 

5,0 

6,0 

4,8 

4,2 

n 

* 

r 

r 

13. 

4,7 

2,6 

2,0 

3,0 

2,0 

2,6 

rn 

r 

8 

r 

8 

• 

rs 

rn 

8 

r 8 

14. 

1,7 

1,5 

0,0 

1,0 

— 0,4 

— 1,4 

s 

r h 

8 

8 

9 

8 

8 

8 

15. 

—0,5 

— 2,2 

—3,0 

—3,0 

-3,7 

-4,2 

• 

* 

16. 

— 1,2 

— 1,6 

—3,0 

—3,0 

-4,6 

-3,2 

. 

17. 

0,9 

1,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,6 

r 

r 

* 

18. 

4,2 

3,1 

2,0 

2,0 

2,7 

2,1 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

19. 

3,7 

4,3 

4,0 

4,0 

3,0 

2,4 

n 

r 

11 

r 

r 

n 

n 

20. 

3,2 

4,2 

4,0 

3,5 

2,9 

1,6 

r n 

rn 

r 

r 

r n 

ran 

rn 

r 

r 

n 

rsn 

21. 

4,0 

5,0 

5,0 

5,0 

3,4 

2,2 

n 

rn 

r 

r 

r 

n 

r 

r 

22. 

6,2 

5,6 

3,5 

6,0 

4,2 

2,6 

r 

11 

r 

n 

r ii 

r 

n 

r n 

23. 

1,5 

2,8 

4,5 

6,5 

1,3 

2,4 

n 

n 

r 

r n 

r n 

n 

rn 

24. 

5,7 

6,9 

6,0 

6,5 

5,6 

5,4 

n 

rn 

r 

r 

rn 

r 

r 

r 

25. 

5,8 

6,2 

6,0 

6,5 

5,2 

4,8 

n 

n 

r 

26. 

8,0 

5,8 

6,0 

5,5 

5,0 

5,4 

n 

r 

27. 

7,0 

6,9 

7,0 

5,0 

5,4 

5,8 

r 

r 

n 

r 

n 

r 

28. 

8,4 

5,8 

6,0 

6,0 

4,6 

4,8 

rn 

r 

r 

n 

r 

29. 

6,5 

6,6 

6,5 

7,0 

5,0 

5,2 

r 

r 

ii 

r 

r 

30. 

r 15 

r 17 

r 7 

r 14 

r 16 

r 9 

r 13 

r 12 

r 10 

r 7 

r 16 

5,69 

5,05 

4,67 

5,07 

4,29 

4,17 

s 2 

9 2 

9 2 

8 1 

. 2 

s 3 

8 1 

8 2 

8 — 

8 2 

s 3 

n 15 

n 10 

n 7 

n 1 

n 3 

n 9 

n 6 

n b 

n 2 

n 7 

n 9 

Summe. 


Gewitter. 


Beobachter. 


Keine. 


Darmstadt:  Gr.  Katasteraint. 

Benahelm  : Hr.  Semhmrlehrer  Buxbaum. 

Felaberg:  Hr.  Foratwart  Simon. 

MicbelaUdt:  Hr.  Realschuldlreetor  Becker. 

Giessen:  Hm.  C.  Schneider,  A.  Höhn  and  J.  F.  Milller. 
Lebrbach:  Hr.  Forstwart  Walter. 

Mains:  Hr.  W.  von  Reichenau. 

Monsheim:  Hr.  Jacob  Mölllnger. 

Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  Möllingen 
Schweinsberg:  Hrn.  Pfarrer  Klein  u.  Förster  StUrk. 
Kassel:  Ilr.  Gewerbeschul-Oberiehrer  Or.  Mühl. 
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Nr.  2447.  Preise  der  KCwttlinHchsten  Yerbranch»neKentt<AB<e 


Weizen.  j Koggen.  | Gerste.  | Hafer. 

Preis  per 


i l in 

.*  jtl 


Summe 

Mittelpreis 


20,00|l7,00|  18,50  14,00  13,00  13,50  19,00!  14,00  16,50 

17.00  17,00  17,00  15,00  15,00  15,00  18,00)18,00  18,00 
I8,0ü|  1 7,00  17,50  14,50  14,50  14,50  14,00]14,00  14,00 

31.00  20,00  20,50  15,00  14,00)  14,50  17,00  16,00  16,60 

19.001  19, 0049,00  14,00  14,00)14,00  13,00  13,00  13,00 

22.00117.00  19,22  19,00  13,50  15,72  18,50  14, 00  15,84 

17.25  16,50)17,00  14,75  14,501 14,64  15,50  15,00  15,36 

16.25  15,75'  16,06  13,00  12,00  12,49  13,00  11,00.11,53 

16.00  16, OO)  16,00  13,00  13,00'  1 3,00  14,00  14,00  14,00 

17.50  17,00  17,25  14,50  14,00  14,25  16,00  15,50)15,75 
17,76  16,75  17,21  14,50  13,75  14,08  16,00  14,00  15,04 
16,75  16,25  16,50  13,50  13,00  13,25  13,00  12,00  12,50 

18.50  17,50  18,03  14,35  13,00  13,71  15,76  15,00  15,49 
18,60  16,80  17,78  13,80  13,30  13,50  16,40  15,00  16,64 

18.00  17,00  17,60  14,00  13,00  13,63  15,60  14,00  14,70 

18.50.18.00  18,25  14,00  13,00)13,50  15,50)l4,50  15,00 


Jt  I Jk  \ .4t  | M I .411  .41  .4fe 


1,20  1,20 
1,2011,20 
1,00  1,00 
1,20  1,20 
l,2oj  1,20 

1,52  1,40 
1,20  1,16 
1 ,04  !o,96 
1,20  1,20 
1,20  1,20 
1,28  1,28 
1,20  1,10 
1,28  1,20 
1,10  1,00 
1 ,20  1 ,00 
1,20  1,20 


1,20  1,20'  1,20  1,20 
1,20  1,00  [ 1,00  1,00 
1,00  1,00)1,00  1,00 
1,20  1 ,08)  1 ,08  1,08 
1,20  0,80)0,80  0,80 
1,46  1,20  1,12  1,16 
1,18  0,96  0,80 ' 0,88 
1,00  0,96  0,90  0,93 
1,20  1,20  1,20  1,20 
1,20  1,00  1,00  1,00 
1,28  1,00  1,00  1,00 
1,15  0,90  0,80  0,85 
1,24  1,20  1,00  1,10 
1,05  1,20.1,101  1,15 
1,10  1,00  1,00  1,00 
1,20  l,20|l,20|  1,20 


Summe 

Mittelpreis 


1,20  1,12  1,16 
1,20  1,20  1,20 
1,04  1,04  1,04 
1,20  1,20  1,201 
1,20  1,20  1,20 
1,50  1,30  1,40 
1,20  1,12  1,16 
1,00  0,96  0,98 
1,12  1,12  1,12 
1,00  1,00  1,00 
0,96  0,96  0,96 
1,10  1,00  1,06 
1,40  1,40  1.40 
1,20  1,20  1,20 
1,30  1,20  1,25 
1,20  1,20  1,20 
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au  1«  Orlen  sie**  GroBwli.  Hennen  Im  November  1887. 


Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

10  0 Kil 

o g I 

a m m. 

i 

s 

CB 

X 

O 

20 

ei 

CB 

to 

13 

© 

‘5 

*© 

s 

«i 

m 

X 

O 

20 

X 

nicdgst| 

Mittel- 

hüclist. 

niedgst. 

Mittel- 

-J 

* 

X 

3 

JO 

j niedgst 

Mittel- 

höchst 

ei 

• 

b© 

13 

JO 

*3 

*© 

3 

FjT 

.*6 

.* 

M 

M 

.Mi 

-M 

M 

.M 

Ml 

-M 

M 

M 

M 

6,50 

5,50 

3,50 

4,50 

8,00 

3,50 

5,67 

32,00 

17,00 

24,50 

29,00 

19,50 

24,25 

48,00 

28,00 

38,00 

| 6,80 

480 

4.80 

4,80 

4,00 

4,00 

4,00 

24,0024,00 

24,00 

28,00 

28,00 

28,00 

44,00 

44,00 

44,00 

8,00 

5.201  5^20 

5,20 

5,50 

5,00 

5,25 

24,00 

20,00 

22.00 

20,00 

18,00 

19,00 

44,00 

36,00 

40,00 

6,76 

5,00 

4,00 

4,50 

9,00 

8,00 

8,50 

40,00 

36,00 

38,00 

40,00 

36.00 

38,00 

50,00 

48,00 

49,00 

7,00 

5,00 

5,00 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00 

24,00 

24,00 

32,00 

32,00 

32,00 

40,00 

40,00 

40,00 

7,52 

7,00 

4,80 

6,03 

4,80 

3,30 

4,00 

34,00 

18,00 

27,22 

30,00 

20,00 

25,72 

50,00 

28,00 

38,50 

6,90 

6,00 

5,00 

5,50 

4,50 

3,50 

4,10 
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Nr.  2448.  Ueberslcht  der  bterblichkeitBverhftltnlHse  im  liorember  1887 

in  den  16  grössten  Gemeinden  des  Grossberzogthums. 


— 400  — 


000  Y',7 
•»!!»*)  HJJ 


OVUV 

*qp  »im 

007.  V 

quasj-N 


. («OVS» 

quoddf»n 


osgs 

•qiuoiA 


noüV 


(MMUI 

*Xoz|v 

0919 

*qmi9}] 


0009 

q|J(ltnvr| 


oooi 


unäiufi 


oyi:« 

•3uns8ojj 


nofrfi! 

•U08H01») 


008  7.7. 
(Mil  SG 

qu*\ü° 

008  Cfr 

•JHUllWf] 

006  10 


C>  lO  1»  w 


] 


, - . — • oo 


«o  £ g 


t — — ■ 


<o  . <0 
— ■ . (X> 


« n « . «eo  w 


'ß  flO  "f  — 


. -•  . . o . ^ 


— CM 

r~  r-  O 


. — — .wo» 


•O  O CO  . •-  eo  — 


•»  H ! 


N fi 


5 


. »o  «—  . cm  : 


mt  os  oo  . — eo 
— « *r 


00  »- 

• i 


r-  t-  co  . - o o 


|s  3 


© 


= 


— « - * ü 


«J  I — ei 


© 

b. 

* 


■a,  r. 


K ^ fi  d u 


© 

o 

fr* 


© O T 


2*2 


•O  ,© 


tc  S =j  £ 


■ J= 

♦j 


cc<  ^ 


öi  ® — iS  "ü  O * ~ *-• 
so  - — ^ ' 


;/}  OS  — 


p- 

J-  9 Xg  V O 
u * . 1 V*  «O 

o 3 •*  .2  uns  » 
3 S « O -c  c ns 
. © ca  J2  .s  c •-  c 


§ 

£ s * © 
3 * c 

tC  3 5 
3 -f-  C 2pJ= 

® .2  e*-S  35 

C'tJ  r ^3 
c a cß  c 
äs  ^ E © 

lil*3 


'S  c 
•—  © 

© 


■s= 


I 

II 


a 

c © 


ij 


it  u 


© « u ~ i; 

«2  ®U5 

c 3^  o : 

2 O 0.0 

J < << 


5*1 

* -O  m. 
< ^ - 


© S 


S ® © 

U *r  *o 

©CO 

3 <5- 


I i 


•g  .- 

f- 


Anzeige. 
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